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PEUOK  VON  Xi«  F,   FUai   1»   TÜBIHOBH. 


VORWORT. 


Zum  erften  Male  erfcheint  hier  das  erfte  und  iltefte 
deatfche  und  zwar  niederdeutfche  Zeitbach,  das  in  feiner 
^rondenOelinnong  Teine  Zeit  gleich  fehr  angefprochen  haben 
mafi.  Die  vielen ,  felbft  bis  za  uns  noch  gelangten  Hand- 
fchriften  desfelben,  feine  rafche  Übertragung  in  oberdeutfehe 
Mundart,  die  fleißigen  Fortführungen  und  mehrfachen  Ein-- 
fchaltungen  (felbft  gegen  den  heißen  Wunfeh  feines  Ver- 
fafsers),  die  reichlichen  Benützungen  desfelben  nicht  nur  für 
andere  Chroniken  (des  Fritfche  Clofener  von  Straßburg, 
des  Jal^ob  Twinger'von  Königshofen,  der  „Gronik  van  der 
hilligen  ftait  Collen  1494,^^  des  fogen.  „Chronicon  Bothonis,^^ 
der  ,,Croneken  der  SalTen  1498^^  bis  zur  „Chronica  der 
Sachfen  und  Niederfachfen  1589^^,  fondern  auch  in  Gedieh-* 
ten  (Lohengrin,  Heinrich  von  München,  auch  Rudolf  von 
Kms)  fprechen  für  die  Zeitgemäßheit  des  Baches,  das  firh 
mit  feinem  reinen  Rechtsfinne,  mit  feiner  gefinnungsvoUen 
Hinnnterffihruog  der  Weltgefchichte  bis  zur  Vollberechtigung 
der  deutfchen  &aifer^  unmittelbar  an  das  Rechtsbuch 
desfelben  Verfafsers  lehnte ,  wie  es  mit  feiner  klaren ,  ich 
möchte  fagen  niederdeutfch  nüchternen,  und  doch  tief  frommen 

1  VgL  8.  676 — 683  und  I^Hter  noch,  was  über  GeAnniing  und'Z  weck 
des  Baches  gefagt  worden  ift  mit  dem,  was  Herr  Dr.  Friedrich  Pfeiffer 
darüber  in  feinen  „UnterAzohnngen  ftber  die  Repegowifche  Chronik"  (Breslau 
1864)  8.  55  Torgetragen  hat. 


VI 

AuffafsuDg  der  kirchlichen  Verh&ltniOe  durchweg  deutfch 
fchlagende  Herzen  unter  einem  Kaifer  wie  Friedrich  dem 
Zweiten,  treffen  mußte.  Die  fchöne  lange  Stelle  über 
Chrirtus  (8. 159-167)  wird  nach  dem  S.  665-670.  783. 
796.  741.  Gefagten  als  glänzender  Wendepunkt  des  Ganzen, 
als  ehrenvolle  gerechte  Kundgebung  in  dem  Streite  der  Zeit 
erkannt  werden,  und  nicht  mehr  als  nur  in  irgend  welche 
Handfchrift  eingefchoben  ^rfcheinen. 

Daß  ich  das  Werk  nicht  „fogen.  repgowifcb^^^  fondern 
geradezu  das  ..Zeitbuch  des  Eike  vonRepgow^*  genannt 
habe,  ^  \vird  durch  die  gefchichtliche  Unterfuchung  über  des 
Yerfafsers  Namen  und  über  die  gereimte  Vorrede  des  Baches 
(S.  651  —656. 665  u.  f.  w.)  begründet  werden ;  daß  ich  dasfelbe 
„ Zeitbuch ^^  genannt  habe,  verlangte  fchon  jene  Unter- 
fachung,  in  der  ich  fonft  bei  wiederholt  gegenüberftellender 
Vergleichung  verfchiedener  Chroniken  hätte  entretzFieh  breit 
werden  mäßen. 

Daß  ich  Eike 's  Arbeit  hier  und  im  Buche  felbft  aber 
nicht  nur  als  das  erde  und  ältefte  deutfehe,  Tondern  auch 
als  das  erfte  durch  und  durch  an  Gefinnung  deutfehe 
Zeitbuch  bezeichnet  habe,  wird  der  frifche  Hauch,  der  das 
Ganze  wohlthuend  durchweht,  nicht  minder  die  darüber  wie 
über  feine  Quellen  geführte  Unterfuchung  (S.  633  u.  f.  w. 
677-- 681)  rechtfertigen.  Hier  kann  von  keiner  todten  Über- 
fetzung  aus  dem  Lateinifchen  die  Rede  fein,  vielmehr  kann 
das  Buch  auch  felbft  neueren  Überfetzern  oder  Yerdeutfchern 
noch  zum  Mufter  und  Vorbilde  dienen. 

Zu  welchem  Behufe  und  für  wen  die  gewifs  bald  nach 
Erfcheinen    des    Zeitbuches    vorgenommene   Rückübe r- 

1  Wie  fchon  in  meiner  früheren  Bei^rechung  1825  in  Spangen- 
berg's  Neuem  Vaterländifohen  Archive  ü,  233—248.  388,  und  wieder  1842 
bei  Gelegenheit  der  Beurtheilnng  der  durch  den  Tel.  Albert  Schott  heraus- 
gegebenen Clofenerifchen  Straßburgifchen  Chronik  in  den  Müncfaener  Ge- 
lehrten Anseigen  Nr.  256— 261,  die  Hr.  Dr,  Friedrich  Pfeiffer  fei- 
nen i^UnterAichungen  über  die  Bepegowifohe  Chronik<<  au  Grande  legen  konnte. 


tetznng  in's  Lateinirche  (8.618.6X1)  verfafflt  wordai 
rein  mBgj  tritt  nicht  klar  hervor  (vgl  S.  634);  deßo  klarer, 
daß  diefe  Überfetzung  (L)  ans  n  i  ed  er  de  utfe  her  Vorlage 
gefertigt  werden  ift  (8.  6S6  u.  f.  w.).  Leider  befltzen  wir 
nicht  mehr  die  urTprüngli ehrten  Handrchriften  onfers 
deutfchen  Zeitbuches,  um  ganz  genau  die  Mundart 
begrenzen  und  aufteilen  zu  können,  die  wir  nach  des  Ver- 
fafsers  Herkunft  (von  Repgow  oder  Reppichau)  wohl 
eine  mitteldeutfche  werden  nennen  müfien. 

Unter  den  Pergamenthandfchriften  des  Zeitbuches 
hatte  ich  die  Wahl  zwifchen  zweien  nieder rheinifchen  (B 
V.  b)  und  einer  für  Bremen  oder  Hamburg  gefertigten  (Br.); 
ich  zog  die  letztere  als  jener  mitteldeutfchen  Urfchrift 
B&her  (lebend  vor,  und  druckte  diefe  im  Ganzen  treu  und 
wördieb  ab,  auch  mit  allen  mundartlichen  8chwankungen : 
dur  und  dor  (und  druch),  bürg  und  horch,  öc  und  och, 
flog  und  flöch,  umbe  und  umme,  up  und  uppe,  düvel 
and  divel,  heiligen  und  hilig,  erlogen  und  erlegen, 
römifk  und  römefch,  billike  und  billeke,  ginc  und 
gingen,  keifer  und  keifere;  femer  Bir tan ia  (95)  und 
Britannia,  ftraf  (147.  458)  und  ftarf,  writ  (9>  und 
Wirt,  vrochten  (8)  und  verebten  (867),  vorwroch«- 
ten  (S),  gewroget  (1S8),  druch  (490)  und  durch,  dor, 
Vrocheim  und  Vorcheim  (3öö),  Valdenheim  und  Via-* 
denheim  (365)  u.  f.  w. 

Von  den  Lauten  und  8chriftzeichen  der  Hand-* 
fchrift  habe  ich  nur  das  anlautende  n  in  o,  das  an-  und  aus- 
lautende ^A  in  ^,  das  c  öfter  in  k ,  öfter  in  z  verwandelt 
(einige  Male  ward  aber  kruce,  krucegen  und  Rucen 
nberiehen),  von  8elbftlauten  d,  wo  es  hingehörte,  in  ce, 
(namentlich  bei  den  häufigen  -care)  umgefchrieben.  Darüber 
könnte  mit  mir  gerechtet  werden,  zumalda  ich  es  doch 
nicht  überall  getilgt  oder  geändert  habe,  befonders  in  den 
fremden  STamen  „Jud£a,  Idum£a,  Galiläa,  Celaröa,  Galilöe, 
Mani€h£i,   Maccab£i,  Endas,  %iptus,  CÖfar,  Ismahdlit«; 


VUI 

IsraAliW,  AffricÄ  (90),  Cleopatrö  (»»),  Veftß  (75),  Pauafi  (17), 
Troi«  (S7.  Stf.  75)'S  wie  ich  auch  „Rome,  Iberie,  Anglie, 
Scholle,  Auftrie,  Bargandie  (388),  Bohemie  u.  £.  w.'^  in  L.  habe 
ftehen  laßen.  Aber  die  vielen  e,  denen  ich  fonft  das  Länge- 
st eichen  gab  (und  diefes  glaubte  ich,  wo  es  hin  gehörte, 
zum  leichteren  Verrtändnifs  des  Niederdeutfchen  hinzufügen 
und  durchführen  zu  mäßen),  würden  die  Unterfcheidung 
ihrer  Herkunft  getrübt  haben.  Einmal  ilt  aber  f&lfchlich  rid- 
dsere  (93)  eingefchlichen,  und  möre(84,lS)  hätte  wohl  mtere 
(diffamatum  L.)  werden  Tollen.  Die  wechfelnde  Auflöfung  der 
Abkürzung  von  kerften  und  kriften,  kerftenheit  und 
kriftenheit  (vgl.  xiii  ftatt  xpi)  ift  nicht  überall gleichm&ßig 
gefchehen. 

Ein  Leichtes  wäre  gewefen,  die  vielfachen  Irrthümer 
in  Zahlenanfätzen,  eben  fo  inEigen-  und  Ortsnamen, 
wie  fie  S.  638  und  8.  643-645.  749r>751  aufgeführt  wor- 
den find,  im  Texte,  fowohl  dem  deutfchen  als  lateinifchen,  zu 
verbefsem;  ich  ließ  diefelben  aber  im  Dnrchfchnitte  zum 
anfchaulichen  Bilde  des  Standes  und  Alters  unterer  Hand- 
fchriften  unberührt  ftehen  und  habe  fie  lieber  am  Schiufse 
nochmals  zufammengefafst. 

Von  den  niederdeutfchen  Handfchriften  habe  ich 
fünf  der  heften  (Br.  B.  b.  und  G.  8.),  an  oberdeutfchen  drei 
(MAH)  zur  B6ftätigung  des  Textes  verwendet:  eine  genü- 
gende Zahl  von  den  etwa  80  uns  gebliebenen  Handfchriften, 
wo  L.  uns  den  Weg  weift.  In  den  Anmerkungen  unter 
dem  Texte  habe  ich  außer  der  Rechenfchaft  über  Fehler, 
Lücken  und  Zufätze  in  den  verglichenen  Handfchriften  auch 
die  Gefchichte  der  Wörter,  ihrer  Laute,  Formen,  Biegungen 
und  Bedeutungen  verfolgt;  die  Anmerkungen  zum  latei- 
nifchen  Texte  führen  die  Fehler  von  L.  genau  durch,  die 
S.  687-650  zur  Beurtheilung  der  Handfchrift  (als  nicht  des 
urfprünglichen  Textes:  8.  641)  benutzt  wurden. 

Die  Unterfuchung  über,  die  Quellen  des  ü^itbuches 
(Eckehard  von  Urach,  Sigebertus  Gemblacenfis,  Anna-* 


Saxo  0.  f.  w.),  Anfanjgs  genau  vollzogen,  konnte  Raumes 
und  Zeit  halber  nicht  mit  gleicher  AusfBhrlichlieit  durch- 
geführt werden;  fie  wird  aber  genügen,  ein  vollftAndiges 
Urtheil  über  den  Werth  des  deutfehen  Werkes  zu  gewinnen. 
Übrigens  hatten  Tchon  Mencken  (Scriptores  rer.  germ.  111.) 
und  Eccard  (Corpus  hift.  III,  XIX),  ebenfo  Lappenberg 
(Archiv  f.  alt.  d.  Gefch.  VI,  3S1),  wenn  auch  nur  theilweire 
auf  den  genannten  Eckehard  und  den  AnnaliTta  Saxo 
ais  die  Quellen  unfers  Zeitbuches  hingewiefen. 

Die  in  6.  vorkommenden  größeren  Einrchaltungen,  eben- 
fo die  Fortretzungen  derrelben  Hdfchr.,  To  wie  in  den  oberdeut- 
Tchen  MACl.  und  M'  (bis  König  Ludwig  den  Bayer)  find  dem 
Ganzen  angehängt  worden  (S.  494—5X2  und  S.  Ö8S-574), 
ebenfo  der  mehreren  Handfohriflen  beigegebene  oder  ein- 
gefiigte  Abfohnitt  über  der  Weifen  Herkunft  (S.  574—577), 
welcher  dem  Annali fta  Saxo  entnommen  ward,  nicht  min- 
der über  die  Herkunft  der  Sachfen  (S.  577—588),  welchen 
Eckehard  von  Aurach  fchon  (aus  Widuchind  von  Cprvey, 
Meginhard  oder  Adam  von  Bremen)  feinem  Weltbuche  ein«- 
verleibt  hatte. 

Die  Gefchichte  der  Sprache,  und  zwar  der  nieder^ 
deutfchen,  gewinnt  aus  unferm  Zeitbuche  manche  Berei- 
cherung (krumhalfe,  krnmfterteden ,  tinsgelde ,  eile  u.  f.  w.), 
nicht  minder  die  Sprachlehre.  Ich  bedaure,  daß  ich,  weil  der 
Druck  drängte,  kein  Wörterverzeichnifs  mehr  hinzuftlgen 
konnte,  fo  wie  ich  wohl  fühle,  daß  die  ganze  Unterfnchung 
über  die  Handfchriften,  den  Yerfafser  des  Werkes,  die  latei- 
nifche  Überfetzung,  die  Quellen  des  Zeitbuches,  auch  über 
feinen  Werth  nicht  bündig  genug  ausgefallen  ift:  fle  konnte 
nur  unter  großen,  durch  das  ganze  Jahr  fich  hinziehenden 
Leibes-  und  Seelenleiden  zu  Ende  geführt  werden. 

Doch  hinweg  davon !  —  Ich  will  lieber  am  Schlufse  noch 
meinen  Dank  gegen  Herrn  Prof.  George  Stephens  zu 
Kopenhagen  (S.  604),  Herrn  Hofrath  Dr.  G.  Klemm  und 
Uerm  Archivar  Herrfchel  zu  Dresden  (S.  619),  Herrn 


Freiherrn  Hans  Yon  A u f re fs  za  Nämberg,  Herrn  Hoflrath 
Ewald  zu  Gotha,  Herrn  Prof.  Peterfen  zu  Hamburg, 
Herrn  Dr.  F  r  an  z  R  o  t  h  zu  Frankfurt  a.  M.  (8. 610,  XX)  u.  C  w. 
für  freundlichfte  Beihülfe  ausfprechen.  £iner,  dem  ich  vor 
Allem  gerne  gedaniit  liitte,  Herr  Senator  Klugkift  von 
Bremen,  ift  inzwifchen  fehon  hinübergegangen. 


Berlin,  am  18  October  1867. 


■•  W.  MaMmaBii. 
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HA  vornemet  ^  al  gemeine, 

wai '  uns  god  de  reine 

finer  *  gendden  ^  hAt  befcerit 

fwer '  fleh  unreiner  luft  ^  irweril  ^ 
B    unde  vormtdit  böfe  dAi  ^ 

undetettit  ®  flnen  rAt 

an  den  gewa|digen  ^^  got 

unde  haldel  ^^  flu  gebot, 

of  her  ^*  dan  **  rehlen  Wven  **  hAt 
10    und  den  '^  armen  niht  vorfmAt 

unde  iewellchen  ^^  man 

flnes  rechten  gödes  gan 

und  des  finen  ^^  is  gemeine,  ^* 

der  **  hat  *®  ein  leven  "^  reine 
19     unde  mach  Tekerllke ''  gAn 

vor  fmen  *'  fceppsre  ftAn, 

her  ne  darf**  nicht '^  vr echten ••  godes  wm," 

fwenne  '^  dat  herehorn  '^ 

writ  ^  geblAfen  over  al, 
10     dat  de  ddden  irquicken  '^  fat'* 

1  G.  uernemit  2  QSW.  We,  d.  wy.  8  S.  Sin,  d.  (Ine.  4  Br.,  ge- 
nathen,  GW.  gnade.  6  SH.  Wer,  b.  We  flg  nv  reyner  gclaoft,  W.  vu* 
«wer  bift.  6  d.  lafter.  7  B.  erwerret,  H.  derwort.  .8  b.  buofe  dait,  B. 
bofe  miOedat,  H.  f^t  9  BG.  feszet,  H.  feczczet,  Brb.  fetset  10  S.  wal- 
digben.  11  B.  ghehaldet,  Gb.  beldet,  W.  boldet.  12  W.  Oflt  ber,  B.  0^ 
ber;  S.  IMcke  den  r.;  G.  b^,  b.  be.  13  SB.  den,  H.  dar  an.  14  W.  ge*. 
Ionen,  G.  gelonven,  b.  geldue.  15  S.  Vude  de,  b.  In  de,  G;  Vfi  di, 
W.  ynnd  die,  H.  vnd  dye.  16  S.  iowelkem,  G.  iegelicben,  B.  ieghelioben, 
h.  eygeligen,  H.  yeden.  17  Br.  Anen,  GBbW.  Hnes,  S.  fehU  e«,  H.  das  Tein, 
18  b.  gemeyt  eyne.  19  B.  De.  20  W.  bolt  21  Br.  lenent,  W.  Lauenn, 
23  3.  fekerlicben,  b.  figerligen,  W.  ficberlikan,  B.  fecberlike,  Br.  fekerUcbe. 
28  W.  finera.  24  b.  He  in  d.,  W.  Hen  ne  d.,  S,  He  d«  25  Br.  nich, 
b.  neyt.  26  BW.  Torebten,  b.  Torte.  27  S.  tom.  28  S.  Wenne,  b.  Wine, 
H.  Weis.  29  H.  dai  bom.  30  Br.  Writ.  31  S.  irwecken,  H.  erkükben, 
82  W.  folL 

Beyk.  Chren.  1 


und  in  ^  de  lacht '  vdren. ' 

dar  ^  beginnet  men  ^  rören  ^ 

alle  ^  Torholene  milTeddt, 

de  hir  ^  de  »  lif  begän  ^^  hat 
96    an  willen  oder  "  an  werke.  ** 

fundic  Riinfke  dit  merke! 

din  *•  arge  "  newrit  **  dA  *•  niht  vorholen. 

din  fdle  «idt  ^^  lange  plne  dolen 

dor  ^^  Wandel,  dat  da  mechtis  gds  ^^ 
30    hir  *®  ddn  *'  und  it  *•  Yormedi5n  hös. 

dar  nä  volgil  *'  ein  donirflac,  ■* 

dar  *^  ndman  vor  unftön  ^  nemac.  •' 

der  varit'^  van  godis  munde 

unde  wifit  in  argrunde 
36    der  **  helle  de  vorwrochlen,  •^ 

de  god  hir  •^  nine  vrochten.  •■ 

dar  "  fcolen  '*  de  gdden  Tunder  wän 

an  godis  fcirme  •*  velic  '•  flän.  •' 

Swer  »«  nü  an  •»  den  *<^  funden  Itl  *» 
40     unde  f  ine  irgangene  ^^  zit  *' 

llelfke  **  hat  vorfwant,  ** 

der  *•  f  1  van  *'  gode  des  gemant, 

dat "  her  f  in  leven  *»  dräde »« 

1)  G.  iv.  2  b.  luogt.  3  GbS.  vuoren,  W.  vuren.  4  b.  Da.  5  b.  man. 
6  SB.  rÄren,  W.  raren,  JI.  rüern.  7  W.  All.  8  b.  hey.  9  S.  dat. 
10  Br.  began.  11  b.  of,  B.  eder,  S.  vnde.  12  BrSGWH.  werken.  13  G./eAÄ 
Din.  14  G.  erge,  W.  ergene,  H.  args,  S.  bofbeit.  15  Br.  ne  writ,  S.  wert. 
16  W.  do,  SB.  dar,  b.  da,  Br.  fehlt  es,  17  B.  moz,  b.  m&ya.  18  Dor 
fehU  BrBGSW.,  b.  Dftrg  wädel.  19  BrBG.  gas,  W.  gaz,  H.  gahes,  b.  bey 
gas,  S.  bat  20  b.  Hain.  21  b.  gedayn,  S.  wol  don.  22  b.  In  du  id, 
W.  ir,  b.  meder.  23  b.  vert.  24  Br.  tornirfclacb ,  G.  donerflach,  b.  dfln- 
reflag.  26  b.  Da,  B.  Dar  uor  n*  26  BrG.  vnftan,  b.  inftayn,  S.  Tnt^ftan, 
W.  erftane  m.,  H.  entfton.  27  b.  in  mag.  28  G.  verit,  Sb.  rert,  B.  vart, 
WBr.  varit,  29  W.  Die,  B.  De,  H.  zu  der  hell.  30  Br.  vor  wrocbthen, 
b.  verworten.  31  b.  hey.  32  b.  ney  in  vortcn.  33  b.  Dan.  34  B.  fo- 
len,  b.  ßUen.  35  S.  befcherme,  W.  bcfchirme.  86  BrbSWG.  velicb, 
b.  geweidig,  H.  freilicb.  37  B.  gan.  38  SW.  We.  39  SbWG.'  in. 
40  /cÄ&  s.  41  BrB.  licht,  b.  Igt.  42  b.  vergangen,  H.  zergangen, /«Aft  S. 
43  S.  tit  44  BrB.  Itlike ,  b.  Idelige,  W.  Itelige,  B.  Itliche,  S.  Ydeliche, 
H.  Igleichen.  45  H.  vermant  46  bS.  De.  47  SWG.  vor,  Br.  von,  Bb. 
van.    48  G.  Des.    49  BrSBWG.  leuent.    60  BrBGS.  drate,  W.  drade. 


betere  nA  ride,  ^ 
45    als  f  i  ii '  an  tö  körnende '  TwAr.  ^ 

godis  döneft  is  vor  w4r 

Id  ÖTonde  ^  fdte. 

god  dwA  ^  unfe  vdle 

dar  ^  mines  ^  armen  nuinnes  bade, 
50    alfö  »  her  ^<^  funte  ^^  Pölere  ^'  dede»  ^ 

dal  unfe  wille  fi  ^^  reine* 

it  helpet  ^^  anders  kleine 

dat  men  ^^  pine  dar  ^^  gel  beftit 

belfvet  ^^  de  bdfe  wille  di, 

55     Mü  vUtet  üch  an  Snem  ^»  fede,  *<^ 

dar  '^  men/^  de  '^  bdfen  danken  '^  nedo 

mach  vordrivea  *^  fdre:  ** 

h6ret  gerne  göde  14re 

ande  lefet  *^  ia  den  böken,  '^ 
«0     dar  *^  men  '^  de  wirheit  föken  *^ 

mach  unde  beviaden. '' 

de  flnt  van  godes  kinden 

unde  '*  van  göden  lAden  geforeven. 

dch  '*  nis  it  •*  fd  '•  nicht  *^  beleven  •* : 

1    BrS.  rate,  bSW.  radc.     2  BrSB.  AI  fi  it,  b.  AI  is  id,  G.  AI  fi  is, 
W.  AI  (i  js.     3  BrW.  aatokomende ,  SBU.  to  iioBiene,  b.  «i  sA  kooiaD. 

4.  H.  wie  es  an  ia  komen  war.  5  BrG«  ovende,  S\V.  oaend«,  B.  5iM&cU» 
h.  sA  ouene,  H.  za  Abiiiig  fy.  6  BrBSG.  dwa,  b.  dwajt,  H.  twach,  W.  , 
die  Wille.  7  B.  Dor,  Br.  Dnr,  b.  DArg,  \YG.  Durch,  8.  Doich.  S  b.  mins. 
H.  eines.  9  b.  Als,  GW.  AU  er,  B.  Aifir.  10  S.  he,  b.  de,  fthJU  H. 
11  S.  finte,  bW.  Ibnte.  12  GW.  |>eUres,  W.  petr,  b.  peter,  S.  petro^ 
10  BrS.  dete  (:bete),  GW.tete,  Bb.  dede.  U  Br.  Te.  15  bS.  hupet,  W. 
hilffet,  bG.  helfet,  Br.  h^lpit.  16  bS.  man.  17  8.  dorch,  WG.  diiroh,^ 
b.  dfirg »  B.  der,  Br.  dar.  18  SBW.  Bliset,  b«  Blift,  H.  8o  beleibt.  19  h» 
vfWkt,  20  W.  (lete,  B.  Tete  (:mQde).  21  b.  Da,  22  K  nun.  2S  b.  di^ 
WG.  die.  24  Br.  danket,  b.  dankg,  S.  danke,  6.  danken,  H.  gedinUkea. 
26  b.  iire  trawea.  26  U.  So  er  hört.  27  W-  lafst,  H.  ftHiU  n.  L  2«  B. 
bMiea,  b.  bAgen,  S.  bnken,  W.  bekeim,  Br.  boken.  29  b.  DK.  80  bW. 
was.  31  B.  Oehen,  b.  Agen,  S.  Alken,  W.  (^kenn,  Br.  foken.  $2  b. 
bmidden,  H.  rinden.     38  Br.  Unde,    BS.  Vnde,.b.  Inde.     34  Br6.  Oeh» 

5.  Ok,  h.  Ojrg,  W.  Ouob,  G.  Ovh.    85  b.  in  is,  e.  nift  ia,  W'  nUt,  S.  ift»  B,  n«  i^ 
Br.  Bis  JM  S.  /iM  it    36  H«  «Üb.   37  0.  mwcit»  k  neft.    38  B8bW.  bleuio* 


66    logene  *  ne  ft  •  vil  •  gefcreven  *  dch.  • 

de  hörel  gerner  ^  ein  göch  ^ 

dan  »  her  »  dd  ^^  de  "  wdrheit; " 

dar  ^*  nft  des  ^^  mannes  ^^  wiUe  fkeit, 

dar  *•  höret  he  "  gerne  *•  reden  van.  *• 
70    des  fedes  •*  ich  •*  ü  ••  n*ne  gan.  •• 

god  fi  «*  uCn)re  »*  leide.  *« 

f  in  '^  minne  an  uns  fich  ^  breide  ^ 

nnde  belerc  '^  al  unre  fede,  '^ 

dal  wi "  Ireden  ^  an  f  ine  •*  Irede  •* 
75     unde  Tolgen  der  reinen  ^  vart, 

de  *'  dar  ^  leidet  '^  td  himele  ^  wart 

Ich  hin  mieh  des  woi  ^^  bedicht, 
dit  hoch  ^*  ne  writ  ^'  [nimmer]  vullen  bricht, 
de  wile  de  werelt  fUt, 
60    fd  vele  wert  **  künftiger  **  dit. 
des  mdt  de  rede  ^  nA  bliyen. 
ich  nelian  ^^  niht  fcriven,  ^^ 
dat  noch  gefcdn  **  fcal.  *^ 
mir  **  genoget**  hir  *•  an  wal:  . 

1  Br.  Legene.  2  Br.  ne  H,  b.  in  H;  W.  fin;  H.  logen  haben  fy. 
8  fehU  S.  4  B.  befohreaen.  5  BrB.  och,  S.  ok,  b.  igg,  W.  onoh. 
6  BrBSW.  gene,  b,  gerner.  7  S.  gigg,  H.  gelaooh.  8  Br.  Den«  9  D. 
her  he,  bS.  he,  W.  herte.  10  Br.  dot,  BS.  to,  W.  herte,  b.  dA.  11  W. 
die,  S.  de.  12  H.  d«nn  die  werhftit  18  W.  Die.  14  W.  fehk  des. 
16  Br./eAft  maanes.  16  bG.  Da.  17  G.  ir.  18  b.  gerner.  19  B.  ven 
reden.  20  Br.  edes,  W.  (ledei,  B.  ße|deB.  21  b.  ig.  22  Br.  r,  b.  ng, 
H.  noch.  28  b.  neyt  in  gan,  U.  nicht  enchan.  24  Br.  fc.  26  Br.  Tfe, 
SBbG.  Tnfe,  W.  Tnnfe.  26  BrG.  leite,  b.  geleyde,  H.  gelait.  27  b.  Bine. 
28  Bfi.  fich  an  yna.  29  Br.  breite,  W.  bereytte.  80  B.  betiere.  81  Br. 
feite,  W.  Tele.  82  SBW.  we,  b.  wir.  88  Br.  treten,  W.  welln  an  fine. 
84  S.  finen.  85  Br.  trete,  W.  trette.  86  b.  rejrner;  /Mi  S.  87  G.  Dir. 
88  6.  da,  H.  do.  89  Br.  loydet,  S.  leiden  kan.  40  W.  an  himebi,  H. 
gegen  den  hymel  wertt.  41  b.  wale.  42j  D.  b5ch,  b.  big,  G.  bioh| 
S.  It.  48  Br.  ne  writ,  S.  newert,  W.  nie  wirt,  BG.  newirt»  44  bW.  wirt. 
46  BrS.  knnftigher,  B.  conftiger,  S.  künftiger,  G.  künftiger,  W.  kundiger. 
46  W.  fMt  rede.  47  S.  enkan,  b.  In  kan.  46  b.  neyt  laifen  fohr.,  H. 
nioht  laffen  Tchreyben.  49  Br.  fce,  8.  Cchen.  60  B.  fol  i  wol,  Br.  foal: 
woL  61  Br.  Mer,  B«  Mo,  H.  mich.  62  Br.  ghonoget,  B.  mnget.  68  H.  dar. 


85    IWer  ^  fd  leve  •  vore  bat,  • 

fwal  ^  danne  gefc^,  ^  de  *  fcrtve  dat 
mide  ^  achtbare  '  ^irheit 
logene  fal  uns  wefen  leit 
dat  is  des '  van  Repegowe  ^®  rAt 

90    1 0  g  e  n  e  gefpr oken  ^^  miffefM! ;  '* 
geCcreven  *•  d6t  **  fe  **  gr^n  "  val 
der  f§le.  ^^    de«  fit  gewarnet  ^^  al, 
fd  wer  fd  "  logene  fcrivit 
nnvorgeyen  fe  bUvit  •* 

95    de  logenllke  '^  fnnde. 
«de  wlle  '*  ir  **  god  orkonde 
hat  •*  an  den,  de  fe  •*  dar  •*  lefen, 
fd  möt  ir  ^  onvorgeten  '^  wefen. 


1  S«  We,  b.  We  ar.  2  W*  Toll  lenen,  b.  leaet,  H.  wer  d*  lebt  8  b. 
Torwert  b.»  W-  fohre  bas.  4  B.  Wvt,fMt  H.  6  S.  fobiobt,  b.  gefebeft^ 
Br.  gbefce.  6  BW.'  der.  7  B*  In  de«  8  S.  aobarei  B.  regte,  H«  md  aebt 
nur  der  w.  9  hrB.  fehlt  des.  10  BrB.  repegowe,  G.  rq^gonwey  S.  Mp- 
goawe,  W.  repgowe,  WH.  repkiiy  b.  Bipechoae.  11  b.  gefproge«  12  BH. 
milTetal,  W*  miOTethst,  b.  mieUyt.  13  b.  Logen  gefcbreuen.  14  Br.  d«t» 
S.  tat,  H.  Aiet,  WB.  tot,  b.  is  eyn.  15  Br.  Ai,  H.  fr,  B.  ßu,  W.  fi,  S.  fi. 
16  b.  groü.  17  H.  Ir  feil  foytt,  Br.  fetb.  18  B.  gbewenet,  S.  gbewemt 
19  W.  Bwer  fo,  H.  Wer  alfo ,  b.  We  fo.  20  b.  Ynaergeiieii  bUmt,  bBWtiü. 
/Mt  fe,  S.  it;  Br.  belinit.  21  b.  logeüge,  S.  logelike.  2%  BrB.  wele,  H; 
Dje  wü.  28  fßhk  GH.  24  H.  Haben.  25  b.  fi ,  W-  ß<A.  28  BbWG. 
dJ^  H.  do  fehU  Sd.  27  Br.  mocbter,  B.  mos  ir,  b.  maTS,  S.  mnt  ib,  H.  mnei 
wir,  d.  Bo  Ymb  fy.     28   B.  m  rorgbetien. 


DER  KONINGE  BUCH. 


HISTORIA  IMPERATORÜM. 


Poft  creationem  celi  et  terre 
et  eonim ,  que  in  eis  funt,  * 


In  ^.  aller  dinge  beginne  ' 
fcdp  '  god  td  drfl  ^  Itemel  nnde 
erde  ^  unde  water  unde  *  viur 
nnde  lacht,  de  ^  v^r  elementa  ^ 
wftren  ungefceden.  in  deme  he- 
mele  makede  he  dg  ^  negen  ^^ 
köre  der  engele  td  ftneme  love 
unde  ^^  f ineme  ddnefte.  in  deme 
qegeden^'  köre  was  Lucifer 
de  fcöneite  unde  de  hörefle  '* 
der  engele.  ^^  dar  ne  ^^  belef 
he  nicht  inne  ^*  eine  ganze 
ftunde,  wante  he  wolde  wefen  *^ 
gelich  ^^  f ineme  feeppere.  dar 
umbe  velde  ene  god  in  dat^^ 
«fgrunde  den  hdle  ^^  unde  vor- 
ftötte  '^  mit  eme  alle  Ttne  vol- 
g©re.  ** 

1  Wl.  Zy,,A.  (V)vn.  2  ml.  In  dem  anefaog,  f2.  Im  Anfang,  M*  A» 
dem  anegenge,  m2.  An  anegenge,  S.  In  dem  anbegynne.  8  ^.  fbhneff,  A. 
gefchftf,  MW2m2.  gefchaf,  ml.  befchuff;  G.  fcAp,  b.  fchof.  4  A.  ze  erlt, 
d.  czvm  erften,  M.  dez  erlten,  WS.  von  erftcn,  m2.  erft, /eAAn.2.  6  A.  ert- 
reicb,  ml.  erdrich.  %  fehlt  GSdMHbn.2.  7  WS.  Defe.  8  Bdm2.  elemen- 
ten,  bMA.  dement.  9  ancb/^Aft  d,  M.  auch  got,  A.  macht  got.  10  SGdW2n.2. 
lein  (zeben).  11  b.  ynd  z9l  =  Hd.  12  G.  tegeden,  WS.  nüende,  WH. 
newnten,  dA.  zechenden.  18  S.  ereftci  B,  erfte,  ml.  herlich ift,  m2.  liech> 
teite,  A.  llehteft,  b.  hoilte,  WH.  beehrt  14  U.  fehlt  der  e.  15  M.  nine, 
bA.  in,  H.  dar  in  belaib.  16  dAH.  fehlt  inne,  d.  nicht  eyne  g.  (t,  ynue. 
17  AH.  fein.  18  G.  gelik,  S.  lik;  d.  glick  wefen.  19  H.  fehlt  daz. 
20  b.  helleir.  21  B.  rorftotte,  S-  vorftet,  G.  verftet,  b.  vfteys,  Mml.2.W1.2.S.wA 
Terftiez»  dH.  verfties,  f2.  (türtzte,  fl.  ftottede.     22  d.  genoßin. 

*  L.  läßt  den  toeiteren  Eingang  auSf  deii  unter  Andern  Hono- 
riue  Auguttodunensit  noch  in  Ceinem  erften  Drittel  fatt  to'art- 
Ueh  kennt. 


Dö  god  der  angele  köre  vul- 
len^  wolde,  he  begunde  fes 
dage  werken. '  in  deme  4re*- 
ften  dage,  de  nü  geachtet  is' 
de  latere  dag  ^  fente  6  6  r- 
trAde,^  fchdt^  he  ^  dat  liecht 
van  der  dnfternifle  ^  unde  hdt  ^ 
dat  liecht  den  dag  unde  de  du- 
fternifTe  de  naht.  Dit  was  de 
Ärfte  dach,^®  de  ie  gewart  ^^ 
den^'  hdte  we  och  ^'  funnen- 
dacb.  Des  anderen  dages,  ^^  - 
den  we  hötit  ^^  mAnendach, 
makede^^  he  den  heven,^^  de 
dar  hdtit  de  nedere  hemel,  ^^ 
unde  dölde  dat  water,  dat  ^^ 
uppe  deme  hemele  '^  is,  '^  van 
deme  watere,  dat  in  ertrlke  '' 
15.  In  *'  deme  dridden  dage, 
den •*  we  hdtet  ^  diof edach, *^ 
fordete  ^  he  dat  water   van 

1  MA.  erfüllen,  WSm2.  irfiillei  ml.  TerfaUen.  2  A.  wAiken,  H.  wir- 
eben,  d.  kcq  wircken.  3  Br.  de  nu  achter  18,  M.  der  im  geahtet  ift,  H«  der 
n&  geacht  ifl,  G.  de  nv  geachtet  is,  S,  de  nu  gheaphtet  is,  A.  geach taget, 
B.  de  na  geheten  is ,  d.  den  wir  helflln.  4  B.  fehlt  de ,  Br.  fehU  dach, 
MA.fehlt  de  M  Gertrude;  G.  lotete  dach»  H.  der  leo0t  tag;  h.ißt  <2iir«J^ 
ßrieien  de  neifte  dag  tote  gerdrade.  6  S.  ghertradis,  H.  nach  Sand  Ger- 
draden;  d.  bloß  den  wir  heilTm  Sontag  (Fortfetsm^J.  6  G.  feiet»  d.  foheitte, 
B.  ghtfohon.  7  A.  got  S  G«  dienTtemiOe,  A.  viaft^dsz,  H.  Tinaeiii1|r«i 
d.  deme  finftemöfse  der  na^  (fehlt  bi$  funnendiv^h) »  M.  WnCter.  9  G.  hlMt, 
b.  heya.  10  S.  fehU  dach.  1 1  H.  fehlt  der  ie  gew. ;  S.  de  gi  wa^t,  &.  der 
je  wardt.  12  G.  dene.  13  BHAH.  fehlt  och.  14  b.  In  deme  aader«« 
dage,  A.  An  dem  and^tag.  15  B.  betet,  G.  dar  betet,  S*  heton,  M.  haiz^li. 
16  Br.  make.  17  BrBbG.  heuen,  S<  hlmmd,  H,  bjmel;  A.  maoht  er  dar 
U>er.  18  BrBS.  bimel  (wm  QegmiCatz  von  üpbimil?),  B.  fMt  der  JSat9^ 
d.  nachte  her  den  neddem  bymel,  der  da  helft  der  naddem  geyfte  hf« 
mel  (fMt  bie  ertrike  ia).  19  BtQ.  fehlt  dat;  S.  dar.  29  MS.  den  bimelii. 
21  SG. /aft&  ia.  22  M.  nf  der  erden,  b.  ap  ertrig,  A.  anf  dem  ertreieb, 
28  HAH.  An.  24  HG.  dene,  Br.  De.  25  HAH.  eritag,  d.  dinCtag. 
26  B.  Seke/p^  S.  fcbede,  G.  fchiet»  H.  fohied,  d.  teilte. 
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deine  erirtke  ^  unde  fcöp  ' 
deme  watere  *  fkie  ftat,  dar  ^ 
it  over  gän  nidhl  nemach.  he 
fcAp  öch,  dat  dat  ertrtke^  fine 
Ymht  drdge  yan  aller  bände ' 
kome  unde  ^  yan  ^  wine  unde  * 
van  bdmen  ^^  unde  ^^  van  ^ 
krüden  ",  unde  er  "  fat  " 
an  "  en  "  filwen  wäre.  *®  In  " 
deme  vdrden  dage,  '®  den 
we  bötet  midweken,  "  ma- 
kede  god'*  de  funnen,  dat  fe 
deme  dage  liecbt  geve,  '*  unde 
den  **  mänen  unde  de*^  fter- 
ne  *'  der  nacht  In  *^  deme 
vlften  dage,  den*®  we  hötet 
donresdach,  '^  makede  he 
aller  bände  vifke  an  '^  deme 
watere  unde  aller  bände  vögele 
in  *^  der  lucbt  '*  In  >^  deme 
feften  dage,  '^  den  we  bdtet 
vrlgedacb,*^  makede  he  aller 
binde  ve,  ^  dat  levende  ia  uppe 


1  M,  Ton  der  erden;  d.  du  wall^r  daz  uff  deme  hyfiel  ift  von  deme 
waffere  das  off  ertriche  ift.  2  A.  gerehftf.  8  d.  fehlt  w.  4  M.  dia, 
H.  das;  d.  fehU  dar  ...  maok«  5  M.  das  ertreich  das  es,  d.  deme  ertrielte 
daa  es  tra^.  6  M.  laj;  aU.  h.  fehU  d.  7  fehU  BS.  8  A.  fehlt  raa. 
9fehU  SA.  10  H.  md  pawm,  d.  viide  boymen.  11  fekit  BHd.  18  fehit 
Gd«  13  BbSO.  cmde,  A.  krat,  B.  kraut,  H.  krawt,  d.  allen  gekmte.  14  M. 
md  das  ir,  BbA.  mde  ir,  S.  vnde  er.  16  Br.  faro  fmit  auBgekraiUtem  t}^ 
B.  fath,  SbM.  fat,  A.  faeos,  H.  Ir  raosignng,  b.  faym«  16  b.  in.  17  G.  in, 
ICA.  ir.  18  Br,  waren,  G.  wäre,  SM.  wire,  A.  wer.  19  AH.  An.  20  S. 
Des  Tirden  dagbes.  21  b.g&diftag,  H.  Mittiobe,  d.  mittewoobin.  22  A.  er. 
28  H.  eildncbte  den  tag,  A.  das  1.  gab  dem  t  24  Br.  de,  S.  dem,  H.  der. 
25  S.  den«  26  G.  (lernen,  b.  Herren.  27  AH.  An.  28  G.  dene.  29  Br. 
donredach,  BG.  donrefd. ,  S.  dnnners  d.,  H.  donnerftag;  A.  pfincztag,  H. 
phinostag.  80  HAH.  in.  81  BSG.  an.  82  M.  dem  luft,  A.  den  Iftften, 
H.  den  Infften.  83  A.  An.  84  S.  Des  feften  daghee.  Sä  BSG»  Tridach, 
MA.  freitag,  H.  freytach.     86  II*  tU;  H.  Tieobi   A.  yih  rff  dem  ertreioh« 
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der  *  erde. "  Td  left  »  f  Ines 
Werkes  makede«^  god  ^  Ada*- 
me  *  in  der  breiten  (Uiiide  des 
dages  ^  van  der  erde,  an  ®  Tine* 
ne  *  lichnilTe  ^^  nnde  gaf  eme 
gewalt  **  over  ve  unde  over  ** 
Togele  ünde  over  ^'  yifche  nnde 
fettene  ^'  in  dat  ^^  paradls. 
dar^  makede  he  Eyen'*  ran 
Adiraes  '^  ribbe^  in  der  drid- 
den  *^  ftonde  des  dagis,  de  wQe 
he  fl^p.  ^^  nnde  gaf  te  eme  td 
wiye.  In  der  f  e  Tt  e  n  f  i  u  n  d  e  fun- 
degeden  fe  beide,  *^  wante  fe 
dien  dat  ovit, "  dat  un  god  vor- 
boden  hadde.  In  der  negeden 
f  tun  de  des  dages  warp  fe  god 
Ateme'^  paradtfe  unde  fände  fe 
in  **  dat  ertriche.  **  In  *•  deme 
fevenden  dage,  den  we  hdtet 
Tanndvent,'^  rdwede*®  god^ 
nft  ftneme  werke.  *^  dar  mede 
betdknede  '^  he  uns  de  dwegen 
rdwe"  unde  vrowede,  de  we 
hebben  folen  mit  eme  lA  des- 


fextft  die  hora  prima  plafmauit 
dominus  deus  Adam  de  terra  ad 
fimilitttdinem  Aiam  ut  preeffet 
beftiis  terre  et  volatllibus  cell 
et  pifcibus  maris.  et  poftiit  enm 
in  paradiftam. 

vero  eo  foporante  tulit  unam  de 
coftis  eius ,  de  qua  temperauit  * 
Evam,  quam  dedit  ei  fociam. 

Sexta  hora  congrcfTi  Amt  man- 
datum  domini  in  fructu,  de  quo 
preceperat  deus  ne  comederent 
Hora  nona  eiecerat  eos  de  para- 
difo  deus  et  pofuit  eos  in  tenram, 
de  qua  fumpti  erant. 
Septime  die  quieuit  dominus  deus 
ab  omni  opere,  quod  fecerat 

fignificans  nobis  perpetuam  re- 
quiem,  quam  poft  hanc  tranfitO'« 
riam  vitam  ipfo  adinuante  cum 
eo  pofridebimns. 


1  BG.  Upper,  b.  ^ehk  orer.  2  Br.  erthe,  A.  fehlt  hier  uif  dem  ertrcioh. 
3  A.  sft  den  leften.  4  BrB.  make.  5  Br«  got.  6  MAH.  Adamea,  S. 
«dam.  7  A* fehlt  in  ...  dages.  8  b.  na,  A.  zu,  H.  Jn.  9  BG.  Hn«, 
bS.  fime,  M.  Hn,  AH.  feiner.  10  0.  HcniiTe,.  b.'  geHgniflTe,  M.  geleiebntiire^ 
H.  geleicbnüAs,  A.  gelicbnisz.  11  BSG.  walt.  12  h.  fehlt  oTWf  H.  9ber 
das  Tieoh  ynd  irber  die  vogel  Tnd  vber  dye  yifcb.  18  B.  fatte  ene,  S. 
fatta  en,  b.  fatte  in,  G.  (kHin,  M.  fatzt  in,  AH.  faczt  in.  14  G.  den,  b.  int 
16  A.  Dar  nach.  16  G.  evam,  b.  inde  magde  Enen.  17  b.  fime.  18  B* 
ribben,  A.  rip.  19  b.  dirder.  30  Br.  felep,  G.  fliep,  b.  fleyf,  M.  fehlt  de 
w.  he  fl.  21  H(^A).  Aus  dem  Paradys  fi  baidev  würden  geftozzen  (sA. 
v^ftoffen)  Tnd  rt  das  ertriob  gefant  dnrch  if  yngeborfame.  wan. ...  22  Br. 
OTitli,  G.  oret,  b.  ofls.  28  G.  tit  dem,  b.  yb  deme.  24  H.  anff.  25  Br« 
ertbriche.  26  U.  an.  27  M.  famstag,  H.  fambftag,  A.  fiunpftag.  28  b.  raftede« 
29  Br.  got«  80  H.  feinen  werehen.  31  Br.  bethebnede,  G.  betekende.  9i  b.  rafte« 

•  Bdfehr,  t'anit. 
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fes  ^  Ut6S  wandelnnge ,  ofte  ' 
we  fe  •  vordenet  * 

W6^  de  warelt  van  Adäme 
herewerl  ^  geMn  hebbe,  dat 
vornMie  ^  we  an  deane,  dat  dit^ 
böeh  hir  nä »  feget  ^<> 

Adam  gewan  ^^  Kain^'  unde 
Abele,  dö  AbeP' was  ^Mri- 
tieh  jAr  alt,  ^^  dö  Slöoh^^  ene  ^^ 
Kain  f  in  brdder  d6t  ^»  dd  Adam 
dritich  unde  hundert  jdr  ^^.  alt 
waa,  **  dö  gewan  "  he  Sethe,*^ 
den  eme  god^^gaf  in'*  Abele« 
ftede.  ''  dar  umme  häten  '^ 
Sethea  hindere  '^  godes  kint, 
dar  dat  *^  he  van  godes  hal- 
ven  *'  gegeven  wart.  •*  Ane 
Kaine  unde  ^^  Abele  wan  '^ 
Adam  dritich  '^  föne  unde  dri- 
tich ^^  dohtere. ''  van  der  alr- 
1er  •*  geflechte  fwtge  •*  we 
unde  ^  ^  van  Sethea  flechte  ^^ 
^gg^  we. 

Dö  S  e  t h  was  vif  jar  unde  hun- 
dert •*  alt,  *^  he  gewan  *^  Enos. 


Cet^um  qualiter  mundus  ab 
Adam  in  hominibus  incremen- 
tum  fumpferit,  fequens  fermo 
declarabit. 

Adam  genuit  Cayn  et  AbeL 
Triceflmo  anno  vite  Abel  occidit 
eum  Cayn  frater  fuus. 
Cum  Adam  eflet  c  et  trigmta 
annorum,  genuit  Seth,  quem 
deus  dedit  ei  pro  AbeL 

Idcirco  filii  Seth  vocati  funt  filti 
dei,  quia  a  deo  datus  fuerat. 

Excepto  Cayn  et  Abel  genuit 
Adam  xxx*  filioa  et  xxx*  filiaa, 
de  quorum  generatione  hie  tace- 
tur,  et  de  generatione  Seth  pro- 
fequimur. 


Cmn  Seth  efCet  c  et  v  anno* 
rum,  genuit  Enos. 


1  bAH.  des.  2  bO.  of ,  AH.  ob.  B  H.  es.  4  S.  Tordenen,  b.  ¥er- 
deyoe,  M.  yerdienen.  5  Q«  We,  MH.  Wie.  6  Br.  herewerth,  G.  bere  wart, 
b.  berweii,  S.  bere,  M.  ber,  A.  biz  ber,  H.  tdoz  her,  B.  wente  bere, 
7  b.  neme.  8  Br.  dith,  G.  dar  dat.  9  M.  b^acb.  10  A,  Tagend  wirt. 
UM.  gebar.  12  Br.  Kayme,  M.  kaym.  13  S.  be.  14  MA.  wart. 
15  bGH.  alt  was,  A.  alt  wart  16  Br.  fclocb.  17  H.  ym;  b.  be  kai  fi- 
nen.  18  H.  sw  tod.  19  1  Mof.  V,  8.  20  bM.  fetb,  A.  Tech.  21  Br.  got 
22-  H.  an.  23  BbG.  itat.  24  A.  fi  fetU.  25  BGA.  ktnt.  26  b.  want 
be,  H.  dammb  das.  27  H.  von  got  Jm  balben.  28  1  Mof.  IV,  25.  29  G. 
Tfi  ane,  A.  ynd  aun,  b.  inde  hjfk.  80  H.  gewan.  81  Br.  dritbiob,-  BG. 
drittich.  82  Br.  dritich,  B.  dnttich.  38  1  Mof.  Y,  4.  34  b.  van  al  den 
geflegte,  H.  von  der  geflecbt.  85  Br«  (Ulge,  BG.  fwige,  b.  fwige,  M.  fveigen. 
86  b./e^  inde;  A.  Tsd  Tagen  ron.  37  b.  geTiegte.  88  H.  tanS  vnd  b.  Jar. 
89  1  MoT.  V,  6.    40  M.  gebar,  H.  do  gewan  er. 
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dan  noch  ^  levede  AdMn  nnde 
WM  twi  hundert  nnde' vif 
unde  drltich  J^r  ah.  Seth  dö  he  > 
was^  negen  hundert  ande  twelf 
jär  alt,  *  he  flarf.  •  Enos  ge- 
wan  Kainan,^  dö  he  was  ne- 
gentich  jar  alt.  ^  [Dan  noch  ^ 
levede  Adam  nnde  was  drfer 
handelt  unde  vtf  nnde  twintich 
j^r  all].  ^^  Enos  flarf,  d6  he  was 
negen  hundert  nnde  vif  jdr  alt  ^^ 
Kainan^  wan^'  Malaleel,  dö  he 
was  reventich  ^*  jdr  alt.  ^*  [Dan 
noch '  levede  Adam  unde  was 
drter  hundert  unde  vtf  unde  ne« 
gentieh  ^^  jir  alt.]  Kainan  starf  ^^ 
dö  he  was  negen  hundert  unde 
tein  jlir  alt.  >«  Malaleel  '^  wan '» 
Jareth,  dö  he  was  vif  unde  fes- 
tich  jär  alt.  ^^  [Dan  noch  levede 
Adam  unde  was  vor  hundert 
unde  festich  jdr  alt  ^^]  Malaleel 
de  '^  (larf ,  dö  he  was  achte 
hundert  unde  vtf  unde  negentich 
jirnlt*'  Jareth  wan^^Enoch, 
dö  he  was  hundert  unde  twö  ^ 
unde  festich  jdr  alt  *^  [Dan 
noch  levede  Adam  unde  was  fes 
hundert  unde  twä  unde  twintich 
jdr  alt].    Jareih  de  ^^  ftarf,  dö 


tum  adhuo  vixerat  Adam  et  eml 

cc  et  XXXV  *  annorum* 

Cum  Seth  effet  dceec  et  xii  an- 

norum,  mortuus  eft. 

Enos  genaitKaynan,  cum  ellM 

nonaginta  annomm. 


MortUHS  eft  Bnos,    cum  effet 
nonagentorum  et  v  ann^rutL 
Caynan  gennit  MalaleeP,  emn 
eiTet  Ixx  annorum 


et  dccc  et  x  anno  vite  fue  mer* 
tuus  efl. 

Malaleel  genuit  Jareth,    cm 
efTet  Iv  et  v  amiorüm. 


Anno  voro  vite  Ibe  octingento* 

ruin  et   nonaginta    v  annomm 

mortuus  eft» 

Jareth  genuitEnoch,  cum  elfet 

centum  et  fexaginta  duonim  an« 

nomm. 


Mortuus  eft  autem  nongenteflmo 


1  b.  nogU,  A.damocht  S  A.  fehs.  3  Br.  i^,  fehlt  BA.  4  bM.  Uo,  S.  wm» 
QAi  Do  r.  wart.  5  1  IdoC  V,  8.  6  H.  d«  ftarib  «r.  7  Kain»m,  AH« 
KMjnuü.  8  1  Mof.  V,  9.  9  A.  !>»  mooht  10  Diefer  8atz  fehU  BrBbHH, 
%a  in  GM;  /Mt  im  Lmteinifehen.  11  1  MoC.  Y,  11.  12  A.  fiben  huodH. 
13  1  Mof.  V,  12.  14  A.  swaiaoug.  16  BrBhUHL.  feJäl  der  vorige  Sai»,  ßaßr 
nfi  ftarf.  16  1  Mof.  V,  14.  17  A.  Malalecb.  la  bU.  gewau.  19  1  MoC.  V,  16. 
20  muvr  Sau  fem  hXi.  21  BrBbMH./M&  (ier  ^Sbe«,  da/ül^  un  Oarf.  22  1  MoC 
V,  17.  28  G.  twei.  24  1  Mof.  V,  16.  26  BrBbH.  fehU  diefer  Satz,  dtrfür  un4« 
rtarf,  MA.  fMl  defur  und  darußch  wm  Jarotb  de  ftarf  ki$  festich  Jar  ah, 

*  AÜo^.  cc  et  zzr. 
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lie  WM  Hegen  hnndtrl  «ade  Iwd 
unde  vdriieh  jAr  aii  ^  Bnoch 
wan*  Matofalame,  dd  he  was 
vif  unde  festieh  jAr  alt  '  [Dan 
noch  levede  Adam  unde  was  fea 
hundert  unde  fevene  unde  ach« 
tentich  jAr  alt].  ^  Dö  Enoch  was 
drter  hundert  jdr  unde  vtf  unde 
festich^  alt,^  he  wart  van  go- 
des  halven  weoh  ^  gevdret.  ^ 
dar  umine  ife  weit^  ndn  man^^ 
»Bme  f in  alder  rore  bat  ^^  niht 
Matufalam  wan*  Lamech,  dd 
he  was  hundert  unde  feven  unde 
achtentich  jAr  alt  ^*  Dan  noch 
levede  Adam  unde  was  achte 
hundert  unde  vor  unde  feventich 
jftr  alt  Dd  M atuf alam  was  twter 
hundert  unde  drier  unde  vdrtich 
jAr  alt  unde  Lamech  fin  föne 
feffe  unde  viftich,  dö  was  Adam 
negen  hundert  unde  dritich  jAr 
alt  ^3  unde  ftarf.  ^^ 

Bi  den  tiden  mifchede  ^^  fich 
öch  ><*  Sethes  geflechte  ^^  to 
Kaines  geflechte  ^^  unde  ^^ 
worden    de   refen   geboren.  '^ 


xliio  anno  vite  fue. 
Bnoch  genuit  Matufalen, 
elTet  fexaginta  et  v  annonim. 


Amio  Mitem  vite  Aie  trecefuno 
et  fexagefimo  qninto  translatus 
eft  a  domitto  et  ideo  anni  vite 
eins  ab  hominibus  ignorantur. 

Matufalem  genuit  Lamech,  cum 
efTet  c  et  octoginta  vii  annorum. 
Ipfo  tempore  mortuus  eft  Adam 
nongentoruin  et  xxx*  anniNrum. 

MatufiBilam  vero  cc  et  xliii  anno- 
rum tunc  erat  Sed  et  filius  eius 
Lamech  Ivi  annorum« 


Eo  tempore  promixte  fünt  ge- 
nerationes  Cayn  et  Seth.  Ex  qui- 
bus  orti  Amt  gigantes. 


1  Bier  hat  /  Mo9.  V,  20.  die  Zahl  962.  2  bGH.  gewan.  8  1  Mof. 
y,  21.  4  BrBbH.  fthU  diefer  Satz.  5  1  Mof.  Y,  28.  6  GA.  i*r  alt 
7  B.  enwech,  b.  in  weg,  G.  ynweoh,  A.  bin  weg,  M.  Ton  gotes  wegen  ge* 
Art  8  1  Mof.  V,  24.  9  BG.  wet,  b.  in  weis.  10  B.  nenum,  b.  neTmi, 
G.  nieman,  M.  niemant,  H.  njemant.  11  b.  Tort  hMffehU  A.  12  iMof. 
y,  25.  18  IMof.  y,  5.  14  BrBb(=:H).  haben  für  dieten  ganzen  8at% 
(von  Dan  noch  ...  ftarf)  gUich  dem  Lateinirchen:  Bi  Lamecbes  ttden  ftarf 
Adftm,  dd  he  was  negen  handert  nnde  dritich  JAr  alt  unde  Matnfalam  twiger 
hundert  nnde  drier  unde  ydrtich  jftr  alt  nnde  Lamech  fin  föne  feflb  unde 
viftich  (-f  jar  alt  B) ;  MA.  fehk  aber  Do  Mathnfalam  ....  rdrtioh  jAr  alt 
nnde.  15  Bb.  menghede.  16  bllAH.  fehU  onch.  17  A..  kint  ynd  ge- 
Heeht.    18  Br.  gheflecte.    19  b.  do,  H;  ron  dem.    20  iHof.  YI,  4. 
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Kain  AdAmes  fone  wan  ^ 
BnoclL  *  de  Enoch  wan  ^  Kai- 
dach.  •  Kaidach  wan  «  Me«- 
nia.  ^  Menia  wan  ^  Matn- 
faeL  *  Hainfael  wan  ^  La-- 
mech.  ''  Lamech  ^  fcM  Kain  ^ 
döl'^  vor  ein  wih  d^r,  ^^  wante 
iie  was  ^'  blint  ^'  he  fldch  öe 
van  l^de  ^^  finen  Tone,  de  ene 
dar  IMde,  mil  den  ^  bogen 
uppet  hövet,  dal  he  ^*  ftarf.  ^^ 
Jobech  ^  Lameefaes  fone  ^* 
de  nndirdächte  ^^  hatten.  '^  fin 
brdder  Jabal  de  nndirdich- 
te  ^  feitfpeL  »  de  dride  brd- 
der Tab  al**  de  nnderddchte  *^ 
fmeden.  '^  der  drier  Tufter 
Noema  '^  de  anderdAchte  '^ 
weren.  ^  Do  Matafalam  ne- 
gen  handert  was  '^  onde  negen 
vnde^  featich  jAr  ait,  he  ftarf  *^ 
in  deme  filven  jdre,  dd  de  we- 
relt  mit  watere ''  töging.  '^ 
Lamech  gewan  Nöd,  dd  he  wks 


Cayn  fiHva  Ade  genoil  Enoch. 
Enoch  genutt  Kaydach. 
Kaydach  genoil  Menia. 
Menia  gennil  Matnfael. 
Matafael  genuH  Lamech. 
Ifte  Lamech  occidil  Cayn  fa- 
gitta,  pntans  eum  effe  beftiam, 
quia  cecas*  erat    Idcirco  fi- 
liam  fuum,  qui  eum  duxit,  per« 
cnfni  arcu  in   capnl  et  mor- 
tao8  eft. 

Obeth  filiaa Lamech  primaa  ex- 
eogitaait  cafas.  frater  eius  Jobal 
adimienit  Indum  cordarum. 
Tertius  frater  eins  Tnbal  invenil 
artem  fabrornm. 

Soror  iftorum  Nonema  excogi- 
taoit  opus  textrinnm. 
Cum  Matufalam  eiTet  nongen- 
lorum  et  fexaginta  ix  annorom 
mortous  eft  eo  anno,  qao  dihi- 
uium  Gictom'  eft. 

Lamech  genait  Noe,  ^m  elTel  c 


1  bGH.  gewan.  2  1  Mof.  IV,  17.  3  1  Mof.  IV,  18:  Irad.  4  bH. 
gewan.  5  1  Mof.  V,  18:  Mahmael.  6  1  Mof.  V,  18:  Matbofael,  Lamech. 
7  ?  1  liof.  IV,  28.  16.  8  BQb.  De  L.  (f.  L.),  H.  Der  felbe.  9  G.  Kayne. 
10  AH.  se  tod.  11  G.  dier,  b.  de^r.  12  A.  naehen  blind.  13  1  Mof. 
V,  20:  Jnbal.  14  G.  Tan  der  lede,  H.  rot  laid.  15  B.  dem,  b.  deme. 
16  b.  he  dan  af  ftarf,  H.  er  daaon  ft.  17  MA.  fehlt  He  flaoo  ....  ft«rf{ 
G.  fetzi  (nach  lliof.  IV,  19.)  zu:  He  was  oc  de  erfte  man.  de  twie  echte 
wif  flum.  Tan  den  he  kindere  gewan.  18  b.  Jobeth,  BrG.  obeth.  19  Br. 
foone.  30  fir.  iidaohte,  MA.  erdaeht,  H.  erdacht ;  Ob.  Tant  2 1  H.  die  h;  22  b.  de 
erdagte  eirft  dat  f^^ten  4>il.  23  Br.  tribal,  G.  tnbalcayn  (1  Mof.  V,  22.). 
24  A.  erdacht,  b.  vant  eirft.  25  G.  Aneden  ifem  Yfi  mefllno  (1  MoT.  IV,  22.). 
26  b.  Meoma.  27  A.  erdacht,  G.  Tant,  b.  Tant  eirft  das  w.  28  VgL 
1  MoC  IV,  22.  39  bG.  was  negen  h.  s  H.  30  JL/Mi  nAn  und.  81  1  Mof. 
V,  27.  82  A.  d^m  wasser,  H.  Ton  der  üntrlAt.  33  G.  teginc,  M.  ler« 
gie,3.  Tor  ginoh,  H.  Terdarb. 

•  EdCokr.  ottoM. 
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huwleri  tiide  twier  u«4e  ^  ach- 
tentich  }är  alt '  Do  Ndö  was 
vif  hundert  }&r  all,  dö  gebdk  im 
gfod,  dat  be  de  arken  makede,  * 
dar  he  (ich  iaae  behölde  ^  unde 
fiaa  dri  fone^  unde  ere^  v^r 
wif,  wanle  god  wolde  vordetegen 
de  lüde  ^  mit  watere  dorch  ere 
bdsheit  ^ 

Adam  hadde  ftnen  kinderen 
vore  gefegel  twier  hande  godes 
wrAke  \  de  komen  fcolden,  ^^ 
ein  $n  ^^  watere,  de  andere  ^^ 
vüre.  fe  newiflen  aver  ^*  nicht, 
weder  ^'  Ar  keinen  Tolde.  dar 
umbe  ^*  makeden  fe  twe  ^^  fiUe: 
de  dne  ^^  tegelen,^^  de  vore 
deme  vure  unflunde,  ^^  de  an- 
deren ft^nen,  '^  de  an  ^®  der  ** 
watere  vlöt  beleve.  **  dar  in 
gr^ven  fe  haH  bochftaven  al  de 
wisheit,  de  se  van  Adäme  unde 
van  eren  vorvaren  *'  vornomen 
hadden,  dlur  dat  fe  eren  nftkome- 
lingen  **  kundich  *^    bleven.  *^ 


et  octoginta  annomm. 
Cum  effetNoe  quiogenlorum  an* 
nentm  precepit  ei  dominua  fabri- 
care  archam,  in  qua  fe  et  uxorem 
et  tres  filioa  et  uxores  fiiiorum 
faluaret,  quia  dominus  propter 
peccata  voloit  per  diluuium  de- 
lere geiHis  humanum  de  terra. 

Adam  predixerat  filiis  fuis  du- 
plicem  dei  vindictam  futucam, 
unam  per  diluuium»  alteram  per 
igncm. 

Ced  qae  prior  effet  Ventura,  igno- 
rabant  Et  id  Circo  duas  erexe- 
runt  columpnas. 

vnam  latericiam  contra  ignem,  al- 
teram marmoreara  contra  dilu- 
uium ,  in  quibus  fculpferant  * 
Uteras, 

omnem  videlicet  fapjentiafn,q«nm 
ab  Adam  et  a  predecelToribus  fuis 
didicerant,  volentes  ut  fucceffo- 
ribus  fuis  nota  fierent. 


i  A.  /Mt  Bweier  und.  2  1  Mof.  V,  28.  8  H.  pawt  4  G.  behudde, 
H.  vnd  dos  er  (ich  dar  Jnii  behielt.  5  Br.  fönen.  6  Br.  erer,  A.  iriu, 
B.  ire,  GM.  ir;  H.  ir  rierew  bleib.  7  H.  die  weit,  U.  wann  das  got  leicht 
wold  vertilgen  m.  w.  d.  ir  b.  8  A.  ir  gross  pofheit.  9  A.  rauch,  H. 
sway  der  gntts  räch,  die  da  k.  f.  10  b.  (Aide  de  eyne,  G.  folde  en  aa  w. 
11  A.  mit,  H.  die  ain  mit,  die  ander  von.  12  h.  fe?iU  arer.  18  G.  wed^ 
ir  er  k.,  b.  wilg  ir  e  k.,  A.  welches  ir  des  erften,  H.  welheir  ee. 
14  A«  da  von.  16  b.  tva,  b.  zwa,  H.  czwo.  16  GH.  bloß  ene,  A.  ain. 
17  G.  tegeÜB,  B.  teigelen,  M.  ziegUniv,  A  aiegUniu,  b.  Ta  zeiKteyne, 
H.  die  aia  war  tos  siegL  18  BG.  unt(^unde,  b.  inftunde,  M.  be* 
ftAnde,  H.  beftnend.  19  A.  ftainimi,  H.  fUinein,  b.  yä  (teyne.  90  bGA. 
in,  H.  vor.  81  A.  dem.  22  b.  (tajrn  bleue.  28  M.  Todem,  A,  vord^n, 
H.  yomodem.  24  A.  nachkomen,  H.  kinden.  26  B.  cmmich,  H.  kuaffUg« 
26  b.  wArde ,  H.  folt  werden. 

*  Mdfekr,  rcbalpferant* 
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De  Mnene  ^  ittle  ^  de  *  be- 
Itf,  *  alfö  fe  it  Ap^  gelegel 
haddeiL  Adam  nnderd Achte  ^ 
de  '  bdchftave  aller  ^reft:  ^ 
Enoch  makede  ^  öch  ^  böclie, 
Bier  ^  dat  fo  vor  ^^  aldere  vor- 
deleget  worden. 

Dd  Lamech  was  feven  han-' 
der!  mide  feven  nnde  feventich  ^^ 
jAr  alt,  heftarf,  vif  jAr  dr^>  der 
watervlöt. 

NAd  wan  *•  Sem  unde  ** 
Cham  nnde  Japhet,  dö  he  was 
vif  hundert  j Ar  alt,  '^  hundert  jAr 
dr  ^*  der  watervldt.  In  den  filmen 
hundert  jAren  ^^  büwede  he 
de  ^^  arken.  Over  fes  hundert 
jAr  nA  NöAs  gebort  quam  ^^  de 
watervlöt  Nö6  wasdetegede'^ 
neder  geachtet  '^  van  Ad  Arne 
wante  >'  an  ene.  ^'  Mit  N6A 
in  der  arken  '^  wAren  aller  hande 
vögele  uiide  dör,  *»  jA  *^  iwA 
unde  twe,  unde  der,  die  reine 
wAren,  fevene  unde  fevene,  *'  •* 

1  A.  (Uinful.  2  bGH.  fehlt  de.  3  b.  bleyf  ftayn  in  der  wafTer  vlAyt, 
A.  belaib  in  der  wafTerflftt»  H.  beloib  Tor  der  waTTerflAt.  4  O.  op,  Br. 
nt,  A.  baten  vff  geleget,  H.  aufgelegt  betten.  5)  HAH.  erdacht,  b.  kant 
6  H*  am  aller  erften.  7  B.  maefaede.  8  b.  de.  9  BfA.  wan,  H.  wem. 
10  bG.  Tan.  11  BrBM.  feftiob  (1  Mof.  V,  31.),  A.  hnndH  iar  alt  yaA 
fibencng.  13  b.  e,  MAH.  yor,  G.  bandH  er  4ar  w.  13  bG.  gewan. 
14  Q.fMt  nnde.  15  1  Mof.  V,  ^2.  (VI,  10.)  16  b.  e,  MAH.  vor,  G. 
bnndH  er  dar  v.  17  M.  In  dem  felben  bundert,  A.  bunderteAen.  18  Br. 
den.  19  H.  kome.  20  b.  de  zeynde,  H.  das  sebende  gefleht,  A.  dixt 
■ehent  ander  g.  21  G.  nid^  geachtet,  H.  in  der  geacbt,  B.  Tnderachtet, 
A.  ander  geahtet.  22  bA.  bis ,  MU.  ynts.  28  MA.  in.  24  bG.  arke. 
26  G.  dier,  b.  deyr.  26  BiG.  U,  B«  io.  27  VLk,  fMt  Mit  Noe  ...  Cevene; 
b.  hat  Togele  in  deyr.  de  reyne  heyfen  do.  der  badde  de  eygeligee«  YII.  der 
ander  eygeligea  swey,  H.  rogl  vü  tier  die  rain  bieiTen  ygleiofaa  fibeiiey  der 
anderfi  ygleioh  oiway.    28  lMo&  Vil,  2. 


Marmorea  cohinspna,  fletit  per-«' 

cogitauerant,  remanfit 

Adam  primua  adinuenit  literas« 

Enoch  cc.  com  C=  eciam?)  feri«* 
pferat  libros,  qui  ex  vetuflate 
conAinpti  fuerunt 

Lamech  cum  efTet  ibptingen- 
forum  et  feptuaginta  feptem  an« 
norum,  mortuua  eft,  T.  amis  ante 
dilttuium. 

Noe  genuit  Sem  Harn  et  Japhel» 
cum  eftot  quingentorum  annorum. 
centnm  annia  ante  diluuinm« 
Infra  prediotos  annos  fabricaait 
archam. 

Sexcentefimo  anno  vite  Noe  b« 
ctum  eft  diluttium. 
Noe  decimua  computatus  eft  ab 
Adam. 

In  archa  cum  Noe  erant  de  omni 
genere  volucrum  et  beftiarum 
bina  et  bina,  de  mmidia  vero 
feptena  et  Teptena. 


t« 


Vtn  der  werelt  beginne  *• 
want  •  an  de  water  vidi  *  w4- 
ren  dAfent  jär  unde  fes  hun- 
dert jär  unde  feiTe  und  ver- 
lieh. * 

Dd  de  watervlöt  verginch, ' 
de  arke  *  b^öt  '^  in  Armd- 
nit  an  deme  berge,  ^  de  dar 
hdtel  Ararith.  Ndd  gincli  Ater 
arken  mit  f  ineme  Anne  ^  van 
den  niven  dagen  ^°  over  ^n  jdr, 
alfd  he  dar  tn  ging,  du  wart  eme 
öch  *^  georl^vet  '^  van  gode 
vidfch  tö  etende  unde  win  tö 
drinkende.  ^^  dö  fach  man  öch 
allerfl  ^^  regenbogen  ^^  unde 
regen  ^^  bi  Nö^s  iiden.  Nd6 
levede  ni  der  watervlöt  dre 
hundert  unde  ylftich  jar  unde  ^^ 
ftarf ,  dö  he  was  ^^  negen  hun- 
dert unde  vifiich  jar  alt  ^^  van 
Udos  fönen  qutimen  ^^  twö 
unde  feventich  flachte:  '^  van 
Japhöte  vifteine,^^  vanKain'* 
dritich,  "  van  Sem  *^  fevene 
unde  twintich.  **  *^    De  ^n  *® 


A  principio  mundi  vfque  ad  dihi-> 
uium  fuerunt  anni  mille  et  fex- 
centt  et  quadraginta  et  fex. 


Polt  diluuium  reqaieuil  arcba 
in  Armenia  in  monie,  qui  vocalur 
Ararath. 

Noe  cum  familia  fua  ab  eo  die, 
quo  intrauerat  archam,  anno  re- 
voluto  exiuit 

Tunc  primo  a  deo  acceperati  ut 
oarnes  comederet  et  vinum  bi- 
bereL 

Tempore  Noe  primo  apparuit 
yris  et  pluvia. 

Noe  vixit  poft  diluuium  trecentia 
et  quinquaginta  annia.   Mortuua 
eft  autem,  cum  fuifTet  nongen- 
torum  et  1  annorum. 
De  filiis  Noe  orte  funt  feptua^ 
ginta  due  generationea. 
De  Japhet  xv. 
De  Cain  xxx. 
De  Sem  xxvii. 
Ifle  generationes  ceperunt  edifi- 

1  A.  augeng.  2  A.  bis,  H.  vnes.  3  G.  watere  vlot.  4  B.  iar«  MA. 
Ihmftzioh,  U.  fünffecigk,  G.  vifiar,  b.  Ivj.  iai*.  5  b.  sv  geync,  H.  sw 
gieng.  6  H.  arch  Noes.  7  BGM.  beftunt,  H.  beftaend,  b.  de  arke  Noe 
bleyf  fUyn.  8  Gb.  gebirgo ,  A.  in  dem  gepirg ,  H.  auf  d.  gepirg.  9  B.  ghe- 
finne,  bGM.  geHnde,  AH.  gefind.  10  bG.  deme  feinen  dage,  AH.  tag. 
11  G.  oc  eme.  12  B.  gheorlonet,  Br.  gheorlenetb,  G.  georleueC,  M.  erlaubt, 
H«  erlawbt,  b.  orlof  gegeue,  A.  erlaub.  18  G.  etene  ...  drinkende.  14  H. 
des  erCten.  15  b.  rajmbogen,  B%  reghenboden,  GH.  den  regenbogen.  16  b. 
raynen.  17  b.  he.  18  G.  do  was  he.  19  1  Mof.  IX,  29.  20  Br.  quemen; 
A,f$hk»  21  Br.  fdechte,  b.  geflegte,  A.  gefchleht,  H.  gefUloht.  22  VgL 
1  Mof.  IX,  2.  2d  BrBM.  Kaine,  b.  Kaine.  24  1  Mof.  X,  6.  26  G.  ferne. 
26  Stimmt  mil  IMof.  X,  21 --2^9.  27  MA.  bloß  awainak.  28  MA.  awai 
▼11  f.,  H.  csway  t.  f.,  BrbB.  De  en  nnde  f.  J3ieh  fpäter.  Da»  LateiniCche  hat 
an  vMkieht  für  ene,  jene  gewm,mm  und  «kiA^  Iftae  iK^fstoCi 
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mide  Teventich  flechte  büwe- 
den  dnen  torn  ym  tegele  ^  an ' 
teen  velde,  dal  höt  Sennaar.^ 
dar  wolden  fe  uppe  untfltten^ 
Tore  der  watervlöt,  of  fe  aver  ^ 
q^aeme.^  des  werkes  meiflere 
was  Nomroth  de  refe,^  de  god 
Torfmdde.  dar  umbe  wandelede^ 
god  ere*  fprdke  an^^  &n^^  unde 
feyentich  taugen,  dit  ^*  gefcA 
bi  Falaches  >  *  ^  tiden.  H  e  b  e  r,  ^^ 
van  deme  de  Joden  ^^  Hebröi  '^ 
h^ten,  ^^  unde  fin  geflecbte,  ^® 
dat  dat  ^^  iw&  unde  feventigiAe 
flechte  '^  was,  de  behdlden 
ere  alden  '^  fpräke  unde  de 
bel^f  ungewandelet, ''  dar  daf 
fe  lö  deme  werke  niht  helpen 
ne wolden,  dat  '^  men  weder 
gode  bdwede.  dar  umbe  het  he- 
breifk  '^  fprdke  möder  ^^  aller 
fpräke.  Ktts  Kames  *''  föne  de 
wan  Nemroth  den  refen,  '^  de 
den  torn  büwede.  '^  des  tornes 


care  tarrim  de  lateribusin  campo, 
qui  appellatur  Sennaar,  volentes 
flc  effttgere  diluoiam,  fi  forte 
fecundo  venire!. 

hoius  operis  fuit  autor  Neroroth 
gigas,  qui  deum  contempßt.  Ideo- 
que  deus  confudit  ydyoroa  ipfo^ 
rum  diuidens  in  feptuaginta  i. 
lingwas.  hoc  accidit  temporibus 
Falaches.  Heber,  a  quo  Judei 
Hebrei  vocantur,et  Aia  generatio, 
que  fuit  feptuagefima  fecunda 
generatio,  qui  predicto  operi 
contra  deum  cooperari  nolebant, 
perAiterunt  in  ydyomate  antiquo, 
non  mutata  lingwa  ipforum. 


Ideoque  lingwa  hebraica  mater 
eft  omnium  lingwarom. 
Kus  filius  Cam  *  genuit  Nem- 
roth gigantem  auctorem  predicte 
turris.  cdtitudo  eins  fuit  quinqae 


1  b.  Zeil  Heyne  t  M.  ziegeln;  Q.  fetzt  zu  vor  kalc  liadden  fe  lim  (1  Mof. 
ZI,  8.}.  dat  WA8  an  bomen  in  enem  velde  dat  faet  S.  2  A.  in,  M.  of,  H. 
aaff,  b.  in  eyme  velde.  3  1  Mof.  XI,  2.  X,  10*:  ßinear.  4  M.  beliben,  H. 
anir  Hczen.  5  b.  euer|/e^  H.  6  BrG.  qneme,  B.  quame,  M.  ch6in,  A. 
kom,  H.  kern.  7  Vgl.  1  Mof.  X,  8.  und  10.  8  H.  verkert.  9  M.  die,  A. 
din.  10  MAH.  in.  11  A.  zA  ynd  f.  12  H.  das.  13  G.  falechis,  b.  fa- 
lechz,  A.  fidechs.  14  VgL  1  Mof.  X,  24.  XI,  16.  15  Br.  iothe.  16  Br. 
hebre,  B.  ebrei.  17  G.  betet,  H.  hieOn.  18  Br.  ghefclechte;  fehlt  bH. 
19  O.  dat  dar.  20  Br.  fclecbte,  G.  gcflechtc,  H.  geflacht.  21  Br.  al  dere, 
B.  alden,  b.  aide,  M.  ir  fprach  die  alten;  A,  fehlt  alten.  22  H.  vnuerwan- 
delt.  23  H.  Dar  vmb  das.  24  Br.  dar.  25  BrB.  hebreis,  G.  ebreifc* 
26  H.  ein  muetter.  27  BrBGM.  Kaines.  28  1  Mof.  X,  9,  29  bAH.  Nem- 
rot  de  den  torn  bawede.  was  kamis  fones  (tbu  Kos  heys  fin  rader 
(A.  mut^). 

*  £rlk  Itand  Cayn«    . 
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h6ge  was  vtf  dürent  trede  ^ 
Wide  hundert  unde  vere '  unde 
feventich.  Van  der  walervldt 
vvante  •  an  der  fpräke  twi- 
unge  ^  was  ^n  jär  unde  hun- 
derit  SemNo^s  föne  levede  fes 
hundert  unde  tw^  jär.  ^  he 
wan  ^  öch  "^  Arfaxat,  dö  he 
was  hundert  jär  alt,  twd  jdr 
nA  der  watervlöt  ^  Arfaxat 
levede  drS  hundert  jdr  unde 
achte  unde  drittich^^  jär.  de^ge- 
wan  ^®  Säle,  dö  he  was  vif 
unde  drittich  ^^  jär  alt.  ^'  Säle 
levede  ver  hundert  jär  unde 
drö  "  unde  vörtich.  '*  **  de  " 
büede  Salem,  dat  nu  ^^  h^t 
Jerusalem.  ^^  He  ^^  gewan 
de  ^^  Heber,  «^  de  td  des 
tornes  büwinge  '*  niht  helpen 
ne  wolde.  **  den  wan  **  he,  ** 
dö  he  was  drittich  "  jär  alt. ««  " 
Heber  '®  levede  vdr  hundert 
unde  ver  unde  v^rtich  jär.  ** 
He  gewan  öch  *^  Falech,  *^ 
bi  des  tiden  ^^  de  fpräke  ge- 
wandelet ^^  worden,  den  **  ge- 


milia  et  centom  et  feptuaginta 
quatuor  paffuum. 
A  tempore  diluuii  ufque  ad  diui- 
flonem  lingwarum  fluxerunt  cen- 
tum  anni  et  unus. 
Sem  filius  Noe  vixerat  fexcentis 
etduobusannis:  hie  etiamgenuit 
Arfaxat,  cum  effet  .c.  annorum, 
duobus  jinnis  ante  diluuium. 
Arfaxat  vixit  trecentis  et  xxxviii® 
anno.   Tricefimo  octauo  anno 
vite  fue  genuit  Säle. 

Säle  vixit  quadringentis  et  xl* 
tribus  annis. 

lite  edificavit  Salem,  que  nunc 
vocatur  Jerufalem.  Hie  eliam 
tricefimo  vite  fue  anno  genuit 
Heber,  eundem  qui  predicte  turria 
operi  noluit  eooperari. 

Heber  vixit  quadringentis  et  xliiij 

annis. 

hie  genuit  Falech,  cuius  tempore 

diuifio  lingwarum  facta  eft. 

anno  vero  vite  fue  xxxiiii®  genuit 


1  b.  fohredo,  B.  fcrede,  G.  ftrede,  A.  fchrit,  M.  fchritt,  H.  fchreet.  2  G. 
fehk  unde  vere.  3  1)A.  bis,  H.  yncz.  4  b.  wandelunge.  5  IMof.  XI,  11. 
6  b.  wan,  H.  gewan.     7   hA,  feJiU  och,     8    WörtUch  nach  1  Mof.  XI,  10. 

X,  22.     9  b.  he.    10  M.  do  gebar  er.    U  Br.  driUich,  B.  drittio.    12   1  Mof. 

XI,  14  (SO  Jahr  aU!),  X,  24.  13  Br.  an,  B.  dre,  H.  drey,  M.  drev.  14  BMH. 
iar.  15  1  Mof.  XI,  15.  16  b.  he.  17  G. /eAft  nu.  18  b.  dat  nv  ierrm 
heift  =  H.  19  Br.  De,  G.  fe.  20  GbA.  fehU  oc  21  l  Mof.  XI,  14. 
X,  24.  22  Br.  buwege,  Gb.  buwinge,  B.  buwinghe,  A.  bnwug,  H,  paw. 
23  Br.  helpe  w.  ,24  GbAH»  gewan.  25  G.  den  gewan  he,  wüch«  Warte 
M.  fehlen.  26  Gb.  do  he  ^r.  i.  a.  was  =  H.  27  1  Mof.  XI,  14.  (SO  Jahr 
altlj.  28  H.  vnd.  29  1  Mof.  XI,  17.  (^SO  Jahr  alt).  30  GbA.  fehlt  oc. 
31  1  Mof.  XI,  16.  X,  25.  32  b.  bi  den  t.  do  de  =  H.  83  H.  Terwandelt. 
34  Br.  de,  b.  de. 
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ipfum. 

Falech  vixit  ducentis  et  xxxix 
annis  et  triceflmo  anno  vite  fae 
genuit  Reu.  huius  tempore  c^«- 
perunt  ydola  adorari  et  principi- 
bus  diuini  honores  exhiberi.  * 


Reu  vixit  ducentis  et  xxxix  annis 
Et  treceflmo  fecundo  vite  fue 
anno  genuit  Sanich. 


wan  ke,  dö  he  v6r  unde  drit- 
tich  jir  alt  was.  ^  Falech  levede 
twd  hundert  ^  unde  negene 
nnde  drittich  jär.  '  He  gewan 
de  Reu,  ^  dö  he  ^  drittich  jAr 
alt  was.  ^  Bi  des  tiden  be- 
gande  men  ^  afgode  td  anebe- 
dende  ^  unde  bot  ^  den  vorflen 
godelike  Sre.  Reu  ^^  levede 
Xw6  hundert  unde  negene  unde 
drittich  "  jdr.  '*  He  gewan 
och  ''  Saruch,  dö  he  twier 
unde  drittich  ^^  jdr  alt  was.  *^ 
Bi  des  ^^  liden  worden  ko- 
ninge  ^*  in  Scitiä  ^^  unde  in 
Egipte.  Saruch  levede  tw^  hun- 
dert unde  drittich  "  jär.  **  He 
gewan  och  ''  Nacor,  dd  he 
dritüch  ^^  jär  alt  was.  ^^  Bi  Sa- 
ruches  tiden  irhöf  fleh  ^^  dat 
koningrike  "  tö  »  Affirid. 
Nacor  levede  hundert  unde  ne- 
gene unde  v^rtich  jAr  '^  unde  '^ 
gewan  Thare',  dö  he  was  ne- 
gene onde  twiiiticb  ^^  jAr  alt.  '^ 
Thare  levede  twe  hundert  unde 
vif  jAr.*^  Bi  des  tiden  böwede" 

1  1  Mor.  XI,  16.  1  Chr.  1, 19.  2  G.  tve  h.  iar  =  U.  3  1  Mof.  XI,  19.  (SO^ 
Jahr  akj.  4  ÄH.  Rew,  M.  Rev  (1  Mof.  XI,  20:  Rega).  5  H.  do  er  was. 
6  1  llof.  XI,  18.  7  G.  bogundeme.  S  B.  afgode  anbeden,  M.  abg&t  an 
betfiy  M.  die  apgot  anpeten,  G.  antobedene,  b.  anzAbeden,  H.  an  ze  pitten. 
9)  Br.  gbebot,  G.  bot  in  den  ▼.  10)  G.  Rey,  H.  Rew,  A.  Wen.  11)  BrG. 
drittich;  G.  iar  Tfi  dr.  12  1  Mof.  XI,  21.  (^7  Jahr,)  13  bAH.  fehU  ooh. 
14  1  Mof.  XX,  20  (Serag).  15  M.  den.  16  B.  konigne.  17  Br.  Atia, 
U.  fcythia,  G.  cythia,  b.  fcyteia,  A.  Sidlia,  H.  CitUa.  18  iMof.  XI,  28. 
(SOO  Jahr.)  19  1  Mof.  XI,  22.  20  AH.  fich  auch.  21  Br.  konichrike, 
B.  konigrike.  22  BGM.  in.  23  1  Mof.  XI,  25.  (//^  Jahr,)  24  b.  he,  A.  er. 
25  M.  dreysioh,  A.  dreüfig.  26  1  Mof.  XI,  24.  27  1  Mof.  XI,  82.  28  b. 
b«dwanc. 

*  Q  tifehk  L.    **  ^  ttehl  bhß  o  et  qoinqtie  a« 

2* 


Tempore  iftius  facti  funt  reges 

in  Scithia  et  in  Egipto. 

Saruch  vixit  ducentis  et  xxx  annis 

et  tricefimo  anno  vite  fue  genuit 

Nacor. 

Temporibus  Saruch  incepit  reg- 

num  Afllrie. 

NacoV  vixit  c  *  et  xlix  annüs. 
anno  vero  vite  fue  xxix  genuit 
Thare. 

Thare  vixit  cc  **  et  quinque 
annis.    huius  tempore  Nemroth 
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men  Babylönien..^  dat  dede 
Nemroth  de  refe.  *  Nemrolh 
gewan  Affur,  *  van  deme  * 
dgt  lant  Affiria  den  namen  he- 
vel.  *  Affur  gewan  Bele.  Bei 
de  **  belef  koning  in  Affiriä^  vif 
unde  feflich  jdr.  Nä  Bele  l^t 
Ninüs  fin  '  föne  en  belede  ® 
maken,  dat  bedde  man  an  alfö 
enen  ^  god  unde  brächte  eme 
offer.  *®  do  *^  begunde  man 
aller  erfl  **  belede  *'  an  to 
bedende.  Ninus  Beles  ^^  föne 
beläf  koning  tw^  unde  vifkich 
jdr.  he  bedwanch  al  ^^  Afiam 
ftne  ^^  Iiidia  unde  Mörlant.  '^ 
Ninus  büwede  pch  Ninive  ** 
de  gröten  flat.  Na  Ninus  döde 
wart  fin  wif  Semiramis  konin- 
ginne  Iwe  unde  verlieh  jÄr.  ** 
de^^  bedwanch  Mörlant  ^^  to  aller 
der**  herfcaph,  **  de  er  ere 
man  geldten  hadde.  Se  *^  vdht 
öch  uppe  *^  India,  dat  er  n^ne 
gefcach.  *^  fe  mürede  .*^  öch 
Babilönie  mit  tegele.  ^^  de 
müre  was  vlftich  völe  *^  dicke 


gigas  edificauit  Babilonem. 
Nemroth  genuit  Affur,  a 
Affiria  nomen  accepit. 


quo 


Affur  genuit  Bei.    Bei  factus  eft 

rex  in  Affiria  fexaginta  et  quin- 

que  annis.  Nynus  filius  Bei  fecit 

ymäginem  fieri,  quam  ficut  deum 

adorabant  et  munera  ei  offere- 

bant 

ab  eo  tempore  inceperunt  adorare 

ymagines. 

Ninus   filius    Bei    regnauit   HL 

annis. 

Ifte    fubiugauit  Afyam    absque 

India  et  Ethiopia. 

hie  edificauit  ciuitatem  Nyniuen 
magnam:  poft  mortem  Nyni  vxor 
eins  Semiramis  regnauit  xlii.  an- 
nis. Ifta  Ethyopjam  fubiugauit  ad 
omncs  terras,  quas  maritus  fuus 
fibi  reliquerat  Bellum  etiam 
affurapfit  contra  Yndos,  qnod 
antea  factum  non  fuit.  Babiloniam 
circumdedit  muro  lateritio,  qui 
in  fpiffitudine  fuit  .1.  pedum,  in 


1  Br.  babymen,  B.  bebyloBiam,  G^.  babylonie,  A.  babilonia,  M.  Babiloni, 
b.  babelö,  H.  Babiloo.  2  1  Mof.  X,  10.  3  1  Mof.  X,  11.  4  b.  da  y&. 
5  MAH.  hat,  b.  heyit  6  M.  Der,  BGbAH.  fehU  de.  7  Br.  fehlt  Rn. 
8  Br.  beleden.  9  Gh AU.  fehlt  onen.  10  H.  das  opher.  11  BG.  Dar,  H.  da. 
12  U.  des  erlten.  13  G.  bele,  b.  beildc.  14  GbA.  belas.  15  B.  och  al, 
A.  auch  all,  G.  ok  afyam.  16  A.  vnd.  17  A.  merlant,  H.  mornlannd. 
18  1  Mof.  X,  11.  An?ialt  zur  Anknüpfung  an  SoUnue,  Trog%u  (L  Sabnalku 
zum  SolmuLs),  19  A.  zwai  iar.  20  A.  Si,  H.  Dye.  21  H.  Morenlatmd. 
22  Gb.  to  alder.  23  G.  herfcap.  24  G.  Dir.  25  G.  np  indiä,  b.  up  india. 
26  B.  nine  fcach,  G.  ne  negefcha,  A.  daz  da  yor  aaoh  nie  gefchaoh,  H,  das 
er  nyc  gefchacb.  27  A.  bei  den  felbii  zeitn  murt  man  b.  28  b.  zeil  üteyne. 
29  H.  ftmizehen  Tchuch. 
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onde  twier  ^  hundert  vdte  hö. 
fe  '  was  och  feflich  mile  lanch 
geachtet  '  al  umme  de  ftat  der 
lantmile.  ^  In  de  Aat  gingen 
hundert  iferne  don  ^  Eufra- 
tes  dat  v^rde  water,  dat  Ateme^ 
paradife  vlöt,  ^  ging  vor  mid- 
de0  ^  dur  de  ftat. 

Thare  gewan  Abrahame, 
dö  he  was  feventich  j^r  alt,  ^ 
in  deme  drö  unde  vdrtegiften  ^^ 
jAre  des  koning  ^^  Ninus  van 
Affiriil.  Abraham  wart  geboren, 
£r  men  Röme  büwede,  dAfent 
jAv  unde  ^  twd  hundert  unde  drd 
unde  feftich.  ^'  Van  ^^  der  water- 
vldt  wante  ^^  an  Abrahame  w j^ren 
twd  hundert  unde  twö  unde  ne- 
gentich  jdr.  Van  der  watervlöt 
wante  an  de  twinnge  ^^  der 
fpräke  was  ein  jAr  unde  hundert. 
D6  wart  Falech  geboren.  ^^  Van 
der  twiuoge  ^^  der  fprftke  wante 
an  Abrahame  wAren  hundert  unde 
in  unde  negentich  jAr.  Van  der 
wereit  beginne  wante  '^  an  Abra- 
hame wAren  düfent  unde  ^^  negen 


alUtudine  ducentorum;  longitudo 
vero  eius  circa  ciuitatem  ad  Texa- 
ginta  miliaria  illius  prouincie  ex* 
tendebatur.  Et  cinitas  habebat 
centom  portas  ereas  ferreas.  flu- 
uius  quoque  paradifi  quartusEu* 
frates  per  medium  ciuitatis  tranf- 
ibat 

Thare  feptuagelimo  anno  vite 
fae  Abraham  genuit  Et  quadra- 
gerimo  tertio  anno  regis  Nini. 

Abraham  natus  eft  ante  edificar 
tionem  Rome  .M.  et  cc.  et  UüL 
annis: 

a  tempore  diluuii  ufque  ad  Abra- 
ham fluxerunt  ducenti  et  nona- 
ginta  dtto  anni; 

a  dilttuio  ufque  ad  diuinonem 
lingwarum  .c.  anni  et  vnus. 

Tunc  natus  eft  Falech.  A  diui- 
flone  lingwarum  ufque  ad  Abra- 
ham c.  et  nonaginta  anni  et  vnus 
extiterunt.  A  conditione  mundi 
ufque  ad  Abraham  fuerunt  mille  et 
nonagenti  et  quadraginta  viii.  anni. 


1  G.  tre.  2  Br.  Ai,  O.  Rr;  A.  /ehü  De  müre  wftren  ....  h6.  8  b./eA& 
geagtet,  BGMH.  fe  w.  o.  geahtet  f.  m.  1.  4  b.  al  nrobe  der  lant  milen, 
H.  all  Tmb  die  Statt  lanndmeil.  5  b.  iferen  dftr,  A.  eyreninn,  H.  eyiheiii. 
6  O.  at  deme,  b.  qs  deme.  7  H.  flewfft.  8  b.  bloß  middes,  M.  en  mitten, 
AH.  mitten.  9  1  Mof.  XI,  26.  10  G.  driv  vfi  vertegefteoie,  H.  dreyn  Tnd 
viercsigilten.  11  BrBG.  ooning,  b.  koningee,  M.  chuniges,  A.  kAngee. 
12  /ekU  H.  13  A.  drin  vnd  febcsig  iar;  M.  zieht  ziUammen  ßbenzicb  iar 
warn  Ton  d^  wau^t  Abrabä  wart  swai  handH  Yn  swai  yfi  nevnzich  iar 
Ton  d^  swi^iing  d^  fpracb.  Wan  von  abraham  warn  hundert  .Tjl  ains  Tfl 
neontsich  iar  von  der  werlt  anegenge.  14  A.  vor  der  w.  von  abr.  15  H. 
▼ncs.  16  Br.  twünghe,  u.  twiangbe,  G.  tweunge,  b.  sweyunge,  MA,  zwaiung, 
H*  xwayong.     17  AH«  /Mi  von  Von  der  walTerfluot  •  • .  geboren. 
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hundert  unde  achte  unde  vSr- 
tich  jftr.  Dit  is  tö  iamene  ge- 
rekenet  ^  dre  dArent  jdr  unde  * 
eieven  jAr  unde  twd  hundert 
jAr '  van  der  werelt  beginne 
wante  an  Röme  büwinge.  ^ 
Bi  Abrahames  tiden  vordele* 
gede  god  vif  ^  ftede  mit  famen  ^ 
den  lüden,  der  was  ^n  ^  So- 
doma^  de  andere  Gomorra.  ^ 
Lothe  ^  Törde  ^^  god  dar  üt 
unde  ^^  Tin  wif  unde  flne  dohtere 
tW&  ^^  Lothis  wif  fach  Tich  ^^ 
umbe  unde  wolde  godes  wrftke  ^^ 
fcowen,  dat  in  allen  vorboden 
was.  **  des  ^®  wart  fe  gewande- 
let*' tö  öneme  flÄne.*«"  Abra- 
ham wan'^  dnen  föne  b!  Agar 
finer  d^rne,  ^^  de  h^t  Ifma- 
hdl.  *'  van  deme  wart  6n  volk, 
dat  wart  ^hdten  Ifmahelite. 
dar  nt  worden  fe  h^ten  *^  Aga*- 
rdni,  dar  nft  Sarracdni.  Dd 
Abraham  hundert  jAr  alt  was,  ^^ 
he  gewan'^  bi  Saram  flneme  *^ 
tehten •'  wive  Ifaac*®*'  unde*^ 


Omnibus  flmul  computatis  a  prin- 
cipio  mundi  ufque  ad  conftitutio** 
nem  Rome  funt  tria  milia  et  du- 
centi  et  xi.  anni. 

Temporibus  Abrahe  deleuit  do- 
minus quinque  ciuitates  cum 
hominibus:  Sodomiam  etGomor- 
ram  etc. 

Excepto  Loth,  quem  dominus 
eduxit  cum  uxore  fua  et  filiabus 
fuis  duabus.  Sed  vxor  Loth  contra 
prohibitationem  dei  volens  afpi- 
cere  vindictam  dei,  mutata  eft 
in  Itatuam  falis. 
Abraham  genuit  ex  ancilla  Agar 
filium  quem  vocavit  Hifmahel,  a 
quo  Hifmahelite  defcendemnt, 
qui  poftea  vocati  funt  Agareni 
et  poftmodnm  Sarraceni. 

Cum  Abraham  effet  centum  anno- 
rum,  genuit  ex  Sara  uxore  fua 
filium  fuum  Yfaac:  Et  poftea 
vixit  feptuaginta  quinque  annis. 


1  G.  rekenet,  b.  geregent,  M.  geraitet,  H.  gerait.  2  fehlt  H.  8  G.  dre 
dnfent  iar  vfi  twe  liiiiidH  iar  vQ  elleren  iar  =  MH.  4  Br.  buwenghe,  Gb. 
bawinge,  B.  b^wonge,  A.  bawüg,  H.  vnczt  das  man  Born  pawtt.  5  H.  swo. 
6  bH.'  bloß  mit,  A.  entfamet  mit  7  H.  die  ain  was.  8  Br.  ghomoni.  9  A. 
lothen,  G.  lAte.  10  H.  für  Got.  11  fehU  H.  12  G.  tve  dochtere,  b.  cwa 
dogtere,  A.  zwft  t^ht^,  H.  zwo  töchter.  13  bAH.  fekk  /Ich.  14  b.  wero, 
A.  rauch,  H.  räch.  15  A.  dai  in  got  allez  yerpotn  het.  16  H.  darumb. 
17  BGA.  verwandelet,  H.  verwandelt , /sAft  bM.  18  GM.  to  ener  falt  Me 
(/.  L.),  M.  dazu  als  ein  ftaio.  19  1  Mof.  XIX.  20  GbAU.  gewan.  21  BG. 
dimen,  b.  demen,  A.  diren,  H.  dierfi.  22  1  Mof.  XYI,  1.  16.  28  G.  gebe- 
ten, b.  geheylTen,  H.  gehayfl^.  24  1  Mof.  XXI,  5.  25  H.  da  gew.  er  6a- 
ram  mit  f.  26  Br.  (inemen,  G.  fineme.  27  M.  alten,  A.  achtendfi,  H.  £li- 
oben,  bi  e.wiae,    28  G«  yraake,  H.  yfaaken,    29  lMor.Z2J,2. 8.5.   80  b.  he. 
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levede  dar  nft  ^  vif  aiide  feven- 
tich'  jftr.  Ifaac  Abrahames 
föne  wan  bi  Rebecken 
twe'fone.  ön^bötEfaiL^  de 
filve  hii  dch  ^  Edom.  ^  van 
deme  quAmen  ^  lüde ,  de  b^ten 
Idamdi.  ^  Efau  gewan  Sa- 
ram.^^  Saras  ^^  gewan  Job, 
deoe  gdden  ^^  man,  den  god 
fd  vele  beföken  '«  16t-  "  De 
andere  ^^  föne  Ifaakes  het  J  a- 
cob.  1^  be  hii  öcb  IfraSl,  ^<^ 
Yan  deme  ^'  IfrabdUfk  ^®  volk 
geböten  is.  Od  Ifaak  was  bun- 
dert  jär  unde  acbtenticb  alt,  ^^ 
he  ftarf.  '^  '^  Jacob  nam  Lien 
16  wi?e  "  unde  Rachele  ere 
fiifler  '^  unde  gewan  twelef  '^ 
föne,  de  elfle  was  Jofeph,  den 
wan  ^  be  bi  Rachele.  ^^  ^^  Dd 
Jofeph  was  feventein'^  jär  alt,  '^ 
he  wart  vorkdft*®  van  finen  brö- 


Yfaac  genuit  ex  Rebecca  duos 
filios:  primogeniinm  Efau,qiu 
dicitts  eft  Edom,  a  quo  defcen- 
derunt  Ydumei. 

Efau  genuit  Zaram  et  Zaram  ge- 
nuit Job  virum  iuflum  et  rectum, 
quem  dominus  per  multa  probauit 
Secundus  filius  Yfaac  vocatus  eft 
Jacob  et  alle  nomine  Yfrael,  a  quo 
Ifrahelite  nomen  acceperunt. 

Mortuus  eft  autem  Yfaac  com- 
pletis  centum  et  octoginta-  annis« 
Jacob  genuit  ex  Lya  et  ex  forore 
eins  Rachele  xiL  Hlios.  vndecimus 
fuit  Jofep.  bunc  genuit  ex  Ra- 
chele. 

Jofep  autem  cum  xxvi.  effet  an- 
norum,  a  fratribus  venditus  eft 
in  Egiptum,  vbi  per  Pbaraonem 


1  Br.fehU  aa.     2  A.  ftchcsig. 
de,  b.  ejne    de,    MH.  ainen   der. 
hieu  E.     7    1  Mof.  XXXYI,  1.  8. 


8  G.  tweoe,  H.  zwen.  4  BG.  enen 
5  1  Mof.  XXV,  26.  6  A.  d^  and$ 
8  Br.  quemen.  9  1  Mof.  XXXVI,  9. 
10  A.  Zares.  zares,  G.  zaram.  zaras,  b.  zaras.  Zaras,  H.  zaran.  zarafi.  11  Br. 
goten.  12  b.  befäken,  M.  verAioben,  H.  Terfubii,  A.  refftcbü.  13  M.  hiez/ 
U  k.fehU  ander.  16  1  Mof.  XXV,  26.  16  1  Mof.  XXXII,  28.  XXXY,  10. 
17  b.  na  deme  dat,  A.  Ton  inu  18  Br.  ifrahelie,  G.  ifrabelifcb,  B.  ifira- 
belefcb,  M.  Sfrahelifche.  19  G.  b.  Tn  ä.  iar  alt  =  U.  20  Do  . . .  ftarf  Oehen 
m  M.  nach  hnngeis  not,  fehUn  in  A,  211  Mof.  XXXV,  28. 29.  22  1  MoL 
UIX,  23.  32.  28  iMof.  XXIX,  28i  24  A.  zechn.  26  bAH.  gewaa. 
'6  Q^fOfft  hinxu:  ere  (^fl^  mit  in  badde  be  oc  ere  megede.  Bi  lyen  wan 
^  fea  föne.  Raben.  Bymeon.  leni.  iudam.  yfaohar  vfi  zabulon  (nach  1  Mof. 
IXIX,  32—86.  XXX,  18,  XXXY,  23.)  vü  eae  dochter  de  het  dyna  (XXX,  21. 
bi  erer  maget  zelfen  (XXIX,  24.  XXX,  9.)  wan  he  gad  rn  afer  (XX^,  11. 
13.  26.)  van  raohele  wan  be  iofeph  vii  beniamiii  (XXX,  24.  XXXV,-  18.  24.) 
^an  erer  maget  balen  (XXX,  8.)  wan  he  dan  rn  neptalim  (XXl^  6.  8. 
XXXV,  26.)  27  1  Mof.  XXX,  24.  28  A.  rehoze<riifi  (=r  L).  29  Gb.  Do  i. 
f.  iv  alt  was  =  H.  30  b.  verkagt,  H.  da  wart  er  rerkawfft  ron  f.  br.  vnd 
^ttt  g<4llflvt  in  Sgiptun. 
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deren  in  Egiptum.  ^  dar  wart  he 
weldich  '  in  deme  '  lande  van  ^ 
Pharadnis  halven.  *  *  M 
eme  fin  vader  quam  ^  unde 
fine  brddere  dor  hungereiä  not, 
dö  Jacob  hundert  unde  drittich  ^ 
j«r  alt  was.  »  >®  Sin  geflechte 
belSf  dd  in  Egiptö  twd  hundert 
unde  yiftein  jär.  Dar  in  binnen  ^^ 
wökerenden  '*  fe  fd  Wre,  *• 
dat^^  dd  feMotfes  üt  vdrde,  do 
was  ir  **  feswarva  "  hundert 
düfent  In  dat  lant  ene  ^*'  quä- 
men  ^^  doch  mit  Jacobe  nicht 
mdre  wen  **  feventich  *®  min- 
fken.  '^  Do  Jacob  was  hundert 
jdr  alt  unde  fevene  unde  ver* 
tich ,  he  Itarf.  **  Do  was  water- 
vldt  ''  in  Achaiä  unde  in 
Egiptö,  dar  van  der  lüde  vele 
irdrank.  Bi  Jacopes  ttden  was 
dch  Minerva  "  in  Affricä. 

Dd  JoTeph  hadde  gelevet 
hundert  unde  tein  jär, '^  dö 
dwang-men  '^  de  Joden  tö 
rcentliken  '^   werke.     Sint  der 


potens  factus  eft. 

poftea  pater  cum  fratribus  pro- 
pter  faroem,  qui  terram  oppref- 
ferat,  fequtus  eft  cum  centefimum 
et  trecefimum  ageret  *  annum. 
Ifta  generatio  peregrinata  efl  in 
Egyptum,  ducentis  et  xv.  annis. 
in  quo  fpacio  ita  multiplicati  funt, 
quod  cum  Moyfes  educeret  eos 
de  Egiptö,  computati  Tunt  ad 
fepties  Centum  milia, 
cum  non  defcenderunt  in  Egip- 
tum cum  Jacob  nifi  feptuaginta 
anime. 

Cum  Jacol)  elTet  centum  et  qua- 
draginta  annorum,  mortuus  elt 
Eo  tempore  factum  eft  diluuium 
in  Achaya  et  in  Egiptö  unde 
multi  perierunt. 

Ipfo  tempore  Minerua  in  AffHca 
fuit 

Cum  Jofeph  vixilTet  centum 
et  X  annis,  obprefTi  ftinl  Judei 
feruitute  laterum  el  luti. 
Ab   introitu  Jacob   in  Egiptum 


1  iMor.  XXXVII,  2.  27.  2  BGb.  geweldich,  MA.  gewaltioh,  H.  ge- 
waltig. 3  0.  immei  H.  ym,  A.  allA  dem.  4  Br.  phan.  5  MA.  wegen. 
6  1  Mof.  XL,  40,41.  7  BGMbH.  q.  f.  t.  8  Br.  drittich.  9  G.  l^tzt  hkuM 
he  (Urf.  10  1  Mof.  XLI1-~XLVI.  11  BG.  dar  binnen,  H.  bloß  darin.  12  G. 
wok^den,  b.  wogerden,  B.  wokerden  alfo  fere;  G.  alfo;  H.  buechertfi.  IS  fo 
▼a/t  14  Bt,  fehlt  do.  15  Gb.  dat  ir  was  =  H.  16  b.  yi  werf.  17  BG.  ne 
q.,  b.  in  q.  18  G.  ne  quam  ire,  b.  in  qaä  ir  (=r  H),  B.  q.  ire  d.  nicht  mit 
iaoope  mer.  19  b.  dog  neyt  me  mit  iacobe.  dan  =  H.  20  Br.  Aientein, 
BG.  Tenentich  (1  Mof.  XLYI,  27.).  21  A.  (aattM  Jacob  ....  min(ken)  Do 
Ifak  was  acbtzechfi  ynd  hundert  vnd  Abeu  iar  alt  er  (tarb.  22  A.  fehU  he  (t. ; 
H.  do  (tarb  er.  23  G.  de  w.,  H.  die  w.,.M.  ein  w.  24  A.  nimma.  25  Gb.  da/mach 
he  ftarf,  MA.  er  ftarp,  H.  do  darb  er.  26  MA.  betwanoh,  Br.  dwangmen.  27  O. 
fcentlikeme,  Br.  Icbentliken,  b.  fchentlige,  M.  fohentliohm ,  M.  fohelmlichem. 

*  HdCchr,  ageus. 
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ttt  dal  Jacob  qtumi  in  Egiptom,  ^ 
wante  *  an  de  Üt  dat  Moyfes 
de  Joden  ütvörde,  wären  twö 
hundert  unde  viftein  '  jAr. 

Le  vi  Jacopes  föne  wan  Caa  t  ^ 
Caat  ^  gewan  Amram. '  Am- 
ram  wan  •  Moyfefe  '  in 
Egiptd.  ^  dA  he  wart  ach- 
tentlch  ^  jär  alt,  dö  iddde  ^^  he 
dat  ifrahölifche  volk  van 
Egiptd  Törtieh  jär  dur  de  wdfte- 
nunge.  **  Dar  Wrde  **  he  fe 
de  d,  de  eme  god  gaf.  Van 
der  tit  dat  god  Moyrefe  de  d 
gaf  ^'  wante  ^^  an  de  ttt  dat 
Salemon  den  tempil  ^^  bA- 
wede ,  wären  vor  hundert  unde 
achte  unde  feyentich  jär ;  wante  ^* 
an  Trdie  "  töftdrunge  "  dr§ 
hundert  unde  feventein  ^*  jär.  ^ 
DA  Moyfes  was  twintich  unde 
hundert  jär  alt  '^  unde  vArtich 
j*r  hadde  •*  rechtere  *•  der 
Joden  ^  gewefen,  he  flarf. 
wante  **   an  flnen  ddt  •*   Tan 


ufque  ad  exKum  Miorum  Iflrabel 
per  Moyfen  de  Bgipto  fluxenmt 
cc.  et  XV.  anni. 

Leui  filius  Jacob  genuit  Caaph> 
Caaph  ^  genuit  Amram.  Am- 
ram  genuit  Moyfen  in  Egypto. 
Cum  efTet  Moyfes  octoginta  an<- 
norum,  eduxit  filios  Ifrahel  de 
Egipto  xl^  annos  per  defertum 
et  docuit  eos  legem,  quam  domi- 
nus tradidit  ei. 

A  tempore,  quo  dominus  dedit 
Moyfi  legem,  ufque  ad  edificatio- 
nem  templi  Salomonis  extiterunt 
quadringenti  et  feptuaginta  octo 
anni ,  a  deftructione  Troye  tre- 
conti  et  xvii.  ^  anni« 


Cum  Moyfes  c  et  xx  annorum 
effet,  quadraginta  quoque  annis 
Yfrahel  iudicaffet,  mortuus  elt.  a 
principio  mundi  ufque  ad  mortem 
Moyfi  foerant  duo  milia  et  qua- 


1  MA.  fehk  in  E.;  H.  jn  Egypto.  2  H.  imoz.  3  M.  fumfzich,  A.  fAnf- 
czig.  4  BrBGM.  Caaf(=L).  5  2  Mof.  VI,  16. 18.  6  BG.  gewan.  7  2  Mof. 
VI,  20.  8  MA.  {Hatt  Leyi  . . .  Egipto)  Moyfes  wart  geborn  in  Egypto,  Hb. 
Mojfes  was  der  etrfte  rlchter.  Moyfes  wart  in  egipto  geborS.  fin  yader 
heys  aauram.  des  yader  beis  oaatf.  des  vader  was  leui  iacobes  sAn.  9  Br.  aebtein, 
G.  «cbtentiob,  MA.  acbsiob,  H.  acbcaigk,  b.  lux.  10  BG.  geledde,  b.  be  legde, 
M.  er  lait,  H.  laittet  er,  A.  färt.  U  G.  woftennnge,  A.  wAftflg,  H.  wüg- 
finagy  M.  wftft.  12  H.  lerfit.  13  MAH. /eAlf.  dat  g.  M.  de  6  gaf.  14  H. 
vncst.  15  G.  temple.  16  H.  ^cst,  b.  Tnde  bis.  17  A.  trey.  18  B.  de- 
Aomnge,  A.  Miügy  H.  sebrecbfig  ynd  seftttning.  19  A.  fibencsig,  M.  Aben- 
sieb,  H.  newn  mä  £waynesig.  20  M.  Moyfes  (A.  wante)  Ton  Troyen  tto* 
rang  wart  drio  h.  ▼&  fibenzioh  iar  alt  21  M.  fehU  alt.  22  M.  waz,  A.  was, 
H.  was  er.  2S  BrBG.  recbtere,  M.ricbtter,  H.  der  Jfiden  Ricbter.  24  M.fehU 
der  Juden.    26  Br.  dotb ;  H.  von  der  werlt,  nios  an  feinem  tod  And  vergangen. 

•  Hdtehr.  oxtü. 
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der  wwett  keginne  ^  wAren 
twö  ^  düfent  jAr  ^  unde  ^  vdr 
hundert  nnde  drd  ttiide  negen- 
tich  jär. 

Jofue  wart  rechtere  ^  nA 
Moyfefe.  de  lödde  dat  jodefke 
YOlk  droges  ^  vötes  over  de  ^ 
Jordanen^  unde  ddlde dat lant  ^ 
ander  fe.  ^^ 


dringenti  et  nonagmta  anni  et 
tres« 


Bi  Jofues  ^^  tiden  Idt  god  de 
fannen  KUe  (tAn  twler  dage 
lanc 


Jofue  ftarf,  dd  he  was  tein  jAr 
unde  hundert  alt  ^'  unde  ^'  fe* 
vene  unde  twintich  jAr  lich- 
tere **  hadde  ^*  gewefen.  ^* 

NA  Joftie  Othoniel  was  ^^ 
vArtich  jAr  rechtere. 

1  M.  angeng  vnts  an  finen  dot. 
^fehk  H.  6  BGM.  riohterOi  b.  rigter.  6  B.  droges,  Br.  droghes,  G.  dra- 
gea,  b.  drftgea;  M.  trucbens,  A.  trakens,  H.  trukbens.  7  HH.  den.  8  GM. 
iordan,  b.  iordane.  9  Br.  la^tb.  10*  H.  ßch.  11  Br.  ioliie.  12  MH.  seben 
Y^  b.  iar  alt  13  G.  vfi  do  he;  H.  /Mt  und.  14  Br.  doktere.  15  fehlt  M. 
16  H.  was  er  ricbter.     17  M.  was  O.  r.,  QbH.  wart  0.  r. 

•  ßdfehr.  quo». 


Poft  mortem  Moyfi  Jofue  factus 
eft  dux  Ifrahel,  qui  traduxit  If- 
rahel  ficco  pede  Jordanem  et 
terram  ipfis  dittribuit. 

hie  deftruxit  ciuitatem  Yericho 
et  perdidit  omnes,  qui  erant.in 
ea,  excepta  Raab  meretrice,  et 
domum  eius.  Deleuit  etiam  ciui- 
tatem Hay  cum  omni  populo, 
fed  et  regem  fufpendit  in  pati- 
bulo.  pugnauit  etiam  contra  quin- 
que  reges  Amorreorum,  qui* 
fogientes  in  fpeluncam  et  inde 
eztinctos  omnes  in  patibulo  fuf- 
pendit 

Ipfo  tempore  ftetit  fol  fpaiio 
duorum  dierum  orante  Jofue, 
donec  ulcifceretur  fe  de  inimicis 
Alis.  Onuies  reges,  quos  oocidit 
Jofue,  fuerunt  triginta  et  vnus. 

Mortuus  eft  autem,  cum  effet 
centum  et  x.  annorum  et  xxvii. 
annis,  cum  iudicaffet  IfraheL 

Othoniel  poft  Jofue  factus  eft 
dux  Ifrahel  xl*  annis. 
hie  pugnauit  contra  Fufan  ra- 

2  A.  fehü  twd.     3  HMb.  fehü  iar. 


»7 


Bi  des  tiden  Mwede  Caimas  ^ 
ThebM. 

Aol '  wa$  achtaiUch  jAr  rieh- 
Isre  na  Olboniöle.  Bi  dan  * 
tiden  wart  dat^  gröte  erlege^ 
twifken  I  fm  a  h  ö  I  i  a  fleebte  *  onde 
Benjaminia  ^  durch  ^  ere  ^ 
nichtelin,  ^^  de  bebörit  waa  Yor  ^^ 
Gabaon  in  den  ddd«  ^^ 


fatbaim  regem  Syrie  et  Mefo- 
potamie  et  oppreffit  eam.  Et 
quieuit  terra  xl^  annia.  Eo  tem- 
pere factum  eft  bellum  illud 
grande  inler  populnm  Ifrahel 
et  Benyamitaa  pro  cognata  (üa 
uxore  Leuite,  quam  flupra- 
uerunt,  ufque  ad  mortem  Ga- 
baonite.  *  Eo  tempore  Cath- 
mus  cepit  edificare  ciuitatem 
Thebas. 

Pofk  Othoniel  Aoth  iudicaoit 
Ifrahel  octogintti  annia. 


IM  begnndemen  ^*    Troye  Id 
büwende. 


hie  percuffit  Eglam  regem 
Mo  ab  pingwifHmum,  infingena 
fic[c]am  in  ventre  eiua  ita  ut 
fcapnlua  abforberet  perfeipitus 
eft  quoque  M  0  a  b  i  t  a  a  et  percuflK 
ex  eis  x  milia.  et  quieuit  terra 
octoginta  annia.  Eo  tempore  ce« 
perunt  edificare  Throyam. 

Poft  mortem  Aoth  Philifteis 
volentibua  intrare  terram  Ifrahel 
Bangar  occidit  fexcentoa  viroa 


1  M.  CftchinuB,  b.  chatlnos,  H.  Katynas,  A.  Kathmnss.  2  Br.  Lot, 
b.  Aobt,  H.  Aocb,  MA.  vnd  waz  aucb.  3  A«  dei,  b.  flnen.  4  M.  Aob  groz, 
A.  was  ancb  groa.  5  Br.  orlegbe,  B.  orlogbe,  b.  orloge,  MA.  nrliag,  H.  wart 
grofler  krieg.  6  b.  dame  irahelliTcbe  gefleg^e,  M.  ifirahelifcbenie  g«nebt=  A, 
H.  zw.  Urabelifoh  gefllobt.  7  BrB.  beniaminnia,  H.  Benyanes.  8  Br.  drocb, 
M.  ymb.  9  Br.  eyne.  10  b.  nigte,  Mi  nifteln,  H.  nyftelll,  A.  nifteln.  1 1  BrB. 
Tor,  b.  Yi,  M.  Yo.  12  Br.  dotb,  b.  bia  in  den  dogt  (=  A),  H.  vncz  in  d. 
dodt ;  M.  fMt  Bi  dan  alten  ...  in  den  tot.  Z>er  UUeiniPBke  Saiz  gM  voraiu, 
13  BrG.  begnndemen,  B.  begundeme,  M.  begnndmen. 

*  DMen  ßaUt  .fetxt  d$r  deutfche  DtUxt  nmeh  dem  feilenden* 
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Delbora  unde  Barach  Tan 
eren  halven  ^  wAren  richtere 
nA  eme  '  vdrtich  jAr. 


YOBiere  vno.  Ipfe  quoque  de« 
fendit  Ifrahel  et  eodem  anno 
mortans  eft 

Delbora  et  Barac  iudicauerunt 
Iftrahel  xl^  annis.  In  diebus  ip- 
forum  Jabyn  rex  Canaan  et 
Sifara  dux  exercitus  eins  cum 
innumerabili  mullitudine  infude- 
runt  fe  finibus  Ifrahel,  quibus 
Barach  occurrit  cum  paucis  ad* 
hortantem  eum  Delbora.  Territi 
[ftant]  autem  a  domino  Jabin  et 
Sizara  terga  verterunt*  fugit 
quoque  Sizara  in  tabemacuium 
Jahel  uxoris  Aber.  lUa  vero 
dormienti  clauum  ferreum  malleo 
percufTit  per  tympora  et  mortuus 
eft  Barach  vero  agens  exterri- 
tum  fuper  Azor  obuiam  venien- 
tem  Jabyn  regem  interfecit  et 
ciuitatem  funditus  deftruxiL 

In  diebus  illis  damit  fecunda 
Sibilla  et  Picus  in  Italia.  Gedeon 
factus  eft  dux  in  Ifrahel  xl**  an- 
nis. Ifte  accepit  a  domino  flg- 
num  victorie  in  yellere.  Et  nocte 
cum  ccc  irruit  fuper  quatuor 
reges  Madyan  et  exterritum 
eorum  etplurimos  occidit  pluri- 
mique  mutüis  vulneribus  ceci- 
derunt  Effraym  quoque  de- 
fcendit  in  occifum  fugientium  et 
occidit  duos  reges  Oreb  et  Zeb. 
Reliquos  vero  Rebee  et  Sal- 
mana occidit  Gedeon. 


1  BG.  erent  h.)  M.  von  iMn  orhftbeti  \fMt  b.  (tote  L.),  H.  ron  irfit  ba^dent 
halben.     2  b.  fehlt  na  eme  (=  L).    3  fehü  G;  A.  peina.    4  in.    6  /Mit  H. 
*  HdCchr.  tergo^a  Tertemnt.    **  SdCckr.  oL 


Bt  eren  ttden  was  de  andere 
Sibilla  nnde  was  Picus*  inita- 
IM.  Gedeon  was  nA  eme^ 
rechtere  ^  vdrlich  jAr. 


Bl  den^  tiden  was  Hercules 
nnde  Orpheos. 

Abimelech  was  ricbtere 
nd  deme  *  drd  jdr.  de  was 
kewesfone  '  unde  flöch  finer  ^ 
adelbrödere^  fewentich^  dot^ 


Bi  des  '  tiden  was  Thefeus. 

Thola  ^  was  nA  deme  ^^ 
riehtere  twd  unde  Iwintich  jAr. 
Bi  des  ^  tiden  was  Sibilla  del- 
pUca  ^^  nnde  ^'  was  Priamus 
koning  td  Troie.  ^* 

Jair  wart  dar  nA  richtere^^ 
te  nnde  twintich  jAv. 


dö  ^  wart  Tr  Ale  befeten. 


NA  des  ddde  ^^  de  van  Am- 


His  qnoqne  temporibns  henml 
Hercules  lel  Orpheus. 

Poft  Gedeonem  Abymalech  ju- 
dicauit  Ifrahel  Iribus  annis.  Ifte 
fuit  fpurius  el  occidit  onmes  fra* 
tres  ftios  legitimes  Ixx  excepto 
vno,  ut  folus  regnaret  Hie 
cum  plurimos  inimicos  occidiffet, 
miilier  ftramen  mole  de  turre  * 
jaciens  fbper  eum  confregit  ce- 
rebrum  eius,  qui  ait  **  armi- 
gero  fuo  percute  me,  ne  dicar  a 
muliere  perculTus  et  fic  factum 
efL 
hoc  tempore  fuit  Thefeus. 

Thola  iudicauit  Ifrahel  xxiii. 
annis.  Hüstemporibus  fuit  Sybille 
delphica.  Priamus  quoque  factus 
eft  rex  Throye. 

Poft  Tholam  Yayr  iudicauit 
Ifrahel  xxi  ***  annis.  Hie  habuit 
XX  filios,  quos  fecit  principes 
XXX*  ciuitatum.  Eo  tempore 
Thefeus  rapnitHelenam.  Car- 
mentis  nympha  latinas  literas 
invenit 

Throya  a  Grecis  cireumyaU 
lata  eft 

Poft  mortem  Yayr  Ammonite 


1  BMAH.  des.  2  BMG.  eme,  b.  na  deme  rigter.  8  H.  Ein  kebes  Arn. 
4  BrB.  fine.  6  Br.  achelbrodere.  6  Br.  fennentioh  doth.  7  MA.  fehlt  da 
WM  ...  dot;  Br.  doth;  H.  ce  tod.  8  H.  den.  9  Br.  GloU;  M.  Naeh  dem 
reiben  wai  thola  eins  Tfi  swunieh  iar  reht^.  10  G.  eme ,  bAH.  n«  deme 
was  tliola  r.  11  H.  Pey  den  s.  Syb.  delph.  was.  12  b.  do;  fehk  H« 
13  b.  troien,  A.  ze  troy  befeffen  (nUt  dem /beenden  Satte  von  Hrqfa  «w- 
tmnmengewotfenj.  14  b.'  Dar  na  wart  Jaer  rigter  =  H.  16  M.  pei  de« 
leite.     16  Br.  docfaCe. 

•  Bdtckr.  t%e  oitienB.    ^  Sdtekr.  agi«.    »^  BdCchr.  zii. 


so 


mönis  flechte  ^  hadden  de  Jo- 
den'  an '  erer  ^  gewall  achlein 
jtat.  de  jitar  rekenet  man  ^  id  den  ^ 
richtiere  jlren. 

Jepte  was  richUere  nft  Jair  fes 
jÄr.  in  finen  ^  vörden  järe  td- 
vörde  man  •  Tröien.  * 


Aberran,^<>  de  «ch  M%^^  Bfe- 
hon,  ^^  was  nA  deme  ^^  rieht® re 
feren  jAr.  de  hadde  drittich  föne 
uttde  drittich  dochtere.  de  föne 
nimen  alle  wif  unde  de  dochtere 
alle  man  bi  flme  live.  ^^  Bi  des 
iiden  nam  dch  Booz  Ruth  ^^ 
unde  wasSibilla^^  inBabilönid. 


vehementer  afllixenint  Ifrahel 
x!?iii.  annis.  Hü  anni  computan- 
tur  inter  annos  iudicnm. 

Et  fufcttauit  dominus  faluato- 
rem.  Yepte,  qui  iudicauU  Krahel 
per  vi  annos. 

Cumque  adpugnam  egredere- 
tur  contra  filios  Ammon,  votum 
vouit  domino,  ut  fi  traderet  do- 
minus Ammon  in  manus  fuas, 
quid  quid  ei  reuertenti  primum  de 
domo  fua  oecurreret,  in  holocau- 
flum  offerret  deo  domino.  Et  per- 
cuf&t  Yepte  filios  Ammon  plaga 
magna  nimis.  Reuertenti  quoque 
Yepte  de  victoria  occurrit  ei  filia 
eius  vnigenita. 

Eodem  tempore  Hercules 
flammis  fe  iniecit  propter  mor- 
bum. 

Poft  Yepte  Merebott  iudicauit 
Ifrahel  feptem  annis.  Ifle  habuit 
XXX*  filios  et  totidem  filias.  Hee 
omnes  maritate  et  filil  uxorati 
funt  temporibtts    vite   Abeffam. 

Ipfo  tempore  Boos  accepit  Ruth. 
Sibilia  damit  in  Babilonia. 


1  H.  gefl&cht,  M.  geflacht,  A.  gefcbleht;  b.  do  nam  ammonis  geflcgte 
de  iode.  2  Br.  gioden ;  fehU  A.  3  BbMH.  in.  4  BGb.  ir,  M.  irer.  6  Br. 
rekenethman,  B.  redimen,  G.  rectmen,  HM,  raitm,  A.  raitet  man.  6  BGbM. 
AH.  der.  7  B.  Arne,  G.  flnem,  MA.  dem.  8  B.  to  aordeme,  G.  to  verde- 
men.  9  M.  wart  troy  gewannen  d.^  felben  leit,  A.  ward  troy  gewunen;  b. 
(s:  B)fekU  in  finen  ...  Troien  und  er£ehemt  utUet  Abdon  in  den  Worten 
in  Arne  .iij.  iare  wart  troien  eü  ftort  (=  H).  3,  dort  (8,  S/J  h,  10  M.  Abefay. 
.11  Br.  do  de  h.,  G.  de  de  b.,  b.  de  flyg  heys,  H.  Abefander  hies  aucb.  12  MA. 
laßen  weg  do  . . .  Efebon,  H.  Ebefon.  18  BG*  eme.  14  MH.  finem  lebendigen 
leib,  A.  bei  feinem  leib.     15  A.  boefrtg,  U.  Booaraoht     16  Br.  flbiUu 
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Apdon  ^   wart  richtiere  nt 


Bl  flnen  ttdrni  ydr  Endas  in 
Italknn  Qnde  vAcht  mit  Tar- 
nafe.  ^ 

Samfon  wart  richtere  nA 
dene  '  tvinticb  jdr. 


Cayla  zabanites*  faotns  oft 
dux  populi  X  annis. 

Eo  tempore  Paris  rapuit  He- 
len am.  Bellum  decimale  i^rre- 
xit  Memnon  et  Amazones 
Priamo  tulerunt  prefidium. 

Polt  Haylan  Labdon  **  iudi- 
cauit  Krahel  viii.  annis.  Sub  büs 
tribus  judicibus  terra  qnieuit 

Anno  terlio  Lapdon  capta  eft 
Throya  a  Grecis.  *** 


Mortuo  Lapdon  Philiftei  va- 
ftabant  inrahel  xl^  annis.  Et 
clamauerunt  ad  dominum  et  mifit 
ad  liberationem  Sampfonem, 
qui  iudicauit  Ifrahel  xx  annis. 
Ifte  in  juuentute  füa  leonem  fibi 
obuium  lacen^uit  quafi  hedum 
caprorum,  nichil  in  manu  füa  ba* 
bens.  percuffit  etiam  xxx  phili- 
fteos,  quorum  yeftes  ablatas  dedit 
fodalibus  fuis.  qui  per  dolum 
vxoris  fue  foluerant  f  pro- 
bleuma  fuum.  Trecentos  quoque 
vulpes  caudis  colligauit,  quibus 
faces  ardentes  annexil  et  fegetea 
philiftinorum  et  olyueta  et  vineta 
eorum  fuccendit.  Occidit  pre- 
terea  mandibula  afini  mille  vires. 
Quadam  nocle  philiitini  ff  ipftim 
in  ciuitate  Gaza  inclurerunt,  vt 


1  Br.  Aapdo;  d.  übr.  Lapdon.  2  G.  eme«  8  SUh  M  Jepte  (8.  SO) 
und  L.    4  b.  tAmofe,  A.  tarno,  H.  tyrafen. 

*  S,  Hiebt  12,  U.  **  HdCehr.  UUdon.  **•  8itk  8. S0^9.  f  HdCckt, 
folae^nt     ff  ffdlchr,  paUfti&i, 
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eom  occiderent  Ipfe  vero  media 
nocte  portas  ciuiiatis  cum  Teris 
et  poftibus  abstulit  et  humeris 
fuis  in  monte  portauit  Tandem 
a  muliere  traditus  philifteis  captus 
et  exoculatus  efL  Cumque  die 
quadam  in  conuiuio  philiflinorum 
coram  ipfis  luderet,  apprehendit 
Vtramque  columpnam,  quibus  do- 
mus  innitebatur,  et  columpnis 
concuflis  cecidit  domus,  opprefßt 
onmes  preter  conuiuas  tria  milia 
vtriufque  fexus,  qui  ludentem 
fpectabant  Ipre  vero  illic  mor- 
tuua  e(L 

Eo  tempore  incepit  regüum 
Albanorum  et  AlTchanius  ciui- 
tatem  Albanam  conftruxiL 

Heli  judicauit  Ifrahel  xl^annis. 
Temporibus  fuis  archa  dei  capta 
eft  quo  audito  occidit  de  fella  * 
et  fractus  ceruicibus  mor- 
tuus  eft. 

Poft  hunc  de  retro  **  non 
fuerunt  iudices,  Ted  reges.  A 
Moyfe  urqueSauI  fuerunt  judices 
quadringentiCs)  et  nonaginta 
quatuor  annis. 

A  Saul  vero  ufque  ad  deftruc- 
tionem  templi  Salomonis  fue- 
runt reges  quingentis  et  xxvi 

1  Br.  iro^  b.  erhfif.  2  A.  aftanias.  3  H.  alb2,  M.  alba.  4  Br.  £oU, 
b.  Ely.  5  A.  gotz  arch.  6  Bb.  fime.  7  M.  pfnrde,  A.  pferd.  8  H.  ynd 
da  hietten  die  Richter  ein  ennd  Die  Richter  warfi  geweren  . . . ;  GA.  laßen 
weg  Dar  nk  ...  def  b.  fehlt  de.  9  H.  Tnczt.  10  H.  anff.  11  H.  drew  b. 
Jar  ynd  ▼.  r.  n.  jar.  12  H.  dy  kflnig.  IS  H.  mcz.  14  ObH.  an« 
.  *  BdCehr,  cella.    ••  EdCehr.  ret'o. 


Dö  irhdf  ^  fich  dat  koningrike 
Albanorum  unde  ATcha- 
neus  ^  bAwede  de  ftat  tö  AI- 
bfta' 

H  e  1  i  ^  was  ricbtsre  dar  nd 
vdrtich  jär.  Bi  finen  tiden  wart 
godes  arke  ^  gevangen.  dö  he 
dat  vomam,  he  völ  van  finen  ^ 
flöle  ^  unde  ftarf. 

Dar  nA  vorgingen  de  rich- 
tere  unde  worden  koninge. 
de  ^  rechtere  hadden  gewefen 
van  Moyfefe  wante  ^  an  ^^ 
Sani  dfd  hundert  unde  vor  unde 
negentich  jAr.  ^^ 

Koninge  ^^  wAren  van  Saul 
nvante  *•  in  ^*  des  temples  tö- 
ftörunge  vif  hundert  unde  feffe 
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vnde  IwiaUch  ^  jAr.  dii  wdren  (0 
Tamene  '  negen  hundert  unde 
Iwiatich  jdr. 


Saiil  was  de  Grelle..' 
was  yfyrüeh  ^  jär  koning. 


de 


Bi^  SaulisUdenndch  David 
Goliam  den  refen.  ^  dö  was 
6ch  Samuel  de  "  prophäta,  ' 
de  yan  godes  gebode  Säule 
unde  dar  nä  Davite  td  koninge 
wigede.  *^ 


annis.  Hiis  fimul  computaiis  non- 
genti  et  xx  anni  funt. 

In  diebus  Heli  tertius  rex  La- 
tinorum  Siluius  poflimus  filius 
Enee  et  Lauine. 

Saul  ex  precepto  domini 
a  Samuele  propheta  vnctus 
^ft  *  in  regem  et  regnauit  xl  ** 
annis.  qui  occifus  e(t  a  Philifteis. 
quod  dominus  propter  inobe- 
dientiam  fuam  periecerat  eum. 

In  diebus  Saul  Dauid  interfecit 
Goliad. 


David  was  koning  nA  Saul 
vörticb  jän 


Hoc  tempore  regnauit  Siluius 
Eneas  Poflimi  filius  üii^  Latino- 
rum  rex. 

Dauid  a  Samuele  adhuc  vi* 
uente  Saul  vnctus  eft  in  regem. 
Et  regnauit  xl^  annis. 

Ifte  reduxit  archam  in  Jeru- 
falem,  et  in  multis  ampliauit  cul- 
tum  dei.    Hie  philifleos  potenter 

» 

humiliauit  et  abegit. 

Ab  Abraham  ufque  ad  Dauid 
fluxerunt  nongenti  et  xxxix  anni. 

In  diebus  Dauid  condita  eit 
Karthago  a  Dydone  filia  Ca- 

1  Br.  tainchtioh.  2  H.  das  wardt  zesamm  geraitt.  3  b.  eirste  koninc 
sz  H,  6.  /e?Ut  S.  w.  de  S. ;  MA.  {fortlaßend  Die  rihtiere  hatten  gewefen  . . . 
swainzich  jar)  der  was  Baul  d$  erfte.  4  H.  vnd.  5  MA.  yier  iar,  H.  zwain,- 
csigk  jar.  6  H.  Seidt.  7  H.  ze  tod.  8  fehlt  H.  9  M=A.  pci  feinen  zelten 
waz  Samuel  d^  pPhcL  pei  Taals  zelten  flucli  dauit  den  rifen  golyam  (-{-  A. 
ae  tod).  10  Im  Latein  etvxu  hoher  zuvor ,  H.  erweit.  11  H.  vncz. 
12  BG.  negene.     13  UA.  fehlt  Van  Abr.  ...  dr.  jar. 

*  Sieh  das  Deiätehe  wenige  Zeilen  weiter,     **  Hdfchr,  bloß  x. 
Htpfc.  Chroa«  3 


Van  Abrahame  wante^^apDa- 
Tlte  wiren  negen  hupdert  unde 
negen  '*  unde  driltich  jdr.  ^' 
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Salemon  wart  koning  nä 
Da  Vit  e  *  v^rtich  jär.  an  *  flme 
Verden  järe  begande  he  den 
tempel  td  bAende  unde  '  in 
deme  elften  jdre  volbrdchte  he 
de  bflwunge.  ^  van  deme  dat  ^ 
men  den  tempel  begnnde  16 
bü wende  wante  *  an  de  tit,  ^ 
dat^  man  ene  tdvörde,  ^  wdren 
v^r  hundert  unde  twä  unde  ver- 
tich  jÄr.  De  ftunt  *«  tdvöret  " 
wante  *  an  dat  ander  jAr  Da- 
rii.  dö  bAwede-men  ene  we- 
der. "  dar  binnen  ^*  wären  "  fe- 
ventich  jAr. 


Roboam  wart  koning  nA 
fineme  vadere  Salomöne.^^  de 
begunde  deme  volke  ungenAdich 
td  werdende.  ^^  dar  umme  kör- 
den  van  eme  tein  gefleckte  ^^ 
der  Joden  unde  koren  ^^  under 
in  önen  funderllken  koning  ^^  in 


redane.  quintua  Latinonmi  rex 
Siluius  Latinus  fuit:  pro* 
phetauit  Tub  eo  Gad.  Na  tan  et 
Afaph. 

Salomon  poft  Dauid  regnauit 
xl*  annifi  et  anno  quarto  regni 
ejus  cepit  edificare  templum  et 
xi.  compleuit  A  templi  conftruc- 
tione  ufque  ad  deuaftationem 
ipfius  fuerunt  quadringenti  et  xlii 
annL  A  deftructione  templi  ufque 
ad  fecundum  annumDarii,  quando 
reedificatum  eft,  fluxeruat  fep-* 
tuaginta  anni. 


In  diebus  Salomonis  fextua  rex 
Latinorum  Siluius  fuit  Alba, 
Siluie  *  et  Enee  filius. 

Roboam  poft  patrem  regnauit 
in  Jerufalem  xliii  annis.  Ifte 
incepit  affligere  pqpnlum  nimia  et 
inde  receffauerunt  ab  eo  .x.  Ui*- 
bus  et  alium  in  Samaria  fibi  ele* 
gerunt  regem  Jeroboam  fer- 
u  u  m*^*  S  a  1  om  0  n  i  8  et  appellatum 


1  b.  Na  Dauid  w.  8.  k.  xl  iar,  M.  Nach  D.  was  S.  chnnich  y.  L  =  H. 
2  bAH.  in.  3  fehU  b.  4  Br.  buwnghe,  BGb.  buwinge,  A.  bawflg,  H.  ba- 
wung.  6  B.  Van  der  tit  dat.  6  H.  vnoz.  7  H,  ftat  oder  «eiL  8  fehk  H. 
9  b.  aÄ  ftoirde.  10  MA.  Do  ftund  er  zcrfuret,  H.  der  ft&nd  do  awf&rt.  11  b. 
zft  ftoirt.  12  M.  erft  wider.  13  b.  Da  in  binnen,  H.  dar  mder,  A.  do  er 
buwen  wart  das  waren  nit  mcr  daü  f.  i.  14  M.  do  v^angen  warn.  16  bA. 
Na  falomon  wart  konino  fin  [An  B.  j  H.  Nach  S.  konig  w.  f.  Ton  Raboam  k. 
16  b.  vngenedig  zft  werden;  G.  ungenedigh  to  wordene,  H.  Y&gen&dig  se 
fein,  MA.  vngenadich  fin.  17  G.  Hechte.  18  M.  crcbum,  H.  erweiten.  19  B. 
Tunderliken  enen,  M.  einen  befand^;  H.  eine  wernnderül  k.,  A.  einen  kflnig. 

♦  Bdfchr.  Öilaü.    ♦•  Hdfchr.  f%ü  (1  Kön.  XI,  26.) 
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Samaria,  de  hdt  Jeroboam. 
dat  koningrike  h^t  regnum  If^ 
raöl.  Twd  gefleckte  beleven 
mit  Roboam  ^  tö  Jernfaldm.  dat 
h6t  regnum  Juda. 

Tan  deme  koningrike '  X6  Je- 
mfaKm  wille  we  ISvigen  unde  * 
yan  deme  koningrike  van  Sa- 
marift  wflle  we  feggen. 

Jeroboam  was  ^  koning 
in  Samariä  tw4  unde  twintich^ 
j<r.  de^  Yorkarde  dat  volk  unde 
fcöp  ^  dat  fe  anbededen  ^  kal- 
▼ere  yan  golde  gegoten.  de  böf- 
heit  flnnt  ^  manich  jAr.  ^^ 

Nabatb  wart  koning ni  Jero- 
boam tw4  jftr.  '* 


Ba af  a ^*  wart  dar  nft  koning  ^* 
ydr  unde  twintich  jAr. 


Heia  ^^  quam  nd  Bafa.  ^^  de 
was  twd  jftr  koning.  den  fldch  ^^ 


^ft  regnum  hoc  regnum  IfraheL 
Due  tribus  tarnen  remanferunt 
cum  Roboam  in  Jeruralem  et  yo- 
catum  eft  regnum  iftud  regnum 
Juda. 

Da  hoc  regno  hie  tacebimus, 
de  altero  perrequimur. 


Jeroboam  autem  regnauit  in 
Samaria  xxii.  annis.  Ifle  peruertit 
populum  domini  et  feduxit  eos, 
yt  yitulos  aureos,  quos  fecerat, 
adorarent  Hec  yero  malicia  per 
multos  annos  durauiL  preterea 
multa  mala  fecit  coram  domino. 

Post  hnnc  regnauit  Nabath, 
filius  Jeroboam,  ii.  annis.  Ilte 
ambulauit  in  yiis  patris  fui.  qui- 
bus  peccare  *  fecit  irrahel.  qui 
cum  obfideret  Jebethon,  yrbem 
philiftinorum ,  infidiatus  eft  ei 
Baaza  et  occidit  eum. 

Baafa  idem  regnauit  poft  ipfum 
xxiiii.  annis.  Et  ambulauit  in  yiis 
Jeroboam.  quem  cum  argueret 
propheta  Yen,  occidit  eum.  Ipfe 
yero  rex  aCrenone  commilitone 
fuo  occiTus  eft. 

Heia  filius  Baafa  regnauit  duo- 
bus  annis;  qui  cum  recumberet 


1  B.  roboame.  2  A.  k&nig.  S  b.  fehk  nnde.  4  b.  Da  was  ieroboam 
k.  zzii  iar,  AH.  dft  was  kftnig  Boboam.  5  A.  swal  iar.  6  A.  vnd.  7  A. 
gtUMS*  8  G.  mnbededen^'B.  ane  bededen,  A.  io  betetfi,  b.  be  dede  A  kal- 
aar  aae  beden.  9  H.  ge(tiieiid«  10  MA.  Naob  R.  waa  (=  A.  ward)  cfa.  N.  sw.  i. 
11  b.  Na  kr.  w.  Nabaoh  k.  u.  Ua.  dar  na  wart  baafa  k.  (=  H).  12  A.  BaaTa. 
18  MA.  Nach  dem  (=  im  A)  wart  Naafa  cb.  14  Er.  Bela»  15  na  baafa 
quam  EU  (r=  H),  H.  Naoh  Baafa  N.,  A.  Nach  Naafa  ohom  Nela.    16  Br.  fdoch. 

*  Hdtchr,  pccare. 
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Zambri  unde  was  fconing  feven 
dage. 


Ambri  flöch  ^  Zambri  '  unde 
was  nä  eme  koning  twelf  jär. 


Achap  Ambriis '  föne  was^ 
koning  in  Ifrah^l  twä  unde 
twintich  jAn 


Ochozias  ^  Achabis  föne 
de  ^  was  koning  in  Samariä 
Iwö  jär. 


Joram    Ochozias    bröder 
was  koning  in  Tf  r  a  h  £  1  twelf  j Ar. 


in  domo  Arpha  prefecti  Ali,  ocd- 
dit  eum  temulenlum  Zamri  feruus 
fuus  el  omnem  domum  Baafa* 
Zamri  regnauil  yH.  diebus. 

Cum  audiretifrahel  Zamri  oc- 
cidiffe  regem,  elegit  fibi  regem 
Amri  et  perfequti  funieum.  Die 
vero  timens  fugit  in  domum  re- 
giam  et  fuccendit  fe  cum  ea. 
Amri  regnauit  xiL  annis. 

Ifte  poftiit  fedem  regni  in  Sa- 
maria,que*  prius  fuit  in  Terfa, 
et  fecit  malum  coram  domino  fu- 
per  omnes,  qui  ante  eum  fuerant, 
Achab  filius  Amri  regnauit 
fuper  Ifrahel  xxiL  annis.  Ifte 
fecit  malum  coram  domino  et  in- 
troduxit  ydola  gentium  in  Ifrahel 
propter  Yxorem  gentilemYezabel. 
Teniporibus  fuis  occidit  Helyas 
propheta  ccccl  prophetas  Baal 
et  cccc  prophetas  lucorum.  Ifte 
Achab  occidit  iuftum  Naboth 
propter  vineam  fuam.  Hie  cum 
iret  cum  rege  Juda  Jofaphat 
contra  regem  Syrie,  quidam  de 
Syris  fagitta  percuffit  eum  inter 
pulmonem  et  ftomachum  et.  mor- 
tuus  eft.** 

Ochozyas  filius  Achab  reg- 
nauit in  Samaria  duobus  annis  et 
ambulauit  in  via  patris  et  ma- 
tris  fue.  Ifte  cecidit  per  can- 
cellos  cQuaculi  et  mortuus  eft. 

Johoram  frater  Ochoiye  reg- 
nauit  xiL  annis.     Ifte   abftulit 


i  Br.  fcloch.     2  Br.  fambri,  b.  MH.  Zambri  den  flAg  Ambri.     8  G.  am- 
brifis,  M.  ambrioB.    4  A.  wart    5  A.  Efechias.     6  h.fehU  de. 
•  HdCehr.  qui.    ••  IKön.  XVI— XXII« 
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den  (lAch  ^  Jeo  <  döt,  '  Acha- 
bis knecht  ^ 

Jeu  ^  was  nA  eme  ^  koning' 
achte  Wide  twinlich  *  jAr. 


ydola,  que  pater  fuus  induerat; 
fed  a  cultu  viiulorum  Yeroboam 
non  receffit 

Quem  dum  argueret  M  y  c  h  e  a  s, 
occifus  eft  ab  eo  principe.  * 
hunc  percuffit  Yeu  inter  fcha- 
pulas  el  egreffa  eft  fagitta  per 
cor  eius,  torruitque  et  mortuua 
eft. 

Yeu  regnauit  in  Ifrahel  xxviii. 
annis.  Ifte  precipitauit  Yezabel 
Yxorem  Achab  de  turre  et  con-* 
culcata  eft  vngulis  equorum.  Hie 
eliam  omnes  facerdotes  Baal  qc- 
cidit  et  ftatuam  comminuit  Tem- 
plum  quoque  deftruxit  et  mor- 
tuus  eft. 

Joathas  filius  Yeu  **  regnauit 
fuper  Ifrahel  xvii.***  annis.  Ifte 
ambulauit  in  viis  Jeroboam.  et 
iratua  dominus  dedit  eum  in  manu 
Azael  et  Benalab  etclamauit 
ad  dominum  et  mifertus  eft  eius. 
dedit  quoque  pacem  in  diebus 
fuis. 

Joas  filius  JoathaCri^s  regnauit 
in  Ifrahel  xvL  annis  et  ambulauit 
in  yiis  Jeroboam  non  tarnen  in 
tantum,  quantum  patres  eius.  Ifte 
pugnauit  cum  Ben  ad  ab  rege 
Syrie  tribus  congrefBonibus  et 
vicit  eum  et  tulit  de  manu  eius 
ciuitates  quas  abstulerat  Azael 


1  Br.  foloch,  H.  der  erflaeg  Jen.  2  Br.  reu,  G.  ieT,  If.  ihehy,  B.  en. 
iea.  3  Br.  doth,  AH.  ze  tod.  4  Br.  kneth.  5  Br.  Ren.  6  U.  fehlt  nach 
ym.  7  A.  eh.  in  Ifrahel.  8  Br.  achte  untuintich.  9  Br.  rens,  b.  ieuesi  H. 
Joa  oharen«  ftin.     10  b.  de  was  =^  A.     11  A.  zehen.     12  A.  fe/iU  der  Satz, 

•  Bdfchr.  prinoipio.    •*  Hdtchr.  Hjren.    *•*  ffdfchr.  zzU. 


Joathar  Jeus*  föne  was^^ 
koning  in  Ifrahdl  feventein  ^^ 
j«r. 


Joas  Joatharis   föne   was 
koning  in  Ifrahdl  feftein  jdr.^* 


Jeroboam  Joas  föne  was 
koniDg^  te  Wide  vtotich  ^  jAr. 


Zacharias  Jeroboamis 
Tone  was  koning  nd  eme  '  fes 
mtoede.  de  redde-men  '  vor 
6n  jÄr. 


patre  Benadab  de  Ifrahel.  Dimi- 
cabat  eliam  contra  Amaf  um  re- 
gem Juda  et  vicit  ac  ligauit  eum, 
mterminabatur  quoque  ei  mortem, 
nifi  traderet  ciuitatem  Jenifalem. 
Qua  tradita  intemipit  Joas  mu- 
nim  ccc  cubitus  et  abftulit  orna' 
menta  domus  domini  et  tbezauros 
regios  et  rediit  in  Samariam  et 
poltea  mortuus  e(L 

Jeroboam  filiua  Yoas  regnanit 
fuper  Ifrahel  xlj  annis.  Ifte  pla- 
gam  magnam  percafQt  Syrie  et 
hac  felicitate  elatus  fecit  malum 
coram  domino,  quem  cum  argue- 
ret  Amos  propheta,  prohibitus 
eft,  ne  in  finibus  x  tribuum  pro- 
phetareL  Cum  autem  noUet  cef- 
fare,  Ozyas  flius  Amizie  fre- 
quenter  eom  plagis  afllixit  Et 
tandem  pecte  per  tympera 
tranfBxit  et  mortuus.  poltea  vero 
mortuus  eil  Jeroboam. 

Zachariasfilius  Jeroboam  reg- 
nauit  in  Ifrahel  fex  menfibus,  qui 
pro  anno  computaCn)tur.  qui 
fecit .  malum  coram  domino  et 
percufBt  Sollum  filium  Yabes 
et  mortuus  eft. 


Den   flöch  ^   Sellum   unde 
was  ^  koning  6|ien  mdnet  ^ 

Maneen^  flöch  Sellum  unde 
wart  koning  in  I fr a dl  tein  jAr. 

1  A.  dreinig.  3  H.  fMt  nach  ym.  8  BG.  redmen ,  b.  regede  mi,  H. 
die  rait  man,  M.  I9i&t  au«  de  r.  ...  jar.  4  R.  den  erflueg  Bellum  se  tod. 
5  H.  wardt.  6  Br.  maneth ;  A.  fthü  der  8<Uz,  7  Br.  Naeen,  b.  Sellum  de 
a4g  Maneea  =  H.  sw  tod.    8.  2K0n.  XT,  10—14. 


Sellum  regnanit  fuper  Ifrahel 
^o  menfe,  quem  occidh  M  a  n  a  e  s 
Blius  Gaddi  de  Tharfa. 

Manaen  regnauit  in  Ifrahel  x 
annis.    Ifte  ambulauit  in  Yia  Je- 
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Phftcee  fln  föne  wart  ni  eme 
koning  vdr  jdr.  ^  Phacee  Ro- 
melias föne  de  flöch  den  döt' 
Qnde  bel^f  koning  in  Ifra^I 
twintich  jir. 


O  f  e  e  '  flöch  den  filmen  döt  ^ 

ande   was    koning   in    Ifraöl 
nnde  in  S am  arid  ^  negen  jAr. 


Salmanaffar  de  koning  van 
AffiriA  qnam  in  deme  feven- 
den^  jdre  des  koning  Akazis^ 
Tan  Jerural^  unde  in  deme 
negenden  ^  jdre  Qfee  des  konin- 
ges '  unde  vieng  dat  ifrahSlirke 
koningrike  in  Sa m arid,  dar  tein 
gedechte  der  Joden  inne  wdren, 


roboam.  Idemque  afflictus  eft  a 
Phur  rege  Alflriorum.  qui  tan- 
dem  dedit  M.  talenta  argenti  vt 
recederet  ab  eo  et  factum  efl 
et  mortuus  eft  JHanaen. 

Phafee  filius  eius  regnauit  in 
lArahel  quatuor  annis.  Hunc 
Piiafee  filius  Romelye  interfecit 
in  Samaria  in  conuiuio  cum  fep- 
tuaginta  viris.  Phacee  filius  Ro- 
melie  regnauit  fuper  Ifrahel  xx. 
annis.  In  diebus  fuis  Affirii 
Taftabant  terram  et  captiuas  du- 
xerunt  tres  tribus.  Hoc  fuit  ini- 
tium  captiuitatis  x  tribuum.  porro 
filius  Ozee  filius  Heia  interfecit 
eum. 

Ozee  regnauit  fuper  Ifrahel 
ix  annis.  Ifte  fecit  malum  coram 
domino,  fed  non  ficut  patres  eius. 
dedit  enim  *  licentiam  Urahelita-r 
rum  ttt  redirent**  in  Jhenifalem. 

Porro  Salmanafar  rex  Affirio- 
rum  venit  feptimo  anno  Akas 
regisJuda,  nono  vero  anno  Ozee 
regis  et  cepit  regnum  Ifrahel  in 
Samaria  et  deduxit  eos  in  mon- 
tanaMedonimetPerfarum.  In- 
clufit  quoque  eos  in  cuftodia. 
Sic  quoque  tranflatuni  eft  regnum 


1  bM.  Na  deme  was  pbatee  X.  f.  k.  v.  i.  =  H.  Nach  dem  was  Phacee 
Bomelinis  Ton  ynd  belaib  kunig  In  Ifrahel  sw.  jar.  2  BG.  fehU  dot,  bMH. 
des  riAg  ph.  B.  (3=  M.  Romelyen)  fan.  B  Br.  Afee;  b.  den  Telaen  fldg  Ofee. 
in  bleyf  k.  4  Br.  den  dot  filaen  doth,  MA.  den  felben  flAch  Olee  xe  tdde 
=  H.  den  felben  erflneg  ofee  ze  tod.  5  MA.  fehlt  in  Israel  nnd.  6  BQ. 
feaeden,  A.  nAnden  (s=  L.).  7  A.  ncbaris.  8  BG.  negeden.  9  H«  lUül  um  jn  dem 
fibenden  j.  de«  k.  AkaTes  Ton  J.  vad  ja  dem  newnten  J.  Ofee  dw  kimjgs 
kom  SalmonalTar,  der  k.  t.  Affiria. 

*  MdCckr.  oom»    **  Hdtchr*  tei  irept 
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Qnde  vdrde  fe  in  dat  gebergete  ^ 
td  Medinrtke.  '  dar  l^t  be  fe 
f nne  bewerken  ^  unde  Idt  ere  ^ 
höden.  ^  aldus  töging  *  dal  ko- 
ningrike  van^  Samariä,  dat  ge- 
ftdn  hadde  ^  twd  ^  hundert  nnde 
vdr  unde  v^rtich  jär ;  van  der 
tu  aver  ^^  dat  in  dat  lant  tö  d^le 
vdl  *^  td  SamariA  unde  Jofu^e 
den  ^'  Joden  dat  lant  ddlde,  over 
negen  hundert  jär  twintich  jÄr  *• 

min. 

Sennachereb^^Salmanaf- 
Taris  Tone  vor  dar  nA  mit  grd- 
teme  bere  in  dat  lant  tö  Jeru- 
falöm  uride  fende  ^^  fine  ^* 
beidenen  ^^  in  den  tempel,  dat  fe 
godes  d6neft  dar  befpoteden  ^^ 
unde  ideliken  *®  gebaerden.  ***  dat 
wart  eme  td  Wde.  **  God  fende  ^ 
flnen  engel  des  nachtes  an  Tln 
bere"  unde**  fldch  des  beres** 
acbtentich  düfent  döt  ^  des 
morgenes  vor  **  he  jdmerltken 


Samarie,  quod  fteterat  *  cc.  xliiii^' 
annis,  **  ab  eo  tempore,  quo  Jo- 
fue  terram  diftiibuit,  fluxerunt 
nongenti  anni  viginti  minus. 


Sennach  erib  filius  Salmanaffar 
poftea  cum  multitudine  graui  in- 
trauit  terram  Jefuralem  et  mißt 
prophanos  fnos  in  templum,  qui 
diuinum  cultum  deriderent  et 
coram  facerdotibusnequiter 
incederent.  Dominus  autem  in 
vindictam  nequitie  mißt  ipfa  nocte 
angelum ,  qui  percufßt  de  exer- 
citu  Tuo  octingenti  milia.  Hane 
vero  confufus  fugiens,  in  via 
[vero]  *♦*  a  fuis  interfectus  elt. 


1  Br.  gheberghete,  BGbA.  gebirge,  H.  geplrg.  2  A.  fehlt  ze  M. 
3  A.  v%erke,  H.  würcben.  4  A.  fehü  1.  e.  5  Br.  hode,  b.  fi.  bilden,  A.  be- 
hÄtn,  H.  buetten.  6  A.  verging.  7  b.  zä  =  H.  zw.  8  H.  gefunden  was 
vnd  bet.  9  A.  rier,  10  b.  ever,  A,  fehlt  es,  11  Br.  deleucl,  G.  to  diele  viel, 
b.  deyle  neil,  B.  .dele  uel,  A.  geviel,  M.  fekU  Van  der  tit  . . .  min ;  H.  von 
der  zeit  aber  das  lannd  zw  Sftmaria  Jn  ze  tail  wardt  12  Br.  dan.  13  B«^ 
iare,  H.  jar  mynner  2wainzigk  jar,  A.  vnd  zw.  iar  mifier.  14  BGM.  Senna- 
cberib.  15  BGb.  Tande,  A.  fant.  16  Br.  ßne.  17  G.  bemdenen,  b.  beyde, 
H.  baiden.  18  A.  rerfpoten,  H.  fpotten.  19  BG.  idelike,  b.  idelige,  H.  etlicb. 
20  Br.  geberden,  B.  gebereden,  G.  gebärden,  H.  gepartten,  M.  vfi  eitel  b^a  ge- 
bärde do  beten;  A,feMt  unde  idel.  geb.  21  Br.  leide;  BG.  al  to  lede,  b.  in  a1 
zA  leyde,  M.  in  allen  ze  laide,  H.  alles  zw  laid,  A.  alfo  laid.  22  BbAH« 
in  iin,  G.  in  dat  b.  23  b.  de,  A.  der  erfcfatög  =  H.  erflneg.  34  A.  volk. 
25  Br.  acbticb  doTen  doth;  BGMH.  fehlt  do^.  t6  b.  vro  ilr,  H.  vriie 
ftier,  A.  für. 

•  Edfchr,  fecerat.    **  EdMr»  oc.  cclzniiw,    •»•  BdTehr,  vera. 
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dao  ande '  wart  uppe  der  ftrilte 
dot  geflagen  *  -  van  den  flnen. 

Nu  kdre  we  *  weder  t6  S  a- 
lomönis  geflecbte  unde  16  den 
jenifaldmmifken  koningen.  ^ 

Roboam  Salemönis  Tone 
was  koning  tö  Jerufalem  Fe- 
Tentein  jär.*  weder  den  vächl* 
en  koning  van  Egipte,  de  hol  ^ 
Sefach.  de  ^  gewan  de  flat  * 
onde  beröwede  ^^  den  tempeL 
Bi  finen  tiden  büede-nien  ^^  öcb 
Stnirnam  tö  Kraken. 


A.bia  Roboams  Tone  was  ko- 
ning tö  Jerufalöm  ni  eme  ^' 
dre  jftr. »« 


Afa  ^^  Abiafes   föne   was 
koning  tö  Jerufalöm  ön  unde 

verlieh  jär. 


Bi  des  tiden  was  Elias  de  ^^ 


Nunc  renertimur  ad  genera«^ 
tionem  Salomonis  et  ad  regetf 
Jberufalem. 

Roboam  filius  Salomonis  reg- 
nauit  in  Jerufalem  xvii  annis. 
Contra  bunc  pugnauit  rex  Egipti 
Sufacb.  et  optinuit  ciuilatem  diri- 
pultque  omnia  vafa  templi  et 
thezauros  eius.  et  mortuus 
eft  Roboam.  In  diebus  iftis  edi- 
ficata  6tt  Smirna. 

Et  feptimus  Latinorum  rex 
fuit  Siluius  Atbif  fiue  Siluius 
Egippus.  * 

Abya  filius  Roboam  regnauit 
in  Jeruftilem  tribus  annis.  Ifte 
pugnauit  contra  Jeroboam  regem 
Ifrabel  et  contra  ipfum  babuit 
victoriam.  qui  fecerat  malum 
coram  domino,  fed  et  poftea 
mortuus  eft 

Aza  filius  Abya  regnauit  in 
Jberufalem  xv  annis.  Ifte  fecit 
rectum  coram  domino,  nifi  quod 
excelfa  non  abfluliU  Hie  percufBt 
Zar  am  regem  Etbyopie  plaga 
grandi,  qui  **  irruit  in  terram 
Juda.  ponea  mortuus  eft  res  Aza. 

In  diebus  fuis  fuit  Helyas  pro- 


l  b.  he.  2  Br.  doth  gheflcagbeii,  AH.  ze  tode  eifdüagen.  3  Br.fehÜ  we« 
^  b.  i5  deme  koninge  ya  ierrm,  A.  Ifrah^lifchn  kilnig.  6  Br.  feueti  iar. 
^  Br.  nach.  7  Br.  heth.  8  A.  Er.  9  A.  /ehU  de  ft.  10  BrG.  beronede, 
O'  beroaede,  b.  berftrede.  11  BG.  bawedemen.  12  Hier  ?uU  H.  eme  große 
*^  &em«fjkfe  LOebe  mkttn  im  fofigefehriebene»  Texte  hie  Jo(kbath  (bmders 
H  13  b.  fehk  dieter  8atz.  14  A.  Alfo  was  k.  ...  der  wm  tlye»  ftiir. 
1^  BGb./e^  de;  M.  der  weilfage. 

*  BiCtkr.  AjObk  fu'  SUaiiu  figipdw.    •«  2  Chr.  XIV,  9. . 
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prophdta.  Bl  f  iilen  tiden  ene  ^ 
regened  '  it  nicht  dr6  jAr  unde 
te  half.  ^  Hq  wa0  6ch  ^  de 
drefle  man,  de  de  ^  ddden 
l«t « üpfUn.  7 


Jofaphat  Afae0  föne  was  ko~ 
ning  td  Jerufaldm  ytf  unde 
twitttich  jdr. 


Bi  des  tiden  was  dch^  He- 
lyas  unde  Elyfeus  unde  Za- 
charias  unde  Abdii\^  unde 
Micheas  de  prophdten. 


Joram  Jofaphatis  föne  was 
koning  X6  JerufaUm  achte  jär. 


1  b.  in,  BO.  ne;  A.  fehU  «t.     2 


pheia  et  dauftim  eft  celum  a 
pluuia  et  non  pluit  annis  tribus 
et  menfibus  fex.  Ilte  legitur  pii- 
mus  fufcitator  mortuoruou 

¥iii.  Latinonim  rex  Siluius 
Capis  fuit 

Jofaphat  filius  Aza  regnauit  in 
Jerufalem  xxv.  annis.  Ifle  fecit 
rectum  coram  domino,  fed  Am- 
monitas  et  Moabitas,  et 
Arabes,  qui  te  fuper  *  Juda 
fuderant^viriliterabegit.  diripuit- 
que  caftra  hoflium  tribus  diebus. 
Mortuus  eft  autem  rex  Jofaphat 

In  diebus  eius  fuerunt  Helyas 
et  Helizeus  Zacharias  Abdyas 
et  Mycheas  prophete. 

Sub  Jofaphat  nonus  rex  Lati- 
norumfuit  Siluius  Carpentius, 
decimus  Siluius  TyberiCn)us, 
a  quo  fluuiusTiberis  dictus  eft, 
qui  primus  Albula  dicebatur; 
xi^  Siluius  Agrippa. 

Joram  filius  Jofaphat  regnauit 
in  Jerufalem  viii«®  annis.  Hie  ad 
confilium  **  vxoris  fue  fecit 
malum  coram  domino.  fequtus  eft 
deos  aMenos.  Tunc  receflit  E  dorn, 
ne  etfet  füb  Juda.  Cumque 
Yoram  fex  fratres  occidilTet  et 
Jerofolumtas  pemertiffet,  cor- 
reptus  eft  a  domino.  Nam  Ära* 
bes  irruentes  vaftauerunt  pro- 

G.  regandU,  B.  regendet,  M.  regent, 


b.  rmyiide.     8  b.  halft,  A.  Ti«rdba]b8  iar.     4  h^ /Mt  ooh  s=  A.     ö  BOb. 
fehü  dies  de.     6  G.  dede,  MA.  biez.     7  b.  de  dodS  up  dede  (t«Ui. 

*ir<irc^.iml;far,r«Ci|ibi. (Aiper iirbeB?)  ••JSUfc^.GoBabam.HGlir.XXI.e. 
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In  deme  feTenden  jire  f  ines 
rikes  wart  El  y  As  ran  godea  hal^ 
ten  ^  henen '  gey6ret. ' 

Aazias  wart  dar  ni^  koaing 
U  Jemfaldoi  dn  jdn 

Alhalia  ftn  mdder  was  nA 
eme  koninginne  feven  jAr,  d6 
fe^  hadde  gedödet  al  de  kin- 
dere  eres  fones  des  koninges? 
Aaziafes. 

J<r^abeth  Jorajnes  docbter 
unde  Aaziafes  ^  fufter  vor- 
ftalJoas  eres  brdders  fooe. 


de  wart  kontng  vörtioh  jar. 


DefeCn)    dödede  Zacharias  ^ 
Jojades  *  föne. 


rinciam  et  donras  regias  etyxores 
regia  abduxemnt  filiofque  occi* 
^demnt  preter  Ochozyam.  ipfe 
tandem  cronicam  incidit  egritudi- 
nem,  interna  cormptionevifcera* 
eflfündens  ficque  inortovs  elt 

In  feptimo  regni  fni  Ct^nno) 
(tabuectns  eft  Helyas. 

Ozyas  filius  Joram  regnauit  in 
Ifrahel  vnum  annum  et  mortuus 
eft 

Atalia  mater  eins  volens  reg- 
nare  poft  enm  occidit  omne  fe- 
rnen reginm  filios  .f.  ^^  filii  ftii. 


Erat  antem  Jozabaim  fiUa  Joram 
et  fororOzye,que  fnrata  eftYoas 
fllium  fratris  (tai  lactantem  et 
abfcondit  eum  feptemannis,  infra 
qnod  tempus  regnabat  Athalia. 
feptimo  autem  anno  de  confilio 
Toyade  facerdotis  Joas  Yoptus 
efk  in  regno«  Atbalia  inter- 
fecta  eit 

Joas  regnauit  in  Jerufalem  xl 
annis  et  fecit  rectum  coram  do- 
mino.  Omnibus  diebus  yoyade 
facerdotis.  Eo  autem  mortuo 
declinauit  a  lege  domini.  Quem 
cum  argueret  Zacharias  filius 
Yoyade,  fecit  ipfum  obrui  inter 
templum  et  altare.  Ipfe  vero  non 


1  A.  wilkii.  2  G.  hiaen,  BM.  hin,  A.  hinweg,  b.  inweg.  8  Br.  gheuo- 
reth,  A.  gesnret.  4  A.  n«  im.  5  Br«  h«,/e^  A.  6  b.  koainoz,  Q^  de« 
koning  AuiAs ;  A.  fehk  d.  k.  7  bG.  aasias,  A.  aallM.  8  Aüi  Defe  d.  Zacha- 
rijuB  (doch  /.  L.),  H.  Der  tutt  Zaohariam.  9  BG.  ioiadea,  Br.  Joades,  M.  ionade«. 

•  BdMr.  Tipera.  2  Chr.  XXI,  19.    **  Edfehr.  D.  i.  foiliaet 
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Amafyas  Joafes  föne  de 
was  koning  tö  Jerufaldm  ne- 
gene  unde  twintich  ^  jir. 


mttito  poft  incidit  in  morbum 
peffimum  et  a  doobus  fervis  fuis 
interfecttts  elt 

Sub  Yoas  Cdno^decimus  Lati« 
norumrex  fuitSiluius  Ar6mu- 
lus,  qui  prefidium  Albanorum 
inter  montes,  ybi  Roma  nunc 
etl,  poftiit 

Amazias  filius  Joas  regnaait 
in  Jerufalem  xxviüi,'  annis.  * 
Ipte  fecil  rectum  coram  domino 
et  occidit  feruos,  qui  interfece- 
rant  patrem  Aium.  Hie  occidit 
de  Amalachitis  et  de  Ydn- 
meisx  milia.  vnde  in  fuperbiam 
elatus  fumpfit  bellum  contra  To- 
yas  regem  Ifrahel,  a  quo  victus 
etvinctuseft^vtrupradiximus. 
facta  eft  coniuratio  in  Ifrahel 
contra  Amafiam  et  interfectus  eft. 

xiiL  Latinorum  rex  fuit  Sil- 
üius  Auentinus.  ** 

Ozyas  regnauit  in  Jerufalem 
1  annis  *^^  et  quod  placitum  fuit 
coram  domino,  fecit  qui  Cum 
hoftes  debellalTet  et  Ammonitas 
fibi  fecit  tributarios,  muros  Jeru- 
fialem, quos  deftruxerat Yoas  rex, 
[Jerufalem]  reparauit.  f^  Cum- 
que  dicatus  eifet,  Naboc  contra 
deum  vifus  eft,  nam  in  fefto  pro- 
pitiationis  Itola  pontificali  indutus 
intrauit  templum,  ut  ihcenfum 
poneret,  Azaria  cum  Ixx  facer- 
dotibus  eum  prohibente.  Et  factus 

1  Br.  imtiiintlob.    2  Br.  AzIm.     8  b.  lii.  iar,  H.  twmy  Tod  fanff<»ig  jar« 
*  HdCehr.  zxriü.  nmis.    **  Bäfchr.  kmeitrau.     •**  Bdfehr.  Ht  aaikb. 


Ozias, '  de  dch  geboten  was 
Azarias,  Amafiafes  föne,  de 
was  dar  nfl  koning  td  Jerufa- 
lem viflich  jftr.  • 


t  Diet  ZeUwart/ßhlL 
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Bi  f inen  tiden  wAren  defe  pro- 
pUteo  YfaiaSt  Ofee.  Jo]i^l. 
Abdias.  ^  Arnos.  Jonas.  Mi- 
cbeaa.  Dd  erhöf  (Ich  dat  ko- 
ningrike  td  MediA  unde  tdgfing 
Afriria.'  dal  hadde  gefttn ' 
negen  hundert  jAr.  DA  irhdf 
fich^  dat  koningrike  tdMace- 
ddniA« 

Bl  des  tiden  vfus  Amnlins 
Procafes  fone  koning  tA  A^bftn. 

Joatham  Omafes  ^  fone 
wart*  koning.  td  JerufaUm 
feftein  jAr. 


Bt  des  tiden  trhöf  men  ^  An 


eft  terre  metus  et  clarilas  folis 
valde  effulfit  et  incidit  in  faciem 
regis  et  percuiTiis  efk  lepra  in 
facie.  ante  cioitatem  vero  fcilTa 
elt  media  pars  montis  et  deuo- 
luta  ita  ut  vias  clauderet  et  regios 
hortos  *  obprimeret  habitauit- 
que  ^eorfum  priuata  nfipie  ad 
mortem  degens  vita.-** 

Temporibus  eins  fuerunlYfa- 
yas.  Ozee  Johel  Abdyas 
Arnos  Jonas  Mycheas  pro- 
phele.  Ipfo  tempore  fracta  ***  eft 
monarchia.  Affiriorum  et  tranf- 
lataadMedos.  Durauerat  regnum 
Affiriorum  nongentis  annis.  Eo 
tempore  incepit  regnum  Mace- 
donie. 

^  xiiiLLatinorumrexfuitSil- 
uius  ProcAS,  poft  quem  xv 
Siluius  Amulius. 

Joathan  filips  Ozye  regnauit  in 
Jerufalem  xvi.  annis  et  fecit  bo- 
num  coram  Domino.  Ute  edifi«- 
cauit  portam  ciuitatis,  que  di- 
cilur  fpeciofa.  f  ^  hec  fola 
remanfit  in  euerfione  facta  per 
Caldeos.  Hie  impofüit  Ammo- 
nitis  annuum  tributumx.  talenta 
argenti  et  triticum  xiL  thoros 
et  totidem  ordei.  Tandem  mor-- 
tuus  eft  In  diebus  eins  prophe* 
tauit  Naum. 

.Ipfo  tempore  Olympias  lit- 


1  /Mi  A^     2  b«  dat  koninorige  sA  a.     8  Br.  gbedaa. 
5  A.  JoAas.     6  H.  wai.    7  A.  fleh. 

•  Edfekr.  regiM  ortos.    ••  2  Chr.  XXYL  2  Kön.  XV. 
(tmdiU?).     t  /SM  KaU^ehromk  IJI^  24^.  89%. 


4  h.  fig  flyg. 
BAtckt,  tx«*ta 
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(^iM  16  Kraken,  dftt  h«t  * 
Olimpiag,  bt  teeme  berge* 
Olympus  *  geh^ten.  • 

Achaz  Joathames  ^  fone 
waii  ni  eme  kooing  f6  Jera- 
faldm  feftehi  jdr. 


du8   Grecoram   iuxta   monlem 
Olimpum  *  conftitutus  eft 

Achas  filius  JoaUian  regnauil 
in  Jeraralem  xtL**  annis  et  fecit 
malam  coram  domino.  Ifle  con- 
preffüs  efl  cum  Rafyn  rege 
Syrie  et  victus  eft  et  occifus  eft 
filius  eiu8  Zacharias  et  multa 
milia  hominum* 

Temporibas  illius  Roma  con- 
dita  eft  Ipfo  tempore  ^ImanaP- 
far  rex  AfBriorum  cepit  regnum 
Samarie. 

Romulus  quoque  factus  eft  rex 
Rome. 

Ezechias  ftlius  Achas  regnauit 
in  Jerufalem  xxix  annos.  Ifte 
reparauil  vafa  domini  et  reftituit 
cultum  dominL  excelfa  abftulii 
lucos  et  ftatuas  confregit  feciW 
que  phaze  ***  in  Jerufalem. 
magnificatus  eft  preclaris  bei» 
lorttm  titulis.  f  Tempore  regni 
fui  fugatus  eft  Sennacherib 
ab  Jerufalem.  Angelus  quoque 
occidit  de  exercitu  eius  c.  Ixxxy^ 
mUia,  ff  fed  et  ipfe  a  filii&  fuis 
eft  occifus. 

Feoit  etiam  dominus  per  Eze- 
chya  figuum  inavditum  .f.  fff 

1  BG.  fpel.  2  hetfehUBr,  8  .^100  außer  Br.  (tituK  L.)  hogen  oder 
hohen  b.  4  A.  olerpins.  6  H.  genant  6  A.  parthaus.  7  H.  emphieng. 
S^.Br.  den.  9  A.  von.  10  A.  aeharis.  11  b.  konino  na  eme:=  H.  13  Br. 
untwintioh;  A.  Anfozig  {zufammengezoffen  mit  dem  wf  8.  47  folgenden 
Manafles).     18  Br.  weder  (treden;  M.  läßt  den  8aiz  fort, 

•  Hdfchr.  Olimpus.  **  Hdf<Ar,  xv.  *»•  Sieh  Ä  4».  f  Sdfehr.  prcda- 
riag  b.  titalas«  ff  HdCckr,  A.  q.  dao  oeo.  de  ex.  eins  lxxxy<>.  D.  Jef.  XXXVII,  86. 

ttt -0- »•  f«lio«*- 


Bi  des  tfden  büwede-men  R  Am  e 
unde  bi  f inen  tiden  vdng  ^  S  a  1  lii  a* 
naffar  de®  koning  Tan  Affirii 
dat  koningrtke  td*  Samarift. 

Bi  flnen  tiden  was  dch  Ro- 
mulus  koningtd  Rome. 

Ezechias  Achazis  ^®  fone 
was  koning  tö  Jerufalem  ^^ 
negen  unde  twintich  ^'  jär. 


Bi  flnen  ttden  14t  god  de  fün-» 
nen  weder breden  ''  tein  Itunde 
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des  dages  eiAe  Id  tdkene,  ^  M 
he  eme  fln  Itf  lengede  yifteip  jAr. 


ManaTfeS)  EzechiaTes  * 
föne,  was^  dar  nd  '  koning  lö  J  e-^ 
rufalSm,  vir  unde  vtfticb  jAr. 


qaod  fol  regre  Ais  eft  .L  liaeis,  per 
quas  aCcenderat,  in  fipiam  quod 
dominus  xv.  annos  addidiffet  vite 
fue.  tandem  cum,  patribus  fuis 
dormi^it 

In  diebus  fuis  Siracufa  * 
et  Catania  in  Sicilia  ** 
condite  funt,  Sibilla  ericlea 
claruit  Secundus  a  Romulo  *** 
regnauit  Rome  Numa  Po(ni)- 
pilius. 

M analfes  filius  Ezechye  reg- 
nauit in  Jerufalem  Iv.  annos.  Ute 
multa  mala  fecii  in  iuuentute  ftia. 
edificauit  excelfa ,  lucos  et  aras 
Baal  exftruxit.  quem  dum  ar- 
guerent  prophete  mifli  a  domino, 
nemini  eorum  parcebat»  fed  pla- 
teas  Jerufalem  f ang^rine  prophe» 
tarum  et  multorum  innocentum 
purpurabat 

Yfayam  qüoque  auum  mater- 
num  ferra  lignea  per  medium 
fecari  fecit.  Ideo  tradidit  eum  do- 
minus in  manu  regis  Babilonio- 
rum,  qui  depopulatus  eft  Judam 
et  Manaifen.  dolo  captum  ferrea 
catena  f  traxit  in  Babilonem  ei 
pluribus  aflUxit  tormentis.  St' 
intelligens  Manalfes  hanc  effe 
manum  domini  penitentiam  egit. 
et  mifertus  eins  dominus  ff  re- 


1  b.  sft  sigene,  H.  sw  sielten.  2  Br.  eieohiAB.  8  Br.  fehU  na.  4  b. 
dis.  5  b.  de  prophete.  6  b.  h^enre,  H.  hnlcsein,  A.  bticEilL  7  H.  von 
einander.  8  H.  ynd  der  ymb.  9  b.  gaf  in  got,  H.  gab  ym  got  10  A.  vnd 
in  mit     11  H.  in.     12  BQb.  ifwen,  A.  eyftiiil,  H.  eyfiiein,  M.  ey&einen. 

•  Hdtehr,  Ciraonfa.    •♦  SdCehr.  Cilicia.    •♦•  EdMr.  Bomnlue.    f  «•• 

■ 

tena/e^.    ft  Edtehr,  dominiu  redaxit  enm  dominns  in  r.  T, 


De^  löt  Ifaiam  prophdtam* 
mit  dner  holtenen  ^  ilsigen  un- 
XwA  ^  fagen.  dar  umme  *  gaf 
god  ene^  in  des  koninges  ge- 
walt  Yan  Babilönie,  dat  he  ene 
Ydng  unde  '^  an  "  dner  ifer- 
nen  ^'  kedenen  mit  eme  tö  lande 
ydrde. 
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Amon,  Manaffes  föne,  wart 
uA  eme  koning  tö  Jerufaldm 
twelf  jdr. 


duxit  eum  in  regnum  faam.  Qui 
cum  veniffet  Jherozolimam, 
reftituit  cultum  dei  per  omnia, 
Beut  prius.  et  mortuus  efl  Ma- 
naffes. 

In  diebus  GIUs  fibiila)  erofila* 
claruitCO  iü^  Romanorum  rex 
Tulius  Hoftilius  fuit. 

Amon  **  filius  Manaffes  reg- 
nauit  in  Jeruralem  xii.  annis,  qui 
fecit  malum  coram  domino  et 
letenderunt  ***  infidias  Terui  fui 
et  interfecerunt  eum  in  domo 
fua.  t  populus  autem  interfecit 
eos,  pro  eo  quod  interfecerunt 
regem. 

Yofyäs  filius  Amon  regnauit  in 
Jerufalem  xxxiL  annis  et  ambu- 
lauit  per  omnes  vias  patris  fui 
Dauid.  Anno  octauo  regni  fui 
omnem  ciuitatem  et  prouinciam 
ab  ydolorum  cultura  purgauit,  ut 
nuilum  veftigium  ydolatrie  re- 
manferat  hie  fecit  phafeff  in 
Jerufalem  quäle  non  eft  factiun  in 
diebus  Judicum.  hie  cum  rege 
Ademon  conponebat  acies  con- 
tra Pharaonem  regem  Egipti 
vt  cum  eo  dimicaret  ibique  a 
ftigittariis  occifus  eft  juxta  arbo- 
rem  et  fontem,  f  f  f  qui  ftatuit,  et 
planxit  eum  omnis  Juda  et  Jeru- 
falem. Et  maxime  Jeremias, 
qui  füper  exequias  eius  fcripfit 
trenas  lamentabiles. 


♦  ffdtehr.  In  diel>a8  «ofila.  ♦♦  ßdfehr,  erAAron.  •*»  Säfchr.  tetetidit 
t  Mdfehr,  domom  ftiam.  tt  ^  2  Chron.  XXXV,  1.  18.  ftt  J^dfchr, 
fönte«. 


Jofias  Amonlsfone  was  ko- 
ning tö  Jerufalem  twS  und^ 
drittich  jär. 


4» 


n  flnen^  tiden  begahde  Je- 
remias  de  proph^  tö  wifa- 
gende.  *  bi  finen  tiden  wart  öch 
Ninive  tövöret.  ^  de^  hadde  ^ 
geMn  ddfent  unde  vdrhundert^ 
unde  reventich  jdr. 

Bi  finen  tiden  was  öch  Ancns 
Marcus  koning^  tö  Röme. 

Joachaz  J<lfiazes  föne  was 
dar  ni  kpning  tö  Jernfalöm 
dr£  mAnede.  de  rekened-men  ^ 
vor  6n  jär.  *  den  vordröf  de  * 
koning  Pharao  van  Egipte  unde 
fatte  finen  bröder  tö  koninge 
Eliachim.^^  deme  wandelede  ^^ 
he  den  namen  unde  höt  ene 
Joachim. 


Joachim,  de  öch  h^t^^Elya- 
chim  unde  Jeconias,  de  öch 
Jof  iafes  föne  was,  de  was  twe- 
lef^' jAr  konina  ^^  Jofias  de 
hadde  drö  föne:  Joachas  ^^ 
Eliachim  ttnde>^  Matha- 
niam,  ^^  de  dar  nä  geboten 
was  ^^  Sedechias.  ^^  alfo  hol 
öch  fin  bröder  Elya  ch  i  m  unde  ^^ 


In  di^bus  fuis  prophetauit  Je- 
remyas.  Niniue  deftructa  elt, 
que  fteterat  mille  et  cccc  et  Ixx 
annis. 


üü^  Romanorum  rex  Anchus 
Martius ,  v^  Romanorum  rex 
Tarquinius  Prifcus. 

Joachas  filius  Yofye  regnauit 
in  Jerufalem  tribus  menfibus, 
quem  ammouit  Pharao  rex  Egipti 
et  impofult  cenfum  terre 
c  talenta  argenti  et  vnnm 
aur^  et  conflituit  regem  pro 
eo  fratrem  fuum  Elyachim  fibi 
tributarium  et  nomine  mutato 
▼ocauit  eum  Yoachinfi.  duxitque 
eum  fecum  in  dpio  fiye  fpe  ho* 
norandi  eum  in  Egipto  et  vinxit 
eum  et  ligatum  mifit  in  carcerem. 

Joachim,  qui  et  Elyachim,  qui 
etiam  vo'catus  eft  Yconias ,  filius 
Yorye,  regnauit  in  Jerufalem  xii. 
annis.  Yofyas  tres  habuit  filios: 
Yoacas,  Elyachim  et  Mathaniam, 
qui  poftea  dictus  eft  Sedechyas. 

Ute  Sedechyas  fecit  malum  coram 
domino.    Cumque  argueret  eum 


1  H.  de«.  2  Br.  wifagende,  B.  wifagene,  G.  wiOkgende,  b.  wifl^^ene, 
If.  weiffagen,  U.  weylTagen.  3  b.  «&(toit,  H.  lerftort  4  AH.  was  geftan- 
deo.  6  Br.  Qerhnnderth,  A.  fthU  vndc  6  A.  die  swen  kAnig.  7  Br.  reke- 
neme,  b.  regede  man,  O.  redmen,  B.  rethmen,  MA.  railet  maD,  H.  raitt  man. 
8  A.  mit  dem  daz  den  and%  vber  belaib.  9  fehU  H.  10  IL  f.  br.  El«  zw  k. 
11  H.  yerkert  12  Br.  heih«  18  A.  4ylf.  14  b.  was.  waa  k.  zg.  iar  s±  H. 
16  b«  Joacbaz.  inde;  H.  Joachim  vnd.  16  Br.  vnde.  17  M.  Manathianii 
B.  Matbaniam,  BrG.  mathaniam,  A«  mAtanyaa.  18  GbA.  wart.  19.  A.  ynd 
Joacbaa. 

Bifk.  Qhrw.  4 


M 


wart  feder  geh^ten '  Joachim 
Hilde  öc' Jeconias. 

In  '  deme  dreden  jAre  des 
koninges  ^  J  o  a  ch  i  m  i  s  v^ng  * 
NabuchodondTor  de^  koning 
vanBabilönie  dat  koningrike^ 
tö  JeruraUm  unde  ^  wart 
Joachim  de  koning  fin  tins- 
gelde  ^  drd  jär.  he  vörde  dch 
mit  eme  tö  lande  der  Joden  vele. 
under  den  was  Ezechi^I  unde 
DanidlondeAnanyas/^Aza- 
rias  ^^  nnde  Myfa^l.  ^*  de 
wdren  dennoch  ^'  hindere.  Dar 
nä  dd  Joachim  wedcrrperich  ^^ 
was^  deme  koninge  vanBabi- 
lönie, he  vor  Op  ene  mit  gröteme 
here  nnde  vöng  ene  unde  ^^ 
YÖrd'ene  ^^  mit  em  unde  flöch 
ene  Upper  ftrftte  döl^^  unde  falte 
tö  koninge  ilnen  föne  Joa- 
-efaime,  *^  des  vader  he  gefla- 
gen  '®  hadde.  de  '^  was  koning 
drö  mänede,  *^  alfö  fin  veddere  *' 
hadde  gewefoii.  deredde*men^ 
vor  ön  j4r.  Dat  **  heran  *^  Na- 
buchodonöf  ere  dar  nft,'^wante 


V  z  i  a  8  propheta,  morte  turpifBma 
interfecit  eum. 

Intertio  anno  regni  ftii  cepil 
Nabughodonofor  rex  Babilonie 
regnum  Jerufalem  et  factus  efl 
ei  tributarius  tribus  annis  rex 
Yoachim.  Deduxit  etiam  fecum 
multos  Judeos  captiuos.  inier 
quos  fuerunt  Ezechyel  Daniel 
Ananyas  Azaryas  et  Myzahel, 
qui  adbnc  erant  pueri.  In  iti- 
nere  *  Nabuchodonozor 
Joachim  cepit  et  iifterfecit  ** 
eum.  Sed  cum  audierat  rex 
Egipti  iterum  pugnare  velle[l] 
contra  Nabuhodonofor,  negauil 
ei  trjbutum**  et  intrauit  Na- 
bu ghodonozor  Jerufalem 
fub  **♦  jure  federis.  Sed  cum 
intraflet,  fidem  non  feruauit, 
fed  juuenes  quofque  fbrUflimos 
vna  cum  regeToachym  occidit, 
quin  f  etiam  muros  cidtalis 
proiici  inffit  Et  conftituitNabu- 
godonozor  rex  filium  eius  regem 
Joachym,  qui  regnauit  tribos 
menfibus  et  x  diebus.    Cum 


1  H.  ynd  Feder  ift  er  gehäylTen  worden.  2  H.  fehlt  auch.  3  -bA.  An. 
4  h.  fehlt  des  k.  5  H.  gewan.  6  b.  de».  A.  den  ...  Tnd,  7  G.  dat  rike. 
8  b.  Do.  9  M.  ainferi  H.  singel  nach  drey  Jar.  10  M.  fehlt  unde  Ananias; 
A.  [teilt  Re  tun;  B.  fehlt  unde,  b.  inde  Azarias.  11  H.  ynd  afarias»  12  Br. 
Myfa.  18  b.  do  nochten,  M.  dannochi  b.  bloß  nog.  14  GA.  widerijperrich, 
A.  wideri^errig,  b.  wederf^ergig,  M.  widerbrubtidi,  H.  widerfpenSg.  15  bMA. 
wart  16  Br.  vnde  yfi.  17  Br.  vordcne,  B.  rorden,  G.  vorde  ine,  b.  rorde 
in,  fehlt  A.  18  H.  sw  tod.  19  H.  vnd  Tacet  feinem  Am  J.  se  k.  20  Br. 
gbefclagben;  A.  erfchlagen,  H.  erflagen.  21  Br.  des;  A,  fehtt  De  ...  Jar. 
22  G.  de  was  dre  m.  k.  28  Br.  uiddere.  24  Br.  redmen,  b.  reginde  mi, 
H.  raitt  man.  25  Br.  da.  26  BG.  beran,  MAU.  geraw.  27  H.  fehlt  dar  nach. 
'  *^  JSfUfpricht  dem  Upper  ^träte.  **  HdCchr,  (Reh  nach  unten  vergre^mdj : 
Joachim  trilmtum  et  remidt  eum  inJertifalenu  ***  Sdfehr,  T^*   f  Hdtehr,  quo. 
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he  kadde  Mfeft  Tor  eine,  wattte  ^ 
ke  '  flnen  Ytder  gefUgen ' 
bttiMe.  He  vdr^  üp  ene  mR 
kere  ^  mide  belach  ^  Jerafid^ia. 
Joachim  ging  ^  At  dppes  ^ 
kfMHigea  tr Awe  ^  unde  Appe  fla 
geloTCde  mit  f|ner  mMer  nade 

• 

aüt  aldea  ^®  flnen,  wante  eme 
gderet  was,  ^^  dai  men  noch 
eme  neek  der  ftat  nte^n  fcaden 
ae  dmde.  ^  De  koaing  bradi  fiae 
trAve  onde  One  gelovede  ende  ^' 
Tteg  fe  alle  liade  ^'  vArde  fe 
td  ^^  BabilAnie.  dar  beleven 
fe  wanle  ^^  an  eren  ddL  ^*  De 
kemng  Nabnchodondfor  ^^ 
ftarf  Ach  ^®  nnde  wart  An  an* 
der  koning  nfl  eme. 


Sedechias  wart  ni  Joa- 
chim koning  ^^  tA  JernfalAm 
eUen  ^  jAr.  In  '^  fime  negen- 
den  *^  jAre  befat  NabnchodoaA« 
for  JernfalAm  wante  '^  in.dat 
eUle^  jAr.  DA  Sedechias 
▼omam  dat  de  ftat  gewannen 


autem  aUffet  Nabngodoaofor, 
timait  ne  Yoaditm  memor  pa« 
lerne  necis  adhereret  Egiptiis  et 
pvgnaret  contra  enm,  ideoqne 
rediit  et  obfedä  Jemfalem.  ad 
Yocem  yero  Jeremie  et  ad 
datam  &bi  fidem  regia  egreftu 
eft  Joachym  ad  enm  cum  yxore 
et  omni  domo  ftia  et  principibna 
fnia  et  cepit  eoif  NabnghodonofiMr 
immemor  fidei  dato.  Tumqne 
vniuerfa  yafa  anrea  de  domo  do« 
mint  et  thAfanros  domna  regis  et 
ttanftnlit  in  Babilonem  cum 
rege  et  matre  eins  et  duom.de 
principibus  et  vii.  milia  de  virif 
robuftis  etmille  artifices.*  Ifti** 
manfemnt  jn  Babilone  vfqne  in 
diem  mortis  fue  et  c<mftilait  Na- 
buchodonozor  in  Jernfalem  Se^ 
dechyam',qttietMachanyas  to- 
cabatur,  patruum*^^  Yoachym. 
Sedechyaa  regnanit  xi  annia. 
fiiit  autem  Iributariua  Nabugo- 
danofor  fvbreligiofie  iurifiurandL 
Ifte  fecit  malum  ooram  domino, 
qai  foperbns  nee  ialinrandum 
feruanit  regi  Bd)iioni(8):  porro 
in  nono  anno  regni  Sedechye 


1  BG.  des,  M.  do  toq  d^E,  H.  dw.  2  A.  er  im.  8  MAH.  erflagen. 
4  b.  tnde  ttlL  5  H.  mit  groffen  her.  6  A.  brach.  7  BQ.  de  ging,  H.  der 
gieng.  8  A.  of  def,  H.  aaff  dei.  9  A.  trm.  10  G.  allen,  A.  den,  H.  all 
den.  11  A.  er  im  gelobt  bat,  H.  verhaiffen  ward.  12  b.  ne  f&lde  doyn. 
la  Br.  Tnde,  b.  be.  14  H.  gen.  16  H.  yncs.  16  Br.  dotb;  A.  fetzt  hier 
MS  von  vUn  herab  (f.  &  Sj0,  U)  Die  waren  ancb  kAng  geweffen  drei  manat 
die  laitet  man  f&r  ein  iar.  17  A.  N.  d<  kCeng.  18  Qthk.  fehk  oo.  19  bA. 
Ma  J.  w.  8.  k.,  H.  Noch  i,  w.  ancb  6.  k.  20  B.  einen,  G.  elleven.  21  A 
TBd  in.    22  Br.  neghen,  BG.  negeden.     23  H.  Tnea.     24  Br.  ellefte. 

•  2  KSn.  24,  16,  14,    ••  EAftihr.  Ifte.    ♦«^  BdCehr.  patJ5«in, 
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Iblde  werden,  ^  he  untvid  * 
6ter  flat  nachtts  '  nit  wire 
ünde  ^  mit  kinderen  ^  unde 
wart  doch  gevangen  unde  vor 
den  konin;  ^  van^  Babildnie 
gebrächt  ^  De  koning  Idt  fine  ^ 
kmdere  td  finer  anflehte  ^<>  ddt 
flta  ^^  unde  Idt  eme  filven  de 
dgen  ütfteken  unde  vdrde  ene 
alfd  blint^^  gevangen  ^^  td  Ba- 
bilönie,  alfö  eme  Jcremias 
gewifaget  hadde.  Ezochidl  Te- 
gede,  **  he  ene  *^  f»ge  **  nim- 
mer BabilAnie.  ^^  dat  gefcä, 
wante  ^^  he  quam  dar  Mint  ^^ 
Jerufal^m  wartdch  gewunnen 
unde  wart  ^  berdvit  Dar  nä 
in  den  '^  viften  mdnede  '*  fende 
Nabuchodonöfordnenvorften 
Nabuzardan  '^  tö  Jerufa- 
1dm.  de  rövede  ^  den  tempil 
unde  vorbrande  ene  '^  in  deme 
elften  '^  jAre  des  koninges  Se- 
d  echi  are  8,  '^  van  des  dat  '^  men 
den  tempel  örft  ^^  büwede,  over 
vdr  hundert  unde  twd  unde  ^ 


öbfeflii  *  eft  ciuitas  Jerublem 
xviiL  menfibua  et  defecerunt 
victualia  in  ciuitate  ita  ut  mu- 
lieres  comederunt  paruu- 
los:  perterritus  autemSedechyas 
quod  vidit  ciuitatem  perdendam 
fugit  nocte  com  uxore  fua  et 
paniulis.  perfequti  Amt  ergo 
eum  Caldei  et  comprehenderunt 
eum  in  campo  vinctumqne  tra- 
xerunt  eum  cum  reliquis  ad  re« 
gern,  qui  arguit  eum  fuper  mag- 
nitudinem  iroperii  ab  eo  percepti 
et  occidit  fiiios  fuos  eoram  eo  et 
alios  nobiles.  oculos  vero  Sede- 
chye  effodit  et  vinctum  cathenia 
traxit  in  Babilonem,  quia  fic  pro- 
phetauerat  Jeremias:  In  Babi«* 
lonem  ibis,  fed  Babilonem  non 
videbis.  hoc  vere  impletum  eft, 
quia  **  cecus  ductus  eft  Jerufa- 
lem  autem  capta  eft  et  bonis  fpo- 
liata.  poftea  vero  in  quinto  menfo 
mißt  Nabuchedonofor  principem 
fuum  Naburardam  in  Jerufa- 
lem,  qui  ciuitatem  deftruxit  et 


1  Br.  ghewnnen  f.  werde.  2  Br.  B.  vntolo,  G.  ynt  tIo,  HA.  floch. 
a  b.  bi  nagte,  A.  des  naobtes.  4  Br.  vnde.  5  Br.  iundere,  b.  klnde.  6  Br. 
konin.  7  A.  ze;.JL/ehU,  8  G.  bracbt,  b.  bra|^.  9  A.  diu,  H.  reinem 
kindem.  10  H.  jm  cze  angefcbicht.  11  A.  t5ten,  H.  «w  tod  erflaben. 
12  M.  plinten,  H.  plinthen,  A.  plinden.  IZ /ehU  A.  14  H.  weyflTagt  ym. 
15  16  Br.  fege,  G.  he  ne  fege,  B.  eme  be  ne  gefegbe,  b.  he  in  gefege,  H.  er  gefftcfat 
A.  er  gef.  17  b.  babilonie  nummer.  18  b.  gefobag  hgg,  he  wart  dar  blint  geaort, 
H.  gercbach  auch.  19  A.  plind^,  H.  plinther.  20  Br.  t  w.  och  beronit« 
Bh.fefUt  och,  H.  ynd  berawbt  21  B.  deme,  G.  dem.  22  A.  iar.  28  b. 
Nabuzarelä  zA  i.,  H.  Nabuzarelan  zw  J.,  A.  Nabozardfi  (/1  L.).  24  b.  dat 
be  berAvede,  HA.  der  beraubt  25  B.  uor  brandene.  26  G.  elleften.  27  Br. 
fedecbias.  28  b.  Inde  rä  der  z\jt  dat,  H.  von  der  seit  da(8).  29  A.  des 
crftfl;  /ehU  H.     30  Br.  unde. 

♦  Sdfchr.  oboeffa.    ♦♦  MeUchr.  ^ui. 
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vMicii  jilr;  ^  van  des  dai  de 
Joden  üt  Egripien  vdren,  over 
negen  hundert  unde  twintich 
jir  '  nnde  y^r  '  mänede  ^ 
onde  tein  ^  dage;  yan  ^  der 
vratervlöt  over  ddfent  unde  ^ 
feven  hundert  unde  feventein  jär 
ande  y^r  milnede  unde  tein  dage; 
yan  ^  der  IH  ayer  dat  de  werelt 
began,  '  over  dr^  düreni  unde 
drt  "  unde  "  feuentieh  "  jär. 

Koninge  wären  under  den 
Joden  fider  ^*  Saule  ^^  want 
an  ^  des  templig  tAftorunge  vif^ 
hundert  unde  y&v  ^^  unde 
aegentich  *^  jar.  De  *®  vang* 
nilTe  der  Joden  tö  Babilönie 
warede  ^^  feventich  jär.  Dd  de 
koning  Sedechias  gevängen 
was  unde  JeruTal^m  tAvdret  '^ 
was,  man  Idl*^  de  armen  Joden 
inme  ^  lande,  dat  fe  den  acker 
bAweden  unde  dem  koninge  van 
Babilönie  ''  tins  dar  af  g»- 
Yen.  ** 

Dd  fcöp  man  ^  td  hövetmän*- 
ne^  Godolyam.  den*^  flöch  ^n 
YOrfte  döt  *^  des  koninges  van 

1  B.  uerhandert  ynde  nerth  iar. 
vber  Tier.  4  B.  iar.  5  A.  sw€n. 
dage.    7  Br.  Tnde.     8  b.  Jude  ran. 


muros  in  circuitu  deiecit,teroplum 
.etiam  penitus  Tpoliauit  et  fuccen- 
dit  xi.  anno  Sedechye  regis.  A 
conitructione  ufque  deuaftatio- 
nem  eius  fnerunt  quadringenti  et 
xlii  anni;  ab  exttu  vero  Ifrahel 
de  Egipto  nongenti  et  xx  anni 
et  m^^  menfes  et  x  dies;  a  dilu- 
uio  autem  mille  et  feptingenti  et 
xvii  anni  et  iiii<^  menfes  et  vi 
dies,  ab  initio  vero  mundi  iii  m* 
et  lxx[x]iii  anni. 

Reges  regnabant  a  Saul  in  Ju- 
dea  ufque  ad  deflrqctionem  templi 
quingentis  et  nonaginta  iiii<^'^  an^ 
nis.    Gaptiuitas  vero  Ixx  annis» 


Capto  Sedechia  et  ciuitate  Jeru- 
falem  deftructa  pauperes  tarnen 
in  terra  remanferunt  colebantqu» 
agrumvtregi  Babilönie  oen- 
ftam  inde  foluerent. 


Poftea  vero  prefectus  eft*  go- 
lyam**  vtpreeffet  pauperi- 
bus,  qui  relicti  erant  quem 

2  Br.  iaren.  3  G.  vn  ov*  vier,  MAH. 
6  ,b.  In^e  van,  A,  fehlt' yau  ....tein 
9  A.  an  gieng,  H«  an  haeb.  10  H. 
md  drew  hundert  vnd  drew.  11  Br.  vnde.  12  A.  drin  hund^t  vnd  triu  vnd 
Abenczig  iar  warn  k&iig.  13  Br.  foder.  14  H.  iider  Sauls  eeittfi.  15  Br. 
in,  H.  vncz  an.  16  H. /eÄft  vnd  vier.  17  A.  dreiffig.  18  b.  Dat  19  G. 
warde,  b.  werde.  20.b.  zft  ftilrt,  H.  zeltort.  21  H.  lies  man.  22  BG.  imme, 
b.  in  deme,  H.  jm.  23  b.  fehlt  van  B.  24  Br.  geven.  25  b.  Dar  zA  fcb^lf- 
fen  a,  H.  den  fchüffen  zw.  26  A.  kanffman.  27  fehU  A;  H.  denn.  28  Br. 
doth,  A.  se  tod,  H.  zw  tod. 

*  SdCehr.  prefe^töie.    **  D.  i.  Gedalja. 
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abilönie«  det  ^  vrochlen  '  de 
trmen  Joden  alfd^  *  före  dat  f e 
vlogen  ^  in  Egiptam  ^  unde  * 
tdgen  mil  inJeremiam  ^  den 
fffophdten  unde  Barnch  flnen 
jüngeren  weder  er  beider  wil- 
len. ^  Dar  nft  v6r  de  *  koning 
Nabttchodondfor  inSgipten^^ 
nnde  bedwanclr  dal  lant  onde 
ytag  de  Joden  alle,  de  eme  ont- 
vlogen  ^*  wären,  ünde  *•  vdrde 
fe  .tö  Babilönie.  -alfö  ^>  belöf 
dal  lanl  lA  Jerufalöm  gar  *^ 
wdfte.  ^^  Dd  Jie  lö  hAs  quam, 
he  makede  dne  gröle  hdglit  Id 
der  1dl  ^^  he  de  Joden  halen  ^^ 
unde  den  ^^  koQing  Sedechias 
alfd  blinl  ^*  unde  al  mil  en  vrd- 
Uken  unde  dfancb.  *^  Binnen  >^ 
des  Ui  he  bringen  dnen  rdre- 
drmc ''  deme  koninge  Sede- 
cbiafe,  de  rdrde  ^  ene  alfö 
Mre,  dal  he  vore  aldeme  volke 
fich  ^  unreine  makede.  des  la- 
chede  de  koning  ^  unde  alle  de 
fine.  Sedechiafe  den  koning^ 
Ml-men  '^  in  flne  vangniffe.  dar 
ftarf  he  van  rüwe, '® 


lArahel*  princeps  regia  Babihmi^ 
öccidil :  vnde  valde  pauperes  Ju- 
dei  perlerrüi  [funl]  fngieruhl  in 
Egiplum  el  Yeremiam  prophelam 
eliam  Baruch  licel  inuilos'**  fe« 
eumiraxerunta  Judeis  ibidem 
1  a  p  i  d  alu  s  e  f  t  Cum  audiffeiNa« 
bugodonozor  Judeos  fugiiTe  in 
Egiplum,  requius  eft  eos  el  fub- 
iugauil  fibi  lolam  Egiplum  el  fo* 
giliuos  Judeos  eduxU  in  Babi- 
lonem.  Sicque  terra  illa  penilua 
defolala  efl:  porro  Nabugodono- 
zor  cum  inlralTel  Babilonem  eum 
Iriumpho,  fecil  conuiuium  ömnis 
populi  et  follempnizauil  x  diebna. 
Cum  aulem  exhilarali  recumbe* 
renl,precepil  rex  vi  addoceretur 
Sedediyas  in  medium  cum  all- 
quibus  de  canloribus  lempli  vi 
pfallerenl  coram  conviuantibus. 
Bibebant  aulem  de  vafis  domna 
dominL  Preoepil  aulem  rex 
danculo,  ut  daretiur  Sedechye 
peius  laxatus  et  coram  omnibua 
ignominiofe  laxatus  eft  irrifum- 
que  relruTerunt  in  earcerem,  qui 
nimio  dolore  afflicius  poTl  pau- 


1  A.  des.  2  BG.  rorahten,  b.  voirten,  H.  varohteii.  3  bBGMH.  fo. 
4  G.  TlAn,  b.  rlttwe.  6  b.  egipte.  6  H.  rnd  da.  7  Br.  ieremiM.  8  Brb. 
Wille,  H.  will.  9  Br.  verde  de.  10  BG.  egyptam.  11  A.  entnuieii.  12  Br. 
TBde.  18  G.  Bas,  Bb.Dii8,  M.  AlAift;  H.  Sunft  (u.  Lüek€  bit  nert  sieh:  8.  SS.i). 
U  G.  gare,  B.  alle.  16  A.  w.  ligfid.  16  A.  hiezz.  17  GA.  laden.  18  Br. 
vfi  k.  10  A.  plinde.  20  b.  iüde  as  in  drano  vrolig  mit  eme.  21  A.Wider. 
29  BrB.  rore  dr.,  G.  r^rdrang,  b.  rflrdranc,  M.  rdrtranoh,  A.  rArtrik.  28  A. 
die  gewau,  b.  da  ▼£  gewi  be  de  rftre  alfo  fere.  24  Br.  fMt  fich ;  A.  daa  er 
Aeh.  25  A.  k.  nabnchodonofor.  26  B.  den  k.  8.  27  b.  leyde  mS  weder 
in  An  geTencoiflTe,  A.  ei^  wider  in  die.  28  G.  ran  der  rowe,  B.  ran  der 
roawe,  b.  inne  der  rAre,  MA.  ron  der  rdr. 

»  8l  Iftnael.    **  BdTehr,  inimioos. 
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Dii^  was  de  filve  Nabucho- 
dondfor,  de  de  füle  üpricbiea 
Kt,  de  men  anbed.en  folde,  unde 
de  drS  ^  kmdere  in  den  oveo 
fidlen  töt,  dur  dat  fe  de  fQIe  nicht 
«nbeden  ae  wolden.  .  Eme  ' 
drömde  ^  och,  wd  en  bdm 
wölTe  ^  an  der  h^ge  ^  wante 
an  den  henel  unde  fln  brdde  al 
ertrike  ^  bedachte,  dar  under 
was  ^  aller  bände  ve  ^  unde 
uppe  den  telgen  ^^  wären  aller 
hande  YOgele.  ^^  Dd  gehöt  &n 
fleaiDe  ^*  van  hemele,  dat  men 
den  bdm  üphowe  ^^  unde  alle  de 
ddr  unde  de  vögele  ^^  danen  ^^ 
Ydren;  fin  wcHlele  **  de  folde  ^' 
aver  beliven  in  ^^  ertrike^  ^^  unde 
fin  herte  folde  werden  gewan- 
delel  ^  an  '^  Snes  döres  herte 
unde  dat  folde  '*  gewaren  ^^ 
feyen  jär.  Den  dröm  düdde  ^ 
Danidl  onde  fßgede  '^  deme 
koninge  ^  ,,Hdre,  ^^  da  betd* 


cos  dies  mortuus  eft.  qaemrex 
tarnen  regio  honore  fepeliuit. 

Ifte  eft  Nabugodonojsor,  qui 
Itattt'am  erexit,  quam  ab  omnibus 
precepit  adorari  et  qui  tres  pue-* 
rosin  caminum  ignis  mifit^qui  fta-> 
luara  adorare  recufabdnt  Hie  in 
fompno  vidit  arborem  ad  celos 
intentam  et  ad  afpectus  eiua 
ufque  ad  terminos  terre.  fub  ea 
habitabant  beflie  et  in  ramis*  eius 
volucres  et  ex  ea  vefcebatar  om- 
nts  caro.  Et  ecce  angelus^  de  celo 
clamauit:  SuccidCit)e  arborem, 
ramos  et  fructus  eius,  vt  fugiant  ex 
ea  volucres  et  beftie.  Verumpta- 
men  germen  eius  in  terra  finite. 
cor  eiusal)  hufnano  mittetur  etcor 
beflie  detur  ei  et  feptem  anni 
mittentur  fuper  ^um.  Daniel  vero 
A)mpnum  expofuit,  regi  dicens 
Tu  es,  rex,  arbor,  qui  nimis  va- 
luifti  **  et  poteftas  tüa  extin- 
guetur  terra  et  ab  hominibus*** 
eiicient  te  vt  cum  beftiis  terre 
erit  habitatio  tua.  fenum  vt  bo9 


1  A.  Daz.  2  fehlt  A.  3  b.  In.  4  A.  Nun  traamt  auch  im.  5  G. 
wiiATe,  b.  wAifle,  A.  wiichs.  6  6r.  begbe,  G.  böge,  b.  bfige,  A.  b^cb,  M.  in  die  b6ob, 
B.  Tan  der  erde.  7  Br.  alertbrike,  B.  alle.  8  b.  generde  fig,  AH.  nert  lieh. 
9  A.  hhß  wogel.  10  H.  zwej^n.  UM.  eften,  b.  zweigen.  12  B.  ftempne, 
Gb.  ftimme,  A.  got  ain  (Um.  1?  Br.  up  bowe,  B.  h^we,  b.  be^we,  G.  beawe, 
M.  abbewe,  A.  abbew,  H.  fölt  abflaben.  14  H.  alle  tyer  md  alle  vogel. 
15  GM.  dannen,  A.  dannan,  H.  danne.  16  MA.  &abt.  17  M.  fol,  H.  fold. 
18  A.  W.  19  Br.  erthrike.  20  Br.  ghewandeletb.  21  A.  in.  22  Br.  Tcal. 
23  b.  weren,  M.  wem,  H.  werfi,  A.  weren.  24  B.  dndede,  A.  betftt  im, 
H.  auslegt  der  B.  25  AH.  fpracb  b'  kibig.  26  fthU  H.  27  G.  berre, 
A.  b*;  M.  kunicb. 

♦  HdCehr,  ramos.  •♦  HdCchn  ni  voluifti.  (Dan.  4,  19).  **»  JK/cÄr.  et 
poteftas  toa  et  tjpns.  terre  ab  bominibus  eiicien^  te,  (Dan.  4,  28.  29). 
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kenift  d^n  bdm,  den  got  höt  üp- 
howen;  ^  wante  din  gewalt  fal 
Mgän'  unde  d!n  herte  fal  ge- 
wandelet  '  werden  an  ^  dnes 
veis  herle  unde  deme  ve  wer- 
deftü  gelich  ^  feven  jär.',' »  Dil ' 
gefcach,  alfo  ®  Daniel  gefegei 
hadde,  wente  dat  ^  de  feven  jdr 
worden  gew^ndelet  ^®  in  feven 
mftnede  druchDanidlis  bede«^^ 
Defeme  koninge  ^'  drömde  öc 
in  andere  dröm  van  dere  fÜUe, 
den  em  öc  Daniel  dAdede.  ^' 
Dar  yan  fole  ive  feggen  hir  nd. 


Defe  ^^  koning  levede  drd 
unde  ^*  verlieh  "  jär  unde.^^ 
ftarf.  Nabuchadonöfor  fln 
föne  wart  na  eme  koning.  ^^  de  ^^ 
was  ftarkere  *^  den  *^  de  ^*  va- 
der  ie  gewarl*®  an  der**  gewalt 
unde  dch**  an  des  lives  kracht.*^ 


comedes.  feplem  anni  mutabun- 
tur  fuper  te:  hec  omnia  ficot 
Daniel  predixerat,  euenerunt 
exceplo  t]uod  feptem  anni  ad 
pre^s  Danielis  in  feptem  menfes 
ntutati  funt. 


Illud  quoque  fompniam  vidit 
NabugKodonofor  de  flatua^  quod 
etiam  Daniel  exponit,  de  quo 
poftea  dicemua« 

.  Temporibus  N^bughodonöfor 
Ezechiel  p^ifus  eft  apud  Babilo- 
nem.  Judei  antem  exacerbati  in 
eum,  quia  iudicauit  tranfgref* 
fores  legis  aeriter  [deftruxit], 
cum  equis  per  crepidines  faxo* 
rum  extorCqu^ebänt  eum  et 
mortuus  eft. 

Mortuus  eft  autem  Nabugho-* 
donofor  rex,  cum  vixiffet  xliii 
annis.  Nabughodonofor  filius  eius 
regnauit  pro  eo.  Ifle  fortior  foit 
patroTiribus  corpore  et  poteftate. 
Eo  mortuo  regnauit  poft 
eumfrater  eius  Euulmora- 


1  A.  abhowen,  H.  abflahen.  2  H.  vergan.  3  A.  yenvandelt;  Br.  wante 
van  dine  ghewalt  faltu  wandelet  4  BGbMAH.  in.  5  G.  Tfi  wirdea  deme 
gelle,  A.  wirft  da  gelicht.  6  Bt,  fehlt  feuen  iar.  7  A.  Daz,  H.  Dm,  8  H.  als, 
A.  a.  im.  9  b.  ayn  de  .Yü.  iar  de,  H.  wann  die.  10  Bf.  ghewandeleth. 
11  A.  gebet,  H.  gepet  12  b.  Defen  koninc,  H.  Dem  k.  13  BG.  dudde, 
b.  bedudo,  A.  beUnt,  H.  auflegt.  14  A.  Der.  16  Br. /ehU  rfi,  16  A« 
zwainczig.  17  b.  he.  18  H.  nach  ym  ward  k.  fein  fun  N.  19  Br.  de«. 
20  H.  ftekker.  21  H.  wenn.  22  A.  fein.  23  Br.  (/ekU  ie)  ghewart,  BG. 
ie  geworde,  M.  ie  wurde,  A.  wrd.  24  H.  dem,  fehlt  A.  26  fehlt  A. 
26  Br.  kracht,  BG.  craft.  ^  , 
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D6  filre  keniag  ^  hadde  Ac 
angefl,  dat  fin  vader  van  ddde  * 
ApfUn  fbdde  ^  unde  ene  van 
deme  rtke  *  Terfldte^  ^  dar 
dat  ^  ene  göt  in  dat  rike  weder 
hadde  gebrAcht,  ^  dA  he  ene 
tome  ^  ve  gemifchet  hadde.  ^ 
Durch  den  ^^  angeft  lAt  he  ene 
üp^^graven  unde  -l^t  ^^  ene 
delen  an  ^'  drA  hundert  ftueke 
unde  gaf  de  ftueke  ^^  drAn  hun-* 
dert  gyren,dur  dat  fe  ene  tAvAr- 
den  ^^  unde  nicht  mAr  ^*  moch- 
ten ^^  tA  famene  ^®  kernen.  DA 
deffe  ^^  koning  ftarf,  ^  Baltha- 
far  fln  Tone  wart  nA  eme  koning. 


De  filve  koning  Fat  '^  an  *> 
dner  hAchtit  mitten  '*  fhien  unde 
fcbenete  en  mit  den  vaten,  ^  de 
rAvet  *^  wArea  tA  JerufalAm. 
DA  he  aller  lieft  an  *^  finen  vro- 
weden  '^  Tat,  dA  quam  An  hant 
in  den  ^  palas  unde  fcrAf  in 


dach)  qui  Joachym  regem  Jiida 
leuauit  de  carcere.  fuerat  enim 
focius  eius  et  concaptiuus  in  car- 
cere. Timens  ergo  BuuImorCa)- 
dach  ne  reflirgeret  pätcir  eius,  qui 
de  beftia  redierat  in  hominem  et 
eum  a  regnopelIeret,ad  confilium 
Joachym  cadauer  patris  effofliim 
diuifit  in  ccc  partes  et  dedit  ccc 
vulturibus  vt  fic  divifus  non  re- 
ftirgeret  *  Hie  habuit  tres  filioa 
EgMerrarium  et  Lobezar*- 
dalum  et  Nabar,^*^  qui  cogno- 
minattts  eft  Balthasar,***  ad 
quem  regnum  deuolutum  eft. 

Factum  eft  autem  ut  Cyrus 
et  Darin s  ofoHderent  BaUhazar 
in  Babilone. 

Balthafar  fecit  grande  conui- 
uium  opOimatibus  ftiis  et  bibe* 
baut  de  vafis,  que  auus  ftius  tu« 
l'erat  ab  Jerufalem. 
Iii  eadem  hora  apparuit  ma- 
niis  fcribentis  in  pariete  hec 
yerba  Mane  Techel  phares. 


1  fehlt  A ,  H«  bloß  Der.  2  bA.  dem  dode ,  H.  dem  tod.  3  A.  vffer- 
nflnd  =  My  G.  np  irftondej  B.  upftunde,  H.  aoffllnend.  4  Br.  rik,  A.  des 
reich,  b.  dcfs  rike8,'H.  des  Reich.  5  B.  irftotte,  G.  y^ftiete,  b.  inde  eme  dat 
rig«  nemen  {darnach  fehk  bis  hadde).  6  A.  md.  7  Br.  |fhebraoh|  BG. 
bracht,  A.  brftht  8  BG.  to  deme.  9  H.  het  gemttfcbt,  A.  dem  vih  gelih 
gemäht  het  10  A.  die,  H,  dem.  IIA.  rff,  H.  ans.  12  A.  hieza.  13  AH.  in. 
14  BrH.  fehlt  nfi  gaf  de  (t  15  b.  Dat  fi  dey  in  weg  Torden.  Dat  A  neyt 
me  d&  fame  mAgten  körnen.  H'fehU  H.  17  Br.  mochte.-  18  Br.  thofa- 
mene,  A.  sA  an  and^  19  BG.  defe.  30  A.  geftii>b.  21  Br.  &Ül  83  GbAH. 
in.  38  BGbAH.  mit  den.  24  Qr.  natet,  A.  Taffen,  H.  Jn  die  T&ffer.  35  G. 
geroTet,  b.  geronet,  B.  geronet,  A.  geranbet,  H.  gerawbt  26  Br.  sir,  BbH. 
in,  A.  in  feinisr.     37  Br.  Trowe,  AI  ftind.    28  Br.  de,  b.  de^  H.  den. 

•  VffL  2  K6b.  25,80.  Jerera.  63,  81.  **  J3o  die  ffdfehr,,  /l.  Bgefarium 
{oder  NegliCur)  Nabofaidaonm  (oder  Laborfedeoh).  ***  D.  i,  Beifaser  (Dan. 
4,  16.  5,  1  —  38).    IHe  Mdfehr.  hier  Babaiar. 
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hec  aatem  verbü  nullus  magofum 
potoral  exponere.  Miffus  eft  igitur 
pro  Daniele,  fui  regi  fcripluram 
expofuit  dicens  0  rex,  hec.rcrip- 
lura  tibi  denunciat,  quod  deus 
abbreniabit  tibi  dies  taos.  deftry- 
etque  regnum  tuum  et  diuidetur 
Medis  et  Perfifi. 


der^  wanl  defe  wort'  Mane 
ieceP  phares«  Defe^  wort^ 
ene  *  kunde  ^  flner  wifagen 
adn  ®  befehden. '  dd  fande-men  ^^ 
nä  Daniele,  de  ^^  quam  unde 
las  de  ^^  wort  unde  fprach  td 
deme  koninge  „hdrre,  defe  wart 
kundegit.^^  di,  ^^  dat  god  dine 
dage  körten  wel  nnde  din  rike 
tdvöret  ^^  fal  werden  unde  din 
gewalt  fal  gegeven  werden  den 
vanMediA  unde  den  vanPerrid* 
Dit  gefcöt  ^^  di  ^^  dar  van  dat 
du  god  vorfmAt  ^^  hevefl,  de 
boven  ^^  ^len  koningen  is,  unde 
flne  '^  vate  unreinit  '^  hfirveft, 
dar  ^*  man  eme  mede  dönea 
folde.  '^  Sint  du  gewamit  bitt 
bidines  alden  vaderes  '^  plage,^ 
de  gras  unde  hole  '^  at  alfö  dn 
riat,  '^  fö  wele  ^d  over  dich 
filven  Hne  plage  *^  Uten  gdn.*^ 
Dit  ^  getci,  alfö  eme  de  pro- 
phdta''  Daniel  fegede.  Des  filven 
nacktes  wart  de  Aat  gewunnen 
undefldchCyrus  dekoning  van 
Perfid  Baltazare  den  koninc 
döt  ^  unde  wart  Babilonia'^ 

1  b.  an  de,  H.  an  der  wannt,  A.  an  diu  wart  2  H.  war.  3  B.  the- 
chel,  M.  Techel,  A.  tebel,  b«  tezel,  H.  MonethecbeL  4  B.  Defor,  M.  Difer, 
H.  Die.  5  Bf.  worth,  H.  wart  6  BG.  ne.  7  H.  knndin.  8  b.  in  geyn, 
A.  nit  9  H.  ynderweyßL  10  BrB.  fandeme,  G.  fandemen,  A.  fant  er, 
IL  fannt  man.  11  b.  he.  12  A.  difia.  13  b.  kAndegent,  A.  kAndend,  H. 
wedewtteat  lifefdt  H.  16  b.  s&  ftoirt,  H.  zwftort  16  Br.  ghefoeth,  G. 
gefohiet,  B.  gefohicht,  H.  gefohieeht,  M.  gefchiht,  b.  gercbeyt  17  Br.  de. 
18  Br.  norfinatb.  19  A.  ob,  H.  yber.  20  A.  feinin  was.  21  B.  vntrej- 
neget,  Gb.  geonreineget,  H.  geTnrayinigt ,  M.  gevnrainet,  A.  gemert  {ItaU 
geflneret?).  22  H.  da  mit  23  G.  dar  ime  mede  fcolde  w^den  dienet;  A.  fol. 
24  A.  deine  vat^,  H.  elier  vat^.  26-  Br.  B.  boye,  G.  hoie,  b.  heuwe,  H.  hew, 
U.  haw,  A.  haw.  26  A«  vib.  27  A.  felV  ainen  pUag.  28  G  Dat,  H.  Da«, 
29  Gb.  pxophete,  fehU  A.     80  H.  nr  tod.     81  A.  B.  diu  (tat 


Et  hoc  ideo  cum  fcinifTes  quod 
dens  excelfus  dedit  regnum  patri 
tuo  et  non  cognouiL  propterea 
fenom  vt  bos  comedebat,  donec 
cognofceret  eum.  Tu  quoque  cum 
fcires  bec  omnia  adüerfus  deum 
celi,  eieüatus  es  et  vafa  eins  pro- 
phanafli.  propterea  ilta  coram 
te  exarata  fnnt  et  euenient  tibi, 
qne  tibi  dixi. 

•Eadem  vero  nocte  eapta  eft 
ciuitas  et  Cyrus  rex  Perfarum 
interfecit  Balthafar  et  deffaructa 
eft.Babilonia  et  regnum  eins. 
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\Af6rei  ^   imde   tdging  aide  * 
hMbap. 

Dar i a  s  de  koning  van  M  e d i  A 
wag  mit  •  Cyrd,  dd  he  *  Ba- 
bilAnie  gewan.  deme  l^t  he  ^ 
de  h^rfcap  over-it  *  lant,  doi^ 
dtt  he  fin  öme  ^  iinde  fin  eldere 
▼rAiit  ^  was.  De  *  Darios 
fArde  Daniele  itnde  ^er  Joden 
nAch  ^®  nnit  eme  in  Mediana  nnde 
liAK  ene  dar  ^^  mit  grdten  ^ren. 

Nt  des  ^*  Dar  i  US  ddde  ^*  quA- 
men  twd  koningrfke  an  C  y  r  n  f  e  r 
Media  undeAffyria  nnde^r^^ 
was  he  ^  kCmingf  tA  Per  HA. 
das  ^  hadde  he  drA  koningrfke. 


Darius  fuccelflt  in  regnum, 
nam  Cyrus  ei  tamquam  maiori 
deferebat  in  omnibus  tumqne 
auunculus  eins,  tumqne  fenior 
amicus  *  eius.  Ifle  Darius  Da- 
nielem  et  muUos  Judeos  fecum 
deduxit  in  Mediaro,  quos'  honori- 
fice  ibidem  procurauit.  Sub 
eodem  Dario  Daniel  miffus 
ert  in  locum  lCe}onum. 

Polt  mortem  Darii  duo  regna 
acceirerunt  Cyro  Media  et  Syria. 
fuit  enim  ante  rex  Perrarum  et  ita 
pofllbdil  tria  regna  Cirus  et  fic  ftic- 
tu^  eft  monareha  **  orientis  po- 
Tttitque  regnum  apud  Perfas.  Ute 
fttit  nepos  Darii  ex  forore,  nepos 
▼ero  Aftiagis  regis  ex  filia. 
porro  Aftiagis  habuit  filiam  ^et 
vidit  per  ^^**  fompnium,  quod  de 
genitalibos  filie  oriebatur  vitis 
qui  totam  oceupauit  Afyam.  Et 
accßptö  a  cöniectoribus  Te  habi* 
turum  nepotem  ex  filia,  qui  do-^- 
minus  effet  A  f  y  e  et  ipfum  eiiceret 
a  regno,  qui  timens  dedit  filiam 
fuam  Yxorem  militi,  ne  fiOus  ex 
ea  nobilis  et  potens  [ex  ea]  na* 
fcaretur.    prelerea  pregnantem 

1  b.  dUVort,  AH.  seftArt  3  b.  al  En,  ^  allia  diu,  H.  «11  h.  3  Bier 
fihU  0.  zwitchen  BL  /&  und  /7  ein  ganzes  Blatt.  4  A.  der.  t  b.  he  leys 
tme. .  6  b.  datf  M.  du,  AH.  das,  B.  al  dat  7  Br.  Anes  ome«;  A.  Ahem, 
H.  öhfi.  8  JBr.  üiier  eldereat^  arint»  B.  fin  eldere  Tmat,  b.  fin  alder  yrAnt» 
M.  fin  eltefter  frinot,  9  A.  fehlt,  10  bAH.  genfig,  M.  gemünch.  11  fehlt  A, 
\t  fehlt  A.  18  Br.  dothe.  14  fehlt  A.  15  A.  aacb,  H.  fehU  he.  16  b.  Bne, 
H.  fonft,  A.  Akb. 

*  Mdtckr.  amicüa.    ••  MdC^,  monarobo.    ***  Sdfehr.  p. 
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afciuil  et  natum-ex  ea  filiam 
cuidam  principi  archanonim  tra- 
didit  occidendum,  qui  videns  reg- 
.  nuoi  tranfiturum  ad  filiam,  filiam 
eins  veriius  eft  occidere.  Et  vni 
de  paftoribus  regis  tradidit  par- 
uulum  exponendom  in  nemore. 
Oai  cum  exporaifl*et  eum  et  indi- 
caffet  vxori,  que  in  diebas  pepe- 
ra^  fapplicabat  ei  mulier,  vt  par- 
ttulum  deferret  alendum  et  pro«- 
prium  pro  eo  exponeret  filiirai. 
Cnmqne  paftor  rediilTet  ad  pue- 
rum,  inuenit  canem  prebentem  ei 
ybera  et  a  feris  et  auibus  eum  de*- 
fendentem.  Cumque  addaxtt  eum 
ad  yxoräm,  allufit  ei  tanquam  diu 
note  Yocansque  puerum  Tparta- 
cmn.  i.  catulum..   Qui  cum  cre- 
uiffet  a  pueris  ludentibus  factus 
eft  rex  eerum  et  contumaces  et 
inobedientes  fibi  grauiter  afflige- 
bat    Quod  erga  *  interferentes 
parentes  eorum  verbum  ^  de- 
tulerunt  ad  regem  de  fiiio  palto- 
ris;  quem  cum  rex  argueret,  quod 
pueros   plagaffet,    iUe  intrepi- 
dus  ***  fe  ut  regem  fecilTe  re- 
fpondit,  et  admiraius  rex  et  que- 
dam    figna    generis    fui  in   eo 
deprehendit  amotof  paftore  Te- 
cretius  ff  rei  veritatem  agno- 
uit  verumptamen  timor  eins  de 
nepote  mitigatus  eft: .  eftimans 
quod  yerbum  coniectorum  f  f  f 
de  regno  impletum  effet  in  regno 

♦  Mifehr.  qng  g*.     *•  Bdfehr.  vV.     '^^  Bdtehr.  mt'po9»     f  Sätehr. 
anito.    ft  ^dtehr.  fe  c'tiiu.    ftt  Sdtehr,  oonoiatonim. 


et 

pueroratn  et  eidem,  cui  priug 
commiferat  occidendum ,  dedil 
alendum  npn  iudicans  eum  effe 
ntfi  filium  paftoris ,  filium  autem 
illius  Tecretarii  fui  clanculo  dedit 
pairi  ad  comedendmn ,  ^a  non 
obedierat  precepto  eius ,  fed  et 
ad  hoc  ipram  non  inthnanit  eL 
Factam  eil  autem  Yt  A  f  t  i  a  g  i  e  a 
traderet  exercitum  illo  feoretario 
ad  hofles  expngnandos ,  ipfe 
vero  r^fedit  in  M  e  d  i  a.  Porro  ille 
non  iromemor  maleficU  regia  vi 
SpartacuiD  regem  Perfidia 
fibi  eligerent.  Et  cognominanU 
eom  Cyrum^  qnod  inlerpre- 
tatur  *  quafi  dicat,  licet  relac- 
•tetur  Aftiagiea,  ^  Hie  eft 
herea.  Quo  fact9  timens  Afiia-- 
giea  **  Darium  confobrinum 
adoptauit  in  filium  et  coUecto 
exercilu  congreffua  eft  aduerftia 
Cyrnm  et  fugiemnt  Perfa 
yxorea  autem  eorum  et  matrea 
egreffe  ad  eos  et  detectia  pectori- 
bU8  ***  fuia  dicebant  Vultiano 
introire  in  vteroa^matrum  et  re« 
nafei  ?  Hoc  pudore  excitati  P  e  r  f  e 
acriter  redierunt  in  hoftes  et  vic« 
tus  eft  AfUagiea.  **  C  y  r  u  a  autem 
magis  exhibuit  Te  (m)  illum  ne- 
potem  quam  hoftem.  Nam  reg- 
num  Hircanorum  concellit  ei» 
Dario  vero  tamquam  firatri  matria 
ftie  tradidit  regnum  Medorum» 
tamen  fub  certa  fpe  redeundl 
ad  ipfum.  Itaque  cum  vniuerftim 

*  Edfcht,  intemptatnr.     **  BAtckr.  Aftimgiee.    ^***  Hdüsht.,  paftoriba«. 


Cyrus  1dl  dch  der  Joden 
TifUch  ^  düfeni'.td  lande  vören' 
ftö  JeruftUn« 

Dd  C  y  r  u  s  Tele  lande  betnrnn- 
gen  hadde,  he  ydr  mit  grdteme 
here  in  Scytiiiam^  unde  Vor- 
fegede  '  dar  ^  enen  jungen 
koning'  nnde  (loch  ene  döt^ 
Thamaris  des  jungen  konin- 
ges  möder  vor  dö  gegen  *  Cy- 
Tttfe  mil  grAleme  höre  unde 
legede  eme  iwA  Mge  ^^  beiden 
.halvenan  deme  gebirge.  filven 
r*l  "  fe  gegen  "  ene  ^'  unde 
Idch  ^^  eme  den  ftril  ^^  unde 
Tii  vor  eme  vinchtich.  Cyrua 
nnde  de  fine  volgeden  ere  nä 
unde  brdken  '^  ere  fcare.  dd 
fprenkeden  ^^  hinder  >®  in  turd 
lAge.  ^^  dar  wart  Cyrua  fegelda 
nnde  wart  '^  filven  "  gedagen '' 
unde  tw(ft  **  hundert  düfent  ^ 


1  H.  ftinffsehen.  2  A.  ril.  3  b.  vare,  A.  raren,  H.  Tarfi.  4  BrB.  cy- 
fhiaiUi  b.  chiciam,  H.  Citiam ,  L.  Chytiam ,  A.  filioiam  Aciliam.  6  K  intfade, 
H.  entfagt,  H.  rordarbt;  A.  vertraib.  6  fehlt  Br.,  H.  dö.  7  b.  eme  i.  koninge,  H. 
einem  j.  kanig.  8  Br.  doth,  A.  se  tod»  H.  iw  tod.  9  b.  intgain.  10  H./0AA  zw  1. 
Üb.  feine  reit,  HM.  felb  rait,  A.  felb^  rait  12  Br.  gbeen,  b.  intgain.  IS  A. 
im,  H.  jm.  14  A.  lagt,  H.  lag  ym.  16  H.  ob  des  ftreytes.  16  H.  brauten. 
17  A.  fprangtfik  18  Br.  bindert  (ohne  in),  B.  binder  in,  M.  do  fpr.  bundert 
tnfent  ns  der  bilt  tH  wart  C.  f.,  A.  bundH  in  die  lag,  H.  dö  fprengten 
dye  Bwo  lieg  hinder  ficb.  19  b.  der  lagen  iewa,  &  de  twe  1.  20  Br. 
/ehU  wart  21  B.  aine.  22  AH.  erflagen,  b.  doit  gefl.  23  Br.  tae. 
24  Br.  doTen. 


regnum  devolutum  effet  ad  eum, 
in  huius  anno  regni  primo  et  U- 
bertatem  et  licentiam  omnibus  in 
regno  Tue  redeundi  in  Jude  am 
et  edificandam  domuni  domini  re* 
mifit  circiter*  L  m.  Judeorum 
et  cum  eis  partem  varorum  do* 
mus  domini. 

Porro  cum  Cyrus  multas  terraa 
fibi  fubiugaiFet,  tandem  cum  exer- 
citu  valido  profectus.  efl  Scy- 
tiam,^  vbi  Crefum  regem  devicit 
et  occidit  Thamaris  vero  ejusdem 
regis  mater  cum  exercitu  magno 
occurrit  Cyro,  poTuiUme  ei  infi- 
dias  ex  vtraque  parte  montium. 
Ipraautem  perfonaliter*^^  occur- 
rit ei  et  fimulann  fugas  reöeffit  ab 
'eo  ac  Cyrus  cum  exercitu  flio 
.  fequebatur  illam.  Et  divifo  exer«- 
citu  incidit  in  infidias,  quas  po- 
fuerat  ibique  victus  efl  Cyrus 
cum  cc  miiibus  nee  vnuf  quidem 
ex  eis  ruperfuit 


*  ßdlchr.  on.     ••  ßdCahr.  Chytiam.    —  I[dfch0\  l^Cou^. 


^ 


▼olkes  ^  iiiil  eme,  der  flner  ge- 
nas n&  ein.  ' 

Thamaris  de  Idt  dS  gewin- 
nen' taen  ledernen^  fac  nnde 
W\  ene  ^  vnlien  mit  minfke- 
blöde.  •  ^ar  warp  fe  ^  Cy ru- 
fe s  ^  hdvit  an  unde  Tprac  „fade 
dich  nü  ininfkeblödes,  ^  des  du 
binnen  ^^  dritich  jdren  nö  ^^  fat 
ne  wordeft"  *' 

Dus  '*  nam  Cyrus  "  de  wel- 
dege  ^  koning  van  ime  wive 
den  döi  1* 

IM  Cyrus  flarf,^'  Cambtres 


Thamaris  yero  regina  Maf- 
fagetarum  caput  Cyri  prercifum 
in  vtrem  plenum  fanginne  hu- 
mane proiCi;)ciens  inndtandum 
dixit  Safia  te  fangwine  huntano, 
quem  xxx  annis  fitiffi. 


.  In  diebusCyri  yttimus*  Roma- 
norum rex  Tarquinius  Su- 
perbus,** 

Morluo  Cyro  succeffit  ei  filius 


fln  föne  wart  koning,  de  öchAf-    .fuus  Cambyres,  qui  apud  Bf- 


dram  contra Xerfem***  Affwe- 
rus  [dicilur],  in  hiftoriis  Judith 
Nabugodonofor  dicitur.  Sub  ilto 
factum  eft,  quod  de  Judith  et 
Hole  ferne  legitur,  fet  etiam 
quod  de  Hefter  et  Mardocheo 
fcriptum  eft    - 


wörus  "  gehdien  was,  "  de 
Hefter  td  wlve  nam  de  Jo- 
dinne,  ^  unde  Marducheufe 
unde  de  Joden  dt  der  ^^  vang- 
niire  Kt  he  »  gaf  **  in  ^ 
Amone,  ^  dat  fe  ene  dödeden, 
de  en  ungen^^dich  *^  in  der  *^ 
▼angnüfe  hadde  wefen.  *^  Dit  ^ 
dede  he  dor  fines  wtves  Idve,  ^ 
de  dn  Jodinne  was  ^  unde  de 
he  •'  nam,  dd  ene  •'  fln  Ärre  *• 

1  M.  lines  volches,   H.  volkb.     2   B.  ni  nen,  b.  ney  in  geyn,  A.  nie 
kal&er,  H.  genos  kainer.     8  B.  maken,  H.  hles  bringen.     4   H.  lidereifi. 

6  BbMAH.  den.     6   B.  minrohen  blöde,  b.  menfoben  blftde,  H.  bloß  blnet 

7  BrB,/$kU  fe.  a  B.  oyrus.  9  B.  oiinfcben  blödes,  b.  mefobe  blAdea,  H. 
menfeheB  plnets,  10  A.  bei,  H.  in.  11  B.  ni,  MA.  nie,  b.  nej.  12  A.  ge- 
ratet, M.  gefattet  wurde,  H.  pift  warden.  18  B.  Aldos,  ^.  SaniV  MA.  Alfo. 
14  A./ehk,  Cyras  :=  II.  15  b.  geweidig,  A.  gewaltig.  16  B.  finen  ende, 
bMAH.  fin  ende.  17  A.  gellarb.  18  BrB.  afewerns.  19  A.  ward  ynd  nam. 
20  Br.  iodinnen.  21  Br.  de,  b.  deme.  22  Br.  ghe.  28  b.  gaf  ftyg  s=-  H. 
gab  acb.  24  A.  in  aacb.  25  B.  bamone,  bH.  bamSne,  M.  Haman.  26  A. 
nng.  was.  2-7  A.  geweflfen,  H.  was  geweren.  tS  fi.  das.  29  A.  pet  80  b. 
hadde  geweUt  81  A.  he  do.  82  Br.  Tfi  d«  nam  ene  fin  e.  w.  88  Br.  A. 
crft,  B.  erre,  b.  ere,  M<  erer,  U.  erltes. 

* BdCckr.ywiu.  ••i>A««fi</^dlanil9i»9iaroAr.&^^o6efk***Air<^r.Xer(^ 


M 


Ilte  Cambyfes  precepit  abfki- 
neri  a  reedificatione  templi.  Hie 
eliam  Babiloniam  in  Egipto  con- 
Jidit 


wtf  yafte  ^  vorftnäde  td  flner.  * 

grölen  >  höchtit  ' 

Cambifes  bftwede  de  ^  Ba- 
biloniam, de  in  Egjptelande  * 

ftdt  ^    Bi  finen.  tiden  was  dch 

Judith,  de  Olofernefe  »  ddt 

flöch.*  Bifinentidenwaadch^o 

Tarquinins  de  hömödige  ^^  to    . 

Röme  koning,  de  lefte  der  ko- 

ninge,  ^*  wante  fe  koren  feder  ^' 

confules. 
M  Cambifes  ^^  Polt  Cambifen   vnus  de  vii. 

magis,  qui  indicabant  regnum 
Perfarum  Cfymeydes  nomine 
regnum  Perfarum  obtiniiit  ducens 
Panihei  fiiiam  CambiTe  in 
vxorem.  fimulans  fe  non  fibi  velle 
regnare,  fed  confemare  regnum 
Mengi  fratri  Gambife.  Hunc  ta- 
rnen M  e  n  g  i  Cambifes  prius  occi- 
derat  folo  ifko  Crymeyde  con- 
fcio,  Cumque  poft  feptem  menfes 
regni  fui  moreretur  Crymey- 
des,  fufUnuit  fibi  fratrem  (Uum 
elegantem  forma  et  viribus  dicens 
hunc  effe  Mengi  Cyri  filium  et 
^  fratrem  Cam1)yfe.   vnus  autem 

de  feptem  magis  cepit  illum  bo- 
minem  fufpectum  fufpicans  non 
effe  Mengi:  Hie  magus  inter 
concubinas  regis  flliam  habebat, 
qui  fecretius  loquens  cum  ea  vt 

1  BrH.  ▼ftfti,  B.  Torfmade  yaTte,  MLA.  fehk  y«ae.  2  A.  ainer.  8  b. 
groiirer.  4  M.  f$igi  tu  dai  h  dor  nn  nilit  chto  wolt  6  b.  do.  6  Bb.  egyp- 
ten  lande,  li.  egypte^  lande.  7  A.  bei  C.  buwet  man  diu  ftat,  b.  in  egipta 
land.  8  Br.  olofernea.  9  M.  daa  hanbt  abfluch,  A.  «e  tod  Tl.,  H.  ÜM  die^ 
Sen  und  den  folgenden  8aiz  um;  lieh  die  ümäeUung  dee  IfOiein.  &  tfj. 
10  fehk  H.  11  Br.  homodigiie ,  /ehU  H.  12  A.  iimgft  kAnig,  H.  der  was 
de  left.kunig,    19  9r«  foder.    14  Br«  oambüTes. 


e& 


quam  Darius,  &n  föne,  ^ 


de  Neemiam  finen  fchenkea  tö 
Jer  üTaldoi  diit  den  Joden  ftinde, ' 
dal  he  den  tempil  weder  bA- 
wede.  ' 


de  nocte  attentiua  palparet  capal 
regis  et  deprehendereUtnim  aih- 
riculas  haberet  Hone  enim€re- 
ilieydes  frairem  quoadam  ftbi 
offenfum  Cam))ife8  nmtaauerat 
auribus.  Cumque  pnella  depre- 
hendiffet  eum  aures  non  habere, 
indicauil  hoc  patri.  Qui  cam  re- 
liquis  magis  hoc  indicaflet,  con- 
iuranerunt  in  eum  et  occiderunt 
eom  et  non  regnaaerunt  per  an- 
num  ifU  dup  fratres.  Porro  feptem 
magi  cum  tractarent  inter  fe,  quis 
eorum  duceretfiliam  regteetreg- 
naret  pro  eo,  complacuit  eis  vt  tali 
yaticinio  vnus  ex  eis  eligeretur. 
Diluculo  venenint  fuper  eqaos  foli 
in  atrio  palatii  ante  fores  templi 
et  cttius  eqttus  hynnitum  daret 
prius,  rex  conftitueretur.  Erat 
autem  vnus  eorum  Dar  ins  filius 
Yftafpis,  *  qui  fecretius  lo- 
quens  cum  cuftode  equorum  fuo* 
rum,  mandäuit  ei  y{  in  loco,  ad 
quem  craftinum  venire  debebant, 
equo  fuo  de  nocte  fupponeret 
equam.  quo  facto  cum  in  crafti- 
num feptem  magi  ad  eum  dene- 
tttffent,  ftatim  ad  eque  memoriam 
equus  Darii  hynnitum  dedit  et 
fine  cunctatione  in  regem  fubli- 
matus  eft  Hunc  fiducialiter  ag- 
greffus  eftZorobabel  etpoftu-» 
lauit  fibi  .reedificationem  templi 
et  vafa  domini  mitti  in  Je  ruf  a- 


1  H.  rein  ron  d.     2  H.  Tannt  zw  J.  mit  d.  J. 
hti  Äriaxerxp$  (8,  66  ••> 


8  Sit\  dtfH  LaUifUrche 


'    1  e DL  qaod  et  factum  eft  Darius 

vero  cum  difcediffet  ab  eo,  6gro^ 

tu8  mortuos  eft. 

XerfeA  ^  quam  nA  deme,  de        Poft  Darium  Xerfes  niias  eins 

16  Krdken  unregel  '  wart  fueceffit  in  regnum,  qui  paterne 

Yolantatis  honorandi  Deuni  heres 
>  fuit.  Eo  tempore  princeps  facer- 

dotam  foit  Elyachym  et  erat 
in  J  n  d  e  a  cura  rermn  gerendarum 
penes  Tacerdotea,  qui  prios  Tab 
regibos  et  iadicibus  fuerant 

Recepit  autem  Xerfe«  Egip-* 
tum,que  a  patre  difceiTerat;  Gr  e- 
ciam  vaftauit,  de  cuius  fortitu- 
dine  multa  refert  Grecoram 
hiftoria«. 
Poft  Xerrem  *  regnauit  Ar- 

thabanufl. 
Ppfthunc  ACr)taxer  fes,  qai 

et  longimanus  dictus  eft,  regnum 

Perfarum  obtiniut 

Eo  tempore  H  e  fd  r  a  s  Aaronita 
legem  fuccenfam  a Cald eis  re- 
parauit  EtNeemyas  pincema 
regia  de  filiis  captittCit!)ati8  muroa 
Jerufalem  ex  conceffione  regia 
reedificauit  ** .  Porro  in  Jeirufa- 
lem  fttit  ftunraus  facerdoa  Eii- 
zaphat  fiiitts  Elyacbim. 

Eo  tempore  Plato  natua  eft, 
TpocraCte)8  medioua  fuiL  * 

Poft  Ar  ta  ^erfe  m*^  regnauit 
Xerfea  ii.  menfibus,  poft  quem 
Zodyacua  Dariua  cognomittd 

1  Br.  Merfes,  B.  Xerfes,  M.  Befei,  A.  irerfes;  H.  Nach  dem  kom  Xerfes. 
2  Br.  Tnfedeth,  B.  ToiTeget,  MA.  T^Aigt,  H.  der  d*  sw  kriehen  Agloe  ward, 
b.  den  fege  Terlois. 

*  Edtchr.  Xerfes.  •*  Sieh  doi  VeuitbhM  porher  8.  SS,S.  '^^  Bdtchr. 
Atezerfes, 


<T 


Alexander  de  grdle  van 
Kraken  ^  wart  koning  nA  Da- 
rinf  e  deme  leiten  fes  jAr  over 
al  Afiam;  ' 

▼an  der  wederbüwinge '  des 


ttotna.  Alb  qno  Bgiptna  reeeflit 
a  Perus. 

Poft  Darinm  regnauil  Arta- 
xerfes,  *  qui  cognominatns 
efl  Memnen,  Darii  et  Parafi- 
tidis  filins.  Hie  ab  Hebreis 
didtor  Affweros.  Sab  qno  hi- 
ftoria  HeTter  conrcripta  eil 

Bo  tempore  foit  in  Jernfalem 
ftimrons  facerdos  Jndas,  lilins 
ElizaphaL«* 
AriJtoteles  andinitPlatonem. 

Pofk  A  f  f  w  e  r  n  m  regnauit  A(r)- 
taxerfes,  qni  Ochus  dictos 
e(t  Erat  antem  in  Jemralem 
Aimmns  facerdos  Johannes  filins 
Jnde.  Hie  habnit  fratrem  nomine 
Je  ras,  qui  ad  pontiftcatom  afpi- 
rabat,  quem  Johannes  in  templo 
altercantem  occidiL 

Poft  Ocham  regnauit  filins 
eias  Ar  fa  m  u  s***  et  mortuo  Jo* 
banne  in  Jemralem  l^ccelTit  ei  fl-* 
Uns  funs  Jadus  in  facerdotium. 

Pofk  Arfamum  regnauit  ftlius 
eins  Darius. 

Per  idem  tempus  Philippus 
rexMacedonumperinfidiasper- 
emptas  eft  a  P(a])afaniat  duce. 

Ctti  fucceffit  filius  ejus  Alle- 
xander  xx  agens  annum.  Ute 
deyieit  Darium  et  regnauit  poft 
eum  per  totam  Afyam  fex  annis. 

A  reparatione  templi,  c  et  oc- 


1  H.  fMi  Tan  Kr.  2  M.  Tb«r  tlles  Aiy,  A.  dem  ward  Tod^an  all 
afja.     8  H.  JAoB  Pawniig. 

«  EUckr.  AtbaxerfM.  ••  V^  Mon.  Geno.  VI,  57.  68.  ***  Arflumu 
«ad  Axfec  tumX    f  <£Wc^«  Purama. 
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tempKs  OTer  hundert  undeTeife 
unde  achtentich  jftr.  l&r  hudde  he 
koniDg  gewefen  ^  twelf  jAr, ' 
de  wile  he  dat  '  lant  bed- 
wanch.  * 

Alexander, dö he  yele  Wun- 
ders hadde  geddn,  he  vor  öch 
vor  fineme  döde  an  dat  gebirge, 
dat  dar  h&i  monte«  cjifpiL  dar 
vant  he  inne  tein  gefleohte  der 
gevangenen  J  o  d  e  n.  ^  de  ^ 
mochten  wol  üt  komen  unde  ne 
möften, ''  dor  dat  fe  godes  vor- 
fakeden  ^  unde  afgode  ^  ane 
baeden.  ^^  Dö  Alexander  vor«^ 
nam  ere ,  miffedAt,  ^^  be  löt  fe 
bemüren  ^^  dar  ane,  ^^  of  fe  üt 
weiden ,  ^^  dat  fe  ne  mochten. 
De  müren  ne  konde  al  minfkiich 
arbeit  nicht  vullen  bringen.  ^^ 
Dö  bat  Alexander  god,  dat  he 
eme  dar  tö  hulpe,  wente  fe  weder 
gode  gedän  hadden.  ^^  dö  ructe  ^^, 
dat  gebirge  tö  famene  dor  A 1  e- 
xanderes  gebede,  ^^  de  öch  ^^ 
ön  beiden  was,  unde  beflöt  de 
Joden  dar  inne.  Dar  folen  fe 
inne  bliven  bit  *^  an  de  tit,  dat. 


toginta  fex  anni  fluxerunt.  Fuerat 
autem  rex  xii.  annis  antequam 
monaichus  fieret. 


Cumque  poft  multa  miranda  et 
magna,  que  fecit  AUexander  ve- 
niflet  ad  montes  cafpios,  miferant 
ad  eum  filii  captiuitati&x  tribuum 
poflulantes.  ab  eo  egrediendi  li- 
centiam.  Ex  odio  enim  *  tene- 
bantur,  egredt  non  Ijcere**  (ura^- 
que  quefiffet  crimen  captiuitatis, 
accepit  eos  receffiffe  aperte  a  deo 
Ifrahel  vitulis  aureis  ymmolando 
et  prophetiis  dei  predictum  effe*** 
a  captiuitate  non  redituros.  f 
Tunc  refpendit,  quod  arctius  in- 
clutiereteos.  Cumque  viarum  an- 
guXla  obftrueret  molibus  bRumi- 
naCs  videns  laborem  humanum 
non  fuficere,  orauit  deam  Ifrahel, 
vt  opus  id  compleret  Et  acceife- 
runt  ad  fe  invicem  prerupta  mon- 
tium  et  factus  eil  locus  immeabilis. 
Ex  quo  liquide  paret  non  eflTe  dei 
voluntatem  vt  exeant  Egredien- 
tur  tarnen  contra  finem  mundi[.] 


1  AH.  Er  was.  2  Eier  fehlen  in  Br.  zwitchen  Bl  /$  und^/S  Wfti 
Innenblätter  einer  Loffe^  Co  daß,  da  auch  G.  noch  Lücke  hat,  bloß  B.  fnit 
MA  aushi^,  welche  beide  aber  vor  bedwanch  (M.  betwangen  bet)  bis  be- 
twangon  badde  lodiam  amiaßen.  3  H.  die  L  4  A«  bwwngen  bei  Indiam 
Tnd  aUia  dia  land.  5  b.  der  iode.  de  genage  wäre.  6  b.  Si.  7  H.  Tll 
weften  fy  nicbt,  8  b.  rerloynte,  H.  yerlawgent.  9  B,  afgod  de.  10  H.  bet- 
ten an  pett.  11  Do  a.  milTetat  yemam.  12  H.  yermawerfi.  18  b.  da  inne, 
H.  darin.  14  H.  wolten  körnen.  15.  H.  D.  m.  k.  kain  Henfcbleicb  Ani  yoI- 
bringen.  16  H.  betten  getan.  17  H.  rokbt  ficb.  18  b»  bede,  H.  pett« 
19  bH.  doob.     20  H.  yncz. 

*  ffdfchr.  Ex  odiö|mc  ♦•  Hdfchr,  lic'e.  ***  EdCchr.  eO.  f  BdCchr.  t'dit«r9^ 
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il  nde  ^  deme  jsiig-eftendage. 
fö  folen  fe  ütkomen  '  ande  mi- 
chele  flachtinge  ^  an  deme  volke 
hegän.  Dift  Alexander  be- 
twungen  hadde  Indiam^  unde 
alle  de  iant  over  mere,  ^  dd 
quam  he*  weder  tö  BabilÖ- 
nie.  dar  wart  eme  vorgeren  van 
flnes  ^  felves  lüden. 


Dö  he  twier  unde  drittich  jAr 
dt  was,  dö  ftarf  Alexander** 

NA  f ineme  ^  ddde  orlogeäen  ^® 
de  yorften  van  deme  lande  vdr- 
tich  jAr  unde  langer  ^^  unlme  de 
hörfcap,  de  Alexander  mit 
gröteme  ^*  arbeide  irworven  *• 
hadde.  de  tövörden  ^^  fe  fö 
före  ^^  dat  de  b^rfcap  gar  tdginc. 
de  fine  tdddiden  (ich  dö  '*  unde 
td?ör en  ^'  inr  tnanig  ^*  laut.  Ir  ^^ 
quam  dn  d^l  t,d  Präcen  und  to 
ddl  tö  Ruian.  ^*  van  deme  61ven 
here  ^  qnämen  dch  de  Sarfen 


Facturi  hominnm  (trägem.  Quid 
deus  facturus  eft  pro  fidellbus 
ftais  et  tum  fecit  pro  infidelt. 
Cumque  Allexander  fubiugaflTet 
fibi  Yndiam  et  omnea  transmari-^ 
nas  terras  venit  Babilontam  et 
fumpto  yenenOa  (nis  vfum  lingwe 
amifit  et  extreniam  fuam  volun- 
tatem  fcripto  ^xpreffit  et  noluit 
monarchyam  in  aliquem  tranf- 
ferro,  ne  aliquis  par  ei  in  poten- 
tia  apud  pofteros  legeretur.  Et 
xii»  quos  ab  adolefcentia  focios 
habuerat  regni  fucceffores  con- 
ftituit  Hec  autem  ^onftitutio  non 
ftetit  Nam  quatuor  ex  hiis  alüs 
subiectis,  regnauerunt. 

Hortuus  oft,  cum  effet  anno- 
rum  xxxii,  et  xxii  annia  regnauiL 

Polt  mortem  AUexandri  prin- 
clpes  *  eins  pro  regno ,  quod 
Allexander  multis  laboribus  et 
magnia  virtutibus  conquifierat 
xl  et  eo  amplius  annis  inter  fe 
altercati  funt,  In  tantum  quod 
ex  eorum  gwerra  regnum  AUe- 
xandri anCn]|lchilaretur.  Tandem 
ad'  invicem  divifi  ad  diuerfas 
terras  derenerunt,  xiuidam  in 
Pruciaim,  quidam  inRugiam  et  de 
ipfis  Saxones  in  provinciam  iftam 


1  B.  nale,  b,  neket,  H.  nfthent  gegien  den  j.  t  2  H.  bloß  körnen.  3  H. 
gros  mord.  4  Hirn*  treten  MA.  wieder  etn,  Ir.  5  A.  fehU  o.  m.  6  b.  Do  he 
q.  w.  7  M.  fin,  H.  Ton.feifi  lewtten.  *  8  AH.  fehlt  d6  ft.  A.  9  AH.  ale- 
zand%.  10  H.  Trlawbten.  11  b.  vnto  in;  fehlt  AH.  12  b.  groUTer,  A. 
groflP,  H.  groITer.  13  b.  gewAnen,  A.  ehtochtfi,  H.  erbarbfi.  14  b.  sA  ftoirde, 
H.  seftorten.  lÖ  H.  fo  yaft.  16  fehlt  A.  17  b.  Toren.  18  H.  Meine. 
19  AMHb.  fehU  Ir  . . .  Buian.     20  H.  fehÜ  here. 

*  Bdfchr.  princeps. 
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here  ^  lö  bade  unde  vordrevett  peruenerant  el  Turing os  po* 
6ch  de  weldigeften  Döring«  ientiores  de  terra  eieceront  pau- 
oade  Mten  de  armen  Allen,  dal  fe  peres,  ul  agros  colereul,  tarnen 
den  acker  büweden.  nnde  büwe-  in  terra  relinquenlea.  Ipfi  'etiam 
den  öch  borge  in  deme  lande  tö  rrbes  fortiffimas  conftnueront 
Saffen. 

PorropoftAUexandrumreg- 
nanemnt  ifti  quatnor  S  e  1  e  a  cus  * 
in  Oriente  .1  in  Syria,  Philip- 
pus  in  occidente  .i.  in  Macedo- 
nia,  Anthigonus  in  feptentrio- 
ne  a.  Afya  Pento,  Ptholomeua 
Lagi  filius  in meridiea.  in Egip- 
1 0,  qui  etiam  T  o  g**  nominatos  eft, 
Selber  qni  cum  *^^  regno  Tue 
adiedffet  f  Syriern,  appofuit 
vt  adiG^ceret  et  Judam  et 
afcendens  Jerofoliroam  multos 
de  Jude  et  Gatizym  captinos  tra* 
hena  ad  Egiptom  rediit  et  vendi- 
cioni  expofuit 
Pofk  Ptholomenm  Selber  reg- 

nanilinEgiploPbiladelpbu&tt 
Hic  itudiofas  et  libromm  copidna 

Demetrium  by blyotCh)eee  f ue 

prefecit  Cumqne  qaefiffet  ab  eo 

Demetrio  librorumxx.m.adeire 

ref^ondit,  Ted  paulo  polt  lempos 

vfque  ad  X  m.  poffe  peraenire. 

Snb  iflo  Ixx  interpre^es  legem  a 

deo  Jttdeia  datam  deHebrayco  ttt 
in  grecnm  transtulemnt  Elea- 
zarus  fummua  Tacerdos  in  Jbe- 
mfalem  fiiit 
Poii    Phüadelphnm   regnanil 

1   Von  here  ...  Saffen /eÄ&  AMb;  B.  fehU  wm  io  lande  ...  Saffen. 

•  Edtchr.  Seletus.  ••  Z>.  i,  Antiochns,  qni  vocabatai*  Theos,  id  eft 
Dens ,  filiua  Antiochi  Sotheris.  *•♦  HdtchT.  qni  in.  f  BdCchr.  adieciffoi. 
tt  Sdtekt.  Pküodelphiia.    ftt  BdCohr.  UebrayeO. 


frater  eioB  Euer  gel[h]e8.  Jude* 
orum  pontifex  Onyas  Symeonia 
Jnfti  liliufl,  cQi  facceffitSymeon 
filius  eins,  fub  quo  Jhefus  filios 
S  y  [d]  r  a  c  h  librum  fapientie,  qiii 
eccIefiaAicos  dicilur,  compofait 

PoR  Eaergeüem  regnaait  filios 
ejm  Plholomeua  Phylopa- 
tor,  poft  quem  Philometor, 
quem  vicit  rex  Syrie  Anlhio- 
chus  magniur  et  Judeam  fibi 
(übiagauit  Pontifer  Jadeoram 
Onyas  magnus  Symeonia  fiUua. 
Antyochas  atttettcamfinitimaa 
g  r^[iones  fapra  modiua  infefUireii 
prohibitus  eft  aRomania  el  fkib 
religione  iurifiurandi  ammoae«- 
nult  euin. 

Inftiper  fiUmn  Aium  aecepenurt 
obfidem  Anthiochom  Epy- 
phane  Ita.quod  effei  obfes  per- 
peiuiis.  Poft  Anthyochom  mag* 
num  regnanit  filiiu  eioa  in  Syria 
magniis  Seleucaa.  Peffimva  el 
inera  ponlifex Judeonim  Onyaa. 
Nam  Onia  tranrennte  in  EgipUun 
propier  malitiain  Seiend  *  filias 
eiua  Symeon  fedit  pro  eo.  Coi 
Aicceint  filius  einsOnyas.**  Sab 
lu^  mißt  Seleucus  Ely  od  orum 
in  Jerufalem  ad  Ij^oliaodum  com- 
BDsne  erarium.  Cumque  intraffet 
erarium  a  lerribili  celTor^*^  equi 
concnlcatns  et  confractus  femi- 
uiuüs  relictus  eft.  Audiensvero 
Antyochus  Epiphanes,  qid 
Rome  obfes  erat,  pro  patriaf 

t  JUMr.  pfttiü. 
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flhnt  we  de  h^rrcap  over  mere* 
tö  ende  komen  fin ,  '  fö  fcolle 
we  •  feggen,  wd  *  Rdmefk 
rike  fich  irhdye.  ^ 

Dat  römifke  rike  was  an 
finem  aneginne  ^  aller  rtke  min- 
neft.  ^  dar  n A  wart  it  aller  rike 
fterkeft  ^  unde  wert  noch  ^  aller 
rike  krenkelL  *«  Dat  wtfede  *» 
god  deme  koninge  Nabucho*- 
donöfore  an  der  "  füie,  der 
dat^'hövet  was  gülden,  de  borfl 
filveren,  de  buch  ^*  Ären,  **  de 
b#n  unde  *•  völe*^'  iferen.  *• 
Dat  {fern  '*  was  an  den  vöten 
gemenget'^  mit  groben  ^*  fcher- 
ven  **  unde  mit  höre.  **  De  fftle 


patrem  mortnum  fciensque  fratriB 
inertiam  de  regno  Syrie  habendo 
preAimens  clam  Roma  m  egreinis 
e(l  yeniens  itaque  in  Syriam  be- 
nigoum  fe  omnibus  et  monificum 
expofait  Strenuos  erat  in  agen- 
dis  et  acer  in  hoftes,  vnde  et  a 
populo  cognominatus  eftEpi- 
phanes,  quod  fönät  illuftris. 
Et  morttto  fratre  regnauit  pro 
eo.  tone  iniquitatem  fibi  infiitam  * 
aperait,  quam  pro  regno  opti- 
nenfdo  palliaueraL 

Poftquam  de  regnis  tranfina- 
rinis  düTeruimus,  fupereft  vt 
qualiter  regnum  Romanorum 
incrementum  accepit  differamus« 

Romanorum  ergo  imperiten 
in  initio  fui  ♦*  inter  omnia  *♦* 
regna  fuit  miniroum,  procedente 
vero  tempore  fortinimum,fut|irum 
autem  eft  yt  inter  omnia  f  regna 
fiat  abiectiflimum.  Sed  dens  per 
flatuam,  quam  regi  Nabugodo- 
uofor  oftendit)  prefignanit,  cuius 
Caput  fuit  aureum,  pectus  argen- 
teum,  venter  et  femur  ereum, 
crura  et  pedes^  ferrei  permixti 
teftis  et  luto.  Statua  itaque  hec 
quatuor  regna  defignat:  aurnm 


1  b.  Yä  oner  mer,  A.  difer  mer  md  herfohaft  vber  mer:  2  Br.  fint 
8  b.  we  ftyg,  A.  wir  onoh,  H.  wir  «xich.  4  S.  wo  datt  H.  wieAoh  das. 
5  A.  erhaben  habi,  H.  an  gehebt  hat  6  M.  Anegeng,  A.  angeng,  H.  anne 
yankh.  7  A.  daz  minit  8  B.  crankeft,  b.  ftarckedte,  M.  das  fterchiTt  9  B. 
no|och.  10  A.  daz  krenkft  11  H.  webeift.  12  IL  eines.  13  fehU  H. 
14  Mit  de  büc  tritt  G.  (Bl.  /7^J  wieder  ein  ([,  oben  Ä  SSJ.  15  H.  erdein. 
16  BM.  unde  de,  H.  ynd  die.  17  A.  die  Azs  vnd  din  pain.  18'  H.  eyftieyn. 
19  M.  ejfen,  H.  eyfoeyfi.  20  GBMA.  gemifchet,  H.  gemdfcbt.  21  A.  groiTen. 
22  fehU  BM,  b.  potfehemen,  H.  haflEbnfcherban.  221  A.  her. 
,     •  Mfchr.  inAtatam.   **Si0h3.&r*.  *^  Bätchr.  a'a.  ^fmCokr.  nm^ 
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bet^ent  yir  rike:  dat  goli  dat 
rike  Kaldödram,  dat  filver  dat 
rike  Perfanim,  *  dat  Are* 
Gröcörnm,  dat  treren  RömA- 
ndruiD.  '  Dat  ifern  was  ge- 
menget an  deme  ende  ^  mit 
hore,  ^  dat  betdkenet  de  kranc- 
heit  des  rdmifken  rikes,  de  it  vor 
ftneme  ende  hebben  fal,  ^  airö 
nd  wol  ^  merken  mac  iewelich 
TorftAnde  ^  man.  ^ 

WÄ  *®  römefoh  rtke  here 
komen  n,  dat  wil  ich  in  korteli- 
ken  feggen.  fwer  *^  vorbat  ** 
w^ten  Wille,  de  lefe  Cto]ronl- 
cam  eder  ^'  Lucdnum  eder  ^' 
den  gnoden  OrdTium.  ^^ 

DdTröietdftöretwart^Endas 
quam  mit  tivintich  fcepen  ^^  in 
It«liamtöLatine,Pauni^^rene, 
deme  ^^  latinefchen  koninge, 
ande  nam^^  flne  dochter  La vi- 
nipm  ^^undeflöch*^  Turnum** 
den  koning  van  T  u  Tc  ft  n  e,'^  deme 
Laviniii  ^  gegeven  was.  D6 
Latlnns  ddt  was,  '^  van  deme 
latinirche   tange    is   genant,  ^ 


regnum  Caldeoram,  argentum 
regnum  Perfarum ,  les  *  regnum 
Grecorum ,  ferrum  **  regnum 
Romanonim.  Sed  rerrum  mixtum 
luto  indicat  debilitationem  roma-* 
ni  imperii  circa  finem  fni*^,  ficut 
iam  temporibus  noflris  intelligen*> 
tibus  manireftum  eft 


Qvaliter Romanorum  Imperium 
ftarrexerat  et  vrque  nunc  pro** 
cetTeritbreviter  commemoramus. 
£ä  quis  vero  amplius  fcire  cupie-^ 
rit,  Cronicam  vel  Lucanum 
vel  OroTium  legat. 

Factum  etl  poft  deftructionem 
Troye  Eneas  cum  xx  nauibus 
profecttts  eft  in  Ytalyam  ad  Lati- 
num, filium  Fauni,  Latinorum 
regem  et  accepit  fuam  CfiUt^m) 
Lauiniam  occiditque  Thurnum  re*» 
gem  ThurCc)ie,  cui  LBuinia  prius 
tradita  iuerat.  poft  mortem  Latin!, 
a  quo  lingua  latina  nomen  acce- 
pit,  Eneas  regnum  Latinorum 


1  A*  profami.  2  H.  erd ;  b.  dazu  dat  rike.  3  b.  romefcb  rige,  H.  das 
eyfen  das  Bomiföb  Beich.  4  fehlt  M.  5  Durch  dUCe  Wiederhoiwng  fiel  der 
ganze  8atx  De  MIe  ...  bore  tn  M.  gma  aui.  6  H.  die  kr.  die  ^pA  R.  B. 
Tor  r.  ennd  b.  foL  7  b.  fehU  alfo  nu  wol;  A.'Al8  Yolk»  H.  fehlt  woL 
8  b.  rerftendig^  M.  verfUnden.  9  A.  ain  ieglicb  man,  H.  ain  gefleicb  ver- 
ftanden  Man.  10  M.  man  merohen  Yon  Römifoben  reich  yfl  wie  ez,  A.  von 
dem  r&mifcb!i  reich,  H.  Wie  daa  R.  R.  komen  ift.  11  B.  we  it,  A.  wer  ez, 
H.  Wer  Arbas.  12  b.  rort  13  b.  ef.  14  H.  oracinm.  15  GbM.  m.  tw. 
fc.  qa.  =:  H.  16  A.  famioa,  M.  ze  Latioze  famerins  Ton.  17  A.  non  d. 
18  K.  fehÜ  n.  n.  19  U.  die  ym  gegeben  was.  20  B.  fcloch.  21  B.  tta^ 
ninm.  22  O.  Tnfchanie,  A.  tnftan.  23  B.  lanina.  24  was  fehlt  A.  25  H. 
die  L  sangen  her  komen  ift.; 

*  ^dti^r.  MUfMfU  ee).    •*  HdM^,  ferreum.    ***  BehS.  79, 3/.  8S. 
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End«s  dat  latinefehe  like  nam  ^ 
Qnde  büwede  öa  caftel ,  dar  nü 
Hörne  Ml  *  dat  hat  he  nd  fi-- 
neiue  wive  Laviniuiii.'  ^  Od 
Endas  dr6  jdr  koning  was,  dd 
fldch^  ene  dat  weder  unde  AarC 
Afcinius  fin  föne  nä  eme  ko- 
ning wart,  ^  de  van  Troiä  mit 
eme  kernen  was.  ^  Lavinia  nd 
Endas  dode  wan  ^  dnen  föne,  den 
höt  fe  ^  Poftumum  Endam. 
de  hdt  öchSilvius,  wante  he  in 
deme  holtfe  geboren  was  ^  van  ^^ 
deme  vrochten  ^^  A  f  c  d  n  i  u  s 
flns^'  brdder.  Dö Silvius  gewös,^* 
Afcänius  bihvede  Alb  am  de  (tat 
unde  \6i  fe  ^^  flneme  brödere  ^^ 
Lavinium.  dar  van  fö  wart  dat 
rikeAlb  änörum,  dat  feder  wart 
RömAndrum.  ^^ 

An  ^^  den  tiden  gefchA,  dat 
men  van  Saropfone  lefet  ^^  in 
derifrahdlifchenddt.1» 

Dö  Afcanius  ftarf,  ^^  Sil- 
vius dat  rike  gewan.^^  dar  van*' 
bötet  2>  alle  '«  ,  koninge  Alba- 
norum  Silvii  wante  '^  an  Rö- 
mulus  tIden:  feder  hdtet  '^  fe 
Rdmäni  wante '^  an  defendach. 
Yan  Silvii  ttden  wante  ^  an  Rö- 


accepil  et  ediflctuit  eaftrum,  vbi 
nunc  Roma  fita  eft  appellanitqoe 
illud  Lauinium  nomine  vxoris  fue. 
Pofkquam  vero  Bneas  tribus  annis 
regnauerat,  a  f ulmine  percuffus 
eftetmortunseft  Afcanius  autem 
filius  eius,  quem  fecum  de  Troya 
adduxerat,  polt  eum  regnauit. 
Poft  mortem  Enee  Lauinia  peperit 
filium,  quem  vocauit  Poftumum 
Eneam.  vocabatur  etiam  Siluius, 
quia  in  filua  propter  timorem 
fratris  Afcanii  natus  fuit.  poft- 
quam  vero  adultus  filius  fuit,  Af- 
canius A 1  b  a  [n  a]  m  (urbem)  con- 
ftruxit  et  reliquitfratri  Lavinium. 
Inde  furrexit  r^^um  Albanorum, 
quod  poftea  factum  eft  Romano- 
mm. 

In  tempore  IHo,  quo  deSamp- 
fone  leguntur,  contigerunt  * 

Mortuo  Afcanio  Siluius  reg^ 
uum  accepit,^  a  quo  omnes  regea 
Albanorum  vfque  ad  Ronralum 
Siluii  dicti  funt.  A  Silvio  vfque 
ad  Romulum  xyL  fuerunt  reges 
Albanorum,  quorum  acta  ei  vita 
in  cronicis  fcripta  ftint 


1  H.  EneM  nam  d.  ].  r.  2  H.  leit  S  B.  kuinianniii,  M.  Latinaii],  H. 
UlMunium.  .4  AH.  erflAg.  5  H.  wart  nach  jm  k.  6  A.  körn.  7  BL  gewan. 
8  H.  der  hlea.  9  GbMAH.  wart  10  H.  Tor  den.  11  b.  Tortö,  A.  Toroht, 
H.  Yorohten.  12  B.  Anen.  13  A.  gevaa.  14  AJL  fehlt  Ce,  15  M.  vfi  kies 
nach  Anen  bmder  LaAlainm.  16  A.  d$  Umf  =  H.  17  AH.  In.  18  B.  le- 
fent  ▼.  f.,  H.  las.  19  B.  deth,  G.  deith,  b.  deit,  AH.  diet  20  A.  geftarb. 
21  H.  gew.  d.  r.  22  A.  doroh  das.  28  G.  beten,  HA»  hiessen,  !|BL  hieffen. 
24  A.  alle  die.     2d  H.  vnos;/e^  wante  ...Bomani.     26  H.  Tnoat. 

*  Bdfchr,  oontiDgerant 
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■ndmn  wtren  Albftndmm  ko-* 
Binge  zyi;  der  leven  ^  vindel 
men  gefcareven  in  C[o]roiiicis. 

An  ^  den  Uden  wart  in  Ifra^ 
hil  de  drfte  koning  Saal,  nft 
ene David. ^  darndSalom^n. 

Nu  kome  we  tö  deme  rdme- 
fchen  rike. 

Procas  Silvias  de  twelfte 
kontng  Albänörum  gewan  * 
twdne  ^  föne  Amulium  unde 
Numilörem.  ^  Dö  Procas  itarf» 
Aoittlio  dal  rike  wart,  ^  Nu« 
mildri  ^  fines  vader  fchat  ^ 
Amulio  wart  gewiraget»  dat  he 
van  fines  bröder  ^^  geftechle  ^^ 
folde  werden  geflagen.  ^^  dar 
«nbe  Yordr^f  he  ene  van  Tineme 
rike.  Numitor  gewan  dnen 
föne  Tergeftnm  unde  ene 
doehter  Ream.^'  Amulius  flöch 
Tergefknm  ^^  an  der  jaget  ^^ 
Ream  fcöp  ^*  he  an  ^^  dat  bede- 
hAs  VeTtd  ^^  der  godinne,  ^^ 
dal  fe  küfche  folde  fim  dar  wart 
fe  fwanger  mit  Iwön  kinden.  dat 
fegede  fe  dal  it  wdre  '^  van 
Harfe  deme  wichgode.  ^^  alfd 


In  iUis  diebns .  fuit  in  Ifrahel 
priinus  rex  Saul,  poft  quem  Dauid, 
poft  quem  Salomon. 

Nunc  accedamus  ad  regnum 
Romanorum. 

Procas  Siluius  xii.  Albanorum 
rex  genuil  duos  filios  Amulium  ^ 
et  Numitorem.  **  Mortuo  vero 
freca  AmuUus  ***  regnum  ac- 
cepil,  Numitor  aulem  patris  the- 
faurum.  Amulius*^  fandum  f  ac- 
cepil  quod  agenere  fratris  fui  effet 
occidendus.  propter  quod  ipfum 
a  regno  foo  eiecü  Numitor  ge- 
nuil tt  fiiium  nomine  TergeAum 
etfiliam  nomine  ream.ttt  Amu- 
lius Tergeftnm  in  venalione  oc- 
ddil,  Ream  vero  mifit  inlemplura 
Vefte  dee,  vt  iugiter  cafta  per- 
maneret  Ibi  concepil  gemellos, 
quos  de  Marie  r\  concepiffe  fe 
dixit  ideoque  hodie  ignoralur, 
quis  fuil  paler  Romuli  el  RemL 
Rea  vero  cum  gemellos  peperiiTel, 
fecundum  modum  no  ilHus  tem-^ 


1  BG.  levent  2  AH.  In,  3  H.  wardt  D.  4  B.  de  gew.  5  B.  twe. 
6  A.  lumitore.  7  H.  wart  d.  r.  8  A.  Numito'i.  9  MA.  an  uns  rat^  ftat 
10  A.Tat^8.  11  G.  flechte.  12  A.  erfcUagen,  H.  erfl,  werden.  13  A.  beam, 
IL  genant  Rea.  14  H.  feMt  TL  T. .  15  A.  fehU  Amnlina  ...  jaget»  H.  an 
dem  geiaid.  16  b.  dede,  A.  rchfi£  17  AH.  in.  18  B.  Tiefte,  A.  feite,  H, 
reft,  b.  zA.  19  H.  die  got  Terbies.  20  B.  fede,  b.  Tade,  A.  do  Tagt  A  ea 
war.    21  Ai  weohgot,  H.  ron  dem  mars  ron  dem  abgot 

•  JIdCekr.  an|no]a.  **  ffdTehr.  miinitoiem.  ***  HdCekr.  amral9.  f  HdMir^ 
aiiniüO  infim«  /L  Cuidam,  fando,  £atam.  ff  BdCckr.  .Gener.  fff  BdCchr. 
ieam.    r\  HdTehr^  matre..    rv^  MdCchr.  motom. 
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ne  yfH  ndman,  we  Römuli  ^ 
unde  Röihiis  vader  w»re;  Rea, 
dö  fe  de  kint  gewan,  '  wart  * 
levendich  begrrayen,aird  d6  recht 
was.  ^  de  kindere  Mi  de  yed- 
dere^  henen  ^  werpen.  de  kindere 
Tant^btderTivereftade^Fau- 
ftulus  dnherde.^  de^^  brächte  fe 
dd^^  flneme  wive  Acham  Lau- 
ren ci  am.  ^^  fe  was  de  geboten 
Lupa  dur  ere  unvdre.  lupa 
f^richt^^  in^«  dddifch^n^^  «n  wul- 
vinne,  dar  van  lefet  man  dat  fe  van 
dner  wulvinne  gelogen  waren.  ^* 
D6^^  de  kindere  gewMTen,  fe  fld-^ 
gen  "  ere  **  mdder  vedderen*® 
Amulium  unde  fatten^^  an  dat 
koningrike  ••  eren  eldervader  •* 
Numitörem.  Dö  Numltor^  deko-> 
ningttarf,  Römulus  unde  Rd- 
tnu  s  ftichten  dne  borch*^an  denie 
berge,  dar  nA  MX  dat  palas,  dat 
geböten  is  maior,  '^  dat  grdte, 
tö  Rdme.  de  '^  legeden  önen 
graven  umme  de  borch,  '^  de 
dächte  R  ö  m  ö  al  \A^  kranc  unde 

1  G.  romalas ,  BbM.  romali ,  A.  romolU  oder  remus.  2  A  fehU  do  fe 
üe  k.  gew.  8  Gb.  A  wart.  4  A.  was  do  fin  diu  kind  gewan.  5  b.  de 
ange,  A.  der  d$  vat^,  H.  der  yater.  6  G.  inweg,  A.  hinei  H.  binweg.  <  7  H. 
Tand  man.  8  H.  geftadt  9  H.  berter.  10  A.  er.  II  AH.  i&  12  Br. 
Aobani,  b.  aocani,  G.  acbcani,  H.  ackanis  in  I.,  B.  achcam,  A.  ankam,  M. 
Akkaby  (f.  L.).  13  G.  qait,  B.  dat  tpr.,  H.  baift.  14  G.  an.  15  B: fehlt 
in  d.;  A.  tAcbf.  16  Br.  fdaa  hier  toieder  eintritt:  8,  fi^J  u.  B.  wäre,  H.  was. 
17  A.  Do  dia,  die  Obriffen  De  k.  w.  18  AH.  erfl^n.  19  Br.  ere,  b.  irre, 
Xt.  ir,  B.  erer;  H,  ir  maeter,  yeter  genafit.  20  G.  alde^  vad^  21  H.  faczten. 
22  A.  bloß  reiob.  23  Br.  eldereaader,  H.  elterfi  rater.  24  Br.  monitor. 
26  H.  fehk  an  deme  berge  . . .  borcb.  26  G.  maias,  M.  merer  se  R.,  A.  aaa 
das  grozz ;  S.  fUgt  hier  (^O^)  evne  Betehreibung  BonCe  em.    27  A.  A.   28  A.  se. 

*  Hdtehr.  et  Yzori  flii  Achani  in  Lanrentiam  (T.  Ämn,  ^9),  **  ffdibhr. 
nntxito  ftierat     *^  Sdß^.  liUttt. 


poris  Yiua  fepuita  eft,pueros  vero 
patruns.' ipforum  precepit  abici. 
quos  Fauftttlus  paftor  iüxta  Ty- 
berym  invenit  et  vxori  fue  Accam 
Laurentiam  *  portavit.  Voca- 
balur  etiam  Lupa  propter  vite 
fue  fpurcitiam.  Legitur  etiam 
quod  a  Lupa  nutriti  fuerant  ** 
Cum  autem  pueri  creuiffent,  occi- 
denint  patruum  fue  matris  Amu- 
lium et  conftituerunt  regem  pro 
eo  auum  füum  Numilorem.  Cum- 
que  mortuus  Numitor  predicti 
gemein,  videlicet  Romulus  et 
Remus,  edificauerunt  vrbem  in 
monte,  vbi  nunc  paliatium  efl 
Rome,  quod  dicitur  maius  palia- 
tium, fecerüntque  foffatum  circa 
vrbem,  quodque  Remo  difplicuit 
vno  cum  faltu  illum  ***  tranfilinit. 
propter  quod  a  militibus  fratris 
Ali  occifus  eft. 


TT 


ij^ranc  dar  over.  dar  umme  wart 
he  van  naes  bröder  ridderen  ge- 
flagen.  ^  aldos  wart  Röme  ge- 
fticht,  dö  de  werelt  drd  diirent 
unde  '  tw^  hundert  unde  deren 
jir  geflAn  hadde; '  van  Trdien 
tdftörmige  ^  vor  hundert  unde 
te  unde  ^  v^rtich  jär.  * 

Nd  merket,  Mo  de  i§refte  ge- 
borene man Cain  mit  fkis  bröder 
Abelis  blöde  de  jungen  werelt 
aneginne^  miffeverde,  alfö  wart 
de  junge  ^  Röme  ^  mit  brö- 
derUken  blöde  van  ^^  eren  *^ 
aneginne  **  Kre  *'  bewoUen.  ** 

Römulus  de  wais  xxxviii.^^ 
järkoning.  de  famnede  dö  aller 
flechte  ^*  lüde  unde  makede  te 
Tolc  dar  tan  ^^  fcöp  he  hundert 
an  den  rät,  de  höt  he  fönfttöres; 
ddfent  an  dat  orloge,  de  höt  he 
riddere,  inde  m  il  e  s  quafi  mi  1 1  e.^^ 
Dar  wart  ^^  aller  öreA  den  rid- 
deren ^  de  name  gcgeven.  De 
ne  hadden  öc  nöne  '^  wlf ,  alfö 
inkomene  lAde  '^  van  allen  lan- 
den» dö  makeden  fe  ön  TpiL  dar 
tö  ''  ladeden  fe  van  der  ftat 
Sabine  de  vrowen  '^  unde  nä- 


Bt  hoc  modo  Roma  initiata  fuit 
A  conftitutione  mundi  ufque  ad 
tunc  *  fluxerant  tria  milia  et  du- 
centi  et  xL  anni,  a  deftructione 
Troye  cccc.  et  Ixl 

Notandum  oft  vero  quod  ficut 
primogenitua  initium  mundi  fan-> 
guine  fratris  fui  Abel  fedauit,  ita 
iuuenia  Roma  fanguine  fratemo 
efl  maculata* 


Romuhia  regnauit  xx(x)viii. 
annis.  Hie  congregauit  diuerfi 
generis  hominea.  fecit  populum 
vnum,  ex  quibua  x..  ordinauit  ad 
confilia,  quos  fenatores  appella- 
nit,  mille  vero  ad  bella,  quos  mili- 
tes  appellauit  et  inde  miles,  quaft 
mille.  Ibi  ergo  primum  militea 
hoc  aoceperunt  nomen.  IfU  vxo- 
reg  non  habebant  veluti  adiiene 
ex  omni  genere  congregati.  Or- 
dinaneruntque  ludum  feftiuum, 
ad  quem  dominas  de  ciuitate  Sa^ 
bina  invilabant,  quamm  virginea 


1  A.  erfchlagen,  H.  se  Bitter  geflagen!  2  feJdt  H.  8  H.  was.  4  A. 
Atog.  5  Br.  /Mt  aü.  6  H.  newn  ynd  zwainozig  jar.  7  B.  aa«ginge,  A* 
■ageng;  H.  anvancknüs  frewd.  8  B.  nye.  9  A.  Bemut.  10  BH.  an, 
II  B.  ereme,  G.  ireme,  b.  irme.  12  H.  angangk*  13  H.  rait  14  H.  val* 
len.  15  Br.  zxziii  (/1  L.),  A.  acht  Tnd  dreillig.  16  A.  fchlacht,  H.  geflacht| 
B.  haade.  17  H.  Ton  dem.  18  G.  qnafi  tmvu  ex  mille;  hMAH,  fehk  daa 
Oanze,  19  A.  D.  w.  auch«  20  Br.  riddere»  aber  namen;  B.  MÜ  vm  dea 
r.  w.  6.  d.  n.  geg.  21  A.  kain,  H.  nicht  22  A.  wafi  als  nn  komea,  H.  alf« 
kernen  lewt     28  K  fehU  to.     24  H.  die  firawen  von  d.  St  S. 

*  Vor  timo  Lücke  wie  emee  größeren  Werten 
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men  er  ^  alle  ere  megede  *  mit 
gewalt  dar  van  wannen  '  Te 
wif  unde  kindere.  Säbtni  dm 
den  torn  ^  befAten  ^  R  ö  m  e.  er  * 
dochtere  gingen  tö  in  mitten  ^ 
Underen,  ^  de  fe  yan  *  den 
Rdmasren^^  gewunnen^^  hadden, 
unde  makeden  4ne  evenunge  ^^ 
twifchen  eren  vederen  ^^  unde 
eren  mannen,  alfd  worden  Sa- 
bini  ^^  unde  Römäni  dn  volc 
Dö  Titus  ^^  de  koning  Sabin6- 
rum  flarf ,  dat  rike  Sabtndrum 
unde  RömAnörum  al  ^n  ^^  wart  ^^ 
unde  ne  wät  ^^  dch  ^^  n6man 
rechte,  ^  war  ROmulus  henen 
quftme.  '^ 

An  '*  den  filven  '*  Üden  was 
in  ifhih^lifchen  d^t  >«  koning 
Achaz.  Ddv^ncAcSalmanaf- 
fa  r  tein  gefleckte  der  Joden.  ^ 
NA  eme  '^  wart  koning  fln  föne 
Ezecbtas,  deme  ^^  tA  flneme 
levende  gaf  god  viftein  jdr. 

NumaPompilius'^  wart  nd 
eme^^  koning  .xl.  jAr.  de  Tatte 
RAmanis  '^  dat  recht  unde  lörde 


ibi  Tiolenter  raperent,  ex  quifous 
Abi  Yxores  acceperunt  fumCO^ 
rutttque  ex  eis  pueroa.*  Quam 
ob  rem  Sabini  commoti  Romam 
yaftabant:  filie  Sabinorum  cum 
pueril^,  quos  de  Romanis  genu«- 
erant,  exeuntes  pacem  inter  ma- 
ritos  et  patres  fuos  compofuemnL 
flcque  Sabini  et  Romani  factüs  eft 
vnus  populus.  Poft  mortem  vero 
T[h]iti  regia  Sabinorum  regnnm 
iprorum  et  Aomanorum  vnum 
regnum  factum  eft.  Quo  vero 
Romulus  deuenerit,  ab  Omnibus 
ignoratur. 


'  In  hiis  igitur  diebus  Achas 
regnauit  in  Ifrahel.  Tunc  etiam 
Salmanaffar  cepit  x  tribus  Ju- 
deorum.  Poft  AchaS  regnauit 
filius  Ezechyas,  cüius  vite  xv. 
annos  adiecit  dominus. 

Nvma  Pompilius  regilauit  poft 
Romulum  Iv.  annis.  Ifte  inftituit 
iura  Romanis  docultque  eos  cur- 

1  H.  jn.  2  H.  magtumb.  3  A.  gevuien ,  U.  gewufien.  4  A.  fehk  d. 
i,  sorn.  6  berafTen  ty.  6  A.  die.  7  GbH.  mit  den.  8  A.  sü  in.  9  A. 
mit.  10  Br.  romerin.  11  Br.  gbewnnet,  B.  wunnen.  12  H.  aynimg.  18  H. 
tetteril.  14  A.  die  fabini.  15  Br.  dnis.  16  b.  al  wart  en,  G.  alt  eyn  w., 
A.  ward  d^  r6m^  allun;  H.  Sabinorum  das  reicb  rnd  der  Römer  wavd  ein 
Beich  Romains  was  acht  vnd  dreiHigk  jar  kunig.  17  A.  Romains  was  aht 
md  dreiffig  iar  k&nig.  18  Br.  yft  ene  wetb,  B.  vnde  ne  wet,  G.  vnde  et 
ne  w.,  b.  id  in  weis.  t9  AH.  feJäi  auch.  20  Br.  retfate.  21  Br.  romalas 
war  be  h.  q.,  b.  rechte  war  he  h.  q.,  H.  wo  er  hinkomen  ilt.  22  BGA.  In. 
28  fehk  A.  24  Brb.  deth,  G.  diet,  b.  deit;  H.  gepiet  25  A.  fehU  Dd  ydnc 
; . .  Joden.  26  A.  dem.  27  H.  dem  got  28  Br.  pompilio.  29  AH.  Bomolo. 
90  AH.  den  komeren. 

*  Sdfehr,  paerii« 
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fe  iQchl  unde  ^  befcdde  *  Ach 
in  *  vdr  tiden  «  dal  j«r,  dal 
den  Römeren  &t  ^  nnkundich* 
was.  He  makede  ^  öch  dat  Ca- 
pitolinm  X6  Rdme  unde  Idrde  fe 
dch  rechte  ^  tale,  wo  men  feg- 
gen  folde.  ^ 

Tnllins  Hortilina  de^<^ warl 
ni  eme  ^^  dridde  koning 
jcxxii  jAr.  de  falte  aller  6reft^< 
des  rikes  lins  ^*  nnde  öyede 
ridderfcap.  he  klAdede  fich  ^  dch 
■dl  pellele*  ^  dal  *•  warl  *^  lem- 
mer  m^r  te  koninglich  wani,  ^^ 
dar  mede  ^^  men  de  koninge  be- 
kennen ^  folde.  he  wart  dch 
Tan  dem  wedere  vorbrant  mil  al 
nneme  ingefinde.-  '^ 

Ancus  Marcus  warl  nd 
eme  koning,  de  Ydrde,'*  drd 
nnde  Iwinlich  ^  jAr.  he  be- 
mArede  ^  aller  drefl  ^'  de  ftal 
lA  Rdme  unde  ■*  legede  ■•  over 
de  Tivere  '^  Ane  brn^ge  unde 
bAwede  Bofliam  de  ftal.  he 
bedwanch  *'  öch  dal  lanl  Id 
Tnfcin. 


liales  *  effe  diftinxilqne  eis 
cpialnor  lempora  anni,  qne  prios 
ignorabanL  Hie  conftruxil  capi-» 
lolinm  Rome  et  docuit  eos,  quo- 
modo  deberenl  iurare. 


TChJnlius  Hoftilius  lerlins  rex 
regnauil  xxxii.  annis.  Ifte  confti* 
luil.eenfum  imperii,  exercnilque 
mililiam.  Hie  eliam  induil  fe  pur- 
pura,  quod  poftea  indumentnm 
regale  factum  eft,  per  quod  de 
celerö  reges  ab  alils  difceme- 
rentur.  Hie  cum  omni  domo  Itaa 
a^ulmine  conftimplus  efL 


Ancbus  Marcus  quarlus  rex 
regnauil  xxiii.  annis.  Hie  porro 
Romam  muro  circumdedil  et  fu- 
perTyberym  ponlem  flrauit  edi- 
ficanitqne  ciuitatem  Hoitienfem 
et  Thurcc)yam  lotam  fibi  fubiu- 
gauit 


1  A.  A  dM  er;  BQb.  he,  H.  er.     2  B.  befohedede.    8  BbG.teii,  H.  von« 

4  A.  seit,  EL  Tier  ligen.     5  fekU  Ai  JI.  ee.     6  H.  mkund.     7  Br.  make. 

5  Br.  reote.  9  O^filfft  hier  aut  der  KaiCerckronxk  von  den  7  WoehtnUagen 
ein  fBl  /S^^/^J  und  ÜUzt  (/S^)  eu  Na  Tan  we  wider  to  d^  erde  tale. 
10  de  fehU  den  übrigen.  11  BbG.  dar  na-,  H.  Dar  nach  was  der  T.  H. 
swmy  0.  dr.  J.  kimig.  12  H.  sq  a.  e.  13  Qr.  teins.  14  O.  Ob.  15  A.  pfel- 
l«r,  H.  pfelL  16  O.  dar.  17  Br.  waretb,  H.  waa,  immer  (ohne  mer),  A.  folt 
immer  fetn.  18  hAH.  gewant  19  A.  bei.  20  A.  erkennen.  2  t  AH.  ge« 
Ant  )2  A.  Dar  nach  ward  d^  Tierd  kdnig,  H.  Nach  dem  w.  der  ylerd  kn* 
mg  A.  M.  23  Br.  nntiiintich.  24  A.  mnrt,  H.  ymbmaurt  25  G.  hSt  26  H, 
maehet    27  H.  T.  das  waflTer.    28  G.  fehlt  Holtfam  . . .  bedwanch.    • 

*  Sdtekr.  oulales. 


m 


An  ^    den   tiden    was  '  ia 

I 

IfrahSl  de  heilige  koning  Jofias 
unde  Jheremias  prophdta. 

Tarquinitts  Prifcus  was 
de  vifte  koning  RömAno- 
rum,  ^  XXX vii  jdr.  he^  was 
van  Krdken  unde  beterede  de 
Romifchen  fprdke  mit  der  Krö- 
kefchen  fprdke.  ^  defe  ^  mdrede 
6ch  de  SdnAtdres.  he  makede  '' 
öch  fpel  unde  ^  fpelehüs,  dat 
dar  h^t  circus.  he  makede  öch 
den  fcal,  de  hdt  ^  de  ^®  trium- 
pCh)us,  dat  was  fegenuft.  ^^  de 
was  aldus  gedsln :  fwan  de  koning 
oder  fider  de  keifere  ^^  nä  deme 
fege  tö  Rome  quam,  he  fat  dp 
öneme  güldenen  ^^  wagene.  dar 
gingen  vore  mit  güldenen  ^^  ke- 
denen  de  hören,  de  gevangen 
wären,  dar  na  dat  gevangene 
volc  alfö  untföngen  ene  de  R6- 
miere  mit  dren.  ^^  De  fcal  was 
geheten  triumphus.  He  Tcdp  ^^ 
Ac  aller  örft  dat  ^^  gemac,  dat  ^^ 
we  höten  fprAohils.  ^^  he  fcöp 
de  *^  de  ziröde  *'  an  **  (cikieh 
unde  ''  an  ^  fadelen  unde  an 
den  '^  fömen.   . 


In  tempore  illo  Yofias  regna-» 
ttit  in  Ifrahel  et  prophetauit  Jere- 
mias. 

Tarquinius  *  Prifcus  quintus 
Romanorum  rex  xxxviiß].  annis 
regnauit  Hie  de  Grecia  oriun- 
dus  fuit,  vnde  et  Romanam  ** 
lingwam  cum  greco  ydyomäte 
emendauiL  Ute  adduxit  fena- 
tores  et  inftituit  ludos  et  Aeatrum 
quod  vocatnr  circus.  Hie  etiam 
foilemnitatem,  qui  triumphus  ap- 
pellatur,  hoc  modo  ordinauit 
Qnando  rex  et  poflmodum  Im- 
perator poft  vicioriam  rediitRo- 
mam,  ipfe  in  aureo  curra  fedens 
a  nobilibus  captiuatis  aureis  ca- 
thenis  trahebatur  et  fequebatur 
populus  captiuus;  quem  Romani 
gloriofe  füfcipientes  follempni 
acclamatione  vulgi  victo- 
rem  falutabant  et  hec  diceba- 
tur  triumphus.  Ifle  primus  com- 
mödum,  quod  priuatam  dicimns, 
ordinauit.  Hie  etfam  omatum  in 
clipeis  et  felUs  ***  6t  frenis 
adinuenit. 


1  AH.  In;  2  A.  was  auch.  3  H*  der  Romer.  4  H.  £r»  A.  ynd.  5  Dies 
tprekefehU  BGbAH.  .6  B.  deOe,  H.  er.  7  Er.  make.  8  H.  ynd  ein  fp. 
9  A.  d^  da  hailb,  H.  Der  do  haift  Tr.  10 /ekU  BG.  11  BGb.  fegenunft, 
H.  fignanfft,  A.  fignuf.  12  EL  kunig;  K,  fehü  oder  f.  d.  k.  13  BGb.  gul- 
dinen,  H.  guidein.  14  BGb.  güldenen.  15  U./0AZ^  mit  eren.  16  H.  fchaeff^ 
A.  gefchilf.  17  A.  den,  H.  das  gemacht  18  A.'  den.  19  H.  ain  Tpr.,  A. 
'  laubliu«  20  A.  auch  gefoh&f  er.  21  Br.  firode,  BG.  cyrode,  b.  aeirde,  U.  die 
Bier,  A.  ^as  geaierd.  22  BGGAH.  an  den  foh.  n  fehlt  GH.  24  GbAH. 
an  den.     25  B.  fehU  den,  H.  vnd  auch  an.  den  sewmen. 

*  HdCehr,  jlsanquinaa.     ^  Bdtehr,  BomaQi(a?).,   ***  H^okt.  oelluB. 
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An  ^  den  Üden  Nnbucho- 
doQÖfor  de  koning  Caldödnim* 
tövörde  ^  iherufaldm  unde  vdng 
Sedechiam  den  koning  unde 
Dan ie lern  mit  alle  den  edele- 
ften,  alfo  Jeremias  gewifagel 
hadde.  ^ 

Servina  TuUiaa  de  fefte 
rdmifche  koning  wart  ^ 
de  waa  och xxi^j  JAr.  de  legede 
Inen  graven  umme  de  müren  td 
R6me  unde  Tatte  den  üna  over 
de  lanl,  de  denRömeren  under- 
dAn  wAren«  De  wart  gefhgen  * 
Tan  finer  dochter  manne  Tarqni- 
niö,  de  nA  eme  koning  wart 

An  ^  den  tiden  Cyrus  de 
koaing  van  PerfiA  undeDarius 
de  koning  van  Medentrtken^ 
de  ^  befAten  Babilöniam  unde 
wannen  **  fe.  **  fe  fldgen  **  6c 
Baltafar  den  koning,  alfe  eme  Da«- 
niöl  wifaget  hadde.  Aird  tdginch 
Babildnia  unde  dat  rike  Cal- 
ddörum.  It  was  ''  gröl  wunder, 
airo  men  lefet,  dat  Babildnia  van 
nannis  finne  ^^  gemaket  wart 
it  was  noch  ^*  grdtere  **  wun- 
der, dat  fe  van  mannes  kraft  td- 
vöret  *'  mochte  werden  ^'  van 
erer  gröten  ^^  ftarke.  ^^ 

1  A.  Id,  H.  In  fein«  newn  vnd  swainczigiften  Jar  N.  2  A.  fthU 
d.  k.  C.  3  H.  ^wftort.  4  A.  gefagt  het;  H.  gew.  h.  der  prophet  6  H. 
8b  T.  ward  der  gefl Echt  Römirqh«  knnig.  6  H.  derHagen.  7  AH.  In.  8  H. 
Medentrilke,  H.Mendentreich,  b.mederige,  Br.  raedetriken,  G.  media.  9/eAZ^H. 
10  A.  gewuen,  H.  gewnnuen.  11  fMx  H.  12  AH.  erfl.  13  A.  anch. 
14  A.  tMtat  XU  ie.  15  H.  oQch.  16  A.  gros»  H.  groß.  17  H.  zeOört. 
18   A.  ward.      19  O.  groter.     20  A.  fehlt  y.  i.  gr.  ft, 

•  ÄeÄ  8.  72.  •♦    78,  *—  .89.  ff 
B«^  CAvoa..    ' 


Eo  tempore  Nabugodonofor 
rexCaldeommJherofoliiham  de- 
firuxit  et  Sedecbyam  regem  cepit 
et  Danielem  cum  ceteris  nobilibus, 
6cut  Jeremias  propheta  predi- 
xerat 

ServiuaTuIlius  vi^Romanorum 
rex  regnauit  xxiiii<^'  annis.  Hie 
circa  murum  Rome  foffatuin  fecit 
et  cenfum  fuper  omnes  terras, 
que  Römanis  fubdite  erant,  infti- 
tuit  Ifte  occifttS '  fuit  a  marito 
filie  Tue  TarquinODo,  qui  poft  eum 
regnauit 

In  diebus  iUi[u]s  Cyrus  rex 
Perfarum  etDarius  rexMedorum 
obfederunt  Babilöniam  et  obti- 
nuerunt  eam  occideruntque  Bai- 
thazar  regem  Babiionie,  ficut 
Daniel  ei  predixerat  Et  extnnc 
deftructa  eft  Babilonia  et  regnum 
Caldeoruih.  Mirandum  ergo,  ficut 
legitur,  quod  Babilonia  per  inge- 
nium  humanum  taliter  conftnicta 
fuit,  mirabilius  vero  multo,  quod 
viribus  faumanis  propter  fui  * 
fortitudinem  deftrui  potiiit 


Dd  Darius  itarf,  Cyrd  dat 
rtke  Medöram  ^  warl ,  wante  he 
Ad  dm  was.  Alfd  idging  dat 
rtke  Medöram  uiide  wart'  dd 
Perfdrum.  Defe'  Cyma  gebot 
dat  de  Joden^  Jhenifal^m  we- 
der büweden  unde  dat  templam 
unde  W  ledich  fe  '  der  ^  vang- 
niffe,  ^  Zorobebel  des  konio- 
ges  ^  Jecpaiaa  fosea  föne 
unde  vele  der  ^  Joden  mit  eme. 
De  büwinge  ne  machte  ^^  nicht 
Tttllen  kernen,  ^^  wante  Cyrua 
ftarf ,  unde  bldf  wante  ^'  an  des 
jüngeren  '^  Darius  tiden.  de 
fände  döNeemiam  finenfcben- 
ken,  teen  ^^  heiligen  man,  dat  ^^ 
he  ^^  Tüllen  brächte  ^^  Jerufa- 
1dm.  dar  td  balp  Efdras  de 
gdde,  de  de  alden  bdke,  de  ^* 
Yorbrant  wären,  ^®  mit  grdteroe 
fiue  weder  ^^  fcrdf.  Td  Jhe- 
rufaldm  ne  '^  wart  dd  ndn  '^ 
kooing  mer  wante  '*  td  Qerd- 
des  ti4on,  de''  Jode  wäre, unde 
dch  nimmer  mdr  ne  wert  ^ 

Lucius  '^  Tarquinius,  dn 


Mortao  autem  Dario  Cyrus 
accepit  regnum  Medorum,  qui 
auunculus  eius  erat,  ficque  reg- 
num Medorum  tranfiuit  in  regnum 
Perfarum.  Ifte  Cyrus  precepit 
Judeis  reedificare  templum  et 
Jerufaleih  et  foluit  eos  a  captiui- 
tate,  Zorobabel  filium  filii  Yeconie 
regis  et  multos  Judeos  cum  eo. 
hec  autem  edifieatio  confumari 
non  potuit,  quia  Cyrus  morte 
preQentus  fuit,  ufque  ad  feculum* 
minoris  Darii ,  qui  Nehemlam  ** 
pincemam  fuum  virum  fanctum 
ad  perficienduro  opus  ciuitatis  et 
templi  tranfmifit  Cui  cooperaba- 
turilie  bonus  Efdras,  qui  legenra 
Chaldeis  combuftam  [et]  per  fpi- 
ritum  fanctum  reparauit  Nee  po- 
ftea  Jerofolimis  rex  aliquis,  qui 
Judeus***  fuit,  furrexit  vfque  ad 
tempora  Herodis,  nee  in  eternum 
erit 


Lucius  Tarquinius  f  Thr  ftiper- 


1  Br.  medioranii  A.  künkreich  medeonim  Ynd  |farii,  H.  Cüras  dem 
wart  d.  r.  Medorum  ynd  erhub.  Ach  gegen  dem  Reich  perfarfi.  2  A.  fahU 
wart ....  wart  8  fehü  A ;  JEI.  der  felb  C.  4  Br.  ioden  ie  den  ih.  5  fehU 
BbGH.  6  BbG.  Tan  der  =  A.  yon  der.  7  H.  vftngknüdp,  b.  deme  geneo- 
nUTe.  8  H.  fehU  des  k.  9  BhGAK.  fehU  der.  10  Br.  mach.  11  A.'  wol 
sA  kome,  H.  rolkome  werden.  12  H.  yncs.  IS  AH.  jangen.  14  A.  den« 
15  fehU  Br.  16  fehUBr.  H.  17  A.  vol  z&  brecht,  H.  Jherafalem  Tolbraeht 
18  A,,  fehlt  de  und  waren.  19  H.  fehlt  de  alden  . . .  weder.  20  H.  em 
wart.  21  A.  nimmer  kain,  H.  nymmer  mar  kam.  22  H.  pis  an.  28  h.  Da 
eyn,  H.  der  ein.    24  b.  nummer  I  deit;  H.  en  wirt.     25  H.  Lacisiaa. 

*  Hdrchr.  fecundam.  **  Sdfchr,  Nenemyam.  ***  Hdtdw.  lud  eis* 
f  Hdfohr.  TranqoinioB.  j 
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kdmddich  man,  dd  he  fiHen 
fwager  Tlöcli,  ^  dat  rike  he 
fewan  xxxvjir,  de  fevende 
unde  de  lefte  der  koiunge.  ^ 
He  vant '  aller  £rft  der  fiaen 
Mmdt^  kerkeren  unde  boien^ 
vsde  helden*  unde  aUer  flachte  ^ 
aogemach,  ^  dar  mede  he  Rö* 
minte  dwanc.  ^  Dar  \6  beflöp 
finfone^^  Tarquinius  dejunge^^ 
de  edelen  vre  wen  Luc  riet  am, 
Lucrecii  ^'  fönäidria  dochter, 
Tarqainii  fönAtöris  wif.  dat  ^* 
Uagede  fi^^  eren^^  vadere^^  unde 
eren  manne  unde  öch  ^^  allen  '^ 
Rönerea.  De  hören  ^^  trdften 
fe"  ^^  vrowen,  **  wantit  ** 
äa  eren  danc  gefcä.  Se  fprach 
njA  ne  fal  nimmer  mdr  nto  an- 
kAIke  wir  mich  td  §nen  belede  *^ 
hebben  am  deffer  dAV^  ^^  fe  nam 
ilat  *^  fwerl  unde  Aach  fich  dar 
den  Uf  mide  wlfede,  ^^  w6  IH  '^ 
cre  •*  wäre  unvöre,  ••  mitteme 
dAde.  ^  R6mdni  '^  durch  defe 
Um  *'  TorftAtten  '*  Tarqui- 


bus,  Tü  Romanorum  rex  f uot :  poft- 
quam  generum  fuum  occidii, 
regnauit  xxxv  annis.  Ipfe  ylti- 
rous  regum.  hie  primo,  quia  fu- 
perbus,  genera  tormentorum  ex- 
cogitauit,  vincula^thaureas,  quod 
efl  genus  tormentorum  et 
flagelli,  fuftes,  laminaa, 
carceres,  compedes  cathenaa 
exilia  metalla,  per  quo  Roma- 
nos coercuit  Poflea  filius  Tuns  iu- 
nior  TarquinCi)u8  nöbilem  illam 
dominam  Lucretiam  Lucretii  Te- 
natoris  filiain  Tarquini  fenatoria 
vxorem  oppreffit,  quod  factum 
patri  et  marito  nee  non  et  omnir 
btts  Romanis  gemitn  et  voce  que- 
rulofd  prodidiL  Hanc  tarnen  om- 
nes,  quia  invita  paffa  fuit,  confola- 
baCn)tur.  lila  yero  fic  refpondit 
,,nanquam  in  hiis  pernitioftim  in 
pudicis  feminis  ero  exemplum/^ 
arreptoque  gladio  transfixit  fe 
mediam,  in  morte  oftendens,  qua- 
liter  inpudicitiam  fuit  deteftata. 
Romani  vero  propter  exCo>nra«- 


1  A.  brud^  erfoblilg,  H.  er  gew.  das  Beich  ...  da  er  f.  Cw.  TL  2  A. 
lert  kAnig.  3  H.  erdacht  4  H.  hohen  mnet;  A.  fehU  d.  h.  hm.  6  H. 
kiroher  v.  pogen,  A.  köcher  y.  pogen.  6  A.  halden,  H.  behaitnüTe.  7  H. 
a.  genioht,  Bb.  allerleye.  8  A,  fekU  n.  a.  H.  nog.  9  H.  do  er  die  Romer 
■it  belwaag;  A.  bezwang.  10  A,  fehU  f.  f.  11  A.  die  ionge  Tnd  die  e. 
la  H.  hioery.  18  Bb.  da,  G.  dar.  14  Br.  fa.  15  Bb,  ereme,  G.  ire. 
16  A«  frondii,  H.  Irfi  mann  vnd  I'n  yatorfi.  17  fehk  H.  18  H»  allenden. 
19  fekU  A.  20  BbGAU.  fehU  fe.  21  H.  torften  d.  vr.  nicht  ftaffen. 
22  B.  wante  da«,  b.  8int  id.  28  Br.  beledene;  H.  weih.  24  A.rUt  -  25  A. 
ain«  26  A.  bewiolt  da  mit;  H.  weift  27  AUelef,  H.  lieb,  A.  wie  ir  Tnf&r 
w^  28  B.  dat  er«,  b.  dat  id  ere.  29  b.  de  ynv.  80  Br.  4othe,  b.  /Mt 
a.  d.  d.  .81  Bb.  De  lomere,  H.  Die  Bomer.  82  A«  /Mt  d.  d.  f.  88  H. 
eatfustcn. 
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nium  den  koning.  alfd  tdgin- 
gen  de  Römifchen  koninge.^ 
de  f^n&lAres  koren  dö  Con- 
f«les:  dat  wdren  ralman.  dene 
folden '  nicht  m£r  wan  '  dn  jftr 
hebben,  dur  dat  fe  ^  \6  hdmödich 
nicht  ^  ene  worden.  Dar  van 
ne  wert  ^  ndn  ^  keirer  Ane 
köre  ^  wante  an  defen  dach. 

Bt  der  Confule  tiden  dd  ^ 
wte  ^^  rdmirch  rike'^  före  unde 
wartmöre  "  overal "  de  werlt** 
mit  maneges  mannes  döde.  ^^ 

Van  Rdmulus  deme  drrten 
koninge  wante  ^^  an  Tar- 
qnininm  den  leften  wären 
tw^  hundert  unde  negen 
(unde)  twintich  ^^  jär.  Dd 
wart  dch  &n  h^rfcap  over  de 
Confule,  de  Ui  ^^  dictdtüra: 
fd  we  ^»  fe  *^  hadde,  de  >^  dich- 
tede  '*  dat  recht  Van  der  filven 
hdrfcap  wart  fider  ''  Julius 
keifer '^  unde  finer  fuft^r  fon^ 
Octauiftnus  auguftus.  Van 
den  öreften  Confule  unde 
dendrftenDictätArewante'^ 
an  Julinm  waren  vor  hun- 


bile  factum  Tarquinium  *  a 
regno  deiecerunt  ficque  cefla- 
uerunt  reges  Romanonun.  Poftea 
vero  Senatores  ftatuerunt  con- 
fules ,  qui  bene  vno  anno ,  ne  in 
fuperbiam  erigerentur,  flarent 
Idcirco  in  hodiernum  diem  non 
nifi  per  electionem  imperator 
affümitur. 

Temporibus  autem  confulum 
Romanum  imperium  magnum  in- 
crementum  accepitetperftragem 
muitorum  in  onmi  terra  eft  dif- 
famatum. 

A  primo  rege  Romulo  ufque 
ad  ultimum  TarquinCi)um  cc  et 
xxix  anni.  Surrexit  etiam  fuper 
confules  altera  poteftas,  que  ap«-* 
pellatur  dictatura.  Quicumque 
hanc  habuit,  iura  dictabat  Roma- 
norum. Poftea  vero  de  efidem 
poteftate  factus  eft  Julius  Cefar 
flliusque  fororis  fue  Octauianus 
Auguftus. 

A  primis  confulibus  et  a  primis 
dictatoribus  ufque  ad  Julium  fue- 
runt  quadrjngenti  et  Ixxv  anni. 


1  A.  reich,  H.  ergieng  der  Bomirbhen  kui^ig  gewalt  2  GbAH.  folden 
de  herfohap..  8  O.  nicht  wen,  b.  dan,  A.  nit  mer  dall,  H.  nicht  lenger  wann, 
Br.^i^mer.  4  fehlt  H.  5  A.  iht  6  Ob  Ibne  wirt,  A.  fo  enwart  7  A.  dem 
(otM  dein,  dehein).  8  Br.  cbren,  B.  core,  b.  kare,  A.  knr.  9  fehU  H.  10  Br. 
was.  11  A.  das  kAnkreich,  H./eAft  reich.  12  mmre^;  fehkU,  hier.  IZfehU 
H.  14  H.  w.  merer.  15  Br.  dothe;  b.  fehlt  im  d.  d.  16  H.  vnca.  17  Bb. 
xxix, G.negentein;  Et, fehlt  nnde.  18  Br.  het  och;  H.  die  diotatara;  Br.  ditla- 
tnra.  19  G.  Swe  fo;  A.  Swer,  H.  Wer  fo.  20  BbG.  de,  H.  die.  21  Br.  ghe. 
22  Br.  dicht;  H.  ticht,  A.  iehct.   28  Br.  foder.    24  BbGAH.  cefar.    25  H.  ▼nos. 

»  BdCehr.  Tralq'nü. 
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derlande  IxxY.  jir.  Ddquam 
de  hdrfcap  ui  Juliam  al  dnen^ 
mil  gewalt  weder  der  SdnAtören 
wfllen. 

Der  Confale  unde  der 
Dic(ät6re  wAren  wante  an 
Juliam  negen  hundert  ' 
unde  feftein  '  man;  der  ^ 
orloge  unde  fege  ^  vint  men  in 
hiftoriis  Rdmdndrnm.  * 

In  ^  der  Confule  tiden  de  gr6te 
Alexander  yan  MaeedAnid, 
alld  men  wtat,  ^  Philippus  föne, 
de  Mvörde  *  dal  rike  PerfArum 
nde  den  ^^  jnngeften  koning 
Darinm^des^'  dochter  Roxam^' 
he  feder  ^'  nam.  AlfÖ  tAginc 
datrike  Perfdrum  unde  quam 
uppe  datrikeGröcArum.  Ale- 
xander^^ fliehte  inEgiptdAle<* 
xandrie  de  grAtenftat  unde  dA 
he  de  werelt  an  Ane  fit  ^^  des 
»eres  al  in  twelf  jAren  bed wun-> 
gen  ^*  hadde ,  dA  wart  eme  van 
fineme  fchenken  vorgeven  unde 
darf  mit  aller  KrAken  ^[rAten  ^T 
klage.  Van  Alexanders  here 
quAmen  de  S äffen  unde  de  ^^ 
SwAve.  >^  DA  Alexander  dAt 
wM8y  nn  hArfcap  '^  wart  an  '^  vAr 
koningrike  gedAlet  de  lA  vArden  '* 

1  H.  «1  ain.  2  Br.  negbiindert 
igt,  A.  fang.  6  A.  den  pnechen  der  Ilomen  7  Gb.  An.  8  B.  wenet,  b. 
wejnt,  G.  Taut;  A,/ehU.tL,  m.  w.;  H.  dt^r  des  knnigs.  9  H.  seirftort. 
10  Br.  Tnden,  Gb.  rnde  Cloch  den,  AH.  Tsd  erfl.  den  jvngen.  11  fehU  Br. 
12  A.  Bofomamy  H.  Boxam  nam  »r,  18  Br.foder.  14  Gb.  AI.  de  tt,  HA. 
d«r  ft.  16  Br.  Atb,  A.  enhalb;  B,  fshWän  e.  f.  d.  m.  16  H.  aKbbetw.b^ 
17  G.  groter;  H.  mit  giolftr  klag  aller  kriebfi.  18  fehlt  H.  19  G.  fwane, 
b.  (Wane,  BrBb.  fwanen.    20  A.  ber.    21  AH.  In.    22  H.  serftorten.  . 


poftea  vero  vniverfam  hanc  po- 
teftatemlnvitis  fenatoribus  Julias 
Abi  foli  violenter  Tfurpauit« 

Confules  et  dictatores  fue- 
runt  vfque  ad  Julium  nongenti 
et  xvG)  vjri,  quomm  bella  et 
triumphi  in  hifloriis'  Romenorum 
inueniuntur. 

Temporibus  confulum  magnus 
Allexander  Macedo^  vt  putatur 
Philippi  fiUüs,  regnum  deftruxit 
Perfarum  et  vltimum  Darium  re- 
gem, cuius  filiam  Roxam  poftea 
ddxitvxorem  occidit  ficque  mo* 
narchya  tranflata  eft  ad  Grecos. 
Allexander  edificauit  ciuitatem 
magnam  in  Egipto,  quam  vocauit 
nomine  fuo  Allexandriam  cum- 
que  in  tranfmarinis  partibus 
mundum  per  xü  annos  fubiugalfet 
fompto  a  quodam  familiari  fuo 
veneno  mortuus  eft.  quem  omnis 
Grecia  luxit.  Ab  exercitn  Allex- 
andri  Saxones  et  fweui  orti  funt 
Poft  mortem  Allexandri  monar- 
chya  in  qoatuor  regna  diuifa  eft, 
que  tandem  per  inteftina  bella  ad 
nichihim  redacta  funt.  S  e  d  e  x  i  i  t 
ex  iis    radix    peccatorum 

8  A.  fibenozig.     4  BrB.  de.     5  H. 
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fe  mitmanegemeftride.  Van  den 
filven  was  Antiochas,^de  An- 
tioch  rtichte.  ^  de  tövdrde  ' 
4ch  Jerufatöm  unde  rdvede ' 
Ach  ^  den  tempel.  dar  nrnme 
fl6ch  ^  ene  god.  Weder  den  * 
orlegede^  Judas  Maehabdus^ 
nnde  fin  brdder  Simon  unde  de 
mit  Demetriö  unde  mit  Ale- 
xandrd  deme  jungen alfö  lange, 
wante  *  ir  r!ke  al  an  ^^  Rdmd- 
nftrum  ^^  gewidt  quam.  ^'  De 
deffe  wundere  "  wille  welen 
alle,  ^^  de  lefe  Alexandrum 
magnum  unde  ^^  dat  b6c  Ma- 
cbab^örum. 


Bt  der  Confule  tiden  geTcd  6n  ^^ 
wunder  ^^  td  Röme:  de  erde 
dede  fic  mtddene  dp  in  ^®  der 
flat  unde  wart  dh  eifltch  *'  af- 
gründe,  dar  van  wäreA  de  Rd- 
m»re  Kre  *®  bedrövet  De  wl- 
fagen  '^  fegeden  dat  de  edelfte 
man,  '*  de  t6  R6me  w&re,  folde 
^ar  tu  varen  mit  alle  flipe  harne- 
fche,  fd  ginge  de  erde  td  famene. 
Marcus  Curcius  "de  edele** 
jungelinc  yan  Röme  de  y6r  mit 
alle     fime    hamifche    in    dat 


Antyochus  illuftris  Antiochi 
magni  filius,  de  quo  dictum 
eft  fupra.  Ifte  conllruxit  An- 
työchyam.  Hie  etiam  Jeruralem 
defiruxit  et  templum  fpoliauit, 
propter  quod  deus  percuffit  eum 
et  miferabiliter  mortuus  eft. 
Poft  quem  regnauit  filius 
fuusAntiochusBupater,poft 
quem  Demetrius,  poft  quem 
Alexander»  poft  quem  Demetrius 
Demetrii  filius,  poft  quem  Antyo- 
chus. Cum  hiis  Omnibus  viriliter 
pugnauerunt  pro  lege  dei  fui 
Mathatyas  et  filius  eins  Judas 
Machabeus,  Jonathas  et  Symon 
fratres  fui,  donec  regnum  in  po- 
teflate  Romanorum  deuenii  - 

Temporibus  confnlum  mirabile 
quid  Rome  accidit  Aperta  eft 
enim  terra  et  apparuit  in  media 
cittitate  abiffios  terribilis^  quod 
corda  Romanorum  terrore  Rmül 
et  horrore  non  modice  turbauit 
acceperunt  ergo  a  phanaticis  fuis 
nobiliflhnum  iunenem  Romanum. 


illuc  cum  omni  armatura  ftia  in 
horridum  iUud  foramen  deföendit, 
vnde  tandem  laudem  perpetuam 


1  Bb.  rtiohtede;  AH.  Ton  Antioch.  2  b.  s^Ulorde,  H'.  zeftort.  3  b. 
berftfde/A.  bnwt,  H.  beraubt  A  fMt  GbA.  6  H.  erflneg.  6  A.  dowid'. 
7  Br.  orlegbedef  H.  yrlewg  Jodam  M.  8  H.  md  fein  bmder  Jonatas. 
9  H.  Ytics.  10  A.  alles  in.  II  GbAH.  der  romere.  12.  Br.  was,  H.  komen. 
18  A.  mer.  .14  fehU  A.;  H.  alle  wiflTen  well.  '  16  A.  oder,  16  Br.  gbe- 
fcaen.  17  fehU  A.  18  BbGA.  Ac  np  m.  an  d.  (t.  19  A.  angfclicb,  »H. 
grawfam.  20  H.  raft.  21  A.  roem^  22  A.  iongUng.  23  A.  Knrtieius. 
24  H.  edlifte. 
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hoL  ^  dar  mede  wan '  he  eme  * 
to  dwich  loL  Dö  ginc  tö  famene 
dat  vU  eUlike  ^  hoL 

In  den  filven  ^  tiden  was  tö 
Börne  ön  grdt  fterven  *  unde 
gröt  ^  hunger,  ^  dat  de  flat 
f(äre  van  mannen  erkrenket  ' 
wart  Dar  nä  gefegeden  ^^  fe 
üi^^  Alexandrö  deme  koninge, 
de  was  Alexandri  des  gröten 
Am.  dar  van  worden  ^'  Te  over 
al  de  lant  fö  *•  Wre  j^evrochU  ** 
Se  fegeden  ^.^öch  mit  gröteme 
fcaden  an  deme  ^'^  edelen  ^^ 
koninge  Pirrö,  van  des  dogeden 
vint  men  vele  fcreven.  ^^  Dö 
wart  bedwungen  an  ^^  Römtere 
gewalt  Affrica  mide  de  gröte 
flat  KartAgo.  Annibal  de 
jange  van  Affricä  fwör  dar 
nä,  *^  dat  he  den  Romanzen  im- 
mer *^  woilde  weder  ** .  fitlen  *• 
unde  wende  *^  van  in  Cartagi- 
nera«  He  vor  öc  over  mere  mit 
gröter  kraft,  mit  hundert  unde  ^ 
twintich  dAfent  ridderen  unde 
mit  felTe  unde  dritich  elpeddren,  '* 
de  wiren  betimbert  unde  bewä- 
penet, "  äne  andere  volc.  He  vor 


fibi  comparauit  hunanam.  Et  fic 
terra  claufa  eft 

Ipfo  tempore  Rome  magna  pe- 
ftilentia  fuit  et  fames«  Itaque 
fubtinctis  habitaloribus  pauci  et 
debiles  in  urbe  roanerent  Poftea 
vero  contra  Allexandrum  regem 
magni  Allexandri  auunculum  tri- 
umphauerunt  ex  quo  timor  ^mm 
fuper  omnes  cecidit  terras.  Tri- 
umphabant' etiam  licet  non  fine 
magno  populi  dampno  contra 
Pirrum  regem,  de  cuius  virtati- 
bus  multa  legantur.  Tunc  etiam 
fubiecta  eft  Affrica  Romanis  et 
ciuitas  magna  Carthago.  Hanibal 
igitur  iuuenis  de  Affrica  poft  hec 
iurauit  perpetuo  fe  fore  contra- 
rium  Romanis  et  auertit  ab  eis 
Karthaginem.  TranfTretauit  ita- 
que  in  multitudine  graui  cum  c. 
et  XX.  milibus  militum  cum  xxx 
et  vi[i].  elepbantis,  qui  armati  lig- 
neas  turres  cum  populo  fuper  fe 
portabant  Tranfiuit  etiam  cum 
poteftate  magna  Ytalyam  vfque 
dum  veniret  Apuleam.  Cui  Ro- 
mani  cum  conf ulibus  fuis  et  exer- 


1  H.  die  holl  groeb.  3  BbGAH.  ^wan.  3  H.  Jn.  4  A.  engrclich, 
H.  die  grawraoft  hol. .  5  fehU  A.  6  B.  grot  fterfde,  H.  groOer  (lecb. 
7  A«  ain  groiTer  h.  8  H.  won^er.  9  BbH.  gekrenket  10  Eir.  gbefigen 
fe.  IIA.  an,  fehU  H.  12  fehlt  A  {aber  fe),  B.  w.  fy.  18  GbAH.  fehU 
Co,  14  b.  geVort,  G.  gcvorcbt,  A.  geuorhtet,  H.  geautcfat.  16  A.  geflgten. 
16  H.  ob  dem.  17  /Mt  A.  18  BbG.  gefcreven  =  H.  19  Br.  al,  H.  yd 
der,  H.  aller.  20  A.  do  fw^  h.  das  er,  H.  Dar  nach  H.  d.  J.  ron  AAr. 
awur.  21  b.  nammer.  22  G.  weder  wolde,  b.  weder  isw.,  H.  wider  wolC 
28  BG.  rin,  H.  rein,  b.  geHn,  A.  fein  wider  yn.  24  H.  wanndt  25  BbGAG. 
unde  «lit,   26  H.  6bent*n,  A.  onpttyren.    27  BbG.  gewapenct,  IL  gewaffent 
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Ac  mit  gewalt  dar  Italiam,  dat 
nü  is  Lancbarden,  ^  wante  ' 
an  Pulle.  De  Römsre  mit  den 
Cpnrulen  qudmen  dar  weder  mit 
heres  kracht  '  iinde  vöchten  * 
mit  eme.  ^  Hannibal  gefegede^ 
dd  ^  unde  flftch  ^  der  R6m»re 
vdrtich  '  dfifent  unde  achte  hun- 
dert unde  yfftich  '^  man.  Han- 
nibal fände  dA  tö  Kartaginem 
drÄ  fcepele  vul"  guldener  vin- 
gerine,  ^^  de  he  yan  den  döden 
nam,  tö  erkunde  des  feges.  Dar 
van  worden  de  Rdma&re  ^*  airö 
fSre  vorraget,  ^^  dat  Te  n»men 
rdt,  wo  fe  Röme  teten  unde  vdren 
an  **  An  andere  laut  dat  **  we- 
der rÄt  "  Scipio,  "  de  feder 
h6t  *•  AffricÄnus.  de  under- 
want  fic  des  orleges  t6  haut  unde 
YOrdr^f  Hannibal  '®  van  Italiä 
unde  vdng  nnen  brAder  MagA- 
nem.  den  brächte  he  tö  '^  Röme. 
Dar  van  irhaleden  "  fic  de  Rö- 
mssre  aver.  *• 

Scipio  vftcht  andere  warve  •* 
mit  Hanniballe  unde  was  Hanni- 
bal ni  ^^  gevangen.  he  untrande 
doch   **    mit   gröteme    Tcaden. 


cittt  magno  occurremnt  et  com- 
miflbm  efl  prelium.  fugati  fnnt  au- 
temRomaniHanibale  Victore  exi- 
(teqte.  Et  occidit  ex  eis  xl*  milia 
et  octingentos  et  1.  viros.  Hanibal 
vero  tres  modioa  aureorum  an* 
nulorum  de  occifis  acceperat  et 
in  teflimonium  victorie  Kartagi- 
nem mißt  viide  Romani  nimium 
confufi  inter  fe  tractabant,  quod 
Romam  defolatam  relinquerent 
et  ad  aliain  terram  tranfmigrarent 


Seipia  *  vero,  qui  poflea  dictus 
eft  Affricanus,  hiis  contradicens 
l\impfit  fibi  bellum  et  ftatim  Rani- 
balem  de  Ytalia  eiedt  cepitque 
fratrem  fuum  Magonem,  quem 
fecum  Romam  captiuum  adduxit. 
ex  quo  Romani  exhilarati  vires, 
quas  perdiderant,  refumpferunt. 
Scipio  igitur  fecundo  cum  Ha- 
nibale  congrefTus  eft  et  Hanibal*^ 
bene  capto  cum  detrimento  Aip- 
rum et  fuo  profuga  vix  elapftis 


*  1  bAH.  lamparten.  2  H.  vnczt,  A.  vnd.  8  A.  he^fchafit.  4  B.  ftrid- 
den,  b.  ftreden.  5  H.  jnn.  6  Br.ghe  Me.  7  fehlt  A.  8  H.  erflaeg. 
9  Gb.  drir  tu  rerticb  =  AH.  10  H.  riezigk,  A.  dreifzig.  11  /Mi  A. 
12  A.  Tingerlach,  A.  Yingerlein.  13  A.  fi  all.  14.  BrB.  rorfaghet,  Gb. 
▼enaget,  A.  alfo  r^zagt  gar,  H.  Daaon  Terczagten  die  R.  als  vaft.  15  AH. 
in.  16  O.  Dar.  17  Br.  reih.  18  BrH.  Cipio,  B.  Cjpio.  19  Br.  hetlu 
20  U.  Hannibalem.  •  21  H.  gen.  22  H.  derholten,  A.  erlobten  f.  r,  28  B. 
feder,  b.  euer.  24  AH.  ander  waid,  H.  ander  wüt.  25  H.  nach,  A.  al 
nabfi.     26  fefiU  A. 

•  mfehr.  Cypio.     •*  ffdfckr.  Hanibale. 
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Scipio  AflMcdnns,  dA  be  manheit 
vele  ^  hadde  geddn,  d6  ftarf  he 
\6  jongeft  '  an  ^  deme  eilende, 
den  Rdmeren  Id  gröten  Tcaden.^ 
Dat  orioge  twifken  den  ^  Rd- 
mt^ren  nnde  Cartagioen  was 
gedreven  manich  jdr,  under  ® 
menefferoe  conftile,  wante  Te  ^ 
tAvArt  ^  wart  Der  Scipidne 
was  gendch  van  deme  flechte  * 
des  gröteii  Scipiönis  AffricAni, 
de  ddden  menege  manheit. .  dat 
wart  6c  U)  R6me  en  grdt  flechte.  ^^ 
Scipidnis  des  grdten  neve  wart 
dd  Confnl  unde  ydr  mit  grdter 
kracht  over  mere  unde  befat  ^^ 
Kartaginem  nnde  wan  *'  fe, 
wante  be  ftormede  ^'  Tes  dage 
onde  fes  nacht  dne  underlAt  ^^ 
D6  fe  **  gewonnen  was,  *•  fe 
branden  ^^  fes  dage  unde  Tes 
nacht,  dar  geteä  grAt  jdmejr  van 
wiven  ^^  unde  van  mannen,  de 
man  fidch  ^*  unde  vorktffte  nnde 
t6  '^  Rdme  gevangen  Tende.  '^ 


eft  Scipio  vero  dictusAffricanüs 
poftquam  virtutes  plurimas  viri« 
liter  operatus  eft,  tandem  cum 
graui  dampno  Romanomm  in 
exilio  mörtous  eft  Rellum  au- 
tem  inter  Romanos  et  Karlhagi-* 
nem  multis  durauit  annis.  et  fub 
multis  confufibus  penitus  de- 
flructa  eft  De  Scipione  *  Affri- 
cano  multi  Scipione»  defcende» 
runt,  qui  multa  et  magna  fecerunt 
Tandem  Roma  in  innumerofam 
creuerunt  propaginem.  Igitur 
magni  Scipionis  **  cognatus 
conftal  factus  eft,  qui  cum  innu- 
merabili  exercitu  mare  tranfEre- 
tauit,  Karlhaginem  obfedit,  quam 
tandem  oblinuil,  quia  fex  diebus' 
et  noctibus  fine  intenniflione 
■obpngnault  eaptam  vero  ciuita- 
tem  incenderunt,  que  fex  diebus 
et  noctibus  inceffanter  ardebat 
Erat  igitur  illio  videre  miferiam 
in  vtroque  fexu,  q  u  as  ***  v  o  r  a  x 
flamma  deuoraCra;)t,  quof- 
que  cruentus  militis  enTis 
fecuerat  qui  autem  hiis  fu- 
perfuerunt,  venundati  autRo- 
raam  captiul  ubducti.  f 
Cartigo,  dA  fe  wart  '*  tA-        Karthago  vero  ab  initio  fuiff 

1  GAH.  tH  m.  2  B.  to  left.  3  AH.  in.  4  b.  fehU' (wegen  to  gr. 
Teadep)  von  Scipio  Aifr.  an.  5  fehli  A.  6  H.  md.  7  A.  es.  6  Br.  to 
vret,  b.  wftre  genort,  H.  tdcc  an  dw  [ywart  aserltort.  9  b.  geflegte,  AH. 
gefleht.  10  AH.  gefleht  11  Br.  befath.  12  AH.  gewan.  18  G.  an  de 
tut,  b.  de  ftat,  A.  an  die  ftat  14  G.  fehU  a.  n.  15  H.  dy.  16  A.  wart 
17  H«  praat  18  G.  yrowen,  A.  kinden.  19  HA.  erflueg.  20  H.  gen. 
21  A.  die  man  gen.  ce  r.  f.     22  A.  Do  K.  w.  zerf. 

•  Hdfehr.  Cypione.  ••  Bdtchr.  Cypionia.  ♦»♦  Ifdfehr.  qtiae.  f  ffdCchr. 
tt  Ä«Ä  S.  72.  •♦    78.  •••    81.  • 
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▼dri«  ^  fe  was  geftanden  ferea 
hundert  jir.  Ir  '  mftre  was 
drllich  vöte  dicke  nnde  v^rUcli 
Uachter  hö.  De  koning*  Aftro- 
balis^  wif)  Hanniballes  br6- 
der,  de  jongefte  koninginne  ^ 
Affricö  brande  ^  fich  filven  an  ^ 
dem  yüre,  alfd  Did6  dede,  ^ 
de  ^  £~rfte  koninginne,  de  '  Kar- 
taginem  (Uchde.  ^^  Scipio  de 
junge  vAr  d4  in  Ifpaniaih  unde 
befat  Numanciam  de  gr6ten  ^^ 
ftat  de  badde  vdr  düfent  riddere. 
mitten  was  fe  ^*  vörtein  ^'  jär 
weder  den  ^^  Rönueren.  Se  fige- 
den  Ach  an  ^^  vdrlich  diirent 
rideren  unde  dyungen  ^^  deRA- 
mmre  lA  Arne  fchentliken  dinge, 
dat  fe  kropen  ^^  dor  An  gat  ^^ 
Scipio  dA  he  ^^  de  l\at  befat,  de 
RAmere  dAden  krancliken,  wanle 
fe  vrochlen  de  manliken  '^  Nu- 
mantinos.  dat  vorwAt  in  vil  '* 
fAre  Scipio. >^  He  vordrAf  Ach" 
At  ?an  **  deme  here  twA  dAfent 
bAfer  wive.  he  '^  ßormde  vul- 
lecliken  in"  de  ftat  DA  de 
Numanciäni  '^   vil  nA  hunger* 


vfi|ue  ad  deuaftatioDem  fuam 
ftetit  feptingentis  annis.  eratque 
murus  ejus  in  fpiffltudine  xxx 
pedum,  aititudo  vero  xl*  menfu- 
ras  longitudinis  humane  *  habe** 
bat  vxor  vero  Altruballi  regia 
fratris  Hanibali  **  nouiflima 
Affrice  regina  fe  ipfam  flammis 
iniecit  quem  admodum  Dydo  fecit 
prima  regina  Affrice,  que  Carta- 
ginem  condidit  Scipio  autem 
ittuenis  profectus  eft  C>b3  Hifpa- 
niam  et  obfedit  Numantiam ,  que 
cum  quatuOr  milibus  militum  Ro- 
manis annis  xiiii.  .exfliterat  re- 
bellis.  ***  Ifti  triumphabant  f 
contra  xl*  milia  milituuL  co(e)- 
geruntque  Romanos  rem  fubire 
valde  ignominiofam  ita  C^O  ftib 
hafta  quadam  incuruati  creparent. 
cum  autem  Scipioff  ciuitatem  val- 
laffet,  Romani  fe  fegniter  habue- 
runt,  quia  robuftos  nimium  time- 
bant  Nuraantianos.  Sed  Scipio  id 
ipfum  valde  eis  improbrabat  ttt 
eiecit  etiam  de  exercitu  fuo  duo 
milia  meretricum  et  ciuitatem 
firmiter  obpugnabat  Cum  autem 


1  ]I.  zeftort.  2  fehlt  H.  3  H.  des  kunigs.  4  A.  haftrikas.  5  Br. 
koningne,  Bb.  konin ge.'  6  H.  reiprant.  7  AH.  in.  8  B.  dide  dede  erfte, 
A.  die  do  tet,  H.  tet  die  erft  k.  9  fehlt  H.  10  BrB.  Oichtede.  11  fehlt 
AH.  12  Br.  fn.  13  BbO.  rertetn  s  AH.  Br.  vertioh  (lüegen  de»  folgenden 
verticb).  14  >  H.  die,  A.  Rom.  15  H.  ob.  16  AH.  betwangen.  17  A. 
kroöhfiy  H.  kraben.  18  Gb.  enen  fchat,  H.  «inen  rchalt»  H.jn«inenrobacbt; 
(L.  bafUm!)  B.  feMt'e.  19  BbGAH.  Do  C.de.  20  fMt  B.;  A.N.  die  «Ifo 
nuwlioh  waren.  21  fehlt  H.  '  22  A.  in  8o.  vil  ibbenüi^  ynd.  23  fehk 
bAH.      24  fehlt  Ä.     25  BbGAH.  vnde.     26  AH.  an.      27  H.  NamantinU 

*  Edfehr.  huitfam.  **  BdCehr.  frater  Annibal.  ***  Bdfehr.  rebelles. 
t  MdTchr,  ^ompbapbaiit.     ft  bdfehr,  Cypio.     ttt  Sdteht*  inproporabat 
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d6t  ^  wAreH,  fe  Mden  ScipMaem 
dat  fe'  fkriden  mAften  nnde  man- 
liken  fterven.  dat  dede  Scipio 
rnigerne,  wante  he  ere  inanheit 
wol  bekande.  he  ftadedea  ^  io- 
doch.  Nnmanltni^  wAren  van^ 
billigere  kraue,  fe  nltnen  kom 
Bilde  foden  *  dat.  dar  wart  aller 
freft  Mt  ^  gemaket.  dö  fe  dat 
dranken,  ^  fe  worden  flarch 
unde  YÖren  Ai  der  ^  ftat  an  de 
.R6aiiBre  nnde  (tridden  manlike.  ^^ 
de  Arid  was  Itarch.  de  Bömiere 
woMen  Tidn,  wen  dat  Seipio  mit 
fhier  raanheit  de  fege  behalt.  ^^ 
Namantini  ^'  TÖren  weder  an  }^ 
de  ftat  fe  befloten  fe  **  ddnnde 
branden  ^^  fe.  ^^  *  fe  flAgen  Och 
nnder  twifken  ^^  unde  dödeden 
fich  ^*  alle  ^*  mit  fwerden  nnde 
mit  branden.  ^  dat  ddden  fe  dar 
vmme  dat  fe  den  Römieren  nicht 
tA  fcalle  *^  ne  worden.  **  Seipio 
vrJigede  £nen  wlfen  man,  '*  war 
▼an  *^  Numantiiri  ^  (ft  Yele  dd- 
den ,  wante  '*  erer  (6  weinich 
wAre.  de  fegede  66  „Numantinia 
gaf  den  fege  de  4nm6dicheit,  '^ 
den  nnfege  de  *^  mismddicheit'^ 


Nnmantiani  nfque  ad  mortem 
fame  effent  decocti,  rogabant 
Scipionem,  *  vt  cum  eis  con- 
gredi  veHe[n]t,  vt  faltem  fic  virl- 
liter  et  gloriofe  raorerentur.  Sed 
quia  Seipio  vire^  eonim  expertua 
foerat,  licet**  invitna  tum***  con- 
-cefllt  eis,  quod  petebant  Nnman- 
tiani ver  0,  cum  eifent  fame  niniium 
debilitati ,  accepemnt  grana  et 
decoxerunt  ibique  primum  faicta 
oft  cereuifla  f ,  cumque  bibiffent, 
receptis  viribus  confortati  funi 
et  egrein  ciuitatem,  congre*- 
dientefque  cum  Romanis,  viriliter 
pugnauerunl  et  ingrauatum  efl 
preKum.  ita  quod  fugiiiTent  Ro- 
mani,  nifi  quod  Scypio  viribus  et 
pmdentia  fua  victoriam  obtinuit. 
Nnmantiani  in  ciuitate  regrefli 
clauferunt  eam  et  enaginantea 
gladios  mutuis  fe  vulneribus  oc-« 
ciderunt  ficque  gladio  et  igne 
.  interierunt,  ne  Romanis  ludibrinm 
effent  perpetunm.  Seipio  a  quo* 
dam  fapiente  quefiuit,  quomodo 
Nnmantiani,  cum  tam  panci  efltent, 
contra  mnltos  tanta  facere  pof- 
fent  cui  ille  refpondit  „vnani- 


1  BbGAH.  boBgeTB  dot.  2  fehlt  Br.  '3  b.  dede  id  dog;  A.  gefUtt 
du  doch,  H.  doch  lies  er  Cj  (Utten.  4  A.  die  N.  5  H.  vor.  6  H.  /chat- 
ten. 7  BbGA.  hier,  H.  pir.  8  A.  gednmken.  9  BbG.  Yter.  10  A.  gar 
m.  11  A.  behalt,  H.  behielten.  12  A.  Die  nümäcij.  13  GbAH.  in. 
14  AU.  Ach.  15  H.  verbrant  fy.  16  A.  fleh.  17  A.  vnd  erfchlAgen  vnder 
an  ander.  18  H.  (y,  19  B.  fehü  alle,  A.  ßch  felb  all.  20  A.  prand, 
H.  fewr.  21  Br.  fcallen,  H.  sw  fchal,  A.  den  fchal.  22  H.  nicht  w.,  H. 
iht  erwArben.  23  Br.  uifman.  24  A.  war  ab.  25  A.  die  nfimäcij.  26  H. 
▼nd,  A.  yntif  doch.  27  Br.  emodicheit  28  Br.  vnfeghede,  b.  nr  fegent. 
29  H.  die  mifmaetigkeit,  A.  die  wiiTwendikeit. 
^JBÜTc^.Cjrpionem.  ^^Ifdrc^.liteiii.  ^^^Sdfehr.iuxan^  fEdlbkrJeruiiik. 


In  den  filven  ^  tiden  gefcä 
in  '  gr6i  wunden  van  ^  der 
Ainnen  vAr  ta  vdr  ^  mit  gröten  ^ 
brake,  *  den  ^  man  hdrde  oyer 
alle  de  ®  lanL  It  hageiede  ^  öch 
fes  dage  unde  fes  nacht 
gröle  ftöne  unde  fcerve.  ^^  dar 
Tan  vordarf  des  landes  vele.  It 
vAr  öc  ^^  üt  der  erde  bl  Rome 
te  yür  wante  ^'  an  den  hemel. 
dat  dede  den  lüden  vorchten 
gr6t*  ^^  dat  ve  in  den  dorpen 
I^p  jAmerlike  td  berge  unde  tö 
holte.  ^^  de  hunde,  de  ftne  lüde 
Biht  wefen  ^^  ne  mögen ,  de  lö- 
pen  wiflös  ^®  over  al ,  wante  fe 
van  hungere  ftorven.  ^^  Dar  nA 
wart  tö  Röme  under  ^n  filven  ön 
flrlt,  ^^  de  gefcd  van  den  ^^  mö- 
llere des  Volkes  Gracko.  '^  dat 
i|uam  aldus.  '^  De  koning  van 
Afiö  gaffin  rike  unde  f inen  fcat'^ 
den  Römieren.  dö  wolde  Grac- 
k US,  dat  de  fcat  '^  dorne  Volke 
gegeven ''  wAre.  dar  weder  was 


mitas  et  concordia  Numantianis 
contulit  victoriam,  diffenfio  * 
vero  et  difcordia  perditionem. 

In  Hlo  tempore  mjrum  multis 
mirandum  accidiL  de  fole  nam- 
que  ignis  auulftis  oft,  cujus  fra- 
gor  per  multas  terras  oft  auditus. 
preterea  occidit  grando  ad  mo^ 
dum  lapidum  cum  teftis»  **  unde 
multe  *^^  •  perierunt  prouincie. 
durauilque  per  fex  dies  et  noo- 
tes.  Juxta  Romam  etiam  ignis  de 
celo  ufque  ad  terram  dercendit, 
quod  terrorem  hominibus  inculfit 
maximum.  vnde  etiam  armenta 
in  villis  et  montibus  et  filvis  mi<* 
ferabiliter  errabant.  canes  vero, 
qoi  fine  hominibus  effe  non  con- 
Tueuerunt,  quafi  amentes ,  donec 
fame  confumerentur,  currebanL 
Poften  vero  Rome  inteftinum  or- 
tum  eft  bellum,  cuius  occafio  pre- 
ceptor  populi  fuit  Grackus.  f  de- 
nique  cum  rex  Arye  regnum  et 
thezanrum  contuliffet  Romanis, 
placuit  Gracko,  ut  thezaurus  [in] 
popuh)  diuideretur«  Cui  Scipio 
et  Pompeius  ff  cum  ceteris  po- 


1  fehlt  AH.  2  feJiU  AU.  3  A.  ror.  4  b.  Si  Yor  in  Yor.  5  BrB.  gro- 
t6r,  G.  grotemoi  b.  groisme.  6  G.  bradbte,  b.  bragte,  H.  bracht,  A.  pracbt. 
7  b.  daty  A  das.  8  H.  das.  9  H.  fohawrt  10  G.  fcenren,  Bb.  fohenrene, 
A.  groflT  fcberben,  U.  eyC  rchielfl.  11  fehU  A/  12  H.  Yncs.  1^  A.  groffe 
Torhty'H.  groITe  Yarcht.  14  A-  zd  ▼elt  ze  holoz  Ynd  se  borg.  15  A.  ge- 
nefen  mochten.  16  H.  fehU  wts;  A.  Y^uffen  fich  Ynd  rtarbll  hangen. 
17  A.  ain  groflh  ftreit  18  BbG.  deme, <H.  dem,  A.  des  meiden:-  19  A. 
grato.  20  H. /eA2^  d.  q.  a.  21  A.  fats.  22  fehlt  Q.  {wegen  des  vorhergehendm 
fcat)  den  romeren  . . .  fcat     28  H.  gewen. 

*  Bdfchr.  difcentio.  ♦*  Bdfchr.  reftis.  **♦  JffdCchr.  mnlti.  f  -ffdCehr. 
Gracko«    ff  Hdftkr.  Pempeyas. 


Scipio  imde  Pomp^io«  nnde  ^ 
de  hörren  alle.  Grackus  de 
wart  gef lagen '  nnde '  des  vol«* 
kes  tein  hundert,  dd  wart  ander 
den^  ¥olke  &n  michil  ^  (trit  dar* 
wart  de  edele  hörre  Scipio  ge* 
mordet  ^  dat  ne  mochte  an  der 
tit  ^  Röme  nicht  vorwinnen.  ^ 
men  wold<^  ^^  dat  it  flnes  wives 
fcult  wdre,  de  was  Gracci  ^^ 
fufler.  In  deme  Aride  worden 
der  S^nätpre  ^'  unde  volkes  ^' 
geflagen  ^*  drö  ^^  düfent  m«L 
Dar  nA  wajrt  in  orloge  ^*  twi- 
fken  ^'  gdden  vr^nden,  ander  ^* 
den  harren  in  der  flat  nnde  un* 
der  den  hdrren  dar  üte  ^^  in  Ita- 
lic, des  wdFön  fal^e  S  i  i  1  a .  *<>  de 
confnl  unde  Marius.  *^  Dat 
orloge  ^*  warede ''  under  vrdn- 
den  *'  lein  jär.  dar  van  vorder* 
ven'^  der  R5m®re  hundert  unde 
vifUch  ^  dOfent. 

In  den  tiden  quam  üp  de  gröte 
Gn^jua'*  Pompdjus.  de  orle- 
gede  '^  weder  den  koning  Me- 
IridAlam^^  lange  Üt  Metri-- 
dätis  ridd»re  möfter  '^  vdng 
fin»  harren  vdr  föne  unde 
fände  fe  tö  ^^  Hörne.  Metriddtaa 


tentiboa  contradixernnt  Graccua 
quoque  occifus  eft  et  de  populo 
mille  viri«  vnde  etiam  ih  vulgo 
magnum  orUim  eft  bellum,  in  ipfa 
etiam  feditione  mortuns  eft  iHe 
nobilis  Scipio  in  graue  dampnun 
et  detrimentum  Romanorum.  Cre- 
ditur  autem  hoc  factum  fuiife  ex 
inftinctu  vxoris  flie,  que  fuit  fo-* 
ror  Gracci.  De  fenatoribus  vero 
et  de  communi  populo  tria  .m. 
ceciderunt  Poftea  iterum  inter 
amicoa  quafi  bonoa^  qui  in  urbe 
degebant  et  qui  foris  in  Ytalia 
eranty  gwerra  magna  exorta  eft, 
cuiua  occafiö  dicuntur  fuiffe  Siiiff 
confui  et  Marius.  *  Hec  autem 
altercatio  inier  amicosduranit** 
r  annos,  vnde  ex  Romanis  c.  et 
1  viri  perierunt 


In  tempore  illo  furrexil^mag-* 
nus  Gne[g]ius  Pompe[g]ittS  el 
ftimpfit  bellum  contra  Metrida- 
tam  ***  regem  multo  tempore. 
Magifter  vero  militie  Metridatia 
regis  cepit  quatuor  filios  domini 
fui  et  miiit  eos  Romanis.    Metri- 


1  Bt.  fehlt  ütide,  2  AH.  erflagen.  ^  8  A.yon.  4  Br.'den.  5  H.groilk. 
6  AH,  Do.  7  H.  dermort  8  H.  su  der  felben  seit.  9  AH.  vberwinden. 
10  H.  fagt  11  Br.  gwoci,  Jl.  grathes.  12  Br.  deTenatore.  13  H.  des 
Tolks.  14  BbGAH.  erf  lagen.  16  fehlt  A.  16  H.  krieg.  17  A.  ynder. 
18  AH.  Tsd  den.  19  H.  da  auilfe»  A.  das  tzs.  20  Br.  iiliia.  21  A.  mar- 
dU.  22  H.  wer.  28  fehlt  A. ;  H.  den  fr.  24  Gb.  Tordarf  ^  HA.  rerdarb. 
26  b.  XX,  A.iiwainsigk.  26  Alle  Gneyns,  H.  knnig, /0A&  A.  27  H.  kriegt. 
28  A.  met^^lacem.     29  A.  der  Bitt^  maifter.     80  H.  gen. 

*  iU/bAr.  .Marinosc      *•    ädCekr.  dfiaait      •**   SSfohr.  Medioatam. 
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wm  lorne  d6de  fieli  fihren^  Wide 
fin  kint  mde  fin  wlf ,  was  '  he 
fic  Pompöid  '  niht  irweren  ne 
mochte.  ^  Bat  orloge  ^  twifken 
den  RömereB  unde  Metriddte 
wat  fUn  <^  vdrtich  jär.  Metri- 
dlilas  hadde  under  fime  rlke  ^ 
twintich  fprAke.  de  konde  he  fö  ^ 
wol,  alfö  he  dar  ane  gelogen 
wAre.  Pompdjua^  vorwan  ^^ 
den  koning  Tygrünem  unde 
töt  eme  doch  ^^  fin  lanL  Dar  nd 
vdrPomp^jttS  diu*  Arm^niam 
in  Juddam  \6  Jerufalöm.  de 
wan  ^'  he  binnen  ^^  drdn  mftne-> 
den  unde  ^^  f  loch  ^^  der  Joden 
vdrtich  ^^  düfenk  He  quam  öc 
mit  finen  lüden  in  dat  ^^  templnm. 
he  befach  ^^  de  ziröde  ^^  des 
templis.  ^^  he  '^  vant  tein  dAleni 
punt  fcatiea''  unde  gröte  richeif 
van  güldenen  vaten.  de  pe  wolde'^ 
he  nicjit  Uten  nemen'^  unde  bdt'^ 
dat  fe  den  tempil  mit  dren  holden. 
He  fatte  öc  '^  ea  *^  dnen  rieh- 
lere  unde  dnen  bifcop^  Hirca- 
Bum,^^  dnen  edelen  man,  Simo- 
nis Machabdi  fene.    Aldus  '^ 


datas*  ergo  cum  videret,  qiiod 
a  Pompeyo  fe  -defendere  non- 
poffet,  ex  indignatione  nimia  fe 
ipfum  cun  yxore  et  pueris  inter- 
fedt;  Bellum  autem,  quod  inU»r 
Metridatam  regem  et  Romanos 
fhit,  per  xl*  annos  dunmit  Me- 
tridalas  in  dominio  fuo  habuit 
XX  genera  lingwarum ,  quos  ta^ 
men  perfecte  et  bene  cognouit 
et  ihtellexit  äc  6  in  eis  educatus 
fuilTet  Pompeyus  regem  Tygra- 
num  etiam  deficit,  fed  regnum 
fuum  tamenei  reliquitPofteayero 
Pompeyus  tranfiuit  per  Armeniam 
et  venit  in  Judeam  cepit^e  ciui- 
tatem  Jerufalem  in  tribus  men- 
fibufi  et  occidit  in  ea  xviii  milia 
Judeorum.  Intrauit  etiam  cum 
Omnibus  fuis  tennplum  et  oma- 
tum  templi  diligenter  <^ntem- 
platus  eft.  Inuenit  quoque  ibi 
thezaurum.  ad  x  milia  talenta  et 
diuitias  magnas.  vifit  ibi  aurea 
templi  vafa,  **  de  quibus  nichtl 
abftulit  Sed  pcecepit  ul  cum 
omni  diligentia  et  reuerentia 
templum  honorarent.  et  piFefectt 


1  H.  t.  ftch  r.  vor  zorn,  A,  vnd  vor  zom  vnd  f.  k.  2  H.  das.  8  Br. 
pompio.  4  H.  moht  derwern.  5.H.  Der  krieg.  6  BbG.  geftan,  H.  gefun- 
den, A.  rtnnd.  7  H.  rolk.  8  A.  aUb  w.  aU,  H.  fo  w.  als.  0  Br.  Pompius. . 
10  Br.  vor  van  Gb  vorwan  do,  A.  vberwand,  H.  füer  vnoz  lao  dem.  II  fehk 
JL  12  AH.  gewan.  13  AH.  in.  14  A.  er.  15  H.  erflueg.  16  B^  vier» 
gehen.  17  Bb.  an  den  tempel,  A.  in  den  tempel,  H.  in  das  templom. 
18  Bb.  befach/b.  befa,  Br.  befGahtfi  de.  19  BrBGb.  oyrode,  H.üer.  20  A. 
/ehk  be  .  • .  tomplis.  21  A.  vnd.  22  A.  Cohaohs,  H.  Scbacs.  23  H.  Reich- 
tttmb.  24  H.  des  enwolt  25  A.  de«  .er  nit  nemen  wolt  26  H.  gepot. 
27  fehU  H.    28  H.  in,  /Mt  A.     29  A.  f&roana.    80  H.  AlTo. 

*  MdCehr.  Medritatas.    **  üdTohr.  fehU  vafa. 


worden  ^  de  Joden  wde  Jeru« 
fal^m  tö  Rone  ^  nnderdte« 


Pompöjus  vdr  dö*  tö  RAme 
nnde  warl  ualvangen  mit  ^ 
grdlen  dren»  ¥or  fineme  wa- 
gene  gingen  twöQe  fone^  des 
koningea  HetridAlis,  te^  föne 
des  koninges  Tigranis  unde 
Ariftobulug  ^  SimAnia  fene. 
He  brachte  Ach  gröte  hdrfcap  * 
▼an  golde  iö  ^  RÖme.  ii  ne  Wart^^ 
nö  nte  ^^  triumptea  fö  gröl,  de 
mil  fö  gröteofie  fcalle  nntvangen 
worde.  *» 

In  den  fiWen  ^  liden  was  Ju'» 
liua  in  ^^  düdefkeme  lande 
nnde  bedwMich  mit  gröieme  ar«* 
beide  ^^  de  lant  van  dem  Rine 
wante  ^^  an  Birtaniam  ^^  unde 
vor  ^*  mit  gewalt  wenle**  an** 
Borcefare  *^  genant;  ^  dat 
qult  ^  tö  latine  portus  ^  Cefaris. 


An^denUdenCrafras  Mar- 
cus '^  verlos  den  Römeren  ön 


eis  pontiicen  fimni  et  indieem 
nobilem  virnm  Jöhanpem  Hir- 
canum  filiura  Symonu  Machabei 
sicque  Judea  et  Jerufalem  Ro- 
manis tribnnicia  facta  eil 

Poftea  Pompeyus  Romam  pro- 
feötus  eft,  quem  Romani  cum 
magna  follempni  täte  fofceperunt; 
precedebant  enim  currum  fuuro 
duo  fiUi  M  etridatis  regia  et  vnns 
filiomm  regis  Thygrani  et  Ari- 
ftiAoltts  filius  Simonis  Ha  eh  ab  ei 
aUnlitque  copiofam  multitudinem 
auri.  nee  legUur  aliquis  trium«> 
phus  Rome  cum  tam  gloriofa 
acclamatione  odiebratus. 

In  diebuff  Ulis  Julius  in  Theu- 
tonia  erat  expugnabatque  cum 
ing^iti  labore  terras  et  fubiecit 
eas  a  Reno  nfque  in  Brittanianu 
Sed  cum  ipfis  etiam  bellum  ba«? 
buit  et  inde  profeclus  potenter 
tranfiuit  ufque  ad  montem,  qui 
theutonice  appellabatur  bortce- 
fare  *  qui  mens  ab  ipfo  nomen 
aecepit  appellatur  etiam  latine 
portos  Cefaris. 

Ipfo  tempore  Marcus  Craffus  *^ 
propter  cupiditatem  fuam  Ro« 


1  H.  worden  Jn.  2  A.  den  Btineni.  t  fehU  A.  4  A.wolmit  6Br^ 
tve  Xonen.  6  H.  Tud  «in/  7  H.  Aftribolit.  8  A  relcheit.  9  H.  fehU  to 
R.  10  Br.  hhß  ne  wwtlit;  H.  was.  11  H.niek«in.  12  H.  ward.  ISfekU 
AH.  14  H.  Inn  den..  15  H.  gfoffer  arbait;  A.  em«  16  Tncst.  17  Br. 
birttaniamy  GbH.  ßlgen  hinsm  he  orlogede  (s  knegt  H.)  oe  do  in  brittan« 
niaai.  18  A.  anch.  19  H.  tbox.  20  BA.  an  den,  b.  an  de,  H.  an  die. 
21  Br.  borceAire,  b.  bore  eefare,  H.  port  oefare,  A.  bosteTar.  22  B.  genumpt,  fehU 
H.    23  BAH.  4»rioBt     24  A.  partas.     25  AH.  In.     26  H.  M.  der  ConAi], 

*  MUbhr^  kortoefare;     —' HdCehr,  CnffM, 
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gröt  here  dor  ßne  girieheit  ^ 
dat  wart  alle  genagen.  ^  des  ne 
nöi^  he  nicht  He  wart  gevangen 
unde  wart  ^  an  ^  finen  munt 
geftniltet '  golt  goten,  ^  wante 
he  dat  golt  darfte,  ^  dat  he  dat  ^ 
golt  drunke. 

Julias  Cefar  büwede  ^^  fip 
des  Rines  itade  ^^  Duzen  ^*  de 
horch  unde  in  düdef  kerne  lande  ^' 
manige  ^^  horch,  mitten  ^^  be*- 
fatte  he  dat  ^^  lant  unde  vor  we- 
der 16  1^  Rdme.  ^» 

Dd  he  ^»  tö  Tiöme  quam,  *^  he 
wolde  de  herfcaphebben  alldne.^^ 
dö  "  was  eme  weder  Pompd- 
j  tt  s  unde  de  Si^n At6r es.  Julius 
Cefar  vor  d*  "  X6  Ravene  " 
unde  famnede  &n  michil  ^^  here 
unde  orlegede  *^  fi^re  4p  de  ftat 
td  Rdme.  "    Pompdjus  mitten 


manis  magnun  perdidit  exer- 
citum,  qui  omnes  occifi  funt,  ne€ 
aliquis  *  ex  hiis  omnibus 
ipfe  vfus  eft,  quf  poftea  a  Roma- 
nis captus  eft  aurum  liquatum 
in  OS  eins  fundi  preceperunt 
dictumque  eft  ei  „aurum  fitifti, 
nunc  autem  aurum  bibe.'^ 

Jvlius  Cefar  fuper  ripam  Reni 
edificauit  caftrum,  quod  dicitur 
Dttce  et  per  totam  Teutoniam  ad 
optinendam  terram  multas  con- 
ftruxit  vrbes  et  poftea  Romam 
profeclus  eft 

Cumque  Romae  peruenit,  ** 
folus  principuftum  volebat  obti- 
nere,  cui  conftanter  et  fenatores 
et  Pompeyus  cöntradixerunt  At 
ilie  profeetus  eft  Rauennam  mag- 
numque  callegit  exercitum  et 
ciuitatem  Romanam  fortiter  ex- 
pugnabat    Pompeyus  vero  cum 


1  H.  gereCchhait,  A.  geitikeit;  H.  d.  T.  g.  ain  gr.  fa.  ^  AH.  erriagen. 
3  Br.  noth,  A.  genozz,  H.  genofs.  4  b.  eme  wart,  H.  vnd  wardt  Jm.  5  QbAH. 
in.  6  B.  gefmeltet,  b.  gefmalt,  6.  gefmelt,  H.  gefmelczt.  7  BbG.  gegoten, 
AH.  gegolTen.  8  H.  irann  jn  dvaCi,  9  A.  da»  er  es  auch  tr.,  H.'tranck. 
JIO  S.  (^zt  zu  fo  gy  hört  bebbeD. '  U  H.  ge(Utt.  12  BrGH.  ducen,  B.da- 
ten,  bA.  daze;  S.  feizt  zu  vnde  de  anderen  .ftede.  13  H..  d-n  I-n.  14  A. 
Tii  b&rg;  6.  hartefburch  vnde  |iartenopolim  dat  na  is  magdeburch  ynde 
menghe  burch.  15  Br.  mittan;  A.  da  mit  16  A.  diu.  17  H.  gen.  18  GS. 
fffgen  hinzu  He  hadde  (-^  ok  S.)  gevnnden  (sz  ghownnen  S.)  den  bcrch 
(-f-tzo  S.)  Lunebiirch  yan  aventüre  bi  de«  mftnen  feine  unde  wtede  den 
felren  berch  deme.gdde  des  mineu  unde  namnede  in  Likneburch  nnde 
faengde  dar  üp  an  6ne  ftdnene  Adle  6nen  goIÄUnen  mftnen,  den  anbededen 
alle  de  diet,  die  an  den  landen  wiren.  dit  warede  wante  an  Amte  fi  w  ip  e  r- 
tifl  Üt.  de  tdbrac  den  afgot  unde  ftifte  dar  an  fente  Marien  dre  6n  cldfte)r 
unde  dne  capeUen.  19  BS.  Julias.  30  H.  kom  gen  Rom.  '  21  H.  allain 
babfi.  23  A.  des.  29  fehlt  H;  A.  do  wider»  34  A.  Baffefi.  35  H.  groOi. 
36  H.  kriegt     37  H.  ze  B.  gar  vaft. 

^Sodi^  HdTchr,  **Hdfchr.  Cum^tte Romam  profeetus  eSi(w€leh*$VQrh$rffeht.J 
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Senatoren  ^  vdr  lA  '  Kraken. 
Jiilios  quam  '  mitten  finen  in 
de  fknt  nnde  beging  ^  dar  inne 
grdte  walt  ^  he  brach  üp  den 
gemdnen  treför  ^  nnde  nam  dar 
üt  ^  goll  nnde  filver,  dat  manich 
jär  gefamnei'  was  van  allen  lan- 
den, eme  halp  Antonius,  de 
feder  *  Augnfti  fuAer  nam, 
wante  Julius  was  AmOctaviAni,^ 
de  feder  Auguftns  wart  gebö- 
ten ^^  unde  nd  flneme  dme  Ca- 
fare  Cefar,  dar  van  feder  ^^ 
alle  keffere  worden  keirere  ge- 
böten. 


Julius  famnede  ^'  dö  alle  de 
hören,  ^^  de  van  den  Römieren 
Ute  fant  **  wahren  **  in  aide 
lant,  unde  vor  nd  Pompöjd  ^^ 
td  Kröken  unde  befat  ene  üp  öner 
borch  bi  den  mere.  Pompöjus 
quam  an  ^^  öme  Tcepe  dan  ^®  unde 
gewan  ön  gröt  here  unde  brach  ^^ 
öne  borch,  dar  Julius  riddere 
inne  ^  wAren.  de  worden  alle 
gef lagen.  '^  Dö  Julius  dat 
vomam,  he  vor  Weder**  Pora- 
pöjus   unde  ftret  mit   eme.  *^ 


fenatoribus  Greeiain'  profectüs 
eft,  Julius  vero  ciultatem  poten- 
ter ingrefltas  eft.  ibique  vielen- 
tius  et  multas  injurias  Romanis 
irrogabat.  commune  namque  fre- 
git  erarium ,  vnde  copiofum  auri 
et  argenti  tulit  thefaurum,  qui 
per  multos  annos  de  omnibus 
terris  illic  fuerat  congregatus. 
Ibi  Anthonius  adiutor*  eins  ex- 
titit,  qui  poftea  fororem  duxit 
Augufti.'  quia  Julius  auunculus 
eins  fuit  Octauiani,  qui  poftea 
dictus  eft  Auguftus  et  ab  auun- 
culo  fuo  Julio  Cefare  Cefar 
f actus  eft,  unde  omnes  impe- 
ratores  poftea  dicti  funt  cerares. 
Julius  igitur  omnes  congre- 
gans  exercitus ,  quos  Romani  ad 
expugnandas  Cterras)  congre- 
gauerant,  perfequtus  eft  Pom- 
peyum  in  Greciam  circa  mare. 
In  caftro  quodam  ipfum  obfediL 
Pompeyus  vero  in  nauicula  inde 
eiaphis  ampliorem  collegit  exer- 
ciäim  et  vrbem  quandam  in  qua 
milites  erant  Julti  occifis  mili- 
tibus  fuAditus  deftruxit.  Quo 
audito  Julius  feftin^inter  Pompeio 
occurrit  et  commiiTum  eft  pre- 


1  H.  ftier  m.  d.  S.,  A.  f^t  do  wid^  m.  d.  f.  2  B.  do  eo,  H.  gen.  8  A. 
kom  do.  4  A.  begien^.  5  BbGAH.  gewalt.  6  A.  trifel.  7  Gb.  fehlt 
dar  Dt.  8  Er.  foder.  9  H.  Oct6bam.  10  H.  genant.  11  fehlt  H,  12  Br. 
fainne.  13  de  h.  fehlt  hO;  B.  alle  de  hede,  A.  a.  diu  her,  H.  die  W 
14  BbOH.  gefant.  15  B.  worden.  16  Br.  pöpio.  Nach  na  pom  fehlt  B. 
ein  Blatt  (vor  der  älteren  Bezeiehnunff  der  Seiten  aueffefehnittenj.  17  GbAH. 
in;  Br.  ene,  H.  ein.  IB  fehlt  H;  G.  danen,  A.  damnan.  19  H.  zerbrach. 
20  H.  aoff.     21  GbAH.  erflagen.     22  A.  f&r.     28  Bt.  fehlt  unde  .  . .  eme. 

•  ffdCchr.  »diuter. 
Beylb  GhN«,  7 
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Pomp^jus  gefegede.  Julias  ver- 
los vAt  ^  düteni  riddere  dö,  * 
wente  ^  de  nacht  ^  fcödede  den 
ftrit  ^  Julius  vdr  an  dat  lant  ® 
Theffaliam.  Pompejus  vdr 
eme  nä  mit  gröter  kraft.  ^  Pom- 
pejus  unde  Julius  qudmen  t6 
famene  in  ^  de  velt,  de  gebeten 
flu  farfalici  campL  dsir  was 
gröt  jämer.^  dar  was  mag  weder 
raäge,  ^^  man  weder  hÄrreti  ^^ 
unde  tö  famene  al  römifch  ^^ 
kraft,  Pomp^jus  here  ^*  hadde 
achte  unde  achtentich  ^^  fcare 
mit  vele  koningen  unde  gröten 
hdrren.  ^^  Julius  hadde  düfent 
riddere  unde  vertich  düfent  vöt- 
geng»re.  ^®  dat  was  weder  den 
jenen  ^^  &n  nicht..^*  dar  was  rö- 
mifch kraft  alfö  gröt,  ofte  ^^  fe 
over  An  *®  hadden  gewefen,  *^ 
fe  hadden^'  alderwerell  geftre- 
den.  "    Dar  «*  wart  dö  «*  H 

m 

grAtftrlt  Julius  f^revächL  Pom- 
pdjus  Juliö  rep  ^®  „Scdne  diner 
vrinde/^  Pompdjus  mit  fime 
here  ^'^  vluchtieh  wart  *®  unde 
quam  an  ^^  ön  fcip  unde  vor  in 


lium.  Pompeyo  vero  Victore  exi*- 
ftente  Julius  i»*opter  horrorem 
noctis,  que  imminebat,  qaatuor 
milte  perdidit  militum.  Jvlins 
ergo  profectus.  eft  in  Theffaliam, 
quem  Ppmpeius  manu  ferti  feque- 
batur  et  conuanerunt  in  campis 
farfalicis,  ubi  oongregata  pote- 
ftate  et  vniuerfo  robore.romano 
amicus  contra  amJcum,  cog- 
natus  confangwineum,  va* 
fallus  contra  dominum,  alter  al- 
tera mortem  mordaci  acerbitate 
intuentibus  fpectaculum  prebe- 
bat.  Porro  Pompeii  exercitus 
octoginta  et  quatuor  habebat  le- 
giones  cum  multis  regibus  et 
trihunis.  Julius  vero  milie  mili- 
tes  et  xl»  m.  peditum.  fed  quid 
füerunt  hü  contra  tantos?  Ibi 
Romanorum  tanla  muUitudo  con- 
uenerat,  quia  fi  in  ynum  concor- 
dalTent,  *  Inito  ergo  maximo  cer- 
tamine  Julius  acriter  pugnauit, 
Pompeyo  ciamante  „parce,  parcJe 
amicis^  tuis'S  Pompeyus  igitur 
cum  fuis  in  fugam  conuerfus  de- 
fcendit  in  nauym  et  venit  AUax- 


1  A.  dria.  2  fehlt  AH.  an  dem  ftreit.  3  H.  yncz  an.  4  Br.  nath. 
5  H.  fehit  fc.  d.  ftr.  6  AH.  in  th.  7  H.  m.  gr.  kr.  f.  im  nach.  8  H.  anff. 
9  A.  fehlt  hier  da  w.  gr.  j.  10  Br.  macht  w.  macht,  G.  mach  w.  mage, 
-b.  maig  w.  maige,  11  A.  man  w.  man ;  AH.  vnd  des  was  grofs  jamer. 
12  A.  aller  R5mer.  13  fehlt  H.  14  A.  bloß  ahtzig.  15  A.  ynd  mit  vü 
heren.  16  Br.  nothgliengere ;  H.  vor  Reitter.  17  G.  ienen  here,  b.  deme 
andere  her,  H.  difemher,  A.  wid^  ene.  18  A.  bloß  nihil  fehlt  H.  19  G.  o^ 
AH.  ob.  20  b.  mit  eyn,  H.  allain.  21  AH.  wer  gew.  22  H.  biet.  23  H. 
vber  rtreiten,  b.  ftrides  gen&g  gegeue,  A.  angefigt  24  A.  Do,  25  AH.  fehlt 
do.    26  H.  r.  J.    27  A.  P.  w.  fl.  do  mit  den  feine.  28   H.  w.  fL    29  AH.  in. 

*  Mdfchr,  Lückef  durch  ein  -f»  am  JRande  bezeichnet. 
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Alexandriam  16  deme  konhige 
Egipte ,  deme  he  Id  hAdere  van 
den  SösAldren  was  ^  gegeven. 
De  koning  vorgat  ^  flner  trü^e 
unde  f loch  Pomp^o  dat  ^  hOvet 
af.  dat  fände  he  Jnlid  td  ^  gröter 
gSve«  Dö  Julius  des  edelen 
mannes  hdvet  gefach,  he.be- 
gnnde  ^  före  ^  winen  unde  Idt  it 
bernen  unde  ^  mit  gr6ten  dren 
beftaden.  Pompöi  wif  unde  hin- 
dere vlnn,  fwor^  fe  mochten,  de 
andere  worden  alle  irflagen.  ^ 
Julius  Tdrdö^o  in  Alexandriam 
tö  deme  koninge,  de  Pompöjum 
gef  lagen  ^^  hadde  unde  Ach  Ju- 
lid  dat  filve  dachte  ddn.  ^»  mit 
deme  ftrAt  ^^  Julius  ^^  mit  grd- 
teme  fcaden.  ^^  he  ^^  wan  ^^ 
iodoch  den  fege.  ^^  De  untrüwe 
koning  de  ^^  vlA  ^^  an  ^^  An 
fcip  unde  irdrana  twintich  du- 
fent  werden  dar  ^  erf lagen. 
alfA  gewan  Julius  Bgiptum  unde 
Alexandriam.  Dat  rtke  gaf  he 
d6  *'  Cleopatre  des  koning 
PthoIomAi  ^  fufter,  miUer  he 
Rnen  willen  hadde.  de  nam  feder 
AntonittSi  eme  filveh  >^  lA  " 
grAteme  valle. 

1  b.  wart;  H»  '%n  baet  gegewen  wardt,  was  von  dem  Senatorem« 
2  A.  Teigab.  8  A.  fein.  4  A.  ad  ein^.  6  H.  Da  begnnd  er.  6  EL  raft. 
7  H.  fehU,  b.  unde.  .  8  Br.  fwor',  G.  fwar,  H.  war,  A.  wa  Ä  hin.  9  Br. 
irfolaghen.  IG  /Mt  A.  11  AH.  erflagen.  12  H.  des  felben  gedabt  ze 
t&B,  A.  J.  gedabt  ae  tfln.  13  Br.  ftridde.  14  A.  er.  15  H.  nam  gr.  ftsh. 
16  A.  JnKna,  H.  yedooh.  17  GbAH.  gewan,  H.  er.  18' H.  den  ftreit. 
19/eÄÄ  HG.  20  G.  vlpn.  21.  GAH.  in.  22  /ßkü  H;  A;  1».  23  fehk 
AH.      24    BrGb.  ptholomei,   A.  bartliolome9.      26  fehU  A.      26   A.  i& 
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andriftm  ad  regem  Egipti,  ctd  a 
fenatoribus  tutor  fuerat  defigna- 
tus.  Rex  vero  Bgipti  immemor 
honeftatis  et  fidei  capttt  Pompeio 
abfcidit  et  pro  magno  munere 
Jttlio  mißt 

Julius  vero  vifo  capite  Pompeii 
in  lacrimas  multas  diffolutus  eft 
fecitque  illico  cremari  et  digno 
honore  fepeliri. 

Vxor  vero  Pompeii  ciim  pueris 
Omnibus  aliis  occifis  iba[n]t  qua 
poterant. 

Porro  Julias  profectus  eft  Allex- 
andriam  contra  regem,  qui  Pom* 
peyum  occiderat,  qui  etiam  id 
ipfum  Julio  facere  difponebat  et 
pugnauit  cum  eo,  licet  cum  multo 
dampno  illum  fuperauit,  xx  quo- 
(lue  milia  ibi  occifi  Amt  Rex  au* 
tem  ille  perfidus  fugit  in  liaui- 
culam  et  ftibmorfus  eft.  ficque 
Julius  Egiptnm  et  AUexandriam 
fubiecit.  regnum  vero  Cleopatre 
forori  regis  PhtOlomei  cöntnlit 
quam  carnali  familiaritate  cog- 
nouit.  quam  etiam  poftea  An- 
thonius  in  magnum  fuum  malum 
vxorem  duxit. 
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Jttlius  vdrddinAffricam.  dar 
was  mit  Juba  deme  Honinge  al^ 
1er  ^  Römsere  h^rfcap.  dar  was 
Scipio  des  gröten  Scipidnis  fonis 
föne, -Affricani  ^  unde  Pompei 
fwager  imde  de  wife  Cato  unde 
andere  ^  vele.  Julius  Cefar  * 
de  (trat  mit  in  unde  fegede  ^ 
unde  gewan  dar  ^  vdrtich  elpe- 
ned^r.  ^  Dar  wart  öch  manich 
düfent  man  irflagen,  de  dar  ge- 
näfen,  de  vlun  ^  in  Ifpaniam. 
Cato  de  wife  van  ^  leide  dddede 
fic  filven.  1« 

Dar  nä  vor  Julius  töRöme^^ 
mit  gröter  h^rfcap  unde^^  hadde^^ 
de  ^^  gewalt  aldne.  dar  van  im- 
mer ni6r  An. '5  keifer  wart 

Julius  vor  aver  inlfpaniam^^ 
uppe  Pompdin  föne,  mitteme  ^^ 
flrÄt  18  he  mit  fo  ^»  gröter  kraft 
dat  he  fic  filven  döden  wolde,  ^^ 
dur  ^1  dat  he  in  den  ^ren  döt 
bleve.  dit  gefcd  *^  bi  dem  wa- 
tere,  dat  geböten  is  de^^  Minne.^ 

Julius  tö  Röme  weder  vor  ^^ 
unde  begunde   nä  fime  willen 


Poftea  vero  Julius  perrexH  in 
Affricam  ibique  omnis  Romano^ 
rum  celfitudo  cum  Juba,  rege 
coHecta  fuit  erat  enim  Scipio 
roagni  Scipionis  Affricani  filius  et 
Pompeio  gener  et  fapiens  ille 
Katho  et  multi  Romanorum  mag- 
na tes.  Julius  autem  Gefär  cum 
Omnibus  hiis  viriliter  pugnauit. 
Sed  et  contra  eos  triumphaoit 
et  obtinuit  xl*  elephantes.  occifis 
multis  hominuffl  *  milibus,  qui 
vero  euaferunt  in  Hyfpaniam.  ** 
Katho  vero  fe  ipfum  propter  ni- 
miam  raolefiiam  interfecit. 

Poftea  verö  Julius  cum  magna 
gloria  Romam  reuerfus  eft,  quia 
principatum  folus  obtinuerat, 
quem  poftmodum  fuccelfores  im- 
peratores  optinuerunt 

Iterum  Julius  profectus  eft  in 
Hifpaniam  contra  filium  Pompeii, 
cuni  <|uo  tanta  virtute  dimicabat, 
vt  etiam  fibi  ^fi  mortem  intenta- 
ret,ne  crimen  glorie  fueinferre^ 
Hec  autem  circa  aquam,  que 
Minua^  vocatur,  contigerunt 

Igitur  Julius  iterum  Romam 
reuerfus  fecit  ad  libitum  fuum 


1  Gb.  al  d^  A.  aller  der ,  H.  all  der.  2  Br.  affricam,  feJiU  Gb AH, 
3  Gb.  andere  herre  y.  =  A;  H.  vnd  der  herril  v.  4  H.  Cefar  Julias.  5  G. 
gefegede  =  AH.  6  H.  fehlt  n.  gew.  d.  7  G.  elpendere,  A.  olpeptier  ge* 
wan  er  do,  H.  albende  er  da  gewan.  8  b.  vlnwe,  H.  fluhenn.  9  AH.  vor. 
10  H.  tott  f.  reiben  vor  laid.  11  H,  fehlt  ze  B.  12  b.  he.  IS  fehlt  Br, 
14  H..dem.  U5  Mit  Sn  tritt  B.  (f.8,fi7j  wieder  ein.  l^fehltBt,  17  Br, 
eme,  b.  deme,  GH.  dem.  18  Bb^ftridde.  19  fehlt  A..  20  fehlt  Br.  21.  H. 
daromb.  22  A.  befohach.  23  G.  div.  24  H.mynn,  A.nnm.  25  H.J.faer 
w.  gen  R. 

^  MdCehr,  honmqS,    **  ZJnbexeichnete  Lüeke, 
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leven.  he  beging*  dar  grftler* 
gewalt '  dat  was  den  Senatoren 
14t  unde  fwören  öp  in  unde  (tä- 
ken  en  mittwintich  unde  dr^n* 
meffeden^  döl.  Dar  van  wart* 
ein  mfcbin  flrft.  de-Sdnfttdres 
wdren  weder  dat  volc.  deme  was 
des  keifers «  ddt  fö  ^  Ul  fe 
branden  ^^  6c  mit  gröten  vHle  " 
den  Ifchamen  Unde  befladeden 
ene,  airö  men  *'  noch  tö  Röme 
fcowen  mach  Upper  natlen.  *^ 


Juliö  ne  künde  nöman  ge- 
liken  van  **  orloge  **  unde  van  ** 
fege,  wante  he  filve  **  fprach,  " 
dat  van  fineme  ftrfde  elfen  (tunt^^ 
hundert  düFent  unde  Xwi  unde 
negentich  düfent  wären  döt  *^ 
Ine  de  Römasre.  He  vant  deh 
aller  ^reft  aureum  numerum.  *^ 
he  was  och  *^  äne  mäte  milde.  *' 
Aldus '*  nam  he  finen  ende  de 
vil  edele  man.  ** 

In  den  filven  '^  tiden  worden 


viiiere  voluptati*  et  voluntati 
fue  nichil  denegans  et  multis 
poteftatis**  violentiam  inferebat, 
vnde  fenatores  nimium  commoti 
in  mortem  ipßus  confpirabant 
interficientes  eum  xx  et  tribus 
culteliis.  Orta  elt  igitur  in  ciuitate 
magna  feditio  et  maxima.  QuiCa) 
populus,  qui  de  morte  Cefaris 
infolabiliter  dolebat,  contra'fena- 
tores  fremebat  acceperuntque 
corpus  eins  iueineratum  cum 
omni  diligentia  in  memoriam  Ce- 
faris eternam  fuper  pyramidem, 
ficut  hodie  adhuc  Rome  videtur, 
exaltfluerunt. 

Julio  vero  nuUus  in  bellis  com- 
parari  potnit.  Ipfe  namque  [vt] 
faflTus  efl,  quod  in  bellis,  quo« 
egerat,  xi.  vicibus  centum  milia 
et  nonaginta  duo  milia  pret^r 
Romanos  occidiL 
hie  porro  invenit  aureum  nu- 
merum. 

irte  licet  largiffimus  et  potentif- 
fimus,  confpirata  tarnen  morte 
interfectus  eft. 

In  tempore  illo  tres  apparue- 


1  fir.  beginde.  2  G.  grote»  AH.  grofTen.  3  B.  walt.  4  Br.  dre;  H. 
dreyn  vnd  zwainzigk.  5  BG.  mezzeden,  b.  lüetzen,  AH.  melTem.  6  A.  Dar 
nach  was.  7  H.  groffer.  8  Alle.  9 /eÄÄ  AH.  10  A.  be warten.  11  A. 
eren;  H.  den  ].  m.  gr.  vi.  12  H.  mag  man.  13  B.  natelen,  b.  vp  der  nail- 
den,  A.  yffer  nalden,  H.'  auff  der  valden,  G.  np  deme  (teine  den  mä  bei 
de  natlen.  14  A.  mit.  15  H.  krieg.  16  Br.  filven.  17  G.  oc  lach,  b.  üyg 
fade,  H.  ancb  jacb.  18  A.  olfTtunt,  H.  ainlif  ftand.  19  H.  getot,  A.  er- 
fcblagfi.  20  AH.  fehU  Hö  ...  numertim.  21  fehU  B.  22  A.  Aun  maile  m. 
w.  er  ancb.  23  H.  Alfo.  24  H.  der  vil  gewaltige  m.,  A.  d.  gewaltig  kftnig. 
25  fehU  A. 

*  Hdfchr.  Tolnpta  |  et  voluntati.     **  Mdfchr,  potefUtiae  violentiam. 
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dri  rmmen  gefön.  de  quAmen  tö 
jHQgeft  ^  OYer  da.  '  fin  offe, 
dar  &n  man  mede  erede,  de  fprac 
an  der  art^  tö  deme  manne,  ^ 
,,War  umme  arbeideftA  aldus  fö- 
re  ^  mit  me?  der®  lade  nndfteit^ 
&r  den  des  koriies.^^  ^  Dat  was 
wir.  de  härr^ap,  de  geddlet  was, 
de  quam  over  dn. ' .  de  ftrit,  de  ^ 
van  des  keifers  ddde  ^^  wart,  de 
benam  den  Komoren  menegen 
edelen  man. 

Defe  msre  folet^^  hebben 
ende,  we  willet**  Äner  be- 
teren  ^*  beginnen,  "  wo  we 
van  des  dAvek  kinden  ^^  tö  go- 
des  kinden  fint  gemaket  Dat 
möte  we  mit  gröteme  ^®  arbeide  ^^ 
behalden.  dar  tö  hebbe  we's  ^^ 
tröfl  an  deme,  de  unfe  krancheit 
an  fic  ^^  dne  funde  wolde  nemen 
unde  vor  nnfe  funde  '^  duldich  *^ 
wart  **  wante  '*  an  **  den  döt, 
ttttfe  löve'^  beilant  Jefus  Cri- 
ftus,^®  dominus  nofler.  Amön.^^ 

Octavidnus  Julius  Cefaris 
Alfter  föne,  de^^  feder  geboten 


runl*  foles,  qui  tandem  in  vnim 
conuenerunt  Tunc  etiam  tem- 
pore bo8  quidam  aranti  ruftieo 
voce  humana  loquebatur,  „quare 
tantis  me  et  te  af&cis  laboribus, 
cum  prius  definat  eife  populus, 
quam  frumentum  definat?^^  quod 
vtique  rei  exitus  probauit.  Nam 
principatus  Romanorum,  qui  di* 
uifus  fuerat,  in  vnum  collectus 
eft.  Sed  et  bellum,  quod  propter 
interfectionem  Cefaris  ortum, 
multos  nobiles  perdidit  Romanos. 
Igitur  hiis  finem  facientes, 
tranfeamus  ad  vtiliora.  f.  qualiter 
ex  filiis  ire  facti  fumus  filii  dei. 

Optimum  ergo  hoc  omni  follici«<- 
tudine[m]  retinere,  habentes.in 
ipfo  folatium,  qui  eft  falus  iloftra 
quique  fine  ***  macuta  noftram 
affumpfit  naturam,  in  qua  propter 
nos  factus  eft  olrediens  ufque  ad 
mortem  faluator  ***  nofter  Jhetas 
Ghriftus  dominus  nofter. 

Octauianus  filtus.  fororis  Julii 
Cefaris,    qui  poftea  dictus  eft 


.  1  Bb.  to  left.  2  Wegen  over  en  fehlt  A.  von  £n  oiTe  . . .  over  ^u^ 
b.  fehU  der  lade  . . .  over  ^  3  H.  eger.  4  H.  zw  jm.  5  H.  fehlt  a.  f. 
6  B.  des.  7  Bb.  ynileit,  G.  tefteit.  8  H.  zwiend  yil  fchlrer  ee  des  k.  ze- 
rinnt  2  fehlt  Br.  10  Br.  dothe.  11  BG.  folen  b.;  b.  hant  bej  eyn,  H. 
ein  e.,  A.  fällen  wir  enden,  l'i  BbG.  willen,  H.  weUii,  A.  (Allen.  13  AHb. 
red.  14  H.  nacbtiolgn.  15  G.  banden.  16  H.  groITer  arb.  17  A.  arbailfi. 
18  Br.  wes,  B.  we  des,  b.  wirs,  G.  bloß  we,  H.  dar  zae  Co  hab  wir,  A.^ßo 
halben  wir  yolbraoht.  19  A.  nam  vnd  vnß  lAnd  wolt  nemen.  20  H.  fchu^d. 
21  AH.  geduldig.  22  H.  was.  23  H.  vncz.  24  R.  jn.  25  A.  aller. 
26  H.  vnfer  Herr  J.  Cr.     27  AH.  fehlt  d.  n.  A.     28  A.  d.  aucb. 

*  JBdfchr,  apperaeronk    **  HdCehr»  Ai«    *^  HdCchr.  pater  (otw  Toter?). 
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was^  Aagnftus,  de  quam  van 
^ner  '  ftat^  de  het^  Appolö*- 
nia,  *  tö  Röme  nä  fines  dmes 
döde.  ^  he  hudde  dat  -  rike  ^ 
feie  unde  viflich  jdr :  mit  Antö- 
nid  unde  Lepidö  twelf  jlir,  aldne 
vir  unde  verlieh  jir. 


Dö  he  umme  nddd^sn  morgen  ^ 
in  de  Hat  ret,  tö  hant  wart  umme 
de  funnen  dn  ring  alfo  ön  böge, 
lätier  unde  klär,  dd  wlfede  ^ 
god,  dal^  bi  finen  tiden  folde 
geboren  werden  de  wAre  funne 
Jkerus  Criflus,  de  de  grdten 
dnOemiffe  ^«  tövören  "  (blde,  ^* 
dar  de  werelt  al  ^^  begrepen 
mede  ^^  was. 

An  ^^  den  tiden  wart  ^^  tö 
Röme  ön  gröt  ftrit.  Antonius 
de  wolde  den  keifer  wreken:  he 
(loch  ^^  der  Confule  unde  der 
hören  vele.  de  Söndtöres  fanden 
weder  en  Octaviönum  den 


AQguftua.  Poft  mortem  ammcuii 
Ali  de  quadam  ciuitate  ApoUonia 
▼ocata  venit  ^  Romam. 
Ifle  gubemauit  Imperium  1.  v.CiO 
annia  cum  Anthonio  etLepido  xiL 
annis,  folus  vero  xliiii^'  annis. 

Hoc  quidem  Ggniflcabant  trea 
foles,  qui  apparuemnt,  qui  tan- 
dem  in  vnum  corpus  folare  funt 
rediicti,  quod ,  dominium  iftorom 
trium  in  monarchyam  rediret,  ** 
vel  potius  quod  notitia  trini  dei 
et  vniua  toto  orbi  fntora  immi* 
nebat 

Cum  itaque  Octauianus  circa 
horam  tertiam  ciuitatem  intraret, 
ftatim  contra  foiem  apparuit  cir* 
culus  quafi  arcus  lucidus  et  da- 
rus,  in  quo  figno  deus  oftendit, 
quod  tempore  imperii  fui  Jhefua 
Chriltus.  verus  fol  nafceretur. 
qui  horriflas  polieret  tenebras,  in 
quibus  mundus  iam  diuturno  tem- 
pore errauerat. 

Ipfo  tempore  Rome  eft  mag- 
num  bellum  ortum.  Anthonius 
namque  in  vindictam  Julii  Cefaria 
occifi  multos  confules  et  nobilea 
occidit,  fenatores  vero  Octauia-' 
num    iuniorem    cum    exercita 


1  A.  wart,  H.  wart  gehaKTeiK  2  AH.  der.  3  fehU  AH.  4  B.  appol- 
lina.  5  A.  /Mi  le  R.  n.  f.  o.  t  h.  d.  r.  £  A.  allaine  zwelf  iar  ynd  mit 
in  vier  ynd  Tiercaig  iar.  7  B.  morgen  iit,  8  Br.  wis  de,  H,  webeill. 
9  fehlt  Br.  10  G.  dinfteraiife^  H.  Yinitemnrs,  A.  üßLud  vnd  YiniV%flz8. 
11  H.  zerftoTfi.  12  Bc  fol.  13  A.  allaih,  H.  alle.  14  H.  mit  begr.  w.,^ 
Bb.  almede,  O.  mede  alle.  15  AH.  In.  16  H.  was.  17  H.  er  erflncg,  A.  vnd 
erfcblflg. 

•  Mdfehr.  fenit    ••  Mdtckr.  redie^t 
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jangeren  >  mit  .grAteme  here. 
Antonius  verlds  den  fege  unde 
wart  vor  verfeget. '  iwdne  der 
Confule  bleyen  döt  dat  here 
Antonii  wart  al  deoie  keifere 
underdin.  '  Antonius  vlö  tö 
deme  confule  L  e  p  i do.  de  hadde 
gröte  kraft,  mit  des  helpe  ge- 
wan  Antonius  des  jungen, kei- 
feres  ^  hulde.  Octavidnus  de 
keifer,  Lepidus  de  conAil,  An- 
tonius^ de  i)onftd|  de  quAmen 
over  en  unde  vorfegeden^  al 
de,^  de  uppe  Julium  ger&den 
hadd^i.®  dar  van  vordarf  ma- 
nich  gdd^  unfouldich  man.  de 
Achte  ^^  wart  gedAn  mit  grö- 
t^me^^  unrechte."  it  wart  de 
tö  R6me  manich  hüs  tdbroken. 

De  keifer  unde  Antonius  vd- 
ren  in  Hacedoniam.  dar  was 
C[r]affius  unde  Brutus  mit 
gröteme  here.  he  hadde  ^*  Julium 
irflagen.  Lepidus  was  töRöme 
unde  hödde  der  flat.  ^*  de  keifer 
unde  Antonius  (Iridden  ^^  weder 
de  herren  unde  flögen  ^^  fe  döt. 
ere  here  ^^  wart  *®  en  upderdAn.'^ 
alfö  behält  de  gewalt  de  keifer 
unde  Antonius.  Antonius  nam  dö 
tö  wive  ieß  keiferes  fufter. 


magno  contra  ipfum  direxemnt 
in  quo  conflictu  duobus  confu^ 
libus  occifis  Anthonhis  vietus 
terga  vertit  et  exercitus  eins 
Octauiano  fubiectus  eft. 
Anthonius  itaque  ad  Lepidom 
fugit  confulem ,  qui  magna  pre- 
minebat  poteftate.  Cuius  con- 
filio  et  auxilio,  gratiam  iuuenis 
recuperauit  imperatoris.  Octa- 
uianus  imperator,  Lepidus  et  An- 
thonius confules  in  vnum  funt 
adunati  et  triumphauerunt  contra 
eo&,  qui  mortem  Julii  confpira- 
uerunt,  propter  quod  multi  inno- 
Center  perierunt  Hec  vero  vin- 
dicta  fine  difcretione  peracia 
multa  Rome  deftruxerat  *  pa- 
latia. 

Porro  Qctauianus  et  Anthonius 
profecti  in  Macedoniam,  nbi  Caf- 
f\us  et  Brutus ,  qui  Julium  occi- 
derant,  cum  exercitu  magno  refi- 
debant.  Lepidus  vero  Rome 
manfit,  vt  civitatem  cuftodiret. 
Imperator  vero  et  Anthonius  cum 
Caffio  et  Bruto  pugnauerunt 
et  vicerunt  et  occiderunt  eos  et 
exercitus  illorum  fiibiectus  eft 
Ulis,  fieque  principatum  illum  im- 
perator  et  Anthonius  obtinuerunt 
Porro  Anthonius  fororem  impe- 
ratoris duxit  vxorem. 

1  H.  Jfigemi.  2  H.  vberwimdeii.  8  A.  her  wart  alles  d.  k.  it., 
H.  als  dem.  4  A.  künges.  6  A.  vnd  A.  6  AH.  widerfagten.  7  Br.  allen 
de,  A.  allfi  den  die  =  H.  8  Br.  hadde.  ^fehU  AM.  10  H.  die  do.  11  fehlt  A. 
12  Br.  narecte.  18  AH.  die  heten.  14  Br.  hadde  dar  (t.  16  A.  ftr.  mit  (kmet. 
16  Br.  (loch.  17  H.  zw  tod,  A.  se  tod  ir  her.  das.  ISA.  was.  19  Br.  vnderdan  im. 

•  HdCehr.  deftrucxerat  ff.  Ä  /OS  *J- 
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An  ^  den  tiden  Pompdjns, 
des  gr6len  Pompdjus  '  föne,  de 
ftride  dd  '  weder  den  keifer  ^ 
onde  Antonid.  fe  (Iriden  fege^ 
Qnde  makeden  dnen  vrede.  den 
tAbrach  ^  Teder  ^  de  filve  junge 
Pompöjus^.  Agrippa  van  des 
keiferes  gebode  "  vAcht  weder  ^ 
Pompdjus  ^^  dö  ande  nam  eme 
hondert  nnd^  dr^  onde  sestich 
fceppe.  Pompöjos  ^^  mit  Teven 
fcepen  dö  künie  ^*  kennen  ^' 
quam.  Lepidns  de  conful  ge- 
wan  ^^  H  e  m  n  de  ftat  unde  wart 
van  fö  ^^  gröteme  here,  dat  he 
den  keirer  före  vorftnAde.  ^^  Dat 
bere  brachte  de  keifer  van  eme^^ 
mit  §ner  wÄnegere  **  fcare.  Le- 
pidns quam  d6  ^^  td  hulden  deme 
keifere ,  '^  a)fo  dat  he  dat  land 
vorlös. 

OctaviAnus  de  keifere  '^ 
badde  an  '*  flner  gewalt  vdre 
unde  vdrtich  here  in  allen  lan* 
den.  De  riddere  wAren  aUö  ^ 
unmAtich.  ^  de  keifere  nam  de  '^ 
ridderfcap  twintich  düfent  man- 
nen,*^ de  van  rechte  nicht  riddere 
ne  folden  fln,  nnde  gaf  twintich 


Temporibus  iUis  Pompeyus 
magni  Pompeii  fiUos  cnm  impe->- 
ratore  et  Anthonio  pugnaoit.  et 
victus  eft  ab  eis  fecitque  pacem 
cum  Ulis,  quam  poftea  idem  Pom- 
peyus violauit.  Agrippa  igitur 
ex  precepto  imperatoris  pugna- 
uif  cum  Pompeyo  et  abflulit  ab 
eo  cehtam  et  xliii.  claffes.  Pom- 
peius  vero  cum  vii.  nauibus  per 
fngam  vix  elapfus  eft.  Porro 
Lepidus  conful  expugnauit  ciui- 
tatem  Mafaniam  et  magno  fti- 
patus  exercitu  cepit  valde  con- 
tempnere  imperatorem.  Sed  im- 
perator  per  modicam  turbam  ab 
eo  copiofum  illum  exercitum  ex- 
traxit  *  Lepidus  ergo  vt  a 
terra  ♦*  exularel,  gratiam  im- 
peratoris obtinuit 

Porro  Octauianus  imperätor  in 
omnibus  terris  xliiii.  habebat  ex- 
ercitus,  numerus  vero  militum 
ineflimabilis  fuit  Militia  quoque 
viginti  milibus  abflulit^  qui  ad 
militiam  degeneres  funt  inventi, 
XX.  etiam  milia  feruorum  dominis 
fuis  reftituit.    et  fex  milia,  qui 


1  BbAH.  Id.  2  H.  Pompey  des  grodii.  3  fehU  H.  4  B.  koning. 
5  A.  Si  komen  ^ber  ain,  II.  vberwunden  jn.  6  A.  brach.  7  Br.  foder.  8  H. 
pot  9  H.  da  w.  10  AH.  in.  11  U.  P.  kawm,  A;  kom.  12  H.  da  uon. 
13  fehit  H.,  A.  kom  hin.  14  H.  der  gew.  16  fehlt  H.,  A.  wart  fo  her  mit 
dem  groden  her.  16  A.  das  er  hat  den  Ie.  f.  verfmaht,  H.  das  er  het  nnd 
das  er  [fekU  den  k.  . ..  bracht].  17  H.  jn.  18  H.  wenigen  fch.  lies.  19  fehU 
AH.  20  AH.  fehU  d.  k.  21  H.  fehU  d.  k.  22  H.  in.  23  H.  sw.  24  H. 
Tnmar.  25  b.  ir  r.  af.  26.  H.  fe?Ut  mannen  ...  eren;  A.  fohef  der  h.;  H. 
fehelken  her  wider. 

•  MdCchr.  extracxit  (f,  8.^04  *J.    ••  FOr  terra  hat  die  Hdtehr.  Lücke, 
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düfent  fcalke  eren  hdren  weder. 
Ses  dAfent,  de  nicht  ddnen  ne 
wolden,  ^  de  let  he  hdn.  Dat 
betökenede  dat,  wo  de  werlt, 
de  deme  düvele  was  underdAn, 
an  eres  fcepaeres  gewalt  weder 
komen  folde  mit  der  bort'  Jhefu 
Crifti. » 

In  den  filven  ^  tiden  vI6t  £n 
bome^  oleis®  al  enen  dach  tö 
Rörne^  dat  ^  betdkenede  dat,  dat 
de  lange  godes  torn  gefach- 
tiget  ^  folde  werden. 

Antonius  de  conful  vor  in 
Egiptum  unde  nam  Cleopä- 
tram  de  koninginne  unde  ^  16X 
des  keiferes  *®  fufter  unde  we- 
derfegede  eme.  dat  wart  eme 
alld  leide.  **  De  keifer  vdr  dd  ** 
tö  Brandiz  unde  fcepede  orer 
mere  mit  ^*  twintich  ^*  hundert  ^* 
unde  mit  fefUcb^^  fcepen.  de 
wären  an^^  dat  orloge  wol  ge- 
makeL  ^^  Antonius  vor  dd 
weder  in  mit  hundert  unde  ^^  mit 
achtentich  fcepen.  dar.^^  was 
minne  ^^  an  der  tale,  fe  wären 
äver  fterkere  ^*  an  der  kraft  Dö 
wart  in-*'  den  **  mere  dn  flrlt  ^^ 
6nen  dach  unde    ene  nacht.  *^ 


feruire  contempferunt ,  in  ^ti- 
bulo  fufpendit  Significabat  quo- 
que  hoc  factum,  quod  mundus 
qui  fe  feruitio  dyaboli  mancipa- 
uerat,  per  natiuitatem  Chrifti  ad 
feruitutem  creatoris  fui  reuer- 
faturi  eifent 

Ipfo  etiam  tempore  fons  olei 
Rome  erupit,  qui  tota  die  fluxit, 
fignificans  diuturnam  dei  iram 
piacandam. 

Porro  Antfaonius  conful  pro« 
fectus  eft  in  Egiptum  opponens 
fe  imperatori  dnxitque  vxorem 
reginam  Cieopatram  repudiata 
forore  imperatoris ,  quod  eum  * 
poflea  ficut  oportuit  acriter 
luit  *^  Imperator  yero  ibat  Brun* 
dufium  et  transfretauit  cum  cc  et 
Ix  ratibus,  que  ad  bellum  erant 
preparate.  cui  Anthonius  cum 
centum  et  octoginta  nauibus  oc- 
currit,  que  licet  numero  eSenX 
pauclores,  erant  tarnen  viribus 
fortiores.  Ortum  eft  igitur  maxi- 
mum  prelium  in  mari.  pugnatum 
eft  per  totam  diem  et  noctem. 
Cleopatra  vero  cum  xl*  nauibus 


1  H.  fehh  Ses  ...  wolden*  2  H.  geburt.  3  A.  mCen  heren.  4  fehü  A. 
5  bAinei  G.  branne,  AH.  bsann.  6  B.  olyes,  b.  olies,  H.  ales,  A.  mit  6Uine 
tag.  7  A.  der.  8  6A.  gefenftet,  b.  erfenftlti  H.  derfeaft  9  AH.  er. 
10  H.  kAnigfl.  11  H.  ales  jm,  A.  all  sehant  laid.  12  fehU  H.  13  fehlt  H. 
14  ab.  twen,  AH.  2wai  (/«  L.).  15  B.  fehlt  hnadevt.  16  AH.  fehlt  u.  m.  f. 
17  H.  in;  A.  ssh  dem.  18  A.  geladeo.  19  A.  u.  mit  20  AH.  der#  21  A. 
minn^,  H.  nyAer.  22  H.  gro/Teri  A.  grolT.  23  BbGA.  an,  H.  aaflf.  24  BbG. 
deme,  AH.  dem.     25  A.  Itr.  der  wart.     26  Br.'  natht 

•  Mdfehr.  tu.    ••  penift*»«? 
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Cleopatra  mit  ^  T^rtich  fcepen 
▼Ittchtich'  wart  Antonios  vor 
ere  '  nä  unde  fldeh  ^  fich  filven 
van  ^  Ude  döt 

Cleopatra  asiröde  ^  fic  an^ 
ere  gewant  ^  unde  vor  tö  ^ 
deme  keif  ere  an  der  hopene^  ^^ 
dal  fe  ene  ^^  mit  erer  fcöne  ir- 
w^ken  folde.  ^'  dat  ne  halp 
ere  ^,^  nicht  Se  vor  dö  tö  ereroe 
Antonio,  de  was  döt  dd  fatte 
fe  ^^  an  ere  brufte  twd  naderen. 
alfd  flarf  fe  ^^  alfö  an^«  öme  ni<- 
pe  ^^  van  der  natere  natdre. 


fugam  inlit,  quam  Antiionius  fe- 
quebalnr  et  plurimo  dolore  et 
confufione  fe  ipfum  occidit 

Porro  Cleopatra  ornans  fe 
vefUbus  pretiofis  occurrit  impe- 
ratori  fperans  per  ornatam  ve- 
Aium  et  corporis  pulchritudi- 
nem*  aniroum  mollire  impera- 
toris.  neo  quod  voluit,  ad  efirectam 
perdaxit)  nam  contempta  ab  im- 
peratore  ad  fuuin  reuerfa  eft  An- 
thoniamque  dum  reperit  defanc- 
tum,  duas  afpides  fois  appofoit 
mamillis  et  ita  quafi  in  fompno 
propter  naturam  afpidum  mor- 
tua  eft. 

Octauiiinus  itaque  regnuin 
Egipti  redegit**  in  prouinciam  et 
ab  Alexandria  inefUmabile  tulit 
erarium.  poftea  vero  Romam 
cuin  magno  honore  profectns 
eft.  Currebant  autem  ante  redam 
eins  duo  filii  Cleopatre  et  ex  tunc 
quia  regnüm  aaxerat,  a  Romanis 
falutatus  eft  Anguftus.  poftea 
vero  Augttftns  quafi  imperii 
angmentator,  vnde  hodie  omnes 
imperatores  faoc  nomine  licet 
fine  re  nuncupantur  eodem. 

1  B.  mit  den.  2  Br.  ulucticb.  8  H.  ir,  A.  feJiU.  4  G.  Ttach.  5  A. 
Tor,  H.  zw  tod  Tor  laid.  6  H.  zirt,  b.  fcheirde.  7  H.  jn,  A.  do  an  mit 
irem.  8  Br.  ghewant,  b.  mit  fchone  cleidere.  9  G.  do  to.  10  b.  in  der 
hofftge,  A.  boffnüg,  H.  rfi  boft  11  hrU.  fehlt  ene.  12  H.  in  d^weychen^ 
A.  erwerben  wolt.  13  Gb.'re;  A.  ß,  H.  Tey.  14  Br.  Tu,  BbG.  vode  fatte, 
A.  vnd  fozt  an,  H.  By  f.  aoff.  15  Br.  Tu,  f.  auch.  16  BbGAH.  in.  17  Br. 
fdape.  18  A.  fehlt  d.  k. ;  H.  d.  k,  der.  19  fehü  H.  20  H.  zir.  21  A. 
swai  kind  aeopatre.  22  A.  ber&ft,  H.  berüeffd.  23  BAH.  (^riobt..  24  H. 
acker;  b.  ermerer,  A.  mer^.     25  A.  b^n.     26  AH.  ball  v.  f. 

*  Edfehr»  multitadinem.    **  JBdCchr.  redigit. 


Octaviänus  de  keifere  ^^ 
makede  dd  ^*  dat  koningrike 
Egipti  tö  dner  grdffcap  unde 
nam  in  Alexandriä  ziröde  ^^ 
vele.  dar  nA  quam  he  tö  Röme 
mit  gröter  hörfcap.  vor  fime 
wagene  gingen  Cleopatre  der 
koninginnen  kindere  tw^.  *^  Des 
dages  wart  he  beröpen^'  An- 
guftus» dat  quif  in  ökere  '^ 
des  rikes.  mit  deme  namen 
wunfket  inen  allen  keiferen  '^ 
heiles  unde  f(elden.  *^ 
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Eodem  tempore  Druftis  *  eius 
priuignus,  qui  nunc  Maguntie  eft 
tumulatus ,  cum  magna  gloria 
Sweuos  ftibiecit. 

Tiberius  vero  fraler  Drufip], 
adoptiuus  autem  filius  Augufti, 
qui  etiam  ei  in  regno  Tucceffit. 
Pannoniam^  que  nunc  eft  Vngaria, 
el  DalmatiaCm),  que  nunc  eft 
Grecia  etMorauia,  romano  fübie- 
cit  imperio.  Et  hec  inter  preci- 
pua  Romanorum  computantur 
bella.  Mittebant  etiam  tributa  ab 
Yndia  et  SCc)itia  Augufto  ficque 
vniuerfus  orbis  Romano  fubditus 
erat  imperio  füitque  gloria  magna 
Romanis  et  fumma  pax  in  orbe 
terrarum,  qualiter  nee  ante  fuerat 
nee  in  eternum  erit  fulura. 

In  hac  erga  fumma  pace  pax 
Vera  de  celo  defcendit  Jhefus 
Chriftus  filius  dei,  qui  de  Ma- 
ria virgihe  tunc  natus,  vt 
pacem  reformaret  inter  crea- 
tcfrem  et  creaturam,  inter  celum 
iwifken  den  engelen  utide  derv^  et  terram,  inter  angelos  et  ho- 
lüden."  Den  vredebewereden**  mines.  vnde  angeli  concinnantes 
de  engele  mit  deme  fange,  '^  dö    cantabant  „Gloria  in  excelfis  deo 

1  H.  In.  2  fehU  A.  3  A.  bezwäg  dmfuß.  4  H.  fteuff  Stm.  5  H. 
menfee.  6  O.  fwane,  Br.  fwayen,  etc,  7  Br.  erekone,  H.  der  korncr.  8  H.  Po- 
noniam,  A.  bononiä.  9  H.  halft.  10  Br.  meram,  H.  merandam  (weshalb 
diKifehU),  A.  menia.  11  Br.  des.  12  H.  groOn.  13  fehlt  M;  Br.  ge  ghefca, 
B.  i.  ghefcha.  14  A,  fehlt  dat  was  ...  gefcft.  15  H.  all  16  fehlt  AH. 
17  A.  tLilaxnifehk  H.  hier.  18  H.  A.  dem.  19  H.  focia,  A.  ßlicia.  20  H. 
Ton  I.;  A.  Ttija.  21  A.  yo.  22  A.  ynd  auch,  H.  vnd  nymmer  mer  enwirt. 
23  H.  Got  de  w.  24  fehlt  Br.  25  A,  der.  26  H.  gofchopbang.  27  Br. 
erth«.     28  A.  meCchen.     29  A.  bewartn,  H.  den  bebärtten.     30  H.  gefanck. 

•  Hdrchr.  drüfufl. 


An^  den  filven'  tiden  Dru- 
fus»  fin  ftdffone,*  de  td  He- 
gten ze^.  is  begraven,  de  be- 
dwanch  de  Swäve^  mit  grdten 
Ären. 

Tiberius,  Druß  bröder,  Au- 
gnfttts  erkorhe  ^  föne,  de  öc  nA 
eme  Reifere  wart,  de  bedwanch 
Pannoniam,^  dat  nü  Ungeren 
is,  ^  unde  Dalmaciam,  dat  nü 
Kraken  isf  unde  Meran.^^  dat 
was  der  ^^  gröften  **  orloge  en, 
dat  van  Rdme  i6  ^^  gefcä.  ^^  Dd 
was  de  **  werlt  td  ^^  Rdme  al  *^ 
nnderdän :  A  u  g  u  ft  ö  ^^  fände  man 
den  tins  van  Scy tiA  ^^  unde  In- 
did.  *^  It  ne  wart  de  tö  Rdme  nd 
fd  grdt  hdrfcap  unde  *^  vrede 
unde  '^  ne  wirt  nimmer  mdr. 

In  deme  filven  vrede  wart  ge- 
boren de  *•  wäre  vrede  Jefus 
Criftus,  de  den  vrede  wolde 
maken  twifken  *^  deme  fceppaere 
unde  finer  **  fcepniflTe,  *®  twifken 
deme  himele  unde  der  erde,  '^ 
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fe  fuDgen  ^ ,  GliM^ia  in  excelfis 
deo '  et  in  terra  pax  hominibus 
bone  Yolantatis.  '  dat  fpricht  ^ 
„Lof  n^  gode  an^  der  höge^ 
unde  an^  der  erde  fin  ^  vrede 
den  lüden  gödes  willen/^  ^^ 

De  der  engele  vrede  hebben 
wiUe,  de  fal  gddes  willen  fin, 
wante  de  wille  mach  gemöne 
weren  ^^  deme  armen  unde  ^^ 
deme  riken. 

Do  JSfus  CriTtus  geboren 
wart,  de  werlt  geftdn  hadde  ^' 
drö  dAfent  unde  ^^  negen  hun- 
dert unde  twe  unde  feftich  jAr, 
van  der  fUchtunge  tö  Börne  Teven 
hundert  unde  ^n  ^^  unde  viflich 
jÄr.  »« 

Deme  keifere  wart  ^^  de  werlt 
al  underdAn.  de  koninge  unde 
de  hörren  hadden  ene  löf  unde 
yruchten  ene. 

In  den  tiden  was  Herödea 
de  erfle  ^^  in  JudöA  koning,  ^^  de 
de  kindere  iöt  fldn.  *^  de^^ 
noch  "  och  fine  twdne  "  föne  «* 
Alexandrnm  unde  Ariftobolum, 
twdne  '^  wol  gel^rde  *^  man, 
unde  dodede  fic  '^  filven.  '^ 


et  in  terra  pax  hominibus  bone 
voluntatis/^ 


Qui  ergo  pacem  defiderat  an- 
gelorum ,  oportet  eum  eCTe  bone 
voluntatis,  quia  fepe  voluntas  pro 
facto  reputatur. 

Porro  a  conditione  mundi  uf-^ 
que  ad  natiuitatem  domini  fluxe- 
runt  iii.  m  anni  et  nongenti 
et  Ixii. 


Igitur  totus  mundus  fubditua 
erat  imperatori,  quia  reges  et 
principes  cum  debita  reuerentia 
ipfum  diligebant 

Fuit  etiam  in  Judea  Ulis  tem- 
poribus  rex  Herodes  prtmus,  qui 
occidit  infantes.  Dignum  vti- 
que  fuit,vt  qui  multos  orba- 
uerat  filiis,  tandem  in  pro-** 
peros  definet  *  filios  quia 
occidit  duos  acerrimos  oratores 


1  A.  fehlt  do  fe  f.  hier,  2  H.  de.  3  A.  hier  das  fi  fungfi.  4  Qb. 
qnit,  H.  fpr.  jn  tewtfch  alfo.  5  Br.  Te.  6  H.  jn.  7  H.  hoch,  A.  hoehin. 
S  fehlt  BrA;  H.  auff.  9  H.  fey,  A.  fi  der.  10  A.  die.  guten  willen  fein. 
11  A.  fein  arme  Tfi  reiche,  H.  d.  reichn  vnd  d.  Armen.  12  BbG.  alfo. 
13  BbG.  hadde  gel^an,  H.  was  geOanden.  14  fehk  H.  15  H.  ains.  16  AH. 
fehlt  Dö  J.  Cr.  ...  vlftich  j&r  (folfft  tiach  AuguChu),  17  AH.  was.  18  H. 
der  erft  H.  19  fehlt  A.  20  B.  dode  let,  H.  hies  totten.  21  A.  Er,  H.  der. 
22  H.  erflueg.  23  Br.  twe,  H.  Ainer  San  zwen.  24  A.  ze  tod.  2Ö  Bb.  twe. 
26  B.  wi)lde,  b.  bloß  gelerde.  27  B.  fic  och,  G.  och  fic,  H.  aaoh  fich,  b, 
dode  h  f.    28  A.  fehU  u.  d.  f.  f.;  B.  fehU  ein  Blatt, 

*  Hdßfikr,  defenet. 
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Octavidnus  AuguTtus  was 
£n  vü  fellich  ^  man.  ^  en  ne- 
möfte  ^  ndman  herrje  hdten.  ^ 
Lodere  lof^  was  eine  uinni»re. 
he  orlogede  ^  dch  ungeroe.  ^ 
he  fegede^  dicke  „Dat  orloge' 
is  gelich  ^^  dneme  güldenen  an- 
gele, den  man  werp  ^^  in  dat  ^^ 
water  nä  öneme  vifke :  de  angel 
Werl  Torloren  dorch  den  vife.  ^' 
van  deme  orloge  ®  wert  dicke  ^^ 
maneger  man  verloren  dan  ^^  ge- 
wunnen.^^^^  Auguflus  de  rdmede 
fich,  dat  he  Röme  vunde  ^'^  te- 
gelin, de  l^t'^he  marmelin. '^ 
He^^  vordrSf  0  vidi  um  dor  fine 
!inv6re.  He'^  haddeVirgilinm 
Idf.  he  makede  im  tö  love  Enei- 
dam  dat  böch,  ^^  wante  he  ^*  van 
En^as  flechte  *^  geboren  was. 
Auguftus  was  dn  wol  getogen 
man  unde  harde  fcöne.  ^^  he 
was  iedoch^^  £n  wenich  nidich. '® 
he  was  '^  äne  mate  dren  girich.  '^ 


videlicet  Alexandrum  et  Ariflo- 
bulum  filios  Tuos  et  per  multa 
mala,  que  fecerat,  tandem  fe 
ipfam  occidit 

Octauianus  igitur  Auguftus  fo- 
Cialis  et  tractabilis  erat  valde. 
hift[o]riones  et  fcurras  con- 
tempnebat  valde.  Hie*  Clique  pa- 
eis  invitus**  bella  mouebat,  qui*** 
fepe  folebat  dicere  bellum  aureo 
comparatur  homo,  qui  dum  in 
aquam  propter  pifcicnlum  mitti- 
tur,  aurum  in  profunde  fepe  re- 
tinetur.  ficque  fit  ut  propter 
crehrti  bella  fepius  homines  in- 
tereant,  quam  magnum  f  incre- 
mentum  fumant  Etiam  gloria- 
batur  fe  Romam  relinquere  mar- 
moream ,  quam  invenit  latriciam. 
Ö4iidium  propter  vite  fue  fpurci- 
tiam  exulare  coegit,  Virgiliam 
vero.  dilexit,  qui  ad  honorem 
Augufti  Eneydem  compofuit,  qoia 
de  genere  Enee  defcenderat 
Auguftus  curialis  fuit  valde  et 
compofitus,  pulcherrimus  cor- 
pore fed  modicus,  invidus,  fuper 
modum  vero  ambitiofus,  affabili- 


1  B.  wl  relioh,  b.  felich,  H.  (ilig,  GM.  gefellicli.  2  A.  fehU  Oct.  ... 
>ium.  3  A,  In  dorft.  4  A.  gehaifTen.  5  A.  Loter  lob,  H.  bloß  lob.  6  H. 
kriegt  7  A.  fehlt  he  o.  o.  u.  8  A.  auch.  9  H.  krieg.  10  H.  geleich  iCt. 
11  b.  wirpit,  G.  werpit,  H.  wirft,  A.  warft.  12  A.  ain.  18  A,  fMt  De 
a.  ...  vife,  li  fehU  H.  15  H.  dann,  M.  mer  danne.  16  A,  f^Ut  d.  gew. 
17  H.  fanden  het.  18  H.  hies.  19  A.  marmorin.  20  A.  ynd,  21  MA. 
lieb  durch  das  bflch  enedam  (=  emeidä  A.)  im  ze  lob.  22  Bx.  fehlt  he. 
23  H.  gefclftcht,  A.  gefcheht.  24  AH,  fehlt  u..  h.  fc.  25  H.  doch.  26  G. 
liidefch.    27  MA.  vfi.    28  A.  emreich,  H.  an  manigen  erfi  geiicht. 

*  Mdfchr.  Hö.    **  amicos?    ***  MdCehr.  qs.    f  'Sd[6hT.  Ö. 
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be  ^  was  töte  vele.  ^  he  was 
dch  '  ältö  ^  kranc  ^  an  (Ines 
Hves  unvöre;  dat  wrach  ®  he 
doch  an  andern  lüden  före.  '^ 
Dö  he  darf,  de  Rdmiere  klage«- 
den  en  före.^  fe  röpen^  over 
al  de  ftat,  woide  god  dal  he  im* 
roer  leven  folde  ^^  oder  dat  he 
nd  geboren  wftre.^^  He  wart  be- 
graven  mit  gröten  ^*  dren  in 
martio  campö,  in  >'  deme  widen 
▼elde.  ** 

In  deme  Testegenden  j^re 
van  godes  bort^^unfes  har- 
ren unde  der  ftichtunge  tö 
Röme  dcc.  Ixvii.  jdre  Tibe- 
rias  keifere  wart,  ^  Augufti 
ftdfTone,  den  Angurtas  tö.eneme 
föne  hadde  erkoren,  unde  was 
dar  ane  drd  nnde  twintich 
jar.  de  ^^  was  ^n  wol  geirrt 
man  imde  iöf,  ^^  dr  he  in  ^^  dal 
rike  quam,  feder  wart  hd  dn 
grimmich  man  unde  vil  unge- 
wis. '^  dar  van  viriös  manich 
man  fin'^  li£  Tiberius  fände 
PilAtnm'^  Id»«  Jerufatöm,  dal 


täte  dnlcSBmns.  In  impndicitia 
tarnen  corporis  yalde  lubricus, 
quod  tarnen  in  mnltis  acriter  vin- 
dicabat.  Cum  aulem  moreretnr, 
yniuerfa  ciuitas  Romana  infola- 
biliter  planxil,  clamantes  per 
cinttalem  „o  hie  fi  femper  viue- 
ret  uel  nunquam  natus  fniffet.^* 
Sepnltus  eft  itaqne  imperiali  ho- 
nore  in  fpatiofo  Martis  campo.  * 


Anno  ab  incarnalione  domini 
xvi.  ab  vrbe  condita  feptingefimo 
Ixvii.  cepit  regnare  Tyberius  Au*- 
gufti  priuignus,  adoptiuus  vero 
filius ,  regnauil  xxiii  annis.  Ifte 
bene  litteratus  fuit  et  antequam 
aiTümeretar,  omnibus  dilectus 
fuit,  poftea  yero  factus  eft  incer- 
tus  et  cmdelifBmus,  propter  quod 
multi  vitam  fuam  *  perdiderunt 


Tyberius  Pylatum  Judee  et  Jera- 
falem  procuralorem  et  iudicem 


1  Ob.  Tfi,  H.  ynd.  2  A. /Mt  He  ...  vele.  3  /Mi  A.  4  H.  se. 
5  M.  er  w«z  Ailt  ab  chranch.  6  A.  prach,  H.  raoh.  7  H.  yaft.  8  fl.  Do 
kl.  in  dy  R.  Ter.  9  H.  raefiten.  10  A.  folt  'er  i.  1.  11  G.  geboren  nene 
were.  12  fehlt  H.  18  bH.  an.  14  Stenaeh  haben  MA.  Do  ibeftiB  chrilt 
gebom  wart  diu  werlt  was  geftanden  drin  tofent  nevn  hundert  vii.xli.  iar 
(A.  xwa  vnd  fehoiig  jar  von  der  ftiftug  ae  Born  vbet  A  |  hundert  vnd  ains 
▼fi  dreioaig  iar).  15  H.  j.  der  gepxudt,  A.  na  d^  geburt  Tnfen  heren  vnd 
▼o  Born  ftiftfig  vber  Aben  b.  iar  vnd  febczig  iar.  16  H.  ward  kayfer.  17  Gb. 
be.  18  G.  lief,  b.  leif,  GA«  ein  fcnfte  man.  19  GbAU.  an.  20  H.fehU 
▼üi  G.  fehlt  ▼.  nngewis,  Jd.  fehlt  @r  he  ...  grimmiob.  21  GMA,  Anen,  H. 
feinem.    22  H.  xu  P.    23  H.  gen. 

*  BdCchr*  l^atiofa  martii  oampo. 
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he  dar  licUiere  wera  Herödes 
de  junge  bAwede  Cefaröam, 
deme  keifere  tö  Ären. 

In  den  tiden  predegede  ^ 
Johannes^  baptifta.  '  dene 
YÖnch  Herödes  unde  flöch  eme 
dai^  hövet  af  durch  Herodia- 
dem, de  he  Philippö  finem  brö- 
dere  hadde  genomen;  dar  umme 
ene  Jdiannes  '  Tchalt  ^  Nd  Jo- 
hannes^ döde^  Criftus  prede- 
gede ^  unde  fände  fine  jünge- 
ren '^  over  alle  de  laut.  ^  he 
wart  och  bi  des  filven  kelferes  ^ 
Tiberii  ^^  tiden  van  Pildtö  unde 
van  den  Joden  gemprteret.  Van  ^^ 
finer  marterunge  ^^  fcach  ^^ 
wnnderes  vele,  dat  men  al  ge- 
fcreven  vindet.  ^* 

Pilatus  unböt  Tiberid  ^^  van 
deroe  döde  ^^  unde  van  der  " 
üpflandunge  '^  Jefu  Crif  ti  unde 
van  finen  jüngeren.  '^  dat  unt- 
Kng  he  vil  woL  *®  he  *^  brachte 
it  '*  vore  de  Sendtöres  mit  gro- 
temevlite:^'  dat  vprfmäde  den 
hörren,  ^^  wante  de  bodefcap  tö 


tranfmifit  Herodes  ianior  ad  ho- 
norem Cefaris  Cefaream  edifi- 
cauit. 

Eo  vero  tempore  Johannes 
baptifta  predicabat,  quem  idem 
Herodes  vinctum  tenuH  et  decol- 
lauit,  quia  publice  argnebat  eum 
propter  vxorem  fratris  fui  quam 
tulerat  Philipp!,  polt  mortem 
vero  Johannis  cepit  Chriftus  pre- 
dicare  ac  difcipulos  in  omnem 
terram  ad  predicandum  mißt 
Ipfo  etiam  tempore  Tiberii  €efa- 
ris  Chriftus  crucifixus.eft  a  Pi- 
lato  et  Judeis.  Que  autem  paf- 
ßone  mira  acciderunt,  ewange- 
lifte  defcripferunt. 


Porro  Pylatus  de  morte  Chrifti 
et  afcenfione,*  nee  non  et  de 
difeipulis  eins  Tiberio  imperatori 
fignificauit.  Incipit  fides  cre- 
dulitatis  Tyberii.  Quid  fac- 
tum fit  temporibus  Tiberii, 
require  in  libro  tuo,  que  ille 
hilari   vullu   fufcepit  et  animo 


1  Br.  predekede.  2  U.  fannd  J.  3  Br.  fehU  baptifta;  M.  d^  tauffer. 
4  bGMAH.  fin.  ö  A.  ftraft.  6  Br.  dothe.  7  Br.  iunghere,  M.  jrnger,  H. 
junger.  8  G.  over  alle  1. ,  H.  predigen  jn  a.  1.,  bM.  predegen  over  dat  ja- 
defche  1. ,  A.  in  das  iftdifoh  1.  ze  pdigen.  9  A.  fehlt  T.  k.  10  /ehk  Br. 
11  A.  vnd  von.  12  A.  marter.  13  G.  gefcba,  A.  gefobahen  wunder  vil,  H. 
gefcbacb  vil  Wunders.  14  G.  fügt  hier  (BL  2S* — ÜS^)  au$  der  Kaiferohrimik 
ein ,  vacfüT  der  folgende  Satz  van  deme  dode  . . .  kandicb  worde  atußel. 
15  Br.  unboth  tyburcio.  16  A.  ihn  ä^ti.  17  A.  feiner.  18  b.  uperftan- 
dünge,  M.  urftende,  A.  yrftend,  H.  urft^nt  vnTer  berrn.  19  A.  ynd  wie  er 
in  das  cific2  lie2z  diu  botfcbaft  bracht  tiberios.  20  A.  fcbon.  21  b.  inde^ 
0.  Tiberius.     22  G.  dat.     28  A.  fehlt  m.  gr.  yl.     24  A.  y^fraihten  A. 

*  ßtatt  refurreotione* 
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in  lAerMI  ^  «Mit  ne  '  qwn.  * 
^*  ne  wolde  6ch  god^  nichl, 
^1  mit  raaiHMfl  gewalt  fin  Mr- 
leap*  kandioh^  werde.  Tibe- 
rius,  dö  he  den  RAm^ren  vele 
Mdes  ^  kadde  gedän,  ^  im 
wart  ^^  yergeyen  in  CampaniA  " 
van  Gaji  Kaligola  ^'  rdde,  de 
bA  eme  keifere  was.  ^*  fin  ddl 
al  den  Rdmeren  W.  ^^ 


In  deme  xxxix.  jAre  der  ^^ 
borl  nnfes  harren,  van^'Rd- 
me  fticbtnnge^^dcclxxxxix. 
jAr  ^^  Gajus  Kaligola  de 
dridde  keifere  wart,  ^'  Dm- 
Ij*^ brAder  fone^unde  was  dr£ 
jAr  nnde  tein'^  niAnede  kei- 
fer. "  he  was  ^n  fAlich  man,  Ar 
he  keifere  wart  '*  feder  ^  ne 
kende  ^  fine  bAsheit  ^  neman 
Tüllen  feggen.  he  krAnede  (ich 
Ach.    des  ne  was  Ar  nA  *^  fede. 


talo  [el]  fenaloribos  cum  multa 
diligeBtia  expofnit  fed  quia  hoc 
verbnm  primo  ad  eos  delatnm 
non  fuit,  andire  contempferunt 
et  hoc  miro  et  ineftimabili  modo 
deo  procurante ,  qai  non  per  fa- 
pientiam  et  potentiam  mundi  mi- 
fterinm  fue  incamalionis  gentibna 
volttit  predicare.  Tyberins  vero 
poft  multa  mala,  que  Romanis 
fecerat,  in  Campania  per  con- 
illium  Gaji  Caligole,  qut  ei  in 
regnum  fucceffit,  veneno  in- 
teriit,  fed  mortem  eins  Romani 
minime  planxerunt. 

Anno  ab  incarnatione  domyii 
xxxix^,  ab  yite  condita  feptin- 
gefimo  hxxic<^  Gayus  Caligola 
ad  Imperium  eft  fufceptus,  qui 
fuit  filius  fratris  Drufi[i],  qui 
regnanit  tribus  annis  et  menA- 
bus  X  Hie  autem  omni  ore  * 
laudabilis  fuit  et  extitit  fortuna- 
tua.  poftea  vero  malitiam  eins 
nemo  ad  plenum  enarrare  potüiL 
Ifte  contra  conitaetum  primo  ca- 
pili  ftio  coronam  impofüit  impe- 


1  H«  des  erden  iw  Jm.  2  G.  nine.  8  A.  /ekU  wante  . . .  quam.  4  Br. 
de.  b  MU  f;od  tritt  B.  wieder  ein.  6  B.  fehlt  f.  h.  7  H.  kiind.  8  b.  le- 
des  Tele  G-.  tteüt  um  dar  ytebe  dede  tyberiS;  den  romeren  vile  Tngemakea 
Tll  leides.  9  A,  fehlt  do  ...  gedan.  10  H.  Do  ward  jn.  11  H.  Gampi«; 
O.  fehU  in  C.  12  H.  Goy  kaligole.  13  bH.  wkurt.  14  H.  allen  R.  1.;  hirfür 
G.  Tfi  wart  geworpen  in  den  tyb^  de  dar  vore  bet  alban  rfi  bet  an  tyb^  na 
tyberins  de  darinne  wart  gevanden.  Hienaeh  folgt  (BL  2&^}  die  €^e^ehiehie  vom 
Manne  tntfdem  Felde  mit  den  ihn  quälenden  FUegen.  15  Br,  fehlt  Tan,  G.  Tan, 
b.  na,  A.  Ton  der  gepnrt,  H.  gepard.  16  A.  Tnd  Ton.  17  A.  ft.  (ber.  18  BMHA. 
decJxzx«.  iar.  19  H.  wart  der  dritt  kayrer.  20  Gb.  de  was  dr.  =  AH. 
31  A.  fiben.  23  fehU  Br.  28  A.  fehlt  er  be  k.  w.  24  Br.  foder.  35  G. 
mochte.     36  H.  Hochfart     27  G.  nin,  b.  ingeyn,  H.  nicht. 

*  BäCehr.  omni  ore»  ina  &  /f2* 
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He  was  öoh^  Pilätö  alfö  fwAr, 
dat  he  fich  filven  ^  dödede.  he 
vorfände^  de  Herödem  den 
jungen^  tö  der  ftat  tu  Leün^ 
uppe  der^Rodene.  finw.f  He- 
rödias^  de^  vor  eme  nd  unde 
vordorven  teide  jdmerlike  in  ^ 
dem  eilende.  DU  ^^  was  de  an- 
dere ^^  H  e  r  d  d  e  s,  de  Johannem  ^^ 
baptiftam  floch  ^'  nnde  ^^  an  un- 
fes  hdrren  martere  was.  ^*  Ga- 
jus  de  keirere^^  de  ^^  makede 
den  dridden  ^^  Herödem  ^^  in  Ja- 
döä  tö  koninge  unde  ^^  flöch  ^^ 
Jacöbiim  "  unde  vöng  P^- 
trum,''  alfö  men  lefet  in 
Actibus  apoftolörum.  den 
flöch  de  engel  unde  de  worme  '^ 
beten  en  döt  ^^  Gajus  Kali- 
gula,  dö  he  '^  vele  oveles  hadde 
gedän,  '^  de  riddere  flögen  '^ 
ene  in  deme  palafe.  ^' 


Men  vant  an  '^  finer  kilten  '^ 
overgiftnilTe  ^*  alfö  vele,  dö  man 
fe"  an**  dat  mere  göt,  dat** 
de    vifce    (torven   unde   lägen 


rialem«  Hia  ethm  Pflilam  tanta 
perfequebatur  crudelitate,  qui 
ipfum  occidit.  Que  de  Pylato 
fcripta  funt  quere  in  libro 
tuoCO  Herodem  etiam  qui  Johan- 
nem baptiftam  decollauit,  ad  ci- 
uitatem  [que]  fupra  Rodanum^ 
que  Leven  dicitur,  'exulare  mi- 
ßt, quem  Herodyas  adultera  fe- 
quta  eft  et  ambo  in  exilio  peri- 
erunt.  Hie  eft  Herodes,  qui  Pilato 
in  paffione  dominica  aiTenfum  pre- 
buit  Gayus  vero  Herodem  ter- 
tium,  qui  Jacobum  maiorem  de- 
collauit  et  Petrum  in  vincula  con- 
iecit  in  Judea  regem  confUtHit. 
Hüne  angelus  domini  crudeli 
morte  percufBt.  Ita  quod  in  morte 
totus  fc[h]aturiebat  vermibus  et 
hoc  merito,  quia  duabus  fororibus 
ftupra  intulit  ex  vna  quarum 
filiam  fibi  natam  cognovit  Gayua 
vero  poftquam  multa  mala  fe- 
cerat,  tandem  in  palatio  a  miti- 
tibus  fuis  occifus  eft.  In  cuius 
cifta  tot  inventa  funt  venena,  que 
dum  in  mare  proicerentur,  pifces 
maris  inde  interfecti  multo  tem- 


1  fehlt  Br.  2  Br.  filaen  fich.  8  U.  yerfamit,  A.  fanth»  4  A.  iadi. 
5  B.  to  lowen,  A.  lewn,  H.  leben.  6  Gb.  deme,  H.  dem.  7  Br.  A.  hero- 
diadesy  B.  herodiadis.  S  fehlt  BbM.  9  Bb.  an.  10  U.  Der.  11  A.  erft 
12  H.  fannd  J.     13  U.  erflflg,  A.  liezz  enthaubtn.     14  A.  vnd  auch.     15  A. 

fchuldig  was.    16  Q.  fehlt  He  was  dch  P keifere.  17  O.  h«;  fehlt  H.    18  Q. 

fehlt  den  dr.  19  G.  herodem  den  iungen.  20  bG.  de,  MH.  der.  21  AH. 
erflueg.  22  H.  fand  Jacoben.  23  H.  fannd  P.  24  H.  burm.  25  G.  in  to 
doden,  A.  ze  tod,  H.  zw  tod.  26  Br.  bloß  de.  27  G.  gedan  den  romeren.  28  A« 
erfcblAge.  29  H.  polaft  30  AH.  in.  31  A.  feine  kaftn,  H.  feinem  kalten. 
82  A.  T^gift,  H.  Om,    33  A.  es,  b.  mät    34  AH.  in.    85  fehlt  H. 
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lm$e  ^  an  deme  (lade '   alles 
halvea  '  ddd  ^ 

In^  deme  xlij.  *  jAre  yan 
untes  hirreu''  borl,  ^  van 
Rome  ftichtunge  dccxciiij.^ 
jdre^^CIaadias  de  y^rde  kei- 
fere  waa^^  unde  was  vdrtein 
jAr  keirere.  He  was  Drafia 
föne,  ^'  &n  recht  drenkere.  he 
waa  in  ungevöge  ^^  man  mit  fime 
liye.  he  wan  ^^  iedoch  ^  Britta- 
niam  mit  grAten  Aren,  he  ^^  wart 
to  Rdme  nntfangen  mit  grAteme 
fcalle.  ^7  An  ^^  finen  tiden  ^» 
worden  de  twelf '^  apoftoli  '^  ge- 
döletin  de'^  lant:  Jacob''  de 
minnere,  ^  unrea  herren  broder 
gehAten,  '^  de  ''  blAf  bifcop  tA 
JerufalAm.  dar  wart  he  gemar* 
teret  unde  begrayem  Stepha- 
naa  '^  leyita  de  '^  waa  '^  dar 
vor  geftAnet  P  e  t  r  u  a  '^  apoAolua 
quam  in  ^  Antiochiam  nnde  wart 
dar  bifcop.  dar  worden  Ach  van'^ 
CriltA  de  '*  kerftene ''  gehAten, 
de  Ar  '^  hAten  '^  GalilAi.  dat  be- 


pore  mortui  in  Uttore  iaaentl 
funt 

Anno   igitar   gratie  xliii  ab 
yrbe  condita  d  cc  xc  iiü  Clandiua 

■ 

in  regno  fucceflit  et  regnaait 
xiiii  annia.  Ifte  fuit  Drufi[i]  filiua, 
Ted  in  yita  foa  immnndilfimua  et 
Potator  pefBmns,  Hie  [in]  Brita- 
nia(m)  gloriofe  expugnabat  atque 
fubiecit  Et  poftea  Rome  hono' 
rifice  cum  foUempnitate  et  popnli 
acclamatione  poft  victoriam  rnf- 
ceptus  e(t  Temporibus  fuia  apo- 
flolornm  diuifio  facta  eft.  Jaco- 
bus  minor  frater  domini  appel- 
latus  epifcopus  Jerofolimitanua 
factus  eft,  vbi  etiam  precipi- 
tatua  et  pertica  fuUonis  in 
Caput  percuffua  martirium 
compleuitetiuxta  templum, 
vnde  precipitatua  fuerat, 
fepultus  eft.  Stephanaa  yero  le- 
uita  fecundo  anno  quo  domi- 
nus paffus  eft  et  afcendit, 
lapidatus  eft.  Paulus  quoque 
conuerfus.     Ipfis  etiam  tem* 


1  fehii  H.  2  H.  genade,  A.  geftat  3  H.  uberal.  4  Br.  doth ;  G.  flieht  hier 
an  au»  der  Kaiferchnmik  den  Abfehnitt  über  Jomnu»  B6üefeuer  {Bl.  $6^-^27^: 
Defe  18  bnteii  der  keifere  tele)  wnd  Pauttvnian  {Bl,  ^7*  —  29^:  Nv  van  we  aner 
to  der  erften  tale).  6  b.  An.  6  BbQH.  xlUj  (s:  L).  7  b.  na  godes  gebftrt  inde  na. 
8  b.  gBbftrt,  H.  gepord  u.  f.  tv.  9  H.  fiben  hundert  vnd  achczigk.  10  Br.  iaren. 
11  H.  wart  der  vierd  k.  (JehU  hier  das  folgende  n.  ...  k.).  12  A.  fehU  Er 
w.  Dr.  r.  13  H.  vnfueger,  A.  Tugef&r,  M.  yngoftirter.  14  AH.  gewan. 
15  H.  doch.  16  AH.  ^nd.  17  H.  grofflt  frewden  vnd  was  Tie^osehfi  jar 
kayfer.  18  BA.  In,  H.  zw.  19  G.  was  de  himeWart  vnfer  rrowen  rfi. 
20  fthU  A.  21  M.  poten.  22  H.  a].  28  H.  Sand  J.  24  b.  ninft.  25  A. 
genant  ynd;  fehÜ  H.  26/«Aft  H.  27  H.  Sand  St  28  bA.  wart.  29  H. 
Sand  Peter.  80  b.  sfl  anteiooh,  H.  zw  Anthioch.  81  b.  na.  82  fehlt  H,  88  Br, 
hrUtenen.    84  A.  vor..   85  A.  gehaiflen  wardiif 

8* 


iid 


gäX  man  in  der  hdchtit  katliedra  ^ 
pÄlri.  * 


Dar  nft  '  quam  he  ^  td  ^  Rdme 
unde  wart  dar  pdvis.  ^ 
An^  den  tiden  was  Simon  ma-* 
gns,®  de  ^  godes  gdve  wolde  kd- 
pen.  *^  dar  umme  wart  he  vorvlö- 
ket,  unde  alle,  de  nä  eme  ^^  kd- 
pel,  ^*  de^*  fint^^Simöniacinä 
eme  ^^  geboten. 


poribus  Petrus  apoftolus  An-« 
iyochie  bctus  eft  epifoopus. 
Cnius  feftum  in  kathedra  agitur, 
ibique  primum  de  Chrifto  chri- 
füani  nomen  acceperunt,  qui 
prius  Galilei  dicebantur.  Poftea 
vero  Petrus  Romam  venit  ibique 
papa  factus  eit  Ifto  tempore 
exiuit  Symon  magus,  qui  dona 
fpiritualia  ab  apoftolis  pretio  yo- 
luit  comparare,  cui  efficaciter 
dictum  eft  „pecunia  *  tua  tecum 
fit  in  perditionem."**  Omnes  igi- 
tur  emptores  et  venditores  fpiri- 
tualis  gratie  ab  ifto  Symone  Sy- 
moniaci  dicuntur  et  pari  fubia- 
cebunt  maledictioni. 

Tunc  etiam  orta  eft  fames  *** 
illa  magna,  quam  Agabus  pro- 
pheta  predixerat  Imperator  Rome 
cum  fruftis  panis  a  penefticis 
proiectus  vix  effugit.  Propter  fa-> 
mem  predictam  Claudius  vxorem 
fuam,   de  qua  filium  Brittannie 

3  G.  Des  uierden  iares  claudii.     4  G. 


Dö  wart^^  de  grdte  hunger, 
den  Agabus^^  prophdta  gewis- 
faget^^  hadde.  De  keifer  wart^^ 
tö  Rdme  geworpen  van  den  ho* 
ken  ^®  mit  brddes  itucken,  '^  dat 
he  kAme  '^  untran.  Dur  den  fil- 
yen  hunger  Claudius  de  keifer 

1  H.  jn  k.  2  HA.  Sancti  petri. 
petrus.  5  H.  gen.  6  G.  fiigt  hier  ein  die  Oefchichte  des  MätemuSy  Eucha- 
riu3U,f,w.  ein  (Bl  28^ — 2Sf^  mit  dem  SchlvJTe:  Nu  van  we  auer  to  der  erften 
tale,  d.i,  Simon  Mague).  7  AH.  In»  G.  Bi.  8  G:  Bi  den  tiden  quam  fy- 
mon  magas  oc  do  to  rome.  de  waa  en  inde  vn  was  geboren  von  damafc 
vfi  s^aa  en  goklere  vn  en  towerere.  Sinen  touer  makede  he  mit  groter  knnft 
Tn  mit  arbeide.  Do  he  vor  nam  dat  fente  peter  tekene  menege  vn  grote 
mit  fticbten  Tfi  mit  envaldegen  worden  dede  funder  arbeit ,  he  wolde  dat 
mue  don  Yn  volgede  fente  petre  van  lande  to  lande  yan  ftede  to  ftede  wante 
to  rome.  he  bat  ine  dat  he  ime.  9  A.  der  diu.  10  G.  vorkopen,  M.  T^ohauf- 
fen  Tfi  chanffen.  11  H.  noch.  12  b.  koifent  vnde  v^koffent  =  MH.  =  BG; 
bH.  Ceizen  zu  geiftlige  gaue,  G.  geiftliker  len,  MA.  die  gotes  gäbe  gaiftliohen. 
18  bU.  ß.  14  BbG.  fin,  AH.  fint  anch.  15  BbG.  fymone,  HA.  von  6.  16  A. 
anch.    17  A.  gabaua.     16  Br.  gewisfaget.    19  A.  w.  do.    20  A.  dem  hocken, 

H.  franern.     21  H.  ftacken  prata.     22  H.  dauon  k.,  A.  k.  danlien; 

es 

*  MdCchr,  wie  penni.  **  Bdfchr.  I  pditioz.     ***  IfdCchr,   fluna. 
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dödede  dö  fln  wlf.  ^  bt  dere  he 
dadde  finen  föne  Brilannicuni) 
de  nä  eme  keifere  folde  werden, 
unde  nam  Agrippinam'  Ne* 
r  d  n  i  s '  möder.  de  vorgaf  eme  ^ 
dö  unde  vorhal  ^  dat,  want  ere 
föne  Nero  keifer  wart  alfo  nam 
Claudius  dnen  jdmerliken  ende/ 

In  deme  Ivii.  jdre  van  go- 
des  bort,  ^  van  Röme  ftich- 
tunge  dccc.viii.  jdre  Nero 
de  vifte  keifer  wart^  unde 
was  an  *  deme  rike  xiiii 
jir.  1®  He  "  Idnede  finer  mö- 
der dat  fe  eme  des  rikes  halp, 
mit  deme  döde  jämerlike.  ^*  He 
flöch  ^'  öch  Brittannicum  ^^ 
des  keiferes  Claudii  föne.  He 
was  vif  jär  An  vele  **  göt  *•  man.^' 
dar  nä  ne  künde  ^^  fin  bösheit 
neman  vollen  feggen.  he  löt 
an  *•  flme  legenden  jÄre  *^  Rö- 
me'^ drö  dage  unde  nacht  ^^ber- 
nen,  dat  he  fdge  wo  Tröie  ^' 
bume.  ^  des  hadde  he  fin  fpot 
mit  gemelikeme  fange.  '^  He  dö- 
dede*^ öch  finen  möfler  Sene- 
kam  den  wifen.  ^^  Sin  bösheit 
de  ^  was  alfö  gröt,  dat  fe  un- 
roinslich  was  tö  feggende.    he 

1   A»  m&ter.     2   H«  Agrtpii*      3 


genuerat,  qui  ei  in  regno  fucce^ 
dere  debuit,  interfecit  duxitque 
Agrippinam  Neronis  matrem,  que 
ftatim  ipAim  veneno  perdidit,* 
fed  hoc  ufque  dum  Nero  filius 
eius  imperator  fieret,  diligenti 
cura  celauit  ficqüe  potator 
ifte  Claudius  potato  veneno  mi- 
ferabiliter  interiit. 

Anno  **  domini  Ivii  ab  vrbe 
condita  .dxccviii  Nero  quintus 
imperator  factus  eft  et  xiiii  annis 
regnauit 

Ifle  matri  fue  pro  eo  quod  reg- 
num  fibi  comparauerat ,  mifcra- 
biliter  retribuit.  occidit  etiam 
Brittannicum  filium  Claudii  im- 
peratoris.  Ifle  per  quinque  annos 
omni  ore  laudabilis  fuit,  poftea 
vero  nequitiam  eius  nemo  enar- 
rare  fuffeciL  Igilur  decimo  im- 
perii  fui  anno  Romam  fuccendi 
precepit,  ut  qualiler  Troya  arfit, 
videret  atque  kachinando  fuper 
hec  ludicros  canebat  verficulos. 
Hie  etiam  Senecam  magiflrum 
fuum  occidit 

huius  tanta  fuit  nequitia,  quod 
ficut  impoffibile  ita  inhumanum 
elTet,  explicari  et  ad  augmentum 

H.  nereouis,  A.  nerooris.     4  H.  jn. 


5  H.  Teriaeh.  6  H.  tod.  7  H.  gepordt  8  HA.  N.  der  wart  d.  f.  k.  9  A. 
pej.  10  A.  Hbfczehfi  iar.  11  Br.  De.  12  fehü  AH.  18  H.  erClAg.  14  A. 
ae  tod.  16  fehlt  AH.  16  Br.  grot.  17  BbO.  here,  A.  her.  18  H.  k.  nie- 
jnaiit.  19  H.  in.  20  A.  fehii  a.  f.  t.  j.  21  A.  an  ftoszen  vod  liezz  es. 
22  AH.  drein.  23  A«  fi.  24  A.  prinne^  H.  prannt,  b.  brende,  B.  bemde, 
a.  bome.     26  A^.  gefang.     26  H:  not    27  fehU  H.     28  fehU  E. 

*  Sdrehr,  apperiit.    **  BdCchr,  roth  iih0rfckri0ben  Nero  perämns. 
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hadde  öch  ön  unmftte  bAfe  wif. 
he  was  öch '  de  drfte  keifer,  de 
de kerftenheit*  tö  ächte  döde. 
des  begründe^  he  an  deme  hö- 
vede®   Pötrö^  unde^  Paulo 
unde^^  löt  fe  marteren  beide.  ^ 
If  ero  de  keifere  de  ^^  fände  Va- 
fpafiAnum  in  Juddam.  de  befa 
iherufalöm  mit  flme  föne  Tito.  ^ 
De  fönätöres  vordöleden  Neröni 
dat  rike  dur  flne  bdsheit  ^^    dö 
he  dat  vomam,  he  vld  üter  ftat  ^^ 
unde  dödede  fich  filven  van  ^^ 
Idde.  ^^    dd  Aten  en  ^^  de  wnlve. 
aldtts  töging  an  eme  des  keiferes 
Aogoftus  flechte.  ^' 


Dd  P d  tr US  ^  levede,  he  hadde 
to  helpe  Linum  unde  Cletum. 
de  worden  '^  pävefe  beide.  '^ 
dar  nä  worden  iemmer  mör,  dat 
nA  fint  körbifcope.  '^  he  gaf  bi 
fime  levende^  Clementi  den 
ftöl  ^  tö  Röme  unde  de  ^  ge- 


nequitie  tue.  (Vipra  modum  nralam 
habuit  yxorem.  Ille  primus  im- 
peratorum,  qui  perfequcioneih  in 
Chriflianos  mouit  fumpfitque  ini- 
tium  in  Petro  et  Paulo,  quo r um 
vnum  fufpendit  reliquum 
decollauit.  Ipfe  etiam  Nero 
Vafpafianum  mifit  in  Judeam,  qui 
cum  filio  fuo  Tyto  Jerufalem  ob- 
fedtt.  Senatores  autem  propter 
intoUerabilem  nequitiam  fuam 
Imperium  abiudicabant  quo  au- 
dito  de  ciuitate  fubito  fagit  et 
pre  nimia  confufione  et  mole- 
itia  fe  ipfum  occidit,  qui  poit- 
ea  a  lupis  deuoratns  eft.  ficqne 
in  ifto  generatio  Augufli  termi«^ 
nata  eft. 

Petrus,  dum  viueret,  Linum  et 
Cletum  in  dignitatem  apoitolicam 
defignauit  et  ab  hiis,  qui  vice- 
domini  appellantur,  furrexe- 
runt  Petrus  adhuc  viuens  Cle- 
menti fedem  affignauit  apofto- 
licam  atque  poteftatem  ligandi 


1  hk\i.feMi  Bin  b.  ...  wif.  2  fehlt  H.  8  B.  ^ne,  G.  kriftenen. 
4  A.  dnrch&ht ,  H.  echtet  5  H.  die  begieng.  6  GA.  fehU  a.  d.  h.  7  H. 
Sannd  Peters.  8  A.  vnd  an.  9  H.  Sand  Pauls.  10  Gb.  de  let  he  s:  M; 
AH.  die  hies  er.  1 1  H.  paid  m. ;  A.  vnd  enthaben.  Er  liez  anch  Tein  mäl^ 
yff  fohneidii  vnd  wolt  wiflTen  war  in  er  gelegen  wer.  Er  wolt  auch  wiffen 
wie  we  ain^  franen  wer  dia  ein  kint  trftg  vnd  anoh  gewdn  ynd  biezz  im 
die  arcsat  ain  kind  machen  die  mAftfi  im  geben  ain  trank  Ton  dem  w^ihs 
im  ain  krot  in  den  leib  do  diu  nn  gewAhs  A  tet  im  Tnmafle  we  da  m&Ttjl 
im  die  arcsat  von  helfen.  13  GbH.  fehk  de.  13  A.  die  befiifen  J.  tnd  er- 
rtortfi  ee.  .  14  A.  vbelheit,  H*  vhel.  15  G.  to  ener  üner  egenen  bnrch  dar. 
1$  AH.  Tor.  17  G.  mit  helpe  enes  lines  mannes  dem  he  hadde  abgefneden 
Ane  matnliche  dino.  18  H.  in  aueh.  19  AH.  fS^Ci.  20  U.  fand  peter.  21  AR. 
waren.  22  H.  paid  pabft.  23  A.  kardinal ;  H.  /ehli  dar  na  . . .  korbifch. 
24  A.  lebfidigß  leib.     26  A.  A.  Tnd  den  gewalt     26  H.  den. 
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wftlt,  de  he  van  CriftA  badde.^ 

In  deme  Ixxi.  järe  van  go- 
des  bort,?  vanRöme  ftich- 
tQDge  dcccxxih  jftr  ^  Galba 
&n  gedegen^  man  wart  de 
fefte  keirer  unde  was  dar 
an^  feven  mdnede.  He  was 
ön  harde^  manlik  man  unde 
badde  '  vele  ^  geftreden.  be 
was  des  gddes  giricb.  ^  des  ^^ 
wart  be  unmsre.  ene  flöcb  ^^ 
van  Feretin^'  Otto  6n  edele 
■HUL  de  underwant  fich  des  ri- 
kes.  **  Weder  "  Otto  **  wart  ge- 
koren ^^  Vitellias  van  düde- 
fcbeme  bere,  ^^  dat  tö  Röme 
was  underddn.  Vitellius  ^^  ftridde 
mit  Otten.  ^'  Otto  wart  fegelös 
«nde  dddede  ficb  filven.  He  was 
finen  ridderen  alfö  M,  iö  fe  >^ 
ene  döt  *^  »gen,  >>  dat  fe  *'  ficb 
etlelike  ddt  fleken.««  Vitellias 


atque  folnendi,  ficut  a  domino 
acceperat,  contradidiu  * 

Anno  domini  Ixxi.  C)  ob  urbe 
condita)  dxcccxxii«  Galba  pra- 
dens  bomo,  fexlus  factus  eft  Im- 
perator et  regnauit  vii.  menlibus. 

Ifte  fuit  valde  virilis  et  in  multis 
bellis  bene  egerat  Sed  nimium 
fuit  oupidus  pecnnie.  propter  hoc 
contemptui  habitus  eft  Iftum 
quidem  nobilis  Otto  de  fCe)retin 
occidit  et  regnum  fibi  vfurpauiL 
Contra  vero  COttonem)  Vitellius 
eleclus  eft,  qui  erat  de  exercitu 
Teutonicoruni,  qui  et  Romanis 
fubditus  fuit  Itaque  Vitellius  et 
Otto  in  belle  congrefS  funt,  Sed 
Otto  viclus  fe  ipfum  occidit  Hie 
a  militibus  fuis  dilectus  fuit,  vt 
cum  viderent  eum  eiTe  mortuuro, 
quidam  ex  eis  fe  ipfos  occidenint 
Porro  Vitellius  Romam  profectus 


1  H«  den  er  Tor  het ;  M.  fetzt  zu :  den  gab  er  im  dar  zu ;  6.  fi'igt  hier 
(BL  30^-^3/^)  au$  der  Kaiterehronik  den  Tartjuinisue  ein,  fchUeßend  Dit 
mere  is  gefcreaen  baten  der  tale  de  men  den  keiferen  tofcrift.  2  11.  ge- 
pard.  3  H.  vnd  vier  ynd  swainczigk  jar.  4  Br.  ghedenen,  M.  Terwegen, 
H.  edler.  6  H.  dapey.  6  H.  vil;  fehlt  A.  7  fefdt  H.  8  Br.  vele  vele,  B. 
harde  Tele.  9  M.  gertig,  A.  geitlg,  H.  girig  auff  das  gaet  10  Bb.  dar 
ynune,  H/darvmb,  A.  da  von.  11  AH.  erflueg.  12  b.  Pirretr,  G.  ferentin; 
O.  hat  für  yii.  manede  ...  ene  die  Worte:  mit  eme  pyTo.  6e  hoven  to 
rome  en  grot  orloge.  d^  vorOen  rat  was  dat  galba  wcre  in  der  Hat,  pyfo 
▼ten  pyfo  tüfte  ene  ftat  de  het  be  pyfa  na  iineme  namen.  Galba  ftifte  ca- 
puam.  Dar  Hoch  fe  beide  en  edele  man  otto  von  ferentin;  H.  ein  edel  man 
genant  Otto  von  fcretin.  13  G.  /äfft  ein  an  deme  rike  weren.  fe  beide  feuen 
manede  vfi  nicht  mere.  14  Br.  Beder  ausgeRrichen ,  dafür  am  Rande  do. 
16  H.  Otten.  16  A.  gekrönt,  H.  gepurn.  17  A.  v.  den  tAtfchfi  her;  H. 
dewehen.  18  AH.  vnd  (oAne  Vit.).  19  AH.  im.  20  Br.  fei.  21  H.  totten. 
22  A.  fehlt  do  j(e  in  t  f.    23  fehU  AH.    24  A.  felb  ft.  ze  tod,  H.  ft.  zw  tod. 
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•  Bükhr.  trididit 
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vdr  '  tö  '  Rdine  unde  war!  wol 
unlTangen.  he  was  6n  \riz? 
unde  levede  fchentlike.  ^  Dat 
here ,  dat  tö  Jenifalöni  was ,  dal 
kös  ^  tö  keirere  Vafpafiinum. 
Vitellius  wart  geflagen  ^  unde 
dur  de  fträte  gelogen  unde  ^ 
fchentlike^  in  de  Tivere  ge- 
worpen.  ^  Galba,  Otto  unde 
Vitellius  wAren  andere  half  jär 
an  deme  rike. 

In  deme  Ixxij.  jire  van 
godes  bort,  van  Rdme  Ttich- 
tunge  dcccxxüL  jdre  Va- 
fpafidnus  wart  vor  ^^  Jeru* 
faUm^^  Id  keifere  koren/* 
Van  Augttftö  de  fevende, 
unde  was  an  deme  rIke  ^^ 
negen ^^  j Ar.  he  was  ^n  unge- 
boren ^  man.  fin  doget  was 
gröt.  *•  he  was  der  heften  *^  kei- 
fere  dn.  he  ^^  büwede  td  Röme 
vele.  he  gaf  ^^  flnes  viendes*^ 
dochter  VItellij  ime  ^^  riken  *^ 
manne  mit  finer  koft.  *'  man  fa- 
get  öch  dat  he  gefunt  werde 
van  finer  füke  ^  van  deme  ant- 
late  ^  unfes  hc^rren,  dat  dar  holet 


efl  et  a  Bomanis  gloriofb  ftifcep- 
tus  efL  Ifte  vorator  fuit  et  vitam 
agebat  nimis  inhoneftam,  ideoque 
exercitus,  qui  Jerufalem  obfe- 
derat,  Vafpafianum  imperatorem 
elegtt  Igitur  Vitellius  occifus  eft 
et  per  plateas  miferabiliter  tra- 
hebatur  atque  ignominiofe  in  Ty- 
berim  proiectus  eft.  Galba*  Otto 
Vitellius  hü  tres  vnufquifque 
poft  alium  anno  dimidio  reg- 
nauerunt. 

Anno  domini  Ixxii;  ab  vrbe 
condita  d.cccxxiii  Vafpafianns 
Jerofolimis  electus  eft  imperalor 
vii***  ab  Augufto  et  regnauit  ix 
annis. 


Ifte  ignobilis  fuit,  fed  valde  vir- 
tuofus.  Ideo  inter  meliores  com- 
putatur  imperatores  et  quiaRome 
multa  edificauit.  Hie  etiam  filiam 
aduerfarii  fui  Vitellii  cum  fuis  ex- 
penfis  ditiflimo  tradidit  viro. 
Dicitur  etiam  quod  per  infpec- 
tionem**  faciei***  domini  que 
Veronica  appellatur,  ab  infir- 
mitate  fua  fit  liberatus. 


1  A.  do.  2  H.  gen.  3  A.  fraus,  H.  fdUng  man.  4  Br.  fchenlike, 
M.  fchaemlich.  '  5  H.  kom.  6  AH.  erflagen.  7  fehU  H.  8  Br.  fchenlike. 
9  Q.fägt  (BLS/^^SjB^J  hier  aus  der  Kaiferehnmik  ein:  Odnaiue  und  VeT- 
paHan  und  TUui  mit  Jofephtu  in  Jerufalem ,  uM^ür  Dat  here  ...  gewoipen 
fehU.  10  H.  BW.  11  G.  ov^  mere.  12  A.  erkoren,  H.  erweit.  18  G.  dar 
an.  14  H.  aht.  15  H.  vnparmherczig.  16  GA.  fehU  He  w.  ...  grot. 
17  b.  befter.  18  A.  md.  19  A.  gab  auch.  20  Br.  nigendes.  21  Br.  ene. 
22  fehlt  A.  23  H.  croft.  24  G.  den  wi^^ien  de  an  Ifineme  houede  waren. 
25  Alle  antlate. 

•  Bdfchr.  Oa^a.    **  Hdtehr.  infpexioaem.    ***  JOdfehr.  fodem. 
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yeroirio4.  ^  Dtr  nA  starf  Vaf* 
pafidnua  ^  mit  grdter  klage  der 
Rdmsre.  ' 

In  deme  Ixxxij.  jAre  ^  van 
godea  bort,  ^  van  Röme 
flichtunge  dccc.xxxii.  jire 
Titns  Vafpandnus  föne  wart 
van  AuguftA  de  achtede  kei- 
fer unde  was  dar  ane  *  twA 
jAr  ^  Sn  wolefprilke  ^  man.  *  he 
was  in  ^^  allen  dogenden  alfd  ^^ 
vollen  komen,  dat  he  gehdten 
was  ^*  der  werll  wunne.  *'  he 
gewan  dch  Jherufalöm  bi 
fines  vader  levende  unde  tövdrde 
fe,  alfö  got  filven  gefeget  hadde. 
dar  wart  alfö  vele  Joden  gefla* 
gen,  dat  it  ndman  geaehten  künde, 
ir  wart  dch  vele  gevangen  unde 
vorkdft  ^^  drittich  umme  dnen  pen- 
ning,  ^^  alfö  fi  vorköfken  Jhönim 
Criftum  umme  dritich  penninge. 


Poft  hee  mortaus  A  Vafpafianus 
cum  magno  planctu  Romanorum. 

Anno  domini  Ixxxn  CiD  ^^ 
vrbe  condita  d.ccc.xxxiii.  Thitus 
Vafpafiani  filius  Imperator  electas 
eft  viii^  ab  Augufto  et  regnauit 
duobus  annis. 

Hie  facundiffimus  fuit  et  (ita)  in 
virtutibus  profectu$,  quod  appel- 
laCba)Uir  iocunditas  mundi. 
Itte  etiam  Jerofoliraia  adhuc  vi- 
nente  patre,  ficut  *  dominus 
predixerat,  funditus  deflruxit  et 
multitudinem  ineftimabilem  Ju- 
deorum  occijdit. 

Hec  deflructio  facta  eft  ob  per- 
fidiam  Judeorum  multique  capti* 
uati  et  venundati  fünf.  Et  ficut 
vnum  hominem  videlicet  Jhefum 


1  bAH.  laßen  au$  men  f...  Veronica  und  fetzen  dafür  au»  dem  folgen- 
den Sin  Tan  Titns  gewan  Jenifaleminde  zoftorde  fi  (=  serftlrt  das  A) . . .  dar 
ambe  let  he  in  yri  (=  ledig  A.);  G.  fUffi  (BL  33» — J¥»)  ein  au$  der  Kaittr- 
ekramk  die  Eroberung  von  Jerufalem  nach  den  Worten  dat  tyberina  hadde 
gehalet  laten  yan  ierrm.  '  2  H.  Yefp.  ft.  da.  3  G.  fügt  hier  ein  (Bl  34^^) : 
he  hadde  gewefen  nicht  en  edele  man.  des  gftdes  was  he  gyrech,  doch  ne- 
nam  he  to  unrechte  nemanne  nicht,  dat  he  famnede  mit  g^otem  vKte,  dat 
gaf  he  willichlicke  befcedelike  den  des  bedorften.  he  was  vrimodich  vil 
recht  he  wan  indeam  achaiam  licii  Rodum  bifantiü  SamQ  tracii  ciliciam 
araagine.  Swe  (V  ine  y^tomde  dat  v^gat  he  tu  vianfcap  ne  dachte  he  nT- 
mer.  deme  fenate  was  he  lif  rn  bilde.  4  H.  ain  ynd  achcsigUten  jar.  5  H« 
▼nsera  herrfi  gepnrd.  6  Br.  bloß  dar.  7  G.  rfi  twe  maneden.  he  was.  8  Br. 
norefprake,  B.  wol  (^rake,  G.  wol  gefprake,  b.  wol  gefpregen,  A.  wol  ge- 
rprochn^i  H.  wol  redonder.  9  B.  fetzt  zn  en  gAt  orlougere  he  was  fo  bor- 
fam  amme  rike  dat  he  ninen  man  pinen  ne  wolde.  10  H.  an.  11  fehlt  H. 
12  H.  wart ;  G.  het.  13  G.  fügt  hier  au$  der  Kaiferchronik  ein  vom  Spielhaufe 
und  Titui  Feinden,     14  Br.  nor  cofte,  G.  bloß  nele  y^kooht    15  Br.  pennig. 

*  Hdfckr.  Aoad. 
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De  hunger  was  dar  alf4  grdt,  dal 
de  möder-at  ere  kint. 


Titus  hadde  fe  wol  Ate  Taren  ^ 
Uten,  fe  ne  weiden.  Te  hangen 
fich  filven.  fe  fldgen  fic  filven  un-> 
dertwiften  döt  '  dar  wart  öch 
manich  krdze  umine  de  ftat  ge-> 
fat,  ^  dar  man  fe  an  hdng.  ^  dit  ^ 
ferif  ^  volliclichen  ^  Joföphus 
nnde  de  Egefippus. 

Den  filven  JofSpbam  hadde 
gevangen  VafpafiAnus.  he  wi- 
ckede  ^  eme  dat  he  keifere  foide 
werden,  dar  umme  I6t  he  ene  vrL  ^ 
Titus  ^A  bflwede  dch  td  Röme 
dat  gröte  Tedtrum,  ^^  dat  nü  Mi 
Coloföum.  ^*  Dö  de  keifere 
Titus  ftarf,  *»  it  wart  **  td  Röme 
alfö  ^^  grdt  klage,  alfö  ^«  fe  al 
vorwefet  wären. 

In  ^^  deme  Ixxxiij.  järe 
van  godes  bort,  ^^  van  Röme 
ftichtunge  .dcccxxxiiij.  järe 


Chriftum  pro  xxx«  argfenteis 
eomparauerant ,  fic  xxx»  Ju- 
deos pro  vno  argenteo  vendide- 
runt  Tanta  autem  fames  in  ob- 
fidione  opprefferat  ciuitatem,  vt 
etiam  p.arentes  pro  dulci  cibo 
filios  fuos  comederent 
Ty  ttts  autem  eis  *  exitum  permifit, 
fed  nuUi  ciuitatem  egredi  vole- 
bant,  vnde  plurimi  in  ciuitate 
fe  ipfos  fufpendemnt  et  alii  mn-> 
tuis  vulneribus  fe  occiderunt  et 
ficut  narrat  Jofephus  et  Egefip- 
pus,  plurimas  circa  ciuitatem 
erexerant  cruces,  in  quibus  Ju- 
deos  **  fufpendemnt. 
Vafpafianus  etiam  ipfum  Jofe- 
phum  captiuanit,  fed  quia  enm 
imperatorem  futurum  predixit, 
liberum  abire  permifit 

Tytus  etiam  illud  magnum  thea- 
trum,  quod  nunc  colifeus  appel- 
latur,  conftruxit.  Cum  autem 
Tytus  imperator  moreretur,  tan- 
tus  Rome  magnus  fuit  planctus 
ac  fi  ciuitas  in  perpetuum  onml 
folatio  et  gloria  orbata  fuilTet. 

Anno  ***  gratie  Ixxxiiii^  Do- 
mitianus  Titi  frater  et  Vefpafiani 
fiiius  factus  efl  imperator  nonus 


1  B.  geraren.  2  Br.  dotb.  3  Br.  ghefath.  4  B.  an  hengde ;  bGAH.  fekit 
Titas  hadde. . .  anheng.  5  H.  das.  6  G.  die  Schrift.  7  Br.  wllichlicken ,  H. 
Tolckleichen.  8  H.  weifTag^.  9  A.  ledig;  H.  fehlt  hier  (e$  Iteht  unter  Ve- 
rpattan)  der  ganze  Satz  He  gewan  doh  Jerafaldni. .  *  \%t  he  ene  vrt.  10  HA. 
Er.  11  Br.  ceatmm,  H.  ceantran.  12  Br..  coliöann ,  b.  colofiam,  B.  oolo- 
fen9,  G.  colifeam.  13  A.  geftarb.  14  H.  do  wart;  A.  was.  15  b.  of  alfi; 
H.  als,  A.  fo.     16  H.  das.     17  b.  An.     18  H.  gepurd. 

♦  Edfchr.  ex.  ••  ffdfchr.  Judei.  »^  Sdfchr.  dariUfer  ftOacUich  Valjpa- 
fian9  rifth. 
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Domieiänvfl  VafpafiiBus 
föne,  Titi  brdder,  wart  de 
nagende  keifer  unde  was 
dar  an  ^  festein  jdr.  he  ne 
hadde  nicht  gelikea  '  fime  ^  ¥a- 
dere  nnde  ^  finem  brödere.  he 
was  in  dum  man  nnde  viant 
aller  gdden  ^  dinge.  ^  He  fcdp  ^ 
de  anderen  Achte  over  de  ker- 
ftenheit  nli  Ndrdne.  ^  66  wart '  J  o- 
h  a  n  n  e  s  i<>  Ewang«lifta  ^Mn  dat  <> 
wallende  **  olei  "  geworpen,  ^ 
dat  eme  nicht  ne  war.  ^^  He  fände 
ene  öch  X6  ^^  Patmos  in  dat 
eilende,  dar  fcröf  he  apocalipfim.^^ 
dt  wart  ^^  gemarteret  de  pftves 
Anacldtus  nnde  ^*  oyer  al  de 
lant  *^  der  **  kerftenen  vele.  •• 


et  regnanit  zyi  annis. 


He  ^  vordrer  Ac  der  fdn^tAre 
▼ele.  •*  he  büwede  •*  den  mar- 
ket td  Röme  nnde  dat  *^  temp- 
Inm,  '^  dat  nü  is  '^  eccl4fia 
rotnnda.  '*  He  bedwanch  ^^ 
dch  Daciam,  ^^  dat  nü  is  ^^ 
Rüzen.  '*  Sinte  Dionifins  wart 


Ifte  (non)  ambulauit  in  vias  patris 
et  fratris,  fed  omnino  degencrans 
flolidns  et  stultus  et  inimicns  om-- 
ninm  virtotum. 

Ifte  fecondam  perfsqulionem  poft 
Neronem  in  chriftiaiios  excitauit. 
Hie  etiam  ante  Rome  portam 
Johannem  ewangeliftam  in  dolt- 
nm  feruentis  olei  mifit 
In  dei  autem  gratia  inde  adintoa 
intactus  exiuit  poftea  yero  ipfom 
in  pathmos  infula  exulare  coegif; 
ibi  nobilem  fuam  confcripfit  apo- 
kalipfym.  Tunc  etiam  paffus  Ana- 
cletus  papa  et  in  omnibus  finibiK 
imperii  mulli  pericrunt  chrtftia- 
norum  et  multi  fenatores  de  fe- 
dibus  propulfi  funt  Ifte  Demi- 
tianns  forum  Rome  conftmxit  el 
pantheon  templnm,  quod  nunc  ro- 
tunda  appellatur  edificauit  et  Da- 
ciam^ qne  nunc  Nichonia  dH 
cilur,  fubiugauit. 
Ipfo  tempore  fanctus  Dionyfius 


1  A>  fehlt  dar  an.  2  AH.  er  tet  n.  gelioh.  3  b.  na  f.  4  BH.  noch,  b.  inde 
na.  5  b.  gAd^  6  A.  v^fmacht  alllu  gAtiu  ding.  7  A.  gefcbAf.  8  A,.  fehlt  na  N. 
9  B.  wart  gcworpen  s=  H. ;  G.  qua.  10  H.  fannd  J.  11  G.  to  rome  vfi 
wart.  12  G.  den.  13  b.  fedede,  G.  wellende,  A.  wallend,  H.  walluud. 
14  B.  oHe.  15  A.  en  wort,  H.  nicbta  geward.  16  G.  in.  17  Bb.  apoca- 
lipftim.  18  Br.  warth  be  gbem.  19  H.  ztuaTnmenfa/Tend  Tnd  der  kriflen 
Yertrib  er  gar  tu.  20  A.  al  in  dem  land,  H.  vber  all  jn  den  lannden. 
21  Br.  de.  22  H,  fehlt  d.  k.  vil.  23  H.  Tnd.  24  H.  gar  vil,  A.  fehlt  Kr 
yertr . . .  vil.  25  A.  Er  b.  ancb.  26  BA.  den.  27  G.  tempQ  =  A.  tempel. 
28  H.  baiflt.  29  A-  din  fOr  wel  kircb  vnd  geweicht  ift  vnrer  frowen  er 
rad  aller  beilgfi.  80  H.  zwancb.  31  G.  dalmaciam.  82  H.  baiflt,  A. 
bailTet.    83  H.  müBn,  A  BaaflPen. 
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dA  ^  mit  finen  gefellea  '  mar- 
terit  ^  bi  ^  Paris  ^  unde  dröch 
fin  bövet  tw^  M^alfche  mlle,  dat 
bA  hSt  t6  Tunte  Dionifie.  ^ 
DomiciAnus  dö  he  ^  manegen 
edelen  man  hadde  vordreven,  ® 
he  ^  wart  geflagen  ^^  in  deme 
palafe  mit  ftnes  wives  räde  ^^ 
dor  6nes  loderes  ^*  Idve,  de  was 
geboten  ^'  Paris^  unde  wart 
begraven  mit  fcanden. 

In  ^*  deme  xcix.  jAre  van 
gddes  bort,  ^^  van  RAme 
ftichtunge  dccc.l.  järe  Ner- 
va  wart  keifer,  de  was  &n 
alt  man,  de  tegende  van  Au- 
gaftö,unde  was  dar  an  An  jdr 
unde  vAr  mänede  ^^  vil  götlike. 
be  wederfcAp  mit  der  föndtdre 
rAde  de  gebot  DomiciAnl.  ^^  dar 
van  wart  Jphannes  ^^  Ewan- 
gelifta  van  deme  eilende  ledich.  ^^ 
He  befehlt  ^^  iö  deme  ^^  rike 
TrajAnum  Anen  ''  edelen  man. 
Dar  nA  ftarf  he  mit  grölen  ^' 
eren.  ** 

In  deme  .c^  jAre  van  go- 
des  bort,  *^  van  Rdme  ftich- 
tunge. dccc.  li.  jAre  TrajA- 


Parifius  eil  piiMii  cum  Alis, 
qui  eaput  fuuro  propriis  manibus 
a  loco  occifionis  ad  duo  milia- 
ria  deportauit 

Domitianus  vero  poft  multa  mala, 
que  fanctis  intulit,  et  plurimos 
nobiles  quos  deftruxit  ex  conft- 
lio  et  confenfu  vxoris  fue,  ob 
amorem  autem  vnius  fcurre  in 
pallatio  interfectus.  ignominiofe 
et  inhonefte  fepultus  eft 

Anno  domini  xcix  ab  vrbe 
condita  d  ccc  1  Nerua  decimus 
ab  Auguflo  Imperator  factus  eft, 
cum  vno  tantum  anno  regnauit 
et  IUI®'  menfibus  et  bene  egerat. 


Ifte  ex  confilio  fenatorum  omnia 
facta  Domitiani  retractauit,  vnde 
Johannem  ewangeliftam  ab  exiHo 
reuocabat. 

Hie  etiam  Trayanum  nobilem  vi- 
rum  ad  imperatorem  defignauit 
Et  poftea  cum  magno  honore 
defunctus  eft. 

Anno  incarnationis  dominice  c, 

I  ' 

a  condita  autem  vrbe.  d.cccc.li 
Trayanus   de  hifpania  oriundas 


1  fehlt  A.  2  B.  feilen,  d  Bb.  QAH.  gemarteret.  4  AH.  se.  5  H.  ze 
P.  gemurtert.  6  G.  dynife;  b.  fehlt  Sinte  D...  Tunte  D.,  HA.  fehlt  vnd 
tr.  f.  b....  f.  Dioniüe.  7  H.  erbet  8  B.  vorderft;  A. fehlt  hier  da  er...  ver- 
derbt. 9  H.  da.  10  AH.  erflagen.  11  A.  willen,  da  er  manigen  edlen  man  ver- 
derbt 12  AH.  loters  lieb.  IS  H.  bies.  14  b.  An.  15  H.  gepnrd.  16  Br. 
fehlt  m.  17  A.  was  domicianus  gebot  18  H.  Sannd  J.  19  H.  iedlg  ▼. 
d.  e.  20  Br.  befcbeit  21  H.  da  dem.  22  AH.  den.  28  A.  vil  gr.  24  O. 
ßicht  hier  (Bl,  SS^^'^)  em  ooa  der  Kaiferchronik  den  LiClwirker  unier  Nervo* 
26  H..  vnfers  beren  gepnrd. 
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ups  van  Ifpanii  geboren 
de  ^  elfte  keiTer  wart  nnde 
was  dar  ane  '  negentein 
jär«  he  was  '  alfd  an  *  deme 
rike,  ^  dat  he  billeke  boven  ^ 
alle  keifere  wefen  Tal.  ^  he  wart 
gekoren  ®  tö  *  Colne  bi  ^^  deme 
Rine,  de  >/  het  dA  >'  Agrip- 
pina,  van  deme  rdmifchen  here.  ^' 
he  was  in  ^^  allen  dogeden  vul- 
len  kernen  rechte  '^  airö  he  de 
doget  mit  einer  Töten  ^®  tem- 
perunge  gemefehet  ^^  hadde,  ^^ 
wante  *•  he  gerne  at  wol.  *® 

he  was  6n  gdt  orloges  man.  '^ 

he  orlogede*'  uppe  Indiam  mit 
fcepen,  dat  6r  n^  n^n  '^  keifere 
ne  dSde.  '^  Sin  vrünt  fchulde- 
geden  >^  ene,  dat  he  aird  '^  hd« 

1  H.  wart  der.  2  H.  an  dem  Reich.  8  H.  fehU  er  was.  4  G.  in. 
5  H.  fehlt  hier  (£,  vorher)  a.  d.  r.  6  H.  vber.  7  A.  wer.  8  H.  er- 
kom,  A.  geboren.  9  A.  pei.  10  A.  an.  11  Br.  he.  12  Br.  hetet  to. 
13  Br.  herre,  A.  reich.  14  H.  an.  15  A.  recht  y.k.  16  G.  MylTer. 
17  Bb.  gemenget  18  G.  feldt  Bebte...  hadde.  19  G.  wante  hat,  b.  ayü 
dat,  A.  daz,  H.  das.  20  G.  wol  at,  b.  bloß  at,  H.  als  wol,  A.  toI  gauIT. 
21  H.  krieger.  22  H.  kriegt.  23  H.  nye  kainer.  24  A.  mer;  G.  tetzt  hier 
zu:  dat  rike  dat  na  augulto  minneret  was  dat  okede  he  mit  eren.  he  was 
oc  en  ftarc  man  an  finer  macht  he  wan  denemarken  aide  lant  bi  d^  do- 
Bonwe  Tis  armeniam  de  de  parthi  begrepen  hadden,  perfyden  feleuciam  refi- 
fonte  babylonie  aflyria  mefopotamiam  vn  alle  de  lant  dede  fin  bi  macedo^ 
ni«.  arabia  dar  na  makede  he  to  ener  grafTcap  he  qua  oc  to  deme  rodem 
mere  rfi  befatte  dar  dir  lantfcap  dar  let  he  maken  de  fcepe  mit  den  he 
india  orlogede.  Den  romeren  yfi  den  fenatoren  allen  luden'  was  he  like 
hemlic.  Sine  Trat  grote  he  gerne. .he  qnä  dicke  to  in  durch  blitfcap.  de 
feken  trofte  he  gerne,  he  gaf  dat  g&t  heimlike  yfi  oppenbare  allen  den  dß 
ia  bedorften.  he  makede  menegen  armen  rike.  he  hogede  A  dar  to.  he  gaf 
gut  recht  Änen  ftaden.  tu  ne  brao  it  nimm^.  he  ne  dede  oc  nicht  et  ne 
were  an  neme.  he  ne  fchadede  nemanne.  25  IL  eigen  in  des«  26  A«  M| 
B,  aU«n  1W4 


xi™  ab  Angafto  imperator  aft 
electus. 

Hie  tarnen  prudens  rexit  imperi-c 
um,  vt  merito  ftiper  omnes  im- 
peratores  eft  commendandus.  Ifte 
ab  exercitu  romano  circa  Renum 
Colonie,  que  tanc  Agrippina  di«- 
cebatur,  fuit  electas. 
Ifte  in  omni  bonitate  fuit  perfec- 
tus.  In  vniverfa  morum  honeftate 
adeo  preclarus  ac  fi  omnem  vir- 
tutem  dulci'quadam  temperantia 
mifcuiffet,  excepto  quod  laute  et 
fplendide  comedebat 
Hie  bellator  fortiffimus  exftitil  et 
quod  uUus  imperator  legitur  fuilTe. 
Indis  per  naualem  exercitum  bel- 
lum conftanter  ammouit. 
Sepe  ab  amicis  fuis,  quod  fuis 
nimis  familiaris  extitit,  argutus 
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iMlich  wtoe.  ^  he  fprach  >  ,,De 
keifer  Tal  wefen  weder  fine  lüde,  ^ 
alfq  be  wil  dat  ^  fe  weder  ene 
On." 

He  fcöp  ^  de  dridden  Aehte  *  üp 
de  kerflenheit  ^  van  bdfer  lüde 
räde.  ^  des  quam  he  fchere  * 
weder. 

Dö  wart  gemarteret  de  dridde 
päves  Clemens  tö  Rüzen  ^^  in 
deme  eilende. 

Nä  eme  wart  Euariftus  de 
vdrde.  ^^  de  wart  öch  gemarteret 
d6.  "  Do  wart  Allexander 
de  vifte  päves.  *•  An  **  deme 
Ärflen  **  järe  Trajäni  flarf  Jo- 
hannes ^*  ewang^Iifta.  Igna- 
tius  de  heiige  bircop  van  An^ 
tioch  de  ^^  wart  tö  Röme  an 
deme  fpele  *®  vor  de  beren  ^®  unde 
vor  de  lowen  geworpen.  de  tö- 
fpleten  *^  ene.  He  was  de  dar 
börde  '^  van  den  engelen  „Gloria 
fai  excelfis  deo/^  alfö  men  tö 
miffen  finget.  **  In  den  tiden  " 
vorvölen  **  dre  ftede  **  van  der 
ertbewunge. '^  TrajänusnA'^ 


efL  quihus  ipfe  refpondit  „Op- 
timum imperatorem  fe  talem  ex- 
hibere  fuis  vt  ficut  fibi  fubditos 
fic  in  Omnibus  etiam  amicos  fuos 
experiatur. 

Ifte  de  furiofo  coofilio  malorum 
tertiam  perfequtionem  in  chri- 
fUanos  mouit,  fed  hoc  fubito 
penituit  ac  retraetauit. 

Tunc  Clemens  tertius  papa  in 
Ruthenia  in  exilio  palTus  efL 

Poft  ipfum  Euariftus  quartus 
papa  etiam  tunc  palTiis  eft 
Huic  fucceflit  Allexander  v.  papa. 
In  primo  autem  anno  Trajani  mor- 
tuus  eft  Johannes  ewangelifta. 
fanctus  Ignatius  Antyochenus 
epifcopus  in  theatro  Rome  a 
befliis  dilaceratus. 


Hie  ab  angelis  gloriam  in  ex- 
celfis fix;ut  in  milEa  canitur,  au- 
dire  meruit. 

Ipso  tempore  ex  terre  motu  tres 
ciuilates  obrute  funt 
Trayanus  igitur  in  magna  gloria 


1  A.  feine  gefind.  2  A.  do  fpr.  er.  8  A.  gern  feine  gefinde.  4  H. 
(für  he  w.  d.)  yii.  5  A.  gefcbilf.  6  A.  durbiht.  7  BbG.  oriftenen.  8  A. 
fehU  ▼.  b.  1.  r.  9  b.  Tel  fobere,  H.  vil  fehier,  G.  doch  foere,  B.  bloß  he 
weder.  10  H.  Rnfen.  11  B.  dridde.  12  H.  «neb  da  gem.;  A.,  fehlt  do. 
18  H.  (T.  naehhsr  8,  /j?^,  SJ.  Nach  im  ward  der  fechft  peft...  Campania. 
14  HA.  In.  16  A.  leftfi.  16  H.  fannd  J.  17  äefebU  B.  18  A.  fehU  a.  d. 
fp.  la  H.  Torderbt  vnd  für  den  perfi.  20  A.  erfpiltJI,  H.  aeri/Ten.  21  H. 
Br  w.  der  der  do  h.  fin(([)en.  22  H.  in  der  meflb  f.,  A,  es  fingt  <e  d^ 
me/r.  28  H.  Jn  der  seit  24  Br.  aor  nellen,  B.  ner  aeUe«.  25  A.  vil  lAt. 
28  Br.  erth  bewnnghe,  A.  erpidmuflg,  A.  erdt  piden;  G.  fUgt  hier  anu  dar 
fmferchromk  m  dk  Mnöhkmg  von  TrajoM  Qohm  (Bl  S^J,    87  A«  miU 
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grdten  ^reii  ftaif.  Sin  gebdaete  ^ 
wart  iö  ^  Rdme  brächt  '  unde  ^ 
begraven  an  ^  ^eme  goldinen 
vale.  *  Dit  was  de  keifer,  den  ^ 
faate  Gregorius  wdnede,  ^  dö 
he  Tan  finen  dogeden  las« 

In  ^  deme  x.xix.  järe  yan 
godes  bort,  ^^  van  Rdme 
ftichtnnge  .dccclxx.  järe 
Elius  '^  Adriänüs  ^'  de 
twelfte  keifere  wart  unde 
was  dar  an  dn  ^'  unde  ^^ 
twintich  ^^  jär.  de  ^^  hatede 
dat  dat  Trajänus  fö  bederve  ^^ 
was  ^^  unde  ^^  löt  de  lant,  de 
Trajänus  gewunnen  hadde.  '^ 

he  was  öch  '^  dn  gefprieke  ^' 
man  unde  wol  geUrt  unde  dö- 
pes  •'  finnes.  ** 

He  was  wunderlich  unde  manich- 
ValL  He  hadde  arbeides  *^  vele, 

he  *^  bäwede  wSder  Alexan- 
driam  unde  Jherufalöm  an 
de  '^  ftat,  dar  fe  nü  flät,  dar 
unfe  herre  begraven  wart,  dat  '^ 
ir  ^^  was  hüten  '^  der  ftat  he 

1  BbG.  gebene  =  AH.  gebaiD. 


•I  honette  mxfrtamB  «fL  e^|wi 
oiTa  Romam  delata  in  auroo  far<- 
cophago  recondita  funt 
Ifte  fuit  Imperator ,  quem  bealfia 
Gregorius  dum  de  fuis  legeret 
virtotibtts,  mirabiliter  *  defleuit. 
Anno  domini  c  xix,  ah  vrbe 
condita  d.ccc.lxx  Elius  Adrianus 
XII™  »«  ab  Augufto  imperator 
furrexit  et  xxl  annis  regnauit. 


Ute  dolore  magno  cordis  et  li- 
uore  tacttts  invidebat  Trayani  vir- 
tutibus  tantum  quod  terras,  quas 
Trayanus  Aibiugauerat,  penitus 
dereliquit 

Hie  bene  fuerat  litteratus  et  in 
fermpne  difertus  profundoque  in- 
genio  optime  dotatus. 
Fuit  etiam  multiplex  atque  mira- 
bilis.  Tarnen  in  negotiis  imperii 
multo  defudabat  labore. 
Reedificauitnamque  Jerufalem  et 
Allexandriam.  Jerorolimam  au- 
tem  edificauit  in  loco  vbi  fepul- 
crum  ***  domini  fuit,  quod  prius 
extra  ciuitatem  fuit,  appellauit* 

2  U.  gen.  3  H.  gepracht.  4  H.  vnd 
dm,  A.  ynd  ward«  5  AH.  in.  6  Q.  fügt  hinzu:  np  deme  markete  de  he 
bawet  hadde  Tnd^  ener  (Vil.  So  uile  wart  an  Aner  hdgeniflb  gemaket  dat 
ment  noch  fehen  mach  to  rome.  7  HA.  der.  8  A.  vieng,  H.  weicht;  O. 
fOfft  hmtu:  vnde  mit  fineme  gebede  nt  d$  helle  wan.  9  b.  An.  10  H.  ▼»- 
fers  herrfl  gepordt.  11  A.  EItiq«.  12  A.  (Vin;  H.  ward.  13  H.  Newn« 
14  B.  an.  15  H.  achczigk.  16  A.  rnd.  17  H.  erber.  18  A.  was  gewefen. 
19  A.  er.  20  0.  armeniä.  aflyriam.  Mefopotamiam.  21  fehk  A.  22  A. 
wol  gefpreoh,  H.  wol  rednnder.  28  Br.  dapes;  H.  gn^.  24  A.  fthU 
und  wol  gel.  Tsd  t  f.  26  H.  arbeit.  26  H.  ynd.  27  H.  der  (t  28  O.  der. 
29  A.  das  was.     30  H«  anfler,  A.  Tzswendig  d$  ft. 

»  ^d/bÄr,  Miobir  (miferabUiter?).  ••  Äd/cÄr.  »«•  •*»  Älf«*f .  f*P«l«** 
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h^t4  6e  ^  Helitm  nA  ßneme 
Banden« 

A^  '  üben  Uden  wart  gemar- 
leret  de  päves  Alexander  mit 
Iw^n  prüderen  Eaenci(^  et  ^ 
Teoddlö.  Defe  ^  päves  Tatte  ^ 
dat  men  wigede  water  unde  falt* 
des  fonen  dages.  ^  NA  ^  eme 
wart  de  Teste  pdves  Sixtus.  de 
wart  Ach  gemarteret  dd.  ^  Dar 
nA  wart  de  Tevende  päves  Te- 
lesphoTus.  ^^  de  Tatte  drö  ^^ 
miiTen  in  der  nacht  t6  wtnachten  ^' 
nnde  dat  men  ftange  ^'  „Gloria 
in  excelfis  deo^^  tö  der  milTen. 
He  rtedegede  ^*  Ach  de  vaften  '^ 
vor  pafchen^  ^^  de  de  apoftoie  ^^ 
hadden  gefai  Ad ri Anns  de  ^^ 
las  ^^  de  kerftenen  böob  unde 
wart  in  '^  dA  genAdich. 

dar  nA  '^  ftarf  he  in  CampAniA. 

In  deme  .cxl.  ^*  jAre  van 
godos  bort,  ''  van  RAme 
ftichtunge.  dcccxcl  jAre  ** 
Antonius  Fullinus,  *^  de  dur 
f ine  gAde  wart  gehAten  P  i  u  s,  d  e  '^ 
drittegende  keifere  wart 


fue  nomen  eivs  Blyani. 

Pafhis  eft  autem  beatus  Alle-* 
xander  papa  ipfo  tempore  cum 
duobus  pref  biteris,  videlicet  Eu- 
encio  et  Theo(da)lo.  Ifte  papa  con« 
fecrationem  falls  et  aqufe  domini- 
eis  diebus  inftituit  poft  ipfam  futt 
Sixtus  qui  Textus  papa  fuit ,  qui 
etiam  tunc  paffus  eft.  huic  etiam 
fuccefßt  Thelerpherus,  qui  fep- 
timus  papa  extitit  qui  tres  mif- 
fas  in  natiuitate  domini  inftituit 
cantandas  et  gloriam  in  excelfis 
in  miiTa  cantandum  demandauit 
Hie  etiam  quadragefimam^  quam 
apoftoli  inftituerunt,  ante  pafcha 
celebrari  precepit  Elyus  Adria- 
nus  legens  libros.  chriftianonun 
equior  contra  eos  factus  de  ce* 
tero  propicium  Te  ipfis  exhibuit 
atque  poftea  in  Campanea  morte 
deprefl\is  requieuit. 

Anno  gratie  cxl,  ab  vrbe 
condita  .d.ccc  .xci.  Anthonius 
Fullinus,  qui  propter  bonita- 
tem  fuam  dictus  eft  pius,  xiii"* 
ab  Augufto  Imperator  factus  eft. 
qui  XXII.  annos  regnauit 


1  Br.  bloß  het  oo  =  A.  2  H.  In,  A.  bei.  8  BbG.  unde,  H.  vnd.  4  H. 
Der  reib.  5  H.  f.  »äff.  6  H.  das  falcz  vnd  dos  walTer.  7  H.  an  dem 
fymULg.  8  H.  läßt  hier  v(m  Na  eme  wart  de  L  p.  8. . .  Campania  fort^  weil 
er  diefn^  Sota  fchon  früher  eing^fUtehten  hatte  (8.  ^26^  ¥2),  9  H.  D.  w.  anoh 
dA  gem.,  A.  fehlt  do.  10  B.  fehlt  Telesphoms;  A»  theolefonu,  11  H.  die 
dr.  m.  12  H.  weinaoht  nacht.  18  6.  finget  14  A.  betätigt,  H.  beftat- 
tigt.  15  A.  T.  1^1  den  erftii.  16  H.  Oftem.  17  H.  iwelifl^tten.  18  fehk 
AH.  19  H.  las  da.  20  H.  Jm.  21  A.  md.  22  Br.  clz.,  am  Monde  xl. 
28  H.  gepnrd.  24  Br.  dcooczy,  iare.  25  Br.  ftilliiu,  H.  Silniof.  26  H. 
im  ward  4er« 
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ande  was  dar  an  ^  twd  unde 
Iwinlich  j Ar:  den  mach-men 
gellken  den  ^  heften  keiferen.  de  ' 
Mit  dat  ^  rike  mit  alfd  ^  göden 
reden,  ^  dat  alle  de  koninge 
imde  ^  de  Uren,  de  under  im 
wiren,  de  hadden  ene  l^f,  alfd 
lie  ere  vader  wire* 


Dd  ftarf  de  aditede  pftves 
Yginas,  de  gunde  ^  aller 
drft  ^  de  papen  tö  ordinären.  ^ 
NA  eme  wart  Pins  de  negende  ^^ 
vnde  ftarf  de  in  den  filven  tiden.  ^^ 
dar  nA  '^  wart  de  tegende  pAvea 
Anicitua:  ^'  de  ^*  ftarf  dömtt 
grdten  dren. 

In  ^  deme  .c.lxij.  jAre 
van  godea  bort,  qran  Rdme 
ftichtnnge  .dcccc.xiii.  jAre 
Marens  Aurelins  Antoni- 
nas ^*  de  vdrtegende  keifer 
wart,  ^^  dn  edele  man  van  al- 
den  ^^  Röma&ren,  ^^  nnde  was 
dar  an  negentein  jAr.  ^^ 
Defe  *^  hadde  alle  dogede  unde 
was  ön  befchermere  ''  aller  '^ 
armen.  ^^  unde  of  he  nicht  kei- 
fer wAre  worden,  '^  rdmifche 

1  H.  kayrer.  2  B.  dein,  b.  de,  G.  de,  B.  den.  3  AH.  Er.  4  H.  h. 
alfo  d.  r.  6  H.  dingen  vnd  litten.  6  AH.  al  d.  h.  7  BbOAH.  begunde. 
8  H.  am  erften.  9  A.  weichen;  H.  fehlt  ze  ord.  10  felUt  AH.  11  A.  fehU 
in  d.  f.  B.  12  A.  naofi  im.  13  bA.  anicetus.  14  H.  Anthonius,  A.  Anto- 
niiui  d$  kaiT'.  15  b.  An.  16  BrBb.  Antonius.  17  H.  wart  d.  f.  k.  IS  H. 
allen  (/.  L.).  19  A.  B.  erkom.  20  G.  vn  twe  manede.  21  fl.  Kr.  22  M. 
yfi  was  fehinaer.    23  M«  d^.    24  A.  arm^  lAt.    26  A.  worden  wer ,  H.  wttr  k.  w. 

*  Hdtehr.  Miter. 
Bayk*  Chroa.  9 


Ifte  etiam  melioribus  comparari 
poteft  imperatoribus,  quia  tanta 
prudentia  et  honeftis  moribus  pol- 
lebaU  Gubernabat  etiam  impe- 
rium,  quod  reges  et  principes 
terre  nee  non  et  omnes  fubditi 
ipfiim  quafi  patrem  fe  fatebantur 
diligere. 

Mortuus  eft  autem  *  viii^*"^ 
papa  Yginus,  qui  primo  incepit 
ordinäre  clericos« 
Ifti  autem  fuccellit  Pius  ix  papa, 
qui  et  tempore  eodem  mortuus 
efL  Poft  hunc  Anicetus  x  papa 
furrexit  Eo  tempore  Antho-r 
nius  Imperator  cum  magno  ho- 
nore  fepultus  eft. 

Anno  domini  cbdi,  ab  vrbe 
condita  .d.ccccxiii.  Marcus  Au-i 
relius  Anthoninus  homo  no->. 
bilis  de  antiquorum  genere  Ro- 
manorum xiiu™  Imperator  factus 
eft  et  regnauit  annis  xix. 


Ifte  omni  virtute  preditus  Cfuit). 
fuit  autem  d^fenfator  pauperum  et 
fpcs  defolatorum.  Qui  fi  illo. 
tempore  ad  Imperium  non  elTet 
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^re  ^  wäre '  an '  den  tiden  vordor- 
▼en.  he  nam  dor  fine  grölen  gdde 
an  dat  rfke  twAne  gefeiten  A  n- 
iAnium  ^  unde  SeYdrum«  Dd 
begunde  dat  rike  IwAne  keifere 
td  hebbende.  ^ 

De  fiiye  Sevdrus  dröf  orloges^ 
vele  unde  ftarf  tö  Yen i die.  ^ 

Dar  nä  fwe  f 6  *  de  ®  lAo- 
rene  k eifere  war,  14  latine  ^® 
h^t  he  imperitor,  td  walfke  ^^ 
Tamperor,  ^*  lö  düdefken  ^' 
gebddere.  **  de  kds,  **  wen  *• 
he  wolde  unde  wo  ^'  vele  he 
wolde,  tö  keifere.  ^"  dar  waren 
keifere  vele.  ^^  he  was  iedoch  '^ 
de.overfle,  de  van  den  herren 
was  irkoren;  *^  de  "  was  öch  ** 
an  der  keifere  tale  immer  roör 
an  den  jdren  unde  an  der  fcrift  '^ 

In  den  tiden  ^  wart  geroar- 
teret  de  pdves  Anic^tus:  '^  de 
gebot  *^  dat  nön  pape  ne  hadde  '^ 

1  MA.  reicb.  2  B.  wäre,  b.  wäre,  H.  wilr,  A.  wer,  M.  w^.  3  MAH.  in. 
4  G.  Anthoninum.  5  b.  sA  hanen;  Q.  keifere  hebben ,  MAH.  k.  baben.  6H. 
kriegs.  7  G.  venedie,  MA.  venedi,  £[.  Venedig.  {S.  L!)  8  Bb.  fwefe,  H.  wer 
fo,  A.  wer  d^  M.  wert  d^.  9  fehlt  Br.  10  H.  der  bies  2.  1.,  M.  d^  in  L.  b. 
11  B.  to  walfchcn,  G.  to  walfcbe,  b.  zA  welfcbe,  A.  ze  woircbe,  H.  Tnd 
welbefob,  M.  in  wnlicb.  12  lampetor,  A.  lampior,  M.  Imperor.  13  A.  se 
t&foh,  M.  r.  denfcb,  H.  Jnd  dewtfoh.  14  Br.  en  gbebedere,  H.  gepietter. 
15  Br.  des  cos,  H.  den  erweit,  M.  d^  erobos.  16  Bb.  wene.  17  G.  fwo. 
18  MA.  fe^ilt  II.  wo  Tele  be  w.  to  k.  19  MA.  Dar  naob  wart  fider  k.  vil, 
BbG.  Dar  van  wart  (-{-  Ad^  G.)  keifere  vele,  H.  daaon  worden  vil  kaifer. 
20  H.  docb.  21  Bb.  gbecorcn,  A.  gechorn.  22  .M.  Dai.  28  fehlt  A. 
24  BbG.  fcrift,  MU.  gefcbrift,  A.  den  gefchriftfi;  Br.  tale.  25  b.  feinen  t, 
B.  felue  t,  H.  felb'n  z.  26  BbG.  anicetus  de  paues.  27  Bb.  norbot  28  MA. 
daz  die  pfaffen  beten. 

*  Sieh  Änm,  7.  **  HdCchr,  rmpior  9taU  la^ior.  •**  Sdfehr,  quodcim- 
qne  et  quofcanqae.    f  JBdfehr,  t'b3  annis. 


afltamptus,  Ronanorvm  gioria  in 
nichilttm  reducta  fuiffet  Ipfe  eti- 
am  propter  magnam  prostatem 
ftiam  ad  imperium  duos  fibi  con* 
ioDxit  comaftilitones  Anthoniam 
et  Senerum  et  extusc  imperium 
de  cetero  duos  cepit  habere  im« 
peratores«  Idem  Seuerus  multa 
peregit  beila  et  tandem  v  e  n  e  n  o  * 
mortuus  eil ' 

Poftea  vero  quicunque  a  prin- 
eipibus  fuit  electtts,  latiue  vo-^ 
cabatur  imperator  gallice  autem 
lamperior,  **  Teutnnice  preoep- 
tor.  IIlos,  quofcunque  et  quocun- 
que  ***  voluit,  ad  imperium  fibi 
ailVimpfit,  vnde  multi  poftea  facti 
funt  imperatores,  tarnen  a  prinei- 
pibus  electus  fummus  extitit,  et 
in  numero  imperatorum  f  et  an- 
nis  et  fcriptjs  computatus  fuit 

Bodem  tempore  palfus  eft  papu 
Annicetus,  qui  precepit  ne  ole-* 
rici  oomam  nutrirent. 
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Itnch  här.  Nl  eme  wart  pAves  ^ 
SMbAr  '  de  elfte:  '  .d«  Tor«» 
t€k6l  ^  D4  wart  öek  gemarte-» 
rat  fanetns  Polioarpus,  ^  de  ^ 
jungere  *  ftinle  ^  Johanna- 
868  '  ^wangelifien  was,  ^^  unde 
f  Ader  Idde  vele.  Dil  ^^  was  de 
T^rde  lebte  ^^  an  der  ^'  kriften-' 
IwiL  Dö  wart  Eleutdrios  de 
twelefte  plves:  tö  deme  fände 
de  ^^  koning  Lucius  van  Brit- 
tanil, ^^  dat  he  gedAft  werde.  ^ 
dnt  gefd.  Antonlnus  ^^  makede 
dd  Commoduni  finen  föne  td 
keifere  unde  ftarf  td  Unger  en.  ^® 

In  deme  .dxxxi.  jlre  van  ^' 
godis  bort,  ^  van  RAme 
flicbtnnge  dccccxzzij.  jlre 
Comniodus  '*  AurAlius  '*  de 
ylftegende  keifer  wart  *' 
nnde  was  dar  an  .xiij.  jlr. 
He  ne  was  flme  ^  vadere  nicht 
gelich.  he  was  flries  Uves  dn 
nngerdret  '^  man.  he  vordrefte  '^ 
der  fteltdre  vele,  der  '^  wife* 
ften  unde  der  heften.  '^  Hen  '* 
vindet  gefcreven,  dat  de  elef  du- 
fent  ^  megede  an  ^^  finen  tiden 


huic  fliccelBt  vndecimus  papa  vi- 
delicet  Sotherus,  qui  et  obiit 
Tunc  etiam  paflbs  eft  ftinctus  Po- 
licarpus  difdpulus  fancti  Johan- 
nis  ewangelifte  et  alii  fancti  quam 
plures. 

Hec  quarta  perfequtio  fuit  in 
chrifUanos. 

Tunc  xii.  papa  electus  eft  vide«- 
licet  Eleutherius«  ad  quem  Lu- 
cius rex  Brittanie  nuncios  dire- 
xit,  vt  baptiftnum  reciperet,  quod 
et  factum  elL  Porro  Anthonius 
filium  Coromodum  imperatorem 
couftituit  et  ipfe  in  Vngaria  mor- 
tuus  eft. 

Anno  gratie  clxxxxvi  a  roma 
condita  d.cccc  xxxii.  Commodus 
Aureliusxv^  imperator  factus 
eft  et  annis  xiu  regnauit 


Ifte  in  Omnibus  patri  dilBmilis  fuit, 
quia  corpore  incompofitus  et  mo- 
ribus  minus  erat  vrbanus.  Ifle 
multos  fenatores  mediocres  et 
nobiliores  deftruxit  Legitur  etr* 
iam,  quod  temporibus  fuis  xL  m. 
virgines  paiTe  funt  et  quod  qui- 

1  /Mi  Bb.  3  A.  efoo^,  H.  facer.  S  MA.  wart  der  eilft  pabft  S.;  IL 
/Mt  d.  e.  4  Bb.  Yorfoedede.  5  Br.  fehU  8.  Pol.,  M.  fehk  fanotaa ;  A.  der 
beiUg  Hun  P.  ^  6  MA.  Tfi  d^  7  A.  jang.  8  fehU  G.;  Br.  Amte.  9  H. 
Jobanaie.  10  fehU  MAH.  1 1  G.  Dat,  H.  Das.  12  A.  darcbabtig.  13  MAH. 
Tber  die.  14 /Mi  A.  15  M.  Britaoi,  A.  baratani.  16  H.  wart  17  BrBbHA. 
Antomoa.  18  B.  to  left.  19  BbG.  na.  20  U.  'gepurdt.  21  BrBb.  Com- 
modina.  23  HA.  Anreolue;  H.  G.  A.  Antoniaa  dar.  28  MH.  wart  der 
ZT.  k.  24  MH.  dem.  26  H.  TiiTarcht  26  Br.  Tordrefte  d.  i.  rorderfde. 
27  H.  die.  28  H.  d.  b.  man.  29  A.  Vfaa  man  gefcbriben  Tindet;  H.  viat 
man  g.    80  Br.  bhß  dat  duCeat.    81  G.  bi»  H.  pej,  M.  pei,  A.  in. 
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gemarteret  worden  unde  dn  ^ 
pdves  Ciriacus,  de  folde  van 
Hörne  •  mit  enen.tft  Co  Ine  va- 
ren  •  weder  der  kriflenen  wil- 
len, dar  umme  *  worde  *  he 
van  dere  pävcre  tale  in  den  bdken 
afgefcaven.  ^  Dil  ^  wart  van 
gode  gekundegit  *  Äner  vro- 
wen.  alfö  fegede  fe  ^  bi  des 
keiferes  Fredericus  ^^  tiden 
unde  anderes  Wunders  ^^  vele. 
of  dit  wAr  i>  fi,  dat  Idte  wi  tö 
gfode.  ^^  It  is  ^^  doch  airö  here  kö- 
rnen, dat  Te  bi  des  koninges  Ez- 
zelfnes  ^^  tiden  gemarteret 
worden,  dö  Marcidnus  keirer 
was,  **  dn  kriften  "  man. 

Commodus^^dekeifer^'  be- 
dwanc  •^  mit  eren  **  düdefke  ** 
lant,  de  Reh  weder  Röme  hadden 
gefat. 

Ddflarfde  pdvesEIeutörius. 
nä  eme  wart  Victor  de  dritte- 
gende  ^*  pdves. 

Commodtts  *^  hadde  ^  ^n 
bdfa  wif:  de  vorgar  eme,  dd  he 
Atem  bade  ging,  unde  16t  '^  ene 


dam  papa  Ciriacus,  qui  contra 
voluntatem  chriftianorum  cum  eis 
Coloniam  defcendere  voluit,  eo 
numero  apofkolicoruro  fit  abror 
gatus. 

Ifta  temporibus  Fretherici  impe- 
ratoris  cuidam  matrone  et  multa 
alia,  ut  ipfa  alTerebat,  a  deo 
reuelata  ftint. 


Dicitur  autem  vulgarius,  quod 
tempore  Martiani  chriftiam  im- 
peratoris  ab  Attila  rege  ftint  paffe* 


Porro  Commodus  Imperator 
Theuthoniam,  que  fe  Romanis 
opporuerant  gloriofe  fabiecit 

Ipfo  tempore  Eleuthems  papa 
mortuus  eft,  cui  fticceflit  Victor 
papa  xni. 

Igitur  Commodus  Imperator 
peRimam  habuit  vxorero,  que  im- 
peratorem  interfecit  et  in  io^ 


1  A.  der.  2  H/efUl  v.  R.  3  M.  hintz  C61n  gevarn,  A.  mit  im  varn  zeC. 
4  MA.  D«  von.  5  GM  AH.  wart.  6  Bb.  af  gefcrettep»  MH.  abgefohriben,  A. 
bioß  geCchnheta  (/*.  L.).     7  G.  Dat,   H.  Das.     8  M.  geohandet,   U.  gekundt, 

A.  kunt  geben.     9  MAB.  als  A  Tagt,    G.   he   feghede.     10  Gb.  Frederikes, 

B.  frederiken,  MA.  Friderichsi  H.  fridreicbs.  11  MA.  anderre  wunder. 
12  MA.  alfo.  13  BbGAH.  an  got,  M.  hintz  got  14  fehU  Br.  15  M.  Esels, 
H.  Eczels,  A.  Etzels.     16  AH.  wart,  H.  ward  der  der  was.'     17  ht,  triften, 

A.  ein  wol  ohr:  m.     18  Bb.  Commodina,  A.  Comodius,  M.  Comodüs.     19/e^ 

B.  20  H.  twang.  21  G.  fehlt  m.  e.;  A.  ie  m.  o.  22  M.  daenTchen,  Bb.  al 
dndifch  1.  28  Br.  drittegede>  MA.  d^  dritt  genadig  I  24  A.  Comodius.  25  G. 
C   de  b.    26  Br.  letb,  MA.  bie«. 
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worgen  ^  ui  *  tees  fdnAtöres 
hAs. 

In  deme  .c.xc.iii[j].  jdre^ 
van  godes^  bort ^  van  Röme 
flichlunge  ^  «dccccxlv.  j.äre 
Elius  ^  Pertinax  de  fefte- 
gende  keifer  wart  unde 
was  ^  dar  ane  fes  ^  mänede. 
He  was  borcgräve  geinrefen  tö 
Rftme  ^^  unde  wart  ungerne  kei- 
fer. ^^  dar  umme  wart  he  hd- 
ten  ^'  pertinax,  dat  qnit  ^^  an 
dAdefcheme  ^^  krigern.  ^^  he 
ha  ^«  dch  fortünd  ^^  pila,  dat 
qsil  ^^  der  falden  bal,  ^^  wante 
he  vele  georloget  ^  hadde.  he 
ne  wolde  Ach  nicht,  dat  flne  föne 
keifer  werde,  dd  es  ^^  ene  de 
hdrren  bftden. 

Juliänus  Sabtnus,  '*  &n 
edele  man  van  Meildn  ^^  flöch 
en  dM  ^  in  deme  palafe  unde 
underwant  fich  des  rikes  unde 
was  dar  ane  feyen  minede. 

In  *^  den  tiden  wart  16  An- 
tioch  en  keifer  gekoren  ^^  unde 


mum  cniusdam  fenatoris  depor- 
tari  precepit 

Anno  dominice  incamationis 
.c.xciii,  ab  vrbe  condlta  .dcccc 
Elins  Pertinax  xvCi3°'  bctus 
eft  imperator  et  fex  menfibus 
regnabat 

Ifte  Rome  prefeetus  *  fuit  et 
quin  quafi  eo  invito  ad  Imperium 
eft  affumptus  ideoque  Pertinax 
eft  appellatus. 

Vocabatur  etiam  pyla  fortune  quia 
plura  pcregerat  bella. 
Ifte  **  licet  multi  ab  eo  peterent 
hoc,  tarnen  principialiter***  fiiium 
fuum  imperatorem  fieri  noluitf 

Porro  Julianus  Sabinus  nobilis 
Mediolanenfis  Imperatorem  in 
paliatio  interfecit  et  regnum  Tibi 
yfurpauit  et  regnauit  vii.  men- 
fibus« 

Eodem  tempore  in*Antfaiochya 
quidam  imperator  electus  eft.  Se^ 


1  UA.  würgen,  H.  erwürgen,  BrBb.  yoren.  2  BbQH.  in.  3  M.  In  den 
hnndertUUn  yfi  Ixzxx  iar.  4  G.  rnfes  henren  =  H.  5  Br.  bortb,  M  ge- 
bort, H.  gepnrt.  6  H.  (tiftignDg.  7  Elynua,  A.  ElinuB.  8  H.  er  was. 
9  Br.  feftein.  10  Br.  to  R.  g.,  H.  ze  R.  gew.  11  A.  k.  ongem.  12  BbG. 
gbebeten,  MAH.  gehaizen.  13  BbMA.  fpricht,  H.  ilt.  14  G.  to  dade  (fehlt 
B.),  b.  in  dnytroben,   H.  jn  dewtfch,   M.  ze  dteufcb,  A.  in  tütfcher  zungn. 

15  B.  crigeren,  Br.  krigem,  G.  crigem,  b.  kreiger,  MA.  cbrieger,  H.  ein  krieger. 

16  Br.  betet  1 7  BrB.  fortnna  pila,  M.  Pyla  fortune,  A.  pita  fartine.  1 8  BbMAH. 
fpricbt.  19  H.  wal.  20  Br.  orloghe,  M.  gechrieget,  H.  gekriegt.  21  B. 
dea,fehU  H.;  A.  in  dez,  M.  in  ßn.  22  lÖr.  falinus  (L.  Sabinus),  B.  Julius 
falmns,  BH.  faluius,  M.  Siluis,  A.  HIuub.  23  Br.  meilam.  24  H.  zw  tot. 
25  Bb  G.  An.  26  B.  koren,  M.  eroborn,  A.  geboren,  H.  gepom  (e.  k.  gep.  z.  A.). 

•  Bdrehr.  profectuß.  •♦  HdCchr.  Ifü.  **•  Hdfchr,  p'ncipr  (nicht  pre- 
(upne).    t  HdCchr,  Toluit.  . 
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16  Ungeren  de  ^  mdere.  ilfö 
wdren  drd  keifere: '  de  dridde 
was  Sevörus,  de  flöch  ^  Ju- 
liAnunL 

In  ^  deme  c.xcy.  jAre  yan 
godes  bort,  ^  van  Röme 
ftichtunge  .dcccczLvi.  jAre 
Sevdrus  [dal  rike  gewan]  * 
de  fewentegende  ^  keifer  ^ 
wart  ^  unde  was  dar  an  ach- 
tein ^^  j&r,  yan  AffrioA  gebo- 
ren. ^* 

He  orlogede  ^'  yele  mit  grö- 
teme  ^'  arbeide.  ^^  he  makede  in 
Brittanift,  dat  nü  ia  ^^  Engel- 
lant,  ^^  £nen  ftarken  grayen, 
alfd  men  noch  mach  fön,  ^^  mit 
yele  tornen.  ^^  He  hadde  twd  ^' 
fönen  '^  Gdtam  '^  unde  Baf- 
fiftnum.  ^'  Göta  wart  fdch,  >< 
Baff  Unna  wart  nä  eme  keifer.  ^ 
den  höt  man  dch  Anton ium. 

An  '<^iinen  tiden  wart  de  ylfte 
Achte  ^^  an  der  '^  kriflenheit  de 
pAyes  Victor  wart  '^  gemarte- 
ret  de  fatte,  dat  men  pafchen  ^ 
nA  des  mAnen  löpe  ^  an  deme 
fonendage  '^  beginge.  ^*  NA  eme 


enadna  in  Yngaria,  et  tertioa  * 
Seuerus  et  ita  tres  imperaterea 
elati  funt  fed  Seuerui  Jnlianiun 
occidit 

Anno  domini  .c  jccy .,  **  a  Roma 
oondita  .d.cocc  xlyt  Seaeruf  na- 
tione  Affiricanna  xyii^  Imperator 
factos  regnauit  zyüL  annis. 


Ifte  per  phirima  bella  mnlto 
labore  defudanit  fecitqae  in  Brit- 
tania,  Acut  hodie  afpicientibna 
patet,  foffatum  fortUilmnm,  cm 
mnllas  fappolüit  torrea. 
Hie  diios  habuit  filios  Ghetam  et 
Balfianam.  Geta  in  infirmitate  eft 
correptiuu  Bafllanas,  qoi  eüam 
Anthonius  eft  dictna,  poft  pa- 
trem  Imperator  eft  electul 

Temporibns  l\ua  quinla  perfe- 
qutio  in  Chriftianoa  ***  orta  eft. 
Tnnc  papa  Victor  pafflis  eft,  qni 
inftitnit  pafcba  iuxta  cnrftun  Iwie 
celebrare  diebus  domihicis. 
poft  hnnc  fiirrexit  xiiii"*  yideli- 


1  H.  ein.  2  Bb.  ohAxiig.  8  H.  vnd  erflaeg.  4  An.  5  MA.  geburt, 
H.  gepurd.  6  H.  gew.  d.  r.  7  Br.  fenenteide.  8  fehü  A.  9  fekU  H,  G. 
dtför  van  angofto.  10  H.  fechczebfi.  11  MA.  was  er  geb.,  H.  Er  was  v. 
A.  geb.  12  H.  kriegt  13  B.  groten,  b.  groser.  14  MAH.  grozen  arbaiten; 
G.  eren.  15  A.  haizt,  M.  das  haizeU  16  Br.  engbelant,  B.  engelant  ete* 
17  A.  feben  maob.  18  M.  cbomen,  A.  eberae.  19  M.  aacb  zween,  20  BbG. 
föne.  21  Br.  ietbam,  B.  ietan>,  H.  Jeta,  b.  Jetba,  MA.  Gejam,  b.  ietbana. 
22  A.  befflanü,  M.  Cafflanu.  23  Br.  feicb,  G.  fiech  vfi  darf.  24  B.  k.  na 
eme.  26  MAH.  In.  26  A.  dorcbacbtOg.  27  MA.  Tber  die.  28  BbG.  de 
wart.  29  H.  den  Oftertag.  30  M.  monen  lob,  A.  mailes  lob,  H.  monads 
latiiT.    31  BbG.  fendagbe.     32  Br.  beghinne;  Bb.  beginge  a.  d.  f. 

*  SdTckr.  TerUiu  et  terttas.    **  Mdfcht.  o.oxr.    ***  EdCehr.  Ghxiftianis. 
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wart  ^  ZephertnHs  '  de  vdr* 
fegende  pAve«:  de  y<Nrfc^t  ' 
An  ^  den  tiden  wart  gemarteret 
Origenis  ^  vader  unde  Per-* 
petaa  vnde  Felicitas  nnde  an- 
dere *  heiligen  yele. 

De  keirer  Sevörns  ftarf  td 
Engellant  in  der  flat  tö  ^ 
BTerwich.  ^ 


cet  Senerinus ,  qni  eUam  hifdera 
teroportboa  mortuna  eft. 
Eodem  tempore  pater  Orienea 
painia  eft.  Etiam  Perpetua  et 
Felicitaa  et  alii  multi  fancti  pafli 
ftint 

Porro  Seneroa  Imperator  in 
Angiia  in  duitate  Everwic  mor- 
taua  eft. 

Anno  gratie  ec  xiii[i}^,  ab 
vrbe  oondita  .d.cccc  Ixiiii  Marcna 
Anthoniua  Bafllanna  jcviii.  Im- 
perator ab  Angnfto,  ad  imperium 
afftamptua  eft» 
Et  regnavit  feptem  annia. 
HIg  a  roilitiboa  propter  nouitatem 
Yeftimentomm ,  quo  *  a  Francia 
doxit,  Karacalla  eft  appellatoa. 

Ifte  yalde  inpatiena  fiiit  homo. 
dndtqae  neuercam  ftiam  uxo- 
rem.  hie  vidit  corpus  mirabile 
Allexandri  magni  et  quia  fe  pa- 
rem  **  fibi  eftimabat^  AUexan- 
drum  fe  nominauit  et  curnato 
collo  incedebat,  ficut  in  mortua 
corpore  Allexandri  follicite  pe- 
rfpexerat 

.1  B.  fehU  w.;  M.  w.  do.  8  B.  reaerinns  fepherinus,  MA.  Mphirin«, 
H.  Zephinu.  3  Er.  norfoehti  G.  v^fched,  Hb.  vorfchedede,  M.  v^fchiede. 
4  HAH.  In.  5  BrH.  orienii,  A.  orieias,  M.  Orieins,  BbG.  Ongenis.  ^fehU  A. 
7  fthU  BbH.,  B.  in  d.  It  to  engelant  e.  8  B.  euerwig,  A.  Eb%it,  H.  Ewer- 
btkh,  IC  Enenrich  geboizzen;  B.  fügt  hier  (BL  37^)  au9  der  Kaiterehro- 
nik  Adelffer  ein,  9  H.  zwaybnndertiAen  Jar.  10  H.  gepnrd.  UM.  Cailla-' 
bqb;  H.  B.  wart  12  Br.  acfatede.  18  H.  bloß  bracbte.  14  bHM.  ▼nge- 
dvildig,  ^.  en  doldieb;  A.  TngAtlich.  15  H.  fUwff  mnetter.  16  M.  vfi  dez. 
17  gelig,  B.  gelicb,  MAH.  geleieby  18  H.  wer  geleicb,  b.  be  wainde  eme 
g<olig  fin.  19  K.  anf.  *  20  M.  obtaghalfenti  H.  mit  krampen  hals.  21  Br. 
in*    22  M.  gefeben. 

*  EdCehr,  qoam.    **  üSfoAr.  patrem. 


In  deme  .ccjciij.  jAre  ^  yan 
godea  bort,  ^^  yan  Rdme 
ftiehtunge  .dcccclxiiii.  järe 
Marcus  Antönina  Baffift- 
naa^'  deichtegende^'keifer 
wart  nnde  was  dar  an  feyen 
jdr.  he  wart  yan  den  ridderen 
geh^n  Caracalla  yan  den 
Uöderen,  de  he  üpbrAcbte  ^* 
van  Vrancrike. 
He  waa  dn  undnldich  ^*  man« 
he  nam  flne  ftdfindder  ^^  tö  wlye. 
He  fach  den  lichamen  Alexen-* 
dera  dea  grdten,  des  ^^  wunder- 
liken,  nnde  hdt  fich  Alexan- 
der, wante  he  wände  dat  he  eme 
Uch  17  wircL  1»  He  ging  öch  ^* 
kromhalfe:  ^  alTö  he  an  »^  AUe- 
xandere  hedde  gemerket,  " 


436 


alfd  dede  he.  *  He  wart  *  gefla- 
gen  ^an  ^  nner  hömlicheil  yan  dne» 
meriddere,^  de  tin^  hödenTolde. 
In  deme  .ccxx.  järe  van  go* 
des  bort  ^  unde  van  Rome 

m 

ftichtunge  ^  .dcccc.lxxi. 
jftre  Oppilius  Hakrinns  de 
borchgrftve^  van  Röme  wart 
de  negentegende  keifere  ^^ 
mit  fineme  föne  unde  was 
dar  an  &n  jdr.  He  wart  ge* 
flagen  ^^  ddt "  an  dneme  ftrtde  *• 
van  (ines  filves  ridderen.  ^^ 

In  deme  xcxxL  jftre  van  go- 
des  bort  **  unde  *•  van  Röme 
ftichtunge  ^^  .dcccc.litxij. 
jftre  Marcus  Aurdlius  An- 
tonius ^*  VÄrus  *•  de  twin- 
tegifte  keifer  wart  unde 
was  dar  an  vdr  jftr.  He  wart 
tö  Röme  mit  gröten  6ren  unt- 
vangen  unde  was  an  ^^  deme 
rtke  mit  gröten  fcanden.  It  ne  fal 
ndman  '^  Tagen,  wo  gr6t  flu  bds- 
heit  an  ^*  deme  rike  **  wftre.  •* 
he  wart  to  Röme  geflagen  ^^  mit 
finer  möder  ^^  unde  alfö  in  hunt 
dur  de  ftrftte  ^^  getogen  mit  grÖ- 
teme  fpotte. 


Ifte  in  priuata  l\ia  a  quodaro  mi«» 
lite  interfectus  eü 

Anno  gratie  ccxiii,  ab  vite 
condita  .d.  cccc  Ixxi.  Opylius  Ma* 
krinus  *  vrbis  romane  prefectus 
xix™  imperator  eft  electus  et 
tantum  vno  regnauit  anno. 


Ilte  a  militibus  fuis  in  quodam 
certamine  occifus  eft 

Anno  domini  cc  xxi^,  ab  vrbe 
condita  .d.cccc  Ixxii.  Marcus 
Aurelius  Anthonius  Varus, 
XX  imperator  factus  eft  poft  Au- 
giiftum  et  regnauit  im«''  annis. 

Iftum  romana  dignitas  gloriofe 
fufcepit,  fed  imperium  nequiter 
et  cum  magno  dedecore  regna- 
bat  fed  nee  fas  eft  alicui  dicere, 
quanta  huius  ab[h]ominabili8  ma- 
litia  excreuit  quam  diu  regnauit 
Rome,  namque  cum  matre  ftia 
eft  **  occifus  ac  in  fimflitudine 
canis  per  plateas  cum  rifu  et  ho- 
minum  plaufuignominiofe  tractus. 


1  Bb.  alfo  dodeme,  G.  a.  d.  en;  UAH.  fehlt  a.  t  er.  2  b.  Do  w.  he. 
3  MAH.  erf lagen.  4  BIA.  Ib.  6  A.  eine  ßne  r.  6  B.  finer.  7  IIA.  ge- 
hurt, G.  van  d^  g.  b.  ▼nfes  herren,  H.  der  gepnrd  vnfen  henfi.  8  H.  ftif- 
tignng.  9  H.  vndBDrkraw.  10  Br.  keUere.  11  erf  lagen.  12  H.  jn.  13  G. 
ftride  mit  fime  föne  yan.  14  MA.  von  finen  r.  15  MA.  gehurt,  H.  gepurd. 
16  Br.  wante  an,  H.  bloß  von.  17  BhG.  fehlt  n.  v.  r.  ft.  18-G. 'antoni- 
nne.  19  ÄUe  Varas;  H.  V.  wart  20  Br.  in.  21  G.  nien  man.  22  Br.  in. 
23  B,  fMt  a.  d.  r.  24  H.  was.  26  MA.  m.  f.  m.  gcfl.  26  MA.  ftras, 
BhG.  ftraten. 

*  Hdrehr.  Markinas.    **  BdCehr.  ex. 
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An  ^  den  tiden  wart  de  vMe- 
gende  pAves  Kalixias. 

In  deme  .cc.  xxv.  jdre  van 
godes  bort,  ^  vair  Rdme 
ftichtunge  dcccc  .lxxiij.jdre* 
Alexander  Aur^iiua  ^  dn 
jvngelinc^  de^  xxi.  keiTere^ 
wart  ^  nnde  was  dar  ane 
drilein  jftr. 

He  hadde^  flne  rodder  Ut:  de 
mdlterede  **  ene  fftre.  **  fe 
dwanch  ^^  ene  dar  tö,  dat  he  ^^ 
de  fptfe,  ^^  de  eme  ^^  td  ^^  difche 
ovcr .  werde,  *•  dat  he  fe  "  td 
anderen  male  hdlde.  ^^  Se  ^^  waM 
feder  kriften  van  der  16re  des 
g4den  meifteres  Origenis.'^ 

An  **  den  tlden  wart  "  ge- 
marteret  Kalixtns  de  pdves.  *' 
Dar  ni  ^^  wart  Urbdnus  de 
feftegende  pives.  de  bekarde  T  i- 
burciam'^  undeValeridnnm: 
de  worden  gemarteret  unde 
fenteCecilia  undeAchde  pftves 
fitven.  *^  Dar  nA  wart  PonciA- 
nus  de  feventegende  pftves. 

Alexander  "  de  fegede  " 


Bodem  tempore  KalixtM  feiol« 
eft  XY^  papa. 

Anno  gratie  cc  xxv,  a  Roma 
condita  .d.  cccc  Ixxv  All  exan- 
der Anrelins  xxi***  Imperator 
factns  efl  et  xiii  annis  regnauü 


Ifte  matrem  foam  dilexit  et 
ipra  verfa  vice  tanta  feueritate 
ipfum  coercait,  qnod  cibos,  qiii 
in  menfa  fna  faperfotminl,  altera 
vice  etiam  ab  eo  tractos  feoit 
fibi  exhiberi.  hec  vero  pofteä  per 
doctrinam  Orienis  chriftiaha  facta 
eft 

Bo  teikiporepaffuseflKalixtvs. 
poft  hunc  fuit  Yrbaniis  xvi  papa. 
Hie  Tybnrtiam  et  Valeriannm 
conuertit  ad  fidem,  qoi  poftea  pro 
Chrifti  nomine  paJfi  fuBt,  fimilitelr 
et  beata  Cectlia  nee  non  et  ipfe 
papa  Urbanas,  poft  quem  Pontia* 
nus  xvii»  papa  ftirrexit 

Porro  AUexander,  licet  iiioe-- 


1  H.  In.  2  Br.  bortht»  M»  geburt,  H.gepard.  3  BbGMH.  pcooolxxvi. 
4  G.  Aar.  al.  5  Br.  iungelin.  6  H.  wart  d.  7  Br.  keiTere, /«iU^  H.  8  G. 
was  TOD  angufto.  9  MA.  Vfi  het.  10  M.  mailtert  vfi  betwaacb  in  das  er, 
A.  maiftert  in  fer  A  bezwang  in  das  er.  11  H.  ralt  12  Br.  cTat  fe,  B. 
dar  to  de  fp.  13  Br.  fpice.  14  fehlt  A.  15  G.  tome,  A.  ae  den,  H.  über 
ward  an  dem  tifcb.  16  b.  oaerde  euer  der  talelen,  G.  öner  wart,  MAH. 
Tber  wart.  17  GH.  /ekU  dat  he  fe,  b.  dafür  dede  haldä  bis.  18  MAH. 
behielt  19  Bb.  Sn,  G.  Siy.  20  A.  von  des  m.  O.;  BrMA.  orienis. 
21  MAH.  In.  22  H.  was,  23  MA.  fehii  de  payes  .  .  .  paves.  24  Bx.  fehlt 
na.  25  M.  Lybaroiü.  26  Br.  filuen,  BbG.  feinen,  MA.  feH»^,  H.  felben. 
27  H.  AL  der  kaifer.    28  H.  geflgt. 
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wä  grAlm  Aren  an  deme  ^  ko- 
ninge  '  van  PerTiä.  he  hdll  de 
riddere  woi  iinde  was  tö  Röme 

Üp  *  ene  ^  wart  gekoren  ^ 
td  ^  Kr  Aken  «n  keifer  Tanri-- 
nu8  onde  in  Vrancrike  Maxi- 
mtnua.  Alexander  qnam  dd  ^ 
iö  Megenze  *  unde  fach,  dat 
ene  de  hdrranlAtenwolden:  he* 
I«t  fich  fl«n  \6  ddde  ^^  6aen  ^^ 
fiaen  knecht  ^  onde  war!  ^* 
ildar  hegrarett.  dal  graf  (teil 
noch,  ^^ 

* 

In^  deme  xc.  xxxviij. 
j4re  van  godes  *•  bort,  " 
van  Rdme  ftichtnnge^^ 
.dcccc  Ixxxix.  jAre  Jvlius 
Maximfnns,  ^*  dn  riddere, 
wart  gekoren  ^  van  den  " 
ridderen  weder  der^TAni- 
Idre  willen  de  xxij.  keifer^ 

De  ^  makede  de  feften  Achte 
over  de  kriftenheit  dd  wart  ge- 
marteret  de  pdves  PonciAnus. 
IM  eme  '^  wart  de  achlegende  '^ 
Anthöroa.  ••  de  '^  wart  dch** 


nia,  *  tarnen  contra  regem  Per* 
farum  gloriofe  trinrnphauit.  mi-- 
litea  qiioqae  fnea  benigne  trada- 
nit  fnilque^ome  valde  dilectoa. 
Contra  hnnc  electi  Amt  alii 
imperatores  in  Grecia  Thaorinna, 
in  Prancia  vero  quidam  Maximi- 
nna, Allexander  vero  perrexit 
Maguntiam  et  intelligens  prin- 
oipea  ab  ipfo  volle  recedere, 
cnidam  pnero  fuo  precepit,  vi  fe 
occtderet,  qnod  et  factnm  elt, 
ibique  fepultus  eft,  vbi  hodie  fe« 
pnlchnnn  eins  volentibna  videre 


Anno  domini  ec  xxx  ixc 


Julius  Maximinns  milea  qui- 
dam a  militibus  contra  volantatem 
fenatomm  xxii^  imperator  elt 
electus  et  tribns  annis  reg« 
nauit. 

Ifte  fextam  perTequtionem  in 
Chriftianos  codiimonil  et  tunc 
paffua  eft  Pontianus  papa, 


1  Br.  den  koniog.  2  fehU  Br.  8  H.  Wider.  4  A.  im.  6  M.  erohom, 
H.  erkoren.  6  H.  Jn.  7  fehU  GH.  8  Br.  meghenee.  9  Bc.  de.  10  Br. 
doth  rian,  B.  bloß  flan,  G.  to  todem.  11  Befehlt  enen;  H.  von  feine.  12  Br. 
auiffehraizt  (ke  te  /te^).  ISA.  wart  aach  al  do  beg^. ;  H.  da  begr.  14  M. 
Dooh  da;  A«  fehU  d.  gr.  (L  n.  16  G.  An.  16  G  Tnres  heiren  =  MH. 
17  H.'  gepard.  19  H.  ftifUgpng.  SO  M.  vber  nennhand^  vnd  Ixxzx.  iar. 
21  H.  erkorfl.  22  B.  der.  28  feJUt  Br.;  M.  von  d^  «enator.  24  fehk  H. 
95  M.  Nach  dem,  A.  Darnach.  26  Bb.  ahteide  (+  panes  b.).  26  BbG. 
anteros,  M.  ancaros,  A.  ancores.  27  fehlt  H.  28  H.  auch  do,  B.  do  och, 
hO»  och  gem.  do. 

*  Sdtchr*  nndenis. 
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geoMTleret  D6  wirf  de  nefeii* 
fegende  FabiAnus.  ^ 

Maximiniis  de  keiTer  de  * 
ItrM  wider  de  DAdefchen  roil 
gröten  dren  '  onde  wart  id 
AjqvilöjA  gef lagen ^  van  öneme 
fiaeD  manne  mil  ftneaM '  föne 
Aneane  kinde,  dA  he  drö  jftr 
keifer  was.  ^ 

In^  deme  cc.  xlL  jAre  Tan 
godea  borl,  ^  ran  BAane 
ftichlnnge.dcecc.xcij.jAre* 
GordiAnus,  dn  ^^  edete  man, 
de  xxiij.  keifer  wart^^  unde 
was  dar  ane  fesjAr. 

Dö  he  \6  R6me  nntvangen  wart, 
he  m  döt  "  flAn  Pnppinnm  ^« 
onde  Balbinnm,  twö  ^^  unedele 
man,  de  fich  des  rikea  hadden 
vnderwmiden.  He  vAr  Ac  in 
Perfiam  nnde  orlegede  ^^  dar 
Tele  ^^  mit  grAten  Aren.  DA  he^' 
weder  "  vAr,  *•  he  wart  gefla» 
gen^  dAt  van  PhilippA,  >^  de 
dA  eme  keifer  warL  *' 

In*'  deme  cc.  xlvij. jAre 

▼  an  godes  "  bort  •*  unde  •• 

▼  an  RAme  ftichtunge 
dcccc.  xcviij.  jAre   Marcus 


eni    flicceffit    Fabiama    papA 
xix". 

Porro  Haximinas  Imperator 
Theutontam  gloriofe  debellauil 
et  tandem  in  Aqaflega  a  qnodain 
nilile  (tao  et  cum  filio  fuo  oeci- 
fas  elt 


Anno  domini  ec  xli ,  ab  vrbe 
condita.d.  cocc  xcii  Gor  d  y  anua 
progenie  noUU  xxiii^  Imperator 
factuseft. 
et 

fex  annis  regnauit, 
qni  cum  Rome  ftifciperetor, 
duoa  viros  ignobiles    .(Ccilicet). 
Pypinum  et  Balbinam,  qai  flbi 
regnum  vfurpauerant,  precepit 
occidL     Ifte  profectns   elt   in 
Perfiam  et  virttiter  eos  debellauit 
cumque 
reuerteretur, 

a  Philippe,  qui  pofl  eum  regna- 
uit, interfeetus  eft. 

Anno  gratie  cc  Cxi vii),  a  Roma 
condita  ul.cccc  xcvüi 

Marcus  Philippus  xxiui™  im- 


1  G.  do  t,  b.  paoes  f.  2  /Mt  H.  3  fehä  B.  A  MA.  erflagea»  U. 
derflagen.  5  A.  «ine  f.  Am.  6  MA.  was  gewefen.  7  b.  Ad.  8  H.  ge- 
pttrd.  9  B.  DCCCC.  zciu,  Q.  dcgccxc.  10  MA.  der.  1 1 H.  ward^.  23.  k.  12  U.  zw. 
tod.  13  G.  pippintun,  M.  pypinü,  H.  pippifi.  14  MA.  dieiween,  H.Kweo. 
15  Br.  orlegbede,  H.  kriegt  16  fihU  MA.  17  Br.  he  he.  18  GMA. 
do  w.,  H.  da  w.;  B.'  Do  w.  Tor  he.  19  G«  qua.  20  bMA  erf lagen  (ohne 
dot),  H.  sw  tod  erTl.  21  MA.  phUippen.  22  Q,  fügt  hier  (vcn  fpOter: 
ß.  /42)  hineui  bi  finen  tiden  was  oiigenea.  de  g&de  meUler  de  vif  dufent 
bovke  foreC  aUb  feget  ien>nim9.  ;23  b.  An.  24  G.  Tsfes  hecren.  %b  H. 
gepordt.    26  fehk  H. 


f40 


Philippos  de^  .xxiiij.  keifer 
wart  unde  was  dar  an  feven 
jdr  mit  fime  föne  Cajö>  Phi- 
lip pö.  Dit »  Bnt  de  drften  kel- 
lere, ^  de  ie  kriften  worden. 

Se  woldenvan  deme  heiligen 
Avende  tö  Pafchen  ^  in  ^  de 
korken  gAn  td  der  milTen:  dat 
werede  dn  dd  de  pAves  FabiA- 
nü8,4r  fe  ere  bicht  dieden.^  dat 
ddden  fe  mit  grdter  andiechte 
mde  worden  kriften. 

An  ^  ereme  ^  driddeh  jAre 
was  ^^  Röme  dAfent  jAr  geftAn. 
de  hAohtit  beginc-men  ^^  \6 
RAme  ir&  dage  unde  dr^  nacht 
mit  groteme  fcalle. 

Philipp  US  de  keifer  wart  tA 
Herne  geflagen^^  unde  fm  föne 
16  Röme,  dd  he  tweief  jAr  alt 
was.  den  nefach  ndman  erla* 
chen.  *• 


perater  electus  eft  et  feptem 
annis  cum  filio  fuo  Gay  o  regnauit 
hü  funt  primi  *  imperatores  qui 
baptifmum  in  Chrifto  receperunt 
et  chriftiani  facti  ftint 

IfU  **  in  fancto  fabbato 
pafche  volentes  etiam  intrare, 
Tt  miiTarum  audirent  föUempnia, 
aPabiano  papa[Jdomo  funt  con* 
tenti,  donec  *^*^  de  peccatis 
contritionem  acciperent  Hec  au^ 
tem  omnia,  ficut  docti  fuerant, 
dettotiffime  egerunt 

Heb  igitur  follempniaf  Rome 
tribus  diebus  deootiffime  cum 
magno  pq^uli  tripudio  celebra- 
uerunt  Tertio  imperü  eorum 
anno  Roma  fi  annos  duranerat 

Porro  PhiUppus  Imperator  in 
ciuitate  Verona  interfectus  eft, 
fiiius  quoque  eiua,  qui  duodecim 
habebat  annos,  Rome  eft  occifus. 
hnnc  vero  ullus  hominum  vm«- 
quam  videbat  ridere. 

Anno  domini  cc  Im  Decius 
xxv^  Imperator  ab  Augufto  fac- 
tus  eft 


In^^  deme  cc.  liiii. jAre  van 
godis  ^^  bort  ^*  Decius  kei- 
fer wart,  de  xxy.van  Au- 
gufto. *^  de  *•  was  geboren 

1  H.  ward  d.  2  BrBbOliA.  Oaio.  8  K.  Das.  4  Br.  keiTer.  5  H. 
ofterfi.  6  BhG.  an.  7  MA.  geUeton.  8  BOI.  In.  9  Br.Bb.  ereme,  G.  irme. 
10  B.  hadde,  A.  het,  M.  vnd  do  het.  11  Br.  beghinnen ,  B.  begfaln  men. 
12  bAH.  erfl.  13  b.  gelaohen,  &H,  lachen  (B.  fehlt  derJSaiz),  Br.  de  ne  f. 
n.  gheflaghen;  G.  fetzt  zu  Swenne  fin  yader  lachede.  fo  fach  he  eue  vnw^- 
like  an  he  wid^  f^nt  deme  unrechten  vfi  dachte  !o  ton  dogeden.  14  b. 
An.  15  M.  ohrifta  gehurt,  G.  van  der  bort  vnfes  herren  von  rome  ftiftung 
MO.  V(>.  iare  (letzter  Zufatz  fehlt  hier  ztm  erlten  Male  BrBbMAH;,  H.  von 
der  gebflrt  ynrers  herren  ward.  16  M.  gehurt,  H.  gebürt.  17  Dieter  Zu- 
tistz  . . .   (van  Augufto)   zum  erften  Mate  in  allen.     18  A.  Er,  fehlt  H. 

•  HdCchr,  primo.  *•  Hdtehr,  Ifte.  *^  HiCchr,  donec  ftint  oontriti 
et      t  HdCchr,  follempaitaa. 
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Tan  Ungeren  ^  unde  was 
dar  an  '  mit  fime  föne  ' 
Deciö  dridde  half  jär.  ^ 

Mit  nme  rdde^^  wart  gefla- 
gen^  Philippns  unde  fin  föne. 
He  fcdp  ^  de  fevenden  ^  dchie  ^ 
over  iß  kriften.  ^^  Dd  wart  ge- 
marterel  Fabi^nus  de  pdves.  ^^ 
NA  eme  wart  de  xx.  pAvea  Cor- 
nelius: dewartöch  gemarteret 
De  xxi.  pdves  wart  dö  "  Six- 
tus:  de  ^^  wart  öch  gemarteret 
nnde  ^^  Laurencius  ^  unde 
Ypolitus,  Abdon  nnde  Sen- 
nes, ^^  unde  Agatha  ^^  unde 
harde  ^®  vele  kriflines  *^  Vol- 
kes. 


Jn^Deei}  deskeiferes  tiden*^ 
qudmen  Göthi,  >^  dat  >'  nA  ßnt 
Burgundiere,  ^  unde  tAvAr- 
den  '^  den  Römseren  yele  des  *^ 
landes  bi  dere  DAnowe.^^  we- 
der de  vAr  Decius  unde  fin 
föne  mit  grAteme  here  ^^  unde 


Hie  ab  Yngäria  ftül  orinndva 
et  duobus  annis  cum  Decio  fiHo 
fuo  regnauit 

Confilio  iftitts  Philippus  cum 
filio  mortificatus  eft  Ifte  nequam 
honio  contra  Chriftianos  feptiman^ 
excitanit  perfequtionem.  Ipfo 
tempore  paffus  eftFabianus  papa, 
cttt  ftieceffit  Cornelius  xx«'  papa, 
qui  etiam  eodem  tempore  palltas 
eft  Et  etiam  Cyprianns  epifco- 
pus.  Deinde  Sixtus  xxi^  papa 
factns  eft,  qui  etiam  ip6s  tempo- 
ribus  palTus  eft.  Ipfo  etiam 
tempore,  painis  eft  beatns  Lau- 
rentius  infignis  martir,  et  Yppo- 
litus  cum  fociis  fuis  Abdon  et 
Sennes  et  alii  fancti,  quam 
plures. 

Temporibus  ipflua  DecH  ve^ 
nerunt  Ghoti,  qui  nunc  Burghun- 
dari  dicuntur,  qni  niagnam  par- 
tem  circa  Romam  devaflauerunt 
Quibos  Dedus  cum  graui  multi-. 
tudine  occurrit  cum  filio  fuo  et  . 
occidit  ex  eis  xxx*.  milia.   Ipfe 


1  A  /Mt  Er  . . .  Ungern.  2  Br.  na.  3  fehk  BrbO.  4  Bb  i^.  jtt 
5  A.  fun.  6  H.  erfl.  7  A.  gcfchAf ;  H.  foh.  auch.  8.  G  feneden.  9  A, 
dnrchaldög.  10  GMAH.  kri(\enhait;  G.  fetzt  zu  durch  den  bat  philippns 
Tfi  /Ines  fones.  11  H.  der  pabft  f.  12  G.  De  xxi.  do  wart  f.,  b.  do  wart 
C  de  xxi.  panea,  H.  Do  wardt  8.  p:  de  ain  v.  zwaincsigeft;  A.  felUt  Cor« 
nelins  . . .  do.  13  fehlt  M.  14  b.  Do  wart  fing  gemartilt  lanreoins,  G. 
fiUzt  9U  yp  d^  barft  gebraden.  ypoIit9  wart  oo  gemarteret.  15  G.  fes  L 
16  M.  Sennen,  A.  Senned.  17  G.  fanota  a.,  H.  ancb  tancta  a,  IS  fMt 
HAH.  19  H.Til  krifteo.  20  MA.  Pei  k.  d.  a.,  H.In  kaiTertD.i.  2\  fehk 
GMA.  22  b.  de  gotbe,  H,  die  Gochfi,  M.  di»  groxzen,  A.  gro(ren.  23  b. 
de,  MA.  di«.  24  Br.  bnrgbend^,  H.  Burgunder.  25  H.  seftorttfi.  26  fMt 
A.  27  Br.  dottowe,  G.  don6we,  b.  donawe,  B.  dAnowc,  A.  donaw,  H.  tue« 
.naw,  M.  ly^w.    28  H.  In  einen  bmob  m,  gr.  b. 


Itt 


flteh  ir  >  drittich '  dAfenl  d«t  > 
Dar  TorMs  ke^  fin  lif  uiide  fln^ 
föne  an  *  dnenie  brdke.  Man 
lefet^  dat  ene  de  ^  divel  « 
I6br»ke. 

In^  deme  .cc.  Ivii.  jArevan 
godes  bort  ^^  Gailus  Hofti- 
liu8  "  de  .xxvi.  keifer  wart 
unde  was  dar*aa  mit  fime 
föne  VolnfiAnd  twd  jAr 
unde  vAr  mAnede. 

Gallns  de  keifer  was  den 
krifienen  ovel,  ^*  alf6  fin  vore- 
vare  ^'  Decius  was. 

In  den  tiden  wart  t6Meffin^^ 
te  keifer  BmiliAans.  ^^  weder 
den  vören  beide  ^^  vader  unde 
föne  '^  unde  worden  beide  ge- 
flagen.  ^^  Dar  ni  fcköre  wart  de 
filve  EmiliAnus  '^  geflagen.  ^ 

An>^  den  tiden  flarf»'  Die« 
nifins  de  C2>xi].  pAves.  de  he^ 
Mi  >^  td  Rdme  ^  den  prdfteren 
parrochias.  ^ 

D6  ftarf  öc  *^  de  wife  man»' 
Origenes.'^  van  deme  fcrAf** 
fente  Jeronimus,  dat  ^  he  ge- 
maket  hebbe  '^  vtf  düfent  bdke. 


▼ero  ibidem  vilam  finiuit  et  filnnn 
ftium  in  quadam  palude  amifii 
Legitur  etiam  quod  dyabolus  De- 
eium  fruftratim  difcerpuit 

Anno  domini  cc  Itii  Gailus 
Hof  tili  US  xxvi^  Imperator  bc- 
tus  eft,  qui  duobus  annis  et  qua- 
tuor  menfibus  regnabat  cum  filio 
fuo  Volufiano. 

Gallon  vero  Imperator  veftigia 
Dedi  fequebatur:  Cmdeliflimua 
iactus  eft  chriftianis. 

In  illo  tempore  in  ciuilate 
Maifana  quidam  Imperator  elec- 
tus  eft  nomine  Emilianus.  Contra 
quem  pater  et  filius  funt  profecti 
et  vtrique  interfecti.  pofi  non 
multum  yero  teraporis  occifbs 
eft  et  idem  Emilianus. 

Eodem  tempore  obiit  Dyoni- 
Bus  papa  xxii"«.  Ifte  primo  Rome 
facerdotibus  diftmxit  parrockiaa. 

Ipfo  etiam  tempore  mortnus 
eft  Origenes, .  de  quo  beatus  Je- 
ronimus  fcribit,  qui  quinque  mi- 
lia  librorum  compofuit 


1  BbG.  ere.    2  H.  drew.    3  H,  ze  tod,  fehU  BrbGMA.    4  fehU  B;  H. 

w  auch.  6  BbG.  finen.  6  H.  Jn.  7  fehk  B.  8 ,  B  dnuel,  Br.  diael  letc 
9  b.  Ab.  10  G.  ran  der  bort  vnfet  berren  =  H.  der  gepurd  vnfers  her& 
11  HÖH.  wfutL  12  b.  bdfe,  H.  yeintb.  IB  H.  vomoder.  14  b.  mets«, 
▲.  mMi,  M.  meihfen.  15  B.  emnlianas,  b.  enblUn9.  16  fehü  H.  17  H. 
der  y.  vnd  der  f.  18  bMAH.ern.  19  G.  emUiQs.  20  H.  fehk  D*r  na 
. . .  gefUgeiL  21  H.  In.  22  Gb.  yerfoheid,  HAH.  yerfcbiet  23  Br.  be* 
Ccetb;  Bb.  befoedede,  H.  berdhaeff..  24  H  fehk  se  B.  25  H.  die  phwren, 
M.  pfiure,  A.  pfarr.  26  /Mi  G.  27  GBbMAH.  fehk  hm  d.  w.  m.  28  Br. 
oriBlenis,  bMA.  orienes,  B.  oriraet,  GBbMA,  0.  d.  w.  m.  29  BbG.  Tonft» 
MA.  (bhreibety  H.  fobreibt.    30  Br.  da,    31  H«  hat. 
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In^  de«e  .cc.  lix.  jire  van 
godes  bort  '  Lucinios  * 
YalerUnu»  wart  td  Beieren 
16  keifer  ^  koren  ^  van 
deme  römifchen  here,  de 
xxvij.  van  Aoguftö.  Sin  föne 
Gaili^nus  de^  wart  td  Rönie^ 
gekoren  ^  van  den  fönAtAren 
nttde  wären  beide  ^  dar  ane  16 
famene  ^^  fes  jAr.  nä  des  va- 
deres  ^^  döde  levede  de  föne  ^' 
negen  jdr. 

Valeriänus  ^'  was  en  edele 
■HUI  imde  dnm  ^^  nnde  ^^  unnutte 
tö  deme  rike.  Jle  fcAp  de  ach«« 
ieden  ^*  Achte  ^^  over  de  kri«- 
flenea.  ^^  dö  wart  gemarteret 
de  xxiij.  pAves  '^  Lucius,  Dar 
nA  wart  de  xxiüj.  pAves  *^  Ste- 
phanus:  de  wart  öch  gemar- 
leret  Dar  nä  '^  wart  de  xxv. 
pives  Sixtus:  de  wart  '*  Ach 
gemarteret  unde  manich  krifke« 
nian.'^Dar  ndwart^Dyonifius 
de  xxvi.  pAves:  de-vorfcAt.'^  In 
den  filven**  tidenwas*^  bifcop 
Gregorius.'^  de  vordrogede '^ 


Anno  dtadne  gralie  *  cc  Ivit 
Licinius  Yalerianns  in  Ba-> 
waria  ab  exercitu  Romano  im- 
perator  eleetua  eft,  xxvii  ab 
Augufto. 

filius  quoque  fuus  Galienua 
Ronie  a  fenatoribus  eft  electns, 
regnanemntque  pariter  vi.  annis, 
liitts  vero  poft  palris  obitum  ii. 
annis  fupervixit 


Yalerianns  igitnr,  nobili  genere 
exortus,  ftullus  et  invtilis  fem« 
pore  imperii  ftii  fuit  Ipfe  oc- 
tauam  in  chriftianos  excitavit 
perfequtionem.  ex  qua  xxiiii™ 
papa  Lucius  paifus  oft.  etiam 
Stephanus  eodem  tempore  palfua 
oft. 

Poft  iUum  xxv~  papa  Sixtus  cum 
multis  chriftianis  palhis  eft.  huie 
fucceflit  Dyonifivs  papa  xxvi"*^ 
qui  in  domino  mortuus  eft. 
Hiis  temporibus  quidam  fanc- 
tus  epifcopus  nomine  Gregorius 
precibus  Alis  quoddam**ftagnum 


1  Diefßn  ßalz  hat  6.  früher  (T.  eUnJ.  h.  An.  2  Br.  fßhH  rta  g.  b.$ 
b*  n«  g.  b.,  GM.  gebiurt,  H.  gepnrd.  8  MA.  LydniiiB,  BrbH.  Locinias,  B. 
Ineimiis,  O.  Inda«.  4  H.  fehii  ■.  k.  5  Bb.  gecoren,  HAH.  erkorn.  6  fekk 
BbMA.  7  M.  itt  im,  A.  su  kaifer.  8  MAH.  erkorn.  9  fehU  B.  10  A. 
entftaw,  M.  mit  da  «ud^  H.  mit  eiaander  daran.  11  BbG.  vad«r  =  IIA. 
12  Q.fehU  1.  d.  r.  18  BrBb;  Valerivs,  A.  V.der  kayfer.  14  H.pos;  MA. 
/Mi  TDd  dam.  16  MA.  uade*  was.  16  BrA.  achtenden.  17  A.  dafbibtOg« 
18  GbMAH.  kriAenkeit.  19  /Mt  Br.  20  fehk  A.  21  BrB.  Do.  22  der 
Mti/ehU  H.  23  AH.  menfcb.  24  fehk  H.  26  Br.  Toribeht;  B.  (tarf. 
26  fehü  M.  27  H.  ward.  28  H.  fannd  Chr.  pifeholt  29  H.  ertradient^ 
A.  getrAckit^  M.  trAohent. 

•  Mdfehr.  diOgre  (Ü.  dominl).    Vf/l  8.  /^S.    **  HdMr.  q^di'« 
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Ifien  fd  mit  fineme  bade  ^  unde 
ntcbte  önen  berg  dp  hör,  ^  dar^ 
he  dne  kerben  büwen  wolde.  ^ 
Dar  wart  öcb  gemarteret  van 
Kartagine  ^  de  bifcop  Ci- 
pridnus.  ^ 

ValeriAnus  de  keifer  ^  or- 
logede  ^  weder  ^  den  koning 
van  Perfiä  unde  wartgevangen 
unde^^  geblent;  unde  alfd  dicke^^ 
alfö  ''  de  koning  wolde  fitten 
iippe  fln  pert,  ^^  fö  trat  be  üppe 
des  '^  keiferes  '^  rugke.  dar  ^^ 
wrach  '^  unfe  hdrre  got  ^^  fin 
kriftenheit,  der  be  ungenddich 
was.  ** 

Galiönus,  fin  föne,  de  ir- 
quam  *^  fö  före  flnes  vaders  '^ 
valles,  dat  be  den  kriftenen  vrede 
gaf.  **  Dar  nd  wart  he  gefla- 
gen*'  tö  Meildn  ^  van  flnen^^ 
quanne,  de  keifer  wolde  wer- 

« 

den. 

In^*  deme  .cc  Jxxiiij.  jAre 
van  '^  godis  bort  '^  Clau* 

1  Bb.  gebede,  MA.  gebet,  H.  gepet,  BbG.  m.  f.  b.  cneo  fee.  2  Br. 
opl*jor,  H.  aoff  bober.  8/eAZtH.  4  MAH.  wolt  paawen,  5  y.K.  fehlt  A. 
6  Br.  cipiamii ;  H.  Cipr.  van  CarUgine.  7  U.  fehU  d.  k.  8  H.  vrlewgt 
9  MAH.  mit  10  M»  er  wart  aucb,  H.  der  w.  aucb,  A.  md  aacb.  11  H. 
ytdt  12  fehlt  H.  18  G.  peret,  A.  af  f.  pf.  w.  r.  U  Br.  de.  16  H.  ka> 
nlga.  16  Br.  dat  17  Br.  warcb.  18  felUt  AH.  19  MA.  was  gewefen. 
20  A.  erfcbrak.  2i  Br.  uadera.  22  G.  fetzt  Mnzu  de  badde  be  fere  gepinet 
und  reiht  daran  OaUiemu  am  der  ÄaUercfironik  (Bl.  41« — b:  Galienus 
wart  Tlncbticb  an  de  (Ut  to  meilan  dar  wart  be  geflagen  e(c.  2S  MAH. 
ecfl.  24  Br.  meliaa.  26  G.  ene  finem,  M.  ainem  d^  k.  w.  w.;  A.  bloß 
Ton  feinem  mine,  H.  Teinem  namen  die  den  k.  wolten  recbfi.  26  h.  An* 
27  b.  na.     28  b.  gebort  =  MAH. 

*  Hdtehr,  ezciocauit  **  Hdtelir,  ooncolcatiu  {durek  dae  folgende. 
ooloanit)« 


exficcatiit*  et  monten,  vbi  ec- 
clefiam  fiindare  difpofuit,  de  loco 
fno  tranftalit.  paffus  eft  etiam 
tunc  Cyprianua  Kartbaginenfis 
epifcopus. 

Porro  Valerianus  imperator 
cum  rege  Perfarum  bellum  diu- 
tinum  habuit,  a  quo  tandem  cap- 
tus  et  concecatus  **  fuit  et 
quotienfcumque  idem  rex  equum 
fttum  voluit  afcendere,  dorfum 
imperatorig  contemptibiliter  af- 
fsendcndo  cakauit  placuit  vtique 
deo,  vt  in  vindictaro  electomm 
iuonim  hec  faceret,  qui  in  fanc- 
tia  fuis  femper  gloriofus  apparet 

Gallienua  itaque  ex  cafu  patris 
territus  pacem  dedit  chriftianis. 

Ipfe  vero  poltea  in  Mediolano  a 
quodam  homine  fuo,  qui  ad  reg- 
num  afpirabat,  occifus  eft 

Anno  domini  cc  Ixxliii  Clau- 
dius 
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dius  ^  de  xxtiü.  keifer 
wart  önde  was  dar  an  an- 
dere half  jAr.  ^ 

He  ^  was  in  even  ^  man 
unde  en^  recht  richta^re  unde* 
^n  natte  man  deme  rike. 

Galli^niis  hadde  eme  ge- 
fanl  ^  dat  rike,  ^  ir  he  gefla* 
gen  •  werde.  ^^  He  vordröf  öch 
▼an  Italid  ^^  de  Gothos*'  mit 
groteme  orloge,  ^*  de  fic  des 
landes  hadden  nnderwunden.  ^^ 
he  vAcht  öch  mit  den  Düdi-* 
fchen  unde  flöch  ^^  er  alfö  vele 
bt  dme  Ky  dat  fe  küme  half  ge- 
nftfen. 

Dar  nA  flarf  he  aiv  ^^  gröten 
dren.  De  f^nitöres  hengeden^^ 
dnen  güldenen  feilt  in  dat  ^^  Ca- 
pitolium  eme  td  ären  onde  ma- 
keden  eme  ^ne  güldene  lUIe.  ^^ 
Sin  bröder  QuintiliAnus,  in 
harde  bederve  *^  man,  wart  nft 
eme  keifer  unde  wart  *^  in  ** 
deme  feventegenden  '^'dage  dot 
geflagen  *^  in  Aqiiildil 


xxviu  Imperator  factus  eft,  qui 
vno  et  dimidio  regnauit  anno. 

Ifte  fuit  equus  et  iuftus  homo, 
iudex  iuftus^  imperio  vtilis  et 
necetfacius.  * 

Galiienus  priufquam  occidere- 
tur,  eidem  regnum  allignauerat 
Hie  per  maxima  et  continua  bella 
Ghotos,  qui  fibi  terram  vfurpa- 
uerant,  de  Ytalya  viriliter  eiecit. 

m 

Hic  etiam  cum  Theutonicis  iuxta 
quoddam  ftagnum  preliabatur 
tantamque  multitudinem  ex  iis 
perdidit,quod  media  pars  ipforum 
vix  per  fugam  euafit. 

Poft  hec  autem  feliciter  mor- 
tuus  eft.  Senatores  autem  aureum 
clipeum  ad  gloriam  fuam  in  ca- 
pitolium  fufpenderukit  et  in  me- 
moriam  geftorum  fuorum  auream 
columpnam  erexerunt.  Quinti- 
lianus  igitur  frater  fuus  in  regno 
fuo  fuccefftt,  qui  fuit  homo  pro- 
uidus  et  probus  et  feptimo  de- 
cimo  die  in  Aquileya  eft  occifus. 


1  H.  Cl.  ward.  2  Q.  en  iar  vfi  nii.  monede,  MA.  ein  iar  viid  niun 
m.  8  MA.  Tfi.  4  MA.  edel,  H.  gerechter.  5  fehU  B.  6  U.  ynd  aach. 
7  BbG.  faat.  8  A.  fehlt  d.r.  9  bMA.  erflagen,  H.derflagenJ  ICH.  ward; 
MAH.  faxen  hinzu  Er  hiez  auch  flabcn  (=  erflahn  H.)  Aureolam  der  Gal- 
lieBwn  geflagen  (=  erfl.  AH.)  het.  11  M.  Lamparten.  12  bBr.  gotes, 
H.  Gocbos,  b.  gothe,  A.  gottzen,  A.  groden.  18  Br.  orleghe,  H.  krieg« 
14  GbMAH.  n.  b.;  B.  vnderwnnnen.  15  H.  erflueg.  16  H.  mit  17  Br. 
benden.  18  H.  dem.  19  A.  gnldin  feil;  M.  bloß  ein  feul.  20  M.  ein 
piderber;  b.  beirae;.  H.  berter  eber.  21  fehlt  hier  H.  22  GbMAH.  an. 
28  G.  fenontegeden,  A.  uvir,  H.  feobczehenden,  24  MA.  bloß  erflagen, 
H.  wart  er  derflagen. 

*  Sdtckr^  noritfias. 

10 
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In  ^  deme  .cc.  Ixxvi.  jAre 
van  godes  bort  *  AureliA- 
nus,  dn  unedele  man,  enes 
büniannes^  fonc,  de  ^  xxix. 
keifer  wart  *  unde  •  was 
dar  ane  festehalf  jär. 

He  "^  was  &n  hoinödich  man 
unde  6n   göt  ®   oriogffire.  ®  he 

vorwan'^^öch  de  Gotos^S  ^^l" 
nü  fint  ^^  Burgündaere,  ^*  mit 
gröten  <^ren.  He  wart  geliket  ^^ 
deme  erren'®  Allexandrö  de- 
nie  gröten  unde  JiiliöC^fari,  ^^ 
wante  he  deme  rike  fine  dre 
weder  wan,  ^®  de  fine  voreva- 
ren  *»  tdvört »»  hadden.  He  fette 
de  aller  ^refl^^  krönen^^  uppe  fln 
hövit  unde  hadde  ^^  kledere  van 
golde  unde  van  ^^  gimmen,  '^  dat 
dr  den  Röm»ren  unkundich  ^^ 
was.  He  makede  umme  de  ftat 
&ne  höhe  müren,  '^  alfö  men 
noch  fön'^  mach.  He  lerde  den 
Römieren  «»  fwinen  »<>  vleifch  " 
eten.  •*  He  fcöp  *'  öch  de  ne- 
genden'*  Ächte  "  over  de  kri- 

1  b.  An.     2  G.  gebort  s=  MH. 


Anno  gratie  cc  Ixxvi  Aarelia- 
nus  vir  ignobilis  coICo)ni  fitiua 
XXIX*'*  Imperator  faotus .  etl  et 
anno  fexto  et  dimidio  regnauit. 


.  Ifte  fuperbus,  fed  bellator  foit 
optimus.  Hicetiam  contra  Ghotos, 
qui  Burghundari  dicuntur,  glo- 
riofe  triumphauit  Ute  in  gloria  ei 
virlutibus  magno  Allexandrö  fimi- 
litcr  *  ei  Julio  comparabatur, 
quia  honorem  imperii,  quem  de- 
fidia  predeceiTorum  perdidit,  vi- 
riliter  et  gloriofe  recuperaüit. 
Hie  primo  coronam  imperialem 
capiti  fuo  impofuit  veltes  qnoque 
auro  coniextas  etgemmis  redi- 
miias,  qttod  ante  RomUnis  incog- 
nitum  fuitCO  Ipfe  portauiL  ciui- 
tatem  muro  altiffimo,  ficut  intuen- 
tibus  patet,  fortiffime  auxit  ** 
docuit  etiam  Romanos  ^^^  por- 
chios  edere  carnes. 
Ifte  nona  perfequtione  Cconira) 
chriftianos    factus   eft    emulus 

8  H.  pawmanSy  M.  payianues.  4  fi. 
der  ward  der.  5  MA.  wart  d^  xxviii.  k.  6  A.  Er.  7  M.  vn.  8  Br.  g5ty 
B.  gat  etCf  H.  gruetter.  9  H.  krioger.  10  U.  Tberwant  11  BrB.  gotoB, 
G.  gothos,  H.  Gochos,  b.  gotte,  M;  goten,  A.  gfite.  12  MH.  die.  18  B. 
fin  ete.t  fehU  H.  14  A.  die  P. ;  H.  bargander  haidüt  15  H.  aoch  geleich, 
A.  Er  was  geleioh.  16  H.  an  dem  ern,  A.  an  den  ein  alezandro  de  gr., 
WM  H.  ganz  feldt»  17  M.  Julio  dem  kayfer.  18  H.  gewan.  19  H.  vor- 
uodern.  20  H.  zeftort  21  fehU  H..  22  M.  cbron,  A.  kom.  23  M.  tr&ch. 
24  MAH.  fehlt  vnd  von.  25  MA.  fehlt  gimmen.  26  M.  Tscbant,  H.  yn- 
kand.  27  M.  er  m.  aaoh  e.  hobiu  m.  Tmb  dia  ft.  28  H.  gefebfi.  29  Br. 
den  romeren,  M.  fi  {feldt  A.)  fw.  fl.  e.  (4*  auch  M.)  die  B5m<.  80  H. 
Swemem.  81  Br.  vleifh,  BbO.  Tlefoh.  32  H.  se  eilB.  88  H.  befßbaff. 
34  Br.  negede,  G.  ne^eden.     85  A.  darh&tug. 

*  Edtehr,  SiTit'.        ♦*   Hd£ohr.   oinxit?  -     •♦•    Sdtchr.  Boinania. 
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ftenheit  Dar  nA  wart  he  (ddt) 
geflagen  ^  van  den  ridderen ' 
\d  Krdken.  ' 

In  ^  deme  .cc.  Ixxxi.  jdre 
Tan  godes  bort  ^  Tacitus 
de  XXX.  keiTer  wart^  *  dn 
wol  geredeget  ^  man  unde  ^ 
deme  rike  bequeme.  ^  He  ne 
mochte  nicht  dön,.  ^^  wante  he 
wart  ^*  an  "  dneme  halven 
jÄre  **  geflagen;  **  Nä  deme  ^^ 
wartFIoridnus,  de  ftraf^^  nä^^ 
drittich'  dagen  an  ^^  der  dthe- 
ren-  ** 

In^^  deme  .cc.  Ixxxii.  jdre 
van  godes  bort  ^^  Probus  de 
xxxi.  keifer  wart  •*  unde 
was  dar  an  fes  jdr.  " 

He  was  enes  gardensres  '^ 
föne  unde  quam  Xö  deme  rike 
mit  ^^  groter  manheit.  unde  de 
dre,  de  AureHdnus  mit  grö* 
ter  ^  gewalt  *'  gewunnen  *® 
hadde,  de  behalt  he  mit  grdten 
eren.  He  wart  öch  '^  ddt  ge- 
flagen ^  van  fines  •*  filves  rid- 
deren. ^ 


*  et  poftea  a  miHtibus  fiiis  occifus 
eil  in  Grecia. 

Anno  domini  cc  Ixxxi.  Tacitus, 
xxx'»  Imperator  factus  cft. 
Ifle  genere  et  moribus  nobilis 
extitit.  licet  paruo  tempore  con- 
ueniens  fnit  Nichil  tarnen  me- 
morabile  fecit,  quod  legimus. 
quia  in  anno  dimidio  eft  occifus. 
Huic  fucceiTit  Florianus,  qui  tre- 
cefimo  die  in  minutione  defunc- 
tus  elt 

Anno  domini  cc  Ixxxii.  Probus, 
xxxi^  Imperator  eft  electus  et 
regnauit  fex  annis. 

Ifte  filius  ortulani  fuit  et  prop- 
ter  «udaciam  et  animi  virtutem 
electus  eft  ad  imperium.  Omnem 
enim  gloriam,  quam  Aurelianus 
imperio  multis  laboribus  et  bellis 
conquifierat,  ifle  virili  animo  et 
prudenti  confilio  feruabat  Tan- 
dem a  militibus  eft  interfectus. 


1  Br.  he  flage,  H.  zw  tod  erflageo.  2  H.  Romern.  3  MA. /eA&  Dar 
na  . . .  kRkeo.  4  b.  An.  5  BrB.  fehlt  r,  g.  b.;  b.  na;  GL  gebort  =  MH. 
6  M.  ziii.  kayf^;  H.  T.  wardt  d.  xzz.  k.  7  MA.  geßtör,  H.  gefitter. 
S  fehli  H.;  G.  nnde  was.  9  H.  kom,  MA.  nutz.  10  H.  uichtg  getoen,  MA. 
er  ID.  An  (-1-  aber  M.)  niht  getun.  11  fehlt  H.  hier.  12  MAU.  in. 
13  fehlt  H.  14  bMA.  erflagen,  H.  erfl.  wardt.  15  A.  im.  16  Br.  ftraf. 
17  bMA.  in.  18  BG.  in.  19  BbG.  äderen,  H.  aderfi,  M.  ader,  A.  and%. 
20  b.  An.  21  G.  van  d$  gebort  ynTes  herren;  H.  gepurd.  22  H.  Pr.ward 
de  XXXI.  k.  28  MA.  feba  iar  vn  vier  manen.  24  Br.  gerderes.  25  Gb. 
Tan,  MH.  von.  26  MAH.  grozem.  27  G.  walt  28  Br.  gbewnnnent. 
29  fehU  A.     30  MAH.  bloß  erdagen.     31  M.  fins,  A.  An.     32  Br.  idderen. 

♦  predeceJTorum  (T,  8,  /4fJJ 
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In  diebiis  illis  quidaro  valde 
ingeDiofu3  nomine  Manes  extiiit, 
qui  fe  furiofum  coram  hominibus 
fimulauit 

Ifte  factus  eft  hereticiis  et  ab 
eo  herefis,  que  Manicheorum 
dicitur,  pullulauit.  unde  faodie  in 
Hyfpania  huic  fecte  muUi  inhe- 
rere  dicuntur,  qui  veri  heretici 
et  manichei  nuncupantur. 

Eodem  tempore  papa  Felix 
obiit,  papa  xxviil  Ifte  vt  Tupra 
oifa  fanctorum  celebraretur 
Cmiffa)  inftituit. 
Ifti  ruccellit  XXIX  papa  Euticianus, 
cui  Gayus  xxx^  papa  eft  Tub- 
ftitutus.  * 


An  ^  den  tiden  was  6n  man, 
de  h^t  *  Manes:  de  was  ^nes 
Tcarpen  finnes.  he  *  bserde  * 
airö  he  dovendich  ^  wäre,  he 
wart  dn  erraere.  ^  van  deme  ^ 
quam  herefia,  *  de  dar  hol  ^ 
Manicheorum.  an  deme  han- 
get ^^  de  keltere  noch,  "  de 
nü  fint"  in  Ifpaniä.  ^«  fe^^  betet 
van  rechte  "^  heretici.  ^® 

An  ^^  den  tiden  was  Felix 
de  ^®  xxviij.  ^^  päves  unde  *® 
vorfcdt.  *^  deffe"  päves**  falte 
dal  men  *^  milTen  funge  *^  uppe 
der  marletere  b^ne.  *®  Da  nd 
wart  '^  Euticiänus.  *^  de  xxix 
päves  unde*^  vorfcdt.*^  Nä  deme 
wart  de  drillegefte  päves  •* 
6a  jus. 

In  ^*  deme  .cc.  Ixxxviii. 
järe  van  godes  bort  '*  Ca- 
rus,  vanNarbone^geboren, 
dexxxij.keiTer  wart*^  unde 
was  dar  an  Iwä  jär  unde  ma- 
kede  fine  *^  föne  Carinum 
unde  Numeriänum  *^  lö  kei- 

1  H.  In.  2  Br.  hath.  3  Br.  de.  4  H.  tett  5  MA.  tobent,  H.  Tn> 
finnig.  6  Br.  errerere;  H.  riht^,  A.  ritt^  H.  Ritter.  7  Br.  dar  uan.  8  M. 
herefis,  H.  die  keczrey.  9  H.  fehU  d.  d.  h.  10  Br.  hangen,  Q.  bangent, 
Bb.  banget.  11  BbGMAH.  noob  d.  k.  12  Br.An.  13  M.  Spangen.  U  Br. 
de,  M.  vn.  15  MA.  6/oiJ  refat.  16  M.  cbetzer.  17  H.In.  18  Br.  de  grote. 
19  H.  fibii  Yfi  ^wayczigift.  20  A.  d$.  21  BrB.  (tarf.  22  MAH.  der. 
23  fehk  Br.  24  fehlt  Br.  25  Br.  fang,  G.  finget.  26  Br.  marbene,  BbG. 
martere  bene,  MAH.  martrer;  MA.  gepein,  U.  pain.  27  G.  Dar  w.  na. 
28  Br.  aucianuB,  M.Enzian9.  29  H.  der.  80  BrB.  (tarf.  Z\  fehlt  MH;  A, 
baubft  d^  da  biezz  GaiuB.  82  b.  An.  38  G.  gebort  =  MH.  84  M.  Nary- 
bon,  A.  farbon.  35  H.  ward  de  ...  k.  36  GMA.  Anen,  b.  Ane.  37  H. 
Namerarinm  fL  h*J. 

*  HdCchr.  quem  .  ..  fubfegutuB?  »*  Ifdfeht.  verb'ena.  *^  ffdCchr.^ 
xiomerccianfi  (f,  Anm»  SP',  u,folg,  8.   Anm.  J.  u.  L,J. 


Anno  domini  cc  Ixxx  viii<^Ca-» 
rus  de  narbeoa  ^*  oriundus, 
xxxii°*  imperalor  eft  factus  et 
duobus  annis  regnauit  Ifte  duos 
filios  Carinum  et  Numeriänum*^* 
imperalores  confUluit. 
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porro  Caras  Imperator  cum 
magno  exercita  in  Perfidam  pro- 
fectns  eft.  cumqne  veniffet  An- 
tyochiam,  Numerianus  *  fiKus 
fuus  ecciefiam  intrare  volens  et 
cultom  diuinum  et  chrifkianornm 
deuotionem  perfpicere,  a  Cyrillo 
epircopo  eft  prohibitus.  prop- 
terea  ab  ipfo  martirizatus  eft. 

Carus  auiem  cum  in  Perfia 
multa  viriliter  egilTet,  juxta  flu- 
uiumTygrim  perculTus  a  fulmine 
interiit 

et  fimiliter  filius  eiu3  Nume« 
rianus. 


fere.  Carus  de*  vor  mit  grd- 
teme  here  in  Perfiam  unde  quam 
to  Antioch.  dar  wolde fin föne ' 
Numeriänus  '  in  de  kerken  gän 
unde  wolde  ^  befön  de  ^  be- 
gancniffe^  der  kerflenen.  ^  dat 
werede  eme  finte®  CiriUus  de 
bifcop.  dar  umme  ^  ISt  he  ene 
marteren. 

Karus  de  keifer  ><>  dö  he  *> 
vele  hadde  geddn  *'  in  Perfid, 
dat  weder  flAch  ene  döt  *'  bi 
deme  watere,datdar  hdt  Tigris. 

Numeriänus  ^^  fin  föne  wart 
geflagen  *^  van  ilneme  fwagere, 
de  keifere  *•  werden  wolde.  ^ 
lo  den  tiden  *^  flu  br6der  Ca->- 
rinus  *'  was  in  Italiä  unde 
flöch  ^  Juliänum  d«t,  ^K  de 
de  keifer  werden  wolde,  '^  in  '^ 
deme  gröten  velde  bi  Berne. 
he  levede  Ach  fchentliken  unde 
wart  ^  geflagen  ddt  '^  bi  önes 
mannes  wive. 

In^^  deme  cc.  xcjdre  Tan 
godes  bort  '^  Diociecidnus 
de  xxxiiij.    keifer    wart  ^ 

1  fehU  A.  2  M.  er  mit  finem  Arn.  3  H.  Namerarius.  4  felUt  M. 
5  fehlt -Bt.  6  Br.  begaDnifTe.  M.  becbantnine,  A.  behengnizz,  H.  begang- 
Bflfii.  '  7  H.  kriftns.  8  Bb.  Amte.  9  G.  inne,  A.  ron.  10  B.  fefUt  de  k. 
11  MA«  Do  k.  der  k.  12  A.  tU  begange  bet,  M.  deil  het  getan  rnd  be- 
gangen. 13  MA.  se  tode,  H.  zw  tod.  14  H.  Namerarins,  A.  NnnciiXB,  M. 
MTnerant^.  15  MAH.  erflagen.  16  Br.  keifere.  17  GH.  wolde  werden, 
A.  folt  w.  18  H.  felbigil  z.  19  Br.  Carias.  20  H.  erflng.  21  fe?iU  H. 
22  H.  wolde  w. ;  MA.  /eJUt  In  d.  t.  .  .  .  wolde.  23  M.  auf.  24  A.  wart 
•och.  25  b.  dot  gefl.,  MA.  erflagen,  H.  bloß  erflagen;  Br.  fehlt  (wegen 
doppelt,  dotj  de  oc  k.  w.  w.  .  .  .  gcfl.  dot.  26  b.  Na.  27  G.  gebort  = 
MH.      28  B.  do  wart,  fehlt  b.,  H.  ward  d.  . . .  k. 

*  Hdfchr,  NmnerantianM.      **  HdCchr,  Nomerenoiantu  (T.  vor.  S.J, 


Frater  quoque  fuus  Carinus  ipfo 
tempore  in  Ytalia  confiftebat  et 
Julianum,  qui  cupiditate  imperium 
impetiit,  in  campo  magno  iuxta 
Veronam  occidit,  ipfe  yero  pro- 
brofam  agens  uitam.  Ifte  iniqui- 
tatis  filius  Ouxta)  vxorem  cuiuf- 
dam  viri  nomine  Paulo  occil^is 
efl. 

Anno  gratie  cc  xcDyocletianus, 
xxxiii.  Imperator  electus  eft  et 
xxi  annis  regnauit 
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unde  was   dar  an  en  unde 
twintich  ^  jdr. 

He  was  '  dn  ungeboren  man 
van  deme  lande  Dalmaoid,  dat 
nü  h^tet  Mdrdn.  '  He  was 
dn  harde  ^  liftich  man  unde 
gödis  finnes.  vor  deme  rike  h^ 
he  Diocles,  ^  an  deme  rike 
Diocleridnus.  6 

An  ^  finen  tideti  was  bür- 
volc  ^  in  Yrancrike,  de  hdten 
Bagaudi.  ^  de  ftridden  üp  dat 
rike  mit  ^®  eren  "  hertogen  ** 
Amando  linde  *'  Emiliftnö.  "' 
wederde  fendeDioclecidnus^ 
MaximiänumHerculium 
unde  makede  ene  tö  keifere. 

Maximiinus  was  geboren 
van  Ungeren.  ^^  he  was  dn 
ungewis  ^^  man  unde  ^^  harde 
vr^lich.  ^^  an  *®  fime  here  was 
fünte  '^  Mauricius  mit  finer 
ridderfcap.  **  der  **  wären  " 
res  dAfent  unde  '^  fes  hundert 
unde  feffe  unde  ^^  fostich:'^  de 
worden  al  gemarteret  dur  dat  *^ 
fe  kerften  wären,  van  dere  Tcare 


Ifte  ignobilis  de  Dalmatia,  que 
nunc  Morauia  appellatur,  orlun- 
dus  fait  Erat  enim  ingeniorus 
et  valde  aitutus. 
Ante  regnum  Dy ocles ,  in  regno 
vero  Dyocletianus  eft  vocatus. 

Temporibus  fuis  quedam  gens 
rufticalis,  que  bagaudi  *  dice^ 
bahtur^  in  Francia  fuit  Ifti  cum 
ducibus  fuis  Amando  et  Emiliano 
contra  imperium  arma  fufcipere 
prefumpferunt.  Contra  quos 
Dyocletianus  cumexercitu  magno 
Maximianum  Uerculeum,  quem 
«d  Imperium  alIignauerat,direxiL 

Ute  Maximianus  de  Yngaria 
oriundus  fuit  homo  incertus  et 
crudeliffimus  ftaii 
habuitque  in  exercitu  i\io  The- 
baycam  legionem  videlicetMiiu- 
ritium  cum  fuis  fociis,  qui  omnes 
ydolis  libare  contempnentes,  pro 
Ghrifto  **  gladiis  colla  fubmi- 
ferunt: 
fuit  etiam  in  eadem  legione  Ge« 


1  MAH.  XX.  2  H.  Er  w.  dar  an.  B  G.  mereren.  4  H.  hcrter.  5  H. 
Dyodea.  6  H.  Diodecians.  7  MAH.  In.  8  MA.  burgvolc,  H.  gewappner 
▼olk.  9  Br.  bagandi,  M.  pagandi,  H.  wftgandij,  A.  pagani.  10  Br.  unt. 
11  Bb.  erem,  M.  irem,  A,  ire,  G.  Iren.  12  Br.  hertoghon.  13  M.  von. 
14  Br.  emilicianoy  Bb.  enmiiano,  H.  Auiilio.  15  H.  Diodecins.  ,16  M. 
Ton  U.  geb.  17  H.  Tnweyfer.  18  A.  ynd  was,  M.  dor  zu  ein.  19  H. 
frayriiob,  A.  fraldig.  20  MAH.  In.  2 1  B.  fente,  H.  fante,  fehlt  M.  22  Br. 
finen  ridderea;  A.  gerelirchaft  23  Bb.  dar.  24  A.  was.  25  fehU  H. 
26  H.  fehU  f.  vnd.  27  G.  festioh  vfi  fenfe.  Sieh  L.  28  A.  das  das»  B. 
dar  fe. 

*  EdCchr.  lagandari  ß  Änm.  9.).        **  SdTehr.  ChriTtL 
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was  fente  Gereon  ^  unde  flne 
geteWen:  de  worden  tö  Kolne 
geroarteret;  funle  •  Victor 
iniinnen ^  gerellen  töSanten^ 
bi  deme  RIne,  Urfus  unde  Vic- 
tor töSoloddre^  inBurgunt- 
rik.e  ®  unde  öc  ^  Felix  unde 
Regula  tö  Zurch,  ^  unde  ^ 
andere  martetere  vele.  ^^ 

In  den  ftlyen  ^*  liden  **  wart 
an ''  deme  rike  gröt  wederfat  ^^ 
dar  umme  makede  DiocleciA- 

• 

nns^^  tö  keirere  Conftancium 
Conftantinus  ^^  vader  unde  dnen 
anderen  Maximiänum  Gale- 
riam.  *''  alfö  w^ren  der  ** 
keifere  vöre.  devören  in  de^^ 
laut  unde  bedwungen  *^  de,  '^ 
de  fic  weder  dat  rike  badden  " 
gefat.  ^*  MaximiAnus  vor  ^ 
in  Affricam,  Conftantius 
TÖr  •*  in  Vrancrike.  **  dar 
fldch  *^  he  '^  önes  dages  festich 
düfent  düdefcher  lüde  bi  der 
(tat  tö  Lengia.  ^*  Dioclecift- 
nus  *•  de  '^  vor  filven  '*  in 
Egiptum  unde  wan  '^    dat  lant 


reon  cum  focüs  Tuis,  qui  Colonie 
pafli  Tunt,  Victor  cum  Tocits  Tuia, 
<iui  iuxta  Renum  paffus  eft 


Temporibus  illis  maxima  fedt- 
tio  orta  eft  in  regno,  propter 
quod  Dyocletianus  Conftantium 
Conftantini  filium  et  Maximia- 
num  Galerlum  *  Imperatores 
ordinauit.  hü  in  omnem  terram 
exeuntes^  gladio  fame  et  flamma 
Imperium''*^  rebelies  coercebant. 


Haximianos  in  Afn*icam  eft  pro- 
fectus,  Conftantinus  vero  in  Fran«- 
ciam,  vbi  iuxta  ciuitatem  Lengis 
Ix  m*  TheCu}thonicorum  vna 
die  occidit. 

Dyocletianus  itaque  perronaliter 
pergens  in  Egiptum  et  terram 
fubito  imperio  recuperauit 


1  H.  SftnotuB  Georius;  O.  Bereon.  2  B.  Ctnit  He.,  U.  fanctiu  V. 
S  A.  m.  den  finen.  .4  io  8.  felUl  Br. ;  H.  SambteD.  5  M.  Saloteni,  A.  fol- 
der,  H.  Söldnern.  6  A.  burgnnd^  reich.  7  fehlt  A.  8  BrBbG.  Zarch,  A« 
a&rcb,  U.  cznrcb,  M.  Lurch;  G.  fetzi  zu  .fänte  aira  to  oufburcb.  0  A.  und 
«ach.  10  Urfbs  .  .  .  Tele  fehlt  L.  11  fehlt  MA.  12  b.  In  der  feiner  zyt. 
13  H.  jn.  14  H.  widerdries.  15  H.  Djodecioii».  16  BbG.  conltantines, 
MA.  conftantins.  17  M.  falernO.  18  B.  de.  19  G.  dat.  20  Br.  bedwng- 
hen;  H.  twnngen.  21  Br.  Te.  22  Br.  baden.  2d  MA.  fasten.  24  fehlt 
MAH.  25  Br.  urasgrike.  26  H.  erflaeg.  27  fehlt  Br.  28  BrbBGHL. 
lengis,  M.  Lengers,  A.  lengrazz.  29  H.Diodeoianus.  SO  fehlt  R,  81  BbG. 
feine.     32    H.  gewan. 

*  EdCehr,  Galann^.        **  Hdfehr.  imperio. 
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Adiaoabat  aulempttrtesfuasyiri- 
liter  et  deuote  iauenis  Conftanti- 
nus,  quem  propter  aaimi  virtutem 
et  excellentem*  probitatem,  fi  deua 
permitteret,  libenter  occidilTet 
Maximianus  Galerias  in  Perfyani 
milTus  eft,  vbi  feditiofe  et  fegni- 
ter  egit.  Iratus  contra  eum  Dyo- 
cletianus  ante  redam  faain  quafi 
robaldum  **  eum  currere  feciL 
ex  hac  itaque  confufione  exci- 
tatus  rediit  in  Perfidam  et  viri- 
liter  ac  gloriofe  eos  debellauit 

Eodem  tempore  DyocleUanua 
pallatium,  quod  Therme  Dyocle- 
tiani  dicitur,  conflruxit  et  in  de- 
cimo  anno  compleuit,  ad  quod 
opus  Chrifliani  dam^nati  ftant, 
qui  ad  fecanda  marmora  et  ad 
poliendos  lapides  habebantur 
eratque  ibi  Claudius  Nicoftratas, 
Ca(loriCu>  et  Simplicius,  quos 
idem  tyrannus  angnriauit  negare 
Chriflum,  fed  noluerunt,  occidi 
precepit 

2  Gb.  hcdde,  fehU  B.  3  BbG.  ge- 
dodet,  MA.  getötet,  H.  getott.  4  G.  bederaecbeit,  b.  bederfgeit,  H.  pidorb- 
ohait,  MA.  framcbait  =  Petersb.  (das  hier  eit^HlUJ  Tromoheit.  5  P.mer  des. 
^  H.  orlewg.  7  fehU  M.  8  Br.  crilike.  9  A.  da  ron.  10  P.  torndde  flk. 
11  H.  kier  Djoe/ettns.  12  Gb.  mit  ime  =  MA,  H.  mit  Jn.  13  Br.  fceii- 
liken.  14  H. loter  ff,h.J  15  BMA. fehlt  v.  do.  16  P.  Agh,  H.  gefigt^  MA. 
geAgtdo.  17  MARId.  18  P.  bowede  dyocletiaaas.  19  MAH.  den.  20  H. 
doch  das.  21  Br.  wUen  br.  22  P.  in.  23  H.  genot»  M.  genotet  rfi  ge- 
oheftigt,  A.  benötigt  24  fehU  H. ;  P.  wan  fe.  25  M.  von.  26  A.  in  to- 
taftrO.  27  G.  be,  P.  DelTe  (TUae  Dyocleciana«  leet  marteren  Clandinm  viMle 
Niooftratam  Caftorium  vnde  Supplicium.  28  H.  do»  29  P.  nicht  Torlogbe- 
nen  wolde,  H.  nicht  yerlaugn  woltff,  MA.  n.  w.  verlangen. 
*  HdSchr.  ezcellentie.        **  HdCchr,  robaddnm. 


weder  fciere.  ^  dar  was  mit  eme 
manlike  de  junge  ConTtantin. 
den  hadde  *  be  gerne  dödet ' 
dor  fine  bederfheit  ^  des  ^  ne 
w<dde  god  nicht  De  andere 
Maximianus  Galerius  vor  in 
Perfiam  unde  orlogede  ^  dar  ^ 
kranclike.  ®  dar  umme  ^  tor-* 
nede  ^^  Diocleciänus  ^^  üp 
ehe  ^'  unde  ISt  ene  Tcentliken  ^^ 
löpeii  vor  -fineme  wagene  alfö 
6nen  ribalt  ^^  Van  den  fcanden 
▼ör  he  weder  in  Perfiam  unde 
vAcht  dö  (^  fege  ^^  met  ören. 

An  ^^  den  filven  tiden  Dio- 
clecidnus  bAwede  ^®  dat  ^^  palas 
tö  Röme,  dat'^  gebeten  is  T  e  r  m  8B 
Diocleciini.  dat  wart  vollen- 
brächt'^  an'^  tein  jAren.  an  deme 
werke  worden  f($re  genddegit  '* 
de  kerftenen :  de'^  wAren  möftere 
an  '^  deme  ften werke.  Clau- 
dius, Nicoftratus,  >^  Cafto- 
rius  unde  Simplicius  de  löt 
de  '^  filve  wdderich  marteren, 
fd  '^  Te  Kriftes  verldchnen  nicht 
ne  wolden.  •• 

1  BbGMAH.  Tch.  w.;  Br.  foire. 


15S 


MaxtmiAnns  mftkade  An  ao^ 
liere  pahs  in  Nicomddift.  ^ 

DiocIeciAnus  unde  Maxi- 
midnus  fcöpen  '  dö  de  fegen- 
den *  Achte  ^  over  de  kerfte- 
^  van  Neröne.  ^    de  was 


Haximianas  CaedificauiO  teNi» 
comedia  aliud  *  palatium. 

Porro  Dyocietianua  et  Maxi* 
mianus  decimam  poft  Neronem 
excitaaernnt  in  Chriftianos  per-* 
recutionero, 

que  fuper  omnea  alias  longiffima 
et  diiriinma  extitit^quia  decem  an^ 
nis**  crudeiiter  feuiendo  dura- 
nit;  vnde  in  vno  tantum  menfe 
xvii[i]  milia  chriflianorum  paffi 
Tont,  pofuerunt  etiam  cuflodes 
ad  portas  et  ad  pnblicas  flralas, 
ad  foram,  ad  fontes  et  ad  aquas, 
vtquocuRique  quis  deueniret  ant 
Chriftianum  fe  elte  fatebatnr  ant 
paganum ;  ß  qnts  vcro  vel  aliqnid 
Tendere  vel  cmere  voluit,  opor* 
tuit  vt  mandatis  principum  obfe« 
qoendo  demoniis  tbura  incen* 
deret,  vel  pro  ipfo  jn  continenti 
mortem  duram  fnbiret,  et  ficut 
Chriflus  predixerat  tarn  crude<* 
liter  feuit  perfecutio  paganomm 
in  Chriftianos,  vt  feruus  dominum, 

1  H.  Nicodemia.  %  H.  b«rchaei&.  3  G.  tegeden.  4  A.  darhllhtag. 
5  GbMAH.  kriftenheit,  Br.  ipen  etc.  6  P.  fehlt  van  N.  7  H.  auch  waa. 
8  Br.  an,  P.  Do  wart  ...  9  Br.  einen.  10  SIA.  fehU  m.  n.  w. ;  P.  fo  m. 
fo  w.  11  Br.  feuentieh,  B.  Izx.  IS  A.  sA.  13  Br.  bi.  14  H.  gemerckbfi. 
16  BbO.  b!  de  bomen,  MA.  pei  den  bmnnen,  H.  fehlt  den  bomo  bi  dat 
16  MA«  mit  dem.  17  Bb.  war,  MA.  wo,  H.  von  wan.  18  H.  der  moBt 
MA.  der  man ,  P.  orUWn  qmun.  19  MA.  ber  ob.,  H.  kern.  20  b.  gibtig, 
A.  v^gibtig»  P.  gbecbtig,  H.  geiehtig,  M.  gebebt  21  bO.  w.m.  22  b.  of, 
O.  wid^  M.  wed^.  23  G.  zi*n  ofte  b.  w.»  A.  b.  od^  obr.  w.,  H.  kr.  oder 
b.  wttr,  Bb.  er.  were  eder  b.  24  G.  dar.  26  Br.  falk ,  H.  kneobt,  M. 
ohnebt  fiAg;  A.  fehk'e,  26  Br.fan.  27  P.  .  .  nen,  H.  fctni.  28  P.ge(^ro- 
ken.  29  fehit  Br.  30  M.  drei.  31  BrBP.  fehit  de  m.  b.  e.  folde.  32  H. 
mit     83  H.  die  b. 

•  SdCchr.  apttd.        *•  Hdtehr.  chrimaiiia. 


oc  ^  de  grdtefte  unde  de  len* 
gelte :  fe  warede  tein  jdr,  dat  in^ 
^neme  *  mftnede  worden  ge- 
marteret  man  unde  wtf  ^^  feven- 
tein  ^^  dAfent  Se  fetten  de  bö* 
dere  bi  ^*  de  porteh,  in  de  ftrdte, 
an^*  den  market,  ^^bi  den  bome,^ 
bt  dat  ^*- water,  fwar  *'  ieman  ** 
queme,^^  dat  he  jecbtich'^  mdfte 
werden,  '^  ofte  ••  he  kerften 
w«re  ove  beiden.  '*  de  not  was 
alfA  gröt,  dat  '^  de  heidenen  d6 
kerftenen  angrepen,  de  fcalh  ^ 
finen  h^en,de  Yader  flnen  föne,** 
de  bröder  den  '^  bröder,  aifA 
Criftus  vore gefeget *^  hadde.*^ 
fe  nämen  de  '^  alden  h^ren, 
de  man  billike  dren  folde,  '^ 
unde  togen  fe  bi  *'  den  bö- 
Ben    alfö    hunde  ^     dur    de 
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utile  1  ttnde  worpen  fe  tö  fcowe  > 
deme  volke  vor  de  lowen^  iwde 
•¥or  de  *  beren,  ^  dat  fe  Te'  Id- 
fpLeten.  ^ 


ptler  fifiom,  frater  fratrem  in 
mortem  traderet.  Irraeronl  eliam 
in  nobile«,  quorum  canitiet  digna 
debeatur  reuerentia,  et  cruribns 
in  fimilitudinem  canum  per  pia- 
teas  eos  trahentes.  fpectaculum 
hominibus  facti  funt  ante  leonea 
et  vrfos  proiecti,  a  befliis  diia- 
cerati,  NobiiiOimas  infuper  vir- 
gines  et  matronas,  quaa  manus 
extranCe)onim  non  debuerant 
contingere,  j^er  crines  in  luto 
crudeliter  tracte  funt  per  publi* 
cas  plateas.  Tanc  multi  retro 
abi[i]enint  negantes  fe  effe  chri- 
fiianos  et  multi  timore  pene  Cbri«> 
ftum  negare  noientes,  fe  ipfoa 
occidernnt 

Quid  autem  bii  mercedia  confo* 
quti  fttnt?  nouit  ille,  qui  nicbil 
ignorat. 


De  edelen  ^  megede  unde  vre* 
wen,  de  nöman  ^  tö  unrechte  ^^ 
•ngripen  ne  foldc,  de  togen  fe  bi 
den  hären  ^^  dur  dat  höre.  ^' 

D5  vorlöchncde  dch  ^^  manich, 
dat  he  kerften  wsre.  ^^  fich  dö» 
dede  ^^  dch  raanich  ^^  filvcn  ^^ 
dur  der  pine  vruchten,  ^^  ^r  he 
wolde  ^^  vorlöchnen  f  Ines  fcep- 
paeres.  ^  wöddn  lön  '^  fe  van 
gode  hebben, ''  dat  vf&i  got  al- 
Mne :  it  *'  hadde  '^  iedoch  *^  be- 
iere  wefen,  *•  dan  '"^  dat  *®  fe 
de  '®  afgode  angebedet  '^  had- 
den.  »^ 

1  H.  ftrami;  P.  fe  namen  de  oMen  faeren  bi  den  bc(Deii  unde  togen) 
fe  dor  de  (traten  alfe  de  (bnnde).  2  G.  fchonwe,  P.  to  fchowenei  MA.  ze 
fßhawen,  H.  angeAcht  8  BrP.  lowen,  M.  leon,  H.  leben  etc,  4  H.  fefiU 
Tor  de.  5  P.  fehlt  q.  t.  de.  6  H.  fioh.  7  Br.  fpeten  (terheßeH  in  Qilete) 
P.  to  (Rieten,  A.  ser(^ieltfl,  H.  zeridn,  M.  serzarten.  8  Br.  edele.  9  P. 
fsfUt  (dureh  den  BueMnnderJ  eine  (2%)  Zeile  &w  orirten.  10  H.  zw  recht. 
11  Q.  bi  dem  bare,  bHMA.  ^mlt  dem  bare.  12  B.  h6r,  H.  bar,  MA.  die 
ftrazze.  13  fehU  H.  14  P.  criften  en  were.  15  P.  dodeden.  16  MA.  m.  * 
man.  17  Br.  fulven,  GBb.  feinen,  BiAH.  felb;  P.  fuluen  manch  man  ynde 
wif.  18  BbG.  Torchten,  H.  varcbt,  P.  vor  vrochten  der  pyne,  M.  durch 
pein  willen,  A.  d.  d^  marte^  w.  19  P.  rorlogbenen  wolde,  A.  die  nit  wol- 
ten.  20  Br.  ^en  fceppere;  P.  godes  fines  fceppers.  21  H.  eifi  wie  getaft 
Ion,  A.  weihen  ].,  P.  wat  lones;  M.  wac  lones;  Br.  Ion  dat  fe,  A.  die  A, 
M.  A  doch.  22  P.hebben  fcolen,  M.  bieten»  .28  P.  et,  M.  wol  ez.  24  bMAH. 
was.  26  Br.  iodoch,  P.  doch.  26  P.  ghewefen, /eA/<  MAH.  27  fehU 
BrBGP.  28  fehlt  H.  29  fehlt  MA.  80  BbG.  an  bedet,  MA.  angebeten. 
31  A.  h.  augeb.,  P.  angbeb.  hedden  mit  loTen  berten. 


\ 
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In  den  Uden  *  wiirt  gemarteret 
Gajus  de  xxix.  pdves.^  dar  nA 
wart  Ach  'geinarteret  de  xxx.pä- 
ves  Marcellinus  ^  unde  vele^ 
äne  mftte  ^  kerftenes  *  votkes. 
De  filve  ^  pdves  Marcellinus 
de  bedede  an  ^  de  afgode  ddrch 
lives  *  vrnchten.  *^  dat  berou  *^ 
ene  feder  ^  fere,  ^  unde  wart 
aver  ^^  gevangen  unde  gebö* 
vedet.  ^^  Dar  nA  wart  de  xxxi. 
piyes  Marcel lus:  de  wart  ^* 
gedAn  in  den  inarftal  DiocleciAnL 
dar  nam  he  finen  ende  inne  ^^ 
mit  gröter  martere.  Dar  nä  wart 
de  xxxij.  pdves  Eafebius:  de 
wart  de  gemarteret.  ^^  Dar  nä  ^^ 
wart  de  xxxij,  pAves  Melcia** 
des:  ^  de  vorfcÄt  " 

In  den  tiden  *'  wart  gemar- 
teret  finte  Cyriacns  '^  unde  de 
göden  riddere^^  SebaftiAnus, 
Doroth^u^  unde  ^  Gorgo- 
nius,  Primus  unde  '^   Feli* 


Bodem  fab  Dyocleliatte  xxix 
papaGayus  pafltis  eft,  poft  quem 
paflTus  eft  Marcellinus  XXX"*  papa 
et  cum  eo  innnmerabilis  chriftia«- 
norum  inultitudo.  Idem  papa 
Marcellinas  acerbitate  mortis  ter- 
ritus  ydola  adorauit,  fed  ta- 
rnen hoc  poftea  digne  penituit, 
nam  iterum  captus  confitendo 
Chriftum  collom  gladio  fubmifit 
Cui  fucceflItMarcellus  papax^Dd, 
qui  in  Ilabulo  Dyocietiani  labore 
et  mireria  attritus  nimium,  cnai 
crudeli  morte  ibidem  diem  clau- 
fitextremum.pofthuBcBurebios* 
papa  xxxii  Tucceffit,  qui  etiam  eö 
tempore  palTus  eft.  poft  hone 
Melchyades  xxxiii  papa  fticcelSt, 
qui  defunctus  eft 

In  ipfis  etiam  temporibns  paffi 
ftint  Tancttts^  Cyriacus  cum  fociis 
fuis  et  memorabiles  milites  So-* 
baftianus,  Gorgonius  et  Dorotheas 
Primus  et  Feiicianus ,  Marcus  et 


1  P.  Do  wart  ok  ghemartelt  de  paas  Gayu»  Tiide  marcellinus  anbededa 
de  a%ode.  2  M.  ucb ;  fehU  AH.  3  A.  M.  der  xxx.  p.  4  Br.  nelle,  /ehü 
Gb.9  M A.  au  m.  vil,  H.  vnmaflii  ril,  A.  tu  mazen  tu.  5  b.  ayne  maifTe,  Br.  ana* 
mate.  6  Br.zpesi  A.  ebriftenr.  7  H.  felbig.  8  M.  anpette,  H.  anpett.  9  BbG. 
desliyes.  10  BbG.  verebten,  P.  vor  vrocbten  des  iTues,  H.  vardit  des  leibes, 
A.  des  todes  vorbt ,  M.  diu  rorbt  dez  todes.  IIP.  beron,  Br.  berov,  G.  ge- 
rov,  Bb.  gereu,  M.  gerar,  AH.  geraw.  12  Br.  foder;  A.  ab^.  IS  fehlt  P. 
14  A.  tid^  15  M.  wart  entbaupt,  H.  entbawbt,  A,  gemartt^  entb.,  P.  vnde 
wart  ghemartelt.  16  GhMAE.  fehlt  d.  w.;  P.  Marcollus  de  paus  wart  ge- 
daen.  17  fehlt  PH.  18  Br.  fehlt  Dar  na  . . .  gemarteret,;  P.  Eufebins  de 
paus  wart  ok  ghemartelt.  be  was  eyn  phiAcus.  19  Br.  fehlt  na;  P.  felilt 
der  ganze  Satz.  20  H.  melciades  p.,  4-  Mcchiades,  fehlt  M.  21  Br.  uor- 
fceht  22  H.  felbfl  z.,  P.  Do  wart  ok.  23  6.  vfi  fine  gefellen.  24  G.  de 
gude  riddere,  MA.  der  gflt  ritter;  P.  rnde  gbude  riddere.  25  fehlt  P. 
26  fehU  PH. 

*  ffdCchr.  EttfelUiui.        «*  Edfchr.  faacti. 
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€iftnu8,Marcas  andeMarcel- 
liAnaSf^Gofmas'nndeDamiA- 
nus  unde  de'  kindere  Panta- 
leon,  Pancraciu^^unde  funte^ 
Vit  unde  alfö^  vele  heiligen,  dat 
fe  fln  ^  Ane  tale  unde  dal  it  ^ 
de  heidenen  dicke  irbarmede,  ^ 
dat  man  alfd  ^^  manigen  edelen 
man  ^^  vorderven  folde.  de  va- 
der  fach  fincn  föne,  dat  wif  eren 
man,  dat  kint  fine  mdder  tö  der 
martere  t^n.  ^  it  neinochte  dch 
nte  ^'  vrünt  fime  vründe  helpen. 

6ch  **  wart  manich  ^^  ftat  vor- 
brant  mit  den^^  kerftenen  Mden^^ 
unde  in  ^^  allen  halven  de  ker- 
ken  unde  de  böke.  ^^  Dö  wart 
gemarteret  Crifogonus  unde'^ 
degöde  Anaftifia. '^ 

Diociecidnus  wart  td  ride 
mit  Haximiftno,  *'  dat  fe  dat 
rike  löten,  ^'  wante  fe  aide  Idde 
wftren.  desne'^yoIgede^'^Maxi- 
roiinus  nicht  gerne.  Dd  worden 
de  vorflen  *•  keifere  •'  Con- 
ftancius  Couftantini vader unde 
de  andere  MaximiAnus  Gale- 
rius:  de  twdne  ^  holden  '^  dat 


Marcellianus,  Cofmas  et  Damia- 
nus(,)  pueri  Panthaleon  et  Pan« 
cratius  cum  fociis  fuis,  fanctus  Vi- 
tus  et  innuroerabiles  fancti,  vnde 
fepifftme  dolor  et  humana  paffio 
corda  paganorum  et .  torlorum 
pertulit,  quod  inhumanftas  prin- 
cipum  tot  nobile3  crudeli  morte 
peremit.  videbat  namque  pater 
filium  trahi  ad  fupplicium,  vxor 
maritum,  puer[i]  matrem.  neo 
erat  vfquam  fecurum  viuere, 
quia  in  hac  neceffitate  amicus 
amico  non  poterat  fubuenire. 
multas  vndique  ciuitates  fimul  cum 
ChrifUanis  hominibusCO  eccle-> 
fias  et  libros  mandatum  Cefaris 
perdidit,  que  omnia  flamma  vorax 
confumpfit.  Tünc  etiam  paffus 
eft  Crifogonus  et  beata  Anaftafya. 
Porro  Dyocletianus  cum  Ha- 
ximiano  inito  confilio  habuerunt, 
vt  regimenimperii  cQderent,quia 
ambo  fenio  confecti  iam  eifent 
Extunc  ergo  Connantinus  Cou- 
ftantini pater  et  Maximianus  Ga- 
lerius  facti  funt  cefares.  et  bii 
duo  imperiuln  anno  tantum  yno 
gubernabant 

2  Br.  ufi  C.     3  M.  driu.    4  P.  vnde. 


1  BrB.  marcellinns ;  P.  Marcellus. 
5  H.  (9Xiit,fehÜ  GMF.  6  P.  fo.  7  MA.  Rnt;  P.  ane  tale  fyn.  S  fehlt  M., 
P.  ynde  et  den.-  9  p.  yorbarmede.  10  H.  fo.  11  P.  man  ynde  wif.  12  Br. 
tan,  H.  rten.  13  H.  kain,  P.  eyn.  14  P.  tt.  15  Br.  nil  m.  16  fehlt  Br. 
17  P.  criften.  IS  fehlt  BbGPMAH.  19  P.  mit  dene  boken.  20  fehlt  M. 
21  MA.  Anaftafioa;  P.  Anaftaiia,  Agnes  vnde  Lncia.  To  Meylan  worden 
ghemartelt  Crirogonns  vnde  Prothalins  ynde  Agatha  Gorgonens  Qtiintas.  Do 
wart  ghemartelt  Georgins.  22  P.  Dyodecianus  ynde  Maximianus  worden 
to  rade.  23  P.  leyten.  24  Br.  ene,  P.  en.  25  P.  wolde  doch.  26  Br. 
uorfte,  M.  oberiften,  A.  oberoften,  H.  t>briilB.  27  Br.  keifer.  28  A.  andren 
swen.    29  B.  hettfl. 
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rike  dn  jir.  Gonftaficias  ^ 
hadde  dal  wefterlant:  '  Ita- 
liam,  Galliam  unde  Affri-. 
cam;'  Galerias^  hadde  dat^ 
dfterlant:  *  Iliricam^  Afiam 
unde  Kraken.  Conrtancius  ^^ 
was  4n  göt  man  unde  was  den 
nnen  l^f  unde  wdren  vrd,  dat  Te 
ledic^  wären  van  der  hdrfcap^ 
keifer  "^  HaximiänL  '^  Gale- 
rius  was  dn  bederve  ^^  mau, 
wen  '*  dat  he  den  '^  kerftenen 
ungpensdic  was.  Conflancius  ^^ 
makede  finen  föne  Conftanti- 
num  ^^  td  keifere  unde  ftarf  in 
Brittaniä  in  der  ftat  td  Ever- 
wich.  ^'  Galeritts  makede  tö 
keifere  ^^  Licinium  '^  finen 
▼rünt 

In  den  tiden  wart  tö  Börne  ön 
firlt:  de  riddere  koren  ^^  Ma- 
xencium*^  tö  keifere,  Maxi- 
mian i  des  gröten  föne.  Dö  dat 
MaximiAnus  de  gröte  ^*  vor- 
nam,  dat  fin  föne  keifer  was  ge- 
worden,^' he  wolde^fic  des  rikes 

1  P.ConOAntmiui.  2  M.  weften  L,  A.  he(V  L,  H.  pefferl.  8  G.  feUti  stt:  tt^' 
gallia  dtifte  he  ene  (tat  de  het  he  conCtanciam.  na  fineme  namen.  in  deme  ende', 
de«  landes  dat  nu  is  normandie.  be  hadd«  oc  noinen  to  wiue  koning  britta-. 
nici  dochter  helenam  de  wi  billich  fegget  van  ere  wan  tn  conftantina  den 
grotto.  4  P.  Maximianus.  5  fehlt  Br. ;  B.  de,  b.  dat  6  b.  bollerlant 
7  Br.  ledit,  F.  leddig,  Bb.  lo8.  8  A.  groiln  h.  9  fehlt  P^  Bb.  des  keiferee/ 
O.  d.  groten,  MA.  d.  grozen.  10  P.  Conftantinns ;  H.  fehU  Conftanisitts  . . . 
Maximiani.  11  H.  erber.  12  Bb.  went,  G.  want,  MA.  wan,  P.  allen«; 
13  Br.  de.  14  P.  Conftantinus.  15  P.  ConftaDtium.  16  P.  enerwik,  H/ 
eberwik,  A.  ev^wig  in  britania.  17  Br.  keifer.  18  P;  Galtgems  .  . .  Ln- 
cininm.  19  M.  ercbomv  H.  erweiten.  20  P.  Maximimnm  de  föne  was 
Maximiani  Hercnli  to  keifere.  21  BbGMAH.  fehlt  de  gr.,  P.  Do  dat  An' 
Tader.  ^  22  GH.  worden,  P.  dat  fyn  fohe  waa  Maximiani  Heroali  to  keiftr 
(kekoren.     -     * 


Conftanti[n]iis  in  occidenle,  Tta- 
liam  Galliam  et  Affricam  regebat, 
Galerius  vero  in  Oriente  Yliricam 
Afyam  et  Greciam    poflidebaL 

Conftanti[n]us  vir  probus  et  ho* 
neftus,  quem  muUura  diligebanl 
fui  et  gaudebant,  qaod  a  jugo 
Maximiani  Herculer  eJfent  Übe- 
rati.  Galerius  quoque  vir  bonus  et 
providus,  laudem  hominum  me- 
ruit,  excepto  quod  chriftianis  ni- 
mis  infeflus  fuit.  Conftanti[n]us 
filium  fuum  Conftantinum  impera- 
torem  conftituit  et  poftea  in  Bri- 
tannia  ciuitate  Euerwich  debita 
mortis  foluit  Galerius  vero  amt* 
cum  fuum  Licinium  imperatorem- 
defignauit. 

Eodem  tempore  Bome  altercatio 
gfandis  orta  eft.  nam  milites  ro- 
mani  Maxentium  Maximiani  Her- 
ciilei  fiHum  imperatorem  elege«- 
runtO  cumque  audifTetMaxiBiia-- 
nus  filium  fuum  imperatorem 
electum,  ftatim  cepit  fibi  regnum 
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underwindea  vnde  bat  Diode- 
ciAnum,  dat  be  keifer^  woide 
wrfeiu  '  des  nowolde  he  nicht 
dAn.  ^  De  RAmerc  van  den  nd^ 
den,  ^  de  fe  hadden,  ^  bAden 
DiocleciAnum,  ^  dal  he  dat  rike 
wolde  weder  ^nemen.  Hefprach, 
eme  wAre  bat  mit  fineme^  kr&de 
an  ^  deme  garden  mit  gemake  ^^ 
dan  eme  ^^  mit  deme  rike  wAre^^ 
mit  orloge. 

MaximiAnus  ^'  löch^^nppe 
finen  Tone  unde  fegede,^^  dat  he 
yan  eme  vordreven  wdre.  dat 
dede  he  dar  umme,  dat  he  dat 
rike  gewinnen  ^^  wolde.  des 
wart  he  wederdreven  van  den 
ridderen  mit  fcentliken  worden. 

MaximiAnns  vdr dö^^ td f iner 
dochter  manne  ^®  Conftantlnö: 
deme  rdt  he  dch  an  fin  lif  dar 
des  rikes  willen,  des  wart  he 
Tormeldet  van  finer  dochter, 
de  hdt  Faufta.  ^»  alfö  '<>  wart 
fae  Yluchtich.  Conftantinua 
v6r  eme  nä  unde  ydng  ene  tA 
Marfilie  '^  in  der  (tat  dar 
Wart  he  fcentliche  gewroget  *' 

1  GH«  weder  k^  Bb.  k.w.  2  H.  werden,  P.  wedder  keifer.  Z  fehlt  1^, 
d  P.  dor  de  not  6  M.  Die  B.  paten  D.  durch  die  not  die  Ae  keten;  A. 
durch  . .  .  beten  nach  aamen.  6  H.  D.  durch  d.  n.  d.  f.  b.  fT.  6J,  7  H.  wider 
wolte.  8  A.  dem.  9  H.  jn.  10  H.  fehlt  m.  gem.  11  H.fehlt  im,  A.  fehlt 
dan  im;  P.  dan  an  dem  rike.  12  fehlt  AHP.  13  P.  Mazimianus  Herculos. 
14  A.  d^  log,  H.  lag  da.  15  A.  fpracb,  H.  Tagt  16  H.  gewunn;  P.  wed- 
der ghewynnen  wolde.  17  fehlt  P.  18  B,.  fehlt  manne  .  . .  dobter  Cweffeti 
d$e  kistten  gleichen  WarteeJ.  19  BxBb.  fafta.  20  P.  do.  21  Er.  marcilie, 
P»  marüUe.     22  Br.  ghewroget,  H.  erwürigt. 

*  Mdfchr,  ponitas.  **  Sdfchr.  difoentionem.  ***  MACehr,  impera* 
tomn.      f  HdTchr,  pntei.      ff  Hdfokr,  imperia. 


yfurpare  rogans  etiam  Dyocletia- 
num  vt  imperatoriam  dignitatem 
rurfum  in  fe  reincipere  vellet, 
quia  ille  penitns*  eontradixit  Ro- 
mani  etiam  proptcr  diffentionem** 
qne  orta  fuit,  Dyocletiannm  vt 
imperiumft*  refumere  deuotif- 
fime  flagitabant;  quibns  refpondit, 
quod  in  orto  Tuo  mallet  inter 
hcrbas  in  pace  qtiiercere,  quam 
Imperium  cum  fre^enti  beHo 
vellet  gubernare. 

Maximianus  igitur,  vt  impe- 
rium  rurfus  apprehenderet,  con* 
tra  filium  mendacia  confixit  dicens 
epm  a  iufto  iudicio  reprobatnm 
et  repulflim.  cui  miiites,  qui  pre- 
Tentes  f  aderant,  verbis  con- 
tumeliofis  contradicebant. 

Maximianus  ergo  turbatus  et 
confufus  venit  ad  Conftantinum 
filie  fue  maritum,  in  cni(u)s  morte 
quantum  potuit  propter  Impe- 
rium tt  multa  confilia  quefiuit 
quod  audiens  Faufta  filia  eins  ti- 
muit  et  machinationem  patris  fla- 
üm  marito  fuo  reuelauit  at  ille 
continuo  fngit  et  Conftantinus  ip- 
fum  conrequtus  in  ciuitate  Mar- 
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cilia  reperit  captamqne  ignomi- 
niofe  ibidem  ftraogulauit. 

Porro  chrifUfaiorum  perfequtto 
vfque  ad  feplimiim  aimam  Con- 
ftantini  durauit  poftquam  bapti^ 
zaitts  eft  Conftantinna ,  Dornen 
Cbriiti  cxahatuoi  efl  in  omni  terra 
et  diiatatnm. 

Ab  incarnalione  igtlur  donHAi 
vfipe  ad  Conftanlinum  fluenml 
ccc  et  XI  anni. 


De  Achte  ^  over  de  kriflenheit 
warede  wante  *  an  •  dat  fe- 
vende  *  jdr  Conft antin!.  ])d 
he  dö  *  kerAen  wart,  •  dd  wart 
gehöget  ^  over  al  de  werelt  de  ® 
kerftenlike  **  name.  *^ 

Van  unfes  herren  bort  " 
wante  "  an  de  tU  Conftan- 
tini  wären  dr6  hundert 
unde  ^^elevenjär.  dat*®  was 
de  reine  kintheit  der  heilegen  ^* 
kriftenheit.  wd*^  fe  dar  inne  leve- 
den,  dat  wille  we  kurteliken^^  feg- 
gen  nnde  willes  *^  beginnen  van 
unreme  harren  Jdfu   Criftö.*^ 

DA  unfe  hdrre  J^Tas  Criftus 
tan^^  minfchen,  wdr  got  unde  wir 
niinfke,  Ane  funde  dor  den  min- 
(ken  geboren  wolde  werden,*^  d6 
brächte  he  de  minnen,'*  de  he 
filve  *•  was,  *•.  an  •*  de  werll. 
he  wolcfe  uns  armen  löde  ^  d^l- 
haftich  maken  des  Ewigen  rikes. 
wo  we  dat  gewinnen  folen,  dat 
hevet  he  uns  geldret  mit  den 
worden  unde  mit  den  werken, 
dö  he  fprach  „Difcite  a  me,  quia 

1  P.  Do  achte  Dyocleciani  de  wurde  in.  2  M.  piz,  H.  ynczi,  fehk  A. 
8  A.  in.  4  BbG.  feuede.  5  Br.  Do  he  zr.  6  M.  worde,  7  Br.  he  hoghet. 
8  H.  over  all,  Bb.  alle.  9  Br.  xpenlxken.  10  Br.  namen  hadden.  11  MÄH« 
gebart  12  IL  rncz.  13  b.  inde,/eAft  G.  14  Br.  de  hileghen.  15  Q. 
we.  16  B.  cortlike.  17  G.  willes,  B.  willen  is,  M.  wellen  fm.  18  bHL. 
fehk  der  ganze  AhCchnUt  Dat  was  de  reine  kintheit  . .  .  amen  (S.  /68)\  P. 
fthU  fchon  der  vorige  Ab fchnittW an  unfes  herren  bort  etc;  au»  dem  folgen- 
den hat  ea  wenige  Worte  (C.  8,  469)»  19  Br.  geboren  wart  ran.  20  A. 
ward  gebom;  MA.  fehM  vorher  war  got  . . .  dur  den  minfken,  M.  hol  Ton 
menfchen  pilde  wolt  bom  werden.  21  O.  de  wäre  minne.  22  B.  feluen« 
29  MA.  m.     24  A.  in.    26  A«  laden. 
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mitis  tarn  et  hainilis  corde  :^*^  dat 

fjpricht '  „löret  van  me ,  wante 

ich  bin  fafte  '  uade  ötmddeges  ^ 

herien''.    W6  fafte  ^  he  wdre, 

dat  möge  we  merken  an  den 

fceitworden,  de  eme  de  Joden 

gftven;  wo  otmödich^  he  wiere, 

dat  möge  we  merken,  dat  de  ber- 

melefke  koning  wolde^  in  defTer 

werlt  deme  erdefken  keifere  tins 

geven  unde  de  funte  ®  Pdtere 

f inen  jüngere  ^  M\  geven.  ^^  Dat 

we  kerftenen  an  ^^  deffer  werlt 

nicht  gewMTes^^  hebben  ne  ToIen 

unde  dat  we  nd  werltliker  dre 

nicht  ftreven  ne  folen,  dat  wisde^' 

he  dar  mede :  he  warnede  ^^  öch 

fine  kriftenheit,  wAddne  ^^  n6t 

fe  ^^  liden  folde,  ^^  M6  he  hevet 

geTeden  defe  ^^  dr^hundert  jAr 

van  nner  bort  ^^  wante  an  Con<* 

ftantinus  '®  tiden.  he   Tegede 

das  '^    „Eritis    odio    omnibns 

propter    nomen    meum'*:     dat  . 

fpricht  **  aldtts  *•  „Je  werdet 

M  hate  allen  lüden  dur  minen 

namen*^;  unde  an'^  dner  anderen 

ftat  fprach  '^  he  Ach  „Ut  omnis, 

1  M.  fehü  dat  LeUein  und  demgemäß  daz  (pichet  2  G.  qait.  3  B. 
famfte,  G.  fanfte,  MA.  fenft  4  Br.  othmodeghes,  B.  othmodigbes,  G.  otniA- 
das,  MA.  diem&tiges.  5  BG.  famfte,  A.  Tenfte,  M.  fefte.  6  BrB.  othmodich, 
G*  otm&de ;  MA.  fehlt  {nach  fenfte)  he  wäre  ...  he  wäre.  .7  Br.  wol  = 
MA.  8  BrB.  fönte,  G.  Teilte.  9  G.  finen  lungeren  t  petete»  MA.  T«  j.  P., 
•fA.  VBdand^,4-Br.  och  het  gh.  10  M.  geben  hiez.  llBbGMA.in.  12  G. 
wiflbs,  M.  gewiHer,  A.  in  gewUfer.  18  M.  beweift.  14  A.  w.  er.  15  G, 
we  gedane,  A.  welih  getan,  M.  was  n»t  16  B.  dat  fe.  17  BG.  folden. 
18  A.  din;/eAft  M.  19  MA.  gebart  20  BG,  oonTtantinecu  21  MA.  Er 
(^raoh  alfo.  22  d.  tpt.  /ehÜBQ+Uf  dem  da$  Latein /ehk.  28  /ehU  M* 
84  BG.  in.    86  MA.  Qpriol)t 
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qiii  interficit  tos  j  arbitrelur  ob- 
fequiam  fe  preftare  deo^* : '  dat 
qiiit,  *  dat  alle,  '  de  iu  ddden,  ^ 
de  ^  wsnen  ^  des  ^  dat  fe  gode'  r 

dönen  ^  dar  ane,  ^  unde  m&v  ^ 
,^oIite  mirari,  fi  odil  vos  mundus : 
feitote,  quia  me  ^^  priorem  yobis 
odio  habiiit:''^^datfpricht^S,äch 
ne  fal  nicht  wunderen,  ^^  dat  ^^ 
üch  de  werlt  batet:  gi  ^^  folen 
w^ten^  ^^  dat  fe  mich  ^r  hate- 
den/^^^  Tö  defen  n0den  ne  gaf 
he^^  in  n§nen  trAft  an^^  deffer 
werlt,  wan*®  dnen  wönegen  or- 
I6f  :*^  „cum  perfequentur*'  vos  in 
ciyitate  '^  una,  fugite  in  aliam  ;^^ 
dat  fpricht  '^  „alfö  fe  üch  yor- 
äcbtet'^  an^^  euer  ftat,  vUl  m  ^^ 
öne  andere/f  Nu  fole  we  merken 
an  deme  hemelifchen'^  koninge, 
an  der  engele  harren,  '^  an  deme 
fceppere  '^  alles  dinges,  he  or- 
löyede  flnen  ridderen  de  vlscht 
unde  wartr  filven  *^  duldich  ^' 
wante  an  '^  den  döt.  Dus  ^ 
gedAn  was  fin  tröft  en  '^  td 
deffer  .werelde;  tö  gener  -werlt 

1  M.  fehlt  da$  Latein^  A.  ?uU  e$  bU  „tob  ete,**  2  A.  d.  fprieht,  B. 
dal  is  to  feggende.  3  M.  ein  ieflicher  der.  4  6.  dodent,  B.  dodot,  M. 
erfleht,  wenet  5  G.  fe,  A.  daz  fi.  6  G.  wanet,  B.  wenent  7  fehlt  MA. 
8  GA.  dar  ane  d.;  M.  dienft  erbieten.  9  M.  vfi  fpricht,  A.  Er  fpr.  10  B. 
fetei  me  nach  yobis;  M,  fehlt  cUu  Latein,  11  Br.  habunt.  12  G.  qait. 
18  M.  Nicht  fol  w.  each;  Br.  wnnderent«  14  M.  ob.  15  BG.  ie.  16  M. 
wizxet  "daz.  17  B.  hatede;  A.  fehlt  wizzet  . . .  gehazet  hat  (M).  18  Br. 
ehe.  19  MA.  in.  20  BrB.  wante.  21  MA.  ein  wenioh  yrlaabes.  22  Br. 
£feq.  23  G.  fehlt  in  civ.  24  G.  quit  25  M.  (ohw  LateinJ  So  fi  euch 
lagen  anz  e.  ft.  26  BGA.  in;  M.  ans.  27  G.  in.  28  Br. hemeliohen. 
29  A.  fehlt  a.  d.  e.  fa.  30  A.  der  ain  fch.  ilt  31  G.  feine.  32  MA.  ge- 
dnldich.  83  MA.  in.  84  G.  Alftis,  A.  Alfo,  M.  Salt.  35  Br.  troft  en,  BG. 
IB]  fMt   MA. 

|U^  Obran,  li 
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aP  anders,  dd  he  Tprach^  „beati 
eritis,  cum  tos  oderint  homines 
.et  cum  feparaverint  vos  et  ex- 
probraverint  et  ejecerint  nomen 
veftrum  tamquam  nialum  propter 
filium  hominis;  gandete  et  exul- 
tate,  quoniam  '  merces  veftra 
copiofa  eft  in  celis:^^  datfpricht^ 
,,gi  werdet  fälich,  alfö  iuch  ^  de 
likde  batet  unde  fe  iuch  vor- 
feket  *  unde  tö  fpotte  hebbet  ^ 
unde  werpet  iuwen  namen  hen^ 
alfd  6ne  »  bdsheit  ^<^  dur  ^^  den 
godes  föne:  ^'  in  ^^  deme  dage 
fole  gi  iuch  vrowen,  ^^  wante  ^^ 
iuwe  16a  grAt  ia  ^^  in  deme  he- 
mele."  An  "  defeme  *^  tröfte 
wAren  de  twelf  apoflole  ^^  unde 
de  fich  bekarden  ^  van  ir  prd- 
deken'^unde  van  ir  ^' tökenen.*' 
der  wAren  mör  wen  '^  vtf  dA- 
fent,  de  hadden  al  dn  herte  unde 
&ie  föle  an  '^  der  (Men  >^  minne 
J«fu  Crifti. 

AUet  >7  dat  fe  hadden,  dat 
was  gem^na  under  en  newas 
ndman  arm,  wente  wA  *^  luttel  ** 
fe  hadden,  des  ^enAgede  en  woL 
De  ^  »te  »*  mdnfcap  "  de  tA- 

1  fMt  A.     2  A.  do  fpr,  er.     3  Br.  qaö.    4  G.  quit    5  Br.  ioo,  G.  ir. 

6  Br.  Torfekety  G.  vorfckget,  B.  Tor  feghet,  A.  Y^rohm&chend»  M.  fchaidenL 

7  M.  yeritwizzcnt  8  M.  tu  earen  nam  yerwerfent  9  Br.  enen;  /eA2t  A. 
10  M.  das  ybel.  11  MA.  ymb.  12  M.  den  fim  d^  maide.  18  A.  An* 
14  M.  Vrnwet  lach  yji  erhöhet  eucli  ir  gerehten  iJMi  A.)  15  M.  wan 
feht  16  M.  ift  michel.  17  MA.  In.  18  M.  dem.  19  B.  apoftelen.  20  M. 
BU  got  cherten.  i\  Br.  predege,  G.  pdeginge,  MA.  predig.  ^2  G.  iren, 
B.  eren,  MA.  den.  2d  M.  suchen  d$  zu.  poten,  A.  die  fi  tatJI.  24  BQ. 
dan,  MA.  danne.  25  M.  in.  26  Br.  fote;  fMi  MA.  27  B.  Alle.  28  G. 
fwe.  29  MA.  wenicli,  B.  luttel  dat  80  M.  Seht  ir.  81  B.  foten,  A.  ftu- 
iKBu    82  MA.  gemainfchaft. 
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brac  Ananias  ande  fin  wif  Si^- 
phira  mit  ereme^  ögenen  gMe, 
dat  fe  YorllAlen ,  d6  fe  il  an  de 
mtorcap  gAven.  dal  wart  in  tö 
leide:  fe  ftonren  g£is  '  dAdes 
beide  '  vor  finte  Pöteres  yAten, 
aird  man  lefet  in  actibos  apofto- 
Idmm.  ^  Sider*  worden  de  apo- 
ftele  ^  van  den  Joden  mit  bef- 
men  tdflagen  ^  nnde  ovele  ^ 
gehandeleL  des  wären  fe  vil 
TTÖ  nnde  vroweden  fich ,  dat  fe 
durch  nnfes  harren  namen  ^ 
pine  folden  Uden,  *  alfd  dar  ge- 
fcreyen  is  ^^ibant  apoftoli  gau- 
dentea  a  confpectu  concilii,  quo- 
niamdignihabitiftint  pro  nomine 
Jefn  contnmeliam  pati:  De  apo- 
Hole  gingen  yrölike  van  fctdunge 
des  concilii,  wante  fe  fint  gehevet 
wirdich  tA  liden  lafker  in  deme 
namen  JöfaChrim/V><^  Se^vören 
Ach  "  in  de  lant  ^*  prddeken 
uide  ddden  ^^  tdkene  vele.  fe 
leden  hnnger  unde  dorft  nnde 
gröt  arbeit ,  wante  fe  dat  ^^  lif 
tA  ^*  jnngeft  dar  t6  ddden* 

In  den  arbeide  volgeden  en 
de  gAden  pAvefe^  de  ^^  göden 
bifcope,  ^*  de  gAden  papen,  de 
gOden  riddere,  de  göden  vrowen 

1  B.  eren.  2  Br.  goU,-  BG.  gtes,  MA.  gahes.  8  fehlt  MA.  4  M.  an 
den  swelf  poton  bdch.  5  Br.  Soder.  6  B.  apoftelen,  MA.  swelf  poten. 
7  MA.  gedagen.  8  A.'  d.  TnOom  li.  .9  B.  nemen  folden.  10  Hier  fehU 
BrBO.  dtt$  Deutfehe;  M.  Die  xii.poten  giengen  f roll  eben  von  fchaidnnge  . 
des  condlij  wan  A  fint  gehabt  wirdieh  se  leiden  lafter.  in  dem  nam  ihefa 
efarifti;  A.  Bi  Aren  froliehen  in  diu  ftat  predigfi.  11  B.  De  (deutet  imf 
dae  Atugrfallme).  12  fehlt  MA.  18  A.  (tat.  14  A.  taten  auch.  15  GMA. 
den.     16  Br.  ton.     17  Br.  nfl  de,     18  MA.  fihk  de  g.  p.  de  g.  b» 


164 

unde  andere  gdde  lüde,  ^  der 
gemöde'was  mit  gode  in'  deme 
hemele  unde  de  lif  uppe  der 
erde.  *  fe  ne  röchten  de,  *  wal 
eme  *  gefcd.  Se  ne  badden  ^ 
negdh  '  dgen  in  defer  werlt  fe 
ne  wären  '  nö  enen  ^^  dach 
feker  eres^^  lives.  fe  ne^dorflen 
uppe  der  erde  nicht  openbdre 
fin.^^  de  pdvefe  unde  de  bifcope 
kropen  under  de  erde,  alfd  fe 
godes  ddneft  folden  ddn.  ''  da^ 
mach  man  tö  Röme  noch  ^  f^n 
in  criptis  martirum,  ^^  de  under 
der  örde  *•  fin.  Se  leden  " 
gröte  ndt:  men  häng  ^^  fe,  men 
brÄt  fe  *9  unde  föt  «^  fe.  men 
fände  fe  in  dat  eilende.  '^  fe  mö- 
ften  arbeiden,  de  arbeides  '*  un- 
gewone  wären,  dit  wären,  de 
de**  werlt  mit  erer  werdicheit** 
Aph^Iden  unde  der  de  '^  werlt 
nicht  werdich  ne  was.  Dit  was 
de  junge  '^  wingarde,  de  unfe 
hdrre  Jdfus  Criftus  filven  *^ 
gewedemet  hevet  mit  Arne  bidde 
unde  dünget  *'  mit  finer  föten  '^ 
l^re.  dar  inne  '^  hebbet  gear- 

1  M.  guten  Iieut  genAnch,  A.  ander  gut$  1.  vil.  2  A.  hertz  ynd  m&t 
8  B.  an.  4  B.  erden.  6  fehlt  BA.  6  B.  en ,  0.  deme,  A.  dem,  M.  waz 
gefchach  dem  leip.  7  MA.  Si  enh.  auch.  8  B.  nen,  G.  neben,  M.  dehain, 
A.  kain.  9  MA.  Si  enw.  auch.  10  B.  neuen  ^  G.  ne|ienen.  11  B.  des. 
12  MA.  gefin.  13  M.  be  gen.  14  Br.  nocb  to  r. ,  MA.  ze  r.  noch  wol  f., 
A.  daz  man  ze  r.  n.  w.  f.  mag.  15  M.  an  der  martter  gefcbrift.  16  Br. 
de  erde,  G.  der  erde,  BMA.  der  erden.  17  M.  leident  18  MA.  m.  rieng 
^  m.  bieng  fi.  19  MA.  man.  20  BrG.  Hoob.  21  Br.  elende.  22  MA. 
arbait  2a  BrH.  diu,  G.  die.  24  Br.  wardicbeit,  A.  biderbkeit,  M.frumcheit. 
25  fehU  Br.  26  M.  edel.  27  BG.  felue.  28  BG.  gedunget,  Br.  dünget 
heuet,  A,/ehU  m.  f.  bl.  u.  get«.  29 /Mt  B.    30  MA.  dar  umb. 
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bei!  de  twelf  apoftole  ^  unde 
de  heiligen  martetere.  Des  win- 
garden  w6ker  '  is  wol  gedegen : 
an  fimeffttenrike'  arbeidetnoch 
de  lüde,  ^  de  an  delTeme  eilende 
nä  deme  öwigen  rike  fOcbtet.  ^ 
Dit  fint  unfe  vadere,  de  den 
engen  '  (tich  ^  td  deme  bemele 
gevaren  lln.  dit  fin  ^  de,  der  * 
löninge  *^  over  al  de  werll  is  " 
gekomen.  ^^  dit  fint  de,  der  men 
er  jdrtit  £ret  ^*  mit  fange  unde 
mit  vroweden  ^*  over  al  de  kri- 
ftenheit  it  fint  6c  ^*  an  *•  eren*^ 
namen  gewiget  de  grdten  mun- 
itere  unde  de  fcdnen  ^^  kerken. 
We  geiftliken  >»  lüde,  ^  de 
geifUiken  leven  fblden,  we  heb- 
bet  under  eren  namen  de  gröten 
dorp  unde  vele  hove  borge  '^ 
un4e  "  lant  iftide  vele  ddneft- 
manne  unde  dne  mäte  Mte  unde 
^gener  lüde  vele.  *•  van  eren  ** 
•namen  hebbe  we  riehen  difch 
van  mede  unde  van  wine,  van 
dicken  bSre  '^  unde  van  mane- 
geme  ridite.  *^  we  hebbet  *''  der 
fcdnen  *®  klödere  vele  '^   unde 

1  B.  apo[V>leti,  MA.  swelf  poten.  2  A.  wortT^.  8  MA.  an  Aner  frAhtc 
(•f-  T&  arbait  M.).  4  MA.  als  noch  die  laBut  arbaitent  fint  5*  A.  Mchend ! 
M.  fehlt  de  an  ...  ftichtet.  6  MA.  ewigen.  7  M.  ftrioh,  A.  fkeig.  8  Br.  fin. 
9  Br.  de  ere,  B.  der  er.  10  M.  1er.  11  B.  Rnt,  fehÜ  M.  12  BGMA.  kö- 
rnen. 13  O. -der  iar  tit  men  eret  =  MA.  14  M.  mit  lob  vnd  gefang,  A. 
Hoß  mit  gefang.  16  /ehU  M.  16  MA.  in.  17  B.  ere.  18  A.  /ehU  die. 
19  Br.  gefliken,  A.  gercblichfi.  20  fehlt  A.  21  Br.  hone  nfi  morghe,  MA. 
hoch  pnrg.  22  fehlt  A.  2&  M.  lant  vn  tu  aigner  larat,  A.  lant  vnd  lecut 
▼nd  -aigfi.  24  BG.  ereme.  25  MA.  fehlt,  v.  d.  b.  26  M.  Tfi  manig^  bände 
riht,  A,  Yon  manig^  b.  koit  27  M.  h.  aaob.  28  G.  der  fohoner,  A.  foh^nen 
md  gAten.      29  A«  gendg.    • 


ftolter  perde  ^  nAck.  *  dar  nA 
wille  we'  hebben  werttUken^ 
röm  ^  ande  der  yalfken  lovere 
lof.  we  krenket^  wedeven  ande 
wdfen,  dat  we  den  ^  ridderen  • 
mögen  geven.  we  hebbet  dc  * 
dne  unfcalt  ^^  nnde  fegget  ,,it 
is>^  nü  alftis  **  gedto:  we  *• 
mdten  yore  de  heiligen  k^ken 
fWn  ove  **  fe  mdt  Idgän«*. »»  ich 
hope  ^^  iedoch,  dat  got  er  nicht 
▼orgieie,  ^^  wante  he  fe  hevet 
gek6fl  mit  flnen  blMe.  ^^  De 
merteliere  hebbet  fe  mir  ^^  ge- 
Yorderet  '^  mit  erer  grdten  '^ 
dult  *'  dan  '*  we  mit  grdter  an- 
dult  '^  Te  hevet  öc  in  defen  drdn 
hundert  jAren  van  den  ^  apo- 
(lolen  onde  van  den  marteteren*^ 
£ne  f(ft  göde  ^  grnntvefte  ge- 
wunnen  ^  uppe  deme  vlinfe  '* 
J6fu  Criftd,»<>  dat  fe»^  nicht  ne 
mach  tdvallen. '' 

Dd    Conrtantinus    krilten  ^ 
wart,  de  heilige  ^'  ecclöfia  ^ 

1  M.  chlaid^  2  BG.  genochf  M.  geiraoh«  3  Br.  wi.  4.  Br.  TerÜike  s 
G,  B.  werliken.  5  Br.  romen.  6  Br.  orefteti  G.  ireftet,  M.  fohittden  «fi 
fchrayen,  A.  bloß  fchrayen.  7  Br.  de.  8  M.  li^en.  9  MA.  in  auch. 
10  IC  vnfohuldicli  das  ir  abgenomen  diok.  m  ab  gefiaget;  A.  fekU  naeh 
hihen  •nah  d&r  ganze  Sat»  hii  hlnot  11  fehUBr.  13  BG.aldai.  n/ehU 
Br.  14  B.  eder,  G.  oder.  15  Id.  es  werde  danne  widHan.  16  K.  geding 
hintE  critt.  17  M..  das  d^  yngetaaften  martrer  luht  T^gessea  fei.  18  M. 
wan  &  Bnt  getauffet  in  irem  aigen  blnt  19  G.  fe  me,  B.  fere,  M.  bloß 
^mer.  20  MA.  verdient  %1  G.  ere  groter.  32  Br.  tliiilt,  BG.  dnlt,  M.  ge- 
dnlt  38  G.  danne,  M.  die.  24  Br.  antbQlt,  A.  gl^oAl  yngednlt,  M.  grossem 
gedolt  36  Br.  de.  36  Br.  marteren,  B.  marterereb,  G.  martelerBn.  87  A. 
A)  ftark,  M.  fo  getan.  28  M.  gewonnen  yü  gepawen.  39  H.  veU.  80  BG. 
ZpO  ibeftL  31  H.  fehlt  fe;  M.  diu  obü«b.  33  BG.  bUß  vallen,  M.geTaUen 
maob,  A.  mugll  gevallen.  38  G.  bilege.  84  fehU  Bc ;  MA.  chircbr  P-  {BL  i« 
beginnendj  korke  gbewan  grote  ralichei^  t.  •  .  •  vado  Tredes  «er  dos 


wan  ^  gr6le  f ekerheit  onde  gr A* 
ten  yrede.  Dö  wart  6Gb,  alfö 
man  lefel  in  eccIefiasUcA  hiftd- 
rM,  *  de  gr6te  fekiHrheit '  ma- 
kede  ^  grdte  ^  OTerlaliekeit  ^ 
De  ^  wtfen  papen  bedrAveden* 
fe  före  durch  eren  hdmdt:  fe 
makeden  maneger  *  f  lackte  ^^ 
erredAm  ^^  onde  dat  fe  6r  had- 
den  gedto  ^'  miit  vruckten,  ^' 
dat  ddden  fe  feder^*  opeabäre.^ 
it  newiAe  Ach  nAman,  wA  he  ^* 
rechte^^  gelAven  folde  van  den^^ 
unrechten  ^^  lAri^ren. 

In  den  ttden  *^  wiren  Ach  '^ 
bifcope  unde  papen,  de  mit  grA- 
ter  dult  wären  weder  de  ernere 
wante  an  den  *'  dAt  an  der  '^ 
minne  JAfu  CriftL  De  nAt 
wart  dA  alfA  grAt  in  der  kriften* 
heit  in  deme  vrede,'^  alfA  fe  was 
Ar  '^  nnder  den  heidenen  an 
deme  nnyrede.  Se  was  Ac  mit 
angeliker  werdicheit  tA  unfeme** 
hArren  J  e  f  A  C  r  i  f  t A,  de  m At  uns 
dor  flne  heiligen  dult  *^  helpen 

nieht  en  v.  .  .  .-  wonach  foi^t  Fd  deme  ooc  Tnde  zi  iare  ete,  (C.  8,  /S9.), 
doch  «nt  fdeh&n  Naehtatzey  daß  zütammengehaken  mit  dem  Lüekemnaße 
det.  M  P.  WcgfCdmUUnen  Sich  ergibt,  daß  P.  au$  dem  ga*i»en  Abfi^iniitte 
4ber  CSurUhu  nur  emen  Aunug  geh,  ihn  aber  gekannt  hai, 

1  BbHA.  gewMi.  8  M.  «a  der  Tchfll  yftori  [d.  i.  hiftoria  fehoUrtica], 
a  G.  dir  gekerheit  4  A.  gemacht  5  B.  g4>te.  6  MA.  yerla(foibeit  7  B. 
den.  8  IL  bedeuten.  9  Br.  menegbe.  10  M.  lei,  A.  band.  1 1  Br.  eredom, 
IIB.  Torbte.  13  MA.  Uten.  18  BG.  vorcbten,  M.  rorcbte,  A.  baimlich. 
lAfBhU  Br.'  15  Br.  oppenbare.  16  A.  man.  17  fehlt  KA.  18  fehlt  G. 
19  ICA.  vngereobten.  20  HA.  felben  i.  21  fehlt  A.  22  MA.  iren.  28  M. 
Tnd  an  diu,  A«  dordb  d.  24  M.  Tnd  ynder  den  Juden.  25  G.  er  was,  M. 
Aflder«  A.  all  flder  in  dam  Tufrid  was.  26  Br.  moiSunene.  27  M.  Anen  b. 
tot,  A.  fine  h.  barmbectiikeit 
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16  deme  rtke,  ^  dal  he  ans 
wunnen'  hevel  mU  finer  dult' 
Amen, 

In^  deme  ccc.  xi.  järe^  yan 
godes  bort,  ^  van  der  ftich- 
tunge  ^  tö  Röme  ^  JH.  IxiL 
jAreConftantlniis,  4^8^  kei- 
fers Conftantius  ande  Bie- 
nen föne,  wart  gekoren  ^^ 
\6  keifere  ^^  in  BrittaniA 
van  ^'  des  ^*  düdefken  ko- 
ninges  helpe  ande  was  an 
deme  rike  dritich  jAr  ande 
£nen  mdned.  he  ^^  gaf  fine 
Alfter  deme  keifer  LiciniA  ^^ 
van  ^^  Meilan  tA  dneme  ^^  wtve 


Anno  domini  ccc  xi,  «b  vrbe 
condita  cio  Ixii  Conftantinas  Im- 
perator, 

ConftantS  et  Helene  fiUos, 

in  Britania   aaxilio    Theatonici 

regis  Imperator  eft  electds  et 

regnanit    xxx^    annis    et   vno 

menfe. 

hie  fororem  ftiam  Ucinio  impe- 

ratinri  in  Mediolano  vxorem  tra- 

didtt 


1  Jl  ewigen  reich.  2  BG.  gewnnnen,  A.  hat  gew.  3  M.  flner  g&t- 
lichem  gednlte,  A.  gtoffen  gedulte.  4  b.  An  C^ier  treten  aUe  Bdfehr.  wie- 
der etn,  auch  L.J.  5  H.  dem  htindertifteii  jar.  6  BbG.  von  der  bort  nnfes 
herren  =  H.  gepord ;  P.  gibt  Hier  (nach  dem  S,/&7»  Angegebenen):  In  deme 
coc'vnde  xi  iare  van  godes  bord.  ValeriuB  quam  an  dat  rik  vnde 
was  dar  an  ii  iar.  Byne  gbefellen  waren  Conftantiniu  mde  liclnhui.  Coa- 
(tantinos  bedwank  Hyl^aniam  mde  nam  de  kqnighea  docfater  van  britaaiam 
to  ener  (-f-  kewefen  ?)  an  de  het  Helena.  Van  der  ghewan  he  Gondtan- 
tinnm  magnnm.  Den  Ailuen  fchop  he  to  ke.  he  ftarf.  He  blef  dot  in 
britania  in  der  ftat  Eaerwik/  Deffe  ConTtantinus  was  den 
ridderen  vnde  den  borgheren  leif  (t.  oben),  Do  he  to  rome  ... 
do  hadden  de  romer  to  keifer  ghekoren  .  .  .  enoinm.  de  vol  was  aller 
bosheit  vnde  fo  vol  dat  he  neyne  bosheit  nv  en  mer  nooh  e- . . .  fohnwede. 
DeiTen  Maxenoinm  vorwan  G.  .  .  .  (2  Zeilen  unleterUeh)  encins  martelde 
fanotam  Catherinam.  De  .  .  .  fitter  in  der  helle  in  einem  pntte  vnde.  bi 
e  .  .  .  de  greye  van  Galyke  dat  fach  eyn  .  .  .  monok.  Van  Oon- 
ftantino  Conftanti  ...  lene  ...  In  dem  oco  vnde  ziii  iare  von 
godes  borcL  ConfUntinos  des  konnlghes  Con  . . .  tini  vnde  Helenen  föne 
(7*.  oben)  quam  an  dat  rike  vnde  was  dar  an  xxx  iaar  vnde  ...zi  daghe. 
He  wart  ghebor^n  to  .  .  .  des  dudefchen  konnighes  halpe. 
de  gaf  8  .  .  .  fufter  dem  konnighe  Lncins  van  Meylan.  7  H. 
ftiltigflg.  8  M.  vom  Rom  Mftang  yber.  9  Br.  de.  10  M.  etchom,  H.  er- 
kom,  A.  geoh.  se  k.  11  Br.  keifer.  12  M.  mit.  18  H.  der  knnig.  14  P. 
de.  15  Br.  lioionio,  MA.  Lattno,  P.  konnighe  Lucio.  16  O,  to,  MAQ.  se. 
17  A.  se  w. 


ft6f 


Bude  mtkede  t6  keifere  ^  flnes 
filres  foneundeLicinien'  föne, 
Iwd  weinige  ^  kindere. 

In  dentidenGaleriusMaxi- 
miänns  was  ^  den  kerftenen 
nngenddich:  he  ^  hält  ever  fe 
de  filye  ^  ächte,  ^  de  Diocle* 
cidnus  unde  Maximidnus  ^ 
hadden  ^  gercapen.  D6  flAch 
en  uttfe  hörre  got,  dat  he  fö  f(§re^^ 
ftanc,  dat  n^man  U  eme  bllven 
machte. '  ^  Dd  gaf  he  ^'  den  ker- 
ftenen Trede  unde  ftarf  mit  grd^ 
ten  pinen. 

In  den  tiden  wären  vor  kei«* 
Tere:  ConTtantinus^  de  gföte 
andeMaxencius,Maximiänii8 
des  gröten  [HaximiAni]  Tone,  '^ 
«BdeXicinius  ^^  nnde  Maxi- 
minus. Conftantinus  unde  Ma- 
xencius  ^^  de  '^  begunden  er- 
logen "  t6  famene.  ^^  Con- 
ftantinus de  ^^  gewan  dicke*^ 
den  *^  fege  *?  unde  vruchte  ** 
iedoch  *^  Maxencium,  wante 
he  was  #n  töverera  d6  fe  tö 
famene  '^  ftriden  folden,  Con- 


et  proprium  filiutoi  filiumqud 
Licinii  juuenes  pueros  impera- 
tores  ordinauiL 

Eo  tempore  Maximianus  CSale- 
rius  perfeoutionem ,  quam  cru- 
deiitas  Dyocletiani  et  Maximiani 
contra  Chriftianos  ordinauerat, 
ifle  diligeotiffima  cura  obferuabat. 
Quem  dominus  plaga  crudeli  te- 
tigit.ita  quod  fetor  conmanen- 
tibus  fibi  intolerabilis  fuit« 
Tunc  demum  pacem  chrifliania 
reddidit  et  ipfe  feuiifima  morte 
vitam  finiuit 

Temporibus  Ulis  quatuor  im- 
peratores  regnabant:  Conftan«^ 
tiniis  magnus  Haxentius  Maxi<>> 
miani  magni  filius  Licinius  et 
Maximinus. 

Conftanti(n}us  igitur  et  Maxenr 
tijis  pro  dignitate  imperiali  con- 
certabant  Conftantinus  vero  con«» 
tra  Maxentnim  fepe  victor  exftitit 
tarnen  *  quafi  magum  et  male- 
ficuffl  populärem  **  femper  for- 
midauit.  cumque  cum  eo  congredi 
difponeret,  auxilium 


1  Br.  keifer.  2  P.  lacinii,  Bb.  licinies,  G.  licinio,  A.  litine.  3  G. 
wenighei  fehlt  MA.,  H.  junge,  P.  fehU  föne  . . .  kindere.  4  M.  waz  G.  M. 
d^  waz,  A.  VfM  G.  M.  den  kr. ;  P.  bloß  Koch  tan  was  Max  . . .  uns  Galye- 
ms.  5  G.  vß,  MAH.  ynd,  P.  vnde.  6.  Br.  filue,  P.  fuluen.  7  A.  durhatüg. 
8  P.  MaxenciuB.  9  G.  hadde,  H.  het.  10  H.  vaft.  11  G.  ne  mochte,  P. 
en  mochte,  Bb.  conde,  A.  m.  bei.  12 /«^  Br«  13  P.  Maxencios  des  groten 
Maximian!  Tone.  14  P.  Lucinius.  15  Br.  fehlt  Maximianus  ...  Maxenclas. 
16  fehlt  MA.  17  H.  kriegen.  18  G.  in  faroent,  M.  und^  einander,  H. 
wider  einander,  A.  gen.  e.  a.  19  feJdt  H.  20  fekU  HMA.  21  Bb.  de. 
22  BbG.  d.  f.  dicke,  H.  d.  f.  veftigkleich.  23  Br.  vracbte,  Bb.  urochte, 
G.  Qorhte,  H.  varcht.     24  H.  doch.     25  M.  mit  einand^,  A.  mit  an  a. 

*  JSdfchr,  tn  qi.    **  ffdCehr,  ppl'm  (iocalatorem  ?). 
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fttntinus  bat  helpe  van  gode^ 
Wide  fach  '  in  '  deme  hemde 
6n  krüze  feinen,  alfd  dn  viur.  dft 
he  des  fdre  irqiiani,  ^  de  engele 
fprtken  *  „Conftantine,  mit 
defeme  t^kene  faltu  fegen^^  ^ 
Dö  gebAl  Coftflantinus,  dat 
Dien  eme  ^  in  ^  fine  bandre  dn  ^ 
krAze  makede.  ^^  CünflanU- 
B116  vAr  tö  ^^  Rdme  mit  grAteme 
here.  Maxencins  y6r  wedw  eiie^* 
Ater  ftat 

Tor  Conftantlnö  dröch  men 
dat  krüze,  dat  he  filven  ^' 
hadde  geaiaket  ^^  Dd  wart  &n 
grAt  Itrit  twifken  dein  ^^  twen 
keiferen.  Mazencius  ondede^^ 
fine  worden  vlnchtich  unde  quA* 
men  uppe  6ne  brücke,  ^^  de  he 
ilven^^  gemaket^^  hadde ;  dar  an'^ 
yU  ^^  he  in  dat  water  unde  ir- 
dranch.  Dit  was  de  keifer,  de 
fante  *'  Katherinen  marteren 
Idt  unde  ändere  beilegen''  vele, 
D6  wart  untfangen  Conftan* 
tin^  töRdme  mit  grpten^m'^ 
unde  dat  heilige  ^^    krAze  mit 


a  deo  celi  Aipplidter  iaqiloräiii» 
vidit  crucem  ignei  coloris  in  celo 
corufcaniem  .  *    et    ftnpefactua 
audiuit  angetos  fibi  dtcentes 
„Conftantine,  in  hoc  figno  vin- 


u 


ces 

ftatimqae  in  vexillo  fiio  fignum 
crucis  parari  mandaoit; 
Conftantinus  igitur  cum  ezercitu 
magno  Romam  properat,  cni  lia- 
xentins  in  maltitudine  graui  ci- 
uitatemegrediens  occurrebat 
portabatiir  autem  ooram  Gon- 
flantino  fignum  fancte  cruds, 
quod  in  vexillö  fuo  fieri  mandauit, 
et  commiinim  eft  preliam  inter 
dttos  cefares  duriffnnum.  Maxeii- 
tius  igitur  cum  fuis  f ugatus  fuper 
potttem,  quem  ftrauerat,  de  quo 
cecidit  et  aquis  prefocatus  bor*- 
renda  morte  tranfiuit. 
Ifte  fuit  Maxentitts,  qui  Katheri* 
nam  et  alles  fanctos  occidit 

Conitentinus  igitur  poft  trium- 
phum  Borne  gloriofe  eft  fufcep-» 
tus.  Similiter  et  fignum  crucis 
per  victoriam  optinuit 

2  M*  Tnd  da  er  auf  fach,  do  facb 


eme. 

1  M.  nach  helfe  er  r&fte  se  got 
er.  3  AH.  an.  4  A.  Do  erchom  er  des,  M.  und  er  erchom  Ter,  H.  do  er- 
kam  er  Taft.  5  M.  do  fpr.  d.  e.,  Br.  fpreken,  H.  Der  engel  fprach.  6  MAH. 
gefigen.  7  M.  in,  fehk  AH.  8  BbMAH.  an.  9  /ehk  Hb.,  A.  daz.  10  A. 
d.  ehr.  m.  an  f.  p.  11  H.  gen.  12  Br.  fehlt  w.  e.,  A.  vnd^  in.  13  BbG. 
Alne.  14  H.  gem.  hat  16  fehlt  B..  16  G.  (o^ne  de)  fine  volghere.  17  Br. 
hmche,  B.  Bmchgeni  H.  purgfc,  M.  parch  Tnd  auf  einer  hruken.  18  BbG. 
Mne,  MA.  felb.  19  H.  hat  gemacht.  20  Bb.  dar,  G.  dar  yan^  A.  da  ron» 
H.  dauon,  fehU  M.  21  Br.  vU.  22  BbG.  fente,  H.  fanetu.  23  Br.  hileg- 
ben,  G.  hilighen.  24  H.  G.  der  kunig,  M A.  der  kayfer  C,  Bb.  de  koning  C. 
2ö  A.  fehlt  m.  gr.  e.     26  Br.  hilighe. 

*  Hdtchr,  ohoraTcaBtem. 
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In  den  Uden  MaximUaas^ 
de  keirer  YÖr  mit  here  *  uppe 
den'  keifer  Licinium,  deCon- 
flaalintts  Alfter  hadde,  unde 
dade  den  kriftenen  leides  vele«^ 
dar  umine  ^  flöch  ene  goX  mit 
tee  *  jtaierliken  dAde.  ^ 

In  *  den  tiden  wart  in  keifer 
gekoren,  ®  de  was  geboten  ^^ 
Valens:  den  flöch  ^^  de  keifer 
Licinins  ddt^.  It  wart^' dch  dn 
andere  gekoren  ^^  tö  Karta- 
gine  in  Affricä,  de  was  gehd- 
ten^^  Alexander:  den  fldch  ^^ 
Conftantinus  riddere  döt  ^^ 

Dd  qoam  de  hMcap  al  an 
Conftantlnum  nnde  ^^  Lici-- 
niuB.  Licinius  was  aller  drfi^' 
in  gAt  man  nnde*®  den  kerftenen 
kolt  dar  nA  wart  '^  he  in  unge- 
nAdich  dar  den  hat,  dat  fe  Con- 
ftantine  löfliadden* 
Dö  wart  gemarteret  fente^*  B 1  a* 
f  i  ns  nnde  vörtich  riddere,  dere  *' 
dach  is  in  der  vaften,  nnde  an- 
dere heiligen  vele.  ^ 

Conftantinns  orlogede  ^ 
weder  Licininm  ^  unde  vor- 


Temporäras  ülis  M  axiai(a)na0 
Imperator  cum  exercitu  valido 
iuit  contra  Licinium  imperatorem, 
qni  fororem  duxerat  ConftantinL 
et  muha  mala  et  intollerabilia 
chriftianis  irrogabat ,  propter 
qnod  dens  eum  miferabili  morte 
occidit 

Bodem  tempore  qnidam  im- 
perator  elt  electus  nomine  Va- 
lens, quem  Licinius  imperator 
interfecü  preterea  adknc  alins 
imperator  Karthagine  m  Affrica 
eft  electus  nomine  Allexander, 
quem  milites  Ckmflantini  inter*- 
fecerunt 

Tnnc  monarchia  ad  manua 
Conflantini  et  Licinii  totaliter 
eft  deuoluta.  Licinius  igitur  in 
primo  bonus,  probus  et  honeftus 
et  chriftianis  fuit  commodus, 
poftea  factns  eft  eis  crudelis  el 
infeftus  propter  invidiam,  quin 
Conftantinnm  diligebant  Ipfo 
tempore  martirisatus  eft  beatna 
Bafilius  et  xl  milites,  qnornm 
paffio  in  quadragefima  agitur,  ei 
atii  plures  fancti. 

Porro  Conftantinus  belle  *  de- 
vicit  Licinium  et  fic  totum  impe- 

1  BrBbM.  Maziminus.  2  H.  m.  gtoOfi  h,  3  Br.  dene.  4  H.  tU 
lejds.  5  A.  Da  TÖ.  6  Bb.  eneme.  7  Br.  dothen,  8  Bb.  Ab.  9  fiU 
erkoHit  10  H.  genant;  A.  hieu.  11  H.  erflaeg.  12  MA.  se  todo» 
H.  iw  tod.  18  M.  WAS.  14  M.erchorn.  16  Br.  gbeten,  H.  genant.  16  G. 
flogen.  17  MAH.  xe  tode.  18  A.  md  an.  19  A.  Ton  erfL  20  MA.  vnd 
was,  21  Br.  war,  H.  was.  22  A.  ftOa»  H.  ranctns,  /Mi  Bt;  L.  Bafilina» 
28  H.  d.  felb.  24  B.fehU  n.  a.  b.  t.;  Br.  biligben,  B.bilghen,  Q.  bilagen. 
25  H.  kriegt;  G.  orL  do.    26  IIA.  in. 

•  mUehr.  beUa. 


in 


wan  ^  ene.  alfö  quüm  dat 
rike  an  Conftaniinam^ 
aldne. 

Do  vorwandelde'  öch  Con- 
ftantin^  van  der  grölen  herfcap 
fin  gemdde  ^  unde  wart  &n  grim* 
mich  man:^  he  Ul  fldn  d6t^  Tiner® 
fufler  fone^  Faventem,  dnen  be- 
derven^^jungelinc;^^  hedddede 
6ch  van  fnies  wives  rdde  Fauftd 
flnes  filves  ^'  föne  C  r  i  f  p  u  m,  den 
he  bi  dneme  anderen  wive  ^^ 
hadde.  dar  umme  fcalt  ene  mit 
gfrdter  liiage  fin  mdder,  de  göde 
Helena.  ^^  van  deme  ^^  torne  l^t 
he  de  filve  ^^  Fauften  fin  wif  ^^ 
werpen  an  ^®  6n  viur,  dat  ^^  fe 
al  vorbrande.  ^ 


Dd  ConftantLnus  ^^  vele 
oveles  hadde  geddn,''  dd  flöch*^ 
ene  god ,  *^  dat  he  wart  malät  ^^ 
Dd  nam  he  maneges  wifen  '^ 
mannes  *^  rät,  wo  he  funt'^  wer- 
den mochte,  tö  jungelt  *^  wart 
eme  geraden,  dat  he  winnen  '^ 
folde  *^  junger  hindere  **  alfo 


rium  ad  eiim  folum  eft  deuo- 
lutum. 

.  Et  lunc  eft  exaltatum  cor  eins 
et  eleuatnm  factusque  eft  fapmo 
feniiTimus,  qui  prias  fuerat  man- 
fuetus  et  pius.  occidit  namque 
filium  fororis  fue  nomine  fauen- 
tem  junenem  probum  et  hone- 
ftum.  Infuper  per  confilium  vxo- 
ris  fue  Faufte  proprium  filium 
occidit  nomine  Crifp[in]um,  quem 
ex  alia  genuerat  vxore.  propter 
quod  ipfum  mater  fua  Helena, 
quia  rem  deteltabilem  fecerat) 
verbis  duriflimis  cum  dolore  in- 
crepabat  at  ille  irä  nimietate 
fticcenfus  precepit  vxorem  fuam 
Fauftam  in  ignem  proici  atque 
ibidem  eam  totam  concremari. 

Porro  Conftantinus,  poftqnam 
multa  mala  fecerat,  perculTüs  eft 
a  domino  elephantie  lepra;  qui 
multos  peritos  confuluit,  qualiter 
fanitatem  recuperareCt}.  Tandem 
dictum  eft  fibi,  quod  multitudinem 
infantulorum  congregaret ,  de 
quorum  fangwine  pifcinam  face- 


1  MAH.  vberwant  2  MA.  in.  a  G.  Do  v.  oc  C,  A.  Do  wart  verw.  C,  M.  Do 
y.  G.  fich  aucb.  4  Br.  Conftantim.  5  H.  m^i,  fehü  MA.  6  fehlt  A.  7  G.  d.  (1., 
MA.  se  tode  flahen,  H.  ze  tode  erflahen.  8  G.  Itnen.  9  MA.  man.  10  H.  erbern, 
A.  frafiea.  11  Br.  iungfaelin.  12  MA.  fin  felbes.  13  A.  bei  elena.  14  M. 
iin  mftl^  helcna  mit  groeeer  cblag,  A,  fehü  Darumb  ...  cfalag.  lÖ  MAH. 
dem  felben.  16  fehU  M;  G.  feinen  ete,  17  M.  die  pöOfen  haut  fein  weip. 
18  GMAH.  in.  19  Bb.  dar.  20  MAH.  d.  f.  fUrp.  21  MAH.  er.  22  Bb. 
gedaa  hadde,  H.  getan  het.  23  H.  zuobtigt  .24  MA.  mit  iinem  flag.  25  MA. 
mifelftibtig  war^  H.  wart  anfecsig.  26  Bb<  wifea.  27  fehlt  M.  28  BbGMAH. 
gefunt.  29  Bb.  to  left  80  GMAH.  gew.  31  BbGMAH.  f.  (ge)w.  -|.  BbG. 
iaten.    82  MA.  j.  k.  bl&t 
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vele,  dat  Van  eren  bldde^  dn 
dik  worde  gemaket, '  dar  he 
inne  baden '  mochte.  Con fta n- 
tinas  fände  do^  in  dat  lant 
unde  l£t^  de  hindere  fanimen.^ 
dere  wart '  td  ®  R  d  m  e  ge- 
bracht ^  dn  ummäte.  ^^  de  mo- 
dere Idpen  aP^  wenende  n&.  Do 
Conftantinus  den  jftmer  an-  ^^ 
fach,  "  he  fprach^tö  den  ^*  har- 
ren **  „we  Röm»re  ^^  hebbet 
an  onfeme  rechte,^^  dat  we  unfer 
viende  ^^  kinder  niht  ne  fcolen 
ddt  MfL  >»  fol  ^  ich  ^  denne 
durch  mines  dnes  lif^^  den  vrdn- 
den*'  dat  dön,^^  dat  wi  den 
▼ienden  nicht  ddn  ne.  mötet?  *^ 
dat  w»re  dn  grdt  jämer/^  ^^  he 
gebdtydat  men  de*^  kindere  den 
moderen  *®  weder  **  gmye  unde 
gaf  in  dar  to  fcöne  gifl.  '^  alfö 
vören  Te  mit  gröten'^  vrowe- 
den  weder  tö  eren  hömdden.  ^' 
Des  filTen  nachtes  erfcenen  deme 
keifere  de  twdne  ^  apoftole  ^ 


ret,  in  qoa  recuperanda  fanitate 
corpus  lauaret  miffam  efl  itaque 
per  omnes  prouincias  et  adducta 
eA  Rome  mnltitudo  innumera- 
bilis  infantulomm ,  quos  matreir 
lacrimis  perfufe  feqnebantur 
vl[l]ulantes. 

cumque  Conftantinus  fletum  et 
clamorem  illaruro  intuitus  fuiffet, 
dixit  principibus  „decretnm  hoc 
fanciuit  *  Römanonim ,  qtiod  ini- 
micorum  paruulos  occidere  non 
debemus,  et  ego  propter  me  fo- 
lum  amicis  faciam,  qnod  inimicis 
auctoritas  fieri  prohibet  romana: 
abfit^'  preceptt  ergo  Conftantinus 
matribas  reddere  infantulos  et 
imperialibus  donis  honorari  et 
ficque  eiulantes  et  flentes  exi- 
erunt,  regalibus  donis  letificate 
cum  gaudio  ad  propria  exultan- 
tes  rem^abant. 

In  ipfii  igitur  nocte.  apparuerunt 
imperatori  apoftoU  **  Petrus  et 


1  A.  von  in.  2  BbH.  w.  e.  d.  gem.,  M.  daz  er  in  ein  weyer  w.  gem. 
3  MA.  gepaden.  4  fehU  ih  5  MA.  biez.  .6  MA.  Tamnen.  7  H.  bmden. 
8  U.  gen.  9  BbMA.  brabt,  O.  braeb.  10  H.  YnmailH  yil,  A.  ein  vnmass, 
H.  ein  wunder.  11 /Mt  G.  12/«^  BbGMAH.  13  BbGMA.  gefaob,  H. 
fach.  14  fehk  Bh.  15  A.  BAm$.  16  fehlt  A.  17  Bb.  dat  an  u.  r.,  MAU. 
das  rebt  18  Br.  uigende,  Bb.  viande,  G.  viende,  MA.  veint,  H.  ynlTerft 
velntfi  ir  k. ;  L.  inlmiconim  panruloB;  fehlberlieh  wigende.  19  MAH.  n. 
Haben  se  tode.  20  BbG.  fooldicb,  M.  fol.  2X  II.  loh  es.  22  MAH.  d. 
minen  teip.  23  Br.  arenden.  24  MA.  daz  d.  fr.  t,  H.  mein  fr.  t.  (phne 
das).  25  UAM.  fehlt  dat  wi  ...  mdtet  26  MA.  gr.  dano  und  ein  jamer. 
27  Br.  den«  28  MA.  den  m.  diu  k.  29  fehlt  H.  30  H.  gab,  MA.  {fär 
nnde  ...  gift)  rcb6nia  vnd  gefantio.  ^1  felUt  AH.  32  G.  an  ir  bemnde, 
MAH.  wider  baim ;  Br.  bomoden.  33  BbG.  twe,  A.  zwien.  34  MAH.  zwelf 
poten.  .     ' 

*  EdCchr.  hP  Auietiat.    **  Edtehr.  apoltolai, 
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Petras  ^  ande  Paolas  '  uilde 
lj>riken  eme  iö  '  „wente  du  deffe 
gdde  heveft  gedAn^  an  den  an- 
deren, din  fal  werden  göd^  rdt 
DA  fall  fenden  nA  deme  pAvefe 
Silveftrd,  de  is  dar  dinen  * 
vrochten  gevlun  ^  üter  ftat  unde 
fcület^  uppe  dnemf  ^  berge  an^^ 
deme  holte  mit  finen  papen: 
den  ^1  faltü  Uten  ^>  halen.  ^'  de 
wifel  »*  de  "  ^nen  dik, "  IWen- 
ne  ^^  du  dar  inne  badeft,  ^^  fö 
werdeftü  gefnnt  an  deme  live 
nnde  an  der  föle/^  ^^  Conftan-^ 
ttnos  des  morgenes'^  fegede 
dil'^  flnen  vründen  **  unde  l^t** 
den^  päyes  halen.  *^  de  bei- 
lege ••  man  wände,*'  dat*'  he 
tö  der  martere  folde  ^  nnde 
trdfte  wol  fine  '^  papen.  Dd  he 
dö'^  tA  deme  keifere  quam,  he 
^art  wol  ^*  nntfangen.  de  '^  kei-* 
fer  fegede  eme,  •*  wat  •*  he  ge- 
fte  nnde  gehöret^  hadde.  66 
fände  de  pives  nd  ^ner  taflen, 
dar  inne  ^^  gemaket  ^  wieren  ^^ 

1    H.  Sand  P.     2  AH.  fand  P. 


Panlns  in  vifione  dioentes  ei 
,,qnia  fecifti  rem  hanc  el  non 
pepercifti*  tibi,  fed  nufertna 
vitam  donafti  pueris,  mifB  fnmna 
tibi  a  domino,  vt  ipfe  breniter 
cureris.  mitte  ergo  ad  Silne-* 
ftmm  papam,  qni  timore  mortis 
de  ciuitate  fngiens  in  montibns 
et  (^Inncis  cum  clericis  fnis 
latitat;  quem  tu.vocaueri8[.],  ipfe 
tibi  pifcinam  demontlrabit,  in  qna 
cum  latus  fueris,  ab  omni  infirmi- 
täte  corporis  et  anime  falnus  eris/* 
Cottltentinas  itaque  mane  Air- 
gens vifionem  hanc  familiaribiis 
fuid  narrabat,  miffiimqne  eft  pro 
Silueftro  papa ,  qui  putans  fe  ad 
coronam  martirii  Tocari,  quam 
tempore  multo  cupierat,  clericos 
fuos  ad  paffionem  conftanter 
confortabat  cumque  adductna 
fuiffet  fanctns  Siluefter  ad  impe- 
ratorem,  benigne  fufceptus  eft. 
Et  quidquid  viderat  et  audierat^ 
omnia  per  ordinem  certitBme  ^^ 
narrabat.  Tunc  fanctus  Siluefter 

8  G.  to  eme  =  MAH.  4  Br.  g5de 
h.  ged.  gode.  6  Br.  gOTt  6  MAH.  die.  7  M.  ift  gefl.  d.  d.  ▼.  ß  Br.  fcalet,  BbG. 
fohiilet,  M.  fobfllet,  AH.  wont.  9  G.  enen.  10  BbGMAH.  in;  M.  m.  f.  pt 
in  d.  k.;  o6  hole?  (L.  (^elnnds).  11  A«  yü  den.  12  MA.  haiaeen.  13  H. 
bringfi.  14  H.  aaigt  16  M.  dioh  in.  16  M.  weyer,  H.  ding.  17  Bb. 
wenne  sr  MAH.  18  M.  gepadeft.  19  bMAH.  fehk  an  d.  1.  n.  a.  d.  f. 
20  BbG.  vro  s  MAH.  fHL  21  A.  das.  22  M.  C.  Tagt  diu  d.  m.  M  f.  fr. 
28  M.  hiee.  24  Bb.  des.  25  H.  bringen.  28  Bpr  bilege.  27  A.  wolt 
wenen.  28  fehU  AH. '  29  AH.  folt  z.  d.  m.  (-f*  gann  A.).  ,80  B.  Anen.  81  fehU 
BbGMAH.  82  fehU  M.  88  MAH.  md  d.  84  /Mi  G.  85  A.  das.  86  MA. 
geb.  n.  gef.;  Bb.  ghefen  badde  ynde  gbebori,  87  MA.  dor  an.  36  Bb. 
malet,  Q.  gemalet ,  MA.  gemalet,  H.  gemacht ,  Br.  gemaket;  89  A.  warn 
gemalet 

*  MdCekr,  pefperim.    **  HdMr.  ctte  (oitUfima?). 
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Pdtms  ^  unde  Paulas.  <  Dd 
de  keirer^  de  belede  facb,^  he 
fjprach^  tö  derae  pAvere^  ^dit^ 
fini  db,  de  mich  hdlen  ni  di  fen- 
den.^  ®  Sanctos  ^  Silyefter 
wart  ^*  dd  vele  ^*  vrd  unde  prÄ- 
ddede  deme  keifere  vore  van 
uiifemehdrrenJöfaCrifid.  Dö 
wart  Conftanlinua  gelövich 
mide  mit  grdieii  vroweden  ^'  ge- 
döa  ^>  dd  be  üter  ddpe  ^^  trat, 
be  was  ^  tö  bant  ^^  gefant,  alfö 
eme  de  apoltole  ^^  gelovet  ^^  had- 
den.  Dd  makede  he  td  hant  mit 
finer^*  keiferltchen^  walt*^  den 
k^rftenen  önen  Reden  '*  vrede. 
he  gd>di  de,  dat  men  der  af- 
gode  *'  bedebds  tdflote  '^  unde 
de  keri^en  dpdede.  he  legede 
de  filvea  *^  den  drhen  ftdn  '^  in  " 
deme  OHniftere  td  Lateran  mit 
menigeme  träne  '^  unde  klagede 
gode,  dat  he  in  atfd^^  maniges^^ 
nuBfken  ddde  '^  fculdich  »^ 
waa.  '*  he  gaf  dch  deme  pAvetd 
unde  deme  (UHe  td  Rdme"^ 
grdle*^  bdrfcap  unde  grdte^ 


apportabat  tabidam,  in  qua  yma- 
gines  apoftolorum  Petri  et  Pauli 
erant  depicte,  quaa  vt  imperator 
vidit,  dixit  fancto  Silueftro  „in 
veritate  ifti  funt,  qui  mihi  dixe* 
runt,  vt  vocarem  te.^^  Andiens 
itaque  Tanctus  Siluefter  gaudio, 
ineffabili  gauifus  eft  et  incipienil 
a  prophetis  ewangelizabat  domi- 
num Jefum  Cbriltum  et  credidil 
Conftantinus  et  a  fancto  Slluetlro 
in  letitia  magna  baptizatus  eft 
cumque  de  fönte  egrederetur, 
ftatim  eft  reltituta  caro  eiua,  ficut 
pueri  paruuli  et  ficut  predixeral 
feruus  apoAoIicus  a  lepra  anime 
et  corporis  eft  faluatus.  Statim 
igitur  auctorilate  imperial!  pacem 
Omnibus  firmauit  chriftianis  pre- 
cepitque  ydolornm  tempbi  claudi 
et  ecciefias  chriftianorum  refe- 
rari.  Ipfe  etiam  primarium  pofuil 
lapidem  in  ecclefia  fancti  falua- 
toris  in  Latrane  midtis  perfufia 
lacrimis  fuam  confitens  ignoran- 
tiam  et  adeo  veniam  poftulans 
pro  eo,  quod  muhorum  effuderat 


1  AH.  faat  2  AH.  fant  8  Br.  keifere.  4  BbGA.  geOudi,  MH.  er- 
füll. 6  H.  .do  fpr.  er.  6  H.  /ehk  i.  d.  p.  7  AH«  das.  8  Bb.  na  di  li.  f. 
SS  MH.»  A.  a.  d.  r.  h.  9  Bb.  Sante,  G.  Sente,  fehk  MA.  10  H.  wai. 
11  fekk  MAH.  12  B.  eren.  18  A.  Tnd  wart  getaafet  14  6.  nt  d$  topen. 
15  IIA.  wart.  16  Br.  ban.  17  Bb.  apoftolen,  AH.  zwelf  boten,  M.  petros 
▼fi  pMi).  18  B.  gbefegbet,  M.  gefagt,  H.  gebaiUK.  19  MH.  feinem.  20  Bb. 
keiferiiker.  21  OMAH.  gewalt.  22  A.  fteitigfi.  28  Br.  den  afgoden. 
24  Br.  to  floghe,  A.  serfohlAg  vnd  lA  fcbldse;  M.  /ehü  dat  men ...  td  fldte. 
26  /Mt  H.  hi$r,  26  H.  d.  e.  ft.  (^Iber.  27  M.  an.  28  H.  «aber,  A.  seb^ 
M.  manigen  z^bem.  29  M.  f6,  fehlt  A.  80  M.  manigen,  A.  manigem. 
81  fthk  MA.  82  M.  erfcbnldigt.  88  G.  were,  H.  wer.  84  H.  /ehU  te  B, 
86  MA.  manige.    86  fehU  A. 
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gewalt  unde  6c  den  papen,  dat 
fe  nimmer  vor^  n^neme  *  werlUt- 
kerne  rechtere  tö  rechte  ne  Run- 
den. ^  dat  ftsdegede  de  keirer 
mit  finer  ^  keiferliken  ^  wall  ^ 
nnde  de  päves  mit  nneme  banne. 


So  we^  w^ten  welle,  wd- 
geddne  ^  dre  Conftantfnus 
deme  ftdie  t6  R6me  gäve, '  dat 
vinl  man  *®  gercreven  in  decrö- 
tis.**  Men^*  vint  dch  gefcreven, 
dat  he  ^'  de  ftat  tö  R  ö  m  e  deme  ^^ 
ptvefe  Wte.  dat  *^  newdticb,  *• 
w6  dat  mochte  fin,*^  wente  fin  ** 
föne  unde  m^r  den  ^^  dritich  kei- 
fere  ^  hadden  de  ftat  an  '^  des 
rikes  gewalt  m^r  den  dr^  hun- 
dert jär  wante  '*  an  des  konin- 
ges  "  Pipfnes  tiden.  **  wd  dat 
allet«*  wäre,««  dat  vint  man" 
an  •*  defen  Mke  vorewarL  ** 

Conftantin  dekeifer^  vAr»^ 
td*'  Kröken  unde  quam  t6  dner 


Tangwinem  fanctorum.  Hie  etiam 
fedi  romane  et  domino  pape 
magnam  contulit  potentiam  et 
auctoritatem  clericis,  qttod*hanc 
libertatem  dedti,  quod  de  cetero 
coram  judice  fecutari  a  nullo  de- 
berent  conueniri.  Hec  omnia  fir- 
roans  auctoritate  imperiali,  qne 
tradidit  et  dominus  papa  impe» 
ratore  prefente  *  banno  fuo  ro- 
borauit 

Ceteras  vero  iibertates  et  ho« 
nores,  quos  ecclefie  romane  con- 
tulit, in  decretis  fcripti  inve- 
niuntun 

Scriptum  eft  etiam,  quod  Con- 
ftantinus  ipfam  ciuitatem  romane 
contulit  ecclefie,  quodamultis 
dubitatur,  quia  poft  mortem 
eins  filius  fuus  et  plus  quam  xxx 
cerares  yrqne  ad  tempora  Py- 
p  i  n  i  regis  U*ecentis  et  eo  amplius 
annis  auctoritate  imperiali  ciui- 
talem  romanam  poffediffe  'dinof- 
cuntur.  qualiter  vero  hoc  factum 
fit,  infra  fcriptum  invenitur. 

Porro  Conftantinus  profectus 
eft  in  Greciam  ad  ciuitatem  que 


1  G.  Tord  nhnmer;  MAU.  fehlt  n.  2  M.  dehainom,  AH.  kaine.  S  Am 
iht  ft.  4  MAH.  finem.  ^  Bb.  fehlt  keifer  m.  f.  6  BbGMAH.  gewalt.  7  G. 
Bve  fo,  MAH.  ßwer  nn.  6  A.  weih  getan,  H.  wie  gro(re.  9  BbG.  gheve, 
A.  geb,  M.  gsebe,  H.  gab.  10  A.  m.  alles.  11  M.  in  den  reht  bAohcd. 
12  Br.  BbG.  Me.  13  fehlt  M.  14  M.  den.  15  H.  des.  16  M.  ich  enwaii 
niht  wie,  A.  ich  w.  wie.'  17  MAH.  gefln.  18  M.  des  kayfera.  19  A.  wol 
(ß.  m.  d.).  20  Br.  keifere.  21  MAH.  in.  22  H.  Vnos,  A.  bis.  28  A.  an 
kÜnig;   G.   koning,  Bb.   keiferes.      24   A.  seit;  M.  fehh  wante  «..   üden. 

25  A.  alls  das.     26   H.  gefchebfi  iTt     27    MH.   gefehriben    (-f  alles  A.). 

26  MB.  in.    29  MAH.  far  war.    80  A.  fehlt  4.  k.    81  G.  yor  do.    82  H.  gen, 

♦  ffdfohr,  pnt«. 
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Bifantium  appellatur  (,)  fed  ex  ve- 
tuftate  nimia  iota  vanora  iacebaL 
Nocto  igitur  quadam  fompnio* 
videbat  imperator,  quod  anus  ** 
quedam  nimio  confecta  fenio  ab 
eo  peteret  vt  maieflas  imperialis 
ei  dignaretur  auxiliari^  et  ipfe 
coronam-fuam  capiti  eias  impo- 
fuit.  ei  omnibiis  Aatim  renouatam 
et  iuuenculam  declarauit.  Quod 
fomptiium  cum  fanoto  Silueftro 
recitaffet,  rerpondit  quod  ciuitas 
que  ex  vetuftate  nimia  corruerat 
[quod]  reftauranda  erat,  afcen- 
dit  quoque  equum  veftibus,  in 
quibus  baptizatus  fuerat,  et  ductu 
angelico  amplitudinem  ciuitatis 
circuibat.  fecit  igitur  cam  repa- 
rari  ex  penfis  largiffimis,  quas 
tribuit  nomenque  fuum  ei  impo- 
nens  Conftantinopolini  nominauit. 
Dixerat  etiam  ipfi  angelus ,  quod 
quamdiu  ***  ifle  fiiccrefcerel, 
ciuitas  illa  in  rebus  et  honore 
yigere  deberet  Facta  eft  ergo 
ciuitas  hec  romane  ciuitati  fup- 
plantrix,  quia  hec  f  gloria  et 
honore  extitit,  illam  vero  miferia 
et  defpectione  deprefßl. 

Temporibus  illis  Arrius  pres- 

1  Die  übrigen  Bifancium ,  II.  Befanciu.  2  H.  vor.  3  fehU  A.  4  Bb. 
eme,  6  H.  vmb  h.  ^  fehlt  M.  7  Bb.  befctjedede,  G.  fched,  MAH.  be- 
fehlet. 8  BbG.  Tat  ocb^  H.  faczt  ficb.  9  Br.  reib.  10  fehU  Bb.  11  MA.  in. 
12  MAH.  inne.  13  U.  fehlt  Do  ...  kraft.  14  G.  En.  15  MAH.  auch  im. 
16  Br.  iummer  mer;  MA./s^ft  mer.  17  A.ftät,H.geftueDd.  18/eAAA.  19/e^A. 
20  BrBb./eA£e  wart  21  tL,  fehlt  mer.'  22  Bb.  vclle,  G.  gevelle,  H.  er.  S.  L. 
23  G.  ßichJt  hier  ein  Bl  /-^  und  /S.  *-d.     24  fehlt  M.     25  M.  betrftbt  A._^ 

♦  JBdfchr.  fompniuin.  **  HdCohr.  ftni»;  ***  ÄI/cÄr.  ^odiu.  f  Hd£chr,  bäo  gla. 

Jtopk.  Chron.  12 


flat,  de  hdt  Bifantiam.  ^  de 
was  van  ^  aldere  tdvallen.  des 
nachtes  drömdeeme,  wö^rivil' 
alt  wif  qusme  tö  eme  unde  biede 
ene  ^  helpe.  ^  De  keifer  fatte 
fine  krönen  üp  ere  hövet  dd 
wart  fe  tö  haut  junc  unde  vU 
fcdne. 

Den  dröm  fagede  he  iinte^  Sil^ 
vertrö.  de  düde  ^  em  den  dröm 
airö,  dat  he  de  Aat  weder  büwen 
foide.  He  fat  ^  Ap  fin  ors  unde 
ret  ^  umme  de  ^^  ftat,  alfö  em  ^^ 
de  engel  wlfede,  an  den  kiöde- 
ren ,  dar  he  ane  ^^  gedöft  wart. 

Dö  löt  he  fe  bäwen  mit  gröter 
kraft  ^^  unde  hdt  fe  nä  fime 
namen  Gonftantinopolim. 

De  ^^  engel  hadde  eme  och  ^^ 
gelovetjdat  de  flat  iummer  mer,^^ 
de  wile  de  werlt  ftunde,  ^^  an 
den^^  dren  unde  an  deme  ^^  göde 
Waffen  fcolde.  de  ftat  wart  '^ 
iemmer  mör^^  der  flat  tö  Röme 
^n  gröt  eHe,  ^^  wante  alfö  fere 
Conftantinopole  wös,  alfö 
före  vordarf  R  ö  m  e  iember  mör.^' 
In  den  filven  **  tiden  Arrius,** 
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de^  prdfter  van  AlexandriA, 
de  bedrdvede'  de  kriftenhcit 
mit  flneme  ungel6ven.  -he  ^  prd* 
dekede,  dat  ^  JeTus  Criftus 
nicht  wan  ^  &ü  minfke  ne  wäre. 
He  gewan  manigen  volgiere.  dar 
van  ®  gefcä  gröt  not.  ^  Dar 
umme  ^  wart  öc  ^  iü  grdt  con- 
cilium  ^^  tö  Nich».  ^^  dar  wären 
dr^  hundert  unde  achtein  ^'  bi- 
Icope  bi  deme  pävefe  S  i  i  v  e  f  t r  ö. 
de  vorddmeden  alle  ^^  Arrium  ^^ 
unde  flne  volgiere.  Dit^^  was 
dat  ^^  örlte  concilium  ^^  unde  dat 
hdrefte.  ^^  dar  wart  ^^  gen^diet 
f^Credo  in  unum  deum*^  unde  dar 
wart  de  gefat,  ^*  dat  *®  ndman  *^ 
den  funnendach  vaften  folde.  ** 

Nä  deme  pAvefe  Silyeftrö 
wartMarcus.de  (lichte  töRöme 
fanctam  Mari  am*'  majorem.*^ 
NA  deme  wart  Julius. 

In  den  tlden  de  koninginne  ^ 
Helena,  Conftantini  moder,*' 
vant  dat  heilige  kriuze  under  der 
erde,  dar  *^  was  over  *®  gema- 
ket**  Veneris '^  belede,  den 

1  G.  en.  2  B.  berottede.  8  M.  d$  do,  A.  daz  er.  4  Br.  dat  be  ihc. 
5  Br.  aan ;  M.  nifat  anders  danno ,  H.  n.  andern  wer  'denn.  6  M.  daz  da 
▼on.  7  H.  grofTer  Jam^.  6  A.  Dar  wart  9  fehlt  BbGMAH.  10  B.  conA- 
liom ;  G.  geleget  in  de  Ctht  1 1  Br.  niche,  Bb.  nicke,  G.  Nik,  MA.  Nicke,  H.  Nyke. 
12  A.  ahtzig;  vgl  L.  13  A.  yerdamnet  mä.  14  Br^  arrianum.  15  H.  Das. 
16  A.  d^.  17  A.  erft.  18  MA,  daz  ie  wart,  H.  da  w.  auch.  19  Bb.  vfi 
gefat,  G.  Tnde  fatte,  M.  fatzt  er,  A.  den  Tazt  er,  H.  vnd  gefaczt  20  MA. 
Tn  daz.  21  H.  man  d.  f.  nicht.  22  G.  ne  folde.  23  fehU  B.;  b.  marie. 
24  M.  die  merem,  b.  dat  grote.  25  Br.  koninginna.  26  MA.  rant  H.  C.  m. ; 
G.  fügt  hierfür  die  Worte  vant ...  meie  aus  der  KaiCerchronik  ein,  27  H.  das. 
28  MA.  das  was  über.     29  Bb.  maltet.     80  H.  feneris  der  Gottjmn. 

*  Hdfchr,  principium. 


biter  AUexandrinus  ecdefiam 
dei  lamenlabäi  difturbabat  herefi, 
predicans  Jefura  Criftum  tantum 
hominem  creaturam  et  non  crea-* 
torem  fuiffe. 

Quam  ob  rem  concilium  fol- 
lempne  in  Nycea  collectum  eil, 
vbi  trecenti  et  viginti  tres 
patres  cum  papa  Silueftro  here* 
fyn  Arrii  et  iprum  cum  requa- 
cibus  fuis  dampnauerunt. 
Iftud  fuit  primum  *  et  aliis  con- 
ciliis  foUempniffimum*  ibi  fuit 
ordinatum  ficut  in  miffa  cantatur 
„Credo  in  vnum  deum'^  et  ne 
quis  diebus  dominicis  jeiunaret, 
ab  Omnibus  ibidem  fuit  ftatutum. 

Poft  Silueflrum  factus  elt  papa 
Marcus,  qui  eccleAam,  que  ad 
fanctam  Mariam  maiorem  nomi- 
natur,  conftruxit  poft  hunc  fuit 
Julius  papa, 

Temporibus  Ulis  Helena  Con* 
ftaptini  mater  crucem  domini  fub 
terra  invenit,  fuper  quem  in  con- 
tumeliam  chriftianorum  ydolum 
erexerant  Veneris. 


m 


kerltenen  tÖ  fcanden«  Dat  vint 
man  al  gefcreven.  De  dac  is  in- 
deme  meie.  ^ 

De  keirer  ConTtantin,  dö  he 
dat  rtke  hadde  gehalden  ^  dri^ 
tich  jdr,  he  flaif  mit  gröten  ^ren. 
He»  Ul  drd  föne:  Conflan- 
cium  unde^  Conftantinum^ 
undeConftantem.  dedr^ftrid- 
den  nmbe  dal  rike.  Conftan- 
tinus  wart  irflagen^  in  Aqui- 
löiä  van  fines  bröder  Conftan^ 
tes  ^  laden.  Conflans  wart 
geflagen  *  Id  ®  Vrancrike  in 
der  jaget.  ^^  alfö  behalt  dat  rike 
Conftancius  "  alöne,  ^'^ 

In  deme  .cccxli.  järe^' 
Conftancius  Conftantinus 
föne  quam  in^^datrikeunde 
was  dar  an  drd  unde  twin- 
lieh  **  j  är.  He  was  4n  bederve  ^* 
man,  wanle  *''  ene  vorkörede 
Arrius  de  vorddmede.  *®    dd 

» 

warl  in  der  kriflenheit  grdlndt 


Conftancius  vordrer  alle  bi- 
fcope,  de  rechtes  löven  ^^  wären. 


Celebralur     inuentio     tempore 

Maij. 

.    Poflquam  igitur  Conftantinus 

Imperium  xxx  gubernaret  annis, 

honorabili  morle  tranfiuit  et  reli- 

quit   tres    filios:    Conflantinum 

Conftantium  Conflantem.  Hü  tres 

pro  gloria  imperiali  concertabant 

Conftantinus  a  militibus  frs\|ris 

fui  Conflantis  in  Aquileya  eft 

occifus. 

Idem  vero  Conflans   in  Francia 

in  venatione  occifus  interiit  fic- 

que  imperium  folum  ad  Con(lan- 

ti[n]um  tranliuit. 

Anno  igitur  domini  ccc  xliCon- 
ftantius  Conltantini  iilius  ad  im^ 
perium  afTumptus  eft  et  regnauit 
XX  III.  annis.  Ifte  vir  in  principio 
probus  et  honeftus  exflitit,  poflca 
vero  per  Arrium  in  herefim  fuam 
dilapfus  catholicis  feuifßmius  et 
infeflus  fuit  Extunc  igitur  in 
ecclefia  propter  herefin  *  que 
pullulauerat,  catholici  viri  in  pro- 
cellis  tribulationum  laborabant. 
porro  Conflantitn]us  omnes  ka- 
licos  epifcopos  de  fedibus  fuis 


1  H.  des  tags  in  d.  Mayeo ;  M.  als  erfunden  wart  do.  2  Br.  gliehal ; 
H.  hielt,  MA.  d$  eh.  C.  behielt  (+  daz  reich  A.).  3  MA.  vnd.  4  fehlt 
BbGMAH.  5  MA.  Conftantinum  Conftanclnm.  6  G.  geflagen.  7  MA.  r.  f. 
br.  1.  C.  8  MAH.  erflagen.-  9  BbMA.  in.  10  if.  an  dem  geiaid,  A.  in  A^ 
iugend,  M.  dar  in  er  wart  Ton  Conitancio  getagt,  fehlt  A.  11  G.  C.  d.  r. 
=  MAH.  12-^ Br.  alenen.  13  M.  ron  vnfers  h^ren  gebart,  A., fehlt  In  ... 
gebart.  14  BbM.  an,  AH.  kom  an.  15  A.  driefPig.  16  BbG.  vil  bed. 
17  MH.  vnoa,  A.  bis.  18  MA.  d$  priefter.  19  BbGMAH.  gel.;  H.  den  rech- 
ten gel  hetta.     20  AH.  ArrianG,  M.  arrium.     21  fehlt  M. 

*  EdCchr,  hereOi. 
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linde  falle  weder  fe  ArriAne.^** 
he  vordref  öc  den*^  päves  Li- 
berium  unde  falte  finen  diaco-- 
num^  Relicem  tö  pdvefe^  van 
der  Arriäne  gebede,  ^ 
deffe  ^päves  Felix,  dd  he  nicht  ne 
wolde  gemenen^  Arrianis,  * 
Conftancius  '  Ui^  ene  höveden.® 
Des  dach*^  is  in  Augufto.  ^^ 
Liberius  de  päves  quam  weder 
tö  ^  Röme  unde  gem^nede  ^' 
Arriänis. 

An  ^*  den  filven  llden  **  was 
Julidnus,  de  neve  Conftan- 
cii,  ^®  unde  ^^  v6r  tö  *^  fcöle.  ^^ 
he  r^t  öc  in  dat  rike.  In  den 
tidjen  ^^  ftarf  Antonius  de 
heilige  monig.  ^^  Conftan- 
cius  de  keifer,  dö  he  ^^  vornam 
fines  neven  Julidni  untrüwe,  ^^ 
he  wart  föch  unde  ftarf  mit  '^ 
gröteme  grimme. 

In  deme  .ccc.xliiij"  järe*^ 
Juliänus'^CIaudius^^quam'^ 
an  dat  rike  unde  was  dar 


exturbauit  et  pofoit  pro  eis  here* 
.ticos  Arrianos.  Liberium  quoque 
papam  de  fede  foa  expulit  et  Fe- 
licem  dyaconum  fuum  ad  peti- 
tionem  Arrianorum  papam  inftau- 
rauit  Itte  idem  Felix,  quia  Ar- 
riänis communicare  renuit,  * 
Conftantius  Imperator  ftatim  eum 
decollari  precepiL  Liberius  vero 
papa  ad  Romam  reuerfus  efl  et 
communicauit  Arriänis. 

Eodem  tempore  Julianüs  Coh- 
fkantii  confangwineus  ad  ftudium 
venerat  latenter  et  **  de  imperio 
adipifcendo  defunctus  cumque 
Conftantio  Imperatori  Jaliani 
confangwinei  fui  perfidia  inao- 
tefceret,  ex  dolore  ing^nti  lan- 
guorem  incidit  et  in  fe  collifus 
cum  afperitate  cordis  maxima  in 
morteCm)  tranfiuit 

Anno  domini  ccclxiiii^  Julia- 
nns  Claudius  Imperium  efl  adep- 
tus  et  regnauit  annis  duobus  et 


1  M.  dyalten.  2  20  p.  fehlt  MAH.  ^  3  G.  bede  =  MA.  pet  4  H.  De, 
MA.  Do  d^  p.  5  B.  mene,  H.  gemayen,  A.  gemainen,  M.  gemainfam  wolt 
fin,  b.  gcloae.  6  BCr.  arriänis,  b.  arriane,  MAH.  deif  arrianen,  Br.  arius. 
7  A.  Der  kaif;,  MH.  C.  der  kayfer.  8  A.  hiez.  9  MAH.  enthaupten.  10  M. 
d^  tach,  AH.  des  tags.  11  MA.  in  dem  a.,  G.  dem«  onfte.  12  H.  gen. 
13  H.  gemaint,  M.  gclanbt,  A.  begund  gelaut)n.  14  BbMAH.Jn.  IbfehU  A. 
16  GM.  C.  neve,  A.  C.  ncf,  H.  der  neW  ConHAntini.  17  A.  d^.  18  H.  gen. 
19  G.  fetzt  zu  un  wart  pape.  20  A.  relbii  z.  21  A.  man,  d^  was  ain  münch; 
Gl.  Jetzt  die  Worte  In  ...  monig  nach  dem  folgenden  grimme.  22  H.  Der 
k.  C.  do  er,  MA.  Do  der  k.  C,  B.  C.  do  uor  nam  de  keifer,  G.  do  C.  vor 
nam.  23  G.  vntr.  Jul.,  MA.  fehlt  Jnl.  24  MA.  ror.  25  Br.  am  Bande 
Ixiiij.  26  A.  fehlt  In  ...  jar;  M.  fetzt  zu  Ton  gotes  geburt;  G.  fügt  für  den 
ganzen  3cUz  In  ...  dgen  hebbon  aus  der  Kaiferchronik  ein,  27  A.  Julius. 
28  A.  Ol.  Tun.     29  Bb.  de  quam;  MA.  Chom  JuL 

*  Jfdfchr.  rejnuit.     **  et  latenter? 
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inne^  dridde  half  jdr.  He 
quam  wunderlike  '  in  ^  dat 
rike:*  he  folde  Hden  dur  öne 
flat;  dar  hang^eden  ^  krönen  * 
td  der  lüde  fpel.  der  gevöl  ^ 
Änc*van  gefcichte  wunderliche^ 
üpe  dat  hovet  Julian!.  *®  van" 
deme  wundere  wart  beröpen  td 
keirere<Uulidnus.is  He  holt 
dat  rike  mit  gröten  liften.  de 
heidenen  wären  eme  löf.  he  vor- 
löchnede  ^^  de  kriflenheit.  he 
l^t  beflüt'en  alle  de  kerken  unde 
dede  dp  der  heidenen  bedehds.  i' 
he  verbot  dat  de  ^®  kerftenen 
önich  *'  ögen  hadden.  *®  he  *® 
verbot,  dat  de  papen  gönege  *® 
litt  I^rden  ^*  an  deikhcidenefken 
böken.  he**  Ui  marteren  Jo- 
hannem  et^'Paulum**  unde 
fprach  *^  tA  in  „gi  hebbet  an 
iuwer*^  fcrift,  celum  celi  domino 
terram*^  autcm  dedit  filijs  homi- 
num.  Juwe  J^fus  f^ach  öch 
nifi  quis  renuntiaverit  Omnibus, 
que  pofBdet,  non  pöteft  mens  eiTe 
difcipülus.  dar  umme  ne  fole 
gi  lüde  n4n  Sgen  hebben."  He  ** 
•äI  och  finen  meifter  fente  *^  P  i  g- 


dimldio.  Ifte  mirabili  cafu  ad  Im- 
perium eft  alTumptus.  contigit 
igitur,  vt  per  ciuitatem  quandam 
iter  ageret,  vbi  corone  ad  orna- 
tum  ciuitatis  erant  ftifpenre  et 
ex  cafu  fortuito*  vna  fuper  caput 
Juliani  caderet  et  propter  talcm 
euentum  omnis  populus  Julianum 
imperatorem  proclamaret  hie 
calliditate  magna  gubernabat  Im- 
perium et  paganos  veluti  fami- 
liäres fuos  diligebat,  hie  etiam 
a  fide  chriftiana  apoftätauit  **  et 
templa  ydolorum  aperuit  et  ec- 
cleßas  chriftianorum  ibi  reclufit. 
precepit  igitur,  nc  clerici  in  libris 
Sarracenorum  aliquam  fön- 
ten tiam  addifcerent,  et  ne  chri- 
fliani  aliquas  proprietates  pofß- 
derent.  Ifte  Johannem  et  Paulum 
occidit,  quibus  ante  dixerat 
„veftra  fcriptura  hoc  continct: 
celum  celi  domino,  terram  autcm 
dedit  filiis  hominum  et  vcftor 
Jefus  predicauit,  nifi  quis  rc- 
nuntiauerit  omnibus,  que  pof- 
fidet,  non  poteft  meus  efle  difci- 
pulus,  propter  quod  vos  chri- 
ftiani  nuUas  proprietates  pofli- 


1  BbMAH.  dar  an.  2  H.  vnrehtllch.  3  Bb.  an.  4  MÄ,  fehk  He  ... 
rike.  5  MH. .  liiengen,  A.  hangen.  6  H.  vil  kr.  7  MAH.  viel.  S  fehlt  Br. 
9  fehlt  MA.  10  MAH.  Jul.  h.  11  fehU  H.  12  Br.  keifer.  13  B.  iulias ; 
MA.  w.  er  ze  k.  benift.  14  U,  er  verlaagenti  A.  belaugnetn  {ohne  er}. 
15  M.  die  haidnifchen  bcthaufer.  16  fehlt  Br.  17  Br.  ienich,  B.  geniglie. 
18  A.  kain  aigen  iht  babn  föltn.  19  M.  vn.  20  Br.  ghcucghe,  B.  ieni^^c, 
MAH.  kalnen.  21  B.  lerneden,  MH.  lernten.  22  A.  die.  23  BbMAH.  vnde. 
24  H.  fand  P.  26  b  +  MAH.  fehlt  von  unde  fprach  . . .  hebben.  26  Br.  iuuucr. 
27  Br.  terra.  28  G.  Julianns,  M.  vfi.  29  fehk  MA. 
*  Hdfchr,  fortuitu.    **  HdCchr.  apoftotauit.- 
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menium  ^  tö  Röme  \m  der 
brugge  werpen  in  de  Tivere,  ^ 
ivante  he  ene  dar  umme^  be- 
röp,  *  dat  he  Criftus*  vor- 
Idchnet  ^  hadde. 

Nä  Liberiö  wart  päves  Da- 
mafus:  de  fcop  dat  men  de  fal-* 
men  tö  metene  unde  tö  vefper '' 
funge. 

In  den  tiden  was  ^  fente  ® 
Jeronimus,  de  den  Talter  unde 
de  ^^  dwangSlia  unde  «de  alden 
böke  der  prophöten/^  van  der 
krekeTken^^  fpräke  tö  latine- 
fken  böke  makede. 

De  keifer  ^^  Juliänui^^  hadde 
fö  gröten  hat  ^^  tö  unfeme  hör- 
ren  Jöf  A  Crif  tö,  dat  he  let  uppe 
fineme  heiligen  grave  vele  hol- 
tes  bernen.  ^^  He  wolde  öch 
vorbernen^^  dat  heilige  krüze: 
he  ne  kundes  ^^  nicht  gewinnen. ^^ 
dar  umbe  löt  he  öch  der  kerfle* 
nen  vele-döden.  he  let  öch  der 
heiligen  benete  ^®  äpgraven  *® 
unde  vorbernen.  ^^  He  let  öch 
ninte  Johannes  baptifts^^  hö- 


dere  debetis/^  Hie  etiam  magi- 
ftram  fuum  tanctum  pigmeum  qui 
pro  eo  quia  Chriftam  negauerat, 
eüm  corripuit  (et)  Rome  de  ponte 
in  Tyberim  precipitauit. " 

Poft  Liberium  Damafus  papa 
eft  conflituttts.  faic  ordinauit  ut 
pfalmi  dauitici  cum  gloria  patri  * 
in  matutinis  et  vefperis.  cane*- 
rentur.  , 

Hiis  tentporibus  fuit  beatus 
Jeronimus,**  qui  vetus  et  nouum 
teftamentttm  de  hebrayco  et 
greco  et  caldayco  in  latinam  lin- 
gwam  tranftulit. 

Porro .  Julianus  apoflata  ***  , 
tanta  crudelitate  Chriflum  Jefum 
perrequebatur,  vt  fuper  fanctum 
Tepulcrum  eius  lignorutn  ftrvem 
magnam  componeret  et  ignis  in- 
cendio  locum  ipfuoi  penitus  de- 
Ißret.  voluit  preterea  chicem 
dominicam,  fi  habere  potuilTet, 
incendere.  propter  quod  Chri- 
ftianorum  multitudinem  mortis 
acerbitate  pr.ecepit  intedre.  pre- 
cepit  etiam  fanctorum  olTa  extra 


1  M.L.  Pigmeum.    2  G.  in  den  tyber  werpen.    8  M.  in  ber.  darrmb,  A.  im 

ber.  dar  n.  gab;   Bb. /eA/<  dar  n.     4   H.  bemefft,   G.  befcalt.     5  B.  xpes, 

MA.  cbriftes.     6  A.  belaugent     7  H.  zer  in.  vnd  zer  ▼.,  MA.  ze  der  v«  tu 

ze  der  m.     8  A.  ward.     9  feTUt  M.     10  fehlt  Hb.     UM.  weifTagen.     12  Bb. 

Tan   crekefcber  fpr.  =  MAH.  (M.  Chriecber),  G.  van  bebraifchen.      13  G. 

fßkU  De  k.     14  H.  neid.     15  H.  der  vil  heyligen  bolez  prennen  auf  feine 

grab;  G.  y^bemen.     16  MA.  prennen,   H.  verprannt  habn.     17  G.  mochtes, 

A.  do  k.  er  fein  n. ,  M.  do  eh.  er  n.      18  Bb.  winnen.     19  Br.  Bb.  benete, 

G.  benethe,  MAH.  gebain.     20  MAH.  aiiz  gr.     21  A.  vnd  liezz  R  pr.    22  Br. 

baptifta,  Bb.  baptiften. 

i  *    - 

*  Hdfchr.  glapri  {oder  pü).     *•  Edfchr,  Jeom9.    *••  ffdCchr,  apoftota. 
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liehdöm  ^  Yorbernen  ande  in  ' 
dat  velt  tagen. '  des  wart  doch> 
te  dSI  famnet  ^  van  den  ^ler«* 
ftenen. 


Jnliinas'  de  keifer  ^  vor 
mit  here  ^  in^  Perfiam,  wante 
fe  ^^  dat  römifke  rike  angegre<- 
pen^^hadden.  he  lach  dnes  da- 
ges  **  an  *'  fime  telde,  ^* .  dd 
quam  in  riddere  üp  dneroe  Man-^ 
ken^^  orfe,  de  itak  den  ketfer^" 
dore  ^^  mit  4me  ^^  fpere  under 
allen  flnen  ridderen.  ^^ 


dat  was  fente'^Mercurius'^de 
marteliere,  de  in  Cefariä  begra- 
ven  was,*'  dar  fente*^  B  a  f  i  1  i  u  s  ** 
biTcop  was,  deme  ^  Julitous  ge- 
drdvet*^  hadde,  dat><*  he  fln" 
bifcopdöm  tdvören  '^  wolde. 
De  keifer  Jnlidnns  '^  nam  fin 
blöt  nnde  warp.  it  ttp  unde  r^p  ^^ 
,,vicifti  Galitöe'S  dat  quit  >^  ,,dA 


fepulchra  proiei  et  in  igne  tota- 
liter  concremari.  OlTa  beati  Jo- 
hannis  bapiifte  precepit  at  igni- 
bus  in  puluerem  redigerentCur) 
et  in  ventum  /pargerentnr  ei 
(a) '  chriftianis  aliqua  offa  fant 
coUata,  que  vfque  hodie  manent. 
Porro  Julianus  apoftata  *  cum 
exercittt  contra  Perfas  eft  pro- 
feclus  et  quia  eontra  imperium 
fe  erexerant,  Imperator  et  Ro* 
mani  .virtutem  illornm  elider^ 
laborabant  quadam  igitur  die 
cum  Julianus  in  tentorio  Aio 
quiefceret,  fubito  quidam  miles 
apparuit  albo  infidens  equo ,  qui 
imperatorem  terruit  ac  ipfum  in- 
ter  milites  lancea  fua  tranffodiL 
hie  fuit  beatus  Mercurius,  qui  in 
Cefarea  tumulatus  iacebat,  ubi 
fanctus  Bafilius  epifcopus  extitit; 
cui  Julianus  minas  terribiles  in- 
tulerat,  qued  in  reditu  epifco* 
patum  ipfius  et  cioitatem  penitus 
euertere  difponebat.  Julianus  ita- 
que  Imperator  fangwinem  fuum 
in  aerem  fparfit  et  eiulans  ayt: 


1  G.  benete  in  febaTto  der  ftat  np  grauen  vn  ▼.,  MA.  Er  1.  a.  verpr. 
daz  h.  r.  Job.  baptilte  (=  f.  Job«  dez  taoffers  M,).  2  BbGMA.  an,  H.  anff. 
3.  Br.  fagben,  Bb.  fegen,  G.  faien,  MA.  fsen,  H.  Ten.     4  G.  iedocb,  MA.  do. 

5  BbG.  gefammet,  H.  gefamnet,  M.  gefaumet,  A.   gefemnet,  H.  gefambt. 

6  G./iS^/yt/r  Julianas .. .  fancti  blafii  au8  der Kaifwekromk  ein.  7  de  \i,f€hU  A. 
8H«dem.ber.  9H.gen.  lOMA.  er...bet  llA.angr.  12A.naob8.  ISBbMAH. 
in.  14  MAH.  geselt  Ih  fehlte  16  Br.  keifere.  17  Br.  dore;  MAH.  durcbitacb 
in. .  18  H.  feim.  19  n.  a.  f.  r.  fehU  H.  20  fehU  M.  21  M.  Mertan^.  22  H. 
wart,  A.  ia.  28  bAH.  blafius.  24  H.  von  dem  Juliaoo.  ^  25  H.  getrawmbt. 
26  Br.  da.  27  M.  das,,  28  H.  raftom.  29  fMt  MA.  80  H.  nie£  81  B. 
tpnchi,  hUASLfehU  Yicilti  ...  fpricht 

*  Edüht.  apoAota. 
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heveft  gefegit,^  GalilAe/'  >  alfd 
h&\  )ie  Jdfum  ^  Criftum.  Aldus 
ftarf  de  vorddmede  ^  man.  des 
vrowede  ^  fich  ,  de  kriftenheit 
alle.  DU  vint  man  aird®  vol-* 
lichliken  ^  rcreveti  ^  in  vita 
ranctiBafilij.» 


In  deme  .ccalxvi.  jdre  ^^ 
Joviniänus  van  Ungeren 
geboren  ^^  quam  in^'  dat 
rike  unde  was  dar  an  dn 
jär.  **  He  wart  gekoren'*  van 
deme  fitven  Iiere,  ^^  dat  mit  Ju- 
liänd  was  in  Perfift.  ^®  he  was  dar 
lange  weder  ^^  unde  fegede  ^® 
„ich  *®  bin  kerften :  ich  *®  nemach 
der  heidenen  keirer  nicht  wer- 
den.'* *^  De  riddere  röpen  **  dar 
al  weder  *^  „we  fin  al  kerften." 
alfd  quämen«*  fe  «*  alle««  iö  der 
kriftenheit,  de  fic  vornudret*^ 
hadden.  Alfö  wart  Joviniänus 
keifer   unde    ftarf  ^^  dac»  nftch 


„vieifti,  Galilee,  vicifti.^^  Hoc 
autem  nomine  dominum  Jefum 
appellare  confueuerat  Tali  igitur 
horrenda  morte  maledictiis  ifte 
apoftata  *  obiit.  De  cuius  tranfitn 
Ohriftianomm  tnrba  in  immenfum 
exultauit  hec  autem  omnia  in 
vita  fancti  Bafilii  plenius  fcripta 
inueniuntur. 

Anno  domini  ccc  Ixvi  Joui? 
nianus  de  Vngaria  oriundusud 
coronam  imperii  eft  affumptus  et 
vno  tantunft  regnauit  anno.  Mo 
ab  eodem  exercitu  eft  electus, 
qui  cum .  Juliane  apoftata  *  in 
Perfiam  fuerat  pjrofectus,  fed 
electioni  huic  diu  reftitit  dicens 
„quomodo  ego,  qui  chriftianus 
fum  et  liominor,  **  paganorum 
Imperator  vocabor.''  ad  hoc  vero 
milites  vnanimiter  vociferantes 
dicebant  „et  nos  tecum  chriftiani 
fumus.^'  ficque  muUitudo  illa,  que 
timore  Juliani  a  fide  katholica 
apoftatauerat,  **  pia  ordinatione 


1  MA.  ez  getan.  2  M.  galyleer,  Br.  galjlei.  8  fehU  MA.  4  M.  ver- 
damte,  H.  verdampt,  A.  Terdamnet.  5  BbMAH.  vrowcden  f.  de  xpenen. 
6  Bb.  al,  fehU  H.  7  fehlt  H.  8  Bb.  geforeven  =  MAH.  9  M.  an 
Sant  Blalien  leben;  BbA.  BlaAi,  H.  jn  dem  pxiech  do  man  lift  von 
dem  lebn  Tancti  Bla£j.  10  G.  van  godes  bort;  A.  fehU  auch  In  d.  dr.  b.  . . . 
jar;  M.  In  dem  driabundertiften  iar.  11  H.  geb.  y.  U.  12  BbGMAH.  an. 
.18  MA.  aobt  monen  (==  monat  A).  - 14  MH.  erchom.  15  B.  berre. 
16  BbGMAH.  in  P.  w.  17  M.  er  w.  do  w.  1.,  A.  er  w.  1.  dar  w.,  H.  Er 
wert  flöb  fein  lang,\b.  be  fade  wed^  fi,  O,  fehU  He  ...  fegbede.  18  MA. 
Q>raob.  19  B.  in.  20  MA.  vS.  2r  Q.  gefein  ynd  nit  werdfi.  22  H.  meff- 
ten.  23  BbGMAH.  alle  d.  w. ;  A.  fügt  zu  ynd  fpracbfi.  24  M.  becbomen. 
25  M.  die  ritter.  26  Br.  allene;  fehlt  R,  27  BrBb.  romneret,  G.  vomeieret, 
A.  mir  ▼$  Noiert,  M.  ver  nogtert,  H.  vor  yerkert  28  A.  Alfo  Jouianus  d^ 
k.  ftarp. 

*  Sdtchr,  apoftota.    **  Hdrphr,  noior.    ***  Hdtcht,  apoftotanerat.  ' 
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fcire.  ^    An  '  den  filven  tiden    dei  ad  matrem  eccIeRam  lelanter 
ftarf  fente  Nicoläus. '  redibat  hoc  itaque  ordine  Jouia* 

nus  imperator  conftitutus  eft,  Ted 
non  multo  tempore  poft  hoc  cum 
planctu  magno  mortuus  nuntiatnr. 
Mortttus  eft  ipFo  tempore  beatos 
Nicolaus. 

Anno  grratie  ccclxvii.  Valcn- 
tianus  de  Vngaria  oriundus  Im«^ 
perium  eft  adeptus  et  regnauit 
xi.  annis. 
Ifte  in  teutunico  cognomlnatus 

■ 

eft  repere  quod  fonat  funarius 
quia  die  quadam  funem  in  manu 
fua  tulerat,  quem  fortitudo  quin- 
que  virorum  de  manu  eius  abf- 
trahere  non  valebat.  propter 
hanc  ergo  forlitudinem  factüs  eft 
miles  egrcgius  et  magifter  mili- 
tum  ab  imperatore  conftitutus. 
Julianus  autem  apoftata*  hunc 
priuauerat  militia  et  de  regno 
exterminauerat,quia  nomen  chri- 
ftianum  corde  et  opere  gerebat 
fuit  enim  judex  bonus  et  iuftusr 
Idcirco  dominus  in  compenfatio* 
nem  iftius  contumelie  contulit  ei 
regnum  et  vt  impios  potentia  im- 
periali  polTet  coercere.  ** 

« 

1  A.  dar  nacli  fch.  tttah  f.  N.  2  M.  In.  3  M.  d$  getriwe  herr  f.  N. 
4  }9n  fehlt  Br.;  A.  fehlt  In  .,.  jare;  G.  yan  godes  bort  5  J3r.  Valentiiras, 
Q.  Talencianua.  6  OMAH.  an.  7  H.  Rayfibr,  M.  «rieper;  A.  fehlt  Er  w.  g. 
d.  r.  8  H.  raif,  M.  riep.  9  H.  vail  traeg,  M.  velte,  daher  A.  wifentz  reite. 
10  fehU  H«  1 1  BbG.  gebreken  =  H.  gepreohfi ;  MA.  fe?dt  den  ne  k.  . . . 
gebreken.  12  BbG.  gemaket  =  MAH.  18  MA.  was.  14  Br.  meiftere. 
15  Br.  kellere.  16  M..  het  ein  rittere,  A.  in  entritt^.  17  M.  er  was  ohr., 
H.  ein  kr.  w.  18  A.  bloß  dar,  H.  da.  19  H.  vnd.  20  Lücke  fttr  dai 
Wart  Ml  B. 

*  Hd[eh\  apoftota.    **  Hdfehr.  cohercere. 


In  deme  ccclxvii.  jAre^ 
Valentidnus^  van  Ungeren 
geboren  quam  in*  dat  rike 
unde  was  dar  an  eleven  jär. 
He  was  geh^n  de  r^p^re, '' 
wtmte  he  ^nes  dages  6nen  r§p  ^ 
YÖle  drdg,'  den  ne  konden  em  *^ 
Yir  man  üter  hant  nicht  breken.  ^^ 
dvr  de  ftaike  wart  he  iö  riddere 
maket  ^^  uhde  wart  ^'  des  heres 
meiftere.*^  Julian  US  dekeifere'^ 
hadde  ene  untridderet  ^*  unde 
vordreven,  wante  he  kerften 
was.  *^  dar  weder  ^*  gaf  eme 
god  dat  rike.  he  ^*  was  öc  &n 
g6i  rechtere.  ^ 
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Bi  finen  tiden  wären  lüde  van 
deme  flechte^  Trojändrum,^ 
de  hdten  Siccambru'  Ce*  wä- 
ren gefeten  twifken^  Ungeren 
unde  deme  mere.  fe<^  hulpen 
deme  keirere  Valenciänö  an 
fime  orloge  vil  manllken.  "^  he  ^ 
\&i  fe  tein  jär  vrl  van  deme  tin- 
fe.  ^  he  gaf  en  de  namen ,  dat 
fehdtende'^Vranken.  fe  fal- 
ten fic  dch  weder  en^^  unde  vö- 
ren  tö  düdefcheme  lande. ^^ 
fe*'  wunnen  **  al  dat**  lant** 
umme  den  R  i  n  *^  nnde  al  *^ 
Vrancrike«  fe  vordre ven  öch 
denen  *^  de'Römere,'^  de  in 
den  landen  h^rre  wären,  fe  gä- 
ven  öc  der  flat  td  Keine  den 
namen.  fe  "  höt  dr  "  Agrip- 
pina.  De  tö  düdefcheme  lan- 
de **  befäten,  **  de  worden  ge- 
boten *^  Vranken;  de  tö«« 
Vrancriken  wären,  de  wor- 
den geboten*^  Franzoifaere.** 
Se  wären  alle  ^^  beiden  unde  ne 
hadden  nenen  koning.  dar  nä 
koren  '^  fe  enen  koning:  '*    fe 


Temporibtts  ftiis  fuit  quedam 
gens  de  generationeTroyanorum, 
qui  *  Siccambri  dicebantar  et 
Inter  Vngariam  et  mare  habita- 
bant  hü  Valentiano  imperatori 
in  bellis  fuis  viriliter  affiflebant 
hiis  nomen  Francoruin  indidit  et 
per  decem  annos  a  vectigalibus 
liberos  permifit. 

Tandem  Cefari  fe  opponentes 
in  Teutoniam  funt  profecti«  totam 
terram  citra  Renum  et  totam 
Franciam  potenter  fibi  fnbioga- 
bant  et  nobiles  Romanos,  qui 
provinciis  preerant,  de  finibua 
illis  animqfa  virtute  propellebant. 
Caloniam  ciuitatem  hoc  nomine 
vocabant  que  antea  Agrippina 
fuit  dicta.  • 

Quicumque  ex  eis  terram  teuto- 
nicam  pofBderuntyFrancones  funt 
vocati,  qui  erant  in  Francia[m],  *♦ 
FrancigeneTunt  appellati.  HU  om- 
nes  pagani  fuerunt  et  fine  rege, 
fed  habito  confilio,  ut  fibi  regem 
eligerent,  cuius  tamen  debile*** 
et  infimum  conferrent,  elegerunt 


1  MA.  geflecht.  2  MA.  von  troy,  H.  von  Troyanorü  von  dem  felbii 
(lecbt.  8  A.  ligambri. .  4  MA.  die.  5  feJUt  Br.  6  MA.  vil.  7  MA.  vil  m. 
«;  f.  orl.y  H.  an  feine  krieg  ril  mendlichfi.  8  MA.  Der  kayfer.  9  BbG. 
yan  d.  t.  yri^  =  MAH.  10  BbQMAH.  fehU  de.  11  BrBbG.  in,  fehU  A. 
12  MAH.  d.  landen.  13  MA.  vnd.  14  MAH.  gewannen.  15  H.  die. 
16  fehlt  M.  17  MA.  rein  waz.  18  MA.  vber  al.  19  Br.  denen,  B.  tfaenen, 
G.  danen,  MA.  dannen,  H.  von  dannen.  20  A,  fehlt  d.  R.  21  Bb.  de,  G. 
dir,  MAH.  din;  22  M.  Tor  1.,  AH.  bloß  h.  23  MAH.  ee  d.  landen.  24  MH. 
Tacsen.  26  A.  hieiT&.  26  H.  jn.  27  MA.  hiezsen.  28  A.  frantEiT,  M.  firan- 
taoyfer  oder  Franzes.  29  M.  als.  30  H.  firweltn.  81  MA.fehU  darna  . . .  koning. 

*  Hdfchr,  que.  **  Hdfchr,  qui  eüam  Franciam.  ***  Edfehr,  cqüob 
t.  debilem. 
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given  em  ^  doch  ^  ^n  kraiich 
recht  fe  koren  ^  Id  deme  konioge 
dnen  man,  den  hdten  fe  den  grö* 
teren  des  hüfes.^  an  deme  ftunt^ 
des  rikes  gewalt  unde  rät.  ^  De 
koning  quam  ^nes  ^  in  deme 
järe  ^  üp  ^me  wagene,  den  togen 
ver  offen  td  deme  hove,  dar  de 
harren  wären^  den  dach®  fö  ^^ 
boden'^  eme  de  vorflen^^  ^re 
alfö  ereme  harren.  ^^  dar  ni  vor 
he  weder  an  fin  hüs  nnde  levede 
des  ^^  eme  de  gröiere  ^^  van . 
deme  hüre  geven  wolde.  ^^ 

Ere  ^^  koniage  wären  heiden 
wente^^  an  enen,  de  hat  Clo- 
dovdns.^®  den  bekarde  fente ^^ 
Remigius  mit  alle  deme'^  lande. 
Sider  ^^  wart  menich  kerften  *^ 
koning  tö  den  Vranken,  ^^  de 
böten  alle  Merovingi. ^^  ere 
hörfcap  de^^  was  kranc,  wante 
de  '^  gewalt  ttunt  an  des  landes 
meiflere.  *® 

Defe*^  krancheit^^  warede  van 
koninge  td  koninge  wante  ^'  an 
eaen,  de  was  geböten^'  Hil- 

1  H.  jn ,  fehU  MA.     2   H.  tII. 


preterea  virum,  quem  maiorem 
domus  nominabant,  qui  regno* 
preerat,  apud  quem  tota  poteftas 
et  gubematio  regni  refidebat  Rex 
femel  autem  in  anno  in  curru, 
quem  quatuor  boues  trahebanti 
venit  et  curiam  celebrabat,  vbi 
principes  et  barones  conuenerant. 
et  illo  tantum*^  die,  quafi  regi  et 
domino  fuo  principes  honorem 
ei  offerebant,  poflea  vero  in  do» 
mum  fuam  redlit  et  de  hüs  tan- 
tum^  que  maior  domoa  ei  conferre 
voluit,  demum  vixit 

Omnes  igitur  eorum  reges 
pagani  fuerunt  vfque  ad  Ctodo«- 
ueum  regem,  quem  beatus  Remi- 
gius doctrina  falutari  cum  tota 
prouincia  ad  fidem  conuertit 
Poftea  vero  multi  chrifliani  reges 
in  Franc[on]ta  funt  facti,  qui  Me-- 
rovingi  vocabantur.  quorum  ta- 
men  dominium  ^**  debile  fuerat, 
qüia  t  totius  regni  poteftas  apud 
magiflrum  terre  ff  reüdebat.  heo 
autem  debilitas  de  rege  in  regem 
durauerat  ufque  ad  quendam  Hil«* 

3   M.  erohum,   H.  erweltn.     4   d.  li. 


fehlt  MA.  5  H.  geftueod.  6  An  deme  ft. . . .  rat  fehü  MA.  7  MAH.  MnO. 
8  H.  den- rat.  9  H.  D.  felben  L  10  fehlt  BbMH.  11  MH.  erbuten.  12  M. 
d^  berre.  13  A.fehä  Den  d.  ...  berren.  14  A.  wes.  15  A.  gross.  16  M. 
gäbe,  A«  gib.  17  A.  Rei.  18  MM.  vnc^,  A.  bis.  19  Br.  olodeus,  Hb.  clo- 
deuens,  H.  Clodenensi  A.  Clodennos,  M.  Dadeacus.  20  fehU  M.  21  M. 
aUem,  A.  allem  dem,  H.  allen  feine  lannden.  22  Br.  Soder.  23/6^  M. 
24  M.  ze  Francbe ,  A.  dats  den  fr. ;  Br.  urancken.  26  de  h.  a.  M.  fehlt 
MAH;  Bh.  fehlt  alle.  26  Br.  berfcap  ere  de;  de  fehlt  BbGMAH.  27  G.  di^ 
MH.  ir,  A.  das  md  d^.  28  A.  maift^s  land.  29  A.  Dir,  H.  Die.  30  Bb.  kranke, 
A.  fwer  cbrankbeit    31  MH.  Yncz,  A.  bis.     32  A.  biezs. 

*  Bdfchr»  regi.     **  HdCchr,  im..    ***  HdCehr,  dominenm.     f  Hdtehr. 
qni.    ff  Sdfchr.  Vre. 
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derich:  de  was  tö  ^  dum  tö 
deme  rlke.^  Bi  finen  tiden  was 
des  landes  meiftere^  Puppifi.^ 

In  den  tiden  de  pftves^  Za- 
charias  unde  fente^  Bonifa- 
eins  van  Hegenze  worden  td 
rftde  mit  den  Vranken,  dat  de 
herfcap  des  koninges  nnde  des 
meifteres  van  deme  lande  wor- 
den al6n.  ^  Se  fteten  ®  den  ko- 
ning  Hild-erlcbe  an^  Sn  klö- 
fler  unde  koren  ^®  Id  koninge 
Pupp  ine.  airö  quam  de  herfcap 
over  cn  van  des  pävefes  räde. 
Dit  vnllen  (tedegede^^  de  pAves 
Stephanus:  de  befwör  de 
Vranken,  dat  fe  nimmer  mör '• 
Änen  *'  koning  ne  nsBmen  ^*  wen 
van  des  koninges  *^  Pippfnes 
gefleckte,  alfus  *®  wart  gehögit 
van  deme  ftöle  td  Röme^^  dat 
vrankefke  rike,**  wante**  it 
dch  gehögit  warttnit*®  römif- 
keme  rike  bi  '^  des  koninges 
Karies  tiden.  Aldus''  quämen'' 
de  Vranken  in  de  lant 


dericum,  qui  propter  ftultitiam 
fuam  regnüm  fuum  gubemare 
non  valebat.  Temporibus  fuis 
Pipynus  terre  magifler  *  fuit. 

Eodem  tempore  papa  Zacha- 
riäs  et  fanclus  Bonifacius  Mogon- 
tinus  epifcopus  confilio  cum 
Franconibus  habilo  poteltatem 
rcgis  et  terre  magiltri  in  vnum 
redigerunt ,.  dominum  vero'  Hil- 
dericum  regem  in  quoddam  re- 
truferunt  zenobium  et  elegerunt 
in  regem  Pipinum. 
ficque  poteflas  que  longo  teni- 
pore  diuifa  fuerat,  confilio  pape** 
in  vnum  coUata  crefcebät.  hanc 
ordinationem  Stephanus  papa 
roborauit  et  ne  alium  quam  *♦* 
regem  de  ftirpe  Pfpini  eligerent, 
unanimiter  eos  aftrinxit,  ut  f 
hoc  ftatutum  Francones  de  cetero 
foUicite  obfemarent  et  hoo  modo 
regnum  Frahcorum  de  fede  ro- 
mana  accepit  incr^mentum.  Tem- 
pore etiam  Karoli  creuit  exalta- 
tum  Corona  imperial!.  Hoc  itaque 
ordine  Francones  ierram  funt 
ingrefß. 


1  fehU  Br.;  MA.  fo.  2  H.  ynd  zp  reich.  3  Br.  meiltere.  4  BbGH.  pippin, 
Pippeich,/6AZr  A.  6  MA.  wart  der  pabft.  G/eA&M.  7  A.  alles  ain  ding.  8  Bb. 
ftotten,  H.  gaben.  9  GMAH.  In.  10  M.  erchorn,  H.  erweltü..  11  Br.  wlln 
ft.,  H.  Das  benftttigt,  M.  Dis  helft  rot,  A.  D.  h.  tet.  12  fehU  BbMA;  A.  iumer. 
18  BrG.  Denen,  AH.  kainen.-  14  Bb. /e^  ne;  M.  gennmen,  H.  auffnemen. 
15  G.  des  koning,  H.  des  koBig«  MA.  yon  chanich.  16  Bb.  aldua,  MAH. 
alfo.  17  MA.  V.  d.  pabft  18  Ä.  d.  fr.  r.  ▼.  d.  p.  19  Br.  want  20  M. 
▼om;  G.  m.  deme;  A,.fthU  wan  ez  . ..  reich.  21  M.  wan  iz  auch.  2^2  MAH. 
4ilfo.     23  M.  becfaamen. 

*  Edfchr,  mgr.  *•  Bdfchr,  conAlio  deo  pp«.  •**  Hdfchr,  a'q^. 
f  Hdfchr,  ne. 
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NA  kdre  we  weder  td  der 
eren  tale.  De  keifer  Yalencift* 
nus  kos  ^  in^  dal  rike  finen 
broder  ^  Valenlejn.^  In  den 
tiden  was  ^  Tunte  ^  Mertin 
unde  ^  funte  ^  Ambrofius 
unde  ^  funte  ^  Auguftinus 
unde  funte  ^  Hilarius. 

Valencidnus^  bedwanc  de 
Saffen  ^  unde  de  ^^  Burgen- 
do^re.  "  dar  nä  ftarf  he  in  " 
der  Aderen.  ^' 

In  deme.ccclxxviii.  järe^^ 
Valens  Valencidnes  des  kei- 
fefes  ^^  bröder  quam  in  ^^ 
dat  rike  ^^  unde  was  dar  an 
vdr  jÄr.  He"  was  fdre  we- 
der allen  lovegen  lüden:  he 
was  &n  rechte  erriere.  he  dwanch 
de  moneke  tö  der  ridderfcap.  he 
fände  de  bifcope  in  dat  ellende.^^ 
dar  van  wart  gemarteret  manich 
gdt  man.  '^  Td  deme  fanden  de 
Goten,  ^^  dat  nü  fint  Burgen- 
dsBre,  ^^  dat  he  en  predeksre 
fände:  ^^  fe   wolden   kerftenen 


Sed  nunc  ad  maieriam*  redea-. 
mus ,  de  qua  aliquantulum  fumus 
digreffi.  Porro  Valentianus  im- 
perator  fratrem  fuum  nomine 
Valentem  imperatorem  conftituit. 
Hiis  temporibus.  fuerunt  fanoti 
Martintis  Ambrofius  Auguftinus 
et  Hilarius  epifcopi. 

Valentianus  igitur  Saxones  fibi 
fttbiecit  et  Burgundaros  et  non 
multo  poft  tempore  in  incifione 
vene  eft  defunctus. 

Anno  domini  ecc  Ixx  vüi  Valens 
Valentiani  imperatoris  germanus 
Imperator  eft  ftatutus  et  iiii^'^  an- 
nis  regnauit 

Ifle  catholicis  omnibus  grauis 
et  durus  exftitit,  quia  in  fe  totus 
hereticus  fuit.  Monachos  coegit 
milit&re  et  epifcopos  katholicos 
exulare.  propter.quod  plurimi 
martirio  funt  coronati^ 
Ad  hunc  Goti  legatos  fuos  pro  pre* 
dicationibus  deflinauerant  quia 
Jefum  ^*  et  nomen  chriftianum 
induere  fibi  cupiebaCn)t. 


1  M.  erchoB,  H.  der  kom.    2  BbGMAH.  an.    3  f.  hr.  fehlt  U.    4  b  +  MAH 

fügen  hier  von  CpÖier  herauf  ein:  -de  was  eyn  in*ere.   he  (=  d^  A.)  dwanc 

(=  betwanch  MAH)  de  m&ncho  sft  (fehU  MA.)  d$    {fehü  M.)   ridd^fobaf  he 

(s=  vü  MA.)   fände   de  bifchofe  in  dat  ollende,    da  van  wart  (fehU  M.)  ge- 

martilt   manig  gftyt  man.      5  A.  wart  gemartert     6  fehlt  M.     7  fehU  M. 

8  Bb.   Valencins,  MAH.  Valcntinianus.    9  Qt.  fehÜ  de  S.     10  feldt  BbGH. 

11  Br.  burgbendere..    12  BbGMAH.  an.  .  13   A.  and%.     14   G.  van  godes 

b&rt.    15  Qt,fehU  d.  k.    16  G.  an.     17  b  =  MAH.  haben  für  In  ...  rike  di^ 

Worte  Sin  bnW  Valens  beheilt,  dat  rige  na  fime  dode  iüj.  iar.     18  MA.  Der. 

'  19  Br.  elende.     20  bMAH..  Ao^^en  he  was  ...  man  weiter  oben  {S,Anm,4)  ein-' 

gefehahet.     21   B.  ioden,   MA.  guten.    ,22   Br.  bnrghendere ,   BbG.  bargnn- 

derc,  MA.  burgander,  H.  wurguder.     23  A.  daz  er  f.  pr.  in  vn, 

*  Hdfchf.  mas.    **  Hdfchr.  ipfürn. 
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werden,  he  Tande  en  dö  ^  errere 
van  ^Arriänen:  de  vorkörden 
fe  mit  eren'  Tecten.*  alfö  wart 
nngeldvich  mit  der  kriflenheit 
alded^i«^ 

In  den  filyen  tiden  qudmen  de 
Runen  ^  unde  vordreven  de 
Goten  ^  van  ereme  lande  over 
de^  Dönowe.  ®  dat  klageden 
fe  deme  keifere  Valente.  de  ^® 
gaf  en^'  dat  lant,  dat  is  gehdten^' 
Tracra"  twifken  üngeren 
unde  *^  H^rftn.  dat  lant  was  in 
tÄ  enge  ^*  unde  röveden  *®  an- 
dere lant.  Dat  was  ^^  dem  kei- 
fere  Valente  ^*  torri.  ^^  he  vdr 
weder  fe  mit  grdter  kraft  *^ 
unde  ftröt  weder  fe  unde  **  wart 
filven  gewundet*'  unde  dragen*' 
an  6ne  koten:"  dar  inne***  wart 
he  vorbrant  Dat  was  dät  orddl,  '^ 
dat  he  van  6n  *'  vorbrant  wart,  '* 
de  ^  he  an  deme  löv^n  vorkart 
hadde. 

De  Goten  ^  vdren  "  dö  tö  " 

1  fehlt  MA.  2  H.  von-  den,  3  Bb.  erer.  4  A,  regen ,  H.  fecten ,  M. 
pofen  litcD.  5  M.  diu  diet  alle,  A.  aliu  'd.,  Bb.  a1  dat  volch,  Br.  deth. 
Ö  AH.  hÄnen,  M.  h«vnen.  7  H.  Gothos,  M.  guten,  A.  gÄtn.  S  fehlt  M. 
9  Br.  donowe,  Bb.  d&nowe,  G.  donoüwe,  MAB.  tftiraw.  10  M.  er;  Br.  do. 
11  BbG.  dat.  12  GMAH.  ift  geb.  18  H.  Tercia.  14  fehlt  A.  15  A.  »eng, 
A.  ze  aygfi,  16  M.  berawbten.  17  H.  tett  18  A.  valfitino.  19  Br.  tor; 
A.  lait  Tiizorn.  20  Br.  kraf;  Bb.  macht.  21  M.  er.  22  MAH.  want. 
23  BbG.  gbedraghen,  MAH.  getragen.  24  BbG.  en  kot,  A.  bor,  H!  ofen, 
M.  fewer  uf  Anem  rolTe.  25  A.  dor  vme.  26  b.  dat  godes  ordel,  H.  D.  w. 
gotes  rrtail,  MA.  D.  w.  gotes  wille.  27  M.  den.  28  M.  wurdö  verbr.,  A, 
wArd  T.  d6n  rerbr.  29  Br.  dat  he.  fe.  SO  H.  Goohfi,  MA.  grozzen,  H.  groflii, 
91  M.  w«m.    82  A.  gen. 


Hifit  itaque  eis  hereticos  Arrla- 
nos,  qui  fectis  fnis  preerant,  et 
totam  gentem  illam  et  alios  chri- 
fUänos  in  fide  catholica  perucr- 
tebant 

Temporibus  illts  venerunt 
Hnnni  etGhotos  de  terra  fua  pro- 
pulerunt  coegeruntque  eos  tranf* 
ire  Danubium,  quod  tum  queri- 
moniam  ad  imperatoremValen- 
tem  detulilTent  dedit  eis  terram, 
que  Yocalur  Tracia  et  inter  Vn- 
gariam  et  Meran  e(t  fita,  que 
cum  eos  capere  non  pofTet,  alias 
terras  invaferunt,  per  quod  im- 
peratorem  Valentem  nimis  offen- 
derunt  Profectus  eft  autem  con- 
tra eos  mnltitudine  magna  et  manu 
robufla  commifitque  cum  eis  pre- 
lium,  vbf  eft  grauiter  vulneratus 
et  in  cafa  quadam  depofitus  et 
ibidem  a  Ghotis  igne  crematus. 
Hoc  vtique  deus  iufto  iudicio  fieri 
decreuerat,  vt  ab  hiis  incendere- 
retur,  quos  in  fide  katholica  he- 
refibus  fuis  perturbarat 
Ghotii    igitur    Conflantinopolim 


191 


ConfUnttiiöp^le.    de  kei- 
fer ^  werede*  de  ftat  küine.  * 

NA  Wille  we  feggen  van  den 
Hanen,  wd  fe^  in  dat  lant  quA- 
men.  Se  Taten  ^  bi  deme  mere 
an  ^  dneme  lande ,  dat  was 
alambe  bevangen^  mit  broke:  ^ 
Te^  wänden,  dat  gdnich  werlt 
wAre  dan  ^^  ere  lant.  fe  wären 
öch  ^^  alle  jagsre.  ^  Enes  dages, 
dd  it  droge  tit "  was,  ^*  ön  Hü- 
ne ^^  jagede  §ne  binden,  de  bin- 
de **  Wp  "  over  dat  brök.  "  de 
Hüne  volgede  ere  ^®  wenle  *® 
in^<^  dat  lant  derGoten,^>  dat 
nd  Ungeren  is.  ^^  Do  he  dat 
lant  gefach  unde  de  lüde,  *^  he 
körde  "  weder  *^  unde  Tegede 
den  H  u  n  e  n,  dat  ^^  Te  gefön  hadde. 
De  Hünen,  der  dar  wänden  dat 
nöman  in  der  werlt  '^  ne  wäre 
wen  *^  fc ,  fe  •*  volgeden  deme 
ftige,  ^  den  de  binde  gelöpen 
hadde  over  dat  brök,  ®^  unde 


profecti ,  vt  ciuitatem  perderent, 
quam  Imperator  cum  inhabitan- 
tibtts  vix  defendit,  ne  perirent 

Nunc  de  Hunis  ^  qualiter  ter- 
ram  intrauerint,  dicere  volumus. 
Huni  igitur  primo  habitabant  in 
terra,  que  paludibus  vndique  fuit 
cincta.  nee  putabant  aliquem 
alium  effe  muudum,  nifi  tantum 
Tnam  terram.  Erant  omnes  viri  Ve- 
na tof  es.  Die  ergo  quadam  tempore 
ficcitatis  quidam  Hunus  ceruam  * 
profequebatur,  que  profequentem 
fugiens  paludem  tranfiit  idem- 
que  Hunus**  ipfam  fequtus  in 
terram  Gothonim,  que  nunc  eft 
Vngaria  venit,  cumque  terram  et 
hominesVinhabitantes  afpiceret, 
reuerfus  cito  nuntiauit  Hunis, 
quid  vidiffet. 

Huni  igitur,  qui  in  mundo  nuUos 
credebant  effe  nifi  fe  ipfos,  fequtt 
femitam  quam  cerua  et  vir  ille 
[qui]  per  paludem  calcauerant, 
veneruntque  in  terram  Gothorum 


1  Bb.  De  keiferinne,  H.  die  kaiTerJiin.  2  H.  Errett.  8  A.  gar  kam } 
M.  foharm.  4  fibO  (=MAH)  wo  de  huiinen.  5  UA^fehk  L  f.  6  OMAH  in.  7  M. 
alnmme  yangeni  A.  geyangen»  H.  als  ymbfangn.  8  H.  brAder,  A.  praggü} 
M.  mofeDn.  9  MA.  rü,  10  Br.  dat,  MA.  danne,  H.  wann,  BbG.  waa. 
11  fehU  MA.  12  fehU  ÜB.  .  18  M.  wart.  14  H.  hAn,  M.  Hsdtd,  A.  hin. 
15  Bb.  de  huDde,  G.  dir  binde,  fi^lie  bindii,  M.  die  flocb.  16  Bb.  lepen, 
A.  loS,  M.  flooh.  17  Br.  bmoh,  A.  den  brach,  A.  die  prugg,  Bl  daz  moa. 
18  MAH.  ir  nacb,  A.  nach  volgS.  19  MH.  ynoz,  A.  bis.  20  GMAH.  an. 
21  H.  Goclrn,  M.  guten,  A.  daz  gflt  '22  M.  daz  na  Vugein  gehaizzen  iit, 
A.  daz  na  find  U.,  H.  daz  na  U.  baift.  28  M.  laat  darinne.  24  H.  vnd 
da  k.  er.  25  M.  wid^  faaim«  26  MA.  waz.  27  MA.  werlt  mer.  28  BbM. 
waa,  G.  wane,  H.  wenn,  A.  dann.  29  MA.  die.  80  b.  pade;  MA.  d.  ft« 
nach*  •  81  H.  das  brach,  A.  dia  prog,  M.  daz  mos. 

*  Edfchr»  Hano  ceruo.    **  MdSchr.  Hunoi 
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quämen  in  datlant  der  Goten  ^ 
unde  ^  flogen '  allet  dat  fe 
vunden:.*  fe  dreven  ^  och  * 
van  deine  lande  de  Goten,  "^  de 
6r  al  de  werlt  bedwungen  had- 
den.  fe  bedwungen  tö  jungeflen® 
dene  keifer  ^  van  R  ö  m  e  bi  des 
koninges  ^^Ezzelines^^  tiden. 
Dit  ^*  vint  men  al  ^*  gefcreven 
in  Hiftoriä  Hundrum  ^^  vul- 
lichlike.  ^^ 

In  deme  .ccclxxxij.  järe 
van  godes  bort^^  Gracidnus 
Valentiniänus  föne  quam 
in  ^^  dat  rike  unde  was  dar 
an  f es  ja r:  bi  fines  vidderen  ^^ 
Valenlis  >»  Üden  vßre  jär, «® 
nä  fime  döde  twe.  ^^    ^ 

Deffe  ^^  Gracidnus  vdcht 
mitten Düdefchen  unde  flöch '' 
er  m^r  den  drittich  ^^  düfent. 

Uppe^^  deflTen^^  Graciänum 
wart  gekoren  "  to  *®  keifer  Ma- 
ximus tö  Vrancnke  '^  unde 
flöch  den  keifer  Graciänum^^ 
döt "  in  der  flat "  td  "  Leon  ^* 


et  quantumque  repererunt,  tru- 

Cidaba(n)t  et  Gothos,  qui  pene 

mundum  prius  fubiugauerant,  de 

terra  fua  potenti  virtute  propel- 

lebant. 

preterea  imperatorem  romanum 

temporibus  Atthile  *  regis  Obi 

fubdiderunt 

Hec  autem  omnia  in  hifloria  Hu- 

norum  fcripta  inveniuntur. 

Anno  domini  ccc  Ixxxii  Gra- 
tianus  Valentiniani  filiifs  Impe- 
rium eft  adeptus  et  regnauit  fex 
annis. 

Tempore  p  a  t  r  (u  e  1)  i  s  fui  Valen- 
tis  regnauit  quatuor  annis,  polt 
mortem  vero  fuam  duobus. 

Ifte  Gratianus  cum  Teiitonicis 
pr^ lium  magnum  habuit  et  ex  eis 
xxx^  milia  occidit. 

(kontra  Gratianum  electus  eft 
in  Francia  Maximus,  a  quo  idem 
Gratianus  in  ciuitate  Lewen  fuper 
Rodanum  eft  occifus. 


.1  H.  Goohn,  MAH.  guten.  2  H.  Sy.  3  H.  erfkiegg.  4  H.  wunden. 
5.  BbO.  vordreren,  H.  vertribfi.  6  fehlt  H.  7  H.  Qocben;  wegen  diefee 
Worte»  fehlt  MA.  unde  Hdgen  ...  Goten.  8  G.  to  inngeffe  =  MAU.»  Bb.  to 
laft.  9  Er.  keifere.  10  G.  des  koning,  MA.  bei  kunich.  11  BrBb.  eize- 
lines,  MAH.  Etzels.  12  HA.  Daz.  13  M.  aUes  g»ntzlicb.  14  H.  jn  hi- 
ftoriä der  bAn,  M.  an  der  hevnen  byftcAi.  16  b.  alzdinale.  16  G.  Tufe« 
henren  gebort,  H.  von  der  gepurt  vnfers  bejrrn,  A.  fehlt  In  dem  . . .  jar,  AM. 
fehk  von  g.  geb.  17  BbGMAH.  an.  18  Br.  uidderen,  BG.  vedderen,  b* 
omen,  A.  vett^n,  H.  vetern ,  M.  vat^  =  L.  19  M.  ValentinianB,  fehlt  H. 
20  fehk  BbGH.  hier,  21  BbG.  twe  jar,  A.  zwai  Jaar.  .  22  MH.  Der,  fehk  A. 
28  H.  erdueg.  24  H.  drew.  25  H.  Wider.  26  fehk  H.  27  M.  ercbom, 
H.  geweit.-  28  A.  d^.  29  MA.  ze  franohen.  30  b.  T,  MAH.  in.  31  Br. 
dotb,  MAH.  ze  tode.   32  A.  fehk  in  d.  ft.  iSfehk  M.  34  AH.  Lewn,  M.  Levne« 

^  ßdfchr.  AnobUle. 
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appe  deme  Rodane,  ^  Dit^  is 
de. keifer  Maximus,  deme  de 
ftöl  brant '  under  leme,  ^  dö  he 
jegen^  fente  Mertln  ne  woMe 
nichl  üpfUn.  ^ 

In  den  tiden  itarf  de  päveg 
Damafus.  nA  ^  deme  ^  wart 
Qiriciusk  * 

In  deme  .ccc.  Ixxxviij.  jA- 
re  ^^  Theodöfius  quam  an 
dat  rike  van  Hirpanid  ^^ 
unde  was  dar  inne  ^' eleven 
jdr.  He  befat  ta  bant  den  keifer 
Maximum  in  Aquilögiä  unde 
flöch  ene  döt  ^^ 

De  keifer  Theodöfius  was 
ön  göt  man  unde  was  ^^  de 
drfte,  **  de  ie  ^*  lö  *'  banne  ge- 
din  wart  dat  gefcA  bi  ^®  üneme 
willen.  De  fake  ^^  gefcA  aldus« 
It  wart  ön  flrit  an^^  dner  flat: 
dar  wart  geflagen  '^  deme  kei- 
fere  in  W^*  riddere.  dur  den 
torn  löt  de  keifer  mdr  den  fes 
dtfent  lUe  >^  döt  flau,  >«  fcul- 
dich  unde  unfculdicL  Hiä  defer*^ 


Ute  eft  Imperator  Ifoximos,  qni 
beato  Martine  affurgere  renuit,  * 
propter  quod  fedes  fub  eo  igne 
incenfa  totaUter  **  ar&t 


Anno  domini  cccl  xxxviii  Theo- 
döfius de  Hifpania  ad  imperium 
elt  aifumptus  et  annis  xi  reg* 
nauit; 

Hie  ftathn  Imperatorem  Maxii- 
mum  in  Aqüilegia[m]  obfedit  et 
interfecit  . 

Ifte  ♦♦*  Theodöfius  bonus 
homo  exftitit  et  primus  Impera- 
torum  fua  voluntate  execra- 
tust  fuit.  quod  ex  caufa  tali 
euenit.  In  ciuitate  quadam  orta 
fult  feditio  ff  in  qua  miies  im- 
peratori  dilectus  mterfectus  oc- 
cubuit.  propter  quod  Imperator 
iratus  plus  quam  feptem  milia 
horaimim  innocentes  cum  nocon- 
tibus  occidit    poft  factum  vero 

1  O,rodft&o,  li,  Rodeln,  H.  roden,  A.radaii.  2  BrBbQ.  Dit=  DiteMA. 
8  BbG.  bsm»  MA.  pran.  4  B\k  vnder  im  b.  5  BrG.  ieghen,  B.  geghen, 
M.  gen  tt.  r,  w,  6  BbQ-.  n.  upftan  (-|-  ne  G.)  w.,  A.  n.  nff  w.  It.,  H.  n.  w. 
anff  CL,  M.  n.  w.  ft.  7  MA.  vü  nach.  8  G.  ime  s  MAH.  im.  9  BbG. 
Arioins,  A.  Arim9,  M.  Cirinns,  H.  Sioyrias.  10  G.  ran  godes  bortt,  MH. 
Ton  mfera  herren  geburt;  K,  fehU  In  dem  ...  jare  öder  geb.  11  M.  Tb. 
T.  Spangen  cbom  a.  d.  r.  12  BbGMAH.  dar  an.  13  Br.  dotb,  MAH.  ze 
tode.  14  MA.  was  aii<^.  15  G.  de  e.  keifer.  16  Bb.  gi.  17  H.  den  pan. 
la  MAH.  mit.  19  G.  dat,  Bb.  ynde,  M.  ditz;  H.  die  facb  die.  20  BbGA. 
in.  21  AH.  erilagen.  22  fMt  MA.  28  Br.  Indes  (mit  ziemlich  ausge^ 
kraiztem  b)  =r  BbG,  .M  lawt,  H.  lewt,  A.  volcks.  24  M.  ze  tode  erfl.,  H. 
erfl.  ze  t.,  A.  ze  t.  (1.    25  M.  der, 

•  HdCekt.  rSnuit  •*  HdCehr,  totiter.  »^  HdCchr,  Ifte  e  Th.  f  Sdtohr. 
«z*CAtas.    tt  Hdtchir.  oeditio. 

tmfii,  CJhroB.  13 
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däi  ^  quam  de  keifer  td  '  Mer- 
lan unde  wolde  in  dat  munfter 
gün.  funte  AmbröTius  flöt  vore 
der  dore  unde*  fegfede*  „ht^rre* 
keifer,  denke  ^  des  ^  du  he- 
yeft  ^  gedän :  du  ne  macht  ^ 
mit  blödeger  hant  nicht  vor  go- 
des  altare  flän."^^unde^^  fprac" 
eme  vele  godes  vore  •  unde 
brächte  ^'  ene  dar  tö,  dat  he  fln 
gebot  untv^nch.  dar  van  lovet 
men  noch  des  bifcopes  vaflmdde 
unde  djes  göden  ^^  keifer'  dt- 
möde.  ** 

Sanctus  ^^  Ambr<)fius  vant  ^^ 
aller  ^rfte,^^  dat  man  finget  anti- 
phonas^^  unde  refponforia  ^^  in 
deme  köre'^  nft  deme  krökelken 
fede,  alfdfente'*  IgnAoius^' 
gehört  hadde  in  deme  hemele. 

Weder  deme  keifere  Theo- 
döfiö  wart  gekoren  '^  Eugd- 
niusL  weder  den  vdr  de  keifer 
mit  here  ^^  unde  beval  *^  alle 
fine  fake  gode  ^^  uude  wante  ^ 
he  god  geäret  hadde,  dö  örede 
öc  ene  *^  god.    Dd  "®  he  des 


iflud  Imperator  Mediolanum  ve- 
nit  et  monafterium  intrare  cu- 
pienti  occurrit  beatus  Ambrofius 
ante  iauuam  dicens  illi  „Recor- 
dare  quefo  domine  Imperator, 
qualiter  offenderis  Cdeum)  nee 
eoram  ara  dei  cruentatis  nianibus 
fiducialiter  flabis/^  Hoc  et  alia 
bona  epifcopo  dicente  Imperator 
confcientia  accufante  ob- 
m.utuit  et  preceptis  epifcopi  in 
continenti  humiliter  obediuit 
vnde  hodie  conftantia  ejufdem 
epifcopi  diligitur  et  humilitas 
boni  infiperatoris  commendatur. 
Sanctuff  Ambrofius  Antyphonas 
et*  refponforia  fecundum  ritnm 
Grecorum  in  choro  caAtanda  in- 
ftituit,  ficut  fanctus  Ignathis  ab 
angelis  in  celis  audiuit 
Porro  contra  imperatoremTheo- 
dofium  electus  eft  Eugenius, 
contra  quem  cum  exercitu  magno 
Theodofius  eft  profectus,  omnem 
caufam  fuam  deo  fideliter  com- 
mittens  et  quia  deum  creatorem 
fuum  fuppliciter  .  honorauerat,. 
propterea  dominus  in -hello  ipfi 


1  MA. getat.  2  MH.  gen.  8  H.Her.  4  MAH.  TprfUifa;  Br. (aus d» vor. 
ftot)  rtoghede  (Cto  zißml,  auspekratztj,  5  MA.  Herr  her  k.  6  MA.  gedenchet, 
H.  gedenkh.  7  Bb.  des  wM,  MAH.  bloß  waz.  8  MA.  ir  habt.  9  MA. 
ir  falt.  10  BbG.  ▼.  g.  a.  nicht  itan^H.  n.  geAan,  MA.n.  gen ...  11  AH. 
er.  12  M.  rett.  13  H.  fprach.  14  B.  gudeB, /e^2<  bH.  15  H.  demnt;  MA. 
fßhU  dar  von  ....  demuot.  16  feJiU  BbM.  17  Br.  ran.  18  M.  von  a.  e. 
19  H.  Antiophonas,  M.  antypfen,  A.  antiffü.  20  M.  refpoDle,  H.  die  Re- 
rponforiaria»  A.  refpraro^ia.  21  MA.  funge  i.  d.  eh.  22  fehlt  M.  28  M. 
igriacid.  24  M.  erchom,  H.  erweit  25  M.  fer  m.  grozzem  h.  26  MAH. 
empfalch.  27  A.  bloß  alle  fache,  H.  got  dem  herrfl  all  fein  Tach.  28  MA. 
do,  H.  als.     29  Bb.  ene  och  =  MAH.    SO  Br.  Bo, 
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tnderen  dages  ftrtden  folde, 
des  ^  iMchles  quimen  td  fineme 
bedde  iwdne  fcöne  oian, '  der  ^ 
was  6n  Ainte^  Johannesr  ewan- 
gdlifta,  ^  der  andere  ^  Phi- 
lippus  apoflolHS.  ^  de  fegeden, 
dat  fe  eme  van  gode  td  helpe 
gefani  wAren.  ^ 


Des  morgenes  ftridde  de  keifer 
weder  Eugdnium  nnde  al  dal 
fcAl,  dal^  de  viande  fcoten,  dat 
YdH^  weder  an  Te.  aird  beb^H  de 
keiaer  Theod6rius  den  fege 
wde  ridch  d«t  ^^  EugdniumJ* 


In  ^^  den  ttden  wart  geboren 
6n  kint,^^  dat  hadde  twö  hövede 
ande^^  twÄ  *•  brufle:  fe  "  Aten 
Ainderen,  ^^  fe  fprAken  funde- 


mifericordiler  pronidebAt  cum- 
que  fequenti  die  cum  Eugenio 
oongredi  difponeret,  ipfa  nocte 
ad  leetum  apparuerunt  duo  yiri 
illuflres,  quorum  vnus  Jobannes 
ewangelifta  dicitur,  alter  Philip- 
pus  apoftolus  fttiffe  perhibetur; 
qui  imperatori  dicebant,  vt  con- 
fiderel  et  fe  auxiliatores  a  deo 
miiFos,  Yt  contra  aduerfarium 
triumpharet  Mane  itaque  facto, 
com  Eugeniö  commifit  prelium 
et  omnia  tela,  que  inimici  contra 
exercitum  fuum  duxera(n)t,  [do- 
minus miraculofe  retorquens]  ad- 
verfarios  crudeliter  Yulnerabant 
ficque  Theodofius  a  domino  vic- 
toriam  optinuit  et  aduerfarium 
fuum  Eugenium  ibidem  occidit. 

Temporibus  Ulis  quidam  puer 
natus  eft  bina  habens  capita  et 
duo  pectora,  que  feparatim  com- 
edebant  et  feparatim  loquebantur, 
quöd  miraculum  *  magnum  fuitfe 
probatur.  Pofteaveromorluuseit 
Theodofius  et  reliquit  duos  fiiios 
Archadium  et  Honorium. 

Anno  gratie'  ccc  xcix 
Archadius  et  Honorius  impera- 


ren.  ^^  dat  wlis  du  grdt  wunder. 
Dar  nA  flarf  de  iceifer  T  h  e  o  d  ö- 
fius  unde  Hi  twd  föne ^^  Ar- 
chAdium  unde  Hondrium.  '^ 

In  deme  .ccc.  xc.  ix.  jAre'' 
ArchAdins  unde   Hondrius 

1  Br.  de.  2  MAH.  iw.  fch.  m.  ze  f.  p.  3  A.  daz  w.  ain^,  MH.  der 
aiii  w.  4  fehü  MA.  5  M.  der  evangelift.  6  H.  der  a.  was  fand  ph. 
7  MH.  der  swelf  pot  8  MA.  gef.  w.  ze  b.  9  G.  alle  de  fch.  de,  MAH. 
«.  die  gefbfa.  die.  10  BbG.  de  voren;  M.  gen  im  für,  H.  die  (prangen. 
11  MAH.  ze  tode;  Br.  dotb.  12  M.  vnd  ril  der  (inen.  13  BbG.  An; 
Br.  In  tiden.  14  H.  ein  kint  geporn.  16  fehUBhO,  16  MH.  zwo,  A.zwfL 
17  A.rfi.  18  MAH.  befunder.  19  IL.  fehlt  beAinder,  MA.  fehlt  L  fpr.  beC 
20  BbG.  twene,  MAH.  zwen.  21  G.  filgt  hier  einen  Ähfehniü  über  Theo- 
dofitu  aui  der  Ktiferehronik  ein,  22  G.  oooc.  iare  enes  min  van  godes 
^bort;  A.  fehlt  In  dem  . . ;  .  iar. 

*  EdMr,  mit. 
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quAmen^  in  ^  dat  rtke:  6n 
X6  Rdme,  de  andere  '  td^ 
ConftantinApoIe.  Archft- 
dius  was  dar  an^  dritteln^ 
jÄr. 

In  den  tiden  ftarf  Amte  Mer* 
tin,  fdnte  Ambröfius  unde  ^ 
de  päVes  Anaftdfius:  de  ^ 
fatte ,  dat  n^man  ne  fäte,  ^  alM 
man  dat  ewangdlium  lefet,  ^^ 
unde  dat  men  ndnen  ^^  päpen 
wfgede,  ffn  leven  ^*  ne  wäre  ^' 
kundich.  ^*  Defes  pftvefes  **  hi- 
licbcldm  ^^  is  td  Gandersäm.  ^^ 
NA  eme  wart  Innocenciüs:  ^^ 
de  fatte,  dat  men  dat  pace  ^*  tö 
der  miffen  gsve  unde  dat  men 
de  föken  olegede,  '^  alfd  fente 
Jacob  geboden  faedde.  deJTes  '^ 
pAvefes  hilicfaddm  is  öq  tö  <> 
Ganders^m.  •• 

In  den  tiden  6n  koningRada- 
gaifus'^  quam  tö  Lancbar- 
den  '^  mit  tw^n  hundert  '^  dü- 
fent  *7  Düdefken  ^»  unde  tö- 
vörde  '^  al  ^®  dat  lant    weder 


tores  ftint  hcti, 

ynus  Rome  et  aller  Conilantino- 

poli.    Archadius  Yero  xiii  annia 

regnauit. 

In  tempore  illo  eft  mortaus 
bncttts  Martinus,  Tanctus  Ambro- 
fius  et  papa  Anaftafius.  Ifte  fta- 
tuit  ne  inter  euangelia  aliquis 
fedendo  quiefceret  et  ne  aliquis 
clericus  ordinaretur, 
cuitts  conuerfatio  nota  non  eflTet. 
huius  pape  reliquie  Ghanderfem 
requiefcunt 

Poft  hoe  factus  eft  papa  Inno* 
centius,  qui  [in  miffa]  ftatuit  in 
miffa  hominibus  pacem  tribui  et 
fecundum  traditionem  apoftoli 
Jacobi  infirmos  oleo  precepit 
inungi.  Iftius  päpe  reliquie  etiam 
funt  On)  Ghanderfem  depofite. 

Temporibus  illis  qüidam  rex 
Radagayus  cum  ducentis  milibus 
Lambardyam  venerat  «t  totam 
terram  ybique  valtabat  Contra 
quem 


1  Br.  qaAinaii.  2  MAB.  in.  8  AH.  vfi  ^.  «.  4  A.  .datz.  6  an  /Mt 
A.-  6  Br.  drittich,  b.  jexx.  7  fehk  M.  •  8  feldt  M.  9  M.  £$n%e,  A.  fesse, 
H.  folt  feczen  wann.  10  BbG.  leTe,  H.  les,  A.  lesz,  M.  las.  11  MA.  de- 
bainen,  H.  kain.  12  A.  er.  13  A.  wer  dann.  14  H.  ror  kond.  15  Br. 
panea.  16  B.  hillichdom,  A.  hailgtam,  M.  heiltom,  H.  heyltmnb.  17  Br. 
garderfem:  G.  gand^heim,  H.  Gaadershaym,  M.  Samerfen,  A.  Rom.  18  G. 
Inn.  panes.  19  Br.  paTe,  H.  peOt.  20  Br.  orlegbede,  G.  oleghede»  Bb. 
olgbede,  H.  die  fycben  51t  (f.  L.)  21  H.De8.  22  Bb.  bi.  28  G.  ganders- 
heim,  H.  Gaudershaym,  MA.  fehk  (wegen  wiederkehrenden  Qandereheita} 
Kacb  im  w.  J,  ....  Gandersheim.  24  BrBH.  radagagiua,  G..  radagogiiu, 
A.  Badagai9,  M.  Rodagigns.  25  A.  was  ein  eh.  ze  L.  R.,  M.  ohom.  ze  L* 
ein  eh.  gehaizzen,  H.  ein  k.  R.  kom  gen  1.  26  fehU  A.  27  fehlt  3rB, 
28  fehU  bGMAH.  (A.  rolks).     29  H.  seltort.    80  fehk  S* 
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den  inddeden  ^  de  Römere 
de  Hünen,  de  '  ne  ftridden' 
nicht,  wenie  de  Goten  ^  vor- 
dorven'  hungeres  unde  dorftes,^ 
unde  Radagaifus  ^  wart  öch^ 
fcantlichen  gevangen. 

Nä  fineme  döde  wart  ^  fin 
hcre  ^^  alfö  wol  vdle,  dat  man 
6nen  man  umme  ^nen  pennig 
gaf.  ^^  M  RadagaifA  ^^  wart 
koniDg  Alaricus,  de  gewan 
Rdme  unde  brande  ^^  fe.  fe  was 
dö  geftän  ^*  dAfent  ^^  iinde  ^^ 
hundert  unde  vdr  ^^  jär. 
Alaricus  gaf  d5  yrede  den 
korken,  ^®  wante  he  kerflen  ^^ 
was« 

Dar  nA  ftarf  de  keifer'^^  Ar- 
chädiua.  In  den  tiden  was  öc*^ 
airö  *^  gröt  hunger,  dat  '^  ni 
ndn  ^  grdtere  ne  was. 

In  deme  xcca  xij.  järe  ^ 
Honörins  behalt  dat  rike 
nft  fines  bröder  dode  vlf- 
tein^  jdr. 

In  den  tiden  was  de  pAves 
Zozimus.  de  fatte,  dat  men  dat*^ 
6fter]icht  >^  wigede. 


Roroani  exercitom  Hunorum  liier- 
cede  conduxerant,  qui  cum  Ois3 
non  pugnauerant,  quia  multi- 
tudo  Gothornm  fame  et  fiti  inte- 
rüt  et  Radagayus  rex  eorum 
ignominiore  captus  vitam  finiuit 
poft  mortem  ipfius  exercitus 
eins  tam  leui  pretio  eftimabatur« 
y t  vnns  vir  pro  folo  nummo  eme- 
ret^r.  PoflRadagCa;)i(j)am  factus 
efl  rex  Alaricus,  qui  Romam  ex- 
pugnauit  et  totam  igne  confurop- 
fit,  poftquam  ^Ue  et  centum 
iui<>'  fleterat  annis. 
Alaricus  quoque  pacem  dedit 
Grecis,  *  quia  chriAianus  fuit. 

Poftea  vero  Archadius  Impe- 
rator obiit  et  tanta  fames  ipfo 
tempore  extitit ,  quod  maior  nee 
vifa  nee  audita  nunquam  fuit 

Anno  domini  cccc  xii  Hono- 
rius  poft  mortem  frutris  Imperium 
XV  annis  optinuit. 

Temporibus  Ulis  fuit  papa  Zo- 
fimus,  **  qui  inftituit  patchalem 
confecrari  cereum. 


1  H.  mitten ,  A.  ftrittB,  M.  ftiren  romf .  2  fekU  MA.  8  H.  entftrittn. 
4  BbG.  goihi,  H.  Goohj jfehü  M;  A.  fie.  5  Bb.  de  rord.,  A.  fle  fturb'en 
alL  6  £L  fehk  n.  d.  7  BrH.  radftgiue  y  BbG.  radagagiuB ,  M«  Radagag^i 
A.  radagai^.  S /ehU  M,  A.  da.  9  MA.  w.  aach.  10  M.  ere.  11  G.  kofte. 
12  BrBb.  radagagio,  GA.  radagaio,  M.  radigayo,  H.  radagio.  18  AH.  ver- 
prant.  14  G.  do  Ay  was  geftaiiden  =  MA.,  H.  da  ty  geft.  was,  Bb.  do  fe 
gbeffcan  badde.  r6  Br.  dnren.  16  fehlt  MH.  17  H.  drdw  Tnd  fecbczigk. 
18  3r,  Kreken  (L.  Grecis),  BG.  kerken,  b.  .Xpen,  H.  krifteni  M.  cbricben, 
A.  kiTohen  waz  er  in  genomen  bet.  19  H.  anoh  ein  kr.  w.  20  b.  koninc. 
2lfehU  A.  22  MAH.  fo.  23  H.  da.  24  MH.  nie  cbain,  A.  nie  (o;  G. 
nenegen.  25  G.  Tan  godes  gebort;  A.  fehU  In  d^m  ..  .  jAre.  26  A.  die. 
27  B.  ofterliobt  fffelofehtj  pafche  lecht 

*  SM  Jbm.  /S.    **  EdCehr.  Loriniiu. 
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In  den  tiden  ^  wart  öch  ge«- 
vanden  '  dat  hiltchdöm  fente 
Stephanus  unde  andere  hiligen, 
alf6  men  begeit  '  in  Auguftd.  ^ 

Nd  deme  pivefe  Zozimd  wart 
6n  ftril  umme  dat  pävesddm  ^ 
twifken  ^  Bonifdciö  ^  unde 
Euläliö:  Bonifäcius  beh«U  ^ 
van  des  keifers  gebode.  Nä  * 
Bönifdciö  wart  Geleftinus:  ^<^ 
de  fatte,  ^^.dat  men  Sanctus  " 
tö  ^*  der  miffen  fange.  **  In  den 
ttden  was  fente  Auguftinus. 
Dö  worden  öch  de  Scotten  ker- 
ften. 

Dar  nA  ftarf  de  keifer  Hond- 
rius.  ** 

In  den  tiden  wasöc^^  Vallia, 
koning  Ezzelines  ^*'  vader.  ^^ 

In  deme  .cccc.  xxyü.  ^^ 
jftre  ^ö  Theöddfius,  "  Ar- 
chädii  *^  föne,  quam  an  dat 
rike  unde  was  dar  an  fes 
unde  twintich  ''  jdr. 

Bi  den  ^  tiden  was  de  pdves 
Sixtus.  under  '*  deme  wart  dat 


Ipfo  etiam  tempore  invente 
funt  reliquie  fancti  Stephani  pro- 
t[h]omartyris  et  äliorum  fanc* 
tonim^  ficut  in  Augufto  cele- 
brantur. 

Poft  Zofimum*  papam  orta  efl 
lis  inter 

Bonifacium  et  Bulalium  pro  pa- 
patu,  fed  Bonifacius  ex  precepto 
imperatoris  papatum  optinuit 
Poft  Bonifacium  fuit  Celeflinus, 
qui  in  miffa  fanctus  cantari  infti- 
tuit.  Hiis  temporibus  fuit  fanctus 
Auguftinus  et  Scotthi  facti  funt 
chriftiani. 

Poftea  vero  mortuüs  eftimpe« 
rator  Honorius. 

in  hiis  etiam  temporibus  fuit 
Vallia  pater  Atthille  regis. 
Anno  domini  cccc  xxvii.  Theo** 
dofius  Archadii  filius  eft  confti- 
tutus  et  regnauit  xxvi  annis. 


Temporibus    illis    fuit   papa 
Sixtus,  fub  quo  tertium  celebra- 


IfehUBr.  2  MH.. gewannen;  B£A.  Tant  man.  8  Br.  me  geit  4  M. 
in  dem  angft.  5  M.  die  papftei.  6  fehlt  H«  7  M.  Conftanoio.  8  B.  de 
helti  M.  behielt  fei,  A.  den  fig,  H.  beb.  nach  d.  k.  geb.  Das  pabftnmb. 
e  fehlt  H.  10  M.  pabft  G.  11  Bb.  fette;  H.  faczt  auff.  12  U.  das  f. 
13  MA.  in.  14  A.  f.  in  d.  rl  15  Br.  onorius.  16  fehlt  A.  17  B.  ualUa, 
A.  tallerardes ,  H.  yalliades ,  MAH.  Etsels,  BrBbG.  esselines.  18  Q.  fetai 
zu:  Do  wäre  oc  errere  pelagi^.  brito.  tu  iulianus.  oampaneniis.  wider  fe 
war  fsc  aoguftind  yn  menioh  and^  bilioh  man.  de  fe  iedooh  nicht  beteren 
ne  mochten.  19  G.  xvij.  20  G.  van  godes  bort;  A.  fehlt  In  dem  ...  jar. 
21  G.  Tbeodins.  2%  fehlt  A.  23  Br.'fes  nntw.;  G.xxvui,  M.xzvv'  24  A. 
des.    26  A.  vn. 

*  Hdfehr,  Lorinium. 
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dridde  concilhim,  ^  dat  '  OTer 
al  de  werelt  miere*  is.  M  deioe 
pAvefe  Sixtö  ^  wavt  Led. 

In  den  tiden  de  keiferinne  ' 
Eudoxia  brachte  ^  tö  Röme 
van  Jerufalem  ^  fente  P^teres 
kedene,  alfö  men  begeit  in  Au- 
guftö^  ad  Vincula  fancti  P^tri;^ 
de  hdchtit  fiatte  de  keiferinne 
mit  des  pAvefes  räde.  Se  brachte 
öch  tö  ^^  Röme  fante  Stepha- 
ntts  hilichddm. 

In  den  tiden  quämen  Ap  de 
feven  riApiere,  ^^  dd  fe  " 
gefldpen  hadden  hundert  unde 
twd  unde  negenllch  jän 

In  den  tidon  wart  ^'  der  Hü- 
nen koningExzele,**  de^*  ver- 
rat ^^  Tinen  bröder  El e dam.  de 
dwanch  ^^  den  keifer  dar  tö,  ^® 
dat  he  eme  gaf  fes  ddfent  punt^' 
unde  alle  jdr  düfent'^  tö  tinfe. 

Dar  nd  ftarf  de  keif  er  Theo- 
d  ö  f  i  u  s.  de  was  ön  alfö  göt  man,'^ 
dat  he  nönen  ^'  man  wolde  Uten 
döden.  *^  he  liadde  öch  ene  hi- 
lige'^  fußer;  de  fände  nd  öneme 
bederven  *^  man,  de  was  gehe- 


tum  eft  concilium,  *  quod  per 
totum  mundum  fatis  eft  famofum. 
pofl  Sixtum  factus  eft  papa  Leo. 
Temporibus  illis  Eudoxia  im- 
peratrix  ab  Jerufalem  cathenam 
beali  Petri  Romaro  attulit  et  ex 
confenfu  domini  pape  in  Augufto 
feftum  ad  vincula  Petri  de  cetero 
celebrari  demandauit. 
Attulit  etiamRomam**  reliquias 
beati  Stephani  prot[h]omartiris. 

Septem  quoque  dormientes, 
qui  centum  et  nonaginta  duobus 
annis  dormierant,  temporibus  illis 
a  fompno  excitati  furgebant 

Illis  etiam  temporibus  Atthilla 
factus  eft  rex  Hunorum.  Hie 
Bledam  fratrem  fuum  tradidit 
Ifte  imperatorem  ita  fubiecerat 
vt  fex  miUia  talentorum  auri 
fibi  traderek 

Poftea  vero  mortuns  eft  Theo* 
dofius  imperator^  qui  hemo  tante 
manfuetudinis  extitit ,  quod  tem- 
pore impeni  fui  nunquam  ali- 
qnem  occidit.  hie  etiam  fanctam 
habuit  fororem,  que 


1  B.  confoiliam.  2  A.  d^  3  /ehU  H.  4  M.  Nach  Sizto.  5  Br.  kei- 
forioe;  b.  /ehä  de  k«  6  M.  de  prabt  diu  k.,  A.  prfth  d.  k.  7  MA,  fehlt 
se  J.  8  M.  in  dem  aogft.  9  M.  se  d^  cheten  veier,  A.  ad  ulel'as.  pet^. 
10  H.  gen.  11  Br.  folapere.  12  MA.  die  gefl.  h,  13  U.  was.  14  A. 
Esel  d.  H,  k.,  b.  der  h.  k.  koninc  essele.  15  A.  vfi.  16  Br.  uor  reth; 
b.  uor  dreit,  U.  vertraib.  17  MAH.  Er  betwanch  (auch  U.).  18  dar  zA 
fehU  MA.  19  A.  pferd.  20  A.  toTent  pfund.  21  H.  als  ein  fhimmer  in., 
U  w.  ein  sAcbtig  m.  22  Bb.  ni  nencn,  G.  nehmien,  M.  dehainen,  A.  kainen, 
H.kain.  23  G,  doden  newolde  laten.  24  Br.  hilighe,  B.  hilge,  G.hilegtete, 
25  A.  pidem,  H.  erberJL 

*  Mdrfhr.  conülium.        **  HdCchr,  Bome. 
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ten  ^  Marci^nus.  den  kAs  * 
fti  ^  t6  keifere ,  alfö  dat  Te  eren 
magetdöm  behAIde.  ^ 


In  deme  .ccca  liij  järe^ 
Marciänus  *  quam  an  dat 
rike  unde  was  dar  an  feven 
jär. 

He  was  ^n  g6i  ^  man  tö 
gode  *  unde  hdgede  •  wol  *^ 
dat  rike.  An  ^^  finen  "  tiden 
quam  de  koning  up,  '^  gefaxten  ^^ 
Ezzelin,  ^^  unde  wart  td  an- 
gelte *^  al  der  werlt  eme  hd- 
gade  ^'  fin  möd  ^*  en  fwert,  ^* 
dat  >^  was*^  Martis  d^s  wtch- 
g'odes:  ^  dat  wart  gevunden  '• 
under  der  erde  unde  wart  eme 
gegeven.  •*  dar  van  was  •*  he 
köne,  he  **  bedwanch*^  al  dü- 
defch  «8  laut,  Vrancrike««» 
unde  Burgunden  wante'^  an^^ 
Borcefare.  •*  He  wolde  dch" 
tAvAren  ^  dat  römifke    rike. 

De   keirer'  Marcidnus  ^ 


Martiannm  virum  honeftum  vo- 
cauit  Yt  ipfum  fibi  imperatorem 
eligeret,  ita  tarnen  quod  caftita- 
tem  cum  virgrnitatis  honore  per- 
petuo  Tervaret. 

Anno  gratie  cccc  Im  Martia- 
nus  fmperator  eft  electus,  qui 
feptem  annis  regnauit 

irte  homo  probus  et  deo  deuo- 
tus  extitit  et  imperium  mnltis 
hoßoribus  exaltaliit  Temporibus 
fuis  exaltatus  eft  Atthilla  rex^ 
quem  totus  formidabat  mundus. 
Eleua- 

tum  eft  cor  eiüs,  quia  gladium 
Martis  quidam  Tub  terra  inuentum 
Uli  tribuit, 

unde  crudelis  et  animofior  factus 
-  fuit.  Iflo  totam  fibi  fubdidit  Ger- 
maniam,  Franciam, 
Burgundiam  et  ufque  ad  portum 
Cefaris  timor  eins  currerat  fed 
romanum  imperium  etiam  deflru- 
ere  dirponebat. 
PorroHartianus  Imperator  mir 


1  H.  genant.  2  MA.  erchos,  H*  erweit.  3  G.  Ar,  B.  fe  eie,  4  A. 
fBffi  fsu:  d$  liocfa  ift  Torg  got  5  G.  yob  godes  bort;  A.  fehU  In  dem  .  . . 
iar.  6  A.  Marc,  ain  g&t^  man  d$.  7  H.  gotlich.  8  H.fekü  se  g.  9  H.  er* 
hucfat.  10  fehU  H.  11  MAH.  In.  12  A.  den.  18  BbG.  quam  up  de  k.=s 
BfAH.  14  fehlt  BbGMAH  -f-  L.  15  B.  enelin  froth  durdfiOriehen),  6. 
essele,  MAH.  Etzel.  16  A.  anxÜdto.  17  H.*  Erhocht  auch.  18  Br.  m6de, 
BbG.  ghemode,  MAH.  gemftt.  19  A.  fwer.  20  fehU  A.  21  M.  das  martis 
wae.  22  H.  wigotts^  A.  wich  gotz,  M.  weich  gotea.  28  A.  gewannen. 
24  AH.  geben.  25  MH.  was.  26  M.  vfi.  27  bGMQ.  mit  Hnen  her,  A.  m. 
nner  band.  28  M.  dflsatfchia.  29  Br.  nrancriken.  80  MH.  vntz,  A.  bie 
81  MA.  an  den,  H.  an  die.  32  M.  port  Cefave,  A.  potB  Cßf,  H.  partten 
Cefarie.    88  /ehU  A.    34  H.  serftörfi.    3ö  B.  martinUnnfl. 


201 


fende  weder  ^  eme  *  önen 
heiiogen,  de  was  geh^ten  ' 
Ecius:  de  hädde  tö  helpe  de 
60 108.  ^  Te  qudmen  tö  famene 
t6^  Vrancrike:  dar  •  wart 
ön  grdt '  ftrit.  dar  wart  *  ge- 
flagen  ^  drd  hundert  dAfent 
]üdes.  ^^  Der  Goten  ^^  koning 
beW  dar  ^<  döL  De  koning 
E Ziele  vdr  dannen  ''  X6 
Lancbarden  ^^  unde  berat 
Aquiidgia  ^^  drd  jar  unde  dö 
he  fe  gewinnen  nicht  ne  mochte, 
he  wolde  dannen  varen,  wan^^ 
he  fach  dat  "  de  ftork  ^»  fine^^ 
jungen**  van  der  flat"  vorder" 
dar  van  *•  karde  he  ^eder  ** 
unde  ftomide  an  ^  de  flat  unde 
gewan  fe  unde  tdvdrde  fe  al.  ■• 
Dannen  "  vÄr  he  td  *•  Lanc- 
barden. De  pdves  Ldö  quam*^ 
tö  eme  unde  bat  ene,  dat  he  des 
landes  genude  '^  hadde.  dat  lo- 
vede  **  de  koning  ••  deme  p^- 
vefe  y  dat  he  dat  ddde.  ^  dar 


fit  contra  eum  ducem,  qui  voca- 
batur 

Aetius  *  et 

Gothos  fecum  habuit  auxiliatores 
conueneruntque  in  Francia,  vbi 
magnum  efl  commiffum  preüum. 
Ibi  ceciderunt  trecenta  milia  ex 
htis,qui  conuenerunt,  hominibus, 
fed  et  rex  Gothorum  ibidem  eft 
interfectus.  Porro  Atlhilla**  rex 
in  ♦*♦  [totam]  Lombardyam  eft 
profectüs  et  Aquileyam  tribus 
obfedit  annis.  eumque  ciuitatem 
capere  non  poffet,  recedere  dif- 
poTuit,  quodf  uidens  cyconias  pul- 
los fuos  de  ciuitate  abducere, 
quod  alta  confideratione  accepit. 
Hoc  igitur  figno  animatus  rediit  et 
ciuitatem  fortiter  oppugnans  cap* 
tamque  funditus  euertit  et  inde 
profectüs  in  Lumbardyam  venit, 
cui  Leo  papa  occurrens  et  ut 
terre  mifereretur  ab  eo  fuppli- 
citer  petiiL  quod  prompte  animo 
fe  facturum  domino  pape  l^opon^ 


1  H.  da  wider.  2  G.  ene,  MAH.  in.  3  H.  genant,  A.  hielT.  4  B. 
gothos  ete,,  H.  Gochos;  A.  gfttfi,  M.  guten.  5  A.  in.  6  BbG.  dat.  7  M. 
mieheler,  H.  miohel,  H.  groflTef.  8  G.  worden,  MAU.  wurden.  9  AH.  er- 
riagen.  10  A.  volks,  fehk  MH.  11  B.  ghoten,  MH.  Goch,  MA.  gftten. 
12  H.  aacb.  18  A.  der  küng  ISr  da  dannan,  -M.  do  wolt  er  dannen  &i 
geram;  H.  Der  k.  £.  ftier  gen  ].  14  M.  fehlt  se  I.  ...  varen.  15  Bt. 
aghelegia,  BbG.  aggeleia,  A.  alegia,  H.  Agleyani.  16  BG.  w.  dat,  M.  wan 
daz,  H,  ynd  da  &r  f,;  b.  nv  facb^he.  17  b.  we,  MAH.  wie.  18  G.  ftorke, 
MAH.  ftarchen.  19  G.  ere,  H.  Jr,  MA.  ynd  die.  20  Br.  fiork.  fine  inng- 
here,  BbG.  langen  =  MAH.  21  M.  der  Tön.  22  BbG.  norden,  H.  ftierten, 
MA.  ftiren,  Br.  norde  (f.L.).  28  AH.  da.  24  MH.w.  gen  d$  ftat  26  fehlt 
GM.  26  H.  gar;/e^ft  MA.  27  Br.  Dane,  A.  Von  dan,  M.  Yen  Rom,  H; 
Dar  nacb.  28  H.  gen.  29  M.  Tfi  öbom.  30  H.  frid ;  Br.  genadicbadde.  81  A. 
getobt,  H.  rerbiea.   82  H.  Er.   88  G.  don  wolde ;  bMAH.  fehlt  dat  be  dat  dade. 

*  Bdfehr.  ddiu.  **  Bdi^,  AtohUla.  *•»  Mdtekr.  inde.  t  Sdfehr.  fed. 
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luiime  wart  lie  gefculdegU  ^  van 
den  finen.  Dd  fegede  ^  he  y,ick 
ne  vruchte  nicht  '  den  päves;  it 
ftunt  en  engeH  bi  emey  de  hadde 
in  fwert.  ^  haddich  ^  anderes 
gediin,  ^  he  ^  hadde  mich  er- 
flagen^^ 

De  koning  Ezzelin®  enböt 
deme  keifere  dö,  dat  he  ^^  eme 
line  fußer  gaeve,  ^^  ofte  ^^  he 
wolde  dai  rike^*  lövören.  ** 

Dar  van  ^^  ledegede^^  got  dat 
rdmifche  rike  aldn«.  ^' 
He  wart  6ms  nacktes  vordrunc- 
ken^^  unde  lach  mit^^  flme  wive. 
dö  blödede  eme  de  nafe  '^  alfö 
före  '^  unde  ginc  eme  *'  in  den 
hab,  dat  he  dar  van  dampede.  *' 


D6  de  Hünen  eren  harren 
des  roorgenea  döt  '^  vunden,  fe 
klageden  en  före  unde  makeden 
öuen  farc  van  lilvere  unde  van 
golde.  dar  in  legeden  fe  den  ^ 
ddden  unde  fencten  '®  ene  '^  in 

•    1  M.  xftgluit  gefob.;   H.  geftrafft 


dit  propter  quod  a  fuis  acriter 
argutus  efl,  quod  hoc  fecerit.Qni- 
bus  ipfe  breviter  refpondit  „pro 
certo  fcitis,  *  quod  papam 
non  timui)  fed  vidi  iuxta  ipfum 
angelum  evaginato  gladioftantem 
et  fi  aliter  feciffem,  vt[r]ique  ab 
eo  occif^s  fuiffem. 

Porro  rex  Atthiila  **  impera* 
tori  mandauit,  vt  fororem  fuam 
ei  traderet  in  matrimonium  vel 
preferret  rooianum***  imperittni 
ab  eo  deftni6ndum. 
quam  prefumpiionem  dominus 
hoc  ordine  expreffit  et  romanum 
Uberauit  imperium.  Quadam  igi- 
tur  nocte  (cum)  vino  inebriatus 
iuxta  ^concubinam  decumberet, 
fompnoque  effet  deditus,  erum«- 
pente  de  naribus  fangwine  et  in 
fauces  eins  deiluente  proprio  eil 
fangwine  fuffbcatus. 

Mane  itaque  cum  Huni  regem 
fuum  inueniffen^  mortuum,  plan* 
xenint  valde  feceruntqiie  ei  ex 
auro  et  argento  farcofagum,f 
in  quo  eum  deponentes  in  pro- 
fundum  aquo  dimerferunt  et  om- 

2   H.  (^rach.    3    MAv  den  p.  nihL 


4  O«  en  engel  ftnnt  6  GM.  in  der  hant  6  A.  vnh.  ich  et  a.  7  G. 
geQnrog^.  8  B.  de.  9  BbO.  ezzelen,  MAH.  Ezel.  10  fehlt  Br.  11  li.  g. 
se  weib.  12  B.  eder,  6.  oder  s  MAH.  18  A.  kAnkreioh.  14  B.  al  to 
Qoren;  H.  sedoren.  16  M.  Von  vfl.  16  U.  erledigt.  11  fehlt  BG;'b.  got 
alAtfl,  M.  got  foTt;  letztres  fehk  AH.  18  BG.  drankMi  =  MAH.  19  MA. 
pei.  20  Bb.  nefe,  A.  nfzs,  M.  nas,  H.  na(n.  21  G.  oile  Cere,  fehlt  MAH. 
23  Br.  gin  eme»  AH.  vnd  gie  im  daz  blftt,  M.  de  bl.  gie  im.  23  A.  T^däpft, 
b.  erfticte,  H.  ermokt,  M.  ynd  erfticfat.  24  M.  toten.  26  fehlt  B.  26  Br. 
fecten.     27  fMt  B,  dttfür  fehlt  MA.  den  faroh. 

*  KdMr.  foientes.         •*  Bdfehr.   ArcfaiHa.  •«•   MdCchr,  .pftiret. 

t  Bdfehr.  wiederholt  hier  noch  ex  aoro  et  argonto. 


dat^  witer,  [den  ftirc]  ande  dd« 
deden  alle,  de  dar  mede  wäreit^ 
dar  Yan  ne  wdt  noch  '  n^man, 
war  de  koning  Ezzaiin^  hen- 
nen  ^  qnam.  Des  filven  nacli- 
tes  drtmde  deme  keifere  Mar- 
ciänö,  w6  des  koninges  ^  Et" 
seltnes  ^  böge  ^  töbroken  ^ 
w«re.  >« 

In  den  filven  tiden  de  Engel- 
fafren  ^^  gewannen  Britta- 
niam  unde  befäten  dat  lant 
wante  ^*  an  deffen  ^^  dach,  dat 
nü  is  Bngellant  ^^ 

In  den  tiden  wart  dat  vArde 
concilinm  ^^  weder  den  bifcop 
YanConftan^tnöpoIe,  depr<<> 
dekede  dat  fancte  ^*  Marie  go- 
des  möder  nicht  ^^  ne  w»re« 

In  den  filven  tiden  quam  6e- 
ferlcus,  ^^  de  koning  van  Af** 
fricd,  over  mere  mit  grdteme 
here  unde  gewanRöme  in  deme 
dridden  jöre  MarciAni  ^*  unde 
was  dar  inne  vdrtein  dage  mit 
gewalt.*^  he  rövede**  fe"undo 


nes,  qui  illic  aderant,  ne  aUcoi 

proderetur  ocddebantCO  propter 
quod  hodie,  quo  rex  AtüUa*  de- 
venirit,  a  nniltis  ignOratur. 
Ipfa  nocte  fompnium  vidit  Impe- 
rator Martianus,  qüod  arcus  At- 
thille  **  regis  effet  confractos. 


In  illis  temporibus  Angtici 
Saxones  Brittaniam  opUnuerunt 
et  terram,  que  nunc  eft  Anglia 
vfque  in  hodiemum  diem  poffe- 
derunt 

Eodem  ctiam  tempore  quartum 
eft  celebratum  conciliam  ^^^^ 
contra  Conriantinopolitanam  ept» 
fcopum,  qut  beatam  virgtnem 
predicabat  non  effe  matrem  dei. 

in  illis  etiam  diebusrex  Aflrice 
Gefericusf  valido  C<^um  exer» 
citu)  traniTretauit  et  terlio  anno 
Martiani  Romam  optinuit  et  xiiti 
diebus  in  ea  potenti  virtnte  re- 
fedit 
poftea  vero   totam  depredatam 


1  BbG.  en  =s  MAH.  2  MA.  fehlt  den  r«ro  . . .  wAren.  S  fehU  AH. 
4  a.  eszele,  MAH.  Bsel.  6  B..  henen,  H.  hin,  fehU  MA.  6  MA.  wie  ku. 
aieh  £.7  0.  eszelenv,  M.  Eseln,  A.  Ezels,  H.  Eoselt,  8  B.  bodA,  M. 
Pag,  H.  pogB,  A.  färk.  9  M.  zerbroften.  10  Br.  waren.  11  Br.  ffgbel 
Men,  Bb.  engel  Taflien,  G.  engel  Oucen,  H.  Engel  Tacbfen,  A.  die  von  en- 
geUand  vfi  Br. ;  MA.  gew.  die.  12  M.  Tnti,  H.  Tnez,  A.  bis.  18  H.  dem, 
MA.  den  tehfken  tacb.  14  b.  dat  nr  egelant  \b;  fthU  G.,  Br.  engbelant  efe. 
15  B.  oouAlium.  16  fehü  MA.  17  BbGH.  niobt  g.  m.  w.;.  MA.  Cetzm  s« 
ein  magt.  18  Br.  iaferions  =  BbG.;  M.  Jafencua,  A.  Jafferic9,  H.  JaTa- 
rieas.  19  MA.  fehli  in  d.  dr.  i.  M.  20  H.mit  gew.  t.  t.  21  H.  beraubt. 
22  b.  de  ftat  =  H. 

•  Bdfehr,  Artilla.  ••  mUbkr.  ArthUle.  •**  Bdtehr.  confilinm. 
t  Mdtbhr.  Jaferieos. 
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v^  d68  keifen  dochter,  de  ene 
dar  ^  geladet '   badde. 

In  den  tiden  wAren  keifere  tö 
Röme  van  des  keiteres  gebode 
▼an  Conftantinöpole.  fe  ^ 
ne  was  ^  des  namen  ^  nicht 
wert  *  van  der  ^  krancheit  ® 
des  rikes,  Wante  ^  Didericti  ^^ 
▼an  Berne  der  Goten  koning^^ 
Rdme  gewan^'  unde  al^'Lanc- 
barden.  ** 

Dekeirer  Marci Anus  wart  ge- 
flagen  van  f  tnes  filves  mannen. ^^ 

In  ^^  den  tiden  ^^  wart  ge- 
vunden^^  td  Jenifaldm^^  dat  hö- 
▼et  fnnte  Johannes  Baptifte'^ 
▼an  twto  moneken,  alfö  got 
wolde,  dat  *^  is  eme  tit  düehte.^' 

In  deme  ccec.  Ix.  järe  van 
godis  bort  '^  L^d  quam  in^ 
dat  rike  unde  was  dar  an  '^ 
festein  jAr. 

NA  deme  pA^efe  L66ne  wart 
Hilarius.  dar  nA  >^  Simpli- 
eitts. 

Bi  des  *''  keiferes  ttden  wAren 


defernU  et  ßliam  Imperiit<Hris, 
que  eum  ▼ocauerat,  fecum  eapti- 
uam  abduxit 

Ulis  in  temporibus  Rome  Ioh 
peralores  fuerunt  ex  donatione 
Conflantinopolitani  imperatoris. 
huius  nominis  propter  fui*  de- 
btlitatem .  digna  non  exlitit,  quia 
tydericus**  de  berne  Gothorum 
rex  Romam  cum  tota  Lombardia 
potenter  fubiugau^raL 

Porro  Imperator  MarÜanus  a 
fttis  hominibus  eft  occifus. 

In  diebtts  illis  inventum  eft 
Jerofolimis  caput  beati  Johannis 
baptifte  a  duobus  monachis. 


Anno  domini  cccc^  Ix  Leo 
imperiura  eft  adeptns  et  xvi. 
annis  regnauit. 

Poft  Leonem  papam  factus  eft 
papa  HHarius,  poft  quem  Simpli- 
cius.  ^ 

Tempore    iftius    imperatoris, 


1  M.  dar  nmb.  2  BCAH.  geladen;  Br.  gheladetfa,  BbG.  gheladet  8  b. 
Rome.  4  H.  wan.  6  MA.fehU  dea  n.;  A.  bloß  des.  6  M.  wirdich  Mb 
ae  wein  kayfer  von  der  ehr.  d.  r.  7  H.  jr.  8  Br.  kranheit.  9  MA.  wan, 
H.  yncz  an  das.  10  Q.  dideric,  B.  tiderich  ete,  11-  H.  der  Qochfi  k.,  A. 
d$  gftt  kQng,  fehlt  M.  12  MA.  gewan  R.  18  fehü  Br.  14  A.  listen  land. 
15  Br.  maone  =  M.  16  BbG.  bi.  17  b.  feinen  t,  G.  tfaeodofy  des  erften. 
18  M.  fanden,  A.  gewonnen.  19 fehlt  BrBb.  20  Br.  bapta,  MA.  fant  Job.  (-|-bap- 
tiftfi  A.)  banpt  (-f  dez  Unffer  M.).  21  BbG.  do.  22  bMAH.  fehlt  alfd 
.  .  .  dfthte  (=  L.).  2S  G.  von  d^  bort  Tnfes  b^ren,  M.Ton  cbriftes  gep^rt, 
H.  T.  der  gepurdt  (ohne  ehr.) ;  A.  feMt  In  dem  ....  gebart.  24  BbGMAH. 
an.     25  bloß  dar.  Br.     26  H.  vnd  damadh.     27  BbG.  defes,  M.  dita. 

*  Sieh  S,  7i.  Sf,    **  HdCehr.  tyberi«U8  (b  dwrehSknehtin). 
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achle  ^  ketfere  '  ni  dnamiere* 
Ttn  des  keiferes  gebode  van 
Conftantind-pole. 

In  den  filven  ^  ttden  yant-  ^ 
men  v6r  vifke  in  deme  walere, 
an  den  *  was  gefcreven  jode- 
fchen  krdkefchen  latinifchen  ^ 
de  tale  van  drdn  ^  handerden 
linde  vif  nnde  feslich  jiren,  6n 
weuiich  min. 

De  keifer  Ldd  fatte  finen  ne- 
Yen  LAdnem^  tö  keifere^^  unde 
ftarf.  " 


yiii  fttenint  inperatores,  vnnf» 
quifque  poft  aUum  ex  preceplo 
Conftantinopolitani  imperatoris. 
In  Ulis  etiam  diebos  pifces 
qnaluor  in  qaadam  aqua  funt  in- 
venu,  in  qnibus  foriptus  eral 
numerus  bebrayce  grece  et  la« 
tine  €cc  et  Ixv  annomm  pank» 
minus. 

Leo  imperator  nepoiem  fuum 
Leonem  imperatorem  ftaknit  ei 
mortuus  eil  Porro  Leo  fe*^ 
cundus  palrem  fuum  Zenonem 
flatuU  imperalorem  et  poftea 
mortuus  ett 

Anno  gratie  cccc  Lex  Zeno 
imperator  factus  eft  et  xvl  reg* 
nauit  annis. 

Temporibus  fuis  Rome  fuil 
imperator  Auguflulus. 

In  Ulis  diebus  Othecams  da 
terra,  que  nunc  appeUatur  Au- 
ftria,  cum  exeroitu  magno  in 
Lombardyam  uenit  et  terram  to-* 
tam  optinuit 

cumque  videret  Auguftulus 
Romanus  imperator,  quod  fibi  ex 
equo  non  poifet  occurrere,  re- 
liquit  imperium  ficque  regnum 

8  B.  anderen  etc.  4  fehU  GMA. 
5  Br.  uantifk^  MA.  Tie.  6  A.  dem.  7  BbBIAH.  ynd  l«t  8  H.  Tier. 
9  GMA.  Zenonem.     10  H.  m  neuen  su  keifer;   A.  /Mi  se  k.     11  H.  vfi 

ftiA  do  reib.     12  0.  Tan  godes  bort;   A«  fehlt  In iar.      18  /ehU  Bb; 

H.  IzxTi.  iar.  14  G.  feinen  t;  16  MA.  ohom  Otaker,  H.  Ottacker.  16  Br.  da^ 
17  H.  fehU  in  d.  1.  18  H.gen.  19 MA.  eiallei.  20fehkk.  81  H.  Do  A. 
8S  M.  le.    88    MA.    im    nicht    ohond«    w.    ft.     84  MA.  «r  t.  Aoh  d.  r., 

H.  du  T.  «r  floh  d.  r« 


In  deme  .accc.  Ixxvi  jftre^' 
Zönd  quam  an  dat  rike  unde 
was  dar  an  festein  jftr.  ^' 

In  finen  tiden  was  td  R4me 
keifer  Auguftulus. 

In  den  tiden  M.  ödacker  ^^ 
van  deme  lande,  dat  ^^  nü  bötet 
öfterrike,  quam  mit  grdteme 
b^re  in  dat  laut  ^^  tö  ^®  Lanc- 
barden  unde  gewan  dat  lant  ^^ 
alle.  «<> 

Auguftulus,  '^  de  keifer 
van  ^  Rom e,  dd  he  eme  nicht 
wederftän  ne  mochte,'^  he  vor- 
töch  des  rikes.  ^  Alfö  vordarf 

1  BrO.  aobt»  ete,      2  MA.  pibft. 


dat  rdmifke^  rtke  an  defeme' 
AugttftulA,  dat  wol  geMhet * 
was  wiien  ^  ran  ^  deme  grö- 
len AuguftA. 

Ödacker  Ml%^  dd  '  dal 
rtke  mil  gewalt  weder  den  kei-> 
fere  Tan  ®  Conflanlindpole, 
wante  '  Diderich  van  Berne 
van  des  keiferes  orloge  ^^  vor- 
dröf  "  ödackere  nnde  fin 
kere  unde  he^*  behdll^^  dal  rtke 
6n  jdr  nnde  drilich  ^^  mil  der 
Dikdefcben  ^^  helpe. 

In  den  aiven  >^  liden  Clodo- 
Töus  ^^  de  koning  van  Vranc- 
rtke  warl  kerften  ^^  mil  allen 
flnen  lüden  van  der  pr^dikinge 
fenleRemigij. 

Nd  deme  pAvefe  Feiice  wart 
GeUfiua:  de  makede  hymnos^' 
unde  prefacidnea  *^  unde  Irac* 
lus.  " 

In  den  filven'*  Itden  de  koning 
▼an  Affrici  Tordröf  '^  van 
fime  lande  ^  dr^  unde  drilich  *^ 
bifcope  ^  unde  fnöl  en  ül  '^  de 
lungen.  Dö  gaf  en  gol  de  g&ve,*^ 


romaniiin  periil  fub  Auguftulo, 
(piod  antea  gloriofe  Aib  magno 
fuil  exallalum  Augofto. 

Exlunc  Olheoanis  contra  Con- 
flanlinopolitanom  imperalorem 
oplinuil  Imperium. 
Donec  Thidericus  de  Berne,  * 
qui  imperaloris  agebat  bellumv 
Othecarium  eiecil  et  ipfe  Impe- 
rium Homanum  xxx  et  i^  anno 
auxilio   Teutonicorum    optinuit 

In  diebus  illis  rex  Francie 
Ciodoueus  **  ex  predicalione 
fancli  Remigii  cum  omni  populo 
(üo  credidil  et  (actus  eft  Chrifti- 
anus,  deo  deuole  feruiuit 

Poft  Pelicem  papam  factns  eft 
papa  Gelafius,  qui  ympnos  pre- 
faliones  et  Iractus  compofnil» 

Eodem  /tempore  rex  Afrioe 
Irecenlos  et  xxxiiii<^'  epifcopos 
de  terra  ftiapropulil,quos  omnea 
liCn^gwis  miferabililer  mutilanit, 
qolbus  deus  hanc  conlulil  gra- 


l  fehU  MA.  2  fehlt  A.  8  Br.  gbehodet,  B.  gehodet,  G.  gehöret, 
liAH.  geb6het  (/IL.).  4  G.  ettewanne ; /e^  Bb.  6  MA.  an;  H,  fehlt  das 
wol  .  .  .  Augnftalo.  6  AH.  bebielt.  7  fehlt  H.  8  fehlt  H.  9  A.  wenn, 
H.  vne£,  M.  cn  ftir.  10  b.  oriogf  inät  orlone;  fi.  krieg.  11  Br.nor  dreiien. 
12  fehlt  BbQMAH.  18  M.  bielt.  14  AH.  aias  vfi  dreifl%.  15  A.  der  d. 
Ivt  16  fehlt  BbMAH.  17  BrMA.  aodoneoB ,  A.  Clondoneva.  18  H.  eia 
kr.,  MA.  wast  ehr.  Cl.  der  k.  ▼.  fr.  19  BrBGMA.  ynmos.  20  A.  pfooe8,M« 
ftillen  melDe.  21  hK.  fehlt  Nach  d.  p.  .  .  .  tractoi.  22  fehlt  M.  2B  MA. 
Tertraip  d.  k.  t.  A.  24  t.  f.  l  fehlt  MA.  25  «B.  coo.  rü  xjoiüi,  G.  drir 
hondt  vfi  Tiere.  Tfi  drittieh;  MAH.  (+  L.)  xxxiiiu  26/eAi^  M.  27  MA. 
ab.    28  BMA.  .gnade. 

*  Br.  am  Btmd$  Diderikjvaa  bamt.    ^  ffdlbht,  Cloftodaaa. 
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dai  fe  doch  ^  wol  *  f^preken' 
mochten  Ane^  twd,  de  mit  wive^ 
bewullen  wären :  ^  den  nam  got 
de  gäve.  De  koning  Fatte  an 
ere  ftat  andere  ^  kotiere  bi- 
Tcope,  ^  wante  he  filven  ^  An 
ketter e  was.  Dit  fcr^r  ^^  Tente 
GregArius  in  dialogö.  Dar  nä 
flarf  '>  de  keifer  Zdnö  ^»  unde 
wart  begraven.  ** 

In  deme  .cccc.  xcij.  jdre^^ 
Anaftäfius  quam  an  dat 
rike  unde  was  dar  an'^  fe- 
vene  unde  twintich  jdr. 

In  den  tiden  was  Dtdertch^ 
td  Röme  koning,  mit  des  keilte- 
res  wili^  van  Conftantinö- 
poie,  dö  heödackre  gefla- 
gen  ^^  had4e. 

De  keifer  1»  Anaftäfias 
was  &n  kettere;  dar  tö  ^*  de 
koningDiterich,  den  man  hdt'^ 
▼an  Berne. 

M  pAvefe  >^  GelAfius  wart 
Anaftdfius  pAves.  Dö  he  Aarf, 
dd  wart  ön  fhrtt  tö  Rdme  umme 
dat  pAvesddm  '*  twifken  Lau- 
renci6  unde  Symmachd,  dat'^ 
warede  dr^  jAr.  dar  umme  wor- 


tiam,  quod  poftea  bene  loqui 
poterant,  exceptis  duobus,  qui 
cum  mutieribus  *  coquinati  ^ 
erant,  rex  autem  in  locum  ipfo- 
rum  hereticos  fubrogauit  epir- 
Tcopos,  quia  et  ipfe  hereticus  ex«- 
titit,  ficut  beatus 

Gregorius  in  dyalogo  defcribit. 
poftea  vero  Zeno  imperator 
mortuus  eft  et  fepultus. 

Anno  domini  cccc  xcii.  Ana- 
ftafius  ymperator  eft  conftitutus 
et  XXVII.  annis  regnauit 

Temporibus  iftis  Tydericus, 
poftquam  regem  Othecarium  oc- 
ciderat,  [et]  conrenfu  conftan- 
tinopolitani  unperatoris  factus 
Ceft)  Roroanorum  imperator. 

Ifte  Anaftafius  imperator  et 
Tydericus  Romanorum  res,  quem 
de  Herne  nominant,  ambo  here-i 
tici  fuerunt 

Poft  papamGelafinm  factus  eft 
papa  Anaftafius,  mortuo  vero 
Anaftafio  lis  maxima  pro  papatu 
eft  orta  inter  Laurentium  el 
SymCm)achum,  que  tribus  per* 
duranit  annis.    Multi    etiam  de 


1  G.  ie  dochif€hU  MA.  2  fehlt  G.  3  H.redfi.  4  iL  wu,  IIA.  waa 
das.  6  Br.  wine,  BbG.  wiaen,  MAH.  weiben  (f.  L.).  6  b.  bü  aalte  komen,  H. 
Tielfi,  A.  geniel,  M.  beliben.  7  fehk  A.  8  MA.  oheteer  le  pifch.;  H.  ander 
Bifcholf  die  warfi  all  chetier.  9  H.  felb'  auch.  10  MAH.  fohreibt  II  fthU 
M.  12  Br.  Teno.  13  a.  w.  begr.  fehU  bMAH.  14  G.  ran  godea  gebort] 
A.  fehlt  In  .  .  .  iar.  15  fehlt  MA.  16  b.  vä  beme  s  MA.  (Reh  naehh^.J 
17  MA.  erflagen,  H.  TerlagU  18  Br.  keifere.  19  Bb.  ynder  dar  to,  H.  t^ 
daresn,  G.  ynde  oe,  M.  vfi  aneh,  A.  rfi.  30  U.  halft;  Bh.  fehk  d.  m.  k. 
31  MAH.  Nach  dem.     23  M.  dia  pabftiu.    23  M.  daa  Trlhig. 

•  Sieh  Jnm.  S.    *•  BdCehr.  oonfq'aati. 


den  ^  Tele  lüde  ddt  geflagen,  * 
wante  de  koning  Di  (er  ich  fUe- 
degede  '  Symmaohum  tö  pA- 
Tefe  unde  makede  ^  Lauren- 
ciam  tö  bifcope.  amme  defe 
twiheldicheii  ^  was  PafchA- 
fius  föle  des  heiligen  mannes, 
alfd  fante  Gregorius  fcrift,  ^ 
in  deme  hellevüre.  ^ 

Nä  deme  pflvefe  ^  Symma- 
chö  wart  ^  Omisda  päves«  '^ 
de  fende  f ine  boden  td  deme  kei- 
fere  Anaftäfid  unde  fculde- 
gede  ^^  ene  umme  ftne  ketterie. 
dat  vorfmäde  eme«  ^'  dar  nA 
flöch  ene  ^'  dat  weder,  dat  he 
ftarf  alfö  6n  untelich  man.  '^ 

In  deme  .d.  xix.  jftre'^Ju« 
ftlnuSfdn  wolkerftenman,'^ 
qnaman  dat  rike  unde  was 
dar  an  achte  ^^  jAr. 

Mit  defeme  ^  keifere  ftede- 
gede  ^'  de  päves  Ormifda  den 
rechten  Idvea.  ^ 

Ni  defeme'^ pAvefeOrrais da 
wart  *'  Johannes  '*  pAves. 
De  keifer  ^  Juftinus  gebot, 
dat  man  aller  '^  keltere  korken 


populo  .occidebantur, 
quia    rex  Tidericus  SymCm)a** 
chum  papam  fkatuit  et  Laoren- 
tium  epifcopuro  decreuit  elfo. 
Propter  hanc  igitnr  diffenfiönem* 
anima  fancti  viri  Pafchafii, 

Beut  beatus  Gregorius  fcribit, 
in  igne  purgatorio  fuit 
Polt  SyroCm>achttm  papam  fac- 
tus  eft  papa  Hormlfda,  qui  ftatim 
legatos  ftios  adAnaftafium  impe- 
ratorem  dirigens  [et]  pro  herefi 
fua  eum  acriter  arguit,  quod  ille 
dure  accipiens-audire  contempfit. 
poAea  uero  a  Tulmine  percuffus 
interiit  et,  ficut  meruecat,  cum 
maledictis  ad  interna  defcendü 

Anno  dömini  .dxix.  Juftinns 
homo  katholicus  Imperator  eft 
electns  et  regnauit  vhi.   annis« 

Per  iltum  ergo  imperatorem 
papa  Hormirda  fidem  catholicam 
roborauit 

Poft  papam  Hormifdam  faetus 
eft  papa  Johannes. 
Porro  Imperator  Juftinus  precepit 
omnes  eccleßas  hereticorum  fir-> 


1  BbG.  dar  wart  =  MAH.  2  A.  gef].;  MA.  ze  %odey/Mi  H.  8  H. 
macht.  4 /Mi  bH.  6  Bb.  twlnoge,  G.  mmbheUttiige  =  MAH.  6  Er.  fcrif, 
Q,  forilt,  H.  rcbreibt,  MA.  fpricht;  B.  fehlt  des  h.  m.  .  .  .  forift.  7  H. 
ivios.  8  /ßhk  A.  9  /Ml  Bb.  10  fehU  bMAH.  11  H.  Arafiten  In.  12  H. 
iip  yaft.  18  BbG..oo  ene.  14  BL,  aUb  (4-  yaa  G.)  rechte  en  tu  vnlUich 
man»  was  AUes  b  fehlt.  16  G.  van  gades  bort;  A.  fehü  In  .  .  .  iar. 
l^felUt  MA.  17  BrG.  achte  ete.  18  Bb.  deme.  19  H.  beftätig;  Br.  iW 
deghede«.  20  G.  geloaen  =  MA}  R,  fehlt  d.  r.  g.  21  BbGA.  deme,  fehk 
MH.    22  A.  waa.    28  Br.  da  lohe«.    24  Br.  keifere.    26  A,  d^  fehlt  M. 

*  MdCehr,  difoeatioaem. 
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tdflote  unde  dat  man  weder 
falte  ^  rechte  kerflene  ^  bircope. 
Dd  dit '  de  koning  Diterich 
vornam,  he  fände  deme  keifere 
Jttftinö  den  päves  Johannem 
unde  umböt  em,  ^  of  he  den 
kelteren  *  ere  kerkcn  näme, " 
he  wolde  al  dat  yolc  ^  ddt  ^ 
fUn,  dat  rechte  gelövich  ' 
wäre.  »^ 

In  den  tiden  töt  de  koning  '^ 
Diderich  döt  fliün  tö  Röine 
Symmachum  patricium^'  unde 
den  göden  meiftere^'  Bodtium. 
he  flervede  ^^  och  den  pjives 
Johannem  hungere«  in  deme 
kerkenere.  dar  nä  ftarf  de  ko- 
ning ^^  Diderich  gäes  ^^  do- 
de&  Dil  ^^  was  Diderich'^  van 
B^rne  Ditmäres  *^  föne,  van 
d^^^flechte^^do'^Amelunge^* 
quAmen.  Swe  *^  mer  wille  we- 
ten  '^  van  fime  flechte  ^*^  unde 
van  ^^  fime  orloge,  ^^  de  IcFe 
Hiftoriam    Gothdrum.  ^^    It 


miter  claudi  et  katholicos  ipfoa 
in  fedes  fuas  reftitui. 
Onod  cum  rexTidericusaudiffet, 
ftatim  Johannem  papam  ad  impe-* 
ratorem  Juftinum  duxit  mandans 
ei,  quod  fi  ecciefias  hereticorum 
clauderet,  ipfe  omnem  populam 
katholicum  occidere  vellet. 


Oecidit  eodem  temporje  Borne 

SyroCm>chum  patricium  et  ele- 
gantem magiftrum  Boetium 
et 

Johannem  papam  in  carcere 
fame  fecit  interire  et  ipfe  non 
multo  poft  tempore  Aibitanea 
fttblatus  eft  morte.  Ifte  foitTyde- 
ricusCde  Berne>,  filius  Thietmari, 
de  cuins  generatione  defcende- 
runt  Amelungi.  Si  quis  vero  de 
progenie  ipßus  et  de  bellis,  que 
geiTit,  amplitts  fcire  cupierit,  hi- 
ftoriam  legat    Gothorum.    licet 


1  fehU  Br.  2  fehü  MX-,  8  H.  dfts.  4  fehU  BbA.  5  Er.  kctbcren. 
6  A.  kA  folilAzze,  M.  hiez  verfliezzen.  7  fehU  MA.  8  MAU.  ze  tode,  H. 
/äfft  zu  zu  Born  wid  läßt  dafür  aua  das  r.  gel.  h.  .  .  .  ze  tode  flahen. 
9  B.  looich.  10  b.  regte  gelouen  hedde  =  MA.  11  fehlt  A.  12  M.  d«r 
zu  Patricia.  13  Br.  meiftere.  U  jQ.  (\erfde,  b.  dede,  MA.  tot,  H.  lies  a.  d. 
p.  Job.  (terbfu  lö  Br.  godes,  B.  gbaes  etc.]  ix.  fügt  zu:  alfo  de  paues 
iobefl  bat  Tor  nuenie  ende  YDfen  h^ren  got  dat  be  de  xpendki  wrokc  or^ 
den  bofen  man.  do  wart  be  hinen  gevort  ocb  funl^ke  in  Yulkanü  de  dar 
brat  im^  m^  etelike  hide  fproket  dat  didericz  van  beme  noch  in  d^  helle 
lene.  16  H.  das.  17  G.  de  dideric  18  G.  djedmarest  19  Br.  den,  H. 
dem.  20  MAH.  geliebt.  21  fehlt  A.  22  M.  anibluag.  A.  amlug,  H.  Arne- 
langn»  28  G.  Swe  fo,  M.  Swer  na(ji  A.).  24  H.  mer  well  wiOen,  A.  Wer 
Iran  Ton  .  .  .  orliug  well  widh.  25  MA.  Ton  (inem  leben  Tnd  von  ßnem 
geflftbL  ^^  fehlt  G.  27  H.  krieg;  BbG.  finen  orloghen  (T.  L.).  28  M. 
die  Hirtori  gottomm,  A.  hyfto^i^  Gokor,. 

Rtpk.  Chroa.  14 
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Wirt  doch  '  van  eme  manich  lo- 
gen *  lale  *  geddn.  *  he  h^l 
van  Berns  öc,  *  wante  he 
aller^rft  Berne  gewan  imde 
dar  *  *öl  bedwanch  al  '  de 
lanl.  *  Er  wtlren  de  Goten  ^ 
unfia^de  "'  van  lande  to  lande, " 
wante  fe'*  federBurgundcn  ^^ 
gewannen,  dar  fe  noch  hüdes 
dages  ^*  inne  wonet.  '* 

In  den  tidcn  was  funte  '^  Be- 
nedictus,  de  hilige  abbet,  van 
des  "  wunderen  unde  levende  ** 
ferivel  funte  Gregorius.  *®  D6^ 
was  päves  fenle  Felix,  de  was 
ahlerane  *^  fente  Gregdrit.  Dar 
nd  wart"  Bonifacius  *■  pä- 
ves.  **  dar  nd  **  Johannes. 

Juftinus  de  keifer  ^^  Tatte 
Tinen  ruflerfdne*^  J  u ft i n i d  n  u  m 
td  keirere  "  unde  ftarf. 

In  deme  .d.xxvij.  järe  van 
godes  bort  ^  Juftiniänus 
quam   in  '^    dat   rike  unde 


multa  de  eo  fcripta  ftant  nienda- 

cia.   Vocabatur  etiam  de  Berne, 

quia  ciuitatein  lllam  primo  opti- 

nuit  et  de  oa  totam  terram  Gbi 

fubiugauit.  ^ 

antea    vero   Gothi   de   h)co    in 

locum       pergebaüt      inftabiles 

quoufque  Burgundiam, 

in  qua  hodie  refident,  per  bella 

optinuerunL 

In  tempore  illo  bealus  Bene- 
dietus  abbas  extitit,  de  cuius  vita 
et  miraculis  fanctus  C^regorius 
feribit.  Tune  fanctus)*  Felix  papa 
beati  Gregorit  atavus  **  ecciefie 
pfefedit  romane,  cui  Fucceifii 
Bonifacius  et  pofl  illum  Johan- 
nes. 

porro  Juftinus  imperator  Blium 
fororis  fue  Juftinianum  impera- 
torem  conflituit  et  ipfe  poftea 
mortuus  fuit. 

Anno  domini  .d.  xxvii  Jufli- 
nianus  Imperium  eft  adeptus  et 
XXX*  et  VIII  annis  regnauit. 


1  MA.  naeli.  2  Bb.  ghelo^lien,  MA.  gelogcu,  A.  gelogns.  3  M.  mehre, 
A.  m^.  4  Bb.  dnn,  H.  getan,  MA.  gefait.  5  BbG.  och  vnn  b.,  II.  fehlt 
»ueh.  G  (i.  dat  'i  fehlt  BbGM\H.  8  IIA.  diu  1.  bctw.  9  H.  Oocbi, 
MAH.  die  gÄten.  10  M.  de  ftedc,  H.  vnd  ftet,  A.  före.  11  hh.  fehlt  to 
Iflnde;  H.  lanndfi.  12  fehlt  H.  13  Br.  burgunde ,  BbMA.  burgnnde;  Q. 
burgimdinm,  H.  Burgundn.  14  A.  b.  ditz  t,  G.  bloß  bude,  II.  biut.  15  Bb. 
aiten,  G.  fittet,  MAU.  fizzent,  L.  refident.  16  fehlt  A.  17  A.  de.  18  A. 
fphlt  II.  leben.  19  A.  f.  Gr.  fcbr.  20  Dar  naiich.  21  G.  alder  vader,  H. 
edel  vnd  vatcr,  MA.  eider  dannc.  22  A.  was  banbft.  23  M.  fant  B.; 
Bb.  fente  grogorins.  24  MA.  vFi  dar  nach.  25  A.  J.  Ttarb  vn,  H.  kom  an 
das  Reich  der  faczt.  26  MAH.  finer  fwefter  fnn.  27  A.  zc  k.  J.  28  G. 
von  d^  bort  vnfes  herren,  MA.  von  d^  gebart  vnfera  h^ren;  A.  fehlt  In  . . . 
herren.     29  BbGMAlI.  nn. 

*  Hdt'chr.  Liiele  we^eii  gleichen   Wortes^    ♦*  Hdfvhr.  ad  atfauus. 
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was  dar  an  drittich  nnde 
achte  jdr.  * 

He  hdgede  '  wol  dat  rike 
töRöme  undetdConTtantind- 
pole,  he  bedwanc  •  Perfas 
unde  vordrer  van  Lancbardcn  de 
Goten.  *  he  wan  *  och  Affri- 
cam  weder,  he  *  makedc  öch 
dat  munrier  td ^  CohTtantind- 
pole  "^  tö  funte  Sophien: 
deme*  ne  mach  nön  *^  werk  ge- 
«ken.  "  He  fatte,"  dat  negön^» 
kettere  noch  negön  "  rlddere 
ne  w«re. 

He  famnede  i^  Ach  de  lois  *^ 
van  allen  böken  ^^  in  önen  *^ 
bdke,  dat  hdt  '^  Inftitüta. 

i)e  is  ^  de  keifer,  den  ^^  des 
rechtes  **  hdrCOen  *'  vor  ^  allen 
keiferen  ^ret 

De  filve  keifer  ^»  v61  an  »« 
ene  ketterte.  dar  van  brächte  en 
fimle  "  Agapilus*  de  pftves. 
De  pives  ■*  badde  lö  banne  ^ 
dan'^  den  bifcop  van  Conftan- 
tfndpole.  Dar  nd  wart  pdves 
Silvdrius:  **  den  vorfände  de 


Ifte  imperium  romanum  et 
Conrtantinopolitanum  gloriofe 
exaltaiiit  et  Perfas  ßbi  fubdidit. 
et  Gothos  de  Lombardia  abegit. 
Hie  etiam  Affricam  imperio  re- 
cuperauit  et  monafleriuin  fancte 
Sophie,  cui  nichil  conparäbile, 
Conftanlinopoli  erexit. 

Ute  ftatuit,  quod  nee  heretici  nee 
milites  erant.  * 

Hie  etiam  leges  in  vnum 
volumen,  quod  inftituta  dicitur, 
collegit,**  que  prius  per  plures 
libros  difpenfa  fuerantC,) 
propter  quod  doniini  legum  hunc 
imperatorem  fuper  omnes  alios 
reuerenter  honorant. 

Ifle  idem  Imperator  hereßm 
quandam  inciderat,  a  qua  fanc- 
tus  Agapitus  papa  ipfum  velo- 
citer  abnrahebaL  Idem  papa 
Conilantinopolitanum  execraue- 
rat  ***  epifcopum.  pofl  hunc 
factus  eft  papa  Siluerius,  quem 


1  Bh,  fehlt  iar.  2  H.  ^er  h6clit.  3  MA.  gewan.  4  G.  gothen,  H. 
(vochos,  M.  guten,  A.  gfttS.  5  DbGMAH.  gcwan.  6  M.  vnd.  7  A.  datz. 
8  A.  datz  C.  d.  m.  9  M.  dem  werch.  10  G.  nehein,  MA.  dehain,  II.  kain. 
II  n.  gcleieh;  M.  in  der  werlt,  A.  in  dil^  w.  12  MAH.  Er  f.  auch.  13  Bb. 
nen,  G.  nidhcin,  H.  deliain.  14  G.  fehlt  n.  n.,  II.  fehlt  chetzer  n.  dehain. 
15  Br.  he  ne  f.  16  A.  gefetzt,  H.  Lüche.  '  17  .K.  fehlt  v.  a.  b.  18  BbG. 
en.  19  M.  daz  do  haizzent.  20  H.  hies.  21  GMAH.  den,  BrBb.  de. 
22  MA.  reiches.  23  GMAH.  h^ren,  BrBb.  ere.  24  M.  vn.  25  Br.  keifcre. 
26  BbMAH.  in.  27  M.  d^  pab(^.  28  Br.  aglpitna.  29  A.  D.  felb  p.  30  H. 
jn  den  pan.     31  BbG.  ghedan  =  MAH.     32  Bb.  fente  f.,  G.  ßluerinua. 

♦  Hdfehr.  mit.     •*  Hdfchr.  coUigit.     •**  Hdfchr,  ex'u|ue*at, 
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keifere  ^  in  dal  eilende,  wante 
he  den  patriarchen  Ateme  banne 
nicht  täten  ne  wolde.  Dar  nü 
wart  de  päves  Vigilius:  ^ 
linder  deme  '  wart  dat  vifle 
concilium  ^  tö  ConTtantiuö- 
pole,  dar  mede  fta^degel^  wart 
de   kriftenheiL 

Dö  wart  och  gerat  ^  de  hochtit 
tu  ^  lichtmiiTün. 

In  den  filven  ^  tiden  worden 
tw^ne  hilige  man  geboren:  fe 
worden  beide  bifcope  unde  flor- 
ven  beide  enes  dages.  dat  was^ 
Tunte  Medardus  unde  funte  '® 
Geldardus.  ^^ 

In  den  tiden  wasPri fei änus,^' 
de  göde  meinere,^'unde  Ca  f  Tip- 
dörus,  '*  de  '*  den  falter  ex- 
ponieret. ** 

An  '^  den  tiden  ^n  berch  up- 
peme  Rodane  ^'^  de  logede  *' 
manigen  dach;  uppe  den  ^^  vel 
4n  ^*  andere  berg  unde  irdoch 
kerken  unde  bi\s  unde  v^ien  ^^ 
in  den  Roden. 

Na  deme  pdvere  Peldgiö 
wart  Johannes. 


quia  *  patriarcham  ab  excom- 
jnunicatione  Toluere  noluit  ** 
imperator***  a  Tede  Tua  exulare 
coegit. '  Pofl  hunc  factus  efl 
papa  Vigilius,  fub  quo  Conftan- 
Unopoli  quinlum  celebratum  efl 
concilium,  in  quo  Tancti  patres 
fidem  orthodoxam  roborarunt. 
Tunc  efl  fertuni  puriGcationis 
inrtitutum. 

Temporibus  illis  nati  funt  duo 
viri  Tancti  iMedardus  et  Ghildar- 
dus,  qui  anibo  facti  funt  epifcopi 
et  fub  vna  luce  ab  hoc  feculo 
funt  fubtracti. 

-  Eodem  tempore  fuit  Prifcianus 
et  CafTiodorus. 


ipfo  etiam  tempore  quidam  mons 
fuper  Rodanum  multo  tempore 
inclinatus  fuit,  fuper  quem  tan- 
dem  alius  mons  cecidit  et  eccle^ 
fias  et  domos  in  f  Rodanum  ff 
deiciens  contriuit. 

Pofl  Pelagium  faclus  eft  papa 
Johannes. 


1  BrBG.  de  keyrerInnCy  H.dye  kayferin  f in  von  andrer  Hasid)^  MA.  d^  kairPer. 
2M.  vigel,  A.  ßgel,  H.  virgilui«.  3  Br.  ufi  wart.  4  B.  confciliiim.  §  BbG. 
glieAedeghet,  A.  gefk.,  MH.  beft.  6  Bb.  fat.  7  H.  zu  der.  ^  fehk  MA.  9  A. 
ward.  10/e/{//.\l.  11  Bb.  gilnrdus,  H.  Gilgdardas.  1 2  Bb.  fente  pr.  18  H«  der 
g.  m.  Pr.  14  K,  fehU  In  d.  z.  .  .  .  Cafriodonui.  15  MA.  die,  H.  der.  16  b. 
Gxponeirde ,  H.  anflegt,  B.  entlVbedet,  G.  dudet  ^  A.  bedAtnd,  M.  vz  leiten. 
17  GMAH.  In.  18  M.  gl&t  uf  d.  Jordan  ein  p.,  A.  gl&t  e.  p.  of  d.  Rodan ; 
G.  vpmc  rodene.  19  11.  lag  auffd.  Rodan;  b.  de  gelegen  hadde  (/*.  L.).  20  H. 
den  perg.     21  Br.  uelen.     22  BrBbG.  aellen  (f.  L.),    MH.  vieln,  A.  viel. 

*  IhUchr.  qiie  dya  |  pat'archä.  **  Tldfchr.  voluit.  ***  Hdfchr,  Im- 
patix.    f  HdCchr,  et.    ff  lidl'chr,  Rodonum. 
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In  den  tfden  ^n  Jode  ftal  ^ 
^n  krAze :  dat  flac  he  '  an  de 
fiden.  dar  vlöt  iH  '  bl6t  ^  De 
Jode  wart  gerit^net,  ^  dat  blöt 
wart  behalden. 


Dar  nä  flarf  de  keifer  ^  Ju- 
ftiniähus. 

In  deine  .d.  Ixv.  järe  vai) 
godes  bort  ^  JuTtinus  quam 
an  dat  rike  unde  was  dar 
inne  ®  eleven  jär. 

He  was  dar  inne  *  aller  örfl  ^^ 
en  gdd  man.  dar  nä  wart  he  en 
rdvaere  unde  famnede  fcattes 
vele.  '^ 

An  finen  tiden  ^»  Tötila  " 
der  Goten  koning  ^^  quam  to 
Lancbarden  *^  unde  tdv6rde*^ 
kerken  unde  niunfter. 

He  wan  "  de  »«  de  ftal  tö  *» 
Rdme  •^  unde  wonede  **  dar 
inne  dne  rdfunde  dne**  brant.*^ 
daf  gefcA  van  der  manunge  fente 
Benedictns,  de  gewifaget  ^^ 
hevet,  •^   dat  Rom e  nimmer  ■* 


In  diebus  Ulis  quidam  Judeus 
ymaginem  dominice  pafTionis 
furatus  fuit,  quam  probris  aflllc- 
tam  in  latus  tandem  lancea  *  de- 
fixit,  vnde  ftatim  largiter  fangwis 
profluit  et  fangwis  in  facrario 
eft  reconditus,  et  Judeus  a  Chri- 
ftianis  eft  lapidatus. 

Poftea  vero  mortuus  eft  Impe- 
rator Juftinianus. 

Anno  domini  .d.  Ixx.  Juftinus 
imperator  eft  conftitutus  et  reg- 
nauit  XI.  annis. 

Ifte  primum  **  bonus  homo 
extilit,  pofteo  vero  predo  factus 
niultam  pecuniam  collegit. 

Temporibus  fuis  Totila***  rex 
Gothorum  Lombardyam  potenter 
optimiit  et  eccIeGas  ac  monafteria 
fuuditus  Cdeftruxit).  f 

Optinuit  etiain  ciuitatem  ro- 
manam,  quam  iohabitans  non  in- 
cendit  nee  eam  depredatus  eft 
quod  per  momentum  beati  Bene- 
dicti  abbatis  accidit,  qui  prophe- 
tauit  quod  Romanum  Imperium 


1  OMAU.  ftal  e.  j.  2  H.  \ii.  3  A.ans  flozz;  H.  do  floz  bl.  dor  aus. 
4  Bb6.  dat  blot.  5  A.  y^ftainet.  6  MAH.  der  werde  k.  7  G.  van  d$  bort 
anfes  b^ren  =  MH;  A.  fehlt  In  .  .  .  herren.  8  BbGMAH.  an.  9  ßb.  dar 
an,  fehU  GMAH.  10  MA.  von  erft,  H.  am  erftf!.  it  A.  vtl  fchatz. 
12  MAH.  In  den*2r.  13  MU.  Totilia,  A.  Cocilia.  14  B.  ghoten,  A.  gAte, 
M.  gAt,  H.  Gocben.  15  MA.  cbom  ze  L.  T.  d.  g.  k.  16  H.  zeftort. 
17  G.  gewan  =  MAH.  IS  fehü  A.  19  /ehU  A.  20  A.  R.  d.  ft.  21  M. 
waz,  A.  rand.  22  A.aine.  23  BbG.  ane  brant  vnde  ane  rof  zr  MH.  24  Br. 
gbeoifagbet.     25  fehlt  H.     26  A.  nit. 

•  HdCehr,  lanceam.  *♦  HdCchr,  primiis.  •**  HdCchr,  Cotila.  f  ndtchr. 
Lüche. 
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iiiÄr  Idvdrt  werden  folde;  *  fe 
Tal  ^  iedoch  van  dage  tö  dage  ' 
kränkere  werden.  ^  Men  hadde 
dar  vore  gefen  vürege  ^  fcäre  * 
unde  blöt  Tcinen,  alfö  fente  G  r  e- 
görius  fcrift  in^  omelia:  „Erunt 
figna  in  fole  et  luna^  et  ftellis^^^. 
DeKömaere  klageden  dd^^dem 
keifere  Juftinö  ere  not  de 
fende  en  tö  helpe  Narr^tem  ^^ 
patricium:  ^^  de  fände  dö^^  in 
Pannöniam  nsi  den  Lancbar- 
darren,  **  de  woneden  dd.  ^* 
dar  mit  des  heres  helpe  ^^  flöch 
Narfes  "  Tötilam  ^»  döt,  ^^ 
unde  vordröf  de  Goten  *®  van 
Italid,  ^^  dat  fe  '^  nimmer  ne 
quämen  dar»  **  Dd  wunnen  **  fe 
Hifpäniam  ^^  unde  Burgun- 
diam  *•  unde  Provinciam:  *'' 
dar  *®  befÄten  fe.  fe  worden 
och  '^  bekdret  van  erer  ketterie 
van  fcnle  Leandrö  ^^  bi  fente 
Gregörius  tiden.     De"  Rö- 


penltus  interibit  videmus  eam 
tarnen  cottidie  in  viribus  valde 
deCcere.  In  ceio  autem  vife 
fuerunt  acies  ignee  et  fangwinis 
corufcare.  Sed  bealus  Gregorius 
in  omelia  fcribit  Erunt  figna  in 
fole  et  luna  et  fiellis. 
Porro  Romani  calamitates  fuas 
ad  imperatorem  JufUnum  deUi- 
lerunt,  quibus  Narfetem*  patri- 
cium mißt  auxiliatorem,  qui  fta- 
tim  in  PanCn)oniam  mittens 
vocauit  Lombardos,  quonim  au- 
xilio 

Narfes  **  Totflam  occidit  et 
Gothos  fine  fpe  redeundi  de 
terra  abegit. 

Inde  vero  profecti  optinuerunt 
Hifpaniam  Burgandiam  Provin* 
ciam,  vbi  hodierno  manenl  tem- 
pore. Ppftea  vero  teniporibus 
beati  Gregor ii  pape  perLeonar- 
dum  epifcopumab  heretica  pra- 
uitate  funt  conuerfi.    Porro  Ro- 


1  O.  fole  w.,  MA.  folt  w.,  U.  foll  eeftort  w.  2  G.  Cöle,  3  Br.  u.  dage 
to  daghe.  4  MAH.  /ehk  fe  Tal  .  .  .  werden.  5  /efUt  BG;  M.  fiwerig,  Ä. 
furln,  H.  fewrein.  6  fehU  B.  7  M.  an  der,  A.  in  der.  8  A.  lana.  9  b. 
fitfft  zu  dat  rprigt  zeyge  IiSle  gefcheyn.  in  d^  Itlnne  in  deme  majne.  inde  ir 
de  rterrS;  M.  hat  bloß  deutfch  Ez  werdent  an  d'  fvnnen  vü  an  den  monen 
yfi  an  den  fternen  saichen.  10  fehlt  MA.  11  fehlt  Br. ;  A*  Narfetü,  H. 
narfatem,  M%  Narfeten.  12  A.  pficiü»  H.  partrioinm.  IB  fehlt  A,  H.  Do  1*. 
er.  14  G.  lancbarden,  MAH.  Lamparten.  15  MAr  die  da  w.  16  MA.  mit 
der  li.;  dafür  H.  da.  17  A.  er.  18  Br.  totiliam,  M.  totyliam,  A.  Cöciliä; 
H.  totiliam  mit  der  belff.  19  MAH.  ze.  tode.  20  H.  Gocbos,  M.  guten,  A. 
gAten.  21  M.  Lamparten;  BrBh,  fehlt  unde  .  .  .  Italia  (f.  L.).  22  Ce  fehU 
Br.  23  BbG.  dat  fe  dar  n.  mer  ne  q.  =  AH.  daz  A  dar  n.  ob.,  M.  d.  A 
n.  mer  dar  cb.  24  MAH.  gewannen.  25  M.  spangeu.  26  MA.  burgunden. 
27  H.  preuinciam,  MA.  proventz,  A.  brabät.  28  MH.  daz,  A.  Nacb  das»'. 
29  felUt  BbG.     30  M.  leandrc,  leandre  predig  das  waz  by.     31  A.  Do. 

*  Hdfehr.  Naroetem.    "*•  Hdfchr,  Martes. 
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roere  wrögeden^  d6  van  bäte' 
Narfetem  ^  patricium;  ^  de  ^ 
was  en  göt  ^  man.  De  keifer  ^ 
fcnde  dö  cnen  wideren  patricium 
td^  Rdme.  De  keiferinne  fände 
öc  *  Id  *^  Rdme  eren  bref  " 
unde  unibdt  dar,  fe  wolde  dat  de 
Atgefiiedene  **  Narfes  ^*  mit 
eren  wiven  '*  in  erer  düng  ** 
fpunne.  ^®  Narfes  de  "  fprac 
6c  18  dö  1»  „icb  Wille  «<>  So- 
phien fpinnen  önen  drdt, '^  dat 
fe  ene^'  nimmer  mdr  '^  töbreken 
ue  mach^S 

He^  fände  dö  inPannöniam 
nä  *^  den  Lancbardaeren  ^ 
unde  umböt  en,  dat  fe  quämen 
in  Italiam  unde  en  dat  iant  '^ 
hadden.  *^  fe  vören  dar  in  *^ 
mit  wiven  '^  unde  mit  kindercn, 
fe  *i  gewunnen  M eilan  ^^  unde 
alle  de  flede.  ^^  fe  tövörden  ^ 
klöfterc  unde  kerken  unde  öc 
datklöfter  fante  Benedicti  in 


mani  maledietionis  eos  infti- 
gante  ^  liuore  Narfetem  patri- 
cium virum  probum  et  honeflum 
apdd.  imperatorem  detulerunt. 
qui[bn$]  ftatim  alium  Romam 
mißt  patricium.  Imperatrix  etiam 
literas  fuas  Romanis  dirigens 
mandauit  eis  dicentes  Volumus,  ut 
Narfes**  eunuchus  in  fpeloncam 
veftram  veniat^  et  cum  operatri- 
cibus  vefiris  ***  iugiter  ibi  fila 
trahat.  at  ille  refpondens  aytBgo 
Sophye  vnum  filum  nem,  quem 
in  perpetuum  non  poterit  con- 
fringere. 

Statimque  mittens  in  PanCn)o- 
niam  vocauitLombardos  mandans 
eis,  quod  venirent  in  Ytaliam  et 
terram  t  acciperent  poffldendam 
ac  Uli  cum  ff  mulieribus  et  par- 
ttulis  proficifcentes  venerunt  in 
Ytaliam  et  optinuerunt  Hediola- 
num  et  omnes  ciuitates  et  clauftra 
Cet  ecclefias)  [Ytalye]  deftruxe- 
runtque  fff  monafteriuui  beati 
Benedicti  in  monte  Cafllno  penitus 

2  Bb. 


moute  caffidnö.  '^  Alfö  befä- 

1  Br.  wrogedcn,  BbG.  wroghedeu,  MA.  würgten,  H.  erburgtii. 
fehU  V.  h. ;  II.  vor  neid.  3  Br.  narfentein,  H.  Nnrceten,  A.  narftetn.  4  M. 
patr.  von  hazze,  5  M.  wan  er.  6  H.  g.  frumer  m.  7  Br.  keifere.  8  H. 
geu.  9  MA.  do.  10  H.  gen.  11  BbG-.  eren  bref  to  rome  =  H.  12  A. 
B.  utgeTiicde.  13  A.  narzelT  dar  zu  bringfi  daz  er.  14  A.  m.  i.  Wr  (Ubrin 
drAt  fpün.  15  BrRbG.  dang,  MA.  tfuig  H.  tueoh.  16  H.  fpuilen.  17  fehlt 
MAH.  IHfehU  BbGMAH.  19  fehU  MAH.  20  G.  Jo  willich..  21  GMAH. 
e.dr.rp.  22  MA.  den  ß.  23  fehlt  BbGMAH.  24  M.  Der  kayfer.  25  MA. 
zn.  26  U.  Lampardern,  M.  Lampartem,  A,  fehlt  n.  d.  L.  27  fehlt  A. 
28  H.  bebieltQ.  29  fehlt  A.  30  Br.  wlue.  31  M.«vn.  32  Br.  meUlan. 
33  M.  die  ftet  alle.  34  H.  zeftortn.  35  b.  in  deme  berge  z&  calTino,  M. 
an  den  perg  CaHlano;  H.  'na,  m.  caQlno. 

•  BdCchr.  maledicciöc  eos  inftiganti.  **  HdCchr.  Narfelles.  ***  IldCchr, 
vfig.  t  HdCchr.  terraf.  ft  HdCchr,  nifl.  ftt  HdCchr,  deftraxeruntque 
eavitates  et  elaaftnu  monAfterium. 


21<t 


ten  fe  dat  lant  dat  wart  yan  en 
Lancbarden  geboten,  dat  it 
het  Italia.^  Se  hadden'  koninge 
n&  koninge'  mör  den  v^rhundert 
jAr  Cder  was  6n  de  *  koning  * 
Röther)  wante  ^  an  den  ^  ko- 
ning ^  Otten,  de  Megedeborch^ 
fUcbte;  de  gewan  aller  ^reft  dat 
lant  tö  deme  rftmifchen 
rike.  " 


10 


De  keifere**  Jufttnus  ^'  ma- 
kede  Tib^rium  td  keifere  ^^ 
unde  darf. 

in  deme.d.lxxvii.järe  van 
godes  bort^^  Tibdrius  quam 
in^*  dat  rike  nnde  was  dar 
an  feven  jär. 

He  gaf  vele  dor  god:  do  gaf 
dch  god  eme"  vele  td  gevende.*® 
D6'**  he  enes  dages  ging*®  an** 
nnen**palafe,he  vant**  en  krAze 
gegraven  **  an  6neme  fWne  *^ 
an  ^^  deme  aftrike.  dö  fprac  he 
„men  fal  uppe  ndn*^  krAze  tre- 
den,  **  men  fal  fic  •*  mede  fe- 
genen^S  he  let  den  ftdn  üpbre- 


diruerunt.  hoc  igitor  modo  Lom- 
bardi  pofliderunt  terram  accepit- 
que  nomen  ab  eis  terra  et  uoeatur 
Lombardya,  que  prius  vocabatur 
Ytalia.  Habebant  quoque  reges 
plus  quam  quadringentis  *  annis 
quorum  unus  fuit  Rotherus  rex 
vfque  ad  tempora  magni  Ottonis, 
qui  ciuitatem  Magdeburch  con- 
didit  et  ipfe  prtmo  romano  im- 
perlo  Lombardyam  Tubiecit 

Porro  Imperator  Juftinus  Ty- 
berium  imperatorem  ftatuit  et 
ipfe  poftea  debita  mortis  foluit. 

Anno  gratie  d.  Ixxvi  Tybe- 
rius  Imperator  eft  effectus  et 
regnauit  vii  annis. 

Ifte  multas  pro  deo  elemofinas 
tribuit  propter  quod  dominus 
ei  multa  danda  concellit.  Cum 
igitur  quadam  die  in  pallatio  Tuo 
deambularet,  vidit  crucem  in  pa- 
uimento  in  lapide  fculptam  et 
dixit  Indignum  valde  efl  ab  ho- 
minibus  crucem  conculcarL  fed 
magis**  hoc  figno  contra  verfu- 


1  G.  ytalia  het  =  MAH.  9az  e.  Y.  h.  2  B.  hadde.  8  Br.  koninghe  na 
koninge,  G.  na  koningen;  H.  k.  vnd  knniginn.  AfehUBrMA,  6  fehlt  MX. 
6  MH.  vntz,  A.  bis.  7  fehlt  M.  8  fehlt  MA,  9  Bb.  magdeborob,  G.  mag- 
deburob,  H.  Magdborokb,  Ä.  Meidburcb,  M.  Megeborob.  ^  10  fehlt  H.  11  H. 
r^icb  zu  Rom.  12  Br.  keifere.  18  fehlt  A.  14  Br.  keifer.  15  M.  geburt, 
H.  gepnrd;  A.  fehlt  In  .  .  .  gebnrt.  16  GM  AH.  an.  17  Br.  eme  oc  got=: 
H.,  MA.  aacb  im  g.  18  ze  g.  fehlt  H.  19  fehlt  b.  20  b.  enes  d.  g.  he. 
21  BbGMAH.  in.  22  G.  Hneme,  Bb.  fime;  MA.  finen,  H.  fein.  23  ä. 
da  vand  er.  24  H.  begrabii,  fehlt  MA.  25  a.  e.  It.  fehlt  MA.  26  H.  auff. 
27  G.  neCben,  M.  dehain,  AH.  kain.  28  A.  fuun  noch  fr.  29  b.  da,  MAH. 
Ach  do. 

*  Hdfchr.  quadragentls.     **  HdCchr,  mgC. 
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ken  ^  ande  '  vant  &n  andere 
krAze  dar  under.  '  dat  ^  \6i 
he  dch  ^  üpbrekeiL  he  vant  ^ 
dat  dridde.^  deme  dede  he  airö.  ^ 
dar  under  vant  ^  he  ^^  dAfent 
fintensre  ^^  goldes.  he  vant  Ach 
an  öner  *•  ciftemen  "  Tcattes  ** 
vele,  ^^  de  "  hadde  **  gewefen 
Narfdtis  patricii.  he  ddide  it  ^*' 
wol  ^^  mit  kldfteren  unde  mit 
armen  lüden.  ^® 

Bi  nnen  tiden  was.  de  pävea 
Benedictda.  *<> 

Dd  •*  wart  ••  grdt  hnnger  td 
RAme.  de  keifere*'  Tibdrius 
halp  en  ^  Wre  •*  mit  kome. 

He  makede  öch  vor  fime  ddde 
Mauriciam  t6  keifere  unde  ^ 
flar£  Men  klagede  ene  fdre  *^ 
dur  ^  fine  gröten  gdde. 


tiam  dyaboli  debent  muniri.  Fe- 
cit  itaque  lapidem  illum  leuari 
et  invenit  aliam'  crucem  atque 
Tub  illa  tertiam  crucem  reperit, 
Tub  qua  mille  pondera,  que  nos 
cyntenare  dicimus»  auri  inuenit: 
Invenit  etiam  in  quadam  cifterna 
maximum  theraurum,  qui  Narre- 
lis  patricii  fuerat,  quem  per 
clauflra  et  cum  pauperibus  deuo«* 
tiffime  diuidebaL 

Temporibus  ftiis  Benedictui 
papa  fuit. 

Eodem  tempore  in  ciuitate 
romana  maxima  fames  preualuit, 
Ted  Tyberius  imperatör  Romania 
in  anguflia  famis  per  annonam 
pie  fubuenit  Hie  ante  mortem 
fuam  Hauritium  flatuit  imperato- 
rem  et  ipfe  poftea  defunctua  eft 
et  quia  benignum  et  deuotum  fe 
omnibua  exhibuerat,  propterea 
communis  turba  populi  hunc  in- 
Tolabiliter  deflebat. 

Anno  domini  .d.  IxxxiiiMau* 
ritiua  imperium  eft  adeptus  et 
regnauit  xxi.  annis.. 

Temporibus  illis  Pelagiua  papa 
fuit 


In  deme  d^  lxxxiij<^  jdre 
van  godes  bort**  Mauritius 
quam  in*^  dat  rike  unde  was 
dar  an  twintich  unde  An  jär. 

Bi  den  tiden  was  de  pdves 
PeUgius.  ?* 

1  M.  dar  vnder  auf  preohen ;  H.  auf  preohen.  2  M.  man,  A.  do  t.  er. 
3  d«  u.  /Mi  M.  4  M.  Das  ertreioh  dar  ynder.  5  M.  aber.  6  MAH.  do 
▼ant  er;  Br.  nan.  7  MA.  dr.  chrauts.  8  MAH.  auch  alfo.*  9  Br.  van. 
10  M.  do  y.  er  dor  vnder.  11  Bb.  oyntenere,  G.  centenere,  MA.  centner, 
H.  esentteii.  12  MAH.  Aner.  13  H.  Czifterfi,  MA.  cyrt^n.  14  H.  vil 
rebacs,  A.  yil  goldeB,  M.  golde«  vil.  15  H.  der,  MA.  daz.  16  GMAH.  wa«. 
17  M.  daz  t.  er,  A.  den  fchaoss  t.  er.  ISfeJdt  H.  19  Bb.  lüde.  20  fehk 
bH.  21  M.  Tfi.  22  M.  was  auch.  23  Br.  keifere.  24  A.im.  25  A.  Taft, 
26  A.  er.  27  M.  auch,  gar  Ter;  H.  raft.  28  MA«  Tmb.  29  MH.  Tnreni  hhen  ge- 
bort ;  A.  /ßhü  In  • . .  gebort.    80  BbGMAH.  an.  81  A.  feMt  Fei . . .  f  elagioi. 
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Eodem  tempore  Tanta  inuDda^ 
tio  eft  facta,  quanta  a  temporibui 
Noe  Cnon)  vifa  eA  nee  audita: 
Tiberis  quoque  alueum  fuum 
egrediens  fuper  muros  vrbis 
Rome  influxit  atque  Draco  mag- 
nus  cum  mulkitudine  ferpentum 
per  Tyberim  ia  mare  defcendit 
Subfequta  eft  e  ueftigio  dades, 
quam  iCn)gwinariam  vocanL  * 

et  primum  omnium 

Pelagium  papam '  pertuUt  et 
multa  milia  hominum  fine  iiiora 
extinxit.  Poft  Pelagium  Gregoriua 
magaus  ex  confenfu  imperatoris, 
cuius  filium  de  facro  fönte  leua* 
uerät,  papa  eft  ojectus.  Qui  fta- 
tim  letaniam  maiorem,que  in  die 
marci**,  agitur,  inflituit  et  fic 
illa  peftis  duriflima  in  populum 
feuire  ceflauit.  HiceftGregorius, 
qui  multos  libros  compofuit  et 
diuinum  officium  decentcr  ordi- 
nauiL  Statuit  enim,  quod  in  miffa 

3  Bb.  fo  grot  TlAt»  G.  Ca  gr.  waffer 
vL,  MH.  fo  gr.  ^ntäftt,  A.  ßoflüt  4  G.  nechen,  M.  dehain,  fehlt  AH. 
6  M.  grdzzerey.  6  GMAH.  Ad«r.  7  G.  noe.  8  M.  vber  in  das  mere  (f. 
näehher),  9  BbG.  dat  10  BbG.  vlot  och,  H.  floB  auch.  IIb.  drake  ine. 
18  H.  TDCB»  MA.  fehU  de  muren  . . .  wante.  18  BbMAH.  iu.  14  M.  ohom. 
16  G.  diV|  MA.  daz,  H.  ein.  16  MH.  daz,  fehk  A.  17  A.  hxezz  ez. 
18  M.  peftis  jogT.,  H.  Ingamaria.  19  BbG.  deme  =  MA;  H.  den.  20  B. 
gberoha  «/c,  M.  ladi.  21  M.  rnd  do  Ton.  22  A.  vMarb.  23  MA.  b. 
meufch.  24  fehlt  A.  26  fehU  M.  26  M.  Tant  Gr.  27  B.geaadere,  G.  ge- 
uaddere,  MAH.  geyatter.  28  Br.  fante.  29  M.  die:  30  grozz'n  Letanei. 
81  MAH.  Oftem^  b.  fetzt  zu:  de  uafte  inde  de  bedenart  ap  fente  marckua 
dag.  VglL,  32  MAH.zergie.  33  MA.daz.  84  MH.  Daz.  d6  fehUOJAAM. 
86  A.macbt  (ohne  bat).  37  A.got  38  A.  h&obt  Z9  fehlt  hhA,  40  MAH. 
geXang.  41  A.  fch.  aucb.  42  H.  cUtfür  Elr.  43  M.  Tang,  A.  (flng,  H.  fang. 
*  ffdCchr.  UDcanit,    *•  BdCehr.  marti  (^  Martia?  C  Änm.  S/J. 


In  den  filven  ^  tiden  wart ' 
fö  grAt  ön  vlöt,  <  dat  n£  nen  ^ 
fö  gröt  ^  ne  wärt  ßnt  ^  Nööa  ^ 
tiden:  deTivere  ging  töRöme 
over  de  müren.  ®  dar  *  vldt  ^^ 
6n  drake  ^^  mit  velen  Hangen 
wante  ^*  an  "  dat  mere.  Dar 
na  warl  ^*  de  *^  gröle  fterye, 
de^^  in  den  böken  hdt^^  inguina- 
ria,  ^®  wante  it  den  lüden  in  den  ^^ 
navele  fcä.  *®  dar  van  **  ftarf  ** 
manich  hundert.  '^ 
De  pdves  ^^  Pelägius  ftarf  dch 
dar  van.  Nä  em  wart  pdves  '^ 
de  gröte  Gregörius  ^^  mit  des 
keiferes  willen,  wanfe  he  fiii 
vaddere^^  was.  Sente  Gregö- 
rius fatte  *®  dö  ^  letaniam 
majorem  '^  nä  pafchen:  ?^  dö 
verging  **  de  ''  fterve.  Dit  ^* 
is  finte  Gregörius,  de  fö^^vele 
böke  gemaket  ^^  hevet  unde  go- 
des  döneft  '^  wol  gehöget  '^ 
hevet  *®  mit  fange.  *®  he  fcöp** 
dat  men  tö  der  miiTen^^  finget  ^' 

1  fehk  bMAH.     2  MAH.  was. 
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kirieleiron  imde  ^  allelüiA  unde* 
pater  nofter. 

In  den  tiden  de  koning^  Gund- 
ram  van  Vrancrike  jagede 
in  deme  *  walde  unde  legede  fic 
flApen  an  ^  dnes  ^  ridderes 
fcüt  bi  dnen^  beke.  de  (ilve  rid- 
dere  ^  fach,  wo  ^  6n  worin 
kröp^®  deme  koninge  Atem  mun- 
de, he  ^*  wolde  over  4ne  ^'  beke 
krdpen^'  unde  he^  ne  mochte.^^ 
de  riddere  loch  fin  fwdrt  üt 
unde  legede  it  over  de  ^^  beke. 
dar  ^^  krdp  over  de  worm  unde 
ging  an  ^®  önen  berg.  he  ^^  quam 
aver  weder  *^  in  des  koninges 
munt  De  koning  irwakede  '^ 
dar  '^  unde  fegede,  w6  eme 
drömde,  ''  dat  he  over  ^ne 
iferne^^  brugke  ginge  in*^  £nen 
berg,  dar  vant  he  vele  goldes.  '^ 
De  koning  vor  dö  '^ .  mit  finen 
lüden  in  den  berg  unde  vant 
dar  ^  dat  >^  goH  unde  ddlde  it 
wol  ^  mit  gode.  •* 

Sente  Gregörius  fände  dö'' 


kyrieleifon  alleluia  et  pater  nofter 
canitur  et  in  canone  capitulum 
hanc  igituradieciffememoratur. 

In  tempore  iilo  rex  Gundera- 
mus  deFrancia  infilua  fua  exer- 
cuit  venatlonem  et  iuxta  quendam 
riuulum  in  finum  cuiusdam  mi- 
litiafeproiciensobdormiuiL  Tunc 
idem  miles  videns  vermiculüm  de 
ore  regis  exeuntem,  qui  riuulum 
tranfire  cupiebat  nee  poterat 
fed  miles  extracto  gladio  fnper 
riuum  poftait  ei  vermiculus  ri~ 
uum  fuper  entcjj^  tranfiens  mon- 
tem  quendam  intrauit  et  inde 
denuo  rediens  os  regis  iterum 
eft  ingrelTus.  Tunc  rex  euigi- 
bns  dixil,  fe  fompniaffe  quod 
tranfiffet  ponlem  ferreum  et  in 
montem  defceiideret,  vbi  multum 
auri  inveniffet.  Rex  igitur  mon- 
tem, de  quo  fompniauerat,  cum 
militibus  fuis  efl  ingrefTus  ibique 
plurimum  auri  reperit^  de  quo 
magnam  partem  propter  deum 
in  fuftentationem  pauperum  de- 
uote^  diuifit 

Porro  fanctus  Gregorius  dire- 


\/Mi  H.  3  M.  Tfiden.  3  MA.  lagt  d.  k.  Q.  4  M.  einem.  6  GM  AH. 
in.  6  A.  em  feios.  7  fib.  eneme,  MAH.  einem.  8  fehlt  A.  9  MA.  dai. 
10  MAU.  chroch.  11  Q.  de,  MAH.  der.  12  Br.  ene,  Bb.  enen,  O.  den  ss. 
MAH.  13  MAH.  okriechen.  U  fehU  BG.  16  M.  ein  mobt,  AH.  m.  niht; 
b.  in  kAnde.  16  BbGMAH.  den.  17  MA.  do,  H.  dar  vber.  18  MAH.  in. 
10  MA.  vfi;  H.  Da  kam  er  aber.  20  MA.  her  wider,  M.  vber  :=  A.  ze 
band  vfl  wider;  H.  fehlt  wider  .  . .  munt.  21  H.  enttwachL  24  fehlt 
BrMAI).  23  H.  biet  geträumt,  A.  geträumt  bett»  M.  getr.  wnr.  24  G. 
yCerine,  H.  eyftieyne,  M.  eifnfiyn,  A.  eins  yfnin.  25  A.  yfi  in.  26  MA.  do 
er  vil  g.  funde.  27  fehft  MAH.  28  M.  dez.  29  fehü  MAH.  30  fehü  H. 
31  A.  das  er  m.  g.  w.  t.  in  mit  de  feine.     32  fehlt  AM. 
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\6  ^  Engellant  prödekiere  * 
unde  bek^rde  dat  '  lant  ^  mit 
tw^  moneken  ^  Augaftinö 
nnde  Hellitd.  * 

Dekeirere^Mauricius  dede^ 
feilte'  Gregdriüs  vele  Wdes.*^ 
he  rovede  ^*  Kre  **  dat  godes 
hÜ8.  dar  umme  fculde^ede  en 
de  hilige  **  päves.  Dd  wart  ge- 
Kn  ^^  ^n  man  mit  roonekes  kie- 
deren,  de  drög  6n  fwert  an  ^* 
der  **  hant  unde  röp,  *'  dat  de 
keifer  irdagen^lde  werden.  ^^ 
Des  erquam  *'  färe  de  keifere  '^ 
unde  fände  fine  gäve  td  *^  klo* 
fleren  unde  td  *'  gftden  lüden, 
dat  fe  gode  umme  **  ene  bs&den. 
Deme  keifere  drdmde  dd,  wo  he 
vor  unfes  här(r)en  belede  ftunde, 
dat  ^  fpraeh  eme  td  •*  „weder 
ii  de  lövere,  dat  ich  di  löne  dines 
oveles  >^  in  defer  werlt  oder  an 
der  fdle?"  «^  De  keifer  fpraeh 
„hdrre,  dur  dine  genAde, '® 
pine*'  mich  an'^  defer  werll".*^ 
DÖ  gebot  de  hilige  ftemne,  ^ 
dat  man  give  dat  keiferrike  '' 


xit  predicatorea  jnAngliam  duos 
monachos  Auguflinum  et  Melli- 
cum,  qui  verCb)o  falutifere  pre- 
dicationis  totam  illam  regionem 
ad  fidem  Chrifti  conuerterunt. 

Mauritius  yero  Imperator  fanc- 
tum  Gregorium  in  multis  mole- 
flabat  fpolians  vbique  irreueren- 
ter  ciuitaCte)s,  propter  quod 
fanctns  papa  ipfum  fedulo  acriter 
arguebat  Quadam  igitur  die  vifus 
eft  vir  in  habitu  monanico,  Cqui) 
gladium  manu  geflabiit  et  clama« 
bat  intrepidus  quod  Imperator 
cito  elfet  occidendus.  *  audiens 
itaque  imperator  [et]  hanc  terri- 
bilem  fententiam  ftatim  obflupuit 
vatde  (tatimque  ecciefiis  et  mona- 
Aeriis  munera  fua  large  diftribuit 
et  fanctos  vires  ut  deum  pro  ipfo 
orarent  deuotus  precibus  adftrin- 
xit.  Imperator  ergo  quadam  nocte 
fompniunr  vidit,  quod  ante  yma- 
ginem  domini  ftaret,  que  fic  eum 
alloquta  eft  De  duobus  vnum 
eiige  aut  quod  in  hac  vita  pro 
peccatis**  tuis  Cte)pttniam  vel  in 
futura  ignibus  eternis  crucian- 


1  BbM.  in,  H.  gen.  2  BbOAH.  pred.  to  (=  in,  gen)  E.,  M.  fshU 
Duit  do  pr.  8  Bb.  de.  4  MAH.  volcb.  5  m.  zw.  m.  fehlt  H.  6  A.  MelUco. 
7  Br.  keifere.  8  Br.  de.  9  A.  de  baabft  f.  10  MA.  ze  laide.  11  M. 
Uobte,  H.  beraubt.  12  H.  TtSt  IZ  fe?iU  A.  14  B.  gbeAen,  G.  gefehn. 
15  BbQMAH.  in.  16  MA.  Aner.  17  H.  ruefit.  18  H.  folt  w.  erfl.  19  Bb. 
Tnd^  qaam.  20  BbAH.  der  k.  f.;  Br.  keifere.  21  H.  ze  den.  22  fehlt 
MAH.  23  Bb.  vor,  MA.  far.  24  M.  yfi  daz.  25  AH.  zA  im.  26  Bb.  one- 
len,  M.  diner  vbel.  27  M.  in  iener,  A.  bait  bis  du  geftirbtt.  28  Br.  gbe- 
nate.  29  BbG.  pinege,  H.  pcing.  30  BbOH.  in.  31  MA.  fehlt  Der  keifer 
.  .  .  werlt     32  BrG.  ftemne.     33  M.  dez  kayfers  reich,  A.  daz  reich  gebe. 

*  Hdfchr.  odendendas.    **  Hdfchr,  ^pptGs  oder  ^ppttts. 
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^me  riddere,  de  hdtFocas.  Dd^ 
de  keifer  irwakede,  he  '  vrd- 
gede  dnen  f  inen  man,  ^  ofle  be 
gönegen  ^  man  ^  bekande,  ^  de 
Focas  höte?^  he  fegede  ®  „]Ä, 
h^rre,unde  is  an*defeme*®bere" 
unde  is  ön  vrevele^*  riddere".** 
Dö  qudmen  ^^  de  deme  keifere  ^^ 
iMauriciö  boden  van  den  gdd^n 
lüden,  de  umme  ^^  ene  beden  ^^ 
hadden  tö  gode :  ^®  fe  ^^  umbo- 
den  eme,  dat  finer  föle  worde 
rÄl;  *^  he  Tcolde  *^  aver  Tcenl- 
like  ^^  fterven  mit  wive  unde 
mit  kinden.  ^' 


Dar  ni  wart  gekoren  ^^  Focas 
td  keifere*^  unde  vor  mit  here  *® 
tö  ^^  Conftantinöpole.  Mau- 
ricius  vlö  dö  *^  mit  *^  wive 
unde  mit  kinderen.  ^^  he  wart 
gevangen  unde  gehdvedet^^  mit 
wlve  unde  mit  kinden^^  jameriiV 
ken:  ''  dat  ene  vorwan  ^^  dat 
rike  nimmer  mdr. 

In  den  tjdcn  wart  gevunden 
unres  hör(r)en*'^  roc^  bi  Jeru- 

1  fehlt  A.  2  A.  vn.  3  M.  Aner  manne.  4  H.  kainen,  MA.  «inen. 
5  fthU  M.  6  MAH.  erchant  7  MA.  der  hicz  F.  8^  he  f.  fehlt  b.  =  MA. 
9  MAH.  in.  10  G.  dineme  =^  MAH.  11  he  .  .  c  here  fehlt  Br.  12  A. 
Mnel,  H.  Arttflicher.  13  H.  man  vB  Ritter.  14  A.  chom.  15  d.  k,  fehU 
bMAH.  16  Bb*vor.  17  BbG.  ghebeden  =  MAH.  18  to  $.  fehU  MAH. 
19  MAH.  vnd.  20  MA.  rat  w.  21  G.  mofte  =  MAH.  22  Br.  fcenlike. 
23  G.  kinderen.  24  MH.  erofaomv  25  H.  ze  einem  fc.  26  H.  feinem  her; 
Br.  heren.  27  H.  gen.  28  M.  danne,  fehlt  A.  29  A.  m.  de  w.  80  Bb. 
kindensMAH.  81  MA.  wart  enthanpt.  32  Br.  kinde;  GbHA.  mit  in,  M.  mit 
famentin, /e/t/<Bb.  38/0Ai^Br.  34  MAH.  yberwant.  S6  fehlt  M,  36  MA. 
mrers  h.  roch  ftinden. 

♦  BdCchr.  fom.     **  mtchr,  miaj.     *♦*  ffdlchr.  päiri. 


dum  te  tradam?  Imperator  re^ 
fpondit  Domine,  fecundum  * 
tuam  mifericordiam**  eligam  in 
hac  vita  puniri.***  Tuno  fancta 
vox  precepit  vt  imperium  cuidam 
militi,  qui  Focas  dicebatur,  tra- 
deretur,  cumque  imperator  eui- 
gilaiTet,  quefiuit  a  quodam  milite 
fi  aliquem  cognofeeret  qui  Focas 
vocitaretur?  atille  refpondit  ta- 
lem  in  exercitu  fuo  exiftere,  fed 
militem  temerarium  effe.  Tunc 
venerunt  nuntii  ad  imperatorem 
a  fanctis  viris,  qui  pro  eo  deum 
orauerant  miffi  dicentes  ei,  quod 
anima  eins  falua  fieret,  Ipfe  vero 
ignominiofam  martern  cum  Txore 
et  liberis  fubire  deberet  poftea 
idem  Focas  imperator  eft  electus 
atque  Conftantinopolim  cum  exer- 
citu profectus  eft.  Mauritius  vero 
fugam  iniitet  cum  vxore  et  liberis 
captus  eft  et  omnes  fimul  mifera- 
biliter  in  magnam  confufionem  et 
irreparabile  ^  dampnum  imperii 
capite  funt  truncati. 

Temporibus  Ulis   inventa  eft 
tunica  domini  juxta   Jerufalem 


222 


faUm.  dar  mede  '  was  de  par 
triarche  van  ConTtantlnöpole 
unde  van  Antioch  ande^  van 
Jerufaldm. 

In  den  tiden  was  fente  Goar^ 
linde  de  koning  Rdther  van  ^ 
Lancb^rden. 

In  deme  .d.  c.  iiij.  jAre  vah 
godes  bort  ^  Focas  quam 
an  dat  rike  unde  was  dar 
ane  achte  jdr. 

Bi  finen  tfdcn  ftarf  fente  Gre« 
gdrius.  Dd  he  ^  ddt  was^  de 
RAmiBre  klageden  dat  he  dur 
röm  des  ^  godeshAfes  gdt  vor- 
dAn  hadde  nnde^  dö  fe  fic  nicht^ 
wreken*^  ne  kondcn,  fe  wolden^  * 
vorbernen  fine  **  bdke.  dar  we- 
der ^*  was  ^*  Petrus  diakonus, 
de  1«  fwör  dat  "  alfd  dicke  " 
fente  Gregdrius**  fcreve,  dat 
eme  dn  düve  bi  deme  ^^  Aren 
fiete.  he  beweredet  (^ch  ^^  mit 
fime  döde ,  wante  he  Itarf  *^  \6 
hant.  » 

m  fime  döde  wart  ^^  PabiA- 
nus  ^  pdves,  de  nam  af  de 
almöfen,  de  fente  Gregörius 
fet  hadde.  »» 


prefentibus  pätriarchis  Jerttfali- 
mitano  Antiocheno  Conftantino- 
politano. 

Eodem  etiam  tempore  fuerunt 
fanctus  Gooarus  et  in  Lombar- 
dya  rex  Rother us. 

Anno  domini  .d.  c  im.  Pocas 
Imperium  eft  adeptus  et  regnauit 
octo  annis. 

Temporibus  fuis  obiit  fanctus 
Gregorius,  poft  mortem  vero  elus 
Romani  de  eo  conquefti  funt,quod 
bona  ecclefie  ob  vanam  gloriam 
confumpfiffet  et  cum  in  mortuo 
fe  uicifci  *  non  poterani,  «Ubros 
tum  eins,  quos  confcripferat,  igne 
confnmere  difponebant.  Quibus 
Petrus  dyaconus  reftitit  et  iura- 
tns  dixit,  quod  quotiercunque 
beatus  Gregorius  fcribcret,  co- 
lumba  ad  aures  eiusfedulo  fede- 
ret, ftatimque  poft  hec  verba 
obiit  et  quod  Vera  elTent,  que  de 
fancto  viro  dixerat,  morte  fua 
confirmauit.  ♦♦  Porro  Gregorio 
fucceffitFabianus,qui  flatim  ele- 
mofinas  abftulit,  quas  beatus  Gre- 
gorius pauperibus  largiri  con- 


1  M.  do  pei.  2  Bba.  vn  de  =  MH.  vnd  der.  3  A.  gothtirt.  4  Bb. 
to  =  MAH.  ze.  ö  G.  d^  bort  vnfes  herren  =  H ;  A.  fefUc  in  . . .  herrfi. 
6  MAu  der.  7  AH.  das.  S  fehlt  b.  9  A.  mit  10  MA.  gerecben.  11  MH. 
do  w.  A.  12  M.  finer.  13  H.  Daß  witer  ried.  14  b.  jeit.  15  M.  des. 
16  hl  dez.^  17  fehlt  b.  18  b.  he.  19  H.  den.  20  b.  dat  =  ez  M.;  H. 
Da«  webart  er  ancb,  M.  Er  bewnrt  ez  auch.  21  b.  darf  dar  rmbe.  22  B. 
hat ;  A.  feldt  Dar  weder  was  . . .  tode.  28  fehlt  U.  24  MAH.  Sabinianna. 
25  Bba.  hadde  ghefat,  MAH.  het  gefetzt. 

♦  ffdfchr.  Hloiffe.     ♦»  Bdtehr.  oSAii  |  nit. 
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dar  URiine  munede  ene  Tente 
Gregdriüs  dr^warve^in  deme 
dröme.  an  *  deme  Verden  male 
flog  he  ene  in  dat  bövel :  dar  van  ' 
wart  he  sek*  unde  ftarf,  dd  hc 
nicht  *  beteren  ne  woldc. 

Na  eme  wart  Bonifdcius  ® 
p^ves.  dur  defes  pdvefes  bede  ^ 
gaf  de  keifere  ®  Focas  deme 
fidle  tö  Röme  dat  Privilegium, -* 
dat  de  pöves  de  *^  hörefte  linder 
allen  bifeepen  w©re. "  dat  woldc 
^r  de  patriarche  van  Conflanti- 
nopole  fin.  Nä  deme  pdvefe  Bo- 
nißcid  wart  ^n  andere  Boni- 
fdcius  paves:  deme  gaf  de  kei* 
fer^  Focas  dat  bedehns  löRöme 
Panteon  geh^ten. ^^  datwigede 
de  pdves  in  aller  godes  ^^  hiUgen 
dre.  dar  van  begeit  men  noch  ** 
aller  godes  hiligen  ^^  dach,  dat 
Ml  men  ^^  6ch  ad  ^^  TancUm 
Mariam  rotnndam«^®  Defe  ^^ 
päves  gaf '^  den  moneken  de*^ 
gewalt  tö  bindende  unde  tö  un- 
bindende. ** 

De  ^3  keifere«  Focas  dö  hö  " 
vele  **  oveles  "  hadde.geddn,  ** 
üp  ene  wart  gekoren"  Erä- 


füeuit  Propter  quod  a  fancto 
Gregorio  tribus  vicibus  in  fompno 
en  monitus  et  quarta  vice  dum 
non  renpifceret,  ab  ipfo  grauiter 
in  capnt  eft  percnlTus  (tatimque 
ineepit  egrotare  et  mortuus  eft. 
Cui  fubrogatus  eft  Bonifacius, 
ad  cuius  petitum  Focas  imperalor 
romane  fedi  hoc  contulit  priui- 
legium,quod  romanus  papa  inter 
epifcöpos  fummus  elfet  in  orbe 
terrarum,  quod  ante  patriarcha 
Conflantinopolitanus  optinere  ni- 
tebatnr.  Poft  hunc  Bonifacium 
alius  fucceitit  Bonifacins,  cui  Fo-> 
cas  imperator  Rome  templum 
quodPanlheon  (i.e.  omnium  d)eO' 
rum*  dicitur  concefßt  Quod  fla* 
tim  papa  in  honore  omnium  fanc- 
torum  per  vniuerfam  eccleflam  ex 
hoc  ea  die  celebrare  precepit 
vocatur  etiam  templum  hoc  ad 
fanetam  Mariam  rotundam.  Ifle 
papa  dedit  monachis  illis  potefta« 
tem  ligandi  atque  föhiendi. 

PoHro  Focas  Imperator  pofl- 
quam  multa  mala  perpetrauerat, 
electus  eft  contra  0um  Eraclius» 


1  MAH.  drei  aant  2  A.  Zil  3  M A.  do.  4  Br.  Tech,  Bb.  Tek,  G.  ßek,  MA.  fiech, 
11.  kraucHh.  5  Bb.  he  it,  G.  het,  H.  er  es,  MA.  er  Ach.  6  A.  (oh  B.  7  A.  gebet. 
8  Br.  keifere.  9  M.  die  bantvef^.  10  Br.  fehk  de.  1 1  MA.  der  horft  w»r,  H.  wer 
der  horfcht^  12  BbG.  d«t  bedehus  pantheon  to  rome  =:  H.,  M.  daz  pethaiu 
pantbcDn  (ohne  ze  R.)  =  A.  ze  padeon.  13  M.  gotty  fehk  AH.  14  G.  oc, 
MAH.  auch.  15  g.  h.  fehU  H.  i^  fehk  H.  17  M.  daz.  18  M.  fant  Ma- 
rien Rotunge.  19  MAH.  Der.  20  BbG.  gaf  oc  =  MAH.  aaoh.  21  MAH. 
den.  22  A.  ze  enpinden  tu  pinden.  28  MA.  Do  d^.  24  do  er  fehU  MA. 
25  fehlt  G.  26  fehlt  bAH.  27  H.  wider  jn.  28  M.  erohorn  af  in,  A.  geoh« 
wid^  in;  H.  erwclt. 

*  HdCchr,  bloß  Pantheon  eorum. 
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clius:  de^  ftridde  mit  emeunde 
flöch  ene  döt  ^ 

In '  den  filven  ^  tiden  fente 
Coluinbänus^  unde  Tente  Gal- 
lus  quämen^  van  Scoilande 
an^  düdifch  tant  ^ 

In  deine  .d.c.xiL  järe  van 
godesbort^Eräclitts^^quam 
an  dal  rike  unde  was  dar  an 
twintich  unde  Teven  jär. 

Bi  Onen  tiden  wart  gemar- 
teret fente  ^^  AnaTtäfias  de 
heilige  monich  mit  Teventtch  an- 
deren .marteleren. 

An  ^'  den  tiden  koning  Cos- 
dras  ^^  van  Perfid  gewan  ^*  Da- 
mafc  unde  Kartaginen  unde  dede 
gröte  not  ^^  deme  ^^  röoiifehen 
rike.  Iie  gewan  dch  JerufalÄm 
unde  nam  dar  ^"^  dat  hilige  krüze 
unde  vörde  it^^  mit  im  ^^  in  Per- 
fiam.'^  Dekeifere'^Er&clius>2 
fände  dO^'  tö  eme,  dat  he  eme 
önen  **  vrede  gikye,  Dat  *  *  vor- 
f mäde  dem  *^  koning  '^Cosdram 
unde  umböt^®  em,  wolde  he 
Criftus  ««  vorldchnen,  »<*   fd 


commifitque  prelium  cum  eo  et 
in  hello  ipfum  occidehat  * 

Eodem  tempore  fanctus  Co- 
lumbanus  et  fanctus  Gallus  de 
Schotia.in  Teutoniam  venerunt 

Anno  domini  d  c  xii  Era- 
clius  Imperator  eft  electus  et 
annis  Cx)xvii  regnauit. 

Temporibus  fnis  martirizatus 
fanctus  Anaftafius  monachus  eft 
cum  aläs  Ixx*  martiribus. 

Eödem  tempore  Cofdras  rex 
Perfarum  optinuit  Damafcum  et 
Carthaginem  C^O  phirimum  reg- 
num  Romanorum  infeftabat  Opti- 
nuit etiam  Jerufalem  ac  deinde 
crucem  dominicam  abftulit  et  fe- 
cum  in  Perfiam  captiuam  deduxit. 
Tunc  Eraclius  Imperator  legatos 
ad  eum  mißt,  rogans  ea,  que  pa- 
cis  funt  Quod  rex  Cofdras  con- 
tempnens  nuindauit  ei,  quod  fi 
Chriftum  **  negaret,  tunc  pacem 
ab  eo  optinere  poiFet. 


1  MA.  yn.  2  MAH.  ze  tode.  3  BbG.  An.  4  fehlt  A.  5  M.  Colman. 
6  G.  quam;  MA.  chom  f.  C.  7  MAH.  in.  8  H.  deutfchew,  M.  dcnfchw, 
A.  dia  tütfchfi.  '9  G.  van  ynCcs  b^ren  bort ;  M.  y.  cbriftes  geb.,  A.  fehlt  In 
...  gehurt.  10  H.  Eradius.  11  fehlt  A.  12  QMAH.  In.  18  H.  Coftras, 
A.  Coforaa.  14  MA.  waz  der  cfa.  C.  y.  P.  (vfi  gewan  M.)  15  H.  Jamer. 
It fehlt  M.  17  fehlt  BrH.  18  M.  das.  19  MAH.  in.  20  G.  Petit  zu:  Defe 
oofdras  was  fo  homftdicb  dat  he  (][^rach  he  were  got  he  gebot  oe  dat  in  ene 
nor  enen  got  anbedede.  be  v^ftorede  de  zpenheit  rfi  brnnde  kirken  rS 
cloftere.  21  Br.  keifere.  22  H.  Eradjn«.  28  fehlt  MA.  24  fehh  H. 
25  Br.  dar.  26  Bb.  den.  27  d.  k.  fehlt  AH.  28  Br.  unde  fln  nnbot. 
2^  Br.  zpc;  A.  chriftfi,  H.  Jhefu.    80  A.  T^ftg&. 

*  ffdfchr,  cecidebat     **  Edfehr,  ziri  {lt.  xm). 
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wolde  he  eme  dnen  vrede  ge- 
ven.  ^  Eräclias  vdr  dö  mit 
groteme  here  in  Perfiam.  he  ftr^t 
mit  koninge'  Cos d ras  ^  unde 
noch  *  lüdes  vele.  ^  he  vdng  • 
öch  viflic^  düfent^  unde  ma- 
kede  manegen  kerfkenen  man 
ledich.  ^  Dit  dede  he  drfes. 
Cesdras  ^^  befamnede  fich  "  do 
mit  grdteme  here  unde  befat 
Conftanlindpole  in  ^'  deme 
mere  unde  an  ^^  deme  lande.  De 
keirere  Erdclius  werede  fich  ^^ 
manlike.  Cosdras  vor  dö  weder 
\ö  lande.  ^^  Erdclius  ^^  vor  dö  ^^ 
in  Perfiam  mit  gröteme^®  here. 
he  *•  oriegede  in  ^  dat  laut  *^ 
feTeii  jAr  mit  [gröten]  ^^  brande 
unde  mit  rdve,*^  wanle**  he 
bedwanch  dat  lant  *^  unde  flöch 


Eraclius  itaque  cum  exercitu  va-* 
Udo  in  Perfyam  profectus  eft  et 
cum  rege  Cofdra  pugnauif  et 
plarimos  occidit  cepitque  quin- 
quaginta  milia  hominum  et  * 
multitudinem  liberauit  Chriltia- 
norum.  fed  et  tribus  vicibus  fi- 
mile  **  peregit  .opus.  Cofdras 
vero  jngenti  collecto  exercitu 
obredit  Conftantinopolim  terra 
marique  ac  contra.  Eraclius  viri- 
liter  reftitit  et  Cofdras  inde  re^ 
diens  in  terram  fuam  diuertit. 
Eraclius  vero  in  Perfyam  cum 
exercitu  magno  perrexit  et  ter- 
ram feptem  annis  fpoliis  et  in- 
cendiis  devanauit,  donec  eam 
fibi  fubdidit  et  Cofdram  regem  in 
ea  potenter  occidit. 


1  Br.  ghene;  G.  Cetzt  zu:  he  lefc  mit  groter  11(1  maken  en  werk  lio 
deme  bimele  van  golde  rn  van  fiiuere  vii  van  edelem  geftelDe.  het  let  dar 
Inne  maken  funnen  vfi  manen  vfi  de  fternen.  rn  dat  it  dar  van  regenede 
vfi  donrede..  Dit  werk  togen  vnd^  der  erde  heimlike  perede  vn  andere  dior 
de  dar  ftarke  noch  to  waren.  Dat  ging  üme  alfo  de  hemel  doth.  mit  der 
funnen  vnde  dem  manen  vnde  den  fternen.  hir  ouene  fatte  he  finen  tron 
vn  bi  Ac  dat  hilege  cruce.  alfo  it  ime  geflbbe  were  vfi  fcop  dar  ßne  wo- 
nnnge  alfe  he  got  were.  Dat  rike  lef  he  fime  föne  cofdre.'  2  BbMAH.  dem 
k.,  Cr.  deme  langen  k.  3  A.  Coforas.  4  AH.  erflAg.  5  A.  vil  leuit,  H.  vil 
▼olcks.  6  A.  erfcfaldg;  Bb.  uench  ir.  7  Br.  niftein.  8  Br.  dofen;  b.  dn- 
fent  man.  9  Q.  ledich  m.  x.  m.  =  AET;  b.  fehlt  vnde  m.  . ..  ledich.  10  AH. 
dreift;  M.  fekU  Cofdras  and  erflaog  ...  drtesi  Cofdras.  11  H.  f.  auch. 
12  BbGAH.  an,  M.  vf.  13  G.  appe,  M.  aaf.  14  M.  fich  do.  15  Q,  fügt 
zu:  Dar  na  aner  famnede  cofdras  en  grot  here  vn  qaä  appe  de  don5we. 
Eracly^  qaä  wid*  ene  mit  groter  craft  d^  romere.  ov^  de  donowe  ging  en 
brngge  twifchen  den  twen  heren  fe  koren  enen  ewich  appe  d$  brugge.  fwilec 
ere  den  anderen  dar  v^wnnne.  dat  he  deme  anderen  vnd^danich  were.  16  G. 
Er.  mit  d^  godes  helpe  Hoch  cofdram  dot  vfi.  17  fehlt  X.,  MA.  wider. 
ISH.  exfigr.  19  GMAH.  vfi.  20  H.jn.  21  MA.  reich.  22 /«AÄ  BbGMAH. 
23  M.  m.  r.  ofi  m.  pr.     24  H.  vncz.     25  G.  d.  L  bedw.  und  fetzt  Tunzu: 

•  Edtöhr.  vnde,    ♦•  E4Mr.  El'e, 
Bepk.  GbroQ,  15 
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ddl^  den'  koning  Cosdram. ' 
Wide  brächte  weder  van  Perfia 
4at  hilige  krüze^  tö  ConTtan- 
lindpole  unde  den  patriarchen, 
de  dar  gevangen  was.  he  b(it 
öchf  dat  men  den  ßlven  dach 
iemmer  m&v^  virede,  de  is^ 
in  deme  hervefte.  Des  anderen 
j&res  vörde  he  dat  krAze  ^  tö  ^ 
JerufalSm  unde^.  dö  he  der^^ 
porten  ndlede,^'  dar  unfe  hdrCr)e 
Jefus  Criftus  üt  tö  deroe  döde 
ging,  he  ^^  was  gekrönet  hömö- 
delike:  dö  dede  ^'  fieh  de  porte 
filven  tö,  ^^  wante^^  (ich  de  kei- 
fere  ^^  van  önes  engeles  gebode 
ödmöde  niakede,  ^^  alfe  ^^  dede 
Bc  ftp  1*  de  filve  «^  porte. " 


Alfö  quam''  dat   hilige   krüze 
weder  tö  Jerufalöm.  '^ 


Reduxitque  de  Perfya  crucem 
dominicam  Conftantinopolioi  et 
patriarcham  ibidem  captiuatum 
inde  liberauit  Exinde  igitur  ex 
precepto  apoftolico  ßmiliter  * 
et  imperiali  ipfam  diem  follemp- 
nem  agimus,  quam  in  ecclefia 
fancta  exaltationem  fancte  crucis 
nominamus.  In  fecundo  vero 
anno  iroperator  crucey  domini- 
cam Jerofolimam  adduxit  cumque 
portam,  per  quam  dominus  ad 
paifionem  egreffus  efl  appropin- 
quaret  et  fuperbe  imperiali  more 
coronatus  incederet  porta  per  Te 
ipfam  claufa  mgreflum  prohibuit, 
donec  ex  precepto  angelico  fe 
humiliaret  et  ßc  porta  iterum 
aperta  ^*  introitum  regi  conoeffit 
Hoc  igitur  modo  crux  Tancta  Je- 
rofolymam  eft  reducta. 


he  qaS  oc  to  deme  himele  dar  de  aide  oofdras  nppe  was  mit  deme  hilegen 
crttce.  Eraolyos  fprach  do  wante  dv  dat  hilege  crace  geeret  heneit  werd 
xpen.  Vnde  leue.  Dat  v^fmade  deme  alden  koninge  de  wart  geflagen  de 
bimel  to  brokeo.  Dat  /Ilaer  gaf  de  keifer  de  mehere  rü  andere  cyrode 
uele.   dat  golt  den  gode^hnfen  de  v^itoret  waren  dat  ifi  de  wid^  buwede« 

1  MAH.  se  tode.  2  fehlt  H.  3  G.  /ehU  unde  Tloch  . . .  Coldram. 
4  M.  praht  d.  b.  ohr.  wider  In  Perfyam;  G.  Dat  hilege  cruoe  vorde  he  mit 
eme  to  conitantinopole.  5  fehU  AH.  6  b.  (lUut  de  is)  de  cmze  dag. 
7  BböMAH.  d.  hetlighe  cruce.  8  H.  gen.  9  /eAft  b.  10  H.  den.  ll.BrbG. 
nalede,  A.  naoht,  M.  nahent,  H.  zue  nebet.  12  fehlt  M.  18  fehU  Br. 
14  G.  fügt  hinzu :  yfi  beÜoten  fic  de  ftene  dat  he  nicht  dar  in  komen  ne 
machte  do  fach  he  in  deme  himele  en  cruco.  En  engel  fpraoh  do  (o  ime 
dat  he  ßc  ocmüdegede.  15  H.  vncz;  M.  Do  inacht  lieh,  A.  alzo  m.  f. 
16  Br.  keifere;  MA.  d.  k.  diem&tich  von  e.  e.  geb.  17  h,  fehU  wante  ... 
makede.  18  MA.  do.  19  H.  auch  anff.  20  fehlt  M.  21  M.  wider  auf, 
A.  aufl  22  b.  brachte  de  keifer  wid^  d.  h.  er.  23  to  ih.  mit  groten  eren.  Do 
dede  got  Ane  alden  tekene.  blinden  worden  fende.  halten  recht  mafeUüchtige 
nafi  wid^  ere  fant.  (Oi^^  diefe  JEMcMebrel  in  Q.fiießw  am  der  KaiCerchromk.J 

*  Bdfehr.  ÜW    **  Edtchr.  gto  fe  iter;  $^Ul. 
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In  den  tiden  ^  was '  gröt  ert- 
bevinge  '  drittich  ^  dage.  men 
fech  dch  ^  an  ^  deme  hemele  ^n 
fwert,  ^  dat  bet^knede  de  flacht,  ^ 
de  dar  nä  f cere  wart  *  E  r  ä- 
clins  *•  de  keifer  **  vÄl  dd  an 
dne  ketterie  van  der  I^e  des 
Patriarchen  ^^  van  ConTtanti- 
nöpole.  he  wart  dch*'  dn  aftro- 
logns  ^*  unde  **  fach  ^*  an  deme 
gefteme,  ^^  dat  fin  rike  folde  tö- 
vdret  *®  werden  van  befnedenen^* 
lüden.  Dar  amme  Idt  he  dopen  '^ 
alle  de '^  Joden  an ''  Arne  rike. 
he  bat  öch  den  koning  D  a  g  e- 
brechte**  vanVranken,**  dat 
he  dat  filve  dön  wolde.  dat  dede 
de  koning  dar''  des  keiferes 
willen.  ** 

Erdclins'^  hadde  öch'»  tA 
w!ve  finer  ••  fufter  dochter.  bl 
dere  wan  »^  he  dnen  föne,  de  hdt 
Braclednas.  '^  he  hadde  dch 
önen  rechten  ^*  föne,  de  h^t  Con^ 
ftantinus.  D6  fetten  fich ''  we- 
der den  keifere  de  Sarracdni. 
dat  gefcA  aldus,  ^    t,n  man  des 


In  diebus  illis  terre  motas 
XXX*  diebus  factus  eft  magnns. 
vifusque  eft  gladius  in  celo,  qoi 
cedem  magnam,  que  cito  fubfe- 
quta  fuit,  prefignrabai  Porro  Era- 
clius  Imperator  ex  pronifa  doc- 
trina  patriarche  conftantinopoli* 
tani  quandam  incidit  herefim  et 
factus  eft  etiam  aftrologus  vidit- 
que  in  aftris  et  cognonit  regnnm 
fuum  ab  hominibus  circumcifis  * 
fore  deftrnendum,  propier  quod 
omnes  Judeos  in  regno  fuo  bap- 
tizari  precepit  rogauitque  regem 
Francie  Dagobritum  quod  idem 
de  Judeis  fuis  faceret  et  refpon- 
dit  rex^  quod  petitionem  impera- 
toris  adimplere  vellet 

Eraclius  etiam  concubinam  ha« 
buit  filiam  fororis ,  ex  qua  filium 
nomine  Eracle(on)as  genuit  ha- 
buitque  filinm  legitimum,  quem 
Conftantinum  appellauit 
Eodem  tempore  Sarraceni  Impe- 
ratori  fe  oppofüerunt,  quod  tali 
occafione  factum  eft.  Quidam  Im- 


1  bA.  feine  t.  =  H.  2  GMAH.  wart.  3  MA.  erdpidmung,  H.  erpidnOg. 
4  A.  diu  w^  dr.  t  5  fehk  MA.  6  G.  in.  7  M.  ein  fw.  a.  d.  b.  8  Bb. 
den  fUicht,  H.  den  Hag,  MA.  die  nianriaht.  9  H.  kom.  10  H.  Eradins. 
11  d.  k.  fehk  A.  12  M.  dez  p.  1er  y.  C.  18  fehU  A.  14  M.  fehk  be  w. 
0.  e.  a.  16  M.  Er.  16  M.  f.  ancb.  17  b.  gelHrre,  H.  geltierren.  18  b. 
sft  ftoirt,  H.  zw  6tort;  MA.  zerf&rt  f.  w.  19  A.  de  bodritn  1.,  M.  wan  er 
was  Aftrolog^  20  6.  do  dopen.  21  fehlt  MAH.  22  BbGMAH.  in. 
29  fehlt  H.,  B.  dragbebrechte.  24  BrbG.  aranken  =  MH.  25  M.  ron. 
26  M.  pet,  b.  inde  bede.  27  H.  Eradiae.  29  fehlt  MA.  29  G.  fine.  80  GbMAH; 
gewan.  81  bM.  Herodonas,  Br.  erodonas,  BH.  erodones,  A.  erodanaa.  82  b. 
geregten;/«^  H.    38  G.fe;  A.  fatzt  er  Acb  wol.    84  bM.  airäa,  AH.  alfo. 

*  Edfchr.  oircamfoiAs« 
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keiferes  folde  d^len  den  folt  ^ 
den  filven  lAden:  he  ^  fprach  ^ 
,,war  umme  folde  ^  min  h^rCOe 
defen  *  hunden  folt  •  geven?'> 
Dar  umme  karden  ^  f e  ^  van 
deme  keifere  de  filven  Sarra- 
cöni  '  unde  vören  üp^^  dat  rike 
mit  grötem  here.  Eraclius 
vörde  dö  dat  hilige  krüze  van 
JerufaUm  tö  ^^  Conftantinö- 
pole  dar  eren^^  vruchten.  dar  is 
it  ^'  noch  hAde  ^^  behalden.  De 
Sarracöni  wunnen^^  dd"  An- 
tioch  unde  Damafk  ^^  unde 
Egiptum.  Erdclius  famnede 
dö  dn  gröt  here  unde  quam  mit 
^me  ^^  tö  flride.  ^^  de  heidenen 
wunnen  den  fege  unde  flögen  '^ 
flner  lüde  hundert  düfcnt  unde 
viftich  düfent.  '^  De  Sarracöni 
fanden  dö  weder  deme  keifere 
den  röf  unde  de**  wÄpene**  der 
döden.  ^  des  newolde  de  kei- 
fere "  nicht,  ••  wante  he  wolde  ßc 
an  en  wreken.  *^  He  **  vor  dö 
tö'*  unde  brac  üp  *^  cafpias 
portas:  *^  dat  was  ön  werk,  dat 
Alexander  de  gröte  hadde  Id- 


peratoris  procurator  dum  fal[l]a- 
rium  ifdem  hominibus  diuideret, 
dixit  ^,quare  dominus  meus  cani* 
bus  iftis  falarium  fuum  tribuat?^^ 
propter  quod  ab  imperatore  re- 
cefTerunt  idem  Sarraceni  ac  dein- 
ceps  cum  grandi  exercitu  contra 
Imperium  funt  profecti.  Eraclius 
vero  crucem  domini^am  propter 
timorem  Sarrazenorum  ab  Jeru- 
falem  Conftantinopolim  detulit  et 
credilur  a  multis,  quod  hodie  ibi 
recondita  fit  Sarraceni  autem 
optinuerunt  Antyachyam  Dama- 
fcum  totam  Egiptum.  Eraclius 
vero  infinitum  congregauit  exer- 
citum  et  commifit  cum  eis  prelium« 
Sarraceni  victoriam  optinuerunt  et 
de  hominibus  imperatoris  centum 
milia  occiderunt  Porro  Sarraceni 
bmnem  predam  et  arma  occifo- 
rum  imperatori  remiferunt,  qui 
recipere  penitus  timuit,  quia  vin- 
dictam  de  ipfis  fumere  cogitauit 
Igitur  Eraclius  cafpias  aperuit 
portas  C)  opus,  quod  AUexander 
magnus  inter  duos  montes  fece- 
rat ,  quo  * 


1  MA.  E.  m.  nam  d.  k.  folt.  der  folt  d.  f.  1.  2  MA.  der.  8  U.  wm> 
nmb  CptMih  er.  4  G.  fal,  M.  fol.  5  H.  defes.  6  H.  den  fold,  BGM.  finea» 
b.  fine,  A.  difen,  MA.  f.  f.  d.  h.  7  AH.  kertü.  8  Bb.  Ac,  G.  fe  Ac  =  MA., 
/ehli  H.  9  II.  die  f.  S.  v.  d.  k.  10  G.  uppe,  fehlt  B.  11  b.  wed^  to; 
H.  wider  v.  J.  ze  C.  12  fehlt  b.,  M.  die.  13  BrB.  dat  is.  14  fehlt  A. 
15  BbMAH.  gewannen.  16  fehlt  M.  17  b.  damafkin.  18  BbMAH.  in. 
19  H.  ftreittfi.  20  AH.  erdugen.  21  MA.  bloß  hundert  22  MAH.  das. 
2S  A.  das  w.  rii  den  r.  24  G.  Inde.  25  Br.  keifere.  26  b.  neit  27  G. 
wr.  an  in.  28  Br.  De,  BG.  Do.  29  fehlt  GMA.  80  fehU  M.  81  b.  de 
porse  sA  oafpie. 

♦  ffdfchr.  qü. 
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ten  gemdiet  ^  kwifken  twdn  ber-^ 
gen.  dar  mede  hadde  he  befloten 
manege  grimme'  d^t.  Dat  werk* 
brak  üp  Eräclius.  ^  dar  üt 
quämen  eme  16  helpe^  hundert 
düfent  unde  viflich  düfent,  de 
wdren  alle  gewdpenet  mit  gol- 
de.  *  mit  "^  den  *  unde  mitten 
flnen  vor  he  weder  de  Sarra- 
c£ni  unde  des  anderen  dages, 
dd  he  ^  Ariden  folde,  ^^  des  nach- 
tes  wart  geflagen  ^^  in  des  kei- 
feres'^  here^*  van  dneme  hili- 
gen  "  engele  **  twÄ  unde  vif- 
tich  ^^  düfent  ^^  alfd  wart  dat  ^^ 
here  vluchtich.  Do  ftarf  ^^  de 
keifere*^  Erftclius'^  van  löde. 
In  '*  den  ttden  wart  Hdu- 
m^t:  *'  de  was  &n  arm  man.  he 
wart  öch  ^  mit  finen  liften  ko- 
ning.  he  *^  brächtet  dar  tö  *^ 
dat  de  lüde  wänden,  dat  he  Mef- 
fias  wäre.  *'  He  *®  vorkarde 
Egiptum  unde  Affricam.  he 
prddekede,  dat  man  in  deme  pa- 
radiTe  eten  unde  drinken  '^  unde 
unküfheit  '^  plegen  *'    folde.  *• 


gentem  ferociffimam  illic  inclu- 
debat. 

Hoc  ergo  opus  EracUus  aperuit 
et  exinde  centum  milia  et  quin- 
quaginta  milia  auxiliatores  ha- 
buit,  qui  aureis  armis  infigniti 
refulgebant 

Cum  hiis  igitur  et  cum  fuis  contra 
Sarracenos  perrexit  cumque  al- 
tera die  cum  eis  eonfligere  * 
difponeret,  in  ipfa  nocte  de  ex- 
ercitu  imperatoris  quinquaginta 
et  duo  milia  angelus  domini  occi* 
dit,  et  reliqua  pars  exercitus  fu- 
gam  iniit.  confufio  vero  et  uiole- 
ftia  Eraclium  in  morteCm)  de- 
iecit 

Temporibus  Ulis  extitit  Mau- 
milius.**  hie  fnit  homo  pauper  et 
modicus  fed  calliditate  Aia  rex 
facttts  eft.  egit  hoc  etiam  arte 
mira,  quod  putabatur  ab  homi- 
nibus  elfe  MeiTyas,  vnde  totam 
Egiptum  et  Affricam  peruertiL 
predicauitque  populo  quod  in 
paradifo  edere  deberent  potare 
et  fornicari.   propter  quod  ftulti 


1  H.  nuchen,  b.  magen;  MA.  geworht  2  Gb.  grimmige,  MH.  grim- 
mig. S  fehli  MA.  4  H.  Eradius;  Gb.  fehlt  dat  w.  br.  iip  E.  5  b.  em« 
qnaift  da  os  z&  belpen  =^  MAH;  H.  von  dann.  6  Br.  gode.  7  A.  Tfi  mit; 
Br.  Eraoliiu  uor  m.  8  Br.  en.  9  Gb.  vnd  do  be  =  MAH.  10  M.  wolde. 
11  Br.  he  flagen,  bp.  erflagen.  12  G.  an  fuieme.  18  H.  in  d.  k.  b.  erfl. 
14  /ehli  b.  15  MA.  manne.  16  b.  zz^j  M^',  H.  zwai  vfi  zwainozigk.  17  B. 
d.  uolkes.  18  A.  dez  kaif^s.  19  G.  oo  s=MA.  anoh.  20  Br.  keifere.  21  H. 
Eradina.  22  b.  An.  23  b.  mamet^  B.  mamnmet  24  feMt  B. ,  M.  doch. 
25  G.  Tfi,  b.  Inde,  MAH.  vfi.  26  b.  Ayg  dar  to.  27  H.  das  er  wer,  M.  er 
wnr  m.  28  M.  wan  er.  29  M.  a«zz  rfi  tmnch,  A.  tr.n.».  80  BG.  vnde 
hores  s  M.  ▼&  bAres,  H.  poflieit,  A.  ynküTchet.  8 1  H.  volbringen.  82  pfl.  f.  fehlt  A. 

*  Mdfchr,  oonftigere.    **  HdTchr,  Manmintiiu. 
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dar  umme  hdrden^  ene  dumme* 
lüde  gerne,  mit  eme  is  noch  be* 
worren'  menich  beiden  bint,  ^ 
de  6r  kerftenen  wAren. 


NA  deme  ^  pävefe  BonifAcio 
wart^  pftves  Deusdedit^  dar 
nA  BonifAcius. ^  dar  nA  Ho- 
ndrius  unde*  dd  ^®  Severi- 
nus  ^^  unde  dd  ^^  Benedictus 
andedö^<>  Theodörvs.^* 

In^^deme  d.c.xxx.ix^^jAre 
van^*  godes  bort**  Conftan- 
iinna.,  ErAcIii*^  föne,  quam 
an  dat  rike  unde  was  dar  an 
vAr  mAnede.*®  Deme  wart  vor- 
gOYon  van  finer  ftäfmöder  raittes 
patriarcben  r Ade.  alfd  bdit  *^  f u  «^ 
dat  rIke  twA  jAr  mit  eren  föne  ** 
Eraclednas.*'  Dd  de  hArCr)en 
vornAmen  de  milfedAt)  fe  fneden 
en  beiden  de  nefea  *^  af  unde 
vordreyen  fe  unde  den  '^  Patriar- 
chen dar  tö. 

De  koning  Dagebrecht'^ 
fIrAt  in  den  tiden  mitten  Saffen 


homines  doctrinam  eius  libenter 
fufcepenmt,  vnde  hodie  multe  * 
paganorum  provincie  ab  eo  fe- 
ducte**  dyabolo  feruiunt,  quo*** 
priua  deo  creatori  fub  lege  chri- 
ftianorum  fubdite  fuenmt 

Poit  BoniCacium  papam  factua 
elt  papa  Deusdedit,  polt  quem 
Bonifaciua ,  poft  quem  Honorius, 
poft  quem  Seuerinoa,  poft  quem 
Benedictus,  poft  quem  Theo- 
dorus. 

Anno  domini  d.c  xxxix  Gon- 
ftantinus  Eracfio  filius  Imperium 
eft  adeptus  et  regnauit  üli^ 
menfibus. 

Ifte  de  confilio  patriarche  a 
nouerca  fua  veneno  potatns  in- 
teriit.  ficque  ipfa  Imperium  duo- 
bu8  annia  cum  filio  fuoEraclCe>>- 
nafe  poffedit,  f  cumque  prin- 
cipes  hoc  nepfaandum  factum 
audiffent,  vtrofque  nafo  mutn- 
latosft  cum  patriarcha  de  terra 
eiecerunL 

Eo  tempore  Dagobertus  ftt  ^^x 
debellabat  Saxones  et  omnes,  qui 


1  M.  beten.  2  H.  yniynnig.  3  Br.  beworen,  M.  verworen,  fehlt  H.  hier. 
4  A.  heidnifoh,  M.  lant  d$  hajden;  H.  lanndt  w«rdii.  b  fehlt  A.  6  MA. 
elioin.  7  b.  D.  p.  8  Q.  en  «nd'  b.,  M.  aber  ein  and^  B.  9  fehlt- k. 
10 /eAft  BbGMAH.  11  G.  feaerinios.  12  Qt.  fügt  hier  am  der  Kaiferehronik 
•m:  HeraolyO  badd«  enen  brod^  de  bot  Narcilltui.  fin  wif  was  gebeten  elyfabeth 
H.  /.  to.  13  b.  Na.  14  M.  vfi  zil.  15  b.  na.  16  GbMH.  gebnrt;  A,fehk  In  . . . 
gebart.  17  H.  Erady.  18  M.  monen.  19  b.  bebeilt,  A.  bebielt^  M.  bet. 
30  G.  At,  Bb.  fe,  MAH.  A.  21  Br.  eren  fönen,  BbG.  ereme  föne,  MAH. 
irem  ftin  (f.  L.).  32  BrBG.  eraclonofa,  bH.  eradonns,  A.  erodano,  M.  Hero- 
dan. 38  BrB.  nefen,  A.  nass.  24  A.  die.  25  Br.  dagebreth ;  b.  ri  Tranke, 
H.  Ton  frankben. 

•  Hdfßhr.  mnhi.  *•  ffdtehr.  feducte.  **♦  MdTehr.  qni*  f  Hdfehr. 
pofiAdet    tt  Hdfehr,  atroque  lafo  motilatos.    ftt  Hdfehr.  Dogabertos. 
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unde  fl6g  en  ^  alle  de  '  döt^  * 
de  langer  wären  denne^  ere 
fwert^  He  bedwanch  dch^  de 
Wenede  lö  tinfe. 

In  den  tiden  was  lö  ^  Vran- 
ken  ^  de  grötere  ^  van  deme 
hOs  fente  Arnolt,  ^^  de  ^^  feder 
bircop  wart  tö  Hegenze;  ^^  de 
gewan  ^'  A  n  c  h  i  fe  nu  Anchif es 
gewan  ^*  Pippinum  unde  fente 
Gdrtrüde.  Pippinus  gewan Ka- 
rolom  nndeKarlomannum,  ^^ 
de  momch  wart.  Karolas  gewan^^ 
Pippinum.  Pippinus  gewan  ^' 
Karolum  Magnum,  ^®  de  feder 
keifer  wart 

In'^deme.d.c.xlij.jdre  van'^ 
godes  '^  bort  '^  Conftans, 
Conftantinus  föne, '^  quam 
an  dat  rike  unde  was  dar  an 
twintich  unde  achte'^  jAr. 
He  was  &n  keltere  unde  flöch 
*nnen  brdder  döL  he  y^ng  den 
pAves  Martinum'^  unde  Tor- 
fande  '^  ene  tö  Rüzen  '^  in  dat 


gladüs  füis  longiores  exftiterattt» 
perdidit,  fed  et  Slauos  ad  fol« 
uenda  tributa  coegit. 

In  tempore  illo  in  Francia  ftüt 
maior  ]|pmus  fanctus  Amoldus, 
qai  poftea  {actus  eft  mogunlinus 
epifcopus. 

Hie  Anchifen,  Anchifes  *  Pup- 
pinum, 

Puppinus  gerfuit  Karolum  et  Ka- 
rolomannum,  qui  factus  eft  mona« 
chus.  CKarolus  genuit  Pnppi« 
ttum.)**  Puppinus  genuit  Karolum 
magnum,  qui  poftea  Imperator 
factus  eft 

Anno  domini  d.c  xlii  Conflans 
Conftantini  filius  ad  imperium 
eft  affamptus  et  regnauit  annis 
xxviii. 

Ifle  fait  hereticus  et  occidit  fra« 
trem  fuum.  cepjt  etiam  papam 
Martinum,  quem  in  Rutheniam 
mifit  ttbi  in  exiUo  martir 


1  firB.  flogen,  bO.  Hoch  =  MAB.  Mg.  2  MA.  A  alle.  8  HAH.  ce 
tode.  4  Br.  de  lan  ere  fw.  6  ObMAH.  1.  d.  ir  IV.  w.  6  M.  Aueh  betw. 
er.  7  fehit  Br.  8  ze  Yr.  fehlt  HA.  9  MA.  d$  groz.  10  H.  Amolff. 
11  11  dez  der.  12  BQMAH.  b.  to  M.  wart;  BrG.  niegenze,  HAH.  mains; 
B.  mezze,  b.  metze.  13  MA.  gebar.  14  fehlt  M.,  A.  de  gewan.  15  H. 
Karlmannem ,  M.  Karolianam;  M.  fehk  (nach  Aach  jCes)  gewan  ...  gewan 
Karolnm  unde,  A.  fehU  PippinoB  gewan  ...  Karolns  (gewan).  16  M.  gebar. 
17  M.  gebar,  A.  d^  gewan.  18  Gb.  den  groten,  H.  dem  groflTen,  M.  den 
grozzen  karolum.  19  b.  An.  20  b.  na.  21  G.  d$.  22  b.  gebdrt  =  H., 
G.  bort  nnfes  berren  =  H. ;  A.  fehU  In  . . .  geburt  und  darnach  vcn  Er  was 
ein  ohetzer  bie  f.  Ogwalt  (8,  232).  28  B.  Conftana  C.  föne.  24  b.  xtiii.» 
A.  fibenzecben.  25  H.  Marcinum,  M.  Matynium.  26  b.  fände ;  B.  aor  Tan- 
dene.    27  G.  ruzen,  BrB.  ruoen,  b.  rufen,  H.  revfen,  M.  Raozzen. 

*  Sdtehit.  aatIftM.      **  BdMut,  LUtke. 
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eilende :  ^  dar  flarf  he  6n  mar« 
tetere. '  Nd  eme  wart  Eug^e- 
nius  päves,  ^  nd  time^  Vita- 
liänus.  De  keifer  Conftans 
bekarde  fic  dö  ^  van  flner  ket- 
terie  unde  fende  denne^pävefe 
grdte  zirdde.  ^  be  quam  öc  fil- 
Yen  tö  ^  Rdme^  und  nam  dar^ 
zirode  vele.  *^  he^*  wolde  dat 
rike  leggen^^  van  Conftantind- 
pole  weder  tö  ^^  Röme.  He  was 
före  gehatet  **  unde  ^*  vdr  in 
Ciciliam.  dar  wart  he  gefla- 
gen  ^®  iu  deme  bade  van  dneme 
fineme  ^^  manne. 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
de  bilege  ^»  koning  ^»  fente  ><> 
Öswalt 

In  "  deme  .d.c.Ixx.  "  jAre 
van*'  godes  bort**  Conftan- 
ttnus  Conftantes  Tone  quam 
an  dat  rIke  unde  was  dar  an 
feventein«5jär.  Bl*«  den  ti- 
den was  de  pdves  Adeodfttus. 
dar  nä  wart  pdves*^  Dominus.*^ 
dar  nä  Agaton:  de  fende  fine^^ 
boden  tö  '^  deme  keifere  unde 
manede  ene  des  rechten  löven. 


occubult 

httic  fucceffit  Eugenins,  poft 
quem  Vitalianus. 
Porro  Conftans  Imperator  ab 
heretica  prauitate  refipuit  et  do- 
mino  pape  gloriöfa  ornamenta 
tranfmifit.  *  Ipfe  etiam  perfona* 
liter  Romam  venit  et  in  eam  **  or- 
natum  plurimum  detulit  atque 
imperium  de  Conftantinopoli  Ro- 
mam reftituere  tentauit  Hie  Om- 
nibus odibilis  exftitit  profectus- 
que  in  Cyciliam  a  quodam  milite 
ftto  in  bfdneo  occifus  oft 


Sanetus  Ofwaldus 

Anno  domini  d.c.lxx  Conflan» 
tinus  Conftantis  fiiius  Imperator 
efk  electus  et  regnauit  xvii  annis. 

Bo  tempore  exftitOt!)  papa  Deo-' 
datus,  poft  quem  Dominus,  poft 
Cquem)  Agathon.f  ifte  iega- 
tosft  fuos  ad  imperatorem,  qui 
eum  de  fide  katholica  foUicitum 
redderet,  direxit  quos  benigne 


1  Br.  elende.  2  fehlt  Br.,  BG.  he  martyr ,  b.  eyn  marteler,  M.  gemar- 
terti  H.  von  der  Marter.  3  fehlt  bMH.  4  G.  deme.  5  Br.  nctch  ketterie.'  6  Br. 
cirode,  BG.  cyrode,  b.  ceirde,  M.  gezierde,  H.  zir.  7  M.  gen.  8  H.  Im. 
9  fehlt  B.  10  Br.  cirode,  b.  ceirde,  M.  gezierde,  H.  vil  zir.  11  M.  yü. 
12  B.  lenggen.  13  H.  gen.  14  M.  gehaizzet  15  b.  be.  16  bMH.  erfla- 
gen.  17  G.  finen.  18  M.  milt.  19  U.  herr;  fehlt  H.  20  fehlt  BbG. 
21  b.  Na.  22  M.  vfi  Ixxij.  23  b.  na.  24  bMH.  gebart;  G.  d$  bort  anfes 
harren;  A.  fehlt  In  ...  gebart.  26  M.  xyiii.  26  H.  In.  27  w.  ^,  fehlt 
bMAH.  28  Gb.  H.  domnus,  MA.  Dns.  29  BrBbG.  finen,  MAH.  fin.  30  MA.  nach 
*  HdCchr.  gloriöfa  ornamentum  tranßnififfe.  **  Hdfohr,  bloß  in.   *•*  Lücke 

'      OB 

von  einer  halben  Zeile,    f  Hdfchr*  Agothon.    ff  HdSchr.  Iegat9. 
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he  unlvdng  de^  loden  wol  unde 
makede  dn  concilinm  ^  mit  hun- 
dert unde  mit^  viftich^  bifco- 
pen.  dar  wart  vordömet  ^  al 
ketterie.  dit*  is  de  dat  fifte  con- 
eilram.  alle  bifcope  möften  de  '^ 
Tweren,  dat  fe  de^  feffe  eon- 
ctlia  hdiden.  D6  nam  och  göden ' 
ende  de^*'  koning^^  Conftahtin. 
Nft  deme  pävere  Ldöne  wart 
pdves  ^^  Benedictus.  dar  nd 
Johannes. ^^  Do  wart  öc  ge- 
marleret  fente  Leodegdrius.  '^ 


vulttt  fufcipiens  concUium  *  cum 
pene  **  centum  et  1*  epifcopifl 
ftatuit,  vbi  omnem  herefim  Impe- 
rial! autoritate  ***  dampnauH. 
In  hoc  fexto  conciliof  omnes 
epifcopi  jaratoriamff  cautionem 
preflabant,  vt  fex  conciliattt  i^in 
celebrata  follicitudine  catholica 
obferuarent  pottea  veroConftan- 
tinus  Imperator  bono  fine  diem 
cleufit  extremum.  Poft  papam 
Leonem  eft  factus  papa  Benedict 
tus.  poft  hunc  Johannes.  Tunc 
etiam  pafliis  eft  Tanctos  Leode- 
garius. 

Anno  gratie  .d.c  Ixxx  viii  Ju- 
ftinianus  Contkantini  filius  Im- 
perator eft  factus  regnauitque 
annis  d&cem. 

Ute  Treugas  cum  Sarracenis  de- 
cem  annis  fecit,  quas  vix  quatuor 
obferuabant  annis. 

Temporibus  Ulis  fuit  papa  Co- 
nen, qui  fanctumKiliannm  herbi- 
polin  tttt  s^d  predicandum  dnxit. 
Dar  nä  wart  ^*  pAves  '^  S  e  r-  ^  Poft  hunc  factus  eft  papa  Sergius, 

1  Br.  B.  G.  den,  b.  de,  MAH.  die.  2  B.  corcilinm.  3  fehlt  H.  4  MA. 
anderhftlb  hundert  5  MAH.  verdampnet.  6  H.  diu.  7  fekU  MAH. 
8  fehlt  H.  9  b.  gAyt ,  M.  gat ,  A.  ain  gAt ;  H.  Conllantin  ein  got  ennd. 
10  fehä  BMH.  11  MAH.  kaifer.  12  fehü  bMAH,  BG.  w.  B.  p.  13  MA. 
wart  J.  14  A.  leodagari9,  M.  Leuteger.  15  b.  An.  16  b.  na.  17  M.  cbri- 
ftes.  18  b.  d^  bort  unfes  h^ren  =  H;  A.  fehlt  In  ...  gebttrt  19  Br.  oon- 
(Utes,  B.  conAantines,  MA.  Conftanting,  bGH.  conftantini.  20  b.  be.  21  MA. 
Ewai.  22/e^ldA.  23  BbGMAH.  v.  iar.  24  A.  dez.  25  M.  fant.  26  BbG. 
de  =  MAH.  der.  27  b.  cono^  H.  tono,  A.  komen.  28  A.  vfi;  fehlt  M.; 
Br.  den.  29  BbG.  kiliane,  M.  Kylian,  H.  kilianem,  A.  Kylianu.  30  MH. 
gen.     81  fehü  G.     32  G.  de  p. 

•  Hdfchr,  oonÄlium.  •♦  Bdfehr.  cü  jj.  **•  HdTchr.  to?Ute.  f  HdCchr. 
eonfiUo.  tt  BdCekr.  joraterU.   fff  Hdtehr.  oonAlia.  fftt  HdCehf»  herbxpoUs. 


In^^deme.dc.Ixxx.vij.  jdre 
▼an**  godes  "  bort*®  Jufti- 
nidnus,Conftanttnes*^fone, 
quam  an  dat  rike  unde^^waa 
dar  an  tein  jdr.  He  makede 
vrede  mit  den  Sarracdnen 
tein  ^*  jdr.  den  holt  men  käme  '^ 
▼öre.  ** 

Bi  den  ^  tiden  was  **  päves  ** 
Conen.  •'  de^®  fende  fente  Ki- 
ii«nus>^  td^<)  Werzeborch. 
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ginn.  ^    de  fände  fente  Willi- 
brordtts  ^  in '  düdefke  lant. 
Dö  ftarf   öch^   fente  Rema- 
clus.  ^ 
De  keifer  Juftinidnus  wolde 

« 

vAn  den  pAves*  Sergijam  un- 
de  ^  ne  machte  ^  van  ^  den  Rö- 
mieren.  he  brach  ^^  öc^^  fente 
Marien  munfter  tö  Conftan- 
tinöpole.  dar  umme  wan  ^^  he 
grAten  hat  Uppe  den  quam 
Leon ti US  patricius,  den  he  ge- 
Tangen hadde.  he^'  vdng  den 
keifer  unde  fnet  eme  ^^  af  ^^  de 
nafe  unde  underwant  fic  des 
rikea. 

In  ^^  deme  d.c.xc4vii.  jdre 
▼an"  godes^®  bort*'  Leon- 
tius  quam  an  dat  rike'und.e 
was  dar  an  drö  jär.  In  den 
ttden  vant  de  pAves  Sergius  dn 
gülden  krAze  tö  Röme:  dar  was 
inne  &n  gröt^^  ftucke  des  hiligen 
krüzea.  NA  deme  pAvefe  Sergio 
wart  Johannes  pAves. '*  Dö 
Leoncius  td  Conftantinö- 
pole  was,  Tiböriö  wart  de  flat 
Yorrftden:^'  he'*  gewan  fe  unde 
vAng  Leoncium  unde  fnöl  eme 


qni   fanctum   Willebrordnm   in 
Teutoniam  tranfmifit 
Eodem    tempore    mortuus    eft 
fanctus  Remaclius. 

Porro  Juftinianus  jmperator 
Sergium  papam  capere  Yoluil, 
fed  propter  Romanos  npn  valuit: 
hie  etiam  monaflerium  fsiBcle 
Marie  ConAantinopoli  ufque  ad 
folum  dlruit  unde  maximum 
odium  populis  comparattit  Contra 
hunc  Leontius  patricius,  quem 
ceperat,  fe  erexit  et  imperatprem 
captum  nafoque  mutilatum  defti«- 
tuit  ac  demum  Imperium  fibi 
ufurpauit 

AnAo  domini  d  c  xcvH  Leon-« 
tius  Imperium  eft  adeptus  et 
regnauit  tribus  annis. 
Temporibus  Ulis  Invenit  papa 
Sergius  Rome  cmcem  aoream,  in 
qua. magna  portio  ligni  dominici 
recondita  fuiL 

Poft  Sergium  papam  fuit  Johan- 
nes papa.  Porro  Leontius  cum 
Conftantinopoli  effet  Tyberio  * 
ciuitas  tradita  eft  optinuitque 
eam  et  cepit  Leontium  et  nafo 
mutilatum  retrufit  Cin)  clauftrum. 


1  b.  S.  p.;  p.  fehU  MAH.  2  M.  Willibrordu,  BbG.  wUlebrorde,  H.  wil- 
lebrftrten,  A.  wileborda.  3  G.  an.  4  fehU  MA.  5  BrBG.  remaclus,  M. 
Bimed^  A.  RimediS,  H.  Rejrnardag,  b.  BeTnart  de  bifchof,  MAH.  der  pifobof. 
6  Br.  uan  deme  pauefe,  Bb.  deme  paaefe,  G.  den  pauesi  MA.  var  den  p., 
IL  von  dem  p.  (f.  L.)  7  b.  he.  8  Br.  nemagte.  9  bMA.  vor.  '^lO  Br.  brachte. 
1 1  M.  aaf.  12  BbG.  gbewan  =  MAU ;  in  B.  ilt  ein  BlaU  oMgeCehniUen  (8. 2S7), 
18  b.  de.  14  M.  in.  15  bG.  d.  n.  af  =  MAH.  16  b.  Na.  17  b.  na. 
18  M.  ohriftes;  H.  vnfers  herrii.  19  MH.  geburt;  A,,  fehU  In  ...  gebart. 
20  G.  gftt     21  /Mi  bMAH.     22  Br.  uor  radent     23  A«  Tfi. 

*  mfehr.  TjhwB. 
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de  nafen  af  ^  unde  '  ftao  *  ene 
an  ^  te  klöAer. 

In  *  deme  .d.cc.  jdre  van  ^ 
godes  ^  bort*  de  filve  Ti- 
bdrins  quam  an  dat  rike 
unde  was  dar  an  Teven  jdr. 
Bi  finen  Uden  wart  gemarieret 
fente  Lambrecht  De  pAves 
Johannes  Idfede  mit  Tente  Pd- 
leres  fcatte  manigen  vangenen  * 
■um.  Nd  deme  Johanna  wart^^ 
du  andere  Johannes  päves. '^ 
nt  deme''  Sifinnius.^''  Dar  nft 
wart  päves  ^^  Conftantinus. 

In  ^^  deme  .d.ccvij  jdre 
▼an  *•  godes  "  bort  **  Jufti- 
ttiAnus,  ^^  den  Leontius 
▼ordreven  hadde,  quam  t6 
ConTtantlndpoIe  '®  mit  der 
helpe  des  koninges*^  van 
Bulgieren*'  unde  wan'^  de 
ftat  Tib^rius  wolde  vidn 
unde  *^  wart  gevangen  unde  de- 
me ^  keifere  gebracht.  ^  he 
vdng  öch  Leoncium,  de  eme 
de  naren  af  gefneden  hadde.  '^ 
he  I^t  fe  beide  dnr  de  fträte  '^ 
fcentUken  Uen.  >»    he  ^^  trat  '^ 


Anno  domini  d  cc  Idem  Tybe- 
rius  Imperium  optinuit  regnauit- 
que  feptem  annis. 

Temporibus  Tuis  palTas  eft  Tanc- 

tus  Lambertus.    Johannes  papa 

de  therauro  beati  Petri  multos 

captiuos  libertati  reflituit. 

huic  Johanni  alius  fncceflit  Jo* 

hannes, 

polt  quem  Sirynnius,  poft  quem 

Conftantinus. 

Anno  domini  d  cc  vii  Juftinia- 
nus,  quem  Leontius  naft)  muti- 
lauerat  et  de  regno  eie'cerat,  Con- 
ftantinopolim  abiit  et  auxilio  re* 
gis  Bulgarin  ciuitatem  recupe- 
rauit. 

tyberius  vero  fugam  iniit  et  re-* 
tractus  imperatori  reportatus  * 
fuit.  Cepit  etiam  Leontium,  qui 
eum  nafo  mutibuerat  et  vtrofque 
per  plateas  ignominiofe  tractos 
pedibus  fuis  colla  eorum  fuppo- 
fuit  ac  deinde  capite  eos  trun- 


1  b.  af  de  nafe  =  H.  2  M.  darnach.  3  MAH.  ftiez  (-f-  er  M.),  b.  dede. 
4  MAH.  in.  6  b«  An.  6  b.  na.  7  M.  chriftes.  8  b.  gebärt,  MH.  geburi; 
iu /Mt  In  ...  gebort  9  G.  geuangbenen,  MAH.  gevangen.  10  MA.  obom. 
11  fehU  bMAH.  12  MA.  wart  13  Br.  aBuins,  A.  Syminna.  14  w.  p.  fehU 
bMAH.  15  b.  Na.  16  b.  na.  17  M.  obriftes.  18  G.  d^  bort  Tsfes  herren;  bMH. 
gebnrt;  A,  fehU  In  ...  gebort  19  b.  J.  qoam  ....  zfi  C.  20  b.  be  qnä 
dar.  21  M.  m.  des  k.  b.  22  BrG.  böigeren,  U.  Bolgenl,  MA.  Bolgern, 
b.  bnJgerie.  23  GMAH.  gewan.  24  b.  be.  *2ö  M.  ftir  den.  26  Gb.  braoht 
27  M.  bet  ab  gelh.  28  MA.  in  den  (trazzen.  29  Br.  tein,  G.  Üen,  M.  vmb 
zie^,  H«  dorch  die  ftrafli  ziehen.     30  MA.  vfi.     81  bMA.  trat  in. 

•  Hdtehr,  r*päUt9. 
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uppe  eren  hals  unde  let  fe  beide 
hdvedeiL  ^  He  let  öch  '  der 
Iftde  ^  vele  ddt  ^  flän,  de  in  ^ 
deine  räde  ^  wären;  ^  wante  ^ 
alfö  dicke  »  alfö  ^«  He  fich  " 
fnülen"  fcolde,  he  löt^»  er  ^*  el- 
telike  »*  döl  ^«  flän.  He  brach  " 
deme  patriarchen  de  dgen  üi 
unde  fatte  vor  ene  ^^  £nen  ande- 
ren Patriarchen,  ^®  de  ene  *^  vor- 
dreven  halden^^  hadde.'*  Dar  nA 
ruwen"  den** keifer  fine  funde: 
he  fände  nä  deme  pAvefe  Con- 
ftantinö  nnde  \6l  eme  tö  vdte*^ 
unde  klagede  *^  flne  fände.  *^ 
he  gaf  öch  deme  flöie  tö  Röme 
gröte  priuilögia  *^  unde  fende  den 
'pAves  mit  gröten  eren  weder  tö'^ 
Röme.  '^  He  fende  öc  ön  '^  here 
weder  Philippicum,^*  de  fic 
weder  ene  fat  hadde.  ^'  Dat  filve 
here  körde  van  deme  keifere 
unde  kös^  Philippicum'^  tö 
keifere.  De  filve  Philippicus 
flöch  döt^e  den  keifer  Juftinid- 


cari  precepit 

Occidit  etiam  multos,  qui  in  mu- 

tilatione  fua  confiliarii  fuerant  et 

quotienfcunque  fe  mungere  de- 

buit,  femper  aliqui*  eorum  coram 

Ceo)  occifi  cadebant. 

Effodit  etiam  oculos  patriarche 

et  alium  in  locum  fuum  refUtuit, 

qui  eum  exulantem  in  fua  pro* 

curatione  recepit. 

poftea  vero  penitentia  imperaior 

ductus  accepit  papam  Conftan-^ 

tinum  et  pedes  eius  amplectens 

confitebatur  peccatum  fuum. 

Sedi  etiam  romane  gloriofa  con- 
tulit  pciuilegia  et  papam  mune- 
ribus  honoratum  ad  propria  re- 
mifit.  Tunc  ordinauit  exerci* 
tum  **  contra  PhilippCic}ttm  *♦♦ 


Cet  Philippicnm3 

fibi  imperatorem  elegit  ac  pofk- 

quam     JuftiCn)ianus    vi    annifi 


1  MAH.  enthaupten.  2  fehlt  H.  3  b.  des  Indes.  4  MAH.  ze  tode. 
5  b.  an.  6  A.  reich.  7  M.  im  den  tr  gaben.  8  b.  inde ,  fehlt  H.  9  H. 
ofit  10  fehlt  H.  11  H.  jm,  b.  fiHiB  naTe.  12  Br.  fcnyten  foolde,  G.  fnnten,  H. 
fhewcsen,  M.  folde  in  einem  glas  erfehen,  A.  wolt  rechen,  b.  rejnge.  18  b. 
fo  let  he  =:  MAH.  14  fehU  M.  15  Gb.  etteliken.  16  MAH.  se  tode. 
17  M.  pr.  &ch.  18  v.  e.  fehlt  b.  19  fehlt  M.  20  b.  mä,  MA.  den  er. 
31  Gb.  gehalden,  fehlt  MAH.  22  H.  hettfi.  23  H.  Rewten.  24  Br.  dema. 
36  M.  zen  fuezzen.  26  H.  beklagt  (ich  feiner  A ,  MA.  oblagt  im.  27  b. 
fehlt  he  f.  ...  Ainde  (wegen  des  letzten  Worte»),  28  H.  hanntaeft,  M.  hant- 
▼e(te  vnd  wirde.  29  H.  gen.  30  M.  den  p.  ze  R.  w.  m.  gr.  e.  81  fehU  MA. 
82  A.  Philippom.  33  Br.  hadden;  bMAH.  fehU  de  fic  w.  en  f.  h.  34  H. 
erweit  35  b.  den  feinen  ph.  =  H. ;  MA.  fehU  der  fleh  wider  . . .  Philip- 
pionm  (wegen  de»  letzten  Worte»,)    ^6  Br.  doth;  MAH.  ze  tode. 

*  Hdfehr.  a'q*.  **  HdCchr,  hereticum  {au»  here?)  ***  Hdtchr.  teegen 
gleichen  Namens. 
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num  unde  finen  Tone,  dö  he 
tes  ^  }At  hadd&  ketfer  wefen. ' 

In'  deme  .dcc.  xiij.  järe 
van*  godes  bort  ^  Philfp- 
picus  ^  quam  in  ^  dat  rike 
unde  was  dar  an  dn  jär. 

Eme  hadde  dn  klilfensBre  fe- 
get,^ dat  he  keirer  folde  werden, 
he  makede  ene  ®  öc  *®  dar  tu  " 
dat  he  ^n  kettere  wart.  ^'  He 
makede  ^^  och  ^n  gröt  conci- 
lium:  ^^  dar  mede  Itarkede  he  ^ 
fine  herefiam.  *®  He  vorltöl  " 
den  Patriarchen  unde  fette  an 
flne  Aat  dnen  erreere.  He  um- 
bdt  ^^  de  deme  pdvefe  Con- 
ftantinö,  dat  he  hdlde  fine  he- 
refiam.^^  des  ne  wolde  de  pdves^^ 
nicht  ddn.  dö  wart  Ach  '^  .  tö 
Röme  gefat,  dat  man  fin  belede 
nicht  folde  untfdn  **  unde  dat 
man  fines  *'  t6  der  miffen  nicht 
ne  dächte.  **  -dar  nä  «*  worden 
deme  keifere  de  ^^  dgen  '^  üte 
broken  '^  uppe  '^  fineme  bedde, 
dö  he  fich  *®   wände  rüwen.  ** 


Cregnauerat)  Philippicus  C^um) 
vno  cum  filio  fuo  interfecit. 

Anno  domini  d  cc  xiii  Philip- 
picus imperium'apprehendit  et 
vno  tanlum  *    anno  regnauit. 

Huic  quidam  jnclufus  predixe- 
rat,  quod  imperator  futurus  atque 
idem  imperalorem  doctrinis  variis 
fedncenshereticum  fecit.Hicmag- 
num  concilium**  conftituit  fieri, 
per  quod'  herefes  fuas  imperiali 
auctoritate  roborauit  patriarcham 
de  fede  fua  eiecit  et  alium,  quem- 
dam  herelicum  in  locum  fuum 
fubittgauit  Hie  etiam  Conflantino 
pape  herefes  fuas  obferuare  man- 
dauit,  quod  papa  quaS  fcelus  re- 
fpuit  ac  Ronie  deinde  ftatutum 
fnit,  vt  quis  ymaginem  fuam  de 
cetero  reciperet  et  ne  ecciefia 
amplins  pro  eo  in  miffa  oraret. 
Poftea  vero  idem  Imperator  ab 
inimicis  fuis  dum  in  ftrato  *** 
quiefceret)  conculcatus  eft  Et  fic 
imperium  dereKquerat. 


1  M.  wol  TehB.  2  6b.  gewefen,  H.  wm  eh.  gew.,  MA.  eh.  was  gew., 
b.  konino  hadde  gewefen;  M.  gewaltiger  chtinich.  3  b.  An.  4  b.  na. 
5  Gb.  gebort,  MH.  gebart;  A.  fehU  In  . .  .  gebart.  6  BrH.  Philippas. 
7  GbMAH.  an.  8  Gb.  gefeghet,  MAH.  gefait.  9  feJiU  b.  10  Br.  oc  ene. 
11  /Mi  H.  12  Gb.  wart  en  k.  =  MAH.  13  Mit  —de  tritt  B.  fS.  234) 
wieder  ein.  14  B.  eonfeiliam.  15  M.  er  auch.  16  Bb.  ketterie  ^  MAH. 
17  b.  T^fteis  ftyg.  18  Br.  amboth;  M.  gebot  19  Bb.  ketterie  =  MAH. 
20  b.  he.  21  fehk  MA.  22  A.  empf.  f.  23  BG.  Hner,  b.  fin  =:  MAH. 
24  b.  gedahte  =  MAH.  25  fehU  Br.  26  MA.  finio.  27  Br.  ovghen,  B. 
oaghen,  G.  ogen,  M.  aagen  paidev.  28  BbG.  ghebroken  =  MAH.  29  M. 
an,  H.  in.  30 /eA/^  BG.  31  G.  ro wende,  B.  to  rowende;  bMAH. /eAZe  d6 
he  w.  r. 

*  Edfchr.  tarnen«    **  Edfehr,  oonAliom.    ***  BdMir.  itratn. 
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In^  deme  .d.  ce.  xiiij.  jAre 
van*  godes  *  bort  *  Anaflä- 
fius  quam  an  dat  rike  unde 
was  dar  an  dre  jär. 

He  fände  deme  pdvefe  Con- 
ftantiftd^  enen  ^  boden,  dat 
he  vrolde  gerne  ^  halden^  den^ 
rechten  gelöven.  *®  In  den  tiden 
was  fente  Egidius.  M  Nä  deme 
pävefe  CConflantino)  wart'*  pä- 
yes^^  G  r  e  g  d  ri  u  s :  ^^  de  fatte,  dat 
men  in  den  *^  vaften  des  ^^  dun- 
resdages  vaflede,  ^'^  des  m^n  6t^^ 
nicht  ne  dede.  He  fände  ^^  6ch 
Bonificium  tö  Megenze:  *^ 
de  *^  bek^rde  dat  lant  tö  Dö- 
ring en.  **  In  den  tiden  wart 
weder  gebüwet  *'  dat  klöfter  in 
monte  caffino  ^  fente  Be- 
nedictns. 

Uppe  den  keifer  A  n  a  f  t  a  f  i  u  m 
fwören  de  bdr(r)en  unde  koren*^ 
uppeeneTheodöfium  in  finen 
danc:  he  was  dc^  ungeldrt.  de*^ 
ne  mdfte  ^  ii^^  den  tiden  nicht 
keifer  fin.  »<>  he  »*  dwanc  »* 
dar  tö '^  Anaftäfium,   dat  he 


Anno  grätie  iL  cc.  xiü  Ana- 
ftafius  adimperatorem  affiimp- 
tus  eft  et  tribus  annis  regnauit 

nie  Ck)nftantino  pape  legatos 
fuos  mißt  mandans  ei,  quod  ka- 
tholicam  fidem  inviolabiliter  li- 
b  enter  obferuare  vellet  In  iUo 
tempore  fuit  fanctus  Egidius. 
Pott  Conftantinum  factus  eft 
Gregoritts  papa,  qui  quintam 
feriam  in  quadragefima  ieiunari 
precepit,  quod  antea  non  factum 
eft.  Hie  fanctum  Bonifacium 
Maguntiam  mifit  ad  predicandum, 
qui  totam  Thuringiam  ad  fidem 
Chrifti  conuertit  Eodem  tempore 
reedificatum  eft  monafterium 
fancti  Benedict!  in  monte  Caffino. 

Porro  principes  coniurauerunt 
contra  imperatorem  Anaftafiam 
atque  ei  renitentes  Theodolium 
elegerunt.  Hie  et  litteras  igno- 
rabat  nee  taliter  eo  tempore  Im- 
perium gubernare  valebat  coe* 
gitque  Anaftäfium  fieri  clericum 


1)  b.  Na.  2  Bb.  na.  3  H.  ynTera  Herrfi.  4  M.  geburt;  A.  fshli  In 
. . .  gebart.  6  fehli  M.  6  Gb.  enen  =  MAH.  7  fehlt  MA.  8  A.  haben ; 
G.  balden  g.  9  fehlt  MA.  10  Bb.  Ionen.  11  b.  gelis.  12  M.  w.  gefetst 
lS/«^bMAH.  14B.gr.p.  16  BbG.  der.  16  Br.de  dnnredaghiB»  MAH. 
den  donerltag  (=  dnmftag  A.,  phtnostag  H.);  G.  des  doners  dages  der  t., 
MA.  den  d.  in  d.  y.  17  M.  folt  vaften.  18  A.  vor,  fehlt  R.y  Br.erdes. 
19  M.  Tatst  20  M.  ze  M.  it  pifchof.  .21  A.  vfi  der.  22  A.  d&rgfl,  M. 
Darigen.  28  Br.  ghebuwetb;  ^k.  gepawen.  24  BrBbGH.  caffino,  MA.  ttff 
(=  an  M.)  dem  perg;  A.  CafiTacfo.  25  II.  erweltn;  M.  (fehlt  uf  d.  k.  . . . 
kiiren)  vfi  erchom  auf  in  ze  kayfer.  26  fehlt  A.  27  M.  vfi  der.  28  Br. 
moften;  M.  rooht  29  MA.  pei.  80  A.  gefein.  31  MA.  vnd.  32  MA^. 
betwanoh.    88  dar  sH  fehU  MA. 
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ptpe  wart  unde  dar  oft  ^  prd- 
ftere. 

In  den  Uden  was'  lö  Vrano- 
rfke  ^  de  koninc  Karl,  Pip- 
plnes  ^  vader,  '  unde  ^  te 
Lancbarden  ^  de  koning  ^ 
Lupprant:  ^  de  '^  brächte  ^^ 
den  lichamenfenteAttgaftlnus 
van  Sardinid.  ^* 

In  deme  .d.ccxvij.jare  van 
gades  bort  ^^  Theodöfius^^ 
quam  an  dat  rike  unde  was 
dar  an  &n  jdr. 

Vppe  den  qaam  L&6  unde 
veng  nnen  föne,  dar  mede 
dwanc  *'  he  den  keifer  dar  tö  ^^ 
dat  he  pape  wart  mit  Time  föne, 
alfö  behalt  he  dat  rike. 

In^^  den  tiden  was  deTivere 
alfö  gröt,  dat  fu  ^^  brac  ^^  xö 
Börne  ^^  manic  hds.  '^ 

In  deme  .d«c(x  xviiL  järe 
van  godes  borf  Leo  quam 
an  dat  rike  unde  was  dar  an 
twintich  unde  vdr  j&r. 
He  was  ^n  unfcelich^^  man  weder 
got  **  unde  der  **  hiligen  ker- 
flenheit 

An  **  den  •'  tiden  wart  der 
Vrefen    hertoge    Räbode  ^® 


ac  deinde  ad  facerdotii  afeendere 
gradum. 

In  diebus  Ulis  fiiit  in  Francla 
rex  nomine  Karolus^  pater  Pyp- 
pyni,  et  in  Lombardya  Lof^ardus 
rex  extitit,  qui  corpus  fancti  Au« 
guftini  de  Sardinia  adduxit 


Anno  domini  d.  ccxvu  Theo- 
dofius  Imperator  ^ft  electus  et 
vno  anno  regnauit 

Contra  hunc  furrexit  Leo, 
qui  et  filium  eius  cepit,  per  quem 
patrem  cum  filio,  vt  clerici  fierent, 
compulit  atque  hoc  modo  regnum 
vfurpauit. 

In  diebus  illis  tanta  invndatio 
facta  eft  in  Thyberi,  vt  plurimas 
in  vrbe  romana  domos  deiceret. 

Anno  domini  .d.  cc  viii.  Leo 
Imperium  adeptus  efl  et  xxiiii®" 
annos  regnauit 

Ifte  fuit  homo  infeliciflimus  ^ 
dei  et  katholice  ecclefie  ini- 
micus. 

In  tempore  illo  Rabodo  dux 
Frefonum     per     predicationem 

1  A.  da.  2  AH.  ward.  3  z^  Vr.  /Mt  AH.  hier.  4  Br.  pinppinea. 
5  MA.  P.  ze  franchrioh.  6  b.  ftyg.  7  Br.  lamlNurden.  8  fe?ih  A.  9  H. 
leuprannt  10  MA.  Er.  11  bM.  zA  Favei,  A.  tod  fattliuiü.  12  b.  faidia, 
H.  Sordla,  M.  Sardyciam,  A.  ze  pavey.  13  G.  d^  bort  nnfes  berren»  H. 
Tsfers  Herrn  gebart;  A.  /ehU  In  .  .  .  gebart  14  B.  Tbeodifias.  15  MAH. 
betwaneb.  16  dar  zu  fehlt  MA.  17  G.  an.  18  Bb.  fe,  G.  he.  19  H.  zu  braob. 
20  H.  ze  Rom  za  brach.  21  MH.  gut  haas.  22  bMH.  gebort;  Jl.  fehlt  In  ...  ge- 
port  23  H.'pofer.  24  BbG.  gode.  25  G.  wider  de  =  MA.  26  BbGMAH.  In. 
27  A.  feinen.    28  GbH,  der  Vr.  b.  R.  wart;  M.  wart  beohert  d.  B.  d.  Fr.  b, 

*  inftfüinnnu? 
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bekarl  van  der  prödegange  fente 
Wulframnies  ^  des  bifcopes 
unde  dö  he  en  b^n  hadde  ^  in 
der  ddpen  unde  §n  ^  dar  üte,^ 
he  vrägede,  *  weder  •  f  iner  ' 
mäge  ®  raÄr  waere.^  an  der 
helle^®  oder  in*^  deme  hemele. " 
Men  fegede  eme,  **  ir  waere 
mSr  ^^  in  der  helle  dan  an  deme 
heraele:  »«  he  loch  »«  dö"  nn*« 
b^n  üter  '^  dope  ^  unde  fprach 
„ich  Wille  der  meniCgDe  *^  vol- 
gen."  ^*  alfd  blef  de  ovele  man 
uugeddft-  unde  ftarf  in  ^^  deme 
dridden  dage. 

In  den  tiden  quam  Pirminus 
tA  Öwe.  " 

In  den  tiden  de  keirere'^L^d 
bdt  ^  tö  Conftantinöpole 
dat  man  vorbrande  de  belede  un- 
fes  h^rCr^n  undeTenteMarien^^ 
und  andere  hilegen.  '^  He  wolde 
de  dat  de^^  pävesGregörius"*^ 
tö  Röme  ^^  dat  ßlve  diede :  ^^  des 
ne  wolde  de  pdves  ^^  nicht  dön. 
dar  umme  wolde  ene  de  keifere^^ 


fancti  Wulframi  ad  fidem  con- 
uerfus  eft.  qui  cum  vnum  pedem 
in  baptifmo  teneret  et  alium  foras, 
quefiuit  vtrum  de  parentibus  fuis 
plures  in  celo  an  plures  ad  in- 
ferum  defcendifTent,  refponfum- 
que  eft  ei,  quod  plures  ad  inferna 
dercendiffent,  quam  in  celum  per- 
uenilTent,  at  ille  pedem  de  bap- 
tifterio  extrahens  dixit,  „et  nos 
pluritatem    conrequi    cupimus/^ 

• 

Ille  maledictus  fic  tertia  die  non 
baptizatus  difceffit 

In  illo  tempore  venit  Owe 
PirmCin)us.  * 

Eodem  tempore  Leo  impcra- 
tor  Conftantinopoli[m]  omnes 
ymagines  dei  et  beate  virginis 
et  aliorum  fanctoVum  igne  com- 
buri  mandauiL  voluitque  quod 
Gregorias  papa  hoc  idem  Rome 
faceret.  fed  papa  omnino  hoc  fa- 
cere  renuit.  **  propter  hoc  im- 
perator  ipfum  occidere  queAuit. 


1  Br.  wlf&ainines,  A.  Wolfrands.  2  MA.  het  a.  p.  in  d.  t.  3  AH.  daz 
ander.  4  A.  hie  uffen,  H.  hin  auHen.  5  b.  he  .vr.  do,  H.  da  fr.  er.  6  G. 
of.  7  Br.  fine,  fehlt  H.  8  M.  friunde,  AH.  mag.  9  H.  jrr  mer  fein. 
10  MA.  mer  in  d^  h.  wer.  11  Br.  an.  12  bAH.  in  d.  hcmele  od.  in  der 
belle.  13  A.  daz.  14  A.  mer  wer.  15  MA.  fe?iU  dan  in  d.  h.  16  G. 
tp.  n  fehlt  MAH.  18  H.  daz.  19  A.  wid^  auz^.  20  G.  dopen.  21  MA. 
maiften  menig  (tn  A.).  22  M.  volgen  nach.  28  BbGMAH.  an.  24  b. 
anwe  (an  deme  bodem  fe) ;  A.  aw,  H.  Ouen,  M.  Rom.  owe.  25  Br.  keifere. 
26  ßb.  qnä  k.  leo  bot;  MA.  do  gebot  der,  H.  Leo  gepot  27  A.  tqA 
frawen  f.  M.  28  M.  h.  ellia,  H.  vil.  29  fehlt  M.  .  30  fehlt  A.  31  to  R. 
fehlt  Br.  82  M.  daz  felb  auch  tet,  H.  geleyhent  tet.  33  A.  er;  U,  fehlt 
noch  pares  hie  payes.    '34  Gb.  de  k.  ene;  Br.  keifere, 

♦  HdCehr.  p*m9.     *•  HdMr.  renuit. 
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Mten  d6den.  De  pdres  Gregö- 
rias  ^  fcAp  do  *  mit  den  ' 
Röms&ren,  datfe  ndnen^  Uns  ne 
gseven  deme  keifere  Ldöni.  ' 
Alfö  *  wart  dar  "^  gefceden 
dat  ®  rdmifche  rike  unde  dat 
Xö  Conftantinöpole. 

NA  Gregörid  wart  £n  an- 
dere Gregöriu^  päves.  ^  to 
deme  fende  de  keifer  L&ö^  ^^ 
dat  he  vorbrandederhilegenbe- 
lede.  De  pdvesGregörins  ma-* 
kede  dd  dn  gröt  concflium:  ^^ 
dar  worden  vorbannen  ^'  alle, 
de  ^*  der  hilegen  belede  ** 
Yorworpen.  *^ 

De  pdvesGregdrius  fende dö^^ 
deme^^  koningeKarole^^  de  flo- 
tele  van  fente  Fiteres  grave** 
unde  *^  fine  bände  '^  unde  bat 
ene,  dat  he  weder  den  keifere ^^ 
Ldönem  wäre. 

In  den  tiden  ftarf  de  gdde 
roeiflere  Beda,  -^^  tö  Engel- 
lant 

Dar  nft  ftarf  de  ovele  kei- 
fere «*  L6d. 

In  ^  deme  .d.  cc.  xlii  jdre 


Igitor  papa  Gregorius  hoc  mi- 
rum  *  cum  Romanis  egit  con- 
filium,  vt  a  Leone  imperatore 
recederent  etdecetero  ei  tribu- 
tum  negarent.  Extunc  ergo  diui- 
fum  eft  regnum  Romanoram  ab 
imperio  Conflantinopolitanorum : 
Poft  papam  Gregorium  alius 
furrexit  Gregorius  cui  Leo  Im- 
perator per  nuntios  mandauit, 
quod  ymagines  fanctorum  com- 
bureret  ac  pa|>a  magnum  collegit 
concilium  **  ftatuitque  vt  om- 
nes,  qui  fanctorum  ymagines 
comburerent  perpetuo  anathe- 
matis  vinculo  mancipati  elTent. 
Tunc  papa  Gregorius  Karolo 
regi  claues  de  tumba  beatiPetri 
fimul  et  vincula  direxit  rogans 
eum ,  vt  Leoni  imperatori  fe  op- 
ponere  vellet. 

Eodem  tempore  mortuus  eft  in 
AngKa  venerabilis  Beda. 

Poft  hec  vero  ille  pefllmusLeo 
Imperator  ab  hoc  feculo  fubtrac- 
tus  eft. 

Anno  domini  dcc  xlii  Conftan- 


van  '**    godes  bort"    Con- 

1  H.  der.  2  fehU  bH.  3  fehU  M.  4  G.  neheinen  y  M.  dehainen  etc, 
5  fehU  MA.  6  M.  Mo ,  B.  AI  dar.  7  fehU  MA.  (+  BbG.)  8  fehU  M, 
^  fMt  bMAH.  10  fehU  MA.  11  B.  corcilinm.  12  MA.  verdammet,  H. 
jn  dem  pan  getan.  18  b.  dey  de.  14  Br.  beleden.  15  G.  oy^  worpen, 
Br.  oner  worpen.  16  MA.  za.  11  fthU  BBiA.  l^  fehlt  H.  19  MA.  alter. 
20  B.  Tsne.  21  B^B.  banne,  b.  bede,  M.  finen  pan.  22  Br.  keifere. 
28  bH.  de  g.  in.  B.  ft.  24  Br.  keifere;  iLfehU  d.  vbel  k.  25  b.  An.  26  b. 
lUL  27  G.  d^  bort  viifee  herren»  H.  der  gepnrdynfers  Henü ;  A.;  fehlt  In . .  gebart. 
*  Hdtekr.  miro,  **  SdCohr,  conAliom. 
Repk.  Ohron.  |6 
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ftanttnus  L^önes  ^  föne 
quam  an  dai  rJke  unde  was 
dar  an  drittlck    onde    y^r 

He  was  te  mordere  unde  An 
gdketere  unde  6n  hörasre. ' 

Nä  deme  pävefe  '  Gregörid 
wart  pAves  Zacharias.  ^  van 
defes^  pävefes  räde  quam  oyer 
ön  töVrancrike  des  koninges^ 
gewalt  ^  unde  des  gröteren  ^ 
ran  deoie  ®  hüs.  De  koniog 
Hilderich  wart  öch  geltoten  ^^ 
an  ^^  in  kidfter.  ^'  Do  wart  öch 
gewtet  **  Pippin,  **  de  grd- 
tere  ^  van  deoie  hds,  tö  ko- 
ninge  in  der  ftat'td  Seffum  >^ 
van"  fente"  Bonificiö  van^* 
Megenze. 

In  den  tiden  was  fente  Borg- 
art  ^  tö  Werzeborch:  " 
de  "  höf  "  öp  fenle  Ki- 
UÄnd.  " 

An**  den  tiden  **  de  pives*' 
Zacharias  vant  ^i  dat  hövet 
feilte  Gregdrii  *V  td  R6me. 
M  quam  deh  '^  van  Rdnie  de 


tinns  Leonis  filius  obtinuit  regnum 
et  xxiiii^'  annis  regnauii 


nie  fuit   mortificatm*^  C^t)  * 
fornicator  et  magus. 

Pofl  papam  Gregorium  factus 
en  Zacharias  papa,  ex  cuiuscon- 
filio  poteflas  regia  et  maiorwn 
domus  in  Francia  in  vnujn  priar' 
cipatum  redacta  eft  ^ 
Hildericns  quoipie  rex  in  ckitt- 
ftrum  miffus  elL 

Tunc  Pipinus  maior  domus  in 
cittitate  Seffin  **  a  Tancto  Bioni- 
facio  maguntiano  *^*^  in  regem 
Francie  confecratus  «ft. 


In  diebus  Ulis  Burcbardas 
herbipolenfis  epircopus  tranlWlit 
reliqoiäs  Tancti  Kyliani. 

Etiam  eodem  tempore  Zacha- 
rias papa  Caput  fancti  Gregorli 
invenit  et  etiam  corpus  fancti 


1  G.  leo  (ohne  foue).  2  H.  p&lör,  b.  ynk&fch;  menfche  tS  doiperoit. 
a  fehlt  A.  4  Bb.  Z.  p.  5  GbMAH.  des.  6  B.  des  k.  to  vr.  7  fehU  A. 
8  MAH.  grozzeD.  9  fehlt  A.  10  B.  ghedon,  b.  gedidn.  11  H.  in, 
19  bMH.  Do  wart  ocgeft.  an  e.  cl.  k.  hild.,  MA.  da  w.  auch  d^  cfa.  h.  in  e. 
chl.  geft.  18  Br.  gheuaiet,  Gb.  ghewiet,  B.  ghewiget  '  14  b.  pinpin. 
16  b.  grote,  H.  grofs.  16  BrG.  reflhm,  B.  fclftin,  b,  atrSn,  A.  fefllm,  H, 
Seiiyn,  M.  SeflTeTn.  17  Br.  uan  den  f.  18  fehlt  b.  19  M..  ze.  20  B. 
borcharl,  b,  bfirchart,  G.  bnrchart,  KAH.  porohart  21  b.  wiccb&rch,  G. 
wanebarch.  22  Br.  he.  23  MA.  erh&b;  Br.  hofat  np.^  24  BbG.  kiliane^ 
M.  kylian,  A.  kylianO.  25  bMAH.  in.  26  MA.  In  d.  z.  vant  27  der  p. 
fehlt  A.     28  H.  der  vand;    29  MA.  (ant  Gregorien  haupt.     30  fehlt  A. 

*  Mdfehr,  Lüeke.      **  BdCcht.  C«ma  (SoUQIbiia).      ***  H4iphr.  n»ffC. 
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llchame  ^    fente    Vttes    nd  > 
Vrancrtke. 

Nl  '  deme  pftvefe  Zacharias 
war!  Stephanus  pAves.  ^  de 
quam  tö  ^  Vrancrike  unde 
Uagede  ^  deme  koninge  Pap- 
pine  over  den  koning  vanLanc- 
barden  Agittulfum.  ^  He  quam 
Ach  td  fente  Dioninö  unde  wi- 
gede  der  dat  munfter  unde  ^ 
ftietegede  ^  dar  ^^  an  ^^  deme 
rike  den  koning  Pippine  unde 
nne[n]  rone[n]  Karolum  unde 
Karlömannum  ^*  unde  ^'  be- 
Twor  dch  de  vorften  Tan  deme 
lande,  dat  fe  niiiftner  ^^  ndnen  ^^ 
köning  nimen  ^^  wän  '^  van  ko- 
ninges  Pippfnes  flechte.  ^*  he 
Wfde"  fe  ftch»^  van  deme  Äde,»« 
den  fe  gefworen  badden  deme 
koninge  Hilderiche.  he  gaf 
6c  deme  kl6flere  fente  Dionf- 
fij*'  dat  Privilegium,*' dat  it  der 
koninge  hAvetftat  waere  unde 
dal  it  ^  de  Are«  des  ««  palKj«' 
hadde  alfö  6n  erzebifcop.  *^  De 
pdves  Stephanus  vor  '^  weder 
t6*^  Rdme  unde  brächte  mit  eme 


Viti  a  Roma  in  Franciam  tranf- 
latum  eft. 

Pofk  Zachariam  papam  Stepha-* 
nus  papa  factus  eft,  qui  in  Fran- 
ciam perrexit  et  fecit  querimo- 
niam  regi  Puppino  *  de 

Agiftulpho  rege  Lombardorum. 
Venit  quoque  ad  fanctum  Dyoni- 
fium  cuius  ibi  confecrauit  mona- 
flerium  et  regem  Puppinum  cum 
filiis  füis  Karolo  et  Karplo- 
manno  ^*  in  regno  confirmauit 
Barones  etiam  [regem]  aftrinxit 
cum  iuramentis  vf  de  cetero 
nulhim  regem  eligerentnifi  quem 
a  progenie  Pappini  ydoneum  in- 
venircnt  Abfoluit  quoque  eos  a 
üdelitate  iuramenti,  in  quo  Hil- 
derico  tenebantur  aflricti. 
Eccleße  fancti  Dyonifii  hoc  con- 
tulit  priuileghim,  qnod  ipfa  ciui- 
tas  capitalis  effet  regis  et  qued 
pallio  vice  archiepifcopi  vteren- 
tur  omnes  reges  fuccelTores. 

Porro   Stephanus  papa   Romam 
rediens  et  reliquias  fancti  Dyo- 


1  MA.  das  faeiltam,  2  BbG.  to,  MAH.ze.  3  H.  rfin.  4/e^bMAH. 
5  M.  Ton.  6  b.  clade.  7  G.  agUftalfüm,  H.  agidalam,  M.  auguftalum. 
8  1).  he,  A.  Ez.  9  b.  ftichte,  AH.  beftetigt.  10  fehlt  A.  11  M.  an  mer. 
12  v.  K.  fehU  MA.  13  BbQ.  He,  MAH.  Er.  14  MA.  n.  mer.  16  G.  ne- 
heinen,  b.  geyne,  H.  kain,  M.  dehainen.  16  Br.  namen,  BGH.  nemen,  b, 
genemS,  M.  gennroen,  A.  nsBrnen.  17  b.  da.  18  b.  geHechtc  =  MAH. 
19  M.  ledigt.  20  Gb.  oo  alle  =  MA.  21  Br.  ethe,  22  MA.  L  Dyonifien 
Chi.  28  MH.  4ie  hantreft.  24  A.  er.  25  H.  der  ern.  26  fehii  GbH. 
<7  H.  palljT,  M.  pelagjT,  A.  Tft  die  wirdikait  het.  28  MA.  erzpiftum. 
29  H.  kom;  A.  far  da.     80  H.  gen. 

*  Bdtbhr,  regi  Pappini.    **  MdCehr,  Karobamio. 
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tente  Dionifins  hilichddm.  He 
makede  an  ^  flne  dre  '  &n 
kldfter,dath£t'  enkr^kerchen 
fcdle.  * 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
fente  Bonifäcius.  M.  eme 
wart  LuUus. 

In  den  tiden  quam  de  ^  ko* 
ning  Pippln  tö  Lancbarden 
unde  befat  in  der  ftat  tö  ^  Pa- 
veid  den  koning  Agirtulfum^ 
unde  dwanc  ^  ene  dar  td,  dat 
he  eme  gaf  ^  de  ftat  tö  Ra- 
vene^^  mit  deme  lande,  dat^^  gaf 
de  ^?  koning  Pippin  Tente  PS- 
tere  tö  ^'  Röme. 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
de  göde  riddere  ^^  Tente  Gan- 
golf. **  Do  wart  gevunden  ^^. 
de  lichame  ^^  Tente  Petronil- 
len.  ^^  Dö  TIarf  öch  fente  öt- 
mdr  '»  de  göde  abbet  ><> 

De  keifer  ConTtantin  ma- 
kede ön  concilium  ^^  mit  drSn 
hundert  unde  *'  drittich  biTcopen. 
dö  wart  Yorboden ,  dat  ieman  .'' 


nifii  fecum  detuUt  et  ecclefinm  in 
honore  eins,  que  fcola  Grecorum 
dicitur,  edificauit 

Eodem  tempore  ^  paffus  etl 
fanctus  Bonifäcius,  poft  quem 
Lullus  *  factus  eft  epifcopus. 

Temporibus  illis  Pippinus  in 
Lombardyam  profectus  elt  et 
Agiftolphum  regem  obTedit  in 
ciuitate  Papia  coepitque  eum,  vt 
ciuitat^  Raueiinam  cum  tota 
prouincia  fibi  tradidit^ 
quam  **  rex  Puppihus  Tancto 
Petro  Rome  conceffiL 

In  diebus  illis  paffus  eTt  fanc-^ 
tus  miles  Gangulphus  et  corpus 
Tancte  Petronille  virginis  Rome 
inventum  eft. 

Sanctus  quoque  Othmarus  eodem 
tempore  defunctus  elt 

Porro  Conflantinns  imperator 
magnum  Rome  coUegit  conci- 
lium ***  ex  c  et  XXX»  epiTcopis 
ibique  preceptum  eTt^   ne  quis 


1  bMA*  in-  2  H.  jm  zu  erfi ;  A.  in  finor  er.  8  G.  het  he,  M.  haisxet. 
4  Br.  krekesfc,  b.  in  krejfche  fcole,  M.  in  chriechifchen,  A.  im  chriechifoh 
6  /ehU  BrBA.  6  fehU  BrH.  7  G.  agliftalfam,  A.  augultilia,  M.  aagaltalum. 
6  MAH.  betwanch.  9  Br.  dat  he  (durehüriehenj .  eme  gaf  he.  10  Br.  ra- 
nene,  Bb.  ranene,  G.  rauene,  M.  Ravenne,  A.  Raaeni  H.  rafenn.  11  MA. 
Die.  12  MA.  do  der;  der  fehk  H.  13  M.  Ton.  U  fehlt  A.  15  GH.gan- 
gulf,  b.  gangillfy  Br.  gangoff.  16  Gb.  vunden,  MA.  aach  fanden,  A.  auch 
gewönne,  H.  auch  gefunden,  -|-  BbGM.  to  Rome.  17  deLfehkh»  18  MA. 
d>  heiligen  iunch  frawen  f.  Petronellen.  19  BrBGMA.  Othmar.  20  MA. 
Do  fU  a.  d^  gut  m&nich  f.  O.;  bU.  fehlt  der  Satz,  21  Bb.  ^nAlium;  MA. 
gross  oonc,  -f-  BbGMAH.  to  Conftantinopole  (/.  L.)  22  A.  vnd .  mit 
28  B.  neman,  MAH.  nieman. 
*  Hdtchr.  BUlus  {wie  G.  hillus).    '^*  HdTchr.  quem.     *•*  HdCckr.  ex«'oita(t) 
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idniges  '  hfligen  belede  hadde. 
dat  quam  der  hilegen*  kerften- 
heil  !ö  dneme '  gräten  ^  valle.* 
De  keiner  warp  dch  •  vele  hi- 
lichdömes  in  dat  waler  unde  ^ 
marterede  dch  ^  manigen  gd- 
den  ^  man,  de  eme  nicht  volgen 
ne  wolde.  *^ 

Nd  deme  pävefe  Stephan  6 
wart  Paulus  pives,  ^^  fin  brA- 
der.  Nd  deme  wart  an  leie  pft* 
yes,  Conftantinus:  de  wart 
deine  (tdle  \6  ROme  tö  Ineme 
gröten  valle.  *■  he  wart  6c  vor- 
ftoten  ^'  unde  geblant.  ^^ 
Van  fente  Pötere**wante*' 
an  deffen  pAves  wdren  mdr 
danne  ^^  negentich  pAvefe: 
de  wären  alle  üt  irkorene^^  lüde, 
fe  holden  üp  *•  de  werelt  ^  mit 
eren  **  göde  unde  "  mit  erer 
lÄre.  fider  *•  worden  •*  fe  •* 
etelike  wandelbare.  '^  dat  ge- 
fcä  ^  aldu9,  *^  airo  man  Tpreket 
„alCft  deme  manne  waffet  dat 
gdt,  fd  waffet  eme"  ffn^^  mÄt**. 

M  Conftantinö  wart  Ste- 
phan u  8  pAves.  ^'  de  makede 
6n  concilium^'  i^nde  vordömede'' 


ymaginem  alicuius  Tancti  habere 
prefumeret,  quod  in  magnum 
fancte  ecclefie  ceffit  detrimentum- 
propterea  Imperator  multas  Tanc« 
torum  reliquias  in  aquis  dimer&t 
et  omnes,  qui  precepto  eins  au- 
debant  cöntradicere ,  crudeli 
morte  precepit  interire. 

Poft  Stephanum  papam  Ger- 
manus papa  factus  eft.  poft 
hunc  Laycus  quidam  Conftantinus 
papa  factus  eft,  per  quem  fedes 
romana  magnam  ruinam  pertulit, 
qui  tandem  exulatus  et  abiectus 
fuit 

A  diebus  fancti  Petri  ufque 
ad  iftum  nonaginta  et  amplius 
fuiffe  pape  viri  perfecti, 

qui  ver(b}o  et  exemplo  fulcie- 
bant  ecclefiam  dei, 
poftea  vero  ex  eis  aliqui  in  miil- 
tis  reprehenfibiles  ßint  dicti. 


Poft  Conftantinum  papam  Ste-, 
phanus  papa  electus  eft,  qui 
ftatim  fieri    concilium   inftituit,' 


1  b.  eynges,  B.  nenes,  M.  dehalos,  H.  kains, /e^  A.     2  fehU  bMA.. 

8  fehlt  Bb.     4  fehU  A.    5  A.  Toll.     6  /ekU  MA.     7   b.  he.     8  fehit  AH. 

9  bMAH.  beiligen.  10  Br.  newolden.  11  fehlt  bMAH;  B,  paues  panlcM. 
12  A.  valle  erkorn.  13  Br.  ucrdot,  B.  Tor  (lot  14  A.  gepl.  md  yerft. 
15  b.  Van  deme  g^de  feute  petere.  16  b.  bU,  MAH.  mts.  17  B.  Tan. 
18  MA.  anz  er  weh.  19  M.  die  w.  auf.  20  -f- BbGMAH.  vor  gode.  21  Bb. 
erer,  MAH.  irer,  b.  ere.  22  fehlt  G.  23  Br.  foder.  24  b.  wart.  25  b. 
irre.  26  H.  wandwertig.  27  MA.  chom.  28  HbG.  dar  van  =  MAH. 
29  BbG.  oc  eme.  30  Bb.  de  =  MAH.  31  fehU  MAH.  32  Bb.  oonfcilium. 
33  MAH.  Terdampnet 
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alle  de  ^  ddt  Conftantlnus* 
ilne  •  de  ^  dope.  *  he  vorbea  • 
alle,  ^  de  der  ^  hilegen  belede 
vorworpen. 

De  keifere^  Conftantlnus^^ 
marterede  do  Snen  gdden  man 
Stephanum,  ^^  de  vdrtich  jär 
klftfeniere  was  ^'  geweren.  ^^  he 
dwanc'*  de  **  al  dat  volc,  dat^^  fe 
fwören  ^"^  uppe  deme  hiligen 
krüze,  dat  fe  nimmer  ^^  negön  ^^ 
belede  noch  ndn  '^  hilichdöm  ^^ 
bi  en  ne  hadden;  ** 
de  des  nicht  dön  ne  wolde,  deme 
nam  he  dat  gftt  unde  *^  brach  *^ 
öch  etelichen  ^^   ül  '^  den  barL 

he  Ul  öch  manigen  gdden  man. 
döden,  de  gerne  durch  got  ^^  de 
martere  leden.  *® 

Dar  nä  ftarfde  vorddmede  *• 
keifere  ^  yan  deme  wilden  vüre. 
he  r^p  öch,  de  wile  he  ftarf, 
„ich  bin  gegeven  deme  öwigen 
vüre**.  »> 

De.  koning   Pippinus   ge- 

1  b.  dey  da;  G.  de  d'at  2  BGH.  oonTUmtini,  b.  ccftatuüuie.  d  H.  «n. 
4  fehUh,  5  dold6.  6  b.  v^beyn,  H.  Yerp'aniit  7  G.  oo  all«,  H.  onch  alle; 
UA,fehÜ  von  tat  Conft.  ...  alle.  8  b.  deyde  d^.  9  Br.  keltere;  fehlt  b. 
10  fehü  A.  11  H.  den  6t.  12  Gb.  badde.  13  G.  wefen.  14  MAH.  be- 
twancb.  15 /eAft  A.  16  b.  dar  b&  dat.  17  MA.  ez  auf  d.  h.  cbr.  malt 
(Vern.  18  M.  n.  mor.  19  Br.  negben,  B.  nen,  G.  nin,  b.  gejm,  MAH. 
debain,  H.  kain.  20  BrBG.  neu,  b.  geyn,  H.  kain,  feliü  MA.  21  A.  belg- 
ben.  22  A.  gebeten.  23  b.  be.  24  b.  soich.  25  Br.  etelLob.  26  B.  oo 
▼t  eteliken,  A.  rauft  etelichen  aas,  M.  etelioben  ratift  er  aas.  27  Br.'goth. 
28  b.  leyt,  MAH.  lait  29  Br.  nerdomede,  AH.  verdampt,  M.  tombe  vnd  ver- 
dampnet  30  B.  mi  keifer;  Br.  keifere.  81  bH./6^Er  rief...fewer;  Br.wure. 

*  HdCchr.  patiebant  martirisare  non  timuit.  **  Hdtckr,  folmioo. 
•**  Edfchr.  pat9  fü. 


ubi  omaia  Cacta  Gonflantini  ex^ 
cepto  baptifmate  dampnauit.  Ex- 
communicaoit  preterea  omnes» 
qoi  fanctorum  ymagines  abice- 
rent. 

Conftantinus  igitur  Imperator 
Stephanum  virum  religiofiim  et 
fanctum,  qui  xl*  annis  inclufus 
fuerat,  ipfo  tempore  martirizauit 
coegit  quoque  communem  po<- 
pnlum,  facramentnm  fuper  cru- 
cem  parare,  quod  de  cetero 
nee  fanctomm  ymagines  nee  re- 
liqaias  eorum  apnd  fe  recipe- 
rent,  quantumque  vero  büs  con- 
tradicebant,  horum  bona  pobli- 
cando  abflulit  et  quibusdam  pUoa 
de  barba  enalfit. 
multos  etiam  bonos ,  qui  propter 
deum  UbeHterpatiebant(ar)mar* 
tirium.  ♦ 

Ipfe  vero  poftea  igne  conrump- 
tuisi  fnhnineo  **  [et]  ad  inferna 
defcendit  ynde  etiam  moriens 
exciamauit  „Eternis  ignibus  pa- 
ratus  ***  funu" 
Porro  rex  Pippinus  an(n3uatim 
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dwtng  ^  dö  '  de  Saffen  dar 
16,*  dal  fe  eme  alle  jär  gäven^ 
drö  hundert  ^  perde.  dar  nft 
narf  he  mit  grAten  dren.  NA 
deme  ^  wart  ^  rin  föne  Ka- 
rolus  de  gr6te  komngy  de  fe- 
der  *  keifer  tö  RAme  wart  ^ 

In  ^^  deme  d.  cc.  Ixix.  " 
jAre  van  godesbort^'  Ka« 
rolas  de  grdte,  des  ^'  ko- 
ning  Pippinges  föne,  wart 
koning  over  al  Vranken 
lant  ^^  nä  flnes  vader  d^de 
ande  was  dar  an  vdrtich 
ande  fesjär:  der  was  he  drd 
mit  finem  brAdere  Karolo--* 
mannö  an  gelikeme  ^^  dele,  ^^ 
hA  des  ^"^  dode  aldne  ^*  nnde  ^^ 
an  römifcheme  rike  vdr- 
t\ein  ^  jÄr. 

Vrankefc  *^  rike  wart  bl 
ime  böget ''  niAr  '*  dan  bi  iö- 
negeme  ^  koninge.  he  was  de 
Arelke  vrankifche  ^  koning, 
de  dal  '^  römifche  rike  *^  ge- 
wan  nnde  was  '*  de  Arefte,  de 
ie  *'  toRöme  gewiget  *^  wart. 


Saxones   ocg   eqnos   flbi    dlure 

compulit 

et  poftea  ipfe  gioriofa  morte  de- 

celTtt    Cui  fucceint  filius  fmis 

in  regnoFrancie  Ka.rolus  mag» 

nus,  qni  poltea  Imperator  eft 

electus. 

Anno  domini  d.  cc.  Ixix. 
Karolus  magnns  Puppini 
Francie  regis  filius  poft  mortem 
patris  per  totam  Franciam  res 
eft  conAitiitiis  et  tunc  in  impera* 
torem  eft  electas  et  regnantt 
xlvi.  annisCO  P&n  forte  cum 
fratre  ftio  Karolomanno, 


poft  mortem  autem  fratris  folut 
regnum  obtinuit  et  zzuu<*'  muiis 
imperio  imperauit  romano. 

per  hunc  autem  regem  regnum 
Francie  plus  quam  per  aliquem 
alium  regem  eft  exaltatum.  Ifte 
primus  regum  romanum  Im- 
perium obtinuit  et  primus  impe« 
ratorum  confecrationem  accepil 
Rome. 


1  Bb.  twano,  G.  dwang,  MAH.  betwattefa,  Br.  ghedwang.  9  f$hU 
bMAH.  3  d.  z^  fehlt  MA.  4  bH.  g.  a.  i. ;  M.  geben  müden.  5  Br.  dre- 
himdertb.  6  BbGMAH.  ime.  7  bG.  wart  koning  =  MA ,  fehlt  H.  8  Br. 
foder.  9  bAH.  wart  to  B.  10  b.  Na.  11  M.  tH  Izzti,  A.  tu  Teoba  ynd 
reobtaigoitG,  H.  vnd  n^wn  vnd  (^cbctigiftem.  12  b.  gebort,  MA.  gebnrt,  b. 
tan  d^  bort  nnfes  henren,  H.  rnfem  herrii  gebart.  18  fehU  bMA.  14  h, 
vranerige,  M.  yranchriken  lant;  A.  fehlt  lant  15  Br. anghelime ;  B.Hkeme. 
16  G.  dede.  17  b.  fim«.  18  b.  was  be  alene.  19  b.  da  ä  xlvi  iar  (^ 
die  folffetiden  Worte).  20  AHM.  xl.  21  Br.  Trankes,  M.  FranfohiTohes ;  b. 
Yranorige.  22  BbG.  gbebogbet,  MAH.gehßhet.  23 /eAi^H.  24Br.ienegh- 
eme,  B.  genigbeme,  G.  ieneme,  b.  ejrnige,  MA.  dehainen,  H.  kayn^.  26  b. 
▼ranorUbbe.  26  fehlt  M.  27  Br.  romiiob  r.,  M.  Belob  ze  Rom.  28  b.  he; 
M.   waa  auch.    29  Br.  gbe,/eAft  MA.     30  Br.  gbowighiat  ete. 
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Van  f iner  bort  ^  ne  vint  man 
nicht  gefcreven,  wan  dat  fin 
vader  was  de  ^  koning  ^  Pip- 
ping  ^  unde  was  fin  möder  ^ 
geboten  Berträt.  ^ 

Sin  drfte  orlocb  ^  was  in 
Equitäniä  unde  in^  Wafcö- 
nid.  ^  de  lant  bedwanc  he  mit 
grdten  ^ren  unde  mit  grdteme 
arbeide.  *® 

Dar  nä  bat  ene  de  pdves 
Adrifinus/^  dat  he  eme  hulpe 
van  der  **  unrechten  **  walt  " 
des  komnges  van  Lancbar- 
den,  **  de  was  geboten  ^*  De- 
fidSrius.  den  vordref  he  mit 
rineme  Tone  ^^  unde  fatte  f  inen 
föne  Pippfne  ^^  den  Lancbar- 
den  td  koninge. 

Dar  nä  orlogede  ^^  (he)  uppe 
de  Saffen  mdr  den  drittich  jdr 
mit  gröteme  fcaden  unde  mit 
grdteme  ^^  arbeide.  **  T6  jun- 
geft  ^*  wart  it  ^^  alfö  gefcheden, 
dat  de  hertoge  Wedekin  ^^ 
unde  deSaffen  kerften  worden, 
he  höf  och  üter  dope  den  fiiven*^ 
hertogen  Wedekine.  ** 


De  natalibult  vero  ftais.  non 
multum  fcribitur,  nifi  quod  regia 
Pipini  filius  fuiffe  perhibetur. 
mater  vero  ejus  Bertradis  dice* 
batnr. 

Huius  primum  bellum  in  Equi- 
tania  et  in  Wafconia  extitit,  quas 
tandem  gloriofe  fed  cum  magno 
labore  fubegit. 

Poftea  vero  Papa  Urbanus 
ab  eo  petiit,  ut  eum  ab  injuAa 
Of^reffioiie  Defiderii  regis  Lom<«. 
bardorum  eriperet,  quem  idem 
Karolus  do  terra  vna  cum  filio 
fuo  propulit  et  fiHum  fuum  Pipi«- 
num  in  rogem  Lombardorum 
conllituit. 

Poftea  vero  Saxones  magno 
labore  et  dampno  pluf  quamxxx. 
annos  debellauit. 
Tandem  hac  conditione  bellum 
terminatum  eft,  ut  W^edekyndus 
cum  Saxohibus  fidem  Ghrifti  fuf- 
ciperet  et  Karolus  ipfum  Wede- 
kynum  de  faero  fönte  leuauit. 


1  b.  gebort,  MAH.  geburt.  2  fehU  BrA.  3  A.  ohuniofas.  4  Br.  (om 
PippiD9?).  6  G.  r.  m.  was,  M.  m.  gehaizzen  waz,  H.  wasgehaiflli,  A.  hiea. 
6  A.  Berhdrat,  M.  bercbtrat,  b.  berta.  7  H.  krieg.  8  G.  an.  9  BGH. 
wafchonla,  A.  wahfonia.  10  Bb.  groten  arbeiden  =r  MA«  U  AIU  Adrian 
(r.  L.).  12  MAH.  dem.  13  b.  rxigeregt^,  A.  angerechte.  14  BbMAH. 
gewalt  15  A.  landpten«  16  H.  genät  17  MA.  Am  pippein  yH  fatzt  in 
dem  lant  ze  L.  18  Br.  Pippinne;  H:Pippiniam.  19  H.  kriegt  20/e^b. 
21  MA.  grozen  arbeiten.  22  Bb.  To  left,  H.  zw  ieczt.  23  Br.  he,  A.  er 
24  b.  wedekint,  G.  widekint,  B.  windekint,  A.  widkind,  H.  paid  kind,  G.  ' 
Witechint  25  fehlt  b.  26  G.  wedekinde,  b.  wedekint,  A.  widkind,  M. 
Uitekiut,  H.  paid  kint. 


M0 


Tone  primQm  Hammenborgeii- 
fifi  epifoopatttö  initiuni  lUfcepil, 
vbi  epircopum  nomine  Eridigi- 
nuin  ftatuit. 

Deinde  ordinauit  epircopatttm 
Bremenfem ,  poftea  vero  Hal- 
berftadenCem,  poftea  Palbprnen- 
fem  et  Monafterienfem. 

Obttnuit  etiam  Hyrpaniam  et 
Brilaniam. 

affumpflt  et  popolam  transalbi« 
num  ad  x.  milia  vtriurque  fexas 
et  per  omnes  terraa  diftribait. 
vnde  hpdie  per  Teutoniaai  fla- 
vice  ville  inveniontur« 


D6  wart  geftichtU  dat  bircop- 
ddm  lö  Uamborch  ^  aller 
ireti  unde  Tatte  dar  dnen  '  bi* 
fcop,  de  höt  ^  Eridagos;  ^ 
unde  feder  ^  dal  bircopddm  tö 
Bremen  ^  unde  ^  dat  td  Hai* 
verftat  onde  td  Padelborne^ 
unde  tö.^  MunTtere. 

He  bedwanc  öc  dat  ^^  lant  tö 
Hifpaniä  ^^  onde  dar  ^  tft 
Britaniä.  ^  he  nam  de  des 
Volkes  over  Elve  mit  mannen 
unde  mit  wiven  ^^  tein  ^*  dA- 
Tent;-  de  ddlde  he  in  ^^  allent- 
halven  ^^  in  dat  lant :  ^^  dar  van 
vnit  man  noch  ^^  over  al  dü- 
dirch  ^  lant  wendefche  " 
dorp.  I 

He  bedwanc  Ach  '*  dat  lant 
to  Beieren *'  unde  brichte  den 
hertogen  Taffelen  ^  dar  td,  >^ 
dat  he  mit  fineme  föne  monich 
wart 

De  ^  fihre  hertoge  hadde  des 
koninges  dochter  van  Lancbar- 
den  Defiddrii  unde  '^  hadde 
de  Hünen  *^  uppe  des  ^  ko- 
ninges '^  Karies  rtke  vor  et,  •* 

1  b.  hamborne,  MA.  babenberch. 
4  L.  Eridtgioom;  MA«  fehlt  unde  fatte 
6  M.  9ereien.  7  G.  fehli  to  Br.  rn. 
brunen,  H.  padelburo.  9  MA.  das  se  M. 
12  Bb.  dat,  H.  da»;  M.  fehli  dar  zA.  13 
15  b.  me  dan  tein.  16  fehü  bO.  17  fihlt  M.  18  A.  in  d.  1.  allfithalbfl. 
19  MA.  auch.  20  fehlt  MA.  (allez  das)  21  G.  wenedefche,  b.  winfclie, 
MAH.  wiadifch.  22  fehlt  MA.  23  feJUt  M.  24  Br.  tafTelene,  MA.  Theffa- 
len,  H.  taffelii.  26  A.  rfi  pr.  dar  zä  d.  h.  Th.  26  A.  wand  der  f.  27  b. 
be,  A.  Er.  28  AH.  hünen,  M.  htevnen.  29  fehü  h.  30  GBb.  kontng, 
M.   chTnicb.     31  BbG.  gevort  s  MAH. 

*  HdCehr.  HuUroliniis. 


^  Bawaryam  quoque  fibi  fnhdidit 
et  ducißmBawarie  nomine  Thalli« 
lonnm*  vna  cum  filio  Aio  mona- 
chum  fieri  coegit. 

Idem  vero  dux  babuit  filiai|i 
Defiderii  regia  Lombardomm  et 
Hunos  doxerat  contra  regnum 
Karoli  regis, 


2  B.  An  enen.  3  de  het  fehlt  Br. 
t  .  .  £ridago8.  5  Br.  foder  fehlt  H. 
8   M.   daz  ze  Balbrvnnen,   A.  bal- 

10   G.   de.     11    M.   Spangen. 

A.   britaiqe.      14  M.   frowen. 
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dit  ^  he  flneB  fwager  wreken 
wolde,  *  den  Karl  *  vordreven 
badde. 

Karl  de  koning  ^  vor  dd 
mil  grdter  kraft  *  in  der  Ha- 
uen lant^dat  nü  is  Öfterrike.® 
dal  was  n  ^  vaft  van  watere 
nnde  bröke,  ^  dat  is  n^man 
winnen  ^  konde.  ^  uppe  dat 
hint  orlogede  ^^  he  feven  jdr, 
wante  *•  fe  fic  irgAven. 

An  ^^  den  Uden  was  des  lan- 
des  ^  aneginne  ^^  an  deme 
watere,  dat  gehdten  is  '*  de  ^^ 
Enfe,  wante  ^®  an  den  Bulgare 
wall;  *®  van  deme  filven  ^  wa- 
tere wante  **  an  de  ftat,  de  ** 
nA  18  ''  de  angerifke  poAe,'^ 
dat  befchM  '^  de  ^^  koning 
Karle  td  düdefcheoielande,'^ 
dath^tnü*^  öfterrike. 

Dar  umme  orlegeden^^  immer 
m«r  de  Hünen,  ^»  dat^^  nü  fint 
Dngeren,nppe  dAdifch  rike.^' 
kl  deme  ilven  lande  vant^'  de^ 


iit  in  eum  vindicarel  deftililia- 
nem  foceri  fui. 

Porro  rex  Karolus  cum  exer- 
citu  vaHdo  contra  Hunos  CiiO 
terram,  que  nunc  Aüftria  dicitnr, 
perrexit,  que  ex  decurfibus  aqua- 
rum  et  paludum  quafi  inexpog- 
nabilis  fuit,  quam  tum  per  Teptem 
annos  expugnare  non  delUtit, 
donec  eam  fibi  muhis  laboribut 
et  expenfis  fubiecit 

In  tempore  illo  initium  t^rre 
iHius  Aiit  C^d)  aquam,  que  Enfe 
dicitur,  vtque  ad  filuam  Dulga* 
torum.  ab  eadem  vero  aqua  vfif ue 
ad  lacum ,  que  nunc  eft  anga- 
riata  porta, 

a  rege  Kärolo  Teutonie  afcribitar 
et  ab  Omnibus  hodie  Auftria 
nuncupatur. 

Pro  hac  autem  terra  Huni,  qut 
nunc  Vngari  dicuntur,  femper 
Teutonicis  bella  intentabant. 
In  eadem  autem  terra  rex  Karo- 


1  fehlt  b  (he  wolde).     2  M.  wolt  rechen ;  A.  gerech.     3  MA.  kflnich  k. 
4   de   k.  fehU   B.     5   B.   macht     6   M.   gehaizzen   ift,   B.  o.  ig.     7  G.  do.  ^ 

8  b.  yfi  vä  broke,  H.  vn  v.  brüch,    A,  vB  von  pruggfi,  M.  rfi  von  morern. 

9  BbGMAH.  gewinnen.  10  M.  moht.  11  Br.  orlegede;  H.  kriegt.  12  b. 
bis,  A.  biz  daz,  M.  vntz  datz,  H.  vncz.  13  bMAH,  in.'  14  des  1.  fekU  A. 
15  G.  anegfnge,  MA.  anegeng,  H.  anuang.  16  B.  het  17  G.  div, /eAA 
MA.  18  bA.  bis,  M.  vntz.  19  Br.  bulghere  wolt,  b.  balghere  walt,  B. 
bulgher  walt,  H.  bulger  widd,  M.  pnrg^  walt,  A.  prngg  gewalt.  20  fehU 
bH.  21  bA.  bis,  MH.  vntz.  22  A.  daz,  H.  da.  28  MA.  ift  gehaizzen. 
24   M.  fetzt  zu  ze   prefpurcii;   f.  L.     25  H.  tailt.     2^  fehU  BrMA.     27  M. 

landen.  28  A.  daz  balzt  O.,  B.  nu  is  O.  29  H.  kriegten,  30  Br.  de  hnne  i. 
m. ;  A,  fehlt  d.  h.  81  M.  die,  A.  die  da.  82  A.  das  t&Ucfa  reich,  H.  das 
teniToh  r.,  M.  nf  dtettfchia  lant     33  A.  wand.     34  fehU  MA. 
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konjng  Karle  gr6ten  '-foal  van 
filrere  finde  van  golde, '  den 
de  koning  Etzelin  '  nnde  fine 
Aäkonielinge  ^  van  ^  manegeme 
lande  *  gefamnet  hadde. ''  Van 
deme  fcalte  worden  de  Vran-* 
ken  rlke.  de  köning  gaf  is  ^ 
•c  •  td  den  *®  kUMteren  te  rai- 
chel  ddl.  " 

Ime  ^'  was  de  underddn  de 
koning  van  Scotten  ^'  nnde 
van  **  Ybernil  ** 

De  keifer  van  ConftantfnA- 
pole  ftadegede  *•  dö  *^  de  *• 
vrAntfcep  nnder  ^^  eme  unde 
deme  ^  koninge  Karle,  "  fwd 
före  ^  he  dat  hatede,  >^  dat  he*^ 
fich  des  keiferrikes  ^^  namen  ^ 
anderwnnden  hadde. 

De  koning  van  Perfiä  fände 
eme  ftne  gdve  van  golde  ünde 
van  pellele,  •'  mit  dme  ••  oro- 
16gi6.  ^  dat  was  an**^  defeme*^ 
lande  dn  feltfaen  '^  ding. 

De  *'  koning  Karle  büwede 
d6  ^  de  '^  in  **  allenthalven  '^ 


las  magnnm  theftmmm  kivenH 
abfbonditam,  videlicet  aar!  el 
argenti,  qnem  rex  Eckelha  de 
mültis  terris  oongregault 
De  eodera  vero  thefanro  Fr  a n- 
cones  funt  ditati, 
fed  tarnen  rex  maximani  partem 
clauftris  erogauit 

Rex  S.chotie  et  Yberni6 
Karolo  fubditi  füemnt. 

Porro  Imperator  Conftanti- 
nopolitanus  inter  fe  et  regem 
Karolum  amicitias  firmabat;  ve- 
mmtamen  com  magno  odio  ftiRi- 
nuit  quod  nomen  imperiale  fibi 
vfurpavit. 

Rex  etiamPerfarom  miinera 
foa  Abi  mifit)  annkm  videlicet  et 
pttrporam;  tum  orotoginm,  qvod 
tuno  temporis'  in  terra  noftra 
raro  vifom  fvit 

Rex  ergo  Karolus  mnita 
conftraxit  monafleria ,  videlicet 


1  B.  enen  gr.  fch.  =  M.  2  b.  fehU  van  g.  3  Br.  e(^elin,  Bb.  ezselin, 
G.  ezsele,  H.  Etzl, /sAA  MH.  4  A.  tob  ßnen  nachchomenlingü,  MH.  (/eAA 
ton)  finen  nachchomen.  5  Ä.  tu.  6  b.  {ItcUt  v.  m.  lande)  langer  7  BbG. 
hadden,  H.  betten,  MA.  bei  8  M.  An.  9  H.  dnrcb  got  10  M.  ze  cbl., 
A.  de  cbl.  11  M.  tu.  12  A.  In.  13  M.  Ton  den  ßch.  14  M.  ynd  der 
TOD.  15  b.  ybernien,  H.  Ibern.  16  H.  betätigt  17  *bm.  fehlt  do.  la  M. 
ein.  19  M.  zwiTchen,  b.  tATcben.  20  fehlt  H.  21  A.  md^  im  die  fr.  vfi 
d«  kflaig  karl  vnd  fag  im.  22  M.  docb  fwie  fer,  b.  ftng  wey  f.,  A.  bloß 
wie  f.,  M.  wie  raft.  28  A.  bett  gebalTet.  24  lir,  fehlt  be,  M.  daz  er  ficb 
kflnicb  Karl,  b.  d.  f.  KarL  25  MA.  kaiferlicben ,  H.  kayfers.  26  b. 
fehlt  nrnmen;  A.  gewalts.  27  M.  pfelle,  H.  pbell,  A.  pfeffer.  28  M. 
ßnen.  29  Br.  orlogio;  A.  oeologie,  H.  ottologio.  30  BBIA.  in,  Gb.  do 
in,  H.  da  in.  Bl  Bb.  deme,  HAH.  dem.  82  Br.  Ceben,  M.  feltiin,  H.  Telt- 
Dutn.    ZS  fehlt  A.    34  QWkR.  fehlt  do.    35  Bb.  fehlt  oo.     86  Br.  efai,  bG. 
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▼ele:  dat  muttfter  M  Aken  an  ^ 
fente  Marien  6re  '  nnde^  £n  ^ 
palas  ^  tö  Nümagen;  ^  dai 
ander  ^  16  Ingelh^m.  ^  He 
büwede  6c  6ne  bragge  ^  td 
Megenze  ^  over  den  Rin  van 
belle;  *®  de  brugge  ^^  Tor- 
brande  ^'  des  fiiven  jAres,  d6  he 
vorfc6t,  ^'  van  deme  wilden 
vüre.  ** 

Nu  kerne  we  weder  ^^  t6  der 
kroniken.  *• 

In  ^^  deme  .dcc.  Ixxvi.  ^^ 
j4re  van  ^*  godes  *®  bort  ■* 
Ld6,  des  oveien  ^*  keireres 
föne  ConftanUnea,  '^  wart 
keiTere,  de  Ixxi.  '^  van  Au- 
gnftd,  unde  ^  was  dar  an 
vif  jÄr. 

He^*  was  6n  vil  *^  gdt*®  man 
nnde  befcermede  kldftere  unde 
moneke,'^  de  fin  vader  de  ovele 
Conftanlin'^  un^ret^^  hadde 
unde  t6  der  ridderfcap^^  gedwun- 


Aqaisgrani  *  in  honore  beate 
Marie,  genitricis  der,  et  paila- 
tiam  Numaghen  et  aliud  Ing« 
hellen.  **  Edificauit  quoqoe 
Maguntie  ligneum  pontem  Ai* 
per  Rbenum, 

quem  ignis  fulmineus  combuflU 
eodem  anno,  quo  Karolua 
obüt  *♦♦ 


Anno  domini  .d.  cclxxviii. 
Leo  maledicti  Conitantini  impe- 
ratoris  filius  factus  eft  Imperator 
ixxi*'"  ab  Augufto, 

qui  quinque  annis  regnautt. 

Ute  fuit  probiis  et  pius  de- 
fenditque  ecciefias  et  ecclefia- 
fticas  perfonas  et  monachos, 
quos  pater  fuus  maledictus  Con* 
ftantinus  dehoneftauerat  etmi- 


1  MAH.  in.  2  Br.  eren.  8  Gb.  enen,  MA.  ains.  4  MA.  /eA/^. palas. 
5  H.  Nu  mag.  6  MA.  dritte.  7  daa  Latein  in  Ghellen.  8  M.  paroh. 
9  Br,  fehlt  to  M.  =  A^  10  H.  prukh  zu  Mayncs  vber  den  Rein  yon  holtz; 
k.fehU  von  h.  11  HUl.  fehlt  pruck.  12  MA.  rerpran.  18  B.  ftarf,  MA. 
fehü  do  er  yerfeh.  14  Hienach  hat  MAH«  den  Äbfchnitt  heraUfgenommenf 
Er  was  an  gotes  dieult  ylei5ich  wan  er  was  wol  gelert  (T.  weiter  unten). 
15  BrBb.  fehlt  weder  (wegen  we),  16  M.  Na  wellen  wir  chymen  wid^  an 
diu  hiftori  Cronicorum;  H.  Nu  bei  wir  wider  komen  an  die  hiftorien  kro- 
nioaruiUi  A.  fehlt  der  ganze  Satz.  17  b.  Na.  18  M.  achthund orten  vil 
zxiY.  iar.  Vgl  L.  19  b.  na.  20  MA.  cbriftes.  21  Bb.  gebort,  MAIL 
gebart.  22  Br.  oueles,  G.  ureles,  b.  ouelen,  MAH.  ubeln.  23  H.  Conf^an- 
tines  Tun.  24  M.  Li.  25  b.  he.  26  M.  £z.  27  ü.  fehlt  vil.  28  A.  ain 
Til  ain  g.  ^m.  29  H.  kirchfi  vnd  m.  30  A,  fehlt  de  a.  C;  H.  der  iL  man. 
81   BrbGMH.  geaneret,  A.  geraort     32  Br.  ridderfcop. 

*  et  Eginhardi  Vita  Caroli  op.  zxvi.  **  Eginhard  op.  xvu. 
***  Eginhard  zzzu. 
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gen;  ^  4e  *  makede  he  *  ele- 
like  td  bircope  ^  unde  dede  ^n 
dcb  '^  anderes  gddes  yele.  Dar 
nmme  quAmen  de  yorften  node 
baden  *  dat  he  en  ^  fmen  föne 
td  keifer  maken  wolde.  ^  dat 
wederregede  */  he,  wanle  fe 
eme  ilat^^  Twdren  dat  fe  iromer^^ 
mAr  "  van  fineme  flechte  *• 
keifer  nemen  weiden.  ^^  Alfö 
wart  dat  römifche  ^^  rike  tö 
Conrtanttn6pole  injpner  mdr^^ 
crve.  *^ 

An  ^^  den  filven  ^^  tlden  be- 

dwanc  de  ^    koning  Karl  ^y 

«Lancbarden"  unde  SaTren.'* 

In  deme  .dcc  Ixxxi.'^  jdre 
van  •*  godes  bort  ^  Con- 
ftanfinus  L^önis  föne  wart 
keiTer  mit  finer  mAder 
Iröna  '^  nnde  was  dar  an 
feventein  j«ir. 

Deme  *®  was  gemutet *^  des*** 
koningesKarles  dochter.  dögaf 
eme  fin  mMer  Iräna  '*  en  an- 
dere wif. 

An  "   des  keifers  **    Con- 


litaire  coe^erat.  Ute  qaofdam  ex 
eis  epilbopos  conltitoit  poftea 
muUa  alia  bona  eis  conceffit 
Propter  has  virtutes  principes 
terre  et  barones  petiernnt  eum 
ut  filinm  fanm  ConTtantinum 
ftatueret  ad  imperiam,  qnibiis 
contradixit,  niR  de  juramento  fe 
attingerent,  quod  deinceps  de 
progenie  fua  imperatores  femper 
aifttmere  vellent  hoc  igitur  modo 
romanum  Imperium  Gonftanti- 
nopoli  hereditario  nomine  de 
cetero  tenebat  fucceffüm. 

Eodem  tempore  rex  Lum« 
bardyam  et  Saxoniam  fibi 
fabiugauit  - 

Anno  domini  d.  cc.  lxxxi. 
Conftantinus  Leonis  filins  Jm-^ 
perium  cum  matre  Yrena  adep«- 
tus  efl  et  XVII.  annis  regnauit. 


Huic  defponrata  fnit  fiHa  Ka* 
roli  *  regis,  fed  mater  ejus 
Yrena  aliamfibitradiditvxorem« 

Temporibtts  autem  illis  Karo- 


1  Br.  ghedwngen,  MAH.  betwnogen.  2  MAH.  Der.  8  IL  Irr.  4  b. 
bifcopen.  5  och  fehlt  GMAH.  6  A.  b.  in.  7  fehü  A.  S  MA.  w.  m.,  H. 
m.  Colt  9  H.  fprach.  10  .MA.  de5.  U  *Br.  nimmer.  12  fehÜ  MA. 
13  MAH.  gcH.  14  MA.  w.  n.  15  fehh  bH.  16  H.  i.  m.  ze  C.  17  MA. 
ein  erbe,  H.  piderb.  18  MAH.  In.  19  /Mt  bMAH.  20  fehU  MAH, 
21  fehlt  BrBbG.  22  A.  Innreate.  23  M.  vfi  auch  dar  ir  Sachren.  24  M. 
ahtlnind^ftein  vfi  zxxvii.  25  b.  na.  26  G.  gebort,  MH.  geburt;  A.  fehlt 
der  Satz  In  . .  .  gebnrt  27  M.  Helena.  28  A.  Des.  29  b.  gemaobit,^  A. 
gemaobelt,  H.  yerhaiiTe,  B.  gelouet.  SO/s/iZ^MAH.  81  M.  Helena, /eAlt  H. 
82  MAH.  In.     88  fehU  B. 

*  et  Eginbardi  op.  ziz:  Botdrüdim,  q^ae  fiUamm  eiiu  primog«BHi| 
tt  Conftantino  Graeoonun  Imperatori  dei)fK>nlkU  erat 


SM 


ftanlinet  tid«n  ^  qonin  4e  ' 
koning  Karl  t6  Rdme  unde 
wart  wd  unlfangen  van  deme 
päTefe  Adriänd  unde  was^  iö 
pafchen  ^  mit  em. 

Dd  dofte  och  ^  de  pAves  ß* 
nen  föne  Pippinge  ^  unde  hdf 
ene  Ater  dope  unde  wtgede  ene 
td  koninge  in  ItäliA  ^  unde 
Ikiea  bröder  Lodewtge  in 
BquitAnid.  ^ 

Dö  ^  v6r  de  ^^  koning  Karl 
weder  an  ^'^  dfldifch  ^  lant 
unde  vant  de  S äffen  weder 
bmohticlL  ^^  uppe  de  v6r  he  mit 
grötene  kere  ^^  unde  bedwanch 
fe  mit  gröteme  arbeide.  ^^ 

Dö  vor  de  ^^  koning  Karl 
aver  td  ^^  Rdme  unde  wart  ^^ 
wol  untvangen  van  deme  pdvete 
Adriänö.  Dannen  ^^  vor  he 
in  dat  lant  *^  iö*^  Campdnie  ** 
unde  makede  ^^  dat  underdanich 
deme  ftdie  tö  *^  Röme.  Alfö  ^^ 
v4r  he  aver  weder  *^  tö  *^  dA- 
difcheme  lande  ^^  unde  ma- 
kede  önen  hof  löEngelheim.^^ 
dar  quAmen  alle  de  hör(r)eo  unde 


lus  rex  Romam  peruenit,  quem 
Adrtanua  papa  gloriofe  fnf- 
cepit  ac  benigne  exhibnit  et  cum 
eo  lanctum  pafcha  gloriofe  cele* 
brauit. 

Tunc  etiam  papa  Pipinum 
filium  Karoli  regis  baptizauit 
confeorauitque  eum  in  reg^m  in 
Ytalia  etLodewicum  inEqni- 
tania  regem  ftatuit 

Tunc  r^  Karoloa  in  Theu- 
thoniam  reuerfus  eft  et  repertt 
Saxones  rebelies  ^  contra  quos 
in  magna  fortitudine  venit  eoa- 
que  muhis  laboribus  fubjugauit 

Uemm  Romam  reuerfus  eft 
et  a  papa  Adjriano  itentm  ho- 
ttorifice    receptus   eft 
et  ittde 

proficifcensinCampaniam  ter-- 
ram  illam  romane  fedi  fubiugauii. 
Inde  iterum  reuerfus  in  Teuto- 
niam  et  Engbelheym  .cum 
prindpibus  Teutonie  fpUem- 
nem  curiam  celebrauit, 


1  M.  In  d.  c.  des  k.  C.  2  fehlt  A.  8  fehü  B.  4  H.  zu  Oftern,  M. 
die  Oftero.  6  fehü  A,  «"BbG.  pippirie,  M.  pippein,  fekU  A.  7  M.  Lam- 
pwrteii.  8  B.  Ytalia.  9  A.  vnd.  10  fehlt  BbO.  11  MH.  in.  12  M. 
diB7rchia.=r  H.  13  H.  prnchig,  G.  wrochtich.  14  BG.  groter  craft  =  MH. 
16  G.  groten  arbeiden  =r  MH.,  A.  feMt  (wegen  des  folgenden  gleichen  An- 
fänge) der  ganze  Satz  D6  vor  de  k.  K.  .  .  .  arbeide.  16  fehU  H.  17  H. 
gen.  18  A.  w.  ab^  se  Rome.  19  Br.  danen,  H.  Dar  nach.  20  i3t.  fehk  in 
d.  L  äl  H.  zil.  22  A.  Cauepania,  H.  kompanie,  B.  tzampania  Br.  czam- 
p«iie.  28  M.  macht  im.  24  M.  ron.  2&  H.  Dar  nach.  26  GH.  fehlt 
weder,  MH.  fehü  aber  wider.  27  H.  gen,  M.  zwifchen.  28  H.  dentföhen 
Inwden,  M.  den  landen,  A.  dem  lande.    29  M.  Ingelfhaim. 
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de  hertoge  ^  van  Beieren  Taf- 
felon  '  nncle  fin  '  föne:  dea^ 
vart  vorddlet  lant  unde  lif.  D6 
worden  fe  mU  des  koninges  or* 
lÖTe  moneke  beide.  ^ 

In  den  Uden  wart  to  Con^ 
ftantindpole^n  targ^  gevun- 
den,  ^  an  ^  dorne  lach  dn  döi 
man.  uppe  deoie  rani  .men  ge^ 
fcreven  ^,Criftu6  de  wirt  ^  ge~ 
boren  van  dnermaget  Marien, 
an  den  gelö ve  ich.  ^^  Bi  C  o  n  f  t  a  n- 
Itnefi  tiden.dea.  keiferes  ^^  uade 
tr&nen,  '^  d  funne,  falt  A\\  ^» 
mich  aver  l^ien".  '^ 

In  ^^  den  llden  ^^  Idt  de  ko« 
nmg  Karl  öneft  gröten  gravea 
maken«  van  der  AI  Imune  ^^ 
wante  "  an  *^  de  Radense  *® 
unde  wolde  dat  de  ^^  fcepe  gin- 
gen ran  **  der  Dunöwe  " 
wanle  ^*  an  ^  den  Hin.  dat 
werk  dat  **  vordarf. 

In  den  tiden  vorfch^d  ^^  fente 

Borgart  van**  Werzeborch. 

Dö  ftarf  00  de    koninginne 

Vafträt  **  unde  wart  begraven 


vbi  dueiBawarornm  Taffelo 
vna  cum  filio  fuo  terra  cum  vita 
fententialiter  eft  abiudicata;  fed 
ex  conf^nHi  Karoli  regia  ambo 
monachi  facti  funt^  nt  prius  dixi- 
mua. 

In  tempore  illo  Conftaati- 
nopoli    inventum  eft    corpua, 

fiiper  cuina  farcophagum  Aul 
fcriptttm  „Chrtftss  nafcetnr  de 
virgine  Maria  et  ego  credo  in 
ipfum.  Temporlbus  autem  Con* 
ftantini  imperatoria» 
0  fol>  tnnc  iterum  roe  videbia^S 

Eoden  tempore  rexKarolna 
magnua  fedt  fieri  foOitttm  inter 
Altmune*  et  Radinze  volnit«- 
que  quod  naues  de  Danubio  in 
Renum  tranfitum  haberent 

fed  illud  opus  omaino  anntchi- 
latum  eft 

Eo  tempore  obiil  Borchar- 
dns  Hecbipolenfis  epifcopas. 

Btiam  eo  tempore  Vaftardis 
regina  viam  vniuerfe  carnia  ia«^ 


1  A.  beren  ynd  dem  herczogen,  H.  herrn  der  heczogen,  ÜL  alle  die 
hertaoge.  2  G.  taOelo,  H.  TafTello,  A.  Tha(r«bo,  M.  TheOkbe.  3  MA.  fei- 
nen, G.  fineme.  4  fehit  GMA;  H.  dem.  5  BAH.  b.  m.  6  M.  fach.  7  A. 
f.  aitt  fiurcb.  8  2dAH.  in»  9  MA.  Chr.  wart  10  M.  an  dem  gelai^bet,  A. 
geiaubet.  11  bMA.  /ehü  d.  k.  12  M.  heTenen.  13  Br.  dn  f.,  BbGM.  fo 
r.  da.     1«  Br.  feien,  M.  An,  G.  fien,  Bb.  Ten;  H.  aber  nicht  fchein  gefehen 

warden;  M,  mit  acht  fin;  A.  fehlt  o  Tun  ...  An.    15. G.  an.     16  A.  bloßDo^ 

bu 
17  MAH.  Alfmiül,  Lat.  Altamne.      18  M.  yntz,   H.*Tnz,  A.  bis.     19  M.  in. 

20  A.  rezencx.     21  fekU  M.     22  A.  rzz.     28  A.  altmül.     24  H.  vntz,  AH. 

biff.     26  M.  in.     26  fehk  QA.     27  Br.  (Urf.     28  M.  ze.     29 /eA*  Br.;  AH. 

Vafterat,  Cf.  Eginhardi  cp.  XTin, 

*  Hdfehr.  Altunuw« 
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t6  Megenze  X6  ^^   fenle  AI- 
bftner 

/■ 

In  den  filven  ^  tiden  wart 
mifliellange  ^  twifken  der  ko^ 
ningfin  Irenen  ^  unde  eren  ^ 
föne  ConTtantine,  dat  tö  jun- 
geft  *  de  keirere  geblent  wart 
van  riner  mdder  rdde.  de  was 
feder  aldne  ^  vif  jär  an  deme 
rike.  an  ereme  ^-  dridden  jdre 
nnderwant  fich  Karl  de  grdte^ 
des  rüHiifchen  ^®  rfkes.  ^^ 

An^'  den  tiden  ^^  was  de  funne 
YorTcadewet  ^*  feventein  **  dage, 
dat  ^^  de  fcepe  an  ^*'  deme  mere 
wIsWs  ^«  worden,  *»  dat  fe  alle  *<> 
f^rAken,  it  waere  dar  umoio  dat 
de  keifere  gebiant  wcre. 

An  '^  den  tfden  flarf  de  pdyes 
Adridnns  unde''  wart  geko- 
ren L4d  de  gröte.  ''  De  fände 
tö  hant  koning  '^  Karle  ^^  de 
flotele  van  fnnte  P^tere»  altre'^ 
unde  den  vanen  van  Röme.  '^ 

NA  Eridagus  den  bifcope 
van  Hamborch  wftrt  fente  An- 


grelTa  eft,  qne  Maguntie  ad 
fanctum  Albanüm  jacet  tuma- 
lata. 

Temporibus  etiam  Ulis  gravis 
difcordia  inter  reginam  Yrenam 
et  Glium  elus  eft  orta.  Tandem 
ConftantCtn)us  imperator  ex- 
cecatus  eft  matris  fue  Yrene 
cönßlio  et  ipfa  fola  poftea  quin- 
que  annis  regnaüit. 
anno  autem  fui  tertio  Karo  los 
magnus  Romanum  imperiam 
vfurpauit 

Temporibus  autem  Ulis  facta 
eft  eclipfis  folis  per  dies  xvil  et 
in  tantum  obfcuratus  eft,  quod 
naues  in  mhre  errabunde  *  vaga- 
bantur,  quod  ipfi  dixerunt  acci- 
dilfe,  quod  imperator  de  matris 
confilio  excecatns  fuerat. 

Eodem  tempore  mortuus  eft 
papa  Adrianns,  in  cuius  locum 
Leo  fubrbgatus  eft.  Hie  ftatim 
Karolo  regi  claues  de  allari 
beatiPetri  tranfmifitcum  vexülo 
Romanorum. 

Poft  Eridagium  Hammen- 
burgenfem  epifcopum  Ancha- 

1  A.  dats.  2  fehlt  M.  8  MA.  gro^  m.,  H.  ein  m.;  Brb.  twiunge. 
4  M.  lielenen.  6  9rbG.  ereme,  M.  Iren,  AH.  irem.  6  Brb.  lelt,  H.  Icözt. 
7  fehlt  MA.  8  H.  In  jrm,  MA.  In  dem.  9  M.  chMch  Karel,  A.  Karel. 
10/e^AA|  H.  de5  reiches  2eRom.  11  MA.tetzenzu:  vfi  chert  die  krieeh& 
(ss  ohirchen  M.)  von  Rom  mit  chriftenliohem  reht  (=  gewalt  A.)  an  da5 
reich.  12  MAH.  In.  18  O.  feloen  t,  H.  felben  z.  14  M.  rerfchattentK 
A.  rerfohattet,  H.  verfbhatt,  G.  rorgäge.  15  MA.  fiben.  16  fehlt  H. 
17' MA.  in.  18  M.  wei(Jo5,  A..  weiTlos,  H.  beyflos;  Lat  crrafbage  vaga- 
bantur.  19  b.  geynge.  20/«^  H.  21  MAH.  In.  22  H.  da,  b.  Na  eme. 
28  G.  des  groten  Karies  brod^.  24  G.  deme  k.  s  H.  25  A.  fehlt  k.  K. 
hm.    26  Er.  graue.     27  A.  Rom  kftnig  Karl. 

^  /9i9h  Anm,  /^, 
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charius  ^  bifcop.  de  prödekede 
dea  Denen  undß  den  Sweden 
den  rechten  gelöyen'  unde  ftich- 
tede  dat  godeshAs  tö  Ramelld' 
der  den  vorcbten^derheidenen, 
de  Hamborch  tdflöreden. 

Sente  Willehadus  ^  quam  ^ 
van  E  n  g  e  1 1  a  n  t  unde  wart  bifcop 
td  Bremen.  ^  de  prddekede  öc 
den  rechten  löven.  ^ 


rins  epireopus  factus  efl,  qni 
Dacis  et  Swecis  *  fidem  pre- 
dicauit  et  ecclefiam  Ramelle 
contra  hfifültns  paganornm,  qui 
(deftruxerunt)  Hamaienborch> 
eonftmxit. 

Sancttts  igitur  Wilhadus  de 
Anglia  BremaCm)  veniens«  vbi 
factus  eft  epifcopus,  qui  etiam 
popnlis  in  illis  partibus  fidem 
Chrifli  praedicauit. 

Eodem  tempore  R  o  m  a  n  i 
propter  fuperbiam  fuam  imperia- 
lem poteftatem  fibi  vendicabant, 
quibus  papa  Leo  reftitit  Vnde  H  o- 
m  ani  ira  commoti  infidiaCba)ntur 
ei  et  dum  ad  fanctum  Lauren- 
tium  in  proceffione  pcoeederet, 
comprehenderunt  eum  et  oculos 
eius  effodientes  etiam  in  lingaa 
ipfum  mutilauerunt 
Propter  hoc  igitur  Xcelus  dux 
Spoletanus  venit  Romam  et 
affumens  papam  duxit  ipfum  Spo- 
letum. 


Dö  ^  wolden  de  Römaere 
van  ereme  hdmode  ^^  fic  ^^  un- 
der  winden  ^^  der  keiferliken 
walt:  ^'  des  wederftunt  en  de 
pives  L&ö.  Dur  den  torn  Uge- 
den  ^^  fe  eme  ^^  unde  vSngen 
ene,  ^^  dö  he  folde  riden^^  in  der 
proceffien  ^^  to  ^^  fente  Lä4i- 
rentium^  unde  briken  ^eme 
fine  '^  ögen  üt  unde  fneden  eme 
fine  tungen  af.  ^\  Dö  quam  de 
hertoge  van*'  Spölit  tö  Röme 
unune  detfe  ^^  mitTedat.  unde 
nam  den  pAves  unde  vörde  ^^ 
ene  mit  fic  *^  weder  *^  lö  ^' 
Spölit 

Dö  körden  de  Kröken  van 
RÖme^^mit  der^r^ftliken  walt,*^ 

1  fir.  Ancbarias  =  L.  2  BG.  louen.  3  BG.  ramesle.  4  Br.  oorten, 
BG.  Torchten.  5  G.  willehardus.  6  B.  de  q.  7  Gv  brem.  8  hhiAU,  fehlen 
die  Sätze  N&  Eridagus  . . .  Sente  Willehadus  . .  .  Idyen.  9  M.  nu.  10  H. 
faobm  mat,  MA.  irre  hochmutiehait  11  fehlt  Br.  '12  A.  f.  vnd  von  i.  h. 
18  MAH.  des  k.  gewaltes.  14  H.  laugenten.  '  15  A.  in.  16  Br.  ueng  ene. 
17  A«  wolt  T.,  M.  r.  w.  18  MAH.  in  prooeHlone.  19  M.  hintz.  20  MA.  die. 
21  H.  aus.  22  A.  ze;  hr,  fehlt  van.  23  M.  die,  A.  diu.  24  M.  ftirten  in. 
25  BrbG.  eme,  H.  ym;  MA.  fehlt  m.  i.  26  fehlt  A.  27  M.  gen.  28  H. 
fehlt  T.  R.     29  H.  gewalt  • 

*  EdCehr,  fwenis.  Cf.  Dani  et  3aeone8  apnd  Eginbard.  in  YitaCaroli 
^.  XU.    ••  Bdtohr.  M  (fet  am  fSt  ?)  ipü. 

Sepk.  Chron.  17 


Tunc  Oreci  fpirituali  poten- 
tia.  recelTerunt  a  Roma,-  ficut  ** 
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ipfi  fib  eis  diuerterant  cum  po- 
tenlia  lemporali.  Tone  deus  ex 
pietatis  füae  dono,  qui  ocolos  ceco 
nato  aperuit,  etiatn  papo  Leoni 
lumina  miraculofe  reftitnit  tarnen 
cycatrix  alba  in  modum  filiqui, 
quia  oculos  nonacula  escideranl, 
remanfit. 

In  tempore  illo  Huni  regi  fe 
oppofuerunt  et  cimiTeutonicis 
bellum  congreffi  funl; 
in  quo  prelio  dux  Crerondus 
occubuit,  qui  clauftrum  Owe  in 
B  0  d  e  n  f  ö  *  conftruxit. 

Cum  igitur  rex  K  a  r  o  I  u  a  de- 
lictum  Romanorum  de  papa 
Leone  intellexit,  mlGt  pro  eo 
nuntios,  qui  eum  inTeutoniam 
ufque  in  ciiütatem  Palborne 
deduxerunt,  vbi  vicarium  J^fu 
Chrifti  fuccelTorig  Petri  glo- 
riefe  aoceptus  eft**  et  eum  fecum 
in  Omnibus  honefte  exhibuit,  do- 
nee  iterum  eum  Rom  am  re- 
mißt 

Dd  kerden  .  .  .  herfcap  fehU  MAH. 
4  MA.  geftud,  H.  gefebund.  6  A.^vnd  wol  gefaoh.  6  Br.  ene,  BbGMH.  nnde, 
A.  er.  7  BbMAH.  doch.  S  fehlt  M.  9  MA.  narben,  H.  varb.  10  b.drat 
Tmbe  de  oygen.  11  M.  in.  12  Br.  fcercmoToede,  B.  fcbermercede,  G.  fcherQ- 
mefzefe,  b.  fcharpe  metze,  MAH.  fchcrmezzer.  13  A.  gertochen.  14  MA. 
wurden.  15  MH.  in,  fehlt  A.  10  AH.  b&nen,  M.  hoemen.  17  GMAH. 
Do.  18  MAH.  ern.  19 /eÄÄ  BrbMAH.  20  J).  gemolt  21/«AÄM.  22  M. 
awe,  A.  au,  H.  owen.  23  MA.  an.  24  G.  bodonfe  =:  L.  lodenfe.  25  fehlt 
BrbA.  26  B.  den,  fehlt  A.  27  fehU  MAH.  23  H.  do  f.  er.  29  BrbG. 
ßnen;  fehU  MA.  30  BbGH.  f.  b.  n.  im.  31  M.  in,  A.  inn  daz.  32  MA. 
dseutfchiu.  33  b.  he.  84/e/iZeBr.  '35  A.^  in  d.  ft  pr.  36  B.  padelboruen, 
G.  palbome,  A'.bad^brilne,  M.  padenbrunn,  H.  padenburfi.  87  A.  vicarie, 
M.  ranen.  38  Ü.  pey.  39  M.  in.  40  MH.  vnte,  A.  bis,  41  fehlt  MA. 
42  G.  to  r.  f.  =  MA,  H.  gen  R.  f. 
•  JIdO:hr.  lodenPe.    *•  Ä  Ä  2^ ff. 


alfd  fe  van  in  ^  kdrden  mit  dere 
werltUken  ^  faerfcap.  ^  Dd  dede 
got  gröke  gendde  mit  deme  pä* 
vefe,  dat  he  fönde  *  wart  '* 
he  ne^  hadde  iedoch^  ene  wUte^ 
naren^  alfö  ^n  drdth,  ^^  wante 
fe  eme  '^  mit  eme  fceremefzede^^ 
üt  gefneden  "  wÄren..  " 

An  '^  den  tiden  fetten  fich  de 
Hünen  '^  weder  den  koning 
unde  flridden  mit  den  DAde- 
fchen:  dar  '7  wart  geflagen  '^ 
de  ^^  hertoge  G^rolt,  *<^  de  dat 
klöfter  tu  ^^  Öwe  Richte  in  ^^ 
dem  Bodemfd.  ^^ 

Dd  de'^  koningKarl  de  m»re 
vornam  van  deme  ^^  pAvefe 
Ldö,'*  he  fände  ^^  n&  eme  fine'^ 
l)oden,><>  dat  he  an'^  düdifch'* 
lant  quftme,  unde  ^^  hSt  ene  ^ 
bringen  an  de  ftat  '^  to  P  a  d  el- 
borne.^  dar  untvdnch  he  fente 
Pdteres  vicarium^'  mit  grO- 
ten  (§ren  unde  hdit  ene  mit  ^^ 
eme,'®  wante  *°  he  ene  weder** 
fende  töRöme.  *^ 

1  Br.  im.      2   b.  werendigen.     3 
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An  ^  den  fiden  ftftrf  de  ko- 
ningmne  Ldtgard,  '  des  ko- 
ninges'  Karies  driddewtf.  Nd 
dere  vrowen  ^  ddde  vor  ^  de 
koning  Karl  tO  ^  Röme.  Dö 
dat  de  pdves  Löö  vomam,  he 
rÄd  ^  jegen  *  ene  ^  nnde  luil- 
v^nch  ene  wol  *^  unde  röd  aver" 
weder  iö  ^  Rdme  nnde  fcöp 
den  untfanch  des  nigen  keiferes.^^ 
airö  wart^^  des  anderen  dages 
de  ^^  koning  Karle  ^^  yan  der 
papheit  unde  van  den  fdndtören 
mit  ^^  gröten  dren  untvangen.  *^ 
Dai  rö milche  rike  was  ^^  wan- 
te  ^  an  defe  '^  til  td  Conftan-- 
UnApoIe  an ^'  deme  köre*' 
nnde  an  denkeireren,  van  deme 
gröten  ConTtantine,  de  Con- 
rtanUnöpole  fUchle,'^  wante'^ 
an  den'^  koning  Karle:  mit 
deme  '^  quam  dat  rike  an  de 
V renken  nnde  dar  nA^^  an '^ 
de  düdifchen  harren.  Sintde 
düdirchen  vorften^  den  kö- 
re '*  wunnen ,  **  de  koninge  "• 
van  Vrancrike  hateden^  dat 


In  diebus  illis  mortua  eftLut- 
gardis  regina  tertia  regis  Ka- 
roli  Cuxor).  Poft  mortem  vero 
uxoris  rex  Romam  pernenit. 

coins  aduentnm  papa  Leo  au- 
diens  occurrit  ei  et  benigne  eum 
recepit 

Deinde  reditus  in  vrbem  ordi- 
nauit  de  receptione  noui  Ce- 
faris  et  fic  ältere  die  cum  vni- 
uerh)  clero  vrbis  et  fenatoribas 
gloriore  cum  tripudio  magno 
receptus. 

Porro  romanum  Imperium  vr- 
que  ad  iltnd  tempus  C onf tan- 
tin opoli  fuit  in  electtonibus  et 
in  imperatoribus  aConft  antin  o, 
qui  Conftantinopolim  con- 
ftruxit,  vrque  ad  regem  Karo- 
lum,  per  quem  Imperium  ad 
Fr  an  cos  deuenit  et  poftea  ad 
Teutönicos  tranflatum  eft 
Poftquam  vero  principes  Teu- 
tonie  electionem  obtinuerunt, 
reges  Fr ancie  et  alii  quam  plu- 
res  reges  invidie  ftimulis  conci- 


1  MAH.  In.  3  Br.  Inthgard,  B.  Incgarth,  QM.  lackart,  H.  lewkart,  A.  lew- 
gart; ofl  Eginhard  cp.  XVIIt.  3  BbG.  koning,  M.  khiinich.  4/ehU  MA,  H.  Nach 
der  felben,  b.  na  irme.  5  MA.  rait  6  H.  gen.  7  Br.  het.  8  b.  intgain» 
MA.  gen,  H.  gegen.  9  MAH.  im.  10  H.  fcbon.  11  fehlt  bMAH.  12  H. 
gen,  MA.  ze.  18  MA,  fehlt  nnde  fcöp  ...  keiferes;  b.  dat  ney  keifer  fo 
intÜBge  inwart  (aus  nigdn  Itati  nig«n?)  1*4  h.  fehU  a.  w.,  MA.  vii  alfo  w. 
15  BbA.  fehü  de.  16  HA.  k.  K.  des  a.  t.  17  A.  wol  mit  18  b.  untf. 
wart  19  fehü  A.  20  MH.  vntz,  A.  bis.  21  A.  die.  22  A.  ynd  an. 
28  MAH.  der  knr.  24  M.  wid^  ftift.  25  MH.  vntz,  A.  bis.  2^  fehU  MA. 
27  MA.  Alfo.  28  h.  fehlt  n.  d.  na.  29/«^  Br.  30  Br.  vroften,  M.  b^re 
s  A.  81  M.  diu  knr  =  AH.  die  kar.  82  BbG.  gew.  33  MA.  der  chanig. 
84  MA«  haut)  H.  nejdten. 

17* 
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förc  ^  unde  ^  andere  koninge: 
fe  *  nedereden  *  öch  ^  gerne 
dai  rfke. 

In  deme  .dccci.  jdre  ^  van 
godes  bort^  Karolus  de 
gröle®  warl^  tö  Röme  kei- 
Ter,  ^^  de  dridde  unde  de 
.Ixx.  ^^  van  ^*  Auguftd,  onde 
was  dar  an  v^rtein  jdr. 

Bat  gefcÄ  1»  aldos.  **  D6  de 
koning  Karle  ^^  an  '^  deme  hi- 
ligen  dage  tö  winachten  fl6t  '^ 
vore  funte  Peter  es  allare  16  '® 
der  miiren,  de  pdves  L&6  fatte 
eme  de  krdnen  uppe  dat  hövit,^^ 
dr  he  is  gicht  ^^  wifle.  dd  wart 
he  '^  berdpen  ^  keifer  dnde  au* 
guftus  *•  mit  grOteme  love  " 
over  alle  dat  volc.  ** 
•  D6  *^  wtgede  ene  öch  *'  de 
pdves  Löö  *®  tö  lieifere  **  unde 
örede  ene^^  mitten  Tenätören, 
alfö  men  den  alden  keiferen^^ 
hadde  gedän,  wennen  ^^  ere  be- 
lede  van  Conftantinöpole^' 

1  fehlt  M. ,  H.  vaft.     2  b.  de. 


tati  ad  depreffion^m  imperii  Tem- 
per  laborare  intendebant 

Karolus  Magnus. 

Anno  domini  D.ccca.  Karolus 
magnus  Romanorum  imperator 
factus  efl,  Lxxiii.  ab  Augufto  el 
xiiL  annis  regnauit, 
cuius  exaltatio  hoc  modo  facta 
eft. 

Karolus  autem  dum  in  die 
natali  *  domini  ante  aHare  fancti 
Petri  auditurus  miiTam  cönfifte- 
ret,  Leo  papa  coronam  impe- 
rialem, ipfo  nefciente,  capiti  foo 
impofuit  et  fic  ab  omnibus  Impe- 
rator et  Auguftus  magnotripudio 
falutatus  eft. 


Tunc  Leo  papa  imperatorem 
eum  confecrauit  et  omnem  ho- 
norem cum  fenatoribus  ei  exht- 
buit^  qui  antiquis  imperatoribus 
fieri  confueuit,  quando  poft  elec- 
tionem    ConftantinopoU    factam 

3  MH.  wan.  ß.  .4  Br.  nereden,  BbG. 
nedereden,  MAH.  niderten.  5  fekU  MAH.  6  BbG.  doeci.  iare,  M.  acht- 
hnndHiften  yfi  zliiij.  iar.  7  MA.  gebart,  H.  der  gebart  vaTes  Herrfi,  G. 
d^  bort  anfes  berron,  8  M.  kunich  Karl,  A.  bloß  Karl.  9  M.  was,  A.  was. 
10  M.  d^  grozze  kayfer.  11  G.  dre  nn  reuehtegefte.  12  b.  na.  18  A, /ehk 
D.  gefcb.  14  A.  alles,  G.  alfos,  M.  allUa  15  fehlt  M.  16  BrbG.  in. 
17  Bn  ftot,  BbGMAH.  ftant,    18  M.  pei.    19  B.  vppet  hoaet,  hMAU,feMt  d.  1i. 

20  Br.  gicht,  BbG.  icht,  M.  e^  er  ez  we/^,  A.  e  er  ef  w. ,  -H.  ee  er  es  w. 

21  fehlt  BG.  22  M.  ber&fet,  A.  ger&fet  23  Br.  angaHus.  24  B.  m.  gro- 
ten  eren.  25  MAH.  fehlt  d.  a.  d.  v. ,  b.  fehlt  m.  gr.  1.  erer  a.  d.  v.' 
26  M.  vnd.  27  B.  oc  ene.  28  fehU  MAH.  29  bMAH.  fehlt  to  k.  80  fehlt 
MA.  31  BG.  keifer;  G.  fetzt  zu  dar  nore.  32  G.  fwenne,  BbM.  wanne, 
A.  wann,  'H.  wenn.     33   MA.  von  C.  Rn  pilde. 

*  BdCchr.  natalis. 
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td  *  Röme  worden  *  gefont  • 
nä  ^  deme  kpre,  ^  dar  ®  kn^den 
te  unde  negen  alle  an  gönen.  '^ 

De  koning  K  a  r  1  ^  fculde- 
gede  ^  dd  ^^  de  Röm»re  umme 
dat,  ^^  de  deme  pävere  L6öne 
was  geddn.  ^'  dar  ne  was  ndn 
man,^^  de  den  pAves  vorwinnen  ^* 
mochte  dere  fciilt,  de  ^^  fe  uppe 
ene  Tetten.  ^^  DA  ftmit  de  pAves 
üp  unde  untrciddegede  ^^  fich 
dp  deme  ^^  ewangdliA  under  ^^ 
Hner  flAlen. 

Dö  wart  vord^lei  lif  unde  gOt 
den,  de  den  pAves  geblanden.  ^ 
den''  halp  des  lives  de  päves 
Löd"  mit  grdter  bfede: "  Te 
worden  ledöch  **  vorfant  •*  in  dal 
eilende.  •• 

Dd  vor  de  *'  koning  **  weder 
16  '^  Vrancrike  unde  bedwanc 
td  '<>  flme  rike  dat  lant  td  '^  De- 
nemarken  '^  unde  öch  ^'  dat 
lant»*tdBöCli)öm.«^ 


imperatoris  ymago  Rome  fuit 
transmiffa,  omnes  ante*  yma- 
ginem  inclinantes. 

PorroCarolus  Romanos  ar- 
guit  pro  eo,  quod  in  Leonem 
papam  enormiter  deliquerant; 
nee  fuit  aliquis  eorum,  qui  papam 
convincere  poiTet  de  hiis,  que  ei 
opponebajit. 

Tunc  papa  Turgens  expurgatio- 
nem  Tuam  Tuper  textum  ewan- 
geli  et  fub  ftola  coram  Omnibus 
declarabat. 

Tunc  hiis,  qui  papam  excecaue- 
rant,  omnis  Tubltantia  fimul  cum 
vita  eft  abindicata,  quibus  Leo 
papa  cum  multis  precibus  tändem 
vitam  obtinuit;  Ted  tarnen  impe* 
ratoris  fententia  eöfdem  in  per- 
petuum  exilium  dimifit. 

Poftea  Imperator  reuerfus  eft 
in  Franciam  et  totam  Daciam 
et  Bohemiam  Abi  fubiugauit 


1  H.  gen.  2  BbMAH.  wart.  3  G.  ghebracht ;  H.  w.  gefaot  ze  Rom. 
4  b.  Tor,  MA.  In.  5  fehlt  bM. ;  H.  der  knr.  6  fehk  GMAH.  7  Br.  angho- 
nen, B.  an  gegben,  G.  al  gemene,  b.  eme  alle,  A.  alle  dar  gen,  H.  a.  der 
gegen,  M.  a.  gegen  dem  pilde.  8  fekU  MA.  9  B.  befcbuldeghede,  M.  fchal- 
dtgt,  AH.  fchedigt.  10  b.  do  dar  na;  A>  fehk  do;  H.  auch  dar  nach.. 
11  Bb.  ymme  de  dat  de,  M.  dar  ymb  daz,  H.  vmb  die  tatt  die.  12  BbGMAH. 
gefchehen.  13  BbG.  neman,  MAB.  Do  was  nieman.  14  MAH.  überwinden. 
15  BHAH.  der.  16  G.  fatten,  M.  falten,  b.  dachte.  17  MU.  ▼nfchaldigt, 
A.  entfoh.  18  fehlt  M.  19  A.  mit.  20  BbG.  gheblant  hadden,  MAH.  ge- 
plendet  beten.  2^1  M.  manigen.  22  M.  h.  d.  p.  des  1.  23  A.  1er.  24  MAH. 
doch.  25  G.  vorf.  iodoch.  26  H.  eilen.  27  fehü  MA.  28  MAH.  k.  Karl. 
29  H.  gen.  30  fehlt  Br.  31  fehlt  AH.  32  M.  Tenmaroh.  33  fehlf  A. 
34  fehü  H.  35  Br.  beem ,  G.  behem ,  Bb.  beheme ,  M.  Pchaim ,  H.  peham, 
A.  bechem. 

*  Hdfehr.  aatem  ymagines. 
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Do  wart  ^  gefeget '  m®re 
deme  koninge  Karle,  ^  dat  tö^ 
Handowe  ^  w»re  vunden  ^ 
unfes  hörren^  blöt  dö  uinböt 
he  deme  pävefe,  dat  he  dat  irvdre. 
dar  nä  quam  de  pdves  td  Han- 
dowe unde  befaeh  dar  de  wär- 
heit  dannen  *  vor  he  »  tö  ^^ 
Vrancrike  ^^  td  deme  keifer 
unde  was  dar  ^'  &ne  wile  met 
eme.  Seder  ^^  let  he  ene  mit 
eren  ^^  tö  lande  bringen. 

De  keif  er  ^^  Karle  ^^  was  an 
godes  denelte  vlitich,  wante  he 
was  wol  gelereU  he  fanc  öc^^ 
filven  mit  finen  capeldneii.^^  he  ^^ 
minnede  *®  före  *^  eilende  **  lüde 
unde«»  hadde«*  fd^Vgröte  koft 
mit  armen  lüden,  dat  he  is  ittes- 
wenne*^  vil*'  fdre  bekumberet 
wart,  dat  düchte  eme«^  allet 
fachte  *®  dur  *^  got 

He  mdrede  düdifke»^  fpräke 
mit  der  walfken  unde  gaf  den 


Ipfo  tempore  nuntiatum  eß 
Karolo  regi  *  quod  fangwis  do- 
mini  in  Mantua  inuentus  elTet, 
rogauitque  papam  ut  de  veritate 
rei  experiretur. 

Poftea  vero  papa  MantuaCm) 
veniens  veritatem  rei,  Acut  fuit, 
octtlis  fttis  perfpexit  atque  pro- 
grediens  inde  yenit  in  F  r  a  n  c  i  a  m 
et  apud  imperatorem  tempore 
pliquantulo  *  permanßt,  quem 
poflea  honorifiee  in  patriam  fuam 
remifit 

Porro  Karolus  imperator  in 
obfequio  dei  fludiofe  extitit  et 
quia  litteras  didicerai,  omnes 
horas  canonicas  clim  cappellanis 
fuis  deuote  eantabat  Hi&  etiam 
peregrinos  paterno  amplexabat 
affectu  et  fepe  in  expenfis  angii- 
ftias  pertulit  propter  pauperes, 
quos  pro  Chrifti  nomine  pavil, 
fed  hoc  magnum  commodum  fibi 
r eputabat  propter  C  h  r  i  f t  u  m. 

Hie  etiam  ydioma  te.utoirt- 
cum    cum    gallico    ampliauit 


1  MA.  wurden.  2  H.  gefügt  für  war.  3  A.  dem  k.  K.  m.  gef.  4  fehlt  A. 
5  A.  Mao  dato.  6  BbG.  gfaevunden  ==  H.  7  BrGbO.  beres.  8  H.  Do  f.  er 
von  dan.  9  Br.  do.  10  AH.  gen.  11  Br.  orancrihe.  12  M.  do,  AH.  mit 
im,  cUu  M.  fehlt,  13  Br.  Soder.  14  A.  mit  ein,  M.  wid^  haim  pr.  ze  land 
mit  grozzen  eren.  15  B.  keifere ;  BGMA.  fehlt  der  ganze  ßatz  De  keifer  . . . 
alfo  he  it  ne  vomomen  hadde  (S,  2S4»  eben)  hier^  Re  haben  ihn  weiter  oben; 
daher  UKB..  Er  waa  an  gotea  dienlte  fl.  l!^  fehlt  A.  \1  fehlt  bH.  hier.  18  b. 
cap.  feine,  H.  cap.  felben.  19  MA.  vn.  20  B.  badde  lef,  H,  bet  vail  lieb. 
21  fehU  BH.  22  Br.  de  eilenden.  23  b.  he.  24  U.  h.  auch.  25  fehlt  b. 
26  B.  ichtes  wenne,  G.  ettewenne,  b.  bewilen,  AH.  etwan,  M.  wenne. .  27  fehlt 
MA;  H.  vil  vaTt.  28  b.  in  =  MAH.  29  b.  fanfte  :?  MAH.  fenft.  30  Br. 
don  dur.     31   bG.  de  d.  fpr. ;   M.  ouch   d«  fpr. 

*  HdCchr,  aliquto. 
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mdneden  ^  namen  imde  ^  den 
winden,  dal  ir  ^  den  DAdi- 
fchen  ^  unkundich  was.  ^ 

He  badde  6c  ^  öne  vrowen«  ^ 
van  Swäven  geboren,  ^  de  ^ 
was  gebeten  Hitdef^art,  ^n  hi- 
lieb  wif.  >^  Bi  dere  badde  he  dr« 
fene:  Karle  "  unde  **  Pip- 
l>inge  ^^  unde  Lödewige,  de 
nä  eme  keifer  wart.  He  badde 
de  ^^  kindere  bi  enen  ^^  anderen 
wive,  de  *  was  geboten  Yafte- 
rät  He  badde  öc  ^^  andere*^^ 
kindere  genöcb  bi  anderen  -wi* 
ven. 

Dekeifere»»KarP^  lel»<>fine 
kindere  alle  14ren  unde  bdt  ere 
böden  mit  gröteme  ^^  vlite.  he 
ne  wolde  ^^  finer  ^^  dechtere 
negdne^  td  manne  ^  gevea  dat 
was  &n  gr6t'^  wunder,  ^^  dat  ^n 
fd  telicb  man  Ate  unde  heime  ^^ 
des  **  nicht  over'*  werden  ne 
mochte,  '^  he  ne  worde  befwse- 
ret  '^  mit  finen  docbteren  dat  fe 
mit  kranken  luden  ^^  betegen 
worden*  dat  dröcb  '^  he  mit  fö  ^^ 


inenfibus(|ue  et  venlis  nomina  in- 
didit,  quod  antea  Teutonicis 
tncognitum  fuit. 

Hie  ^xorem  doxit  de  Francia 
feminam  Tanctam  nomine  Hilde-* 
gar  dam,  ex  qua  tres  genuit 
filios,  videlicet  Karolum,  Pip- 
pinum  *  et  Lodewicum,  qui 
poftea  irtperator  factus  eft.  mor- 
tui autem  Uildegrade  accepit 
aliam  nomine  Vaftaradem,  ex 
qua  genuit  alios  pueros. 


quos  omnes  litteralibus  ftudiis 
precepit  imbui  cum  diligenti 
cura.  Nullam  filiarum  fuarum 
nuptui  tradidit,  fed  ecoe  quod 
mirabile  eft  dictu[m],  homo  apud 
fuos  et  extraneos  fortunatiffi- 
mus  fubterfugere  non  potuit, 
quin  graue  fcandalum  propter 
Alias  fuas  intraret,  quas  hu- 
milium  perfonarum  infamia  ** 
maculaoerat,  qui  tarnen  «om- 
nia  tamquam  non  audierit,  pa- 


1  H.  monadu)  A.  mane,  M.  mannen.  2  b.  im  ayg.  3  b.  e.;  fehlt  M. 
4  H.  fehlt  d«  D.  5  H.  ee  rnkimd  was ,  M.  was  vnchvndich.  6  fehU  MA. 
7  U.  weib.  8  M.  geb.  v.  Sw.  9  G.  div.  10  b.  enc  hiliche  vrauwe,  (Egtnh.)  IIA. 
Karin.  12  fehlt  MAU.  1^  Br.  pippinghe,  b.  pippin/BO.  pippine,  L.  Pri- 
mom.  14  bH.  ander.  15  Bb.  enem,  b.  eyme.  l^  fehlt  M.  17  B.  anderer, 
M.  anderr.  18. Br.  keifere,  b.  konino,  MH.  k&nicb,  A.  Er.  19  Br.  Karle. 
20  A.  lieez  auch.  21  G.  allen.  22  H.  Er  was;  A.  Er  wolt  auch.  23  Br. 
fine.  24  Br.  neyhene,  b.  ingeyne,  B.  nene,  G.  ueine.  25  A.  kaine  man. 
26  b.  fo  grot.  27  A.  daz  e.  gr.  w.  waz.  2^  M.  do  haim,  H.  haymlich. 
29  fehlt  BrB..  30  A.  tbrig,  M.  überleb.  31  MA.  m.  w.  32  A.  betrAbt. 
38  M.  m.  ehr.  1.  vfi  TWachen.    VgL  L.     34  A.  v^trfig.     35  fehlt  A. 

*  Hdfehr.  prirnnm.    **  Ee  tleht  in  Francia. 
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gröter  ^  dult,  ^  alfö  he  1t  tie  ^ 
vornomen  faadde.  ^ 

Dö  de  keifer  an  dat  alder  ^ 
qaam,  dö  fcdp  he^  mitlen  bifco- 
pen ,  dat  fe  makeden  ^n  ^  eon- 
ciliam^  nnde  vordereden^  godes 
d^neft  he  fcöp  dcb  finen  föne 
Lödewige  tö  deme  römifken 
rike  ^^  unde  krönede  *#ne  fil- 
ven  **  mit  der  vorften  **  rftde.  *' 

Alfö  vorfcöt  **  de  ^*  keifere  *« 
Karl  mit  gödeme  love  ^^  unde 
wart  ^®  *egrayen  tA  Aken  ^®  in 
Fente  Marien  munftere,  '^  dat 
he  filven  hadde  makei  ^^  Aldar 
18  h.e  üp  genomen. '' 


tienter  C^)  equanimiter  tolle- 
rabat. 

Cumque  jam  fenio  confectus 
eiTet,  pro  epifoepis  concilia*  ce- 
lebrari  inftitnit  et  ut  diuina  ofBcia 
rite  agerentor  ftudiore  promouit; 
Defignauit  etiam  romanum  impe- 
rinm  ad  filinm  ftium  Lödewi- 
cnni,  quem  ipfe  ex  confilio  et 
confenfo  principum  coronauit. 

Poftea  vero  Karolus  vir  ka- 
tholious  in  confefSöne  fancta  obiit 
atqueAquisgrani  in  monafterto 
beate  Marie  genitricis  dei  vir- 
ginis ,  quod  ipfe  conftruxerat, 
iacel  tURiuIatus,  vbi  etiam  tranf- 
latas  effe  narratur. 

LODBWICUS. 

Anno  domini  d.cccxv.  Lo- 
dewicns    magni  Karoli   filioa 


In"  deme  .dcccxv.  järe** 
van  **  godes  bort  "  Ldde- 

1  Br.  grotem.  2  BMAH.  ged.  3  B.  ni,  b.  neit,  M.  nie.  '  4  b.  in  bedde, 
H.  nicht  jnnen  wer  warden;  b.  fetzt  hier  zu:  Dit  bai  wir  kftrtlige  geCkcht 
vi  d^me  leqe  des  koninges  karles  Nu  fvle  wir  wed^  komö'  ä  dey  hiftoria 
der  kdninge  (/*.  oben  und  unten  2i.  MH.)  RaU  des  folgenden  Satzes:  Do  de  k.  ... 
vorOen  rade.  5  H.  alles.  6  H.  er  da.  7  fehlt  GM.  8  GAH.  concilia, 
M.  concilio,  B.  cöfciliam,  L.  confiliüi  9  6.  uorderen ,  A.  fürderten ,  M.  fii- 
dertcüi  H.  vodcrten.  10  M.  zt  ^.  reich  Romifch^  eren.  IIB.  filue,  MAH. 
reib.  12  MAH.  herren.  13  MA.  für  den  ganzem  Satz:  Er  macht  vor  feinem, 
tode  daz  reich  Anen  Tun  Ludwigen  (=  Er  m.  t.  f.  t.  f.  f.  L.  daz  reich  A.) 
Tfi  rtarb  m.  g.  gel.;  der  ganze  Satz  fehlt  H.  14  B.  ftart*.  15  fehlt  MÄ. 
16  MAH.  chunich.  17  B.  Ionen,  b.  groten  eren,  MAH.  grozzea  eren:- 
M.  hricht  üh  mit  eren,  A.  Ceizt  zu  als  Tor  gefchribn  ift,  H.  ynd  iSi  za  ach 
begrabfi.  18  b.  is.  19  b.  to  aken  begr.  20  h,  fehlt  in  f.  M.  m.  ...  up 
ghenomen.  21  BG.  ghehnwet,  A.  gebwt,  M.  pawen.  22.fehU  MAH  (=s  b.), 
dtfür  hier  MH.  Ditz  (=  Das  H.)  haben  wir  ohurtzlich  gefait  von  dem 
leben,  chvnich  Karls  nn  wellen  (=  Tul  H.)  wir  chomen  wid^  (=  w.  k.  H,) 
an  diu  hyitori  Croniconim  (=  kronicarum  H.),  f.  oben  Ätun.  4,;  G.  (7S^  —  77^) 
ßieht  hier  Sagen  von  Ärlj  Gisrundoy  dem  ScheehUwaid,  OerM  von  Schwaben, 
Pabft  Leo  als  Karls  Bruder, '  Karls  Sünde  aus  der  Kaiferehranik  ein. 
23  b.  Na.  24  M.  achtbunderflten  ynd  lviii,  H.  ynd  fhnfozehenten.  26  b«  na. 
26  b.  gebort ,  MH.  gcburt ;  A.  fehlt  der  Satz. 

*  Mdfchr.  oondlia. 
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wich,  keiTers^  Karies  föne, 
quam  an  da(rike,delxxiiij.' 
van  Auguftö,  unde  was  dar 
an  twintich  unde  fes  jär. 

Eme  wart  tö  hanl  geklaget, ' 
dat  de*  Römere  den  pAves 
Lddnem^  wolden  fldn.  *  Dd 
dat  de  päves  Tornam,  dö^  fol- 
den  ^  mit  ^  Tineme  böde  ^^  de 
Römaere  wefen  ^^  geflagen. '' 
dar  umme  fende  de  ^'  koning  ^* 
finen  neven  den  koning  (Bern* 
art)  van  Lancbarden  td  Rö-^ 
me,^^  dat  be  dat  irvöre.^^  Dö  wart 
deftlTe'^koningBernart'^KcV* 
unde  ^^  fende  enen  gnaven,  '^ 
de**  deme*^  koninge**  Löde- 
wige  de  **''  nuere  weder  fegede. 
Dd  fende  de  päyes  öeh  finen  ^ 
boden  *^  unde  untfculdegede  *^ 
fie  fdddtaer  *»  mUTedftt  *<>  vor 
deme  rike. 

Dar  nä  ftarf  *^  de  pAveS  Ldö. 
Nd  deme  **  wart  Stephanus 
pAves.  ^*  Tö  haut  dd  be  **  ge- 
wiget wart,  he  vor  td**  Vranc- 
rike  nA*^  deme  koningeLöde- 
wige:  den  vant  he  \6  R^mis.*^ 


LXxim^*.  ab  Augufto  imperhim 
affequtus  eft  et  regnauit  xxvi. 
annis. 

Ad  hunc  Hatim  qüerimonia 
eft  delala,  quod  Romani  papam 
Leonem  occidere  vellent.  quod 
cum  Imperator  audiiTet,  ex  man- 
dato  eins  Romani  debebant  oc- 
cidL 

Propter  hoc  Lodewicüs  rex 
nepotem  fuum  Bernhardum 
regem  Lombardye  ut  verita- 
tem  experiretur,  Rom  am  dire- 
xit  TuncidemrexBernhardus 
egrotare  cepit  et  comitem  quen- 
dam,  qui  Lod'ewico  imperatort 
hunciaret,  tranfmifit 
Tunc  etiam  papa  legatos  füos 
direxit  et  delictum  fuum  coram 
imperio  excufauit 

Poftea  Leo  papa  mortuus  eft, 
cui  Aicceflit  Stephanus,  qui 
ftatlm  cum  ordinatus  fulffet,  ad 
Ludewicum  imperatorem  in 
Franciam  profectns  eft,  quem 
in  ciuitate.Remenfi  reperit  ibi- 


1  BG.  keifer,  /ehU  b.  -f"  ^^*  t  ^*  chflnich.  2  O.  yerde  vü  fenentegerte. 
3  b.  geclalt,  MA.  gefugt  4  f^hU  M.  .5  b.  leo.  6  b.  erflan,  H.  erllahen.  7  A. 
daz.  8  B.  fcolden  de  romere.  9  b.  van.  10  Bb.  gebode  =  HAH.  11  MH. 
An.  12  H.  erfl.  n.fehU  GM.  14  A.  kaifer.  15  M.  fant  ze  R.  16  M.  er- 
/Are  daz.  17  /ehU  bMAH.  18  A.  Renhart,  H.  Wemhart  19  H.  kranokh: 
20  M.  do  f.  er.    21  BrBbG.  greuen.     22  fehlt  MA.    23  A.  den,  M.  d$  (f.  s4,). 

24  A.  Iceifer;  M.  d^  obvnich  Ladwich  zy  (Inem  Neven  der  im  diu  m,  w.  f. 

25  A.  dem.  26  fehU  A.  27  BbMAH.  oc  f.  b.  de  p. ;  A.  Cetzt  xu  zA  dem 
kaifer.  28  MA.  ynTohiüdigt,  H.  entfoh.  29  A.  foleich^  H.  foHcher,  fehii  G. 
30  /ehU  G.  31  Br.  ftraf,  bG.  norfohed,  BIAH.  rerfchiet.  32  M.  im.  U  fehlt 
MAB.     84  b.  de,  MAH.  Att    85  H.  gen.     86  M.  im.     87  M.  BcomTe. 
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dar  wart  de  koning  td  keifer  ge- 
wiget ^  yaa  *  deme  filven  pd- 
vefe. 

Dar  nft  ftarf  de  filve  ^  pdves 
fcere,  ^  dö  he  weder  ^  tö  ^ 
Röme  quam«  Dar  nA  ^  wart 
PafchäliB^  päves:  de  fende 
do  ^  flne  ^^  boden  t6  deme  kei- 
fere  unde  dede  flne  unfoult,  ^^ 
dat  he  ungerne  pftves  wäre. 

De  ^'  keifer  L  ö  d  e  w  i  c  h 
fiichte  dat  bifcopdom^*  tö  Uil- 
densem^^  an^^  fente  Marien 
dre.  Dö  wart  öeh  dat  ^^  klöfter 
geltichtittöCorTeil^^ 

Bi  4ien  tiden  was  bircop  Wil- 
lericas tö  Brömen.^^  Dö  ftarf 
des  keiferes  wif.  bi  dere  hadde 
fae^^  drö  föne  Ludere  unde^ 
Pippinge  ^^  unde  Lödewige. 
Dar  nA  '*  nam  ^^  he  &n  wif  van 
Swäven  önes  herren  **  doch- 
ter, de  was^^  geböten  Welp.  bi 
dere  gewan  he  Karlen ^^  den 
kalen.  *• 

An*®  den  tiden  wart  gewiet 
dat  munfter  tö  Vulde  *^  unde 


(pie  rex  ab  eodem  papa  in  im- 
peratorem  confecralus  elt 

Poftea  autem,  cum  papa  Ro- 
mam  reuerfus  elTet,  obiit; 
cui  fuccefBt  Pafchalis.  Hie  papa 
Pafchalis  legatos  fnos  impe- 
ratori  mifit  et  quod  invitus  prae- 
fulatum  acciperety  excufauit 

Porro  Lodewicus  Imperator 
epifcopatum  Hildenfemenfem 
in  honore  beate  Marie  yirgtnis 
conftruxit.  Et  eodem  anno  clau* 
ftmm  in  Corveya  conftruxit 

In  illo  tempore  Willericus 
Breme  fuit  epifcopus.  Tunc 
etiam  imperatoris  coniunx  obiit, 
ex  qua  tres  fafcepit  ftlios,  vide«^. 
licet  Karolum,*  Luderum  et 
Lodewicum.  Poftea  aliam  du- 
xit  vxorem  de  Swauiä,  fitiam 
princrpis  nomine  Welpo.  de  qua 
Kärolum  Caluum  genuit 

Eodem  tempore  confecratum 
eft   monafterium  in  Vulda  et 


1  B.  wiget.  2  M.  vor.  3  fehlt  b.  4  H.  gar  fchier.  5  felUi  A,  6  H. 
gen.  7  MA.  Dar  nach.  8  Br.  Parchaßns.  9  fehlt  bMAH.  10  Br.  ßnen. 
11  Uk.fehU  Q.  tot  r.  onfch.  12  fehlt  A.  13  b.  birchdom,  MAB.  piftmn. 
14  BrB.  hildenfem,  MA.  hildenfheixn,  U.  bilden rcheim,  b.  hildeOeim,  G.  bil- 
dendem. 15  bMAH.  in.  16  M.  geftifte  ze  in  cblofter,  A.  ein,  H«  daz. 
17  BrGb.  coraeia,  b.  coraeye.,  H.  Corueya,  M.  Coruey,  A.  Komey.  18  G. 
w.  to  br.  bilbop;  der  Satz  fehlt  bMAU.  19  b.  he  hadde,  M.  er  het  20  fehlt 
bMAH.  21  Br.  pippinghe,  M.  pippein  ete,  22  Brb.  bloß  Dar.  23  A.  man. 
24  Bb.  heren.«  25  A.  diu  waiz.  2B  BbG.  Karle.  27  A.  kalwen,  M.  kal- 
ben. 28  bMAH.  In.  29  Br.  Talde,  G.  unide,  B»  vulden,  b.  volde,  A.  wolt, 
MH.  Felde. 

•  ^  «ii«  Eandfehr^i. 
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fente  Bonif actus  üp  geha- 
ven,  * 

Dö  T&i '  Ap  *  den  keifer  fln 
neve  de  koning  vap  Lancbar- 
d  e  n.  uppe  ^  den  vor  de  keifer  ^ 
mit  gröteme  here  luide  dwanc ' 
ene  dar  iö,  dat  he  fic  an^  flne 
genäde  ^  gaf.  ?  de  ^®  rätgeven  ^^ 
worden  alle  geblanl. 

In  den  Uden  vani  de  pAves 
Paf  chdlifli' td  Rdme  fante  Ce- 
cilien  lichamen  ^*  alblödich^^ 
unde  **  Tiburcij  unde"  Vale- 
riini  unde  Mäximi^^  unde  ^^ 
fente  Urbanes.  ^® 

De  keifer  Lö  de  wich  fende 
finen  fune  Ludere  tö  ^^  Liinc* 
barden,  ^^  dat  he  des  rikea 
dinch  dar  '*  fcöpe.  De  ülve  ^< 
Läder  wart  van  deme  filyen  '^ 
pdves  Pafchali  tö  Röme  gela- 
dit'^  unde  wart  gewiet  tö  kei- 
fere*^  aldar  unde'^  Auguftus 
beröpen.  *®  dat  ene  was  **  we- 
der'^ finen  **  vader  nicht :'•  de 
levede.  feder  menigen  dach.  ^^ 


etiam  fanctua  Bonifacius  tranf- 
latus  eil 

Tunc  etiam  contra  imperato- 
rem  nepos  fuua  dux  Lombar- 
dorum  mala  cogitavit  confilia, 
contra  quem  Imperator  cum  va- 
lidö  perrexit  exercitn  eumque^ 
qul  gratie  fue  fe  commifit,  coegit, 
fed  et  oculoa  omnium  confilia- 
torum  effodit 

Temporibus  illia  papa  Pa* 
fchalis  invenit  Rome  corpus 
beate  CecUie  cruentatum,  fimili* 
ter  et  Tyburcii  et  Valeriani 
et  fancti  Maximi  et  Vrbani. 

Lödewicus  imperator  filium 
fuum  Luderum  in  Lombar- 
d  y  a  m  direxit,  ut  negocia  imperii 
ibi  gubemaret  Idem  vero  Lu-. 
derus  a  papa  Pafchali  vocatus 
Romam  adiit  ibique  imperator 
confecrattts  eft  et  ab  omnibus 
Augnftus  falutatus  fuit» 
Hoc  autem  fine  invidia  patris 
factum  eft,qui  pofteamultis  die- 
bus  fupenrixit. 


1  M.  erbnben,  A.  jf  erhebt,  H.  derbebt.  2-Br.  ret,  Bb.  red,  G.  ried, 
M.  riet,  AU.  reit  3  Bb.  vppe.  4  G.  yppe.  5  H.  fehlt  Auf  den  vaor  der  k. 
6  MAH.  betw.  7  A.  ain,  H«  in.  8  Br.  gheante,  B.  gbenade.  9  MA.  er- 
gab. 10  b.  fine.  11  b.  ratlade.  12  Br.  pa^chAfi^  A.  paiifcal\  18  H.  lei- 
cbenamen  ete.  14  MAH.  bloü  bloticb.  16  b.  rfi  flyg.  16  fekk  H.  17  H. 
vaxini\ji  MA.  nuutiminL  18  A.  vfi  auch.  19  Br.  urbanna,  Brb.  fente  Trba- 
nea,  MAH.  fant  yrbans,  G.  fancti  arbani.  20  H.  gen.  21  b.  lancbarden. 
bi  des  pauea  pafoalea  siden  ;=  AH.,  M.  pei  pafchalia  selten.  22  b.  cd  lam- 
barden,  A.  ae  lantpartfi,  H.  gen  lamparden.  23  De  C. /ehU  Mw  24  filren 
fehU  BbGAH.  25  bMAH.  geladen.  26  fi.  gew.  ae  k.  27  MA.  und  wart. 
28  b.  gebifen,  MA.  gehaizen,  H.  genant  29  Br.  enewaa,  BG.  ne  waa,  b.  Ui 
was.    30  fehU  A.  hier.    31  b.  AneoL    32  A.  nioht  wid^.    83  Ihr  §mm  8atM 
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Dar  nä  ^  ftarf  de  pAves  Pa- 
fchälis.'  M  eme  ^arl  Eugd«- 
nius'  pftves.  ^ 

An  '^  den  Uden  fo&^'  dn  wun<- 
der  ^  tö  Doringen:  ^  dn  wra- 
fe,  ^  viftich  völe^^  lallch  nnde 
vÄrtein"  bröd  "  unde  fes  vdte" 
dicke,  vAr  üler**  erde"  van 
finer  Rat  ^^  vif  unde  twintich  ^^ 
vdte.  In  den  filven^^  tiden  bi 
deme  ArnesfA**  wds*^  6ne*' 
erde  ••  öne  nachl  *"  Äner  •*  mile 
brÄd**  Id*'  Äner  grdten*^  hdge. 

De  pAves  Eug^nitts  fende  ^^ 
fente  SebaftiAnes '^  lichamen 
16  Seffuin"^  in  de  flat  dar  ge- 
tcä  ^^  tökene  vele. 


Nä  Eugdniö  wart  päves  Ya- 
lentlhtts.**  NA  deme"  Gre- 
gdrius  de  vörde  wart  pAves:  ^ 
de  fette  dat  nien  '^  begeit  ^  oc- 
tAvam  ^^  aflbmptiönis  '^  fancte 


In  tempore  illo  maximum  In 
Thuringia  contigit  miraculum, 
quod  ferpena  qni  in  longitadine 
quinquagihta  pedes  habebat,  in 
latitudine  uero  xiiii.  et  in  fpifK- 
tadine  vl,  e  terra  de  loco  fuo  ad 
XV.  pedes  avulfns  elt.  Eodem 
tempore  terfli  iuxta  Arnfze  ad 
latitadinem  mtßaris  per  vnam 
noctem  in  altitadinem  magnam 
excrevit. 

Eo  tempore  mortuas  eft  papa 
Pafchalis,  cui  fucceflit  Euge- 
niiis,  qui  corpus  faneti  Seba^ 
ftianiincivitatemSennem&mi- 
fit,  vbi  dominus  propter  eius  me- 
rita  multa  operatus  eft  miracula. 

Foft  Eugenium  Valencius 
papa  factus  eft,  poft  quem  Gre- 
gorius  quartus,  qui  octauam  af- 
fumptionis  fancte  Marie  agi  in- 
ftttuit  et  ne  aliquis  laycus  inter 


De  keifer  L.   fende  Anen   föne  L manigeu   dach   Heht  in  bMAH.  erft 

naeh  den  Worten:  nnde  fente  Liberias  van  Vrancrtke  tö  Padolborne  (8*269). 
1  BbGMAH.  Dar  na(oh),  Br.  bloß  Dar.  2  Er.  pafohafius, /eÄft  bMAH. 
3  Er.  engbenos.  ^fehU  MAR.  '5  bMAH.  In.  6  BbQ.  gefoba,  MAH.  ge- 
fohaoh.  7  A.  Tnder.  8  A.  doragii.  9  b.  wafo,  A.  was,  M.  vaz,  H.  Ros; 
L.  ferpena  {aae  oespes?).  10  fl.  fcbuccb.  11  MAH.  xl.,  A.  xl.  fftza.  12  Er. 
breth.  \%  fehU  b.  14  b.  us  der.  15  Er.  ertbe.  16  B.  aede.  17  b.  xxilij, 
L.  XY.  18  fehU  bMA.  19  BrB.  arneHe,  b.  arnes  fe,  H.  Arnes  fee,  A.  armfe, 
M.  AmalV»,  L.  Axnßd.  20  b.  wois.  21  b.  de,  MAH.  din,  die.  32  MA. 
wAchs  d.  e.  p.  d.  Ani.  2d  fehlt  MA.  24  B.  ene.  25  Br.  bret  =  BbG. 
26  M.  ynd  se.  37  Gb.  groter.  28  H.  f.  da.  29  Br.  febaftianna.  30  ErM. 
feüto,  EGA.  fomin,  H.  feffflfi,  b.  ßlltla.  81  MAH.  gefchühen.  32  bH.  Va- 
lent  p.  33  k»  Dar  nach.  84  bMAH.  fehU  w.  p.  35  b.  de  beilige  kirge. 
86  MA.  begienge.  37  Br.  oatam;  b.  den  ecbedag  ynfer  vranwen,  H.  d. 
«ebten  dag  Tnfer  frawen«    88  H«  in  aflniinpcione ,  b.  hemelnart. 
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Marie,  he  fette  de,  dat  n^n  ^  leie 
Rande  '  in  deme  fanchüfe. ' 

An  ^  den  tiden  wart  ^  ge^ 
bricht^  de  llchame^  Marc.el- 
linus^  unde  Pdtri  van  Röme 
iö  SdliCg)enrtat^  unde  fente 
Vi tus  1^  van  "  Paris  "  Id  Cor- 
veid  ^'  unde  fente  Libörius 
van  Vrancrike  **  lö  Padel- 
borne.  ^^ 

An  ^^  den  tiden  ^^  was  An  ma-* 
gel,  dö^^  de^^  godes  lichamen 
nam,  fe'^  levede  dridde^^  half 
jÄr  •*  funder  *•  aller  handc  " 
fpife.  «^ 

De  keifer  Lödewlch  nam 
göden  ^  ende  unde  wart  X6 
Metze'^  begraven. 

In  deme  .dcecxli.  ^^  jdre 
van  *^  godes  bort  ^  Lüder  •* 
des'*  keiferes*^  Lödewiges 
föne  quam  ^   an.  dat    rike, 

1  BrB.  nen,  G.  nien,  b.  geyn,  MA.  dehain,  H.  kaia.  2  BG.  ne  Itonde, 
A.  kze.  8  Banctofe?  Rr.  fanchufe;  MA.  fanetus;  M.  daxuia  der  meiTe,  A.  die 
wil  man  din  mefle  Aiog,  H.  dy  weil  man  Meß  ftmg;  BbG.  de  wile  men  müTeit 
fnnge..  VgLh,  4  bBlAH.  In.  5  BbGAH.  wurden.  6  A.  pracht;  M.  pracht  man. 
7  BbG.  de  lichamen  =  MAH.;  b.  de  1.  gbebracbt.  8  BbG^AH.  Maroellini. 
9  Br.  fallen  ftat;  M.  der  ffdligen  (Ut.  lÖ  BrBbG.  vitus,  H.  Vtles,  M.  Teiter,  A.  wit. 
1 1  feldt  n.  fam  Ende  der  Zeile.)  12  MA.  fehU  hier  ▼.  P.  13  BrBbG.  oonieia, 
r  H.  Comeya,  M.  Comey,  A.  körne.  14  MA.  paci«.  15  B.  padelbornen,  b, 
paderbome,  H.  padelwnrm»  A.  palprane,  M.  Balbninnen.  Btenach  halben 
bMAH.  den  oben  S,SS7  tUhenden  AbCchnitt  De  keifer  Lddewtch  fände  Hnen 
föne  Luder  ...  16  MAH.  In.  17  GH.  deinen.  \^  fehlt  BrMA.  19  G.  At. 
20  M.  tnd.  21  Br.  dridc,  b.  dirde.  22  M.  iar  dar  nach.  28  MAH.  an. 
24  M.  naht;  H.  hhß  all.  25  Br.  fpice.  26  b.  gflyt  27  Br.  megentze, 
A.  Mencs,  H.  Maincz,  BbG.  metse,  M.  Mets,  L.  Metis.  28  M.  Izxxüg. 
29  b.  na.  SO  b.  gebort  =  MH.  geburt;  A.  fehU  In  ...  gebnrt  31  H.  lu- 
ther.  82  B.  de,fehü  MH.  88  BbG.  keifer,  MAH.  kaifer.  84  b.  gewan 
d.  r.  s  MH. 

*  ßieh  Amn,  J. 


dioina  fta^et  in  fanctitario.  ^ 

In  tempore  illo  veneront  cor-* 
pora  fanctorum,  videlicet  Mar- 
oellini et  Petri  in  Salighen-» 
ftad  et  corpus  fancti  Viti  in 
Corvoyam  et  corpus  iancti  Li-« 
borii  de  Francia  in  Pale* 
borne. 

Ulis  diebus  virgo  quedam  cor- 
pus doninicuro  IbmpBt  et  duobna 
annis  fine  corporali  cibo  fuper- 
vixit. 

*  Lodewicus  imperator  bono 
fine  diem  daufit  extremum ,  qut 
in  civitate Metis  iacet  tumulatus, 

^     LuDBltüS. 

Anno  domirii  d.cccxli.  Lude^ 
rnsLodewici  imperatoris  filioi 
Lxxv.^  ab  Augaflo  imperinm  ad- 
eptus  eft  et  regnauit  xxxv.  annis* 
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de  Ixxv.  ^  vtn  *  Avguftd, 
nnde  was  dar  an  drittich  jAr 
unde  fes  jftr. ' 

Nä  flnes  vader  ddde  qitam^ 
de  keifere  ^  van  Lancbarden 
unde  de^  koning  van  Equitd- 
niä  finneve^nnde  weiden  vor- 
ftdten  9  Karle  den  ^  kalen  ^o 
van  fime  rike.  dar  van  wart  6n 
gröl  erlöge:^'  dat ^*  wart "  alfd 
gefceden,  ^^  dal  de  keifer  ^^  Lü- 
der behölde  Lancbard#n  mit 
den^^  keiferlichen  namen,  Lö- 
dewich  17  düdifch  lant,  Pip- 
ping"  Equitäniä,!»  Karl»^ 
de  kale"  Vrnncrike. 

De  keifer  Lud  er  "  de  ne  ** 
iB  *^  an  *^  dere  keifere  namen- 
tale  '*  nicht,  wanle  he  wart  ge- 
wietftn'7  der  vorften  köre,  he 
ene  wan  **  de  n6  **  Düdifch- 
lant  noch  Vrancrike.  De  filve 
keirer  Lüder  '^  wart  monich  tö 
Prnme.  " 

Nu  eme  wart  f in  föne  keifer,  *^ 
de  •*  ander  L  ü  d  e  r.  des  rike  ** 
ene  was  nicht  mdr  wan  Lanc- 
barden.   Dit  ^  is  ^^  de  keifer, 


Polt  mortem  patris  fui  impe- 
rator  et  cognatns  rex  de  Equi- 
tania  et  Lumbardya,  vt  Ca- 
roläm  Caluum  de  regno  ftip 
ejicerent ,  conuenenmt.  Ynde 
grande  ortum  eit  bellum,  fed 
prudenti  confilio  terminatum  efl 
ita  ut  Imperator  totam  Ytaliam 
cum  dignitate  imperiali  poffide- 
ret,  Lodewicus  Teutoniam, 
PhillppusEquitaniam  etKa- 
rolus  Caluus  Franciam. 

Ifte  Lud  er  US  Imperator  in 
numero  imperatorum  non  com- 
putatur,  quia  fine  electione  prin- 
cipum  confecralus  fuit,  nee  etiam 
vmquamTeutoniam  feu Fran- 
ciam obtinuit  Idem  imperator 
Luder  US  Provme  factus  eft 
monachus. 

Poft  eum  L  u  d  e  r  u  s  fecundus 
filiys  fuus  imperator  factus  efl, 
cuius  imperium  tantum  Ylalya 
fuit.    Hunc  imperalorem  Nico- 


1  b.  nifte  vnde  fenentigUle.  2  b.  na.  8  BbGMAH.  xxxyi.  iar.  4  b. 
Do  qa.  5  Br.  keifere.  6  Br.  bloß  unde«  7  Br.  eneae,  MA.  bruder.  8  B. 
Tor  driuen.  9  B.  de.  10  A.  den  kalwen,  H.  den  karlü,  M.  fehlt,  1 1  fehlt  H. 
12  Br.  dar.  13  MA.  was.  14  A.  bereicht, /eAft  M.  15  B.  koning.  16  BbQ. 
deme,  MAH.  dem.  17  M.  L.  der  behiet.  18  Br.  Pipping,  MA.  Pippein, 
H.  bippin.  19  GMH.  equitaniam.  20  Br.  oarle.  21  H.  kal,  M.  kalb, 
A.  kaiß.  22  A.  ludwig.  23  b.  fehlt  de  ne.  24  H.  nicht.  25  b.  in. 
26  bMA.  bloß  tale,  zal.  27  BG.  ane,  b.  ajn,  MAH.  an.  28  b.  he  gewan 
sz  MAH.  29.  B.  ne,  b.  ney,  G.  nie  =  MAH.  30  fehlt  MA.  31  BrB.  prume, 
b.  prflme,  GL.  pröme,  M.  prome,  H.  Pram,  A.  prunn.  32  MA.  k.  f.  f. 
(8  M.  das  waz.    34  B.  rikes.    85  H.  Da«.     36  b.  was. 
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den  de.pAyes  Nicoil^tts  id  ban- 
ne ^  dede,  wante  he  Tin  wif 
hadde  geM(en  Wide  '  öne  an- 
dere genomen.  DU  is  de  drlte 
keifer,  de  gd  ^  16  banne  ^ 
wart  geddn.  he  ^  Itarf  oc  dar 
nä  *  vil  fcire.  •  Do  was  de  ' 
bifcop  td  Bremen  Ladericas. 
An  den  filven  tiden  fanctus 
Anreharius  brächte  ^  Harn- 
borch  ande  Brdmen^  over  dn, 
dat  ^^  wdren  ^r  twt^  bifcopddm: 
Bremen  was  underdän  tö  Col- 
ne,  Hamborcb  was  dn  ersse- 
bircopdöm. "  dat  wart  dd  a)  en.  ^ 


In  den-  filven  ^^  tiden  worden 
de  Ungeren  kerften:  de  hadden 
do  ^nen  koning,  de  het. Ste- 
phen« ^^  Do  wart  de  üpgeha- 
vcn^^  Tente  Hertin. 

N«^  deme  pdvefe  Gregörid 
wartSergitts'^pdves.  nä  Ser- 
gio ^^  wart  Ldö.  nä  Ldöne  ^^ 
wart  ^^Benedictus.Dere'^  Be- 
nedict as  wart  yorftöten  '^  van 
boren  lüden  ande  wart  üp^'  ene 
gekoren  **  A  n  a  f  t  ä  Ti  u  s :    dene 


laus  papa  excommunicaatt  pro 
eo,  quod  vxorem  ftiam  abiecerat 
et  alium  fuperduxerat,  qui  etiam 
pofkea  cito  mortnas  fait 


In  illo  tempore  LuderCic)us 
B^eme  fuit  epifcopns. 

Eodem  tempore  fanctus  Anf- 
charias  Hammenbargen- 
fem  et  Bremenfem,  qui  diuerB 
erant  epircopatos,  in  vnum  col- 
legit  epifcopum;  Bremen  Tis 
fuffraganeus  fait  Colonienfis, 
Hammenborch  vero  archiepi- 
fcopatus  fait  et  tone  nint  vnam 
facti. 

In  tempore  illo  Vngari  chri- 
ftiani   facti   fant   habueruntque 
regem  nomine  Stephanum. 
Tanc  etiam  beatus  Martinas 
tranflattts  eft. 

Poft  Gregoriam  *  factus  eft 
Sergius  papa.  poft  Sergium 
Leo.  poft  Leonem  Benedic- 
tos.  Ifte  Benedictus  a  praois 
hominibus  depofitus  eft, 

contra  quem  Anaftafius  elec- 


1  H.  in  den  p&nn.  2  M.  vod  het.  3  Br.  ge,  B.  ie,  b.  ey,  /Ml  GM. 
4  A.  d^.  5  A.  her  nacb,  H.  dar  an.  6  H.  gar.  7  fehii  G.  8  B.  br.  f.  a< 
9  B.  br.  vnde  h.  10  Br.  dar.  11  ht.  fehU  (wegen  gleicher  AuegängeJ 
Bremen  ...  erzebifcopdom.  12  hMASi.  fehlt  der  ganze  Satz  Do  was  bifcop 
to  Bremen  Lndericns  ...  dat  wart  do  al  en.  18  fehlt  bMA.  14  bMAH. 
fehlt  De  badden  ...  Stepben.  15  bMA.  erhaben,  H.  erhebt  16  Br.  rerinoa, 
b.  ferigna,  BG.  ferias.  17  BrB.  ferio,  A.  nach  dem.  18  b.  leo,  A.  dem. 
19/«^  bAU.  20  b.  Dia,  M.  Der;  Ul  fehlt  D.  B.  21  Br.  norltot,  b.  ver- 
ftofany  MAH.  verftosen.    22  B.  vppe.    23  M.  erehom. 

*  ir(i/bAr..QergoiiiC.  0 
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vdng  ^  dei  '  keiferes  '  Lüde- 
res  ^  bode^  unde  fette  ^  weder 
den  ^  päves  Benedictus.^  NA 
Benedictö  wart  Paulus.  nA 
Paulö^  wart^^Stephanus.  nd 
Stephand  wart  ^^  Nicoldus. 
nfl  Nicoldd  wart^^  Adriänus. 

An  ^'  den  tiden  vöchten  ^^  de 

Tranken  mitten  ^^  B^h^men: 

de^^  worden  Tegelöa.  Dö  unt(t)o- 

gen  ^^  fic  de  Bdh^me  van  deme 

rike. 

Dar  nd  wart  grdl^^  hunger. 
an '®  den  liden  wart.^^  gröt  ve- 
fterve  *^  unde  *^  de  hunde,  **  de 
dat  as  Aten,  de  vorworden,  '^  dal 
fe  n4man  noch  '^  levendich  noch 
döt  ne  konde  vinden.  ^ 

DA  wart  gemordet '®  funte 
M  e  i  n  r  A  t  £n  '^  dnfedeliere.  *^ 

Dö  de  keifer  Lüder  >^  narf,»<^ 
de'^koningKarl  de  Kaie  des'* 
drften  W  e  1  p  e  s  •*  docbterfone 
unde  des  keifers  Lddewiges 
föne,  underwant'^  fic  des  rikes 
unde  wart '^  gewiet  van  deme 
pAvefe  JAhannd. 


tos  eft,  quem  cepit  imperal(»i8 
nuncitts  et  pro  eo  (tatuit  Bene- 
dictum.  Poft  Benedjctnm  Pau- 
lus papa  electtts  efL  poft  Pan^ 
lum  Stephanus. 


Temporibus  Ulis  Francones 
cum  Bobemis  bellum  inierunt 
et  Bohemi  victi  funt  propter 
quod  ab  imperio  recefferunt. 

Poflea  autem  maxima  fames 
fubfequta  eft  et  pccorum  morta- 
liias.  canes  vero,  qui*  cadavera 
deuorabant,  interierunt,  quod  nee 
yiui  nee  mortui  inventi  funt.   v 

Eodem  tempore  mortificatus 
eft  Meynhardus. 

Porro  imperator  L  u  d  e  r  u  s 
moriebatur  et  tuncK  arolusCal« 
uuSfLodewici  imperatorts  fi- 
lius^  de  imperio  fe  introinifit  et 
a  Johanne  papa  in  imperatorem 
confecratns  eft. 


1  M.  viengen.  2  fehlt  b.  3  b.  keifer  =  MAH.  4  H.  ludegers.  5  MAH. 
boteki.  6  M.  fatzten,  A.  faUt  Ach.  7  H.  sn.  8  BGM.  benedictum.  9  A.* 
dem.  10  fehlt  A.  11  fehlt  bA.  12  QMAH.  In.  13  b.  I^redeii.  14  A.  mit 
dem.  15  Br.  nfi,  BG.  vnde  =  MAH.  16  B.  toghe,  MA.  zngen.  17  A.  ain 
gl*ozer.  18  bMAH.  In.  19  A.  was.  20  B.  ve  fternen,  b.  vefternedei  M. 
Tiecbfterb^  A.  yiechfterbn,  H.  tU  vieohs  fterbfl.  21  fehlt  b.  22  A.  hauede. 
23  b.  veyuoren,  A.  v^Ären,  M.  verlieffen  fich,  H.  verfwunteu.  24  fehlt 
BbGMAH.  25  b.  v.  ne  oonde.  26  MAH.  eriäordet.  27  H.  der.  28  MAH. 
alnadel.  29  fehlt  bH.  30  A.  gedtaip.  31  fehlt  BGUA,  32  A.  äK  33  Auch 
MA.  welpU,  H.  welfes.  34  b.  De  imderwant;  A.  nnderrandi  M.  vnder  wnn- 
ten,    35  fehk  A. 

♦  SdCehr»  que.  ^ 
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Defe  ^  ir&  keifere,  Lüder 
Wide  fln  foneLdderundeKarl' 
de  Kaie,  des  Griten  ^  Lüde* 
res  bröder,  .de  wären  an  deme 
keiferrike  ^  kranclike. 

Bi  des  koning^  Lödewiges 
tiden,  de  dö  ®  weldich  ^  was 
OTer  Vranken^  unde  over 
Dadifch  lant,  alfd  it»  befce- 
den  ^^  was  ander  den  bröderen,^^ 
dat  römifche  rike  wart  dö  aird^^ 
kranch  Vftn  deme  ''  dölende,^^ 
dat^^  des  keifers  Karies  föne 
unde  neyen^^  hadden  gedän,^'' 
wante  il**  was  ör  ^^  der  delunge 
in  rike:  ^^  Lancbarden,^  Bur- 
gunden,  **  Vrancrike,  **  Lo- 
tringen ^  ande  ^^  Düdifch 
Unt  **  dar  van  worden  fe  *^  alfd 
kranc  de  keifit!i:e ,  '^  dat  fe  to 
jungeflen'^  den  Ungeren  tins 
gdven.  *^  Dö  machten  fe  bet  bid- 
d©re  '^  den  böd»re  '*  hdten..  "* 
De  kri^ncheit  warede  wante  ^^  an 
den  drften  kcifere  Hin  rike  ^ 
van  Saffen:   de  ^^  irwerede  fic 


Hi  tres  imp^atores  Luderus 
etLuderns  filius  fuus  et  Karo- 
lus  Caluas  imperium  admini- 
(trabant.  * 

Temporibus  autem  L  o  d  e  w  i  c  i 
regis, qui tunc Francis  et  Teu- 
tonicis  inq>erabat,  ficut  inter 
fratres  faerat  ordinatum,  porro 
romanum  imperium* 
propter  diuifionem,  quam  fece-- 
rantKaroli  magni  filius  et  cog- 
natus, 

quod  ante  diuifionem  vnum  fuit 
regnum, 

Lumbardya,  Burgundia, 
Francia,  Lotharingia  et 
Theutonia, 

et  imperatores  tantum  humiliati 
.funt,  quod  tandem  Vngaris  tri- 
buta  foluere  cogerentur. 
Et  tunc  potius  dici  debebant 
mendicatores  quam  imperatores. 
Hec  autem  humiliatio  vfque  ad 
Hinricum  imperatorem  de  Sa- 
X  0  R  i  a  durauit,  qui  iugum  V  n  g  a- 


1  MA..Pi8,  H.  Die.  2  Br.  karte.  3  b.  erreD.  4  M.  kayfertum,  A.  reich. 
5  b.  koninge&  =  A.  6  Br.  do  de.  7  B.  woldich,  b.  geweidig  =  BiAH. 
8  B.  de  VT.  9  A.  er.  10  H.  gefchaiden.  11  n.  d.  br.  /ehü  Br.,  b.  fetst  «u 
da  vor  s&  ziden.  12  GMA.  Co /fehlt  bH.  13  G.  d^,  H.  der.  14  H.  tai- 
lang,  b.  deilen.  15  H.  die.  16  G.  (in  n.,  H.  fin  neve,  M.  ir  neye,  A.  ir 
neven.  17  M.  b.  getan  tu  ir  n.,  H.  get  b.  y.  fin  n.  18  H.  das.  19  bMA.  e«, 
H.  Tor.  20  M.  ain  r.  waz.  21  G.  burgande.  22  Br.  uranoriken ;  M.  yfi  fr. 
28  Br.  lotringhe.  24  fehlt  b.  25  Br.  dudifchen  1.  26  B.  do,  fehlt  bGMAII. 
27  GbMAH.  de  k.  alfo  (=  fo  H.)  kr.  28  GMA.  iungeft,  b.  left,  H.  lecst, 
B.  iungeft  left      29   M.  geben   malten.      30   b.   biddere   beife;   M.  pinter. 

■     ■     •     • 

81  B.  gbebedere,  b.  gebedere,  MA.  gepieter,  H.  gepitter,     82  M.  gebeitaen. 
88  bA.  bis,  MH.  nnts.     84  Br.  heinrike,  B,  benrike.     35  M.  der  felb. 

*  Fehlt  dat  dem  kranklike  und  wart  kranoh  entijprechande  Uu,  Wart. 
Bi&fiu  Ohroa.  18 
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den  Ungeren  ^  onde  hAgede 
wol  *  dal  rike  onde  6c  fin  • 
föne  keifer  *  Otto,  ivante  *  an 
den  ®  keifer  Hein  rike, '  de  fi- 
nen  vader  vordref.  dat  falm,en 
allet  *  noch  *  vinden  gefcre- 
ven  ^*  an  "  defen  böke.  ^^  nu 
vare  ^^  vre  weder  to  der  erelten** 
tale. 

Bi  des  koninges  Ldd ewi- 
ges *^  tiden  regenedet  *^  drö  *^ 
dage  ühde  ver  ^^  nacht  blöt  van 
deme  hemele  *^  an  *®  örier  flat  ** 
tö  Lancbarden.  ** 

In  den  filven^^  tiden  quämen 
tö**  walfcheme  lande**  worme,*'' 
de  geböten  «7  fin  *9  ftapele,«»  tö  «<> 
latine  locufl»:^^  de  haddcn**  ta- 
nen  *^  hardere  dan  ^  Mne.  ^' 
.  dere  was  alfö  vele,  dat  fe  dat 
lant  före  •*  vorderfden.  dar  nä 
wart  fd  «^  gröt  bunger,  dat  *®  vel  ^ 
nd  de  *<>  dridde  döl  *»  der  liW 
de  **  vordarf.  ** 

Dar  nd  ftarf  de  koning**  L6- 
dewtcb. 


riorum  a  fe  excuffit  et  impe- 
rinm  bene  exaltauiL  Similiter  et 
filins  fuus  Otto  vfque  ad  tem- 
pora  Hinrici  imperatoris,  qui 
patrem  fuum  de  regno  eiecit, 
Gcut  infra  fcriptiim  reperitur. 

Nunc  ad  ea,  a  quibns  digrefli 
Irinas,  reuertimur. 

Temporibus  L  o  d  e  w  i  c  i  in 
quadam  ciuitate  Lambardiae 
tribns  diebus  et  im.  noctibus 
pluuia  fangwinolentä  de  celo 
defcendit. 

Eodem'  tempore  in  G  a  1 1  i  a  m 
vener unt  vermes,  qui  tento- 
nice  appellantur  ftapele,  latine 
vero  locufte,  qui  dcntes  lapidi- 
bu$  duriores  habebant,  quarum 
muUiludö  *  maximam  partem 
terre  deuaflabat.  Subfequta  eft 
etiam  fames  maxima ,  vnde  pene 
pars  maxima  populi  interiit. 

EtLodewicus  imperator  ex 
hoc  feculo  ad  dominum  migranit 


1  MAH.  der  vnger.  2  fehlt  H.  3  Br.  fine.  4  G.  de,  A.  der.  6  bMA. 
bis,  H.  vncz.  6  A.  djnTen.  7  Br.  hinriche,  G.  hcinrilce.  S  fehlt  BG.  9  fehlt  MH; 
Qb.  vinden  noch.  10  H.  gefchr.  v.;  A.  heniach  v.  11  b.  in.  12  Bb.  boken. 
13  H.  greiff.  14  b.  heran.  15  fehlt  A.  t6  b.  rayndit.  17  MA.  vier. 
18  H.  drey.  19  fehU  b.  20  BGbMAH.  in.  21  B.  ftede,  22  A.  ze  L.  in 
e.  ft.  23  fehU  ^lA.  24  fehU  B.  25  MAH.  ze  w.  landen.  26  M.  wÄrm 
zo  w.  1.  27  G.  beten  fin,  H.  genant  fint,  A.  hicflan,  M.  haizzent,  28  fehlt  B. 
29  H.  haberfchrekhen,  fehlt  T)  hier.  30  fehlt  A.  31  b.  locufte  dÄ  duytfcben 
heaf^rünge.  32  fehlt  M.  33  B.  tenen,  G.  tanden,  b.  zende  =  MA.,  k.  herr 
ter  zennd.  34  B.  wanne.  35  A.  ain  ftain ,  MH.  dia  fwrein.  36  H.  vait. 
37  fehk  MA.'  38  fehU  A.  39  H.  vil  mer  dan.  40  b.  dat.  41  M.  löenfch. 
42  AH.  des  Volks.     43  B.  uor  ftarf,  AH,  ftarp.     44  A.  keifer. 

*  ffdfehr,  ffiltitudinc. 
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In  *  deme  dccclxxvij.  jä- 
re  ^  van  *  godes  *  bort  ^ 
Karl  de  junge,  koning®  Lö- 
dewiges  föne,  de  "^  wan  * 
dat  rike,  de  Ixxvi.*  van  *^ 
Augaftd,  unde  was  ^^  dar  an 
elleven  jdr. 

Sin  broder  L  ö  d  e  w  i  c  h  hadde  ^^ 
Öflervranken,  *»  Karl  Du- 
difch  ^^  lant,  Karloman  Bei- 
geren, des  föne  Arnolt"  fe- 
der  "  keifer  wart. 
Dar  nd  flarf  Karolus  ^^  de  Ka- 
ie,*® des  jungen  Karies  ved- 
dere.  *® 

Johannes  de  päves '^  wart 
fSre**  miffevdrl**  yan  den  Rö- 
msren,  dat  **  he  deme  **  koning 
Karle  nicht  biflän'^  ne  wolde. 
Dd  vor  he  Id  *^  Vrancrike  unde 
was*^  mit**  koning  Lddewige 
&ü  jär.  Nd  deme  pdvefe  Jo- 
hanna wart  Mari nus'^pAves:*^ 
de  wigede  den  jungen  koning^* 
Karle  to  keifere  »'  mit  fime 
wive. 


KaROLVS  JutJENIS. 

Anno  domini  dccc  lxxvii.  K  a- 
rolus  Juuenis,  Lodewici  re- 
gis  filius  romanum  obtinuit  Im- 
perium, Lxxvi"*  abAugttfto,  et 
regnauit  xi.  annis. 


Frater  eius  Lodewicus 
orientatem  obfeditFranconiam, 
Karolus  Teutoniam,  Karo- 
lomannus  Bawariam,*  cuius 
filius  fcilicet  Arnoldus  potlea 
Imperator  factus  eft  Poftea  au- 
tem  mortüus  eft  K  a  r  o  1  u  s  Calvus, 
Juuenis  Karoli  patrui^s. 

Johannes  autem  papa,  qui 
regi  Karolo.  afQftere  noluit,  a 
Bomanis  contumeliofe  et  male 
tractatus  fuit 

Ipfe  vero  inPranciam  receffit 
ettotum  annum  apudLodewi- 
cum  regem  manfit.  Mortuo  autem 
papa  Johanne  fucceffit  Mari- 
nus  in  epifcopatum  **  papalem, 
qui  Juuehem  Karo lum  in  impe- 
ratorem  fimul  cum  vxore  confe- 


1  b.  N«.  2  M.  Neynlmodertiftem  vn  xz.  lar.  3  b.  na.  4  G.  der. 
6  b.  gebort  ==  M.,  6b.  ynres  herren,  H.  Tnfers  berreo  geburt;  A,  fehlt  lu 
...  geburt  6  Gb.  des  koning  =  H.  7  fehlt  BGMAH.  8  Bb.  gbewaa  = 
AH.,  M.  chom  an.     9  H.  Cecbs  ynd  zwanozigeft.     10  b.  na.      11  fehlt  A. 

12  M.  der  bet.  13  A.  Oft^eicb  frankreich.  14  MAH.  d...itt  1.  15  M.  Tfi 
amolt  dez  fun,  A.  yü  d.  f.  A.  16  Bv.  foder,  M.  d$  Ader.  17  GbMAH.  Karl, 
la  M.  der  kallb  k.,  A.  der  kalvr  k.  19  b.  ome.  20  G.  p.  J.  21  H.  Talt, 
MA.  Ader.  22  B.  miiTehandelt,  H.  mirhelig.  23  b.  wAnt.  24  Br.  bet  eme. 
26  A.  gefta,  B.  geften.  26  H.  gen.  27  A.  w.  da.  28  b.  bi,  H.  pey. 
29  A.  Martin.    SO  fe?Ut  bMAH.    31  fehlt  H.     S2  fehlt  H. 

*  BdMr.  Karollus  teutoni«  karomÄn9  |  teutoni«,  yideH6et  Bawariam. 
**  Sdtchr,  epoäuifl« 

18» 


m 


Nd  Marino  ^  wart  Adridnus 
pAves.  M  AdriAnö  Stepha- 
nus.  ^ 

In  den  iilven  ^  tiden  worden 
td  Vrancrike*  geflagen  * 
mer  den  negenddfent  Norman- 
ne.* Do  famneden  fic  de  Nor- 
manne^ mit  den  Denen^  nnde 
tövdrden  ^  Vrancrike^^  unde 
Lotringe  unde  branden  ^^  öc 
da!  ^^  palas  ^'  td  Nümagen. 
An  '*  deme  filven  järe  ^*  quam 
de  koning  Godevrit  unde  Si- 
vrit^*  mit  den  Normannen  mit 
gröter  kraft  ^^  unde  branden  ^^ 
Ludeke^^  unde  Maftracl)t'^ 
imde  Kolne  ^^  unde  Aken  ^' 
unde"  Tröre**  unde  flalleden*^ 
ere  perde  *®  an  *^  de  *®  korken 
nnde  vören  al  td  Motze.  ^^  Do 
wart  de  bircop  van  '®  Motze  *^ 
geflagen  ^^  van  In.  ^*  De  keirer 
Karl  vor  do  *•  weder  fe  mit 
here**  unde  wart  alfö  gev redet,'* 
dat  de  koning  Godevrit  kerften 
wart,  dar  td  let  eme  de  keifer 
Vreslant^^  unde'^gaf  eme®^ 


crauit.  Pofl  Marinum  Adria- 
nus  papa  factus  eft;  pofl  Adria- 
num  S tephanus  papa  factus  eft. 
Eodem  tempore  in  Francia 
ad  nouem  miliaNormannorum 
funt  occiß. 

Tunc  Normanni  cum  Danis  in 
rnum  conglobati,  totam  Fran- 
ciam  et  Lotharingiam  deva- 
ftabanl  et  paliatium  in  Numa- 
ghen  fnccenderunt. 
Eodem  anna  rex  Godfridus  et 
Siphridus  cum  Normannis  in 
multitudine  graui  venerunt  et 
fuccenderunt  Leodtum  etTra- 
iectum,  Aquisgrani,  Colo- 
niam  etTreuerim  feceruntque 
in  ecciefiis  equoruni  ftabula  et 
fic  ufque  Metis  proceiFerunt  et 
epifcopum  eiusdem  ciuitatis  occi« 
derunt. 

Porro  Karolus  cum  valido  äx- 
ercitu  contra  eos  perrexit,  fed 
hec  conditio  pacis  intercetffit, 
quod  Godfridus  rex  fidem  ka- 
tholicam  fufcepit,  ad  quod  impe- 
rator  ei  terram  Frifonum  tri- 


1  A.  Martino.  2  M.  wart  St.  3  fehlt  MA.  4  B.  dq  vräcken ;  /ehU  H. 
5  MAH.  erfl.  6  A.  n.  erflageu.  7  Do  ...  N.  fehlt  H.  8  H.  dyenerü, 
A.  zene.  9  b.  zA  ftoirden,  H.  zeftorttfi.  10  B-yranCriken.  11  Br.  braken, 
H.  verpranttn.  12  H.  den.  13  A.  bistum.  14  bMAH.  In.  15  \.  den  f. 
Zeiten,  M.  den  Zeiten.  16  MA.  fnr.  17  Br.  oraf.  18  H.  yerpranten.  19  b. 
lutige;  A.  luboge,  U.  labekb,  M.  lubek.  20  Br.  maftrath,  ab.  maflracht, 
G.   maftrecbt ,    Mb.    Mafbrier,    A.   Maftriel.      21    b.    coHen.      22    b.    Ache. 

25  fehlt  A.      24    Befehlt  nnde   A.   u.  Tr.      25  b.    ftalden,   MAÖ.   ft4aten. 

26  Br.  pere,  B.  perde,  G.  perede,  MA.  pfert,  H.  phertb.  27  bMAH.  in.  28  BO. 
den,  b.  de,  MAH.  die.  29  BrB.  metce,  b.  tnetze,  G.  mczze,  M.  Mets,  A.  mecz, 
H.  maincz.  30  A.  zc.  31  bMAH.  erfl.  32  H.  von  in  erfl.  Z^  fehlt  A. 
34  n».  h,  fehlt  b.;  MH.  m.  grozzem  h.  35  b.  gbevrediget.  36  A.  Mefen  1., 
H.  fKfenn  1.,  M.  frei  finer  1.    87  b.  he.    38  H.  Jn  ancb. 
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buit  et  infuper  chriflianam  vxo- 
rem  ei  copulauit,  alteri  vero  regi 
multam  dedit  pecuniam.  Rex 
aulem  Prancie  xii.  miUbus 
inarcarum  pacem  ab  eis  inerca- 
tus  eft 

Poflea  refignauit  imperium  et 
modico  tempore  pofl  viam  vni« 
oerfe  carnis  ingrelTus  eft. 
Arnold  vs. 

Anno  doinini  D,ccc.xcvni.®  Ar- 
noldusKaroCIo)manni  filius 
Imperium  adeptus  eft,  lxxvii.  ab 
Augufto,  qui  regnauit  xxii.  annis. 


dar  tö  dn  kerften  wif.  deme  an- 
deren konioge  gaf  he  fcattes 
vele.  ^  De  koning  van  Vranc- 
rike  ^  gaf  en  '  twelf  dAfent 
march,  dat  fe  eme  vrede  gäven. 

Do  ^  Ui  de  koning  Karl  dat 
rike  nnde  ftarf  ^  dar  ^  riä 
fcire.  ' 

An  ^  deme  dccclxxxvii}. 
jÄre^  van*^  godes  bort  ^* 
Arnolt,  Karlomannes  Tone, 
wan  ^^  dat  rike,  de  Ixxvij. 
van  Auguftö,  unde  was  dar 
an  twelf  jdr. 

He  was  geweldegere  ^^  den 
fin  vorevare,^^  wante  he  hadde 
manich  iant.  ^^  weder  den  ^^  was 
de  hertoge  van  Merehen,  ^^  de 
was  geböten ^* Tz wenteboit.^* 
deme  ne  mochte  de  keifer  nicht 
weder  *^  fWn.  *^ 

Do  ladede  *^  de  koning  Ar- 
nolt  de  Ungeren  eme  t6  hei- 
pe '?  nnde  brac  üp  de  vefte,  dar 
fe  mede  **  befloten  **    wären. 

1  H.  Til  fchatz,  A.  bloß  fchatz. 
Daz.  6  fehlt  A.  ^  fehlt  M.  7  A.  vil  fch.,  B.  to  hant;  M.  fehler  erlicb. 
8  BGMAH.  Id.  9  M.  nemliaiiderlten  yn  xxxi.  iar.  10  b.  na.  11  H.  goMs 
geburt,  b.  der  bort  nnfes  berren  ^  U.  der.gepurdt  Tnfers  h. ;  A,  fehlt  An 
deme  ...  geburt  12  GAH.  gewan,  b.  qui  an  =:M.  obom  an.  13  Bb.  wel- 
digbere.  14  H.  voniader.  15  H.  ril  I.  16  H.  jn.  17  BrBb.  merehen,  G. 
mereren,  A.  Merhen,  H.  Mefan,  M.  Jevem;  L.  Morauie.  18  H.  genant. 
19  Br.  tzwenteblot,  G.  zwentepolt,  B.  zwendebolt,  H.  zwendewolt,  A.  wenze- 
bolty  A.  wiczpold;  L.  zweatepold,  Chr.  Uran g.  Zwentebaldas,  Morananorum 
dnx.  20  fehlt  A.  21  M.  w.  geßn.  22  M.  Lude,  H.  latt,  A.  bat,  b.  bat. 
28  H.  das  fy  Jm  ze  h.  komen.  24  M.  da  mit  fl.  25  M.  verfl.  w. ;  H.  da 
by  jnnen  w. 

*  aUh  B.  7M.  Sf.  204. 


Ifte  potentior  praedeceffore 
fuo  extitit,  quod  phiribus  terris 
imperauit  Contra  hone  dux Mo- 
rauie Zwentepolt  fe  erexe- 
rat,  cui  imperator  refiftere  non 
valebat. 

Tunc  Arnoldus  imperator  in 
auxiiiam  fui*Yngaros  adfciuit 
et  firmitudines,  quibus  claufi  fue- 
runt,  deftruxit,  fic  quod  viam  in 

2  Br.  uraucriken.     3  Br.  eme.     4  A. 
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alfö  Idrden  fe  ^  deq  wech  an ' 
Düdifch  ^  lant.  dat  quam  ma- 
nigeme  lande  ^  tö  valle.^  Mit- 
ten bedwanch  he  den  hertogen. 

Do  wart  geflagen  ^  en  bircop 
van  Werzeborch,  ^  de  ®  was 
geboten ^  Arn,  ^^  under  der  mif- 
fen  ^^  td  Saff en  in  dem  lande. 

Dd  flöch  ^*  öc  de  koning  Ar- 
nolt  ^'  der  Normanne  ^n 
grdt  **  here,  ^* 

Dar  nä  vor  de  koning  Ar- 
nolt  ^^  tö  ^^  Lan^barden  unde 
fcöp  ^^  dar  des  rikes  dinch.  ^^ 
Dar  nft  quam  he  td  *^  Röme 
unde  wart  dar  keifere  ^^  gewiet 

In  den  filven  ^^  tiden  de  päves 
Formdfus**  led  **  van  den 
Rö mehren  gröte  not.  *^  dar- 
umme  ladede'®  he  td  Rdme^^ 
den  keifer  Arnolde:    de  *^  Ui 

m 

de  '^  RömaBre  höveden,  '^  de 
den  paves  miffevört  ^^  haddem 

De  ftrit  twifken  deme  pdvefe^' 
nnde  den  Römaeren^^   gefcä 


futurum  malum  et  in  direptionem 
multarum  terrarum  de  cetero  in 
Theutoniam  habuerunt.  Cum 
eifdem  predictum  ducem  tandem 
fubiugauit. 

Eodem  tempore  quidam  epi- 
fcopus  Herbipolenfis  nomine 
Arnadus  in  Saxonia  inter  fa- 
cca  miiTarum  foUempnia  eft  oc- 
cifus. 

Tunc  etiam  rex  Arnoldus 
exercitum  magnum  occidit  Nor- 
mannorum. 

Poflea  vero  profectiis  efl  in 
Ytaliam  et  negotiis  imperia- 
libus  ibidem  difpoßtis  Romam 
adiit  ibique  in  imperatorem  con- 
fecratus  elt. 

Ipfo  tempore  papa  Formofus 
a  Romanis  magnas  fuflinuit  ca- 
lamitates,  propter  quod  Arnol- 
dum  imperatorem  Ramam  vo- 
cauit,  qui  omnes  Romanos,  qui 
pape  iniurias  irrogauerant,  ca- 
pite  precepit  trunaari, 

Seditio^  itaqüe  inter  papam  et 
Romanos  hoc  modo  orta  eft. 


1  b.  fe  eirft;  MAH.  A  A.  2  MAH.  in/  3  MAH.  d...ia  1.  4  0.  manigen 
landen  =  H.  5  A.  wall;  H.  fchaden.  6  MAH.  erfl.  7  G.  wurzeborch. 
8  Br.  ufi ;  G.  de,  MAH.  der.  9  H.  genant.  10  M.  ara.  HA.  vnd  melT,  M.  ynder 
dem  fintetlicb.  12  H.  erflueg.  13  H.  Arnolff.  14  GMA.  raichel,  b.  migil. 
16  b.  delly  A.  tail.  16  M.  er.  17  Bb.  in,  AH,  gen.  18  H.  betracht. 
19  H.  ordnüg.  20  H.  gen.  21  Br.  keifere,  AH.  ze  k.  22  fehlt  MA.  23  M. 
Fonnofina.  24  M.  laide  d.  p.  F.  25  A.  gr.  n.  v.  d.  r.  26  M.  lÄde,  A.  la- 
det, H.  ladt,  b.  bat  27  b.  to  r.  kome;  MAH.  fehü  ze  iJ.,  M.  dc^ür  zV  im 
d.  k.  am.  28  b.  de  keifer,  MA.  Er.  29  M.  der.  30  MAH.  enthaupten. 
81  Br.  miftiort,  G.  miffeuort,  MA.  miffeftirt,  H.  miffvrewt,  b,  mifbadilt, 
B.  lede  gbedan.  32  Br.  den  paüefen;  fehlt  A.  33  A.  zw.  den  R.;  M. 
fehU  den. 


27d 


aMus.  ^  P6  Stephanus'  ddl 
was,  ^n  döl  der  R6m®re  kös^ 
Sergium,  de  andere  d^M  For* 
möfum,  de*  was  wol  gelöret 
Do  men  Sergium  wigen  Tolde, 
de«  däl  Formdfi  dröf  ^  Ser- 
gium^ van  deme  altare.  alfö 
wart  Formörus  gewiet. 


Sergiys»  vdr  dö^^  lo  "  Tuf- 
cdn  tö  ^^  deme  marcgrseven  Al- 
brechte, ^'  dat  ^^  he  eme  hui- 
pe.  ^*  dat  gefcd.^«  dö  Formöfus 
ddt  was,  *'  de  marcgrsve  *®  de  ^^ 
iatte  Sergiam  tö  pävere  weder 
Bonificium,  '^  de  gekoren  '^ 
was.  De  filve  Sergius  l^t  ^ 
Formdrum  üt  deme '^  grave 
t^n  **  unde  löt  ene  feilen  an  '* 
den  fldl  gegerewet^«  unde  dar 
nä  tet  he*'  ene  hdveden.**  he** 
Tprac  öc  ^^  „  dö  dil  bifcop  w^ 
reft,  ^^  wat  woldes  du  des  flöles 
tö  »*  R  d  m  e?"  he  Wl »» ene  de  ^ 
unCgerewen  ^  unde  drd  vingere 


Poft  deceflUm  Stephan!  pape 
quedam  pars  Romanorum  Ser- 
gium elegit  in  papam,  altera 
vero  pars  Formofum  elegit  vi« 
rura  litteratum.  Sed  cum  Ser« 
gius  conrecratlonem  accepturus 
accederet,  pars,  que  in  Formo- 
fum confentit,  Sergium  ab  al« 
tare  expulit  et  fic  Formöfus 
confecrationem  papalem  optinuit 
Tunc  Sergius  in  Thufciam* 
ad  mar  kgrauium  Alber  tum  per-* 
rexit,  coius  auxilio  fultus  poft 
mortem  Formofi  contra  Boni- 
facium  eleclum  Sergius  in  pa-^ 
palem  federn  reftitutus  fuit. 

Tunc  idem  Sergius  Formofum 
de  tumulo  extractum  et  facris  ve-* 
ftibus  indutum  fnper  fedem  pofuit 
et  poftea  eundem  decollauit  et 
dixit  „cum  tu  es  epifcopus,  ad  ** 
.quid  fedem  romanam  vfkirpafti 
tibi?" 

Tunc  precepit  eum  facris  fpo«- 
liari   veflibus   et  tribus    digitis 


1  M.  alfiiüe.  2  M.  Do  (tephan  der  pabft.  3  M.  erchos,  U.  Erweit, 
Bb*  koren,  A.  kuren.  4  fefUl  b.,  MA.  die  andern.  5  M.  yfi  der.  6  A.  d^ 
H.  das,  b.  dat  d.  dat  f.  hadde,  M.  Forniofii  tail.  7  MA.  y^traip.  8  A.  for- 
mofu.  9  A.  Gerig.  10  fehü  A.  11  H.  gen.  12  H.  und  z.  13  B.  al- 
berchte,  fehlt  AH.  14  Br.  da.  15  D.  hc  L  h.  fehlt  B.  16  BG.  gbefcba 
al.  17  H.  lag.  18  A.  d.  m.  albrccbt.  19  fehlt  BbGMAH.  20  M.  Ufzt  Ser- 
gio wider  ze  p. ,  H.  faczt  den  p.  8.  wider  B. ,  A.  f.  w.  S.  ze  p.  vf  bonifa- 
ciö.  21  H.  erweit,  M.  ala  er  yor  malen  erchorn  waz.  22  MAH.  hicz. 
23  Bb.  nteme,  24  G.  tien,  MA.  auz  graben.  25  MAH.  in.  26  b.  al  ghe- 
gherwet.  27  Bh.  fehlt  he.  28  b.  dat  houet  af  flayn. '  29  b'.  inde,  MA.unde. 
80  fehlt  bMA.  {dafür  do  =  H.)  31  M.  wnr,  H.  waft,  A.  wurde.  82  A.  do 
se.    33  b.  dede.     34  fehlt  A.    35  M.  crgaerben,  A.  gerben,  H.  adem. 

♦  Hdfokr.  ThuiTyam.     *•  Hdrchn  vt  quid. 
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afTniden^  unde  alfA«  in  de»  Tt- 
vere  werpen.  he  w6derwige- 
de^  öc  al  de  papen,  de  Form ö- 
fos  gewiget  hadde.^  wd*  got 
Formdfus  wäre,'  dat  was** 
fein,  •  wante  ^  dd  men  ene  üler 
Tivere  \6  ^*  unde  an  fenle  P6- 
teres  munfter  **  drdg,  etelike 
belede  in  deme  münftere  negen 
eme  uppe  de  bare.  ^' 

Sergins  ^*  wart  van  dere  pft- 
vefe  '^  tale  dar  ilne  bAtheit  '^  af- 
gefeaven  unde  ^^  Bonif  äcius 
befat  « 

M  Bonifäcius  wart  Stepha- 
nus  päves'^  unde  dar  nd  Rö- 
mftnus  unde  dö^^  Theoddrus 
unde  dö«^  L*ft  unde»^  dar  hä" 
Chriftoforuß.  *» 

Bi  den  t!den  was  erzebifcop 
tö  Hamborch  unde  tö  Bremen 
fente  Reimbercbt  ** 

In  den  tiden  wart  geflagen  ^^ 
van  den  Normannen  de*^  bi- 
fcop  Sunderolt  van  Megen- 
ze.  *^    NÄ  deme  wart  Hatto  " 


abrciffis  in  Tyberim  iuffit  cor- 
pus eius  proiici,  et  omnes  clerici, 
qui  ab  ipfo  ordinati  fuerant,  a 
Sergio  officio Itant  Tpöliati. Cuius 
meriti  autem  Formofus  fuerat, 
a  domino  declaratum  e(t,  quia 
cum  de  Tyberi  extractus  effet, 
et  in  ecclefiam  beati  Petri  de« 
portaretur ,  quedam  y magines 
tam  depicte  quam  fculpte  facro 
inclinabant  corpori  in  ferelro  ia- 
centi.  Sergius  vero,  quia  ferex 
et  nequam  fuit,  de  kathalogo  apo- 
ftolicorum*  abrogatus  efl,  Bo- 
nifa cio  tum  in  papatu**-perfe- 
uerante.  PoftBonifacium  Ste- 
phan us  papa  factos  eft;  poft 
hunc  Rom  an  US,  poft  quem 
Theodorus;  poft  hunc  Lee. 
poftea  Chriftoforus, 

Tempofibus  illis  Reymb^er* 
tus  Hammenburgenfis  et  Bre- 
menfis  fuit  archiepifcopus. 

lUo  tempore  Sinderoldus 
Maguntie  epifcopus  a  Nor- 
mannis  occifns  eft,  cui  Hjitto 
perfidus  fubftitutus  eft 


bifcop,  de  ungetrüwe. 

2  M.  anz  der  hant  fneiden.  2  fe?di  B.  3  G.  den.  4  A.  bloß  weiht, 
H.  er  w.  auch  hin  wider  alle.  5  A.  h.  gew.  6  G.  60;  M.  wie  g.  auch 
F.  w.  7  H.  was.  8  MA.  wart.  9  MA.  wol,  A.  dar  an.  10  MAH.  wan, 
fehlt  b.  11  BbQ.  toch;  A.' fehlt  zoch  unde.  12  MAH.  in  dem  munfter. 
18  A*  baur,  H.  da  naygen  jn  etl.  p.  auf  der  pard  i.  d.  m.  14  B.  S.de 
paues.  15  M.  peilen.  16  M.  durch  f.  p.  y.  d.  p.  zal  abgefchaben.  17  b^ 
unde  wart  18  G.gefat,  H.  gefaczt,  A.  befaz,  M.  befaz  den  Ml.  19  bMAH. 
/eÄÄ  paves  u.  dar  na.  20^ fehlt  hUAB.,  Vgl  S.  230, /0,  2\  fehlt  hQ.  22  fehlt 
bMAH.  23  M.  Crifoftomus.  24  Br.  reiberth,  G.  rcinbrecht,  B.  reynbrecht'; 
der  ganze  Satz  fehlt  bMAH.  25  AH.  crflagen.  26  fehU  B. ;  H.  der 
vngetrew  p.  (S.  v.  }A.  fehlt  bi$  hatte  der  vngctriwe).    27  fehlt  A.   28  Br.  harto. 

*  Sdfchr.  apror/  (C  ^äter  hei  Otto  IL),     **  HdSchr,  papa. 
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Dd  ratte  de  keifer  ^  Arnolt 
\6  Lothringen  finen  föne  tö 
koninge. 

An'  den  Uden  was  tö  Vranc- 
rtke  ^n  koning^  gekoren*  Ot- 
to^ üppe*^  den  ^  koning  Karo- 
lus^Tone.  * 


Defe  *®  Otto  was  "  en  arm  rid- 
dere^'  unde  hadde  ene  gerlket  ^^ 
des  ^^  koninges  Karies  vadcr 
uhde  had<le  öc  eme  ^^  den  jungen 
Karle  bevalen.*®  De  fiive  Otto 
h^It  ^^  dat  lant  fö  Yrahcrike 
van  deme  keifere  Arnolde;  dar 
van  feder*®  warl^^  manich  or- 
loge'^  twifken  den  keiferen  nnde 
den  konjngen  van  Vrancrike. 

D6  wart  gemordet**  des  kei- 
r^res  föne  de  koning  '*  van 
Lotringen,  dar  van  wart''  de 
ftrit  twifken  den  keiferen  unde 
den  koningen  van  Vrancrike 
umme  dat  lant  tö  Lotringen.  '* 
Dar  •*  wart  aver  gekoren  *® 
üppe  den*^  jungen  Karl  '®  An 
koning'^  Otten  bröder  des  ^r- 


Tunc  Arnoldus  Imperator 
filium  fuum  regem Lotharingie 
prefecit. 

In  tempore  illo  quidam  Otto 
inFrancia  contra  filium Karoli, 
qui  adliuc  infantulus  erat,  in  re- 
gem electus  fuit;  poflea  vero 
idem  Otto  eft  eiectus  el  filius 
K  a  r  0 1  i  in  regem  refumpius. 
irte  Otto  pauper  miles  fiiit, 
quem  pater  regis  Karoli  multis 
bonis  donaoerat  et  juuenem  Ka- 
rolum  fibi  cunodiendum  com- 
mittebat  Idem  etiam  Otto Fran^ 
ciam  ab  Arnolde  imperatore 
auertit,  propter  quod  de  cetero 
inter  imperalores  et  reges  Fran- 
cie  durinima  orta  funt  bella. 

Tuiic  morlificatus  eft  filius  im« 
peratoris  rex  Lotharingie  et 
extunc  bellum  inier  imperatores 
et  reges  Francie  pro  regno 
Lotharingie  furrexerunt 

Tunc  iterum  contra  Karolum 
iüuenem  rex  quidam  electus  eft 
frater  predicti  Q  ttonis,  qui  Ru- 


1  A.  küng  kaif).  2  bMAH.  In.  8  fi.  en  k.  to  yt.  4M.  e.  oh.  Otte 
erchorn,  H.  erwellt,  A.  geboren«  5  H.  der  hies  Ott  6  U.  wider.  7  AH. 
des;  fehlt  M.  8  BbG.  karles,  MAH.  karls.  9  MAH.  {mU  L.)  wander 
(=  der  AH.)  was  ein  weniges  k'int.  Dar  nach  wart  verftozen.  (=  abge- 
facst  H.)  der  (fehlt  A.)  künic  (fehlt  H.)  Otte  nncie  wider  genomcn  des 
(Jehlt  H.)  kfineges  Karle«  tan  (v^Z.  L.).  10  AH.  Der.  11  M.  wart.  12  M. 
man.  13  A.  gerech;  B.  ene  hadde  rike  maket.  14  fehlt  Bb.  15  Gb.  eme 
00  s=  MAH,  B.  bloß  eme.  16  MAH.  cnpf.  17  A.  do,  M.  do  d.  1.  ze  Fr. 
nam.  19  fehlt  H.  19  MA.  w.  f.  20  H.  krieg.  21  A.  ermordet,  M.  er- 
oiort,  H.  ertött.  22  fehlt  M.  23  MA.  gefchacb.  24  B.  lotringe.  25  GbMAH. 
Do.     26  MH.  erchorn.     27  A.  dem,     28  G.  Karle.     29  M.  der  wy  O. 
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ren,^  de  was  geheten  *  Rd- 
precht*  weder  den  yächt  *  de 
junge  KarP  unde  flöch  en  d6t^ 
unde  vele  lildes.  Dar  van  wart 
6n  grdt  orloge,  ^  dat  ^  warede 
lange  wante^  an  des  ^^  koninges^^ 
Hinrikes  Ut.  dd  wart  de  ko- 
ning  Karl  gevangen  unde  ftarf 
an>*  der  vangniffe.  ^»  DU"  fal- 
men  allet  ^^  vorebat  gefcreven 
vinden.^^ 

De  keifer  Arnolt  wart  '^  fök 
unde  ^^  ftarf  van  den  wormen, 
de  den  lüden  fint^^  an  den  kle- 
deren.  *^ 

Nä  fiine  ddde  vören  de  Un- 
geren  ^^  an '^  Düdifch  lant 
unde  töv6rden  klöftere  uAde 
kerken  unde  drunken  der  lüde 
bldt,  dat  fe«3  defte^  mör»*  \x^-^^ 
liker  dAchten  den  lüden.  ^^ 


In  deme  dcccc.  jdre  *^ 
va.n  *®  godes  bort*®  Löde- 
wich  des*'  keifers**  Arnol- 
des  föne  gewan**  dat  rike, 


pertus  nuncupabatur,  cum  quo 
J  uuenis  K  a  r  0 1  u  s  dimicabat  eum- 
que  cum  multis  hominibus  occi- 
dit  Exinde  igitur  diutinum  bel- 
lum ortum  eft,  quod  ufque  ad 
tcmpofa  H  i  n  r  i  c  i  imperatoris 
durauit.  Et  tunc  idem  Karolus 
captus  eft;  in  eddem  quoque  capti- 
uitate  ab  hoc  feculo  migrauit.  Hec 
omnia  plenius  fcripta  inueniun- 
tur. 

Porro  Arnold  US  imperator 
fortiffimum  langworem  incidit  et 
a  pediculis  tolus.  confumptus  eft 
et  exfpirauit. 

Poft  mortem  vero  eins  Vn* 
gari  in  Theutoniam  venerunt, 
eccieüas  et  clauftra  deftruentes 
et  in  Omnibus  fe  crudeliter  ha- 
bentes,  ita  quod  fangwinem  hu- 
manum  biberent,  vt  hominibus 
ferociores  apparerent. 

LODEWICVS. 

Anno  Cdomini)  d.cccc.  Lode- 
wicus  Arnoldi  imperatoris 
filius  Imperium  eft  affequtus,. 
LxxvlII^^  ab  Augufto,  et  reg- 


1  BrBb.  erreDi  H.  Ereni,  GMA.  erfteii.  2  H.  genant ;  B.  het»  A.  hiezx. 
3  Br.  roprech.  4  b.  Itreit.  5  H.  kunig  Karl  der  jung.  6  MAU.  se  tode. 
7  H.  kriög.  8  H.  der.  9  A.  bU,  MH.  untz.  10  fehlt  bMA.  11  MAH. 
keiTer.  12  AU.  in.  13  U.  ßel  eine  Zeile  aua  (hainrichs  nüffe).  14  AU. 
Daz.  15  G.  a1.  16  M.  D.  vint  m.  a.' furbaz  gefci^r.  17  B.  de  wart. 
18  M,  fehlt  w.  r.  u.  19  G.  An.  20  M.  kurz  von  d.  laufen,  A.  lüfTen;  M. 
fetzt  zu  Tnd  leit  ze  Regenfpnrch  datz  fant  haimmeran.  21  G.  iyngeren. 
22  MAU.  in.  23  M.  fi  von  ir  veinden,  b.  fe  fio.  24  B.  der  fte,  H.  defter, 
A.  def.  25  fehlt  GMAU^  26  U.  fraifTamlelchen.  27  den  I.  fehü  bMAH. 
fS.  Anm,  23),  28  M.  nernbandortiftem  tu  zlüj.  iar.  29  b.  na.  30  G.  der 
bort  Tnfes  herren,  MH.  von  gotes  gebart,  A.  fehU  der  Satz.  31  fehlt  MH. 
32  BMH,  keifer.     33.  b.  qua  an. 
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de  Ixxviij.  van  Auguftd  ^ 
unde  was  dar  an  Iwelf  jdn 

He  vor  tu  hant  ^  mit  here 
wante  ^  an  den  Lech  ^  weder 
de  Ungeren  unde  vächt  ^  mit 
en  unde  flöch  "  er  mSr  dan 
düfent.^  unde  dö  de  koning  wände 
dat  he  Tegel  hadde,  ^  de  {ine 
worden  vluchtich.  ^  alfö  verlos 
he  d6  '^  den  Tege.  De  Vngere 
vören  dö  weldichliken  ^}  dur 
Swäven  unde  dur  Vranken. 
Te  riögen  '^  undo  fe  ^^  branden 
unde  Y^en  aliet,  ^^  dat  fe  ^^ 
vunden.  Dar  nä  vören  fe  ^^  tö  *^ 
Kerenden.  Dar  nä  ^^  wart 
ere  vele  geHagen  ^^  in  deme 
ävende  tö  pafdien.  ^^ 

In  den  filven  ^^  tiden  qudmen 
Sarracöni  van  Affricä  unde 
gewunnen  Pulle  unde  Ca- 
labriam  ^^  unde  Lancbarden 
in  gröt  del  unde  döden  gröte 
not  der  ^*  ftat  tö  Börne  van 
enen'^  berge,  de  was  geböten'^ 
Galeridnus.  ^^ 

An-*^  den  tiden  wart  vor- 
räden^^  en  vorfle,  de  höt  Al- 
brecht vanBavenberg,^^  van 
defne  bircope  Hatten.**  De  filve 


nauit 
XII.  annis. 

Hie  flatiin  cum  valido  exorcita 
contra  Vngaros  perrexit  et 
conuenerunt  circa  aquam,  qae 
dicitur  Lech[t]  et  occidit  ex 
Vngaris  H.  virorum  et  cum 
crederet  viciffe,  fui  inierunt  fu^ 
gam  et  fic  a  fe  victoria  tranflata 
eft.  Yngari  vero  potenter  Swa- 
uiam  et  Franconiam  percur- 
rentes  vniuerfa  incendio  deua- 
ftabant  et  occidebant  omnes,  quos 
manus  eoruin  polerat  invenire. 
Inde  vero  procedentes  vfqoe 
Karintiain,  nee  multum  polt 
in  vigiiia  paTce  rnaxima  Vnga- 
roruin  roultitudo  occifa  eft 

Eodem  tempore  venerunt 
Sarraceni  de  Affrica  et  op- 
tinuerunt  Appulliam  et  Cala- 
br  i  a  m  et  magnam  partem  in  ¥  t  a* 
lia,  infuper  civitatemRomanam 
de  quodam  monte  Galeriano 
crudeliter  anguAiauerunt. 

Eodem  tempore  quidam  miles 
nomine  Albertus  de  Baven- 
berghe  ab  epifcopo  Megunt. 
Hathone    traditus    efL     Idem 


1  A.  der  Ixxvin.  v.  A.  gewan  d.  r.  2  to  h.  fehU  Br.  3  MH.  yntz, 
A.  bis.  4  w.  a.  d.  L.  fekU  b.  5  b.  he  ftrelt.  6  H.  erHueg.  7  MA.  t  «e 
iod.  8  MA.  er  het  geügt.  9  A.  do  w.  d.  f.  fl.  (A.  fchflldig).  10  fehlt  A. 
n  GAH.  geweld.;  MA.  gewalUch.  12  H.  erH&gn.  13  MU  BfoGMAH. 
14  B.  alle.  15  fehlt  A.  16^  MH.  goD,  17  üa  fehlt  hG;  M.  tu  du. 
18  MAI^  erflagen.  19  H.  zu  oderfi,  M.  ofler  abent,  A.  ze  pfingften. 
20  fehU  Uk,  21  G.  calabria,  M.  Galaber.  22  MA.  in  d^  23  Bb.  eneiti. 
24  M.  ift  geh.,  H.  w.  genant;  B.het,  A.hiez.  26  BrB.  galeriiu.  26GMAH. 
In.     27  A,  u^dampnicz.     28  Bb.  baaenberghe  (=  L.).     29  A.  hann. 
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bifcop  quam  iö  ^  Bavenberge* 
unde  bat  den  filven  hdrren,  dat 
be  mit  eme  td  •  hove  *  vöre,  ^ 
he  wolde^eme  helpen  *  des  k^i*- 
feres  hulde,  "^  de  he  vorloren 
hadde.  De  h6rre  bat  den  bircop 
ttnbiten  ^  mit  en.  des  ne  wolde 
de  bircop  nicht  dön.  ^.  fe  ^^  reden 
beide  danen.  ^^  Dd  fe  üppe  dat 
yelt  quftmen,  de  iHfcop  fprach  ^^ 
„de  wech  is  lanc:  ic  bidde,  '* 
des  ^^  man  mich  ^^  bat,  we  folen 
eten". 

De  hdrre  was  des  vrd  ^®  unde 
rÄd  "  mit  derae  bifcope  we- 
der ^^  unde  anbeten ^^  beide:  ^^ 
deme  bifcope  wart  dar  '^  wol 
gedönet  De  filve  untrüwe  bifcop 
Hatte  wolde  flner  trAwe  ledich 
fin,  de  he  fime  werde  '*  hadde 
gegeven,  '^  dat  he  ene  gefunt 
weder  •*  brächte.  *^  Se  reden 
avfir  ••  beide  '^  tö  **  hove.  dar 
wart  Yore  *®  deme  keifere  vor- 
ddlet  ^^  dat  hövet  deme  herren 
Albrechte,     alfö     verlos    he 


Epifcopus  venit  Bauen bergh 
et  rogauit  eundem  principem,  vt 
fecum  ad  curiam  accederet,  di- 
cens  quod  graciam  imperatoris, 
quam  perdidit,  vellet  ei  obtinere. 
Tunc  idem  princeps  rogabat 
epifcopum  fecum  prandium  fa- 
cere,  quod  epifcopus  contradice- 
bat,  et  fimul  inde  procedentes. 
Cum  autem  fic  fimul  pergerent, 
dixit  epifcopus  „Longa  nobis  ad- 
huc  reflat  via ,  ergo  quod  a  me 
petitum  eft,  hoc  ego  nunc  peto 
fieri,  vt  fimul  comedamus^S  Ac 
ille  exhilaratus  cum  epifcopo  re* 
uertebatur,  et  conuefcentes  epi- 
fcopum in  Omnibus  honettiflime 
pertractauit.  Ilac  ergo  altucia 
vfus  ille  perfidus  Hatto  epifco- 
pus fidem,  quam  hofpitifuo  de- 
derat,  noiuit  teuere,  quia  falnum 
et  incolumem  illum  reduxit. 
Facto,  igitur  prandio  ceperunt 
fimul  iter  agere  veneruntque  ad 
curiam,  vbi  coram  imperatore  in 
principem  Alber  tum  capitalis 
fentencia  *  data  fuit ,  ficque  pf r 


1  H.  gen.  2  M.  fehlt  von  d.  b.  U-.  ...  Babenberch.  3  H.  gen. 
4  A.  f.  ze  h.  5  M.  geh.  6  G}-.  h.  gewifien*  7  b.  inbiiTcn  mit  eine,  M.  en 
peilen,  A.  enbeifen,  H.  aifi  piflTen.  9  dön  fehlt  BbGAH.  10  MA.  vnd. 
11  BbCr.  dannen,  H.  von  dannen  wech,  MA.  einen  wech  (-f-  M.  mit  ein- 
ander). 12  MA.  do  fpr.  de  b.  13  MA.  ich  p.  dich..  14  fehk  A. 
15  A.  nioh.  16  MA.  des  w.  d.  h.  fro.  17  Br.  reih.  18  BbG.  r.  weder 
m«  d.  b. ,  MAH.  r.  wider  (-{-  ein  MA.)  m.  d.  p.  19  G.  vmbeten,  b.  iu- 
biffen  =  MAH.  enpi55en,  b.  eten.  20  A.  bei.  21  fehk  M.  22  G.  verden. 
23  M.  geben  het  24  BbMAH.  weder  gef.  25  Bb.  makede.  26  A.  all; 
f^k  Bb.  27  B.  b.  weder.  28  H.  gen.  29  feklt  MA.  hier,  30  H.  getailt; 
B.  Yordelet  vor  d.  k.,  MA.  do  wart  dem  h.  Albr.  f.  h.  verteit  vor  (=  vS  A.). 

*  Bdfchr.  fnla. 
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fin  ^  lif  van  deme  uniruwen  ' 
Halten. 

In  den  filven  ^  tiden  qudmen 
de  Ungeren  ^  an  ^  DüdiTch 
lant  *  unde  flogen  '  vele  lu- 
des.  ^  (e  nainen  de  vrowen  unde 
de  ^  dornen  ^^  unde  banden  fe 
mitten  hären  ^*  to  Tamene  ** 
unde  dreven  fe  mitten  kinderen 
alfö  ön  "  vö  1*  to  ^5  lande.  De 
Beigere^®  rtridden  mit  en  unde 
worden  fegclos.  De  Ungeren 
v6ren  tö  ^"^  Do  ringen  unde  tö 
Saffen  ^^  unde  ddden  dar  ^^ 
grAte  not.  De  Vrankeu  were- 
den  fic  maiiliken  unde  dreven 
fe  van  eretiie  lande. 

De  keifer  Lö  de  wich  ^^  nam 
des  hertogenLüdolves^^  dech* 
ter.  ^*  Deffe  "  Lüdolf  was 
väder  des  ^  herlogen  Ollen 
Brünes  unde  des,  grölen  her- 
logen *^  Ollen.  ^^  De  hertoge 
Lüdolf  ir  vader  de  ^^  was  van 
deme  flechte'***  des  *^  bertogen 
Wedekines.  *^ 

De  filve  *^   vor  lö  *^^  Röm.e 


Iraditionem  peitidi  Hattonis^ 
vilam  amißt. 

Eodem  tempore  Vn gar i  ve-* 
nerunl  in  Teuloniam  et  mal- 
las animas  perimerunl  acoe-* 
peruntque  mulieres  et  anotllas 
et  eas  crinibus  coniectas  quafi 
gregem  pccorum  minantes  in 
lerram  fuamcaptiuas  cum  pueris 
fuis  deduxerunl.  Bawari  autem 
cum  eis  pugnauerunl  et  victi 
funl-  Bawari.  Uli  vero  profecli 
inThurf  ngia(m)  etSaxoniam 
et  multis  direplionibus  lerras 
deuariabanl.  Francones  vero 
viriliter  fe  defendentes  eieeerunl 
eos  de  finibus  fuis. 

Porro  Lodcwicus  Imperator 
duxil  filiam  ducis  Ludolphi. 
Ilte  L  u d 0 1  phtt s  fuit  paler  eorum 


df^fcenderalque  de  ftirpe  ducis 
Wedekyndi, 

Idem  Rome  profectus  efl-'et 


1  MAU.  feinen.  .2  G.  vngetruwen  =  MAH.  3  fehU  MA.  4  M.  vnger 
aber,  ö  MAH.  in.  6  Br.  dadiflant,  G.  dudifchf.  7  AH.  erfl.  8  MH.  Icut, 
A.  Volks.  9  /eÄfeBM.  10  B.  meghede.  11  G.  dem  hare  =  MAH.  12  MA. 
zefamen  m.  d.  h.  13  H.  das.  14  <£a/tVr  MA.  mit  in.  15  H.^^ber.  16  BbG. 
beiere,  A.  Bair,  M.  pair,  H.  payerü.  17  H.  gen.  18  M.  fehlt  u.  ae  8. 
IdfehU  GMH.  20  A.  D.  k.  d^  L,  21  A.  ludwig!  22  B.  docbter  lud.  = 
M.  23  MA.  Der.  24  fehlt  M.  25  Br.  fiel  aus  Branes  u.  d.  gr.  bertogen; 
BbG.  branes,  H.  brAnes,  M.  Brunen,  A.  brunn.  26  M.  b.  otten  dez  gro55en, 
H.  des  gr.  b.  0.  vater.  27 /eA/^  MA.  28  MAH-gefl.  2^  fehkU.  30  Br. 
Wedekines,  G.  widekines,  H.  witechines,  Bb.  windekindes,  A.  witkinds,  M, 
wiien^hindez.     ai  b.  He  uoir  felue,  A.  Er  fnr  felb.     32  H.  gen. 

*  HdTchr.  Hactonis. 
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unde  brächte  danen  ^  van  deme 
pävefe  «  Sergio  »  dat  hillch- 
ddm  funte  ^  Anaftifii  unde 
Vincencii:*  an  ^  dere  öre 
fliehte  he  dat  kidfler  td  Gan- 
ders^m  ^  unde  falte  dar  ^  fine 
docbter  ®  td  ^ner  ebbedifken,  ^^ 
de  was  geböten"  Haddemöt" 
Bi  den  tiden^  was  bifcop  A d el- 
gärius  td  Hamhorch  unde  td 
Brdmen.  **  De  hertoge  Brün 
vdr  dd'*  mit  herc  weder  ^*  de*^ 

m 

Denen  *^  unde  wart  vil  **  gas  ^* 
mit  grdten  *®  walere  bevangen: 
alfd  vordarf  he  äne  ftrit  mit  alle 
fime  Tolke.  Nd  eme  wart  fin 
brdder  hertoge  td  Saffen.  de  ** 
was  vader  des  **  erflen  keiferes 
Hinrikes.  w 

Dd  Itärf  de  keifer  »*  Ldde- 
wtch  äne  kindere.  de Y ranken 
wolden  alle  '^  kefen  den  herto- 
gen  Otten.  des  ne  wolde  he 
nicht,  wante  he  was  en  alt  man. 

It  wart  aver  *'^  mit  fime  rade 
gekoren  "  koning  *®  Kdnröt. 
an^^defeme^^Kdnräde  karde" 

1  M.  von  d.,  fehlt  H.  2  A.  p 
4  ßkk  U.  5  BbMAH.  Innooeiicij.  6  MÄH.  In.  7  M.  Ganderfim.  8  H. 
dar  in.  9  A.  f.  t.  dar  zu.  10  B.  ebbedlfcbcn  etc.y  M,  aptelTin  dar.  11  H. 
genant;  B.  hct.  12  B.  batdeniot;  G.  haddemdt,  II.  Hadmi^t,  M.  hattemut, 
A.  hartemut  13  Der  Satz  fehlt  bMAH.  14  fehlt  bMAH.  15  MA.  wider 
hin  wider.  16  A.  ze.  17  A.  tenemarkb.  18  fehlt  MA.  19  Hr.  gas,  G. 
gas,  B.  gar,  MA.  giehes,  b.  gelige.  20  BbG.  grotein.  21  Br.  des.  22  B. 
de.  28  H.  des  erflen  k.  b.  vater.  24  M.  hertzog.  25  A.  alle  die. 
26  fehlt  A.  27  MA.  erchom.  28  BbG.  der  =  MA.  29  H.  Pey.  30  H. 
dem'.     31  H.  k.  fich. 

*  Edfehr.  hatundis  liatt  hatmadis  (12)  =  Haddemdt.    **  SdCchr,  Hinri- 
Qiu.    ***  Hdfohr,  Franoomm.    f  Sdtehr.  CMt  fet,  Ted. 


a  papa  Serrgio  reliquias  fancti 
Anaftafii  et  beati  Vincentii 
optinuit,  in  quorum  honore  in 
Ganderfheymclauflrumftrnxit 
et  filiam  fuam,  cui  nomen  Hat- 
mudis,  *  abbatiflam  prefecit 

In  tempore  illo  Adel  gar  iüs 
Hamburgenfis  et  Bremenfis  epi-» 
fcopus  fuit  Porro  dux  Bruno 
cum  exercitu  valido  contra  Da- 
nos  perrexit et  invndiitione aqua- 
rum  vndiqiie  circumdatus  cum 
omni  populo  fuo  fine  hello  mor- 
tuus  interiit.  Frater  vero  fuus 
poft  mortem  dux  factus  eft  S  a  - 
xonie,  qui  pater  extitit,  primi 
Hinrici  imperatoris. 

Tunc  fine  berede  mortuus  eft 
imperator  Lo  d  e  w  i  cus**et  vni- 
uerfilas  F  ra  n  c  o  n  u  m  ***  ducem 
Ottonemin  imperatorem  elegit, 
et  f  quia  fenex  et  grandeuud 
extitit,  clectioni  eorum  omnino 
contradixit.  De  confilio  tarnen 
eiusConrädus  in  regem  electus 
eft  In  ifto  Conrado  imperialis 

der  genant  wti^.       3    BrBb.  ^ercbio. 
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dal  rdmifche  rike  td  dddi- 
fchetne  ^    lande.  ^ 
tdftunt  ^     öch    des 
Karies  gellechtes.  ® 


an  '    em 
^    koning 


In  deme  dcccc.  xij.  järe  ^ 
Könrdt,  des  ®  Konrddes 
Tone,  den  Albrecht  van  Bä- 
venberge  hadde  geflagen,  ^ 
dar  van  fo  gröt  orlog  ^^  was 
worden  feder  "  uiide  6r,  ** 
he  "  gewan  ^*  dat  rike,  de 
Ixxix.**  van**  Augurto,unde 
was  dar  an  feven  jnr,  6n 
harde  *'  bedervc  man. 

Weder  ene  falle  *®  fich  de 
herloge^vanBeicrCnArnolt^ 
unde  de  hertoge  van  Swdven 
Borcharl,*^  de?^  gr©ve"  Van 
Vranken  **  Everarl**^  unde-* 
de '^  hertoge  van  Lotringen 
Gifelebercht''*-^  unde  de^^her- 
toge  van  Saffcn  Hinric.  "** 

Dö  vor  de  koning  K Anrät 
mitten  göden  fiden.  .he  '^  vordref 
iedoch  **  den  **  hertogen  Ar- 


dignitas  ad  The«tonicos  aduenil 
atque  in  eo  profapia  Karoli 
terminata  fuit. 

CONaADUS. 

Anno  dni  d  cccc  xii.  Cpnra* 
dus  regis  Conradi  fiüus, 
quem    A I  b  e  r-t  u  s    princeps   de 
Bauenberch   occidit,  de  quo 
poft  et  ante*  maximum  ortum 
eft  bellum, 
irte  eti  Lxxix.  ab 
Augufto,  et  regnauit  feptem  annis. 
Ifte  fuit  vir  probus  et  honeftus. 

Et  oppofuenint  fe  ei  dux  B  a- 
warie  **  et  Arnoldus  de 
Sweuia^  Burghardus  comes 
de  Franconia,  Euerhardus 
dux  de  Lotharingia,  Gotze- 
bertus  prinoeps  quidam  et  dux 
Hinricus. 

Rex  vero  Cuonradus  bonis 
erat  moribus  ornatus  et  prudenti 
ufus  confilio  ducem  Arnoldum 


1  B.  dudifcbe.  2  M.  Daufchen  landen,  A.  tutfche  landen ,  H.  Deutrcben 
land.  3  fekli  M.  4  M.  zu  ftunt,  AH.  zergieng.  5  Br.  de,  fehk  A. 
6  MAH.  gefleht.  7  M.  vfi  xlv.  iar,  G;  van  godes  gebort  =  MH;  A.  fehlt 
der  Satz.  S  fehlt  GbM ;  A.  des  keifers,  M.  kayfer.  9  AH.  erfJ,  10  H. 
krieg.  11  Br.  foder;  M.  w.  w.  fider,  H.  w.  w.  feyd,  Ä.  fcider  was.  12  B;cr 
mde  feder.  13  feliU  BrG.;  b.  de,  U.  er,  A.  wände  er,  M.  wan  er,  14  G.  qua  ä. 
15  B.  \xxxix,  16  j).  na.  17  H.  vil.  18  Bb.  fatten  (f.  L.).  19  Bb.  her- 
toghen.  20  fehlt  A.;  H.  Amolt  v.  p.  21  Br.  bocchgart,  Bb.  barchart,  G. 
burcbart  (=  L.),  H.  d.  b.  Biirkhart  v.  Sw.;  A.  Biirkart  (v.  Cw,  fehlt),  M. 
parnhart.  22  fehlt  Bb.  23  A.  burggraf.  24  H.  gehant  Eb.  25  B.  euer- 
hart  van  vr.  26  fehlt  bA.  27  fehlt  Bb.  28  Br.  gifeleberch,  BbG.  gbifel- 
brecbt,  MA.  geyfelbrebt,  H.  Gifclbert  v.  L.  29  fehU  BbMA.  30  BMH. 
b.  V.  S.     31  MA.  vn.     32  Br.  gedoeli,  H.^  doch,  fehlt  MA.     ^Z  fehlt  M, 

*  Hdfehr,  p9  t  afi.    *«  Bdrehr,  Bawarim 
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nolde  mit  wive  unde  mit  kin- 
deren  in  dat  lant  td  Ungeren. 
De  *  hertoge  Hinric  de  *  we- 
derftunt  eme  ^  aliöne :  den  wolde 
Yorräden  bifcop^  Hatte,  des 
wart  he  gewarnet  unde  väeht  ^ 
d6  *  weder^  Everarde,  des^ 
koninges  ^  Könrides  bröder: 
deVranken  worden  vluchtich. 

In  den  filven  ^^  tiden  qudmen 
de  Ungeren  unde  ^^  worden 
geflagen  "  bi  dem  In^^  van 
den  ^^  B eieren,  fe  irhaleden  ^^ 
fich  *®  aver  unde  vören  ah  ^'^ 
Düdirch  lant  wante  ^^  an  ^^ 
Vulde.  fe  tdvdrden  »»  öch  " 
Bafele  unde  EiTäzen  unde 
Lotringen, 

M  dem  pdvefe  Criftofore  ^^ 
wart  Sergius  päves.  ^^  dar  nä 
Anaftdrius.  dar  nä  Lande.  ^^ 
dar  nä  Johannes^^  dar  ndLeö. 
dar  nd  Stephanus. 

.  Bi  den  tiden  was  bifcop  Hoi- 
ger  ^^  to  Hamborch  unde  tö 
Brämen.  dar  nä  wart  Bein- 
wardus  bifcop  to  Bremen.  ^^ 


de  (brra  fua  propuUt  et  eum  com 
vxore  et  paruulis  inVngariam 
cedere.  coegit.  Dux  vero  Hinri- 
cus  folus  ei  reftilitf  quem  Hatte 
epifcöpus  tradere  voluit,  Ted  per 
amicos  fuos  premonitus  *  fuit. 
Frater  vero  Cunradi  regis 
cum  dnce  Euerhardo  de  Lo- 
tharingiaV^*  bellum  iniit  et 
Francones  de  belle  fugauit. 

VeneruntqueVngari  tempore 
illo  et  a  Bawaris  . .  .  funt  oc- 
cifi,  qui  rurfum  vires  accipientes 
venerunt  quoque  in  T  heute - 
niam  qui  . . .  procefferunt  et 
...  et  Lotharingiam***  de- 
vatlabant. 


Poft  papamCrifioforum Ser- 
gius papa  facUis  eft  poft  quem 
Anaftafitts,  poftuiuemLando, 
poft  quem  Johannes,  poft  hunc 
Leo.  pofILeonemStephanus. 
Hijfdem  temporibus  Hogerus 
Hamborch  et  Breme  fuit«pi- 
fcopus,  poft illum  Reymvardus 
bremenfis  fuit  epifcöpus. 


1  fehU  A.  2  fehlt  BbGMAH.  3  H.  ja,  4  G.  de  b.  5  b.  ftfeit. 
^/ehU  MÄ.  7  GMAH.  mit.  8  fehU  BbMA.  9  BbG.  koning,  H.  kunig, 
MA.kaifer.  10/e^GMA.  11  G.  de,  M AH.  die.  12  AH.  erfl.  13  Br.  bi 
de  mm,  Bb.  dem^  in,  G.  dem.  in.,  H.  p.  d.lnn,  M.  pei  dem  vonp.  14  fehlt 
MA.  15  H.  erbnldigten.  16  M.  f.  dez.  17  MAH.  in.  18  MA.  piz,  H. 
mcz.  19  A.  gii»  20  H.*  zeftorten.  21  fehlt  bMAH.  22  BbG.  x^oforo  = 
MAH.  23  fehlt  bMAH.  24  fehlt  H.  25  fehlt  A.  26  Br.  hoigher,  B. 
hoyer,  G.  hoger,  L.  Hogerns.     27  Der  ganze  Satz  fehlt  bMAH. 

•  Bdfchr.  premmiitus,  *•  Bdfchr.  Lothoringin,  *^*  Lüchen ,  deren 
Ortmd  zum  Thetl  erkannt  foird  au$  Br.,  wo  bi  de  min  ftatt  bi  dem  in 
(ad  Oenam)  fteht  (M.  fehlt  in  ganz). 
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De  konbg  Könrdi  wart  dö  ^ 
t&L  nnde  befc^d  ^  to  deme  rike 
den  '  herlogen  Hin  rike  van 
Saffen  ^  dur  Hne  manheit, 
fwö  ^  he  fin  vlant  was,  unde 
r^d  finen  ®  bröder  Everarde, 
dal  he  eme  de  kröne  brächte, 
unde  ^  dch  den  ^  h^rCr3en  allen. 
alfö  ftarf  de  ^  koning  Könrdt, 
dn  vile  ^^  dogenthaftich  "  man. 

in  "  deme  dcccc.  xxL  *' 
järe  van  **  godcs  bort  ^* 
Hinrlc,  des  hertogcnOtten 
föne,  quam  an  ^^  dat  rike, 
de  Ixxx.  van  Auguftd^  unde 
was  dar  an  ^^  achlein  jar. 

Dd  ene  de  bifcop  van  Hdnze^® 
wolde  krönen,  he  ne  woldes  *^ 
nicht:  he  '^  fprach  „ic  bin  es  ^^ 
unwerdich,'^  wanle  ich  orlogede 
üp  *'  dat  rike  unde  üppe  *^  mi- 
nen  hörren  koning^^  K  o  n  r  ü  d  e/^ 
Weder  den  koning  Hinrike  ^^ 
was  de  hertoge  Borgart '^  van 
Swiven:  den  vorwan^^de  nie^^ 
koning  fcire. 

1  fehU  MA.  2  Br.  befceth,  B.  befobedede,  MA.  befcbiede,  H.  befcbueff. 
Z/Mt  HH.  4  ▼.  B,fehU  MAH.  6  b.  nyg  wo;  Bb.  wo,  H.  wie,  A.  wie 
er  doch,  M.  fwie  er  doch.  6  BbMAU.  linem.  7  b.  he  reit  id  oc  8  M.  die 
b.  aUe.  9  fehlt  Td.  10  Br.  uillen.  11  B.  doghentbaf,  MH.  tagentbafter, 
A.  fehU  e.  Y.  t.  m.  12  b.  Na.  13  b.  xix  (=  L.)  M.  \ij,  H.  newnczigiften 
(am  Bande  Niwncsecbenden) ,  BrBG.  xxi;  Chron.  Ur.  xx.  14  Bb.  na. 
16  6MAH.  geb.;  A,  fehlt  der  Satz  In  .  .  ,  geburt.  16  Br.  in.  17  M.  an 
dem  reicb.  18  Br.  mence,  B.  megece,  A.  mencz,  M.  msgentz,  H.  maincz  etc. 
19  BrB.  woldes,  MH.wolt  fein.  20  MA.  vil.  21  Br.  binnes,  B.  binis,  A.An, 
fehk  M.  22  M.  nicbt  wirdiob.  28  BbGMAH.  an.  24  BbU AU.  an ,  M.  wider. 
26  BbO.  den,  A.  d^  26  BrB.  beinrike  etc.  27  Br.  borgart,  Bb.  borchart, 
Q.  bnrohart,  MAU.  purcbart.  28  MAH.  uberwant.  29  fehlt  BrAH.,  M. 
der  ob.  ain  foh. 

Bepkf  Clvon.  19 


Porro  rex  Cuonradu$  egro- 
tare  cepit  etHenricum  ducem 
Saxon  ie,  licet  inimicum,  propter 
animi  virtutera  ad  imperlum  de- 
fignauit  confuluitquc  fratri  fuo 
Euerhardo  et  ceteris  principi- 
bus,  ut  coronam  imperii  eidem 
Henri  CO  cxhiberent  Hortuus 
efl  itaque  rex  Cuonradus,  vir 
probitate  et  virtutibus  plenns. 
HiNRicus  Ottonis. 

Anno  dni  dcccc  xix. 

Hinricus  filius  Ottonis  ducis 
imperium  accepit,  lxxx^  ab 
Augufto,  qui  XVIII  annis  reg- 
nauit, 

quem  Ccum)  maguntinus 
epiTcopus  coronare  veliet,  renuit 
dicens  „Ego  hac  dignitate  indig- 
num  me  iudico,  quia  quantum 
potui,  dominum  meum  Conra- 
dum  et  imperium  bellis  infetlare 
non  ceffaui".  Henrico  regi  dux 
Sweuie  Bujrchardus  fe  oppo- 
Tuit,  quem  idem  Hinricus  licet 
nouus  fubito  fubiecit^ 
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In  den  tiden  quam  de  ^  her- 
toge  Arnolt  van  Üngeren  ■ 
X6  •  Beieren  *  unde  wolde 
koning  werden,  den  befat  de 
koning  Hinrfc  in  der  ftat  ^  td 
Regensborch.  Dal  oriögc  ® 
wart  aird  geftillet,  ?  dat  de 
herloge*  van  Beieren  de  liör- 
fcap  •  van  den  '^  bifcopdömen  ** 
vanBeieren'^hadde.  "  D6  »* 
lönede  '*  feder  *•  de  hertoge 
dat  bifcöpddm  *^  tö  Beieren. 
Dar  van  hevet  *^  de  hertoge  van 
Beieren  Tincn  liof  unde  bdt  '^ 
in  ^  den  **  vorflen  an  **  fi- 
neme  lande.  ** 

In  den  tiden  ^^  was  en  koning 
td**  Bnrgunden,'''^de  was  ge- 
beten ^^  Rödolf.  de  hadde  dn 
fper,  dAt  des  gröten  ConTt an- 
tin es  was.  ^  an  deme  fpere 
was  *®  ön  **  krüce  maket'^  van 
den  nagelen  ^*  unfes  harren.  Dat 
filve  fper  wan"  koning^*  Hin- 
rtc mit  bede  ^^  unde  mit  drowe 
unde  mit  gifl'^  van  deme  *'  ke- 


in illo  etiam  tempore  venit 
Arneldus  dux  de  Vngaria  in 
Bawariam  etregnum  fibi  vhir- 
pare  voluit,  quem  rexHinricus 
in  ciuitate  Ratifpona  *  obredit 
Hoc  igitur  bellum  Tedatum  fuit, 
quod  dux  Bawarie  tnflitutiones 
epircopatuum  Bawarie  optinuit 


et  de  cetero  dux    epifcopatip 

Bawarie  porrexit. 

Ex  hoc   igitur  dux   Bawarie 

principibus  terre  Tue  imperat  et 

eifdem  ad  curiam  fuam  venire 

deinandaCui)t. 

Bodem  tempore  quidam  dux 
in  Burgundia  Tuit,  cui  nomen 
Rudolphus,  qui  lanceam  magni 
Conftantini,  in  qua  de  clauis 
domini  crux  fabricata  fnit; 


hanc  igitur  lanceam  rex  Hinri- 
cus  precibus,  minis  et  donis  a 
duce  Rudolphe  obtinuit,  per 


1  fehk  A.  2  V.  U.  /6A&  AH.  8  H.  gen.  4  A.  kÄm  se  b;  5  i.  d. 
ft.  fehlt  H.  6  H.  der  krieg.  7  A.  geftelt.  8  A.  b^rtzog  amold  (fehU  t.  p.). 
9  Br.  hepfcop,  Bb.  fcat,  G.  mt,  H.  facz  het,  A.  entfetzt  ward.  10  AH. 
dem.  11  fehU  A.  hier,  H.  Piftüb.  12  A.  bairen.  13  Br.  hadden;  b.  h.  ▼.  b. 
14  H.  fyder.  ib  BrB.  leuede,  bG.  lenede,  A.  yerlech.  16  Br.  foder.  17  H. 
die  piftumb.  18  AH.  het  19  BG.  b6t,  AH.  gebot  20  B.  ouor.  21  B. 
de,  AH.  fehlt  in  d.  22  b.  va,  AH.  in.  23  M.  fehlt  der  ganze  Satz  In  den 
tiden . . .  lande.  24  G.  felue.  25 '  M A.  in.  26  Br.  bnrghenden.  27  H.  genant, 
.  B.  het  28  MH.  d.  was  gewefen  d.  gr»  C,  A.  d.  w.  des  gr.  C.  gewefen.  29  fehlt  b. 
80  b.  ßn.  31  BbG.  ghemaket  =  MAH.  32  BrBb.  naghelen,  H.  Kagelen,  A. 
negl'n,  G.  de  naghele,  M.  dem  nagel.  33  BbG.  ghewan  =  HAH.  34  BG. 
de  k.  =  M.  35  Bb.  ghebede.  86  MAH.  gab.  87  fehlt  A. 
*  ffdfchr.  Bati8pan. 
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ningeRAdoIve.  Mitdeme  filven 
fpere  fegede  ^  dicke  feder  ' 
de  koning  Hinr  ic  unde  gaf  dur 
de  filven  Idve  düdefch^  borge 
nnde  lant  ^  deme  filven  koninge 
Rddolfe.  DU  ^  is  dat  Tper,  dar 
van  Äret  *  is  rdmirch  ^  rike 
mit  deme  k  r  Q  c  e  ^  unde  mit  der^ 
krönen. 

De  keifer  Hinrlc^^  bAwede 
de  flat  töGoTlare  unde  dat  kl6- 
fter  td  Ou^delingeborch  ^^ 
mide  "  Wenethüfen.  "  fin 
yrowe  de  koninginne  Mech- 
tilt,^^  ^n  heilich  ^^  wif,  büwede 
dat  klöfter  tö  Northüfen  ^^ 
Hnde  de  abbedie  tö  Polede.  ^^ 

An  ^  den  «den  v^cht  ^^  de  »« 
k(»iing  Hinric  mit  den  Unge- 
renbiHersborg^unde  lovede 
gode,dat  heSimoniacos  alle^' 
wolde  vorftdten  *'  van  Time  •* 
rlke  dar  dat  he  fegen  **  mdfle.  *• 
dat  gefcä,  wante  he  flftch  '^  der 
Ungeren  in  unmäte.  ^® 

An  ^  den  liden  vor  de  '^  ko- 
ning  Hinric  tA  Bunne.  '^  dar 


quam  fepe  poltea  contra  inimicos 
gloriofe  triumphauit.  Pro  illo  au- 
tem  regali  munere  Hinr  icus  rex 
prouinciam  quandam,  que  Bür- 
ge ntl  an  t  appellatnr,  eidemduci 
contulit  Hec  eit  lancea,  per 
quam  romanum  Imperium  cum 
cruore  et  Corona  refulget  glo- 
riofum. 

Hinr  icus  igitur  imperator 
ciuitatem  Goflarie  et  clauflrum 
vtrumque  Quedelinghborch 
etWenthufen  conftruxit,  vxor 
vero  eius  Mechtildis  femina 
fancta  cenobium  in  North ufen, 
et  abbatiam  Poe! de  conftituit 

In  tempore  iHoHinricus  im- 
perator cum  Vngaris  iuxta 
Merzeborch  commifit  prelium, 
fecitque  votum,  quod  fi  victoriam 
teuere t,  omnes  fymoniacos  'de 
regno  expellereL  Impletumque 
eft  defiderium  regis  et  multitu- 
dinem  infinitam  occidit 

Ipfo  tempore  imperator  Hin- 
ricus  venit  in  oppidum,  quod 


1  MA.  g«A^  er.  2  Br.  Foder,  fehlt  h,  MAH.  F.  d.  8  H.  den  Deut- 
feben.  4.  b.  bftrge  Snde  1.,  B6.  bürgen tlant  (=  L.),  H.  bargnndenlaond. 
6  H.  Das.  6  Bb.  gheeret,  G.  geheret,  MA.  geb^het,  H.  gebailTen.  7  A. 
da«  r.  r.  8  G.  fpere.  9  H.  den.  10  Br.  de.  UM.  Quintelingbarcb,  A. 
QuinteUngebnrob,  H.  Quitelwurkh.  12  fehU  A.  13  MAH.  wentb.  14  BrBbG. 
meobtolt.  15  B.  billiob  eie.,  M.  plaiche»  w.,  A.  plaicbin  fran.  16  Br. 
v«rtlinfie.  17  BrBbGM.  polede,  H.  polot,  A.  pollet.  18  MAH.  In.  1»  b. 
ftreit,  H.  vaohten.  20  fchU  A.;  Br.  den.  21  Mb.  merfeborob,  H.  merfe- 
bnroh.  22  bMAH.  alle  S.  23  MA.  aerftoren.  24  MU.  allem  f.  25  BrBb. 
Atteii,  G.  fogen,  MAH.  geAgen.  26  MA.  m^hte.  27  H.  erfldg.  28  b.  en 
Tmm.  nele,  H.  vnmaiTen  vil,  MA.  ein  miobel  teil.  29  MAH.  In.  80  fehU 
A*    81  BrBbG.  banne,  A.  Bflan,  H,  Wlenn,  M.  den  HieTsen! 
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Banne  dtcitor,  cuiKarolus  rex 
Francie  ibidem  occarrit,  ei  ibi 
bellum,  quod  intcr  imperatores 
et  reges  Francie  diu  (leterat, 
hoc  modo  terminatum  eft,  quod 
Lotharingia(m)  romanum  op- 
tinuit  imperium,  et  hoc  iuramen- 
tis  epifcoporum  et  principum 
laycorum  confirmatiim  eft. 

Eodem  tempore  fangwis  do- 
min» venit  Owe  in  claultrum, 
quod  fitum  efl  in  ftagno,  quod 
bodenTe  dicitur:  qui  hoc  modo 
ibi  veniiTe  dicitur:  Quidam  Ju- 
dei  ymaginem  quandam  cruci- 
fixam  in  contumeliam  Jhefu 
Chrifti  domini  noftri  tranfB- 
xerunt,  de  cuius  vulneribus  Tan- 
gwis  profluxit  cum  aqua.  Judei 
igitur  hoc  notabili  vilb  miracolo 
onnics  in  Jherum  Chriftum  cre- 
diderunt  Sed  plurima  figna  de 
fangwine  contigerunt 

Eodem  tempore  Sarraceni 
de  Affrica,  qui  Galabriam, 
Appuliam  *  et  Siciiiam^* 
optinuerant,  occifi  funt 

1  fehU  A.  2  Br.  koBig,  B.  konfg  etc.  3  M.  der  cbriech.  4  A.  de 
keifer  u.  de  ohAntg.  5  b.  was  v.  vr. ;  Br.  ßekn  (wegfn  vrankrike)  au$  die 
IVort  Dar  wart  .  .  .  vraucrike.  6  fehlt. H.  7  b.  sA  d.  8  fehlt  M.  9  A. 
kAng  von  Kom.  10  MA.  zA  geh&rt  11  Br.  dar.  12  H.  was,  MA.  wart 
in.  18  MA.  betätiget.  14  fehU  M.  16  fehU  MA.  10  H.  Oaeo.  17  MA, 
an.  18  GMAH.  dem.  19  Br.  bofen  fe,  A.  paden  fee.  29  fehU  A.  21  H. 
kreucztn.  22  B.  bcde.  23  H.  TnTers.  24  Br.  ut  van,  b.  tb  deme,  B.  Tsde 
van;  fehU  MAH.  25  BH,  den.  2G  Bb.  de,  M.  die.  27  BbG.  gheTcha, 
MAH.  gcfchacli.  28  fehlt  b.  29  fehlt  MA.  30  H.  erfl.  81  b.  de  S., 
MA.  die  f.;  A.  Tarrentini.  ^2  fehlt  hier  b.  38  b.deda^h.  84  Br.  Alieiam. 
8&  M.  galaber,  U.  Cabriee,  A.  vnd  Kalabriä. 

*  ffdfchr.  AmpoHam.    **  Hdfchr,  liUieiam. 


quam  de  ^  koning  '  Karl  van 
Vrancrike.  Dar  wart  de  lange 
ftrit  ^  gefceden,  de  twifken  den 
keiferen  unde  den  koningen  * 
van  Vrancrike  was,^  alfo  dat^ 
Lotringe  deme  ^  römifche- 
me  »  rike  ^  hörde.  *«  dat  ^* 
>vart  ^^  geftfl&doget  ^^  mit  gröten 
Men  van  den  bifcopen  unde  van 
den  **  leien. 

In  den  filven  ^^  tiden  quam 
godes  blöt  in  dat  klöfler  tö 
Öwe  >Mn"den  »«Bodenfö.*» 

dat  gefcA  aldus.  De  ^^  Joden 
krücegeden  ^^  en  belede  ^  un- 
feme  "  hörren  Jdfü  Crifto  tö 
fpotte:  üt  ^^  van  des  ^''  wunden 
vlöt  blöt  unde  watcr.  De  Joden, 
de  dat  fdgen,  worden  ^^^  alle  ker- 
flen.  Van  deme  blöde  fcu  *^  öc*** 
t^kene  velc. 


In  den  filven  ^^  tiden  worden 
geflagen'^  Sarraceni,  *'  de" 
van  AffricA  hadden  ^^  gewun- 
nen  Siciliam,  ^  Calabriam^^ 


293 


Hilde  Pulle  unde  hadden  6ch 
büwet  ^  dene  berg  Gaieriä- 
nuin'  üppe  Röme.  An'  deme 
Aride  ^  was  de  päves  ^  init 
grdter  helpe  des  keifers  van 
Conftantinöpole.  an  '  deme 
ftride  worden  ^  de  ^  Kn  ^ 
fente  P6ter  unde  fente  Paul. 


An  ^  den  tiden  wart  gevan- 
gen  koning*^  Karl  van  Vranc- 
rike.  ^^  de  fände  dö  ^^  deme 
koningeHinrike^'fenteDiQni- 
fius  ^*  arm  ^^  unde  manede  ^^ 
ene  ^^  aller  vrüntfcap.  deme 
koninge  Hinrike  ^^  was  fines 
vrAndea  ^^  vangniffe  ^®  l^:  he 
ene  '^  mochte  eme  **  doch  nicht 
helpen,''  wante  de  koningKarl 
in  der  vangnHfe  flarf.  ^^ 

In, den  tiden  qudmen  de  Un- 
geren  unde  befiftten  Oweft* 
borg  ^^  bi  des  g6den  bifcopes 
tiden  fente Olrikes.^^  De  ßlve«? 
g6de  man  mit  göden  worden 
famnede  ^^  en  **  michel  volc: 
de  Ilridden  ^^  weder  de  Un  ge- 
ren unde  worden '^  alm^ftich^' 


In  quo  conflictu  papaJohannes 
cum  pleno  auxilio  Imperatons 
Conftanlinopolitani  fuit,  atque 
plebis  ChrifUane  adiutores  vide- 
llcetbeatumPetrum  etPaulum 
in  prelio  expreffe  contempla- 
bantur. 

In  illo  tempore  Karolus  rex 
Francie  captus  eft, 
qui  brachium  füncti  Dyonifii 
Hinrico  imperatori  tranftulit  et 
omnem  amicitiam  et  dilectionem 
ad  memoriam  ei  reuocauit.  Rex 
igitur  pro  captiuitate  amici  fui 
turbabatur,  cui  tarnen  fubuenire 
non  valebat,  fed  tarnen  in  ipfa 
captiuitate  rex  Karolus  mortuus 
eft 

In  tempore  illo  venerunt  V  n- 
gari  et  ciuitatem  Auguftam 
obfiderunt)  quod  factum  eft  tem- 
poribus  Scti  Vlrici  epifcopi. 
Ipfis  diebus  idem  fctus  homo 
multum  populum  verbo  predica- 
tionis  congregauit,  qui  cum  Vn- 
garis  congrein  funt,  et  omnes 


1  BbG.  ghebciwet,  MAH.  gepawen.  2  Br.  galarianum,  M.  galyanil, 
A.  Tallertaiiä»  3  MAH.  In.  4  fehlt  MA.  5  MAH.  p.  Johannas  (=  L.) 
6  A.  ward.  7  fefiU  MAH.  8  BbG.  ghefen,  MAH.  gefehen.  0  6MAH.  In. 
10  BbO.  de  k.  II  Bb.  vrancriken.  12  BG.  to.  13  Br.  Henrike,  B.  licin- 
rike  ete.  14  G.  dyonißi,  MAH.  dyonißen.  15  MH.  arme.  16  H.  ermant. 
17  fehk  Bb.  18  Br.  hinriche,  fehU  BbGMAH.  19  B.  i>ruder,  A.  bmders, 
H.  ninkKnüfs  feins  frants.*  20  b.  ßn  rangnifTe.  21  M.  vii  m.  22  M.  in. 
23  MAH.  gehelfen.  24  b.  ft.  i.  d.  v.  25  Br.  owe(tborg,  Bb.  owe(Vborcb. 
G.  oyftburch,  MA.  aiifparch)  H.  Aagfparkli.  26  G.  odelrikes,  b.  odelrigis; 
M.  pei  fant  Vlrichs  Zeiten  =  A.  {ohne  pei),  H.  pey  des  g.  Pifoholfs  Sand 
▼Ireichjs  z.  27  fehüh,  28  bH.  m.  g.  W.  f.  29  fihU  G.  80  M.  daz  ftrait. 
31  A.  ward.     32   H.  aller  maift,  A.  d^  maift  tail. 
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geflagen.  ^  de  ftat  möfl  öch  ' 
dingen'  nä  der  Ungere  willen, 
wante  de^  godes  torn  was  alfö^ 
gr6lj  dat  Tente  Olric  de  hilege 
man  den  *  nicht  den  gröten 
flach  ^  mit  Arne  ^  bede  ^ 
mochte  weder  wenden.  ^^ 

De  Ungere  quftmen  dö  in  dat 
lant  td  Saffen.  "  dd  "  was  de 
koning  Hinric  tö  Werle  ^' 
unde  ejne  mochte  in  nicht  weder- 
Mn.  DA  wart  gevaligen  dn 
hÄrre  **  van  den  **  Ungeren, 
den  wolden  fe  *•  löfen  mit  *' 
filvere  unde  mit  golde.  des  ene 
wolde  de  ^^  koning  Hinrich 
nicht  dön  *^  nnde  *^  wan  **.  enen 
vrede  tö'*  negen  jdren  mit  deme 
BIvcn  •'  hörren.  **  De  negen 
jir  ^'^  rödde  ^^  fic  de  koning 
Hinrtch  unde  bdt,  ^^  dat  de 
negende  '^  man  van  deme  lande 
in  de  ftede  '•  vdre  '®  unde  bü- 
weden  •*  de  vafte  •*  unde  dat  •* 
negdn  •*  taveme  •*  ne  w©re 


quafi  in  vno  hello  cecidenml. 
Tunc  civitas  cum  Vngaris  pa- 
cem  mercata  eft,  que  indignatione 
diii  contra  eam  tantum  excreue* 
nit,quod  nee  Tctus  VIricus  epi- 
fcopus  hanc  iacturam  ab  ea  pre^ 
cibus  auertere  [non]  poterat 

Vngari  vero  progredientes 
venerunt  in  terram  Saxonie,  et 
Hinric  US  Imperator  tunc  tem- 
poris  circa  Werle  confiftebat, 
nee  Vngaris  refiflere  poterat 
Tunc  Saxones  quendamVnga* 
rorum  principem  ceperunt^quem 
Vngari  auro  et  argenlo  redi* 
mere  cupiebant  Quibus  Hinri* 
cus  rex  non  conrenfit,  fed  treu* 
gas  per  ix.  annos  propter  eundem 
capttuum  oi)tinuit.  In  hiis  igitur 
neuem  annis  Hinricus  Impera- 
tor, ad  refiftendum  Ulis  (e  pre- 
parauit,  et  in  regno  fuo  tale  mifit 
edictum,  quod  nonus  quifque  vir 
de  terra  in  ciaitatem  ingredere- 
tur,  vt  eas  firmarent,  et  quod  nee 


1  MAH.  erfl.  2  M.  doch.  3  H.  abdingen.  4  fehU  MA.  5  GbMH.  fo. 
6  Br.  den,/e^  BbGMAU.  7  A.  diu  gr.  flacht.  ,8  Er.  fime,  BbG.flnem  = 
MAH.  9  MAH.  gebet.  10  H.  bloß  wennden,  M.  erwenden;  BhG.  den  gr, 
n.  nicht  nö  m.  mit  f.  b.  w.  wenden,  M.  mit  f.  gepet  d.  gr.  fl.  ü.  erw.  m., 
AH.  d.  gr.  n.  n.  m.  mit  f.  gepet  (-f-  wider  A.)  wenden.  1 1  MA.  ze  8.  in 
d.  1.  12  A.  daz.  13  BrBbQL.  Werle  (Chron.  Urang.  Werlahon),  M.  per- 
lyn,  M.  ze  wer  dez  landes, /e^  A.  U  Br.  here.  Ib  fehlt  MH.;  G.  der. 
16  M.  R  ghk  1.  17  A.  Tmb,  .  .  .  vb;  Bb.  mit  f.  vnd  ^,  18  fehU  A. 
I9fehü  BbGMA.  20  b.  he.  21  H.  gewan,  MA.  wan  er  w.olt  (-f-nevrM.), 
22  H.  mit.     28  feJäl  b.      24  G.  mit  d.  f.  h.  m&kten  fi  e.  vr.  to  negen  j. ; 

A.  machten  Ae  de  Md  yf  nfln  iar.    25  A.  In  den  Telbfi  iaren.     26  G.  redede, 

B.  bereide,  AH.  berait,  M.  rette.  27  MAH.  gebot  28  Br.  neghende,  B. 
neghede  etc.  29  A.  (tat.  30  M.  fftren.  31  H.  paut.  32  MA.  ^et  3B  fehU 
A;  Bb.  dar.  34  Br.  neg'en,  BhG.  nen,  MA.  dehain,  H.  kain.  85  M. 
Fawer,  A,  tibn^. 
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ande  ^  n4n  degeding  '  unde  ^ 
n^n  market  unde  ^  ncn  högtit 
wan  '  in  den  fteden.  dat  dede 
he  Oppe  dat,  ^  dat  fe  fic  defte 
bat  ^  öveden  ^  an  da|t  ^  orloge. 
De  koning  bot  ^  öc,  dat  de  el* 
defte  bröder  in  dat  here  ^  vöre, 
dal*^  fe  dat  herewede^^  ndinen, 
dat  d6  recht  "  wart.  *' 

In  den  filven  '*  tiden*'  wan** 
de  koning  '^  Brandenborah 
unde  al  dat  '^  lant  ^»  tö  B  6  h  e  m '« 
UPde  al  "  dat  lant ««  Merän,»^ 
Alfö  worden  gemaket  unde  geö- 
vet  **  an  der  ridderfcap  '-'*  de 
D Aderken  weder  dellngeren^** 
in  defen  ^'  orlogen.  '^  Do  de 
vrede  üt  quam,  de  koning  van 
Ungeren  fende  näme  ^^  tinfe. 
De  koning  Hinrich  famnede 
dö  de  vorften  unde  vragede  fe 

do  ^  rides.  Se  fegeden  **  alle, 
it  ene  dAcbte  fe  ^'^  nicht  göt,  dat 
he  it  werede.  ®* 
De  koning  Hinrich  fprach  dö  ^ 

1  MA.  noch.  2  Br.  deghedig,  M.  taidinch,  feMt  H.  bU  hochcleit. 
3  H.  dann.  4  A.  fehlt  Daz  tet  .  .  .  daz.  5  B.  bet  etc.,  A.  fich^.  6  MA. 
hielten.  7  B.  to  deme,  b.  in  dat,  H.  jn  den  krieg.  8  GMAH.  gebot.  9  H. 
lannd.  10  H.  vnd  daz.  11  A.  her  wit,  H.  des  her  gewar,  M.  erbe. 
12  Br.  reUi.  13  MAH.  d.  w.  do  r.  14  fehlt  MA.  15  M.  feJUt  ein  BlaU, 
16  BbG.  ghcwan  =  H.  17  A.  d.  k.  hainrich  do.  18  fehlt  A.  '  19  b.  lant 
oaer  elilOf  A.  vb^all,  H.  enhalb  der  elben.  20  Br.  beem;  BbG.  he  ghewan 
och  dat  lant  to  behem  (=  behemen  B.)  =  A.,  H.  Er  gewan  auch  Bemen. 
21  fehU  BbGA.  22  fehlt  BbGA;  H.  fehlt  al  dat  lant  23  A.  ze  merh^n. 
24  Bb.  onet,  H.  geferht  25  a.  d.  r.  fehlt  b.  26  G.  vngere.  27  Br.  de- 
feme  orlogen.  28  H.  kriegen.  29  Br.  name,  BbG.  na  deme,  AU.  nach 
dem.     80  fehlt  A.     31  AH.  fpradien.     32  G.  in.     33  he  it  w.  fehlt  b. 

•  HdCehr,  excitarent.    **  HdCekr.  Metan. 


taberne,  nee  placita,  nee  fora,  nee 
follempnitates  nifi  in  ciuitatibus 
effent,  vt  faltem  iniinicis  refifte« 
rent.  Et  vtad  bella  melius  fe  fic 
exercitarent,*precepit  etiam  rex, 
vt  fenior  frater  ad  bellum  acce- 
deret,  et  legem  inftituit,  quod  de 
cetero  hereditatcim,  quam  nos 
Herghewede  dicimus,  ex  hoc 
optineret. 

In  tempore  illo  optinuit  Hen- 
ricus  rex  Brandenborch  cum 
tota  provincia,  optinuit  eliam 
terram  Bohemie  et  Meran.  ^^. 
Sicque  in  hiis  pretiisTeutonici 
militie  funt  coaptati,  et  in  bellis 
contra  Vngaros  exercitati. 

Cumque  Treuge  exfpiraffent,rex 
Vngarorum  pro  tributo  nun- 
cios  fuos  direxit  Rex  itaque 
Henricus  conuocauiL  principea 
et  habuit  cum  eis  mifterium  con- 
filii  fui,  qui  vnanimiter  refpon- 
derunt,  non  elTe  confilinm  quod 
regi  Vngarie  contradiceret. 
Quibus    ille    refpondit:    „Ego 
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„Ic  wille  delTen  tins  weren  mit 
iuwer  helpe  oder  mit  ören  fler- 


cc 


ven 

De  vorften  quämen  over  en  unde 
loveden,  ^  dat  fe  dat  lant  * 
weren  wolden. 

De  ^  koning  Hinrich  fände  do^ 
deme  koninge  van  Ungeren 
6nen  kurtfterteden  ^  hunt,  ^ 
örlöfen  ''  unde  dicken,  ^  unde 
befwör  •  de  Ungeren,  ^®  de 
den  tins  halen  folden,  ^^  dat  fe 
den  hunt  deme  koninge  bräch- 
ten; of  "  he  wolde  g^negen  " 
anderen  tins,  ^*  den  **  folde  he 
winnen  *•  mit  fwerden.  ^'  Dd 
dit  *®  m»re  to  *®  Ungeren 
quam,  *^  fe  worden  före  ^*  ir- 
grimmet  ^'  unde  famneden  fic 
mit  gröter  kraft:  *•  fe  hadden** 
wol  hundert  düfent  **  Se  vdren 
mit  gewalt  dur  B eieren  unde 
dur  V ranken,  fe  '^  qudmen 
Id  "  Doringen  *®  unde  befat-  . 

ten  Jecheborch  ^®  mit  viftich    Jocheburch  obfederunt, et  re- 
döfent  ^  unde  ^*  mit  anderen "    liquis  quinquaginta  milibus     . 

1  H.  gelobten.  2  A.  Unt  all.  3  fehü  A.  4  B.  to.  5  B.  cortfterten, 
G.  kftrtdarteii)  b.  kort  I^ertzigen,  H.  zaglofen,  A.  rüden.  6  G.  honert  {d.  i. 
hovcwark).  7  H.  vnd  orlofen.  8  BrBb.  dicke;  H.  gedackten.  ^  H.  fprach 
zu  d.  V.  10  Br.  ungeres,  B.  vngeren  etc,  11  H.  f.  bringen.  12  b.  unde 
of  =  A.  *  13  Br.  geneghen,  B.  genighe,  G.  ienegen,  A.  kain,  H.  ein. 
14  G.  tins  anderen,  A.  kain  a.  t.  wolte,  H.  wolt  haben.  15  BbG.  de. 
16  BbAH.  gewinnen.  17  BbG.  den  fw.,  AH  dem  rw.;  A.  m.  d.  fw.  gov. 
18  BrH.  die,  B.  defe,  G.  dife,  b.  dey,  A.  dicz.  19  AH.  gen.  20  BrGbA. 
quam;  B.  quamen,  H.  körnen  gen  v.  21  A.  all  f.  22  B.  irgremmet,  G.  ir- 
grcmet;  H.  da  w.  fjr  vaft  erzürnt.  23  Br.  craf.  24  b.  Ir  was.  .26  A.  h. 
t.  Volks.  26  A.  vnd  k.  do.  27  A.  gen.  28  B. /eÄ&  Se  q.  to  d.  29  BrBbG. 
iecbeborch,  A.  Jecbburg,  H.  Eckhenwurkh.  30  G.  dnfenden.  81  fehU 
BbGAH.     82  BbGH.  den  a. 

*  SdCehr*  quadragint«. 


hanc  tribtttariam  exacttonem  ve- 
firo  auxilio  a  me  volo  excutere 
vel  vitam  cum  honore  finire.^^ 
principes  igitur  in  vnam  Concor- 
dantes  fidem  ad  invicem  dedenint, 
quod  inimicis  fuis  reAfterent,  et 
terram  fuam  ab  eorum  incurfa- 
tionc  defenfarent  Tlinc  Hin- 
ricus  Imperator  regi  Yngaro- 
rum  canem  fpilTum  et  deformem, 
cauda  et  auribus  mutilatum  mifit, 
et  nuntios,  qui  pro  Iribuio  vene- 
rant,  adiurauit,  vt  hunc  regi  fuo 
offerr^nt  dicerentque,  quod  fi  al- 
tius  tributum  exigere[n]t,  hoc  fub 
aciebus  gladiorum  eum  optinere 
operieret.    Quo 

audito  Vngari  nimium  funt  ex- 
acerbati,  congregatique  ftint  ad 
centum  milia  virorum,  et  vio- 
lenter. 

Bauariam  et  Franconiam 
peragrantes  veneruntiii  T  h  a  r  in- 
giam  et  quinquaginta  *  milibus 
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viftich  dtttenl  ^  vdten  Te  durch 
Safren  wante  '  an  den  Elm.'* 
De  ^  koning  Hinrfc  befamnede 
fic  de  *  dd  *  unde  gewan  ^ 
twelf  dürent.  ^  de  l^ten  en  van^ 
vrnchlen  "  wanl  an  "  Tör 
dürent  De  Ungere  Idgen  dne 
angeft  van  "  der  gröten  kraft;  ^' 

De  keifer  Hinric  de  ^^  tröfte 
de  fine  unde  Tegede  **  aldus :  '• 
„We  falen  hir  "  wlfen,  >«  dat 
we  man  fin.  we  ^*  folen  mkn- 
like  vechten  vor  unlb  *^  laut 
unde  ■*  vor  vnfe  wif  unde  " 
vor  unfe  *•  kindere.  M  "  is 
got«*  an*«  der"  fake:  fe  fin^» 
heidene,  we  *'  iln  kerftene. 
Sterve  we ,  we  hebbet  '®  gefe- 
get  '^  an  defeme  '*  ftride,  wanle 
we  fin  ^  genefen  an  dere  föle ; 
unde  were  ^  we  dat  laut,  des 
hebbe  we  ^  immer  Are  unde  de 
Id  **  gode  I6n". 

Dö  wart  «^  des  nacktes  in 
gröt  ^  regen  unde  des  morge- 


Saxoniam  percurrentes  vfque 
ad  filnam ,  que  dicitur  E 1  m  per- 
uenerunt.  Rex  quoque  Hinricus 
^xpeditionem  vfque  ad  xii.  milia 
congregauit,  qui  pro  formidine 
Vngäriorum  vfque  ad  quatuor 
milia  eum  defBruerunt.  Yngari 
vero  propter  multitüdinem  exer- 
cittts  omni  timore  Tepulto  fecuri 
quieüerunt.  Hinricus  ergo  im- 
perator  tnos  confortabat  dicens 
„0  viri  fortiJTimi,  hie  vtendum 
eft  viribus,  nunc  apparebit,ß  Ai- 
mus,  quod  dicimur.  Hie  igitur 
viriliter  pro  patria  et  vxoribas  et 
parnnlis  pugnare  debemus.  Nonne 
deas  printipalis  caufa  extitit, 
quia  hü  pagani,  nos  Chriftiani 
fumus?  (i  in  bello  ifto  morimur, 
Tcimus  quod  deo  animas  noftras 
confecramus.  Si  vero  terram  ab 
inimicis  defenfauerirous,retribu- 
tionem  a  deo  et  gloriam  perpe- 
tuam  exhocnobis  comparamua.*^ 
Cum  autem  pugnaturus  elTet 
rex,  in  ipfa  nocte  vaHdimmum 
dominus  mißt    ymbrem,    quem 


1  Br.  dufen»  G.  dnfenden.  2  Br.  wan,  BO.  wante,  b.  bis,  A.  biz. 
3  BrBQ.  don  ehn,  A.  Elin,  H.  dy  elffi,  b.  de  elue,  Lohengrin  die  elb<f,  L. 
Elm  (iilTam).  4  fehU  A.  5  fehlt  BrB.  6  fehü  GA.  7  B.  hadde.  8  Br. 
dnfeii.  9  BbG.  dor,  AH.  durch.  10  AH.  vorcbt  11  b.  bis  tip,  A.  bis  an, 
H.  yncz  an,  B.  bloß  vppe.  12  A.  vor.  13  b.  de  fi  badden.  14/aAA  BbOA. 
15  AH.  fpracb.  16  G.  alfu«,  b.  ft»,  A.  2^  in.  17  b.  bey.  IS  b.  wiflRin, 
H.  fo  wir  r,  h.  bcweifen;  A.  A  In  an  pringe.  19  A.  vnd.  20  A.  unfet. 
21  fehlt  BG.  22  fehlt  G.  -  23  v.  n.  fehU  A.  24  B.  Jo.  25  H.  Ja  got  ift, 
b.  Ja  wir  nemen  got.  26  G.  in.  27  b.  ynfe.  28  b.  ßnt,  H.  And.  29  b. 
inde  we,  A.  vnd  wir.  30  b.  bafn,  A.  fo  haben  wir.  31  b.  verloren:  82  H. 
dem.  33  A.  fien,  fehÜ  H.  34  Gb.  irwere,  A.  crw^,  H.  errett  wir.  Zbfehk 
Gb.     36  A.  vor,  H.  von.     37  H.  kom.     38  fehU  A. 
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lies  in  gröt  nevel. 

De  koningHin- 
ric  yÖL  dö  ^  mit  den  '  fl- 
nen  in  deme  filven  '  nevele 
manliken  üppe  de  Ungeren:  ^ 
fe  ^  wären  ungewarnet  ^  van 
grdter  fökerheit  van  ^  der  gro* 
ten  **  menige/  ^  de  fe  badden. 
He  fldch  ^^  er  alfö  vele,  wanie^^ 
de  line  van  ^^  fldnde  ^^  möde 
worden. 


De  Tcal  ^^  quam  over  al  dat 
lant,  *^  dat  *^  de  Ungeren 
vluchtich  wären  '^  worden,  fe 
quänien  alle  deme  koninge  td 
helpe  unde  jageden  ^^  de  Un- 
gere  *^  wante  '®  td  Jeche- 
borg,  ^^  dar  de  anderen  **  Un- 
geren wären.  Se  worden  alle 
vluchtich  unde  worden  jaget  '* 
van  huide  tö  lande,  wante  ^*  er 
vele  wart  ^^  geflagen.  ^  alfö  ne 
qaämen  de  Ungeren  ^^  nicht 
m£r'®  tö  DAdifcheme  lande, ^^ 
de  wile  de  koning  Hinric 
levede. 

Nä  defeme'®  gröten  fege  wart 


deofa  nebula  fnrgente  aurora 
•  eft  fnbfequta.  Rejc  igitur  Hin- 
ricus  durante  nebula  cum  fuis 
viriliter  fuper  Vngaros  irruit, 
qui  tunc  incauti  fuerant,  quia 
falfam  fecuritatem  propter  mul- 
titudinem  exercitus  fibi  promitte- 
bant  Ocoidit  itaque  m^gnam 
multitttdiuem  Vngarorum,  quod 
vnufquifque  fortiter  ibi  pugnauit, 
donec  gladius  in  manu  fua  obri- 
gefceret  et  prolaflltudine  amplius 
pugnare  non  valeret 

Clamor  ergo  per  totam  terram 
infonuit,  quod  Hinricus  rex 
Vngaros  fugauit.  Omnes  igitur 
in  auxilium  regia  conuenerunt,  et 
Vngaros  perfequti  ftint  ufque 
inJecheburch,vbi  aliiVngari 
in  obfidione  erant  confUtulL 
Hü  etiam  cum  allia  fugam  inie- 
runt,  fic  quod  de  terra  in  terram 
funt  fugati,  donec  piurimi  ex  eis 
gladio  funt  occifi. 
Igitur  Omnibus  diebus  Hinrici 
vite  non  appofuerunt,  vt  vltra 
intrarent  Te.utoniam  Vngari. 

Poft   hanc   aiitem  victoriam 


1  fekUXH]  B.  do  maolike.  2  fehlt  Br.  3  /ehü  bA.  4  Br.  ongeriii. 
6  G.  de,  AH.  die.  6  A.  angewart  7  Br.  ofi,  fehU  BH.  8  Brb.  groter. 
9  Bn  menye,  Bb.  menie,  G.  memen.  10  H.  erflaeg  11  H.  tiics,  A.  das 
12  A.  vor.  13  b.  flaynoi  A.  Pshlegfi,  H.  den  (legen.  14  b.  flacht,  H.  üag. 
16  H.  in  die  lant,  A.  dat  her  ynd  «b^  alles  das  land.  16  fekUB,  17  fehit 
b.  18  b.  laden.  19  Q.  vngeren  ßte.  20  bA.  bis,  U.  vncs  an.  21  H. 
Egenburgk.  22  b.  andere.  23  BG.  geiaghet,  b.  alle  gej.,  H.  all  g^*agt, 
A.  geiagt.  •  24  A.  Waii,  H.  vncz,  b.  bis.  25  AH.  wurden.  26  AH.  erfl. 
27  bAH.  fi.  28  BbGAH.  nimmer  mer.  29  H.  jn  deutfche  lannd.  30  Br. 
deme. 
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ie  ^  komog  Hinric  Tan  den 
vorften  unde  van  al  '  Düdi- 
fchen  berren  keifer  ^  beröpen 
unde  Auguftas  imde  ^  des 
landes  vader  geboten  unde  wart^ 
iD»re  ^  over  aide  ^  laut 

De  koning  Hinric  ^  hadde 
^n  wif,  de  was  geböten  ^  Hecb- 
lilt;*^  der  brodere  wJiren  We- 
dekin  ^^  unde  Imnot  ^^  unde 
Regenbern,  ^^  de  dat  ktöfter 
td  Ringel  dm  ^^  fliehten:  ^^  ere 
vader  was  gebdten  ^^  gr»ve 
Dideric.  ^^  Bi  dere  ^^  gewan 
he  drd  föne,  den  grdten  Otten, 
de  ni  enie  keifer  wart,  unde  H  i  n- 
rike,  de  hertoge^^  tö  Beieren 
wart,'^  unde  B  r  ft  n  e,'^  de  bifcope 
lA  Keine  wart  ^' 


Dö  de  koning  Htnricb  *'  gd- 
den  vrede  badde  gemaket  in  fi- 
neme  rike,  be  '^  wolde  tö  ^^ 
Röme  varen  undci  ^  wart  fiäk: 
be  fände  nd  den  harren  unde 


Hinricus  rex  abvniuerfis  prin« 
ctpibus  et  Teutonie  dominia 
Imperator  et  Auguftos  elt  prö- 
damatus  et  Pater  Patrie  eft  vo- 
eitatus ,  famaque  virtntis  eius  in 
omni  terra  eft  diuulgata. 

Porro  Hinricus  Imperator 
vxorem  babuit  nomine Mecbtil- 
dis,  cuius  fratres  fuerunt  Wi« 
dekinus,  Ymnoch  et  Regen-* 
bernus,  qni  clanftrum Ringel« 
b  e  y  m  conftraxenint  boruro  vero 
pater  Gomes  Ditbericus  *  vo* 
cabatur.  Ex  bac  ergo  Hecb- 
tilda  Imperator  tresgenuit  filios 
Ottoif em  magnam,qui  polt  eum 
regni  tenuit  fceptrom,  et  Hin- 
ricum,  qui  in  Bauaria  dux  elt 
conftitutus,  Brunonem  quoque, 
qui  Colonienfis  factua  eft  epi- 
fcopus. 

Cumque  Hinricus  Imperator 
in  omni  regno  fuo  pacem  firmaf^ 
fet,  Rom  am  ire  dif^ofuit,  fed 
infirmitate  corporis  tactus  retar- 
datus  fuit.  Mißt  itaque  et  conuo- 
cauit  principes,  et  filium  fuum 


1  /ehk  AH.  2  BQAU.  alleoi  b.  al  den.  8  Gb.  beropen  k.,  A.  berflft 
kaiß,  H.  beniefft  kayXeir.  4  b.  In.  5  fehU  Gb.  6  H.  gemert,  A.  werd. 
7  B.  alle  dat,  Gb.  alle.  8  Br.  binrieh.  9  H.  genant;  B.  het  10  Br. 
mechttolt.  11  Gb.  wedekint,  B.  windekint,  H.  wedekind,  A.  vidkind* 
IS  A.  jnunot,  H.  imnot,  b.  nvnot.  13  u.  R.  fehlt  Br.;  A.  ymmot  Tfi  R. 
▼nd  widkind.  14  Br.  ringheUn,  B.  ringelem,  b.  ringelbinii  G.  ringelhem, 
II.  Bingelhaimi  A.  Ingelnheim.  15  b.  buweden,  U.  pawt  16  H.  genant, 
A.  biexs.  17  B.  tiderieh.  Id  b.  Bi  der  mecbtilt  19  fehk  G.  20  G.  de 
to  b.  b.  w.;  A.  den  b.  von  b.  21  G.  enen  bmnen,  H.  eifi  bcAnen,  H. 
aine  pmnn  gehaiffe.  22  b.  de  w.  to  c.  b.  =  H.  23  Br.  hlnnoh;  /Mi  A. 
24  A.  ynd.     25  H.  gen.     26  B.  be,  A.  er. 

*  Hdfchr,  frtbeHcas,  nicht  Eckard'»  Ertberious. 
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Otlonem  ad^  coronam  imperii 
defignaait,  quod  germanus  eius 
Hinricus  moleße  excepit  M<fr- 
tuiis  eft  auiem  Hinricus  imp^s- 
rator  et  gloriofam  (iu)  Quede- 
lingeborcii  opfinuil  fepülturain. 

Hie  eflHinrictts,  qui  cogno- 
minatuä  eft  Vogelere,  quod 
btine  dicilur  Auceps,  quod  a 
principibus  electus  et  quefitus  in 
opido  Vinkelere*  cum  filiis 
Tuis  in  aucupatfone  **  eft  in- 
uentus. 

Poft  Johanne m  papam  factns 
eft  Leo  papa,pofteaStephanu8, 
poftea  Marinus. 

In  tempore  ilio  cuidam  viro 
mßnus  amputata  fuit,  que  anno 
reuoluto,  eo  dormiente  in  nj>cte 
reftituta  eft  ei,  tarnen  in  memo- 
riam  miraeuli  circulum  rubeum 
circa  cicatricem  obtinuit.    . 

Otto  Haanus  Henrici. 
Anno  diii  d.  cccc  xxxvii 
Otto  magnus,  Henrici  impera- 

1  Br.  befceht,  B.  befohedede,  G.  berehed,  b.  bercheit,  A.  berchied,  H. 
befohneff.  2  Br.  fönen.  3  G.  otton.  4  G.  finen.  5  AH.  f.  br.  H.  zorn. 
6  Gb.  uorfcbed,  AH.  verfchied.  7  fehk  G,  AH.  fehlt  d.  g.  8  *A.  qainte- 
lingenburg,  H.  Qnitelflbiirkb.  9  H.  genant.  10  A.  ward  ae.  11  BrB.  vin- 
kelere,  b.  bi  den  Yinken  lere,  A.  vinkleri  H.  vinkeler.  12  Gb.  runden  =:H. 
18  H.  erweit.  14  bG.  ktnden.  \b  fehlt  AH.  16  bAH.  In.  17  bG.  felaen 
s=  H.  18  Bb.  enem.  19  A.  fein,  H.  das  es  nun.  20  H.  w.  e.  j.  21  A. 
ains.  22  b.  ever.  28  Br.  grot,  BbG.  rot,  A.  rot^,  H.  ratter.  24  A.  aiife 
nrk.  25  b.  to  wundere.  26  Gb.  den.  27  BrBG.  naren,  A.  narwen,  H. 
narben,  b.  arm.  28  b.  na.  29  b.  gebort,  H.  gepurd,  G.  der  bort  Tnfea 
berren ;  A.  fehlt  In  .  .  .  gebart. 

*  Jfdfchr.  vmbef  |  lere.  **  HdCchr,  occupa  |  töe  aiicnpattde  aueapa- 
tio  I  nis. 


befc^d  ^  ftnen  fone  ^  Otten^ 
td  deme  rike.  dat  was  torn  fi- 
neme^  brödere  Hinrike.  ^  I>6 
ftarf  ^  de  gdde  ^  koning  Hin- 
ric  unde  wart  begraven  tö 
Quedelingeborch  ^  mit  grö- 
ten  dren. 

Dit  is  Hinric  de  vogelaere 
geboten,  *  wante  he  *^  td  Vin- 
kelsre  ^*  wart  gevunden;  " 
dö  he  van  den  vorften  gekoren  ^' 
wart,  dö  vogelede  he  mit  fipen 
kinderen.  ^^ 

Nd  deme  pAvere  Johanne 
wart  LÄ6  pAves.  ^^  damÄ  Ste- 
phanui).  damA  Marinus. 
'  An  "  den  tiden  ^'  wart  6nen  *• 
mamie  de  hant  af  geflagen:  de 
wart  eme  weder,  d6  is  ^^  dn  jdr 
was,  ?^  des  '^  nachtes  dd^he  fl^p. 
Ime  ging  aver  ^'  dn  röt  *'  ring 
td  orkunde  ^^  des  wunderes  ^^ 
umme  de  ^  naren.  *^ 

In    deme    dcccc.  xxxvij. 
jire  van*'  godes  bort**  Otto 
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de  grdte,  des  koningesHin* 
rikes  föne,  quam  an  dal 
rike,  de  Ixxxi.  ^  yan  Au- 
gttftöyunde  was  dar  an  drit* 
tich  unde  achte  *  jär. 

He  wart  mit  gröten  ^ren  ge-> 
wiget  '  iö  Aken. 

He  h^lt  dat  rike  ni  godes 
vrochten.  *  des  wan  ^  he  gröt 
§re. 

An  ^  Hnen  ^rften  tiden  fatte  ^ 
fic  weder  eme  ^  de  hertoge  ^ 
van  ^^  B^höm  ^^  Bogezlawe/^ 
de  fl6ch  ^^  flnen  br6der,  ^nen 
biiigen  man/^  Wenezlawen/^ 
Dor  de  wrdke  orlogede  ^®  de  ^^ 
koning  Otto  '®  üppe  dat  lant  tö 
B^hdm  *»  unde  ^^  wan  «»  it  « 
td  jongeft*^  \6  deme  römifchen^^ 
rike  mit  grdten  '^  arbeide. 

In  den  tiden ''^  qu^men  de 
alden  *^  viande  mit  gröter  kraft 
de  Ungeren  an  *^  DAdiTche 
lant  unde  wolden  berdken  des 
nigen  ^  koninges  manheit.  do 


toris  filius  ad  coronam  imperii 
eft  alTttmptus  octogeftmus  primus 
ab  Augttfto  et  xxxviii.  annis 
regnauit 

Hie  gloriofe  in  regem  eft  ele- 
uatus  et  honorabiliter  Ac^uis- 
grani  in  federegaliconTecralus. 

Ute  fecundum  timorem  domini 
gubemauitimperium  et  propterea 
inter  principes  honorem  optinuil 
magnum. 

In  initio  autekn  regni  fui  eIe-> 
uauit  fe  contra  eum  dux  B  o  e  m  i  e 
Bogezlaus, 

qui  fratrem  fuam  occiderat 
Tanctum  Weneziaum, 
et  in  facti  iliius  vindietam  rex 
Otto  Boemiam  oppugnauit, 
quam  tandem  multis  laboribus 
el  expenfisßbi  fubdidit  et  imperio 
rdmano  adiecit 

In  tempore  illo  venerunt  in 
Theutoniam  in  multitudine 
graut  veteres  [autem]  inimici 
yidelicet  Yngari,  qui  virtu- 
tem  noui  regis  volebant  experirt, 


1  Br.  Ixxx«  2  A.  $xns  Yud  dreülig;  H.  dreyfllgk  jar.  8  Bb.  ghew. 
m.  gt.  e.  4  B.  vnicbC^,  CT.  vorohten,  b.  vorken,  H.  varohten,  A.  vorbt« 
b  fibUAH.  gewan.  6  U.  In.  7  BG.  fatten.  8  Bb.  ene,  A.  in.  9  BQ. 
bertogben.  10  Bier  tritt  M.  wieder  ein,  11  Br.  beem.  12  BbG.  bagea- 
law«,  A.  Bogislaw,  H.  genant  Bobflav,  M.  Badialans.  13  A.  eifl.  14  b. 
dot  (für  e.  b.  m.),  H.  br.  ze  tod  Ein  beyligen  man»  M.  £.  br.  W.  e.  h.  mi 
15  BrB.  weneslawen»  G.  wenealawe,  b.  wenalawe,  H.  WenoaeHawen,  A* 
Wencaedaaen,  M.  Wenseflaben.  16  M.  Tmb.  17  H.  kriegt  18  fehü  A. 
1»  fehU  G.  20  b.  be,  21  BG.  gbewan  =:  MAU;  b.  want.  22  /ehU  b. 
23  Bb.  left,  U.  lecst  24  M.  zv  Rftmifobem.  25  BG.  grotem,  b.  groter, 
^'  S^ih^^t  ^H.  großem  arbeiten.  26  H.  felben  z.  27  b.  aide, 
28  bMAH,  in.    29  Br.  nigen,  BG.  nien,  b.  üuwen,  M,  niwes  ete. 
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wederftunt  en  de  nte  ^  koningf 
unde  vordrer  Te  mit  gröten  dreit. 
Dd  *  feile  '  fic  öc  weder  den 
koning  fin  brdder,  ^  de  was 
geboten  ^  Dancmdr.  ^  de 
wart  geriagen  ^  b!  dneme  ^ 
altare  van  des  koninges  ^  Ot- 
ien  ^^  vrAnden.  dat  was  deme 
koninge  l^l,wante  he  was  van  ^^ 
vader  halven  **  fin  brdder.  De 
h#rren,  ^*  de  deme  filven  Danc- 
märe^*  wären  "  Mftän/«  fe" 
karden  weder  M  deme  koninge 
Htnrfke,  ^»  finen  ^^  brddere. 
dat  dMen  ^®  fe  dar  niifime  dat  ^^ 
fe  vruchten  "  den  *'  koning 
Otten.  dar**  was  allerm^ftich** 
an**  de"  herloge  Gif  eibrecht** 
vAiLotrifigen,  de  faadde  des*^ 
koning*^  Otten  fufter,  nnde  de 
hertoge  Bverartr  de  vdrden  *^ 
den  koning  L  öd  ewige  van 
Vran^rfke  »*  in  Düdifche  »»' 
lant  wante  ^  an  den  Rin. 

In  den  filven  tiden  was  ko- 
ning  ^  Otto  vor  "  Vrrfach.»^ 
dar  was  mit  eme  de  ^  bifcop 


quibus  rex  viriliter  reftitit  et  a 
regno  fuo  cum  honore  abegit. 
Tunc  etiam  contra  regem  farre- 
xit  frater  fnns  nomineTancma- 
rus,  qui  ab  amicis  regis  iuxta 
altare  interfectus  eft,  fed  rex  ve- 
hementer'hoc  doluit, 

quia  ex  patre  frater  eins  fuit. 
Principes  vero,  qui  eidem  Da n c- 
maro  adheferant, 

ad  Hinricum  fratrem  regis 
conuerlebant  fe,  et  hoc  ideo  quia 
Ottonem  multum  timebant 

In  hac  igitur  rebellione  priiici- 
palis  fuit  dux  Lothafingie 
Ghifelbertus,  qui  duxerat  fi- 
liam  regis  Ottonis  in  yxorem, 
et  dux  Euerhardns.  Hü  etiam 
regem  Francie  Lodewicum 
in  Teutoniam  perduxerant  vf- 
que  ad  Ren  um. 

Eodem. tempore  rex  Otto  ci- 
uitatem  Vrifach  vallauerat, 
fuitque  cum  eo  ibidem  epifcopus 


l'BrBG.  nie,  b.  nüwe,  BiA.  newe,  H.  new.  2  Br.  de.  3  bO.  fatte. 
4  M.  ainer,  fehlt  AH.  '  5  H.  genant ,  B.  het,  MA.^hiez.  6  b.  dagemar. 
7  b.  erfl.  =  AH.  8  B.  enen ,  b.  eime.  9  B.  koning  etc,  10  fehlt  MH. 
11  fehlt  BMA.  12  Qb.  half,  H.  vatefbalb,  A.  and^alb,  M.  ainhalb.  13  B. 
heren«  14  b.  dageniare.  16  A.  hetfi.  16  BbQ.  bigheftan,  MAH.  pei  ge- 
itanden,  A.  pei  hetn  geft.  17  BG.de  =  M.  IS'BbG.  weder  den  k.  cAH. 
19  BbG.  to  fineme  br.  =  Br.  to  ßnen  br.,  AH.  ssu  f.  br.  20  Br.  hadden. 
21  b.  want.  22  b.  vorchten  ete,  2B  fehlt  AH.  24  H.  Das;  A.  Do  w.  an 
fchaldig.  25  Gb.  aller  meift  =  MAH.  26  fehlt  MA.  21  fehlt  UK.  28  Br. 
gifelebrecbt  29  fehü  A.  80  B.  koninges.  31  H.  der  fürt.  32  r.  Fr. 
fehlt  MA.  38  B.  dudefch  ete.  84  b.  bis,  MA.  pi5,  H.  vncz.  35  BbG.  de, 
MH.  der.    36  MA.  von.    87  CSiron.  Ur.  briAioh.    88  fthU  A. 
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Fredertc  yan  Megenze  unde 
andere  bifcope  yele.  de  filve 
bifcop  Frederich  unde  de  ^ 
andere  bifcope,  *  van,'  Tineme 
rAde  yoren  untrüwelike  ^  dnes 
nachles  van  ereme  h^rCr)en.  ^ 
Dd  was  ^n  gfrieve,  de  hadde  Vol- 
kes yele  in  des^koninges  here;^ 
deme  düchte^  w6  '  Tin  tft  kö- 
rnen *  waere  nä  Tiine  willen,  ^^ 
wanie  dö  he  räch  dat  '^  de  har- 
ren alle  an  deme  koninge  ere 
trüwe  vorgilten,  **  he  fprac  t* 
deroe  kontnge  „Hdrre,  wille  '^ 
je  *^  dat  ich  ia  ddne,  je  folen 
mi  lien  dat  ki6fter  tö  Lorfe''.  ^^ 
De  koning  Otto  ^^  fprach  d6^^ 
manlike  ^^  „Swelieh  man  ^^  in 
den*^  n6den  godes  vorgit  durch 
dnen  dötUken  *^  man,  ^^  de  is 
dam  ;V  it  is  de  **  gefcreven, 
men  ne  ^  fal  *•  vore  de  fwin 
de  '^  gimme  nicht  werpen.  ^^ 
got  de  **  helpeme:  *^  dö  dü,^* 
alfd  de  anderen  hebbet  gedAn'^'^ 
De  h«rre  ^  wart  vil  »*  rdt »» 


Moguntinus  *  Fredericus  et 
alii  mttiti  epircopi.  Idem  yero 
epifcopus  Fredericus  et  alii 
epifcopi  Ali  de  fuo  confilio  tem- 
pore nocturno  fidei  fue  obliti  a 
domino  fuo  recelTenint. 
Fuit  etiam  quidam  comes,  qui  in 
exercitu  Tuo  copioTum  habuit  po- 
pulum.  Hie  fperabat  tempus  op- 
tatum  occurriiTe,  quod  principes 
vniuerfi  fidem  et  iuramentum 
fuum  in  regem  funt  tranfgrefll. 
Hie  dixit  regi  „domine,  fi  fervi- 
tium  meum  habere  cupitis,  opor- 
tet ut  clauftrum  Lorfe  mihi 
feodali  iure  concedatis^S 
Cui  rex  intrepidus  ayt:  „Qui- 
cumque  in  neceflltate  conftitutus 
dei  propter  hominem  mortalem 
oblitus  fuerit,  hie  ftultns  eit  et  a 
juftitia  recedit:  Scriptum  efl 
namque  „Maledictus  eft  bomo, 
qui  fpem  fuam  ponit  in  hominem. 
Rurfumque  fcriptum  eft :  dominus 
mihi  adiutor,  non  timebo,  quid 
faciat  mihi  homo.  Noiite  marga- 
ritas  ante  porcos  proiicere.    Tu 

1  fehlt  A.  2  M.  bhß  die  felben  Bifoh^f.  8  b.  na,  4  bMA.  t.  yntr. 
van  f.  r.,  M.  vngetriwlich ;  A.  fefUt  faren  nngetr.  5  Br.  heren.  6  M,  wi- 
der chvnigs.  7  M.  hof  waltber  der  bet  v.  ril.  8  BrO.  wo,  B.  wi%  b.  wej» 
MAH.  wie.  9  fehU  MA.  10  n.  f.  w. /«Aft  bMAH.  11  w.  do  hef. /eÄft 
bMAH.  12  G.  erer  trowen;  M.  alle  ir  triw  prachen  a.  d.  k.,  A.  pr.  ir  tr. 
a.  ire  berren  de  k.  18  BrBG.  wille,  b.  wilt,  BiAH.  weit  14  BrG.  ie,  Bb. 
ge.  15  A.  lorlftn,  M.  Lora,  H.  d.  kl.  feu  lorfe  mir  1.  16  B.  Otte,  /Mt 
bBiAH.  17  b.  de.  18  H.  menndlicbeiL  19  MA.  Swet.  20/e^B.  21  Br. 
dotbliken,  b.  donüobe.  22  A.  mefcben.  28  A.  gar  tamp.  24  /Mi  B. 
25  Br.  mene.  26  A.  fo.  27  M.  da5.  28  M.  n.  w.  d.  g.  29  fehU  IfA. 
30  M.  mir  da.  31  /Ml  MA.  32  MA.  als  er  (+  mir  A.)  ander  fiva  ba« 
getan  (r.  L.).    83  Br.  bere.     34  fehü  A.     85  Br.  rotb. 

*  ßdCchr,  Mognntinqs  Et  ep«  Frederiooa. 
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unde  ^  völ  deme  koninge  td  vdte 
unde  lovede  ^  eme  triliwelike 
belpe.  ^ 


In  den  iiden  ^  de  ^  herioge 
GiTelbert  ^  unde  de  ^  her- 
toge  Everart  vören  over  Rin^ 
iö  Andernacht  ^  unde  bran- 
den ^®  dat  ^^  lant  in  ^^  allent- 
halven. 

Dar  waren  ^^  6c  des  ^^  konin- 
ges  ^*  Ölten  vrint^  i»  6n  " 
Udo^®  van  SwÄven  unde  ön  ^® 
Könrdd  de  wife:  de  vören 
weder  de  hörren  unde  cne  dor- 
nen '^  doch  mit  en  nicht  *^  ftri- 
den,  '^  wante  ere  fcare  was  ^^ 
tö  weiniob.  en  bejegenede  de  '^ 
to  pröftere,  de  wdnede  före.  *^ 
den  vrdgeden  de  harren,  ^  wat 
rin  klage  wiere.  he  Tagede  '^ 
,,nii  18  min  perd  *^  binomen  ^^ 
in  deme  here  des  hertogen  Gi- 
felhrechtes.»»  je  fin»*  in"dc" 
vil  ^  nA :  fe  fiUen  ^^  unde  eten  ^^ 


quoque  fac  Beut  ceteri  fecerunt*^ 
AI  iile  confufione  et  rübore  per- 
furus  procidit  ad  pedes  regis  et 
fe  fideiiter  ei  auxiiiaturum  re- 
fpondit 

In  iliis  diebus  Ghifelbertus 
et  dux  Euerhardus  Renum 
vfque  ad  ciuitateni  Andernach 
tranfierunt  et  terram  vbique  de- 
uaftauerunt 

Fuerunt  etiam  ibi  fideles  0  ttonis 
regis,  qiaidam  Vdo  de  Francia 
elConradus,  qui  cognominatiir 
fapiens.  Hü  principibos  pre- 
dictis  licet  numero  impari  occur- 
rerunt,  nee  tarnen  cum  eis  aude- 
bant  confligere,  quod  cum  modica 
turba  ex  equo  non  poterant  eis 
refpondere.  Habebant  etiam  ob- 
viam  qnendam  *  facerdotem, 
qui  amare  flebat  a  quo  fcifcita- 
bantur,que  eius  elTet  querimonia. 
Quibus  ille  rerpondit„Equusmeus 
in  exercituGhiTelberti  ablatus 
eft  mihi,  et  ecce  jam  prope  ad 


1  b.  he.  2  b.  gelouede  s  MAU.  3  b.  zA  helpeo  zs:  MA.  ^  U.  zell- 
fea.  4  H.  reiben  s.  5  MA.  für  d$  h. ;  'der  fehlt  A.  6  fi.  gbifelbricbt,  G. 
^iCelbreqht  ete.  7  /ehk  M.  8  BH.  den  r.  9  BbG.  andemach ,  H.  pey 
der  nacht»  fekU  MA.  10  H.  vcrprannten,  M.  bechanten.  11  Br.  aldat. 
12  fehU  BbGMAH.  18  A.  f&re,  M.  waz.  14  MA.  der.  15  BbG.  koning. 
16  BbG.  vnint  etc.  17  M.  ainer,  fehlt  A.  18  bG.  vde,  A.  vogt  19  fehlt 
MA.  20  M.  getorften,  A.  troftfi.  21  B.  nicht  weder  in.  22  A.  geftr. 
23  B.  de  wae.  24  fehlt  BA.  25  U..  vaTt  26  Br.  uragede  de  here. 
27  AH.  rprach.  28  Bb.  pert,  G.  peret,  Br.  perg,  A.  pferd,  M.  pfl^de,  H. 
prieff.  29  MAH.  genomcD.  30  Br.  giAslbretbtes ;  M.  in  bertaog  Geirelbrebtea 
her.  81  b.  CjU  32  A.  im.  83  fehä  B.  34  H.  gar.  35  BqG.  attet. 
36  BbG.  etet 

*  EdCehr,  quid«. 
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unde  fln  ^  vrö.  * 

Dd  dil  de  herren  hörden,  *  fe 
wanden  an  de  walflede,  ^.  dd  ^ 
de  hörren  fäten,  unde  ^  flogen 
unde  v^ngen  ^  alle,  de  Te  wei- 
den. 

De  her  löge  Everart  ^  wart 
geflagen.  ^ 

De  ®  herloge  Gifelberl  ~^^ 
rande  in  den  KIn  unde  irdranc^^ 
D6  dit"  de  koning  Otto  ^*  vor- 
nam,  he  fal  van  f  ime  ^*  orfe  ^* 
unde  knMe  fic  ^^  unde  lovede 
god  ^^  finer  gnaden.  ^^ 

Dd  ^^  de  koning  Lödewich 
van  Yrancrike  *^  finer  vrönde 
ddl  vornam,**  he  klagede  fe  fere** 
unde  nain  tö  wive  des^^hertogen 
Gifeibrechtes  ^*  wedewen.*^ 
Dd  wart  de  gevangen  de  *^  bi- 
fcop  Frederic  van  Megenze 
van  des  koniugcs  mannen.  Dar 
nd  quam  td  hulden  deme  ko* 
ninge ''^  fin  *^  brdder  Hinrie. 
de  wart  feder  hertoge  tu  Beie- 
reo.    Defe  '^  Hinrie  was  el- 


eos  accedite,  vbi  leti  ad  come- 
dendum*  fedent,  quos  quefiftis'^ 
Quo  audito  continno  laxantes  et 
calcaribus  dextrarios  vrgentes 
fuper  incautos  curfitabant,  vbi 
comedendo  confederant  et  quof- 
cunque  volebant  comprehende- 
runt  et  oecidebant  Dux  quoque 
Euerhardusininimicorumgla- 
diis  occubuit  dux  vero  6hi f  ei- 
ber tus  in  navim  curfitans  aquis 
prefocatus  eft.  Cumque  rumor 
ifte  ad  regem Ottonem  peruenif- 
fet,  mox  de  equo  fuo  defiliit)  po« 
ncnsque  genua  fua  deo  pro  be- 
neficiis  fuis  gracias  egit 

Cum  autem  Lodewicus 
Francie  rex  mortem  amicorum 
fuorum  audiiret,cumlamentatione 
doluit,  fed  poftea  viduamGhi- 
felberti  in  vxorem  traduxit. 
Tunc  etiam  ab  hominibus  regis 
captuseflFredericus  Magun- 
tie  epifcopus.  Poftea  gratiam 
regis  optinuif  frater  eins  Hin- 
ricus  et  Bawarie  dux  confti- 
tutus  elt. 

Ifte  Hinricus  auus  fuit  Hin- 


1  b.  fint.  2  b.  vil  vro.  3  BbG.  gbehorden  =  MA.  4  B.  walftat 
5  fihU  BfbG.  6  BbG.  fe,  MAH.  fi.  7  H.  f.  v.  rn  evfluegen ;  b.  R  neyn- 
gen,  8  Br.  ener|vat  9  MAH,  erfl.  10  B.  ghifelbrecbt  etc.  11  Br.  dranc. 
12  H.  das.  13  fehU  MA.  14  G.  fltien.  15  b.  rofTe  ==  MAH.  H  fehU 
BbGMA;  H.  cbn.  nyder.  .  17  Br.  gode.  18  B.  gbenade.  19  fehlt  Br. 
20  B.  k.  ▼.  vr.  1.  =  M.;  AU.  fehlt  ludwicb;  A.  .franke,  H.  frankben.  21  B. 
Tora.  f.  vr.  dot,  22  B.  eren  dot  fere.  23  fehlt  A.  24  Br.  gifelebrecbtes. 
25  b.  wif,  A.  Wirtin.  26  fehlt  MAH.  27  M.  d.  eh.  ze  h.  28  B.  rn. 
29  b.  DU,  HAH.  Der.  . 

*  Sdtehr,  9mede.dnHi. 

lUpk.  OtoOD,  ^  20 
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dere  vader  ^  des  göden  keifers^ 
Hinrlkes,  de  dat  bifcopdöm  tö 
Bavenberge  fUehtede.  ^ 

Dd  de  Ungeren  vorndmen, 
dat  de  bdrren  in^  DAdircheme 
lande  ^  weder  ^  den  ^  koning 
Otten  tö  vafle  wären,  fe  fanden 
deme  koninge  grdte^  gäve  uppe 
dat  ^  fe  bevunden,  ^^  wat  de 
harren  ddden.  dö  fe  ^'  ere 
flede  ^*  fügen,  ^*  fe  vören  mit 
gröteme  here  ^^  in  dat  lant  td  *^ 
B eieren  unde  befäten  de  ftat 
\ö  »*  Ouftborch. 

Dat  "  m©re  quam  ^®  fcire  ^^ 
tu  deme  koninge,  *^  de  **  was' 
in  deme  lande  tö  Saffen.  De 
koning  fände  ^^  finen  ^^  boäen 
allenthalven  umme  de  fine.  ^  fe 
qudmen  im  **  alle:  de  ^  her- 
toge  van  BShdm,  de  ^^  hertoge 
van  Saffen  unde  de  *^  van  ^* 
Swäven,  de  hertoge  van  V ran- 
ken. Sin  ^®  brdder  hertoge'* 
Hinric  van  Beieren*^  fände'* 
eme  helpe,  •*  wante  he  filven  **, 


rici  boni  imperatoris,  qui  epi- 
fcopatum  Bauenbergenfem 
inftituit. 

Cum  autem  audilTent  Vngarl, 
quod  principes  Theutonie  op- 
pofuerunt  fe  regi  Ottoni,  mif- 
erunt  regi  regalia  munera,  ut 
caute  explorarent,  quid  principes 
agerent  in  terra. 
Et  cum  viderent,  quod  tempos 
opportunum  accidiffet,  cum  va- 
lido  exercitu  veneruntin  Bawa- 
riam  et  obfiderunt  ciuitatem 
Auguftam. 

Rumor  ergo  velox  peruenit 
ad  regem,  et  tunc  in  Saxania 
confinebat,  qui  ftatim  nuntios  fuos 
circumquaque  direxit  et  prfnci- 
pes  vniuerfos  conuocauit. 
Venerunt  itaque  dux 
Boemie,  dux 
Saxonie, 

dux  Swauie,  dux  Franconie 
et  dttxBawarie,  qui  in  infirmi- 
tate  decubuit, 
fed    tamen    ei  fuos    tranfmifit 


1  G.  elderoader,  b.  aldervader,  H.  eltevater,  M.  elterre  v.,  A.  edler. 
▼.  2  B.  keifer  ete.  3  B.  ftichte  etc,,  MH.  ftift,  A.  bnwet.  4  b.  van. 
5  G.  dudefchen  landen  =  AH.  6  B.  To  fere  vnde  vafte  weder;  H.  fo  Ya(t 
warn  w.  d.  eh.  O.  7  B.  de,  fehlt  A.  8  /ehU  bH.  9  G.  dat  dat  =  MAH. 
10  M.  erfunden.  U  b.  do  fe  do  =  AH.  12  B.  ftade  etc.  13  G.  gbefa- 
ghen,  B.ghefeghen;  M.  f.  ix  ft.  14  B.herre.  15  b.  fehlt  d.  1.  to.  16  M. 
fefät  d.  a  ze.  17  B.  De,  U.  Die.  18  H.  komen.  19  A.  zehant  20  B. 
nor  den  k.  21  BG.^  he.  22  b.  f.  do.  23  Bb.  Ane*.  24  fehü  BGH;  b.  in 
iin  lant,  M.  zu  den  her^ren,  A.  hin  nach  hilf.  25  BrMA.  im,.  Gb.  ime, 
fehlt  B.,  H.  in.  26  b.  Eme  quam  de.  27  Bb.  vnde  de,  28  bMAH.  fehU 
van  S.  n.  de.  29  fehlt  B.  30  b.  inde  fin.  81  G.  de  h. ,  fehlt  H.  32  A. 
der  h.  H.  V.  B.,  M.  d.  h.  H.  iin  brad^  v.  B.  33  MA.  der  f.  34  M,  laut 
le  helffe.    35  BG.  filue,  fehlt  b. 
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fök  w«s.  De  Ungere  ^  yören 
over  den  Lech  ^  unde  vdren 
weder  den  koning.  ^  do  unlw^ch 
he  en  dö  ^  ^ne  wiie. '  Dd  quam 
de  ^  hertoge  Könrät  ^  de  ^  Id 
hulden  deme  koninge,  de  deUn- 
geren^in  datlanthadde  brächt.'^ 
He  wnnfchede  Ach,  dat  he  in 
deme  ftride  ddt  bliven  möfle.  ^^ 
dat  geFcA.  ^^ 

De  Düdifchen  unde  de  Un- 
gere n  ^^  qudmen  in  ^*  dat  velt 
unde  ftridden  f^re.  *'  der  Dü- 
difchen wart  •**  veJe  flagen  *^ 
unde  begunden  wiken.  D6  dat 
de  koning  OUo^^rach,^^  he  nam 
dat  failige  fper  an  ^^  de  '^  hant 
unde  quam  «den  Hnen  td  helpe 
manilke.^  De  Hünen  ^'  worden 
M  ^^  vluchtich  unde  worden 
geflagen,^^  dat  er  luttei^  genas. 


l>rÄ"  h^rreti  worden  de  gevan- 
gen  unde  worden  6ch  ^^  tö  hdnt 
gehangen.  ^^      de  ^     hertoge 


Vngari  vero  venerunt  iuxla 
aquam,  que  vocatur  Lech,  et 
occurrenint  regi.  At  ille  decli- 
nauit  et  ceflit  eis  pro  tempore. 
Tunc  dux  CJinradus  optinuit 
gratiam  regis,  qui  tamen  Vn ga- 
res in  terram  illam  perduxit. 
Hie  etiam  in  eodem  bello  occu-- 
buit,  quid  *  hoc  optauerat. 
quod  euenit 

Porro  Theutonici  cum  Vn- 
garis  conuenerunt  in  quendam 
campum,  factumquc  eft  ibi  grände 
bellum,  et  ibi  plurimi  Theuto- 
nici ceciderunt,  et  alii  fugam 
inierunt  Qnod  cum  rex  Otto 
vidiiTet,  lanceam  fanctam  manu 
fua  apprehendit,  et  fuis  confter- 
natis  in  adiutorium  venit.  Tunc 
Huni,  qui  et  Vngari,  in  fugam 
conuerfi  funt,  quos  Teutonici 
fortiter  fecerunl**  cedere.  Itaque 
pauciflimi  ex  eis  mortem  eua- 
ferunt.  Tres  quoque  ibi  barones 
Vngarici  comprehenfi  Amt  et 
continuo  in  patibulo  fufpenfi  funt. 
Cuonradus  quoque  duxVran- 


1)  b.  yngeren.  2  b.  de  lecke.  S  M.  cb.  Otten.  4  BbG.  de  untw.  in 
do  {fehU  b.),  MAH.  der  entw.  in  (+  da  H.).  5  A.  tail.  6  /eJiU  A. 
7  MA.  hainrich.  8  fehh  BbGMAH.  9  G.  vngcre,  MAH.  vnger.  10  MA. 
prabt  het  11  H.  m.  bl. ;  b.  bleqe.  12  M.  d.  gefcbach  anob.  13  G.  vn- 
gere  etc.  14  MH.  auf.  15  H.  yaft.  16  H.  wurde.  17  B.  ghen.,  Gb. 
erfl.  =  MAH.  18  /ehli  A.  19  B.  gbcfacb,  MH.  erfacb,  Ä.  v^nam. 
20  BbGMAH.  in.  21  B.  fme.  22  BH.  manlike  to  Helpe.  23  G.  ungere, 
A;  ynger;  M.  hsynen,  H.  beiaen.      24  M.  fo,  fehlt  AHb.       25    AH.  erfl. 

26  B.  barde  kttticb,  Gb.  barde  wenieb,  MA.  bart  wenicb,  H.  bloß  wenicb.. 

27  A.  Die.       2d  fehlt  BbGMAH.       29   B.  ghehencbt,   GbMAH.  erbangen. 
dO  fehlt  Bb. 

*  SdCohr.  q2.  V^l  unten  und  S,  SOS  ohmi*    **  Mdfehr.  oepemnt. 
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Kdnrät  ^  bel^f  ^  öc  dot,  alfö 
he  gewunfchet  hadde.  ^ 
.  Dil* was  der  grcHeften*  fege® 
en,  de  iä  ^  an  ^   DAdifcheme 
lande  »  fcä.  ^« 

Dö  wart  de  ^^  koning  Otto 
keirer  unde  AuguIXus  beröpen 
unde  vader  des  liandes  ^^  -geh^- 
ten.  alfölöfdeisheDudifche" 
lant  van  der  üngere^^^  walt,  *® 
alfö  fin  vader  hadde  gedän  de  ^'^ 
koning  Hinric.  ^® 

De  ^^  koning  Otto  hadde  änen 
brdder,  de  was  erzebifcop  tö 
Kolne,  Brün  geböten,  *«  de  «^ 
was  öc  hertoge.  dö  ^^  begunden 
aller  ^^  erft  öc  bifcope  werClt)- 
like"  rechte"  tö^«  hebbende.«^ 
Dat  düchte  dö  .^  umbillich  «» 
manigen  *®  manne  an  ^^  dem  ^^ 
bifcope  BrAne,  wende  ^^  he 
fijven  ^  dAcfate  ^*  godes  vruch- 
ten  ^  hebben.  ^'  He  *^  bekarde 
öc'*  Normanne  vele*^  unde *^ 


cornm  *  ibi  interfectos  efl^ 
ficut  ante  de  fe  optauii 

Hec  ergo  fuit  gloriofior  viclo- 
ria^  qu€  umquam  in  Theutonia 
fuit  obtenta. 

Extunc  igitur  re^  Otto  a 
populo  Imperator  et  Auguftus 
vocabatur  et  Pater  Patrie  ab 
Omnibus  nominatus.  Sic  Theu* 
toniam  ab  infeftatione  rex 
Otto  falvauit  Hunorum,  ficut 
et  pater  eins  rexHinricus  ante 
fecerat. 

Rex vero Otto  habuit  fratrem, 
cui  nomen  Bruno,  qui  fedi  Co* 
lonienfi  in  archiepifcopatu  pre- 
erat ,  ßmul  etiam  et  ducatnm  ** 
gubernabat.  Tunc  pcimum  epi- 
fcopi  fecularem  iurifdictionem 
acceperunt,  quod  valde  incogni- 
tum  fuit,  et  maxime  de  jBrunone, 
quia  multum  timebat  deuni. 


Ipfe  clauitrum  Colonie  fancti 
Panthaleonis  inftituit  et  mal* 

1  fehU  A.  2  AH.  belach*  3  M.  fehlt  De  h.  ,  .  .  hadde.  4  H. 
Das.  6  b.  grotelter.  6  Gb.  feghenunft,  A.  ßgnuft,  H.  anfigang. 
7  fehlt  MA.  8  MA.  in,  BbG.  to,  H.  zu.  9  b.  to  d.  1.  ie.  10  BbQ.  ghefoha 
=^  AH;  M.  fehlt  der  Satz  Dit  was  .  .  .  alfo  losde  he  d;  1.  11  fehlt  A. 
12  BbG.  des  L  v.  =  AH.  13  H.  erlöft.  14  H.  die  d.  1.  16  BbG.  vnge- 
ren  etc,  16  BbG.  ghewalt  =  MAH.  17  fehlt  MA.  18  k.  H.  fehlt  H. 
19  fehlt  A.  20  Bb.  rn  het  br.,  H.  dtfr  was  genant  br.;  b.  geheifen  br&n 
vnde  was  erfchebirchob  zft  collin.  21  b.  he.  22  M,  vnd  do.  23  feJUt  M. 
24  BrB.  werlike,  G.  werltlike,  b.  werenclich.  25  BG.  richte,  b.  gerichte, 
MH.  geriht,  A.  rech.  2G  fehlt  GMAII.  27  G.  hebben,  b.  hauen,  MH.  ha- 
ben, A.  halte.  28  fehlt A.  29  G.  vnbildec,  H.  enpilliohen  fein;  M.  daz.do 
m.  m.  daaht  vnpillich.  30  G.  manigheme.  31  b.  van.  d2/e/i/f-M., 
33  BbG.  wante,  MAH.  wan.  34  BbG.  ßlae,  fehlt  A.  35  G.  dachte. 
36  G.  Yorchten,  MAH.  vorht.  37  b*  fehlt  wante  .  .  .  hebben.  .  38  b.  de 
bifchof.  39  fehlt  MA.  40  A.  yü  N.,  b.  do  der  N.  uele.  41  A.  rn  d^. 
*  BdCchr.Y n^Atomml  **  HdCchr,  du(catttin  von  leerer Eofid.) gühera. 
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büwede  dat  kidfler  Teilte  ^  P  a  n- 
taleönis  tö  Kolne. 

Defes  '  koning  OUen  föne 
Willehelm  ^  wart  bifcop  tö 
Ittegenze  nd  deme  ungetrüwen 
Frederike.  Dö  was  öc  erze- 
bircop  tö  Hamborch  unde  tö 
Bremen  Unni.  ^ 

Dö  ftarf^  öc^  de  koninginne^ 
Odiene,  ^  de  ^  koning  Otte  <^ 
van  Engelant'^  hadde  nomen''^ 
tö  wlve. 

NA  deme  pdvefe  Marino 
wart  Agapitus.  nä  Agapitö 
wart  I'  Johannes,  dar  näLöö. 
dar  nA  Benedictus.  dar  na 
Johannös.  '^  Defe  '^  Johan- 
nös  fände  nd  deme  ^^  koninge 
Otten  unde  bat  ene,  dat  he  '^ 
lö^*  Lancbarden  kernen  wol- 
de,*«  dat«"  he  den  ftöl  tÖ  «• 
RAme  irlöfde  van  vnrechter  ^ 
gewalt  **  des  koning '*  Beriu- 
geres  ^  van  Lancbarden.  ^ 
De '^  koning  Otto  vor  dö  mit 
gröteme  here ^^  tö  ^«  Lancbar- 
den unde  gewan  Meilan  unde 
Xette*^  dar  penniCn)ge,^*  de  hö- 


tos   etiam  Normannorum  ad 
fideni  katholicani  conuertebaL 

Hie  Imperator  Otto  habuit 
filium  nomine  Wilhelmus,  qui 
poft  perfidum  illum  Fredericum 
Maguntinum  epifcopum,Magun- 
tie  factus  eft  Archiepifcopus. 

Ipfo  tempore  mortuii  eft 
Odiene  regina,  regis  Ottonis 
coniunx,  quam  de  Anglia  du- 
xerat. 

Poft  papam  Jtfartinum  Aga- 
pitus papa  factus  eft^pofl  Aga- 
pituni-  Johannes.  Johanni 
fucceflit  Leo,  poft  quem  Bene- 
dictus. poft  Benedictum  vero 
Johannes.  IRe  Johannes  le- 
gatos  fuos  ad  regem  Ottonem 
direxit j  rogauit  eum  in  L  o  m ba  r- 
dyam  accedere  et  federn  Roma- 
nam  ab  infeftatione  Beritigarii 
regis    Lombardye     liberare. 

Tunc  rexOtto  cum  magno  exer- 
citu  Lombard y am  intrauil  et 
optinuit  Medyolanum  et  infti- 
tuit  ibi  nummos ,  quos 


1  b.  zu  r.  pantaleone.  2  b.  Dis,  MAH.  Des,  8  b.  wilbem,  H.  Bilhfl, 
ßhU  A.  4  Do  .  .  .  Unni  fehU  bMAH.  6  Do  ft.  fehlt  A.  6  fehU 
bBlAH.  7  Br.  koning.  8  odiewe,  G.  odgene,  M.  Odyene ,  A.  Odiene,  H.  Otilia ; 
L.  Odiene  od.  Odiene.  9  BbG.  de  de,  MAU.  die  der.  10  fehlt  MA.  1 1  M.  het 
gen.  von  engeUant.  12  BbG.  ghenomen.  13  BG.  wart  pauös, /eA&  b.  14  Dar 
«n  Leo  .  .  .  Johannes  fehlt  MA.  15  b.  Dis,  MAH.  Der.  16  fehlt  A.  17  fehlt 
A.  18  H.  gen.  19  b.  queme,  H.  kern,  A.  fdr.  20  H.  vnd  daz.  21  MA. 
von.  22  MH.  vnrehtem,  A.  yngerebtem ;  b#  v.  der  vnr.  23  H.  v.  unr. 
gew.  erl.  24  B.  koningea.  25  b.  bemugeres;  M.  perrig^s;  H.  v.  L.  P. 
26  T.  h,  fehlt  b.;  b.  bemegeres  erloifte.  27  fehlt  A.  28  B.  herre.  29  H. 
gen.    80  BG.  fatte,  MAH.  faUt,  b.*aftg.     81  Br,  pennighe,  BbG.  penninge. 
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tet  >  Otteline. 

Dö  de  koning^  danen'  quam^^fe 
vorworpen  eme  tö  laftere^  fine 
roonte.  ^  De  koning  vor  aver 
weder  ^  unde  dwanc  ^  fe  dar 
\Aj  ^  dat  Te  van  aldeme  ledere 
peiiniCn)ge  gheven  unde  nemen 
möften.  ^ 

Dd  quam  dn  vrowe  vor  en  ^^ 
unde  klagede  eme  ^^  over  enen 
man^  de  fe  genödeget  ^^  hadde. 
De  koning  Tegede  ^^  „alfd  ^^  ich 
weder  ^^  kome,  fA  wil  ic  di  rich- 
ten." *•  De  vrowe  fprac  „Herre, 
da  vorgetes  is."  ^^  De  koning 
wifede  ^^  an  6ne  korken  mit 
finer  hant  unde  fprac  ^^  „Defe  '^ 
korke  fls  ^^  din  erkunde."  De 
koning  vor  dd  **  wider  an  " 
Diidifch  laut,  wante  it^^  was 
wider  eme  ^^  flu  föne  L Adolf, 
den  befat  de  koning  tö  Rege- 
nesborch  '^  unde  4wanc  '^ 
ene  mitter  *^  ftat  dar  tö,  dat  fe 
tö  finen  hulden  quämen.  '^  Dd 
Idt'^de  koningOtto  finen'^fone 
den  jungen  Otten  tö  koninge 


0 1 1 0 1  i  n  0  s  nominauiL 

Cumque  inde  rex  diuerteret,  in 
contemptum  eins  monetam  ftiam 
abiecerünt.  At  ille  denuo  re- 
diens  coegit  eos  nummoa  de  corio 
veteri  factos  dare  et  recipere« 


Turic  quedam  mulier  querimo- 
niam  coram  rege  depofuit,  quod 
vir  quidam  eam  violenter  depref- 
fit,  cui  rex  refpondit:  „Cum  vita 
comite  reuerfus  fuero,  iuftitiam 
et  iudicium  exhibebo."  At  illa 
dixit  „Forte  domine  obliuioni 
trades."  At  ille  manum  ftmm  ad 
quandam  ecciefiam  extendit  di- 
cens  „Hec  ecciefia  fit  tibi,  in  te- 
ftimonium."  Tunc  reuerllis  eft  in 
Theutoniam,  quia  filios  eins 
Ludolphusfe  oppofuerat,  quem 
in  ciuitate  Ratifpona  obfedit, 
fed  filium  fuum  cum  ciuitate 
compulit,  quod  fe  gratie  -  fue 
omnimodis  fubmifit.  Poft  hec 
autem  rex  filium  Ottonem  iu- 
uenem  fecit 


1  Br.  hetet,  BbG.  heten,  MA.  hai55ent^  H.  hieflen.  2  H.  von  dann.  3  A.  fftr. 
4  H.  fchanden.  5  Er.  monte,  BG.  >  uionete,  b.  rnftn^e,  M.  minzz,  U.  mÜDfa, 
A.  mülF;  MA.  m.  le  laftcr.  6  MH.  hin  wider,  A.  widtf  dar.  7  M.  be- 
twanoh.  8  dar  zu  fehlt  H.  9  M.  mnrte  n.  vfi  g.,  A.  machtft  die  Ae  g. 
yfi  neme  müftfi.  10  f.  in  fehlt  M.  U  fehlt  BGMAH.  12  b.  genojtioget, 
A.  benotigt,  M.  ben6tet,  H.  pracht  het  vmb  ir  er.  13  MAH.  fpraöh.  14  M.  Co,  H. 
als,  A.  wafi.  15  MA.  her  w.  16  dir  r.fefUt  A.  17  Br.  uor  ghezeds,  B.  vor 
ghizt  is,  G.  vor  gizt  is,  b.  yergidis  is,  MAH.  vergizzeft  Hn.     18  MA.  weift 

A,  H.  fprach  ynd  zaigt.  19  a.  I^r.  fehlt  hier  H.  20  B.  De,  H.  die  kir- 
Ghen.  21  Br.  fea,  BG.  As,  b.  A,  MAH.  (in.  22  fehlt  A.  23  MAH.  in. 
24  Br.  18,  fehlt  A.  25  Bb.  ene,  A.  wider  in  was.  26  B.  regenborch. 
27  b.  bedwanc,  MA.  betwanch.     28  A.  vnd  diy.     29    M.  chom.     30  fehU 

B.  31  Br.  An,  B.  Anen  etc. 
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wigen  ^  td  '  Aken  mit  der 
harren  willen,  dö  he  was  feven 
jÄr  alt  » 

In  den  tidcn  worden  de  De- 
nen kerften.  dat  gefcä  aldus.  ^ 

6n  pape,  Pope  gebeten,  ^  de 
firöt  ^  weder  önen  heidenen  ^ 
Denen  umme  ^  de  afgode:  de 
Dene  ftr^t  dar  ^  weder,  de  ftrtt 
quam  vor  den  koning. 

De  koning  ^^  h£t  ^^  dene  papen^ 
dat  he  dat  werede,  ^*  dat  Jd- 
fus  *•  god  were. 
De  pape  nam  6n  giftende  ^^  ifern 
an  ^*  de  ^*  hant  alfö  lange,  tö  ^^ 
de  koning  wolde. 

De  Denen 

worden  i6  kerften.  ^  de  pape 

wart  öc  *^  ere  bifcop. 

Dd  fanden  öc  de  Rüzen  ^^  tö 
deme  '^  koninge  Otten,  dat  he 
en  **  fende  önen  predekcere.  he 
fände  en  den  ^'  bifcop  Adel- 
brechte:  **  de  wart  dar  "  en 


Aquisgrani  in  regem  coronari 
ex  confilio  principum,  qui  adhuc 
VII.  agebat  annum. 

In  tempore  illoDani  facti  funt 
chriftiani,  quod  ex  dinina  difpen- 
fatione  hoc  modo  factum  elTe 
perhibetur.  Quidam  faccrdos 
nomine  Poppe  cum  quodam  pro 
ydolatria  altercaba[n]tur,  cui 
Danus  ille  pertinaciter  reftitit, 
donec  hec  altercatio  ad  regem 
Danorum,  qui  etiam  non  chri^ 
fUamis  fuit  venit.  Rex  vero  pre- 
eepit  clero,  ut  euidenti  figno  hoc 
oftenderet,  quod  Jhefus  Chriftus 
filius  dei  elTet.  Tunc  clericus  ille 
candens  ferrum  coram  rege  in 
manu  fua  tenuit,  donec  omnis 
dubitatio  de  katholica  fide  a  re- 
gis  corde  abceflit  Dani  igitur 
tunc  temporis  chrifUani  facti  funt 
et  idem  clericus  eorum  epifcopus 
conftitutus  efL 

Tunc  etiam  Rutheni  ad  re- 
gem Ot  tone  m  miferuntrogantes 
predicatorem  fibi  mitti.  At  ille 
Albert  um  eis  predicatorem 
tradidit,  qui  apud  illos  gloriofo 

1  M.  se  eh.  w.  d.  i.  o.  2  M.  datz.  3  bM.  f.  j.  a.  w. ,  ^*  fi^ff^  ^^ 
einen  großen  Abfchnüt  ein  Dar  na  uor  he  mit  groter  craft  appe  den  koning 
godefride  nan  denemarken  .  .  .  en  clofter  uppe  gewe(bn  van  witten  {»apen 
(f, den AnhanffJ.  4  bM.  alAis,  AH.  alfo*  ö  M.  geh.  P.,  B.  de  het  p.,  b.  de 
was  p.  geheide,  H.  der  was  genant  P;  6  BG.  Itridd^.  7  M.  Tenen  haidea, 
A.  haidnirohn  T.  8  H.  vnd.  9  U.  in.  10  felUi  M.  11  B.  he,  b.  heia, 
MAH.  hies.  12  MA..daz  er  bew»rte,  BG.  dat. he  bewifede;  b.  beweren, 
H.  bewem.  13  MAH.  chriftus.  14  B.  gloiendee^  16  bMAH.in.  16  M. 
fin.  17  bAH.  als;  M.  tn  hielt  daz  als  lang.  18  M.  von  dem  wander  w. 
d.  T.  ohr.  19  /ehU  bMAH.  20  BrBbG.  mcen,  M.  Raenszen,  H.  rewffen, 
A.  rüOen.  21  fehlt  M.  22  fehU  M.  28  fehU  A.  24  H.  adalberten,  B. 
albreohte  ete.    26  fehU  bMH. 
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g^dt  marlelsere.  De  koning  v6r 
dö  weder  töLancbarden.  hc  ^ 
beval  den  '  jungen  koninge  ^ 
Otten  unde  dar  tö  ^  dat  rike  ^ 
fime  •  brodere  deme  '  bifcope 
Brüne  ®  van  Kolne  ^  unde  time 
föne  deme  *^  bifcope  .Will  e- 
belme  "  van  Megenze.  **  Do 
qQam  de  koning  Otto  uppe  deme 
wege  tö  der  korken,  de  he  deme 
wlve  hadde  gewifet,  ^^  dat  hc 
ere  ^^  richten  woldß  umme  de 
ndt  1* 

De  koning  let  ^^  dat  wif  lialen  ^^ 
unde  hii  ^^  fe  klagen: 

fe  fegedei^,Herre,he*ö  is  nA" 
min  man  echtelike:  ^'  ic  hebbe 
bi  eme  Uyb  **  kindere."  De  ko- 
ning fprac  dö**  „Some**  Otten 
barl"  Calfd  ««  fwör  he  io):"  he 
mdt  miner  barden  **  fmecken".*^ 
alfö  richte  he  deme  wive  weder 
eren  ••  willen.  •* 

De  koning  Otto  quam  dö  tö'' 
Röme  unde  wart  dar  keifer  ?' 
gewiet  ^  van  deme  pävefe  Jo- 

1  Gb.  vi]de=MAH.  2  B.  deine.  3  B.  koning  etc.  4  M.  vnd  auch,  H.  vnd. 
5  d.  r.  /ehUB.  6  A.  vnd  f.  7  fehlt  bAH.  8  fehlt  B.  9.  b.  collin ;  G.  y.  C.  brune. 
10  fekU  bMAH.  11  B.  wilh.  d.  b.  y. ,  Br.  ließ  {wehren  hiCcope)  ausfallen 
Brane  .  .  .  bifcope.  13  fehlt  B.  12  MA.  be weift,  H.  gezaigt.  14  fehb  B. 
15  M.  notiHifti  H.  fach.  16  Bb.  het,  MA.  hie5.  17  H.  pripgen.  18  A, 
liez.  19  MAH.  fprach.  20  M.'ez,  H.  es,  fehlt  A.  21  fehU  A.  22  Br. 
ethtelike,  B.  echtelike, /eAZf  G. ;  b.  zer  e. ;  AH.  eifch  raan,  M.  achter  man. 
28  M.  lebendiger.  24  fehlt  M.  25  Br.  ferne,  BG.  fem  {ohne  mi),  b.  fa- 
mer,  M.  fam  nur  min  p.,  H.  fam  Otten  wart,  A,  mit  otte  p.  26  fehU  H. 
27  io  fe/dt  bAH,  M.  ir.  28  A.  warten  (f.  L.).  29  A.  fweln.  30  H.  wi- 
dern. 31  M.  yfi  hie5  in  hanpten.  82  H.  gen.  33  BbG.  to  keifere. 
34  Bb.  wiet 
*  L.  Ao^ /a'er  Z«(c^e  (treten  epifcopo).   Vffl,  8,  SOS  oben,  **  JSüibAr.  queadam. 


martirio  coronatus  fuit  Poftea 
rex  Otto  in  Ytaliam  profectus 
eft,  et  omnia  negotia  imperialia 
filiis  fuis,  videlicet  regi  Ottoni 
iuueni  fratrique  fuo  Brunoni 
Colonienß  archiepifcopo*  regenda 
commifit  Cumque  rex  iter  ver- 
fus  Ytaliam  dirigeret,  contigit 
cum  eandem  **  ecclefiam  tranf- 
irc,  quam  mulieri  in  teftimonium. 
tradidit,  et  propria  manu  defig- 
nauerat,  quod  de  violentia»  quam 
pafTa  fuerat)  ei  iudicare  voIebaL 
Vocauitque  rex  mulierem,  ei  ut 
iniuriam  fuamprofequeretur,pre- 
cepit,  at  illa  regi  refpondit  dicens 
„Domine,  virum  eundem  mihi 
alTociaui  et  ecce  pueros  dilec- 
tos  ex  eo  iam  genui.^^  Cni  rex 
ay  t :  „Per  barbam  0 1 1  o  n  i  s  (talem 
enim  modum  habuit  iurandi),  Ipfe 
guOtabit  barbam  meain.^'  Fecit 
itaque  rex  iuflitiam  et  iudicium 
mulieri  licet  non  volenti. 

Porro  rex  Otto  venitRomam 
et  Imperator  confecratus  efl  a 
papa  Johanne,   qui  eum  illuc 
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vocauerat  propter  opprefRonem, 
quam  aBeringario  regeLom- 
bardye  pertalit.  Eundem  vero 
Bereng^arium  rex compreben- 
dit  ac  Bavenberghe  cum  con- 
jage  Tüa  tranfmifit,  ubi  tandem 
in  exilio  mortuus  eft  Hoc  ergo 
modo  Lombardya  fubiecta  eft 
romano  imperio  et  annualim  per- 
foluebant  Cerari  Ottoni  cc.  ta- 
lenia  auri  examinati. 


hann^,  de  en  dar  geladet  hadde 
dor  de  nAt,  de  he  I^t  van  deme 
koninge  Beringere  ^  van 
Lancbarden.  '  Den  filven  Be- 
ringere '  veng  de  koning 
Otto  ^  unde  fende  ene  t6^  Ba- 
venberge  mit  firae  wive:  dar 
ftarf  he  in  deme  eilende.  *  alfö 
wart  underdftn  deme  ^  römi- 
Tcheme  rike  dat  lant  tö  ^  Lanc- 
biirden.  ^  Te  möften  allejdr 
deme  keirer  *®  Otten  **  geven 
Xvfi  hundert  punt  lütteres  gol- 
des.  ^^  He  bedwanc  öc  dat  lant 
töCalabrie'^  unde  td^^ Pulle: 
de  hdrden  ^*  deme  keirere  tö  *^ 
ConTtantinöpole. 

De  "  keifer  0 tto  »8  vor  dd" 
weder  an*^  Düdifche  lant  unde 
hadde  *^  enen  hof  tö  Kolne: 
dat  **  was  der  gröteften^^  hove 
ön,  ^  de  ie  '^  tö  Düdifcheme 
lande  wart.  ^^  he  fc^p  de  grdten 
vrede  over  al  f  in  rike. 

Dekeifer^^vör  dö"  weder«» 
tö  ^^  Börne  mit  fime  Tone  ^^ 
deme  jungen  koninge  Otten. 
dar  gaf  he'*  tö  wive  fime  Tone'* 

1  BrBbG.  boringere,  H.  Perengere,  M.Peringer,  A.  Bergn^.  2  bMAH. 
▼.  L.  B.  3^Br.  betinghere,  G.  beringere,.  B.  beringeren,  M.  Feringer,  H. 
Pereoger,  A.  Bergn^.  4  B.  otten.  ö  H.  gen.  6  B.  lande.  7  fehlt  M. 
8  A.  von,  M.  fehlt  d.  1«  ze.  9  A.  d.  l.  von  L.  und  d.  r.  r. ,  M.  AlTo  w. 
L.  R.  r.  vnd.  10  Br.  keife^  MA.  ch6nig.  11  M.  dem  eh.  O.  ellia  iar,  AH. 
elliu  j.  geben  eh.  O.  12  B.  golt.  1.3  G.  calabre,  Br.  oalabie.  U  fehlt  GM. 
15  MU.  gehorten,  A.  gehorten  zA.  16  b.  Zd  ya;  G.  van,  MH.  zv  von. 
17  fehU  A.  ISfehÜ  H.  19  fehU  MAH.  20.  bMAH.  in.  21  b.  machde. 
2Z  MAU.  der.  23  MH.  groll  h6f.  24  fehU  H.  2b  fehU  M.  26  U.  wa». 
27  G.  vnde  vor.  2S  fehlt  G.  29  fehli  M.  30  H.gen.  31  B.  iungen  Ton. 
32  G.  be  eme;  M.  dem  gab  er.    33  f.  C,  fehlt  G;  A.  f.  f.  se  w. 


Obtinuit  etiam  Calabriam  et 
Ampullyam,  que  antea  Con- 
ftantinopolitano  feruiebat  ihipe- 
ratori. 

Porro  Imperator  in  T heute- 
niam  reuerrus  eft  et  Colonie 
follempnem  indixit  curiarh,  que 
vna  pro  maioribus  habita  eft, 
quam  vmquam  in  Theutonia 
celebrata  eft.  Fecit  etiam  Omni- 
bus firmam  pacetei  cum  omni 
regno  fuo. 

Tunc  iterum  cum  Wie  fuo  iu- 
ueneregeOttoneRomam  pro- 
fectus  eft  ibique  filio  fuo  fiKani 
Imperatoris  Grecie  matrimonio 
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des  keifers  ^  dochter  van  Kre- 
ken.  Dö  wart  tö  Rdme  wiet  ^ 
de  ^  koning  Otto  ^  tö  keifere 
unde  rin  brüt  td  keiferiiine. 

Dd  darf  des  keiferes  möder 
de  gdde  Mechtilt 

Dö  vor  de  gröte  keifer^  Otto 
mit  deme  jungen  keifere  Otten^ 
weder  tö  Düdifchem  lande  ^ 
unde  wart  f§k  ^  unde  vor- 
fchöt  ®  mit  gödeme  *^  löven  " 
unde  18  ^'  tö  Megedeborg  be- 
graven.  *'  fer  de  keifer  ^*  flor- 
ve,  ^'  men  hadde  gefön  ^^  an  ^^ 
deme  hemele  ön  ^^  vürich  ^^ 
töken. 

Dit«<>  is"  de"  gröte  keifer 
Otte  van  Saffen,  des  öreften 
koning  *^  Hinrikes'^  föne,  de^^ 
högede  mör  dat  rike  den  iönich^* 
dftdifch  "  keifer  ^»  dede.  " 
He  iöfde  dat  lant  van  der  Jün- 
gere walt  ^^  He  wan  ^^  deme 
rike  Böhem  '^  unde  ^  Lanc* 
barden,  Burgunden ^  unde 


copulauit. 

Poftea  vero  idem  iuuenis  rex 
Otto  Home  ordinatus  eftinCe- 
farem  ac  fponfa  eins  fimul  cum 
eo  confecrata  eil  in  Imperatorem. 

Ipfo  tempore  mortua  eft  maier 
Imperatoris,  ilia  commendabilis 
et  bona  Mechtildis. 

Tunc  magnus  ille  Imperator 
Otto  cum  iuuene  Imperatore  in 
Teutoniam  eftreuerfus,ftatim^ 
que  cepit  egrotare  et  tandem  in 
bona  confeflione  finis  eins  clau- 
ditur,  cuius  fepulchmm  Hagde- 
bfirch  adhuc  cernentibus  decla- 
ratur.  Ante  mortem  vero  Impe- 
ratoris  igneum  in  oelo  vifum  eft 
fignum. 

Hie  eft  magnus  ille  Imperator 
Otto  de  Saxonia,  primi  Impe- 
rator is  H  i  n  r  i  c  i  filius,  qui  omnium 
ore  laudabilis  extitit,  quia  im- 
perium  fuper  omnes  Imperatores 
Teutonie  exaltauiL  Obtinuit 
namque  imperio  Bohemiam, 
Lombardiam,  Burgundyam, 
Lotharingiam,    Calabriam, 


1  MA.  ch&nigs.  2  BbG.  gh^wiet  etc.  3  fehU  BMA.  4  M.  otte  d^ 
ionge.  5  Br.  keifere.  6  fehU  M.  7  A.  ze  d.  land  wid^.  8  a..  w.  f.  fehU 
M.  9  Br.  norfecfat,  b.  T^feheit,  H.  verAihied,  b.  ftarfsMA.  10  M.refatem. 
11  G.  gelouen,  MA.  gelanben,  H.  lob;  b.  grot^  clage  des  Yolkes.  12  b. 
leit.  18  Hr.  bigraaen;  MH,  fekU  n.  ift  ze  M.  begr.  14  Br.  keifere;  b.  he, 
A.  E  er,  H.  £e  das  daz  er,  M.  Er  aber.  15  M.  geftarb,  AH.  (tarb.  16  H. 
da  fach  man.  17  MH.  in.  18  fehlt  M.  19  Br.  anrieh,  BbG.  tiorech,  A. 
fiürin,  H.  fewreiu,  M.  flweriiliY.  20  H.  4>a«.  21  b.  was.  22  H.  das. 
23  MA.  kaifer.  24^  Br.  heirikes.  25  b.  he.  26  Br.  ienioh ,  B.  genich ,  G. 
iehen,  M.  dehain,  AH.  kaiu;  b.  Teder  ey.  27  fehlt  MA.  28  B.  koning. 
29  M.  ie  geUlt.  30  fehU  H.  31  BbG.  ghewalt  =  MAH.  32  GMAH.  ge- 
wan.     33  G.  behem  polenen.     34  fehU  hNLkH,    35  MA.  vfip. 
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LotringeCn).  ^  He  fliehte  de  ^ 
dat  bircopdöm  töMegedeborg 
van  fineme  ^  unde  van  ^  des 
rikes  göde.  ^  He  vani  *  öe  aller 
ereft  ^  dat  fillevererze  in  deme 
lande  tö  Saffen,  unde  wäret 
noch,  ^ 


In^deme  .dcccclxxv  jAre*® 
van  *'  godes  bort  ^^  Otto  de 
rdde,  des  gr6ten  Otten 
Tone,  gewan  ^'  dat  rllie,  de 
Ixxxij.  **  van  **,  Auguftö, 
unde  was  dar  an  negen  jär. 
Weder  den  fette  fic  nnes  ved* 
deren  ^*  föne,  de  ^^  hertoge 
Hinrieh  van  Beieren.  de  wart 
gevangen  uride  ^®  gefant  ^^  in 
dat  eilende. 

In  den  tiden  de  '^  köning  Lü-^ 
der  van  Yranerike  vor  mit 
orloge  *^  uppe  •*  flnen  *•  neven 
den  keifer  Otten:  he  '^  wolde 
weder  winnen  **  Lotringen  *® 
unde^^  brande  dat  lant^'  wante'^ 
an  de  ftat^  tö  Aken.  De  keifer 


Appuliam.  Hie  etiam  epifco- 
patum  Maydeburgenfem  de 
fua  proprietate  inftituit  ac  partem 
de  bonis  imperii  adieeit  Ute 
etiam  primus  montem  argenti, 
qui  Raramefbereh  dicitur,  in 
Saxonia  reperit,  qui  vfque  in 
diem  hodiernum  perdurare  epn- 
fueuit. 

Otto  Rüfus. 
Anno  dni  .d.  ecec.  lxxv. 
Otto  Ruffus,  magni  Ottonis 
filius  imperium  efl  udeptu^  ab 
Augttfto  oetogefimus  Teeundus, 
et  annis  ix.  regnauiL 

Huio  fe  oppofuit  filios  patrui 
fui  de  Bawaria  duxHinricus, 
qui  tandeni  fuit  captas  et  exilio 
dampnatus. 

In  tempore  illo  rex  Franeie 
L  u  d  er  n  s  contra  confangwineum 
fuum  imperatorem  Ottonem 
beliarjß  cepit,  quia  Lotharin- 
giam  recuperare  voluit,  propter 
quod  etiam  totam  terram  ad  ei-* 
uitatem  Aquisgrani   incendio 


1  u.  h.fehki/lA.  2  fehlt  M.  3  b.  deme  Ci  M.  dem  (lue.  4  fehlt  H. 
5  He  ft.  .  .  .  gdde  fehU  G.  6  Br.  wan.  7  M.  des  erCten.  8  a.  w.  n. 
feMiMAH^  M.  haihieniach  die  Ühertckrift  D^  kayfer  lagt  eine  chA- 
nig  n  ach  f ü  r  Paris  (t,  8.3/$).  9  b.  Na.  10  M.  ToTenten  rfi  xi  iar.  11  Bb. 
na.  12  G.  gebort,  M.  geburt,  H.  Yon  Born  ftiftangi  A.  fehklxk  .  .  .  gebart 
13  MA.  chom  an.  14  BM.  Ixxz,  A.  der  zwen  md  Hbentzigofk.  15  b.  na. 
16  b.  omen,  H.  vatem.  17  fehlt  A.  18  G.  vnde  wart.  19  Bb.  aorfant  = 
AH.  20  B.  orloghe  koning»  H.  fbr  eh.;  de  fehkBX.  fl  G.  here,  H.  krieg. 
22  M.  an.  28  fehU  H.  24  MH.  der.  25  MAH.  gew.  26  MA.  daz  lant 
ze  L.  27  b.  he.  28  br.  d.  1.  fehlt  MA.  29  M.  vntz,  H.  mazy  A.  bis. 
30  a.  d.  ft.  fehlt  M.,  d.  ft.  fehU  A. 
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vor  ^  weder  eme  ^  mit  flme  ^ 
here.  De  koning  wart  vluchtich, 
de  keifer  volgede  ^  eme  wante  ^ 
vore  de  ftat  tö  Paris.  ^  he 
brande  ^  dat  laut  unde  dwanch  ^ 
den  koning  ®  dar  tö,  dat  be.mit 
fime  Tone  eme  td  bulden  quam,  ^^ 
alfö  dat  be  dat  lant  tö  Lot  rin- 
gen *^  vorfwör. 


Dö  vor  de  "  keifer  Otto  " 
tö^^  Lancbarden  unde  wolde^^ 
Calabrie  unde  Pulle  ^^  tö  fime 
rike  gewinnen,  ^^  de  tö  Kröken 
börden  ^^  dur  fin  wif ,  de  van 
Kröken  was  geboren.  De  Krö- 
ken unde  de  keifer  Otte^^  quA- 
men  tö  famen  '^  in  Calabrid. 
dar  wart  ön  gröt  ftrit:  ^^  dar 
worden  de  Römsre  **  vil  **  nä 
al  geflagen.^*  De  keifere  vlö  dö^' 
an^  dat  mere  unde  v^olde  fwim- 
men  ^^  tö  öneme  fceppe.  de  fcip- 
lAde  vöngen  ene  vor  '^  önen 
knecbt:  be  -wart  docb  bekant 
van  öneme  köpmanne,  ^^  de 
brftcbte  en  mit  gröten  arbeide'" 
vorbolene  **  tö  den  finen.  Dit'* 


deuaflauit  Cui  Imperator  cum 
exercitu  fuo  ex  aduerfo  occurrit, 
fed  et  rex  fugam  iniit,  quem  Im- 
perator cum  exercitu  fuo  vfque 
ad  civitatem  Parifius  perfequ- 
tus  fuit.  Imperator  igitur  totam 
terram  incendit  et  coegit  regem, 
ut  cum  filio  fuo  gracie  fue  fe  tali 
conditione  fubderet,  quod  de* 
cetero  Lothariiigiam  penitus  ab- 
iuraret. 

Poftea  Imperator  in«  Lom- 
bard y  am  eft  profectus,  voloit 
Calabriam  et  Apuliam,  que 
Grecorum  tunc  erant,  regno** 
fuo  adicere,  quoddeGrecia  vxor 
fua  fuit  oriunda.  Porro  Imperator 
Otto  cum  Grecis  in  Calabria 
convenit  in  prelium,  in  quo  pene 
tota  turba  occidit  Romanorujn. 

Imperator  vero  (in)  mare  fugiens 
cupiebat  ad  quandam  natare  na- 
uiculam,  quem  naute  quafi  fer- 
uum  comprebenderunt,  fed  a 
qyodam  mercatore  efl  agnitus,  a 
quo  magnis  laboribus  caute  ad 
fundos  ***  eft  perductus. 
Hec   autem    omnia    Imperatrix, 


1  M.  Air  do.  2  G.  ene,  MAH.  in.  3  fehlt  bMAH.  4  IL  zoch.  5  b. 
na,  M.  piz,  H.  vnos.  6  M.  piz  gen,  P.  Air  diu  (t  .7  MA.  prant  im. 
8  MA.  betw.  9  MA.  in.  10  A«ohom  i.  z.  b.  11  firfib.  lotringbe.^  12  fehlt 
A.  13  fehlt  Bb.  14  H.  gen.  15  M.  ze.  16  M.  Tfi  ze  Pollen  yfi  wolt. 
17  Bb.  winnen;  M;  gew.  zu  Ar.  18  MA.  gehorten.  19  fehü  M.  20  to 
L  fehlt  b.  21  H.  krieg.  22  b.  de  r.  dar  w.  23  fehlt  M.  24  OMAH. 
erfl.  2b  fehlt  GbMAH.  26  A.  bU  an.  27  A.  aremen.  28  M.  yfi.  29  A. 
Roma.  30  G.  arbeiden  =  MU.  31  b.  yorh.  m.  gr.  arb. ;  yerCioln  fehlt  MA, 
32  H.  Pas. 

*  HdCchr.  Te.     *«  HdCchr.  de  regno  fuo.    ***  iWcAr.  fundas  (/t.  Tuob?). 
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was  al  der  keiferine  fpot,  wante 
fe  was  van  Kraken. ^  Dar  van' 
gewan  fe  al  der  vorften  ^  hat.  ^ 
In  den  tiden  .quämen  de  van 
Affricä  mit  gröter  kraft  uppe 
dat  ^  romifche  rike.  De  ^  keifer 
Otto  v6r  d6  ^  weder  fe  unde 
ftröt  mit  en  an  ^  den  fcepen 
uppe  den  ^  mere.  Der  heidenen 
wart  aifö  vele  geriagen,  ^^  dat 
ficb  dat  mere  van  der  heidenen 
blöde  ^\  irwandelede.  ^*  Do 
wart  de  ^'  keifer  **  Otte  mit 
^neme  lubbeden  ^^  pile  gefco- 
ten,  ^^  dat  he  ftarf  an  ^^  dneme 
halven  järe  unde  ^^  wart  tö 
R  ö  m  e  begraven  mit  gröten  eren. 


que  Greca  fait,  deridebat,  fed 
per  *  hoc  odium  maximnm  om- 
nium  principnm  fibi  comparabat. 
Eo  tempore  venerunt  Sara- 
ceni  de  Affrica  contra  Roma- 
num  imperium  in  manu  robufla, 
quibus  Imperator  0  tto  occurrit** 
et  in  nauibus  cum  eis  prelium 
commifit.  Tanta  igitur  multitudo 
Sarracenorum  ibicecidit^quod 
ex  fangwine  mare  iliud  ***  mi- 
lio  rubeum  colorem  contraxit« 
Imperator  etiam  telo  toxieato  ibi 
fuit  vulneratus,  ita  quod  in  dimi- 
dio  anno  obiit  et  Rom  e  imperiali 
honore  tumulatus  fuit. 


])jl  1»  lg  70  jQ  rode  keifer        Hie  fuit  ruffus  Imperator  Otto. 


Otlo,  " 

Nä  deme  pdvefe  Johanna 
wart  Benedictus,^  nd  Bene- 
dictd  ^  Dominus,  ^^  dar  nä 
Bonifdcius,  dar  nä  *^  Bene- 
dictus. 

In'^  deme  .dcccc.  Ixxxiiij. 


jÄre^^  van"  godes  bort 


Poft  Johannem  papam  fuit 
Benedictus-;  poft  quem  Boni- 
facius,  poft  hunc  vero  Bene- 
dictus. 

Otto. 
Anno  Domini  ^.  'cccc  lxxxiiii 
Otto,  ruffi  Ottonis  Imperatoris 

1  A.  gebore.  2  b.  mit  3  M.  aller  diriechifchen  f.,  A.  Criltfi  f. 
4  B.  worden  ir  al  de  v.  h.  ö  fehU  GMAH.  6  feMt  A.  7  fehU  BbGMAH. 
8  MAH.  in.  9  R  vppem,  6b.  vp  dem.  10  MA.  erH.,  H.  derfl.  U  d.  h. 
fehli  MAH;  b.  van  deme  bl.  =  H,  MA.  mit  bl.  12  B.  Torrwede,  b.  Ter- 
wede  T.  .0.  blftde,  M.  vserbet,  A.  verbet,  U.  yerkert  13  fehlt  A.  14  Br. 
keifere.  15  M.  geluptcn^  H.  gelüpten,  A.  v^giftfi.  16  Ob.  gefch.  m.  e.  1. 
pil«.  17  BQMAH.  in,  b.  bfnen.  18  b.  he.  19  fl.  Das.  20  b.  wa«.  21  G. 
/üfft  hier  einen  längeren  Satz  von  hertogen  her  man  ein  ff.  den  Anhang J, 
22  G.  b.  panes.  23  A.  dar  na.  24  M.  wart  d.  "25  M.  tu  dar  nach ,  A. 
d.  n.  ab$.  2&  b.  An.  27  b.  tarentiTtem  vfi  xz.  iar.  28  Bb.  na.  29  MH. 
gebort;  G.  van  der  bort  ynCes  herren;  H.  fehlt  y.  g.  geb.,  A.  fehlt  In  . .  . 
gebort. 

*  Hdfehr,  et.     •*  Hdfchr.  occ'rit  {nxcfa  aoriter).    ••*  Mdfchr,  ildl. 
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Otto,  des  roden  keiferes 
Ölten  föne,  gewan  dat  rike, 
de  Ixxxiij.  van  ^  Augnfto  ' 
unde  '  was  dar  an  achtein 
jÄr. 

Dd  he  koning  wart,  he  was  &n 
kint  unde  wart  ^  bevolen  ^  bi- 
fcop  **  Brüne, '  fines  ®  vader 
vedderen.  ^  de  fidch  ene  mit 
deme  ^^  befmen  dicke:  ^^  dat 
wolde  de  junchdrre  ^'  an  deme 
biCcope  wreken.  **  He  ^*  nam 
des  ^^  nachles  6n  ddt  kint  unde 
legede  dat  ^^  bi  "  fin  bedde, 
alfd  he  "  ftWen  ^*  ddt  w»re. 
Dö  de  bifcop  nd  mettene  quam 
tö  fines  neveh  bedde,  he  *^ 
wAnde  dat'^  he  döt  wäre,  eme*' 
wart  van  **  iöde  wä.  ^* ' 


filius  ad  coronam  imperii  affump- 
tns  eft, 

ab  Augttfto  octogefimus  tertius, 
et  regnauit  xviii.  annis. 

Hie  cum  regnum  accepilTet, 
adhuc  puer  extitit,  et  Brunoni 
Colonienfi  epifcopo  palruo  patris 
fui  commendatas  fuit,  qui  fepe 
virgis  eum  pro  correctione  * 
percufBt,  quod  tandem  domicellus 
ille  in  epifcopo  vindicare  cogi- 
tauit.  Igitur  qaadam  nocte  idem 
domicellus  mortuum  puerum  in 
flratuiti  fuum  depofuit,  acfic  ipfe 
mörtuus  vere  effet.  Epifcopns 
vero  ipfa  nocte  a  matutinis  re- 
diens  vißtauit  lectum  nepotuli 
fui,  quem  cum  vere  mortuum 
crederet,.  nimio  dolore  cordis 
tactus  videbatur  fibi,  quaB  mör- 
tuus ettel  Sei  et  de  familia  do- 
mus  ingens  clamor  et  Inctus  at- 
tollitur,  quia  ab  omnibus  Domi- 
cellis  ille  mortuus  credebatun 
Inter  hec  Domicellus  ille  adeft, 
a  quo  Epifcopus    fcifcitabatur^ 


it  wart  gröl  wdnent  ^  van  deme 

ingefinne.  ** 

De   junge   h^rre  '^    quam   dd 

gftnde.  ** 

de  bifcop  vrAgede  ene,  '^  war 

umme  he  dat  hedde  gedän.  ^ 

1  b.  na.  2  A.  aagulto  gwan  da5  reich ;  M.  fehk  gew.  d.  r.  de  Ixxxni. 
S  M.  der.  4  A.  was.  5  MA.  enpfolhen.  6  A.  dem  p«  7  BrBbO.  iNTone, 
MAH.  brunen;  MA.  br.  von  kdln.  8  fehlt  A.  9  G.  omen.  10  fehU  M.; 
H.  ein,  G.  den.  11  H.  vaft;  B.  dicke  ra.  d.  b.  12  Br.  iunchere.  13  a. 
d.  b.  r.  fehü  H.  14  MA.  vnd.  15  G.  enes,  M.  eina.  16  M.  ez.' 
17  BbGMA.  in,  H.  an.  18  H.  es.  19  BbG.  ülne,  fehU  H.;  MA.  fehk  als 
er  f.  t  w.  20  MA.  fehU  de  bifo.  .  .  .  he,  d<0r  do  want  d.  p.  21  A.  da 
es  d^  JunkbeHr  iwnr,  H.  er  want  es  wer  vor  laid  we.  22  M.  vfi.  28  MA. 
Yor.  24  A.  Er  erfchrak  das  er  fi^cli  ward  Tor  leide.  26  M.  md  gr.  wai- 
nen  wart;  H.  ein  gr.  w.,  BbG.  wenen.  26  B.  ingfaeAnde  eie.  27  Br.  bere. 
28  b.  do  da,  MAH.  gegangen.     29  MA.  Do  fr.  in  d.  p.     30  M.  getan  hei. 

*  ffdfehr,  oorrexione. 
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De  junge  h#rre  ^  fprac  „Je  ' 
flögen  mic  dicke:  ^  dat  woldich 
wreken." 

De*  bifcopBrün^böt«  dö^ 
Snen  ^  hof  td  Megenze:  dar 
antwerde  he  den  herren^  weder 
dat  rike  ^  unde  den  koning  0 1- 
ten.  De  vorlten  bevalen "  dö^* 
dat  rIke  mide  dat  kint^^Otten^* 
den  ^*  bifcope  Will egire  van 
Megenze.  Dat  rike  h^It  de 
bifcop  i«  Wiliegis  "  drö  jär 
unde  famnede  ^^  van  deme  ^^ 
tinfe  tö  ^^  Lancbarden  fes 
hundert  punt  goldes :  dar  van  töt 
he  6n  ^^  krüce  maken,  dat  was 
geheten  **  benne.  ^*  dat  wart 
töbroken  bi  des  **  keiferes  *^ 
Frederikes  tlden  an  ^^  deme 
Itride,  *^  de  twiiken  den  ^®  bi- 
fcope  Rödolve  ^  was  ^  unde 
den'^  bifcope  Könräde.  Do  ^^ 
de  hertogeHinrIc  vornam des"^^ 
keiferes  Otten  döt,  ^  he  quam 
tö  '*  Kolne  unde  wolde  ^  ko- 
ning werden,  dö  wederftunden 


qnare  hoc  feciffet?  Cui  ille  re- 
fpondit:  ,,Ouod  Tepe  a  vobis  ver- 
beratus  doloi,  quod  hoc  modo 
vindicare  intendi.^^ 

Tunc  Bruno  Epifcopus  curiam 
Toliempnem  Magantie  inftituit, 
ibique  principibus  imperialia  fi- 
mul  cum  rege  Ottone  repre- 
fentauit.  Principes  vero  impe- 
rialia etOttonem  puerum W i  1- 
legiTo  Haguntino  commenda- 
uerunt  Epircopo. 
Igitur  Willegirus  *  epircopus 
imperium  tribus  annis  gubema- 
bat  et  congregauit  in  Lnmbar- 
d  y  a  de  cenf u  imperiali  d.  c  talenta 
auri,  de  quo  crucem  **  fahri- 
cauit,  cui  nomen  Bruno  indidit, 
que  poftea  temporibus  F  r  e  d  er  i  c  i 
Imperatoris  iil  lite,  que  inter 
epircopos  Rodolphum  et  Con- 
rad um  erat,  confumpta  fuit. 
Cum  ergo  dux  Henricus  de 
morte  audilTet  Imperator isOtto- 
nis,  venit  Coloniam  regnum- 
que.  fibi  uftirpare  cupiebat,  cui 
unanimitas  principum  tunc  refti- 


1  Br.  here;  MA.  das  chint,  H.  Der  konig.  2  Br.  Je,  Bb.  ghi,  G.ie«^c. 
3  MH.  ofte.  4  fehU  A.  5  fehU  H. '  6  MAH.  gebot  7  fehU  MA.  8  b. 
de.  9  Br.  heren.  10  B.  an  d.  r.;  M.  d.  b.  d.  r.  w. ,  A.  d.  r.  d.  b.  w. 
11  MA.  enpfulben.  12  fehU  A.  13  MA.  lant.  14  fehii  bMAH.  15  B. 
dem  etOy  16  A.  b^tzog!.  17  fehlt  b.;  MH.  fefiU  von  M.  d.  r.  b.  der  p.  w. 
18  H.  Somet.  19  fehlt  M.  20  b.  van  =  MAH.  21  fehlt  M.  22  H.  ge- 
nant; B.  bet.  23  BrBbG.  benne,  M.  benne,  H.  penne;  A.  Bemic,  L.  oni 
nomen  Bruno  indidit  24  fehlt  M,  25  fehlt  Q.  26  MAH.  in.  27  M. 
chrieg.  28  B.  deme  etc^  fehlt  MA.  29  BrG.  rodolae,  B.  rodolfe,  H.  Ru- 
dolfen,  A.  ralne,  M.  R»be.  30  Br.  was  rodolue.  81  B.  dem  etc,  fehlt  A. 
32  fehlt  A.     83  f^hlt  MA.     34  Br.  dot  Otten.  ,  35  H.  gen.     36  fehlt  A. 

*  MdCchr,  Willeaos.    **  HdCchr.  cioltatem! 
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eme  de  harren,  he  wan  ^  ie- 
doch '  dar  mede  weder  dat  her- 
tichdöm  '  tö  Beieren.  ^ 

De  koning^  Otte  befat^  Bran- 
denborg ^  unde  wan  ^  it  ^ 
unde  ^®  bedwanch  al  *^  de  ** 
wenedeTchen^^  lant^^  tö  deme 
rdroifchen  rike. 

An  **  den  liden  regenedet  *^ 
in  Hafpengowe  ^^  l&orn  van 
deme  ^^  hemple  unde  klene  vi- 
fche.  Dar  wart  grot  '•  Iterve 
lüde  »«  under  v«is.  " 

Nd  deme  Benedictd  deme 
pAvere  "  wart  Johannes.  " 
dar  nä  wart  **  ^n  ander  Jo- 
hannas, dar  nä  ^^  de  dridde^ 
Johannd$. 

Bi  den  tiden  was  bircop  td 
Bremen  unde  tö  Hamborg  " 
Adeidagus.  ^® 

De  Römaere  Tanden  dö  *^  nä 
deme  ^  koninge  Otten  unde 
ladeden^^  enetö^^  Börne.  Dar 
quam  he  mit  gröten  ören.  ^^ 

1  QH.  gewan.  2  BbAH.  doch. 
hHzogfi,  4  M.  fehU  Er  gew.  .  .  .  se  p.  5  De  k.  fehlt  M.  6  B.  befatte, 
M.  beftu  do.  7  Er.  brandenbrog.  8  HAH.  gcwan.  9  b.  fi.  ICT  b.  he. 
11  b.  ftyg, /eA// H. ;  MA.  allez.  12  b.  dat,  H.  das.  13  B.  dudefch.  14  H. 
1.  als.  15  GbMAH.  In.  19  BrBbG.  reghenedet,  MAIL  regent;  ez  fthU 
H.  17  Br.  hafpengowen,  B.  hafpengow«  (=  L.),  ih  hafpegowe,  b.  hafpen- 
genwe,  H.  hofpangowe,  M.  Spangen,  A.  y/^ania.  18  Ob.  vanme;  BMAH. 
fehlt  dem.  19  H.  ein  fterben.  20  b.  d$  lüde,  BG.  lüde«,  H.  leuts,  M.  liut 
(terb,  A.  lint  fterbfi.  21  B.  uehea  «to.,  M.  dez  vihea,  H.  vnd  auch  Tiecha; 
A.  vich.  22  BbG.  panefe  B.  =  MAH.  28  B.  paaes.  24  fehlt  AH. 
25  M.  dar  nach  wart ;  BrB.  fehlt  wart  .  .  .  dar.  na.  26  B.  dor  na  drithe. 
27  G.  to  h.  u.  to  br.  28  Der  Satz  fehlt  hUAH.  29/eA^bMAH.  30  fehlt 
MH.     81  H.  laden,   MA.  l&den.     32  H.  gen.     88  M.  gro55e$  her  vnd  mit 


tit,  fed  tarnen  pro  hoc  ducatum 
Bawarie  recuperauit 

Porro  rex  Otto  Branden- 
bor c  h  obfedit  et  obtinuit,  totam- 
que  Slauoniam  Imperio  Ro- 
mano fubiugauit. 

In  tempore  illo  in  terra  Har-< 
pengowe  pirciculi  minuti  et 
frumentum  de  coelo  pluebat. 
Poftea  vero  fnbrequta  eft  tnaxima 
mortalitas  iumenlorum  et  homi- 
num. 

Poft  papam  Benedictura  Tac- 
tus  eft  papa  Johannes,  poft 
quem  fecundus  Johannes,  polt 
quem  tertius  Johannes. 

Eo  tempore  Adeidagus  Bre- 
menfis  et  Hammenburgenfis  fuit 
epifcopus. 

Romani  ergo  nuntios  pro 
rege  Ottone  deftinantes  roga- 
bant  eum  Romam  accedere, 
quo  cum  gloria  magna  narratur 

3  B.  hertochdom,   b.   h*zoge  rige,  A. 
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He^fttte  dar*  tö  pAvefe  mit  der« 
RömiBre  willen  finen  neven 
B  r  d  n«,^  de  wart  geboten  ^  G  r  e- 
görius.  van  deme  wart  de  ^ 
koning  Otto  to  keifere  ^  wiet.  ^ 

Dö  de  ®  keifer  Otto  van 
Rdme  qaam,  ^^  Crefcentius,. 
de  "  patricius  wolde  fin,  **  de^* 
vordröfGregdrium  den  paves^^ 
ande  '^  fatte  an  ^^  den  ftöl  ^^ 
^nen  ^^  Johann em  den  bifcop 
von  Blefenze.  ^^  De  pdves 
Johannas  wart  vorbannen  '^ 
Qnde  vorddniet  *^  van  allen  bi- 
fcopen. 

De'*  keifer  Otto  vor  dd  we- 
der td  ^^  Röme  unde  ^  IH 
blenden  nnde  de  nafen  afTniden^^ 
deme  unrechten ^'^  pävefe  Jo- 
hanni.  *^  Crefcentius  de  *^ 
quam  dd  *^  tö  ftride  mit  deme 
keifere  an  dat  velt  unde  '^  wart 
gevangen  unde  fcentliken  ^^  ge- 
hangen. ^*  De  keifer  vor  dö  ** 
in  de  (tat  tö  Röme  unde  levede 
vrllike.  **  he  ^*  wolde  bringen 
dat  rike  unde  den  ftöl  tö  Röme 


peruenitfo.  Statuit  igitur  ex  con- 
fenfu  Romanorum  papam  nepo- 
tem  fuum  Brunonem,  qui  die- 
tus  fuit  Gregorius,  a  quo  idem 
rex  Otto  confecratus  eft 

Cumque  Imperator  Otto  a 
Roma  recederetjCrescentius, 
qui  cupiebat  fieri  patricius,  G re- 
ger ium  papam  de  fede  fua  ex- 
pulit  etJohannem  Placentinum 
epireopum  pro  eo  in  fede  apofto- 
lica  fttbrogauit.  Idem  vero  Jo- 
hannes ab  vniuerfa  fancta  ec- 
clefia  excommunicatus  *  eft  et 
aiialhematizatus  eft. 

Imperator  ergo  Rom  am  denüo 
rediens  J  b  h  a  h  n  i  adul terino  pape 
oculos  effodit  et  nafo  eum  muti- 
lauit. 

Crefcentius  veropugnam  cum 
Imperatore  in  campo  aggredituf 
ftatimque  comprehenfus  ignomi- 
niofe  fufpenfus  eft  in  patibnio. 
Imperator  vero  ad  Romanam 
ciuitatem  rediens  vitamque  ibi 
ducens  fecuram,  cumque  impe- 
rium  et  fedem  Romanam  in  anti- 


1  M.  vnd.  2  fe?Ut  H.  3  fehk  M.  4  MA.  pifohof  brauen.  5  H.  ge- 
nant, 6.  geh.  w.  6  fe?iU  A.  7  ze  k.  /Mi  M.  8  O.  gewiet  ==  MAH. 
9  fehk  A.  10  H.  k.  r.  R.  11  fehlt  M.  12  B.  wefen  w.;  M.  wolt  wider 
in.  fin.  13  A.  rnd.  14  d.  p.  fehli  M.  15  b.  he.  16  U.  auff.  17  b.  iintf 
ftat  IS  fehk  MA.  19  BrBG.  blefenze,  b.  plafenze/  M.  blaTentz,  A.  Ble- 
fentz,  H.  Wcfcneze.  20  MAH.  vorpannet  21  M.  verdamnet,  H.  Terdampt, 
A,  Terbanne.  22  fehU  A.  %»  H.  gen.  24  b.  he.  25  Br.  afTcniden.  26  A. 
viigetriwen,  H.  ynrechtem.  27  B.  deme  ynr.  panefe  de  nefen  ailh.  Tfi  let 
ene  bl.;  A.  J.  fein.  2S /ehU  GhM.  29  fehU  BbMAH.  30  b.  he.  81  M. 
fohiemliohen.  82  Bb.  ghehenget,  G.  irhangen  =  MA.  88  M.  do  wider. 
84  M.  freUeichi  H.  fW)1ichen,  A.  fridlich.     85  A.  ynd. 

*  BdCehr.  ex'cat9  (ezecratis  ?). 
R«pk.  Cairon.  21 
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weder  in  ^  de  alden '  itai  ^  Des 
wären  eme  de  Rom  er  e  weder 
nnde  befälen  ene  nppe  dem  pt- 
lafe.  he  quam  doch  mit  grölen 
nöden  danen  mit  den  ^  pävefe 
Silvefter. 

Dit  ^  is  de  päves  Silvefter, 
de  Gerebrecht  geboten  was:^ 
de  was  aller  ^rft  bifcop  td  R  e- 
mis,  dar  n6  iö  Ravene;  dar  nä 
wart  he  päves.  dat  fcöp  ^  he  al^ 
Hiitter  liit  ^  nigromantic«.  He 
is  ^^  öch  nicht  recht  in  ^^  dere 
pivefe  taleJ^  dit^'  is  de  päves, 
van  deme  duiiime  '^  lüde  wänet, 
f jn  ^^  graf  fwete^  alfö  ^n  päves  ^^ 
fterven  fole;  wante  ^^  it  is  ma- 
niges  ftdnes  ^^  Tede,  ^^  dat  he 
nat  Wirt  *^ 

Deme  keifere  Ölte  *^  wart 
dd>>  Idftd  Röme  flnes  viandes 
wif  Crefcenlij.  dat  was  den  ^^ 
harren  1^1  unde  irwenden  ^^  ene 
van  ere.  De  keifer  wolde  varen 
td  *^  Düdifcheme  lande:  de 
vrowe  fende  '^  eme  Iwd  hanl- 
fcd  *'  unde  in  vingerin.  ^®  Dd 
de  keifer  dat  *^  klendde  ^    in 


quam  vellet  reducere  Agnilatem, 
Romani  ei  refiftebant,  a  ipiibus 
etiam  in  quodam  palatto  eft  ob- 
fefliis,  fed  tandem  magnis  labo« 
ribus  cum  papa  Silueftra  per 
fugam  eil  elapfns. 

Hie  eft  papa  Silvefter,  qui 
GerberluS  vocabatur,  qui  pri- 
müm  Remenfis  Epifcfopus  ex- 
tiiit,  poftea  eUam  Ravennatus. 
Epifcopus  fuit,  demum  vero  per 
nigromantiam  papalum  affequitur, 
fed  in  cathalogo  ApoftoUconim 
direcle  non  nominatur.  Ifte  eft 
papa,  de  quo  quidam  dipunt,  qiiod 
tumba  ejus  fudörem  tunc  ex- 
proidal,  quando  aliquem  papam 
moriturum  manifeftat. 

Imperator  igitur  iniccit  oeulos 
in  vxorem  inimici  fui  Crefcen- 
tii,  quod  viderunt  principes,  do- 
lüerunl  et  animum  eius  ab  ea 
penitus  auerterunt.  Cumque  Im^ 
perator  in  Teutoniam  redire 
difponer^^l,  predicta  femina  Im- 
peratori  cirothecas  per  famulam 
Iranfmifit,  quas  cum  manibus  fuis 


1  MAH.  an.  2  H.  alt.  3  b.  fein  Oat.  4  BbG.  deme  e^c.  5  H.  Dm. 
6  B.  bet;  H.  geniuit  was  Gerbreobt.  7  A.  gefcfaftf,  M.  prabt  er  zu,  H.  tet 
•r.  8  Bb.  allet,  MAH.  alles..  9  A.  de  lift^  BG.  cunft,  H.  konft,  M.  m. 
zanber.  10  Bb.  ne  is,  G.  nis.  11  BbM.  an.  ^  12  H.  in  der  pabftey  recbt. 
18  H.  Das.  14  b.  de  1.,  B.  bloß  lüde,  H.  die  toznbe  1.  16  BG.  dat  f.  = 
MA.,  b.  dat  dat,  H.  es  Swioz  f.  gr.  16  Br.  en  andere  panes.  17  /eAitMA. 
18  M.  mannest  19  G.  art,  b.  natofe.  20  A.  ift.  21  BbGMAH.  otten. 
22  w.  da  fehlt  MA.  23  BG.  ^des.  24  Br,  irwenden,  G.  irwtfnden,  Bb.  wen- 
den, M.  wenten,  A.  erwenten,  H.  erwertü.  25  H.  jn.  26  BbG.  fände  ete, 
27  Bb.  bandfcben,  G.  hanzen.  28  B.  vingeren,  MA.  vingerlein,  U^  yingeri. 
20  MAH.  diu.     30  A.  kleinat,  H.  klaynbait. 


sss 


ie  hanl  ntm,  ^  he  ftarf  tA  kant. 
men  fegede  öc,  dat  de  päves  * 
van  erer  tAvernilTe  '  werde 
Dom.  ^ 

De  DAdifchen  harren  ^  nd- 
neu  dat  rike  unde  ^  des  keiferes 
gebtoete  ^  unde  vArden  dat^ 
iö  *  latide. 

De^^  bertoge  Hinrtch^^  van 
Beieren  ^'  nam  in  mit  gewalt 
dat  ffke  ^'  unde  mifvdrde  ^^ 
Mre  den  bircop  van  Keine,  an^^ 
des  gewalt  fe  alle  wiren. 

Dö  wart  de  ^^  keifer  Otle  ^^ 
begraven  tö  Aken  ^^  mit  grdten 
Aren.  Dit  ^^  is  de  keifer  Otte, 
de  \H  '^  opgraven  den  "  ko- 
ning Karle  unde  vant  an  fineme 
grave  wunderes  gendch."  De** 
koning  Karl  errchAn  eme  dö 
unde  fegede  eme  dd^dat  he  nim- 
mer alt  ne  werde  unde  ^  An 
erven  fterven  mAfte.  ^ 

Bi  des  **  keiferes  Otten  >' 
iMen  *•  was  *'  An  Anfedelsre'^ 
gefeten  '^  in  *'  den  mere  bi  den 


tangeret,  contigit  nt  fUitim  mife-^ 
rabiliter  mortuus  exfpiraret.  Fu-*> 
erunt  etiam  quidam  qui  dicerent, 
papam  per  incantationes  fuas 
factum  fuilTe  mutum. 

Principes  vero  Teutonie  ac« 
ceperunt  imperialia  et  impera« 
toris  offa  etinTheutoniam  re- 
duxerunt  ea. 

Dux  igitur  de  BawariaHin-« 
ricus  imperialia  ab  eisviolenter 
rapuit  et  epifcopumCoIonienfem, 
in  cuius  peteflate  vniuerfi  erant^ 
inhonefle  pertractauit 

Imperator  vero  Aquisgrani 
honore  imperiali  eft  ■  fepultus. 
Ifte  eft  Otto  Imperator,  qui  re->. 
gern  Karolum  de  fepulchro 
fuftulit  et  in  tumba  eius  plurima 
miranda  invenit  Poftea  rex  K  a- 
rolus  eidem  in  fompnis  ap-* 
paruit  pronuncians,  quod  non  diu 
vineret  et  fine  berede  mori  de- 
beret 

Temporibus  Imperatoris  Ot- 
tonis  quidam  heremita  in  mari 


1  GMA.  genam.  2  H.  kayfer.  8  M.  zauberey,  A.  ze  un«  ftnmmaa 
wurde.  4  M.  ein  ftarame  wurde,  H.  wer  warden  ein  ftamm.  5  Br.  lieren. 
e  b.  Tpde  Ayg.  7  Br.  gfaebenete,  BbG.  gbebene.  8  IIA.  ei.  9  H.  an 
dem  10  fehk  A«  11  Br.  hinrich.  12  b.  ▼.  b.  b.;  v.  payem  fehk  MA. 
IS  B.  dat  r.  m.  gew.  24  Gb.  mirTenorde,  B.  mKTebandelede ,  BfA.  miflTebot 
(4-  ea  A.),  H.  erfobrekbt  15  H.  in.  16  fehUMA.  17  felOt  H.  18  b.  to 
A.  begr.  19  H.  Das.  20  Bb.  dar  let,  U.  der  da  liee,  MA;  der  aac  gr. 
hie}.  21  fehUMk.  22  b.  w.  nele  =  A.,  M.  vil  Vfi  gen(bich  =  H.  2B  fehU 
Bb.  24  B.  vnde  dat  he.  26  Hier  hat  G.  etnen  eingefchobenm  Saiz  BI  des 
keifer  otten  tiden  ...  de  cronen  antfenc  (C.  den.  Anhang).  26  fehUlAk.  27  G. 
Bi  nnen  t.  28  fehk  M.  29  G.  was  oc.  80  br.  enfedel  =  MAH.  81  B. 
de  tei^fehk  A.    82  MA.  an/A.  I>ei. 
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berge,  ^  de  h^n  ^  is  mons 
VttlcÄni,*  dar  vor  üt  verel.  de 
fegede,  ^  dat  he  dicke  ^  Tiegede 
fölen  ^  vören  ^  in  den  berg  dur 
ere  mirdät  ^  unde  dat  de  däveie 
te  antvdngen.  He  fach  öo  dicke,  ^ 
dat  Te  worden  irldft  van  göder 
Iftde  gebede  ^^  unde  van  ir  almö- 
fen  linde  bi  namen  van  ^^  des  klö- 
fleres  gebede  van  Cloniac.  ^^ 
van  defer  ^*  fake  wart  gefal  ^* 
aller  Kien  dach  nA  ^^  aller  hili- 
gen  dage. 


In  deme  M^  ij.  järe^®  van" 
godes*®  borl^'^Hinric  deher- 
toge  van  Beieren,^^  defes 
namen '^  de  andere,^*  ge- 
wan^' dat  rike,  de  Ixxxiiij. 
van  Augurtö,  unde  was  dar 
an  twintich  unde  drd  jdr.  ^^ 

Eine  wärt  gegeven  **  td  wive 
de  gödeKönigunde.*^  fe*^be- 
leven  beide  unbe  wollen**  wante** 
an  eren  ende.  *^ 


iaxla  monlem  uulcanum,*  qui 
ittgiter  ignem  euomit,'^  degebat, 
qui  dicebät  Te  fepe  videre  animas 
propter  delicta  Tüa  in  montem 
predictum  deduci,  quas  demones 
ad  torinenta  fufceperunL  Vidit 
etiam  Tepe,  quod  per  preces  bo- 
norum hominum  ei  elemofinas 
eorum  a  peccatis  liberate  fierent, 
maxime  autemper  orationesMo- 
nafterii,  quod  Cloniac  nomina- 
tur.  Hac  igitur  occafione  ftatuta 
eft  commemoratio  animarum  poft 
feftum  omnium  fanctorum. 
Hbiirigus  Bawarie. 
Anno  dni  M^  ii  Henricüs 
Bawarie  dux  huias  nominis  fe- 
cundus,abAugurto  octogefimas 
quartus  Imperium  optlnuit  ei 
XXIII.  annis  regnauit 


Huic  bona  illa  Conegondis 
in  vxorem  tradita'fuit,  fed  vtri-p 
que  lege  continenttum  fe  vincien- 
tes,  Corpora  Tua  vfque  ad  morteiA 


1  "M-A,  fehlt  mere  bideme.  2  Q.  gebeten  =  M.,  genant  71.;  B.  Üet,  A.  da  haif- 
fet  3  G.  dazu  dat  quit  de  berch  vulcan.  4  H.  I^rach;  Br.  fegbede  . . .  fegede. 
5  H.  oft.  6  MA.  die  feien,  A.  die  fei,  H.  das  dy  fei  furii.  7  A.  varen,  M.  wa- 
ren. 8  BbO.  mitfedat;  MA.  fehlt  d.  ir  m,  9  H.  oft.  10  BbG.  bede.  11  fekk 
Q^.  12  BrGb.  cloniac,  B.  olomacb,  H.  Cloniac,  M.  domach,  A.  domag. 
18  H.  feiner.  14  Bb.  fat  15  b.  neiAe.  16  M.  xxxvi^f;  i^r,  H.  andern  jar. 
17  b.  na.  18  H.  vnfrera  Herrn.  19  G.  gebort,  MAH.  geburt;  A.  fehlt 
In  .  .  .  gebnrt.  20  B.  Hertoghe  h.  v.  b.  21  d.  n.  fehlt  GMII.;  A.  dw 
naroe.  22  H.  feJUt  d.  a.  23  B.  qua  an.  24  A.  jar  der  \xxxij)  y.  A.  26  M. 
gebear  26  Br.  koningnnde,  B.  kohegnnt  etc.  27  MA.  din.  28  M.  vmb. 
paidev;  b.  ombe  grifie;  B.  vmbebnllen,  Br.  unbewUen.  29  H.  viioa,  MA. 
piz.     30  BbG.  dot  =  MAH. 

*  Hdfchr.  iuxta  montem  mtta  {Eckard  mttltum!).  **  Hdfehr.  Nicht 
«movit  (Eckard), 
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De  düvel  wolde  fe  doch  ^  un- 
tren, dat  (e  de  keifer  tech*  van 
^nea  hertogen  räde,  dal  Tu  ene 
vorboget '  hadda. 


De  vrowe  de^  bAt^  dar  vore  ere 
gerichte.  ^  Dar  td  quam  manich 
bifcop.  dar  worden  feven  Tech  ^ 
geleget,  de^  de  vrowe  folde 
Ireden. ' 


Se 
höf  üp  ere  .bände  td  gode  unde 
fprac  »^  „Herre  gpd,  "  düwÄft  " 
mtne  foult  altöne,  ledege  ini^^ 
van  dere  ^^  not,  alfö  dA  dedifl  ^^ 
de^*  gdden  Sufannen  van  der 
mrechlen^^bitale/'^« 

Se  trat  de  ^^  fcare  ><>  baltbke  >^ 

unde  wart  f^ker'^  mit  gröten 

Aren. 

De  koning  völ  ere  do  *^  td  vAte  '^ 

unde  de  bdrreii  alle. 


cunodiebant  impoUuta.  Sed  dya- 
boltts  omnium  bonorum  invidena 
hos  etiam  dehoneftare  cupiens, 
incitauit  imperatorem  contra  con-f 
iugem  fuam.  quod  *  ex  confilio 
cuiusdam  ducis  ei  imponeret^ 
quod  eo  contempto  cum  alio  adul«- 
terata  fuiffet  Domina  vero  pro 
hüs  et  purgationem  fuam  impe- 
ratori  obtulit,  ad  quam  plurimi 
connenerunt  EpifcopL  Pofiti  ^^ 
itaque  funt  feptem  vomeres  can- 
dentes,  quos  domina  pro  decla- 
randa  innocentia  fua  nudis  ooge- 
batur  calcare  pedibus.  At  üla, 
leuatis  ad  Dominum  oculis,  dixit: 
„Domine  Dens,  qui  nofti  omni« 
antequam  fiant,  Tu  folud  meam 
cognofcis  innocentiam.  Libera  ne 
ab  inltanti  necefBtate,  ficut  Übe- 
rare  dignatus  es  Sufannam  de 
falfo  crimine/^  Et  hüs  dictis  fuper 
vomeres  confidenter  calcauit,  et 
Dominus  innocentiam  eins  coram 
Omnibus  mifericorditer  manife- 
ftauit.  Quod  cum  videret  rex 
humiliauit  fe  ad  pedes  eins  cum 


principibus  Uniuerfis. 

1  MA.  do.  2  M.  seobe,  H.  zech,  A.  seh.  3  Br.  uorhoghet,  Gb.  uor- 
hoget,  B.  Torkevefedet ,  A.  v^Agt  het,  H.  gebont  heten,  M.  Tberrehen  mit 
einem  an  du  biet.    4  fehlt  BbGMAIL     5  H.  gepot.    6  B.  recht,  MH.  reht 

7  Brb.  fecb,  BQ.   fek,  H.  fegens,   M.   fewrfaiov  fehe,   A.  gtüendir  plech. 

8  fehlt  Br.  9  BbG.  de  f.  de  vr.  tr.  (=  ouer  gain :  b.)  =  M AH.  ({^bergen  H.). 
16  u.  tpr,  fehü  M.  11  god  fehü  A.,  M.  fehlt  b.  g.  12  Br.  wilft,  MA. 
wAiIt  wol.  18  M.  1.  y.  d.  n.  mich.  14  O.  dirre  =  M.,  Bb.  düTer,  H.  dyfer, 
A.  dir5.  15  M.  t»te,  H.  te(t.  16  H.  der.  17  M.  mgetriwen.  18  B.  bi- 
fprake,  MH.  inaiht,  A.  zeibag.  19  M.  af  diu.  20  M.  febe,  H.  Segens. 
21  b.  beltliche,  B.  rlitliken,  A.  willikliebB ,  H.  gewaltigkleich.  22  M.,ver- 
ftehert,  B.  vnfcbdldtch.     2B  fehlt  B.     24  MAB.  ze  fftzzeo. 

*  Bdfehr,  Itaque.    *♦  BdCchr.  PoÄta, 
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De  koning  Stephan  van  Un* 
geren  nam  dea^  koning  Hin- 
rikes  fufter  tö  wlve:  ^  de  waa 
geböten  ^  Giale.  dar  van  wart 
de  filve  koning  kerften  unde  al 
dat  lanl  tö  Ungeren.  De  filve 
koning  Stephan  vdng  finen  ötn 
den  koning  van  Polenen  nnde 
dwanc  ene  dar  tA,  dat  he  ker- 
ften *  wart  mit  alle  ^  flneme 
lande.  alfA  wart*  kerften  Un- 
geren^ unde  Polenen.^ 

Dit  ^  ia  de  hilige  koning  Ste-* 
phan,  tA  ^^  des  grave  god  vole 
tAkene  ddt  ^^ 

De  koning^'  Hinric  vdr  dA 
lA^^  walfcbeme  lande  ^^  unde 
befat  ön  ^^  caftel :  dar  wart  he 
gevangen.  ^*  De  flne  wolden  en 
dA  ^^  lAfen  mit  filvere  unde  ^^  mit 
golde :  ^^  des  '^  nemoqhte  nicht 
foAn.  '^  fe  ne  mochten  Ac  der  ^' 
horch  ^'  nicht  winnen.  ^  De  ko- 
ning fpranc  dA  '^  Anea  dagea  van 
der  mAren,  dat  eme  de  huf  '*  tA- 
brak:  dar  nii'^  hAt'^he'^»  iem- 
mer  mAr  '^  de  huflialte  *^  koning 
Hinric  " 


Poftea  Stephanns  rex  Vn- 
garte  duxit  forerem  Henrici 
regia,  que  Gula  nomimibatttr, 
et  httius  rei  caa^  idem  rex  Ste- 
phanus  cum  tota  Vngaria 
factua  eft  chriftianua.  Idem  etiam 
Stephanua  aunnculnm  fuum 
regem  Polonie  conq^rehendit 
i^e  ad  hoc  compulit,  qnod 
fidem  katholicam  cum  omni  regno 
fuo  recepit  Hoc  igitiur  .modo 
Poloni  et  Ungari  ad  fidem  ftmt 
conuerfi.  Hie  eft  Tanctua  ille  Ste- 
phanus,  ad  cuiua  fepulcrum 
mnlta  Dominus  operatus  miracula. 

Porro  rex  Henricna  pro- 
fectus  eft  in  Galliam  et  qiiod- 
dam  vallauit  caftellum,  vbi  cap- 
tiuatns  eft.  Igitur  enm  ftii  argento 
et  aoro  recKmere  voiebant  nee 
poterant,  fed-nec  caftmm,  quo 
tenebatur,  expugnare  valebailt 
Ouadam  ergo  die  rex  na^  opor- 
tunitate  de  muro  Te  precipitem 
dedit,  et  fracta  coxa  claudua  * 
Cfactus  eft),**  vnde  et  nomen  per- 
petuum  optinuit,  quod  vuiaerftu 
populus  Huf  halte  ^*^*  koninc  f 


1  A.  do.  2  U.  se  einem  w.  S  H.  genant,  B.  het,  MA.  hies.  4  H.  ein 
kr.  5  Br.  alle,  B.  al,  H.  allen.  .6  EL  wnrden.  7  G.  de,  H.  le  y.  und 
M  p.  8  U.  se  p.  kxillen;  U,  fehlt  und  twano  in  ...  krilten.  9  H.  Das. 
10  MH.  pei.  11  M.  tat.  12  fehU  Bb.  18  H.  gen.  14  MAH.  w.  landen. 
15  H.  da  ein.  16  Br.  geuanghen  he.  17  /ehü  BMAU.  18  A.  od<.  19  b. 
m.  g.  T.  m.  £.  20  H.  das.  21  BbG.  gherchen,  MAH.  geAn.  28  BbO.  dere, 
H.  der,  MA.  die.  28  b.  dere  b.  öcb.  24  BbG.  ghewinnen  ss  MAH. 
25  fßhU  MA.  26  Br.  hilft  =  MA.  27  MAH.  da  von.  28  fehk  G.  29  b. 
be  Ant.  30  i.  m.  fehlt  H.  81  Hr.  hnfthalte,  BG.  buHialte,  b.  hnSofe, 
H.  httialcB.     82  b.  h.  het. 

*  HdCchr.  fracUi  oyaclaydus.  »*  Lücke  für  ein  WoH  in  der  Bernde 
Mrift.    "^^  Mdfchr.  Huflialte.    f  Rekord  folfch  komt. 
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De  koning  ftackte  d6  ^  Ba- 
venberg«  daV  bifcopdAin  tu' 
feilte  Pdieres  unde  an'  fenle 
Geöritts  Are  unde  an  Tenie  Be- 
nedicitts  &re  ^  en  Mdfter  un- 
de ^  kl  ^  fenle  Stephanus 
«re.  ^ 


hl  den  tiden  fücble  öe  ^  fenle 
Berewarl^  dal  UdAer  tö  Tento 
Michaile  M  Hildens^m.  ><» 
Nft  deme  wart  bifcop  ^^  Tente 
Godeart.  ^* 

D6  was  öc^^  Libencius  bi- 
fcop 16  Hamborg  unde  tö  Bre- 
men« " 

Do  wart  te  geflagen  ^^  de  ^® 
bertoge  Erneft  in  der  jaget  ^^ 

fai  den  liden  was  de  gdde  S  i- 
ineon,  ^«  ön  bUich  man,  ^^  tö  ^<^ 
Tröre; 

^  An  '^  den  tiden  was  dö  gröt 
fterve^'*  dat-des*'  de  lüde  yer- 
dröt,'^  dat  fe  de  döden«^  be- 
gröyenv 

NA  deme  pAyefe  Silveftrö 
wart  Johannös  *^  unde  aver 


Hearie  ei»  nominauit 

PoRea  Tero  Henricus  rer 
Bauenbergenfem  epifcepa- 
tnm  iuflhuit  et  in  honorem  Beati 
Petri  apoftoli  et  fcti  Georgii  * 
eedeßam  '  dedicauit.  EdücatiK 
etiam  quoddam  Cclauftrum)  in 
honore  SctiBetoedicti  et. aliud 
in  honore  Prothomartiris  Ste- 
phani. 

hl  tempore  ilh>  fanotua  Bern- 
war du  s  Epifcopa»  clanftram 
SctiMichahelis  in  cioitate  Hil- 
de nfeCm>  inftituii  Huic  in  epi- 
fcopatn  fuGcefltt  Godehardas. 

£e  etiam  tempore  Libentius 
Hammenburgenfis  et  Bremenfis 
foit  epifcopue. 

In  ilÜB  diebus  dux  Erneftus 
in  venatione  eft  occifua. 

In  tempore  illo  Sctua  iHe  S  y- 
meon  monacbus  Treueria^* 
erat 

kl  dieboa  illia  tanta  fuH  mor- 
tatitas  bominiun,  quod  Yiooamor- 
tuos  fepelire  tedebat 

Pofl  Silueftriiffl  papam  facr 
tus  eft  papa  Johannes,  poft 


1  /M^  BrBH.  2  bMAH.  in.  3  MAH.  in.  4  H.  eren.  5  H.  Tfi  «in«. 
6  BbO.  an.  7  G.  eres,  U.  eren.  8  fehit  A.  9  BbG.  berwart;  M.  bere^ 
wart,  AH.  bernhart.  10  Br.  bildenfim,  G.  bildeoüni,  Bb.  hiMenrem,  MH. 
Uildeaniaim,  A.  hidenfheim.  U  /Mt  MAH.  12  BbG.  godehart,  MAH.  got- 
b«rt  13/eAl^  Bb.  14  per  Saix  fehk  bMAH.  15  GMAH.  erfl.  te /eMi 
MAH.  17  M.  d^  iag,  A.  dem  geii^^,  H.  dem  geiaid.  IS  H.  fand  &.  19  e. 
h.  m.fMi  bMAH.  20  b.  ran  ss  MAH.  21  bMAH.  In.  22  B.  fteraen, 
MH.  ftarben,  H.  UntAerben.  23  fehü  BbGMAH.  24  MA.  betragt.  25  A.  Iftt 
26  G.  en  J. 

*  Bdfchr.  Georrii«    **  Sdfchr,  tentus. 
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in  ^  JohanndSt '  dar  ni  'Ser* 
gius,  ^  dar  nä  Be'nedicius. 
Defe  '  Benedictus  ^  wigede 
den  koning  Hinrike.'  16  kei- 
fere.  DefilvepAvesBenedictus 
wigede^  den  ddm  tö  Baven* 
berg. 

De  koning R öd olf,^  van  Bar- 
gunden  fände  ^^  finrikedenie'^ 
keifere  Hinrike. 

Deme  keifere  Hinrike  was 
weder  an  deme  Richte  ^^  tö  Ba- 
yenberg  ^^  fin  bröder  de  bifcop 
Brün^^  von  Oweftborg  unde 
der  keiferinnen ^^  bröder  de" 
bifcop  Diderich  van  Motze.  '^ 

Dö  wart  öc"  fint"  de  keifer 
Hinrich  «<>  fök  «^  lö  Gröne  « 
unde  wart ''  gebrächt  ^^  tö  B  a^ 
venberge.  Dö  fende^^  he  nA 
flnes  wivea  vründen  unde  ant* 
warde  en  weder  ere  maget,  ^^ 
alfö  he  fe  hadde  intvangen.  '^ 
Alfö  vorfcöt^»  de  ke|fer>»  Hin- 
rich mit  göden'^  gelöven. 

In  clen  tiden  was  ön  önfede- 
l«re ,  de  hörde  gröten  fcal  van 


quem  alius  J  o  h  ann  es,  pofl  quem 
S^rgius,po(t  hunc  veroBene- 
dictus.  Itto  Benedicttts  regem 
Henricum  imperatorem  confe- 
crauit  et  eccleflam  maiorem  io 
Bauenberghe  dedicaoit« 

fiodolphus  rex  Burgundie 
regnum  faum  Imperatori  tranf- 
mifit. 

Porro  Imperatori  Henrtco  in 
inftttutione  Bauenbergenfis  epi- 
fcopatus  frater  eius  Bruno  epi- 
fcopus  cittitatis  Augufte  et  frater 
imperatricis  Tydericus  Meten- 
fis  *  epifcopus  fe  conftanter  op- 
pofuerunt. 

Ex  tunc  incepit  Imperator  in 
ciuitate  Grone  egrotare  et  inde 
Bauenberghe  deductus  oft 
Tunc  mifit  et  vocauit  parentes 
Goniugis  ftie  et  Acut  inpollutam 
eam  fufceperat,  fic  parentibus 
intactam  reflituit  virginem  et  in 
fancta  confelfione  extremum 
daüfit  diem. 

In  diebus  Ulis  quidara  fctus 
heremita  exftitit,  qui  ftrepitum 


1  fehlt  A. ;  G.  en  ander.  2  G.  J.  paaes.  3  H.  ynd  darn.  4  G*  ward 
S.  pauea.  5  MA.  der,  H.  der  felb.  6  fehU  G»  7  BrB.  heinrUe  «le.  8  Gb. 
00  s  H.  9  b.  rolf,  H.  Tolf.  10  B.  de  ^yg.  11  fehU  A.  12  M.  der  mst, 
AH.  der  (tiftang.  13  to  B.  fehk  M.  U  fehU  MA.  15  G.  keiferume. 
ISfehk  Bb.  17  MAH.  mainz;  G.  y.  messe  de  b.  T.  IS  fehlt  A,  19  fehlt 
BbGMAH.  20  fehU  BbMA.  21  A.  Do.  der  k.  w.  f.  2?  BrBbG  (L.)  groae» 
M.  Chruna,  A.  GrAnare,  H.  dran.  23  fehlt  H.  24  MA.  praht.  25  BbG. 
fände,  MAH.  Tant  26  H.  Maid  vnd  Jiugk^awen;  A.  die  frawe  wider,  M. 
in  wider  ir  mämen.  27  KA.  enpfl  het  28  Br.  uorroetb,  Gb.  uorfühed, 
B.  Oarf.     29  Br.  keifere.     30  B.  gudeme  e^c.  ' 

*  Hdfchr,  Merensts.  * 
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den  dAvelen :  be  ^  belWör  fe  bi 
gode,  war  fe  heanea  woiden.  * 

Te  fegeden  ^  16  deine  ddde  ^ 
des  ^  keifer  ^  Hinrikes.  ^De 
g6de  man  befwdr  fe  dö,  dat  fe 
eme  weder '  fegeden,  wal  fe  dar 
irworven.^  De  düvele  vdren' 
en  wecb.  ^^  de  göde  man  bat 
vore  des  keiferes  föle.  he  dich- 
te ^^  do,  wat  *'  anfer  armen  wer- 
den felde,  dat^^  de  düvele  an 
^me  fd  ^^  gödeii  manne  ddl  beb- 
ben  woiden.  ^^  De  dÜYele  quA« 
men  weder  t6  deme  dnfedetere. 
be  ^*  vrdgede  fe:  ^^  fe  fegeden'^ 


,,dd  ^^  de  miffeddt  des  keiferes 
fine  '^  gdden  *^  dat  vorwaagen '' 
folde  unde  '^  we  de  föle  an  unfe  *^ 
gewalt  nemen  woiden,  ^  dA 
quam  de  befengede  *^  Lauren- 
cius  unde  warp  ^nen  kelich  in'^ 
de  wdge,  dat  deme  keleke'*  6n 
feerf  *^  At  brach.  »0  alf«  verlöre 
we  de  fele.^^    Dö  lovede  de  ön- 


ma^mnm  a  demonibus  audinity 
quos  ille  fctus  in  virtute  dei  adiu- 
ranii,  vt  fibi  dicerent,  quid  vel- 
lent,  aut  quo  ten4erent  Qui  re- 
fponderunt  „ad  exitum  Henrici 
Imperatoris  properamus.^^  At  ille 
dixit  eis  „Adiuro  vos  per  virtu- 
tem  Dei ,  vt  cum  reuerfi  fueritis, 
renunciatis  mihL^^  At  illi  ab-^ 
ierunt.  Sctus  vero  ille  heremita 
mifericordiam  domini  pro  aniroa 
imperatoris  deprecabatur,  com- 
memorans  fecum,  quantum  pec- 
catores  pro  fe  timere  debeant,  fi 
in  viro  tarn  perfecto  etiam  denio^ 
nes  *  ad  heremitam  cum  reuerfi 
fuiifent,  fcircitabatur  ab  eis,  quid 
actum  effel.  At  Uli  refponderunt. 
„Cum  deliclM  Imperatoris  bonis 
operibus  ejus  jam  preponderare 
deberent,  et  nos  animam  in  no^ 
(tram  poteftatem  deberemus  ra- 
pere,  venit  aduDus  ille  Lauren- 
tius  et  calicem  in  ftateram  pro- 
iCe)cit,  ita  quod  tefta  de  calice 
eft  ablata.  Et  fic  delufiCs)  anima 
nobis  efl  ablata.**  Tunc  Ictus  ille 


1  MA.  do  Wwer.  2  b.  fait  wa  wilt  ir  hin.  8  H.  8i  [^raoben,  fehk  b. 
4  Br.  dQden,  A.  asd  de  kaifi  h.,  U.  kA  des  k.  H.  tod;  der  Satz  fehü  M. 
6  fehlt  Bb.  6  G.  keil'eres.  7  fehlt  M. ;  H.  binwider.  8  Br.  wot  fe  irwur- 
aeo;  U.  erborben.  9  Br.  uor.  10  A.  iren  w,,  H.  dabin.  11  G.  gedachte 
s=  MAU.  12  b.  wat  i^t,  M.  welich  rat,  A.  wie  ...  rat  w.  folt,  H.  wie  ful 
▼.  a.  r.  w.  13  MA.  do.  U  fehlt  MA.  15  H.  wellen.  16  B.  de.  17  M. 
A  der  uiier.  18  H.  Tprachen;  A.  fi  T.  m.  19  A.  das.  20  H.  fein^  21  G. 
gnde }  fehlt  b. ;  M.  gut»t  ete,  22  M.  wider  wegen ,  A.  vff  d^  wag  für 
vegfi  Tdlt.     23  A.  do.     24  A.  yntfn,  U.  rnfer.     26  unde  ...  woiden  fehlt  M. 

26  M.   geröft,   A,  gefegfit,    H.  gefegent,    BrBb.   gefengede,   G.   befengde« 

27  BbG.  an.     28  B.  dat  eme.     29  B.  fcheruen,  feMt  G.,  b.  fchart,  A.  Toherb, 
M.  Tohirbe,  H.  Icbieb.     80  MA.  aus  praft,  B.  ut  vel. 

*  BdCehr,  Lücke. 
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fedeUnre  get  ^  mde  uoibM  den 
ddmli^M  van  Merfb^rg 
delle '  mmre. 


de  *  vunden  den  filren  keKc  oül 
deue  fctrde,  ^  «iC6  nen^  nock 
hAde  *  roadi  wel  ^  foowen.  ^ 
D<rfen  *  kelic  gaf  keifer  ^^  Hin- 
ric  tA  Mersborg  feste  Lau- 
reniidw 

Dd  wart  ^^  gelUcht  dat  kM- 
fter  16  Hafttttgen.  ^*  Do  ftarf 
6g  de  gMe  fente  Hemmerit,  ^' 
de  dar  ^^  18  begraben.  ^^ 


deo  pro  liberatione  anine  Inpe* 
ratoria  gratiaa  retslit,  et  q«e 
gefla  fuerant,  canonicis  de  M er- 
feborcb  demandauit.  At  Uli 
ftetim  ad  caUcem  recurrentea 
inuenemnt  Acut  dictun  fiierati 
fed  adbnc  hodienio  die  bee  frac« 
tum  oalicia  namfeAe  deciarat 
Hone  ante»  caUcem  bnperator 
HenricaafetoLanrencio  in 
Herfebfirch  qnondani  eonln- 
letat 

So  tenqiore  danftrum  Ha- 
fnngbekiftitQtnni  cianntetfetni 
Hnmer^nns,  qni  ibidem  fepnl- 
lua  eft^  ad  denm  ex  boq  nondo 
tranfiuit 

CUNRADUa. 

Anna  gmtie  M^  xxv.  Cu«n- 
radoa  de  Swania  frater  diKia 
Heinrici  eeltgefiaraa  faintoa 
ab  Angnrto  inperinni  Tufeepit» 
et  in  eo  xv.  annia  regnanü 


Hnic  principea  cohtrarii  erant, 
fed  dax  Burgnndie  Werne- 
rntf  ipA  preßdio  affuit,.  qni  epi- 


in^«  demeM^xxv.  jAra^^ 
▼an  ^^  godes  ^^  bort  ^  K«n- 
r*t  ran  Swiven,  de»"  her- 
tagen  Hinrikes  bröder, 
qnani  an  dat  rike,  de  IxxxY. 
Tan  Angnftö,  nnde  waa  dar 
anvIfiein^jAr." 

De  vorften  wAren  fere  *^  we- 
der eme.  eme  kalp  de  herloge 
Werner  van  BuTgnnden.  de '^ 

1  Q.  got  An^  genaden  =-  MAH.;  MA.  Der  ainAdef  danobt  got  r.  gen. 
2  M.  difer,  A.  dlfir,  H.  die.  3  G.  fe,  MA.  vod.  4  A.  m.  d^  fchartff»  H. 
fcharten,  M.  fcbarren.  5  MA.  man  in,  H.  man  e».  6  MH.  da.  7  b.  wol 
m.;  molfehü  MAH.  8  B.  feen,  H.  feben.  9  H.  Den.  10  BB.  de  k.;  Br.  k«ifere. 
11  MA.  do  w.  ancb;  Br.  gefticbet  12  M.  hanfungen;  A.  ancb  d.  ebl.  ze  b. 
ge(tift.  18  MA.  Emerat,  H.  Hermaa.  14  H.ift  da,  A.  da  felbfi  ift.  15  G, 
fäfft  hier  etVien  längeren  AhtcHnitt  (In  deme  tegeden  iare  defes  keiferes  hein- 
rikea  ftarf  de  bertoge  benne  od^  bemard  . . .  uor  def  bilegen  cmcea  altare) 
ein  (8,  den  Anhang),  16  b.  Na.  17  Br.  /eMf  Jare;  M.  Ixi.  iar.  18  b.  na. 
19  H.  Tnfea  Herrfi.  20  GMH.  gebart;  A.  fehU  In  ...  gebnrt.  21  /eAftMA. 
22  M.  T.  iar.  23  G.  vll  w.  d.  an  xt«  iar;  de  Ixxxt.  van  Augufto.  24  H. 
TiUt    26  M.  dem,  AH.  dei« 
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Mvedto  '  '  deB  UTeopdii  >  dut  ' 
gr6te  ^gen,  ^  den  ^  leien  ^  dal 
grMis  Ifn.  ^  Dö  begande  man  ^ 
aller  *  dreft  dar  gAdes  ®  wiHeii 
de  *®  röaitfebea  koninge  köfeo. 

De  hertoge  Riaric,  des  k(H 
ning  Kdarädes  brdder,  de  was 
Mre  ^^  weder  eaM  unde  orle-' 
gede  ^'  «ppe  dat  rike.  De  koning 
Yerdrtf  ^*  do  de«  heriogen  van  ^^ 
DA  dif  ebene  binde,  de  hertoge 
▼dr  dö  ^^  16  deme  koninge  van 
Ungeren  anded^Dedeeme.  De 
lilve  koning  van  Ungeren  fende 
deaie  heriogen  H  inr  ike  ^*  vWch 
uppe  '^  den  dirch  in  *s  deme  KU 
Ion  vrf  gedage  ^^  unde  umböt  eaie, 
he  mdfle  *^  alf6  wot  yldfch  elen 
den  dages,'^  alffr  be  weder  flnen 
brMer  unde  *'  fikien  k^en 
wAre.'*  DA  gewan  de  **  hertoge 
Hinric  des  ^  koningea  K6n* 
r  Ades  ^  hulde,  alM  dat  he  Nur- 
renberip.denie  rtke  lAl. 

De  koning  Kdnrdd  klagede 
dö  Kre  deme*^  heriogen  Wer- 
nere,  dal  he  des  rikes  gdd  hadde 
gelalen'^  dur'^  tinen  köre  den 


Tcopis  pröprietales  et  laycis  prin* 
cipibtts  aliä  leoda  permiftt  Ex 
tunc  autem  prtncipes  in  ianinm 
auaricie  funt  dediti,  quod  de  ce- 
iero  propter  pecaniam  folum  Ro- 
mani  Reges  flini  eieciL 

Dux  igitur  Henricus  frater 
Conrad!  regis  for liier  ei  reftiiii 
et  freqaenter  beUa  contra  impe- 
rium  fttfeitauH.  Rex  igitar  dace« 
de  terra  Teuionie  expultl;  at 
ille  in  obfequium  regis  Yngarie 
tranfinigrauit  Uem  yero 
Rex  Vngarie  d«ci  Henrieo  in 
pararceue  earaem  oomedendam 
tranfmifit  Tuper  menfaai,  man- 
dans  ei,  quod  tutius  eo  die 
cames  polTei  edere  qaam  fra- 
irem  ei  dominum  Tuum  belUs  in- 
feftare. 

Tunc  dux  Henricus  gratiam 
Conradi  regia  obimiitt,  ita  quod 
Nftrenberch  imperio  refignauit 

Rex  ergo  Conradus  queru- 
lofa  Toce  duci  Wernero  pro- 
didii,  quod  In  corde  fkio  fepe 
gemerit  pro  eo  quod   propter 


1  AH.  gielobt.  2  Br.  den  bifcop,  M.  der  pifchof,  A.  faertzog  den  knrh%. 
3  fehU  A.  4  A.  aigen  das  sA  de  reich  gehört,  5  G.  vfi  s  H.  6  Br.  len  ...  Un ; 
lA./ehU  (yfi)  d.  I.  d.  gr.  1.  7  H.  man  dar.  8  fehlt  MA.  9  MA.  dez  gutes  w. 
10  AH.  den,  M.  hlo$  Romifch  chAnig.  11  MA.  Ader;  H.  vaft.  12  Br.  orle- 
gede;  A.  url.  auch  Ad>.  .18  MA.  Do  verbr.  der  eh.  14  M.  auz.  15  fehU  G. 
16  b.  hier  upp  de  gAde  vridacb,  MAH.  an  d.  Ttillen  Fr.  17  A.  vb^  Anen  t.; 
B.  vppen  d.,  b.  zA  eOS*  18  MAH.  an.  19  BG.  ftille  vridaghe,  b.  gAde 
Tridacb,  MA.  lUlltn  fr.,  H.  karfre/tag.  20  BbG.  muphte  =  MAH.  21  d.  t. 
fehU  MA.  22  MAH.  tA  wider.  23  /Mt  A.  24  /ehU  A.  25  fehU  A. 
26  d.  oh.  ch,fMi  H.    27  MA.  den.    28  b.  ghegeuen  =  MAH.     29  MA.  rmb. 
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vorlten.  ^  de  hertoge  fprac  dd 
i^Herre»  ich  lovede  *  dea  vor- 
ften,  dal  je^  en  d«t  gdt  legen;  ^ 
ic  €06  lovede  ^  en  de^  *  nicht, 
dal  je  ^  il  ^  nicht  ®  weder  ^^  ne 
nenien, "  fwenne  ^*  je  *^  gewel- 
dich  ^*  worden." 

De  koning  KdnrAd  roakede 
jdd  6nen  hof  ^^  unde  wan  ^®  ai  dal 
weder,  dal  he  den  vorften  gele- 
gen ^^  hadde.  ^^  he  wolde  öc  dal 
bifoopddni  td  Bavenberge  Id- 
vören  "  van  dea  *^  biTcopea  ** 
rMe  van  Oufiborg  Brünes: 
de''  was  keifer '^  Hinrikea 
brAder. 

De  keifer  H  in  r  i  c  h  (srfcdn  '^ 
des  nachtes  '^  nneme  brödere  '^ 
deme  bifcope  mit  half  '^  gefco- 
renen  barde.'®  De  bifcop  vrdgede 
de  ••  den  keifere,  '^  warumme  •* 
he  dal  wolde  *'  ddn ,  ^  dal  he 
fd  »4  gefcoren  ^  wire.  De  kei- 
fer  ^  fprac  „dal  heveftü  gedin :  '^ 

1  b.  den  n.  h.  gheg.  dor  r.  k.  2  MA.  gelobt,  B.  loaeden.  8  Er.  ie, 
Bb.  gi,  Q.  io,  MA.  ich^  H.  ir.  4  BrB.  leiben,  a  legbe,  H.  Uoht,  b.  mit 
lene,  MA.  wolt  leihen.  5  MA.  gelobt.  ,  6  /ehU  MA«  H.  aber.  7  Br.  ie, 
Bb.  gi,  a.  ie  ic,  MAU.  ir.  8  H.  in  ez.  9  fehU  MAU.  10  G.  w.  ir  den 
ne  neme.  IIb.  neme  in  Mit,  MAU.  nsemet  12  'Bb.  wenne,  H.  'wann. 
13  BrG.  ie,  B.  gi.  14  B.  woldich,  G.  geweldicb;  b.  als  ir  de  gewalt  ge- 
w&nt,  U.  gewalt  gewüuend;  M.  fehk  nach  twefi  bis  bof.  15  BG.  e.  h. 
do.  16  BbG.  ghewan=  MAU.  17  b.  gheleint.  18  b.  h.  ghel.  19  U.  ze- 
ftorii.  20  fehlt  A.  21  b.  biTcopes  bn^nes  s  MAU.  b.  br&nen.  22  Br.  he,  Qb. 
de  sz  MAU.  der.  23  Q.  des  keifer  =  H.  24  B.  qaam  . . .  vore ,  H.  er(kch. 
25  MA.  eins  n.,  U.  eifi  des  n.  2^  B.  qaam  eme  d.  n.  vore  m.  h.  ghefch., 
b.  fineme  brodere  deme  bifcope  brmie.  27  Br.  half.  28  A.  habt.  29  feTUt 
GMAU.  30  B.  koning.  31  b.  wey,  MAU.  wie.  32  b.  dorl\e,  U.  törO, 
A.  törft,  M.  getorft.  S3  fehk  B.;  M.  getan.  34  B.  alfo.  35  MA.  befchom. 
86  Br.  keyfer  etc,  37  A.  ^bel  getan,  M.  dT  haft  ez  getan. 
*  ädfchr,  Aostra. 


eledienem  fuam  bona  loiperfi 
prinQipibus  conceffiffet  Cui  ille 
refpondil:  „Domine,  prindpibos 
promifi,  quod  eis  pro  eleclione 
veftra  *  bona  conferelis ,  pro  eo 
autem  fidem  non  dedi,  cum  po- 
lenler Tegnanerilig)  quin  bona 
imperii  ad  vos  recipialis/^ 

Tunc  rex  curiam  foJlempnein 
inflituil,  et  omnia,  que  principibas 
conluleral,  imperio  inlegralitcrr 
comparauit.  Propofuil  etiam  de 
conßlio  Brunonis  epifcopi  Aa- 
gufte,  qui  germanua  Hinrici 
fueral  imperaloria,  epifcc^alam 
deftruere  Bauenburgenfem. 

Quadam  igtlur  nocie  Henri- 
CÜ8  Imperator  frairi  fuo  Bru* 
noiii  epifcopo  in  fompni^  appa- 
ruil  cum  barba  femirafa«  cui  Egh- 
fcOpua  ayl:  f^Quid  hio  faoere 
voluiftts,  quod  cum  barba  ince- 
derelis  femirafa?^^  Cui  Impera- 
tor: ,)Hoc  ipfe  mihi  fecifti,  qui 
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dA  will  me  beröven  mlnes  gö« 
des  ^  unde  de  hilegen,  den  ic  it 
gegeven  hebbe/*  '  AlfA  wart 
weder  bräehl '  de  bircop  fines 
willen,  alfd  beftunt  Ac  dat  bi- 
rcopd6m  \6  Bavenberge  an 
finer  dre  ^  wante  ^  an  *  deffen 
dach.  DekoningKönrAd  ftichte 
M  dn  kI6fter  van  nner  borg 
Linnborg^  unde  begunde  aller 
^rft^  des  bircopdömes  tö  Spire« 
dat  '  Vttllen  ^^  briicbte  dA"  ftn 
Tone  de  '*  keifer  Hinrie. 

In  den  tiden  was  bifcop  16 
Hamborg  unde  lö  Bremen 
UnwAnns.  dar  nä  LibenUns. 
dar  nA  HermanCn)us.  ^' 

De  koning  Kdnrät  böl^  d6  '^ 
dnen  hof  \ö  '^  Minden. ''  dar 
wart  fln  Tone  Hinric  \6  koniiige 
lovet  " 

Dar  nA  vAr  de  koning  KönrtVt 
td^*  RAme  unde  wart  dar '^  ge- 
wiet'^  unde  "  v#ng  Ac  den  erze- 
bircop*'  ran  Meilan  unde  den 
van  Cremün  ^  unde  den  van 
B I  e  Te  n  z  e  '^  unde  ••  vorfände  •' 


me  bonis  meis  fpolias,  nee  fano- 
tis,  quibus  ea  dedi,  parcere 
curas.*^  Per  hanc  ergo  monitto« 
nem  epifcopus  a  propofito  flio 
deftitit,  vnde  epifcopatus  Bauen-? 
burgenfts  hodie  in  fuo  honore 
perfUtit  Rex  igitur  Cflnradus 
claufkrum    quoddam    de    caftro 

Linborch*  conftruxit  et  epifco- 
patum  Spirenfem  tunc  primum 
inftituit,  quem  poftea  filius  Tuos 
imperator  Henri cus  in  omnibua 
feliciter  confummauiL 

In  diebus  illis  VnwAng  Ham- 
menburgenfis  et  BremenBs  fuit 
epifcopus,  poft  quem  Ibit  L  i  b  e  n- 
eins  et  poftea  Hermannus. 

Rex  igitur  Cuonradus  cu-^ 
riam  follempnem  in  ciuitate  Min- 
denfi  mandauit,  ibique  principea 
filium  fuum  in  regem  accepta- 
uerunt  Potleaveroidem  Cuon- 
radus rex  Romam  adiit  et  be- 
nedictionem  a  domino  papa  re- 
cepü  Hie  Mediolanetifem  cepil 
archiepifcopum  et  Cremonenfeai 
et  Placentinum,  et  eos  mißt  in 


1  A.  m.  g.  ber.  2  M.  den  ez  geben  ift;  A.  die  feins  willn  (Lücke)i 
S  Br.  brat.  4  MAH.  Anen  eren;  b.  mit  ere  to  b.  6  MAH.  vntz.'  6  A.  bin. 
7  Bb.  lymborch,  G.  lanborcb,  H.  linbor^,  M.  gehAixsen  Limbnroh,  A.  )int 
borg.  8  K.  deji  erften,  ll.  pawen  a.  c.  9  M.  vnd.  10  Br.  wolle.  1 1  fthk  A. 
\2  fehU  AH.  13  Der  Saiz  In  ...  Herraannas /e^if  bMAH.  14  bMAH.  ge« 
bot  Ib  fehlt  MH.;  H.  hof  do.  16  MA.  gen.  17  A.  Tinden,  H.  mOnd. 
18  BbU.  gbelouet  =  MA.;  H.  erwclt.  19  H.  gen.  20  feUi  MA.  21  A. 
gew.  ze  k.  22  BbG.  be  =  MAH.  er.  23  B.  bircop.  24  A.  kremen,  M; 
Chremen»  b.  cremn3m.  25  B.  blenien«e,  ^plafense,  M.  blafentz,  H.  Ble- 
fenfce,  A.  befants.     26  b.  he.     27  b.  Tande. 

«  BdCckr.  Uborcb. 
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de  ^  in  '  dal  ^tteiide,  wanle  fe 
an '  dat  rike  ferMen  hadden.  ^ 

De  keifer  K  dar  dt  vor  dö 
weder  &  tö  ^  Düdirchene 
lande  unde  gaf  Hhne"^  föne  Hin- 
rike^  \A  wive  ^  des  koninges 
Knütes  ^^  dockler  van  Dene- 
marken. 

De  "  koning  *»  Knut '»  futtc^* 
dö  rinen  ftöi  an  dat  mere  unde 
Fprac  tö  deme  mere  ,,Dü  bift  Tan 
mineme  ^^  rike,  du  falt  mi  >*  hiAr-- 
fam  ^7  fin.^  Dat  mere  noch  ^« 
eme  *•  an  *®  finen  *^  fcot  unde 
makede  ene'  nat  De  koning  ftunt 
üp  unde  ()prac  '^  „Aller  koninge 
h^rfcap  *•  de  **  ia  vairch:  ■*  got 
i8  h«rre  ril«ne.''*<'  He  falte  fine^^ 
krönen  Hf^  uppe  in  krüze  unde 
leTede  feder  fillichllke.  Ditisyan 
Denemarken  fanctua  Knut  '* 


De  koning  Kdnrdt^^^  quam*^ 
an  ^*  ^nen  ^  pinkeften-  tft  ^ 
Utreckt  ••  unde  was  *  dar  *^ 


exüiuffi,  quin  contra  im|»erium 
dederunt  confilium  peruerfum. 
^  Poftea  irero  Imperator  in  Teu* 
toniam  rediit,  et  filio  ftao  H^en- 
rico  filiam  Kaauti  regis  Dacie 
matrimonio  copnlauit. 


Idem  Kanutus  rex  folium  ^ 
IVium  (taper  ripam  maris  pofuit, 
tum  fic  ayt:  ,)Tu  de  regno  meo 
eife  cognofceris,  et  ideo  mihi 
obedire  teneris/^  Tunc  mare  in 
finum  eius  irruit  et  flc  eum  totum 
madefecit  Rex  igitur  de  fdio 
ftto  furrexit  et  ayt:  ,,Poteftas 
omnium  regum  quafi  quedam  fal- 
fitas  effä  cemitur;  folns  vero 
deus  potenter  regnare  perhibe- 
tur/^  Tunc  coronam  ftiam  (toper 
quandam  crucem  depofuil,  et 
deinceps  deo  ferviendo  felidler 
vixit  Ifle  eft,  qui  fanctos  Ka^ 
nutus  de  Dacia  nominatnr. 

Porro  Cttouradus  imperator  in 
quadaih  follempnitate  Pentheco- 
(tesTrajectum  inferiorem  adiit 


1  BbG.  fe  =  MAH.  a.  2  BG.  an.  3  BrbA.  in.  4  G.  bloß  ghereden. 
b  fehk  MA.  6  H.  gen.  7  BbG.  fineme,  M.  Hue^,  H.  fein.  S /ehk  B.>  A. 
küng  b.  9  to  w.  fehk  bMAH.  10  b,  knufeiif  M.  chnaten,  ▲.  kiintfi,  H. 
kttenosen.  UM.  Den.  12  fehlt  A.  13  A.  künt,  H.küenct.  .  14  Br.  C  do 
16  Br.  miilime.  16  B.  rohult  meete.  17  BbG.  gheborram  =  MAH.  18  G. 
fcbot,  b.  fcbois,  MAH.  fcbos.  19  B.  do  (loch  eme  d.  m.  20  bMAH.  in. 
21  BrB.  finen j  Gb.  Den,  MAH.  die.  22  MA.  Do  qpraoh  der  eh.  28  H.  Hen^ 
24  fehlt  BbGMAH.  25  i.  v.  fehlt  A.  26  H.  Allain  herr.  27  bMAH.  die. 
nfehh  GbMAH.  29  D.  ie  t.  D.  f.  Kn.  fehlt  bH.;  A.  kant.  30  B.  knat 
8t  fehU  B.  82  BG.  in,  bH.  b(L  88  fehlt  TL  84  H.  gen.  85  A.  torbatt! 
86  MA.  wart.     87  fehlt  A. 

*  Hdfehr,  foIliO  (nicht  Eckarde  rolidum). 


f ekrAnel  mit  gröles  tttm.  des 
mderen  '  dages  vorfcdt  *  he 
jAmerlike  *  over  ^  deme  ^  difche 
linde  war!  tö  Sptre  begraven. 


1>it^  is  de  andere  Kdnrdl,^ 
de  ^fte  keif(N*e^  van  Swüven, 
K6ne  *  geboten  '^  ver  deme 
rike.  " 

Dd  vorfcdt  ^*  öc  de  gdde  ^* 
fante  '^  KAnegunt,  des  belferes 
Hinrikeswif.^^ 

In'«  deme  M^  xl.  jdre '^ 
van  '^  godes  borl'^  Hinric 
de  dridde '^  des  namen,  *' 
dei*'  keiferea**  Kdnrddes 
fone,'^  quam  an  dat  rfke,  de 
IxxxTi.  van  AugnTld,  unde 
was  dar  an  feventein  jür. 

He  v6r  lA  hant  mit  grdteme 
here>^  in  dal  lant  tA  Bdbdm.  *^ 
dar  wart  vore  deme  walde  *^  des 


Rikpie  ia^ierialibi»  oHurnientii 
gloriofe  coronatus  incefBl.  Al- 
tera vero  die  in  menfa  inier  con- 
uioos  lamentabiliter  obiit  alque 
ad  cioitatem  Spirenfem  delatna 
regali  honore  Tepnltufl  fiiii 

Hie  elt  fecundua  Conradna, 
qui  primns  de  Swenia  impera- 
lor  exiütil  (ante)  *  antem  impe- 
rinmCttonradnsCuno**  ver- 
cHatna  fuiL 

Eo  tempore  fcta  Konegon- 
dis  ttxor  Henrici  Imperatoria 
obiit 

HENaicua  TBarius« 

Anno  Dni  M  xi.  Henricua 
hnins  noininia  tertins,  Conradi 
imperatoria  filiua,  oclogefimni 
fextna  ab  Angntlo  imperinm  ob- 
tinnit  et  in.eo  annia  xvii.  vixit. 


Hie  ftatim  cum  valido  exercitn 
Boemiam  petiit  et  ante  filnam 
j^arimi  de  Tnia  rant<>ccifi.*^  Sic- 


1  BG.  anderes.  2  Br.  vorfcet,  G,  oaor  fcbed,  b.  yerfcheit,  B.  (\arf, 
HAH.  Verfehlet  8  A.  rAmlichll.  4  MA.  ob.  6  fehlt  B.  6  H.  Dm.  7  H. 
kAnig.  8  Br.  keifere.  9  Br.  kone,  Bb.  tone,  ü.  cono,  If.  cbAn,  A.  kttne, 
H.  kono.  10  B.  be  bet  oone.  11  BG.  fetzen  xu  Covmt  an  dem«  rike« 
b.  na  d.  r.  conrat  gebaiflTen,  MAH.  chAnrat  an  d.  r.  geb.  (=  genant  H.). 
13  Br.  norrcbet;  B.  ftarf.  13  A.  gut  fraw.  14  feKU  H.  15  d.  k.  H.  w. 
/ehU  b«  =r  MAH.;  Q,  filgi  hienaeh  einen  AhfehniU  ein:  Bi  coning  oonradea 
tiden  was  h^toge  ordolf  to  faiTen  ...  magnas  nfi  ward  na  ime  bHoge  to  faf* 
Ten  (8.  den  Anhang),  16  b.  An.  17  M.  lyv|  iar.  18  BbO.  na.  19  Ob.  gebort 
=  BfH.;  A.  fehU  In  . . .  gebart.  20  b.  dirde.  21  d.  n.  fehU  bMAQ. 
t%  fehlt  M.  .28  MA.  oh&nicb.  24  A.  Ain  d^  Iszzti.  t.  A.  ^5  B.  berre. 
2<(  in  d.  1.  to  b./n|ft  Br.;  B.  rppe  de  mgeien.  27  Br.  waHe,  H.  vor  dem 
Torjwald. 

•  iMckefüi^ein  Wort  in  4er  ffandfehrift.  •*  BdCehr,  u'o  (/>««>  cn*o,  eflo, 
oAno).     ***  DieCer  Satx  (Hia  ...  öceiA)  «/1  M  BekaAi  mup^mUen. 
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koninges^  lAde  vele  geflagen.* 
alfA  karde  he  weder. 

De  Ungeren'  vordreven  bl 
den  tiden^  eren  koning Pudere 
Qnde  reiten  ^  ene  •  in  *  6nen 
0 ven.  De  koning  H  i  nr  i  c  vdr  d4 ' 
mit  gr6teirie  here  in  dat  lant  t6  ** 
Dngeren  unde  br Achte  weder 
an  dat  koningrike'  den  filven 
PÄdere  *^  mit  gr6teroe  ^*  ar- 
beidc.  ^*  alfft  wart  deme  ^*  rd- 
mifchen  rike  Ungeren  under- 
diln.  1* 

Nä  deme  pAvefe  Johanna 
warl^^  Benedictus."  nd  "  Be- 
nedicld*®wart**Silvefter.  dar 
na  Gregdrius.  Dö  de  GregA- 
pitts  ftarf,  *•  dd  *^  worden  ko- 
ren "  tö  Rdme  drÄ  pAvefe:  ** 
dar  van  *^  fcA  *^  Iddes  vele. 

£n  iSnfedelaere  *^  was  '^  gehö- 
ten  Wiprecht  de  umbdt  ko- 
ning^^  Hinrike,  wante  he  was 
dd  >»  nn  bichtere  ><>  [keirer  Hin- 
rikes]:  •*    „fin  vrowe  nam  dr^ 


qne  reuerfus  profectionero  iiiler- 
mifit. 

In  tempore  illo  Vngarii  re- 
gem fttum  Petrum  a  fe  reiec- 
tum  in  fornacem  retruferunt. 
Tunc  Henricus  rex  cum  oxer- 
citn  copiofo  Yngariam  intrauit 
et  predictum  Petrum  in  reghum 
Tuum  cum  multo  iabore  reftituit. 

Hoc  ergo  modoVngaria  Tub^ 
iecta  eft  Romano  imperio. 

Poft  Johannem  papam  faclus 
eft  papa  BenedictuSf  poft  quem 
Siluefter,  poltea  Gregorius. 
Mortuo  ergo  iffcoGregorio  tres 
pape  Rome  Tunt  elecli,  qui  in- 
cefferuntper  deui^)  vnde  etiam 
mala  plurima  funt  exorla. 

Ouidam  heremita  nomine  Wi- 
pertus^  qui  regis  tunc  confeffor 
extitit,  in  hec  verba  regi  man- 
dauit:  ,,Habuit*  vires  quedam 
domina  tres 


1  B.  bloß  der  1.;  A.  lAt,  U.  leüt,  M.  volcb.  •  2  bMAH.  erH.;  M.  er/l. 
vor  dem  Walde.  3  G.  De  rngere.  4  M.  Bei  d.  z,  vertr.  d.  v.  6  B.  fat- 
ten  ^c.  6  BG.  an.  7  fehk  BbGMAH.  8  H.  gen.  9  B.  rike;  a.  d.  k. 
/Mt  MA.  10  MA.  chCniofa  P.  11  Br.  grodeme;  b.  groter.  12  A.  fehU 
Der  eh.  b.  far  ...  arbaiten.  13  fehll  M.  14  H.  vngerfi  T^dertaa.  15  J.  w. 
fehlt  MAH.  16  G.  bened.  pauea.  17  Nach  d.  p.  J.  w.  B.  ntich  fehlt  b.; 
letttee  nach  fehlt  H.,  dafür  A.  dar  nach.  18  fehk  AH.  19  b.  quam,  H.  kom. 
20  A.  geftarb.  21  b.  to  B.  w.  =  MAH.  22.  Gh.  gekoren.  23  BMA.  dr. 
p.  gekoren  (=  erchom  MA.).  24  B.  na.  2^  BbG.  ghefcha  =  MAH.  ge- 
fchach.  28  b.  enfedel  =■  MAH.  27  b.  de  w.  g.  =  M.,  B.  de  het,  A.  der 
hiez,  GH,  fehlt  de;  H.  genant.  28  BbG.  dem  k.  =  H.  29  fehk  bMAlI. 
30  b.  bigeter,  H.  begibter,  MA.  peihtiger.  SUBr.  keifer  hlnrikes,  M.  des 
kayfer  hainrieh  fein  vrowen  n.,  AH,  Do  k.  h.  fein  vr.  n.,  b,  Do  k^  h.  cn 
yrowe  n.  {^-  «er  e.    b.). 

*  Hdtohr,  homnor  oder  henmor  oder  hennior. 
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öchle  HMUi  t6  mile.  ^  ipü  drivüi 
^chl  '  dat '  ifl  ungewiß.  ^  4at 
faltü^  tditdren^'  an  godes  Aat^' 

DU  ^  mdnde  de  gdde  man  van 
den  drön  pAvefen. 

De  koning^  Hinrich^  nam 
dd  tö  wive  ^®  dne  vrowen  van 
Poiters,  ^^  de  hii  Agn^te.^* 
ün  brüUdcht^'  wart  tö  Ingel- 
heim. ^^  he  vorbdi  dal  man  j^- 
negen  '^  fpelemanne  UMere 
oft© »«  fptfe  gÄve. " 

Dar  nA  v6r  he  mit  flner  brül 
lA^®  Börne,  l^n  päves  bejege- 
nede  ^^  eme  tö  Lancbarden, 
de  andere  in  deme  Barden- 
berge, "  de  dridde  "  tö 
Tufcan. 

De  koning  quam  dö  tö  '^  Bö- 
rne '*  nnde  unthtle  '^  de  drd 
pävefe  in  deme  conciliö  ^^  unde 
Tande  te  ^^  alle  drd  in  dat  eilende. 
He  falte  dö  tö  pdvefe  den  ^^  bi- 
rcopSwidegöre'^yanBaven- 


fimul  legitimoa  yiroa.  *  quia 
vero  hec  tripartita  legitimatio 
incerta  creditur,  .vt  hanc  loco 
dei  deftruas,  tibi  diftriote  man- 
datur."  Per  banc  ergo  parabolam 
bonus  ille  heremita  trqs  papas 
defignauit. 

Porro  rex  Henricus  vxorem 
duxit  de  Pictauia,  cui  nomen 
erat  Agnes.  Celebrauit  ergo 
nuptias  On)  ingholhöm,  Beut 
magnificentie  regali  decuit;  fed 
ne  alicui  hiftrioni  veftimenta  vel 
victus  daretur,  diftricte  precepit. 

Poftea  cum  fponfa  fua  Bomam 
eft  profectus,  et  vnum  papam  in 
Ytalia  obviam  habuit,  feeundum 
in  alpibufl,  tertium  vero  in 
Tufcia  comprehendit. 

Cumque  Bomam  peruenif- 
fe[n]t,  hos  tres  papas  in  confilio 
generali  deftituit  et  fine  fpe  red- 
eundi  in'  exiiium  mißt. 
Tunc  Swidegerum  Bauenber- 
genfem  epifcopum  papam  con- 

1  G.  dre  eobte  man  to  mAle;/e^  MAH.;  H.  drey  eleich  man.  2  Br.  dreaal- 
tetht,  B.  de  drenalde  echticheit;  M.  der  driualt  ncht  waz,  A.  daz  driaeltig,  H.  das 
driualt  eleich.  S  fehlt  B.  4  B.  Tiire|recli;  b.  zer  e.  drimä.  dritna  ler  e. 
dat  is  Yiireeht  (lielj.  5  MH.  fol.  6  M.  zerft.  er.  7  H.  das.  8  MA.  kay- 
fer.  ^/ehk  M.  10  to  w.  fehlt  A.  11  b.  poteirs,  M.  Poters,  H.  Poltira, 
A.  pnnt^s.  12  BrBG.  agnete,  H.  angnetes,  b.  angneB,  MA.  agnes.  13  BG, 
brathlecbtei  b.  bmlot,  M.  prautlnfl,  H.  prautoft,  A.  hofatseit  14  G.  ingel- 
haiDy  B.  niohelheim.  15  Br.  ieneghen,  G.  iengemO)  b.  gegnen,  B.  neneme, 
MA.  debainen,  H.  kaine.  16  MA.  nach;  H.  vber  die  Speis  od^  klnyder. 
17  B.  ne  gbene.  18  H.  gen.  19  B.  begighende  ete.  20  b.  bardengebirge, 
A.  Partengebirg,  M.  partenpirg,  H.  wartenperg.  21  Br.  dritthe.  22  H.  gen. 
23  M.  D.  eh.  se  R.  do  eh.  24  H.  entf.  da.  25  B.  conRlio.  2&  b.  fe  do. 
2T  fehlt  M.  28  Br.  fwideghere,  M.  Sweikem,  A.  iVittg^  H.  Widerger. 
*  EdCckr.  legiojnes. 

Bepk,  Gbron.  22 
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berge:  ^  de  wart  geböten  ^ 
Clemens.  Van  deme  wart  de^ 
koning  Hinrich  gewiet  tö  kei- 
fere  nnde  fin  wif  tö  keiferinne. 
De  wile  de  keifer  ^  tO  Rome 
was,  in  der  flat  was  en  timmer- 
man,  de  hadde  6n  w<^nich^  kint 
Dd  de  timmerman  ^  an  Arne 
werke  ^  flunt,  dat  kint  fpelede* 
mit  den  fpanen:  ^  it^^  legede  de 
fpane  *^  an  böchüUiTe.  ^' 
Dar  quam  ön  preftere  tö  ^'  unde 
las,  dat  dat  kint  mit  den  fpanen^ 
hadde  geleget  ^^  „Dominabor  a 
mari  ufque  ad  mare  :^'  dat  fpricht*^ 
„ic  werde  ^^  hörre^'  van  deme^® 
mere  wante^^  an  dat  mere."  '^  De 
pröttere  wifte  wol ,  dat  dat  kint 
pÄves  *^  werden  folde.  **  he  fe- 
gede  it  ^*  fime  vadere  den  **  lim- 
mermanne.  ^^  de  vader  löt  dat 
kint  lören.  ^^  Dö  de  fcöliere 
wös,  *''  he  quam  *®  in  des  keife- 
res  hof  unde  wart  den  Tcrivseren 
löf.**  Des  keiferes  föne  Hin- 
r  I  c,'^  de  feder*^  keifer^*  wart,  de 
dede  deme  fcölsere  lödes  vel&'^ 


ftitoit,  eui  nomen  Clemens  in* 

• 

didit,  a  quo  ipfe  cum  fponfa  fua 
benedictionem  imperialem  acce«- 
pit.  Eo  autem  tempore,  cum  Im- 
perator Rome  moraretur,  qui- 
dam  carpentariuff  in  eadem  cioi- 
tate  deguit,  qui  filium  paruum 
enutrittit  Cum  itaque  quadam 
die  idem  carpentarins  operi  in- 
ftaret,  cui  preerat,  flliolus  ftnis 
haltulas  in  figuras  literarnm  lu- 
dendo  difponebat.  fuit  hec  dts- 
poiitio  litterarum:  „Dominabor  a 
mari  vfque  ad  mare/S 
Hoc  ergo  cum  quidiam  facerdos 
adueniens  legiffet,  altoque  fenfu 
intelligeret,  nuntiauit  carpen- 
tario,  quod  filius  eius  papa  futu- 
rus  eifet 

Tunc  pater  filium  fnum  litteris 
appofuit ,  et  cum  adolefcens  fac- 
tus  efTet,  in  curia  imperatoris 
eft  affitmptus  atque  notariis  eius 
adiunctus.  Filius  vero  impera- 
toris Henricus,  qui  poftea  patri 
fucceflit,  mala  multa  eidem  ado- 


1  H.  piTchotf  von  Pabenwergk^den  Pifoliolf  W.,  G.  b.  v.  b.  den  b.  Sw. 
2  H.  genant  Z  fehlt  H.  4  H.  der  k.  Ott  ob.  cleioe,  M.  chlainea.  6  D. 
d.  z.  fehü  MA.  7  H.  feiner  arbait.  8  MA.  fpilent  9  B.  fponen.  10  b. 
inde,  MA.  tu.  11  B.  i^one.  12  B.  bochOanen  =  ^AH.  13  MH.  dar  zu. 
14  b.  gelacht;  M.  het  gelegt  m.  d.  Cp.  dein  waz  alfo.  15  Ob.  qnit,  H.  ipr. 
alfo,  M.  fpr.  in  daarch  alfo.  16  Q.  fcal  werden.  17  M.  herfchen.  IS  fehlt  M. 
19  H.  vncz,  bA.  bis.  20  M.  von  mer  zu  mere.  21  A.  ze  p.  22  MA.  f.  w. 
2a  B.  fegheder,  G.  it,  b.  id.  24  BbG.  deme.  25  d.  z.  fehlt  MA.  26  H. 
lernen,  A.  ze  lernen.  27  b.  gewoia;  AH.  do  er  fch&ler  waz  (r=  ward  H.), 
M.  do  er  ein  micholer  fch&ler  waz»  .28  H.  da  k.  er.  >29  A.  gar  liep. 
30  H.  fehlt  MA.;  hainreicbs  fyn  H.  81  Br.  foder.  82  Br.  keifere.  33  B. 
uele  ledesy  H.  tiI  laids. 
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ande  fpotlede  mit  eine  ^  nnge-> 
TAgelike. ' 


il  wifle  '  eme  ^  fin  harte  wol, 
wat  eme  Tan  deme  fcölere  unt- 
fldn  ^  folde, 

« 

De  keifere  fpottede  fines  fo- 
nes  unde  des  Tcdlieres  *  Tpeles.  ^ 
Der  keiferinnen  ^  was  it  ?  l^t: 
fe  fcalt  dar  umme  dicke  ^^  eren 
föne.  ^^  Deme  keifere  drömde 
tees  naehtes ,  wo ''  fin  föne  tu 
deme  difche  fAte  ^^  unde  wd  ^* 
deme  fcöliere  Hildebrande 
Calfd  was  be  böten)  ^^  wAffen 
tw6  hörne  *^  wante  *•  an  *^  den  *^ 
hemel  nnde  wd  he  mit  den  hör- 
nen finen  föne  '^  üph6ve  ^^  unde 
in  *^  dat  bore  worpe.  •*  Defen 
dröm  fegede  de  keifer ''  der 
keiferinnen.  ^  de  '^  däddde  ^^ 
ene  '^  alfö,  dat  de  pape^^  pAves 
werden  folde^'^  unde  eren  föne 
van  deme  rike  ftdten  ^^  folde.  '^ 


lefcenti  intulit  et  ludis  et  verbis 
incompofitis  illum  fepe  lacelBnit 
Hec  autem  extnrbatio  ladorum 
prefentium  *  filio  Imperatoris 
prefagium  fuit  futurorum.  Cor 
namgue  eins  iam  mala  prefenfit, 
que  ab  eodem  adolefcente  ui- 
minebant  ei. 

Imperator  etiam  fuper  ludo 
filii  et  adolefcentis  iocundabatur, 
fed  imperatrix  hec  doluit  et  fi- 
lium  eius  verbis  duris  pro  eo 
fepe  increpauit.  Oaadam  igitar 
nocte  Imperator  fompnium  vidit, 
quod  filius  eius  ad  menfam  dif- 
cumberet  et  adolefcenti  Hilde«- 
brande  duo  cornua  fuccrefce- 
rent  ufque  ad  celum  et  eifdem 
cornibus  filium  ftium  deiceret  in 
lutam. 

Imperator  ergo  fompnium  con« 
iugi  fne  retulit,  et  illa  inter- 
pretaüonem  congruam  refpondit, 
quod  adolefcens  iile  papa  fieret 
et  ilium  eius  de  regno  extur- 
bare  deberet. 


<  1  H.  fein.  2  H.  nnfiiegUchn,  M.  ▼ngef&ohlich^n ,  B»  ynglienochlike, 
O.  TDVoohlike,  b.  yngenochlige.  8  H.  Tagt,  MA.  ante.  4  fehU  MA.  5  A. 
auf  ftan,  M.  auf  erften,  G.  foheii.  6  Br.  keireres.  7  b.  ir  fp.,  AH.  fpil. 
8  B.  keiferiime  ete.  ^  fehlt  H.  10  H.  oft.  11  b.  e.  f«  d.,  MA.  d.  den  f. 
18  O.  we,  b.  wey,  HAH.  wie.  18  M.  tezze,  H.  TefB,  A.  was  gefeiren. 
14  H.  genant  h. ;  M.  wan  flfo  w.  er  geb. ;  fahU  A. ,  B.  bet  be.  16  b.  twe 
b.  woflfen;  II.  btrner  auf  dem  banpt  auf.  1&  bA.  bis,  HH.  yntz.  17  A.  in. 
18.  M.  dem.  19  Br.  foüen.  '20  H.  bftbe.  21  BbO.  ene  in,  MA.  in  in. 
82  B.  worpe  (=  b.  worpen)  ene. in  d.  b.  wnrf  in  d.  h.  23  Br.  keifere; 
b.  be.  24  B.  keiferinna  etc.  25 .  b.  Si.  26  G.  fobed,  b.  befebeit,  MAG.  be- 
fdiiad;  B.  fegbede.  27  BG.  eme/  MAH.  im,  b.  den  droim.  28  B.  pape  feo- 
lere»  MA.  fohfller  pabft.    29  MA.  folt  w^eo.    80  MA.  werfen.*  81  fthU  Bb. 

*  Hdtthr.  pata. 
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De  keirere  l^i  ^  den  ^  papen  ^  vftn 
unde  l^t  ene  tö  Hamerft^n  an^ 
dnen*  torn  werpen:  ^ 
he  wände  dat  he  godes  willen 
wederwenden  ^  mochte. 


De  keirerine  vorwöt  ®  dicke  ® 
deme  ^®  keifere,  dat  he  dur  drö- 
me  ^*  an  öme  **  fcötere  fd  kranc- 
like  *•  dd4e-  **  Over  ßn  jär  dar 
nd  ^^  het  ^^  de  keifer  den  fcöltere 
ledic  laten.  ^^  he  wart  monic.  ^^ 
he  ^^  vor  mit  fime  abbete  lo  ^^ 
Röme  unde  wart  tö  hove  W 
unde  wart  tö  jungefte'^  päves 
lange  dar  nA.  ^^ 

Nä  deme  pävefe  Clemente^^ 
wartDamafius:**  de**waspa- 
triarche^^tö  Achilöiä,*^Poppe 
geboten.  *®  Dar  nä*^  wart  pä- 
ves  »ö  bifcop  Brün  ^i  van  Tul »« 
unde  wart  Leo  gebeten.  ^^ 
de  ^  was  en  hilidb  man.  Eme  ^^ 


Tünc  Imperator  predictum  cleri- 
cum  comprehendit  et  in  caflro 
Hamerftenin  carcerem  pre- 
cepit  deici,  credens  quod  ordi- 
nationi  dei  polTet  obuiari.  Scrip- 
tum namque  eft:  „Non  eft  fapien- 
tia,  non  eft  prudentia,  non  eft  con- 
filium  contra  dominum.^^  Cum- 
que  imperatrix  imperatori  fepe 
obiiceret,  quod  honoris  fui  ob- 
litus  propter  vana  fpmpnia  fco- 
larem  captiuafTet,  anno  completo, 
imperatore  iubente,  ablblutus  eft 
et  monachus  factus  eft,  cum  ab-^ 
bäte  fuo  Romam  adiit  et  in  cu- 
ria Omnibus  dilectus,  poft  multa 
tempora  tandem  in  papam  fub- 
limatus  fuit 

Poft  dementem  papam  Da- 
mafus^  qui  patriarcha  Aqui- 
legie  fuerat  et  Popo  ndmina- 
batur,  ei  fucceilit.  Poft  hunc 
factus  eft  papa  Bruno  epifcopus 
de  Tul,  qui  Leo  fuit  nomina- 
tus.  Hie  etiam  erat  homo  per- 
fectus  et  fanctus.    Ifti  quadam 


1  A.  hiez.  2  fefUt  B.  3  M,  id.  4  BbMAH.  in.  5  Hb.  den. '  6  fekU  M. 
7  A.  wtd%erden,  H.  wennden,  M.  erwenden.  8  H.  jn  Tnderweift.  9  H. 
offt.  10  AH.,  den.  11  >fA.  einen  tr. '  12  BrB.  eme,  Gb.  eneme  =t  MH.; 
A.  de.  13  A.  fchemlichen,  M.  rohnmlichen,  U.  pofleichen.  14  B.  fo  or.  an 
eme  fc.  dede.  15  dar  na/eAft  bMAH.  16  MA.  lie.  17  /ehU  MA.  18  bH. 
ein  m.  19  bMAH.  vnde.  20  H.  gen.  21  Bb.  ^ft,  U.  lozzt.  22  1.  d.  na 
fehü  bMAH;  MAH.  ßlffen  hinzu  Dis  (=  Das  H.)  ift  der  ribenteGregorias,  der 
aller  drCt  wider  des  keifers  willen  pftbefl  wart.  Et  tet  ouoh  den  keifer  Hein- 
rich  se  panne  (=  in  den  p.  H.).  23  A.  clemetine.  24  BrBOA.  damaAos; 
G.  d.  panes  ==  MA.  25  G.  he.  26  Bb.  en,  G.  er.  27  BG.  ageleia,  b.  age- 
legia,  A.  agaleva,  H.  Agley,  M.  aglay.  28  B.  vfi  het  29  A.  Dar.  80  /ekU 
MA:  31  H.  der  p.  br.  Pabft;  Gb.  de  bifeop  bmn.  82  A.  Ml,  b.  toi; 
Br.  troul.    33  b.  genant,.  H.  genant  Leo.    34  M.  vu.     35  M.  Dem ;  b.  in. 
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drAmede  ines  nachte«,  wA  ^ 
eme  feiüe  Pöter  vif  kelike  ^ 
gdve  tö  Röme  vor'  flme  altare. 
he  was  öc  vif  jdr  p&ves.  Defe 
pAves  herebergede^  enen  ma- 
felfuchtigen  ^  man  ^  dnes  nach- 
les.  den  ^  legede  he  ^  ftn  ^  fin 
bede  mit  gröten  ^^  vlite. 
Des  morgenes,  dö  he  tö  deme  ^^ 
bedde  quam,  he  ene  uqnt  des 
mannes  nicht,  he  ^'  was  vrd, 
dal**  he  Criftum  Blvea**  ge- 
hereberget*^  hadde. 
Defe  pdves  Leo*®  makede  fente 
Gregörius  *^  fanc  *®  nnde  fen- 
te"  Gorgönitts**^  unde  fente" 
Cyriacus."  he  quam  öctd** 
Düdifchemehnde^^undehad* 
de  *^  An  concilium  '®  tö  Me- 
genze:  dar  was  de  ^  keijTer 
Hinric. 

In  den  tiden  blanden  '^  de 
Ungeren  **  eren  koning  Fe- 
iere *®  unde  falten  fic  **  weder 
dat  rike.  Den  wederflunl  de  *^ 
bifcop  Gevehart  van  Rege- 
neCs)borg:  de  was  deCs}  kei- 
feres  viddere.  ** 


nocte  fompnianit,  quod  Home 
elTet,  et  beatus  Petrus  coram 
altari  fuo  quinque  calices  ei  tri« 
bueret,  defignans  ei  quod  quin- 
que annis  deberet  eflTe  papa.  Hie 
quadam  nocte  horridum  quen- 
dam  leprofum  hofpitio  fufcepit 
et  diligenti  cura  in  flratu  fuo  eum 
collocauit  Hane  itaque  cum  vifi- 
talionis  gralia  ad  leotum  acce- 
deret  leprofumque  iHum  non 
reperilfet,  letus  factus,  quod 
ipfum  Chriftum  hofpicio  recipere 
meruiffet.  Ifte  papa  Leo  cantum 
de  beato  Gregorio  et  de  fancto 
Gorgonio  et  de  fancto  Cy- 
riaco  compofuit  Hie  confiliüm 
in  Maguntia  celebrauit,  vbi 
H  e  n  r  i  c  u  s  imperalor  prefens 
affuit. 

Temporibus  illis  Vngari  regem 
fuumPelrum  exoculauerunl  et 
imperio  fe  oppofuerunt. 
Quibus  Gheuehardus  Ralifpo- 
nenfis  epicopus  reltitit,  qui  fin- 
peratoris  patruus  fuit. 


1  G.  we,  MAH.  yrie,  2  b.  keilge..  3  M.  von.  4  H.  beherbergt.  5  Br. 
mafelAigtigen ;  b.  malaten,  H.  aaJTeczigen,  M.  menfolien  der  waz  anzfetzig. 
6/eAft  BbG.^  MAll.  menfchen.  7  B.  vndc,  MA.  vnd.  8  H.  er,  M.  ene. 
9  bff.  in.  10  B.  groteme  e«ü.  11  MA.  Anem.  t^  M.  vnd.  13  H.  wafl. 
14  BG.  aiue,  fehU  bH.  lö  H.  beherbergt,  M.  geherwegt  16  fehU  A. 
17  Gb.  gregorii,  MAH.  Gregorien.  18  A.  gefang,  H.  gefankh;  M.  fanch 
die  byftori.  19  MA.  ron  fant.  20  G.  gorgonie,  bH.  gbrgonien;  M.  Geo- 
rien,  A.  j6rgen.  21  M.  von  Tant  22  BbH.  Ciriakes.  23  H.  in.  24  BIA. 
landen.  25  H.  Macht  26  Bb.  conßlium.  27  fehU  A.  28  MA.  planten, 
H.  pranpten.  29  G.  vngere.  80  M.  petexn.  81  b.  fich  Ay0.  32  fehlt  MA. 
SS  Br.  tdddere;  b.  ome.    Sieh  8.  S44,  /S, 
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De  keifere  ^  vor  dar  nd  *  mit 
^dteme  here  '  in  dat  lant  \A  ^ 
Ungeren  unde  yörde  den  pdves 
L^önem  ^  mit  eme.  De  Un- 
gere^  hadden  dal  lant  vorbrant 
unde  vorheret  ßlve,  ^  dat  de 
keifere  ^  an  ®  deme  lande  nicht 
bliyen  ne  mochte.  De  keifer  vor 
dö  ^^  weder  unde  quam  ^^  mit 
deme  pdvefe  ^*  tö  R  e  g  e  n  e  s-* 
borg.  ^' 

De  filve  pftves  hdf  ^^  dar  üp 
fente  Wulfgangen  ^  unde 
vant  ^^  dar  ^^  dat  ^^  hilichdöm 
funte  D  i  0  n  i  f  i j.  ^'  De  pdves  unde 
de  keifere  wAren  de  '^  winachte 
td  Wormeze"  beide.««  De" 
bifcop  van  Megenze  fanc  «^ 
de  «^  drllen  miffen ,  fln  fubdia- 
ken  fanc  «•  de  lectien,  «^  de  he «® 
lefen  folde,  der  höchtit «®  td  dren. 

Dem  pävefe  was  dat  ^^  torn  unde 
verbot  eme  dat  fingent:  «^  de  pape 
ene  wolde  des  nicht  Mten.  dö 
he 'de  lectien«^  hadde  gelin- 
gen, de  pdves  fände'«  nä  eme 
unde  untgradede  '^  ene.  Deme 
bifcope  was  dat  ^  IH  ^  unde 


PoTkea  imperator  terram  Vn- 
gariam  cum  exercitu  magno 
adiit  et  Leonem  papam  iUac 
fecum  äddttxit  Porro  Vngari 
terram^  propriam  incendiis  et 
depredationibus  deuaftauerunt, 
ita  quod  imperator  et  sui  illac 
fubfiltere  non  valebant  Tünc 
imperator  cum  apoftolico  reuer- 
ftts  eft  in  ciuitatem  Ratifpo- 
nam. 

Ibi  papa  (ctum  Woifgangum 
tranflulit  et  reliquias  fcti  Dyo- 
nifii  invenit  ibidem. 
Papa  tunc  et  imperator  vfque 
Wormatiam  procelferunt,  ibi«- 
que  fctam.natioitatem  domini  fi- 
mul  ceie1)rauerunt.  Bpifcopus 
Maguntinus  primam  illic  miffam 
celebrauit,  et  iVibdyaconus  eius 
lectionem,  quam  in  miifa  legere 
debuit^  ad  honorandum  feftiui- 
tatem  cantauit.  Super  quo  in- 
dignatus  papa  ipfum  cantare 
prohibuit,  fed  ille  preceptum 
apoftolicum  paniipendens  lectio- 
nem  cantando  perfecit  Lecta 
igitur  lectione,  papa  illnm  ad  fe 
vocauit  et  gradatum    depofuit; 


1  Br.  keifere.  2  Br€L  do  na.  8  B.  herre.  4  H.  gen.  6  Br.  leoQe, 
BOMAH.  leonem,  b.  leo.  6  B.  vngeren.  7  B.  jfUnen.  8  A,  kflng.  9  bMÄH. 
in.  10  A.  h$;  fehlt  BbGMH.  11  u.  g.  fehii  b.  12  m.  d.  p.  /ehU  A. 
13  to  K,  fehlt  b.  14  A.-  erhub.  15  Br.  wlhagene,  BbG.  wolfgangen  {dar- 
unter gangolfe),  MAH.  wolfgangen.  16  fehlt  MA.  17  fehlt  A.  18  fehlt  A. 
10  A.  f.  d.  h.  20  A.  da  ze.  21  A.  wem»,  H.  Burmenci.  22  /eAft  MAH. 
23  A.  vnd  der.  24  B.  de  f.  25  M.  fin.  26  M.  las,  fehlt  A.  27  bM. 
letsen,  H.  leozt,  A.  letten.  28  fehlt  Br.  29  b.  deme  hogeside.  30  feMt  R. 
31  M.  f.  oder  lefen.  32  H.  iang.  33  G.  Tntgradede,  B.  Tntgraderede ,  b« 
intgradeirde,  M.  engnrbet,  A.  entoerbet,  H.  enUkcst  jttn.  34  fehlt  H«  86  Br.  kit 
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Tande  ^  tö  deme  pAvefe  unde 
bat  ene,  *  dat  he  eme  ^  fin  ^ 
ddns^re  weder  gäve.  des  ne  wolde 
de  pdves  nicht  ddn.  De  bifcop 
fwigede  ^  dd  ftille,  wente  ^  he 
de  preficien  ^  fpreken  ^  folde. 
dd  fat  he  appe  finen  ^  ftöL  De 
pdves  löt  ^^  ene  vrAgen,  war 
mnme  he  nicht  ene  ^^  funge.  ^' 
De  bifcop  fprac 

„defe  ^'  tniffe  ene  wirt  nimber 
YuUeii  brächt,  me  ene  ^^  werde  ^^ 
weder  min  d^n®re/^  ^^ 

De  pAves  fen'de  ^^  dö  deme  bi- 
fcope  weder  gegerewet  ^^  finen 
fobdiaken.  '^ 

Dar  nA  *^  vor  de  pAveÄ  *^  we- 
der td  "  Rfrme  «»  unde  vdr  «* 
mit  grMeme  here  '^  td  '*  Pulle 
weder  de  van  Normandie,  ^^ 
de'^fic  deslaüdestöCeciiien'^ 
unde  tö  P  tt  1 1  e  '^  under wunden  ^^ 
hadden,  '<  alfö  fe  noch  hebbet  '> 
De  pAves  unde  de  fine  ^  worden 


quod  videns  epifcopus  inolefle 
accepit  et  ut  ei  minifter  Juus  re- 
ftitueCre>tur  a  papa  finipliciter 
petiit.  Sed  hoc  facere  in  pre- 
fenti  papa  conftans  negauit.  Tunc 
epifcopus  ille  obmutuit«  Sed  cum 
prefationem  cantare  deberet, 
Aiper  federn  fuam  fe  deporuit,  et 
papa,  quare  preCationem  non 
cantaret,  interrogauit  Gui  epi- 
fcopus refpondit  ,,Ifta  miffa  nup- 
quam  perficietur^  nifi  mtnifter 
meus  mihi  reftituatur/^ 

Tunc  papa  fubdyaconum  illum 
epifcopo  refUtutum  et  prepara- 
tum  *  remiftt 

Poftea  papa  Romam  eft  re- 
uerfus  et  cum  valldo  exercitu 
profectus  eft  contra  illos  deNor- 
mannia,  qui  regnum  Cecilie  et 
Appulie  fibi  vfurpabant. 


Papa  ergo  cum  fuia  fugam  iniit  et 


1  M.  gie.  2  a.  b.  ene  fthU  MA.  3  H.  in,  fthk  A.  4  Br.  he  Arne  d. 
5  b.  fweicb,  HAH.  fwaich.  6  A.  bif ,  H.  wann,  M,  vnd  do,  b.  do.  7  bMA. 
prefiftcion,  H.  prifaczen.  8  b.  fingen.  9  b.  fime,  A.  finom.  10  M.  hiez, 
A.  liez  er,  11  B.  nicht  ne,  G.  nine,  b.  neit  vort  in.  12  M.  Angen  wolt 
13  H.  Djr.  14  Br.  me  ene,  G.  me  ne,  Bi  mine,  b.  mir  in,  AH.  mir,  M.  mit. 
15  HAH,  w.  danne.  16  MA.  m.  Hibdyacen  wider;  H.  ftl\U  wider.  17  B. 
Tande.  18  B.  weder  ghegherwet  deme  b.  f.  f.,  H.  wider  dem  p.  f.  19  MA. 
die  nar  wider  gegserbet ;  gegerbet  fthk  H. ,  A.  dafür  ze  rom  (t,  Anm,  23). 
20  na  fehU  Br.;  A.  vnd.  21  de  p.,  fehli  A.  22  U.  gen.  23  w.  ze  B. 
fehlt  A.  (r.  Anai.  f9).  24  n.  für  fthU  A.  (71  -4«m.  20),  25  B.  berre.  26  MA. 
gen,  A.  wid^  ze.  27  M.  w.  die  Normanne ;  A.  fthU  w.  d.  v.  N.  28  H.  der. 
29  Br.  einen,  B.  rcicilie,  Gb.  rjcilie,  M.  Sycili,  H.  Sicilie;  k.  ftKU  die 
f.  ...  Pulle.  30  u.  to  p. /eAft  Br.  hitr,  31  B.  vnder  wunnen.  32 /eAft  Br., 
dafür  an  to  pulle.     33  b.  baynt,  MAH.  habent.     34  B.  vnde  An  Yolch. 

*  Ed£ckT,  ppatu. 
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vluchtig.  Dar  nft  ftarf  de  pAves^ 
fcire.  NA  deme  '  wart  de  bi- 
Tcop  van  Echftede'  pdves,  de 
was  geMten^  Gevehart:  dö^ 
wart  he  Victor  genomet  ^ 

In  den  ttden'  was  bifcop  td 
Hamborg  unde  tö  Bremen 
Alebrandus.'' 

In  den  tiden  orlogede^  de 
hertoge  Könrdt  mitten  Unge- 
ren  weder  den®  keifer  Hin- 
rlke,  ^®  de  filve  hertoge  "  wart 
vordreven  dur  fine  untrüwe.  ^* 
D6  wart  de  gevangen  de^'  bi- 
fcop Gevehart  van  Regens- 
borg, de  ^^  was  des  keiferes 
viddere:  ^*  de*®  was  Äc  weder 
dat  rike. 

In  den  tlden  ftarf  *^  der  vor- 
ften  vele.  *®  It  wart  6c  grdt 
hunger  nnde  anderes  Iddes  *® 
vele.  De  heidenen *^Wenede** 
flöch  **  de  der  kerflenen  vele. 
Deme  *'  keifere  Hinrike  ** 
wart**  hir*'  umme  lede:"  he 
gaf  allet  dat  weder,  *^  dat  he  ie- 
manne  *®  genomen  hadde.  He 
makede  de  finen  föne  den  jungen 


non  malte  poft  hoc  ex  hoc  fecnlo 
feliciter  ad  Chriflum  migranit. 
HuicGheueardus  de  Ekftede 
epifcopus    fuccefBt    et    nomen 
Victor  accepit. 

Eo  tempore  Alabrandus 
Hammenborgenfis  et  Bre- 
men fi  s  fuit  epifcopus. 

Eodem  tempore  Dux  Guon- 
radus  Henricum  imperatorem 
cum  Vngaris  debellare  voloit, 
qui  tandem  propter  perfidiam 
fuam  de  terra  eiectus  exulauit 
Tunc  etiam  Gheuehardus  Ra- 
tifponenfis  epifcopus  et  impera- 
toris  patruüs  captiuatus  fuit,' 
quod  contra  imperium  fenßt 

In  tempore  illo  multitudo  prin- 
cipum  obiit ,  fed  et  peftilentia  et 
fames  totam  terram  oppreffit 
Eodem  tempore  etiam  multi 
chriftiani  a  Slauis  funt  occifi. 
Hiis  ergo  malis  in  terra  crebre- 
fcentibus  territus  imperator  öm- 
nia  ablata  reflituit 

et  filium  ftium  iuuenem  Hen- 


1  Gb.  de  feine  p.  s  MAH.  2  GH.  Dar  na.  3  BrBb.  echftede,  6.  ech- 
tede,  H.  EycliTtet,  M.  Eyfteti  A.  ernllet  4  IL  genant;  B.  het  5  A.  der 
w.  do.  6  Br.  genomet,  Bb.  gbenomet,  G.  gbemlmet,  MU.  genant,  A.  ge- 
hailfen.  7  In  d.  t  ...  Alebrandns  fehU  bMAH.  8  H.  kriegt.  9  fehU  M. 
10  Br.  beirike.  .  11  MA.  kayfer.     12  M.  Wirtinne.     n  fehlt  A.     l^fehU  A. 

15  Br.  nidderc,  B.  yeddere,  G.  nendere,  MA.  yeter,  H.  Potter  {darüber  vet^). 

16  b.  be,  B.  vnde,  M.  vii.  17  H.  ftarbfi.  18  A.  wil.  19  H.  leiden.  26  6. 
bcydene.  21  BrG.  wenede,  B.  wende,  fehlt  bH. ;  MA,  fehlt  der  Satz  Die 
h.  ...  vil.  22  H.  erfluegon,  Br.  Ilocb./  23  fehlt  A.  24  Br.  beinrike. 
25  H.  was.  26  A.  dar.  27  H.  laid  ymb  fein  her.  28  d.  w.  fehU  Br.; 
H.  da  w.     29  b.  ey manne ,  H.  ye,  MA.  im. 
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Hinrike  td  koningre  ^  unde  be- 
val  *  ene  •  cjeme  pftvefe  unde 
allen  ^  vorften. 

Dar  nä  vorrchet  ^  de  ®  kei- 
fere^  Hinric  mit  gödeme  löven.^ 
Sin  wart  dn  döl  td  Gdfidre  be- 
graven  unde  6n  ddl  td  Spfre. 

De  keiferinne  Agnes  bewa- 
rede  wol  ^  dat  rike  mit  ereme 
jungen  föne,  deme  ^^  koning  ^^ 
Hinrike.  De  bircop  Anne  van 
Kolne  nam  ere  dat  kint  mit 
der  vorften  rftde  unde  vorwif- 
den  "  de  vrowen  van  ''  deme 
rike.  Dar  van  Ted  ^^  vele  Iddes* 
De  kldltere  worden  tövdrt,  ^^  de 
papheit  ^^  vordrucket  ^^  It  ene 
konde  öc  neman  negdn  ^^  recht 
vinden. 

In  den  tiden  de  koning  E de- 
wart **  van  Engelaut  den  *^ 
wolde  flu  fwager  vorräden :  de 
fat  önes  dages  bi  deme  koninge 
td**  deme**  difche.  de**  koning 
fculdegede  **  ene  dere  **  vor- 
rdtniffe.  de  fwager  nam  dat  bröt 


ricum  regem  principibus  defig-* 
nauit,  quem  domino  pape  et  prin- 
cipibus  ad  culmen  imperii  edn- 
candum  tradidit,  et  ipfe  poftea  in 
bona  confeffione  de  hoc  feculo 
tranfiuit,  cuius  pars  Goflarie  elt 
fepulta,  reliqua  vero  pars  in 
Spira» 

Imperatrix  aütem  Agnes  cum 
filio  Tuo  iuuene  rege  Henrico 
Imperium  gubernare  ceptt  more 
marvulino.  Anno  *  igitur  Co- 
lonienfis  epifcopus  Reguium  de 
cottfilia  prinoipnm  de  prefentia 
eins  abfiulit  et  eam  ab  imperio 
celTare  coegit.  Propter  hoc  ergo 
multa  mala  funt  exorta,  ecclefia- 
rum  videlicet  deftructiones,  de- 
uotorum  oppreffio,  nee  erat  in 
tempore  illo,  qul  iufticiam  uel 
iudicium  poflTet  confequi  fpftum. 

In  tempore  illoEdelwardum 
regem  Anglie  quidam  gener  tuus 
tradere  cogitabat,  cumque  die 
^uadam  in  menfa  iuxta  regem 
difcumberet,  placuit  regi  ut 
euoi  **  traditione  **♦  conueni- 
reL  t   At  ille  fumpto  in  manu 


1  MA.  kayfer;  A.  se  k.  d.  i.  H.  2  HAH.  enpfalch.  d/ehU  Br. 
4  B.  aUe  den,  b.  ai  den.  5  Br.  uorfobet,  Gb.  norfcbed,  MAH.  verfcbiet, 
B.  (tarf.  6  fehlt  AH.  t-Br.  keifere.  8  Cr,  gelonen,  MA.  gelauben,  H. 
lob.  9  A.  da  wol.  10  fehk  B.  11  MA.  kayfer.  12  B.  fe  vorwifeden; 
H.  wei(^.  13  H.  ab  von.  14  BbG.  gefoha,  MAH.  gefcbacb.  15  H.  se- 
dort,  b.  yerftolr.  16  A.  pfaffen;  b.  de  papbeit  wart.  17  A.  yMarbt. 
IS /ehU  Br.;  B.  nen,  G.  nein,  b.  geyn,  H.  kain,  MA.*  dobain.  19  M.  ette- 
waroh.  20  H.  der  w.  finen,  MA.  fekW der  woU.  21  MA.  ab,  H.  an. 
22  fehlt  A.   28  IfA.  yfi.  ^24  B.  gaf  eme  fchult  vAe.   25  fehlt  Br. ;  b.  dat,  B.  de. 

•  HdCehr.  Anna.  *••  JBäfehr,  cum.  ••*  Hdtehr.  traditiöe  {nicht  Eckarte 
traditore).    f  oonyinceret? 
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in  de  hant  ^  unde  fprac  ),got 
de  ^  Ute  me  in  '  delTen  ^  be- 
ten erwergen,  of  ic  fculdich  tU^ 
He  nam  ÖBi  bröt  in  den  munt 
unde  irworgede  ^  al  ^  tö  hant 
Aira  wrac  got  de  gröten  un- 
Irüwe. ' 


In  ^  deme  M.  Ivij.  jAre  van^ 
godes  bort  ^^  Hinric  ^^  de 
verde  d^s  ^^  namen^  ^^  des^^ 
keiferea  ^^  Hinrikes  föne, 
quam  an  dat  rike,  de  ^* 
Ixxxyij.  van  ^^  AuguHd 
unde  was  dar  an  vörtich 
unde  negen^^jdr. 

Sin  mOder  de  kefferinne  A  g- 
nea  ^^  wart  dd  hertoginne  td 
Beieren.  *^ 

In  den  tiden  vören  de*^  Saf* 
fen  ii)  dat  lant*'  t6  Lüs'^  unde 
wunnen  dat  td  deme  rike  mit 
manigea  mannes  dode.   . 

De  pdves  Victor  was  an  ^ 
Düdifcheme  lande  unde  vor- 
fönde  de  vorften,  fwar  ^^  fö  *^  be 
mochte,  unde  vor  weder  td  ^^ 

1  A.  h.  feiiL  2  fehlt  MA.  ^8  bMAH.  an.  4  M,  dem.  5  Q.  woi^ 
ghede;  MA.  erworgt  fich.  6  /ehU  MAH.  7  Gr.  fOfft  hier  einen 
Satz  ein:  Bi  keifer  heinrikes  tiden  ...  de  Mfohap  (71  den  Anhan^J;  MA. 
laßen  hier  Heinrich  IV,  u,  V,  au$;  B.  fehlen  bald  darauf  auch  2  Blätter, 
8  b.  Na.  9  B.  na.  10  Gb.  gebort«  H.  gepurd.  11  Br.  Heinrtc  12  Br. 
de  uerdea  n.  18  G.  deafea  n. ,  H.  dies  n.;  fehlt  b.  14  b.  de.  15  BGb. 
keifer.  16  fehlt  B.  17  b.  na,  18  G.  negene  vfi  uertich,  H.  Newn  vnd 
▼ieroaigk.  1%  fehlt  b.  .20  Q.  fugt  hier  einen  Satz  ein:  Bi  iinen  tiden  vnt- 
fegeden  «  •  .  aaer  zpefi  (71  den  Anhang),  21  G.  oc  de.  22  in  d.  \,  fehlt 
B.  28  Br.  los,  L.  Ln5,  BbG.  luAs.  24  bH.  aft.  25  B.  wor,  b.  wa,  H. 
wie.     26  G.  dat,/e^bH.     27  H.  gen. 

•  HdCehr.  fed.  ••  HdCchr.  laß.  •**  HdCchr.  addiit.  f  HdSehr,  re- 
confUianit. 


panis  morfello  „(deus,  inquit,)  nie 
fiiflPocari  per  mittat,  fi*  in  tra- 
ditione,  de  qua  dicis, teneor  reus/^ 
At  ille  in  os  fumpto  pane,  ftatim 
fuffocatus  decidit,  ßc  quod  Deus 
traditionem  ei(is  petita  vindicta 
manifeftauiL 

Henrichs. 
Anno  domini  M^  lvii^  H^n- 
ricus  httius   nominis  quartns, 

Henrici  imperatoris  filius,  ab 
Augufto  octogefimus  vii°'  ad  im- 
perium  eft  affumptus  et  regnauit 
annis  xtix« 

Mater  eins  Agnes  imperatrix 
ducilTa  in  Bawaria  eft  tunc  facta. 

In  tempore  illo  Saj^ones  in 
terra  Lufz**  venerunt  valide  et 
morUbus  multorum  imperio  funt 
eam  mercati. 

Porro  Victor  papa  terram 
Teutonie  adiit^**  et  principes 
illic  diflldentes  quantum  potuit, 
reconciliauitf  poftea  Romam  eft 
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Röme  ande  ftarf.  M  eine  wart 
paves^  Benedictus.  ^  NA  eme 
wart  ^  NicoIAus.  Dar  dA  wart 
^n  flrtt  td  Rdme  under  ^  dem^ 
bifeope  van  Lukke  Gärard e* 
onde  den  ^  biicope  van  Par- 
me.  ®  de  Itrit  wart  gerceden 
Van  den  ^  bifcope  Annen  van 
Kolne,  ^^  dat  de  bircop  van 
Lacke  ^^  pAves  wart  unde  wart 
Alexander  gehdten» 

In  den  tiden  wart  gemarteret 
de  bifcop  Köne  ^'  van  Trere 
van  öme  grieven  Dideric  ^^ 
Dur  den  bifcop  ddt  '^  got  vele 
tdkene.  ^^ 

De  bifcop  Sivert  ^^  van  Me- 
genze  unde^''  de  bifcop  van 
Bavenberg  '^  unde  de  bifcop 
van  Utrecht,  ^^  de  vören  mit 
grdteme  volke  *^  Id  *i  Jerufa- 
lem  unde  vullenquAmen  ^^  mit 
gröteme  arbeide. 

An  ''  den  tlden  de  hertoge  ^ 
Wiilehelm    van  Normandie 
bedwanc  Engelant  unde  wart 
dar  ^'   koning:  he  vordref  de  ^ 
bifcope  unde  de  hertogen  alle. 


reaerftts  et  obiit,  et  in  locum 
eiusBenedictus  eft cönftitutua. 
Poft  Benedictum  Nicolaus  fuit. 
Poftea  uero  Rome  inier  6er-* 
hardum  epifcopum  de  Lukka^ 
et  epifcopum  de  Parma**^*  pa- 
patum  obtinuit  et  deinceps  Ale- 
xander nominatus  fuit 


In  tempore  illo  Treuerenfi« 
epifcopus  a  quo()am  comiteFre-» 
derico  martirio  occiditur,  pro- 
pt^r  cuius  merita  multa  mira- 
cula  operatur  deus. 

In  diebus  illis  Sifridua  Mo-* 
guntinus  epifcopus  et  H  a  m  m  e  n- 
burgenfis***etTrajectenfis 
cum  multo  populo  magnis  labo- 
ribus  Jerofolymam  perue- 
nerunt 

Eodem  Gempore)  Wilhel- 
oius  dux  de  Normannia  Ang- 
liam  optinuit  et  rex  ipforum  ibi- 
dem creatus  fuit  ftatimque  epi- 
fcopoa  et  baronea  de  terra  eiecit, 


1  fehlt  b.  2  G.  B.  p.  3  Gb.  Na  benedicto  nicoluis  s=:  H.  fehü  B. 
4  b.  tofchen,  H.  zwifcbeii.  6  fehlt  B.  6  B.  gberarde  ▼.  lacke,  G.  liikcke, 
b.  Idtche,  H.  lak,  L.  kukka.  7  Br.  den,  BbG.  deme.  8  I^  Panna!  9  Br.  den,  BG. 
deme,  fehli  b.  10  b.  ooUin.  11  BrU.  luoke,  BG^  lukke,  b.  Intge,  L.  kokka. 
12  BbGU.  cono.  18  a  Thiderike,  L.  Frederico.  14  Br.  dot,  G.  d^d,  B. 
deit,  b.  dede,  H.  ^tet  15  BbG.  tekene  vele,  H.  saiohen  ril.  16  b.  Anart, 
G.  äivrid,  H.  Seyfrid  ete,  17  £Kenaeh  fehlen  B.  zwei  Blätter.  IB  H.  pa* 
benwergk,  L,  HammenburgeniU.  19  H.  Vtereioh.  20  U.  her.  *  21  H.  gen. 
22  Gb.  00,  H.  auch.  23  b.  In.  24  Br.  hertege.  25  b.  dar  na,  U. 
dar  nach. 

*  Hdfekr.  Kukka.    •*  Hdfohr,  Panna.      •*•  MiCehr.  Hammenburg. 


348 


Van  flme  flechte  ^  &it  ^  noch 
de  ^  koninge  van  Engelant 
dar  van  hebbet  ^  fe  noch  Nor- 
mandie. 

De  koning  Hinrtc  nam  6n 
>¥if^  vahLancbarden.  He  was 
in  deme  lande  td  Saffen  unde 
levede  n&  flme  willen:  he  hd« 
gede  de  nnedelen;  unde  nede- 
rede  de  ^  edelen;  he  levede  ^ 
fd  wo  fö  ^  he  wolde.  dar  umme 
fd  ^  fcA  ^^  eme ,  dat  he  nicht 
ene  wolde. 

He  fprac  ^^   appe  de  vorften 

h6nlike  ^*  unde  h61t  fe  krancUke. 

De  vorften  van 

Saffen  unde  ^^vanDoringen^^ 

fWören  uppe  den  koning  Hin- 

rike. 


De  koning  unde  de  Saffen 
quAmen  tö  famene  tö  Nagel- 
f  tede.  dar  wart  6n  vrede  genta- 
ket.  An  ^*  den  ^®  filven  ^\  vrede 
vor  he  uppe  de  Saffen:  fe  ^^ 
wAren  angewarnet  Dar  wart  An 
gröt  ftrit:  de  Saffen  worden 
vluchtich.  Dit  ^^  is  de  ftrit,  de 
tANagelftedefcä.  ^ 


vnde  adhuc  de  ftirpe  eins  reges 
funt  Anglie.  Et  ufque  in  prefens 
Normanniam  nofcuntur  * 
pomdere. 

Porro  Henricus  rex  vxorem 
deLombardya  duxit,  manfitque 
in  Saxonia,  fecundum  libitum 
fuum  voluptuofe  viuendo,  exal- 
tans  degeneres  et  deprimens  no- 
biles.  Et  quia  carnalem  volunta- 
tem  plus  feqnebatur  quam  decuit, 
idcirco  nouifllmis  temporibus  liiis 
contra  voluntatem  fuam  pondus 
aduerßtatum  eum  oppreffit 
Contumeliofa  verba  contra  prin- 
cipes  protttlit  et  in  multis  eos 
contemptibiliter  pertractauitPrin- 
cipes  ergo  Saxonie  et  Turingie 
coniurauerunt  contra  regem, 
quod  fe  ab  eo  defenderent 
contumelias  de  cetero  fibi  non 
ftiftinerent. 

RexigituretSaxones  conuene- 
runt  in  Nagelftede  et  fecerunt 
treugas,  et  treugis  fiantibus  rex 
cum  impetü  fuper  **  incautos 
Saxones  repente  irruit  ibique 
bellum  Saxonibus  infpei^atum  ma- 
ximum  totum***  feciU  Saxones 
itaque  fugati  funt.  Hoc  eft  bellufkn, 
quod  narratur  accidiffe  in  Na- 


1  b.  geflechte,  H.  gellecht.  2  G.  Ad.  3  fehlt  H.  4  b.  haaent.  5  Br. 
laUn  Unobarden.  6  Br.  nedere  de  edelen.  7  Br.  leue  Co.  8  G.  Twe  fo, 
b.  wey,  H.  wie.  9/«^  GbH.  10  Gb.  gefcha,  H.  geföhacb.  11  H«  redt. 
13  b*  YDhonefch,  H.  haimliohen.  13  Gb.  uil  de,  U.  die.  14  Br.  doringe. 
15  bH.  In.  16  Gb.  deme.  17  fehU  b.  18  b.  de,  H.  die.  19  H.  Das. 
20  Gb.  gefoa,  H.  gefohach. 

*  EdCehr,  nof|cät^  (nicht  Eekard^$  nofcitar).  **  HdCehr,  cum  impeta 
fed'e  Aiper.    ***  HdCehr,  wichi  tarnen. 
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De  SaTfen  irhaleden  ^  fic  dd  ' 
feder  unde  geregeden  '  an  deine 
koninge  \6r  nunt. 

De  koning  Hinric  vöng  dd 
den  biFcop  Baggen  ^  van  Hai- 
verftat  unde  wolde  eme  tw#  ^ 
borge  afdwingen.  he  quam  den- 
nen  ^  van  ^  des  hertogen  hel- 
pen  ^  van  Beieren  ^  unde 
van  ^^  S äffen,  de  was  geboten  ^^ 
Otto.^'  De  koningHinric  orlo- 
gede  ^'  lange  mit  deme  filven  ^^ 
hertogenOtten  mit  brande  unde 
mit  röve.  De  koning  legede  ^^ 
deme hertogen^^  Otlen^'hove^® 
unde  vordölede  eme  td  jungeft^^ 
fin  laut.  Dit  is  *^  de  bederve  >^ 
hertoge  Otte-,  de  waseldere^^ 
vader  ^'  der  koninginnen  Ri- 
kezen.  ^^  he  fliehte  de  dat  klö- 
(ter  tö  Northeim  ^^  unde  is  ^'' 
dar  '^  begraven. 

De  koning  *^  lech  ^^  dd  dat 
laut  td  Beieren  deme  hertogen 
Welpe  :'^  des  bröder  was  de 
hertoge  Hinric.  de  was  vader 
des  anderen  hertogen  Hinri-» 


gelftede.  Saxones  igitur  re- 
fump^ibus  poltea  viribus  contra 
regem  quatuor  vicibus  trium- 
pharunt 

Tunc  Henrictts  Buggonem 
Halberfladenfem  epifoopum  com- 
prehendit  atque  ab  eo  duas  urbes 
extorquere  volnit.  Sed  Ule  au- 
xilio  ducis  Saxonie  liberatus  fuit. 
Rex  Igitur  cum  eodem  duce  Ot- 
to ne  bellum  diutumum  habuit, 
et  incendiis  et  in  depredationi- 
bus  *  multis  ipfiim  deuaftauit. 

Ad  curiale  illum  quoque  citauit 
coUoqnium  et  tandem  **  per 
fententiam  abiudicauit  Uli  terram 
fuam.  Hie  eft  probus  et  famofus 
ille  dux  Otto,  qui  auus  Riken- 
zen  imperatricis  extitit, 
qui  etiam  clauftr um  Nordhey  m, 
vbi  fepulttts  eft,  oonftruxit 

Porro  Henricus  rex  terram 
BawarieduciWelponi***con- 
tuliLr  Huius  frater  fuit  dux  Hen- 
ricus, qui  pater  alterius  ducis 
Henrici  extitit,  qui  poftea  filnim 


1 H.  bnldigteiL  2/eA^bH.  S  b.  fegeden,  H.  geDgton.  4  1i.hugerk;fMth. 
5  G.  twn,  b.  swa.  6  G.  dannen,  H.  Ton  dann.  7  b.  mit  8  Ob.  belpe. 
9  H.  V.  b.  bilf.  10  H.  des  v.  11  H.  genant  12  G.  otte  van  der  wefere: 
18  ja.  kriegt;  Br.  orloge.  14  fehU  H.  15  b.  laohte,  H.  ladet  16  Br.  ber* 
tegen.  17  fehkQhB.  18  G.  läge,  H.  gen  hof.  19  b.  lefte,  H.  lecat. 
20  b.  was.  21  b.  beime.  22  Gb.  aldere.  23  b.  a.v.  was.  24  Br.  ri- 
kecen,  b.  ricsen,  H.  reichfen,  G.  rikensen.  25  H.  fortheim,  Br.  notheim« 
26  b.  liebt  27  G.  aldar.  28  G.  keiTer  heinric,  b.  koning  beinric  =  H. 
29  Br.  leth,  *b.  Jeynde,  H.  Terleeb.    80  H.  Wolfen. 

*    Nicht  deprecactiönibus.      **   Hdfchr,  tnndä.    *^  HdCchr,  Welpen!« 


350 


kes,  ^  de  feder  des  keiferes ' 
dochter  natn«  van  deme  quam 
de  ydrde  her  löge  Hinric,'  des 
keiferes^  OUen  vader. 

De  Saffen  worveii  *  gröl- 
liken  weder  den  ^  kcming  Hin- 
rike.  '  fe  wunnen  *  en  •  td 
belpe  den  bifcop  S  i  v  e  r  d  e  ^^ 
van  Megenze,  den  ^^  bircop 
Annen  van  Kaine  ^'  unde  den 
bifcop  van  Salsborg  unde  an- 
dere '^  bifcope  vele.  fe  wun- 
nen ^^  öc  ^^  td  helpe  den  pdves 
Alexander.  ^* 

D4  fände  de  koning  Hinric 
den  bifcop  Annen  van  KoJne^' 
unde  den  bifcop  van  Baven- 
berge  td  ^^  R6me,  dat  fe  dar 
famneden  fln^n  fcat  ^^  Blden 
filven  bifcopen  fände  de  pdves 
All  exander  flne  breve  tö 
dene  koninge  Hinrike  unde 
ladede  ^^  ene  16'^  Röme  tö 
rediter'^  aniwarde.  De  pAves 
tpmc  den  koning  ane ,  dat  he  de 
Mfcopddme-  '^  vorkdfte  unde 
dat  he  ''  unrechte  levede.  Dil  ^' 
waa  al  '^  van  der  vorften  räde^ 
de  wAren  deme  koninge  hat.  '^ 


Lotharii  Imperatoris  duxit,  a 
quo  famofüs  ille  dux  Henricus 
pater  imperatoris  Ottonis  de- 
fcendit 

S  a  x  0  n  e  s  igitur  multifarie  * 
roultifque  modis  contra  Henri- 
cum  Regem  agebant,  fecerunt- 
que  ^*  fibi  auxiliatores  Sifri- 
dum  Moguntinum  epifcopum 
etSalzeburgenfem***epifco- 
pum,  et  altorum  epifcopornm  ma- 
gnum  babebant  numerum.  Super 
omnia  autem  defenforem  babe- 
bant papam  Alexandrum. 

Tunc  rex  Annonemf  Co- 
lonienfem  et  Bauenbergenfem 
epifcopos  Rom  am  direxit, 
vt  iilic  fuum  congregarent  the- 
faunim.  Per  eofdem  ergo  epi- 
fcopos AI  lex  and  er  papa  regi 
Henrico  litter as  mißt,  atque  ad 
rel)^ondendutn  de  fibi  obiectis 
Rom  am  citauit.  Obiecit  namque 
papa  regi, 

quod  epifcopatus  vend^ret,  et 
quod  in  conuerfatione  minus  ca- 
tholice  fe  haberet  Fecit  hoc  au- 
tem papa  de  conßlio  principum, 
qui  regem  oderant,  verumtamen 


1  H.  der  des  a.  h.  li.  ▼.  w.  2  Gb.  keiJTer,  H.  k.  latheres.  8  H.  her- 
Ciog  hainrich  der  vierd  kayfer.  4  Grb.  des  uerden  keifer.  6  H.  ftirSL 
6  fehU  H.  7  Br.  hcinrike.  8  U.  gew.  9  fehü  Gb.  10  G^  Anide,  b. 
ftnsrt,  H.  firidreiohen.  U  b.  inde  den.  12  b..oollin.  •  13  Br.  andere  etc, 
14  GH.  gew.  15  Gb.  in  oc.  16  G.  alexandre.  17  H.  gen.  la  G.  fhat, 
H.  rehaoz,  b.  kraft.  19  b.  loit,  B.  ladt.  20  G.  rechten.  21  Br.  bUbop 
deme.  22  d.  he  fehlt  b.  28  H.  das.  24  fehlt  b.  26  b.  gehas,  H. 
nejdtg. 

•  Hdfckr.  mnltipfarie.  **  ffdfehr,  fecentqS.  ***  Hdt^hr.  Sakebaegen- 
fem.    t  ffdfehr,  Annam. 
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he  was  öc  6n  döl  ^  fcnl- 
dich. « 

De  Saffen  befunden  '  dö 
borge  böwen;  *  der  ne  was  * 
ir  nicht  vele  in  deme  lande,  fe 
tdbrdken  de  Hartesborg  ^  de 
borg  unde  dat  lilöfter.  Se  grö- 
ven  dp  ^  ^es  koning  Hinrikes 
kint,  dat  was  dar  begraven:^  fe 
töworpen  *  a1  ^®  dat  ^*  geh§* 
nede.  ^'  Dat  was  van  bederven^' 
lüden  ^n  rcentlich  wrAke  ^^  an  ^^ 
^neme  döden  kinde. 

Dö  ftarf^®  de  pAves  Alexan-- 
der.  Ni  eme  koren  ^^  de  Rö- 
miere  tö pft veröden monich Hil- 
debrande dne  des  konihges 
willen,  wante  Te  dr  dne  den  ko- 
ning nönen  ^^  pdves  k^roh  ^^  ne 
m6ften.«<>  Dit"is  de  fevende" 
Gregörius, de  paves,  de'^  ^ede 
de  den  keifere  ^^  tö  banne.  Dit*^ 
is'^  de  H  i  1  d  e  b  r  an  t,  des  ttmmer- 
mannes  Tone,  van  deme  ^^  dröm- 
de"  deme**  koning  Hl  nrike,'^ 
wo  *^  he  finen  föne  den  filven  ** 
koning  Hinrike  mit  twön  bor* 


in  qnibufdam  verociter  eum  ae-* 
cufabant. 

Tunc  Saxones  inceperant 
vrbes  conflruere,  quarum  nume- 
rus adbttc  in  terra  erat  modicus. 
Caltnim  quoque  Hartefborch 
et  clauftrum  penitos  diruerunt 
et  puerum  Henrici  regis,  quem 
parentes  illic  tumulauerant,  de 
feputchro  extraxerunt.  *  De  ♦♦ 
viris  difcretis  liec  vindieta  valde 
reprehenfibilis  efl,  quam  in  puero 
exercuerunt  defuncto. 

Mortuus  elt  autem  Allexan- 
der  papa,  poft  quem  Romani 
Hildebrandum  monachum 
contra  voluntatem  regisinpapam 
fublimauerunt,  cum  antea  abfque 
confenfa  regis  nnlluni>  deberent 
eiigere  papam.  Ifte  eft  Grego- 
rins  feptimus,  qui  etiam  Hen- 
ri cum  excommunicauit  regem« 
Hie  eft  ille  Hildebrandns  car- 
pentarii  filius,  de  quo  fompnia- 
uerat  rex  H  e  n  r  i  c  u  s,  quod  fliium 
fnum  poft  fe  regnantem  corni- 
bus, 


1  Br.  in  den«  2  b.  fc  dran.  8  G.  begotidc.  4  b.  sA  b.  5  H.  der 
warfi.  6  6.  bartesborob,  H.  hartenlVargk.  7  >.  uyg  np;  H.  aus.  8  H. 
das  AvL  begr.  w.  9  H.  verwnrflen..  10  fehlt  0^,f  H.  auch.  11  H.  die. 
12  6b.  gbebene,  H.  gepain  irunier  leut.  18  b.  beimen.  14  H.  racben. 
15/eAft  H.  16  Ob.  uorfohed,  H.  verfchied.  17  H.  erweltn.  18»b.  geynen, 
H.  kain.  19  Q.  kiefen,  H.  m.  erwellen.  20  G.  mochten ,  b.  mdyften, 
21  H.  fehU  Das  .  .  .  banne.  22  G.  feuede.  28  fehlt  Br.  24  G.  koning 
beinrike.  25  H.  Das.  26  G.  is  oc.  27  b.  deme  dat  28  H.  träum  des 
kunigd  vnd  von  im  trawmet  29  b.  den.  30  fehlt  H.  81  H.  wie, 
32/eAÄb. 

•  Hdrohr,  extracta  {au$  extrax^ü).    **  Nicht  Sed, 
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nan,  de  eme  gewaffen  wAren, 
in  dat  höre  worpe. 

De  filve  Hildebrant  wart 
Gregörius  geböten.  ^  ander  ^ 
deme  wart  före  '  beweget  ^ 
dat  rtke  ande  wart  in  der  ker- 
ftenheit  gröt  miffehellinge.  ^ 
Dd  wart  aller  örft  ^  twifken 
deme  ftöle  tö  R  d  m  e  nnde  deme 
rdmifchen  rike  de  miffehel- 
lunge,  de  noch  hüde  des  dages 
wareL  de  ^  ne  wirt  de  nimber 
tövört,  »  it  ne  dö  ^  got  filven  ^^ 
van^^  finen>'  genAden. 

De  piyes Gregörius  ladede^^ 
dö  den  koning  H  i  n  r  i  c  tö  ^^ 
Röme,  alFö  de  pAves  Alexan- 
der hadde  geddn. 

De  koning  Hinric  de  vor  dö 
mit  gröteme  here  uppe  de  S  a  f* 
fen:  de  Böhdme  wdren  mit 
eme. 

DeSaTfen  vören  dar  weder** 
mit  gröter  kraft.*®  Se  qudmen 
tö  famene  bi  dere  Unftröt*^ 
dar  wart  ön  *®  gröt  volcwig.  ** 
dar  wart  öc  *^  lüdes  vele  **  fla- 
gen. '*  De  koning  behölt  den 
fege.  Dar  vdcht  ^^  före  de  her- 
toge^^  Rödolf  an  des  koninges 
döle,  ^  de  weder  eme  **  fe- 


qae  fibi  excreuerant^  in  lutam 
deiciebat 

Ifte  Hildebraodns  nomen 
accepit  Gregörius,  euius  tem- 
poribus  valde  commotum  eft  im- 
perium,  et  in  vniuerfa  ecclefia 
graniffimum  .  fcifma  elt  ortum. 
Tunc  primum  inter  Tedem  apo- 
ftolicam  et  Romanum  imperiom 
graüiffima  diffentio  eft  jTacta  et 
orta,  que  ufque  in  hodiernnm 
diem  dorat,  que  etiam  vix  aut 
nunquam  terminabitur,  nifi  hanc 
diuina  pietas  deftruere  dignelur. 

Papa  igitur  Gregörius  pre«*- 
decefforis  fui  Tententias  confir- 
mansHenricum  regemRomam 
citauit 

Rex  igitur  cum  exercitu  va- 
Udo  contra  Saxones  pergebat, 
et  in  comitatu  Tue  Boemos  ha- 
buit. 

Exercitus  vero  Saxonum  in 
manu  robufta  illi  occutrit.  Con- 
uenerunt  itaque  iuxta  flumen, 
quod  Unf trete  dicitur,  ibique 
grauiUimum  factum  eft  prelium,  et 
multis  hinc*  inde  cadentibus,  rex 
gloriofum  optinuit  triumphum.  Ibi 
dux  Rodolphus  in  parte  regis 
•dimicabat  intrepide,  qui  tahien 


]  H.  genant  gr.  2  H.  von.  8  H.  voTt.  4  H.  verwegt.  5  G.  mi/Te- 
hellange.  6  erft  fehlt  Br.  7  G.  div,  b.  Si.  8  b.  zA  ftoirt,  H.  ze  IV>rt. 
9  H.  es  tue  dann.  10 /eAZ<  bll.  11  b.  mit.  12  Br.  An.  13  H.  hidet,  b. 
loyt.  14  H.  gen.  15  H.  bin  wider.  16  Br.  craf.  17  b.  nu/lrote.  \S  fehlt 
H.  19  Br.  nolwig,  G.  uolcwih.  20  fehlt  GH.  31  H.  vU  Tolks.  22  bH. 
erd.     28  b.  ftreit.    24  b.  konlnc,  H.  knnig.    25  b.  fide.     26  b.  in. 

«  Hdfchr.  hio. 
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der  ^  to  koniDge  wart  geko- 
ren. * 

Dö  wart  ^  6n  gröt  coBciliufn 
tö  Wormeze  ^  van  allen  bi- 
fcopen,  de  mit  deme  koninge 
Hinrlke  wären.  De  koning  de^ 
was  dar  öc  ^  filven.  ^  dar  unt- 
fegeden  ^  de  bifcope  alle  deme 
pAvefe  Gregöriö  ir  ^  gehör- 
fam.  fe  umboden  eme  an  eren 
breven,  „wante  ^^  van  dineme  ^^ 
mötwillen  ^*  unde  van  diner  ^' 
niegheit,  ^^  de  du  heveft  oppe- 
haven,  ^^  is  ^*  de  hilege  ^*  ker- 
ftenheit  före  ^®  beFwdret,  *^  dar 
umbe  nntregge^^  we  de*^  den*? 
hdrfam;  *®  unde  du  heveft  *^  ge- 
fproken,  *^  dal  *^  we  nimber  ne 
werden*^  dine  bifcope,*^  dd  ne 
werdeft  6c  nimber  unfe  päves.^^ 

In  *^  deme  filven  järe  wart  6n 
andere '^  concilium  van  des  ko- 
ninges  vianden  tu  U  p  p  e  n  h  e  i  m,'^ 
dat  was  gröt.  dar  was  öc  der 
vorften  vele,  de  untfegeden'* 
alle^^  deme  koningeHinrike,^ 


poftea  contra  ipfum  in  regem  eft 
eleclus. 

PofteaRome  ab  epifcopis  cum 
rege  fenltentibus  magnum  col- 
lectum  eft  concilium.  * 
Ibi  rex  perfonaliter  affuit  et  om- 
nes  epifcopi,  qui  illic  aderant, 
pape  Gregorio  obedientiam 
fuam  dedicebant 
Handauerunt  itaque  ei  in  litteris 
fuis  dicentes:  f^Quia  propter  mo- 
tum  animi**  tüi  et  propter  noui- 
tatem  prefumptionis,  quaCm)  ftif- 
citas,  fanctam  ecclefiam  grauiter 
turbatam  cognofcimus,  Idcirco 
obedientie  tibi  debite  recuntia- 
mus,  etquia  dtxifti,  quod  epifcopi 
tui  Cnon])  eriuius,  fic  neo  te  nun- 
quam  noftrum    papam   reputa- 


i( 


mus. 

In  feqenti  igitur  anno  mag- 
num in  oppido  Vppenhem  ex 
aduerfarils  regis  coUectum  eft 
concilium,  ubi  multi  principes 
aderant,  qui  omnes  Henrico 
regi,quia  citaüones  duorum  apo- 


1  H.  feyd  w.  jm.  2  H.  erweit.  3  Ob.  w.  oo.  4  Br.  wormecei  G. 
wibmese,  b.  wormefei  H.  Bnrmics;  L.  Rome  (atw  .Bo^iez?).  5  fehU  QbH. 
6  Gb.  oc  dar.  7  H.  felbs.  8  H.  widerfagten.  9  G.  Iren.  10  Br.  wante 
du.  ll  b.  dine.  12  b.  mAytwille.  13  b.  dine.  14  Br.  mecbeit,  G.  nlec- 
beit,  b.  Teheit,  H.  niobtbait.  15  Gb.  npp  irhauen,  H.  auff  erhebt  16  b. 
dar  Tmbe  is,  H.  da  u6  is.  17  fehlt  b.  18  H.  vaf^.  19  II.  befwert 
ift;  b.  wi/Te.  20  H.  widderfag.  21  Br.  we  de,  G.  we  di,  H.  dir« 
22  fehlt  G.,  b.  dine,  H.  vnfer.  28  b.  gehorram.  24  b.  buis.  25  u.  d.  b. 
ge^r.  fehlt  H.  26  fehlt  b.  27  b.  new.  nimmer.  28  G.  d.  b.  n.  ne  we. 
29  Hier  tritt  MA.  wieder  ein,  80  B.  ander  etc  31  Br.  vppenheim,  Bb. 
oj^enbeim  ete.    82  MH.  wid^  Tagten.     33  fehk  M.  hier.     34  M.  h.  alle. 

*  Sdfohr,  oonAlinm.    **  Edfehr,  amici. 
lUpk.  Chroa.  33 
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ftolicomm  temere  fuperrederat,* 
contradicebant. 

Diffenfio  ♦♦  ilaque  grauif- 
fima  inter  principes  eft  orta, 
propter  quam  adeo  RomaHum 
huiniliaUim  eft  imperium^  quod 
de  cetero  modicam  vel  penitos 
nttllum  fumpfit  incrementam. 

£o  tempore  moriuns  eft  An- 
no ***Colonienfis  epircopns  et  in 
ciauftro  Syberge^f  quod  ipfe 
fundauerat,  eft  tumulatus. 

Tunc  papa  Hildebrandus, 
qui  et  Gregorius,  epifcopum 
Bauenberghenfem  propter  fy- 
moniam  deftitoit  et  rex  Henri- 
cus  in  locum  eins  alterum  fub- 
rogauit 

Poftea  verorexHenricusRo- 
mam  adiit  et  gratiam  domini  pape 
dolentibas  adu^rfariis  fnis  fuppli- 
citer  qaefiuit.  Inaenit  itaque  pa- 
pam  in  quodam  caftello,  ubi  rex 
ante  portam  tribos  diebus  in  laneis 
veftimentis  et  nudis  pedibus  fu-- 
per  terram  ftetit,  donec  papa  eam 
in  gratiam  fuaiQ  fufcipiens  a 
vinculo  anathematis  abfoluit  et 

1  Gb.  twier.  2  b.  gebot.  3  Br.  ureueke.  4  Br,  untfeget,  G.  uatTedeteo, 
b.  verfeiTenrrMAH.  5  MAH.  verf.  het  frev.  6  A.  Dia,  H.  Die.  7  b.sweyfiDge; 
Br.  minebelunghe.  8  A.  zwiircnt.  9  A.  dem.  10  b.  dew.,  AH.  diu  w.  11  H. 
YAiY.  12  fehlt  MA.  13  M.  reich  harte  Ter,  G.  fo  Ter.  14  M.  alfo  dai.  15  M. 
fich  An.  16  fehU  H.  17  G.  irholen,  H.  gehuldigen.  18  b.  oolUn. 
19  M.  Siberch,  A.  figberg,  II.  Sigperg.  20  G.  unt  fette.  21  22  v.  B. 
fehü  MA.  22  II.  vmb  dye.  23  G.  iatte.  24  Mk  anderen  gre^t  B.  wMwr 
ein,  25  fehlt  b.  26  fehU  A.  27  H.  gen.  28  b.  Tote.  29  G.  gnade,  H. 
genade.  30  B.  enem  etc,  81  MA.  piz,  H.  Tncs.  82  G.  im.  83  MA.  vfi 
in.     34  G.  den. 

»  Bdfchr.  fuper  cederftt.  **  ffdCchr,  difoentio.  .  *•*  Hdfchr.  Anna. 
t  Bdfchr,  Tyberge. 


wante  he  twiger  ^  pA?efe  la- 
dünge  *  vrevelike  ^  untfclen  * 
hadde.  ^  Defe  ^  miffehellunge^ 
under  ^  den  ®  herren  was  '*^. 
gröt.  dar  van  wart  fd  före^*  ge- 
nederet  dat^^rdmifche  rike,*' 
dat  '*  it  fic  **  nimber  mör  ^^  irha- 
len  ^^  ne  mochte. 

Do  ftarf  de  bifcop  Anne  van 
Kolne  *^  undc  wart  tö  Si- 
berge  '^  begravcn,  dat  he  filven 
ftichte. 

Dd  untfatte^<)  de  pdves  Hil-* 
debrant  den  bifcop  van  Ba- 
venberge.*^  umme**  fimonfen* 
De  koning  fette  ^^  dar  enen  an- 
deren ^*  bifcop.  ** 

Dar  nft  vor  de^^  koning  Hin* 
ric  tö  "  Röme  unde  föchte** 
des  pävefes  genddc:*^  dat  was 
finen  vlanden  töt:  he  vant  den 
pAves  uppe  önen  ^^  caftele.  De 
koning  ftunt  vor  der  porten  drö 
dage  wollen  unde  barvöt,  wante'^ 
ene  ^^  de  päves  untföng  unde  ^* 
öt  dem**  banne  löt 
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he  lovede  ^  öc  (Ines  levendcs 
beteninge.  ' 

De  wile  koning  *  Hinric^ 
tdRöme  was, 


de  vorften  koren^  td  V  o  r  c  h  e  i  m* 

td  koninge  ^  den  hertogen  Rö- 

dolve:^  de  wart  tö  Megenze 

gewiget  van  den  ^  bifcope  Si- 

Trede.  ^^ 

Des  dages  wart  in  ^^  grdt  firlt; 

dar  wart"  lüdes  *'  vele  gefla- 

geit " 

dat  was  ^n  ovel  teken  dorne  ^^ 

nien^*  koninge, 

De^^  koningRödolf  vor  dö'» 
van  "  Megenze  mit  derae  *• 
bifcope  td**  S äffen,  he"  fam- 
nede  *'  öc  6n  gröt  here  unde 
befat  Werzeborg,  wente  fe 
ereme  **  harren  trüwe  holden. 

De  *^  koning  Hinric  vor  dö 
van  '^  Lancbarden  dnr  defe 
maffre.  he'*  quam  in  dat  lant  tö'^ 
Swdven  unde  orlogede  ^  uppe 
den  '*  hertogen  Bertolde  van 
Zeringe.  ^    de  ne  konde  fie 


ipfe  emendationem  vite  fue  deo 
et  domino  pape  feliciter  fpo- 
fpondit 

Medio  autem  tempore,  cum 
rex  H  e  n  r  i  c  tt  s  Rome  penitentiam 
ageret,  Cet)  a  papa  pro  delictis 
(bis  fuam  vindictam  expleturus 
degeret,  principes  apud  Nort- 
heym  ducem  Rodolfum  in  re- 
gem elegerunL  Hie  Hoguntie 
a  Sifrido  eiufdem  ciuitatis  ept- 
fcopo  confecratus  coronam  ac- 
cepit  Eodem  vero  die  magnum 
in  ciuitate  illa  ortum  eft  preiium, 
in  quo  multi  ceciderunt  mortui, 
quod  *  malum  fignum  nouo  pre- 
tendebat  regi. 

Rex  igitur  Rodolfus  cum 
epifcopö  aMoguncia  recedens 
intrauitSaxoniam  congregauit- 
que  exercitum  copiofum  et  ob-« 
fedit  Herbipolim,  qui  fidelita- 
tem  domino  fno  feruabant 

Rex  autem  Henri cus  auditis 

rumoribus  venit  de  Ytalia  in 
Sweuiam  et  debellabat  Ber- 
toldum  ducem  Garingie,  quia 
fe  a  potentia  regia   defendere 


1  AH.  gelobt  2  b.  fin  leue  eA  beflere ;  H.  peHVung  feins  lebeos ;  A.  liebs 
p.  3  G.  de,  H.  der.  4  fehk  IL  5  M.  erchnrn,  H.  erweiten  ze  kunig.  6  Br.  vro- 
chehn  (ohne  to).  7  ze  k.  fehlt  M,  S  M.  Rolfen,  A.  Ralfen  ze  k&ng.  9  fehlt  A. ; 
Br.de.  10  Br.  fiarede,  O.  iyurede,  B.  Auerde,  b.  fiuarde.  11  Gb.  oc.  12  H. 
worden.  18  M.  lent,  H.  der  leat,  A.  lindes.  14  MAII  erfl.  15  MH.  den. 
16  A.  jungen.  17  fehlt  A.  18  MA.  do  wide^  19  MA.  ze.  20  MA.  den 
pifohoven.  21  A.  to.  22  MA.  vfi.  23  A.  bef.  24  MAU.  iren.  25  MH. 
gen,  A.  ze.  26  MA.  rfl.  27  H.  gen.  28  Br.  orlegede;  H.  kriegt.  29  fehlt 
A«;  M.  dem.     30  BrB.  Geringe,  G.  ceringen,  b.  Oering. 

•  Bdfekr.  qo. 
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deme  koningc  ^  nicht  irweren:^ 
he  »  ftarf  uc  *  dö,  »  alfö  man 
fegede,  *  van  ^  löde. 

De  koning  Rödolf  vor  dö 
van  *  Werzeborg:  he  ^  ene 
künde  erer  ^^  nicht  gewinnen, 
unde  *^  fcop  *^  fin  ding  ^'  weder 
den  koning  Hinrike. 

De  koning  Hinric  unde  de^^ 
koning  Rddolf  quAmen  tö  fa- 
mene  mit  here  biStroufe:^^dar 
wartöngrot^^  volcwich»  ^'  dar 
wart*^  de^^  bifcop  van  Ifege- 
deborg  WeffeP^^  geflagen" 
unde  anderre"  harren  vele.  dar 
ene  behelt  neman  den  fege.  '^ 
Ft  wart  üc  **  ön  andere  volc- 
wich"  twifken  den  *^  filven  ko- 
ningen  "  Iwen  *®  tö  Valde- 
heim:  *^  dar  worden  de  SaTfen 
vluchtich.  Den'*^  koning  Hin- 
rike worden  '^  alle  flne 
knechte  flagen**  in^^  den  her- 
bergen.  dat  hadden  de  Saffen 
gedän,  **  de  wile  dat  de  '*  volc- 


non  valuit,  vnde,  ficut  dicitur, 
pro  confufione  fimnl  et  dolore 
mortuus  fuit 

Tanc  Rodolphus  rex  Her- 
bipolim  dereliqnit,  quia  hanc 
expugnare  non  potuit,  et  contra 
Henricum  armis  animoque  fe 
preparabat. 

Conuenerunt  itaque  regesHen- 
ricus  etRodoIphuscamexer- 
citibus  fuis  iuxta  Strouphe  * 
factumqiie  eft  ibi  prelium  mag- 
num,  in  quo  multi  magnates  fuat 
occifi.  Sed  et  Wefzelus  ibi 
bccirus  eft  Magdeburgenfis  epi- 
fcopus,  nee  tarnen  alicui  parti 
addictus  eil  ibi  triumphus.  Igitur 
inter  predictos  reges  aliud  ad  ** 
Valdeheym  factum  eft  prelium. 

Ibi  Saxones  funt  fugati  et 
Henricus  rex  omnes  femos  fuos 
perdidit,  quos  crudelitas  Saxo- 
n  u  m,  aliis  in  prelio  pugnahttbus, 
in  caflro  occidiL 
wich  ^®  was.  *^ 

1  H.  des  kunigg.  2  MA.  enfagen.  a  MA.  vfi.  4  fehlt  M A.  5  fehU 
bMAH.  6  MA.  fag,  H.  feit.  7  MAH.  vor.  8  H.  gen.  9  M.  w«n  «'• 
10  G.  Ire,  MAH.  ü-.  11  b.he.  12  H.  fchÄf  doch.  13  H.fach.  14/«ÄftA. 
15  Br.  ftoufe;  BbG.  ftroufe,  H.  ftrauf,  A.  fcrouf  (Chron. ür.  Strowi),  L.  ftromphe. 
UfefUt  A.  17  A.  volch;  H.volkwich  erfchlagen,  b.  i)i  ftr.  m.  h.  18  /«** 
A.  l^  fehU  A.  20  O.  wizzel,  bH.  welzel;  fehU  MA.,  B.  d6  b.  weTsel  y. 
in.  21  MA.  erfl.^  H.  erfl.  wcUel.  22  Br.  andere,  B.  anderer  heire,  0. 
herren.  23  MA.  leip.  24  fehlt  bMAH.  25  A.  weit  vaohtfi,  H.  volkenwioht 
26  fehlt  A.  27  Br.  konningen.  28  H.  felben  zwain,  MA.  swain  cbAnig«»* 
29  Br.  ualdebeim,  B.  valdeheim,  U.  vladeohaim,  MA.  Fladiohen  (Cbron. 
ürfp.  FladeneheSm).  30  Br.  Den,  BbG.  deme,  dein;/eÄft  A-  31  fehU  Bb. 
32  BbG.  gheflagben,  MAH.  erflagen.  33  G.  an.  34  MA.  das  Uten  de  B. 
36  H.  der,  G.  dat,  A.  ez.  36  Br.  uolwich,  A.  ▼olwlcht.  87  M.  die  fachfen 
an  der  flnht. 

*  Bdfckr.  ßtrompbe,    •*  Sdfchr.  e. 
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In  deme  filven  jdre  ^  wart  dn 
gröt  *  concilium  ^  iö  Brixe  * 
van  drittich  bifcopen  y^n  Lanc- 
barden  nnde  vanDüdircheme 
lande,  ^  de  vorddleden  ^  alle  ^ 
den  ^  pdvefe  Gregdrium.  fe® 
fegeden  ^®  uppe  ene,  ^^  daihc 
unrechte  weder  den  koning  ^' 
gekoren  ^'  wAre  unde  dat  he 
den  koning  mit  unrechte  hadde 
tö  banne  ddn  ^^  unde  dat  he  be- 
fcermede  ^^  den  meinen  ^^  Rö- 
dolve  ^^  unde  de  ^^  alle,  de 
eme  biflunden  ^^  weder  eren 
rechten  ^  hdrren.  van  fime  hd- 
möde  *^  YffBre  vorbrant  lant  *' 
nnde  korken  unde  w»re  ^'  be- 
weget al  dat  ^  xike. 

8e^  koren*^  dd*'  algemtoliche^^ 
van  Ravene  den  bifcop*^  Wi- 
pr  echte  td  pävere.  ^ 
De  andere  *^  bifcope,  de  hir  •* 
weder  wären ,  de  fcreven  ••  al- 


Eodcm  anno  in  Brixania  ci- 
uitatü  magnum  oft  collectum 
concilium  *  ex  xxx.  epifcopis 
Ytalie  etTeutonie,  qui  omnes 
Gregorium  condempnauerunl 
dicentes,  quod  Romana  curia 
contra  conrenfum  regis  in  elec- 
tione  eius  (in)  papam  procelTerit 
et  quod  regem  pro  motu  animi  Tui 
contra  iufliciam  excommunicauit. 
Adiicientes  etiam,  quod  adulte- 
rinum  regem  üIumRodoIphum 
cum  fuis  fautoribus  contra  do- 
minum fuum  defenferet,  et  prop- 
ter  tumentem  fuperbiam  fuam 
vniuerram  terram  et  ecciefias  vt 
voraus  flamma  confumeret  jet  in 
magnum  preiudicium  imperii  to- 
tum  regnum  ab  introitu  fuo  com- 
mouilTet  Tunc  vniuerfi,  qui  illuc 
conuenerant,  Rauennatenfem 
epifcopum  in  papam  elegerunt 
Wipertum,  alii  vero  epifcopi, 
qui  hiis  contradicebant,  dixerunt, 


1  M.  In  den  felben  zelten  ynd  dez  Telben  iares,  H.  In  denf.  z.  vnd  jar. 
2  fehlt  MA.  3  B.  volwjch  (aui  dem  Vorigen).  4  H.  prixen,  M.  PrilTe,  A. 
leries.  5  MA.  landen;  B.  fehU  vfi  v.  d.  1.  6  B.  uordelede;  H.  die  waril 
all  wider.  7  A.  allen.  8  A.  dem.  9  MA.  vn.  10  A.  fpraohen.  Hu.  e.^ 
fehÜ  bU.  12  B.  ene.  13  6.  koren,  A.  geboren,  H.  erbelt  geweiht.;  VL,  fehlt 
wider  d.  k.  .  .  .  mit  unrebt.  14  6b.  to  b.  hadde  ghedan,  M.  ze  p. 
bei  getan,  H.  dem  kixnig  Tnreohtlich  den  pan  hict  tan.  15  MA.  fchirmt. 
16  b.  nyen,  H.  meinen,  A.mainen,  M.  mainayden.  17  MA.rulfen.  \%  fehlt 
BbGMAH.  19  Br.  beftanden,  M.  peigeAunden.  20  b.  gerechten.  21  A. 
hohmät,  MH.  hohenmftt  22  H.  dye  1.  23  H.  wirt.  24  M.  allez  r. 
25. MA.  vfi.  26  H.  erweiten;  fehU  H.  27  fehlt  MA.  28  M.  alle  geleich. 
29  B.  den  bifc.  v.  renene.  30  M.  pifcliof  Weichprehten  von  Ravenne  zc 
pabft  A  ercbum,  H.  ze  pabft  pifcholf  wiprccht  von  reuenna;  A.  den  p. 
WiUebrechtfi  v.  Ravenn  ze  p.  31  B.  anderen  etc,  32  A.  hie,  H.  hin, 
IL  da.     33  BrGb.  fcrenen,  B.  fcreues,  MH.  Tchriben,  A.  Tchriren  (/.  L.). 

*  JETdrcAr.  confllium. 
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dus^  „De  pAvesGregörius  de' 
18  alle  ^  rechte  ^  koren:  ^  it 
ene  mach  n^n  ®  andere  Tin«  ^ 
Twe  fd  ®  Wille  ön  *  andere  fin,  *• 
he^*  is  en  wulf:"  he  ^*  ne  is" 
nicht  td  ^*  dere  dore  ^^  in  *^  ge- 
komen;  ^^  he  is  hindene  flü- 
pende  ^^  in  dat  hüs/^ 

Bi  den  tiden  was  bifcop  Al- 
brecht '^  tö  Hamborg  unde  tö 
Bremen.  Nä  eine  wart  Lie- 
mdrus  f^  bifcop.  Dar  nä  wart 
bifcop  Humbertus.'^ 

Bi  den  ttden  marcgraßve  Üde 
wan  den Weneden  **  af  Bran- 
denborg. ** 

Dö  wart  öc  dat  klöfter  tdHer- 
fevelde««mchtit.«« 

In  den  tiden  wart  dn  andere 
völcwich  twifken  deme  *'  ko- 
ninge  Hinrike  '^  unde  deme 
koninge  Rödolve  iö  Milfin  '® 
uppe  dere  Elftere:'^  dar  wart 
fegelds  koning  R  ö  d  o  1  f.  eme 
wart  de  fln  hant  af  geflagen  unde 
wart  alfö  •*  td  "  Merfborg 


quodGregorius  rite  effet  elec- 
lus,  nee*  alius  eo  viuente  poffet^ 
eligi;  qui  vero  fe  ingefferit, 
hie  lupus  eft  et  non  per  ofUum, 
fed  Beut  für  et  latro  afcendens 
aliunde  introibit. 


Hiifdem  vero  teroporibus  Al- 
bertus Hammenburgenlis  et 
Bremenfis  fuit  epifcopus.  Huic 
fucceflitLiemarus,**poft  quem 
fuit  Humbertus. 

Eodem  tempore  Vdo  Marchio 
a  Slauis  Brandenborch  op- 
tinuit. 

et  clauflrum  Herfuelde 
inftitulum  fuit. 

Eo  tempore  iterum  inter  reges 
Henricum  et  Rodolphum  in 
Milfyn  fuper  aquam,  quo  El- 
ftere dicitur, 

factum  eft  preijum.  IM  Rodol- 
phus  rex  cum  fuis  victoriam 
perdidit  et  dextera  eins  ibidem 
amputata^  Merfeborchita  fau- 


1  M.  alfuil,  A.  all  faft,  H.  alfo.  2  fehU  bMAH.  S  B.  al,  feJUt  GbMAH. 
4  MA.  gereht  5  BbG.  ghecoren,  M.  erchorn,  H.  erkorfii  A.  geboren.  6  G.  ne- 
ohen,  M.  dehain,  AH.  kain.  7  MAH.  geiiD,  B.  yeren.  8  Br.  fwe  fwo,  G.  IWe  fo, 
B;  fwe  t  b.  fo  we  dat  wilt.  9  Gb.  de.  10  B.  fwe  en  ander  wefen  wil ; 
MA.  fwie  Til  der  andern  fein,  fehU  H.  11  BbG.  de,  MAH.  der.  12  är. 
wlf. '  13  B.  de,  MA.  vn.  14  G.  nif.  15  B.  in  to,  H.  jn  zu,  M.  vom  ze. 
16  A.  kflr.  17  fehlt  BH.  18  BbGMAH.  komen.  19  Br.  fclapende,  BbG. 
gheflopen,  MA.  wan  binden  g'eloffen  (=  gelaffenA.),  H.  Er  fey  dann  hinein 
gefloffen.  20  Br.  albrecb.  21  Br.  leimaros,  G.  liemarus  (f.  L.),  B.  lye- 
maruB.  22  Br.  hunbertns.  23  B.  wenden.  24  B.  brandeborch.  25  B. 
berfleue.  26  Fon  Bi  den  tiden  was  bifcop  .  .  .  ftiühtit  fehlt  bMAH. 
27  fehU  M.  28  fehU  AH.  29  MA.  meilifen,  H.  Maylfyn.  30  MA.  Alfter. 
81  fehlt  MA.  hier,     32  U.  gen. 

*  Bdfchr.  niß  (nicht  Eckard^s  et  nuUus).    **  Edtchr,  Liem|attt8. 
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gebrächt.  ^  He  fprac  ^  tö  den 
bifcopen,  de  dar  waren,  undo 
wirde  ^  en  ^  de  bant^  de  eme  af 
geriagen  was : ^  jfiiX^  is  de  hant, 
dar  ^  ich  mineme  harren  ko- 
ning  ®  Hinrlke  hulde  fwör.  ^ 
mit  iuwen  ^^  rdde  fat  ich  mich 
an^^  fln  koningliken  ftöl.  nüfet,'' 
wd  je  *'  mic  h.ebben  ^*  lel.  "  nü 
mdt  ich  täten  dat  rike  unde  dar 
tö  *«  dat  »^  lif." 

Dar  nä.riarf  de  filve  koning  Rd- 
dolf  unde  wart  tö  Merfborg 
begraven. 

An  *®  den  filven  ^®  tiden  wart 
grot  erlbevinge, '^^  de  bewifde'^ 
de  bevinge, "  de  in  *'  deine  rike 
werden  folde. 

De  koning  vor  dö  mit  gröter 
kraft  to  **  Röme.  **  De  päves 
Greg;örius  was'*  weder  eme^' 
mit  ^^  den  Römieren.  De  ko- 
ning orlogede  ^  vullichllke  '^ 
uppe  ROmsere'^  twd  jdr. 


In  den  tiden  wart  ^n  gröt 


32 


eins  perductus  fuit.  Epifcopis 
igilur  congregatis  manum  am- 
putaiam  oftendens  dixit  „Hec  eft 
manus  illa,  cum  qua  domino  meo 
Ilenrico  fidelitatem  iuraui  Ter- 
uandani,  fed  veftro  infellci  ufus 
confiHo  federn  regni  eius  mihi  te- 
mcre  vfurp^ui.Vos  vera  videritis, 
ad  quem  ftatum  me  veflra  difcretio 
perduxit,  quia  nunc  vitam  ßmul 
cum  regno  derelinquere  me  etiam 
invitum  oportebit^^  Mortuus  eA 
ilaque  rex  Rodolphus  et  in 
Herfeborch  eft  fepultus. 

In  diebus  illis  terre  motus 
magnus  per  locum  fonuit,  qui 
commotionem  imperii  futuram 
prefignauit. 

Rex  autem  Henricus  cum 
exefcitu  magno  Rom  am  adiit, 
papa  vero  Gregorius  cum  Ro- 
manis contrarius  illic  exftitit, 
nichilominus  rex  Romanos  duo- 
bus  circiter  annis  fortiter  ob- 
pugnauit. 

In  diebus  Ulis  inter  Boemos 


1  MA.  pracht  alfo;  b.  geyotrt.  .  2  A.  Al(b  fpr.  er.  3  MA.  zaigt  4  b. 
ß.  5  k,  fehlt  dia  im  abgefl.  w.  D.  i.  diu  h.  6  H.  Das.  7  BbG.  mit  dere 
=:MAH.  8  Gb.'deme  k.=H.  9  M.  mit  d.  ich  m.  h.  fw.  h.  k.  H.,  A.  m. 
d.  i.  fwor  m.  h.  h.  k.  H.  10  b.  mime,  II.  meine.  11  H.  auf.  12  B.  fiet, 
G.  fed,  b.  feit,  MAH.  feht.  13  Er.  ie,  BG.  gi,  b.  ig,  MAH.  ir.  14  BG. 
hebbet,  b.  bain,  MAH.  habt  15  BG.  ghelet,  b.  geleit,  M.  gelaite,  A.  ge- 
laitet,  H.  gelernt.  16  dar  to  fehU  MA.  17  bMAH.  den.  18  MAH.  In; 
19  fehk  MA.  20  Br.  ertbeginge,  BbG.  ertbeuinge,  MA.  erde  pidemung, 
H. -erpidm.  21  M.  bedceut,  H.  aufweift.  22  Gb.  bewegvnge  =  MAH. 
23  BbGMAH.  an.  24  H.  gen.  26  Gb.  to  r.  m.  gr.  er.  =  MAH.  26  MA. 
für.  27  bMAH.  in,  28  b.  mit  groter  kraft  mit.  29  H.  kriegt.  30  b.  fere, 
/ehü  MA.  hier.    31  MA.  af  d.  R.  voll.    32  fehlt  bMAH. 
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valcwich  ^  twifken  den  Bohe- 
men unde  den  Beieren  unde 
^n  andere  volcwich  '  twifken 
den  '  Swdven  unde  den  Beie- 
ren. * 

An  *  den  liden  koren  *  de 
harren  ^  önen  anderen  koning, 
de  wile  de  koning  Hinric  ^  tö 
R.Ame  was:  he  ^  was  gefaxten ^^ 
HSrman.^^  He  was  4c,  "  ör" 
he  koning  wart,^*  ön  wert'* man; 
feder  "  was  *^  he  ungenäme.  *® 

De  koning  Hinric  herber- 
gede^'dd  ^  vore  de"  ftat  iö 
Röme  an^^deme  hiligen  dvende 
td  pafchen.'*  he**  lach  dar  vore 
wante  *•  an  ••  de  weken  '^  16 
pinkeflen:**  dd  wan  "  he  de 
ftat. 

De  pdves  Gregor  ins  ^  was 
uppe  deme  hds,  '^  dat  gehiten  ** 
is  ••  Grefcenlij.  •*  de  koning 
Hinric  makede  dd^nevefte  van 


deme  palase '*  maior:  *•  he" 
fatte  dar  üp  fine  riddere;  mit 
den  '®  dwanc  '^  he  de  *^  R6- 


etBavaros  factum  eft  preliann, 
aliud  quoque  preliuminterSwe- 
uos  et  Bawaros  eft  exortum. 


Eodem  tempore  Tege  Hen- 
rico  apud  Romanos  exiftente, 
principes  alium  regem  elegerunt 
nomine  Hermannum.  Hie  ante- 
quam  eligeretur,  probus  etfamo- 
fus  exftitit,  poft  electionem  vero 
Omnibus  contemptibilis  fuit 

Porro  rex  Henricus  in  vigilia 
pafche  caftra  ante  ciuitatem  Ro- 
ma m  pofuit  et  in  ebdomada  pen- 
thecoftes  cum  gloria  triumphi 
ciuitatem  intrauit. 


Papa  vero  in  domo,  que  dici- 
tur  Crefcentii,  fe  recepit.  Rex 


ergo  in  pallatio  roaiori  caftrum 
firmauit  pofuitque  illic  milites^ 
qui  Romanos  fine   intermiffione 


1  M.  rtreit  2  M.  ftreit,  B.  voloh.  8  fehlt  Br.  4  In  den  t.  .  .  .  beie- 
re&y  fehlt  b.  5  BbGMAH:  In.«  6  M.  erchum,  H.  erweiten.  7  A.  fflrften. 
S  fehlt  B.  9  a.  de»  H.  Der,  Bb.  yfl.  10  H.  genant.  11  Der  w.  geh.  H. 
fehü  RA.  12  fehU  Gb.;  MAH.  fehlt  Er  w.  auch.  13  H.  ee  das.  14  H. 
was;  M.  was  er,  A.  da  w.  er.  15  H.  erber ,  MA.  werder.  16  Br.  foder, 
A.  Dar  nach.  17  GA.  ward.  18  M.  ein  vngenaBiner;  G.  nmmere.  19  H. 
aaoh;  M.  herwegt.  20  fehlt  BMA.  21  G.  der,  M.  diu.  22  G.  in.  28  H. 
Oftem,  M.  Öfter  abent,  A.  ze  pfingfve.  24  MA.  \iid.  25  b.  bis,  A.  piz, 
M.  hin  piz,  H.  Tncz.  26  A.  in.  27  in  d.  w.  fehlt  M.  28  A.  pfingftwo- 
oben.  29  GbB.  ghewan  =  MAH.  80  fehlt  Gb.  81  M.  palas.  32  H.  ge- 
nant. 88  H.  was.  84  G.  crefcencia;  Chr.  Ur.  in  caftello  Crefcentii 
qnod  vulgo  domus  Theoderici  appellatur.  35  fehlt  bH.  86  G.  maiori, 
A.  niaiore;  M.  merem  palas.  87  MH.  ▼&.  88  AH.  dem.  89  MAA.  be- 
twanch.    40  M.  Ter. 
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miere  ^  före.  finer,  riddere 
vordarf  *  dar  '  de  vele  van 
der  *  bdfen  Muft. « 

De  Rdmere  gdven  ^  deme 
koninge  ^  Hinrike  twintich  ' 
gifle  *®  unde  baden  ene,  dat  he 
deme  pävefe  Gregdriö  ^nen 
dach  gÄve:**  Te  wolden  fe  " 
vorevenen  ^*  mit  gröten  finen  ** 
£ren.  De  koning  vor  dd  *^  van 
dere  (tat  unde^^  quam  weder  tö 
deme  dage,  de  twifken^^  eme 
unde  deme  ***  pftvefe  wefen  *• 
folde.  De  pdves  ne  qaam  tö 
deme'"  dage  nicht:  he  vlö  vor- 
hoIne«Md"Salerne.  dar  bl^» 
he  wante  '^  an  nnen  döt 

De  koning  Hinrtk  vOr  dö  X6^ 
Pulle  unde  gewan  dd  dat  lant 
he  vor  weder  *•  td  *^  Röme  van 
der  föndt6re  ladunge:  ••  he  ^ 
wart  mit  gröten  £ren  untfangen. 
He  vdrde  mit  eme  den  bifcop 
van  Ravenne  WIprechte,  *> 
de  tö  Brixe'^  tö  pAvefe  geko- 
ren •*  was'*  uppe  den**  pävefe 
Hildebrande-Gregörium.  ^ 
He  wart  ^  an  '^   dem  hiligen 

1  H.  Ritter  rtSt  2  H.  verdorben.  S  fehU  BbGMAH.  4  MAH.  dem. 
5  A.  pofem,  b.  bjlfer.  6  B.  lacht,  b.  l&cht.  7  b.  g.  do ,  U.  aaoh.  8  Gb. 
keirere,  AH.  k«ifer.  9  fehk  MA.  10  H.  Sigl;  b.  sA  giflen.  11  Gb.  gare, 
e.  d.  =  MAH.,  B.  gave  d.  p.  gr.  e.  d.  12  H.  fich.  13  b.  rerefnen, 
MAH.  verainen.  14  fehU  BMAU,  b.  f.  gr.  e.  15  fehU  M.  16  b.  be. 
n  BUr  fehim  Br.  zwei  BläUer,  IS  fehlt  A.;  R.  den,  19  H.  fein.  20  fehk 
b.  21  H.  verzollen.  22  b.  bis.  23  b.  was.  24  bA.  bis,  MH.  vnta. 
25  b.  bis  to,  H.  gen.  26  M.  auch  w.  27  H.  gen.  28  B.  ladinge;  H. 
ladnng  der  8.  29  MA.  vnd.  30  A.  wigbrebtü  v.  R.,  H.  wigwerten  v.  B. 
81  b.  briflRB,  M.  PrilTe,  H.  Prixen,  A.  weis.  32  M.  erchom,  H.  erweit,  A. 
gebore.  33  bAH.  wart.  34  fehlt  M.  35  Gr.  feMt  U.  36  Er  w.  fehlt  H. 
37  BG.  in. 

*  MNm  peTtilcBtem? 


oppugnarent,  ex  quibus  multi 
propter  acrem  peftilentiam  * 
perierunt. 

Igitur  Romani  viginti  obfides 
tradiderunt  regri,  rogauenintque 
eum,  vt  Gregorio  pape  diem 
concederet, 

in  qua  omni  follicitudine  inten- 
derent,  ut  papa  cum  ipfo  cum 
magno  honore  Tuo  concordaret. 
tunc  rex  vrfoem  e(t  egrelTus,  et 
die  inter  papam  et  ipfum  ftatnto 
ad  placitum  eft  reuerrus.  Papa 
vero  iuxta  dies  placitos  non 
comperuit,  Ted  clam  Salernum 
ftagiens  ibique  vfque  in  diem 
mortis  fue  remanfit 

Rex  igitur  Appuliam  intra- 
uit,  et  eam  obtinuit,  inde  vero 
ad  vocationem  fenatorum  Ro- 
ma m  rediit  et  gloriore  ab  eis 
in  vrbe  receptus  exultauit 
Habuit  qüoque  in  comttatu  Rio 
Wi  per  tum  rauennenfem  epi- 
fcopum,  qui  contra  Gregorium 
papam  in  BrixanCi)a  electus 
fuit. 
Hie  in  die  palmarum  de  confenru 
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dage  tö  palmen  ^  mit  der  '  Rö- 
niffire  willen  iö  pävefe  gewiet' 
unde  Clemens  gehdten.  ^  Van  ^ 
deme  filven  pavefe  wart  de  ko- 
Bing  Hinrik  tö  keifere  gewiet^ 
unde  fin  wif  tö  keirerinne. 

Dar  nä  vor  de  ^  keifer  Hin- 
rik tö^Üüdifcheme  lande:he^ 
wan-^^  weder  de  ftat  td^^  Ouft- 
borg,  de  eme  de  ^^  hertoge 
Welp  aP^gewunnen  hadde. 

Dö  Itarf  de  "  bifcop  Sifrid^* 
van  Megenze.  Des  keifer  Hin- 
rikes  *^  vrünt  Wezel  ^*  wart 
der  ^^  bifcop.  Do  wart  de  *®  ön 
gröt  concilium  '^  tö  Megenze: 
dar  wären  de  boden  des  pävefes'^ 
Wiprechtes  '^  Clementis. 
Dar  wart  vordölet  **  allen  bifco- 
pen  ere  bifcopdöm.  De  ^^  keifer 
Hinrik  fatte^'  öc  in>«  allenthal- 
ven  bifcope  in  de  flede  unde 
vorftötte  **  de  *®  weder  eme 
würen. 

Dar  nd  quam  he  tö*''  S äffen: 
de  quämen  eme  ^®  alle  ^^  tö  hul- 
den,  wan'^  de  marcgrsv.e  Ei^ke- 


Romanorum  ^onfecratus  papalem 
accepit  infujam  et  ab  eodem 
papa  rex  cum  cöniuge  fua  con- 
fecraitionem  fimul  et  imperialem 
accepit  coronam. 

Poftea  vero  in  Teutoniam 
rediit 

et  ciuitateni  Auguftam, 
quam  Welpo  dux  ab  eodem  tu- 
lerat,  recuperauit. 

Mortuus  eft  etiam  eo  tempore 
Sifridus  epifcopus Hoguntinus, 
cuius  loco  Wefzeltts  impera- 
toris  amicus  epifcopus  eft  ftatu- 
ttts.  Tunc  etiam  in  Haguntia 
magnum  coUectumeft  concilium,* 
fueruntque  ibi  legati  pape  Wi- 
perti  Clementis.  Ibi  plurimi 
epifcopi  epifcopatibus  funt  pri- 
uatL  Imperator  etiam  Henricus 
in  ciuitatibus  vndique  epifcopos 
inftituit  et  omnes  fibi  contrarios 
contemptibiliter  abiecit. 

Poftea  vero  inSaxoniam  ve- 
nit,  qui  omnes  gratie**  fe  com- 
miferunt    Imperatoris,    excepio 


1  MA.  palmtag,  A.  Palben  tag.  2  fehlt  M.  3  B.  wiet ;  H.  gew.  ward. 
4  H.  genant  Cl.  5  M.  vn  tod.  6  B.  wiet;  K.  gew.  ze  k.  7  der  fekU 
A.;  BG.  de  der.  8  IL  jn  d.  lannd.  9  MA.  Ttl.  10  GbMAH.  gewan. 
11  d.  rt.  liefehU  M.  12  fehlt  A.  18  MAH.  an.  14  B.  SiffiriduB,  G.  fi- 
vrid,  b.  Auart,  MAH.  Scifiit.  15  ^ehlt  MA.  16  B.  wezzel,  b.  wetzel,  G. 
wiBzel,  H.  weozel,  MA.  Wenzel.  17  A.  do  äaoh,  M.  donaob.  IS  fehlt  hMA, 
19  B.  confcilium.  20  G.  paaes,  H.  des  pabCt,  MA.  poten  pifobof.  21  b. 
wipreytz, /eAi^  H.  22  H.  geUilt  23  A.  Cacz;  fehlt  M.  24  fehlt  GbMAH. 
25  b.  T^fteu,  MAH.  Terftiez.  26  M.  Ae  alle,  H.  fehU  fi  oder  die.  27  H. 
gen.     28  H.  In.    29  fehlt  b.    30  G.  wafie,  b.  ayn. 

♦  Hdfchr.  conAIiam.    **  ffdCchr.  gratte. 
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brecht  ^  van  Brilneswich:  ' 
uppe  den  ^  orlogede^  de  keifer« 
de  ^  marcgreve  werede  fic 
ßre.  « 

In  deme  Alven  jdre  wart  dn 
gefpräke  ^  tö  Berkä  ^  van  des 
keiferes  vründen  unde  vianden. 
Mit  deme  keifere  was  de  bifcop 
van  Megenze;  weder  eme  ^ 
was  de  bifcop  ^^  van  Salzbörg. 
De  bifcop  van  Megenze  fprac, 
dat  fin  h^rre  de  keifer  ^^  mit  un- 
rechte to  ^^  banne  waere  gedAn, 
wante  he  w®re  flt  deme  banne 
geläten  van  deme  pävefe  Gre- 
görid  unde  üp  en  Wfl^re  geko- 
ren ^^  van  ^^  des  pävefes  rftde 
de  ^^  koning  Rödolf,  ^^  unde  ^^ 
de  ^®  keifer  **  Hinric  *^  wart 
untweldeget  ^^  van  den  vorften 
fines  rikes,  de  wile  Jie  tö  Röme 
was:  henedarf  **  van  *'  rechte" 
nicht  '^  antwerden  deme  pAvefe, 
de  wile  he  berovet  is. 

De  bifcop  van  Salzborg 
fprac  dar  weder,  *^  „de  *'  man 
w»re  berövet  ofte  ^^  unberö- 


Othberto  fflarcbioiiedeBrunf« 
wich,  quem  imperator  bellis  mul- 
tipliciter  impetiit:  marchio  vere 
fortiter  et  conftanter  fe.  ab  eo 
defendiL 

Eodem  anno  placitum  efl  in 
Berka  ex  fautoribus  et  aduer- 
fariislmperatoris,  pro  parte  ergo 
imperatoris  Moguntinus  epi- 
fcopus  advocabat,  cui  epifcopus 
Zalzeburgenfisoppofltuserat 
Moguntinus  igitur  epifcopus  {Hto 
parte  allegabat  Imperatoris,  quod 
iqfiperator  iniufte.excommunica* 
ins  elTet,  quia  a  papa  Gregorio 
prius  abfolutus  fuerat  et  quod 
Rome  eo  exiftente  de  oonfilio  et 
canfenfu  pape  Rex  Rodolphus 
contra  eutn  electus  fuiffet  et  ex 
hoc  poteftate  regia  fpoUatus  effet 
a  principibus. 

Vnde  dominö  pape  refpondere 
non  teneretur  nifi  reftitutus. 

Ad  hec  vero  dominus  Salze- 
burgenfis  refpondit,  quod  quilibet 
homo  kathölicus   fpoliatus  fiue 


1  B.  eckbrecht,  b.  egebreoht,  G.  ekgobreoht,  MA.  Ekpreht,  H.  ekhen- 
brecbt  2  G.  des  keiferes  mach.  3  A.  dem.  4  H.  kriegt  6  A«  Tnd  der. 
6  H.  TaTt  7  b.  gefprege,  MAH.  gefprach.  8  G.  berkan.  9  bMAH.  in« 
10  fehü  M.  11  der  k.  fehlt  H.  12  H.  jn  den  pan.  13  H.  erkorn,  M. 
erchom,  A.  gebom.  14  H.init.  l6fe?tUB,  16  M.  d.  eh.  Bulfe  mit  d.  P. 
r.  17  b.  do.  ISfehU  B.;  Gb.  wart  de  k.  h.  =  MAU.  19  b.  koning,  H. 
knnig.  20  fehU  MA.  21  B.  vnt  woldeghet,  G.  vngeweldeghet,  b.  Tnge- 
woldich,  H.  Tngewaltig,  MA.  entweltigt  22  A.  fefilt  v.  d.  f.,  A.  bedorft. 
23  M.  mit,  A.  nit;  m.  r.  fehlt  H.  24  m.  r.  fMt  H.  25  fehU  A.  (f.  28) 
26  H.  widerrett  daz  vnde  fprach.  27  b.  Eyn.  28  b.  of,  H.  vnd  oft,  MA. 
oder. 
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vet,  ^  h«  Tcolde  doch  '  tö  godes 
rechte  '  IMn". 

Dar  wart  ^n^  gröt  geröchte:  ^ 
iegelik  *  man  redede  nA  Dnenie 
willen;  ^fe  lövdren  '  6c  •  dn 
ende.  *« 


Dar  nd  ftarf  de  pftvea  Hille- 
brantGregArius.^^  NA  deme'* 
wart  gekoren  de  abbet  van 
Monte i<  Carrin  Defidörius, '« 
de  **  wart  Victor  geböten,  i* 
De  bat  got,  dat  he  körte  ^^  wile  ^^ 
in6fle  leven:  ^^  dat  gefcd.  *^ 
SInen  köre  vorderede  de  '^  vrowo 
Mechtild  van  Lancbarden, 
de  weidige  **  vrowe,  *'  mit  an- 
deren ^  vorften,  ^  deme  keifere 
td  Wde.«*  De  wile  was  »^  Wi- 
precht'^  Clemens  tö  Börne 
pAves^*  van  des  keiferes  gewalt 
uode'^  der  RAmere. 

De  filve  **  vrowe  Mechtild 


non  fpoliatus*  ia  magnis  vel  i» 
miminis  fuper  omnia  tarnen  pa- 
rei^e  deberet  legibus. 

Diutius  ibi  facta  efl  concla- 
matio  maxima.  alias  fic  aKus 
autem  fic  pro  Tua  voluntate  da- 
mauerat,  et  fic  infecto,  pro  quo 
conuenerant,  negotio,  vnufquif- 
que  in.  domum  fuam  redibat. 

Poft  hec  vero  mortuus  eft 
papa  Hildebrandus  Grego- 
rius.  In  locum  fuum  electos  efl 
abbas  de  Honte  Caffino  DeTi- 
derius,qui  Victor  eft  nomina- 
tus.  Hie  a  deo  breuem  vite  fue 
terminum  petiit,  et  exauditus 
modico  tempore  fnpervixit  Elec- 
tionem  vero  eins  domina  Mech- 
tildis  de  Lombardia  potens 
cum  principibus  ceteris  in  confu- 
fionem  Imperaturis  Cpopofcit). 
Medio  autem  tempore  W  i  p  ertu  s 
Clemens  papatüi  Rome  pre- 
erat  et  auctoritate  imperatoris 
et  Romanorum  potenter  agebat^ 
fed  eadem  vero  domina  Mech- 


1  A.  nit  2  G.  iedoch.  3  MA.  reich.  4  fehlt  MA.  5  Bb.  geroohte, 
G.  gerAclite,  MA.  geriht,  H.  gereafch.  6  M.  ein  ieglich  m*.,  A.  «in  ieder 
man.  7  MA.  r.  finen  w.  8  A.  seAren,  b.  fchedeni  M.  fcbieden  Ach,  H. 
komen.  9  b.  do.  10  H.  ron  hyfi.  11  Gh.  gr.  h.;  MA.  Dar  n.  d.  p.  h. 
gr.  ftarp  (fehU  A.);  G.  tUzt  zu  to  faleme.  12  MA.  darnach.  13  b.  deme 
berge,  M.  dem  perg.  14  G.  tetzt  zu  en  godes  man.  15  G.  he,  A.  h*, 
/Mi  H.  16  G.  gheh.  u.;  bH.  t.  genant  17  MA.  nevr  eh.  w.  18  b. 
k&rten,  A.  kmcz.  19  b.  milfte  fin  lenene,  H.  lebt.  20  B.  ghefoha  «ec. 
21  /ehU  GbMA.,  H.  fein.  22  b.  geweidige,  MA.  gewaltige,  H.  waltig. 
28  M.  tet,  A.  fr.  Mahtild  tet,  H.  fr.  v5  lamparden,  G.  vroue  marcgrauen 
ekbertes  Alfter  ran  brynefwic.  24  b.  den.  25  A.  f.  tet  26  A.  yil  se  1. 
27  fehlt  M.  hier.  28  BG.  de  wipr.  29  M.  p.  was  ze  Rom.  30  H.  vnde 
auch.     31  fehlt  A. 

*  HdCchr,  katho|licuB  fti*  nö  fpoliatus. 
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orlogede  *  weder  den  *  kettet 
Hinrlke.  Te  gaf  öc  ere  lant 
fente  Pötere  tö  ^  Röme  weder ' 
des  keiferes  willen:  umine  dai 
filve  lant  flridet  ^  noch  de  ^  kei- 
fere  uode  de  pAvefe.  il  is  öc  ^ 
vrowen  Mechtilde  ^  lant  ge- 
boten. 

De  *  keifer  Hinrik  wan  * 
dd  ^^  Werzeborg,  dat  eme  ge- 
nomen  haddc  Tin  wederfake  de^^ 
koningH  erman,^'  de  weder  ene 
gekoren**  was  ^*  td  Ifidve,  ** 
dar  dat  ^^  knufldc  *^  waffet :  **  he 
was  6ch  koning  Knuflöc*^  ge- 
böten. *» 

Dar  nd  quam  dc*^  de  filve 
Herman  '*  deme  keifere  *'  td 
hulden.  He  röt  ök  önes  dages 
üppe  fine  borg  an  ^^  fineme 
fpotte,  **  aire  ^*  he  der  *•  viande'^ 
wiere :  he  **  wart  ök  '^  in  deme 
filven  fpotte  ^  döt  *'  geworpen.'* 

An  ^  den  tiden  ^  quam  fente 


tildis  contra  imperatorem Hen- 
ri cum  bellnm  agebat  et  tandetn 
terram  fuam  Scto  Petro  Rome 
contra  confenfitm  imperatoris 
contulit,  vnde  adhnc  inter  papam 
et  imperatorem  pro  terra,  que 
domine Mech tildis  nuncupatur, 
lis  indeterminata  exiftit. 

Porro  Henricus  Herbipo« 
lim  recuperauit,  quam  adaer- 
farius  eias  rex  Hermannus  ab 
eu  abftttlit,  qui  Yflene  electna 
fuerat,  ubi  allium  crefcit,  unde 
etiam  rex  allii,*  qnod  communi- 
ter  K  n  0  f  1 0  k  fonat,  nominabatar. 

Poftea  vero  idem  Hermannus 
gratie  fe  fubmifit  imperatoris. 
IdemetiamHermannus  qnadam 
die  caftrum  ludendo  in  fpecie 
inimici  intrauit  et  in  ipfo  lado  fob 
fpecie  iiiimici  ab  amicis  ad  mor- 
tem proiectus  elt 
In  tempore  illo  reliqnias  Scti 


1  H.  kriegt.  2  fehlt  MA.  3  A.  vc.  4  H.  ftreit,  MA.  (Ireitent  5  H. 
der.  6  fehlt  MA.  7  G.  mechtilden  =  AH.  8  fehlt  A.  9  Bb.  ghewan  = 
MA.  10  W.  do  wid^  A.  do  ee;  H.fehU  gew.  do  w.  11  fehlt  A.  12  Für 
die  Warte  De  k.  H.  .  .  .  Herman  fetzt  G.  (noeA Ghron. Urang.) :  Do  wart 
befeten  wirzebnroh  van  den  faffen  vli  den  fwaaen.  de  keifer  qua 
wid^  fe  mit  eneme  groten  here  yfi  (Vridde  iegen  fe  bi  deme  blecbuelde. 
h<f  ne  gewan  doch  den  fege  nicht,  de  niande  wunne  de  ftat.  nicht  lang  dar 
na  wan  fe  de  keifer  wid^  van  fime  wid^koning  bemanne.  18  M.  erchcmy 
H.  koren.  14  MAH.  wart  15  M.  IfLeibe,  A.  tyCMth,  H.  Iflaaen.  16  MAH. 
der.  17  G.  clufloo,  b.  knoaeloch.  18  b.  weift.  19  H.  genant,  M.  be  het 
o.  k.  kn.  20  fehlt  M.  21  MA.  ch&nicb  herman,  H.  knoflaofa  cb.  h« 
22  B.  koninge  (/.  L.).  23  MH.  in.  24  MH.  gefpötte;  A.  fehlt  in  f.  geQp. 
25  M.  als  ob.  26  b.  eyn  =  MA.  27  b.  vtant,  MAB.  Teint  28  A.  Tnd« 
29  fehlt  MA.  30  M.  gefpötte.  91  M.  wart  er  se  tode;  AM.  se  tode. 
32  MH.  erworfen.     38  GbMAH.  In.     84  H.  felben  s. 

*  JfdCehr.  allei. 
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NicolAns  ^  hiKcdAm  <  td  ' 
Bare.  ^  dat  brächten  kdplAde 
▼an  '  Krdken  van  ftner  ^  flat 
Mirrea:  ^  dar  vor  fMlen  fe  dat 
filve  ^  hiUcdöm. 

M  deme  ^  pAvefe  Victore 
wart  UrbAnus  pAves.  ^^ 

Dar  nä  flarf  de  keiferinne  ^^ 
Hnde  wart  tö  Sptre  begraven. 

Dar  nA  ftarf  dc  ^'  de  bifcop 
Wezel  ^^  van  Megenze.  Nd 
deme  wart  bifcop^^  Rdthart^^ 

De  keirer  Hinric  nam  ^n 
ander  wif ,  de  was  geboten  A  g- 
nes,  "  &n  fWic  vrowe.  *^ 

Dar  nä  befatde^^  keiferHin- 
rJc  td*®Doringen^^neborg" 
Geliehen,'^  de  was  des  ^* 
marcgneven  Egbrecbtes  ^ 
van  BrüneTwic.  De  filve 
marcgreve  '^  beftunt  in '®  deme 
hiligen  ävende  td  winachten 
den  ^7  keifere  nnde  makede  ^ 
den '®  vluchtich.  Dar  nA  vor  de 
marcgrsve  unde  hefat  Hildens- 


Nicolai,  qnas  negotiatores  g^reci 
de  Morea  furtiue  fubtraxerant, 
cum  magno  tripndio  in  Baro 
adducebanU 

Polt  Papam  Victorem  factus 
eft  papa  Vrbanus. 

Poflea  imperatrix  obüt  et  in 
Spira  honorifice  tumnlata  fuit 

Poftea  etiam  Wefzelus  Mo- 
guntie  epifcopus,  cuius  locum 
Rothardus  epircopus  introiuit. 

Imperator  autem  Henricus 
aliam  diuüt  vxorem  felicis  me- 
morie  nomine  Agnetem. 

Poftea  vero  imperator  in 
Thuringia  caftrum  marchionis 
Egberti  de  Brunfwik,  quod 
Ghelicihen  dicitur  vallauit 
Idem  vero  marchio  in  vigilia  na- 
tiuitatis  domini  Imperatorem  pre- 
lio  appetiit  et  poteiiti  virtnte  cum 
de  campo  fugauit 
Poftea  idem  marchio  ciuitatem 
Hildenfemmenfem    exercitu 


1  b.  NiooUis,  G^.  Nicolai.  2  M.  heiltum  efc,  3  H.  gen.  4  MA.  par. 
6  A.  se.  6  A.  feinen.  7  BbOH.  mirrea,  M.  micea,  A.  minrea  (L.  Morea). 
8  fMt  MAH.  9  /«Aft  M.  10  fMt  bMAH.  11  O.  k.  bertha.  12/eAft 
BbMAH.  18  Bb.  weszel,  G.  wizsel,  H.  weozel»  MA.  wentcel.  14  fthJU  H. 
15  A.  Huobart  piTchof ;  G.  orcine«  dMt  3  Smze  Co:  Dar  na  ftarf  de  keife- 
rinne .  .  .  Dar  na  ftarf  de  bifoop  ...  Na  deme  panefe  .  .  .  panes.  16  H. 
genant  A.,  b.  agnes  genant,  MA.  Agn.  gehaiszen,  Bb.  hei  agnes.  17  MA. 
Tfi  e.  f.  vr.;  G.  C€tzt  zu:  A  was  marc^aaen  beinrikes  widewe  ufi  was 
dochter  des  koninges  van  mzen.  tocolne  was  ere  brutlacht.  18  fehU 
MAH.  19  A.  in.  20  M.  Burgunden.  21  b.  e.  b.  to  d.  =  A.  e.  b.  in 
dArgen.  22  H.  yähling,  G.  de  geliehen,  fehlt  b.,  MA.  gel.  gehaizen. 
28  fehU  MH.  24  B.  ecbbreohtes,  A.  ekbHes,  b.  egebreoht5,  A.  ekkebrecbz, 
M.  ekkeprehtes,  H.  ekbreohts.  25  GH.  ekbreobt,  M.  Ekkpreht.  26  MAH. 
an.     27  b.  de.      29  8tait  n.  m.  hat  b.  (f,  27)  wart      29  G.  ene,  MA.  in. 
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Ch)dm  ^  onde  vdnc  den  ^  bircop 
Üden.  « 

Dar  nä  vdr  de  keirer  tö  ^ 
Lanebarden:  ^  dö  wart  öc  * 
geflagen  '  de  ®  marcgraeve  * 
in  ^ner  muten  ^^  van  des  keiferes 
vründen. 

In  den  ttden  tä  men  worme  vlä- 
gende,  **  de  wären**  lenger  den 
viegen :  *'  der  was  **  alfö  •*  vele, 
dat  fe  §ne  mile  yeldes  "  bevön- 
gen  '^  in  der  br^de  unde  drd 
mile  ^®  in  *^  der  lenge,  *^  unde 
a]fd  dicke,  *^  dat  men  de  '^  erde 
käme  fach. «»  It  gefcfl  «*  de  dö«* 
anderre'^  tekene  vele:'^  dat  be- 
i^kenede  *®  al  *®  de  grölen  here- 
vart,  ^  de  *^  gefcä  **  bi  deme  *• 
hertogen  Godevride**  Id  Je- 
ruralÄm."  Dar  *?  wille  we  6a 
weinicvan^^  feggen.*®  Swe  W 
i|4o  vorbat  ^^  weten  wille,  **  de 


circumdedlt  et  epifcopum  Vdo- 
nemibicomprehendit. 

Aliquo  autem  interiecto  tem- 
pore Imperator  Lonibardyam 
adiit,  et  tempore  predictus  mar- 
chio  in  quodam  molendino  ab 
amicis  Imperatoris  percufliis  vi« 
tarn  fininit. 

In  tempore  illo  vermes  longio- 
res  mufcis  vife  funt  volare,  quar- 
mm  multitudo  tanta  fult,  vt  per 
latitudinem  vnius  miliaris  et  per 
longitudinem  trium  miliarium 
fpatium  occupauerunt,  in  aere 
et  terra  pro  denfitate  iilarum 
poterat  aliquis  vix  videre.  *  Alia 
etiam  mnlta  tunc  vifa  funt  pro^* 
digia  que  prefigurabant  **  pro- 
fectionem  Jerofolimitanam,  quo 
per  ducem  Godefridum  eft 
facta,  de  hac  pauca  huic  opufculo 
übet  inferere;  fi  quis  vero  am- 
plips  fcire  cupierit,  in  libro  de 


1  G.  hildenfiin,  b.  hiMefeim,  H.  hildefhaimy  A.  Hildenshaim ,  M.  Hil- 
denhaim;  BG.  de  m.  to  H.  vnde  befat  fe.  2  fehü  A.  3  MA.  vten.  4  H. 
gen.  5  A.  fetzt  zu:  tu  waa  dar  uil  na  fenen  nur.  6  fehlt  G.  7  bMAH. 
erfL  Sfehk  MA.  9  B.  de  m.  gefl.;  G.  fetzt  zu  ekbreohtj  b.  egenbrecht, 
A.  eggpreoht,  M.  ekpreht,  H.  Ekbrecbt.  10  b.  maren  dar  he  roben  wolde, 
H.  mawer,  A.  halbfi  meil,  M.  miU.  IIA.  finge.  12  de  w.  fehU  MAH. 
13  H.  die  fl.;  MA.  fehU  1.  d.  fl.  14  H.  die  warfi.  15  MH.  als,  H.  fo« 
16  M.  wegea,  H.  weg.  17  G.  bevungen,  H.  bedakhten.  18  fehit  bGMAH. 
19  MAH.  an.  20  b.  lengde.  21  fehit  H.  22  B.  der.  28  MA.  gefaoh,  H. 
gefehen  mocht.  24  G.  gbefcbuden,  H.  gefchahen.  25  fehU  BH.  26  B.  an- 
dere, M.  anderr  etc*  27  A.  da  vil.  28  H.  bedeutet.  29  MAH.  alles. 
30  B.  herrenart,  M.  herrfehaft  vnd  heruart  31  H.  die  da,  MA.  Diti. 
32  H.  gefchahen,  A.  befchaoh.  33  fehlt  A.  34  b.  godeaarde.  35  to  J. 
fehlt  G.  36  H.  Daa.  37  b.  af,  MH.  da  von.  38  H.  vnderwegen  laO^eif. 
39  Bb.  we,  MAH.  wer.    40  H.  ez  aber.    41  b.  rort  bat    42  b.  wilt 

*  Sdfchr,  yiuere.    **  NicJu  Eckard's  preflgnabant. 
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lefe  dat  b6c  van  dere  filven  ^ 
herevart  * 

Bi  des  keifer  Hinrikes  liden 
des  Verden  de'  keifer  Alexius^ 
van  Conftantinöpole  orlogede 
mit  den^  Armenien.^  De  Ar- 
menien "^  wunnen  ^  in  to  helpe 
den  koning  van  Perfiä  mit  den 
Türken.  ^  de  orlogeden  Kre 
uppe  de  ^^  Kraken,  unde  dö  fe 
dat  göde  lant  gefegen  ^^  unde  ^^ 
den  Armenien  ^'  eres  willen 
hulpen,  ** 

fe  vören  weder  tö  lande  unde 
beramneden  fic  ^^  gröllike  van 
ettelikeme  lande,  ^^  dar  ^^  mdr 
was  lüdes  ^®  wan  ^^  komes. 

Se  *®  vören  mit  gröteme  **  ge- 
walt uppe  den  keifere^^  van K ren- 
ken, fe"  wunnen** de  ftat  van** 
Antioch*^  undeNikkd*^  unde 
R  d  a  s.  fe  *^  vorhereden  dat  lant 
wante*®  an  Conftantinöpole. 

fe  ^  vdren  uppe  den  koning  van 
Babilönie,  deme  was  dö'^  Je- 
rufaldm  underdän.   De  kerfte- 


eadem  profectione  legendo  po* 
terit  invenire. 

Temporibus Imperatoris  Hen- 
ri c  i  quar  ti*  A.1 1  e  x  i  u  s  imperator 
Conrtantinopolitanus  bellum  ha- 
buit  cum  Armenis;  Armeni 
igitur  in  auxilium  fui  regni  ** 
regem***  P  e  r  f  a  r  u  m  cum  T  u  r- 
chls  vocauerant,  et  multiplici 
bellorum  tempeftate  Grecos  in- 
feftabanL  Cumque  confpexiffent 
terram  quod  elTet  optima,  et  Ar- 
men os  f  bene  de  voluntate  fua 
remoirilTent,  reuerfi  funt  in  ter- 
ram fuam  et  congregauerunt 
multitudinem  magnam,  precipue 
de  quibusdam  terris,  vbi  minor 
fuit  habundantia  frumenti  quam 
höminum.  Et  in  poteftate  ff 
magna  contra  Imperatorem  pro- 
fecti  funt  Grecorum  optinuerunt- 
que  ciuitatem  Antyochyam  et 
Nyceam  etRoas  et  totam  terram 
vfque  Conftantinopolim  de- 
predationibus  et  incendiis  deua- 
ftabant  Inde  vero  progredientes 
contra  rej^em  Babilonie  funt 
profecti.     Jherufalem    autem 


1  fehU  A.  2  b.  van  herzöge  godenarde.  3  M.  vrlingt  d.  k.  4  G. 
alezus.  5  /ehU  H.  6  A.  ai'men.  7  A.  armmen.  8  BiAH.  gewunnen. 
9  A.  tofkcn.  10  MA.  mit  den.  11  b.  befeghen,  H.  berahen,  A.  befalle. 
12  AH.  yfi  fie.  18  A.  armen.  14  BfA.  gdmlfen.  15  fe^  Bb.  16  H. 
eiii€  yegleicben  lannd,  b.  allen  eren  landen.  17  H.  das.  18  H.  was  lent, 
lants  was,  M.  Hut  was.  19  Qb.  dan,  MAH.  danne.  20  MAH.  die.  21  B. 
grote,  G.  groter,  MAH.  grossem.  22  B.  koning.  28  BfA.  vnd.  24  B. 
gbew.  25  A.  se,  fehU  GbBf.  26  Bf.  Antyoch  din  ftat  27  A.  Nike. 
28  BfA.  vnd.     29  b.  bis,  A.  bis,  MH.  ynts.     80  fehü  M. 

»  ffdfehr.  qnando.  ••  Edfchr.  regni.  •^  regem  fehk.  f  HdCchr, 
Arraenas.    ft  Edfchr*  potj(|te. 
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nen  gdven  eme  Uns,  de  in  der 
(tat  wären.  ^ 

De  ftal  td  Jerufal^m  wan  ^ 
aller  ^  ^reft  in  ^  der  RAmiere 
gewaltPoinp^jus  de  gröte.  dar 
nd  *  Wvörden  «  f e  '  Tilus.« 
unde  yefp9nAnu8,  *  dat  dn 
ft^n  uppe  deme  anderen  nicht 
ene  bldf,  ^^  alfö  Criftus  vore 
gefeget  hadde.  "  Seder  **  bü- 
wede  fe  weder  ^*  de  '*  keifer** 
Adriänus  in^®  der  (tede,*^  dar 
unfe  h^rre  wart  gemarteret  *^ 
Seder  wan  **  fe  Cofdras*^  van 
Perfid  unde  naoi  dar*^  dat  hi- 

lige  krdze.  Den  lllven  Cof- 
dram**  fldc"  de«*  keifer  Er«- 
cliuR  yaii  Conftanttnöpole 
unde  brächte  dat  krdze  ^*  we- 
der. "  Alfd  was  «^  de  ftal  td 
Jerufal^m  immer  m^re  den 
keiferen  van  Conftanttnö- 
pole*® imderdän,*^  wante^^  van 
des  rikes  '*  krancheit  de  koning 
van  Babilönie  fic  der  ftat  un- 


fub  regis  Babilonie  fuit  domi- 
nio  et  chriftiani  in  ea  degentes 
eidem  serniebant.fub  tributo. 

Jherofoliinam  Pompeyus 
magnn$  primo  Romano  obtinn- 
erat  imperio,  quam  pofteaTitus 
et  Vefpafianus  vfque  ad  folum 
diruerunt.  Itaque  non  fuit  relic- 
tus  lapis  fuper  lapidem ,  ficut 
dominus  Jhefus  flens  predixerat 
eidem.  Hanc  poftea  Imperator 
Helius  Adrianus  reparauit  et 
pofuit  in  locum,  ubi  dominus 
Jhefus  crucifixus  fuerat^  quam 
multo  tempore  elapfo  Cofdraf 
rex  Perfarum  obtinuit  et  cru- 
cem  domini  ihde  captioam  fe- 
cum  abduxlL  Hunc  autem  Cof- 
dram  Eraclius  imperator Con- 
ftaiitinopolitanus  cecidit  et  cru- 
cem  dominicam  cum  *  gaudio 
magno  reuexit  Ab  eo  autem 
tempore  Jerofoltma  femper 
fnb  ImperatQribus  Conftantino- 
politanis  fubjecta  fuilTe  cogno- 
fcitur,  donec  propter  debilitatem 
imperii  rex  Babilonie  eam  op- 


1  M.  Die  ohr.  die  in  d.  ft.  w.  die  g.  im  e.  2  BbGH.  gewan,  MA. 
chom.  8  M.  do  erft;  aUer /Mt  b.  4  b.  zA.  5  M.  der, /6^  A.  6  G.  to 
Qorde^  b.  (toirde,  H;  seftort,  M.  serfurt,  A.  gewan.  7  lA.  vn  dar  nach;  A. 
darnach  Eerf&rt  A.  8  A.  tntna.'  9  n.  V.  fehU  Gb. ;  M.  hier  zerfhrten  A 
anch.  10  b.  n.  in  bleif,  B.  n.  b1ef|  G.  n.  ne  belaoh,  MAH.  n.  belaib. 
IIA.  het  yorgefagt.  12  IT.  do.  13  H.  hin  wider.  14  fehk  A.  16  MA. 
ohibicb.  16  MA.  an.  17  Gb.  ftat,  MAH.  ftat.  18  MH.  gem.  w.;  A.  fehU 
wart  19  MAH.  gewan.  20  AH.  Cororaa.  21  feMt  GH.  22  A.  Coforas. 
28  AH.  erflng.  24  A.  den.  25  M.  obmutE  iheCa.  XpF.  26  M.  bin  wider, 
A.  dar.  27  A.  ward,  H.  das.  28  B.  oonftantinoplen.  29  H.  was  yndertan. 
SO  MAH.  wan.     81  MA.  kayferfi. 

•  Niehi  Eckard'B  in. 
Repk.  Chron.  24 
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derwant,  ^  dat  eme  de  kerflenen 
Uns  ludften  geven. 

De  koniRf  Tan  Pef  fii  de  ' 
Soldan^wan^  döJeraralSm 
unde  TaUe  darin  ^  flne  Türken^ 
weder  den  koning  van  Babild« 
niä.  ^ 

An  ^  den  tfden  ^  was  gröt 
errecheit  ^  in  der  werlt:  de  ftdl 
Id  Börne  ^^  unde  dat  rlke  ^'  wä- 
ren före  beworren.  *• 

De  keifer  van  ConTtantinö- 
pole  was  mit  den  Türken* 
beworren:^*  de  **  nodeden*^  in 
Wre.  De  Türken*'  haddenöc'^ 
Jerufal^m  unde"  I^ten  doch 
ganz  dat  heilige  graf  dur  eres 
gewinne«  willen. 

De  keifer  Alexius  vanCon- 
ftantindpole  ^P  fände  dd  tö 
deme  pdvefe  Urbänö  unde  bat 
en  helpe  **  unde  rddes  **  td  *• 
finen  ndden  unde  de  der'^  flat 
tö  Jerufaldm.  De  päves'^*  Ur- 
banus  makede  dö'®  dn  conci- 
liumin'^  Hifpanid:  dar^®  Idt 
he  predigen  dat  krüze. 


tinuit  et  ciuitaiem  cum  chriftianis 
tribntariam  fibi  fecit. 

Porro  rex  P^rfarum  Solda- 
nus  ciaitatemJherafa lern  tone 
expugnauit  pofnitque  in  ea  Tar- 
kos,  qui  regem Babilonie  cm- 
tinuis  incurfationibus  infeftaban- 
tor. 

Eo  tempore  in  vniuerfo  mag- 
nus  error  fiiit  mundo.  Sedes  ro- 
mana  et  Imperium  grandi  errore 
fuerunt  impliciti. 

Imperator  vero  Conftantinopo- 
litanus  et  Grecia  [a]  Tu  reis,  qui 
eos  grauiter  preroebant,  fuenmt 
oppreffi.  Turci  etiam  ciuitatem 
J  h  er u  fa  1  e  m  iam  aliquo  tempore 
poiTederant,  fepulchrum  dommi 
propter  graüam  queftas  integrum 
conferuabant 

AUexius  igitnr  imperatorCoo- 
ftantinopolitanos  mifil  ad  papam 
Vrbanum  roganseuni,vtaHxSio 
fimul  confilio  fibi  prefidio.fieret, 
et  ciuitatem  Jherufalem  de 
Turcorum  poteftate  liberarenL 
Papa  igitur  magnum  concillum* 
tunc  celebrauit  in  Hi  f  p  a  n  i  a,  pre- 
cepitque  omnibus  kalholicis  ibi 


1  A.  anderw.  f.  d.  ft.  2  BG.  vfi  de.  8  fMt  M.,  H.  D«  eh.  SokU» 
T.  P.  4  BQb.  ghewan  =  MAH.  5  fthk  A.  6  MA.  torken.  7  Gb.  babi- 
lonie, MAH.  babjloni.  8  BGbMH.  Is.  9  GbH.  felben  b.  10  A.  inebeit, 
H.  Irfftl,  M.  irretam.  \\  MA.  Der  pabft.  12  MA.  vn  der  kAyfer.  13  B. 
beworen,  A.  bewuren,  H.  verwurrfl.  14  H.  verwiureii.  15  b.  A,  M.  waa 
die.  16  b.  nodegedea.  17  MA.  Torken,  G.  tnrke.  18  G.  do.  19  b«  A. 
20  Y.  G./eAle  MA.  21  H.  ¥nib  b.  22  vmb  rat.  23  H.  in.  24  MA.  iv 
der.  25  A.  Der  felb  baubft,  M«  Urb.  der  p.  26  /e^  A.  27  H.  so« 
28  H.  das. 

*  HdCchr,  conAliam. 
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dal  was  6c  ^  dat  ^rfte  knlce- 
prMegent,  dat  ie  *  gefcA. 
DA  vAr  An  grAt  here^to^  Jeru-* 
falAm  mit  Aneme  prAflere  Go- 
defcalce: ' 

de  vordorven  alle,  inen  fegede 
Ac,  dat  de  filve  Godefcalc^ 
An  Talfc  broder  wssre.  Il  volgede 
Ac  en  grAt  bere  Aneme  moneke, 
de  was  PAter  gebAten:  ^  f e  ^ 
▼Aren  unbefchedeltke,  Te  ^  flA- 
gen  alle  de  ^®  Joden  in  allen 
fteden,  dar  fe  fe  ^  vunden. 

DA  vAr  Ac  **  de  "  hertoge 
GodevridvanLotringen  unde 
fin  br  Ader  B  a  1  d  e  w  j  n,  de  ^^  gr»  ve 
RAprechtvanFlanderen^de^' 
griBve  R einölt  ^^  van  fente 
Jilien  ^^  unde  de  grAte  hArre 
Boemnnt  ^^  van  Cicilien  ^' 
Wide  fin  neve  Tancrdt  ^®  unde 
An  bifcop  van  walfcbeme 
lande.  *^  Dil  **  bere  waa»  grAt 
▼an  mannen  unde  van  wtven. '' 
De  man  lAt  den  ^  plAc  (Idn  uppe 
dennevelde,  8e  berde '^  dat*^ 
▼A.    dat  wir  lAp  >7    mit  der  ^* 

1  fehk  M.  8  B.  gl,  G.  ie,  b.  ey,  MAH.  ie.  8  B.  herre.  4  H.  gen. 
5  li.  Ootfohaloh  gebaizzen.  6  MA.  brader  G.  7  b.  genant,  H.  genant 
peter,  M.  gebaiczen  p.,  B.  bei  p.,  A.  biea  p.  8  MA.  die.  9  H.  die,  MA. 
TDd.  10  a  al  de,  AH.  alle  die,  M.  alle.  11  H.  die  Sy,  M.  fwoas.  12  fehlt 
bH.  18  fshlt  A.  14  b.  in  de.  15  b.  in  de,  M.  Tn  der,  A.  vn.  16  M. 
Belmböt,  A.  Renot  17  BM.  ylien,  G.  ilien,  bH.  ft  ilien ,  A.  ylgen }  S.  U 
18  M.  Bobemut  19  Gb.  Aeilien  eto.,  B,  fente  oeoilien.  20  B.  tankrat,  G.  tank- 
grat,  b.  tankart,  H.  trankrat.  M.  trancbgrat,  A.trankgriit.  21  MAH.  landen. 
t2  AH.  das.  28  M.  w.  ▼.  von  m.  24  B.  de.  26  H.  berter.  26  b.  leia 
dnu     27  G.  liep,  b.  leif»    28  fehU  A. 

•  Hdfehr.  quandam.  •♦  Eekard  fehlt  et  frater . . .  Ropertua.  •••  Bdfehr. 
qnidem. 

24» 


predicari  crucem.  Et  bec  prima 
predicatio  crucis,  que  tunc  eft 
facta.  Tunc  grandis  exercitusr 
verfus  Jerorolimam  cum  quo- 
dam  facerdote  nomine  God- 
fchalco  perrexit,  qui  perierunt, 
circiter  dicebatur,  quod  idem  fa* 
cerdos  falfus  fuerit  frater.  Item 
altus  magnus  exercitus  quen- 
dam  *  monachum  nomine  Pe- 
trum  eft  fequtus.  Hü  indifcrele 
nimis  procedebant,  quia  omnes 
Judeos,  quos  in  diuerfis  ciuita- 
tibns  reppererunt,  occiderunt. 

Tanc  ietiam  profecti  funt  dux 
Godefridus  de  Lotharingia 
et  frater  niusBaldewinus,  co- 
mesRopertus**  de  Flandria, 
comes  Arnoldtts  de  terra  Scti 
Egidii ,  princeps  quoque  magnufl 
BoymUnt  de  Sicilia  et  nepos 
eins  Tankard  US,  (et)  quidam*** 
epifcopus  de  Gallia. 
Et  bec  profectio  maxima  ex  üiris 
et  mulieribus  fuit  eollecta. 
Ruftici  namque  aratra  fua  in 
agris  deferebant,  paftores  ar- 
menta^  mulieres  cum  cunis  cur- 
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wegen,  ^  de  monic  üt  *  deme 
klöftere,  de  nunnen  v6ren  6c 
dar  mede.  Se  vören  dammelike. 
Se  '  YÖrden  mit  in^  ^ne  gans:^ 
fe  '  wänden  öc,  "^  dat  de  hilige 
g^ft  in  ^  der  gans  were.  * 
Se^®  wänden  de,  ^^  dal  de  ^*  ko- 
ning  Karl  üp  geftanden  ^'  w»re 
unde  mit  ^^  in  ^^  v6re  unde  fe 
geleidede.  ^®  Se  d^leden  de  dat^^ 
lant,  6r  fe  dat  ^^  fangen  unde  ^^ 
gewunnen.*^  ümme  duffe  dine*^ 
miifehellinge  '^  dede  '^  god  finen 
flach:  it  möfte  gelütleret**  wer- 
den de  wöte  van  deme  kave. '^ 
Den  ^  Düdifchen  düchte  deffe 
varf'  dn  fpöt:*^  fe  ne  wolden 
nicht  varen  dur  den  werren,  de 
twjfken  deme  pAvefe  unde  deme 
kelfere  was. 

Seder  vören  fe  alle,.fd  de  ande- 
ren ddden,  *^  unde  wdgeden  ere 
lif  dur  gode.  •« 

De  hdrren  qudmen  alle**  tö*' 


rebant,  de  clauftris  currebsiit 
monacbiy  et  inter  cetera  mala  nee 
moniales  defaemut  ibi  Stalte 
nimis  hii  vifi  fantprocedere,  de- 
ducebant  namque  fecum  aucan, 
in  qua  fufpicati  funt  fpiritum 
fanetum  fuiffe.  Putabant  etiam, 
quod  rex  Karolua  Amrexiffet  a 
mdrte;  eofque  conducerel; 
terras  quoque,  quaa  nondum  aW- 
tingerant,  cottidie  inter  fe  liti- 
gando  dividebant  Propter  haa 
ergo  diffentionea,  *  qn^  intet 
papam  etimperatorem  manebant 


Cpropter  baa 
diifenfiones)  que  inter  papam  et 
imperatorem  manebant 
Poftea  vero  cum  aliis  profecti 
fünt  et  vitam  fuam  propter  ano- 
fem  Dei  periculia  **  ftibmi- 
feruQt 
Principea  ergo  predicti  ean 


1  G.  wige,  B.  wege  in  weg.  2  b.  leyf  nt.  8  A.  vnd.  4  m.  in/dUe 
GA.  5  b.  e.  g.  m.  in.  6  MA.  yS.  7  fOdt  MA.  8  bMAH.  mit  9  M. 
f&r.  10  MA.  Yfi.  11  fehU  MA.  12  fehU  BA.  18  B.  gheftan,  Gb.  gbe- 
(landen,  A.  yffgeftanden,  MH.  erftanden.  14  Ißi  in  gre^t  Br.  wieder  am. 
15  fehU  A.  16  MA.  belaitte.  17  Gb.  de,  MAH.  di^.  18  G.  it,  Bb.  fe 
MAH.  A.  19  r.  n.fehU  BbGMAH.  20  B.  wnnnen  en.  21  Br..duab  dano^ 
BG.  duOiane,  b.  fas  gedane,  MA.  fo  getan,  H.  folob.  .  22  Br.  müTebelinge, 
B.  miflrefaellonge  etc.  23  fehlt  A.  24  M.  erläutert  25  BrBbG.  kaae,  MA. 
die  helbe  von  dem  chom,  H.  der  weylTagen  Ratt  26  BrBG.  Den,  b.  De, 
MAH.  Die.  27  H.  wart.  28  A.  D.  d.  d.  ei  Tnendlieb  ynd  beten  es  Ar 
ainen  fpot  29  fehk  M.,  H.  totten,  A.  taten.  80  unde  .  .  .  gote  JMi  M. 
81  D.  h.  q.  a.  fehU  M.     82  H.  gen. 

*  Lücke  in  der  HamdCchrift  wegen  düTenAones  (mifhellinge .  • .  weiten!). 
**  HdCchr.  picur. 
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Conriantindpole.  de  keifer  ^ 
milYdng  fe  woL  he  *  gaf  en  * 
grAte  gäve  iinde  ^  lovede  *  en  * 
gröle  helpe. 

8e  ^  loveden  '  eme  *  dar  ^®  we* 
dere,  dat  fe  ^^  alle  de  Rede,  de 
fe  gewumien  an  ^'  flme  rike,  ^^ 
dal  fe  fe  eme  ^^  weder  gAven.  *^ 
Se  wunnen^^  de^^  flal  l6  Nik- 
kd:^^  de^'gAven  fe  eme  weder.^ 
Se  wannen*^  de  RAas  unde** 
Anliock  mil  grölen'*  ar beide: 
de  behölden  fe.  dal  was  weder 
den  IrAwea  ^  dar  van  fin'^  noch 
lö  Anlioch  de  Franzöfere.'^ 


De  koning  van  Babilönie 
unböl'^  den*^  hörren,  of  fe  de 
ftallö  Jerufalöni  van  denTur- 
ken  wannen,'*  he  wolde  fe  den 
kerftenen  Ulen  vrl  mil  deme 
lande.  Dar  na  gewan  he  de  (tat 
lö  Jerüfalöm:  he*®  ne  wolde 
fe  doch  *^  den  kerftenen  Mten 


vniuerfo  exerctlu  venerunt  Gon** 
ftanlinopolim,  quos  imperalor 
Allexius  benigne  fufcipiens 
multa  munera  contulit  et  in  om- 
nibos  fe  eis  auxilialurum  fideliter 
fpcfpondil.  At  ilii  e  converfo  ei 
promittebant,  quod  omnes  ciai- 
lates  ei  reflitaerent,  quas  in 
regno  ftio  viribus  fuis  expugna- 
rent  Obtinnerunt  itaque  ciuita- 
tem  Ny  c  eji  m  *  et  hanc  ei  re[d]- 
diderunt  Ciuitatem  quoque 
Boas**  et  Anthiochiam  mag- 
liis  laboribus  expugnauenint, 
quns  fibi  retinnerunl,  contra  da- 
lam  fidem  veniendo  temere.  Nam 
adhuc  hodie  Francigene  An- 
liochyam  nofcuntur  poffidere. 
Rex  autem  Babilönie  man- 
daail  principibus  chriftianis,  ß 
ciuitatem  J her ttfalem  de  mani- 
bus  Turcorum  poflent  eripere, 
quod  eam  chriftianis  cum  terra 
liberam  Teilet  refignare.  Poftea 
vero  ciuitatem  non  obtinuit,  nee 
lamen  eam  Chriftianis  refignauit. 


I  fir.  lieifen.  t  MAH,  Yfi.  8  A.  im;  BG.  en  och.  4  b.  he,  MAJÜU 
Er.  6  b.  gelonede,  A.  gelobt,  ll.  Teihies.  6  b.  fifgt  MAH.  aach.  7  fehU 
A.  8  b.  gelotteden,  A.  gelobten,  H.  yerhieflh.  9  A.  im  aaoh.  10  H.  hin. 
II  A.  A  im.  12  b'BlAH.  ia.  18  M.  in  L  r.  g«w.  14  b.  dat  fe  eme  de  =: 
AH.,  /ehU  M*  (in).  16  b.  genen  fUden, .  H.  geben  woltfi ;  M.  yü  laten  ex 
aach.  16  O.  gewonnen  ^  HAH.  17  bMAH.  do  de.  18  Br.  nicke,  BbQ. 
nftke.  A.  nike,  H.  nikh,  M.  Nykk.  19  O.  fe.  20  H.  da  w.  21  MAH. 
gew.  23  MAH.  Ton.  SB  B.  groteme,  b.  groter,  B.  groten  arbeidcn  =  MAH. 
34  b.  de  trawe,  MAH.  ir  triwe.  25  B.  Ant  etc.  26  B.  franzoirere,  H. 
Fransojrer  ete.'  97  H.  pnt  28  MH.  den.  29  MAH.  gew.,  G.  wolden  ge- 
winnen, M.  gow.  von  d.  torkeii,  H.  /Mi  r.  d.  T.  30  MA.  vfi.  31  /efäi 
bUA, 

•  Edfohr,  Noyram.    ♦*  Bdfchr.  Was  («mm  roas). 
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nicht.  ^  Se^  wunnen  '  fe  doch^ 
dne  finen  ^  danch  ^  mit  godes 
helpe. 

Dar  nd  '  flarf  de  *  de  her- 
loge  Godevrit.  fin  ^  brdder 
Baldewin  wart  dö  "^  tökoninge 
koren.  "  he  was  "  de  erfle  ko- 
ning  tö  Jerufalöm  nä  Hörd- 
dÄs.  Se^*  was^*dc*^geflanden''* 
mdr  den  düfent  jar  dne  koninge 
wante  ^^  an  den  köning  Bälde- 
wine.  ^® 

De  keifer  H in ric  vor  i»dd^<^ 

tö  ^^  Lancbarden,  de  pAves 
fculdegede  en,  dat  he  mit  finer 
tüfter  geflapen  hadde.  De  keifer 
fculdegede  den  päves  **  dar  ** 
weder, ^^  dat  he  mit  fimonien^^ 
päves  w«re  worden.  ***  De  pä- 
ves  fanc  önes  dages  milfen  unde 
fände  nä  deine  keifere  unde  nA 
den  Yorhen:  he  nam  '^  godes 
lichameii  in^^  de  hant  unde  fprac 
,,keifere  ^^  Hinric,  of  ich  des 
fculdich  f  i,*^  des»^  ta  mich  tiges,»« 
ich  gebede  **  deme   düvele  ^ 


quam  tarnen  auxUiodei  fin«  l^sCe 
fua  poftea  obtinueruHt  ChriftiaiiL 

Poft  hoc  dux  Godefridtt» 
obiit  et  vniuerfitas  Chriftianorüm 
fratrera  eius  Baldewinum  in 
regem  elegit  Uic  pofl  Hero« 
dem  primus  re<  Jerofolimis 
exfiitit,  que  amplius  quam  mille 
annis  ufque  ad  Baldewinum 
regibus  orbata  fuit. 

Porro  Imperator  Henrieus 
intrauitYtaliam,  quem  cum  papa 
argueret,  quod  cum  forore  Aia 
cärnale  commercium  habuifet, 
factum  eft,  ut  imperator  päpam 
redargueret,  quod  papatum  male- 
et  fymoniace  obtinuiflTet  Papa 
igitur  die  quodam  miiTam  cele-* 
brante,  vocauit  imperatorem  et 
principes,  acceptoqüe  in  manu 
fua  corpore  dominico  dixit  9,Im- 
perator  Henrice,  fi  reus  in  biis, 
que  mihi  obicis,  teneor,  in  vIrtute 
huius  dominici  corporis  precipio* 


1  G.  den  xpenen  doch  n.  1.,  MAB.  d.  ehr.  n.  1.  2  MA.  die.  3  OMAH. 
gew.  4  b.  dyg,  MAH.  auch.  5  A.  «n  feinen,  M.  an  finem»  H.  an  feinem. 
6  H.  gedanch.  7  hMAH.  Do.  6  fehU  MAH.  9  M.  Tfi  f.  10  Br.  to,  AH. 
do  (fehlt  lA,)t  BbG.  dar!  11  Gb.  gekoren,  MA.  ercbom,  H.  erweit  12  BbG. 
w.  oc,  MAH.  anch.  13  b.  Jerrm.  U  Bb.  hadde.  Ib  feJiUh,  16  B.  ghe- 
ftan.  17  bA.  bis,  MH.  vntz.  18  H.  Waldewynnea;  G.  ßicht  hi&r  emen 
längeren  Satz  ein:  De  h^toge  fratizla9  .  .  .  de  worden  awer  wider  iodeii 
(C,  den  ÄnhangJ.  19  B.  de  vor.  20  fehlt  M.  21  H.  ge.  22  B.  ene. 
23  fehU  b.  24  d.  w.  fehlt  A.  25  A.  lymonie ,  M.  fymoney.  26  A.  w. 
wer.  27  MA.  do  n.  er.  28  BG.  an.  29  Br.  keifere.  30  b.  bin.  31  Br. 
fo  des.  82  B.  tyes,  G.  lies,  b.  zies,  MA.  zeiheit,  H.  ^afk  geczigen.  33  B. 
bede,  Gb.  fo  gebede  ich  =  M.     34  MAU.  den  tiufeln. 

*  HdCchr,  pcipio. 
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bi  defeme  ^  lichtmen  godes^'  dal 
he  vare  ^  in  ^  min  lif  ^  unde 
nie  al  ^  idvöre/'  ^  De  päves 
nam  ^  dd  ^  ip  den  miint  godes 
lichamen  ^^  unde  behöll  ene  wol. 


He  ^'  b6t "  en  Ac  ^'  den  >«  kei- 
fere  mitten  filven  worden.  De 
keifere^^  fprak  ^ic  wiUes^^  heb- 
ben  dnen  dach^S^^  Alfö  vdr  de 
keifere  danen.  ^®  De  päves  dede 
en  6c^^  td  banne  an  dere  flunt*^ 
D6  quam  dekeifer  Hinric  deme 
pävefe  td  gendden'^  unde  wart 
ütdeme  banne  Uten.  *^  de  pAves 
dede**  eme  "  dnen  grifen  *^  rok 
an  unde  ene  fwarte  kappen  unde 
h^t  **  ene  6c  *^  vaften  t6  **  wa- 
tere  unde  16  '^  bröde  ummen  '^ 
anderen  *^  dach  unde  alle  dage 
enen  Talter  lefen.  '*  dat  bot  ** 
helt  ^  de  keiTer  '^  ene  wile. 


dyabolo,  ut  corpus  meum  Ingre- 
diens me  contwat  ex  toto^S 
Bi  hec  dicens,  de  fua  fecurus  in- 
nocentia  fnmpfit  corpus  domini- 
cam,  et  eo  faluo  manente,  in  eif- 
dem  verbis  imperatori  prebuit  fu- 
mendum.  Imperator  vero  de  hoc 
indttcias   optinere   volens  abiit, 


quem  papa  in  continenti  coram 
Omnibus  excommunicauit 
Tunc  Imperator  gratie  dei  (et) 
pape  fubdidit  fe  et  a  vinculo  ex- 
commicationis  feu  anathematis 
abfolutus  fuit  Papa  vero  pro 
fatiafactione  delicti  tunicam  gri- 
feam  et.  nigram  cappam  induit 
iili,  precepitque,  in  quolibet  die 
pfalterium  unum  legere  et  alter- 
nis  diebus  in  pane  et  aqua  ieiu- 
nareL  Hanc  ergo  fatisfactionem 
Imperator  pro  tempore  expleuit, 


:  1  b.  dofen  liehame.  2  A.  bi  g.  1.  3  b.  mir  uare,  A.  ir  hör  yart,  M. 
fl  raren.  4  G.  an.  5  G-.  minen  lif,  M.  minen  l6ip,  A.  liehen^.  6  Br.  an, 
M«  in  al\eay/ehU  H.  7  A.  zerfftret,  M.  serf&ren,  H.  czereifs,  M.  Pstet  zu 
▼&  nllit  goto  letohnanuai.  8  A.  der  n.  9  fehti  MH.  10  M.  9.  1.  in  d.  m. 
11  UA."^  Ynd.  12  H.  pat.  18  M.  auch  in,  A.  fehlt  auch.  14  B.  deme  ete. 
15  Br.  keifere.  16  b.  wila;  MA.  fin.  17  A.  e.  t  haben ,  b.  e.  d.  nemen. 
18  B.  dannen  etc.,  H.  von  dannen.  19  fehlt  bA.  20  BbGMAH.  a.  d.  (t. 
«e  p.  (sz  m  dem  pann  H.).  21  H.  wider  se  gen.  22  BG.  ghelaten  = 
MAH.^  b.  gedain.  2a  H.  legt  24  H.  in.  25  HAH.  graben.  26  MAH. 
lies.  '  27  fehU  bMAH.  28  AH.  mit  29  A.  mit,  ffihU  H.  80  b.  vmm< 
oaer  den;  H.  vncz  a»  den.  81  H.  achtetfi.  ^  32  Die  Wort6  unde  het  ene 
.  •  •  lefeo /sA^ Br.  </;L.);  B.  hat  aber  vorher  die  folgmiden  Worte  von 
Br.  Dai  bot  helt  de  keifer  ene  wile.  und  fehlen  ihm  nach  lefen,  wo  dann 
ffmnrt  lUhi  de  wile  he  oc  ene  wile.  83  b.  gebot,  H.  gepot,  M.  gebot,  A. 
gebet  34  b.  heUt  35  Br.  he  de  keifere,  B.  de  wile  he  oc,  vorher  de 
keifer. 
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Dar  nd  quam  be  '  an  '  D&-? 
difche  lant  '  unde  nam  alle  . 
der  *  Joden*  erve,  de  de  *  pe- 
leg^ime  hadden  geHagen.  ^  He 
vordrer  de  den  ^  bircop  Röt- 
barde van  Megenze.  ^ 

Des  keiferes  föne  Könräd,  ^ 
den  be  tö  koninge  hadde  geko- 
ren, ^^  de  was  weder  finen  vader. 
He  vor  6c *^  tö"  Lancbarden 
unde  was  dar  ^^  negen  jdr  mit 
koningliken^^  namen,wante^^  be 
ftarf.  He  ftarf  6c  ^^  mit  gröten 
rüwen.  ^' 

De  keifer  Hinric  makede  do 
Van  tonte  *^  finen  föne  den  jun- 
gen Hinrike  to  koninge  weder 
ßnen  föne  Konräde  unde  let 
.  ene  töAken*^  wigen.*®  D6  fwor 
de  filve*^  junge**  koning  finen  ^^ 
vadere,  **  dat  he  nimmer  we*- 
der  in  ne  wäre:  *^  dat  behelt^* 
be  »'  b6flfke. »« 


et  poftea  in  Teulonttf  m  reoer- 
ftts  omnium  Judeorum  bona, 
quos  peregrini  bcciderant,  abftu- 
lityRocbardum  quoque  epifeo- 
pum  Mogantinum  de*  epifcopatu 
fno  exturbauit 

Imperatoris  vero  filios  Coon- 
radus,  quem  in  regcendo  ctefig« 
nauerat,  patri  fe  opponeni»  venit 
Ytaliam  et  nouem*^  annis  cum 
nomine  regali  ibi  deguit,  donec 
cum  dolore  magno  vitain  finiuit 


Imperator  ergo  Henricus 
ita  commotus  fiUum  fuom  iuue- 
nem  Henricnm  contra  fratrem 
Cuonradum  regem  ftatuit,  cu- 
ius  confecrationem  Aquisgra- 
niCs]  promouit  Tunc  tuuenis 
ille  rex,  quod  fe  patri  nunquam 
opponeret,  cautionem  inratoriam 
preftitit,  quod  tarnen  poftea  in 
patre  fuo  minime  cuftodiuit 


1  M.  der  kayfer.  2  bMAU.  in.  3  h  fehk  A.;  Q.  fetsit  zu:  to  regenf- 
burch  dar  belef  he  to  ener  wile  den  ioden  de  doft  weren  gaf  be  orlof 
wid^  ioden  to  werdende.  4  BG.  al  der,  b.  aller,  MH.  aller  der,  A.  aber 
der.  5  MA.  di  die,  H.  di  da.  6  G.  gefl.  h.,  bAH.  h.  erfl.  7  fehU  A, 
8  G.  füfft  hier  einen  längeren  Satz  ein:  unde  Ane  rriunt  .  .  .  onervlAdich 
(f^  den  Anhang),  9  H.  Ch.  f.;  A.  vnde  keiferinne  bertheii.  IG  MA.ercfhorD, 
H.  erweit.  \\  feJdt  BA.  12  H.  gen.  18/eAABr.  14  B.  koninglikem  Btc. 
15  M.  wan,  H.  vncz,  A.  vnd,  b.  bis.  X6  für  Er  it.  hat  MA.  do.  17  Br. 
mnuen;  (x.  fügt  hiemach  ein:  Menich  Q»rach  .  .  .  lant  to  beieren  (t.  den 
Anhang),  18  MA.  vor  zoi-n,  H.  Ter  czorü.  19  b.  ayge.  20  MA.  w.  ze 
ache.  21  fehlt  B.  22  fehlt  Br.  28  B.  finem  etc.,  M.  finen.  -24  Br.  nado. 
25  <>b.  in  in  were,  B.  wefen  wolde,  H.  fein  wolt.  26  Bb.>  belt,  M.  hielt 
27  fehlt  Br.  28  Hienach  hat  G.s  De  keifer  was  .  .  <  en  copman  (C,  dm 
Anhang), 

*'  HdCchr,  nc  anni«. 
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Am  ^  deme  Mrea  jire  *  dd  ' 
wimneii^  de^  kerftenen  Jera« 
hUuL  ^ 

Dö  fliirf  de  pAves  Urbanus. 
ni  deme  ^  wart  ParehAlia  pd* 
veg.  ®  Dö  ftarf  •  de  de  pAves  ^^ 
Clemena-Wiprechle,  den  de 
keifer  hadde  gefat  ^^ 

De  vorften  cpidmen  \&  faraene 
onde  worden  tö  räde,  wat  fe 
dasden.  fe  ne  hadden  ndn^'  recht 
van  deme  keifere,  Fe  ne  konden 
en  öc  ^'  nicht  Tordriven.  De 
hertoge  Otto^^  gaf  en  den  rit, 
dat  (e  koren  ^^  finen  Tone,  al  ^' 
wante  he  '^  anders  nönen  ^^  tröft 
ne  hadde.  atfd  wart  koren  ^^  de 
föne  appe  den  vader.  '^ 

Dd  de  mere  de  pAves  vor- 
nan!,'^ he  Idt  de  Torften  alle  des 
ddes "  ledich  '*  vor  gode  unde 
öc  dene  jnngen  koning.  '^  Defen 


Eodem  anno  Chriftiani  Jero-- 
folimam  obtinoerant. 

et  papa  Vrbanus  obiit,  cni 
Pafchalis  papa  ftibrogatus  (tait 
Tunc  etiam  papa  Clemens  Wi- 
per  tu  8,  quem  Imperator  infti- 
tuerat,  mortuos  eft. 

Principes  ergo  conuenenint 
in  vnnm  adaerfus  dominum  foum 
habuenmtqne  confilium,  quid  de 
imperatore  facerent,  quia  nemo 
de  illo  iufticiam  poterat  confeqai, 
nee  etiam  a  regno  penitus  poiTet 
eyellL  Tunc  Otto  dux  dedit  eis 
conftliuni^  vt  filium  fuum  eligerent, 
quia  maius  folacium  non  habuit 
Sie  qnoque  fiiius  contra  patrem 
in  regem  electus  eft 

Cumque  papa  hos  audiffet  ni-^ 
mores,  uniaerfos  principes  et 
ipfum  iuuenem  regem  a  fidelitate 
et  iuramento  coram  deo  liberos 


1  GMAU.  In.  2  G.  m.  x.  ü.  tuii.  3  fehU  MA.  4  HAH.  gew. 
6  fehk  Br.  6  G.  ßigt  hinzu:  vfl  ouerwuimen  oc  den  koning  van  babylonie 
tK  namen  ime  Aneh  fchat  7  M.  im.  8  fehü  MAH.  9  Gb.  uexfcbed, 
MÄH.  Terfdued.  10  d.  p. /eAft  G.  11  G.  fügt  hmzu:  nppe  gregorium 
hildebrande,  de  badde  gefproken  it  were  ime  leit  dat  be  ie  panefes  na- 
men gewonnen  badde.  Daimaeh  der  Id/ngert  AhCchmUt:  Bi  den  tiden  de 
moneke  .  .  .  ergere  nernam  (C.  den  AnhanffJ,  12  b.  geyn ,  G.  neohen,  ele. 
13  ^  aneb  in  .  14  G.  otto  Tan  falTen  afi  van  beieren.  15  MA.  erobuniy 
H.  erweiten.  16  fehU  BbMAH.  17  fehU  Br.  18  b.  geynen,  G.  necbenen,  eU. 
19  BbG.  gbekoren,  MA.  ercbom,  H.  etwelt;  G.  /etetsu  durch  not  20  Alfo 
.  .  .  Tader  /Mt  Br.  {ilt  in  L.).  ^  Da$  "Memach  folgende  bi§  De  hertoge  van 
limboig  (8.  379)  fMi  MA.,  chw  meAl  H.  21  G.  Do  de  p.  d.  m.  t. 
22  Br.  ethee,  BG.  edes.  23  b.  qniit  Tan  dem  eyde.  24  G.  be  nmbot  ime 
^xt»  fegenmige  nfi  let  ene  ledicb  dea  edes  nor  godde.  of  be  recht  koning 
wolde  fiji  Tii  befcbermere  d^  zpenhut.  de  lange  tit  Tan  Anas  nader  t^Aub« 
nüTe  bedronet  badde  geuefen.  he  lot  oc  de  vorften  alle  des  edes  ledidi  den 
fe  dem  nader  gefWoren  baddcn. 
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köre  ene  vorwan  ^  .  dat '  rike 
nimmer  ^  mdr.  it  ^  was  opeiH 
bare  weder  god,  dd  god  filven 
bot  ^  unde  mit  finen  banden 
fcrdf  ®  w  Are  dlnen  ^  vader»  ® 
dat »  da  fjft  i<>  ianclivich  ^^  uppe 
der  erde :"  ^*  it  was  ^'  6n  bofe 
belede  ^^  deme  kinde  ^^  weder 
den  vader.  ^^ 

Do  wart  ^^  grAt  orloge  twi- 
f  ken^^  deme^^  vadere  unde  deme 
fone:'^men  vorbrande  dat  ^^  lant 
in  *'  allenthalven  unde  tdvörde^^ 
klAftere  unde  korken.  De  keifer 
Hinric  l^t  dö  prödeken,  dat  he 
finen  föne  dat  rIke  wolde  Uten'* 
unde'''  dat  krdze  nemen;  des  '^ 
ene  was  eme  '"^  an  '^  deme  her- 
ten  nicht  dar  van''  wart  doch'^ 
An  vrede,  '^ 

De  keifere^'  Hinric  famnede 
dö  dn  grOtt  here  unde  vdr  uppe 
flnen  föne,  de  föne  vor  dar  we- 
der :''  fe  qudmen  beide  tö  famene 
td  Beieren  bi  deme  Regene. 
dar  wart  &n  grötftrit:  darwart^* 


reddidit.  Sed  hano  electiaiiem 
inperium  nunquam  poftea  rec«- 
perauit.  Videbatur  enim  factum 
contra  legem  dei,  quam  digito 
fuo  fcripferat:  „Honora  patrem 
et  roatrem,  vt  fis  iongeuus  fuper 
terram.'^  Fuit  preterea  vitiofum 
de  filiis  contra  parentes  exem- 
phim. 

Ortum  eil  itaque  grancle  bei* 
Ittin  inter  patrem  et  filium,  el 
terram  vtribi^ue  *  incetidiis  cm» 
deliter  vaftabant,  clauftra  quoque 
et  ecelefias  deftruxernnt  Tunc 
imperator  Henricus  vbique** 
predtcari  preoepit,  quod  filio  im-* 
perium  vellet  relinqnere,  et  fe 
cruce  fignare.  Hoc  autem  in 
mente  non  habuit,  fed  inde  pace 
quadam  facta  bellum  ad  tempus 
quieuit 

Poftea  imperator  contra  fiiium 
magnom  collegit  exercitum,.  cui 
filitts  ex  aduerfo  occurrit  et  in 
Bawaria  iuxta  fluuium,  quiRe- 
gane***  dicitur»  conuenerunt, 
faciumque  eft  ibi  prelium  mag- 


1  b.  in  yerwan ,  G.  oner  won ,  H.  vber  wannt.  2  Br.  dat  dat.  8  H. 
ymer.  4  H.  wann  es.  6  BG.  got  ghebot  iilae,  b.  de  feine  ghebot  =  G., 
fehU  H.  6  BG.  vnde  fcref  m.  f.  h.  7  fehU  H.  8  H.  t.  vnd  mueler. 
9  fehlt  H.  10  b.  To  wirftn.  11  H.  du  lebft  defter  lenger.  12  H.  anf  er- 
den« 18  G.  was  oc,  b.  was  Ayg.  =  H.  aach.  14  fi.  ebenpild.  15  BGb. 
den  kinden.  16  H.  v,  se  fegen.  17  G.  w.  ftyg.  18  Br.  weder.  19  Br. 
den.  20  H.  knnig,  21  H.  aach  die.  22  fekU  bH.  23  b.  tÄ  Abirde,  H. 
aeftort  24  H.  woU  d.  r.  1.  ^b  b.  rüde  he  d.  or.  wolde  n.  26  b.  das. 
27  H.  im  doch.  28  b.  in.  29  b£L  da.  80  H.  aneh.  81  b.  .nao,  If.  ge- 
macht. 82  Br.  keifere.  88  b.  w.  den  nader,  H.  w.  jn.  84  H  fftlr  d.  w,) 
vad  aaeh. 

*  Bdfchr.  vt^biqS.     **  HdCchr.  v*q3.     **•  MdCehr,  regarc. 
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UMw  vele  *■  geflag cn. ' 

D6  vorften  •  worden  *  td 
rAde,  wat  fe  ddden:  it  w®re  6n 
jdmerUoh  (trit  ^  twifken  den  * 
vader  unde  den  ^  föne.  ® 

Se  worden  tö  rdde,  ^  dat  fe  tö 
Hegen le  makeden  £nen  hof 
unde  *®  worden  dar  ^^  td  rdde, " 
wat  fe  tö  ^^  defen  dingen  ^^  die- 
den. 

Mit  deme  keiferd  was  de  her- 
toge  van Bdhdm:^  de  ne  wolde 
deme  keifere  weder  ^®  den  Tone 
nicht  helpen. 

De  bdrren  vdren  alle  ^^  van 
deme  keifere  td  deme  koninge.^^ 
De  keifer  ^<^  vor  dö^^'  mit  luttel'^ 
lüdes  '^  tö  Ludeke.  ^'  dar  unt- 
hdlt  ene  de  hertoge  van  Lim- 
borg. 

In  ^  deme  M^  c.  vi.  jdre 
van**  godes  bort^**  Hinrlc'^ 
defe»  namen  **  de  vifte,^ 
des^^keifere^'Hinrikesfone, 


num  et  multi  ex  hiia  et  ex  ilfia 
mortui  cormerunt 

Principes  vero  oonfilium  in- 
ierunt,  quid  de  hiis  facerent, 
quod  lamentabile  bellum  inler 
patrem  et  fiiium  perduraret 

Confiiio  antem  habito,  foUemp- 
nem  Maguntie  induxerunt  cu- 
riam,  et  qnid  expediret,  follicite 
traetabant 

Fuit  itaque  cum  imperatore 
duxBoemie,  quitunc  cum  patre 
filio  contrarius  noluit  effe. 

Principes  ergo  vniuerfi  ab  im- 
peratore recedentes  iunxeruul 
fe  regi,  Imperator  autem  L co- 
di um  cum  paucis  adiit,  quem 
dux  deLymborch  illic  venien- 
tem  excepit 

Anno  dni  M^  cvi  Henricus 

huius  nominis  quintus,  impera- 
toris  Henri ci  filius,  ab  Augufto 


1  H.  TU  TolkB.  2  bH.  erri.  8  G.  De  y.  an  beiden  halnen  namen 
des  enen  Trede  fe.  4  H.  w.  da.  5  H.  krieg.  6  BbQ.  deme.  7  fehlt  b. 
8  G,  fügt  hier  einen  Satz  ein:  it  were  oc  angeftlec  .  .  •  wante  fe  alle 
kaiden  van  ime  (t.  den  Anhang),  9  H.  des  9ber  ain.  10  BG.  Tfi  dat  fe 
dar  w.  to  r/  II  fMt  Br.  12  H.  das  (y  Ach  all  darcsne  beraitten. 
13  fehU  Br.  14  H.  fachen.  16  B.  beheme,  efe.  16  BG.  n.  h.  nppe  d.  f. 
17  b.  Ayg  aÜe,  H.  anch  a.  18  G.  Jvngen  k.  19  b.  heinrich.  20  G.  he 
wart  iamereges  mftdes  Tfi~  tmtret  heimlike  Tan  deme  here.  21  B.  Inttek,^ 
G.  wenich,  H.  benig  Tolks.  22  G.  unde  quam.  23  b.  ladeche  mit  wenich 
Yolokes;  H.  labek.  Hienach  fügt  G.  em  d^en.Soitti  Bi  den  tiden  do  he  to 
ladeke  ...  in  deme  öftere  gef  in  were  (t  den  Anhang).  24  b.  Na.  26  b* 
na.  26  H.  gebart,  b.  der  geb.  unfes  henren  ='  H.;  A.fehÜ  In  dem  .  •  . 
gebort  27  H.  Hein.  28  d.  n.  fehU  GA.  29  b.  de  uifte  d.  n.,  H.  de  flirft 
dies  n.;  A.  dEr  veft,  M.  der  fehft.  80  BrB.  de,  M.  der.  81  Br.  keifere, 
B.  keifer,  etc. 
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quam  in  ^  dat  rlke,  de 
Ixxxviii.  van  Auguftö,  ande 
was  dar  an  twintich  ^  jär. 

Dit  was  de  Hinric,  de  tA 
deme  ^  Welpesholte  fegel^ 
wart 

He  bot  &  td  hant «  ^nen  hof 
Id  Megenze:  dar  quam  ^  der 
vbrften  vele.  dar  wären  öc  iea 
pävefes  boden. 

De  koning  Hinric^  knndegede^ 
iö  al^^  den  vorften,  ^^  of  f  in  va- 
der  wolde  deme  päv.efe  ^*  hör- 
fam  ^'  /in,  ^^  he  wolde  eine  an 
dem%  rike  untwiken»  *^  dat  be- 
hagede  ^^  alle  ^^  den  harren^? 
woL  De  keifere^^Hinric^  bdt>^ 
Id  deme  filven  ''  hove  ''  den 
vorften,  ^  dat  Teeme  hulpen,dat 
he  dteme  '^  banne  qudme,  he 
wolde  deme  rike  de  krönen  ant- 
warden.  ^ 

dal  was  al  '^  den  hdrren  lef. 


octogefittius    octautts  imperittm 
optinult. 

Ifte  eft  HenricttS)  qui  in 
Welpefholt  fait  expagnatns. 

Hie  ftatim  curiam  follempnem 
Magoncie  indixit,  quo  prind-- 
pes  conueneruat  plurimi,  fed  et 
legati  pape  non  deftierunt  ibi. 
Rex  Hinricus  principibus,  qui 
conuenerant,  notum  fieri  voluit, 
fi  *  pater  fuus  domino  pape  dbe* 
dientiam  debitain  faceret,  quod 
ei  imperio  in  continenti  cedere 
curaret.  Placuit  itaque  verbum 
hoc  Goram  principibus  vniuerfis. 
Imperator  etiam  H  e  n  r  i  c  u  s  prin- 
cipibus in  eadem  curia  congre- 
gatis  mandauit,  (i  eorum  auxilio 
ab  excommunicatione  liberfieret, 
quod  coronam  imperio  refignare 
vellet. 

•Qüod  audientes  principes  ga- 
uifi  funt 


I  &bGH.  an.  2  G.  xxi.  iare  Tor  deme  ftride  sd  welpes  holte,  xi.  iar 
dar  na,  H.  newu  jar  Tor  dem  (treit  der  da  Bit  wilpcf  holcz  gefchabh  aind- 
liff  Jar  Dar  nach;  MA.  fehU  Dia  was  .  .  .  wart  8  B.  to  me,  ete.  4  Br. 
Aeget,  BG.  aor  Heget  w.  6  b.'  gebot,  H.  gepot,  A.  gebot,  M.  vnd  gebot 
auch.  6  H.  ze  h.  gep.  er.  7  H.  komen,  MA.  obomen.  8  G.  He.  9  H. 
knndet,  A.  ob&nt,  M.  ercbönt  10  fehlt  H.  11  H.  den  y.  Vber  al.  12  A. 
kflng  wol.  18  bMAH.  geb.  14  M.  niht  fin  wolt.  15  M.  im  entw.  a.  d.  r. 
16  b.  bebade,  H.  gejiiel.  17  fehäWLE.  18  Br.  beren;  Gb.  d.  h.  allen 
=  MA.  19  Br.  keirere.  20  fehU  Br.  21  MA.  gebot,  H.  empot.  22  fehü 
M.  28  Für  das  folgende  hat  G.  einen  längeren  ßinCatz:  To  deme  Teluen 
hooe  quamen  .  .  .  gerne  enen  ende  manen  (t,  den  Anhang).  24  MA.  d. 
t  «llen.  2&  B.  nt  depi»  -  ete,  26  H.  wider  antw.  27  bMAH.  den 
h,  allen. 

•  Ildfchr,  %. 
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De  keifer  wolde  dd  td  Me- 
genze  komen:  de  harren  bAden 
en,  dal  he  M  Ingelheim  ^  be- 
leve,  wante  fe  vrochten, '  ofte 
de  Tader  nnde  de  föne  tA  famene 
ipiAoieii,  dal  dar '  An  ftril  werde. 
De  hdrren  ^  reden  ^  dö  twirchen 
den  *  vadare  unde  den  Tone:  ^ 
Fe  ^  brachten  den  vader  dar  Id 
mit  gdder  rede,  dal  he  fltteme 
föne  dal  rike  Tande.  alf6  ne 
dorfte  *  doch  n^man  ^^  den  kei» 
fere  Ale  den  '^  banne  Mien  *' 
toe  des  pftvefes  HL  ^*  De  ko- 
ning^^  Hinric  falle  alle*^  bi- 
fcope  weder /de  fln  vader  vor- 
dreven  hadde,  dd  <iuam  de  de 
btfcop  Rdlharl  van  Megenze 
lö  Kalelenborg  unde  falle  dar 
elelike  **  fadrren  '^  weder  an  er 
dre.  he  wigede  de  dar  dal  filvei^ 
munfter.  Alfö  vor  de  bifcop 
weder  Id  ^^  Megenze,  dar^  he 
vordreven  was. 

De  keifer  Uinrtc  befamnede*^ 
fic  dA'*  millen**  herlogen  Hin- 
rfke  nnde  vdraver'^uppe'f inen 
föne;  de  hch  umbe  de  ftal  Id 
Keine.« 


Tunc  imperalor  Magunlia*m 
venire  ciipiens ,  rogalus  a  prin* 
cipibus  (in)  Inge! h ein  remanfiL 
TimebanI  eniin,*  qnod  ex  occafi«- 
one  leui  bellum  magnum  furgerel, 
fi  paler  cum  filio  illic  conueniffet 
Principes  igilur  medio  inier  pa- 
Irem  el  filium  difcnrrebani,  pa- 
Irem  landem  polilieis  inducebani 
rationibus,  qnod  filio  (üo  Iranf- 
mifil  imperium.  Nee  tarnen  all- 
quis  imperalorem  ab  exeommu- 
nicatione  fine  confenfti  pape 
facere  audebal  abfolulum.  Rex 
ergo  Henricus  omnes  epifco- 
pos  reftiluil,  quos  paler  fuus  de 
epifcopalibus  eiecil. 
Rolfaardnüi  ergo  Mogunlinus 
epifcopus  venil  lunc  Kalelen-» 
borch  ^  el  quofdam  doroinoa 
illic  in  honorem  fuum  repoftiil, 
el  confecralo  ibi  monafterio,  Mo- 
gnnliam,  ubi  reieclus  fueral, 
properault 

Porro  Imperator  Henricna 
cum  duce  Henrico  fe  coUegil, 
perrexilque  conira  filium  ilerum^ 
qui  Goloniam  vallaueral  ciui-' 
talem. 


1  Br.  egelheim,  B.  nichelhetiiL  2  BrB.  yrodhteB,  ato.  8  fehk  M.  4  Br. 
hären.  5  MA.  fliren.  6  B.  deme  e<c.  7  H.  sw.  d.  f.  n.  d.  v.  8  MA.  tQ. 
9  M.  getorft,  A.  troft,  H.  getroft.  10  Br.  eman;  H.  dem  k.  nyemant 
11  B.  Qt  dem,  ete.  12  M.  geUzsen,  H.  gelafen.  18  b.  De  keifer  Tor  do 
lA  ludege  ind«  was  da  =  MAH.;  M.  Lnkk,  A.  labekh.  14  MAH.  kayfer; 
bllAH.  d.  junge  koniog.  16  M.  do  alle,  AH.  da  a.  die.  16  Br.  etelULen. 
n  Br.  bereu;  MA.  wider  etl.  b.  1^  /Mt  bMAH.  19  H.  gen.  20  b. 
daane,  If.  dannen,  A.  dannan,  H.  Tön  daa.  21  Br.  befamneden.  22  fehk 
H.  .  28  B.  mit  den  =  A.;    M.  mit  bertsog,     24  b.  euer.    26-  b.  van  oollin. 

*  Niekt  Eekartt$  enm.     **  ffdCehr.  Katolenborcb. 
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Deine  berlogen  Hinrike  wart 
de  koning  yorräden  in  ^  öner 
dal,  dar  he  ene  vangen  '  fcolde. 
Dar  vor  de  hertoge  mit  fevea 
mannen  unde  wolde  den  koning 
vAtt.  ^  De  keifer  ^  bat  ^  den 
hertogen,  *  dat  he  flnes  fones 
gendde  ^  hadde.  De  hertoge 
fprac^  „he  hevet  iuc'vordre- 
ven  unde^®  ic  fcal  Cner  Tcönen?^^ 
De  koning  ne  wart  doch  ^^  nicht 
gevangen. 

Dar  nä  wart  de  keifer  ^^  Kk^' 
unde  flarf,  ^^  he  fände  ftn  ^^  fwert 
Arne  föne  unde  Sn  vingerin^^ 
unde  ^'  umbdt  eme,  ^®  he  ne  ^^ 
hadde'  des  rikes  '^  nicht  mdr  *^ 
eme  *'  geMten  :'^  dat  filve  hadde 
he  eme  nü  gefant  ^ 
Dar  nä ^  ftarf  de  gneve  Di- 


Doci  igitur  Itenrico  rex  in 
quodam  loco  traditna  fuerat, 

atille  cum  feptem  viris  illucpro- 
perana  regem  incautum  capere 
volebat  Imperator  vero  duoem 
rogabat,  ut  fifio  ftio  parcereU 
Cui  *  dux  refpondtl  „Ifte  de 
regno  vos  eiecit  et  egoparcam 
aii?" 

Rex  igitur  eaptiuitatem  hanc 
euafit 

Poftea  Imperator  egrotauü  et 
obiit,  mifitque  filio  fuo  gladium 
fuum  et  annulnm,  mandans  ei, 
^uod  de  toto  imperio  nihil  plus 
ei  reliquerat,  et  hoc  ipftim  in 
yltimo  fpiritu  conftitntiis  ei  tranf- 
mittebat 

Poftea  etiam  in  exercitu  ante 


1  A.  an.  2  B.  vagen,  MAH.  yahen,  b.  inne  waneiu  8  Br,  aan,  B. 
Ti,  ele.  4  Br.  keifere.  5  G.  bat  do;  If.  Der  kayfer  wart  des  hmen  vnd 
pabt.  6  G.  b.  alfe  daaid  dede  ioab  amme  finen  (bne  abfolone«  7  Br.  ge- 
natbe^  8  G.  Cpr.  la  berre.  9  bH.  mich.  H)  G.  Tnde  min  jant  rerbaret 
▼nde  yerbrant.  11  A.  do;  M.  alfo  cbom  der  cbvniob  bin  Tnd  -wart  n.  gew. 
12  BbGMAH.  k.  beuric. '  18  M.  Aeoh  obnrzelioben.  14  StaU  Tnde  ftarf 
hat  G.  ekien  Ukngeren  Satz  Tor  fime  dode  twelene  finer  beimUkeften  vmnde 
ftomen  fobentUkes  dodes«  He  ward  oo  to  left  alfo  arm  dat  men  fine  ride- 
lerfen  nor  brot  utfatte.  Tnde  do  be  nicbt  mer  wan  fin  fwert  bebalden  ne 
badde  dat  feine  fände  be  fineme  föne.  15  B.  en.  16  Br. aingeren, 
Bb.  Tingeren,  MA.  Tingerlin,  H.  vingerl;  MA.  f.  fw.  n.  e.  v.  f.  fan.  17  b. 
He.  18  b.  ftjg  Arne  föne. .  19  G.  badde  he  ime,  b«  be  ne  b.  eme,  MA.  ^ 
enbet  im.  20  MA.  das  r.  2|  b.  nymme,  MA.  nimmer.  22  fehU  H.,  und 
MA.  hier,  23  M.  laizen.  24  H.  das  felbe  fant  er  im  nun,  G.  be  badde 
ime  mer  gefant;  M.  rü  folt  er  lengrer  gelebt  baben.  G.  fetzt  Mnscu:  Alfo 
(larf  be  iamerlike.  iedocb  de  bifcbop  oobbert  yan  Indeke  begnif  ine 
an  Cente  tambertes  monftere  alfo  it  wol  getam  eime  keifere.  of  be  der 
weder  got  .wetd  badde  gewefen.  Bi  fime  lenende  ne  wolde  be  ne  y^en  des 
lilttes  an  den  bifcbopdomen  nocb  negenes  ricbtes  an  deme  rike.   26  G.  AUb. 

*  Edfehr,  Qni. 
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Coloniam-morlaus  eft  de  Ka- 
telenborchComesTydericas. 
Poflea  Magnus'dux  de  Sa- 
xonia  oblit,  in  caius  iocum  Lu- 
derus  dux  conlUtuttu  foit  Tone 
rex  Henri cas  ounl  principibns 
confilium  habuil,  quodnam  de 
palris  corpore  faceret,  qaod 
L  e  0  d  i  i  in  monafterio  foti 
Lambert!  tumnlatam  efTet.  Prin- 
cipes  igitur  hoc  dedere  con- 
filiam,  quod  corpus  de  tamulo 
extractam  in  monafterium  non 
confecratum  reponeret,  doneo 
fuper  eo  preceptnm  domiCni) 
pape  andirei 

Ifte  eft  reprobus  ille  Imperator 
Henricus,  qni  Optimum  de 
regno  fuo  dextrarium  perdidit, 
qui  in  Renum  donec  fubmerge- 
retur,  ligari  precepit  Hie  eliam 

B /ehkh,f  O.oo.    4  BrBA« magenas,  1). 

5  G.  fetsst  «u:  Tode  wird  begnnieii  to 
InneburcJi  In  dem  manftere.  Dar.is  oo  begrauen  div  hertogi|iiie  fopbia 
A&  wie  Damaeh  den  längeren  AbCekniU:  Htr  wille  wi  Uten  de  cronica  . .  • 
dannen  he  nordreuen  was  (C.  den  Anhang),  6  fehlt  Gb.  7  fehU  A.;  G. 
fügt  <>m:  do  her  nomam  Anes  nader  dot  he  begonde  fchatten  vfi  lachen  dat 
ward  atieganc  finer  ▼nfaliobait  he  (nam).  8  GH.  van,  b.  mit;  ae  d.  h. 
fehlt  A.  »  A.  fohaffen  oder  ton;  G.  dede.  10  H.  Inwerk;  A.  Inbegg;  Gb. 
fMt  de  was  . . .  Indeke.  1 1  Br.  beren,  G.  de.  12  fehUU,  18  /«Aft bMAUl 
14  A.  liea  graben,  M.  aus  gr&be.  16  h.  heis,  H.  hiee  in  1.,  B.  lete  ette  1.,  G. 
MbSKk  «nbe  granen.  16  MÄH.  in.  17  G.jn.  alfo  lange.  18  H.  Tnes,  A.  pi», 
K.  pis  das.  19  M.  gefant,  G.  w«  he  tome  paaefe  Tande  wnd  fekst  kinm: 
ei  dat  gerohen  mochte  dat  he  nt  dem  banne  queme.  20  BG.  AlAis  danen, 
b.  AlAis  gedain,  M.  alfo  getan,  A.  ain  fo  getan,  H.  Ein  foüch.  21  fehU  A« 
92  H.  Baa.  28  b.  k.  H.  d.  onele  =  H.  24  b.  He,  H.  er.  .  25  b.  Jet  oo. 
28  b.  roa  =  MAH.  27  G.  dat  in  d.  1.  was.  28  H.  ae  p.  29.  bH.  in. 
80  G.  rin  to  eneme  pale.  81  Br.  wantet,  ete.f  H.  Tncs,  MA.  pii  das. 
82  BGb.  irdranohxr  liAH.;  G.  fügt  hinzu:  It  fwam  nmbe  den  pal  dre  dage 
nnde  dre  nacht  en^e  bände  de  ftarker  waa  nnde  ftiellere  danoe  ien  der 
deme  lonede  he  finea  feines  dodea'  (t.  den  Anhang), 


deric    van   Kpleienbor;  in 
deme  bere  ^  vor  Kolne. 

Dar  na  *  darf  de  '  hertogre 
Magnus  ^  van  Saffen.  ^  Nä 
eme  wart  de  hertoge  Lüder. 
De  *  koning  Hinrtc  ^  nam  dö 
rAt  tö  ^  den  b^rren,  wat  he  mit 
finea  vader  lichamen  ddn  ^ 
folde,  de  was  begraven  in  itante 
Lamberchtes  munfter  td  Lu- 
delLO.  ^^  De  harren  ^'  r^den 
eme  '*  dö,  ^'  dat  he  ene  üpgra-* 
ven  Idte  ^^  unde  leggen  ^^  an  ^* 
te  nngewfgetmunfter,^^  wante^^ 
he  (Inen  boden  t6  Röme  fande.^* 
Aldus-dAnen  '®  ende  nam  de  *^ 
keifer  Hinrfc.  Dit  >>  was  de 
ovele  keiferHinrto:>>  de>^  Idt'^ 
dat  befte  ors,'^  dat  he  vantin 
deme  lande,  '^  binden  '^  an  '^  den 
RIn,  ^  wante  '^  it  dranc.  ^>  He 

1  B.  herre.     2  Br.  Dana,  G^  Do. 
magaataa,  -M.  Magonnd,  H.  mangnns. 
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Uk  ^  ^nen  Dnen '  man  de  kei- 
ferinne  '  bidden  ^  ere  ^  min-* 
nen.  ^  dat  waB  ere  unmiere.  ^ 
De  riddere  bat  fe  vafte:  ®  de 
vrowe  fprac,  fe  woldet  ^  dön, 
air6  ere  h6rre  rede.  ^^  Dö  dit  ^^ 
de  keifer  ^'  vomam,  he  b»rde  ^^ 
alf%  be  riden  woMe:  he  naiA  des 
mannes  kiddere  an,  de  van  flme. 
rdde  dit  ^^  ^eworven  ^^  hadde, 
unde  quam  des  nachtes  tö  der 
keiferinnen.  ^^  De  keiferinne 
hadde  bereit^''  ftarke  jungelinge 
an  ^*  wtves  gewande :  ^*  fe  ^ 
hadden  ftarke  knupele :  '^  fe  n^ 
men^'  den  keifere  under  fic  nnde 
fldgen  en  harde  '^  f^re.  De  kei- 
fer rÄp,  **  dat  he'  t  waere.  ^  de 
keiferinne  irquam  is  f^re  *® 
unde«^  fegede ««  „HÄrre,  » je  w 
hebbet  ovele  *^  weder  mic  ge- 
dän."  " 

De  keifer  Mt  dö>^  van^tome^ 
nakede  knechte  tö  flner^^  yro- 
weii  *^  gftn  "an  ^  deme  hiligen 


quendam  hominem  Aium,  vt  Im- 
peratricem  de  ftnpro  interpella- 
ret,  inftiganit  qaod  üla  omnino 
audire  contempßt  Sed  ille  for- 
titts  inflabat,  nolens  ab  hac  ftol-* 
titia  recedere.  Cui  tandem  illa 
rel^ndit,  quod  ftiper  eo  pre-» 
cepto  domini  Ali*  vellet  obedire, 
Qnod  cum  Imperator  audilTel, 
fimulabat  fe  Teile  equitai^e  et  m-» 
dttcebat  fe  veftibus  miütis,  qai 
hoc  confilio  flio  egerat  et  ipfa 
nocte  ad  imperatricem  intrabat 
Imperatrix  vero  fortifRmos  iiine- 
nes  in  habitu  muliebri  prepara- 
uerat,**qui  imperatorem  appre- 
hendentes  fuftigabant  Imperator 
tandem  chmans  et  qnod  ipfe 
eifet,  prodidit  Cui  Imperatrix 
yalde  Itupefacta  relj>ondit  ,,Dd- 
mme,  peflime  contra  me  egiftis.*' 

Tune  imperator  ire  nimietäle 
fticcenftis,  liudos  fernes  in  fancto 
die  penthecoftes  precepit  ingredi, 


1  0.  let  oc  3  fehUQ*  8  Br.  keiferiiineii.  4  H.  patenii;  .  5  G.  erer,  A.  d$.  6  b. 
Tmbe  «reu  lif.  7  H.  gar  am.  8  BIA.  Ter.  9  Br.  fewol  don»  B.  wolde  it,  G.  w^lde,  Ir. 
wftldet,  H.  wolt  es.  10  Br.  rede  {riUr),  b.  gerede»  BG.  gherede,  M.  als  Sr  ir  h%e  g^ 
riet  (iSLL.  tt.i9.J^/,J'},  A.  als  irh^hr^  riet.  11  H.  das.  12  Br.keifeTO;  M. 
der  k.  diti.  18  Br.  berde,  B.  gheberde,  MA.  gebart,  H. tet.  U  H.  dit;  M.  ditiT. 
r.r.  15H.erbarbeii.  l6BrBb.keireriimeii.  1 7 Br. bereit, B.bereyt,0te.  18MAH. 
in ,  b.  mit.  19  B.  ghewede,  b.  oleyderen.  20  BbQMAH.  die.  21;  MAH.  knü- 
tel;  M.  die  ft.  ^bniitel  verporgen  beten.  22  H.  worffm.  28  bMAH. /eAlt 
barde;  H.  vaft.  24  H.  rnefte  vnd  fpreob.  2&  BrG.  bet,  B.  te  it;  b.  ich  bint, 
H.  lob  pin  der  keyfer.  26  H.  erfcbrakkt  Ter,  h,  wart  is  fere  erfeirt  27  bM. 
A.  28  bMAH.  fpiacb.  29  fßhU  H.  80  BrG.  ie,  b.  gi,  b.  ir,  cec  81  M. 
nn  vbeL  82  M.  getsü  an  mir.  88  fehU  MH.  84  H.  ror.  36  ▼.  t  ftihÜ 
MA.  86  BbGAH.  der.  87  A.  kaiferin,  M.  sn  ir.  38  b.  in. 
*  8,  ÄmiL  /0.    ^  Hdfchf,  pparane^at. 
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diige  tö  pinkeflen.  ^  dal  ^  under- 
väng  'de  ^  bifcop  Rdlhart 
van  Megenze.  he  l^t  de  deo 
maa  ddt  ^  fUn,  ^  de  in  deme 
ride  ^  was.  Uinme  duffe-däne  ^ 
fake  ande  '  andere  vele  maF- 
nige  *^  wart  he  ^*  tö  banne  " 
gedan:  dat  ^^  ene  vorwan  ^^  dat 
rike  nimmer  mör.  He  ne  wolde 
doch  n6  vertien  ^^  des  fattes  '^ 
an  den^^bifcopdömen^^noch  ne- 
gönes  ^^  richtes  '^  an  deme 
rike." 

De*'  koning  H  i  n  r  i  c  quam  d6'f 
lö  **  G  A  s  i  Ä  r.  **  dar  **  vorbrande 
eme  *^  toes  nachtes  ^^  fln  feilt 
ande  f  in  fwert  van  deme  wilden'^ 
vftre:'^datwas  6n  ovele  teken.'^ 
De  pftves  PafohAlis  ^'  makcde 
dn  concilium  '*  tö  Trois,  **  dar 
wolde  he  maken  vrien  köre  an 
den^  bircopdöm  en;  ^  De'^  koning 
Hinrtc '^  de'«  fände  \ö^^  deme 


quod  nefandum  factum  Rothar- 
d  u  8  Moguntinas  epifcopus  intern 
cepit,  *  fed  et  miles,  qui  hJi« 
confilüg  interfuit,  ex  precepto 
imperatoris  eft  occifus»  Propter 
huitts  modi  delicta  et  propler 
multa,  que  diximus,  vincolo  ana- 
thematis  tenebalnr  aftrictus. 
Voliiit  tamen  nunquam  ab  inlti- 
tutione  epifcopatüum  recedere, 
nee  iorifdictionem  imperialem 
nunquam  voluit  refignare. 

Ferro  rex  Henricns  venit 
Goflariam  et  in  quadam  nocte 
clipeus  et  gfaidKus  funs  igne  con- 
fumpti  funt  celefti,  quod  uUque 
malum  omen  nouo  reputabant 
regi. :  Interea  papa  Pafchalis 
concilium  *^  quoddam  Troya 
inftituit,  vbi  liberam  electionem 
epifcopatibus  conferre  cogitaiiit. 
Rex  igitur  Henricus  ad  hoc 


1  A.  pfingftat.  2  M.  rnd  daz.  3  M.  ynterfftr,  H.  ynderftond,  A.  wi- 
d^kum.  4  fMt  M.  6  HAH.  se  dode.  6  H.  Erflahen.  7  H.  an.  d»  r. 
robuldig.  8  B.  dofgedMie,  b.  AiTgedane,  MA.  fo  getan,  H.  folich.  9  M.  vnd 
vmb.  10  II.  m.  fache;  H.  fehlt  manige.  11  M.  der  kayfer  Henrich. 
12  H.  jn  dem  pann.  13  M.  vft  daa.  14  H.  yberwannt,  MA.  nberwint. 
15  Bc  uertein;  G.  Bi  fineme  leuende  ne  wolde  he  ne  uortien.  16  BbG, 
r«hatte0,  MA.  fohaties»  H.  fchaoe.  17  MAH.  dem.  18  Br.  birdomen, 
M.  biftnmimen.  19  B»  neues,  eto.  20  M.  geriobtes,  H.  gerichtes,  A.  gerichs. 
21.  O.  fSlfft  hier  m  von  vorher  (8,  3S4):  De  koning  gebot  do  dat  den  bU 
fcoiüen,  dat  fe  ene  np  gronen.  al/b  wart  he  gefot  an  ene  nng^wiede  kirkem 
dar  /tnnt  he  nmbegranen  vif  iar.  22  fMt  O.  23  fehk  bMH.  24  fMt  B. 
86  0.  fetzt  zu:  do  lach  he  ynde  fiep'  nnde  quam  en  ftaro  donroTlach  deme 
▼olgede  en  blioTne.  26  G.  dar'  uan  Yorbam.  27  fehlt  G.  28  e.-  n.  fMt 
G.  29  fehU  H.  30  G.  fwert  bi  Anem  bedde.  31  G.  ime  felaen  ne  war 
aller  nicht  32  B.  pafoafiaa.  33  B.  cöfcilinm.  34  A.  trayg,  M.  Rains. 
35  H.  jn  dem,  A.  an  dem.  36  M.  do  w.  er  fr.  diar  an  den  p.  m.  37  fMt 
Gb.     38  fMt  A.     %^fMt  BbGMAH.    40  BG.  de  to  =  MAH. 

*  Häfchr.  int^repit  (Eekard  intercepit).      **  BdCehr,  oonAUnm. 
Kepk.  Chron.  25 


386 


conciliö  *  bederve  ■  boden  • 
linde  umbdt  deme  pAves,  he  ne 
wolde  nimmer  ^  den  bifcopd^ 
men  *  vrfen  köre  •  Wien,*  alW 
tan  ^  koning  Karies  ttden  dat 
rtke  behalden  liadde  wante  '  an 
en.  *^  De  fake  wart  dd  *^  ge- 
verft  "  wan  "  tö  Rdme.  " 

De  "  koning  Hinric"  orle- 
gede  dA  ^^  üp  Tlander^n  unde 
bedwancli^^  dat  lant  he^*  vor 
öc*^  mit  here**  lA"^  üngeren: 
dar  ne  fcdp  lie  nicht*' 
h^  wan  ^  öch  weder  dat  lant  '^ 
td  Polenen,  dat  fic  weder  dät 
rike  hadde  gefat.  ** 

De>7  koning  •<»  Hinrtc  de  >* 
wolde  dd  Taren  lö  RAme.^  d6 
wart  eme  '^  gefeget,  dat  An  hei- 
dene"  de**  flat  t6  Präge  bere- 


conctliom^  viroa  prudenies  dire- 
xil,  mandans  domino  pape,  quod 
epifcopatibaa  electiünem  lii^eram 
nufiqiiam  permitteret,  quam  a 
diebns  Karoli  magni  vfque  ad 
tempore  iVia  poiredilTet 
Hec  ergo  canfa  ufqne  in  ciuita* 
tem  romanam  eft  fufpenra.' 

Rex  igitttr  Henricus  Pian- 
dr e  n  Fi  b  u  s**  tnnc  bellum  intulfl 
et  terrem  imperio  ftabinganit. 
Poftea  Vngariam  com  exer- 
citu  intrauit  et  nihil  ibi  obtinnit. 
Poloniam  uero,  que  fe  imperio 
oppofuerat,  recuperanit 

Poftea  Romam  ire  cupiena 
audittit,  quod  quidam  paganns 
Pragam  obfedilTet  etfe  imperio 
opponeret  et  fic 


t  O.  felaen  c  3  H.  erber.  3  MA.  man.  4  B.  nimer  Utea  =  H.  o'. 
lalTen  r=  b.  n.  gelaifen  =  MA.  n.  gelassen.  5  G.  (L  b.  1.  6  A.  fr.  wille- 
kftr.  7  M.  wan  fi.  8  b.  ran  des  =  HA.  9  bM.  bis,  H.  ynos.  10  p.  an 
iafehk  A.;  Bf.  p.  an  in  d.  r.  beb.  het.  11  A.  äff*.  12  Brfi.  generft,  Ob. 
gevrift,  H.  gefirift,  MA.  g«friAet  18  BO.  waate,  b.  bis,  M.  pis,  A.  pis  hin. 
14  G.  fetzt  SM:  oner  ea  iar.  De«  Telnen  laras  nor  de  k.  mit  here.  15  fthk 
A.  16  fehit  äG.  17  fehlt  AQL  18  G.  orlogede  d.  I.|  dann  JStWatz:  mit 
Aneme  fohaden.  dat  orlogo  ward  doeb  geari(t  to  deme  nageHai  boue.  De 
koning  van  mgoren  oolomann9  orlogede  weder  Anen  bioder  almnm 
Tnde  grep  an  dat  rike.  19  G.  dar  nmme*  90  G.  koning  beinrio.  21  FUr 
m.  h.  Aa<  G.  an  dat  lant.  22  H.  gen.  28  G.  iedoch  niobt,  H.  Br  fc  da. 
n.  24  Gb.  gewan  ete.  26  M.  reicb.  26  Q.  ßlgi  kmr  am:  El  der  tit  Itarf 
bifehop  rothart  ran  megenae.  De  panes  ladede  do  den  koniag  to 
rome.  he  Tegede  dat  be  mborfam  were.  Dar  nmme  was  he  wider  ene 
harde  nnmoediob.  Dat  nnder  aiengea  de  biCbope  ande  de  herrsta  und* 
makeden  ander  ene  föne,  dat  he  to  rome  qneme.  De  paaes  lonede  he  wolde 
ene  lieflike  nntfim  of  be  kerMike  wolde  Taren  Tfl  befohenaere  weta  des 
ftoles  to  rome.  27  fehk  A.  28  A.  kaifer.  29  /Mi  BbGMAH.  80  BbM« 
se  B.  raren;  rarenr /oAft  A. $  H.  ftar  da  gen  R.  81  H.  raderwigaa.  82  M. 
haidenifober  chAnig.    88  A.  ain. 

•  Edfehr,  oonAtinm.     ••  Hdfekr.  FlandrinAbns.  • 
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ten  ^  hadde  onde  ^  weder  deme  ^ 
rike  wolde  ^  fin.  ^  Do  16t  de. 
koningr  de  vart  tö  *  Röme  ' 
uade  vdr  16  ^  B^h^in  unde 
waa  ^  dal  ^^  weder  deme  rike. 
De  pAves  Pafch^lis  klagede 
d6,  ^*  dal  de  koning  td  deine  ^* 
dage,  de  ^'  befcöden  ^^  was,  ^^ 
nicht  komenne  wolde.  En  errede 
des  rikes  not  ^*  Dar  nä  vor  de 
koning  ^^  tö  Lanebarden:  dar 
wart  he  wol  untvangen.  he  quam 
6c  Id  ^^  R6me:  ene  ^^  untveng 
de  *^  pdves  '^  mit  grdlea  ören. 
DepdvesParchAlis  mitten  kar- 
denftlen  niide  de  koning  Hin- 
ric  **  mitten  vorften,  de  mit 
eme  wAren,  *'  de  *^  gdven  un* 
fwifchen  '^  ^ele,  '^  dal  fe  deme 
ftöle  td  R6me  unde  de  deme 
rike'^  ftttdegeden'^  ere  *^  recht 
Se  qadmen  Id  Tamene  '^  an  '^ 
Tente  P  d  t  e  r  e  s  manfter.  De  '* 
wOe  fe  raten  an  deme  räde,  dö 
wart  vor  fente  Peleres  man- 


itinere,  quo  profieifoi  ceperal, 
relicto  Bohemiam  adiit  et  ter- 
ram  illam  iterato  imperio  fub- 
iecit 

Papa  igiturPafchalis  de  reg9 
conquerebatur,  quod  die  ftatuto 
non  conparuit 

Rex  igilur  legitimis  Imperii  ne- 
gotiis  impedittts  fiöt  Poftea  uero 
profectAs  eftinYlaliam  et  bene 
receptus  eft  et  inde  Remam 
adiit,  quem  dominus  papa  veni«* 
entiBm  gloriofe  reoepit 
Papa  igilur  et  cardinales,  rex  et 

qui  cum  eö  venerani  princi- 
pes  dedere  ad  invicem  obfides, 
quod  inde  non  recederent,  nift 
prius  fedi  romane  et  inqierio 
fua  iura  fkabilirent 
C!onuenerunt  itaque  in  monafte* 
rio  principis  apoflolornm  *  Pe- 
tri  et  cum  in  confilio  confe- 
diffent,  ortfim  eft  grande  bellum 


1  bl  belegen  b.  2  O.  a.  dat  Umt.  3  Gb.  dat  =:  MAH.  4  O.  be- 
balden  w.  5  fehlt  G.  6  AH.  gen.  7  H.  R.  ynderwegen.  8  H.  ge.  9  B. 
gbewan,6te.  10  H.  fy;  G.  w.  d.  11  fehlt  A,-,  G.  do  den  herren.  12  fehlt 
Br.  18  fehlt  Br.  14  H.  gefaczt  ^  ^^*  ^^  ^^i  ^-  ^<^  zwifcben  ir 
paider.  16  G.  für  dAete  Worte  i  dat  ward  mderrangen.  wante  be  an  des 
rikes  not  was.  Himach  (für  die  folgenden  Worte  Dar  nÄ  .  .  .  gr6ten 
IrenJ  ^  längerer  Satz  Des  koninges  boden  qnamen  .  i  .  nntfangen  ran 
deme  panefe  (f.  den  Anhang}.  17  B.  be.  16  H.  gen.  19  H.md.  20  H. 
dem.  21  b.  d«  p.  Tntf.  ene  =  M.  d.  p.  enpfie  in.  22  fehlt  H.  28  M.  do 
w.,  U.  da  w.  %4fehk'B.  26  H.  da  zw.,  M.  do  sw.,  A.  dar  ew.;  B.  mder 
twifcben,  G.  vnder,  b,  vnder  in.  ^  26  b.  fegele  Vnde  vorworde ;  H.  ir  trew. 
27  H.  d.  r.  ynd  d.  £1.  ae  R.,  b.  rige  in  deme  ft.  yftn  rome.  28  M.  ftatigen, 
JHb.  beftetigfi«  29  A.  fein.  30  ze  f.  fehlt  M.  81  GbMAH.  in.  82  BL 
vnd  die. 

*  Hdfehr.  principes  apl'ox* 

25»  * 
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ftere  an  den  ^  grdden  ^  '6n  groi 
ftrit :  dar  wart  Iddes  vele  '  ge- 
filmen.  ^ 

De  kontDg  unde  de   pdves  ^ 
YÖren  üp: 

de  Römiere  wolden  den  koning 
fldn.  ^  de  koning  de  ^  wan  ® 
de  overen  hant  ^  unde  ^^  vöng 
den  pdveft  unde  de>^  kardenAle 
unde  vörde  fe  mit  eme.  He  was 
6c  vore  der  (tat  td  Rdme  al 
dne^'vaften.  De  Römere  fan- 
den dö  nd  deme  koninge  unde 
nä  deme  pdvefe.  De  vorflen 
overeveneden  ^*  fe  beide.  ^^  Dd 
quam  de  päves  td  ^^  Röme  mit 
des  koninges  willen.  ^*  DA  *^ 
quam  6c  dar  de  koning  ^^  unde 
wart  dar  ^^  van  deme  filven  pä- 
ves  16  keifere  wtget.  *^  De  pÄ- 
ves  gaf  de  deme  keifere  dne 
hantvelte,  dat  he  hadde  den 
fat  **  an  *•  den  bifcopdomen,  *• 
alfö  van  deme  koninge  Karle  *^ 
dat  rike  an  fe  gebracht  hadde. 
Alfd  »*  fcMen  ««  fe  "  fic  «»  mit 


ante  monaiterinm  beati  Petri  ift 
gradibus,  vbi  poputorum  nume- 
rus efl  occifus. 

papa  ergo  et  rex  de  coofiiio^ 
in  quo  confedenmt,  exilieront 
Romani  vero. regem  conabanlur 
occidere,  Ted  pars  regis  illic 
preualuit,  et  papam  et  cardinak» 
fecum.  inde  captiuos  abduxit. 
Rex  etiam  ante  ciaitatem  romS"» 
nam  per  totam  qnadrageimam 
excnbabat  Tunc  Romani  et 
principes,  qui  illic  t^onueneraiily 
papam  et  regem  in  vnum  tandem 
concordabant 

Tunc  papa  per  volunlalem  regis 
Romam  venit,  ipfeque  rex  fimi- 
liter  illic  affuit,  et  ab  eodem  papa 
imperialem  confecrationem  ac-* 
cepit.  Papa  igitur  imperatori 
hoc  contulit  Privilegium,  quod 
inflitutiones  epifoopales  obtine- 
ret, 

ficut  a  tempore  Karoli  impera- 
tores  poflTederunt.  * 
Sicque  in  bona  amicitiä  papa  et 


'  1  MH.  dem.  2  B.  gden,  b.  garden,  A.  greden,  M.  gereden,  H.  Qrad. 
3  A.  vil  liutes,  M.  leut  vil,  H.  vil  Yolkhs.  4  bH.  erfl.  5  M.  D.  p.  u.  d. 
k.  6  H.  erflaUen.  7  fehk  BbGMAH.  8  GHbMAH.  gew.  au.  9  b.  oner 
hant,  A.  oWhant,  H.  vberhannt,  M.  obcrnbant.  10  6b.  he,  H.Er.  11  fMi 
Br.     12  M.  alle  die  rafte,   U.  ein  ganoze  yaften,  A.  allain  valtund  ff,  h.J, 

18  b.  Tereynden  =  MAH.  14  M:  do  paide.  15  H.  gen.  16  G.  to  den 
pafohen.     17  Q.yfi.     18  M.  Do  oh.  auch  d^  eh.  dar,  O.  de  k.  qaam  oc  dar. 

19  /Mi  BbGMAH.  20  B.  ghewiet,  €te,;  G.  y.  wart  to  k.  ghew.  y.  d.  t  p. 
an  fente  peteres  mAnft^e.  21  B.  fchat  22  B.  yan.  23  b.  deme  bifchdom, 
A.  dem  piftom.  24  MA.  ala  (-f-  der  M.)  eh.  k.  an  a  praht  he^  b.  bracht. 
25  G.  Do  gaf  de  keifer  deme  paaefe  h^like  gaae  yfi.  26  A.  befchieden, 
27  ftfiU  BbGH.     28  G.  Tic  beide.  ' 

*  Hdtehr.  pofftdenmt. 
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gödeii  ininnen  ^  de'  paves  ' 
tttide  de  keifere. ' 

De  keifer  vor  dd  16  Düdi- 
f  che  ine  liinde  unde  faile  td 
Megenzeid  bifcope  finen  kan- 
Setere^  Albrechte. ^  Do  was 
de  bireop  16  Hambörg  unde  16 
Br6men  Vrederic.  ^ 

Dar  nä  fculdegeden  de  R6- 
mere  den  pAvea  Parchälem, 
dal  he  de  hantvefte  deme  keifere 
hadde  ^  gegeveii  unde  ®  dat  he  ^ 
ene  ^^  och  '^  weder  eren  willen 
gewiet  hedde.  ^*  D6  wart  6b 
grot  concilium  t6  Röme:  dar 
quam^'  de  bifcop  van  Aavene 
unde  anderre  ^^  tnicope  vele. 
Dar  wart  van  ^^  deine  pävefe 
d6iel^^  unde  vord6mt "  de  hant- 
vefte,^^ de  he  deine  keifere  hadde 
gegeven;  ^^  wantehe  fe  gaf  we- 
der gode.  ^^ 

De"  bifcop  Albrecht  "  van 
Megenze  unde  de  *'  hertoge 
Läder  ^  unde  andere  vorflen 


Imperator  ab   invicem  receda- 
bant 

Tunc  Imperator  inTeutoniam 
rediit  et  Adelbertum  cancel- 
larium  (üum  ecclefie  Moguntie 
pontificem  prefeciU  Eodem  tem- 
pore Fridericus  Hanimenbur- 
genfis  epifcopus  et  Bremenfis  fiiit 

Poftea  Romani  papam  Pa- 
fchalem  arguebant,  quod  im- 
peratori  contra  libertatem  fancte 
ecclefie  priuilegium  ymino  pra- 
uilegium  contradidit,  et  quod  ip- 
füm  contra  voluntatem  eorum 
imperatorem  confecrauit  Exinde 
ergo  magnum  indictum  eft  con- 
cilium *  et  venit  illuc  epifcopus 
Ravennenfis  aliique  epifcopi  plu- 
rinii  et  ibi  a  domino  papa  dauipna«^ 
tum  et  abiudicatum  eft  «impera- 
tori  quod  dederat  priuilegium, 
quia  contra  deum  et  contra  liber- 
tatem ecciefiarum  fuit  acceptatunu 

Igitur  Adelbertus  Mogun* 
tinua  epifcopus  et  alii  principes 
plurimi  ab  imperatore  funt  tunc 

1  Br.  mineii)  M  A.  gater  minnei  U.  guter  Uep.  2  G,  rft  gaf  ime  de  p.  orlof 
dat  he  finen  yad^  begroue.  3  Br.  keifere;  Cr.  fekU  u.  d.  k.  4  f.  k.  fehUA, 
5  G.  adelbreehte;  A.  albrechten  gehaiflTen;  H.  kancseier  adalbertim  ze  Pi- 
fobolf.  6  G.  birchc»p  frederic;  bMAH.  feMi  Do  was  oc  .  .  .  Vrederic.  7  B. 
b.  d.  k.  8  felOi  MAB.  9  M.  feKU  das  er.  10  fehk  b.  11  fehk  B.;  H. 
ooch  in.  12  G.  gew.  h.  w.  eren  w.,  b.  in  zA  keifere  hadde  gewiet.  13  H. 
komen.  14  Br.  andere,  etc.  15  Br.  nore.  16  B.  uordelet,  b.  yerdeilit,  G. 
Qor  dielt,  de.  17  H.  rertftinet,  A.  v^dammet;  o.  Tert.  fehlt  M.  18  Br. 
hantneftnefe.  19  AH.  geben.  20  H.  gab  fy  w.  g.,  b.  w.  gaf,  G.  weder 
recht  vnde  wid^  gode.  21  G.  Do  fatton  fic  wider  den  keifere.  22  Br.  aK 
brech,  B.  adelbrecht.  23  u.d.fefUt  G.,  de  fehlt  Br.  24  G.  luder  van  fallen 
Biarcgreae  rodolf  de  palenzgrene  vrederic.  greuc  wicberch  vfi  greue  lode* 
wich   (ftati  der  Warte  nnde  andere  v.  .  .  .  keifer^. 

*  IldCchr.  confilium. 


390 


irele  falten  fic  dö  ^  wed^r  den 
keirer.  dö  vdr  de  keifer  in  dat 
hnt  td  Sa f Ten  unde  befat 
Brünswtc  unde  t6v6rde'  Hai* 
verftatunde  brac  Horneborg. 

De  van  Keine  wdren  de  weder 
en. '  De  keirere  ^  unde  de  S  a  f* 
fen  qudmen  ^  td  famene  tö  de- 
me®  Welpesholte:  dar  wart 
in  gröl  ftrlt  unde  ^n  michil  ^ 
volcwlc.  dar  wart  geflagen  ^ 
de'  greveHoier^^  van  Mans* 
▼elt,^^  de  weder  flne  lantlAde^* 
mit  deme  keifer  was.  '*  Der 
Saffen  vanere^^  was  de^^  her- 
löge  Lüder. 

In  ^^  deme  filven  dage  ^^  qud- 
men  de  Wenede^^  td  Kotene^' 
unde  rdveden  '^  unde  branden  '^ 
dal  lant  De  harren,  de  den  Saf- 
fen tu  belpe  kernen  foiden,^^  de 
vanden  de  Wenede  *^  td  Ko- 
te n  e :  >*  fe  «*  ftridden »«  aldar  " 
mit  en.  alfS  wart  an^®  dneme 
dage  van  den  Saffen  de  ftril  tö 
deme'®  Welpesholle  weder 


auerfi. 

Imperator  ergo  venil  in  Teuto- 
niam  et  Brunfwik  obfbdil,  ci- 
nilalem  qvoqne  Halberftad  uf- 
qiie  ad  folum  diruil  et  caftrnm 
Horneborch  penitns  deftruxit 
Colonienfes  epifcopi  impeni- 
tori  fe  etiam  opponebanl.  Impe- 
rator ergo  et  Saxones  in  Wel- 
pesholte conuenerunl,  ibiqoe 
factum  efl  bellum  noftris  tempo- 
ribus  famoßllimnni.  Illic  comös 
Hogerus  de  Manfveil  cecidit, 
qui  cum  imperatore  contra  com- 
palriotas  fuos  bellum  aflumpfit, 
S'axonum.  quoque  ßgnifer  dux 
Luderus  fuit 

Eadem  die  S lau i  ad  ciuitatem 
Koten e  venerum  et  lotam  ter- 
ram  illam  incendiis  et  depreda- 
tionibus  devaftauerunl.  Principes 
igitur,  qui  in  auxilium  Saxoni- 
bus  venire  debuerant,  fuper 
Slauos  irruentes  cum  eis  for- 
liter  illic  dimicabani,  fic  quod 
vna  die  a  Saxonibus  eft  bella- 
tum  Wel pef holte*  fcilicet 


1  fehU  MAH.  2  b.  zAftoirde,  H.  seftort  3  I\ir  den  8tUz:  Do  rdr  de 
keifer  ...  weder  en  hat  Q.  einen  löinger  aUefUhrenden  AhCehnitt  Ettelike  di- 
Ter  herren  . . .  wolde  tinshaftiob  maken  (C,  den  Anhang),  4  Br.  keifere. 
6  A.  chomen  auoh«  6  fehlt  bMAH.  7  b.  groit  2=  MAH.  8  bMAU.  erfl. 
^  fMt  BGMAH.  10  Br.  hoier,  BbG.  hoyer,  M.  hoyr,  A.  bayr,  U.  hogier. 
11  Br.  manfalet,  G.  mannefueld.  12  M.  landeflieut.  18  A.  was  m.  d.  k. 
14  Br.  nanere,  G.  vanere,  b.  venere,  M.  venir,  A.  vaa,  B.  vanenaoreie,  H. 
panyerberr.  Ih  fehlt  GbMA.  16  fil.  an.  17  H.  Jar.  18  MH.  winden, 
A.  viend.  19  A.  knticn.  20  H.  beraubten.  21  H.  verpranntcn.  22  MA* 
r.  ob.  23  A.  yeind.  24  A.  kutS.  25  B.  vnde.  26  B.  ftrit.  27  b.  dar, 
MA.  do,  H.  da.     28  AH.  in.     29  B.  tome;  deme /e^.  bMAH. 

*  HdCehr,  Wolpefholte. 
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den  keifer  ^  ande  to  Koteiie  * 
de  andere  ftrit  •  weder  de  liei- 
denen.  De  S äffen  gewunnen^ 
de  ^  an  *  beiden  ^  halven  den 
fege. 

De  keifer  vor  dö  mit  gröteme 
torne  van  ^  S äffen  tö  deme 
Rine.  he  hadde  gevangen  den 
bifcop  Albr^echte  van®  Me- 
genze,  de  lach  tö  Drivels.  '^ 
De  keifer  bot  ^*  iö  ^nen  hof  tö 
Megenze:  dar  quam  ^^  der  hör- 
rcn  weinick.  de  van  Megenze^' 
bAden  den  keifer  ^^  ön  döl  mit 
drowe,  dat  he  en  ^^  eren  bifcop  ^^ 
weder  gAve.  ^^  dat  dede  de  kei- 
fer ungerne;  "  he  wart  doch  ^' 
dar  tö  nödet. '®  alfö  wart  de  bi- 
fcop ledich. '^ 

De  filve  bifcop  Albrecht  orlo- 
gede  dö  före  weder  **  den  kei- 
fer ^  Hinrike  mit  anderen  bi- 
fcopen:  he  ne  löt  ene  das  nicht 
gen^ten,  dat  '*  he  ene  tö  bifcope 
kadde  geniaket.  '^  Dd  wart  '^ 
vele  des  '^  landes  gebrant  '^  van 
deme  keifere  unde  ^*  van  ^^  den 


contra  Cefarem,  et  C ölen e  con« 
tra  aciea  paganorum. 
Sed  Saxonos  vtrobique  glorio- 
fum  obtinoerunt  Iriumphuro. 

Tanc  Imperator  ira  maxima 
Saxroniam  deferens  venit  ad 
Renum  et  Adelbertum  Ho- 
guntinum  epifcopum,  quem  ce- 
perat,  in  caflnim  Driuels  cufto- 
diendum  tranfmittebat.  Tunc  Im- 
perator curiam  indixit  Mogun- 
tie,  fed  pauci  de  principibus  ilUc 
conuenerunL  Maguntinenfes  vero 
imperatori  fupplicabant  precibus 
minas  addentes,  vt  epifcopum 
ipforum  eis  reflitueret  Impe- 
rator vero  precibus  eorum  non 
voluntarie,  fed  quafi  coactus  an- 
liuit,  et  Qc  epifcopus  itle  a  cap- 
tiuitate  folutus  fuit.  Idem  ergo 
epifcopus  Adelbertüs  cum  aliis 
epifcopis  contra  Imperatorem 
bellum  habuit,  non  recordatus 
beneficii,  quod  ab  imperatore 
epifcopus  conflitulus  folt  Hac 
igitur  occaßone  maxima  pars 
terre  ab  imperatore  et  epifcopis 


1  w.  d.  k.  fehit  B.  2  A.  %«n  kntfi ,  Üf .  cheten,  K  ootten.  B  O.  de  a. 
Ar.  to  k.  =  H.  4  B.  wuntien.  5  fehk  MA.  6  /ehit  bMAH.  7  Br.  hielden. 
8  B.  den  f.  9  A.  ze.  10  Br.  driolB.  11  b.  gebot  =  AH.;  M.  fehk  gebot 
,.,  herren.  12  AH.  komen.  13  b.  de  mainsenere,  MH.  die  mainzer.  14  d. 
k.  fehlt  UA.  Ib  fehk  M.  16  B.  herre  weder  gheae  den  bircop.  17  6.  den 
be  driv  iar  gevangen  hadde.  1 8  Hienach  fügt  G.  etn :  So  befaten  ine  do 
...  vnde  deme  keifere  (L  den  Anhang),  19  fehU  MA.;  H.  auch.  20  B.  gbc 
nodet,  b.  genodegeit,  M.  genötigt,  A.  gezwungen  vnd  benötigt  21  O.  fyhlt 
he  wart . . .  ledich.  22  M.  auf.  28  B.  koning.  24  Br.  da.  25  b.  macbede. 
26  H.  wurden  y.  lannd.  27  fehlt  b.  28  BbG.  uorbr.  =  MA.  (da  verpr.)  H. 
29  b.  vnde  oc.     30  fehlt  All. 
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bircopen.  ^ 

Te  ddden  an  den  kerftenen,  ' 
dat  fe  an  den  heidenen  küme  dön 
folden.  ^ 

It  gefcd  öc^  an^  den  tiden 
wunderes  vele.  dar  •  wart  de  ' 
ertbevinge:  *  dar  ®  rordarf  ^® 
öc  "  Irtdes  "  vele.  it  wart  de 
gröt  hung^r. 

De  keirer  Hinric  fände  do  ^* 
finen  boden  td  ^^  Roma  unde  ^^ 
bat  den  püves,  dat  he  ene  ütem  *^ 
banne  Idte.  De  päves  umbdt  eme 
weder,  ^^  he  ne  möftes  ^^  nicht 
ddn*®  funder*®  der  harren  rät 

De  keifere  *'  brande  dd  före 
dat  lant  uppe  de  bifcope:  it  wart 
in  deme  rike  grdt  miflehel- 
linge.  " 

In  den  tJden  *^  (tarf  **  de  ko- 
ning  Baldewfn  van  Jerufa- 
Idm,  des  hertogen  Godevrides 
bröder,  •*  de  örfle  kerftene  ko- 
ning  tö  Jerufaldin.  '® 


incendiis  et  depredationihus  in-^ 
teriit  Sed  hoc  horrenduni,  quod 
in  conchriftianos  audebant  agere, 
quod  vix  contra  paganos  vellent 
perpetrare. 

Eifdein  autem  teinporibus 
multa  acciderunt  portenta  et  teite 
motus  factus  etX,  qui  niagnani 
populi  perdidit  partem,  fed  et 
fomes  maxima  totam  terram  op- 
prefferal. 

Imperator  vero  nuntios  fuos 
tone  Rom  am  direxit  et  ut  ab 
communicatione  abfolueretnr,  a 
papa  petiit,  fed  quod  hoc  fine 
confenfu  principum  non  faceret, 
papa  refpondit 

Tunc  Imperator  terram  aduer- 
fariorum  fuorum  epifcoporura 
hofiiliter  incendiis  difperdidit  ei 
per  totum  imperium  maxima  dif- 
fentio  furrexit  . 

Eo  autem  tempore  Baldewi- 
nus  rex  frater  ducis  Gode^ 
fridi  obiit,  qui  primus  chri* 
flianus  rex  Jherofolimorum 
fult 


1  MA.  dem  pifcbof.     2  G.  d^  xpenheit,  M.  an  ehriften,  A.  aD  chril'teir 
lAtii.     3  M.  an  h.  nicht  t  f.,   A.  n.  f.  t.    an  dßn  haiden.     Sienach  G.  für 

den  folgenden  Satz  (It  gefcA grdt  mideliellunge) :  Durch  dnt  fo  ward  oc 

...de  konig  yan  nngeren  (T.  den  Anhang).  4  fefik  bMAH.  5  MAH.  in. 
6  b.  Id  =  MAH.  7  b.  groit  =  MAH.  8  H.  erpidnuüg,  M.  ei'dpidenmuug ; 
B.  ertbeuinge  aele.  9  Bb.  dar  van,  H.  da  Ton,  MÄ.  dar  nach.  10  MA. 
Aarp.  11  fehU  bMAH.  12  MH.  lent,  Bb.  lade.  13  feUt  AH.;  B.  do  doch. 
14  M.  gen.  15  b.  he,  U.  Er.  16  B.  vt  deme,  etc.  17  M.  hin  wider.  18  Br. 
mofteft,-Bb.  mochtes,  MAH.  mocht  An.  19  MA.  getan.  20  MAH.  an, 
21  Br.  keifere;  MA.  haben  von  hier  Lücke  bis  Kalixtua  gehdten  (S,  394),  22  Br, 
uiirhelinge,  B.  miflehellünge»  etc,  23  G.  Do.  24  G.  rtarf  oc.  25  G.  Ceizt  zui 
an  ener  henrard  uppe  de  arabcs  he  was.  26  G»  tetzt  zu:  Do  he  fek  ward 
,..  nppcubare  wol  fchen  (C*  den  Anhang), 
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DA  vor  de  keifer  Hinric  16^ 
tancbarden:  dar'  wart  he 
untfangen  mit  groten  4ren. 

An  ^  den  filven  tiden^  ftarf 
de  pAves  Pafchälis.  Nd  enie 
wart  ^  Geldrins  pdves  ^  mit 
des  keireres^  Hinrikes^  wil- 
len. De  filve  päves  Gel^rins 
ne  wolde  deme  '  keifere  nicht 
wefen  hörram.  **^  de  keifere  ^* 
YÖr  dö  tö  '*  Rörae  unde  fette 
dar  önen  anderen  pdves,^*  ^nen  ^^ 
bircop  van  Kpdniä;  '^  he  wart 
Gregdrius  geboten.  '^  D^  pA- 
ves  Geläfius  vor  dö  ^^  van 
Rdme  mitten  kardendlen  nnde'^ 
dede  ^^  den  keifere  tö  banne.  '^ 
Dö  wart  4n  conciliom  tö  K  o  I  n  e  :^^ 
dar  wart  de  keifer  *•  tö  banne  *• 
kundeget  *'  unde  fin  '^  pdves 
Gregörias.  De  päves  **  Gre- 
görius  was  töRönie  unde  ben*^ 


Eodem  tempore  Pafcbalig 
papa  obiit,  cni  Geläfius  de  con- 
fenfu  imperatoris  papa  fubfti- 
tutus  fuit 

Idem  vero  papa  Geläfius,  quia 
precepto  imperatoris  obedire 
noiutt,  Imperator  Romam  ve- 
niens  alium  papam  epifcopnm 
quendam  de  Hifpania  contra 
eum  conftituit,  qui  tunc  Gre- 
gor! us  nomen  accepiU  Tunc 
G  e  I  a  f  i  u  s  papa  cum  cardinalibus 
Romam  deferult,  et  imperato- 
rem  vinculo  anathematis  aftrinxit, 
Tunc  Colonie  collectnm  eft  con- 
eiliom,*  in  quo  imperator  cum 
ftto  papa  Gregorio  publice  ex- 
communicatus  foit 


1  H.  ,gen.  2  G,  vnde  w.  dar.  3  6H.  In.  4  G.  ^fugt  ein:  en  bifchop 
van  hyf^ania  geheten  maaricius  to  tönamen  burdinus  de  wart  gewro- 
get  an  nigromantien  vnde  uorwunnen  iedoch  fo  ward  eine  gpiade  gedan.  Do. 
5  Q.füfft  ein:  iohannes  de  cancelere  des  houes  en  wis  man  de  hadde  uile 
gearbeidet  mit  dem  pauefe  an  deme  rade  uii  ward  geheten.  6  fehlt  H. ; 
G.  dafür  he  ward  gekoren  mit.  7  B.  kefef»  8  fehk  6.  9  b.  geyme. 
10  B.  geh.  w.,  b.  borf.  ßn,  H.  geh.  An.  11  Br.  keifere.  12  H.  gen.  13  G. 
paues  maarieinm  burdinü.  14  G.  den.  15  G.  Tan  h.  den  b. ,  H.  Pifcholf 
T.  h.  ze  Pabft.  16  bH.  gehant;  G.  fügt  hier  ein:  Dar  to  hulpen  ime  en 
del  d^  romere  den  de  keifer  gaf  Ane  gaue.  he  was  getonamet  bardinns 
yan  de  grote  efclen  de  an  hyf^ania  An.  de  m  het  biirdune.  alfo  wart  de 
grote  mifTehcUungc  de  an  deme  rike  gewefen  hadde  au^  irhauen.  wante  do 
he  geftedeget  -was  an  deme  (tole.  17  fehk  G. ;  B.  do  nt  deme  lande.  18  G. 
nn  uor  in  capuä.  19  G.  dar  dede  he.  20  H.  jn  den  pann.  21  b.  oollin. 
22  Br.  keifere.  23  H.  gekundt,  Bb.  gecundeghct,  G.  cundeghet  van  deme 
cardenale  koncn  de  des  pauefes  legat  was.  24  G.  Anen  p.  gregoriG.  25  fehlt 
Br.     26  b.  bcyn,  H.  rerpannt  den  P.  geiaAum  hin  wider;   Q,  fügt  hierfür 

*  HdCchr.  conAHum. 
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dar  weder.  DepivesGeUrius^ 
ftarf  \6  Cloniac.  *  in  demo 
filven  kidftere  ^  wart  dn  andere 
gekoren,*  de  wart  Kalixtus 
geboten.  * 

De  ^  keifer  vdr  dö  van  Rö- 
me.  *  de  Rdmsre  ^  yöngen 
finen  pdves '^  nnde  Teilen  ehe 
nakel  vppe  dneu  etel  ^*  unde 
logen  ene  fcenUike  ^'  dur  de 
flal:  '*  de  kindere  *^  wnrpen 
•n  ^^  alle  '*  mH  denne  bore.  ^^  he 
wart  vorfanl  in  caveam,  ^^  dal 
18  ^*  des  pdves  korkenere.  So  '^ 
kdeden  *^  dd  '^  mil  dren  \6  Rö- 
me  "  den  päves  Kalixte.  '^ 

De  Yorften  van^^Düdifche- 
me  lande  qoilnien  dö  '*  to  fa- 
nene'^  lA  Werzeborg:*®  fe** 


Poftea  Gelafins  papa  in  olan- 
ftro  *  Cloniacenfi  obiit,  el  in 
eodem  clauftro  alius  elediia  eft, 
qui  Kalixlus  noinen  accepit 

Tunc  Imperator  a  Roma  re- 
cefBt  Romani  vero  papam  faum 
comprebendemnl  el  veflibus  nu- 
daUim  fnper  4ifinum  deponuni,  el 
fic  per  ciuilalem  conlemplibiliter 
Irabilnr  el  a  pueria  in  platea 
ftercore  hpidatur,  poftea  vero  in 
caueam  pape  deCOi<^itur 

el  Calixlus  papa  Romam  cum 
bonore  vocalnr. 

Tunc  principes  T  e  n  t  o  n  i  e  con- 
lenemnl  Herbipoli**  el  impe-- 
niore  exiftonte  in  Ylalia,  ar- 


dm  folgenden  8at»  ein:  In  den  tiden  ward  Ttideflar  gpeftiftet  Des  bifcbopea 
lüde  Tan  megense  y||  grene  hermmn  to  braken  oppenheiin  dat  was 
der  beitogen  godevrides  Tnde  vor  branden  it  dar  nor  barn  oc  uile  nol- 
kes.    Do  makede  de  pauee  gelafiae  en  eonciliG  toyienna. 

1  G.  dafür  vii  na  unmanegeme  dage  dar  na.  2  G.  fVarf  be  an  deme 
doftere.  8  G.  cldniac  al  da  ward  he  begraue.  4  G.  al  dar.  6  G.  wart  öo 
gekoren  milo  to  pauefe;  H.  erweit  6  H.  genant  c.;  b.  gebeten  e.  vll  was 
panet.  yi.  iar.  en  werd  man.  det  antlat  an  iiner  berfcap  nc  fach  ueman  ge- 
wandelet 7  fehlt  M.  8  G.  Do  de  keifer  dannen  vor.  9  Br.  romeren,  G. 
de  romere  berov  dat  fe  koren  hadden  bnrditiü  vfi  loden  to  rome  calixtfl  vn. 
10  G.  Yiengen  burdinum.  de  waa  untvlon  wante  to  Tu  der s.  11  G.  DeiTen 
feinen  falten  fe  nppe  enen  efel  naket  vfi  rokkelingen.  12  A.  fcbemlicb. 
18  b.  rtrafe,  H.  ftras,  A.  ftrasa,  G.  (für  unde  togen  ...  (tat)  dit  der  is 
v^Onahet  14  G.  De  k.  alfo  fe  douendich  weren.  Ib  fehlt  Br.  UfehliG.; 
A.  allain.  17  Q.  fügt  {fär  He  wart  uorfunt  ...  grot  vrede  in  dcme  lande) 
ein:  unde  deden  ime  grot  ungemac  ...  woluen  gevretcn  fr.  den  Anhang), 
18  H«  Conaneam,  M.  ein  hol.  19  M.  ift  genant  20  MA.  vfi.  21b.  loden, 
M.  luden.  22  fehlt  M.  23  ze  R  fehlt  MA.  24  M.  k.  d.  p.  25  Br.  to. 
2^  fehlt  BrbMA.  27  Br.  De  u.  q.  to  f.  to  d.  1.  28  H.  ze  w.  zefamen. 
29  MA.  vfi. 

•  Hdfchr,  eccleAa.     **  Bdfahr.  Herbipoli». 
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worden  tö  rdde,  wd  Te  den  kei-> 
fere  vorflötea,  ^  de  wile  de  kei* 
fere'  tö  Lancbarden  was.  De 
keifere  '  quam  iö  *  van  Lanc- 
barden an^  DAdifch  laut  DO 
wart  aver^  brant*  ntide  ^  rdf^ 
in  deme  lande* '  de  bircop  orlo* 
gede  ^^  weder  den  keirer.  de 
hertoge  Läder  unde  de ^^  greve 
Herman  van^*  Winzenbarg^' 
de  wären  de  före  ^^  weder  den 
keifer.  D6  dat  lant  dal  orloch  ^^ 
niehl  lengere  dregen  ^^  ne  moch- 
te, de  hörren  ^^  bdden  den  kei- 
fer, dat  he  dnen  bof  maken  wol-* 
de.  ^*  16  deme  filven  ^^  hove  qpiA- 
men  vrAnt  ande  viande.  dar 
worden'^  Yorevenet'^  de  kei*- 
Tere  '*  unde  de  vorften.  ''  AlFö 
wart*^  grftt*^  vrede  in  deme 
lande. 

De  pdvea'^Kalixtus  makede 
dd'^  ön  concilium  16  Römis.  dar 
wären  des  keiferes  boden;  de'® 
folden  voreyenen  ^  den  pdves 
unde  den  keirere.  des  ne  mochte 
nicht  gercdn,  ^  wante  de  keifer 
ne  wolde  nicht '^  Tortlen*'  des 


duum  querebant  confiiiam,  quali^ 
ter  imperatorem  eO)icerient  ex- 
tra regnum.  Interea  imperator  ab 
Ttalia  recedit,  et  inTeutonia 
itenim  incendia  et  depredationea 
occupaueraCn)t  terram. 
Epifcopus  imperatorem  fortiter 
impugnabat,  dux  quoque  Lude- 
rus  et  comes  Hermannus  de 
Winceborch  ei  oppoliti  erant 

Cumque  terra  iam  lempeflale 
bellorum  deiceret,  rogabant 
principes  cefarem,  vi  enriam  eis 
indicere  vellet 

Ad  hanc  curiam  amici  et  aduer- 
farii  conuenemnl,  ibiqne  impe- 
rator com  principibus  concor- 
diam  Tubiit,  et  fic  pax  gloriofii 
terris  reddita  fuit 

Tunc  papa  Kalixlus  Remis 
conuocauit  concilium,  *  nunlii 
quoque  imperatoris  ilhic  vene- 
runt,  qui  papam  et  ipfum  con- 
cordare  debebant  Sed  hoc  om- 
nino  fieri  non  poterat,  qnia  im- 
perator ab  inftitutione  epircopa- 


1  b.  Tenveifeii.  2  Br.  keifere.  8  fehit  A.  4  b.  bA.  6  b.  euer,  B.  aner 
ml«  6  H.  geprannt  7  /ehU  b.  8  li.  r.  t.  pr.  9  M.  den  landen.  10  H. 
kriegt  11  /Mi  Br.  12  fehU  H.  13  B.  wfoenboroh;  MA.  fehU  (trafen 
keifer)  Der  herzog  Lader  ...  keifer.  14  H.  Taft.  16  H.  den  krieg.  16  A. 
getragen,  M.  vertragen,  H.  geleiden.  17  Br.  heren.  18  H.  folt;  M.  macbt. 
19  /Mt  b.  20  M.  wart  21  MAH.  Teraint  22  Br.  keifere.  28  A.  die  f. 
n.  d.  k.  24  b.  w.  do.  26  M.  g&t  26  G.  Vfo  badde  de  p.  27  fehü 
BrllA.;  Q.  fehii  m.  do.  28  Für  de  folden  ...  weder  tn  fügt  G.  ein:  dar 
ne  was  de  keifer  . . .  des  wifede  he  to  dren  malen  (f,  den  Anhang).  29  MAH. 
▼erainen.     80  H.  gefein.    81  MAH.  fidi  n.    82  Br.  uortoien,  B.  nor  tyen,  ete* 

*  Hdfehr.  oonAlium. 
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faltes  ^  in  *  den  bifeopddmen. 
Alfd  wart  de  keifer  in  '  der 
lUint^  iö  banne  geddn.  Dd  irhdf 
fic  aver^  allet*  IM.''  De  kei- 
fer orlogfede®  före^  weder  de 
vorften  ande  de  vorften  we- 
der *•  en. 

De  '^  hertoge  LAder  unde  de 
gr»ve  Her  man  van  Winze- 
borg  ^'  branden  de  Rat  lö  Mnn- 
flere  "  unde  '*  dar  lö  »*  fenle 
Faules  dorn.  ^^  Te  gdven  öc 
grölen  fcat,  dat  de, dorn  weder 
gebüwet  *'  wart  '* 
De^»  keifer  Hinrfc  *^  befat  dö 
M  e  g  e  n  z  e.  de  lüde  leden  dö  gröte 
n6t 

de  vorften  bAden  dö  '^  den  '* 
keifer,  dat  he  önen  hof  tö  Wer- 
zeborge"  deme ^^ bifcope  Al- 
brechte legede. 
De  keifer  •*  fegede,  ■•  he  diede 
gerne  der  vorften  rät  umme  de 


tnum  recedere  noiebat. 
In  eodem  igitur  concilio  *  impe- 
rator  denuo  exconifnuhicabator. 
Et  6c  malüin,  quod  einarcuerat, 
remicnit,**  quia  principes  contra 
imperatorem  et  Imperator  contrai 
ipfos  noua  bella  parauit 

Dnx  igitur  Luderus  et  comes 
HermannusdeWincenborch 
ciultatem  Monafterit  et  maio- 
rem  ecclefiani  Scti  Pauli  igne 
fticcenderunt.  Poftea  vero  ad 
reedificandam  predictam  bafiti«- 
cam  pecuniam  contulenint  cdpio- 
fam.  Imperator  tuncMaguntiam 
CobfeditJ  et  habitatores  eins  an- 
gttftiam  intus  patiebantur  niag- 
nam.  Tandem  principes  rogabant 
Cefarem,  vt  epifcopo  A  d  e  I  b  e  r  to 
curiam  Herbipoli**^  indioeret, 
vbi  coram  principibus  caufam 
füam  declararet.  Imperator  ergo 
ref]pondit,quod  libenter  ftaret  con- 


1  A.  fchates,  H«  fchacz.  2  bMA.  an.  3  MAH.  sau  4  A.  ftat.  5  b. 
euer.  6  H.  ein  grofs.  7  MA.  irrling.  8  H.  kriegt  9  H.  va(t  10  B.  wer- 
der.  11  /e/iA  GM.;  H.  lu  der.  12  M.  wimtenburch,  A.  witenburg.  13  Für 
br.  de  ft.  to  M.  htU  G.  von  in  mit  eme  Marken  here  to  niAnftere.  dat 
fe  wider  fatten  bifcbop  tbiderike.  14  b.  unde  ftyg,  fehk  MAU.  15  A.  dar 
naob;  G.  dafüfri  In  dere  ftorlinge  wart  verbrant.  1*6  G.  mAnflter.  17  MA. 
gepawen.  18  Für  fe  gftven  ...  wart  fügt  G.  ein:  dat  mit  eren  gebnwet 
was  ufi  oo  de  ftat  uil  na  al.  Do  fe  den  bifchop  wider  fat-hadden  fe  gauen 
oile  fohattos  dat  m  den  dorn  mide  wid^  buwen  folde.  Se  bedudden  dat  aUb 
dat  de  fake  de«  groten  fchaden  de  dar  gefeben  was.  nicht  anders  ne  were 
wan  dat  An  uore  vare  bifchop  bnrchart  nile  gAdes  dar  gefamenet  hadde 
mit  fanden  vji  dat  offer  hadde  godde  gewefen  umere.  Für  da$  Folgende 
(De  keifer  Hinric  ...  god^Ss  gedachte)  /%<  G.  em:  De  keifer  wolde  do  de 
▼an  m  eg en  z e  befwaren  . . .  godde  dienen  mochte  (T.  den  Atüiang),  19fehU  A. 
20  fehk  b.  21  /Mt  BbMA.  22  f$hU  B.  23  to  W.  /efUi  Br.  24  b.  bi  d. 
25  Br.  De  de  keifere«     26  MH.  fpracb;  A./e^ft.fpr.  er. 

*  JSdtchr.  confilio.   **  BdCchr,  r^miguit  (reuignit?).  ***  HdCchr,  HcrbipoÜR. 
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fakc,  da.  twirchen  deme  pitveTe 
unde  eme  ^  wiere. ' 
De  pAves  fmide  dö  iwöne  kar- 
denäle  an'  Düdifche  lant:  Te^ 
maneden  ^  Kre  den  keifer,  dal 
he  godes  ddckte.  * 


De  keifer  ^  makede  *  önen 
hör  tö  Wormeze:  ^  dar  quA- 
men  de  Torflen  alle. 
Dar  vortöch  ^»  de  ^^  keifer  Hin* 
ric  des  fattes  in  ^^  den  bircop-> 
dornen:  he  lovede  ^'  öc  weder  t6 
MteA/^  wat  he  Tente  P Bieres 
gA des  ^^  genomen  ^*  hadde.  Des  ^^ 
gaf  he  hantTefte:  ^^  de  wart  ^* 
gelefen  vor  *^  den  kardenÄlen 
nnde  vor  den  vorllen  bi  dem 
Rine  in*^  deme  velde  durch  dat 
miciiil ''  volc.  ^'  De  päves  gaf 
6c  deme  keifere  ^ne  hantvefte, 
dat  he  an  deme  köre  ^  der  bi- 
fcope  unde  der  '^  abbate,  de  tö 
deme  rike  hdrden,  ^  wefen  fol- 


filio  principum  maxime  in  cavfa^ 
que  vertebatur  inter  *  papam  el 
epifcopum.  Tunc  papa  duos  car- 
dinalestnTeutoniam  deftinauit, 
qui  imperatorem  frequenter  et 
ftudiofe  monebant,  quatenus  a 
recordatione  dei  non  recederet, 
et  anime.  fue  cum  fumma  foliici- 
tudine  prouideret 

Imperator  ergo  Wormatie 
curiam  indixit  follempnem,  quo 
principes  vniuerfi  conuenerunt 
Ibiqne  inftitutionem  epircopa- 
tuum  refignauit  et  qui^ttid  beato 
Petro  abflulerat,  integre  fideli- 
terque  reftituere  fpopondit. 
Super,  hac  igitur  donatione  pri- 
uilegium  imperiale  contulit,  quod 
coram  cardinalibus  et  vniuerfia 
principibtts  propter  multitndinem 
popuii  citra  Renum  in  campo 
fpaciofo  pronunciatttm  fuit  Papa 
quoque  imperatori  priuUegiun 
dedit,  qnod  in  electionibus  epi- 
fcoporum  et  abbatom  imperii  fine 
fymonya  ageret,  et  fi  Hs  in  elec-' 


1  MAH.  zw.  im  n.  d.  p.  w.  2  Br.  waren.  3  MAH.  in.  4  b.  de  =7 
MAH.  5  ^.  ennanten.  6  Bb.  gedachte  =  MAH. ;  M.  gednht  dar  an.  7  M. 
{für  der  k.)  vn;  Cr.  gibt ßir  dat  Folgende  (De  keiTer  makede  ...  michele 
Yolc)  den  AhCchwUt:  De  btfchop  van'megense  ...  ire  beider  (t,  den  An- 
hang). 8  H.  m.  da.  9  H.  Burmiez.  10  MAH.  yeneeh  ficb.  1 1  fehk  MAH. 
12  BbMA.  an.  13  b.  geloaede,  A/  gelobt,  H.  verhiea.  14  B.  latende,  b. 
genen,  H.  das  gut  wider  zu  geben..  Ib  fehU  H.;  M.  Peters  gut,  A.  Peter 
got  16  H.  gewunnen.  17  B.  DelTes.  18  M.  ein  b.,  H.  fein  b.  19  A. 
wrdfL  20  A.  Yon.  21  M.  vf.  22  H.  groCi.  23  b.  Tor  al  deme  yolke; 
Itatt  de«  Folgenden  fugt  G. ,  onTchUeßend  an  feinen  vorautgehenden  Zufatz, 
den  AbfekniU  an:  lo  beinrio  ...  in  deme  regene  fege  vollen  (t,  den  Anhang), 
24  MAH.  der  kur.     25  Br.  ander  abbete.      26  MA.  gehorten,  H.  gehorfit. 

*  Ildfckr.  in. 
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de  ^  dne  Simonte  nnde  of  * 
ftril'  an  deme  köre  worde,* 
dal  he  den  ftrtt  fcdden^  foide^ 
iii  der  bifcope  rftde.  Defe  ^ 
hanivefte  wart  öc  dar  ^  gele- 
fen.  ^  Alfo  wart ,  de  keifer  ^^ 
Ateme  ^^  banne  Mten:  ^'  dar  wart 
dA  *•  grdt  vrowede. " 

De  keifer  Hinric  makede  dd 
6nen  hof:  ^^  dar  quAmen  de  har- 
ren alle,  dne  de  hertoge  Lflder; 
over  den  klagede  de  keifere  '* 
den  Yorften  allen.  ^^ 
De  Hlve  hertoge  was  fSre  ^^ 
weder  deme  keifere  Hinrike  '^ 
dar  fine  Alfter  de  marcgrievittne 
G^rtrüde  van  Brünswtc, 
der'^  de  keifer  ere  ^gen*'  nani." 

De  **  keifere  ^«  makede  dd  ^ 
dnenhoftöBavenberge:'^  dar 
fiam  de  bifcop  Otto  orlof  van 
deme  keifere.  *•  de  *•  vAr  dd  •' 
prAdeken'^  in  dat  lant>*  tö  Po- 
meren.  ^  dat  bekarde  he  tö 
gode. 


Honibns  Airgeret,quod  hanc  iuxta 
confilium  epHboporum  pmden* 
tum  dirimere  deberet 
Hoc  itaque  prtoilegiam  coram 
omnibas  ibidem  fuit  pronnncia- 
tum.  Tunc  imperator  a  vinculo 
anathematia  foluitur,  vnde  gau* 
dium  ineftimabile  omnibus  pro- 
creatur. 

Idem  imperator  curiam  aiiam 
indixit,  vbi  omnea  principes  con- 
uenerunt,  excepto  duce  L  u  d  er  o, 
qui  ibi  deNt,  de  quo  imperator 
coram  principibüa  querimoniam 
fecit  Idem  autem  dux  imperatori 
contrarius  valde  extitit,  quia 
förorem  fuam  Gkertrudam  de 
Brunefwich  marchioniffam  he* 
reditate  i\ia  priuauit 

Idem  imperator  curiam  Ba* 
uenberch  indixit  Ibi  Otta 
Bpifeopns  ab  imperatore  accepta 
licentia  Pomeraniam  adiit,  et 
terram  Slam  verbo  falutirere 
pre^dicationis  irrigans  ad  Deum 
conuertft. 


1  B.  fooldö,  b.  fSle,  H.  folten  fein,  M.  haben  folt,  A.  wer.  2  MA.  ob 
Ach.  8  KL  ehriecfa  oder  ftreit.  4  MA.  hAbe.  5  H.  yndorften.  6  M.  folt 
fch.  7  U.  Dy.  S/ehU  M.  9  A.  gebn.  10  Br.  keifere.  11  B.  Tt  deme. 
12  b.  gedahi,  H.  getan.  13  fehlt  A.,  U.  aaob.  14  H.  fOgt  toeUer  ein:  In 
den  tiden  was  oc  bifcbop  tbiderio  vaa  oioe  ...  mit  ime  dar  binea  Taren 
(f.  den  Anhang)^  15  G.  vmbe  mitvaftene  legede  be  enen  bof  to  wor^ 
meie  nfi  badde  dar  fprake  mit  den  berren  de  dar  weren  de  dar  nieht  ne 
wcren.  16  Br.  keifere;  H.  k.  bainretöb.  17  Br.  alle.  18  H.  va(t .  19 /«Alt 
MAH.;  BbMA.  deme  k.  w.  20 /eAft  AH.  21  b.  erue  inde  eygen.  22  G. 
dor  Aner  (Wter  uurecbt  der  urowen  yao  bolland  dat  eire  de  keifer  gedan 
badde.  28  Br.  Pefe.  24  fehU  MAH.  26  G.  oiuiere  ZuCammetUidkMg 
(C. dm Ankümg).  26  bMAH.  nnde.  27/eftleMA.  2%  fehU  VL  29  Br.Ian. 
80  B.  pomerenen,  b.  pomerayn,  MAH.  Pomeran. 
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De  ketfer  Hinric*  vor  d6 
orlegen  appe  den  koning  van  ' 
Vrancrtke:  he  halp  fime  (Wa- 
gere  deme  koninge  van  Bn  ga- 
lant, dal  eme  Norniandie  we- 
der, werde.  '  De  ketfer  hadde 
des  kontnges  dochter,  de  was 
geh^ten^Mechtilt 

Dö  ftarf  de  ^  pdves  Kalix- 
lus. '  nA  deme^  wart  Hond- 
rius  *  pdves.  • 

Dar  nA  ^^  quam  de  keifer  ^^  X6 
Utrecht  '*  unde  wart  fök  unde 
Itarf  ^'  mit  gddeme  löven  unde 
wart  td  Spire  begraven: 
Dit  is  de  keifer  Hinric,  de  appe 
flnen  vader  koning  ^*  wart 
He  halp  de  Ame  vader  üt  deme  ^ 
banne,  he  begröf  ene  ^*  öc  tÖ 
Spire  mit  grAten  £ren. 


Dö  wart  i^n  gröt  miffehellunge 
an  ^^  deme  rike:  dn  d^l  der  vor- 
fken  kds  *^  den  hertogen  Lü^er 
van  Saften,  6ii  d6I  KdnrAde^* 
van  SwAven,  des  hertogen  Fre- 
der ikes  bröder. 

In  4fmeM.^c^xxyiyjATe^ 


Poftea  Imperator  bellum  contra 
l^'rancie  regem  fnmpfit,  et  ge- 
nero  fuo  regi  Anglie  fideliter 
aftitit,  ita  quod  Normanniam, 
quam  perdiderat,  per  eum  per«» 
Tecte  recuperauit.  Imperator 
autem  fiKam  regis  Anglie  du-^ 
xerat  uxorem,  qae  Mechtildis 
nominabatur. 

Ro  autem   tempore  mortuua 
eft  papa  Kalixtus,  cui  Aiccefflt '. 
Honorius. 

Poftea  Imperator  venit  ad  Tra- 
iectnm  inferiorem  et  egrotare 
cepit  ibique  in  confeflione  bona 
obiit,  et  in  ciuitate  Spira  fepul- 
ttts  fttiL  Hie  eft  imperator  Hen- 
ricus,  qiii  ftiper  patrem  ftium  in 
regem  fnblimatus  foit.  Hie  etlam 
patris  abfolutionem  poft  mortem 
eins  obtinnit,  quem  poftea  honore 
imperial!  in  ecciefia  Spirenß  fe- 
peliuit. 

Xuhc  orta  eft  in  imperio  gra- 
uis  diHfendo,  quia  quedam  pars 
principum  ducem  Luderam  de 
Saxonia  elegit,  altera  vero  pars 
in  Conradum  fratrem  ducis 
Frederici  de  Sweuia  confenfit, 
Ludebus. 

Anno  igitur  Domtni  M^cxxvi.^ 


1  fehlt  bH. ;  MA.  hat  hier  Lücke  hi$  In  deme  m.  a  xxyi(i).  iare.  2  fehU 
Br.  3  BbMAH.  wart  4  H.  genant;  B.  het  5  fehlt  O.  6  G.  zix.  kl*,  ian. 
7  H.  hl.  8  Br.  onerins.  9  fehlt  bH.;  G.  fetzt  zu:  de  was  geheten  lam- 
breobt  de  bifcbop  bo(tienAa.  10  B.  Dar.  11  H,  k.  Hainriob.  13  G.  fOfit 
hiefSr  den  AhtehnUt  ein:  De  keifer  beinric  de  Tifte  des  naA.  /3  b.  Ter^ 
febeit,  H.  yerfcbied.  14  H.  käyik  16  B.  nteme.  1^  fehlt  H.  17  ä.  inl 
18  H.  enrelten.     19  B.  koren  d«.    90.  M.  xziri.  i«r  (==  i«) 
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van^  godes'  bort*  LAder, 
de  hertoge  van  Saffen,  ^ 
des^  gr«ven  Gevehlirdea^ 
foiie  van  Supplingeborg,  ^ 
quam  in  dal  rike,  de 
Ixxxix.^  van  Augurtö,  unde 
was  dar  an  twelf  .^  jdr. 

Weder  den  Tette  fic  de  ^^  her- 
toge  Vrederic  van  SwAven 
unde  fln  br6der  KönrAi,  de 
weder  eme  ^^  koning  wolde  nn.^' 

De  ^'  koning  Lüder  vor  dö 
tA**Böhöni:i*dari«vorWshe" 
manigen  bederven  ^^  man.  ^^  Dar 
nÄ»o  vor  he  td  "  Swäven" 
uppe  den ''  hertogen  van  S  w  ä- 
venVrederike*^  unde'^fineii 
brdder  Kdnrdde.  Dar  nd  ge- 
wan  he  de  ftat  tö  Spire.'^ 

In  den  filven  *''  tiden  *^  had- 
den  *^  de  man  ^  länc  bär  aifö  de 
wff.  »1    dö  "  barn  "  eleliken  ^ 


Luderus  dux  de  Saxonia,  eo- 
miiis  GheueJiardi  de  Suppe- 
lingheborch  filius,  ab  Auguflo 
Lxxxix  imperium  obtinuit  et  xir 
annis  in  eo  regnauit 


Huie  dux  Fredericus  de 
Sweuia^cum  fratre  fuo  Con- 
rado  Te  opporuit,  quia  idem  fra- 
ter  Conradua  ad  regnumafpi- 
rauiU 

Rex  autem  Luderus  tunc 
perrexil  in  Bohemiam,*  vbi^ 
nittltos  pel*didit  eleclos  ac  deinde 
contra  ducem  Fredericum  et 
f ra  trem  eins  C  o  n  r  a  d  u  m**^  pro- 
fectus  eil  in  Sweuiam,  et  uon 
multo  poft  ciuitatem  obtinuit 
Spiram. 

In  tempore  iilo  viri,  Beut  fe- 
mine  comam  nutriebant. 
Tandem  accidit,  quod  quorundam 


1  b.  na.  3  H.  vnCen  lierrfi.  8  Gb.  gebort,  MH.  gebuH;  A.  fehk  In 
dem  .  •  •  gebort.  4  A.  (Vrabfi.  6  fehk  GM.  6  Br.  geuenirdes,  b.  geiMfdefl^ 
H.  gebfaarten.  7  B.  (tappeliogeborob ;  H.  BuppUngweigk ,  A.  GAuoüiigeii. 
8  MA.  IxxxTiiij.  9  M.  ZI.  iar.  10  fekU  MA.  11  bMAH.  in.  12  A.  der 
wolt  w.  in  eh.  f.;  für  cUefen  Satz  hat  G.  evngeCchaUet :  he  war  geboren  ... 
to  mkideburch  (t.  den  Anhang).  18  fehlt  G.  14  U.  gen.  15  G.  PeUi  tu: 
dat  he  dar  wider  brachte  otten  de  dannen  verdrenen  was.  16  H.  Tnd. 
17  fehk  H.  18  b.  beiruen,  A.  pid^  fMt  H.  19  G.  fügt  su:  in  Arne  iiij. 
iare.  20  G.  Des  felaen  iares.  21  M.  gen.  22  to  tyv.fehk  G.  hier,  ,fi8  fehk 
GMAH.  24  G.  vred.  van  fwauen  de  hadde  Ac  dar  wider  gewarnet  dar 
na  fchop  he  nicht  < . .  to  geuende  ume  Hne  hnlde  (P,  den  Anhang),  25  MA. 
vnd  uf.  26  M.  Speir  diu  ftat  27  feJdt  MA.  28  G.  In  dem  wefter  lande. 
2^  fehk  H.  80  G.  man  van  ener  bofen  woneheit  31  a.  d.  w.  fehk  GA. 
82  G.  dat.  88  b.  bran,  G.  verbam,  MH.  verbran.  84  Bb.  etteliken  ==  M., 
G.  menegCi  H.  yeglichen  man. 

*  HdCchr.  Behemi^m.     ,**  EdCchr,  tbi.     **•  HdCehr.  Conradus. 
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manne  dal  hdr  ^  uppe  demc  ' 
hövede  van  den^  wilden  vüre: 
alfö  töging^  de  böfe  fede  van 
dem  langen  hdre.  ^ 

De  koning  gewan  ®  an  der 
flunt'  de  (tat  tu  Spire,  ^  wante 
fe  ere  IrÄwe  hadden  *  gebro- 
ken.  **  be  wan  "  öc  de  borg  tö  ** 
Nurenberg.  ^' 

De  koning  L  A  d  e  r  hadde  des  ^^ 
graeven  Hinrikes  dochter  des 
Vetten,  ^^  de  dat  klofter  to  B  ö  r s- 
velde^*  Richte,  unde  ^^  der  ** 
marcgraevinnen  Gertrüde. van 
Brünswic,  de  was  Rikeze  ^^ 
gefaxten.  *^  De  gaf  de  koning 
deme  hertogen  van  B eieren, 
des  hertogen  Welp es**  bröder, 
unde  "  16t  eme  "  dar  16  dat 
hertichdöin  "  tö  "  S  a  ff e  n.  Dat 
gefcä  tö  eneme  gröten  hove  [tö  ^ 
Saffen]  tö"  Mersborg. 

Dö*®  de*^  greve  Ilinric  de 
Vette  ^^  flarf ,  de  **  marcgr»- 
vinne  Gertrud  nam  ^*  den** 


virorum  coma  in  capitibus  ipfo^ 
rum  igni  celefti  incenfa  periit; 
ßcque  conruetudo  illa  peffima 
de  prolixis  crinibus  a  viris  tranf- 
lata  fuit 

Rex  autem  tempore  ipfo  ciui- 
tatem  Spiram,  quia  violatores 
fidei  exftiterant,  obtinuit,  Ted  et 
Nurenberch  eodem  tempore 
expugnauit. 

Porro  rex  Luderus  habuit 
filiam  comitis  Henrici  crafß,  qui 
clauflrum  Burfuelde*  inflituit, 
et  marchionilTe  Ghertrudis  de 
Brunfuich,  que  Rikenze 
appellata  fuit 

Hanc  rex  duci  Bawarie  Hen- 
rico  fratri  ducis  Welponis 
vxorem  dedit  atque  ducatum 
Saxonie  fimul  cum  ea  illi  tra- 
didit  Hoc  autem  totum  Merfe- 
borch  in  quadam  Tollempni 
curia  confummatum  fuit 

Cum  autem  comes  Henricus*^ 
cralTus  mortuus  effet,  marchio- 
nifla  Ghertrudis  duxit  coroitem 


1  d.  b.  fefiü  G.^  A.  fe?Ut  als  diu  wip  ...  har.  2  Cr.  uppeme.  3  B.  van 
deme,  G.  vamnie.  4  b.  yergcine.  5  H.  v.  den  1.  haru ;  /e?iU  G.,  dtu  eUrfHr 
einen  Einsatz:  In  dem  lande  to  brifac  ...  ne  fcha  nen  fchadc  (f,  den  An- 
hang),  6  b.  wan.  7  b.  anderwerf.  8  A.  Sp.  d.  ft.  9  A.  bet.  10  G.  für 
den  ScUz:  Des  viften  iares  gauen  fic  de  Tan  Spire  deme  koninge  durcb 
hungercs  not.  11  bMAH.  gewan.  \2  fehU  MA.  13  Br.  murenberg.  14  fehlt  M. 
15  H.  vaiiten,  MA.  veften;  M.  ze  weib.  16  M.  burifvelde,  A.  burifvelden, 
H.  brafuels.  17  Br.  under.  18  M.  diu  Margrafin,  U.  der  Graffin.  19  Br. 
rikece,  Bb.  rikence,  H.  ricbeze,  A.  reicbens,  M.  Reitz.  20  b.  R.  genant, 
H.  genant  r.  21  A.  weibs,  M.  welpis,  H.  welfes.  22  b.  be.  23  fehlt  MA. 
24  B.  bertocbdom,  etc.  25  b.  van.  26  M.  in  8.,  fehlt  AH.  27  Br.  to  faT- 
Ten  faue  dem  Vorigen)  merfborg.  28  Br.  De.  29  fehlt  A.  80  H.  vai(^,  MA. 
teile.     31/«^  M.     32  A.  man,  B.  van.     33  M.  do. 

*  HdCchr,  durfuelde.     ♦*  Hdtehr,  Thjrdericus. 
m^k.  GbroB.  26 
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grreven  Dtdertke  van  Kate- 
lenborg, de  dal  kidfter  tö  fim- 
beke^  fliehte.  Bi  deme  gewan 
fe  den  jungen  grieven  Dide- 
rike,  de  Tine  borg  Id  ^  Katelen- 
borg  tö  eneme  klöflere  makcde.' 

De*  herloge  Vrcderic  unde 
fln  bröder  Kdnräd  worden 
deme  koninge  underdAn.  De 
filve  Vrederic  hadde  des  Hin- 
rikes  unde  des  hertogen  Wel- 
pes '^  fufler:  dar  bi  *  gewan 
he  keifer '  Vrederfke. * 

De^  päves  Ilonörius  flarf:  ^^ 
il  **  worden  ^*  twöne  **  pÄvefe 
gekoren.  '*  dar  van  wart  gröt 
ftrit.  **  van  *^  der  not  wart  de 
erzebircop  van  Ravene^^  tö 
deme  koninge  Lüder  gefant 
van  Rdme.  ^* 

De  *^  koning  Lüder  Tamnede 
dd  ■*  ön  gröl  **  conciliuin  tö 
Werzeborg  van  fefleinen  " 
bifcopen.  **  Dar  wären  öc  de 
boden  van  Röme.  dar^*  wart 
gefceden  de  ftrit**  twifken  den*^ 
pdveren.  *^  alfö  **  wart  geftsade- 
get'^Innocencius  depäves.^^ 

1  A.  einbegg.  2  fehk  MA.  3  MA.  ftifte.  4  fthJU  M.  o  Er.  wiUe- 
helmas;  A.  wdbs.  6  A.  pei  dem.  7  bA.  den  k.  8  Der  gwMt  JSatx  von 
De  koning  gewan  an  der  ftunt  de  ftai  to  Spire  ...  Dar  bi  gewan  he  keifer 
Vrederike /«/*&  G.  2  fehlt  GM.  10  G.  Do  Ct.  de  p.  h.;  b.  De  p.  h.  ft.  do. 
11  G.  unde,  MA.  do.  12  G.  w.  to  rome.  13  G.  twe.  14  MH.  erchom; 
G.  ghck.  tre  p.  15  M.  chriedb.  16  MA.  vü  von.  17  G.  banenn.  18  De 
paves  H.  ...  van  nome  fefUt  G.  19  fehlt  M.  20  fehlt  A.;  0.  Do  makede 
de  koning  en  conc.  21  fehU  G.  22  A.  fehicxig,  M.  finen.  23  G.  van  xri, 
b.  to  w.  Dar  was  de  ercebifchop  van  rauenna.  24  MH.  vfi  do.  25  H.  kric^ 
vnd  i^reit.  26  AU.  dem.  27  A.  pabft;  tw.  d.  p.  fehlt  G.  (de  (tril  wart  dar 
gbef.).    28  G.  vnde.     29  A.  gefteteg,  MH.  be(t«tigt.     30  G.  to  paneTe. 

*  pdfehr.  Herbipolis.     **  Edtehr.  oonaUwn, 


Thydericum  de  Katelen* 
borch,  qui  etiam  Enbeke  fun* 
dauit,  de  quo  iouenem  comitem 
Thydericum  genuit,  qui  de 
Vrbe  fua  Kfftelenborch  ad  ho* 
norem  dei  olauftrum  inftaurauit 

Porro  dux  Fredericus  et 
frater  eiuis  Conradus  regi  obe- 
dientcs  funt  facti.  Idem  vero 
Fridericus  ducis  Hynrici  et 
ducis  Welponis  duxerat  Toro* 
rem,  exquaPridericum  genuit 
imperalorem. 

Papa  autcm  Honorius  mor- 
tuus  eft  et  duo  electi  funt  apo- 
ftolici,  unde  lis  maxima  fubiit, 
propler  quam  dirimendam  archi- 
epifcopus  Rauennatenfis  ad  re- 
gem Luderum  de  Roma  tranP- 
iuit. 

Tunc  rex  Luderus  Herbi- 
poii  *  magnuin  coltegit  conci- 
lium**  ex  xvi.  epifcopis. 
fuerunt  etiam  ibi  nuncii  Romäni, 
ibique  lis  inter  papas  decifa  deci* 
dit,  et  fic  Innocencitts  in  pa* 
pam  confunfiatus  fuit. 
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De  koniiig  Lüder  brac^  dd 
Winseborg*  dur  den'  gr»- 
ven  Hermanne,  de  folde  fcul- 
dieh  Rn^  an  des  gresven  dMe 
van  Lacken.^ 

De*  päves^  quam  dd  tö  Dü- 
difcheme  lande  unde^  makede 
^n  concilium  tO  Ludeke.^  dar 
wdren  driitich^^  unde  fes^^  bi'- 
feope.  dar  was  ^*  de  ^^  koning 
Lud  er  unde  de  koninginne.  D6^^ 
warl^*  de  **  bircop  Olto"  yan 
Halberftat  weder  gefat:^®  de** 
was  ^  veritöt  **  van  deme  **  pÄ- 
vefe  Honöriö  umme  fymonie.*^ 

De  koning  Lüder  wolde  in 
deme  filven  conciliO  den  fat  ^ 
van  den  '^  bifcopddmen  *^  weder 
winnen :  ^  he  ne  wolde .  nicht 
Yolgen  '^  der  hantvefte  des  kei- 
fers Hinrikes.  des  ne  mochte 
he  nicht  voUenbringen.  '* 

Dd  wart  üp  gehaven  *^  Tente 
Gode(h)art»^  to  Hildensöm.'' 


Poflea  caftnm  Wincenberch 
a  rege  Lud  er  o  propter  comitem 
Hermannum  deitruitur,  qoia 
de  morte  comitis  de  Lukka* 
contra  ipAiin  prefumebator. 

Igitur  dominus  papa  tunc  tranf- 
iuit  in  Teutoniam  et  Leodii 
ex  XXXVI  epifcopis  conciUom 
collegit,  quo  rex  Luderüs  c«m 
coniuge  flia  peruenit 
Illic  Ottonem  Halberftadenfem 
epifcopnm  papa  reftitnit,  qui 
propter  fymonyam  ab  H  o  n  o  r  i  o 
papa  deftitutus  eft. 

Rex  vero  Luderus  in  eodem 
concilio  **  inftitutiones  epifcopa- 
tuum  reuocare  defiderans,  ordi- 
natione  predecetToris  fui  Impe- 
rator is  Henrici  ftare  noloit*** 
Sed  hiis  omnimodis  craffo  labore 
defecit. 

Eo  tempore  rctasGodehardus 
H  i  I  d  e  n  s  h  e  y  m  tranflatus  füit. 


1  B.  bracht,  b.  brach,  MAH.  zerbracbk  2  Br.  winceborg,  Bb.  winoen- 
borch,  M.  Wintenb^ob,  H.  wincsewnrgk,  A.  wirozparg.  S  fehlt  M.  4  B.  we- 
feil.  5  b.  lake,  A.  late^g,  H.  Ink  tod;  Q.  hat ßir  Do  koning  Lader  ... 
Lnek-en  den  Satz  i  In  den  tiden  . . .  oc  grot  brant  (£,  den  Anhang).  6  fehU  Q. 
7  Ob.  p.  inBocencI9.  8  quam  ...  lande  unde/eA2<G.  9  H.  lubeok.  10  Br. 
drithtioh.  IIA.  fehf  ynd  treizig,  etc,  12  b.  wa«  oc  13  fehU  MH.  14  II. 
Too,  G.  Dar.  16  M.  wrat.  IC  fehlt  GA.  17  fehlt  A.  18  G.  weder  gbef. 
bilbop  otta  ▼.  h«  19  M.  wan  der.  20  MA.  wart  21  Br.  ueriltot,  B.  tot- 
ftoi,  b.  TerdtoUren,  G.  hadde  uerdrenen  wefen  drir  iar;  MAH.  verftossen. 
ti  fehU  M.  29  Qt.  fehlt  ▼.  d.  p.  h.  n.  P.  24  Br.  fetten.  25  A.  dem. 
96  Br.  bifcopdpme.  27  b.  gew.,  A.  gew.  habfi;  H.  wider  gw.  v.  4.  p. 
^8  A.  T.  n.  29  G.  fehlt  De  koning  Inder  . . .  Tollen  bringen.  80  Gb.  irh., 
M.  eriiaben^  A.  auf  erhaben,  H.  erhebt.  81  Br.  godeart  82  Br.  hUdMiAm; 
MAH.-  ae  bildenahaim  f.  G.;   G.  letzt  su:  nnde  dede  got  dar  Tele  tek< 

*  HdTehr.  Kokka.     «*  BdCehr.  oosaiio.     ••*  Hdttht.  Tololt. 
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In  den  tiden  was  de^  bifcop 
id  Megedeborg  Nötbrecht,  ^ 
de  ^  ftichte  dat  klofter  tö  fente 
Marien  unde  beterede  6c  ^ 
dat  leVent  fente ^  Auguftinus 
4\ä   deme   ordine  ®   van'    Pr^- 

m.onrtrei.  ® 

Do  »  vor  de  ^«  koning  L  ü- 
der  11  tö  1»  Röme  unde  i»  do  he 
iip  den  wech  ^*  quam  td^*  Ouft- 
borg,  dar  wart  twifcheni^  fi- 
Die  1'  ingeünne  ^^  unde  den  bor- 
gaeren  ^®  6n  ftrit:  ^^  dar  warl  lüde 
vele*i  geflagen**  unde  wart  6c  *^ 
de  flat  vorbrant.  ^^  De  koning 
vordö  t6*^Lanabardenunde*^ 
wan  *'  de  ftede ,  *®  de  eme  we- 
der *^  waren.  Dar  nä  *^  quam 
he  8M6  »2  R6me  unde  »3  wart  »* 
gewiet  to  keifere^^  van®^  deme'^ 
pAvefe  Innocenci6.3*  He  vor 
öc  '*  to  haut  *^  weder  *i  tö  *« 
deme  Düdifchen  lande. ^^ 


Eodem  etiam  tempore  Nod- 
bertus  epifcopua  clauftrum  fcte 
Marie  Maydeborch  inftiluUiet 
vitam  Auguftinianorum  fecundom 
Premonfiratenres  in  quibufd^m 
emendauit. 

Rex  igitur  Luderus  viam  ver- 
fus  Romam  apprehendit,  cum- 
que  ad  ciuitatem  perueniflTet 
Auguflam,  bellum  inter  fami- 
liam  fuam  et  ciuitatis  burgenfes 
exortum  fuit,  vbi  multiis  populus 
in  oro  gladii  interiit,  et  ipfa  ciui- 
tas  incendio  confumpta  e(t  Rex 
igitur  inde  procedens  venit  in 
Ytttliam  et  omnes  ciuitates  fibi 
contrarias  fubiugauit.  Poftea 
venit  Romam,  et  ibi  a  papa  In- 
nocencio  in  imperatorcm  con- 
fecratus  eft. 


1  fehlt  M.  2  b.  norbrecht,  B.  northbrecbt  to  m.,  MA.  No^tbrebt,  ze  M., 
n.  Rueprecht  ze  ra.  3  A.  vnd.  4  fehU  MA.  '  5  fehlt  H.  6  MA.  leben. 
7  feJik  MAH.  8  A.  prcmonfterej ,  H.  Premouftrier;  der  Satz  In  den  tiden 
...  premon(\rei /eAft  G.  9  0.  Inunc  Teuenden  iare.  lO/eAA  MA.  l\  fehU  G. 
12  H.  gen.  13  G.  vnde  wolde  fic  laten  wien.  14  u.  d.  w.  fthU  G.  15  M« 
gen.  16  G.  under.  17  A.  dem.  18  M.  ▼ngcitnde,  G;.  des  koninges  luden. 
19  M.  der  purger.  20  G.  do  ward  en  ftr.  under  des  k.  1.  vnde  d.  b.  21  H. 
vil  Volks.  22  bMAH.  erfl.  23  b.  tlyg  w.  de  ft.  ▼.,  MA.  auch  dor  «v. 
24  G.  fügt  für  dieCen  ßatz  (dar  wart  lüde  velo  ...  vorbrant)  ^n:  vnd*  d^ 
rtorlinge  quam  en  viur  vfi  v^bam  de  ftat  uil  na  bedalle  dar  Wtaä  nile  Indes 
gedagen  unde  uerbrant.  Do  ward  gefehn  cometa.  vi.  N.  oct^  25  H.  gen. 
26  b.  he.  27  BGMAH.  gewan.  28  G.  al  de  ftede  unde  bärge.  29  H.  wi- 
derwertig.  30  G.  ünde.  31  fehlt  G.  32  H.  gen.  33  G.  dar.  34  G-.  w.  he. 
85  M.  ze  k.  gew.;  A.  fehlt  ze  k.  36  M.  daz  gefchach  von:  87  fehlt  G. 
38  G.  van  p.  i.  to  k.;  und  fetzt  zu:  to  fente  iohanne  an  laterfUi  11.  N.iuoij. 
89  fehlt  G.  40  fehlt  GMA.  41  fehlt  GH.  42  A.  in  d.  land,  MAH.-  ze  d. 
Unden.    48  G.  fetzt  »u:  do  widerftunt  ...  aag9. 
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In  den  filven  ^  liden  de  ko- 
ning  Tan  Denemarke  flome- 
lede^  alle  de  DOdifchen,'  de 
-infimelande^wdren.  darttmme 
vor  de  ^  keiTer  ^  Ap  ene  mit 
grdieme  here.  "^  De  koning  bat 
den  keifere^  genäden,^  wante 
he  fic  weren  '*  nöne  "  mocble.^^ 
De  keifbr  legede  *^  dö  ^nen  hof 
td>*Halverftat:i*  dari«quam 
de  filve  *'  koning  *®  unde  gaf  ^* 
fic  an*^  des  rikes**  gendde.  ** 
he  untv^ng  de  f in  ^  koningrike 
van  deme  keirer  **  unde  **  fwdr 
dat*^  mit  finen  vorften,  dat  he 
unde  fine  ndkomelinge  ^^  immer 
m^r  van  deme  keifere  *^  ere 
krönen  *^  untvöngen  '^  unde  ere 
rike'*  van  deme^*  römifken 
rike  «^  hadden.  ^  Defe  ^  dre  ^ 
gewan  deme^^  römifchen  rike 
de  »»keifer  Lüden»» 

Dar  na  vor  he  weder  to  *" 
Lancbarden  unde  orlegede  ^^ 


Eodem  tempore  rex  Dane-* 
rum  omnes  TheutoYiicos  muti* 
lauit,  quo9  in  regno  fuo  reperit,' 
propter  quod  imperator  cum  ex- 
eroitu  valido  contra  iprom  per- 
rexiL  Sed  quia  idem  rex  defen- 
dere  fe  non  poterat,  gratiam  im- 
peratoris  Tupplieiter  implorauit 
Tuttc  imperator  curiam  Halber- 
rtad  indixit,quam  idem  rex  tqnc 
adiit  et  te  totam  gralie  imperii 
Tubmifit. 

Accepit  itaque  illic  regnum  Atom 
de  manu  imperatoris  et  cum  ba-> 
ronibus  fuis  inrauit,  quod  ipfe  ei 
fnccelTores  fui  reges  ex  tunc 
urque  in  perpetuum«  coronam  et 
regnum  Tuum  ab  imperatortbus 
fufciperent,  et  imperio,  Acut  de^ 
ceret,  de  cetero  obedirent.  Hunc 
igitur  honorem  imperio  romano 
Luderus  fiue  Lotharius  impe- 
rator obtinuit. 

PoAea  vero  reuerfus  elt  in 
Ytaliam   et  prelium  aduerfus 


1  fehk  aMA.  2  A.  befViimelte ;  MAH.  ft.  d.  k.  v.  t.  3  A.  d.  d.  a. 
4  A.  Feich.  5  fehlt  A.  6  MAH.  k.  Inder.  7  B.  herte.  8  U.  herrn  den  k. 
9  B.  genade,.  H.  feiner  genaden.  10  BbG.  erweren,  MA.  erwern,  U.  erret^ 
ten.  11  B.  Dicht  ne,  etc.  12  A.  moht  Tich  nicht  erwern.  13  b.  lachte. 
14  H.  gen.  15  G.  h.  in  dem  nageAen  tare  to  den  pafchen.  '  16  H.  darczn. 
17  fehlt  GA.  18  G.  van  denemarken.  19*  MA.  ergab.  20  H.  in.  21  Gb. 
keiferes  =  AU.  22  Br.  genathe.  23  fehlt  M.  24  fehlt  B.  25  b.  ftjg  dat. 
26  MA.  diez,  H.  da.  27  MAH,  nachchomen.  28  Bb.  den  keifcren.  29  e.  kr. 
fehlt  b.;  M.  ir  chron  enpf.  yji  ir  reich.  30  G.  entfan  folden,  H.  Emphahfi 
wlten  von  dem  r.  r.  31  u.  ir  r.  feMt  A.  32  fehU  M.  33  fehlt  Bb.  34  H. 
haben  woltil.  35  H.  Die.  36  A.  daz.  37  fehlt  M.  38  fehlt  MA.  39  MAH. 
k.  L.  d.r.  r.;  hiernach  fügt  G.  für  den  folgenden  Satz  ein:  Des  iares  ward 
oc  gefUftet  ,  r,  Dit  ge(ba  ror  pinkeften  (C,  den  Anhcmg),  40  H.  gen.  41  Br. 
orlegede  \  H.  kriegt. 
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Ap  des  kaning^  R6lgöre  ' 
van  Pulle.'  He  wan^  de  eme^ 
dal  laotaf^  wante^  an'  Bare. 
He  gewan  '  de  de  filven  flat 
nnde  was  dar  inne  ^^  mit  grölen 
dren  dne  pinkelten  ^^  mit  deme 
pAyefe  Innocencid.  Dö  ^'  de 
fllte  ^'  pftves  an  ^^  deme  hili- 
gen  ^  dage  iö  pinkeften  ^'  miffen 
fanc,  "  alle  de  i&  *'  wären,  *» 
fügen  *^  van  deme  ^^  hemele  '^ 
6ne  kröne*'  komen*^  unde  dar 
boven  **  öne  wlle  *'  dAven  *' 
nnde*'  dar  undene*^  röc'^  unde 
te  wiröcval  '*  unde  •*  Iwö  fcö- 
ne  "  kerzen.  wat  dit  bedAdet,  ^ 
dat  ene  wifle  ^  nöman,  it  ene 
dAde, "  dat '^  de  pAves  unde  de 
keiTer  wol  ^  ever  '*  ön  *^  drö- 

gen.  ** 
Dar  nA  «>  vor  de  keifer  tö  ^ 


regem  Rothgerum  de  Appul- 
lia  conftitttii  et  terram  ipfius  vF- 
que  ad  ciuitatem  Bare  *  fibi  fub- 
iugauit,  ipfam  etiam  ciuitatem 
optinuit,  et  in  ea  fanelam  pentke- 
coften  cum  papa  Innocentio 
gloriore  celebrauit  Cum  ergo 
idem  papa  in  feto  die  penthe- 
coftea  miffarum  foUempoia  age* 
ret,  omnes  qui  Ulic  aderani,  co- 
ronam  de  celo  deicendere  vide- 
bant,  fuper  quam  nitida  refedit 
columba,  fubtua  vero  vifa  fnnt 
fumus  thuribuhun  ac  duo  lumi- 
naria. 

Sed  quid  hoc  fibi  vället,  nemo 
fcire  poterat,  fed  forte  pape  et 
imperatoris  concordiam  fignifi- 
eaba[n}t 

Poftea  vero  Imperator  tranduit 


1  fehlt  B.  2  B.  rothgere,  b.  rodegere,  H.  Rüdiger,  Bi.  RAgger,  A.  RA- 
eker.  8  fehU  H.  4  BMAH.  gewao.  5  B.  eme  och  =  MAH.  6  BiAH.  «o. 
7  M.  wan,  bA.  bis,  H.  tiics.  8  A.  gen.  9  Bb.  wan.  10  b.  da  inne,  B. 
daran.  11  H.au  dem  pf.,'G.'to  den  p.  was  he  mit  groten  eren  in  der  ftat 
to  bare.  12  O.  De  wile.  IZ  fehU  G.  14  G.  in.  Ib  fthU  G.  16  G.  pin- 
keften daghe  =  A.,  ae  pf.  fehk  H.  17  G.  m.  f.  in  d.  pinke(len  daghe. 
18  H.  da  pey.  19  a.  d.  da  w.  fefUt  G. ,  cU^  boaen  dem  mAnftere  fente 
nioolai.  20  G.  fach  man.  21  fem  A.  22  t.  d.  h.  fehlt  G.  hier.  23  B. 
eneii  oronen,  G.  ene  goldine  er»  24  fehlt  A.;  G.  hangen  vamme  himel«. 
26  b.  in  bonen,  G.  nppe  dere  (at;  H.  dar  anf,  MA.  dar  ander.  26  Bb.  witte, 
O.  wit  27  G.  done.  2S  fehlt  G.  29  G.  vnder,  etc.  80  G.  was  r.;  b.  rflg; 
Br.  hat  hier  Lücke  hie  wat  d.  b.;  G.  fehlt  roch  unde.  81  H.  wejrroch  ynd  ein 
weyroch  ras,  M.  rauch  von  weiranch,  A.  bloß  weiranchrach,  G.  en  wirochvat 
mit  wiroke.  82  G.  dar  uore  gingen.  38  G.  bemende.  34  B.  bedudede, 
G.  bedonde.  85  A.  weiss.  86  B.  it  ne  dudede,  G.  bednnde,  AH.  Es  be- 
dauty  M.  doch  bedanet  ez.  87  b.  dan  dat.  38  MA.  ae  wol,  H.  wol.  89  G. 
vor.  40  fehlt  M.;  B.  oner  en  Co  wol.  41  b.  yerdrAgen,  M.  obHrflgen  md 
Tber  ain  äugen,   U.  wol  vber  ain  wurden.    42  K  Dar  na  do.    43  H.  gen. 

*  EdCchr,  dare. 
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Calibrie  ^  ande  gewan '  des 
landes  «n'  d^L^  dar^  fände  ^ 
eine  de  keifer  van  ConTtantl- 
nöpole  ^  gröte  gdve.  ^ 

Dd»  de  keibr  Lüder  ^<>  des 
rikes  ding  ^^  wol  ^'  gefcapen 
hadde  ^'  tö  Pulle  unde  ^^  t6 
Lancbarden/*  he *•  vor  weder 
td  ^^  Düdifcheme  lande  ^^  unde 
wart  uppe  deme  wege  fek  '^  unde 
narf  bi^Nurenberg."  he«« 
wart  de"  td  **  Lüttere  be- 
graven.  *^ 

Defe  «^  keifer  hdgede  wol  dat 
rike.  bi  finen  tiden  was  «^  göt 
vrede. 

Vor  deme  «^  keifer  L  ü  d  e  r  was 
döt  van  Megenze  de  bifcop 
Albrecht,«*  de  weder  den  «^ 
keifer  H  i  n  r  i  k  e  fö  Tele  hadde  '^ 
georleget  ••  van  '•  des  fdle  wi- 


Calabrian,  et  magnam  Ulias 
prouincie  partem  obtinuit,  fed  et 
imperator  Conitantinopolitanus 
gloriofa  illic  munera  tranfmifit 

Cum  igitur  Imperator  Lotha- 
rius  negotia  imperio  in  Ytalia 
et  Ampulia  bene  difponüffet, 
reuerfus  efl  in  Teutoniam  et 
in  via  egrotare  cepit,  et  iuxta 
Nurenberch  de  hoc  feculo 
tranfiuit,  et  inde  fubuectus  in 
clauftro  Lüttere  tumulatus  fait 

Ute  imperator  rempublicam 
bene  auxerat  et  exaltauerat,  et 
in  diebus  fuis  vniuerfalis  ecciefia 
tranqnilla  pace  gaudebat.  * 

Ante  mortem  imperatoris  Lo- 
tharii  Albertus  Moguntinus  epi- 
fcopus  obierat,  qui  tot  bella 
contra  imperatorem  Henri  cum 
habebat,  de  huius  anima  dominus 


1  B.  calabre,  M.  Galaber,  etc,  2  Bb.  wan;  MA«  gewan  do.  3  M.  an. 
4  B.  4qßr  oele.  5  B.  Dar  na.  6  b.  fände  Ayg,  M.  Fant  ancb.  7  G.  Dar 
quemeo  to  ime  dea  keiferes  boden  van  kreken.  8  G.  Tnde  bracht«!  imcr 
grote  gane ;  hiemmch  De  nntfeng  be  undtf  fand«  fe  ran  ime  mit  groten  eren ; 
und  Do  ftarp  bifobop  albrecht  van  megenze  . . .  berouede  al  ire  laut  fC.  den 
AnhangJ,  9  fehlt  G.  10  G.  verenenede  do  wol.  11  H.  fach.  12 /eAft  H^ 
G.  in  den  landen.  13  M.  gelcbaffet  het,  H.  gefchatfen  het.  14  M.  vli  auch. 
15  to  p.  T.  to  ].  fehU  G.  16  G.  vnde.  17  H.  gen.  18  MAH.  landen. 
19  G.  Do  he  komen  was  nil  na  nurenberch  he  ward  fek.  20  A.  se;  G.  ii. 
N.  dec.  21  b.  norenberg.  22  MA.  vff.  2S  fehU  GMA.  24  b.  bi.  25  G. 
begr.  to  L.  und  in  dem  munftere  dat  he  feinen  gefUft  hadde.  26  MA.  Der; 
0,/ehü  Defe  keifer  hogede  .  .  luderea  dochter.  27  AH.  w.  auch.  28/e^  M. 
29  MA.  der  p.  A.  v.  M.,  H.  d.  p.  v.  M.  adalbreoht;  B.  waa  bifcop  albr.  t.. 
m.  dot.  30  fehlt  M.  31  B.  h.  fo  uele  =  H.  32  Br.  geerleget;  H.  gekriegt 
33  fehU  b. 

*  Eienaeh  hat  L. :  Hie  etiam  caftram  Seghebergbe  edificauit,  mon- 
tem  rero  illnm  Vifcelinna  faoerdoa  ei  prodidit,  qni  etiam  pollea  Alden- 
bnrgenfia  Epifcopoa  conltitotna  fuit. 


408 


fede  *  got  ^netne  '  göden ' 
pr^ftere,  wo  fe  de  düvele  mit 
gröteme  fcalle  *  vörden  *  in  de 
helle  in  dat  d^pefte  ^  afgrunde, 
wante  he  hadde  ^  unberc^den- 
like  ®  branl  •  wedewen  unde 
wÄfen. 

An  *^  den  tiden  wart  "  gröt 
miffehellunge  **  under  "  den  har- 
ren unime  den  **  kore :  de  S  w  ä- 
ve[n]  unde  de  ^*  Beieren  ko- 
ren "  des  ^'  hertogen  Vrede- 
rikes  bröderKdnräde;^®  de^® 
hertoge  Hinric*®  van  Beieren 
unde  van  S äffen  de"  hadde 
dat  rike :  he  hadde  de  des  ^'  ko- 
ninges ''Lüders  dochter. 

In**  deme  M^cxxxviii. 
järe'^van  godes  borl^Kdn- 
rAd  van  Swtiven  quam  an 
dat  rike,  de  Ixxxx^*'  van*® 
Augttftö,  unde  was  dar  an 
v^rtein  jär. 

He  befat  de  borg*^  tö  Nur  en- 
bergj'^dar  de  hertoge  Hinric 
dat  rike    hadde  '^  behalden,  " 


tandem  feto  prefbyterio  mon- 
ftrare  dignatus  eft,  qualiter  mul- 
titudo  demonum  cum  ftrepitu 
horrido  ad  infernum  et  profun- 
dum  abifß  eam  rapuerat,  quod 
fine  mifericordia  et  difcretione 
viduas  et  orphanos  incenderat, 
dum  viuebat 

In  tempore  illo  orta  eft  con* 
tentio  maxima  inter  principes 
pro  electione  imperatoris.  S  w  a- 
ui*  igitur  et  Bawari  Conra- 
dum  fratrem  ducis  Frederici 
elegerunt,  Henricus  autem  dux 
Bawarie  etSaxonie  imperialia 
apud  fe  tenuit,  qui  ctiam  filiam 
imperatoris  Lotharii  vxorem 
duxit. 

CONRADÜS  DK  CSwEVIa). 

Anno  gratie  M^cxxxviii®  Con- 
radus  de  Swauia**  lxxxx  ab 
Augufto  imperium  obtinuit  Qexy 
xiiii^^  annis  regnauit. 


Hie  caftrum  Nürenbercb, 
ufoi  dux  Henricus  imperialia 
clauferat,  vallauit  et  obtinuit,  ac 


1  Br.  wisfede.  2  A.  eiDen.  3  fehlt  MA.  4  m.  gr.  Tch.  fehlt  MA. 
5  b.  fengden,  M.  fenchten,  H.  renkbten,  A.  feiuiten.  6  M-  alles  tie£firt 
7  feTUt  H.  ■  8  H.  fchedlichen.  9  bMAH.  gebrant;  bA.  gebr.  unbefch. 
10  BbMAU.  In.  11  AH.  was.  12  B.  mifTehelange.  13  MA.  von.  14  b. 
de,  MAH.  die.  16  fehlt  BrH.  16  H.  erwelten.  17  fehlt  M.  18  B.  oon- 
rade  des  b.  fr.  br.  19  A.  des.  20  A.  prud*.  2\  fehlt  A.  22  fehlt  MA. 
23  M.  chairer.  24  b.  Na.  25  G.  zxYuj.  iare.  26  M.  gebArt;  r.  g.  b. 
fehWR.;  k,  fehlt  In  dem  ...  gebart.  27  G.  negentegefte,  M.  Nevnzigift,  c/c. 
28  b.  na.  29  de  b.  io  fehlt  h.  30  MA.  Merenbercb,  H.  Nuemwerk.  31  Br. 
badden ;  M.  tet.     32  A.  beb.  hct. 

•  HdCchr,  Sweui.     **  HdCchr.  SwSuU. 
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unde  *  wan  ■  il  aldar  •  An 
des  hertogen  danch.  He  Ug^ 
6c  dat  heriichdöm  lA  S äf- 
fe n*  deme  •  marcgrsven  Al- 
brechte ^  weder  der  konin- 
ginnen  *  Rtkezen^  willen 
unde  weder  des  *®  herlogen  Hin- 
rlkes.  ^'  dal  klagede  "  de  ko- 
liinginne  '*  eren  vründen.  ^*  de 
orlogeden  **  weder  den  marc- 
graeven:**  fe  qudmen  td  flride 
weder  den  marcgrcven.  *'  De 
marcgraeve  fegede  ^*  dö  *®  unde 
ving  erer  vele. 

Dö  quam  de  ^  koning  K  A  n  r  d  t 
lA"  GAsläre"  unde  hadde  dar 
enen  hof.  he  *'  log  **  aver  deme 
marcgrffiven  dal  lanl.  •*  De  *• 
hertoge  Hinric  quam  dö  *'  van 
Beieren  tö  *®  Saffen  unde  ir- 
wande  *®  der  hörren  '^  vele  van 
deme  koninge  KAnrdde.'^  he  '' 
orlogede  ^^  före  ^  Ap  den  marc- 
gneven^^  Albrechle:'^  de  ne 


inde  inlignia  imperii  abfque 
fponte  ducis  abflraxit.  Hie  etiam 
duralumSaxonie  contra  volun- 
tatem  imperatricis  *  Rikezen 
Cet)  ducis  Hinrici)  marchioni 
Alberto  conceflit,  quod  impe- 
ratrix  ad  amicos  fuos  per  que- 
rimoniam  detulit  et  eos  ad  debtd- 
tandum  marchlonem  incitauit. 


Conuenerunt  itaque  contra  mar- 
chlonem in  prelium,  et  marchioi 
victoriam  obtinuit,  et  multos  ex 
illis  Fecum  captiuos  abduxit. 

Porro  rcx  Cuonradus  venit 
Goflariam  et  curiam  ibi  cum 
principibus  habiiit  et  ducatum 
Saxonie  itorato  marchioni  con- 
cefßt.  Dux  igitur  Hinricus  de 
Bawaria  tunc  in  Saxoniam 
tranfiit,  et  multos  principes  a  rege 
Cuonrado  auer  terat,  debellauit- 
que  marchionem  Albertum,  qui 
nondumei  refittere  poterat  prop- 


1  b.  he,  A.  Er.  2  GMAH.  gewan.  3  /ehä  G.;  M.  do,  A.  doch.  4  Br. 
let  =  G.  let,  b.  leynde,  BMA.  loch,  H.  verlech.  5  to  S.  fehlt  MA. 
6  fehlt  M.  ,  7  d.  m.  Albr.  fehlt  Br.  8  G.  koninginoe.  9  Br.  rikeceo,  Bb. 
ricbecen,  G.  rikezen,  H.  richCen,  M.  Reihsen,  A.  reichens.  10  fehlt  BM. 
11  Br.  beirikes.  12  b.  clade.  13  Br.  koninginnen.  14  b.  vriinde;  G.  deme 
marcgreucn  conrade  palenzgreuen  friderike  greuen  AfHde  rfi  greuen  rodolne. 
15  H.  kriegten.  16  de  orl.  w.  d.  m.  fehlt  G.  17  die  cb.  ...  m wcgr.  fehU 
MA.  18  MAH.  geAgt.  19  G.  de  gewan  den  fege.  20  fehlt  MA.  21  MH. 
gen.  22  G.  g.  to  den  winacbten.  23  G.  dar.  24  BMA.  lech,  b.  leich, 
G.  lect  he,  II.  rerlecb.  25  G.  d.  ].  to  SaHTen.  26  fehlt  A.  27  fehU  M. 
28  M.  gen.  29  B.  wendede,  b.  wante,  M.  want,  H.  vnderwant.  30  fehlt  b. 
31  fehlt  M,  32  G.  De,  MAH.  der.  33  H.  kriegt.  34  H.  Taft.  35  Br.  ko- 
ning marcgreuen.     36  fehlt  b. 

*  HdCchr,  imperatoria. 
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mochte  eme  ^  nicht  wederAAn, 
wante  des  hertogen  kraft*  was 
grdt  van  der  koninginnen '  Ri- 
kezen^  helpe.^ 

De^  koning  Köiirdt  de  vdr 
d6  mit  gröteme  here  ^  uppe  de 
Saffen.  he  quam  tö  Krüze- 
borg:^  dar  quam  iegen^  en 
de  hertoge  Hinric  mitten  Saf* 
fen.  Se  wolden  infamene  (tri- 
den:  ^^  dat  wart  üp  gehalden  ^^ 
van  den  bifcopen,  de  dar  ^* 
wdren.  *^ 

Dd  ^*  wolde  de  ^^  marcgrcve  ^* 
Albrecht  ^^  varen  tö  den  '® 
Bolen  unde  wolde  dar'^  bot- 
ding '^  fitten.  *^  dat  wart  eme 
geweret  manlike  van  der  konin- 
ginnen Rikezen  **  helpe  unde 
des  wenigen  herlogen  Hin- 
rlkes,  " 

In  den  tiden  orlogede'^  weder 


ter  robur,  quod  de  auxilio  im- 
peratricis *  Rikenzen**  ha- 
bebat. 

Tunc  rex  Cuonradus  cum 
exercitu  valido  contra  Saxones 
perrexit  et  ufque  Cruceborch 
peruenit,  cui  dnx  Henricus  cum 
Saxonibus  occurrit;  volebani 
illic  conuenire  in  prelium,  fed 
per  epifcopos,  qui  aderant,  cum 
difficultate  eft  interceptum. 

Tunc  marchio  Albertus  vo- 
lens  ire  ad  Bolas  et  in  iudicio, 
quod  Bot  ding  dicitur,  perfidere 
voluit,  cui  auxilio  Cregine)  R  i- 
kenzen  ***  et  iunenis  ducis 
Henrici  viriliter  reftitutum  fuit 


in  tempore  illo  dux  Welpo 


1  b.  in.     2  b.  kmcbt     8  G.  koningiime,  B.  konlngnen.     4  Br.  rikece, 
O.  rikezen ,  b.  ricbecen ,  B.  riobencen ,  H.  i^chren ,  M.  Beiohsen ,  fehU  A. 

5  b.  helpen ;  Memiteh  ßigt  Q.  ein:  Do  wart  grot  bat  . . ,  des  marcgrenen. 

6  fehU  A.  7  B.  herre.  8  Br.  craeeborg ,  B.  onioeborob ,  H.  kreaczwark ; 
MA.  fehk  Er  kom  ...  Sachren.  9  BK}.  legen,  B.  igben,-  b.  intgatn,  H.  gegen. 
10  Br.  wolde  im  famene  triden,  B.  fament,  b.  Tarnen, /eA/^  G.,  MA.  enfa^ 
ment,  H.  mit  einander.  11  A.  nf  gebaben.  12  fehlt  B.  13  yan  d.  b.  d. 
d.  w,  fehlt  Br.;  b.  fetzt  fort:  dar  na  wart  deme  benogoo  benrich  vergeaea 
inde  ftarf  s:  MA.  Dar  nach  w.  dem  eto.;  G.  feizt  fort:  in  beidenthaluen. 
Nicbt  lang  dar  na  ward  uergenen  deme  hertogen  beinrike  Marcgreue  al- 
breoht  wände  do  dat  he  dat  hertochdom  urilike  bebalden  folde.  14  G.  unde. 
16  fehlt  MA.  16  d.  m.  fehU  G.  17  fehü  bG.;  U.  adalbrecht  18  fehU  A. 
19  feUt  A.  20  Br.  bottingen,  b.  bottiuge,  BG.  botting ,  H.  gepot  newding, 
M.  puw  ding,  H.  Rnding.  21  G.  dat  he  dat  b.  dar  feto;  bMA.  beAtsen, 
H.  fetaen.  22  Br.  rikeoen,  G.  rikezen,  B.  richenoen,  H.  Ricbren,  A.  Ret- 
cbenien,  M.  Beiobtzen.  28  IRenach  fUgt  G.  ^;  De  berren  fatten  ...  ane- 
halt  Ane  bnrch  (C,  den  Anhang),    24  H.  kriegt. 

*  HdSehr.  imperatorii.     *•  Edtehr.  Rikenten.     ***  Bdfehr.  Rikoncen. 
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den  luHÜag  de  kertoge  Weif.  ^ 
De-kotting  befat  Winesberg.* 
de  bertoge  qaain  mit  eme  tö  ^ 
firide  unde  wart  fegelös.  De^ 
koning  Kdnrät  ^'  gaf  *  dd  ^ 
de^^  bertogen*  Hincikes  we- 
dewen,  ^^  des  "  koniDges  "  Lü- 
ders docbter,  fineme  brödere 
Hinrike,demeniarcgroveii  van 
Örterrike.  Dar  mede  gewan 
de  ^'  koning  der  ^^  Saffen  gdden 
willen.  ^^  Dö  vortech  ^^  6c  dA  ^^ 
de^®  marcgraßve  ^^  Albrecht  ^^ 
des  hertichddmes  tö  Saffen.  *^ 

Dd  quam  de  ^*  koning ''  td 
Gösläre^^  nnde»  dar  nä^^  tö 
Hildensöm.*^  dar  wart  fin  bro- 
der ddmprÖYolt  ^®  he  wart  öc 
wol  onlvangen  td  Brünswic  ^ 
van  der  ^  hertoginnen  6dr- 
trflde.  '^  de  flarf  dar  nd  Tcire 
mit "  6me  kiade.  *• 


cum  rege  bdlum  babuit 
Rex  ergo  obfedit  Winefborch 
et  dux  cum  rege  prelium  iniil  et 
Victoria  deftitutus  fuit.  Rex  igitur 
Conradtts  viduam  ducis  Hen- 
rici 

filiäm  imperatoris  Lothar! i, 
fratri  fuo  Henrico  marchioni 
Auftrie  uxorem  tradidit,ex  quo 
Saxonum  amicitiam  et  promp- 
tarn  voluntatem  fibi  comparauit 
Tunc  marchjo  Albertus  a  du- 
catu  Saxonie  receffit 

Puftea  rex  Conradus  venit 
Goflariam  et  tranfiuit Hilden- 
fem,  ibi  fruter  fuus  in  maiorem 
prepofitum  eft  electus.  Venit 
quoque  Brfinefwicb,  quem 
duciffa  6  h  e  r  Lr  u  d  i  s  benigne  ex- 
hibuit,  et  poft  breui  tempore  in 
puerperio  defuncta  fuit» 

1  Q.  de  h.  W.  w.  d.  k.  =  H.,  MA.  d$  ohAnich  w.  h.  welpen;  Cr.  w«lp 
Tan  beieren.  2  B.  wiBsenboreh,  b.  winfbergi  G.  winefboreh,  Br.  winesbefg, 
L.  WineTboroh,  H.  weiofberk,  MA.  Beinibarcb;  G.  Do  befat  de  k.  Ane 
buvb  W.  8  H.  ynn.  4  fehlt  M.  5  De  k.  C.  fehU  G.,  daßtr  D«r  ward  tiU 
lade«  geflagen  ...  bimmeWard  Tnies  berren  (T.  den  Anhang).  6  fehU  Br. 
7  G.  Do  gaf  be.  8  fehU  M.  9  fehk  Br.  10  G.  w.  gerdrude.  11  fehk  M. 
12  M.  kayrer.  13  Br.  der.  14  G.  al  der.  16  G.  gunfte  unde  ward  gaot 
oredo' imme  lande.  Do  ftarf  de  bifobop  markolf  van  megenae.  na  ime 
ward  beinrio  bifobop  en  faliob  man.  16  b.  emorte  Aob;  MAH.  veraeoh 
6eb.  17/e^ftBbMAH.  XS  fehk  BU.  19  Br.  bertöge.  20  Br.  albreobte. 
21  Do  vortech  ...  Saiten  fehü  G.  22  fehk  A.  23  G.  De  koning  quam; 
Bb.  koning  Conrat  =  MAH.  24  G.  fügt  zu;  dar  quamen  iegen  ene  de 
Toilten  vnde  vereaeneden  dar  wol  des  rSkea  ding.  26  fehk  G.  26  G.  Danen 
quam  be  do,  27  BrG.  Hildenfim.  28  G.  fetzt  zu:  be  was  oe  domprotieft 
to  ntrecbt  dar  na  ward  be  bifobop  to  basaowe.  29  Q.  Dar  na  qnam  de 
koaiag  oc  to  brnnefwio  dar  ward  be  berlike  unifangen.  30  Br.' dan. 
31  Br.  gertbrude,  B.  gbertmde,  ^e.  32  MA.  von.  38  G.  fligt  zu:  uppeme 
wege  do  At  wolde  Taren  to  beieren.  Dar  na  to  den  liobtmiflbn  qnam  de- 
koning  tp  qned.elii)gebutob. 
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DA  *  flarf  Ac  de  •  pives  I  n- 
nocencius.  Dar  nd  ^  wart  Ce- 
l6ftfnus  pdves.  ^  Dar  nd  ^ 
Lucius.'  Dar  nA  Eugönius, 
de  was  van  deme  gräwen  le- 
vende.  "^  Dd  flarf  de  ®  grieve 
Sivrit  •  van  ^^  Boumene- 
borg.  " 

In  den  tiden  ^^  de  ^'  bircop 
Berewart  ^^  van  Hildensem 
unde  de  pröveft"  Eibrecht  *• 
wolden  ^^  befdn  dat  hilichdöm  td 
Gdsldre:^»  fe^»  brdken  >^  üp 
den  altarel  fe  **  wolden  befen,  ** 
des  ''  fe  nicht  fen  ne  folden.  '^ 
dar  umme  worden  '^  fe  beide 
Mint.  « 

Et  den  tiden  wart  geflagen  de 
marcgr«  ve  R  c)  d  o  I  f,'^  des  marc- 
grieven  Rddolfos**  föne,  tö 


In  tempore  illo  mortnas  eft 
papa  Innocentius,  cui  facceffil 
Celeftinus,  poft  quem  Lucios, 
poft  hunc  vero  Eugen ius,  qui 
de  ordine  Ciftercienfium  fuit 
electus.  Eodem  etiam  tempore 
eft  mortnus  de  Bouenberghe 
comes  Syfridus. 

In  ilHs  etiam  diebus  Berwar- 
d  u  s  Hildenfemenfis  epifcopus  et 
Albertusprepofitus  altare  Gof- 
larie  *  aperueront,  vt  fctorum 
reliquias  viderent^fed  hoc  videre 
funt  prohibiti,  qiria  vtrique  lomi- 
nibus  Alis  funt  orbati. 


Eo  autem  tempore  anno  vide- 
licet  dni  m^clxiiii^  occiAis  efl  a 
Thetmarfis**marchioRodol- 


1  G.  In  den  tiden  (AL.).  2  oc  dc/e/i^^  Q.  3  ua  fehlt  Br.;  Na  ime,  M.  Nach 
dem.  4  /ehU  MAU. ;  G.  ßifft  vorgreifend  fS.  4/S)  eiu :  Do  ward  greue  r  o d  o  1  f 
yan  Trankeleue  geflagen  to  ditniarfchen  an  deme  manede  vfi  an  deme 
feinen  dage  do  An  broder  marcgi^ne  uodo  ward  geflagen.  Do  ftarf  oc 
greue  fifrid  van  boumenebnrcli.  In  den  tiden  ftarf  ocpanea  oeIel!tin9« 
5  G.  Na  ime  ward ,  M.  nach  dem.  6  G.  L.  de  hadde  gebeten  geraidiis. 
7  BG.  leaeUi  ete,;  H.  orden,  M.  orden  dez  lebens;  G.  fehU  Dar  uaE.  fhier) 
...  levende.  8  fehU  MA.  9  B.  fluert,  b.  ftnart,  A.  feifrid,  H.  fewfrid. 
10  M.  fehlt  Seifrid  . . .  Hildenaheim.  1 1  Br.  boameneborg,  B.  bomneneborob, 
G.  boamenebnrcb ,  b.  bomenebnig,  H. '  Paunrenwurgk ,  A.  banwbenberg,  L. 
Bonenberghe.  12  B.  I.  d.  t.  wolde,  A.  wolt  %9  fehlt  B.  14  Br.  bere- 
wart, B.  berwart,  L.  Berwardns^  b.  berenwart,  U.  werii  ward,  A.  eberbart, 
M.  Herwort  15  b.  domproueft  =  AH.  16  Br.  elbreoh,  BbH.  eylbrecbt. 
17  fehlt  hier  BMA.  18  B.  to  g.  befen.  19  MA.  t&.  20  M.  prahtent 
91  MA.  Tnd.  22  H.  fehen;  B.  fehlt  fe  braken  ...  befen.  23  MA.  das. 
24  MA.  f.  bef.  25  Br.  worde;  b.  wart  de  bifobof  blint  Tnde  ^yg  de  proneft 
eylbrecbt  =  H.  26  A.  bl.  h,;  für  den  Satz:  In  den  tiden  ...  beide  blint 
haiQ»  keifer  heinric  de  and^  ...  dat  flv  ne  fere  ne  v%am  ff.  den  Anhaing). 
27  B.  rolof ;  G.  rodolf  van  vrankeleue.     28  B.  roloues,  Br.  rolfes. 

*   Am  Rande  roth  Miracnlü  feffi  goflarie.      **   Im   Texte  a   ten^onicp 
durchRriehen^  am  Bande  a  theimartis  {oder  Uieimarcis). 
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DitmerTken^  in  nner  hSrrcap 
unde  vele  lAde  ^  mit  eme.  fe  ^ 
flögen  de-Ditmerfchen.^ 

Bl  ^  den  Uden  ^  was  bifcop 
Albern  bircop  Id  Bremen: 
den  ^  veng  de  junge  hertoge 
Hinric,  wante  he  badde  ge- 
legen ^  de  graeffcap^  td  S la- 
den ^®  deme  "  griewen  Hart- 
wige,'^ de  n&  eme  bifcop  wart 
tö  Bremen.  ^^  de  was  broder 
des  **  marcgrseven  ^'*  R  ö  d  o  1- 
ves  *^  unde  grievcn  ^^  Uden 
van  Vrancenleve,  ^^  de  beide 
worden  geflagen.  ^^  De  bifcop 
Albern  *^  wart  **  lodich  mit 
f^me  fcaden.  ^^  de  hertoge  behalt 
de  gräffcap.  Dö  de  bifcop  Hart- 
wich" bifcop  wart,  ^^  do  vor 
he  *^  tö  Thetmerfken:  ««  mit 
eme  '^  vor  de  hertoge  Hinric 
van  Brünswic.  unde  de  bi- 
fcop '^  ^volde  wreken  finen  brd- 


fus  marchionis  Rodolfi  filius  in 
propria  comitia/*^  et  cum  eo 
plurimi,  qui  omnes  a  TbeCtj- 
marfis  fnnt  occifi. 
£o  tempore  Albertus  Bremen- 
lis  fuit  repifcopus,  hunc  juuenis 
dux Henri cus  cepit,  quia  comi- 
tiam**StadenfemcomitiHart- 
wico  preflilit,  qui  poftea  in  epi- 
fcopatu  Bremenfi  ei  fucceffit. 

Hie  frater  fuit  marchionis  Ro- 
dolfi et  comitis  Vdonis  de 
Vrankenleue,  qui  ambo  funt 
occiß. 

Albertus  ergo  epifcopus  libe- 
rationem  fuam  cum  graui  dampno 
obtinuit,  quta  dux  deinceps  co- 
mitiam  **  ilfam  poffedit  Cum 
ergo  Hart  wie  US  BremenOs  fac- 
tus  fuiffet  epifcopus,  intrauit 
Thetmarfiara***  cum  duce 
He  urica  fratre  intendens  vin- 
(ficare  mortem^  plurimum  popu- 


1  B.  dithmcrfchcni  etc.  2  L>.  ludeH.  3  B.  de.  A  Bi  den  tiden  ...  DU- 
inerfcben  fehlt  bMAH.  5  b.  Ap,  MAH.  In.  6  b.  feinen  t.  =  H.  7  b.  An 
d.  f.  t.  de  iyngc  herzöge  heinricli  vench  den  bifchof  alberen  van  bremen 
=  H»,  MA.  In  d.  z.  vie  . . .'  deii  p.  v.  pr. ;  G.  hat  für  Bi  den  tiden  . . .  behelt 
de  greTefchap  eingefügt:  Dar  na  hadde  de  koning  ...  de  dar  brod^  ward 
(f.  den  Anhang).  8  B.  gheleghen,  b.  gelacht,  MAH.  geliben.  9  H.  der 
Greuenrchaft,  B.  herfchap.  10  MII.  ftateii,  A.  ftete.  11  H.  Aen,  fehU  M. 
12  Br.  harwigc, ' M.  Hertwigcn,  etc,  13  B.  to  br«  w.;  de  na  eme  ,..  bremen 
fehlt  bMAH.  W  fehlt  M.  15  MAH.  gravcn.  16  M.  Rulues,  A.  Rulfen. 
17  b.  greue.  18  Br.  urancriken  uclde.  19  bMAH.  erfl.  20 /eA^ 
bMAH.  21  B.  de  w.  22  b.  groten  fc.  =  MAH.  23  B.  hardewich.  24  G. 
Do  bifohop  albern  van  bremen  (Itarf.  na  ime  ward  bifchop  hartwig  des 
marcgreuen  rodolfQB  brod^.  25  G.  de  uor  do  mit  bertogen  heinrike.  26  B. 
diUnerfcben.     27  B.  derae.     28  de  b.  feliU  BG. 

*  BdCchrM  cometia.    **  BdCchr,  oometiam.     ***  JS^fchr,  Thetnuurtiam. 
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der  den  mwrcgttdren  ^  unde 
flöch  der  Thetmerrken'  vele 
unde  berdvede'  al^  dat  lant.^ 

In  den  tiden  de  koning  van 
Babilönie  gewan^  der  fldde^ 
vele  *  over  mere  van  den  ker- 
ftenen.  Umme  de  n6t  fende  de 
päves  Ettg^nitts  16  deine  ko- 
ninge  Lödewige  van  Vranc* 
rtke: »  de  ^^  IH  de  "  dat  krüze 
pr^deken  den  ^^  göden  abbet  fen- 
te"  Bernarde  vanClerIfas." 
Dö  nam  6c  *^  dat  krAze  de  ^^  ko««- 
ning *'.K6nräd*®unde  der  vor- 
ften  vele:  *®  de  vdren  *®  dor  Vn-- 
geren"  mit  grdteme  here."  Se 
quAmen  tö'"  Conftantiriöpole 
unde  herbergeden  bi  dere  ftat. 
Dit  here  wart  geachtet**  wÄp- 
nedes  volkes**  Teventich*^  dü- 
feni  *'  dat  **  andere  volc  was  *^ 
dne  tale. 

De  ketrer  van  GonTtantinA- 
pole  antv4ng  wol  den  koning 
KdnrAde  unde  l(^t  dat  here  v6- 


him  perdidit  et  totaro  tllam  ter^- 
ram  depredatus  fiiit 

In  diebus  illis  rex  Babilönie 
multas  in  tranrmarinis  partibas  a 
chrifUanis  obtinuit  ciaitate«. 
Propter  hanc  ergo  iniquitatem 
papaEugenius  adLodewicum 
regem  Francie  nuncios  direxit, 
qui  rtatim  per  beatum  Bernar- 
dum  abbatemClarevallenrem 
crucem  predlcari  precepit. 
Primus  igitur  et  principalis  Rex 
Cuonradus  fignatiis  elt, etcum 
eo  principes  plürimi,  qui  Vnga- 
riam  cum  exercitn  magno  tranF- 
euntes  Conftantinopolim  ve* 
nerunt,  et  caftra  prope  ciuitatem 
fimul  pofuerunL  Numerus  ergo 
exercitus  ad  Teptuaginta  milia  efl 
computatus,  reliquum  vero  vul- 
gus  innumerabiii«  fuit. 

Imperaior  ergo  Conflantino- 

» 

politanus- regem  Conradum  be- 
nigne fufcepit  et  exercitum  Vni- 


1  d.  m.  fehli  BG.  2  BG.  ere.  3  Hr.  be  rouedeh.  4  fehU  B.  5  Do 
de  bijfcop  Hartwic  ...  al  dat  lant/eA^  bMAH. ;  G,  fflfft  hiendch  ein:  In  deo 
tiden  gefcha  to  haluerftat  ...  dat  UDtfhint  ime  do  ff.  den  Anhang),  6  M. 
I.  d.  %,  gew.  d.  k>  V.  B.  7  Br.  ftride.  8  G.  oc  do  qele  d.  (l.,  H.  vil  der 
rtet,  MA.  vil  iltet.  9  U.  Frankhen.  10  A.  daz  ,er.  11  fehlt  A.;  G.  do. 
12  Br.  de.  n  fehlt  bMAH.  14  Br.  clerifas,  B.  clerifea,  Gb.  cleriaas,  M. 
Clerivas,  H.  Clerinas,  M.  Bemhai*t  kleintas.  15  G.  aller  erO.  16  fehU 
bMA.  17  0.  fügt  ein:  k.  lodewig  yfi  fin  wif  vfl  al  /in  volc  vnde  der  cri- 
ftenen  ane  tale  dat  fe  Qoren  to  icruralem.  Koning  Conrad  nam  oc  dat  croce 
to,  den  winaohten  to  emo  houe  to  fpire  vnde  beredde  Ac'to  der  vard  mit 
anderen  vorften  (FortCetzung  im  Anhange).  18  b.  in  fime  ix.  iare  sz  H. 
19  Q.fehU  d.  v.  v.  20  G.  koning  Conrad  nor  do.  21  9.  XJ.  fehlt  G.  hier. 
22  M.  michelm  here,  G.  groter  craft  dar  ungeren  vfi  dur  bulgarie.  23  H. 
gen.  24  B.  gherekenet.  25  b.  van  gewapenden-  uolcke.  26  b.  up  f.  d.> 
H.  fiinfczigk  ^t,    37  A.  f.  t  ^ew,  v.     28  A,  ann.    99  A.  daa  was. 
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ren  over  fente  Jorien  ^  arm. 
be  •  gaf  em  köre  •  drier  wege. 
he  gaf  en  de  geleide.  ^ 

V 

De  herreil  ^  koren  ^  ^nen  wech, 
de  was  wöfte  '  drier  ®  dage- 
wdde.  ^  dar  .ftarf  des  volkes 
^n  ^^  ummäte  van  hungere  unde 
van  dorfte.  **  Dat  volc  *'  begunde 
den^'  koning^^  Könrdde  tien, 
dat  he  ^^  erer  finich  ^'^  werden 
wolde;  dar  umme  hadde  he  fe 
gelöl  i'  in  ^«  dat  wölte  *«  lant. «« 
fe  wolden  köfen*'  to  hdrCr)en 
dnen"  Borna r de."  dat  under- 
v^ng**  de*^  koning  KdnrdVmit 
«gr6ten  **  afbeide.  •' 

Dar  nd  qudinen  Fe  an  ^^  ^n 
wöfle  ^  iant  '^  vörlein  '^  dach- 
w^de  ^  lanch.  dar  ^'  vordarf  dat 
volc**  almÄflich:^*  fe  irdrunken, 
fe  ^  norven  hungeres,  fe  ^*^  wor- 
den V  van  den  heidenen  '^  ge- 
flagen.  *^  De  koning  K  ö  n  r  ^  d  ^^ 

1  Bi'BGA.  iuricn,  M.  Jorteii,  b.  ioris»  U-  Georgien.     2  MxV.  vnd.     3  M. 
wftl.     4  M.  gelaate.     5  Br.  De  bere.     6  H.  erwelten.     7  /e/ift  H.     8  b.  dri. 

9  Br.  dage  wege,  Bb.  dagheweide,  G.  dagh  vard,  MA..  tagweid«  il.  t,  lanob. 

10  /eKU  b.;  A.  an,  H.  YninaOon  vil.  11  A.  ver  dürft.  12 /«/i/t  A.  \9fMi 
GM.  U/ehU  A,  15  fehlt  Br.  16  Br.  anicb,  G.  aoecb,  B.  ane,  b.  qagt, 
H.  an,  MA.  ledicb.  17  Gb.  gelet,  B.  gbclcidet;  MA.  dar  ainb  das  er  A  gol. 
h«t.  tS  BG.  an.  19  iL  verwujrft  20  G.  de  woftennnge.  21  U.  erwelfi. 
22  A.  aindn  se  h.  23  MA.  der  biez  B.  04  MA.  Tod^chom,  H.  vnderftund* 
25  fehü  MA.  26  B.  groteme,  b.  gröter.  27  G.  groten  arbeiden  =t  MAH. 
28  BbMAH.  in.  29  H.  fchedlicbs.  30  G.  ene  worteniinge  div  was.  81  uer- 
teidachwegelancfa ;  B.  oner  x.  32  H.  da  uon.  3^  H.  des  volka.  34  H.  'al- 
lermaUl,  A.  dax  mer  teil.  3d  MA.  vnd.  37  G.  w.  oc  38  fehlt  FI. .  39  bMA. 
erfl.;  b.  inde  geuangen  s:  MA.,  H.  vü  auch  gev.,  G.  vnde  gerangen  Ynde 
gefooten ;  dttzu :  Do  verging  de  (Vinne  an  dema  «idan  mafgeDe  tu.  k.  Not. 
und  Anhang i  De  koning  Conrad  ging  do  to  rot«  ...  worden  fe  Tore  ge- 
troftet.  (Y.  den  ÄnKangJ.    40  feh^  MA. 

*  Bdfehr.  Goorrii.     «•  MdCehr,  enntam, 


nerfum  brachium,  quod  dioitnr 
Georgii,  *  tranfdnci  precepit, 
optionem  quoque  trium  viarum 
eis  obtulit,  atqae  infuper  ducatum 
vie  euntibus'^^procarauit  Princi- 
pes  igilur  viam,que  per  tres  dietas 
defertiim  conlinebat,  ßbi  eUge- 
niat,  vbi  populas  innumerabüis 
fame  et  fiti  aruit.  Vnde  communis 
populus  regi  obiecit,  quod  prop- 
terca  in  vaflam  follicitudinem  eos 
diLYilTet ,  ut  fe  ab  eis  abfoluerel, 
proterea  ut  quendam  Bernar- 
dum  dominum  ßbi  eligeret,  po- 
pulus in  propofito  habuit,  quod 
rex  Conrad  US  multis  laboribus 
vix  intercepit 

Poflea  traiifierunt  in  terram 
deferlam  itinere  xiiii.  dietarum, 
vbi  inaxima  pars  populi  periit, 
quidam  aquis  prefixati,  aiii  autem 
funt  fame  excocti,  quidam  a  Sar- 
racents  funt  occifi. 

Rex  ergo 
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de^  karde  dd  weder  td'  Con* 
ftantinöpole  mitten,  de  gene- 
fen  wären.  Er  vor  öc  dn  döl  ^ 
lö '  Uifpinid  unde  wunaen^ 
de  Aat  tö  Lefchebone.  ^ 

De^  koning  Könrät  wart  ^ 
dö»  tö  Conrtantinöpole  Kk.^ 
de  keifer  ^^  dede  eme  leves 
vele  ^*  unde  den  vordorvenen 
pelegrimen.  ^'  Men  tech  en  '' 
öc,  ^^  dat  van  finen  fculden  '^  dat 
here  vordorven  wdre. 
-Dö  gaf  de  keifer  ^^  van  Con- 
ftantinöpole  ^^  öne  fine  *^ 
nichtelin  *^  den  *'^  marcgra^ven 
Hinrike  van  öfterrike,  ^^ 
des'*  koning  K^nrddes  brö- 
der.  " 

An'*  den  filven'^  tiden**'  de*^ 
koning  L  ö  d  e  w  i  c  h  '^  van 
Vrancrike«^    ftret  »^    nullen 


cum  hüs,  qui  euarerant,  Con- 
flanlinopolim  rediil;  que- 
dam  vero  pars  in  H  y  f  p  a  n  i  a  m 
profecta  *  ciuitatem  Vlixbo- 
D  a  m  fibi  fubiugauit 

Rex  autem  Conradus  Con- 
ftantinopoli  cepit  egrotare,  cui 
Imperator  multam  bumanitaleni 
exhibuit,  Ted  et  in  exulibus  pere- 
grinis  opera  pia  peregiL  Impo- 
nebalur  tarnen  ei,  qaod  de  con- 
filio  et  volunlate  fua  peregrini  in 
folitudine  periifTent.  Tunc  impe^ 
rator  Coriftantinopolitanus  quan- 
dam  cognatam  fuam  marchioni 
Henrico  de  Auftria,  fratri 
Conradi  regis  dedit  vxorem. 

Eodem  tempore  rcx  Lodewi- 
cus  de  Francia  cum  Sarraze- 
nis  bellum  commiflt  in  tranfmari- 


1  fehU  BOM AH. ,  2  H.  gen.  3  Q.  en  del  des  koninges  hcres  Tor. 
4  H.  gewunnen ,  G.  gewan.  5  BrUG.  lefcbeboue ,  b.  lifgebone ,  H.  lef- 1  ge- 
wan ;  MA.  fehlt  mit  den  . . .  fieob ;  G.  fügt  zu :  dar  inne  namen  fe  uile  gM 
des;  bH.  eyn  deyl  uoir  ir  zd  deufi  (=  demyn  H.).  de  bcruart  verdarf.  Do 
wart  greue  alf  erflagen  vian  fohauwenburg  inde  manig  edel  man  =  H.  vnd 
wurden  erflagen  maneg  edl  man  und  der  graf  Eilf  von  -Scbawnwergk. 
6  fehk  G.  7  B.  de  w.  8  feJM  BbH.  9  G.  f.  to  c.  10  G.  De  k.  ran  con- 
ftantinople.  11  G.  r.  L,  H.  v.  guts,  MA.  v.  laides;  G.  fetzt  zu:  vndc  nam  (in 
grote  wäre,  alfo  dede  be.  12  b.  pilcgrimen*  B.  pclgerinnen  allen  nppe  da- 
he  Ac  dar  mide  untfchuldcgede  wante.  18  G.  in  t  li  fehlt  G,  15  H.  fei- 
ner fcliuld,  A.  finen  wegen.  16  Q.  he  gaf  oc.  17  v.  C.  fehlt  G.  18  H.  fei- 
ner. 19  B.  niobtele,  b.  nichte,  G.  fnfterdochter ,  H.  nyftel,  A.  vnftula,  Al. 
nvflreln.     20  B.  dem,  G.  demc,  fehlt  M.     21  H,  v.  O.  fehlt  Br.     22  fehlt  GM. 

23  G.  füfft  hinzu:  vndo  uercuenede  de  dar   mide  mit  deme   dudifchen  rike. 

24  MAH.  In.  25  fehlt  MA.  26  Für  An  d.  f.  t.  hat  G.  eingefugt:  De  pauen 
uor  do  van  rome  an  wallant  dar  was  fae  alle  wile.  he  makedc  en  con- 
ciliuiii  to  mitvaften  to  remis  dar  quemen  bifchope  uile  vnde  abbede  nnde 
Midere  papen.  27  fehlt  MA.  28  H.  Rodewich;  MA.  Itr.  cb.  L.  29  H. 
Frankhii.     30  O.  Oret  do. 

*  ffdfehr,  profecti« 
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heidenen  over  mere  ^  unde  ^ 
wart  fegelds. 

It  wart  öc  de  koninginne^  dar^ 
gevangen  unde^  td  hant^  ge- 
ledegit  ^  mit  gewalL 

D6  de®  koning^  Konrat  ge- 
nas,^® he  vor  dd^^  tö  ^*  deme 
hiligen  grave.  he  möfte  öc  deine 
Reifere  loven,  ^^  dat  he  weder 
quäme  ^*  iö^^  Conftantinö- 
pole  unde^^  hulpe  em^^  erlo- 
gen ^®  uppe  ^^  ilen  koning  van 
Pulle.  *« 

.Dö  quam  de^^  koning  Könrdt 
ld"Jerufalöm.  he^Hcfatöc^* 
de  Itat  tö^^  Damafche:    he  ne 

r 

mochte  er  ^^  nicht  gewinnen.  ^' 
Dö  vor  he  weder  ^®  lö^^  Con- 
ftantinöpole,  alfö  he  gelovet 
hadde:  he*^  fwör  aver,^®  dat  he 
deme  keifere  '^  helpen  wolde 
weder  den  koning  van  Pulle.  ^^ 
mitter  rede  quam  **  hc  weder  ^^ 
tö^^Düdifchcmelande.^^ 


niuf  partibus  et  cum  multa  per- 
ditione  populi  victoria  fuit  defti- 
tutus.  Regina  etiam  tunc  fuit 
ibidem  capta,  fed  in  continenti 
potentialiter  liberata. 

Cum  igitur  rex  Gonradus 
conualuifTety  perrexit  ad  fepul- 
chrum  domini,  fed  optauit,  ut  Im- 
perator fidem  faceret,  quod  re- 
uertens  Conflantinopolim  cum  eo 
regem  Appulie  debellaret. 


Venit  itaque  rex  Jherofo- 
limam  et  Damafcum  obfedit, 
quum  tarnen  nuUo  modo  obtinere 
potuiL 

Secundum  promifßonem  igitur 
imperatori  factam  reverfus  eft 
Conltantinopolim,  intrauitque  im- 
perator ,  ut  fibi  contra  regem 
Appulie  prefidio  iieret,  ut  hac 
faltem  ratione*  liberatus  in  Teu- 
toniam  rediret 


1  O.  o.  mer  m.  d«  h.  2  G.  y.  wan  den  fege  he  I^et  atier  vnde  w.  f. 
3  6.  de  k.  w.  oc  =  MA. ;  Br.  de  koning  =  MA.  (/1  L.).  4  fehU  BbGMAH. 
5  G.  fiv  wart  auer.  6  M.  zeb.  do.  7  H.  ledigt ,  G.  loft,  b.  los  gemacht. 
8  /efiU  MA.     9  fehlt  H.     10  U.  gefunt  ward.     11  H.  da  far  er;  do  fehlt  b. 

12  G.  umlUUend  to  ierufalem  yd  de  befat  damafcb*  Dar  uertech  fin  de  pa- 
triarcha  unde  de  koning  van  ierufalem  mit  nntruwen  unde  negewan  der  ftat 
nicht     £[e  uor   wider   to   canftantinopole.    alfo  he  gelouct   hadde   fwor  to. 

13  b.  gelouen,   MA.  geloben,   H.  verhaiiTen;  G,  fehlt   he   mofte  ...    louen. 

14  w.  g.  fehlt  G.  15  H.  gen  C,  kern.  16  fehlt  G.  17  MA.  im  hülfe,  G. 
helpen  wolde  {ohne  eme).  18  H.  kriegen.  19  G.  weder.  20  G.  v^  p.  roc- 
siere.  21  fehU  MAH.  22  H.  gen.  23  BGMA.  vnde.  24  fehlt  BbG. 
25/cÄftA.  26  M.  der  m.  er.  27  he  ...  gew./cAi«  G.fr.^nm. /^J.  2S  fehlt  H. 
29  G.  vnde.  30  fehlt  GH.  auch.  31  d.  k.  fehlt  Q.  32  B.  fo  q.  33  fehUH. 
34  MA.  landen.  Q.  fügt  hier  <mtmd  ein:  In  den  tiden  ward  gebuwet  ... 
docht^  van  engelant  (C,  den  Anhang J. 

*  HdCchr.  röne  m  (=  nift?  modo?)  1. 
Ropk.  Chron.  27 
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In  den  (ilven  ^  tiden  wart 
gr«ve  *  H  e  r  m  a  n  gcflagen  * 
van  Winzeborg*  van  den  dö- 
neftmannen  van  Hildens^m^ 
mit  fime  wive.  ^  fe  ndmen  dar 
de  '  grdten  ®  fcat.  ^  dal  wart 
en  i<>  al"  16  ^ Meide  J^ 

D6  nam  de^^  hertoge  Hinric 
des  hertogen  dochter  van  Ze- 
ringen  unde  *^  wart  feder  *^ 
van  ere  gercedenf  unde  nam  dar 
nd  ^^  des  koninges  dochter  van 
Engelant  ^^ 

De^^  koning  Könrat  vdi- «« 
aver*^  lö  Jer^ifal^m  mit  grd- 
teme  *^  arbeidc  unde  ^^  beval  ^ 
fineme  Tone  dat  rike  Hinrike 
van  Rodenborg:  **  deme  *^ 
wart  vorgeven  ^^  bi  des  ^^  kei- 
feres  Vrederikes  *^  llden.  ^^ 

De  vart  tö**  Jerufalöm^^ne 
mochte  nicht  vullenkomen,  '^ 
wante  •*    de  koning  *^  wart  ** 


Circa  tempora  dierum  illorum 
comes  Hermannus  de  Win- 
zenborch*  cum  coniuge  faa 
a  minifterialibus  H  i  1  d  e  n  fe  me  n- 
fibus  eft  occirus,  et  vnufqaifque 
quantuni  poterat,de  thefauris  fuis 
rapuit,  quod  totum  poflea  in  ca- 
pita  ipForum  redundauit. 

Eodem  tempore  dux  Henri- 
CHS  filiam~ducis  Zaringie  doxit 
vxorem,  a  qua  propter  confan- 
gwinitatem  feparatus  fuit,  et 
poflea  filiam  regis  Anglie  ma- 
trimonio  copulauit. 

Porro  rex  Conradus  ileralo 
J()rozolimam  magnis  cum  la- 
boribus  properauit,  commifitque 
imperiuui  filio  fuo  de  Rodin- 
borch,  qui  temporibus  impera- 
toris  Friderici  reneno  fuit  in- 
terfectus. 

Igitur  profectio  Uta  tunc  effec- 
tum  non  habuit,  quia  rex  infir- 
mitale   preuentus**  in  patriam 


1  fehU  GMA.  2  M.  grozz!  3  G.  gcfl.  gr.  lu;  M.  erfl.;  fehU  H. ;  A. 
der  gjr.  4  Br.  winceborg,  b.  winceborch,  B.  wiceborcb,  H.  Winczenwurk, 
M.  Wintenburcb ,  A.  Wintenburg.  5  BrO.  hildenfim.  6  O.  m.  f.  w.  dir 
mit  kinde  was  v.  den  d.  v.- H.  enes  iiachtes  uppc  der  feluen 
burch  III.  k.  fes.  7  Bb.  oc  dar  =  MAIL;  G.  fthU  dar.  8  G.  finen.  9  G- 
fcbat  fes  dufent  punt.  10  H.  Im.  11  -GMA.  allen,  H.  alles,  n  fehÜ  H., 
A.  le  mal.  13  Qr.  ßifft  an:  Na  (ineme  dode  ...  mit  guter  lüde  gebede  hel- 
penmacbff.  de*h Anhang).  14/eÄÄ  A.  15  b.  he.  16  H.  darnach.  17  darna/M/^ 
bMAH.  18  H.  des  v.  e.  t. ;  derSatz:  Do  nam  ...  Engelant/eÄÄ  G.  19  fehU  GM. 
20  O.  wolde  a.  varen.  21  A.  wider.  22  b.  groter,  MAH.  grozzen  arbeiten, 
fehlt  G.  23  Br,  fehlt  unde ;  Bb.  he  =  H;  24  Br.  beuol ;  MAH.  enpfalch;  M,  f.  f- 1»- 
enpf.  er.  25  G.  f.  i\  h.  v.  rodenborch  d.  r.  2%  fehlt  A. ;  G.  deme  fint.  27  A.  ge- 
geben, M.  geben.  2S  fehlt  hU,  29  MA.  Hainrichs.  80  G.  b.  k.  fr.  t.  uorg.  wart. 
81  MH.  gen.  32  to  J,  fehlt  G.  33  H.  volbracht  werden;  MA.  er  enmoht 
ir  n.  volpringen.     34/eA//'Il.     35  G.  he  upme  wege.     36  B.  de  w. 

*  HdCchr,  \Vincenboreh.     **  Ildfchr.  puetus. 
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fök  *  unde  vor  weder  lö  lande, 
dö  '  fände  eme  dß  päves  finen ' 
boden,^  den  kardenäl  Octdvid- 
nuni  unde  önen  Jordanuin,  ^ 
dat  he  t6^  RAme  quaeme  tö  der 
wtginge.''  De®  koning  Kdn- 
räd  •  berödde  *^  fic  tö  dere 
vart "  unde  **  wart "  de  wile  '* 
(ik  unde  ftarf  *^  unde  wart  ^'  Id 
Baven berge  begraven. 

Nd  deme  pävefe  Eugönid 
wart  A  n  a  f  t  a  f  i  u  s  pd ves.  ^^  Dar 
nA  wart '®  Adridnus.  *® 

In**  deme  M^cMij.  järe 
van  godes  bort"  Vrederic 
de  hertoge  van  Swäven, 
des  ^  koninges  Könrddes 
brAder  föne,  quam  in*^  dat 
rike,  de  Ixxxxi.**  van  **  Au- 
guftd,  unde  was  dar  an  drit- 
tich  unde  acht*^  jär.  *' 

De*®  quam  tö®  Röme  unde 
wart  gewiet  tö  keifere  mit  ge- 
walt**  Äne  der  Römsre  danch*® 


fuam  reuerfus  fuit. 
Poftea  papa  nuntios  fuos  cardi- 
nalem  f.*Octauianum  etquen- 
dam  Jordanemad  illum  trans- 
mißt,  ut  ad  percipiendam  confe- 
crationem  imperialem  Romam 
properaret,  ad  quod  opus  fe 
faftu  regio  preparauit,  fed  infir- 
mitale  correptus  obiit  et  in  ciui- 
tate  Bauenberch  fepultus  fuit 

Pofl  papam  Eugenium  fuit 
Anaftafius,  cui  poftea  fuccefBt 
Adrianus. 

Frkdericüs.** 

Anno  Dni  M^clii^  Frede- 
ricus  dux  Sweuie  regis  Con- 
radi  fratris  filius,  ab  Augufto 
Lxxxxi^i  imperium  obtinuit  et 
XXXVIII.  annis  regnauit. 


Hie  Romam  venit  et  confe* 
crationem  imperialem  a  papa 
Adriano  abfque  fponte  Roma* 


1  G.  fek  w.  2  fehlt  G.  3  G.  fine,  MAH.  On.  4  G.  De  p.  f.  eme 
Auer  r.  b.  5  G.  jordanen,  A.  jordane,  U.  Jordanem,  M.  iordanen.  6  H.  gen. 
7  G.  wilnge,  M.  wiengc,  A.  wieng,  H.  weich ;  G.  to  d.  w.  to  r.  q.  8  fehlt 
MH,  9  fehlt  A.;  G.  de  boderchap  untfieng  he  mit  groter  leue  mde.  10  b. 
bereide  f.,  G.  T.  bereide;  MA.  berait  (ich  do.  11  G.  feluen  vart;  M.  wionge, 
A.  wieng.  12  G.  he  vrifte  fe  iedoch  wante  to  fente  marien  milTen  der  letzen 
do.  13  G.  w.  he.  14  de  yv,  fehlt  G. ,  A.  ze  w,,  M.  in  d<  w.  15  tu  tt, 
fehlt  A.  16  fe?ilt  M.  17  fehU  bMAH.  18  fehü  bMAH.  19  Na  d.  p.  Eng. 
...  Adrianus /eÄft  G.  hier,  20  b.  Na.  21  b.  geburt  =  MAH.;  H.  v.  der 
geb.  Tnfes  herrn.  22  G.  de  fehlt  M.  28  GbMAH.  an.  24  G.  en  Tnde 
negentegefte.  25  b.  na.  26  G.  xxxiij ,  M.  xlviij.  27  G.  fäfft  hier  einen 
langen  Abfehnitt»ein:  He  hadde  to  den  pinkeCten  enen  hof  to  merfburch 
...  In  den  tiden  nam  de  keifer  vrederiö  up  koning  k  a  r  l  e  to  a  k  e  n  (T.  den 
Anhang),     28  b.  He.     29  M.  gew.  m.  g.  ze  k.     80  H.  gedankh. 

♦  V,  i.  fcilioet.    **  M.  Der  erft  kayfer  friderieh. 
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niit>  maneges  mannest  döde' 
van  deme  pftvefe  Adridnö. 


Nä  Adridnö  wart  Alexan- 
der päves.  de  dede  den  keifer 
tö  banne,  ^  dur  dat  ^  he  fin  wif 
I^t  unde  6ne  andere  ^  nam. 
Dar  umme  vordr^f  de  keifere 
den  päves  unde  dene  ^  bifcop 
Könrdde  van  Megenze^  unde 
fatte  Kerftene  td»  bifcope.^® 
Defe  *^  Itrit  "  warede  twinticfa 
jdr  twirchen  deme  keifere  unde 
deme  pdvefe. 

It  worden  dc^'  tö  Rume  bin- 
nen" den  liden^^  drÄ  pävefe 
gekoren,  ^^  &n  nä  deme  anderen 
van  des  keiferes  willen :  de  flor- 
ven  alle  binnen  "  dere  *®  gewalL 

Bi  des  ^*  keiferes  Vrede- 
r  i  k  e  s  tiden  wan  '^  de  *^  marc- 
grffive  Albrecht"  Branden- 
borg den  Wenden"  af.**  dar 
wart  geflagen  *^  vore  "  de" 
grajve  Werner  "  van  Öfter- 
borg '^  unde  mit  eme  lüdes 
vele  ^  in  öneme  fceppe. 

De  filve    keifer  Vre  der!  c 


norum  violenter  obtinuit,  fed  per 
multam  effufionem  fangwinis,  et 
maximam  ftragem  populi  hoc 
opus  confummatum  fuit. 

Poft  Adrian  um  papam  fuit 
Allexander,  qui  imperatorem 
mucrone  anathematis  perculit,  * 
quia  vxore  fua  repudiata  aliam 
fuperduxiL  Propter  hanc  ergo 
caufam  Imperator  papam  exulare 
coegit,et  Cttonradum  Hogun- 
tinum  epifcopum  de  fede  fua  ex- 
türbauit  et  quendam  Chriftia- 
num  pro  eo  epifcopum  ftatuit. 
Et  *^  XX.  annis  hoc  fcifma  con- 
trafouit. 

Durante  igitur  hoc  fcifmate, 
tres  pape  vnusquifqne  poft  alium 
de  confenfu  et  voluntate  impera- 
toris  Rome  funt  electi,  et  omnes 
in  eadem  violentia  funt  mortuL 

Temporibus  imperatoris  Fre- 
derici  marchio  Albertus 
Brandenboreh  a  Slauis  opti- 
nuit,  ibique  comes  Wernerus 
de  Oft  erhorch  cum  plurimis 
in  quadam  naui  fub  gladio  vitam 
finiuiL 

Item  Imperator  marchiam  Au- 


1  M.  Tfi  m.  2  Br.  manne.  3  A.  hilf.  4  H.  in  dem  pann.  5  H.  dar 
ym  das.  6  b.  a.  orauwe  =  H.  7  Br.  dene,  fehlt  M.  8  B.  v.  m.  C.  9  H.  dem. 
10  B.  to  b.  kerllene,  M.  chriftanen,  H.  kriftan»  A.  trifcana,  Br.  kerftene.  11  MA. 
der.  12  M.  chriecb.  13  fehlt  H.  14  MA.  in,  H.  pei.  15  A.  in  d.  z.  ze  R. 
16  MH.  erch.  17  MA.  pei,  H.  jnner.  18  MA.  dem.  19  fehlt  M.  20  MAII. 
gewan.  21  fehlt  MA.  22  H.  adalbrecht  23  MAH.  Winden.  24  b.  ano 
=  MAH.  25  bAH.  erO.  26  fehlt  AH.  27  fehlt  M.  28  A.  bemer,  H.  bem- 
bart     29  B.  oftenborcb,  M.  Orterreich.     30  M.  leut  vil,  H.  vil  lent  mit  Im. 

*  Hdfchr.  pertuUt.     **  Ecknrd  Ex. 
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ledegede  ^  öc  ^  de  marke  ^  tö 
öfterrike  van  deme  hertich- 
döme  {6^  Beieren  unde  ma- 
kede  dar  ül  *  ön  vri  herticli- 
dorn  ^  dur  tines  vedderen  ^ 
l^ve^  des^  hertogen  Hinrtkes 
van  Öfterrike. 

De  *^  keifer  Vredertc  hadde 
inen  hof  töMersborg,  dar  qua- 
men  twöne  ^^  koninge  van  D  en  e- 
marken  Swön  unde  Knut:  de 
vorevenede  de  keifer  aldar  alfo, 
tiat  SwSn  dat  koningrike  behelt 
unde  KnAt  6n  d^I  des  landes.  ^^ 
Dar  nä  wart  vordreven  de  filve 
Swön"vanKnüte** unde  van ^* 
koning  Woldemdre. 

(n  den  filven  tiden  makede  de 
hertoge  Hinric  van  Brünswic 
de  dr6  bifcopdöme  over  Elve 
Lubeke,  Razebörg  unde 
Sz  wer  in.  De  filve  hertoge  Hin- 
r  i  c*de  ^^  fatte  den  koning  S  w  S  n  e 
weder  an  fin  koningrike.  Dar  nä 
bat  de  koning  Sw^n  td  finer 
höchüt  tö  Rofcilde  den^^  ko- 
ning KnAte  unde  koning  Wal- 
demdre. 

des  ävendes  worden  de  licht  üt 
geflagen  unde  wart  geflagen  de 


ftrie  liberum  ducatum  effe  de- 
creuit 


Imperator  quoque  curiam  fol- 
lempnem  Martipoli[s]  celebra- 
uit,  veneruntque  ibi  reges  D  a  n  o- 
rumSwen  etKanutus,  hosim- 
perator  ibi  concordauit.  Itaque 
Swen  coronam  et  regnum  obti- 
nuifretKanutus  aliquam  partem 
terre  polTedit.  Poftea  idem  rex 
Swen  a  rege  Kanuto  et  rege 
Woldemaro  a  regno  fuit  eiec- 
tus. 

In  tempore  ilh)  dux  Henricus 
de  Brune.fwich  tres  epifcopa- 
tus  in  tranfaibinis  partibus  Lu- 
beke Raceborch  et  Zwerin 
inflituit.  Idem  dux  Henricus 
regem  Swen  in  regnum  fuum 
reduxit.  Poflea  vero  rex  Swen 
in  quadam  follempnitateRofcil- 
dis*  regem  Kanutum  et  regem 
Woldemarum  ad  feftivas,  quas 
preparauerat,  epulas  in  vitabat. 
Cum  aiitem  fero  factum  effet, 
extincte  funt    candeie,  et  rex 


1  Br.  legede,  BG.  leghede,  b.  ledegede,  H.  ledigt,  MA.  legt  2  fehUMA. 
3  'b.  de  marU  4  A.  Yon.  5  fehU  bH.  6  M.  fehlt  ze  B.  u.  . . .  h.  7  b. 
omen.  8  MA.  willen.  9  fehlt  M.  10  Der  folgende  Ahfchnitt  fehlt  bMAH. 
und  hier  auch  G.  (f.  S,  422),  IIB.  twe  etc.  12  G.  des  1.  en  del  (L  den  Anhang,) 
13  B.  koning  Oven.  14  B.  konig  knute.  15  fehU  B.  16  fehU  B. 
17  fehU  BQ. 

*  HdCchr.  BoftUdis. 
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koningKnüt  unde  koning  Wal- 
de mär  ^  Kre  gewundet  unde 
ontvlö  küme.  ' 

Dar  nä  over  lange  tit  flrid- 
den^  koning  Swdn  unde  koning 
Waldenier  unde  wart  Sw£n 
fegelös  unde  gevangen  unde  ge- 
dAdet 

De  ^  koning  Waidemär  de 
was  fente  Knütes  Tone;  de  be- 
halt dd  dat  koningrike  all^ne 
unde  feder  tw^ne  fine^  föne: 
aller  erft  koning  Knut  unde  dar 
nä  ^  koning  Waldemer,  de 
fint'  al  dat  laut  over  Elve  ge- 
wan.  ^ 

De  hertoge  Hinric  van 
Brünswic  vor  tö  Weneden 
vor  D  a  Dl  i  n.  ^  dar  flögen  de 
Wenede  grsven  Alve®  unde 
graBven  Reinolde. 

DA  was  bifcop  Baldewin  td 
Bremen  bifcop.  Dar  nä  wart 
bifcop  ^®  Sivrit:"  de  was  brd- 
der  des  hertogen  Bernardes. 

In  den  tiden  nam  de  keifer 
Vrederic  üp  den  koning  Karle 
tdAken.^* 


Woldemarus    fauciatus    vix 
mortem  fugiendo  declinauit 

Multis  autem  poftea  *  tranfac- 
tis  diebus,  rex  Swen  et  rex 
Woldemarus  commiferant 
prelium,  vbi  rex  Swen  victoriam 
perdidit  et  captiuatus  mortuus 
elt.  Ifte  igitur  Woldemarus 
filius  feti  Kanuti  fuit,  qui  folus 
tunc  regnum  obtinuit,  et  poft  eum 
duo  filii  fui,  primo  rex  Kanutus, 
poftea  Woldemarus,  qui  tem- 
pore procedente  Tranfalbin- 
Cgi^am  totam  fibi  fubiugauit. 

Porro  dux  Uenricus  de  Bru* 
nefwich  contra  Slauos  ver- 
fus  Domyn**  perrexit  ibiqae 
comes  Adulfus  et  comes  Reyr 
noldus  a  Slauis  funt  occifi. 

In  tempore  illo  Boldewinus 
Bremenfis  fuit  epifcopus,  cui  fuc* 
ceffit  frater  ducis  Bernardi  do- 
minus Sifridus.*** 

In  Ulis  feftittis  diebus  Impe- 
rator Fredericus  Aquis- 
grani    oiTa     tranftulit     regis 


1  Br.  waldemar,  B.  waldemer.  2  G.  kvme  dannen,  3  BG.  ftridde.  4  G.  Defe. 
A  G.  r.  tw.  r.  6  G.  Ader,  fehlt  B.;  Br.  do..  7  Sieh  den  Anhang  (G.)  8  B. 
damyn,  L.  Domyn.  9  BrB.  alae.  10  B.  de  b.  IIB.  fiqert.  12  Wegen  G. 
/.  den  Anhang;  6i#  hieher  fiel  bMAH.  von  De  keifer  Vrederic  hadde 
enen  hof  to  Meraborg  ...  to  Aken  <m$, 

•  EdCchr,  poftera.  •*  Bdfehr,,  domjn.  *♦*  Bienaeh  fügt  L.  ein  {fun 
Bande  roth  De  epcatu  lubicenfi):  Eodem  etiam  tempore  dominna  Gherol- 
dns  in  Aldenborch  fuit  epifcopus.  hic  kathedram  de  Aldenboroh 
epifcopalem  in  cmtatemLu^beke  tranftulit,  et  poftmodum  in  eadem  ciaitate 
in  ecdefia,  quam  ipfe  fuudauerat,  fepultus  fuit.  cui  Conradna  germanaa 
faas  in  epifcopata  faccenit,  qui  Riddaghefhufen  (Uit  abbas  oiltexcieofia. 
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De^  keirer  vdr  dö  td  Lanc- 
bar  de  II  mit  here  ^  unde  befat 
Alexandria.  dd  ftridden  mit 
eine  de  van  Meilan'  unde  ere 
helpasre  unde^  wart  de  keirer 
fegelös.  ^  des  irhalede  ^  be  fic 
feder  unde  vor  vor  ^  Meilau^ 
unde  dwanc  ^  fe  dar  to,  ^  dat  le 
ßc  em  ^^  irgaven."  he  töbrac  ** 
ere  ^*  müren  ^*  unde  evenede  ^^ 
cren  ^^  graven  unde  "  hadde  fe  ^^ 
nA  ^^  vordeleget.  *^ 

De  hertoge  Hinrtc  vanBrüns- 
wie  v6rde  öc  denie  Reifere  vif- 
tein  *^  hundert  **  riddere  cver 


Karoli.  * 

Porro  Imperator  profectus  eft 
in  Lombardyam  etAllexan- 
driam  obfedit;  Mediolanen- 
fes  vero  cum  fuis  coadiutoribus 
commiferunt  cum  eo  bellum  et 
contritus  eft  imperator  ab  eis. 
Poftea  autem  viribus  refumptis 
denuo  ciuitAtem  obpugnabat,  co- 
egitque  eam,  quod  fe  poteftati 
eins  Iradidit,  cuius  muros  et  tur«- 
res  diruens  et  foffatum  huius  im- 
plens  totam  pene  ciuitatem  in 
folitudinem  redegit. 
DuxHenricus  deBrunfwich 
milie  et  quingentos  milites  per 
alpes  in  adiutorium  imperatoris 


1  Br.  Je.  2  B.  lierre;  H.  mit  her  gen  L.  3  A.  MailancU  4  b.  Do. 
5  B.  de  k.  w.  f.  6  MA.  erholt,  H.  veraint.  7  H.  gen.  8  MAH.  betw. 
9  dar  td /eAA  BbOMAH.  \0  feliUMA.,  11  b.  irg.  eme.  12  MA.  do  z.  er. 
18  MA.  in  ir.  14  MA.  maur,  H.  gemewer.  15  H.  fult  16  BG.  ere,  b.  de, 
U.  die,  A.  ir,  M.  iu  iron.  17  b.  he.  18  H.  jr.  19  BbG.  vil  na,  H.  vil. 
20  b.  verdeliet,  BG.  deleghet.  21  A.  f(in<;2ig.  22  A.  tu(bnt,  M.  ftimf 
tnfent. 

*  Hienach  füffl  L.  ein:  Circa  teinpora  dicrum  illorum  anno  videlicet 
verbi  incamati  mVlxxt. 'du3^  Henricns  de  Brnnefwich  rebus  in  Blauia 
bene  difpoiitis,  pro  remifßone  peccaminum  fnorum  faqctum  ftatuit  vifitare 
fepalohrum,  ttitelam  terre  Tue  Wichmanno  conlignans,  Maydeburgenfi  Ar- 
chiepifiAopo ,  fecitque.  focios  ItineHs  fui  Oonradam  I^iubecenfein  epifcopum, 
Henricum  (^bbatem  de  Branefwich,  Bertuldam  abbat  cm  de  Lftnenborch, 
Pribezlaum  regulum  Slaaorum ,  G ü n z e  1  i n n m  comitem  de  l^werin ,  et 
Cifridnm  comitem  deBlankenborch,  et  alios  multos  nobiles  tam  liberos 
i^aam  minifterlale».  Habiiit  etiam  comitcs  vie  hic  marchionem  Fredericum 
de  Sudbach  et  marchionem  de  Stira.  Peracto  igitur  pcregrinationis  eiui 
Toto,  cam  redire  pararet,  Cuonradus  Lnbeceniis  epifcopus  egrotabat  infir- 
raitate,  qna  et  mortuus  elt.  Perlatum  eil  ergo  corpus  eius  ad  ciuitatem 
Tyrnm,  vbi  cum  onmi  diligentia  corpus  eius  terre  commendatum  eft.  PoH 
reditam  duois  in  patriam  Aiam  Henricus  abbas  de  BruneTwich  tam  in 
eleoüone  canonicornm,  quam  de  Cünfenfa  ducis  Cuonrado  fucceflit  epi- 
fcopo,  yir  itaque  probus  et  prouidu»,  litteratus  et  in  omni  rogulari  difciplina 
probatns.   (Vor  litteratus  tteht  durchürichen  in  omni  Iitterali.) 
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berg.  ^  Dd  he  weder  *  varen 
wolde,^  de  keifer  bat  ene  bli- 
veo  *  unde  *  he  ene  wolde.  • 
des^  bot  fic^.eme  de  keifer  \6 
völe^  dur*®  dat  he  bleve.^*  Des 
ne  mochte  nicht  fln.  ^' 

Do  fprac  des  hcrtogen  druc- 
kte ^^  „herre,  iu  is  de  kröne 
komen  üp  den  ^^  vöt:  fe  fal  iu 
wol  ^^  up  dat  hövet  komen." 

Dat  ene  vorwan  ^*  de  *'  hertoge 
nimmer  mer  weder  den  keifer.  '^ 

Dar  n4  vor  de^^  graeve  Bern- 
Ch)art2<^  Ygn  Anehalt  tö  Do-* 
ringen  unde  brac  Meldun- 
gen*^ mit  grölcr  kraft. "  dar  nä 
vor  de  landgra&ve  mit  deme  ** 
herlogen  H  i  n  r  i  k  e  üp  den**  gr©- 
ven *^Bernarde  unde  brande *^ 
dat  lant  wante  *^  an  de  Säle 
unde  lövorden  *®  Afchers- 
leve.  ** 


adduxerat,  cumque  redire  difpo- 
neret,  imperator  Tupplieiter  eum 
rogabat,  vt  fecum  in  obfidione 
perduraret.  At  ille  furdas  aures 
precibus  imperatoris  adhibuit, 
propter  quod  imperator  licet  in- 
calTum  ad  pedes  ducis,  ut  rema- 
neret,  fe  humiliauit  Quod  videns 
dapifer  ducis  dixit:  „Domine,  ex 
quo  Corona  imperialis  fuper  pe- 
des veftros*  cecidit,  non  dubium, 
quin  dco  dante  capiti  veflro  bre- 
uiter  infidebit."  Hoc  igitur  factum 
dux  apud  imperatorem  nunquam 
recuperauit. 

Poftea  comes  Bernhardus 
de  Anehult  Thuringiam  adiit 
et  ciultatem  Mcldunghe  in 
magna  fortitudine  deftruit.  •* 
Poft  hecautem  comes  prouincialis 
cum  duce  Henri co  contra  co- 
mitem  Bernardum  vehit  totam- 
que  tcrram  eius  ufque  ad  flumen, 
quod  Säle  dicitur)  Et  A  f  c  h  e  r  s- 
leue***  mcendiis  et  depreda- 


tionibus  vaftauit. 

1  A.  gepirg,  M.  daz  gep.,  b.  dat  gebirge.  2  H.  her  wider.  3  MA.  folt. 
4  H.  daz  er  folt  bei.  5  fehlt  bMAH.  6  MA.  er  enwolt;  H.  des  enw.  er 
nicht  ti\n.  7  BMAH.  Do.  8  b.  uoil,  MAH.  viel.  9  MAH.  ze  fuezzen. 
10  fehlt  M.,  n.  dar  iimb.  11  H.  folt  bclcyben.  12  MAH.  geftn.  13  Br. 
drozate,  B.  druczzatc,  b.  drciffine ,  H.  drakfecz,  MA.  tmchf»tz.  14  U.  die. 
15  A.  auch.  16  MAH.  vberwant  17  feldtUK,  18  bMAH.  w.  d.  k.  n.  m. 
19  fehlt  M.  20  B.  de  gr.  anehalt  bernat,  A.  d$  graf  von  aulhalt,  PI.  Bem^ 
halt  Ton  Anehalt,  M.  bloß  graf  Albrecht.  21  B.  meldunge,  MU.  Meldung, 
A.  Melougen.  22  Br.  craf.  23  fehlt  MA.  24  fehlt  bMAH.  25  b.  greue. 
26  BbG.  branden  =  MA.  pranten ;  H.  verprant.  27  bA,  bis,  MH.  vntz. 
28  b.  zilftoirdcn,  H.  zcftort  29  H.  aOerflew,  A.  afchersleiben,  M.  aTcher- 
leiben ;  G.  fügt  hieiiach  ein :  De  keifer  hadde  dar  na  enen  hof  . . .  alexander 
geftadeget  (f.  den  jijihang), 

*  Hdfchr,  veftras.  **  HdCchr,  deftruitur.  ***  Hdfchr,  hat  \  ufq?  nor- 
den {aui  tonorden!)  afchersleue  |  iucendüs  ••• 
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Dar  nd  wart  dn  dach  gema- 
ket  ^  twirchen  '  den  pdvefe 
Alexandre  undedeme  keifere, 
dar  worden  fe  ^  vorevcnet  * 
unde^  quam  de  pdves  tö^  Rö- 
me  ^  weder*  an  fine^  gewalt 
unde  der  ^^  anderen  "  bifcope 
negöne,^*  de  de  keifer  ^*  vor- 
dreven  hadde.  De  keifer  behdl't 
6c  finen  flrit  unde  *♦  fin  lalere  ** 
wif*  he  wolde  *•  6c  üt "  des  pä- 
vefes  banne  *®  nicht  kernen,  ^® 
wante  he  fogede,  *^  he  mochte 
cne  nicht  bannen;  ^^  he  ne  wäre 
6c  nicht  t6  banne.  ^* 
De  päves  Alexander^'  fatte  dd 
weder ^  den**  bifcop  Ölrike*' 
van 27  Haiverftat,  ««  den«»  fin 
gedegene  ^^  mit  des  ^*  hertogen 
Hinrikes  helpe  **  vordre vcri 
hadde.  De  **  filve  bifcop  Olric 
büwede  Langenft6n:  ^  dat 
wercde  em  de**  hertoge  Hin- 
ric  unde**  brande*'   de  bü- 


Poftea  vero  dies  placiti  inter 
papam  Allexandrum  C^t  im- 
peratorem)  ftatuta  fuit,  *  vbi  fu- 
gata  fcifmatis  nebula  ferenitas 
pacis  rcfulfit,  concordansque  il- 
lis  papa  Rom  am  in  cathedram 
fuam  rediit,  nee  tarnen  aliquis 
epifcoporum,  quos  imperator  eie- 
cit,  fedem  fuam  recepit.  Impe- 
rator quoque  in  pertinacia  fua 
perflitit,  et  vxorem,  quam  pof- 
tremo  duxerat,  non  dereliquit, 
nee  curabat  papam,  quod  eum  ab 
excommunicatione  abfolueret,** 
quia  dicebat,  quod  eum  excom- 
munjcare  non  pofTet.  Papa  igitur 
Allexander01ricum***Hal- 
berftadenfem  epifcopum refti- 
tuit,  quem  vulgus  adiutore  duce 
Henri  CO  de  fede  exturbauit. 
Idem  etiam  epifcopus  caftrum 
Langhenften  edificare  cepit, 
-fed  dux  Henricus  violenter  ei 
reltitit,  et  edificationem  fuam  in- 


1  b.  ghem.  to  ueucdien  =  MA.,  H.  gen  Venedig.  2  b.  vtnbe  =  MAH. 
3  G.  Do  ward  de  keifer.  4  M.  verainet;  G.  vorenenet  mit  dem  pauefe. 
5  U.  da.  6  H.  widergen.  7  Für  to  R.  hat  G.  alexander.  8  fehU  G.j  b.  do. 
9  MAH.  finen.  10  fehlt  bMAH.;  H.  kain  ander.  11  G.  andere.  12  b.  in- 
gegne.  13  MA.  pabrt.  14  M.  vmb.  16  G.  letere,  B.  lede,  b.  letfte,  H. 
lecziesj  fehlt  MA.  16  B.  he  nc  w.  17  fehlt  M.  18  G.  nt  dem  b.  19  B. 
comen  nicht.  20  H.  (^rach.  21  MA.  gep.  22  M.  ze  pannen,  H.  jn  dem 
pafi ;  A.  fekU  er  wer  a.  n.  ze  p.  23  M.  A.  d$  p.  24  M.  do  d.  p.  vir. 
wider.  25  fehlt  A.  26  Br.  orlike,  BbG.  ölrike,  M.  vlrtcbcn.  27  MA.  ze. 
28  V.  H.  fehlt  G.  29  H.  der.  30  BG.  ghedeghene ,  b.  degen ,  A.  getegS, 
M.  gcdingen,  H.  vonioder.  31  fehlt  b.  32  m.  d.  h.  H.  b.  fehlt  MA. 
33  G.  De  hrrtoge  heinnc  wad  do  wider  kernen  yan  icrufalem.  Do  bnwede 
de  f.  b.  olrich  1.  34  H.  lagenftein,  MA.  Lewenftain.  35  fehlt  MA.  36  b.  he. 
37  MAH.  verprant 

*  Hdrchr,  ftint  •*  ffdfchr,  abfoluerat.  ***  ffdfehr.  rolti|titfi  {aus  Alle- 
zander Olrlcnm  (f.  Arm.  HS.  und  S,  427,  42S)  oder  Orlicum,  Rolicam. 
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wungfe.  >  Seder '  bdwede  he^t  ^ 
aver*  mittes^  bifcopes^  Wich- 
mannes ^  helpe^  van  Mege- 
deborg:  des  ne  mochte  de  ^ 
hertoge  nicht  weren.^^ 

Do  fände  de  hertöge  h^me- 
Uke  dn  here^^  in  dat  lant,  dat 
folde  mit  röve  ^^  unde  mit  bran- 
de ^'  de  harren  van  der  bü- 
winge  **  loclien.  *^  Dat  here'  ** 
wart  gemeldet  ^^  unde  '^  quamen 
de  Öfterherren  eujegen*^  in 
eneme  nevele  ^^  bi  deme  *^  brdlce 
unde  ftridden  mit  en  unde  ven- 
gengrsßven Simone  vanTelie- 
neborg  ^^  unde  wol  dr^hun- 
dert  riddere. 

Dö  klageden  de  vorften  ^* 
alle  over  den  '^  hertogen  Hin- 
ric  unde'^  marcgreve  Dideric 
van  Landesberg  fprac  üp^®  ^n 
kamplifce,''^  dur  dat  de  Wenede 
hadden  gebraut  ^^  de  marke  tö 
Lüfiz  *®  mittes  hertogen  rfide.*® 


cendio  coiiAimpfit  Poftea  vero 
exadiutorioWighmanniMag- 
deburgenfis  epifcopi  caflrum 
iam  dictum  confummauit,  quam 
edificationem  dux  tunc  prohibere 
non  poluit. 

Tunc  dux  dam  exercitum  in 
terram  direxit ,  qui  per  incendia 
et  depredationes  pirincipes  ab 
ediflcatione  caftri  reuocarent. 
Sed  hoc  confiiium  elt  denuda- 
tum  et  occurrerunt  eis  principes 
orientales  in  quadam  nobula  iuxla 
paludem  et  commiferunt  cum.  eis 
prelium,  ceperunfque  ex  eis  inili- 
tes  pene  trecentos ,  fed  et  comi- 
tem  Symonem  de  Tekene- 
burch  abduxerant  inde  cap-* 
tiuum. 

Tunc  vniuerfi  principes  de 
duce  fuerunt  queruli,  maxime 
autem  marchio  Tydericus  de 
Landefborch,  qui  contra  du- 
cem  fingulare  duellum  expeliit, 
quia  marchia  de  Luziz  de  con- 
filio  ipfius  a  Slauis  incendio  con- 
fumpta  eft. 


1  B.  buwinge,  eie,,  H.  pa wutig,  M.  den  paw,  A.  diu  bi  twug.  2  H.  ü, 
dar  nach.  B  Br.  bot,  Bb.  be  it,  G.  he  fe,  MÄH.  er  ez.  4  M.  »her  wider. 
5  B.  mit  des,  etc.;  des  fehlt  M.  6  G.  bifcop,  M.  pilchof.  7  H.  Biobmanns. 
SfekU  Br. ;  megedebrog.  9  M.  du  der,  A.  d.  h.  do,  H.  d.  h.  da.  10  b.  geweren, 
H.  gewerfi,  M.  enrereo,  A.  wnd'n.  1 1  Br.  en  hemelio  here ;  M.  fl.  e.  her  h. 
12  A.  her.  18  BbG.  m.  br.  u.  in.  r.  =:  H.  14  H.  pawnung,  M.  dem  pawe, 
A.  dem  bu  ging.  15  M.  lechen;  G.  1.  v.  d.  b.  16  B.  herre.  17  BbG. 
Qormeldet  =  MAH.  l^-b.  do.  19  Br.  eniegen,  BG.  dar  en  ieghen,  b.  da 
in  intgain,  H.  da.  entgegen,  MA.  da  gegen.  20  b.  uelde.  21  M.  einem  mos. 
22  b.  .tekeleborch ,  M.  techenb^ch ,  A.  dekcnburg  ,  H.  zeihen wurgk.  28  A. 
hrn  vnd  die  ^rOfi.  24  fehU  AiA.  25  BbG.  vnde  de  =:  MAH.  26  fehU  Br. 
27  A.  oh.  anf  in.     28  H.  verprant.     29  M.  LuAs.     80  A.  helf. 


427 


De  keifer  legede^  den  her* 
logen  hof  nä  hove. '  dp  it  lefte, ' 
dö  he  nicht  vore  ne  quam,  A6 
dede  ene  de  keifer  ^  td  ächte  ^ 
dur  des  inarcgraß yen  D  i  d  e  r  i  k  e  s 
klage.  ^  In  der  ächte  belSfhe^ 
jär  unde  dach:  dar  umme  wart 
eme  vordelet  echt  unde  ^  recht, 
egene^  unde  tön,  dat  tön  ^^  aP^ 
f inen  ^*  hdrCr)en  ledich,  dat  dgeu 
an  "  de  '*  koningliken  walt-  ** 
Des  ^^  verloren  fine  kindere  dat 
dgen, "  dat  fe  it  ^'  üter  koning- 
liken ^^  walt  '^  nicht  ne  logen 
binnen  ^^  järe  unde  dage.  ** 

Dö  haddc  de  >»  keifer  V re- 
der ic  '^  enen  grölen  hof  M 
Megedeborg  tö  fente  Johan- 
nes mifTen:  dar  loveden '^  de 
vorflen  eue  herevart  ^^  uppe  ^^ 
hertogen  Hinrike  vor  Kaldes- 
ie ve.*^  Vor  der"  herevart*^ 
lö  herene  iniffen  ^^  töt  de  ^^  herr 
löge  Hinric^' Haiverftal  her* 
neh:  ^  dar  wart  gevangen  de*^ 


Imperator  ergo  dud  curiam 
poft  curiam  indixil.  Tandem  cum 
fepe  citalus  non  comparerel,  im* 
perator  ad  iufticiam  ßmul  et  que- 
rimoniam  marchionis  Ty derlei 
eum  profcripßt,  in  qua  profcri- 
ptione  anno  et  die  perltitit,  vnde 
iure  fuo,  proprietatibus  et  feodis 
fententialiler  defUtutus  fuit.  Feoda 
ad  dominos  fuos  redierunt,  pro- 
prielales  vero  imperatorie  pole- 
riati  celTerunt;  pueri  qupque  ip- 
fius  pröprietates  fuas  perdide- 
runl,  quod  infra  annum  el'diem 
imperaloria  poleftale  eas  non 
abftraxeruiit. 

Tunc  im  perator  curiam  fol- 
lempnem  in  feflo  fcti  Johann is 
baptifke  M  a  y  d  e  b  u  r  c  h  cele- 
brauil,  ibi  principes  expedilio- 
nem  contra  ducem  fuper  Hal- 
defleue  ordinauerunL 
Ante  hanc  vero  expeditionem  in 
fefto  f.  Mauritii  precepit  dux 
ciuitatem  Halberftad  ighe  con- 
flagrari.  Illic  captus  fuit  Vir icus 


1  b.  lachde,  H.  legt  da,  M.  gebot,  A.  enbot.  2  H.  einen  h.  auf  den 
anderil.  8  U.  vnd  an  deme  leczten,  MA.  se  laiftcii.  4  H.  HertEog.  5  b. 
in  des  rigea  achte,  H.  jn  die  aoht.  6  G.  dor  den  m.  diderike,  A.  tö  dcz 
M.  dietricbs  wegen;  l&,  fehlt  da  tet  in  .. .  klage.  7  fhhU  A.  8  e.  o./dUtM. 
9  BbO.  vii  cghen  y.  len  =  MA.  10  b.  lein.  11  fehlt  MA.  12  MA.  fi&em, 
H.  rein.  13  BbQMAH.  in;  Br.  hiehach  Lücke  de  k.  walt  ...  ut  U  Br. 
der»  MA.  dez  chayren.  15  Bb.  ghewalt  s  MAH.  16  H.  das.  17  d.  e. 
fehlt  H.  18  H.  iyder.  19  M.  ans  des  ireiches.  20  B.  gewalt  =:  MU. 
21  H.  Inner,  M.  in  ...  in.  22  A,  fehlt  des  verloren  ...  jar  n.  in  t.  2^fe7iU 
MA.  24  fehlt  G.  25  b.  geloaeden  =  AH.  26  B.  herreuart.  27  BG.  vp- 
pen ,  b.  up  den.  28  H.  Haldeflaw.  29  Br.  de.  30  MA.  fehü  (nach  die 
fttriteu  ein  hervarl)  6w  yor  der  hervart.  31  Br.  to  herenemilTen,  B.  to  her- 
nemiflen,  G.  to  herremiflen , /Mit  b«?  H.  zq  hermeHen,  M.  se  Tnlers  h'ren 
medejAL.  32/sAftB.  di  fehlt  Q,  S4  G.bimen,  A.  verprennen.  3ö/eAJ^BbMA. 
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bifcop  Vlric  unde  bederver  ^ 
lüde  *  noch.  ^  de  herevart  vul- 
lenf^ng^  docb,^  alfft  fe  Ap  ge- 
leget ^  was. ''  De  bifcop  van 
Kolne  vor  vore  Haldesleve^ 
mü  vtflein  hundert  ridderen 
linde  •  mit  der  rote  *^  van  ^* 
Burgonie  ^^  nnde  mit  ^^  der 
rote**  van  fente  ^^  Jilien.  *® 

Öc  vor  dar  vore^'  de  lantgreve 
unde  de  ÖHervorften  alle. 
Men^^  wolde^^  de  flat  in  des 
rfkes  gewalt  geven**  untdbro- 
ken.  ^^  alfd  wolde  Te  de  bircop 
untfän.  des  ^'.  ene  wpiden  de 
vorften  nicht  *^ 

dar  umme"  vören  de  vorften"* 

■ 

danen  ^  unde  "^  de  bifcop  belöf 
alldne  dar.  >«  ainis  *^  beldf  de 
ftat  al  '^  ungewunncn. 

De  bifcop  van  Kolne  gaf  dö 
deme  lantgrsven  L  öd  ewige 
unde  finen  '^  bröder  alfö  vele, 
dat  fe  mit  eme  reden  '*  over  de  '* 
Weferen.'^ditdedehe  durdes 


epifcopus  et  alii  plurimi.  Expe- 
ditiö  tarnen,  que  a  principibus 
ordinata  fueral  <;ontra  ducem, 
efBcaciter  procedebat  Epifcopus 
quoque  Colonienfis  cuni  mille 
et  quingentis  militibus  coram 
Halde fleue  venit,  exerciUim 
etiam  de  Burgundia,  que  rotte 
dicitur,  fecum  habuit,  nee  non 
etrattam  de  terra  fcti  Egidii 
illic  fecum  adduxit  Comes  etiam 
prouincialis  cum  orientalibus 
principibus  ciuitatem  vallauit. 
Factum  eft  autem  üt  ciuitatem 
ein)  manus  imperii  fine  lefionc 
fui  vellent  tradere,  et  fic  placuit 
epifcopo  eam  acceptare,  prin- 
cipes  vero  huic  condUioni  con- 
tradicebant  Propter  quod  vni- 
uerß  ab  obfidione  recelTenint, 
folus  tamen  epifcopus  illic  per- 
ftitit,  vnde  ciuitas  tunc  On)ex- 
pugnata  permanfit 

Tunc  epifcopus  Colonienfis 
comiti  provinciali  Lodewico  et 
fratri  fuo  tantum  pecunie  con- 
tulit,  quod  eum  ob  timorem  ducis 
Henrici  vltra  Weferam  con- 


1  G.  bedeuer,  b.  beirtier,  H.  erber.'  2  fehU  M.  3  BbG.  ghenooh, 
MAH.  yil.  4  U.  vergieng.  5  BO.  iedoch.  6  b.  gelacbt,  H.  gefecset. 
7  A.  was  gelöit  8  v.  H,  fehit  H.  9  fehlt  A.  10  B.  r^te,  b.  mite,  MA. 
rotte,  H.  Rüt.  11  fefUt  H.  12  b.  bürgonien,  H.  Burgonie,  A.  Bargvng,  M. 
Burgimdie.  13  H.  da  mit.  \4  fiihU  BbGMAH.  15  fehlt  A.  16  BrBGH. 
ylien,  bM.  ilien,  A.  yligen.  17  H.  da  mit.  18  b.  Of  m.  19  fehlt  A. 
20  MA.  geben  in  d.  r.  gew.  21  h.fügt  zu:  des  aragede  men  H.  22  A.  das. 
23  H.  n.  t&n.  24  A.  dar  von,  M.  vn.  25  d.  y,  fehlt  M.  26  H.  von  das. 
27  fehü  M.  28  b.  da  allene,  BG.  och  allene  dar.  29  BG.  aldns.  30  fehU 
BGMAIT.,  b.  do.  31  G.  Anem,  etc,  32  B.  reden  m.  eme.  33  fehU  GbH. 
34  H.  waflbr. 
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hertogen  Hinrikes  vruchten.  ^ 
Do  tH  de^  hertoge  Hinric  mit- 
ten finen  unde  brande^  Calve 
unde  ^  dat  lant  unde  fcöp  dat  de 
Wenede  des  filven  dages  Ju- 
terbok^  branden.  Dar  nä  fcöp 
de  keifer,  dat  de  vorften  inreden 
16  Gösläre  na  pafchen^  unde 
des  landes  ^  hödden  vor  deme 
hertogen  Hinrike. ®  De^  her- 
.toge  Hinric  rdt  dö  mit  üprech- 
ten^®  yanen  "  vore  Gdsläre  tö 
Doringen**  unde'^  brande** 
Northüfen  *^  unde  Molen- 
hüfen.  De  harren,  de  td  Gös- 
läre inne  *^  Iflgen,  volgeden  eme 
do.  De  lantgr»ve  unde  fin  brö- 
der  quämen  en  *^  tö  helpe  unde 
ftridden  mit  deme^^  hertogen: 
fe  *^  worden  alle  fegelös. 


de  hertoge  vöng  den  lantgrseven 
LÖdewige*^  unde  flnen  bröder 
Hermanne  '*  unde  dar  tö  wol 
fes  hundert  riddere. 

Dö  de  keifer  dit  '^  vornam,  ^^ 
dat  fine  ftede  iwe  '^   vorbrant 


dttxit. 

Tunc  dux  cum  fuis  per  incendium 
Ca  lue  totam  perdidit,  egitque 
quod  eadem  die  a  Slauis  Yu- 
t  er  buch  fuccenfa  fuit 
Poft  hec  vero  imperator  ordi- 
nauit,  quod  principes  Goflarie 
poft  pafcha  conucnirent  et  ter« 
rara  ab  incurfatione  ducis  dili- 
genti  cura  cuftodirent.  Tunc  dux 
vcxillo  erecto  tranfiuit  Gofla- 
riam  et  Thuringiam  adüt,  et 
ciuitates  Northüfen  et  Mol- 
hufen igne  fuccendit.  Quem 
principes,  quiGof  larie  ad  cuflo- 
diam  terre  deputati  fuerant,  et 
ueftigio  fequentes  comitemque 
prouincialem  et  fratrem  fuum 
auxilio  habentes,  cum  duce  com- 
miferunt  prelium,  fed  confracti 
corde  a  formidine  et  fortitudine 
ducis  perdiderunt  triumphum. 
Dux  vero  comitem  prouincialem 
Lodewicum  et  fratrem  fuum  ibi 
comprehendit,  propterea  fex  cen- 
tum  *  milites  fecum  inde  cap- 
tiuos  abduxit 

Cumque    imperator    audiffet, 
quod  ciuitates  fue**  fuccenfa  ef- 


1  BbG.  Yorohten,  H.  vorcht.  2  fehlt  H.  8  H.  verprannt.  4  b.  Tnde 
Äyg.  6  B.  iuterborcb  br.  des  f.  d.  6  G.  den  p.,  H.  nach  Oftern.  7  b.  ▼. 
dat  A  dat  lant.  8  MA.  fehlt  von  De  bifcop  van  Kolne . . .  bertogen  Hinrike. 
9  fehU  MA.  10  G.  yp  richten,  B.  vp  ghericbtei^  =  MA.,  H.  auf  gerakhten, 
b.  Tp  gebändenen.  11  H.  vannen,  A.  panier.  12  M.  ze  darigen  vor  goflan. 
18  b.  he.  14  H.  verprannt.  15  H.  Norhaufen.  16  M.  in  der  (tat  17  fehlt  A. 
18  M.  den,  19  MA.  die.  20  fehlt  MA.  21  fehlt  M.  22  A.  daz.  28  H. 
vemfun  das ;  dAt  fehlt  Gb.  24  Br.  twie ;  fehlt  GbMAH.,  dafür  diefe  alle  nort- 
hüfen unde  molehufen  (tcie  oben), 

*  Hdfchr,  Öaxones  {atis  fex  c.  u,  folgd,    S,  oben).      **  due  ? 
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w«ren,  *  he  vor  mit  g^röteme 
here  <  in  dat  lant  tö  S  äffen 
unde  16X  beliggen  ^  Blanken- 
borg  ^  unde  Waidenberg: '^ 
filven  ®  vor  he  vore  Lichten- 
berg '  unde  *  gewan  •  fe  *® 
alle  dre  unde  brac  ^^  fe  unde  ^ 
büwede  Hartesborg  ^'  unde 
vor  mit  gröteme  **  here  **  Id  ** 
der  Elve  ^*  unde  de  hertoge^^ 
brande  fines  filves  hös  ^^  Erte- 
neborg.^^  unde*^  de  ketfer  vor 
over  Elve  vor  Lubeke  *^  unde 
gewan**  dat. 

Dar  quam  de  koningWaldem^r^^ 
van  Denemarken  *'  unde  fin 
fone'^  Knut  unde  worden  beide 
des  keiferes  man  unde*^  he  wel- 
degede^'^den  hertogenBernarde 
des'^  hertichd6mes,  dat  he  eme 
dar  *®  vore  in  der  vaften  *^  gele- 
gen'^ hadde.  Dar  nä  in  dervaften** 
vdr  de  bifcop  Wichman  vor 
Haldesleve  unde  drencte^*  fe 


fent,  in  multitudine  graui  terram 
Saxonie  eft  ingrelTus  precepit- 
que  vallari  Blankenborch  et 
Wandelberch;  ipfe  quoque 
Lochtenborch  circumdedit,  et 
hec  tria  caftra  optinuit  et  diruit 
et  exinde  caflrum  Hartef- 
borch*  conftruxit.  Ipfe  quoque 
procedens  in  manu  robufta  venit 
ad  A 1  b  i  a  m,  cuius  aduentum  pre- 
ftolari  timuit,  vnde  proprium  ca- 
flrum Erteneborch  fugiens 
ignc  fuccendit*  Tunc  imperator 
trans  Albiam  obfedit  ciuitateni 
Lubeke,  quam  tandem  obtinuit. 
Rex  Dacie  quoque  Woldema- 
rus,  qui  cum  filio  Kanuto  illio 
aduenera[n]t,  uterquc  imperatori 
homagium  **  ibi  faciebat  Tunc 
etiam  imperator  ducem  Bern- 
bar  dum  in  ducatu  ftabiiiuit, 
quem  ante***  in  ieiunio  ei  con- 
ceffit.  Poflea  vero  in  quadrage- 
iima  epifcopus  Wichmannus 
Halde fleuc  obfedit,  quam  tan- 


1  M.  w.  verbr.  2  B.  herre;  Br.  he  tior  in  d.  f.  to  S.  m.  gt.  h.  3  B. 
beiegge.  4  MA..  brandeuburcb.  5  B.  wadelborghe,  A.  Kaldenbcrcb.  6  Ob. 
filae.  7  Ob.  lechtenberghe,  H.  ]ecbtenwergk.  8  b.  Ho.  9  b.wan.  10  M. 
den,  Gb.  de  hus  =£  MA.  (L.)  11  MAH.  zerbr.  12  M.  harnfburcb ,  A. 
haitfibnrch.  13  b.  al  Arne,  M II.  allem.  14  B.  herre.  15  MH.  gen..  16  b. 
lubecke,  MH.  labek,  A.  liubegg,  auslaßend  der  Elve  .  .  .  £We  vor  Lubeke). 
17  B.  de  h.  de.  18  B.  hüa  to.  19  BrBÖ.  •erteneborch.  20  G.  dafilr  M». 
c^lzstzi.  31  BGMAU.  gewan.  22  B.  waldemer.  23  B.  dcnemarkc.  24  G. 
föne  de.  25  bMAH.  fehU  Dar  qnam  de  koning  Waldemar  .  .  .  man  nnde. 
26  B.  gheweldeghede  =  MAH.  27  G.  der;  M.  vfi  entwert  in.  2S  fehlt  MH. 
29  G.  in  d.  a.  dar  aore.  30  b.  gelenet ; /eA^.  H.  31  D.  na  in  d.  v.  fehlt 
H.     32  BbG.  irdr.  =  MAH. 

*  Hdfehr.  haretefbo'ch.     *»   Hdrchr.  boTm  (hominium?).     ♦**  ffdfchr. 
au  {Eckard  ante). 
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mit  watere  unde  gewan  fe  vor 
pinkeften  unde  t6v6rde  ^  Te. 
Dar  nd  in  denie  berveHe  ^ 
vorde  '  de  bifcop  Wich  man  * 
den^  hertogen  Hinric  to  hove® 
unde  brAchle^ene  to  hulden  de- 
me  '  kcifere.  dar  vorlovede  * 
de  *  herloge  Uinrie  **'  alle** 
vorderinge  »n  **  fin  **  ^gcn  ** 
unde  an  *^  fin  *^  len  funder  " 
Brünswic  unde***Luneborg*'' 
unde  dat  em  dar  to  ^"^  befeinden 
wart  unde  **  verfwör**  dat**  lant 
tö  dr^n  jdren.  Dar  na  tö  pa- 
fchen"  vor  he  to*^  Engelant 
unde  was  «lar  dre  **  jar.  *^ 
'  Dar  vore  was  fente  Thomas 
geflagen  van  Kantelberge 
unde  wart  dat  lant  tö  Ruian 
Idvich.  dö  wart  öc  fente  Knut 
gehaven  üp  vanDen  e  m  a  r  k  en.** 


De  herloge  Hinric  *^  quam 
weder  ^  tö  der  gröten  •*  höch- 
tit  t6"Megenze,  dar  de  koning 


dem  fuffocauit,  itaque  ante  pen- 
thecoften  eam  obtinuit  et  funditas 
eam  deftruxit.  Poft  hec  autem 
in  autumpno  epifcopus  Wich- 
mannus  ducem  Hehricum  ad 
curiam  conduxit,  eique  gratiam 
imperatoris  obtinuit. 
Dux  vero  omnem  actionem  de 
proprietatibus  et  feodis,  excepto 
Bruncfwich  et  Lunenborch 
et  (3a,  quo  alTignata  fuerant,  ibi 
deuoiiit, 

terram  etiam  ad  triennium  enm 
abiurare  oportuit,  et  in  proxima 
pafcha  vadens  in  Angliam  tri- 
bus  ibi  annis  exulauit. 

Ante  ifta  vero  tempora  anno 
videlicet  vcrbi  incarnati  M^. 
c^xxi®  beatus  Thomas  Cantua- 
rienfis  martirio  occubuit,  et  terra 
Ruian or um  ad  fidem  rediit,  et 
fctus  Kanutus  Danorum  rex 
tranflatos  fuit  * 

Porro  duxHenricus  ad  illam 
fummam  foUempnitatem  M  a  g  u  n- 
tie  rediit,  ubi  rex  Henricus  et 


1  b.  to  ftoirde,  H.  xeftort.  2  G.  hcreuefte.  3  M.  für.  4  fefiU  MA. 
6  fehlt  B. ;  MA.  vfi.  6  M.  mit  im  ze  h.  7  A.  den.  8  H.  vorlegt.  9  fehU 
H.  10  fehU  MA.  11  MA.  alle  fln.  12  H.  vmb.  13  fehlt  M.,  A.  ain. 
14  H.  lehen.  16  fehU  bH.  Iß  fehU  MAH.  17  M.  an;  b.  inde  f.  18  M. 
vnd  an.  19  G.  Innenborch,  A.  linenbnrg,  M.  leonwurch.  20  A.  vnd  dar 
Jtu  d.  i.  21  11.  Er.  22  H.  bofwur.  23  b.  ilyg  dat  =  H.  24  M.  Oftem, 
H.  den  Ofieri),  A.  pfingftii,  G.  to  fönte  iacopes  miffen.  25  MH.  gen. 
26  A.  diu  dr.  27  B.  am  Rande  M.  c.  Ixxxi.  28  B.  Knut  v.  d.gheb.  up.; 
der  Satz  Dar  vore  .  .  .  Denemarken  fehlt  bMAII.  29  b.  He,  MA.  vnd. 
80  M.  do  w.     31   b.  groter.     32  H.  gen. 

*  Hdfchr.  ffifft  hiemach  ein:  Circa  dierum  illoruin  tempora  Henri cud 
Lubicenfls  epifcopns  obiit,  etTydericus  Segbebergenfis  prepoßtus,  vir  deo 
et  hominibua  dileclUH  ad  federn  Lubicenfem  electus  fuit. 
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Hinric  unde  de  ^  hertoge  Vre- 
deric  vanSwaven,deskeireres 
Vrederikes  '  föne,  riddere 
worden.  Dal  was  de  ^grotefte^ 
höchtit  ^  en,  de  ^  ie  gewart  ^ 
an  ®  Düdirdieme  lande.  ® 
ITar  worden  geachtet  ^^  de  rid- 
dere" uppe  verlieh  dufent  äne^* 
andere  volc. 

Twe  jdr  vore  der  höchtit  ^® 
wolde  de  keifere^*  vorevenen  '* 
den  bifcop  van  Megenze  unde 
den  lantgrasven  tö  Erforden ^^ 
tö  eneme  hove.  vor  eme^^wart^^ 
6n^*  gröt  gedrenge:^^  dd  brak** 
de  löve  ^^  unde  v^l  mitten  lAden 
an  ^^  önen  gank.  ^^  dar  irdranc 
de  *^  grteve  V  r  e  d  e  r  i  c  van 
Avenberg^undedegrffive  van 
Bogen  unde  de  ^^  graßve  Hin- 
ric van  Swarzeborg  unde  dar 
tö  ^^  manich  edele  man.  ^^ 

Twö  jär  nach  der  höchtit  ^"^ 
Saladin  gewan  ^^  dat  laut  tö 
Jerufalöm  an^^  fente  Olrikes 
dage.  • 


dux  SweuieFredericus,  filius 
imperatoris  Frederici  a  patre 
fuo  nomen  militare  funt  fortiti. 
Hec  vero  follenipnitas  fuper  om- 
nia  fefta  ciarior  exftitit,  nee  um- 
quam  inTeutonia  talis  velcon- 
fimilis  celebrata  fuit  Ulic  milites 
ad  quadraginta  milia  computaban- 
tur,  excepto  communi  populo,qui 
omnes  regio  cibo  vefcebantur. 

Duobus  fere  annis  ante  hanc 
fefliuitatcm  voluit  imperatorMo- 
guntinum  epifcopum  et  comitem 
prouincialdm  in  quadam  curia 
E  r  f  0  r  d  i  e  concordarc,  et  facta  efl 
coram  imperatore  prelTura  roa- 
xima,  itaque  lobium,  in  quo  fta- 
baut,  populum  in  quandam  pri- 
ui^tam  deiecit  lUic  immerfus  * 
efl** 

comes  Henricus  de  Swarz- 
burch  et  alii  nobiles  quampln- 
rimi  ibi  funt  in  flercore  fufFocati. 

Duobus  igitur  annis  pofl  pre- 
dictam  foUempnitatem  tranfactis 
terram  fanctam  in  die  Adalrici 
beatiSaladinus  obtinuit  In  fe- 


1  /ehü  A.  2  fefUt  M.  3  BbMAH.  der.  4  B.  groteRen,  MAH.  grölten, 
b.  groifter.  5  b.  hogezide.  6  b.  dat.  7  GM  AH.  wart.  8  MA.  in,  H.  zu. 
9  MA.  landen;  G.  an  d.  lande  wart  10  B.  geprouet.  11  M.  d.  r.  geabtet. 
12  M.  vnd.  13  b.  hocbgetith,  H.  boczcitt;  MAH.  Des  andern  iares  (-f-  do 
M.)  14  Br.  keifere.  15  M.  vereben,  AH.  verainen.  16  BGb.  erforde,  A. 
ertftirt.  17  MH.  in.  18  MH.  waz.  19  fehlt  MAH.  20  Br.  gedrenkc. 
21  M.  praft,  A.  braft,  H.  zepracb.  22  A.  lab.  23  BbGMH.  in,  A.  ab. 
24  M.  ganch  eines  wazzers.  25  fehlt  MA.  26  H.  auenwerkb.  27  feJilt 
BrBG.  28  fehlt  Br.  29  A.  man  die  all  ertranken.  30  b.  bocbgetit;  M. 
Damach  in  dem  iar,  A.  in  dem  iar  damacb.  31  M.  gew.  er  S.,  A.  gew. 
der  kaiß  S.     32  BbG.  in. 

*  HdMir,  immorfus.     **  Durch  Aiiegang  der  Zeilen  nach  eft  ein  Ausfall, 
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des  anderen  jAres  nam  de  keifer 
dat  krüze  unde  de  koning  van 
Trancrlke  unde  de  koning 
van  ^  Engelant  unde  manich 
edele  man. 


De  kerftenen  pelegrime  vören  dö 
over  mere  unde  quämen  tö  ' 
Surs:^  de  *  badde'de  *  marc- 
grsve  Könrdd  *  mit  gröten  ar- 
beide  ^  behalden  vor  den  beide- 
nen.  dennen  *  vören  dö  '  de 
kerftenen  *^  vor  "  Akers.  " 

D6  ftarf  de  koning  Walde- 
mär  van  Denemarken  unde 
wart  fin  föne  Knut  koning.  ^^ 


De  keifer  vor  ^*  over  ^^  lant 


quenti  vero  anno  Imperator  fancta 
cruoe  fe  pro  dilectione  redem- 
ptoris  inGgniuit  Rex  quoque 
Franc! e  idem  fecit.  Rex  vero 
Anglie  ad  hoc  negotium  fe 
prompliflimum  exbibuit  et  alii 
multi  nobiles,  quos  zelus  domus 
dei  incitauit  Exercitus  igitur 
chriftianorum  tranfferebatur  et 
ad  ciuitatem  Tyrum  applicuit, 
quam  marchio  Conradus  multis 
laboribus  ab  infuitu  Sarrace- 
norum  defendit,  indevero  pro^ 
cefTenint  Ackon. 

Eodem  autcm  tempore  rex 
Dacie  Woldeiharus  anno  vi- 
delicet  domini  m^  c  lxxxii.  oblit 
et  fliius  eius  Kanutus  rex  pro 
eo  conftitutus  fult 
Imperator  igitur  anno  fecundcT 


tö'^  Jerufal^m  wart,^MurUn-   .ab  eo,  quo  fignatus  fuerat,  via 
geren  unde  dor  Kraken,  over    terreftri  per  Vngariam  verfus 


dn  jät  nd  dere  tit  dat  ^^  he  dat 
krüze  nam.  De  Kraken  ddden^^ 
den  pelegrimen  leides'^  vele.  dat 
wäre  **  de  keifer  an  in  wol :  '* 
he  \6i  fe  hän  an  *^  beiden  halven 
der**  fträte**  alfdhunde"  unde 
wan*^  en  af  *®Äne  were^  borge 


Jerofolimam  pergebat.' 
Greci  ergo  multa  mala  pere- 
grinis  irrogabant,  quos  imperator 
vltione  condigna  feriens  quafi 
cancs  ex  utraque  parte  ftrate 
fufpendi  precepit. 
Ciultates  quoque  eorum  et  caftra, 


1  b.  fehlt  Trttncrike  . . .  van.  2.  H.  gen,  fehü  G.  3  A.  fürs ,  H.  SAra,  M. 
Banrs.  4b.deftat.  b  fehlt  M,  6  G.  Qan  mouferra,  b.  mänfera»  A.  Monifera,  H. 
MoDtferra,  H.  Montfort  7  BG.  arbelden  . . .  MAH.  8  Br.  tbenen.  9  Br.  fe  do 
fehü  BbGM.  10  H«  die  kr.  farfi  von  don;  M.  ehr.  vnd  kome.  U  A.  ze.  12  b. 
akarSy  A.  ankers.  da  ftift  d^  kaiß  d^  t&tlbhen  hrn  orden;  B.  fügt  zu  am  Rande 
M.  c.  Ixxztj.  Id  BG.  koning  Knut;  bMAH. /eAÄ  Do  fUrf  ...  kn.  koning. 
14  A.  fox  do.  15  Br.  auer.  16  U.  gen.  17  B.  wort^  b.  wert,  fehU  MAH. 
18  M.  Tfi.  19  M.  Do  taten  d.  ehr.  20  BG.  nele  ledes.  21  BbG.  wrack, 
MAH.  räch.  22  H.  vaft,  Gb.  wol  an  in.  23 /eA/«  BbGMAH ;  Br.  an  beide 
hakie.  24  1).  ander,  M.  pebder.  25  M.  ttrassen.  26  H.  die.h.  27  GBfAH. 
gewan.    28  MA.  ati.    29  MA,  an  alle  wer  paidev. 

Sepk.  CHurvii.  29 
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unde  lant  unde  ftede,  de  bi  ^ 
f  ime  wege  lägen. 

De  keifer  dwang  ^  öc  den 
koning  ^  van  Conftantino- 
pole  dar  td,  dat  he  eme  ^  fce- 
pinge  ^  unde  fpife  *  gaf  over  ^ 
fente  Jorien®  arm.  ^ 

Des^®  Soldänes"  boden" 
van  Conin  ^^  quämeh  to  deme 
keifere^*  mit  löfer^^rede^^  unde 
mit  logenliken  magren  unde  lo- 
veden  "  deme  keifere  ^®  unde  ^^ 
deme  here  gröte  vulle  van  ^^ 
fpife  *^  in  eres  harren  **  lande  ** 
td  gddeme  köpe  unde  de  dne 
köp.  «* 

Dar  td  *^  vorleten  *^  fic  de  pele- 
grime  unde  leten  vele  fpife  ^^ 
4inder  en  unde^^  vAren  ^^  mit 
grdter  ^  hopenungo  to  Conin-** 
wart,"wante*'  de  Soldan  had- 
den^  umboden,  be  wolde  fic  do- 
pen Idten.  *^  Do  de  pelegrime 
quämen  in^^datgeberge,  dar  des 
Soldanes  lant  ane  ging,  de*^ 


que  fecus  viam  erant  pofita,  fine 
defenüone  ab  eis  obtinuit« 

Coegit  quoque  imperatorem 
conflantinopolitanum,  quod  ciba* 
ria  exercitui  fufllcientia  ei  tribuit 
et  naues  C^^d}  tranfducendum 
exercitum  Cp^O  brachium  fcti 
Georgii*  habundanter  prouidit. 

Legati  igitur  SoLdani  de 
Ykonio  venerunt  ad  imperato- 
rem cum  verbis  dolofis  et  plena** 
mendaciis..promittentes  impera* 
tori  et  exercitui  habundantiam 
cibariorum  in  terra  domini  fui, 
fiue  ea  ve)lent  emere  vel  etiam 
abfque  emtione  polTe  obtinere* 

Peregrini  igitur  hac  fecuritate 
forti  multa  poft  fe  reliquerunt  ci- 
baria  et  in  fumma  fpe  procetfe- 
runt  Yconium,  quia  Soidanus 
mandauerat  quod  in  adventu 
Chriftianorum  baptizari  vellet  et 
nomen  fufcipere  chriftiarium.  Cum 
ergo  Chriftiani  ad  montana  et  ad 
terminos  Soldani  perueniiTent, 


1  H.  an.  2  MA.  betw.  Z  fMt  A.  4  M.  in.  5  b.  rchiringe»  MAH. 
rcbiffang.  6  Br.  Tpioe.  7  fthU  b.  8  BrBO.  iari«n,  b.  ioiis,  M.  Jorien,  A. 
ynrieDy  H.  Gregorien.  9  b.  arm  mit  ouer  z&  Toren.  10  H.  ch&nieh. 
n  A.  Seldans,  H.  Saldans.  12  Br.  bode.  18  Brb.  cunin,  G.  konin,  B. 
cimin,  IIA.  kymin,  H.  kimyfi.  14  B.  do  den  k.  m.  1.  r.  an,  bMA.  do  den 
k.  an  m.  L  r.,  H.  do  dem  k.  m.  L  r.  15  M.16rer|  A.  lefer,  H.  laffer.  16  b. 
zale.  17  G,  geloueden  =  AH.  18  G.  eme.  19  d.  k.  u.  fMt  A.  80  A. 
vnd.  21  b.  Tpifen.  22  Br.  beren.  23  M.  lant  geben.  24  Uk.  fehU  u.  a. 
an  k.  25  MA.  dor  an.  26 -M.  lieszen.  27  b.  fpifen.  28  b.  Si.  29  b. 
reden,  MAU.  liten.  30  BGMA.  guter.  81  Br.  conin,  G.  konin,  Bb.  kanin, 
H.  kunyn,  MA.  koyn.  82  bMAH.  wert  83  M.  wan  in.  84  BbG.  hadde 
in;  in  fehlt  A.    35  b.  laten  d.  =  MA.    86  G.  an.     87  MA.  der. 

♦  B^Cehr.  Georrii.    ♦*  HdCchr,  plena. 
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heideoea  Türken  *  waren  dp 
den  bergen  ^  unde  wolden  en 
den  wech  weren. '  De  kerfte- 
nen  möden  ^  dö  den  rechten  ^ 
wech  unde  gewannen^  den  hei- 
denea  dat  geberge  ^  an  ^  unde 
vdren  over  dne  fcaden.  fe  flö- 
gen ^  der  heidenen  vele  unde 
y^ngen  dnen '"  en  *^  lö  gröten  ** 
gelucke,  ^'  de  wlfde  en  ^^  den 
wech,  **  dar  **  fe,  varen  folden. 
De  keirer  fcnldegede  dö  des'^ 
Solddne^  boden,  dat  de  '^  hei-* 
denen  deme  here  veie  ^^  lödes 
deden.  De  boden  fegeden  ^ 
„Hörre,  **  du  hevefl  röv»rfe 
unde  mordiere  ^^  an  dineme 
lande,  de  dar  ^^  fcüiet  ^^  in  den 
Waiden  ^*  unde  in  den  *^  ge- 
birge:^^  des  ne  kan*®  fic  6c  min 
hörre  hir  *^  nicht  bewaren.  ** 
Swenne^^  du  komeft  vore'^  bat, 
du  fah  vinden  ^^  göt  **  ge- 
mach/' '* 

Dö  vor  de  keifer  vort  '^    bi 
äme  *'  fö:'^  dar  wolde'^  de  hei- 


Turci  in  montana  contenderant, 
et  chriftianis  viam  impedire  tem- 
ptabant,  Chnftlani  vero  a  recta  * 
via  declinantes  paganos  a  mon- 
tanls  abigebant  et  fic  fine  fui 
detrimento  tranfeuntes  multos  ex 
Ulis  occiderunt.  Vnum  autem  ex 
illis  quafi  a  deo  miffum  ceperunt, 
qui  viam  pergere  oporluit  cum 
magna  diligentia  üHs  demonftra- 
uit. 

Tune  Imperator  nuntiis  Sol- 
dani  crudeliter  arguit,  eoque 
pagani  exercitul  multa  mala  in- 
ferebant,  cui  nnntii  refpondentes 
dixerunt:  „Quamquam  orbis  do-* 
minus  dica'ris,  et  multos  poteflate 
precellis,  tarnen  in  regno  tue 
predones  et  latrones  in  filuis 
et  cavernis  petrarum  latitant. 
Sic  nee  Dominus  nofter  ab  hiis 
locis  iftis  omnino  cauere  poteft. 
Sed  cum  paululum  procefTeris, 
commodum  optatum  in  terra  do- 
mini  noftri  habebis.'^ 

Tunc  imperator  inde  vfque  ad 
quoddam  flagnum  proceffit,  ybi 

1  A.  troken,  M.  torken.  2  b.  deme  gebirge.  8  A.  fi  machen  wendig 
mit  -wer.  4  Br.  meten,  H.  meydten.  5  fehlt  M.  6  Bb.  wunnen«  7  MA. 
den  rechten  weg.  8  B.  af.  9  bAH.  erfl.  10  MA.  ^inen  haiden.  11  fehlt 
H,  12  Bb.  groteme,  A.  gAteü.  13  B.  lucke.  14  b.  ft,  M.  fi  do.  15  M. 
rechten  w. ;  H.  der  in  den  w.  zaigt.  16  M.  do,  H.  daz.  17  fehlt  H.  18  fehH  H. 
19  BbGMAH.  fo  t.  20  G.  fpraken  :=  MH.  21  fehlt  A.  22  A.  m.  vn  f. 
23  fehlt  MH.  24  Br.  fcnlet,  BbG.  fchalet,  A.  fchedigent,  M.  befchedigeDt, 
H.  wonent  25  G.  dem  walde,  A.  yeldn.  26  GMH.  dem;  A.  fehlt  in  d. 
27  B.  ghebirgei  A.  geburgfi,  M.  pepirgen.  28  A.  des  en  hat  29  fehlt 
MA.  30  A.  bewart.  31  Bb.  wanne,  H.  wenn,  M.  So.  32  b.  uort.  83  H. 
haben.  84  Br.  grot;  A.  gntn,  H.  gutten.  35  H.  gem.  vnd  vinden.  36  MH. 
farbas,  A.  naher,    37  A.  dem»     38  M.  1*0  ze  tal.     39  b.  wolden,  A.  wolt  do, 

*  M^chr,  regia, 
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den  ^  vangene, '  dat  fe '  bleven 
wären  ^  dur  dat  water,  ^  unde 
fegede  en,  Te  ne  vunden  ^  vore- 
bal/'  nen  ®  waler.  Dal^  here.^^ 
ne  wolde  nicht  ^^  bliven.  fe  ^^ 
dücbte  ^^  de  hereberge  tu  nä 
unde  vören  vore  bat  ^  al  ^^  enen 
ganfen^^  dach  an  ^^gröter  bitte  ^^ 
unde  ^^  leden  gröten  dorfl  ^^ 
unde  ^^  hunger,^^  perde  unde 
lade.  Se  qudmen  td  left  '^  bi  ^» 
dn  bdfe  brok:  ^*  dar  hereber- 
geden  ^^  fe  unde  drunken  dat 
water  "  fö  »^  girichlike, »»  dat  ir 
dar  af  *ö  vele  fÄk  wart  ^^  unde  " 
ftorven.  ** 

Dat  here  ^^  vor  vore  bat.  ^  de 
Türken'^  qudmen  fe  an  ^^  mit 
gröteme  here  ^  unde  •^  wären  *® 
bi  en  nacht  unde  dach  unde  fco- 
ten*^  uppe^^  fe,  dat  ndman  üt 
deme  her^  kernen  ^^  mochte  äne 
fcaden.     Do    **     untreden    ** 


pagano  capto  pliBicuit,  quod  caftra 
ponerent,  quia  dicebat,quod  dein- 
ceps  aquam  exercitui  conuenien* 
tem  non  inuenirent.  Exercitus 
ibi  vero  manere  noluit,  caftra  fic 
continuare  volentes,  fed  per  to- 
tam  diem  in  fervore  folis  proce* 
dente$,  fame  et  fiti  homines  et 
iumenta  nimiuni  funt  fatigati. 

Tandem  quandam  pemitiofam  pa- 
Indem  attingentes  caftra  metati 
funt  et  aquam  illam  nimis  auide 
bibentes  multi  infirmati  et  mortui 
funt 

Cumque  peregrini  inde  proce- 
derent,  Turci  cum  exercitu 
grandi  contra  eos  venerunt,  die 
noctuque  itlis  infidiati  funt,  et 
contra  eos  iacula  miferunt  * 
Itaque  ab  exercitu  nemo  pot^*at 
exire  fllefus, 


1  B.  heydenifche  =:  MAIf.  haSdenifche.  2  MA..  man;  H.  gecumgen; 
b.  geaangen  leyden.  3  d.  fe  fehk  b.  4  Br.  wäre,  /ehli  b.  5  H.  des  waf- 
fers. 6  Be.  wanden.  7  b.  vort  bat.  8  b.  geyn,  H.  kain.  9  B.  rnde  d^t. 
10  B.  herre.  11  Br.  do  n.  12  G.  in.  13  MÄ.  fehU  vorebat  .  .  .  dachte. 
14  Br.  an  al.  15  Br.  ganzfen,  B.  gantsscn,  etc,  16  BbQMAH.  in.  17  BiA. 
hnt.  18  A;  A.  vnd  pfard.  19  BbG.  dorft  perde  vnde  lade,  M.  dürft  pfierde  tQ 
leat.  20  M.  vfl  aach,/eAft  h,  21  fehk  b. ;  M.  großen  bongef.  22  M.  aem  leden 
ob.  ßy  A.  vnd  ze  1.  23  MAH.  za  einem.  24  M.  mos.  25  H.  beberberghfi. 
26  H.  des  waOers.  27  fehU  H.  28  B.  girliken,  Ob.  girlike,  A.  girlich, 
M.  feiticblichen,  H.  gehling.  29  G.  nan,  M.  von,  fehlt  A.  30  H.  wurden 
ir  vil  f.  31  M.  vn  auch.  82  b.  ftarf,  B.  ftoven.  33  B.  herre.  34  Bra 
tarke,  M.  torken,  A.  troken.  35  M.  an  R,  H.  zu  jn.  36  B.  herre;  m,  gr. 
h.  fehlt  H.  37  b.  fi.  38  H.  beliben.  39  A.  befcbatn,  M.  befchumfierten. 
AO  fehlt  MA.  41  MA.  af  chomen.  42  MA.  do  felben.  43  B.  nntranden, 
M.  fuderten,  A.  v^rietfi,  H.  entritten, 

*  BdCckr,  miflenint. 
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en  ^  de  beden  des  '  Sol- 
dAnes.  ^ 

De  keifer  vdr  dd  vort  *  tö ' 
Conin. '  de  heidenen  ftridden^ 
mit  eme  *  unde  worden  Tegelds 
bi  '  der  ftat:  ere  wart  ^^  dne 
mdte  **  vele  geriflgen.  "  Sin 
föne  de  *'  hertoge  Vrederic 
de  **  wan  **  de  wile  **  de  ftat 
unde  herebergede  dar  in. 

&n  borg  lach  binnen  ^^  der  ftat: 
dar  was  uppe  de  Solddn.^^  vor 
der  borg  lägen  de  kerftenen  (6^^ 
lange,  waiite  ^^  fe  den  Soldän 
dar  tö  ^^  dwungen,  '^  dat  he  en 
des  gffle  '^  gaf,  dat  Fe  ^  hadden*^ 
gdden  vrede  unde  '^  göden  kdp 
«I  dur  fln  lant.  ^ 

Do  de  keifer  danen  ^^  vor, 
de  heidenen  brdken'^  den  vrede. 
des  ^  behalt  de  keifer  de  gifle'^ 
unde  vörde  fe  mit  eme  tö  ^  Ar- 
mani e.  Dar  wolde  de  keifer  ^^ 
fwemmen  "  over  '*  6n  wat^r  •• 
unde  irdranc. 


et  tunc  legatiSoIdani  ab  exer- 
citu  recefferunt 

Imperator  vero  inde  proce- 
dens*  verfus  Ykonium^pagani 
cuih  eo  prelium  commiferunt,  et 
iuxta  ciuitatem  victoria  perdita 
innumerabiles  fub  gladiis  Chri- 
ftianorum  perierunt  Porro  im- 
peratoris  filius  duxFredericus 
interea  ciuitatem  expugnauit,  et 
caftra  fua  in  medio  ciuitatis  col-- 
locabantnr.  In  ipfa  ciuitate  quod- 
dam  caftrum  fuit,  in  quo  fe  Sol* 
d  a  n  u  s  receperat,  quod  Chriftiani 
tam  diu  vallabant,  quoufqne  S  o  I- 
danum  ad  claudos  obfides  co- 
gerent,  quod  per  regnum  fuum 
firmam  pacem  et  victualia  com- 
petenti  foro  inuenirent 

Cumque  Imperator  inde  re* 
cederet,  pagani  pacem  violabant, 
propter  quod  imperator  obRdes 
Tecum  in  Armeniam  abduxit, 
ubi  cum  quandam  aquam  tranf- 
natare  cuperet,  propter  intem- 
periem    aeris  fubmerfus  eft  in 


1  M.  fl.  2  fehk  H.  3  MA.  dez  f.  p.  4  M.  für,  A.  ftir  &ch,  H.  far- 
bas.  5  H.  gen.  6  Br.  cöniii,  G.  konin^  B.  könin,  b.  kunin,  U.  kunjn,  A. 
koDun,  M.  Chonyn.  7  Br.  ftidden.  8  H.  jn.  9  Br.  be.  10  M.  w.  aucb. 
11  H.  maiTen.  12  MAH.  erfl.  13  /ehU  MA.  14  fehU  BbGMAH. 
15  GM  AH.  gewan.  16  M.  die  weil  vii  der  vat^  tixtSt,  17  H.  jn,  MA.  pei. 
18  Gb.  de  f.  uppe  =r  MAH.  19  BbGMH.  alfo,  A.  als.  20  MA.  piz,  H. 
▼ncz.  21  dar  to  fehlt  bMAH.  22  b.  getw.,  MAH.  betw.  23  H.  jnfigel. 
24  fehU  M.  25  B.  do  b.  26  g.  vr.  n.  fekU  H.;  M.  vn  auob.  27  M.  d. 
alle5  r.  b.;  fehU  H.  28  Br.  danen,  H.  von  dann.  29^  H.  zepraoben. 
80  MA.  do.  31  H.  InAdel.  32  H.  gen.  33  }A,  fehlt  (nach  do  behielt  der 
keifer)  bi$  der  kpjfer.  34  Br.  fwaramen,  B.  fwemmen,  etc.  35  MA.  darcb. 
86  o.  -e.  w.  fehlt  G. 

•  Edtehr.  Sic. 
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dar  ^  wart  grdi  jAmer  in  der 
kerftenheit. 


Dar  fUrf  6c  •  de  '  graeve 
Lüdolf  unde  grseve  ^  Wille- 
brant^  vanHalremunt*  unde 
der  kerftenen  vele.  ^ 

Des  keifers  begrdf  men  ^  &n 
d61  td  Antioch,  dat  ^  andere 
dftl  yftrde  inen  tA^^Surs^'nnde 
begröf  il  dar  mit  gr6ien  ören« 

De^' hertoge  Vrederic,  des 
keirers  föne  ande  de  pelegrimen, 
fwat^*  erer  genas,  de  vören  dd** 
lö  Antioch  unde  dar  nft  tö 
Akers.  Dar  flarf  de  hertoge 
Vrederic  **  vor  Akers. 


Tw^  jär  ^'r  '^  des  keiferes 
d4de  ^*'  tövdrde  de  herloge  Hin- 
ric  Bardewic.  ^® 

NA  deme  pdvefe  Alexandre 
wari^*  Lucius  pAves.  ^  Bi  des 
tiden  wart  grdt  hunger.  Nä 
demequam^^Urbftnus.  NA  deme 


eifdem  vehementibus  aquis.  Fac- 
tus  elt  igitur  luctus  ibi  et  meror 
omnium  et  ultra  quam  credi  pot- 
eft  tuiiiata  et  confufa  funt  caftra 
Chriftianorum. 

Mortui  funt  etiam  comes  Lu- 
dolphus  et  comes  Wilbran- 
dus  de  Alremunt  et  multt 
Chriftianorum  ibi  ol)ierunt. 

Porro  igitur  yna  imperatoris 
pars  fepulta  eft  in  Antiochia, 
reliqua  vero  pars  imperiali  ho- 
nore  inTyro  terre  eft  commen- 
data. 

Dux  ergo  Fredertcus  im- 
peratoris filius  et  quotquot  pe- 
regrinorum  mortem  euaferant, 
vfque  Antyochyam  procetfe- 
runt  et  inde  vfque  ad  A<;kon 
pervenerunL  Hortuus  eft  autem 
ibi  Imperatoris  filius  deSweuia 
dux  Fredericus. 

Duobus  annis  antequam  Impe- 
rator obirel,  dux  Henricus  ci- 
uitatem  Bardewik  penitus  de- 
ftruxit 

Ppft  papam  Allexandrum 
Lucius  fucceffit,  cuius  tempore 
fames  valida  terram  oppreffit.  PoR 
hunc  fuit  Yrbanus,  cui  fucceffit 


1  G.  do,  etc.^  2  fehU  GH.  3  fehU  GBIAH.  4  H.  der  (praf.  6  A. 
Wildbrant.  6  IL  Harlemnnd,  A.  halregunt,  M.  harlungen.  7  b.  fetzt  zu 
Wat  ir  genas  de  aoren  sft  antioch  in  dar  na  zA  akars  =c  MAH.  (gen); 
M.  nur  bis  fnren  (venoirrt  durch  ze  antyocli).  8  Br.  begrofme.  9  AH. 
rnd  daz.  10  H.  gen.  11  H.  Surs,  M.  Savrfl.  12  fehlt  MH.  13  B.  war. 
lA  fehlt  BG.  15  hlüAH,  fehlt  (nach  De  h.  Vrederic)  des  keiferes  Tone  ... 
de  b.  Vrederic;  dafür  b.  ftarf  =  MA.,  H.  d$  ftarp.  16  B.  uor.  17  Br. 
dede.  18  bMAH.  fehlt  Twd  jftr  .  .  .  Bardewic.  19  b.  qua,  H.  kom. 
20fMthUAJd.    iliLwuct^fehUK. 
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Gregörius.  Dar  nft  ^  G!ö- 
mens.  nä  deme  ^  Celeftlnus. 
Bi  des  fdven  ^  keifers  V re- 
der ikes  tiden  ftridde  de  marc- 
graeve  Otto  van  ^  Branden- 
borg weder  hdren  ^  Bugi- 
zlawen  ^  van  Demln  ^  unde^ 
worden  •  de  Wenede^^  fege- 
lös.  Dar  wart" geflagen^*  her** 
Cazemer**  ande  her**  Bork** 
Qnde  der  Wenede  vele. 

In  deme  M^  c^  Ixxxx.  jire 
van  godes  bort  *^  Hinric 
wart*®  koning  **  des*®  kei- 
fers   Vrederikes    fdne,  ** 

m 

de  Ixxxxij.  "  van"  Auguft6 
unde  was  dar  an  achte  jär.*^ 

Den  wiede  to  **  keifer  **  de  *^ 
p'A ves  C  e  1  e  f  1 1  n  u  s.  **-  De  kei- 
fer** gaf  in  derRomsre  ge- 
walt  Tufculin**  de  borg** 
mit  famene  den  **  lüden,  dur 
finer  **  wiginge  **   willen:   de 


Gregorius,  polt  quem  Cle- 
mens et  poftea  Celeftinus. 

Temporibus  imperatoris  Fre- 
derici  marchio  Otto  de  Bran- 
denborch  cum  domino  Bogi- 
flao  de  Domyn  commifit  pre- 
lium  et  Slaui  perdita  victoria 
fugierunt, 

dominus  quoque  Cafmarus  et 
dominus  Bork  cum  multitudine 
Slauorum  ibi'ceciderunt. 
Hbnricus.  * 

Anno  verbi  incarnati  M®.  c" 
Ixxxx*  Henricus 

Imperatoris  Frederici  filius, 
ab  Augufto  Lxxxxii  ad  imperiuih 
efl  afTumptus  regnauitque  octo 
annis. 

Hone  papa  Celeftinus  in  im^ 
peratorem  confecrauit.  Dedit  ita- 
que  in  poteftateCm)  Romanornm 
pro  confecratione  fua  vrbemTu- 
fculaniam**  cum  hominibus, 
quorum  ***    Romani    quofdam 


1  BbGMAH.  nach  dem.  2  BbGMAH.  dem.  8  fekU  BMAH.  4  fehU 
A.  5  Br.  hareD.  6  M.  Bodizlaben,  A.  bobizlaen.  7  BbG.  dimin ,  H.  de- 
mjn,  M.  demy,  A.  behim.  S  fehU  A.,  b.  Da.  9  M.  wart.  10  de  W,  fehU 
M.  UM;  wurden.  12  AH.  erfl.  13  Br.  bar.  14  Gb.  kaaemar,  B.  karz- 
mar,  ,M.  Chazmar».  A.  kaCzmer,  H.  kazemer.  15  Br.  bar,  A.  Tor  h$,  G. 
here.  16  G.  brok,  M.  Bokk,  A.  roke,  H.  work.  17  MH.  gebart;  A,  fehU 
In  .  .  .  gebart.  18  B.  de  wart  b.,  Gb.  wart  b.,  H.  ward  H.  19  fehU 
bMA.  20  fehlt  M.  21  b.  qnä  ä  dat  rige  =  MH.,  A.  ward  k&ng.  22  G. 
twe  vfi  negentegeitb,  M.  ander  vn  nemzlft  23  b.  na.  24  M.  vfil  ein  balbes 
=  A.  Y.  e.  b.  iar.  25  A.  d$.  26  Br.  keifer.  27  fehlt  MH.  28  Gb.  Gel. 
de  p.  28  fehlt  MA.  29  G.  De  k.  berich  =  MA.  80  M.  tafoulam,  A, 
tafchnlam.  31  H.  die  park  Tafculan.  32  Br.  Tameneden,  B.  Tarnet  den,  6<c. 
38  Br.  Ane«     34  Br.  wigienge,   H.  weibung^   MA.  veint 

•  M.  Hainxiob.    **  ffdCchr.  ToTcalaUs.    ***  Hdfohr.  qOg, 
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blenden  fe  unde  beltomeleden  ^ 
fe  '  unde  dddeden  de  beften 
alle. 

De  '  keifer  Hinric*  vor  dd* 
tö  *  Pulle  unde  herebergede 
vor*^  Naplis:^  dar  vordarf  fines 
heres  vele  ^  unde  de  ftat  bel^f  ^^ 
ungewunnen  unde  ^*  he  ^*  vdr 
filven  "  fek  "  danen,  ** 

De  junge  ^^  hertoge  Hinric^' 
van  Brünswic^®  untrel  *^  em 
in  ^  de  ftat  tö  finen  vlanden, 
wante  he  hadde  des  keiferes 
angeft.  '*  Dat  l^t  de  keifer  kla- 
gen den  düdifchen  vorften.^^ 
De  ■'  bifcop  Wichman  **  van 
Hegedeborg  famnede^^  dd  de 
vorften  td  '^  Gösldre  van  des 
keiferes  halve  '^  unde  de  hör- 
ren*®  van  deme*'  lande :  de'^  fwö- 
ren  ene  herevart  vor  **  Bruns- 
wie:  de**  vullenging**  dar  na** 
des  fomers.  *^ 

De  bifcop  Wi eil  man  ne  was 
dar  nicht,  **  wante  he  fe- 
kede  *^  unde  ftarf.  De  ftlve  *^ 
bifcop*®  Wichman  van  Mege- 


exocukuerunt,  quofdam  vero 
mutilauerunt,  et  potentiores  quof- 
que  occiderunL 

Imperator  igitur  poft  confe- 
crationem  fuam  profectus  eft  in 
Appuliam  et  caflra  fua  ante 
ciuitatem  Neapel is  pofuit,  ubi 
de  exercitttfuo  plurimi  perierunt, 
et  ipfe  egrotus  inde  abiit  et  fic 
HIa  cittitas  inexpugnata  remanfiU 
Dux  vero  juuenis  deBrunes- 
wich  ab  eo  recedens  ciuitatem 
predictam  ad  inimicos  fuos  intra- 
uiL 

Sed  hoc  imperator  omnibus 
principibus  Teutonicis  de  corda 
conqueftus  fuit  Epitcopos  igitur 
Wichmannus  de  Mayde- 
horch  principes  et  barones  terre 
congregauit  in  Goflaria,.et  hie 
expeditionem  contra  Brunos* 
wich  iurauerant, 
que  in  proxiroa  eftate  fuit  epn* 
fummata. 

Epifcopus  Wichm9nnus 
primus  ftatuit  bis  in  anno  May- 
deborch  nummos  fabricari. 


1  b.  (tomeled«n  =  MA.  rtAmmelten.  2  O.  iamerlike  =  MAH.  3  fehlt 
M.  4  fehU  A.  6  fehU  BrGM.  6  II.  gen.  7  H.  zu.  8  G.  napics ,  MAH. 
napeU.  9  bMA^I.  An  her.  10  B.  de  blef;  M.  belaib  diu  ftat.  11  fehlt  h. 
12  fehlt  MA.  13  G.  Alne,  etc,  14  MA.  fiecher.  15  Br.  danen,  B.  dan- 
nen,  ete,,  H.  von  dann.  16  fehU  bMAH.  17  fehit  MA.  18  A.  barunfnrig. 
19  H.  drat.  20  fehlt  A.  21  wante  .  .  .  angeft  fehlt  bMAH.  22  M.  fur- 
Aen  allen.  23  fehlt  MU.  24  H.  Bichman.  25  G.  famneden.  26  H.  gen. 
27  B.  halnen,  etc.,  MA.  wegen.  28  Br.  heren.  29  BG.  yanme.  30  fehlt 
M.  31  M.gen.  82  M.  Tnd  dla  felb.  33  A.volgie,  M.volgte.  34  h.  dafür 
do.  35  G.  d.  f.  dar  na;  A.  in  dem  Aimer.  36  H.  nicht  da;  A.  da  mit 
87  B.  WM  fek  =  H.,  b.  wact  fek,  MA.  fieoht.    88  fehlt  bfi.    89  fMi  MH. 
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deborg  ^  was  da  drfte, '  de  ' 
penninge  ^  iwies  ^  imme  ®  järe 
löt  fUn  ^  td  Megedeborg.  ® 
he  voricgede  *  öc  dat  recht,  ^^ 
dat  de  '*  d^neftman  bi  ^'  den  ^' 
vrieme  wive  **  n&ne  vrle  doch- 
ter ne  mochte  wHinen.  ^^  Dat 
irhAf  1«  he  *'  an  herren  "  Gum- 
prechtes^^  fufter  kinderen  van 
Aiesleve.  ^^ 

De  hertoge  Bernart"  wart 
de  **  vor  *'  des  '*  fegelös  vor  ** 
Louenborg. 

An  den  tiden  (tarf  de  hertoge 
Hinric  de  aide  '^  vairBrüns- 
wie.  *^  Seder  wan  *^  de  '^ 
junge  ^  hertoge  Hinric  '^  des 
keiferes  ^'^hulde^  wante  be  fines'^ 
vedderen  dochter^  tö  wive  nam 
des  palenzgrteven  ^  vanme  ^ 
Rine. 

Dd  vören  de  Denen  de  £rfte'^ 
herevaYt  ^  in  dat  Iaht  tö  Holt- 


Hic  etiam  legem  illam  abrogauit, 
qnod  minilteriales  ab  yxoribus 
libCe)ris  non  poffent  liberaa*  ge- 
nerare filias  f  et  hoc  **  in  fitia* 
bus  ***  fororis  f  dni  G  u  m  p  e  r  t  i 
de  alefleueft  initiauit 

Dux  etiam  Bernardos  paulo 
ante  coram  Lowenberch  obiit 
et  in  ead^m  ciuitate  fua  terre 
gloriofe  conunend^tns  fuit 

Poftea  dux  iunior  Henricus 
gratiam  imperatorisoptinuit,qQia 
filiam  patrui  fui  Palentini  de 
Reno  vxorem  duxit. 


Tunc  Dani  primam  expedi- 
tionem  ordinauernnt  in  Holfa- 


1  y.  M.  fehlt  GMA.  2  k  de  e^  man  =  A.  3  fehit  G.  4  A.  der  die 
pf.  5  MAH.  zwir.  6  BrB.  imme,  eie.  7  G.  twieB  i.  g.  p.  L  fl. ,  B.  de  tw. 
p.  1.  n.  i.  J.  8  to  M.  fehit  b.  9  b.  weder  1.  10  Br.  reoh;  d.  r.  fehit  A. 
11  b.ejn.  12  G.de.  13  b.eme, /eAA  BMAH.  14  A.  weibli.  15BbGMAH. 
gewümen.  16  Br.  erhof.  17  fefUt  H.  18  Br.  heren,  b.  er.  19  Br.  hnn- 
preohtes,  20  Br.  alefne,  Bbj  alefleue,  H.  AKlew,  A.  Afleibfi.  21  M.  feMt 
Gomprechtes  .  .  .  Alefleve.  22  fehlt  BG.  23  b.  da  yore  d.,  MA.  fMt  des. 
24  b.  sfl,  MAH.  ze.  26  Br.  louenborg,  BbG.  loaeborob,  H.  lobenwork,  A. 
leoneobiirch,  M.  Lanbenb&rch,  L.  lowenberch.  26  BG.  de  olde  bertogbe 
h.  y.  br.  27  bMAH.  fehlt  An  d.  t  .  .  .  Bnmswic.  28  BbG.  ghewaa  3= 
MAH.  29  fehit  MA.  30  fehU  MAH.  81  A.  hainrichs,  fehlt  H.  32  Br. 
keifer.  33  A.  Tyd^  feins.  34  M.  fehlt  Hinric  .  .  .  dochter.  36  A.  pflancz- 
grafen.  36  Br.  uon  me,  B.  yan  me,  G.  yanme,  b.  yan  deme  rine,  ete. 
Darnach  G.  m«.  c0.xc».ini».     37  BG.  erften.     88  B.  herreyart 

•  Hdfchr.  liberos  g.  filios.  ••  Ifdfehr.  V  00.  •••  JOdrehr.  filiaUcia. 
t  BdCchr.    fororp.    ff  jSdfchr,  «leAie. 
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fälen.^  Dd  vorevende  fic  greve 
Alf  miUeme  koninge  Knute. 


Bi  den  tiden  was  tö  Bremen 
de  andere  bifcop  Hartwich.  ' 
de  vor  uppe  Dltmer^chen  ' 
mit  gröteme  here  ^  unde  dwanc 
fe  dar  t6,  dat  fe  eme  gröten  fcat 
loveden.  des  ene  Idften  Te  nd 
nickt  ai.  ^ 

De  keifer  Hinric«l«t7  nftn"^ 
den  bifeop  van  Ludeke  ^  over-* 
holene,  *^  wente  he  wolde  ^*  un- 
fculdich  ftn.  ^  Darummerdden^^ 
Ap  en  alle  de  vorften  ^^  unde 
wolden  ene  untfetten. 

Bi  den  filven  tiden  wunnen  ^^ 
de  kerftenenAIcers  wederunde 
wart  de  koning  Ritfart^^  van 
Engelaut  fcipbruchtich ^*'  in^^ 
der  wedervart  unde  wart  gevan- 
gen  ^'  tö  Wöne.  ^^  he  wart  de 
deme  keifer  antwardet:*^  de  be^ 
fcattede  '^  ene  dd  ^'  uppe  hun- 
dert düfent  marc. 
He  gaf  öc  fin  koningrike  in  dat 


tiam  anno  videlicet  domini  HP 
cc^xiiii.  Illic  comes  Adolphus 
tunc  concordauit  cum  rege  Ka- 
nute. 

Eo  tempere  fecundus^Hart- 
wictts  Bremenßs  fuit  Epifeopus, 
qui  fupra  Thitmarfas  cum  exer* 
citu  grandi  perrexit,  coCe;)gitque 
ees  quod  pecuniam  multam  ei 
promiferunt^quam  nondum  tolam 
perfoluerunt 

Porro  Imperator  H  e  n  r  i  c  u  s  epi- 
fcopum  Leodinenfem  c»ccalte  ut 
. . .  fecit  occidi.**  Propier  quod 
principes  omnes  contra  eum  con- 
l^irauerutit  et  a  regno  eum  pe- 
nitus  pellere  cogitabant 

Circa  dies  illas  Chriftiani  ciui- 
tatem  Ackon  recuperauemnt 
Rex  quoque  Anglie  Rithar- 
d  u  s  ***  in  redittt  naufragium 
pertulit,  et  in  ciuitate  Yyenna 
captiuatus  fuit,  quem  imperator 
captiuum  tenuit,  quoufque  ab  eo 
centum  milia  marcaruro  extorfit 

Hie  eliam  regnum  fuum  Roma- 


1  Br.  hoUWten.  2  B.  h«rdewich.  8  B.  diethmerchen.  4  B.  heire. 
5  bBIAH.  /ehk  Bi  den  tiden  . . .  nicht  al.  6  fehU  bMAH.  7  b.  1.  fiyg,  MAH. 
].  Miob.  8  AH.  erfl.  9  A.  lutegg,  H.  lubek.  10  Br.  ouer  faolene»  B. 
oUbolene,  e<c.,  MAH.  yerfaMn.  1 1  BbG.  woldee,  AH.  wolt  An,  M.  An  vnfcfa. 
woit  12  Bb.  wefen.  18  B.  rieden,  H.  ritten.  14  GbMAH.  d.  y.  «.;  b. 
np  in.  15  MAH.  gew.  16  G.  ritfhart,  b.  ritsart,  B.  rufsart,  M.  Ritfcbart, 
A.  Ranchart,  H.  Richhart.  17  G.  fcMpbrokiob,  MA.  fchifbrAohe.  18  MA. 
an,  b.  np.  19  B.  gbeyan.  20  b.  Co  w,  ghev.  21  MA.  ye  antw.  d.  k. 
22  B.  befohatten,  G.  befchattede  ene,  b.  fchattede  ene,  H.  befobeost,  A. 
Tatst,  M.  verfatat     28  fehU  GH. 

•  Bdrehr»  fodas,  nic/U  Dominiu.  **  Lüche  in  der  ffdtehr.  *^  EdCchr. 
Meihardai. 
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rtke  Mö  Rdme  *  nnde  untMiig- 
el'  van  deme  keifere. 

Mit  deme  filvere ,  dat  de  ko- 
ning  van  Engelaut^  gaf, 
brächte  de  keiFer  ^  der  vorften 
vele  ^  wdder  td  fime  rike 
unde  nme  ^  ddnefle  unde  vor« 
dr^f  dö  den^  hertögen^  Odac- 
kere  van  Bähdm  wante^^  an^^ 
des  keiferes  döt  unde  ^*  orlo- 
gede  ^^  Ap  den  ^^  marcgrsven 
Albrechte  1^  van  Mifne  bet*« 
an  des  niarcgrseven  döt. 

De  filve  marcgrieve  *'  Al- 
brecht hadde  dar  vore  flnen  va- 
der  gevangen  unde  nam  eme  ^^ 
flnen  1^  fbat,  den  he  td  Mtfne 
behalden  hadde.  Seder  töt  he 
den  vader  ledich  unde  *^  ork)* 
gede  '^  doch  •*  üp  ene,  wante  •* 
de  vader  **  ftarf.  Nä  des  marc- 
gneven  '^  ddde  behält  de  keifer 
de  marke  tö  M  if  ne  ledich  watite'^ 
an  fine'n  döt. 

Dd  de  keiFer  vorevenet  hadde 
fic  *^  jegen '®  de  vorften,  he  bat 
fe  dat  fe  wolden  geloven,  ^^  dat 


norum  imperio  tradidit,  quod 
ppftea  de  manibus  imperatoria 
recepit 

Cum  eadem  igitur  pecunia, 
quam  rex  Anglie  imperatori  tra- 
didit,  muUos  principes,  qui  ab  eo 
recefferant,  ad  obfequium  funm 
rctraxit.  *  Ducem  quoque  de 
Bohemia  Othecaruih  uFque 
ad  mortem  imperatoris  a  terra 
fua  propuiit,  et  marchionem  de 
MyFna  Albertum  ufque  ad 
diem  mortis  fue  continuis  bellis 
oppugnauit. 

Idem  etiam  marchio  patreih 
fuum  antea  captiuauerat,  et  pe- 
cuniam  Tuam,  quam  apud  Myf- 
nam  depofuerat,  ab  -eoanfere- 
bat  Poftea  vero  patrem  abfolotum 
reddidit  et  nichilominus  bellis 
eum  ufque  ad  obitum  infeftauit 
Poft  obitum  ergo  marchionis 
Albert!  Imperator  marchiam  de 
Myfna  ufque  diem  mortis  fue 
fibi  liberam  rotinuit. 

Porro  cum  Imperator  cum 
principibus  concordalTet ,  petiuit 
ab  eis,  vt  in  eo  confentirent,  quod 


1  MA.  chanchrich.  2  6.  romifche  rike.  3  65  feJdi  MAH.  4  M.  da^ 
er  gap.  5  H.  der  k.  pr.  6  M.  yiI  d.  f.  7  BbGMAH.  fehU  rike  a.  ßme; 
b.  to  r.  d.  wedet.  8  fehlt  M.  9  At  den  felbfi.  10  Ä.  bU,  MH.  votz. 
11  M.  an  den  rein  vfi  vntz  an.  12  b.  he.  13  A.  kriegt.  14/0^BbMA. 
Ib  fehlt  Br.  16  BrBbG.  bet,  MA.  piz,  H.  vncz.  17  A.  graf.  18  A.  in. 
19  M.  allen  f.,  A.  allem  f.  20  b.  he.  21  H.  kriegt.  22  fehU  Br.  23  H. 
Tncz,  MA.  piz.  24  M.  er.  25  MG.  albrechtes,  H.  albrecht  26  MH.  Tntz, 
A.  bis.  27  Gb.  fic  uoreueüet.  h. ;  MH.  fleh  rerainet  het  s  A.  Ach  d.  k. 
rerainet  h.     28  A.  gegen,  M.  gen,  GbH.  mit,     29  H.  im  gelobten. 

*  Eflfchr,  rethraxit. 
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dal  rike  ^  ervede,*  alf6  andere' 
koningrike  ^  d6t  ^  Dat  ^  love- 
den  ^  fe  unde  gdven  eme  ^ 
des  ^  hanivefte.  ® 
Dödit^^'  deSaffen^^  vorndmen, 
it  **  vorfmMe  en  "  f*re  unde 
makeden  gröie  degeding  üp 
den  ^^  keifer. 

Dd  dat  ^^  de  keifer  vornam,  he 
hadde  ang eil  ^^  vor  in  '^  unde  ^®. 
löt  de  vorflen  ledich  eres  gek)- 
vedes  unde  fände  en  ^^  ere  hant- 
vefte  '°  weder  in  dat  *^  filve 
gröte'^degeding. 

Dö^'  de  keifer  fic  an  düdi- 
fcheme  lande**  vorevenet  *^ 
hadde, he  vor  aver*^  tö  ^^  Pulle 
weder  '^  unde  gewaa  dat  unde 
gewanSicilie  unde  Caläbre: 
dar  dödede  he  manigen  edelen'®. 
man,  de  weder  eme  '^  wären, 
he  IH  fe  Un  ^  unde  '^  l^t  fe  »> 
fldpen  *®  de  **  perde  •*  dur  de 
Ar<ten'<^  bet»?  m^  den  döt  unde^ 
marterede*^  fe  maniger*^  wis. 
He  fcdp  **  de  ene  varl  over 
mere:  d6*'  gewan  men  Baruch 


imperium,  ficat  oeiera  regna,he^ 
reditario  iure  fuccederet  At 
principes  huic  petitioni  aiTenfum 
prebuerunt,  et  imperatori  fuper 
eo  priuilegium  dederunL  Quod 
cum  Saxones  audiifent,  indig- 
nati  funt  valde,  et  grande  conci* 
lium  contra  imperatorem  ordi- 
nauernnt.  Quo  audito  Imperator, 
quia  Saxones  valde  timuit,  prin- 
cipes a  promilTo  fuo  abfoluit,  et 
priuilegium^  quod  ei  dederant, 
ad  idem  grande  concilium  eis 
remifit 

Cumque  imperator  rempnbli- 
cam.in  Teutonia,  quantum  po- 
teratyOrdinaflTet,  reuerfus  eft  Cin3 
Appuliam,  et  expugnauit  eam, 
Siciliam  quoqueetCalabriam 
obtinuit,in  quibus  multos  nobiles 
Tibi  contrarios  occiditv  quofdam 
fufpendit,  alios  vero  in  plateis 
per  crepidines  faxorum  ab  equia 
ufque  ad  mortem  trahi  precepit 
et  multiplici  palHone  eos  intere-» 
mit  Hie  etiam  profectionem  ad 
terram  fanctam  ordinauit,  in  qua 


1  H.  kunigreich.  2  Q.  erfde,  b.  e.  (tUde.  8  H.  ein  ander.  4  B.  rike. 
5  BrBG.  dot,  H.  tAt,  A.  tAnd,  Mb.  fehlen,  6  B.  des  =  MAU.,  b.  De. 
7  BG.  gheloneden ;  b.  uolgede  =r  MAU.  8  H.  jn.  9  Br.  de ;  M.  im  h.  dey 
md  prieü  10  H.  das.  11  M.  die  S.  dits.  12  U.  des.  13  b.  &,  14  B. 
▼ppen,  M.  dem.  16  MA.  ditz.  16  H.  groITe  YorOht.  |7  M.  nf  A,  fehlt  H« 
18  b.  he,  U.  Er.  19  MA.  ir.  .20  M.  b.  rfi  brief.  21  b.  ymbe  de. 
i2  fehU  A.  23  fehlt  A.  24  MAU.  landen.  26  MAU.  Terainet.  26  b.  aaer 
wed^  =  MAU.  27  U.  gen.  28  M.  piderben,  A.  pider  ra.  29  MAU;  in. 
80  U.  anch  h.  31  b.  he.  32  let  te  fehlt  MA.  33  U.  riaypbn,  M.  (laipfen, 
A.  fchlieffen.  34  b.  mit.  35  U.  dy  Pberd  Tl.  36  BbG.  fitrate,  U.  ftrafs. 
87  Bb.  bit,  G.  wante,  MA.  pis,  U.  mcs.  88  M.  in.  39  b.  he.  40  G. 
pinegede.  41  M.  in  m.  bände  weis,  A.  in  m.  lai  w.  '  42  A.  gefchot 
48  B.  Dar. 
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unde  belach  ^  Torün:^  dat  be- 
l^f  ungewunneit  ^ 

He  fcöp  öc  dat  de  vorften  finen 
föne  Vrederike  tö  koninge  lo- 
veden  unde  eme^  Twören.  ^ 


D6  wart  deme  Reifere  vor-* 
gev^n^  unde  ^  ftarf  unde  wart 
begraven  td  Meffin.  "^  darnam 
men  ^  ene  flp  ^  unde  vörde  en 
td  HonrUP®  bi  Palerme:  ^^ 
dar  leget  ^'  he  begraven. 

In  "  deme  M^  c^xc^vni. 
jÄre  van.**  godes  **  bort  *^ 
Philippus  de  hertoge  van 
Swdven,  des  keiTers  Hin- 
rikes  bröder,  wart  tö  ko- 
ninge  gekoren^  *^  de 
ixxxxiij.  "  van  *^  Auguftd, 
unde  was  dar  an  tein  jar. 

Üp  den  ^  wart  gekoren  *' 
Otto  vanPoiters,*^des"herto- 
gen  HihrlkesTone  vanBrüns* 
wie:  üp  den  vor  de  koning Phi- 
lippus over  Hin  mitten  Bdh^- 


exercitus  Chriftianorum  caftram 
Baruch  et  Belynas  obtinuit, 
vii>s  vero  Chorum  ttinc  inex-> 
pugnata  remanfit  Ordinauitquo- 
que,  quod  principes  fiiium  fuum 
Fredericum  in  regem  eligen- 
dum  promitterent,  *  et  faper  hoc 
facramenlum  fideliler  preßarent 
Poftea  vero  imperator  veneno 
potatus  obiit,  et  in  ciuitate  M  ef- 
f  a  n  a  tumuiatus  futt  Inde  autem 
poftea  tranflatus  eft  et  in  ciuitate 
Monreal  fepultns. 

Phiuppcs. 
Anno  domint  M^  c^.  xcviii^. 
dnxSweuiePhilippusimpera- 
toris  Henrici  germanus  in  re- 
gem eft  electus,  ab  Augufto 
Lxxxxii.  et  X«  annis  regnauit. 


Contra  huhc  electus  eft  Otto 
de  Pictauia,  filius  ducis  Hen- 
rici de  Brünefwich. 
Rex  igitur  Philippus  cum  exer- 
citu    grandi   et   cum    Boeniis 


1  M.  Baldach.  2  B.  thorun»  H.  oboran;  MAH.  thornm.  3  A.  vn  se- 
proohfi  vnd.  4  G.  mde  dat  R  eme.  5  He  fcop  .  .  .  fworeii  fehii  bMAH. 
6  b.  he^  H.  er.  7  H.  meyfyn,  A.meifTen,  M.  MeihTen.  8  Br. nammen ; MA. 
grab  man.  9  MAH.  aaz.  10  BrBb.  molrian,  OH.  Monrial,  MA.  Manrial  1 1  Ob. 
paleroy  A.  Palerfl,  M.  Palerin.  12  B.  wart  IS  b.  Na.  14  b.  na.  15  H. 
▼nfes  herrfi.  16  b.  gebort  =  MH.;  A.  fehU  In  dem^  .  .  .  gebart,  BGH« 
wart  Ph.  17  AH.  erkoren;  M.  wart  knnicb;  b.  {(tau  des  k.  H.  br.  w.  to 
k.  gek.)  quam  an  dat  rige.  18  G.  dre  unde  negentegeffce.  19  b.  na. 
20  A.  Tnd;  Cl.,  da$  hier  wigteift,  hat  wider  den.  2-1  M.  ercbom,  H.  er« 
weit     22  b.  paiteira»  AOL  petyers,  MH.  Powers.  .  23  /e^  MA. 

*  ffdCohr,  permitterent. 
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men  imda  fUridde  ^  weder  in 
ttnde  weder  den  ^  bifcop  van 
Kolne  unde  '  weder  de^  Hin- 
hdrren,  unde  ^  worden  alle 
fegelös. 

De*  koning  Philippas  vol- 
gede  ^  den  ^  bifcop  unde  be- 
üX  ene  üp  den  ^  hüs  to  Waffe- 
berg:  *^  dat  ^^  gewanheunda 
v£ng  den  bifcop  unde  dwano  ^^ 
ene  tö  fime  ddnefte. 

Bi  den  Uden  ^^  vor  de  koning 
Knut  unde  de  hertoge  Walde- 
mdr  van  Denemarken  üp  de 
Eidere  unde  grieve  "  Alf  we- 
der em  ^^  in  ^*  de  anderen  Tide, 
mit  eme  ^^  was  de  bifcop  Hart* 
wich^^  van  Bremen  unde  de 
marcgr»ve  Otto  van  Branden- 
borg unde  ander^^  herren  vele^^ 
unde  Idgen  dar  alfö  lange,  dat 
de  Denen^^  vöreii  "  tö  lande. 

Dar  nd''  vor  aver  de  hertoge 
Waldemdr  in  dat  laut  tdHolt- 
Täten  unde  gra^ve  Alf  gaf  eme 
Rejnoldesborg,alf6  dat  he't'^ 
folde  breken,  unde  ne  brak  es 


tranfiuit  Renum  et  cum  Otton« 
et  epifcopo  Colonienfi  Adolphe 
et  ceteris  baronibus  circa  Renum 
pofitis  commifit  prelium,  et  hii 
omnes  fugati  perdiderunt  trium- 
phum. 

Rex  ergo  Philippus  perfe- 
cutus  eft  epifcopum  et  in  caflro 
Waffenberch  eum  obfedit,  et 
tandem  obtinuit,  et  captiuum  ad 
feruienduofi  fibi  coegiL 

Eo  tempore  rex  Danorum  K  a- 
nutus  et  frater  eius  Wolde- 
marus  ufque  ad  Egdoram* 
cum  exercitu  perrexerunt,  qui- 
bus  comes  Adolphus  cum  epi- 
fcopo Bremenfi  Hartwico  et 
m'archione  de  Brandenborch  Ot« 
tone  et  mullitudine  militum  ex 
aduerfo  occurrit^atque  tamdiu  ibi 
perfUterunt,  donec  D  a  n  i  ad  pro- 
pria  loca  redierunt. 

Pi)fkea  vero  anno  videlicet  dni 
ii.^cc.odttxWoldemarus  itenim 
Holfatiam  intrauit,  cüi  comes 
Adolftts  caftrum  Reynolde- 
horch  tradidit  Dux  vero  con- 


I  BrBbG.  ftridde»  MA.  ttritou,  IL  ftralt,  Gl.  ftreiL  2  /Mt  H.  3  JehU 
A.  4  H.  de^n.  6  b.  de,  MAH.  die  s  €1.  6  fehU  M.  7  H.  toligt 
8  B.  dem,  etc.,  M.  naoh  dem,  Gl.  dem,   b.  nach.     9   BCl.  dene,   U.  dem, 

A.  de,  M.  einen ;  G.  fehlt  d.  h.  to.  10  B.  walfenberghe ,  M.  Wazsenberch 
(s:  L.),  A.  Wuierbevcb,  H.  Wachfenwergk ,  Cl.  WalTenborg.  11  b.  d«, 
13  MAH.  betw.  =  Cl,  13  bMAHCl.  fehlt  Bi  den  tiden  .  .  .  nnde  (Urf  dar 
n«  (S,448),  14  G.  de  greue.  15  G.  fjB.  16  BG.an.  17  G.  deme.  18  B. 
hArdewich,  G.  hardwich.  19  Brw  «ader,  G.  andere,  B,  and^xs.  20  B. 
oele  h.     21  B.  dene.    22  B.  nor.    28  G.  im  Bmde  U9.  ccA.J.    24  Br.  b^ 

B.  be  it,  G.  beit 

*  ffdCehr*  ogdotü. 
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nickt  mör  ^  twi  plankan. 


Des  filven  järes  untreuen  fic 
deStedinge  weder  ere '  rech- 
ten h^rfcap  '  unde  bräken  ^  de 
borge,  de  in  ereoie  lande  wären. 
Des  anderen  järes  dö  wan^  de® 
hertogeWaldemAr  Razeborg. 
Des  n^geften  ^  järes  dö  vor  h^ 
aver  in  dak  lant  td  Holträten 
uiide  vor  yore  H  am  borg  unde 
gewan  dat  unde  vcng  ^  graßven 
Alve. 

Do  ftarf  de  ^  koning  Knut 
unde  wart  de  filve  ^^  bertoge  fin 
brdder  ^^  koqing. 

In  den  ^^  anderen  järe  vor  de 
koning  Otto  vor  Stade  unde 
gewan  fe  bifcop  Hartwige  ^^ 
a£ 

In  den  filven  tiden  ftridde 
gr»veSimon  vanTekeneborg 
unde  graeve  Her  man  van  Ra- 
vensberge  unde  wart  grsve 
Simon  döt  geflagen^unde  Tino 
lüde  beh^lden  den  fege  unde 
vöngen  grsven Hermanne  unde 
finen  föne  grsßven  Otten. 

Oes  anderen  jdres  gaf  men 
Louenboirg  deme  koninge  van 
Denemarken  unde  ^*  w:art  dar 
roede  **  grceve  Alf  ledich. 


ditionem,  ut  id  definieret,  inter •« 
pofuit,  de  quo  comes  poftea  duas 
plascas  *  eualfit 

Eodem  anno  oppofuerunt  fe 
Stadingi  dominis  fuis,  quibua 
fubiectionem  debebant,  et  caftara, 
quo  in  terra  ipforum  erant,  de-^ 
ftruxerunt  In  fequenti  anno  ob- 
tinuitduxWoldemaruscaftrum 
Ratefboreh.  In  fequenti  anno 
iteram  iotrauit  Holfatiam  et 
ciuitatemHaminenburch  valla-> 
uit  et  obtinuit  et  comitem  Adol« 
fum  fibi**  conprehendit 

Circa  dies  iiios  rex  Kanutus 
obiit  et  idem  dux  frater  eius  in 
regno  ei  fuccelBj. 

In  fecundo  autem  anno  rex 
Otto  cittitatemStadiura  obfedit, 
et  ab  epifcopo  Hartwico  eam 
obtinuit 

Eodem  autem  tempore  comes 
Symon  de  Tek^neboroh  cum 
comite  Hermanne  deRauenf-- 
berghe  commifit  prelium,  ceei- 
ditque  ibi  comes  S  y  m  o  n,  fed  pars 
eius  victoriam  obtinuit  et  comi- 
tem Hermannum  cum  filio  fuo 
Ottone  comprebendit. 

In  anno  fequenti  caftrum  La« 
wenborch  regi  Dacie^ft  tra^ 
4itam,etper  hoc  comitem  Ad  ol- 


1  Q.  wane.  2  Br.  eren.  3  B.  herrefcap.  4  G.  branden.  5  G.  gewan« 
e/sAft  G.  7  BG.  anderen.  8  G.  vien.  9  BG.  oc  de.  10  de  f.  /ehU  G. 
11  Q.  {[iatt  r.  br.)  waldemar.  12  BG.  dem.  18  B.  hardewike,  G« 
hartwike.      14  fehlt  G.     15  BG.  dar  m.  w. 

*  Hdfohr.  duoB  pUmtaa.      *  Bdfchr.  t\ 
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Bi  den  Hden  bAwede  bircop 
Albrecht  mit  ^  den  pele^imen 
de  (tat  tö  Rige>  tö  Liflande. 

In  den  filyen  tiden  ydr  de  bi-* 
fcopHartwtch  '  van  BrSmen^ 
nppe  de  Stedinge  unde  irwarf 
dar  kleine  nnde  ftarf  dar  nd.  ^ 

Nd  deme  pävefe  Celefttnd 
wart®  Innocencins  pdves:^  de 
waa  deme  koninge  Otten  gdt 
unde  deme  ®  koninge  ^  Phi- 
lippö'^  ungenddich  unde  dede 
ene  tö  banne.  ^^  He  befat^^  doch 
an  fime  *•  rike  **  weldichltke  ** 
bet  ^®  an  Tinen  ddl. 

Dd  de  lantgrsve  weder^^  quam 
over  mere,  "  he  **  karde  to  *• 
deme  '^  koning  Otten  unde  '* 
wende  *•  van  deme  ■*  koninge 
Phüippus  ^^  ödacker  van 
Bdh^m,  '^-  dene  de  ^^  koning 
Philipp  US  tö  koninge  hadde 
gemaket '® 

De  ^^  koning  Otto  unde  de 


fum  homines  fnl  a  icaptiuitate 
reddidenint*  abfolutum. 

Eo  tempore  epiTcopus Alber- 
tus inLyuonia  ciuitatemRigam 
cum  peregrihis  conflruxit 

Eodem  tempore  epifcopus 
Brenienfis  Hartwicus  contra 
Stadingos  perrexit,  Ted  parum 
obtinuit  et  paulo  poft  ab  hoc  fe- 
culo  tranfiuit. 

Poft  papam  CeleTtinum  fac- 
tus  eft  papa  Innocentius.  Hie 
regio ttoni  fuit  valde  propitius, 
regi  autem  Philippe  contrarius, 
quem  etiam  mucrone  anathematis 
percuKt;  verum  tarnen  regnum 
potenter  ufque  ad  mortem  fuam 
poffedit. 

Pörro  cum  Lanlgrauius  a  trans- 
marinis  partibus  fuiffet  reuerftiSi 
diaertit  ad  regem  Ottonem  et 
a' Philippe  recelTit.  Similiter 
Othecarus  de  Boemya,  quem 
rex  Pbilippus  in  regem  decla- 
rauii 

Rex  igitur  Otto  cum  Lanth*- 


1  Br.  m.  2  BrBG.  righe.  3  B.  hardewich,  etc,  4  v.  Br.  fehü  Br. 
S  8o  weit  fehlt  hMAHCl  (f.  8.  446,  //).  6  BG.  dp  w.  7  fehü  MA.  8  fehU 
MCL  9  U.  fehU  Ottea  .  .  .  konig.  10  CI.  piiiUps.  11  H.  in  den  pafi. 
12  b.  fa«,  M.  belaib.  13  Bb.  an  deme,  G.  anme,  M.  dem;  A.  das,  H.  ain. 
14  Cl.  das  rieho.  15  Bb.  gbeweldichliken,  G.  gewelteklich,  MH.  gewaltich- 
Hob,  M.  gewalticb, /e^i^  G.  16  B.  bit,  e^c,  MA.  pis,  H.  vncz ,  Cl.  onts. 
17  fir.  wede;  MACI.  ber  wider.  18  M.  yber  m.  cbom,  Cl.  von  über  m. 
19  A.  vnd,  Cl.  do  k.  er.  20  B.  van,  G.  tome.  21  fehU  MACI.  22  b.  be. 
23  G.  erwande,  MA.  wante  ficb,  H.  kart,  Cl.  fobuf.  24  fehU  MH.;  G. 
Vamme;  Cl.  daz  k.  O.  v.  B.  von  k.  Pb.  ficb  kerte.  25  Br.  pbilipas. 
26  Br.  beben,  B.  behemen.  27  Br.  dededen,  *b.  den  de,  AH.  den  d$,  B. 
den  k.,  G.  de  k.,  M.  den  cb. ,  Cl.  wie  das  in.  28  A.  gem.  bet  29  M. 
Do  der. 

*  Bdfehr,  re|dienmt. 
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lantgrrsTe  TÖren  yor  N  ort  hü- 
fen  unde  wonnen  *  Te.  •  De  • 
koiiing(Otto  vdr  dch*  (W  Md» 
Gdsldre  unde  vordingede  ^  de 
flal,  dat,  fe  tö  ^  eme  kdren  folde 
bei  **  an  *•  änen  "  befc^denen  " 
dach,  of  men  fe  nicht  gelede- 
grede:**  dd  ledegede**  fe  koning 
Philippus  mit  gröter  kraft. 

De  kontng  **  Philippus 
hadde  6c  *^  dnen  groten  bof 
X6  Megedeborg,  dar  he  ge-^' 
krönet  ^®  ging  mit  fime'wive. 
De  ^^  hertoge  Hinric  brande 
de»*  dd** Cal ve,  ■»  Dar  weder" 
brande  de  bifcop  van  Megede- 
borg Helmftat  nnde  brac  *^ 
Werberc"  unde*"  büwede*' 
Somerfchenborg  ^  unde  vdr 
mit  deme  here*^  mit  koning^ 
Philippus  '^  vor  Brönswic: 
dat  •*  belef  ungewunnen.  •" 


D68  anderen  jÄrea  vdr  de  ^ 
koning    Philippus   uppe    den 


grauiovenitNorthufen  et  ciut- 
tatem  obtinuit  Inde  vero  pro- 
eedensGoflariam  ciuitatem  hac 
conditione  conuenit,  fi  intra  ter- 
minatos  dies  non  liberaretur, 
quod  fe  ei  ftibderct. 

Sed  contigit  vt  hanc  rex  Phi- 
lippus in  multitudine  fortitu- 
dinis  fne  potenter  liberaret. 

Rex  etiam  Philippus  curiam 
follempnem  Maydeborch  ha*- 
buit,  vbi  cum  coniuge  fua  in  faftn 
regio  coronatus  inceffit. 
Dux  etiam  Henri cus  ipfo  tem- 
pore Ca  lue  fuccendit  In  huiua 
ergo  facti  vindictam  Epifcopus 
Maydenburgenßs  opidum  Helm- 
ftad  incendit  et  Wezeberch 
denruxit,  edificauit  quoque  ca- 
ftrum  Samorfchenburch  et 
cum  eadem  collecta  et  rege  Phi- 
lippe ciuitatem  Brunefwich 
tuna  adiit,  fed  illa  probis  militi- 
bus  et  fidelibus  cinftus  ftipata 
obtenta  non  fuit 

In  feqaenti  igitar  anno  rex 
Philippus  in  mann  valida  con-* 


1  GMAH.  gev.  2  b.  dat,  H.  das,  M.  daz  gew.  8  f^U  11  4  fehU 
MA.  5  fehU  GbH.  6  H.  gen.  7  H.  taidivgt  mit  der.  8  fskU  Br.  9  H. 
ync%,  fßhU  b.  10  fehU  Br.;  b.  up.  11  H.  feiiu  12  M.  genanteli,  Cl.  ni- 
befcbeidenen.  18  BGb.  ledegbede  =  MAHC1.  14  )I.  erledigt,  M.  redte. 
15  6.  de,  MH.  der.  16 /e^ft  M.  17  /eA&  HCl.  18  G.  cronet.  19  fihU 
M.  20  fehlt  BrMA.  21  11  xe.  22  H.  Colue,  Cl.  zu  Taln.  23  H.  bin  w. 
94  H.  TObracb,  A.  brand«  25  Br.  werbere,  BG.  werebergbe,  b.  wirbergbe, 
11  werbercb,  H.  Werwerk,  A.  wemberg,  Cl.  Werdenbnrg;/'.L.  26  b.he.  27  B. 
b.  de,  b.  b.  Ayg  da.  28  H.  SQmer  Tcbaunwurc;  MACI.  fehU  n.  b.  S. 
29  B.  berre,  G.  feinen  bere  =  MAH.  80  b.  deme  =  H.  81  Br.  pbtUpns; 
B.  pbilippofe.  82  H.  die.  88  H.  ynbetwnngen.  84  /ehU  MCI. 
Repk.  Chron.  29 
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lantgrievcn  mit  &neme  ^  mich^s- 
Icme  ^  here.  '  D6  quäinen  de  ^ 
Boheme  deme  lantgrieven  td 
helpe  unde '  de  koning  Otto:* 
den  ^  unlw6ch  ^  de  ^  koniog 
Philippiis  16  '«  Erforden  " 
In. ^*  De  kouing  Otto*'  unde ** 
de  Boheme  *^  vdrcn'*  vil  nä  " 
Halle,*®  du  ere  *^  v6der»re '® 
ütreden  '*  iii  dat  lant,  de  gri^ve 
Otto  van  Brenen^^  unde  gr»- 
ve  *^  Olric  van  Wilin"  be- 
ftunden  fe  bi  Zorbeke  ^^  unde 
flögen  er  niör  den  drd  hundert 
doL  w 

Des"  kerden  ^  de  Bdhöm«» 
weder  td  lande.  De  ^  koning 
Otto  vor  de  weder  unde  bü- 
wede  Harlingeberg.  " 

Des  filven  jares  was  "  Lo- 
pdne''  verloren  unde  Gaters- 
leve  **  unde  **  ftridde  gri^ve 
Hinric  van  Anehalt  weder 
gr»ven    Olric    van    Witin  ^ 


tra  Lanthgrauium  perrexil,  fad 
rex  Otto  cum  Boemis-  ad 
LaaCth}graaiam  perrexit  et  pre* 
fidio  aOuit,  quibus  tunc  Fex 
Pbilippus  ia  ciuitatem  Erfor- 
die  cefltt. 

Rox  igitur  Otto  etBoemi  prope 
Hallis  venerunt,  et  com  feroi 
ipforom  ad  congregandum  paba- 
lum  equitarent,  cömes  Otto  de 
Brenen*  et  comes  Cde)  Wit- 
hin  iuxta  Zorbeke  fuper  eos 
irnierunt  et  pluf  quam  trecentoa 
occiderunt 

Tunc  Bobemi  in  patriam  fuam 
redierunt  et  rex  Otto  caflram 
Harlingheborghe  edificare 
cepit. 

Eodem  anno  perdita  funt  L<h 
pene  **  et  Ghaterfleue  et 
comes  Henricus  de  Anehalt 
cum  comite  Henrico  de  Wi- 
thin  prelium  commifit^fedcomea 


I  /eAAMACl.  2  G.groten.  B  B.herre.  4  Br.  fe  de.  6  ACL  vll  «ach. 
%fehUA.  7  H.  dem.  8  Br.\ititfech,  B.  yntoench.  9fehUAC\.  10  H.gen. 
11  Bba.  «rfoide,  H.erbtdkrt,  Cl.  Ertpfart.  12  A.  ehi, /Mt  H.  IS  U. /Mt 
(nach  k.  Otto)  den  edtw,  •  .  .  k.  Otto.  14  /ehli  H.  16  B.  behemen,  b. 
die  beheme  vnde  de  k.  otto.  16  B.  de  noren.  17  M.  nach,  A.  nahen,  H. 
iMhent  gen.  18  M.  halb  enwech,  CI.  wol  den  halben  weg.  19  Br.  de  eiere. 
20  A.  förr,  M.  fr&trer,  U.  vorreitter,  GLfnterer«  21  G.  ireden  nk,  M.  Terrilen 
fich,  CI.  Tcrrietent,  HA.  aus  jaitten.  22  BbG.  breneoi  MA.  .bremea,  Br. 
bemen  (erft  üand  bremen).  28  H.  fehU  von  br.  vnd  grafe.  24  H.  Wityo» 
A.  weidn,  Gl.  Winden.  25  A.  Korbegg,  Cl.  Korbeoke.  28  MAH.  se  tode 
=  Cl.  27  H.  da.  28  Br.  kerde.  29  B.  behemea.  80  Br.  do;  fehiiL  M. 
31  0.  harluQgebcrch,  M.  harlungberch,  H.  Uariangwerk,  A.  harlttqgeaberg 
^  Cl.  32  M.  wart  33  MACl.  Lapea,  H.  lopen.  34  MACl.  gaterrieibe% 
H.  gaterflew.  35  b.  do.  86  H.  Wityn,  A.  taten»  Ol.  Tyten,  M. 
Cyten. 

*  Hdfchr.  Bretten  (^r.  Änm,  22).    **  HdCehr.  Lopene. 
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ttnde  *'  wart  grieve  Olric  fe- 
gelds. 

Des  jÄres  * .  wart  *  geflagen  * 
de  kanzelere,  ^  de  ^  bifcop 
KdnrdI  van  Werzeborg. 

De»  anderen  ^jdres  vdr  aver* 
de*  koning  Pilippus  üpden** 
lanlgneven.  Dd  quAmen  aver 
de  Bdh^m  ^^  üt  eme  ^*  iö  helpe 
unde  ^'  reden  vluchtich  ^*  we- 
der *'  tö  lande  unde  '^  gewan  de 
lantgrieve  des  ^^  koning  Phi- 
lippus  hulde. 

Dd  wunnen  ^^  de  Düdifche 
unde  de  Walen  Conftantinö- 
pole  unde  ndmen  dar  vele  ha- 
▼e,  ^*  de  van  Venidie  niinen'® 
dar  de  grdte  zirdde.  ^^ 


Dar  nä  **  ftarf  de  *•  marc- 
gr»ve  **  Olto  van  Branden- 
borg unde  ^**  bircop  Lüdolf '^ 
van  Megedeborg. 

De^^  marcgraBveKönrät  van 
Lande^^berge  gefegede  ^^  öc 
dar  nä**  an  ^^  den  Polenen  *^ 
vorLubus^^unde  flöch"  erer** 


Olricus  Tictoriam  perdidil. 

In  ipfo  etiam  annoConradus 
Herpipolenfis  epifcopus  et  impe- 
rialis  aule  cancellarius  eft  oc- 
cirus. 

In  requentl  anno  rex  Philip- 
pus  iterum  venit  contra  Lanth- 
grauium,  cui  dcnuo  Boemi  tu- 
lere  auxilium,  fed  in  patriam 
fiiam  redierunt  fugitiui,  et  Lant- 
grauius  gratiam  obtinuit  regis 
Philippi. 

Eodem  autem  tempore  Teu- 
tonici  et  Gallici  obtinuerunt 
cinitatem  ConTtantinopolim; 
ibi  thezauri  plurimi  erant  abrcon- 
diti,  quibus  ditati  et  Venctiani 
multis  ornamentis  inde  redierunt 
onufti. 

Poft  hec  mortuus  marchio 
Otto  C^l)  Magdeburgenfis  epi- 
fcopus Ludolfus. 

.Poflea  marchio  Conrad  US  de 
Landefborch  contra  Polonos 
ante  Lubus-  vtctoriam  optinuit, 
multosque  ex  illis  perdidrt,   et 

1  hX.  do,  H.  Yfi  da.  2  A.  jamers.  3  b.  w.  uyg  =  MHCl.  4  AH. 
crfl.  5  bMAHCl.  d.  k.  ghefl.  6  /ehU  HCl.  7  A.  anders.  8  JeJOt  M. 
9 /ehU  GCl.  10  U.  dem.  11  B.  behemeu,  G.  behcme.  12  feJik  MACl. 
fammt  to  h.  13  b.  ß.  14  C1.  fluhteklich«  15  fehlt  MACl.  16  bACl.  do, 
17  /ekU  MA.  18  G.  gew.  19  G.  gudea.  20  Bb.  nam.  21  für  Do  w.  de 
D»  .  .  .  zirode  7uU  bMAHCl.  Bo  wart  conilantlnopolc  Yan  den  laiinfchcn 
luden  (=  la^nen  MAHCl.)  gewnnnen.  22  b.  T>o,  B.  Dar  na  do.  23  fehlt 
MACl.  24  MA.  lantgraf.  25  fehU  M.;  AH.  d^  =  Cl.  26  BbG.  ludolt. 
27  fehlt  M^  28  B.  de  gbefeghedc.  29  A.  do  an.  30  fehlt  H.  31  M.  den 
polanen  an,  Cl.  Polendern.  32  M.  lybas,  b.  libus;  A.  fehlt  vor  I.  =  Cl. 
83  U.  erHucgcn.     34  B.  ir,  etc. 

29* 
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▼ele  dot  ^  unde  gewan  de 
borg.  * 

Des  anderen  ^  järes  quam  de^ 
koning  Philippas  tö  ^  Baven- 
berg:  dar  •  flog  ^  ene  da  ® 
palenzgraeve  van  Wetelingis- 
bach  ^  binnen  *®  göden  trüwen. 
he  wart  de  aldar  ^*  begraven," 
Seder  '•  warl  he  üp  genomeji  ** 
unde  '•  tu  *®  Spire  *^  gev6rt: 
dar  ^?  begröf  man-  ene  andere- 
warve.  ** 

Nä  bifcop  Hartwige^  van 
Bremen  wart  gekoren  bifcop 
Walde  mir:  den  untratte  de 
pAves. 

In  *^  den  tiden  **  wart  gröi 
weder  van  donre  ande  van  win- 
de, dat  de  torne  tö  Stade  vö-* 
len.  " 


Dar  nä  wan"  bifcop  *^  Wal- 


caftram  Lubua  ab  eis  tepog« 
naait 

la  feqaenti  anno  videlicet  Dni 
M^cc^viii.  venit  rex  Pbilippua 
in  ctuitatem  Baoenberch,  * 
vbi  aPalantino  de  Witelingef- 
bach  fub  fecaritate  bone  fidei 
eft  occifus  et  ibidem  tamulatUA. 
Poftea  vero  inde  eft  tranflatiw 
et  in  ciuitate  Spira  feeundo  fe-» 
pultaa. 

Poft  Hartwieum  BremenTenft 
epifcopum  electus  eft  Wolde- 
marns  epifcopus,  quem  pofkea 
deftitoit  papa  Innocentias.  *^ 

Circa  eadem  tempora  grandia 
tempeftas  eft  orta,  facta  funt 
quoque  tonitrua  et  chorufcatio* 
nes  et  venti  tarn  validi,  qaod 
tarres  ecclefiarum  ia  Stadio 
funt  deiecti, 

Poftea  epifoopua  Woldema- 


1  MAHCl.  ze  tode.  2  A.  Ubicz  diu  ftat  =  Cl.  bibitt  die  (tat ;  Q.  fetzt 
tu:  M^  ccP.  Tizii'.;  b.  ßlgt  zu:  bi  des  biTchofes  albrecbtes  ziden  brande 
nradebArg  anderwerf  a:  H.  zu  des  p.  A.  z.  rerprannt  Maidwergk  an  der 
weit  =  Bf.  pei  bifchof  Albrehtz  selten  Brane.  gebaiszen  brandenburob  ander 
walde,  A.  pei  p^.  Albr.  i.  t5  prandenborg;  CU  bi  des  b  Albr.  siten 
und  Brandenburg.  3  B.  anderes ,  M.  aodeme.  4  fMt  M.  5  MHCL  gen. 
6  M.yfi.  7  AHCl.  erfl.  8  b.  de,  MAHCl.  der.  9  Br.  wefe  lingisbacb,  B. 
weceUgesbaob,  G.  wetelingesbacb ,  H.  WitlHng  pacb,  M.  Witfinspaeb,  A. 
Witelifperg,  Cl.  Witeligesberg.  10  MAHCL  in.  It  AH.  da,  Cl.  do.  12  CL 
Daz  befobaob  do  man  zaite  mccvixi  jar  an  fant  Albans  dag.  13  B.  Seder 
so,  H.  dar  nacb.  14  MAHCL  uz  gegraben.  15  BCL  fnde  wart.  IS  H. 
gen.  17  Br.fpiren.  18  M.  do  felb.  19  MAH.  anderwaide,  CL  fetzt  hinzu  t 
Difen  knning  fcbribent  etlic^  n&t  in  die  ordenunge  der  andern  kcifere 
oder  romefcher  kunige,  dar  nmbe  daz  er  zu  Borne  nut  gekronet  wart. 
20  B.  bardewige,  ete.  n  G.  an.  22  fehlt  B.  23  BrB.  nellen.  24  B6» 
gbewan.     25    G.  de  b. 

♦  Äf/cÄnhaÄenborcb.  **  Hdfchr.hier  ÜberfchrißU.  Ott  ronBrmatwwh, 
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demälr  Stade  mitten  Stedin-- 
gen  onde  lierdrede  de  Rat.  ^ 


In  •  deme  M^  cc^.  viii.  järe 
van  ^  godes  ^  bort'  Otto  des 
hertogen  Hinrikes  Tone  ' 
▼an  Brünswic  ^  wart  geko- 
ren ^  X6  koninge  '  van  al 
den  vorften,'^de  Ixxxxiiij'* 
van*'  AuguTtd,  unde  was 
dar  an  tein  ^'  jdr. 

Dö  he  gekoren  ^*  wart,  he 
famnede'^de  vorften  al  td  den** 
pinkelten  unde  *^  makede  dne 
gr6te  höchtit*®  td  Brünswic 
danen  >»  vor  he«"  dd  «*  td"  R  6  me 
unde  "  wfede  ene  td  keifere  de 
pives  Innocencius.  *^  Un- 
lange^'dar  nä  vor  he  tö" Pulle 
unde  wan^dat*^  vil  nä  al*®  des 
keireres  Hinrikes  föne  Vre- 
derlc**af.'^  He  •*  underwanl 


rus  ciuitatem  Stadium  auxitio 
Stadingorum   violenter  obtl- 
nuit,  et  bonis  Omnibus,  que  poffe- 
derat,  funditus  Tpoliauit.  * 
Otto  de  Bruneswich. 
Anno  dni  M^  cg<>  viii<^.  Otto 

ducis  Henrici  deBrunefwich 
fitius  ab  uniuerfis  principibus  ui 
regem  eft  electus. 

Hie  ab  Augufto  nonagefimus 
quartus  exftitit  et  x.  annis  in 
Imperio  regnauit    . 

Polt  eleclionem  fuam  vniuer- 
fos  principes  congregauit  et  fe- 
Itüm  penthecoften  B  ni  n  e  f  w  i  c  h 
cum  illis  gloriofe  peregiL 
Inde  vero  Rom  am  adiit  el  con* 
fecralionem  imperialem  a  papa 
Inno  Cent  io  recepit  Foft  mo- 
dicumtempusintrauitAppulianh 
et  pene  totam  terram  a  Frede- 
der i CO  filio  imperatoris  Hen- 
rici obtinuit;  nee  non'et terram, 


1  O.  fe;  bMAU.  /ehU  Na.bifcop  Hartwig«  ,  .  .  4e  ftat  2  b.  An. 
3  Bb.  ni^  4  G.  ynfes  harren  =  H.  5  MH.  gebart,  A.  feUt  In  dem  .  .  . 
gebart  6  des  h.  U.  f.  /ehit  bMAH.  7  Cl.  Sahfen.  8  M.  ercbörn ,  A.  er- 
weit. 9  M.  ze  cb.  erch.  10  b.  qoi  M.  dat  rige  mit  al  der  nor(\e  wiHen; 
M.  obom  an  das  reich  vü  wart  ze  clinnig  ereborn  f.  d.  f.  a.  11  G.  .viordc 
unde  .negentegeftc,  eie.  12  b.  na.  13  Cl.  xr.  14  M.  erchom,  H.  er  weit. 
16  CL  da  f.  er.  16  H.  dem.  17  b.  he.  18  Cl.  hoohgezit  19  Br.  denifen, 
B.  dennen,  ACl.  dannan,  M.  danne.  20  H.  vnd  für  daiiiaeh.  21  fehlt 
BbGMAHCl.  22  HCl.  gen.  28  bH.  da.  24  BQM.  mde  de  p.  J.  w.  ene  to  k.  25  b. 
ueit  lange,  G.  Tobant,  H.  Dar  n.  nicht  I. ,  Cl.  Donocb  über  lang.  26  Cl. 
gewan.  27  Cl.  d.  lant  28  H.  alle  das  nahen  Tampt,  Cl.  allcramt.  29  fehlt 
bMAH.  30  H.  an,  fehU  MA.  81  fehU  MA.,  Cl.  Keifer  Otte,  Heiii- 
richfis  san. 

*  L.  {vor  Circa  eadem  tempora)  Circa  tempora  dicrum  illoram  fvyl. 
S.  46 1,)  mortauB  eft  pte  memorie  Ti.dericas  Lubiccnßs  epifcopus  et  einf- 
dem  ecclcße  Bartoldns  »Scolafticus  in  cpifcopitm  eft  elcctiM. 
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fic  öc  des  landes,  dat  ^)an  hdt^ 
vrowen  ^  Mechtilde  ^  laat, 
dat  erne  de  päves  tolegel.  * 
dar  umme  ^  dede  ene  de  päves 
lö  banne  ®  unde  fcöp,  ^  dal®  de 
bifcope  van^  dildif eherne  lan- 
de »"  dat  filve  11  deden. 

De  lantgrseve  unde  de  koning 
van  B  ehern  karden  Oc  ^^  van 
em :  1'  de  1*  koren  **  des  keifers 
wederfaken^^den^^  koning Vre- 
derike  van  Pulle,  des  ^®  kei- 
feresHinrikes  föne,  td  koninge 
weder  den  ^^  kejfer  ^'^  Otten. 
dar  umrne  ^^  voren  des  keifercs 
he!pa3re  uppe  den^^  lanlgraven 
unde  orlogeden  en  ^^  mit  rövo 
unde  mit  brande.  ^* 

Do  Veng  de  lanlgreeve  gr«-*- 
ven^^  Vrcderike  ^^  vanBiche- 
linge.  ^^ 

Du  de  keifer  dit  orloge'^^  vor- 
nam,  he  vor  weder  ^^  lö  lande^" 
unde  belach  Wizenfc.  ^^ 

In  deme^^  lilven  orloge'*  nam 


quam  domine  MechtiMrs  no« 
müiant,  quam  übi  papa  adi(e)cit 
fibi  *  vfurpauit 

Propter  quod  papa  anathemalis 
mucrone  ipfum  perculit,  et  quod 
epifeopi  Teutonie  idem  face- 
rent,  ordinauit 

Tunc  rex  Boemie  et  Lanth- 
grauius  ab  eo  diuerterunt  et 
Predericum  regem  Sicilie, 
impera^oris  Henrici  filium  et 
ipfius  aduerfariiim  contra  eura 
regem  elegerunt  Igitur  fautores 
imperatoris  contra  Lanthgrauium 
Lella  mouerunt,  vnde  terra  ipfius 
incendiis  et  depredationibus  perr 
tit. 

Et  in  ipfo  tempore  Fr  edier  i- 
cum  comitem  de  Bichlinghe 
Lanlhgrauius  comprchendit 

Cum  ad  imperalorem  de  hac 
gwerra  perlatum  elTet,  ftatim  ad 
patriam  rediit  et**  ciuitatem  Vi- 
ze nfe  in  manu  valida   vallault 

In  eadem  gwerra  Imperator 


1  M.  do  haizzct.  2  Br.  fcntc.  3  A.  Machthildo,  Cl.  Mchtilden,  H.  Metfailten. 
4.  Br.  tu  feget,  H.  vudcrfagt,  b.  dfiX  des  paues  was,  MA.  do  der  pabfte  za 
gehört  :x  C'l.  do  dem  pobcft  zagchoret.  ö  H.  d.  nach.  6  H.  in  den  pafi. 
7  II.  gt^fcluif,  b.  fchop  Äyg.  Ö  M.  d^in.  9  A.  zc,  Cl.  in,  10  MAHCl. 
landen.  11  Cl.  d,  f.  ouch  dodcnt;  M.  zo  panno.  12  fehlt  Gb.;  B.  och 
weder.  16  M.  ihn  do.  14  MACl.  Do,  H,  Da.  15  H.  crweltcn.  16  M. 
wider(ix:zzcn,  11.  widerfelTen.  17  fehU  M.  18  fehlt  M.  It)  fehlt  Cl.  20  b. 
koning  =  II.  21  A.  dft  üö,  Cl.  Dotou.,  22  B.  vppcu.  23  MAUCl.  nf  in. 
24  H.  prant  v.  m.  Uftnb.  25  b.  den;  M.  den  guten.  26  B.  thiderike. 
27  G.  bichliiigc,  A.  bichclingefi,  H.  WicblfHg,  M.  bithelingen,  Cl.  BIhtelin- 
gen.  2Ö  II.  den  krieg.  20  fehlt  MA.,  Cl.  do  für  er.  30  MA.  mit  her  zo 
laude.  31  A.  wiiVent,  Cl.  Wiszcns,  M.  bifcntzc,  II.  witteufec.  32  b.  den. 
33  II.  krieg;  b'.  zide. 

*■  Jlälc/ir.  f^.     *-  ndfchr.  ad. 
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de  küifeff  Olto  ^  fiii  >  wif  t« 
Northüfen,  des  *  koning  Phi-> 
lippns  dochter:  de  fkarf  uiw 
binge  ^  dar  nd«  D4  ^  kardcn 
van  deme  keifer  '  dd  ^  alm^- 
fUcfa  ^  des  rikes  d^neflman;  * 
dar  nd  de  yorflen  al  dntelen.  ^ 
D6  de  ^^  koning  Vrederic  ^' 
van  Pulle  dlt  ^'  vornam,  he 
karde^*her**  td  lande*^  mit  grö- 
leme  '^  arbeide.  *^  de  keifer  Tdr 
enc  ^'  tö  jegeno  '^  unde  quam  ^^ 
16  >'  Brifach:"  dar  ftridden 
ftp**  en  de  '*  burgvre  '•  Tan  •' 
dere  ftal  unde  flögen  '*  unde 
Yöngen  fine  lüde,  ^^  unde  ^  de 
keifer  ^^  qnam  '^  kftme  daurien.** 
Dar  nd  YÖr  de  keifer  over 
Rin  unde  fedp  6ne  herevart 
uppe  den'*  koning  ran  Vranc- 


vxorem  filiam  rcgis  Philipp! 
Northnfeä  dnxit,  que  modico 
poftea  tempore  ibperuixit 
Foft  mortem  vero  eins  omnes 
pene  minifteriales  imperii  et  ftn-* 
gulalim  *  poftea  principes  ab 
imperatore  recefTerunt  Com  hoc 
Fredericus  hi  Appulia  **  au- 
dilTet,  per  maximos  iabores  in 
Teutoniam  venit,  cui***  Impe- 
rator Otto  obviam  perrexit  (et) 
venit  Bryfach.  Ibi  ciues  ciui« 
tatis  betiis  eum  infeftare  in  ciui- 
tate  cepenint,  quofdam  vero  ce* 
ciderunt,  multos  quoque  de  fnis 
cepenint,  et  ipfe  Imperator  per 
fugam  vlx  elapfus  eft. 

Poltea  vero  imperatorRenom 
Iratifiit,  et  profectionem  grandein 
contra  regem  Francie  de  auxi- 


l  fehlt  MA.  2  b.  eyn.  3  feldt  M.  4  H.  nicht  I.  5  Br.  de.  6  B. 
keifere,  ete.  1  fehlt  BbGMAHCI.  8  M.  allemaiftich ,  A.  aller  tii.,  C1.  diz 
.merr^  teil,  H.  der  Mai/t  tail.  9  A.  dienftmans,  H.  dicner.'  10  M.  ze  ainv 
tigcn,  Cl,  einzchtC)  A.  ciiicrlingfi, /«/<&  H.;  bMAU. /tif^en  hinzu:  up  dat  (c= 
ze  M.,  vnd  se  U.)  leite  Ans  feines  (fehU  H.)  broder  de  {fehU  MA.)  bezöge 
albreebt  Eme  geftAn  allcine  des  bezöge  bernardes  fän  bU  an  fin  ende 
=  MAH.  der  bHxog  Halnricb  (4-  d^  A.,  Tnd  der  U.)  b^zog  Alhre>«t  aUin* 
(ss  alain  dez  A.',  an  des  H.)  b^taog  B^nbarts  Tun  (-f*  allain  H.)  geftimd 
(=3  volAant  M.)  im  pei  (fehlt  A.)  piz  (=  mcs  H.)  an  An  end  (=  fehlen 
tot  MH.),  CL  sa  jnngeft  An  fclbes  bmdcr,  bertsoge  Heinrieb,  aber  bertzog 
Albreebt  des  bertzogen  Bembartes  fan  der  voUelhint  ime  alleine  bitz  an 
Anen  dot  11  fehlt  MH.  \2  fehlt  A.  13  H.  das;  G.  d.  oriogo  =  MAIL, 
dift  nrlög  Cl.  14  Cl.  do  k.  er.  15  fehle  G.  16  G.  dodifcben.  17  b.  gro- 
ter  =s  Cl.;  H.  grozzen.  -  18  ALVU.  arbaiton.  19'  Cl.  l>o  for  ime  de  k. 
20  b.  intgain,  MHCi.  engegen.  21  Bb.  qnamen,  Cl.  komeot;  k,  feldt  im 
eng;.r.  ob.  22  H.  gen.  28  M.  l'rifaeh,  II.  friefacb,  A.  reifab.  24  MH. 
mit  25  fehU  Cl.  26  BrB.  bure, '  b.  gebnro  s  MAH.  s=  Cl.  gebaren,  G. 
bürgere.  27  CL  uz.  .28  H.  erfl.  fetner  lout  vil.  29  H.  fy,  Cl.  ime  An 
Idte.  80  fehlt  b.  31  a  de  k.  de,  Cl.  kam  d.  k.  Vt  MA  obom  d.  eb. 
(•f-  fdb  M.).     88  GM.  dem,  H.  Ton  dann,  A.  dar  ▼$,  Cl.  denron.     84  B.  iippon. 

*  HdCchr,  figtllatü     *•  Ildfchr.  AppuBä.     •**  HdTchr,  cfi. 
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rike  milttes/  gr»ven  Ferra n- 
des  *  helpe  van  Flandern, 
De  koning  Philippus  '  van 
Traacrike  ^  quam  am  '  M 
jegen  ^  unde  firidde  mit  eoi  ^ 
niide  de  ^  keifer  wart  fegel6s  ' 
nnde  löfede  ^  mit  ^^  gröter  n6t 
Hilde  ^^  de  gri^ve  Fer rant  wart 
gevangen  unde  mit  eme  manfeh 
edele  man. 

De  keifer  vor  dar  ni  ^*  \6  ^^ 
Brunswick  nnde  fcöp  äne  he- 
revart  üp  den  ^  bifcop  van  M  e  - 
gedeborg.  de  bifcop  ^uam 
eme  ***  tö  jegen  ^^  mitten  finen^^ 
biRemekeraleve^'  unde  wart 
vluchtioh.  »*>  De  keifer  "  vdng 
des ''  bifcopes  lüde  *^  vele. 


Dd  wart  bifcop  G^rard*^  van 
Öfenbrugge  bifcop  to  Bre- 
men.''^  Do   flridden  de   Ste- 


lle comitis  Ferrandi  de  Flan-* 
dria  ordinauit. 

Rex  vero  Francie  Philippus 
obuiam  iili  procefltt,  et  commifit 
cum  eo  prelium,  victusqne  Impe- 
rator multo  labore  effugit  Comes 
qnoque  Ferrandna  et  multi 
cam  eo  in  captinitatem  funt  de- 
ductL 

Portea  imperator  in  ciuitalem 
fiiam  Brunefwich  rediit  et 
contra  epifcopam  Maydebur-» 
genfem  expeditionem  .ordinauit. 
Epifcopus  ergo  cum  fnia  joxta 
Remeberfleue  illl  occarrit,fta-; 
tirnque  in  prima  congreffione 
fugam  iniit  et  imperator  pivri- 
mos  ex  homittibus  fois  tone  cap« 
tiuofi  abduxit. 

Eo  tempore  Gherardas  Of- 
naburgenfis  epifcopus  factus  efl 
arcliiepifcopus  Bremenfis.    Sta- 


1  Br.  des  dee;  fefiU  MACl.  2  H.  Ferandes^  GL  Frideridis.  3  fehU 
bMAHCl.  4  V.  vr.  /ehli  K  5  MAU.  in.  6  llÄHGl.  engegen,  G.  weder 
ene.  7  u.  ftr.  in.  eme  ßhU  G.  8  f$hk  Br.  9  M,  ynd  wort  d^  k.  f.  =  C1. 
10  BbG.  ghelofede,  Gl.  gelöfet»  HAH.  geloft,  M.  aneh  gelolt  11  b.  käme 
TO.  12  /efiU  b. ;  M.  do  wart  =  Gl.  13  M.  Dar  naob  for  d.  k.  14  HGl. 
gen.  15  Ü.  nppen.  16  M.  in.  17  MAGl.  engegen,  H.  g^gen  Jm,  G.  weder 
ene.  18  b.  Cetzt  zu:  inde  ftrede  s=  U AM.  ynd  ftritten  mit  ein  ander; 
19  Br.  remekerfuelde,  U.  Remekerflaw;  fehU  MAGl.  20  b.  dafür  bebeilt 
de  fege  =  MA#  der  cbayrer  beb.  d.  f.,  H.  d.  k.  gefigt  da,  GK  do  gewan  der 
k.  den  gefig.  21  b.  inde,  MAK.  tu,  GL  nfi,  G.' ynde  de  k.  22  BrB.  de. 
28  b.  der  riddere  yele,  MAHCL  yil  ntter;  b.  /Ogt  hmzti:  da  tieinc  iude 
noirde  in  np  zA  groneberg.  da  wart  ba  eme  geweldeolige  af  gewinne ; 
MAUa.  Dar  nach  (s  Da  H.)  yie  in  {fehk  M.)  der  (:=  er  den  Gl.)  pifohof 
(4-  hem  MH.)  Fridrich .  (fMl  Gl.)  y<m  (s  yor  H.).  kare  ynd  fiirt  in  (-f- 
mit  im  ACl.)  anf  so  (fehlt  AHGl.)  Gribenbenib  (r=  Gl.  Graeuenburg,  Kron- 
wergk  H.).  do- wart' er  im  gewaltigklichen  angewnnnen  (-|->  gewaltiohUehM., 
mit  gewaltACI.).     24  Br.gerad,  B.  gherat,  etc.     25  Q.  fügt  rtt;*M».  cc.xiii". 
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dinge  bi  der  Hoijen:Vdar 
wart  der  Stedittge  veleflagen^ 
unde  ^  gevangen. 

Dö  büwede  de  ^  bifcop  Gör- 
Ch^ariWanBröiitenSlattere.^ 

Dar  nd  r£l  de  keifer  ^  Otto 
mit  here  ^  td  *  Mersborg, 
dar  ^  de  ioningVrederic  dnen 
hof  hadde  ^^  geleget  :^'  den  we- 
rede  he  unde  brande  dat  bnt  tö** 
Doringen  unde  ydng  grieven 
Güntere  van  ^f  Keveren- 
borg.  '* 

Dd  qnämen  aver  At  de  Bd<- 
hen  *^  linde  ydren  wante  ^^  U^** 
Quedelingeborg:^^dar^kar*- 
den  fe  *^  weder. 

Dd  wart  de  de  koninginne  van 
Ungeren  gefb^n^'^Darnä  kar- 
deLibz  ke'^  van  den'^  marcgne- 
ven  Diderike  >&  ym  Jlifne.  2» 

In  den   tiden  vor  de   keifer 

Otte  over  Elve  unde  wan  ^^ 
Hanborg. 


dingi  ipa^eiuxtaHeyaropre« 
liabanlur,  cxquibua  nmlti  cecide« 
nmt  mortui  et  plurimi  in  capti- 
ttilatem  fnnt  deducti. 

Tunc  Glierardus  Bremenfis. 
Epircopua  canrum  S  i  u  c  t  e  r  e 
edificauit 

Poftea  Imperator  cum  exer- 
citu  profectus  eft  Merreborcli, 
vbijre^icFredericus  princtpibuB  - 
curiaui  indixerat,  cui  Imperator 
valide  contradicdMit,  terram  quo-* 
que  Thuringie  incendio  deva* 
ftauit  et  comitem  6  unter  um  de 
Keueronborch  ibi  eOtoipre- 
hendit. 

Tunc  itcrum  Boemi  exierunt 
et  ufque  Quedelingheborch 
veneruiü,  et  inde  in  terram  fuam 
reuerfi  funt 

Eodem  tempore  regina  Vn- 
garie  occifa  corruit,  et  pofi  hec 
ciuitas  Lipczeke  a  marchione 
Tyderico  de  Myfna  diuertit 

Eodem  tempore  videticet  anne 
domini  M*  cc*  xv^  Imperator 
OttoAlbiam  tranfiuit  et  ciuita* 
tem   Ha^menburch    optinuit, 


1  Br.  höylcn,  BG.  holen.  2  G.  gefL,  feJdt  B.  3  fehU  B*  4  G.  oc 
6  Br.  gerat,  BG.  gberat  6  G.  lutt^e;  bMAHCl.  fthU  Do  wart  bifcop  (i^e- 
rard  .  .  .  Slattcre.  7  Br.  keifere.  8  B.  herre.  9.  U.  gen.  10  Ad.  das. 
Xlfthü  MAH.  12  MA.  ans,  H.  auf,  Cl.  uf.  13  feidt  H.,  H.H.  Ynd. 
15  BbG.  Keoerenbcrghe,  M.  Cheaemberch,  A.  Kefhiberg,  H.  Kewrfiweigk, 
Cl.  keveraberg.  16  B.  bebenujn,  G.  beheme,  die.  17  CL  bitz,  MA,  piz, 
H.  vncz.  18  U.  gen.  19  GM.  quedelingenboroh,  Cl.  Quittelingenburg,  A. 
qniqtelingenburg,  H.  Qaintelnwurgk.  20  A.  Tnd  =  Cl.  21  ACl.  do.  22  H. 
Erfl.     23   G.   libzeke,    H.  libiexkh.      24    B.   dem«,  9te.      25   Br.   tiderike. 


26  ▼.  U.  fehlt  h}\.\  0.  Cetxt  zu:  h 
Misne.     27  G.    {fltiit  u.  w.)  vor. 


n 


cc\  xv«j  MA.  /ehk  D6  wart  de 


458 


De  koBHif  van  Denemarken 
vdr  intjegen  ^  en  '  ande  de 
k^ifer  niitwteh  ean  nnde  Tör  we- 
der over  de  ^  Bl?e.  Des  ande- 
ren ^  jires  vAr  de  koning  van 
Denemarken^  vorßtade  unde 
vorherede  datläntmit  röve  unde 
nh  brande^  €n  ddl  vnde  vor  dö 
weder  over  Elve  unde  büwede 
Iwd  borge  vore  Hamborg. 

In  den  tiden  vor  de  kpning 
Lödewlch^  des  koningPhilip-. 
pua  föne  van  Vrancrlke  tö 
EngelanI  ondegewanLunden 
vnde  des  landes  vele. 
Dö  flraf  7  de  kontng  van  Enge- 
lanI, Job  an  ^  gebeten,  ^  unde 
gewan  fin  föne  ^^'  dat  lant  we- 
der. 

Dö  ^^  filves  nimen  de  van 
Brdmen  den  berlogenHinrike 
in  de  flat  weder  den  bifoop.  Dö 
gaf  men  öc  gr»Ten  Albreohle 
Hamburg,  ^^  Dö  vor  de  bifcop 
Görart  >'  van  Brömen  unde 
graeve  Albrecht ^^  vorStade^* 
unde  bAweden  6  w  i  n  g  e  n  - 
bergei^^dar  vor  de  hertogeHin- 
rtc  vore  unde  wart  önevcningB 
maket/^  dar ''men  dat  bös  gaf." 


cni  rex  Dacie  fefUnus  occurrit 
ac  Imperator  ab  eo  diuertil  et 
reuertens  Albiam  demio  Iranf- 
iuit  In  fecundo  anno  rex  Dacie 
ante  ciuitatem  Stadium  venit, 
aliquam  partem  leire  incendiis 
et  depredationibus  deuaftauit  et 
tone  inde  rediens  A 1  bi  am  tranf- 
iit  ac  duo  caftra  ante  Kam- 
menburch  erexü. 

In  tempore  illo  rex  Lodewi- 
ctts,  regis  Pbilippi  de  Fran- 
cia  filius,  intrauit  Angliam  et 
jciuitatem  Lundam  oblinuH  et 
aliquam  partem  terre  expugna- 
ttit.  Poft  hec  rex  AngKe  Jo- 
hannes obiit  et  filios  etus  pre- 
dictam  terram  viritiler  recufe- 
rauit. 

Eo  ipfo  tempore  Bremen fes 
duoem  Henricum  contra  epi- 
fcopum  fuum  in  ciuitatem  affum- 
pferunt.  Tunc  eliam  comiti  Al- 
berto .    .    .- 

Stadium  profecli  funt,*  edifica- 
ueruntque  caftrumSwingeber* 
ghe,  quod  dux  Henricus  con- 
tinuo  vallauit,  et  compofilione. 
facta  caftrum  illi  traditum  fuit. 


1  Br.  inteiegen,  B.  cn  ieghc»)  G.  icghen.  2  G.  cn,  3  fehlt  BG.  4  B. 
anderes.  5  Br.  dcnemarcke.  6  B.  dat  1.  Tndc  brande,  rfi  ronedc  dat  lant 
cn  del ,  G,  d.  lant  vfl  ronedit  vndtt  brnndit  en  dcl.  7  Br*  ftraf.  8  BG. 
Job.  V.  E.  '9/eÄftBG.  10  B.  ftn  f.  ghew.  11  G.Des.  12  O.  h.  gr.  albr. 
13  Br.  gerat,  B.  gberat.  14  O.  albr.  mit  eme.  16  B.  ftadcn.  IQ  B.  fwi- 
nenberghe.  17  BG.  gbemaket.  18  -BG.  dat.  19  Für. die  Worte:  In  den 
tidcn  rdr  de  keifer  Gtte  ...  dat  hüs  gaf  haben  bH.  ßeraufi/ewmmen 
von  Ä  4tfO,  e.):  do  wart  Äyg  de  grote  waffemloit  in   deine  nortlandc.    dat 

*  ßdfchr,  Liicice  wegen  ffleichet  Namens  (Albrceht), 
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In  der  tit  '  hadde  do  marc- 
graeve  ^  va»  Mifne  ^  Aken  ^ 
üp  der  ^  Elve  ^  beTeten:  dat  ^ 
bldf  ungewunnen.  De  marc- 
grißve  van  Mtfne^  wan  ^  dar 
nft  Libzke:  '^  dat  ^^  tdbrac  he 
aude  vor"  avcr  Yor  Aken.*' 


Dö  quam  de  *^  keifer  >^  0 1  te  ^^ 
deme  hertogen  AI  brachte  *^ 
16  lielpe  nnde  v6r  ^^  over  Elire 
mit  here  *^  unde  brande^'  dat 
lant  nnde  karde  weder.  ^* 

Dö  wart  gröt  hunger  twd  jdr. 
D6  brande  öc  de  *^  koning  ** 
Vrederic  Stasvorde.  ** 
Dö  ftarf  öc  de  ^'  lanlgrieve  w 
Uerman  van  Dorin^en.  ^^ 

Des  anderen  '^  jAres  brande** 
de**  keifer  Otto  "  Afchers- 
leve. 

Dar  nä  wart  he  fck»«  tö  Kar- 


in iem^orjß  illo  roarchio  Myf- 
ncnfis  cmtalem  Aken  fuper 
ripam  Albie  fitam  vallauerat,  ab 
eo  tunc  inexpiignala  ramanebat. 
Poflea  idem  marchio  ciuilatein 
Lipc2eke,que  abeo  dmerterat^ 
optinnit  et  penittis  deftruxit,  ad 
obfidendam  Aken  denuo  pro-? 
pcrauit 

Tunc  ImperalorOtto  duoi  Al- 
berto in  adittlorittin  venit,  et 
exercRtt  Albiam  tranfiens  ter- 
ram'  incendio  perdidit  et  inde  re- 
uerrns  ad  propria  renieauit. 

Circa  eadem  tempora  per  daoa 
annos  facta  eft  {amea  valida  et 
rex  Fredericus  Stafuorde 
incendit,  et  Lantgrauins  quoqne 
Her  mann  HS  ex  hoc  feeolo 
tranfmit^ 

In  feqoenti  änno  Inperator 
Otto  Afcherfleue  fuecendU 

•  *      •  - 

et   poftea    infirmitate    valida 


(=  die  H.)  land  wunnen  haben  bH.  noch  eingefcliohen:  Dar  na  wä  (=  ge- 
wah  H.)  d*  herzöge  ind'  lade  erdri\nken  (::=  ertrenkht  H.)  wal  xxxvi».  m".;  Vor 
In  der  tit  .  .  .  ungein(do)  der  grenc  fin  broder  (=  vnd  f.  br.  der  graf  H.) 
fwedokinnone  (=  8widkann  H.)  de  bftrg  do  wart  Äyg  (=  H.  vnd)  lopene 
v^rade  (=  ward  Teinr.  U.)  deme  marcgreue  nä'mifen. 

'  *  1  I.  d.  t.  fehk  bH.  2  bH.  d.  ra,  h.  3  b.  fehU  v.  M.  4  b.  aygcn, 
tt.  hct  ach.  6  B.  upper.  6  u.  d.  E.  fehU  blJ.  7  H.  di6.  8  v.  M.  fehU 
bH.  9  H.  gew.  10  G.  Hbzeke,  H.  Icybik;  b.  dazu  weder,  H.  wider. 
11  H.  Die.  12  Bb.  woldo,  H.  wolt, /«/</<  G.  13  So  vkU  fthUUK.,' Q\.  fddt 
von  (S,  437)  Do  wart  öc  de  koninginne  ...  vor  Aken.  14  fthlt  AHCl.  15  fthk 
M.  16/eÄ/f  bli.  M  fthU  bMAHCl.  18  b.  uor  en.  19  B.  herre,  M.  m. 
h.  vber  clbe.  20  II.  vcrprant  21  A.  dow.  22 /c/J^MAHCl.  23  A.  kai5 
=  CX  24  II.  Staffurd,  A.  ftaftirt;  Cl.  Stroswürte.  25  Jthk  M.  26  Cl. 
marggrafe.  27  v.  D.  fehlt  MAHCl.;  G.  teizi  zu:  m».  cu'»,  xviii«.  28  A. 
anders.  29  II,  vcrprannt.  30  MA.  auch  der  =  Cl. ;  de /ehU  Gb.  31  fehlt 
bMAIl.     32  M.  fiuch  vnd  ftarp. 
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lesborg  ^  uiide  fUnrf  ^  nude  is 
id  Brdnswtc  begiwren. 


Dar  ,  n*  td  midden  fomere 
wiede  men  den  jungen  koning 
vanDenemarken  töSl^swic:' 
de  flarf  dar  ni  fnnder  föne. 


Dd  ^  wart  öc  de  gröte  water- 
yMl,  de  iMe  unde^  lant  irdren-' 
kede,  wol  fea  unde  driitich  iA" 
fent  * 

Bi  des  keifers  Otten  tiden 
kadde  de  pAves  Innocentiüs^ 
iü  grdi  eonettinm  t6  Röme,  dar 
alle  de  btfoepe  nnde'  abbele  Wi- 
de* prdMle  wären  gefamnel  van 
4Adi(cber>®  langen  ande  van 
walfcher:  dar  "  worden  twd 
Abbe  Torieget,  ^'  dat  men  in  der 
3}fken  wol  brüden  ^*  mdt,  ^^  alfft 
»cn  &T  dede  in  der  revendeil.^  '^ 


HA  deme*^  pAvere  Innocen- 
IJÖ  wart  17  Hondrius  pAves.  ^^ 

f 

In  ^    deme  M^.  cc.  xvin. 


correpttts  Harte  Tb  orch  obiit  et 
in  cittltate  fua  Brunerwich 
more  imperial!  fepultns  fuit. ' 

Poltea  inuenis  rex*  Dacie  in 
fefto  videlicet  Jöhannis  baptifte 
in  cifiltate  SIefewich  conre- 
crataii  (tIor]uit,  fed  poft  paucos 
annos  de  boc  fecalo  Üne  filio 
tranfinii 

In  fequenti  tero  hyeme  dila- 
uiuni  graitde  factum  fuit,  in  quo 
hort^ines  eum  terra  yfque  aCd) 
XXXIII  milia  perierunt 

Temporibtts  imperatorisOtto- 
nis  papainnocentius  magnum 
Rome  celebrauit  concilium,  vbt 
omnes  epifcopi,  abbates  et  pre- 
latideTeutonia  etGallia  coh- 
uenernni  Ibi  auctoi^ltale  papali 
et  ex  conCenfu  fancti  concilii 
duos  gradns  confangwinitatis  re- 
laxauit  Itaque  Cut)  in  quinto 
gradu  quilibet  nubere  polerit, 
ficut  antea  in  feptimo  gradu 
flattttum  fuit 

Polt  Innocentium  factus  eft 
papa  Honorins.  ^ 

FaiSDRRlGUS. 

Anno  Dmi  VP  cc°  xviii*  re.^ 


1  Br.  bBrCceborg.  2  b.  CL  vä  der  rore ,  A.  von  der  rAr,  M.  an  der 
rftre,  H.  an  d.  Ruer,  Cl.  an  der  rare  (f.  L,).  3  B.  flcfewich.  4  B.  Do  fo. 
6  B.  US  de.  6  Dar  nA  td  m.  f.  ...  dritticb  dafent  fehlt  bMACl.  (vffL 
obm4SSjf9).  TfehUB,  8  B.  alle,  Gb.vndealle.  9  B.  vndc  alle,  H.  md 
«n.  10  B.  dadefchen.  11  H.  md  da;  B.  dar  fo.  12  B.  roreleget,  G.  ver- 
leget, II.  yerlaii,  b.  neder  gelÄcht/BQb.  t.  twe  f.  =  H.  13  Br.  wol  den, 
G.  wol  bmden,  B.  w.  helfen,  H.  beyrattil;  b.  Abbe  deil.  ra  dat  fich  dat 
vinfte  Abbe  ^eil  wal  brufcbe.  14  b.  mach,  H.  mocfat  15  b.  aU  .e.  dede 
dat  feued«  Abbe  dcil.  16  fehU  G.  17  b.  quam  =  H.  18  fehlt  bH.,  dU 
Worte  von  Bi  des  keifers  Ottcn  tidcn  :  .  .  Ilonorlus  paves  felüen  MACh 
19  b.  Na. 

*  JldCvliT,  dux. 
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jive^  van'  godes  ^  bori^ 
wart  ^  de  kontng^  ^  Vrede* 
ric,  des  '  keirers  Hiorikes" 
Xone,  koning ^  dne  werren,^^ 
de  Ixxxxv.  ^^  van  AuguftA, 
iinde  was  dar  ane  • .  ^  jär.  ^* 
Dem  antwarde  de  hertoge 
Hinric  des  keifers  Oden  brd- 
der,  dat  rike  tö  GösUre.  *'    . 

Bl  den  tiden  was  in  hAsiwn 
inme  ^^ lande  bP*  Stade,  de  hol 
Otbern  unde  ^  underwant  fic 
daf  he  tökene  d^de,nnde  drdc 
nanigen  man  unde  ^  wtede  ^ 
al  dat  möne  ^  volc,  '^  dat  he  hi-- 
lieh  wiere,  unde  föchte  ene  dal 
Yolc*'  ran  manigeme  lande  unde 
brächten  eme  opfer. 

In  der  Üt "  wart  Verde** 
gewuonen^'  deine  hertogen  JI  i  n- , 
rike  af^  van  dteeflmannen  *' 
▼anfi r  ö m en.  unde  wart  0  tb e r- 
ne  s  tüfken  ^  töftöret  ^ 

Bi  des  ^  koning *^  Vrede^^- 


EreAei ictts,  Imperaloris  Hen« 
rici  fiUa»abAugttllo  nenagefi- 
mus  quintOB,  fiae  eontradtctionff 
imperium  eil  adeptus  regnauit« 


que 


aiinis. 


Huic  dux  Henri  cos  f  impe-^ 
ratoris  ilius  Ottonis  geramMSf 
infignia  imperii  Goflarie  re-* 
prefentaniL 

Circa  tempera  iUarum  diema» 
qnidam  rnfticus  nomlneOthbri«» 
uns  in  terra  circa  Stadium  de-* 
guit,  qui  ttt  figna  fiM}eret,  fe  intro- 
mi§t  Hie  multos  decepit  et  eomt^ 
miinis  pepulua  hunc  procul  dubi^ 
lanctum  credideral  et  dinerls 
terraram  partibus  facrificia  iUe 
offerebant 

Bodem  tempore  cattrumVorde 
per  minifterialesBremenfea  die 
duce  Henrico  acquifitum  fui^ 
et  trufa  Othberni  militisC?) 
cum  conftifione  ipftus  deftmcta 
euanuit 

Temporibus  Frederici  regis 


1  U.  Tfi  tefaen  iar.  2  b.  na.  8  U.  TnTen  henfi«  4  MU.  gelnirt;  A« 
/Mi  In  aem  ...  gebnrt  5  fekU  bA.  6  d.  k.  fehU  HAb.  W>*<^. 
.7  /eMli.  8  MAHW*.  iUdriobs.  9  >.  de  k.,  A.  kom  «n  das  reioh.  10  MW», 
gewerrmi,  A.  gewinren^  k  dtufnaeh  ^ptä  ä  d«t  rige  =»  W*.-  10  O.  Tif  rode 
iieg«Bt«g«lte.  IS  Br.  tmmt$ff^^ÜU  (=  L.)»  B,  vpn  ^pätertr  Hmnd  xma  (« 
W^,  a  XMXMU  (=  a.),  A.  drin  Tud  treiflig  b.  xxz.  H.  dreyATigk,  11  Mi 
iar  Yfi  xxxTi,  W*.  Xeehs  tA  dryfsig,  W*.  zzztu.  18  Deme  aatir.  .  .  • 
gMlare  /Mt  BHAHW»-).  (»A  tu  W<)  =  Cl.;  fien  A  dm  Foigende  Bi  den 
tiden  .  .  .  Bi  des  k.  Yr.tidcn.  14  Br.  inline,  B.  inme,  G.  in  deine«  16  BQ« 
to;  16  O.  de.  17  BOW«  des  dnt  18  dir^o  m.  m.  v.  fehU  Br.  19  fehU 
hifrB.  20  G.gemene.  21  B.  noldi  wunde.  22  B.  y.  d.  n.  f.  ene.  28  W>. 
In  den  tiden.  24  GW^.  Türde.  25  B.  Torde  deme  h.b.  afghew.  26  GW*, 
«n.  27  BG.  ran  den  d.  28  BG.4afiDhe.  29  iSb  isii^  fehU  bMAHCL  80  febU 
MA.    31  B.  koninges,  eto. 

•  Lücke  in  der  HdCchr,  Sieh  Ätmerk.  /Jt. 


462 


kes  ^tiden  wart*  ^n  vart  OTcr 
mere:  dar  '  vor  de  koning  van 
Ungeren  ^  iinde  karde  weder 
mit  finide  ^  unde  mit  *  fcande.  ^ 
De ^  hertoge  Lippolt  ^  van 
Öfterrike  vdr  dar  60  *<>  hin^^ 
unde^*  waa  dar**  mit  gr$tea  dren 
mide  anders  ^*  manich  edele 
man« 

Se  worden  tö  rdde  dne  **  he*- 
revart**  vor  1*  DamiAt:  de  vnl- 
lenging.  ^^  De  kerftenen  wnn- 
nen  ■*  de  *^  ftat  ^^  mit  grdteme 
arbeide  '*  den  heidenen  af.  ** 
Sint**  wmiDen**  fe  *•  dnen  iom, 
de  vore  '^  dere  flat  lach  mit  ** 
grftteme^*  arbeide.  *^ 
Dar  nft  gnf  en  god  fäve  de  ftat, 
wante  de  lüde  »^  fd  **  Kk  ^  dar 
inne  wären,  *^  dat  fe  td  der  *^ 
were  nicht  kernen  ne  konden.  ^ 


facta  eft  expeditio  tranTmarina,* 
in  qua  rex  Yngarie  eft  profec- 
tus,  fed  cum  peccato  et  Tcandalo 
maximo  in  terram  ftiam  eft  re- 
uerrus.  Porro  dux  AuftrieLup- 
poldus  cum  multia  nobilibaa  in 
terram  fanctam  tranfiit,  et  cum 
fumma  denotione  deo  in  ea  lau- 
dabiliter  reruiuit. 

Ordinauerunt  itaque  expedi- 
tionem  contra  Damyatam,  ** 
qua'iQ  bene  confummantes  multis 
laboribus  et  periculis litus  a  Sar-* 
racenis  Chriftiants  obtinnerunt 
Poftea  arcem,  que  in  flumi ne  **♦ 
ad  munimen  duitatis  pofita  erat, 
multo  Tabore  comprehenderunt 
Poft  hoc  vero  anno  videlicet 
verbi  incarnati  H^  cc.  xix^  tra- 
didit  eis  dominus  ciuitatem,  quod 
habitatorea  eins  egritudinibua 
depreffi  defendere  Tenonpote- 


1  W^.  H^TBricb,  fAU  Gl.  2  H.  daw.  8  H.  vnd  für  dar.  4  A. 
▼nger;  ▼.  U.  fehlt  W'.  6  BMAHCl.  fanden,  6  /Mt  W».  7  BbGCl.  fclian- 
den,  etc.  8  fehU  UCh  9  |>AC1W^  lapolt,  M.  Leapolt,  U.  leipoU,  Vn. 
lippelt  10  W'.  och  dar,  MAH.  auch  da  =  Cl.  11  b.  uoir  Äyg  oucr  van 
olterrike.  13  b.he.  18  Br. do,  BbO.dar,  W^  in.  gr.  e.  dar.  ÜB. anderes, 
Q.  m.  ander  s  d.;  anders /eAZfW^*).  16  B.  ene,  B.  en,  GW<.  eiier  =  einer 
MÄH:;  Gl/  einre.  16  B.  beireuart;  W\  e.  h,  k>  rade.  17  M.  YÖn«  18  H.die 
volgieng  vor  D.;  dio  volg. /eA$  M.  19  GM  Alf.  gew.  30  G.  dat  21  M. 
d.  felben  ft.  22  AWK)!.  grozeii  arbeiten.  28  GMAGl.  an;  GM.  den  h.  an 
Bk  gr.  >arb.  24  /ehU  bM.  ^  GMAHGl.  gen.  -26  G,  fy  gew. ,  b.  fe  w. 
ftyg.  27  GL  bi.  28  W^.  oaeh  m.  29  G.  mioh^lem,  MA.  miobelen,  Gl. 
micheln;  W^.  gtoten,  H.  gr^ffar.  80  A.  arbaitn,  W^  arbetden  =:  CK,  G. 
D^  zu  uo.  cc9.  zix«.  81  G.  livde.  82  BbG.  alfo,  Gl.  alfe,  M.  als,  fekü 
A.,  H.  all.  83  H.  krankh.  84  H.  wurden ,  A»  warn  dar  inne  =r  Gl. ,  b. 
wann  alfo  f.  d.  i.  ^6  fehü  BGMAHGl.  86. b.  floh  neit  erwere  in  kflnde; 
W«  konden,  H«  enknnden,  GL  möhtent. 

*  JBdfehr.  tranfmarinis.  **  ffdfckr,  Damyaram.  ***  JEfdfehi;  inflnle 
(aus  vore  dere  ftat  ItaU  an  deme  (lade,  wie  vorher  (Ut:  litus?). 
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De  flftt  hdIdeB.*  de  kerftenea 
wanie  f  in  dat  andere  jAr» 
Dd  vor en  fe  aver  £ne  '  here- 
varl  öp  achter  *  dat  vWl:  *  dar* 
betöp^  fe"  dat'  water,  *^  dat 
fe  nicht  weder  komen  konden.^V 
des  ^*  word^i  fe  al  geTangen« 
des^'gäven  fe  de  ftät  demeSol- 
dAne  weder  unde  bedingeden^^ 
dar  mede  «lle  kerftene  van- 
gene'^  ledich^unde  fic  filven.^' 
Dar  tö  gaf  he  >*^  en  weder  dal 
hilige  kraze,  dat  de  SoId«n*^ 
den  kerAenen  af  gerövei  hadde« 
De  ^'  Soldill  de  >^  heidene  ^ 
man  '^  lefte  al  fin  g^Iovede  ^ 
«uide  fin  '^  geleide  harde  ^*  trft*- 
welike  unde  dede  den  kerflenett 
grM  geinach  unde  leide  '^  fe  bir 
af. » 

An  den  filven  jikre  ^^  ftarf  de 
roarcgneve  A 1  b  re  c  h  t  van 
&rändenborg.  ^ 

In  den  filven  järe  '^  legede 
de  **  koning  Vrederic'*  ,önen 
^f  \6  Vrankenev.orde:  dar 
bkt  he  de  vorften  alle,  dat  fe 


raot  CiuiMean  vero  Clmftiaii 
v&|iie  in  alteruni  animm  fibi  re«^ 
linebant.  Itemm  ergo  aliam  pro« 
fectioneHi  per  afcenftim  Nyli* 
fkuninia'ordioanermt,  vhi  Nylo 
invadante  conclofi  funt  in  media 
a(|iiariun,  ex  hae  oapUnttate  comh 
pulfi  funt,  ttt  Damiatam  Soli» 
da AO  reAitaerunt,  fed oottdittona 
inier pofita^qnod  fe.  ipfo&  de  oon«* 
flnio  mortis  el  onmee  ChriAianof 
per  hoc  Uberv^nt  Pretere« 
Soldanus  venercibilem  domfaii 
cracem  reftitntt,  quam  Solda-' 
BUS  quandöqne  a  Ghrtftianis  fpo«- 
liauit  Seldaaas  qaoque  pro« 
miflionis  Ate  el  ducatas  fideUs 
confeniator  exfUtil,  fecitque  Chri^ 
ftianis  midta  coromoda  atque  illos 
ad  lata  loea  conduxit. 

Iplb  ergo  aaao  mortaas  eil 
marchio  Albertus  de  Braa- 
denborch; 

Eodem  etlam  änao  tßx  Fre- 
dericus  curiam  foUempaem 
Yrankeaverde  indixit,  rogauit- 
qne  vninerlbs  prindpes,  qnatinas 


1  AH.  behielten.  2  Cl.  inne  bits^  MA.  piz,  H.  vncz;  MACl.  haben  hiemach 
große  Lücken  hie  watere,  dat  tban  h^tfS.  4se,).  8  H.  jn  eine.  4  HW^  echter, 
fehUh,  6  B.vlet,Br.uelt,  b.  velt  «d  echter,  G.bi  deme  watere  up  ward,  6  B. 
dat  7  G.  beging;  H.  kom.  8  fehit  H.  .  9  H.  da.  10  H.  w.  auf  few. 
If  R.  mochten.  12  Br.  de,  H.  da.  18  b.  do,  H.  da.  14  H.  dingten.  15  H. 
geyangfi.  16  G.  1.  de  gegangen  wcren.  17  Br.  Ailaen.  18  G.  men,  B. 
gafme,  H.  man.  19  b.  Saladin,  H.  Salatyn.  20  fehlt  H.  21  fehU  G. 
itfehU  Gw  23  B.  koning  :=  H.;/eAftG.  24  Bb.loaede,  A.  gdflb.  26  H. 
an  fin.  26/eAft  H.  27  B.  gheleide,' G.  gheleidede.  28.Br.heraf.  29  Br. 
tiden.  80.  An  den  C  .  .  .  Br  Andenborg /e^  bH.  81  G.  Des  f.  iare8;/«Alr 
li.  ^2fehÜ  Br.  88  b.  de  k.  nr«^  leghed«  ss  H.- 
*  Mdfchr.  nyli  (aus  achter  dat  ylet?). 
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Hinrike  finen  föne  ^  tö  ke- 
ninge  loveden.  '  Des  volf eden 
de  Torften  unde  fwdren  *  en  t(V 
koninge  nA  des  ^  vvder  dMe.  ^ 

AI  dar  ftarf  de  UfGop43drarl 
vftn  Bremen  nnde  wart  c  de^ 
aadere  bifcop  Gdrart  ^  td  Brd*- 
»en*  van  der  Lippe.  *^ 

Dd  wart  verfdnel  dat  lange 
oriege  twifehen  deme  ftichle^^ 
lABr^nien  wide  deme hertogeii 
Hinrike  van  BrAnswieli,  alfd 
dat  de  hertoge  van  Brünswic 
flne  dineftman  undfs  fin  dgen  in 
der  greflcap  ^'  16  Stade  deme 
godesliAfe  td  Bremen  gaf,  nnde 
de  bifcep  Ideh  eme  ^^  de  gnef- 
fcap  td  Stade.  ^^  Defe  gi(t,  de 
de  hertoge  gaf  deme  godeshüfe, 
de  fUedegede  keifer  Vrederlc 
mit  finer  gaidenen  hantvefte 
lauge  dar  nA  td  deme  hove  td 
Ravene.  '* 

In  der  tit  ^^  Mwede  de  ko- 


in  fitiam  ftnim  Henrteum  con- 
fentirent 


Ibi  eptfeopus  Bremenfis  Che- 
rardns  C^  alter  Gherardus 
de  Luppe  eptfcopus  Bremen- 
fls)  ^  ei  ftibftitutus  fnit. 

Tanc  bellum  illnd  inveteratum, 
qnod  inter  Bremehfem  eccie- 
fiam  et  ducem  Henricam  de 
Brunefwich  agebator,  fopitnm 
foit  Itaque  dux  minifteriales  fnoa 
et  proprietates  fuas,  quas  in  eome- 
tia^^  Stadenfi  polTedit,  ecclefie 
Bremenfi  liberaliter  contradi- 
dit,  et  epifcopnm  comefiam  *** 
Stadenfem  feodali  inre  iHi 
oonceint  Hanc  ergo  donationem, 
quam  dux  ecclefie  Bremenfi 
contultt,  rex  Fredericus  longo 
potlea  in  curia  Rauennatenfi 
aurea  bulla  fua  roborauit 
Circa  eadem  tempora  rexDa- 


1 H;  r.  f.  h.  2  U.  erwdtcn.  8  H. erweiten.  4  H.  reinB.  5  ßimaehhathli. 
(fJtaU  diuFi)lgtind9n)J}9L  nor  was^e  marogreno  al  brecht  («f*  tob  BiMidea- 
wurgk  H.)  doit.  inde  äyg  {fehlt  H.)  de  abbet  gern  an  t  ui  menbiicg  {ss 
Nuenwurgk  H.)  gebUnt.  do  wart  Ayg^  (ss  vnd  wart  H.)  an  ehalt  v^m 
inde  zA  hant  wed^  gewinne*  6  G.  w.  na  eme.  7  G.  en.  8  B.  gberat. 
9  G.  {für  to  Br.)  bifcop.  10  v.  d.  L.  (=  L,)  fehU  bG.  11  G.  ftifte. 
12  B.  granefcop,  etc  13  G.  do  le  de  bifchop  wider  dat  feine  egep  mAt 
de  deneftman  vnde.  14  G.  ftaden.  15  H.  fehU  von  aldar  ftarf  de  bifcep 
gerart  .  .  .  to  Itavene;  G.  gibt  {für  Defe  gift  .  .  .  BaTene):  Do  fpraken 
ettelike  dat  bet  don  mochte  Ainder  emen  lof.  Dar  ward  enea  ordeles  nmbe 
genraget  Do  vant  men  to  rechte  were  he  an  fwanei.  he  mochtit  wol  don. 
Dat  ig  wol  witlio.  dat  he  nen  fw  an  eine  was  wane  en  recht  fwaf  Van 
allen  Anen  alderen.     16  G.  den  tiden. 


*  Ät^faU  wegen  gleiche  Namen»,     •*  HdCchr,  com^tia.     *••  Hdfchr. 
cometiam. 
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ning  van  Denemarke  Revele 
iößrtlande.  ^ 

De  koningVrederic  vdr  td  * 
R6me  dur  de  wigunge  unde  ^ 
bevaM  finen^  rone.H[e]inrike 
deme  ^  keDEelsere,  den '  bifcope 
vanSpire  unde  dem  bifcope  van 
Werzeborg  unde  graeven  Ge- 
rarde  Dieft  ^  unde  anderen 
finen  hemllken  lüden.  °  De 
bifcope  ftorven  dar  nd  beide  ^^ 
fcere:  ^^  d6  wart  dat  kint  be- 
vblen^  deme  bifcope  van  Keine. 

De  koning  Yrederic  wart 
gewiet  tö  Röme  tö  keifere  van 
deme  pävefe  Honöriö  undefin 
föne  *'  wart  gewiet  td  koninge*^ 
hir  tö  lande.  ^^  : 

Des  anderen  järes  wan  >^  de 
bifcope  van  Bremen  Otter- 
berge" grsßven  Bernarde  af 
van  der  Welpe.  *"* 

De  keifer  vor  dö«»  ld«> Pulle, 
dö  he  gewiet  was,  unde  gewan'^ 
dat  unde  gewan'^  Sicilie  unde 
Caläbre  unde  alle"  de**  hei- 
denefke  lant,  de  dar  in  ^^  binnen 
lägen,  unde  alle  de*^  heidene- 


cie  caftrum  Reualle  in  Efto*^ 
nia  conftroxit. 

Porro  rex  Predericus  pro 
fufcipienda  confecratione  impe- 
rial! Ro  m  a  m  properauit,  et  filium 
fuum  Henri  cum  Cancellario 
Spirenß  Epifcopo  et  Herbipolenß 
Epifcopo  comitique  Gherardo 
de  Deize  *  et  aliis  familiari- 
bus  fuis  commendauit.  Igitur 
Epifcöpi  prenominati  non  muUo 
pofl  mortui  funt,  et  puer  cuftodie 
Colonienfis  Epifcöpi  mancipatus 
eft. 

Rex  autem Predericus  con- 
fecrationem  imperialem  a  papa 
HonorioRome  fufcepit,filius** 
quoque  ejus  Aqui.fgrani  in  re- 
gem confecratus  fuit 

In  fequenti  anno  Epifcopua 
Bremen fis  caftrum  confregit^ 
quod  a  comite  Bernardo  de 
Welpia  acquifiuit. 

Imperator  ergo  poft  confecra- 
tionem  fuamAppuliam  intrauit, 
totamque  "Sicilram  et  Kala- 
briam  nee  non  et  finitimasSar- 
racenorum  terras  obtinuit,  et 
omnes     circumiacentes    infulas 


1  G.  fügt  zu  M®.  cco.  xxo.  2  BbG.  do  to;  H.  gen.  3  b.  he.  4  Br. 
beaol,  H.  benalb.  5  G.  Ilnem.  6  b.  fime,  U.  feine.  7  BbG.  deme.  8  B.. 
vä  diets,  G.  diers,  b.  deitze,  H.  y.  dieczu ;  f.  L.  9  b«  nränden  =  U.  10  fe?ik 
G.  11  bii.  b.  dar  na  fch.  12  M.  empholhen.  13  B.  f/  de.  14  H.  ze  k. 
gew.  15  G.  (ßatt  b.  to  1.)  to  aken.  16  Br.  dwan,  G.  gewan.  17  BrG. 
otterberghe,  B.  oderberghe.  18  G.  welepe;  hlH,  fehlt  Des  a.  j.  .  .  .  Welpe. 
19  fehlt  b.  20  H.  gen.  21  Bb.  wan.  22  daz  u.  gew.  fehlt  H.  23  fehlt 
G.     24  fehlt  blL     25  fehU  BbGH.     26  fehlt  b. 


•  ITdCchr.  Derze.     **  JIdfchr.  filia. 
Kepk.  Chron. 
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fkc  ölant,  ^  do  timitic  ^  eno 
lägen.  He  vordref  ^  oc  alle,  * 
de  van  eme  kart  ^  wteren  td 
deme  ^  Reifere  Ölten  uride  de 
eme  ovele  hadden  gedän.  Some- 
likc  vordrdf  ^  he  an  creme  live,* 
fomelJke  *  vordref  '^  he  unde 
nam  ^^  al  ere  göt. 

De  wile  de  keifer  td  Pulle 
waSfflarf  de  marcgraeve^^Dide- 
ric  vanHifne  unde  **  irdranc** 
tfleve  •*  van  dner  wolkenborft 
unde  ^  vele  lAdes  *^  dar  4nne.  ** 

» 

It  •'*  vdr  de  2'  dn  here  ül  ^^ 
van  ^*  Afiä  bi  des  keifores.  tl- 
den,  de  wären  van  *'  (§me  wa- 
lere,«*  dal  Tb  an  hol, "  unde'^« 
vAren  üp  de  Valven^'  mit  eme 
grölen'*'*  here.  '**  den  ^°  quämen 
deRüzen^^  tö  belpe  unde  flrid- 
den  mit  en  ^^  unde  worden  fege- 
Id«.  dar  wart  der  Rüzen^^  unde 
der  Valven^  geflagen^^  mÄr'* 
wen  hundert  düfent.  ^^ 


paganorum  domtnio  foo  mancipa- 
uit  Omnes  quoque,  qui  ab  eo 
diuert€rant,et  imperaloriOlloni 
acHkeferant,  et  qui  mala  contra 
cum  fecerant,  exterminailit, 
quoTdam  deftrüxit  Sn  corpore, 
quofdam  vero  omnibus  bonis 
ablalis  coegit  exulare. 

Imperalore*  autcm  in  Appa-» 
lia  exiftente  mortuus  elt  mar- 
chio  T-idericus  de  Hyfna,  et 
ciuilas  Yfleue  ex  eniplione 
nubium  cum  vniucH^fo  populo  eft 
fubinerfa. 

Temporibtts  iftius  imperatoris 
quidamexercitus  de  Afya  exieiia, 
qui  ittxta  fluuium,  quiThan** 
appelialur,  habllabanl,  invaferunt 
Parthos,  quibus  Rutheni  au- 
xilium  fcrcbanty  commiferuntque 
cum  Thataris  prelium  et  victi 
füllt  .Conciderunt  itaque  de 
Rhalenis  elParthisadcentum 
milia  hominum. 


1  Br.  o  lant,  BbFI.  olant,  Q.  elant  2  6.  vmbe ,  B,  Tm.  8  BrB.  vor 
Ärcf,  b.  v^derfde,  If .  verderbt.  4  fehlt  H.  6  B.  karde,  II.  gekert.  6  G.  tome,  H. 
»um.  7  Br.  nordref,  GBb.  norderfde,  H.  verderbt  8  a.  e.  1.  fehlt  b.  9  G. 
ettelike.  10  BrB.  uor  dref,  b.  v^derfde,  H.  verderbt  U  BbGH.  n.  in^ 
12  Bb.  do  (t,  H.  da  (t  13  G.  Do,  /e^'H.  14  G.  Irdr.  oo.  15  b.  zA 
ysL,  H.  iriew  crtrankh.  16  H.  an  auch.  17  H.  der  lecit  18  dar  inne 
fe?Ut  U.;  b.  da  mede.  19  G.  Bi  des  felaea  keiferes  tiden,  hier  beginni  GL 
icieder,  20  fehlt  Q.  2t  fehlt  b.  22  MA.  in.  2»  Bb^  bi.  24  B.  wateren. 
25  BGH.  bet  tfaan,  b.  heis  de  tban,  H.  hies  Than,  M.  Tbaw  (/T  L.)  haisset, 
A.  kan  h.,  Cl.  beifzet  kan.  28  b.  (l.  27  B.  valewen,  MUCl.  valben,  A. 
falbii.  28  M.  michclm.  29  B.  berre.  30  B.  de,  Br.  de.  31  Br.  racen, 
BG.  ruzen,  A.  r&fTen,  H.  rewiTen,  M.  raazzen;  b.  de  r.  q.  den  valwen. 
32  B.  den,  Gb.  mit  deme  her  =  MAHCI.  33  AH.  erfl.  34  M.  mer  gefl. 
35  Cl.  me  dannc  h.  d.  erfl.,  bMAH.  füffen  hier  ein  Do  nam  fiyg  bezöge  albrecht 

*  ffdfchr,  Imperator.    **  Hdfchr,  thau  (f.  Änm,  J2S.J. 
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Dar  ni  wan  ^  de  '  grsve 
Hoier'  van  Valkenfti^iie  undc 
fine  helpsßre  ^  Quedelinge- 
borg  ^  unde  bräken  ^  de  ve- 
fte  ^  dar  an.  ^ 

Binnea»  des  i®  de  keifer  iö 
Pulle  *^  was,  v^ng**  gr»ve" 
Hinric  van  Swerin  ^^  den  ko- 
ning  van  Denemarke'^  unde 
nnen  föne  den  ^  jungen  koning 
Snes  morgenes  in  flme  *'  pau- 
Wne, /®  dar  fe  beide  in  '•  dnen** 
bedde  lägen  '^  in  ^^  fines  filves 
lande  unde  '^  tdheu  ^  des  ko* 
ningei^  fcepe  unde  nam,  wat  ^^ 
he  filveres  dar  inne  vant,'^  unde 
vdrde  ehe  over  dat  '^  haf  Id 
lande  **  mit  grdteme  ^"  arbeide'' 


.  Poft  hec  comes  Hogerus  de 
Valkenften  cum  adiutoribus 
fuis  Q.uedelingborch  obtinuit, 
et  munitionem  in  ea  penitus  de- 
hruxit 

Cum  imperator  adhuc  in  Ap- 
pulia  exifteret,  comes  Henri- 
cus  de  Zwerin  cepit  regem 
Dacie  Woldemarum  cum  filio 
fuo  iuuene  rege  Woldemaro 
vno  mane,  cum  adhuc  tenebre 
elTent,  in  tentorio  fuo,  vbi  fimul 
in  vno  requieuer«nt  lecto,  in 
proprio  regno.  Naues  quoque 
et  armamenta  eorum  fecuribus 
concidit  el  quitquid  pepunie*  iUic 
reperit  ♦♦  [etj  fepum  inde  ♦♦♦ 
abduxit.  Regem  autem  cum  filio 


fr:  MAHCl.  "Der  h.  Albr.  n.  ancli)  An  wif  sü  wene.  de  hogezit  (-f-  die  H.) 
was  groit.  Seder  (=  feit  MA. ,  Darnach  H.)  hadde.be  eyn  ander  hogem^t 
sä  ajge  (=  ache  MAH.  =  Cl.  Onche;  din  was  grosser  M). 

1  OMAHCLgew.  2/e^GbMH.  3  ILhogier,  b.  Hoyr  (f.  L.).  4  n.  f.  b. 
fehlt  ACl.  5  A.  ijuintelingenbutch.  6  Br,  branden,  Cl.  brach.  7  bMAH. 
wer,  Cl.wcre.  8  H.  dar  ab;  G.  fügt  zu:  M^  cc».  xxiii«;  hf/UMCi.  fügt  zu: 
De  abbedi/Te  fofia  (=  fia  b.,  fehlt  A.)  wart  Ayg  (fehlt  H.)  T^drene  d&rg  ir 
mifdait  ii^de  wart  ejme  andere   gehöre  (=   erchom  MH.).      9   MA.  Ynder. 

10  G.  De  wile;  b.  B.  des  dat,  CL  Under  den  wilen  das,  AH.  das,  M.  tS. 

11  b.  US,  A.  vsz,  Cl.  US,  H.  ans,  M.  avszen.  12  b.  do  veng;  Cl.  Es  yleng 
ouoh,  A.  ez  yie,  M.  vie  auch.  13  GbH.  der  gr.  14  BbGH.  swerin,  Cl. 
zwiren,  M.  zwanr;  fehlt  A.  15  BbG.  denemarken,  etc.,  H.  Temarkht 
16  G.  de.  17  G.  Aner.  18  G.  paolanen.  19  G.  np.  20  B.  enem. 
21  bliAH.  fehlt  unde  f.  föne  .  •  .  bedde  lagen.  22  b.  binnen,  H.  Pey. 
23  Nach  lande  fällt  bMAH.  awi  unde  t6hen  .  .  .   lande,  Cl.  fehU  dOe* 

»  

nach  k.  Ton  Tenemark  H»  to  lande ,  dc^r  nur  in  An  felbes  laut.  24  Br. 
to  hen.  25  G.  Twat.  26  G.  fügt  ein:  Dat  dede  he  binnen  truwen  vnde 
he  Ain  man  was.  vnde  he  des  auendes  geten  vnde  dmnken  hadde  mit  eme 
▼nde  he  Ao  to  eme  neues  oueles  ne  Ycrfaohk  27  fehU  BG.  28  G.  groten, 
MAH.  grozzen,  Cl.  gro(^en.    29  MAHCl.  arbeiten. 

*    HdCehr,    petiit   {au$  pecfie   oder    pretii?).  •*  ffdfchr,    recepit. 

***  mCchr.  nl  {flott  in  =  inde?). 
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imcio'  ^  mit  ^  angcftc  '  unde  ^ 
hdit  ^^ene  tö  Lentzin^  ^nc 
wile;  dar  na  ^ne  wile  ^  td  Dan- 
nenb&rge.  ®  Dar  nÄ  *  vörde 
he  en  t6  Swerin.  *^  Mit  deme 
koninge  folde  he  des  rike^^^ 
willen  dön. 


De  koning  van  Denemarken^^ 
dingede  ^*  d6  ^*  weder  *•  des 
keiferes  '^  boden. 
dur  de  dingunge  "  vor  de*'*  ko- 
ning Hinric  '^  onde  de  bifcop 
van  Keine  unde  vorflen^^  unde 
harren  *^  vele  **  mit  grdleme 
here.  "  Des  anderen  järes  Id 
fente  Michaelis  dage^^  nä  des 
koninges  vangnifTe  quämen  fe  tö 
Bardewic.  2*  Danen  ^*  vdren 
fe  16  Blekede.  27  Gr»ve  Al- 
brecht vanLouenborg^unde 
de  Denen  *^  lägen  de  ^o-  in  *^ 
andere  half^^  derElve  mit  dme 


muUis  laboribtts  et  angiiftiis  per 
mare  orque  ad  terram  fiiam  per-* 
duxit  et  aliquandiu  in  caftro 
L  e  0  n  c  i  i  captum  cnftodiait, 
poftea  vero  ad  caftram  Danen - 
berch  eüm  tranfdaxil  et  inde 
in  caftrum  fuum  Z  wer  in  illuip 
iterom  reduxit,  Comes  igitar^ 
Henricus  cum  rege  ad  volun- 
tatem  imperii  ftare  debuit.  Bex 
vero  cum  nuntiis  fuper  certa 
quadam  fumma  de  liberatione 
fua  conueniL  Propter  hanc  erga 
conuentronem  rex  Henricqs, 
imperatoris  fiKus  et  Colonieiißs 
epifcopHs^  "et  quidam  principes 
et  muUi  nobiles  cum  exercitu 
valido 

Bartwic  venerunt,  et  in  Ble- 
kede  ufque  procefferunt  Co- 
mes vero  Albertus  de  Le- 
wenborch  et  Dani  ex  oppofita 
parte  fuper  ripam  Albie  abte-' 


X  M.  vn  auch.  2  fehlt  GCl.  3  MACU  grozsen  angden.  4  b.  he; 
MAHCI.  den  f&rt  er  anderthalben  (=  anderthalb  A.,  H.  ubers  hap).  5  MHCU 
behielt.  6  Ol.  Lont/in,  M.  lentzin,  G.  lentzhin,' M.  Lentlin,  H.  lentfchin« 
A.  leufen.  7  BbG.  Dar  na  helt  he  ene  =  AH. ,  M,  darnach  fo  behielt  er 
in.  8  A.  tangenbercb,  H.  Temarkh,  CI.  Tennenberg.  9  B.  Dar  na  fo. 
10  ACl.  werin.  11  H.kayfers.  12  H.  Temark.,  G.  {für  De  k.  v.  D.)  vnde. 
13  G.  d.  de  koning,  Cl.  Do  d.  der  k.  y.  T.  14  fehlt  G.  15  Gl.  mit. 
16  b.  riges  =  MAHCI.  17  BbG.  dat  ghedinge  =  MAÜ.,  Cl.  des  gedinge. 
lBfe?ik  GACl.  19  M.  hildereicb.  20  G.  andere  n.  21  b.  fehlt  n.  y. 
11.  h.  =  CI.  22  fehlt  BbCl.  23  B.  herre;  MAHCL  m.  einem  gr.  her  (fehlt 
M. ,  dem  mit  bCl.  <nufallen  2ns  Bardenweich).  24  G.  miflfen.  25  Von 
here  .  .  .  quamen  fe  fehlt  M. ;  b.  fehlt  Des  ajideren  jares  .  .  .  Bardewic. 
26  B.  dannen,  b.  danne,  H.  Dar  nach.  27  Cl.  Beckede.  28  H.  lobenworgk^ 
MA.  Lebenburch,  Cl.  Lewenberg.  Später  (S.  476)  heißt  er  von  Orlamünde. 
29  Cl.  Dennemarker.  30  fehlt  MAGl.  31  Gb.  an,  fehlt  CL*  82  MAH. 
ändert  half;  Cl.  anderthalben,  b.  ander  Ade. 

*  NdCchr.  g«. 
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grölen  here.  ^  Dal  ^  gedingcdc  ^ 
vuUenging  ^  nicbt,  wente  de 
Denen  unde  de  koning  ^  brä- 
ken  ere  lovede.  ^  des  karde  de  ? 
koning  Hinric  ^  weder  unde 
alle  de  herren  *  ane  ende. '"  des 
blef  de  koning  vort  ^^  gevangen. 

Dar  nd  an  fente  Thomas  ^^ 
aVende  vor  de  bircap  van  Bre- 
men mit  deme  jungen  graeven 
A 1 V  e,  gree ven  A 1  v  e  s  föne,  över 
Elve  vor  Etzehö^'  unde  karde 
aL  dat  lant  td  deme  ^^  grsaven 
unde  de  lanüüde  befatten  de 
borge  grsven  Albrechtes./* 
15  hant  dar  nä  '<>  ftrjdde  gra^ve*^ 
Hinric  vanSwerin  weder  den'^ 
graßven  Albrechte  von  Lou- 
enborg*'  unde  weder  den^*» 
bertogen  Otten  van  Lune- 
barg*^  unde**  worden^'  beide** 
fegeiös  unde  ^^  wart  gr«ve  Al- 
brecht gevangen  unde  ^^  td  ^? 
Swerln  gevörl  bi*»  finen  dm" 


runt,  cum  exeFcitu  magno  exca«- 
babant.  Conuentio  ergo  illa  effec- 
tum  fortiri  non  poterat,  quia  rex 
cum  Danis  promiffionem  fuam 
minime  feruabat.  Rex  igitur 
Hinricus  cum  principibus  in- 
fecto  negotio  rediit  et  Danorum 
rex  in  captiuitate  vitro  permanfit 
Poft  hec  vero  epifcopus  Bre- 
mcnfis  cum  comite  Adolfo, 
AdoKi  comitis  filio  Albiam 
ufque  Eizeho  tranfiit  et  tota 
terra  fe  ad  coroitem  conuertit, 
populus  quoque  terre  caftra  co- 
mitis Alberti  in  continenti  val- 
lauit. 

Poft  paucos  igitur  dies  comes 
Henricus  deZw&rin  cum  co- 
mite Alberto  de  Louenborch 
etduceOttone  deLunenborch 
cominifit  prelium^  et  vtrique  vicii 
terga  verterunt.  Sed  comes  Al- 
bertus illic  efl  comprehenfus  et 
Z worin  ad  vinculum  fuper  re- 
gem Danorum  deductus. 


1  B.  herrc.  2  B.  De.  3  Br.  gcdinglnde,  6.  gcdingede,  B.  degheding, 
Gl.gedinge.  4  G.  ne  vol  gingen.  5  Cl.  der  k.  u.  die  Tennemarker.  6  MAH.  gc- 
lttbde  =  Cl.  7  b.  de  bifcbof  uan  coHin.  S  fehlt  UAÜCh  9  MAHCI.  w.  vnd  der 
plTcbof  TOD  k6ln  (für  alle  dioberren);  Br.  beren.  10  M.  an  alleze.,  Cl.  one 
endunge.  Hier  bricfU  Cl.  ah  bl$  bnweden  Sajat  (S,  475),  1 1  G.  uor,  M.  furboz, 
H.  leng^;  X.  fehlt  Dez  bei.  d.  k.  f.  gev.  12  G.  thoinases.  13  BrB.  etzeho, 
G.  etfeho,  L.  Eizcbeho  (S,  474),  HG.  tome.  15  B.  gr.  albr.  bprgb« 
befate;  bMAHW'^  {Cl4itt  Dar  nä  an  T.  Tb.,  .  .  .  befattoir):  Na  des  konincz 
genencnifTe  (=  vancnifTe)  ouer  and^half  iar  flr.  16  B.  To  b.  d.  na  do; 
fehU  bMAHW»-3.  17  BG.  de  =r  der  H.  18  fehU  MA.  19  VV.  lauben- 
burcb,  W^  louenbürg;  H.  lobcnwurk,  Mzi.  Lebenburcb;  W^.  fehlt  weder 
.  .  .  L.  unde.  20 /e/t/i  M.  21  H.  Innwurk,  W.  ieueburcb,  M.  Icvenburcb ; 
K.  fehlt  vnd  w.  .,  ,  .  L.  22  fehU  GbMAHB.  vndei  fe/  GMAHW^-'.  de. 
23  A.  winden.  2^  fehlt  U,  25  Br.  un,  b.  Dq.  26  Br.  ml  bi  den,  MAW»-\ 
u,  wart.     27  U.  geu.     28  MAW^.  zu.    29  H.  obm,  W-.  obcmcn,  A.  fyniotbcii. 
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den  koning  vanDenemarken.^ 
Dö  wrac  *  unfe  herre  '  god  an, 
deme  koninge,  dat  he^an  grieven 
AI  Yen  ged&n  *  hadde,  den  he 
vdng  linde  eine  fin  göt  nam  unde 
ene  vorgiflede. 

Alfö  warl  he  gevangen  ^  unde 
möAe  fin  göt  geven  unde  wart 
de  ^  vorgiflet  unde  9]f6^  he  hadde 
ütgemeteii,  alfö  wart  eme  we- 
der s  ingemeten,  alfö  dat  ^wan- 
gdlium  fprict  ,,In  qua  menfura* 
meffi  *•  fueritis,  remetietur  vo- 
bis."  11  . 

Van  dere  tit  dat  de  koning 
den  alden^^  grseven  Alve  vdng 
wante  an  de  ttt,  dat  de  junge 
grieve  Alf  weder  ^n  dat  lant 
quam,  fu  hadde  de  koning  dat 
lant  hät^^  unde  grsye Albrecht 
van  eme  twintich  unde  drö  jdr.i^ 

Dö  gdvbn  6c  <^  de  van  Lu- 
beke  de  ftat  deme  rike. 

Tö  deme  *'  filven  vaftelä- 
vende'7  dö  vor  graeve  Alf  vor 
Hamborg  unde  ftormde  ene 
borg,  de  grsve  Alb  recht  dar 
vore  gebüwet  ^^  hadde. 

Dö  gäven  6c  de  van  Ham- 
borg de  flal  graeveni*  Alve.  ^® 


Hunc  divina  vltio  perculit  pro 
hiis  que  in  comite  Adolf o  com-^ 
mißt,  quem  fraudulenter  cepit  et 
omnia  bona  eins  abftulit,  et  filios 
fuos  obfides,  ne  de  reditu  fuo 
ageret,  «b  eo  recepit.  Eodem 
igitur  modo  ipfe  et  captus  et  pe- 
cuniam  dare  compulfus  et  filios 
fuos  obfides  ponere  coactus  elt, 
et  impletus  eft  Ewangelica  fum- 
ma,  qua  dicitur  „In  qua  menfura 
menfi  fueritis,  remetietur  vo- 
bis  « 

Ab  eo  autem  tempore,  quo 
rex '  comitem  A  d  o  I  f  u  m  cepit, 
ufque  ad  tempus,  quo  iuuenis 
comes  Adolfus  in  terram  rediit, 
Rex  Dacie  et  comes  Albertus 
per  ipfum  terram  xxiii.  annis 
violenler  polTedit 

Tunc  eliam  ciuitas  Lubicen- 
fis  imperio  fe  tradidit  et  a  rege 
Danorum  diuertit. 

Eodem  autem  tempore  comes 
Adolfus  ciuitatem  Hammen- 
b  0  r  c  h  et  quoddam  caftrum,  quod 
comeis  Albertus  conftruxerat, 
violenter  expugnatum  deflnixit 

Tunc  etiam  Hammenbur- 
genfes  ciuitatem  fuum  cömiti 
Adolfe  tradideruht, 


1  W.  bricht  hier  ab:  Alfo  hat  difo  rccT  an  end\  2  Br.  wrarc.  3  Br. 
liere,  4  W^.  fehlt  an  d.  k.  d.  he  hier,  5  BG.  dan,  W>*^  das  her  ged.  b. 
6  B.  TADgen.  7  fehlt  O.  8  fehlt  Br.  9  G.  In  eadem  m.  qua.  10  G. 
menfi.  11  alfo  ...  .robU  ßhlt  Br.  12  d.  a,  fehlt  B.  18  BQ.  ghehat 
14  B,  fetzt  zu:  Nu  come  we  to  der  crften  tale.  15  fehlt  W*.  16.Q.  den. 
17  G.'vaTtelauenden.     18   B.  buwet.     19   G.  deme  gr.     20  B.  gr.  a.  de  (t. 
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Do  büwede  öc  de  liprtoge 
Hinric  Horborg.  ^ 

In  deine  anderen  j^re  dar  i\i 
wart  gr6i  hungi^r.  * 

Des  filven  jdres  fluch  ^  grae* 
ve  ^  Vrederic  van  Altena 
den'''  bifcop.^  van  Koino  bin* 
nen  ^  goden  trüwen,  wante  he 
f in  mäch  undc  fin  man  '^  was. 

In  ^  demc  filven  jare  naiq  de 
kuning  Htnric^  des  '^  keifers 
Vrederikes  tone,  *^  des  her- 
iQgen  Lippoldes^^  dockter  ^^ 
van  Öfterrike  unde  des  filven 
kerlogeii  föne  nam  des  lantgra^* 
ven  dochter  van  Doringen:  ^\ 
ile  hdchtit  was  *^  16  Nuren* 
berg. 

Dar  fat  »*  de  de  "  koning 
Ilinric  id^^gerichie  nnnncdene 


et  Dux  Henricus  caftram 
Harborch  conftruxiL 

In  fequcnli  anno  facta  eft  fa* 
mes  magna, 

Eodem  anno  .comes  Frede« 
ricus  de  Altena  Colonienfem 
epifcoputn  tob  bona  fide  cecidit, 
quia  et  vafallus  et  confangwi- 
neas  eiii3  toiu 

In  anno  eodem  rex  Henricus, 
imperatoris  Fr  c  derlei  filius 
filiam  ducis  Auftrie  Lippoldi 
dtixit  yxorem,  et  eins  ducis  filius 
filie  Lanthgrauii  in  matrimonio 
eft  coniunclus.  Hoc  quoque  * 
nupliale  fcflum  in  Nurenberch 
efl  ceiebralum. 

Hie  ctiam  rex  Henricas  pro 
dcciriotie  .  Colonienfis.   Epifcopi 


1  Br.  liorborg,  BG.  horoborch,  MA./eA//  von  Do  wrac  unfe  berre  bis  In  der 
«eit  llarp  Innoceutius;  bllW'.  (fcben  (für  Do  wrac  unfe  berre  ...  Ilinric Har- 
borg.)  In  deme  felue  iaro  wart  groit  fterfdcuä  ue'(=  vicbftcrben  HW\)  oucr 
alle  lant  (=  a.  das  1.  W^,  al  iji  den  landn  11.)  uä  rindere  inde  uÄ  fcbafen. 
2  bH.  fahren  out:  des  wart  ^-alle  (=  wol  U.)  gemaifscn  (=  gewciOft  If.) 
uä  greae  fiuartz  (:=  fridreicbs  U.)  rade  ua  blankenbArg.  Alfo  dut 
mä  alle  cAf  (=  kauf  H.)  bcir  (rz  piers  II.)  np  -domo  lande  T^lotiode  (=: 
verlobt  a.  d.  Wl.  H.)  inde  dat  neyina  jeync  niart  (=  jm  Markbll.)  zu  o&C 
■{  =  kauff  H.)  beir  in  fette  in  dt^t  in«  eyne  ftjif  (s=  ftubicb  II.)  beirs  viiibo 
eyne  peninc  gAlde  (==  kauftt  IL).  Inde  nejmä  nie  kornes  in  gi11de(= 
Zaufft  H.y  da  be  zA  eyne  mainde  bedortc.  ihdc  we  is  mo  hedde  dau  be  ia 
bcdorte  zA  eme  inde  fimc  geßnde  (:;=  bcdarlTt  mit  feine  gefind  H.)  dat  ho 
id  uort  (=  crs  H.)  v^kogte  (=  verkaufft  H.)  zA  bcfcbedoncr  zijt.  3  U. 
crfl.  4  BbG.  de  gr.  5  B.  de  =  H.  *  6  G.  b.  engtlbrechte,  M.  engelberth. 
7  II.  jn.  8  BbG.  f.  man  vii  f.  mach  (=  L.);  11.  macht  u.  f.  man.  9  b. 
Vnlange  dar  na  in  =  H.  10' fehlt  BG.  11  d.  k.  vr.  f.  fehU  G,.  12  H. 
leupolds.  Mit  lippol  fehlt  G.  Sn  Blatt  (f.  S.  476).  1 3  b.  dochtcr  d.  h.  1.  14  IL  t. 
D-.  t      15   H.  w.  grofs.     16  H.  was,      17  fMt  IL      18  U.  vnd  fiis  an  de«», 

*  lldXchr.  q3.         , 
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morl,  de  an  deine  bircope  van 
Koinc  gefcÄ.  ^ 

Binnen  ^  deme  gerichte  wart 
ön  twiunge  ^  umme  en  ordel, 
dar  mänich  *  fic  tö  kampe  um- 
me *  bot  *  Dar  vdr  dat  volc  ' 
allel  üp  unde  begunde  «  Id  rü- 
gende^ van  deme  möshüre  ene 
ftege  neder:  dar  worden  ge- 
drungen wol  viftich  unde  fes»° 
mandölj^^der^*  wtiren  dre  unde 
twinlich^^  riddere,  funder**  de** 
in  den  herbergen  ftorven  unde 
de  ^®  lange  '^  dar  nä  florven  *^ 
van  deme  filven  dränge.  *^ 

In  deme  filven  jare'^"  wart  de 
koning  ^*  van  Denemarken 
ledich  umme  vifllch  düfent  marc, 
de  ne  worden  mör  half  geleft, 
unde  vorlovede  unde  vorfwör 
mit  al  den  beflen  van  fime  lande 
dat  lant  to  Holtfaten  unde  alje 
de  lant,  de  dar  umme  ligget,  de 
he  ör  mit  gewalt  genomen  hadde; 
unde  fette  tö  gifle  fine  drö  föne 
unde  finer  lüde  vele.  ^^ 


perfonaliter  fedit  pro  tribunali. 

Orta  eft  igitur  ibi  pro  quadam 
fumma*  altercatio  maxima,  pro- 
pter  quam  multi  ad  ßngulare 
certamen  fe  obtulerunt  Tone 
populus  exiliens.per  quendam** 
gradum  a  cenaculo  cnni  rugiltt 
defcendlt  et  fuffocati  funt  in 
preffura  lila  lvi.  viri,  ex  quibus 
xxui  milites  fuerunt,  exceptis 
hiis,  qui  in  holtiariis  fuis  mortui 
funt,  et  quidam  longo  tempore 
poftca  ex  eadem  prefTura  con- 
fracti  obierunt. 

In  eodem  anno  rex  Daciea 
capliuitate  pro  quinquaginta  nii- 
libus  marcarum  abfolulxis  fuit, 
ex  quibus  taii tum***  mediam  per- 
foluit,  et  cum  hobilioribos  fuis 
terramHolfatie  et  omnes  adia- 
ccnles  lerras,  quas  violenter  ra- 
puerat,  cum  facramonto  iura- 
menti  perpetjio  deuouerat,  et  tres 
filios  fuos  cum  muUis  hominibus- 
Cpro)  fe  obfides  pofuit. 


In  deme  anderen  järe  dar  nä        In  fequenti  anno  rexFrancic 
do  flarf*^  de  koningLödewich    Lodewicus  cum  multis  nobili- 

1  BbG.  fcha.  2  H.  Pey.  3  B.  tweiugc,  U.  z^vaynung.  4  H.  m- 
mau.  5  b.  vmme  to  c. ,  II.  dar  umb  zu  kemphen.  6  H.  «rpot.  7  b.  da 
Tior  d.  u.  uoir..  8  H.  bcgundcn.  9  IT.  cylii.  10  H.f.  u.  v.,  b.  xxvi.  11  H. 
zu  tod.  12  h.  vnder  de  =  H.  13  BG.  xxiuj.  14  H.  an.  15  b.  dey  de, 
H.  die  die.  IG  b.  oc  anders  wa.  17  41.  nicht  J.  18  fthU  b.  19  H.  ge- 
drang.  20  BG.  iarc  do.  21b.  aide  k.  =  H.  22  bll.  (/«>  umme  viftich 
,  .  .  lüde  vclc):  ua  fime  geuengnine  (=  feiner  vancknüß  H.)  inde  finer 
fonc  dri  bleuen  uor  in  {fehlt  H.)  geuange.  23  bH.  do  wart  dcmc  k.  rau 
vr.  uorgcu^  (Sieh  S.  473,  3). 

*  HdCchr.  laiü.     *'•  Hdfchr.  fjuondam.     ***  HdCchr,  Im. 
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van  Vrancrike  vor  Aviniilii 
unde  ^  manich  edele  man.  ^ 
lUelike  fegcde,  en  worde  vor- 
geven.  *  '      - 

Dar  nä  ^  brac  de  koning  van 
Denemarken  nne  trüwe  unde 
fine  ede  unde  vor  ^  vore  Rei- 
noldesborg»  dar  vor  ^  gegen 
eme  ^  grseve  Alf  unde  gr»ve 
Hinrie  van  Swerin:  de  graove 
Alf  unde  de  fine.^  wöden  • 
over  4n  brök^<^  tö  deme  koninge 
unde  wart  des  koninges  volkes 
vele  geflagen.  .  de  koning  be- 
faßt doch  dat  velt.  Dar  uä  vor 
aver  de  koning  vor  Reinö Ides- 
borg unde  gewan  et.  >^ 


In  der  filven  \h^^  wart  geral- 
brdket  *'-  graevc  Vrederic  van 
Altena,  dö  den*  bifcop  van 
Kolne  noch.  ^*     *    • 

Do  ftarf  öc  de .  hertoge  Hin- 
rie'* van  Brünswic,  des  kei- 
fers O'tten  bröder,  unde  wart 
deme  bifcope  van  Bremen  de 
ftat  unde  dat  la;it  td  Stade.  '^ 

D6  wan  »^  de  »^  de  hertoge 
Otto  van   Luneborg  de  flat 


bus  ante  Auinium  *  obiit,  dic- 
tumque  eft  a  plurimis^  quod  ini- 
micus  homo  veneno  eos  inier- 
fecit. 

Poft  bec  vero  rex  Danorum 
Waldemarus  fidci  vyolator, 
iuramenti  tranfgrelTor  extilit, 
quia  contra  fidem  et  contra  iura- 
mentum  in  terra  HolfatieRey- 
npldefborch  vaUatiiL  Cui  co- 
mes  Adulfus  cum  comite  Hen- 
rico  de  Zweryn  et  Lübicen- 
fibus  ex  aduerfo  per  quandam 
paludem  cum  fuis  vadando  ad 
regem  tranfiuit,  et  ceciderunt 
aliqui  ex  hominibus  regis,  rex 
tamoH  campum  optinuit,  et  non 
mullos  |)(>ri  dies  reuerfus  Rey- 
noldefborch  acquifiuit. 

lu  tempore  iilo  Fredericu«, 
qui  epifcopum  Colonienfem  ce- 
ciderat,  in  rota  efl  confractus.    . 

Tunc  etiamHenricus  dux  de 
Brunefwichyfrater  imperatoris 
Ottonis  obitt  et  ciuitas  Sta- 
denfis  epifcopo  Bremenfi  cum 
terra  reftituta  fuit. 

Eodem  tempore  dux  Otto  de 
Lünenborch   ciüitatem    Bru- 


1  b.  he  ftarf  Ynde,  IL  do  fUrb  er  vnd.  2  b.  m.  mit  eme  =:  U.  3  bll.  fehlt 
Ittelike  4  .  .  vorgeven  (C^  vorher).  4  Br.  bloß  Dar.  6  bH.  gewan.  6  BG. 
uoreD.  7  BQ.  eme  en  legen.  8  BQ.  de  f.  de.  9  BG.  .worden.  10  BG. 
bracht.  11  BrfiG.  gewannet;  bll.  fehlt  Dar  Vorcn  .  .  .  gewannet  12  b. 
{ftatt  In  d.  f.  t.)  Dq,  H.  vnd.  13  BbG.  ^eradebraket.  14  H.  erfl.  15  b. 
h.  de  iefte  =  U.  16  bH.  (ItaU  deakeiferes  .  .  .  Stadii)  indo  heilde  (= 
hielten  U.)  de  ftat.  dcmx}  rige  in  (=.  vnd  II.)  dcmc  herzöge  (-{-  ^*^^ 
payern  H.^.     17  H.  gcwau«     18^  b.  fi,  II.  fey.    . 

*  HdCchr»  atriii! 
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BrAnswic  ^  andeftri({de  in  der 
(tat  mittes  keifers  lüden  ^  unde 
behalt  den  fege.  ^ 

In  der  lilven  tit  vor  aver  dis 
koning  van  Denemarken  in 
dat  lant  td  ^  Dttmarschen 
unde  gewan  dat,unde  vor  Elze- 
hd  unde  karde  al  dat  lant  td  eme 
linde  l^t  ffner  lade  dar  ön  del 
mit  den  ^  lantlüden  vor  deme 
hds  unde  vor  vort  vore  Sege- 
berge unde  büwede  dar  ene 
borg  vore.  Grseve  Alf  lACede 
de  dat  hüs  td  Etzeb6  unde  wart 
der  *  vele  geflagen  unde  van- 
gen  ^  unde  gedrencht,  de  dar 
vore  wären.  Do  quam  öc  de 
hertoge  Ötlo  vaw  Luneborg^ 
td  helpe  fime  dme  deme  konlnge. 
D6  quam  de  bifcop  vanßrdmen 
unde  de  hertoge  Albrechf  van 
Saffen  unde  graeve  Alf  unde 
grffive  Hinric  van  Swerin  td 
Lubeke  td  famene  unde  vdren 
td  •  jegen  den  koning.  fe  quÄ- 
men  td  famene  td  Borneho- 
vede  aft  fente^^  Marien  Magda- 
Idnen  dage. 

Dar  wart  cn  grol  flrit:  de 
koning  wart  fegelds  ^^  unde  ^^ 


nefwieh  optinuit,  preliabatur 
quoque  cum  hominibus  impera- 
toris  et  triumphavit. 

Porro  rex  Daeie  itdrum  pro- 
fectus  eft  in  Ditmarfiam  et 
illam  obtinuit,  et 

inde  procedens  E  z  e  h  o  ^  et  tota 
terra  ad  eum  druertit,  partetn 
vero  populi  fui  cum  indigenis 
ante  caflrum  reliqüit,  et  proce* 
dens  inde  ante  Segheberghe 
urbem  nouam  edißcauit 
Comes  igitur  Adolfus  Ezeho 
tunc  liberauit,  et  mülti  px  hüs, 
qui  caflrum  obfiderant,  occift 
funt  et  fubuerfi. 

Tunc  dux  Otto  venit  in  adiuto- 
rium  auunculo  fuo  regi,  epifco- 
pus  quoque  Brcmenfis  et  dux 
de  Sa.voniaAlbertus  et  comes 
Adolfus  et  comes  de  Swerin 
Henricus,  turba  quoque  Sla- 
uorum  cifln  Lubicenfibus  in- 
perterrili  regi  occurrenles  ve- 
nerunt  in  campoBornehouede 
iti  fefto  Magdalei^e, 


factumquo  eft  ibi  prelium  mag- 
num,  et  rcx  vict^s  et  fuo  pq- 


1  Fär  de  ft.  to  Br.  haben  bH.  mit  der  marclnde  holpc  iiä  brandebilrg. 
2  Ul.  m.  d.  k.  1.  in  d.  ft.  3  u.  b.  C  fehlt  bH.  und  dös  Folgende  bis  wart 
fcgelos  unten.     4  BG.  to  den.    5  Br.  eme.     6  B.  der  lade.     7  B.  ghenaD^en 

vnde  ghef laghen.  8  v.  L. fehlt  B. ;  Br. tiengens.   9  fehlt  BG.'  10  B te.    li  JSe 

weit  fehlt  bH.;  d(^r  Dar  na  voir  he  zA  deme  koninge  ua  denfemarke  da 
lic  mit  her  lach  uor  fiberg.  dar  na  in  feto  marie  dage  magdalene 
i'treit  fr.  oben)  de  h^zogo  albregt  uä  faffcn  inde  fmc  holpere  wcd^  de 
kuninc  uä  denemarken.     12  b.  Do. 

*  Ildfchr.  Kzchclia  (T.  nachher  u,  K  4fi9\ 
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wart  de  ^  hertoge  Otte  '  vnn 
Lttneborg  gevangen  '  unde 
des  koninges  yolc  almöfUofa  ^ 
geflagen' unde  Tangen.« 


Umme  de  filven  tit  wart  ge- 
flagen^.de  bifcop  van  Utrecht 
Tore  Cdyorde  unde  mit  eme 
wol  Yör  hundert  rkldere. 

Dd  wart  de  ^n  grdt  vart  over 
mere  unde  ^  ftarf  de  lantgrsve 
Lödewich  van  Doringen  ® 
vor*^  Brahdiz  ^*  unde  der  " 
pelegrime  vele. 

De  dar"  gendfen/de  vören  over 
unde  büweden  Sajat.  ^^ 


Nä  deme  pävefe  HonöriO 
wart  Gregdritts  pdves.  '^ 

De  keifer  wart  fek  unde  ene 
vor  '•  dö  *^  nicht  over  mere.  "^ 


pulo^defiittttus  vbc  confugiLDux 
vero  deLunenborch  illic  com- 
prehenfus  futt,  plurimi  autem  ex 
hominibus  regis  Tant  occifi  et 
plures  in  captiuitatem  ducti,  inter 
quos  etiam  erant  epifcopL 

Circa  idem  tempus  Traiecr 
tenTis  epifcopus  cum  quadrin^ 
gentibu$  milibus  ante  Couorde 
oft  occifus. 

Tunc  etiam  profectio  grandis 
ad  terram  Tanctam  facta  eft. 
Hortuus  quoque  eft  Lantgrauiu^ 
do  Thuringir  Lodewicus 
ante  Brandufium  et  cum  ^a 
innumcrabilis  multitudo  peregri« 
noriim,  qui  autem  hiis  fuperfae- 
rant,  marü  tranffretantes  vrbes 
Sydonem  et  Cefaream  in 
terra  füncta  edißcabant 

Poft  papam  Honorium  factüs 
eD  papa  Gregorius. 

Porro  Imperator  jnflrmitate 
depreflus   tranrfrcture  non  po- 


1  fthU  B.  2  fehlt  bU.  3  b.  geuange  do  h.  v.  1.  4  H.  allcrmaift. 
6  H.  erfl.  6  BbH.  ghevangcn.  7  H.  erQ.  8  b.  Do,  H.  unde  da.  9  v. 
r^.  fehlt  bH.  10  bH.  zA.  11  H.  Brandeis.  12  fehU  H.  13  fehU  b. 
14  Br.  faiet,  BG.  fgiat,  H.  Sagat;  MA.  und  CI.  fOgen  hier  ein:  In  dor  xit 
('S  den  Seiten  A. ,  Der  nocb  über  andcrhalb  jar  CI.)  [\arp  der  babIjHkiiio- 
centius  (=s  I.  d.  b.  CI.),  der  den  keifer  Frideriehen  uf  gezuct  (=  of- 
gesogen  CI.)  bete  Tvider  keifer  Otten.  Nach  lunocencio  wart  llono- 
rins  der  vierde.  der  beftetiget  der  prcdiger  unde  der  barfUe5en  orden. 
fir  kroenet  ouch  keifer  Frideriehen  onde  da5  geroa  in,  want  in  duchte 
dea  da5  er  dor  kriftenheit  wolte  wider  fin.  da  Yon  feite  er  alle  fnrfteq  unde 
harren-  ledich  irs  eides  (=  i.  e.  1.  Ol.},  den  A  dem  felben  keifer  Fride- 
riohe  gelWom  betten.  15  fehlt  MACl.,  die  kienaeh  für  dag  Folgende 
einen  ganz  anderen  ÄbCchnitt  einfügen  ff.  den  AnhßngJ,  b.  fehlt  Na  d.  p« 
U.  w.  Gr.  p.     16  B.  ms^uor.     17  fehlt  H.     18  o.  m..  fehlt  bll. 

*  HdCchr.  vno  oculo! 
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dar  umme  dcde  ene .  4^  p'^ves 
tö  banne.  ^ 

D5  makede  de  bifoop  van 
Bremen  ine  e venunge  iwifchen 
deme  koninge  unde  eroe  upde 
grseven  Alve,  alfö  dat  des  ko* 
ninges  föne  Abel  greven  AI- 
ves  dochter  ^  näme.  Alfö  wart 
dat  orloge  dd  vorfönt.  ' 


An  der  tlt  ^  wart  ledich 
grieve^  Albrecht  ^  vanOrle- 
rounde^  unde  ant werde  deme 
hertogen  Albrechte  Louen- 
borg.  ^ 

Dar  nä  ovcr  ön  jAr,  dö  ßc  de 
keirer  ^  mit  deme  pdveFe  nicht 
vorevenen  '®  künde,  he  vor  an- 
der banne  ^^  over  mere  unde 
hadde  läten  ^^  bedegedinget  ^^ 
dne  evenunge  '^  twlfcben  den 
heidenen  unde  den  kerftenen,  i^ 
dat  men  eme  '^  dat  lani  töJeru- 
f  a  l  ^  m"  allet  weder  hUen  folde.  ** 
Des  hinderede  en  de  pdves  unde 
de  '^  patriarcha  van  Jerufalöm 
unde  de  temple  unde  de  ^^  fpital 
und^umboden  deme  S  o  i  d  d  n  e, 


terat,  propterea  papa  eum  de- 
nunciabat. 

Eo  autem  tempore  epifcopus 
Bremenfis  et  comes  Adolfus 
inter  regem  et  Te  quandam  or- 
dinauerunt  compofitionem ,  Ua 
quod  regrs  filius  dux  Abel.filiam 
comitis  Adolfi  duccret  in  vxo-* 
rem  Ota  vt}  inveterata  contro- 
uerfiaCreconciliaretur)  et  tempus 
pacis  et  tranquiUitatis  in  terram 
red^reL 

Tunc  Aiberttts  de  Orla- 
munda  a  captiuitate  prolatus  * 
füll  et  duci  Alberto  Louen«- 
borch  reßgnauit 

In  fequenti  igilur  anno  cum 
Imperator  et  papa  concordare 
non  potcrant,  ad  terram  fanctam 
in  excommunicatione  tranfTreta- 
bat.  Egcratque  de  quadam  com« 
pofitione  inter  Chriftianos  et 
Sarracenos,  quod  terra  Jero- 
Tolimitana  ei  totallter  deberet 
reftitui. 

Sed  in  hiis  papa  et  patriarcha, 
hpfpitale  quoque  et  **  templum 
ei  contrarii  funt  invenii.  Hü 
mandauerunt    Soldan o,    quod 


1  H.  jn  dem  pann.  2  Br.  am  Bande  v.<ni  anderer  Hand  mechelde. 
3  hH.  fehU  Dd  makede  de  p.  .  •  •  aorfdnt.  4  bH.  Dar  na.  5  b.  d6gr.  = 
IL  6B.al£  7  S.  oben  8.  46S,  2S.  8  H.  von  lobenwuvk.  9  b.  de  k.  fteh 
H.  d.  k.  ftch  nicht.  10  Br.  uoreoene,  H.  verain.  IIb.  deme'  b.,  H.  jn  den, 
paivi ;  mit  banne  tritt  G.  (S,  47  f)  vjieder  ein.  12  G.  gclaten.  18  B.  bedegendet, 
b.  dadingen,  H.  tay dingen,  G.  beredet  14  B.  ene  fonc  ene  euenunge. 
lö  BbG.  der  xpenheit.  16  H.  jn.  17  to  J^/efUt  B.  hier.  18  B.  Des  to 
ihcrußilcm.     19  fehlt  Bb.     20  H.  des,  b.  dat.     21  b.  >Si,  BG.  de. 

*  Ildfchr,  PlittO.     **  IldCchr,  bloß  t. 
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he  wdrc^  der  evenunge  ^  unge- 
warel,*  jegen  ^  den  keifer  *  unde 
de  kerflenen.  * 

Do  büwede  de  k^tfer  Dziaf^ 
unde  "^  gaf  eme  de  Solddn  ^ 
Jerufaldm  weder  nnde  Beth- 
leäm  unde  Nazardth  unde  des 
landes  vele.  Dd  ging  de  keifer 
krAnel  ^  to  i»  Jerufal^m  in 
deme  ^^  fonendage  vore  mitva-> 
ften  ^^  unde  vor  lunte  Marien 
dage: 

du  was  it  de  ^'  dat  twelfhunder- 
defte  uode  negentwintegeAe  ^^ 
jdr  van  godes  bort.  ^^  Des  an- 
deren dages  verbot  de  patriarcha 
godes  d^nefttdJerufal^m:  dar 
mede  bedrovede  he  al  de  kerfte- 
fienen,  •*  de  dar  wären.  " 

De  wile  dat  >*^  de  keifer  over 
mere  was,  wan  >^  eme  de  päves 
af  finer  ftede  unde  borge  ^^ 
vele,**wanlehe  16l"prödeken," 
dat  de  keifer  ddt  were. 

D6  dit'^  de  keifer  vornam, 
he  vor  weder  ^*  over  mere  unde 
gewan  mit  gröter  koft  unde  mit 
grdteme  ^  arbeide  fin  lant  unde 


inter  fe  et  imperatorem  et  Chri-^ 
ftianos  he6  ftare  non  poiTit  com- 
pofitiö. 
Tunc  imperator  edificauitJop- 

» 

pen  et  Soldanus  Jerufalem 
illi  reftituit,  Bethleheni  quo- 
que  et  Nazareth  et  aliquam 
partem  terre  illi  donauiu  Impe- 
rator ergo  coronatus  tuncJero- 
folJmis  inceint  die 


videlicet  dominico  anno  quoque 
verbi  incarnati  M^  cc"  xxix. 
altera  vero  die  patriarcha  Jero- 
folimis  diuinafufpendit,propter 
quod  ecciefia  illic  congregata 
ineffabititer  cönturbata  fuit 

Medio  autem  tempore  cum 
imperator  in  tranfmarinis  parti- 
bus  elTet,  papa  ciuitates  et  caftra 
eins  ab  eo  abflulitet  mortenf  im- 
peratoris  vbitjue  predicari  pre- 
cepit 

Cum  ad  imperatorem  hec  per- 
lata  fuilTent,  feltinus  rediit  et 
magnis  laborifous,  expenfisO  au- 
xilio)Teutonicorum  peregri- 


1  H.  ayiiüg.  2  B.  vngeweret,  etc,  H.  yngewart.  3  Br.  kegen.  4  b.  paues 
=  H.  5  BbGH.  xpenhcit.  '  6  Br.  dziaf,  b.  dziaf,-  H.  Dyaf,  G.  dgaf,  B. 
driftf.  7  b.  do.  8  B.  de  f.  g.  eme.'  9  BbO.  gbecronet  =11.  10  H.  gen. 
31  H.  fin.  12  b.  half,  m.,  H.  mittenr.  18  b.  recbte.  14  u.  negentw./aAft 
H.  Iß  H.  gepurd.  16  BbGAH.  xpenbeit  17  BbGAH.  was.  18  /ehU  H. 
19  GA.  gewan,  H.  wann.  20  BbGH.  flner  b.  21  b.  eyn  micbel  deil. 
22  b.  eme,  H.  jn.  28  b.  pr.  inde  fweren ,  H.  Tnd  fwArn»  24  H.  daa. 
26  BbG.   bere  w.  ==  H.     -öwr  hrichi  B.  ab.      26  fehlt  Brb. ,  H.  groffer. 


478 


fine  borge  weder  mitter  *  dü- 
dirchen  pelegrime  helpe. 

In  deme  filven  jdre,  dd  Jerii- 
faUm  weder  gewttiifien  '  wart, 
dd  wart  ledich  de  ^^  hertoge 
Otto  yanLuneborg  unde  an(- 
warde  ^  deme  hertogen  Al- 
brechte Hiddesackere^  unde 
orlogede  uppe  fine  ummeßiten 
unde  ^ '  üp  den  bifcop  van  M  e- 
gedeborg  unde  ftp  den  bi- 
fcop  ^  van  Halverftat  miltes 
marcgraßven  helpe  van  Bran- 
denborg. Se  quämen  tö  lefte 
td  ftride  ^  bi  Brandenborg: 
dar  wart  de  marcgrieve  fege- 
1Ö8  unde  de  Wenede  unde  ' 
nämen  groten  fcaden.  Dö  wart 
dat  orloge  vorevenet  *^  unde 
wart  Wale beke^'  gebroken. 


Dar  nä  in  ^^  wlnachten  dage  ^' 
vor  de  bifcop  van  Bremen  mit 
gröteme  here,  de  ^*  wdren  ge- 
prifet  uppe  twinlich.  unde  twd 
hundert  ors  vordeket,  unde  an- 
ders Volkes  ummäte  vele  uppe 
de**  Stedinge:  *•  dar  *^  verlos 
he.  finen  brdder  hern  "*  Her- 
manne van  der  ^®  Lippe  unde 
fchät  dne  vromen^  danen. 


norum  caflra  ftia  rccuperauit 

InC^odem)  9nnoC<n>o)Jero- 
Tolima  reddita  elt,  dox  Otto 

de  Lunenborch  a  captiuitate 
Tolutus  fttit,  et  duci  Alberto 
Hiddefacker  reftituit,  auxflio 
quöque  .  marchionis  de  Bran- 
denborch  contra  circumfeden- 
tes  (e  et  contra  EpifcopumMag- 
deburgenfem  et  HalberTta- 
denfem  bellare  cepit. 
Tandem  iuxta  Brandenborch 
conuenerunt  jn  prelium  et  mar- 
chio  cum  Slauts  ilUc  perdtdit, 
et.eodem  conflictu  cumWiniCis 
graue  dalnpnuro  accepit  Tanc 
ergo  bellum  hoc  per  oompofi- 
tionem  elt  fedatum.^  Et  ipfo 
tempore  caftrum  Walbeke  ftiit 
deftructum. 

Poftea  in  die  natali[8]  domini 
EpifcopusBremenfis  camexer- 
citu  grandi  Stadingts  profectus 
fuit,    - 


illic  fratrem  fuum  dominum  Her- 
mannum  de  Lippia  occifum 
perdidit ,  et  ipfe  fine  omni  pro- 
fecttt  inde  receffit. 


1  Br.  miUen.  2  b.  gegeneh  =  H.  3  fthU  bH.  4  Q.  let  5  Br. 
bidzack^e,  G.  IiiddefAkere,  b.  hilderackere,  H.  yfaober  (f,  L.).  6  fehU  G. 
7  fehU  GbH.  8  Br.  ftri.  9  b.  A.  10  H.  Teraint  11  Br.  waTlebeke. 
12  b.  su;  G.  in  den/ H.  «ui  dem.  18  b.  /eAA  dage.  14  GbH.  fthU  de 
waren  .  .  •  Tele.  16  fMt  G.  16  H.  Btetten.  17  Br.  da.  18  Br.  baren, 
H.  berfi«  19  H.  der  tÖ  lip.  20  Br.  aromeii,  b.  ere  inde  ajm  vronen  =  H.» 
G.  mit  groteme  fchaden. 
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In  deme  anderen  järe  wart  de 
pÄves  unde  de  keifer  ^  voreve- 
net '  unde  '  14L|jBne  de  pävas 
üleme^  banne. 

Dar  nä  itarf  de  hertoge  Lip* 
polt  van  Öfterrike  unde  ^  de 
junge  koning  van  6 4b dm  bran» 
de  »  dat  Iaht  td  Öfterrike 
wante''  an  de  Dd^oWe. 

Tö  hant  nd  dere  herevart  d6* 
flarf  de  aide  koning  Odacker 
van  Bdhdm.  • 

Dar  nä  -wart  de  hertoge  van 
B eieren  döt  gefloken  mit  hne 
mezzede  *"  van  dme  manne,  de 
wart  ddt  gefla^en,  unde  ne  wifte 
n^man,  we  he  was. 

D6  ftarf  öc  de  göde  lantgrae- 
vinnellfebe^^vanDoringen,^? 
des  koninges  dochter  van  Un* 
geren,  unde  ia  begraven  td 
HarburSf.  is 

Bi  den  tiden  wiren  vele  ke- 
tere  unde  ungekWeger  lüde  in 
der  kerftenbeit  beide^^  töRöme 
unde  *^  in  *^  Walfcheme  unde 
in  düdifcheme  lande.  Der  wor- 
den gebrant  wol  düfent  van  eme 
brödere,de  bot  KÖ^nrät  Tor- 
f  ua/'unde  öc  van  anderen  lüden. 

1  Br.  keirere.     2  H.  veraint.     8 
6  Ob.  br.  de  j.  k.  y.  b.     7  H.  yirci. 


In  fequenti  anno  papa  et  Im- 
perator reconciliati  funt  et  Im- 
perator ab  excommunicatione 
abfolutus  fuit. 

Poflea  dttx  Lippoldus  de 
Auftria  obtiL  £t  iunenis  rex 
Boemie  Auftriam  ufque  ad 
Danubium  incendio  deuaftauit. 

Statim  ergo  poft  hanc  profec« 
tionem  mortuus  eft  ilie  fenex  rex 
de  Boeraia  Otekarus.  * 

Polt  hec  duxBawarie  a  quo- 
dam  viro  cultello  fixus  obiit, 
idemque  captua  et  occifua,  qiiis 
vel  vnde  fuit,  quilibet**  ignora- 
uiL 

Eodem  etiam  tempore  vxor 
LanthgrauirdeThuringia,  bona 
illa  Elizabeth,  filia  regia  y.n* 
garie  plura  ope|*ibu8  bonis  el 
eleemofinis  obiit  et  iuxta  ciuita- 
tem  Marborch  fepnita  fuit 

In  diebus  illis  multi  in  ecciefit 
dei  fuerunt  heretici  Rom e  et  in 
Gallia  et  inTeutonia,  ex  qui- 
bus,  aitiplitts  quam  mille  viri  et 
femini  Conrado  Dorfo  et  a 
quibufdam  aliis  igne  funt  cre* 
mati. 

b.  Do^     4   G.    ut  dcme.      6    G.  do. 
8  fehU  H.     9  H.  Ton  Pefam  der  wa» 


genaot  Ottacker.  J3o  teeii  gthen  b.  tmcE  H.-;  letzteres  tcKUeBt  Finia  adeft. 
10  O.  mezsefe.  11  G.elfebe.  12  Br.  doringe.  13  Br.  marrborg,  G,  martb- 
borg.     \4tfehU  Q.     \f>  fehU  G.     16  Ö.  to.     17  G.  torfag,  Br.  oorftis.- 

*  Hienach  ffAgii  Eodem  etiam  tempore  Bertoldus  epifcopus  Labl- 
eenfis  obiit  et  Jo.hannes  einsdem  deoani^s  in  locam  eins  forrexit. 
**  Hdfchr,  qui\^. 


480 


Dd  hadde  de  keifer  ^  Vre- 
deric  *  öc  ^  önen  hof  16  Ra- 
vene  t6  aller  ^  hHegene  mifTen. 
Dar  lach  he  lange  unde  wach* 
tede  fines  fones  des  koninges. 
Danen  v6r  de  keifer  *  td  Vehi- 
die:  dar  wart  he  utitvangen  mit 
gröten  eren  unde  v6r  Tort  td 
Agleie:  ^  dar  quam  fin  föne 
de  koning  td  eme.  De  keifer  vor 
weder  td  Pulle  unde  de  koning 
weder  ^  td  Dddifcheme  lande. 

Des  anderen  järes  nä  deme 
hove  toRavene  bäwede  de  bi- 
fcOp  van  Brdmen  Sluttere:^ 
datwunnen^  de  S tedin ge. 

Des  iQven  jdres  Idt  de  p4ves 
prddeken  dat  krüze'^  üp  de  Ste- 
dinge^^^  Dar  nä  vOre  pinkeflen 
fände  de  herloge  Otto  van  Lu- 
neborg  fine  ^^  lüde  unde  Idt 
bernen  ^^  al  wante  vor  Bremen, 
wante  he  wolde  den  Stedingen 
helpen  dur  den  hat,  den  he  td 
den  bifcope  hadde  ^^  dur  dat 
egen,  dat  fin  veddere  -de  ^^  her:- 
toge  Hinr.ic  gaf  td  Brdmen. 
Dar  nä  vdr  he  filve^^  vorStade 
unde  brande  unde  rdvede  in 
deme  lande. 

Binnen  des  qudmen  de  pelegrime 
tdBrdmen  unde  vdren  mit  grd- 
teiiie  here  beide  in  fcepen  unde 


Porro  ImperatorPredericu's 
curiam  Rauennatis  in  feflo 
omnium  fanctojgm  htibuit  ibique 
diii  moram  faciendo  filium  fuum 
regem  exfpectauit 
Inde  vero  "procedens  Yenetiam 
venit,  et  a  Venetis  gloriofe  ac- 
cepttts  procetnt  Aquilegyam, 
et  illuc  filius  fuus  rex  ad  eum 
ufque  {Jemenit  Imperator  inde 
AppuUam  rediit  et  fitius  fuus 
rex  in  Teutohiam. 
In  fequentl  anno  pofi  curiamR  a- 
uennatis  habitam,epifcopttsBre- 
meiifis  edificauit  caftrum  S lüt- 
tere, quod  Stadingi  compre- 
hendentes  fundiius  deftruxerunt. 

Eodem  igltur  anno  preeepit 
papa  crucem  contra  Stadingos 
predicari,  Poftea  vero  ante  pen- 
thecoftes  feftum  miQt  dux  Otto 
doLAnenborch  homiftes  fuos, 
qui  terram  ufque  Bremam  fuc- 
cendererit,  voIensStadingis  fttc- 
currere ,  quia  epifeopo  hividebat 
propter  proprietates ,  quas  pa- 
truus  fuus  dux  Henri cus  Bre«- 
menfi  contulerat  ecolefie. 
Poftea  perfonatiter  ufque  Sta- 
diis  proceftitet  terram  incen- 
diis  et  depredationibus  deua* 
ftauit.  Medio  autem  tempore 
peregrini  ufque  Bremam  per- 
uenerunt,  et  cum  exercitu  valido 


1  Br.  keirere.  2  fehU  Br.  8  fehlt  G.  4  fehü  Br.  5  G.  he.  6  Q. 
ageleie.  7  fehU  G.  8  Br.  foiialtere.  9  G,  gew.  10  O.  d.  er.  predegen. 
11  G.  fetzt  zu:  «o.  cc».  xxxui.  12  fehlt  G.  13  G.  unde  branden.  14  G. 
h.  to  deme  b.     15  fehli  Br.     16  G.  filuön. 
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over  lant .  unde  wonnen  dat 
orte rf tat  Des  nagelten  dages 
Johannes  et  Pauli  tö  midden  fe- 
inere unde  röveden  ^  al  dat 
lant  unde  branden  it:^  man  unde 
wif  unde  kindere  flöch  men  döt^ 
m^r  den  v^r  hundert  unde  de 
man  levende  ^  vöng,  de  brande 
men.  Tö  haut  dar  nä  flögen  de 
Stedinge  grieven  Borgarde^ 
yan  Oldenburg  ^  unde  mit 
eroe  wol  ^  twö  hundert  man. 

In  der  filven  tit  vor  de  koning 
van  Böhöm  mit  gröteme  here 
üp  flnen  bröder  den  maregreßven 
vanMerheren  unde  wan"*  eme 
ar  öne  ftat  tö  Brunne  unde 
brande  des  landes  vele  tö  Mer- 
hern. 

Dar  nit  vor  de  koning  Hin- 
ric  des  keifers  föne  mit  gröteme 
here  üp  den  hertogen  van  Beie- 
reu  unde  dwanc  ene  dar  tö,  dat 
he  fic  gaf  an  fine  gewalt. 

An  der  filven  tit  was  vele 
riddere  unde  höher  '  lüde,  de 
man  töcli  dat  fe  waeren  ungelu- 
vich.  dat  was  ön  greve  van 
Sein:'^  flp  den  prödekede  mei- 
fler  Könrdt  van  Marburg^^ 
dat  kräse  unde  it^'  nam  vele  lü- 
des:^'  unde  wart  de  fiive^^  mei- 
fterKönrdt  gef lagen  umbe  de 
filve  fake.    De  filven  gAven  fich 


terreftri  ac  naui  orientales  Sta- 
dingos  in  die  beatorum  Johan- 
nis  et  Pauli  obtinuerunt,  terram- 
que  incendiis  et  depredationibus 
deuaflantes,  quofcunque  inuenire 
poterant,  viros  et  mulieres  et 
pueros  occiderunt,  et  quos  viros 
comprehenderunt,  igne  cremati 
f unt  Statimque  poftea  S  t  a  d  i  n  g  i 
comitem  Borchardum  de  Al- 
denberch  cum  ducentis  viris 
occiderunt. 

Eodem  tempore  .rex  Bohe- 
mie  cum  grandi  exercitu  contra 
fratrem  fuum  marchionem  de 
Morauia  profectus  eftetciuita- 
tem  eins  Brunnam  ab  eo  opti- 
nuit,  et  magnam  partem  terre  in- 
cendiis deuaftauit 

Poflea  rex  Henri cus,  impe- 
ratoris  filius  cum  exercitu  magno 
contra  ducem  B  a  w  a  r  i  e  perrexit 
coegitque  eum,  quod  fe  poteftati 
fue  tradidit 

r 

In  diebus  illis  multi  milites  et 
nobiles  de  herefya  infamati,  de 
quorum  numero  comes  de  Swa- 
uia  extilit. 

Contra  quem  magifler  Conra- 
dus  deMarburch  multos  cruce 
fignauit.  Idem  vero  magifter 
Cuonradus  de  Marborch  hu- 
ius  viri  caufa  interfectus  e(t,  et 
omnes,  qui  vocati  fuerant,  pote- 


1  Q.  beroueden.     2  G.  u.  br.  al  d.  1.  mde  flogen  al  dat  fe  begingen. 
3   n.  m.  d.  fehlt  G.    4  G.  leaendioh.    5   G.  borcharde.    6   G.  aldenborg. 
7    fefdt  G.     8   G.    gcwrtn.     9    G.   hoge.     10  G.  feine.     11  v.  M.  fehU  Br. 
U/ehä  G.     13  G.  ufi  u.  vele  1.  dat  orace.     14  d.  C.  fehU  Br. 
Rapk.  Obron.  31 
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öc  almSfUch  in  ^  des  koninges 
walt« 

Dd  vor  ayer  ^  de  bifcop  van 
Bremen  üp  de  Stedinge  mit 
fcepen  unde  tögröf  ere  dike 
unde.wolde  fe  bedrenken  mit 
watere:  dar  ^  wart  0c  §p  ddi 
geflagen  des  bifcopes  lüde. 

Des  iilven  järes  tö  lichtmüTen 
hadde  de  koning  dnen  gröten  hof 
tö  Vrankenevorde,  .dar  der 
vorflen  vele  was:  dar  fwor  man 
den  vrede.  Dar  dede  de  graeve 
van  Seine  fine  unfcult  nmme 
den  ungeldven  mit  vele  gdden 
lüden.  Der  anderen  wart  dar  de 
vele  ledich  gelaten. 

Des  filven  järes  hadde  de  ko- 
ning van  Denemarken  De- 
min:^  dat  wannen  eme  de  We- 
nede  af.  *^ 

Dar  nd  ?  nam  dat  krüie  de 
hertoge  van  Bräbant  unde  de 
grseve  van  Hollant  und«  de 
grteve  van  Cleve  unde  manich 
edele  man  appe  de  Stedinge 
unde  vören  mit  grdter  ^  kraft 
over  lant  unde  de  gr»ve  van 
Brübant  ^  unde  de  grceve  van 
Hollant  mit  gröteme  fclphere'^ 
üp  de  Wefere,  alfö  man"  fe'* . 


ftati  regis  fe.  committebant. 

Tunc  iterum  Bremenf is  epi- 
fcopus  contra  Stadingos  nauali 
proceflit  exercitu^  et  aggeres 
eorum  deftruens  incendit,  eos 
aquis  immergere  Cvolnit).  In  quo 
conflictu  aliqai  ex  hominibus  epi- 
fcopi  interfecti  ceciderunt 

Eodem  anno  in  purificatione 
rex  curiam  foUempnem,  quo 
multi  principes  conuenenint,  ce- 
lebrauit  *  illic  ab  omnibus  pax 
generalis  eft  iurata  et  comes  de 
Seyna,  qui  de  herefi  vocatus 
fuerat,  cum  auctenticis  coram 
rege  fe  expurgauit,  alii  quoque 
plurimi  de  hac  nota  illic  funt 
abfoluti, 

Eodem  tempore  rex  Dacie 
caftrum  Dymin  in  fuo  polTedit 
dominro,  quod  Sclaui  et  Lu- 
b  i  c  e  n  f e  s  viribus  abftulerunt 
ab  eo. 

Poft  hec  dux  Brabantie  et 
comes  Ho  II  an  die  **  et  comes 
de  Cleue  contra  Stadingos 
cnice  funt  fignati,  et  dux  Bra- 
bantie cum  multis  nobilibus  in 
potentia  yirtutis  fue  pertranfiit, 

Comas  vero  HolIandie***cum 
^alido  nauali  exercitu  ad  We- 
f a  r  a  m  appropinquauit.   Hii  om- 


1  G.  an.  2  G.  an  d.  k.  g^ewalt  alm.  3  fMt  Br.  4^  BrG.  der.  5  Er. 
dem!,  G.  dimin.  6  G.  telzt  zui.yfi,  c<f.  xxx®  im.  7  Br.  Dar.  B  fehli  Br. 
<3  fehli  Br.     10  Br.  fcippliere.     11  G.  men.     12  G.  fe  alle. 

*  ffdrdir.  celcbrauitqne.   **  mfchr,  Holandrie.   **»  HdCekr.  Hollaadric. 
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prlfede  de  pelegrHne  uppe  ver- 
lieh düfent,  unde  vdrea  in  dat 
lant  des  dridden  dages  nä  fenle 
Urbdnes  dage.  De  Stedinge 
qnäinen  dar  jegen:  dar  wart  &n 
grölftrlt.  De  Stedinge  worden 
Tegelös  unde  worden  vil  ni  al 
geflagen  mdr  dan  vdr  diUent 
Dar  wart  dcbgraeveHinric  van 
Aldenborg  geflagen  unde  mit 
eoie  unmenich  der  ^  pelegrime 
unde  wart  *  dat  lant  der  Ste- 
dinge al  vorbränt  unde  gerövet 
Aldua  ^  ndmen  de  Stedinge 
eren  endende  gröte  gewalt  unde 
unrecht  hadden  gedreven  mSr 
dan  drittich  unde  drö  ^  jir.  unfe 
hdrre  ^  got  flog  fe  dd  ^  mit 
finer  gewalt 

Dar  nä  vor  de  koning  van 
Denemarken  unde  gra&ve  Alf 
unde  vorfenkten '  deTravene 
unde  büweden  twd  borge  vor 
Lnbeke« 

Bl  den  filven  tiden  orlogeden 
de  Röms^re  weder  den  pdves 
unde  vorwifden  ene  van  Röme. 
De  keifer  halp  ^  dorne  pdvefe 
üp  de  RAoiere. 

De  koning  Hinric,des  kcife- 
res  föne,  de  hadde  ßc  untfat 
weder  finen  vader :  dar  umme 
vdr  de  keifer  ^  to  dAdifcheme 
lande  unde  brAclUe  mit  eme  grd- 


nea  ad  quadraginta  milia  compu«- 
tati  funt,  et  terram  Stadingo- 
rum tertia  die  poft  Vrbani  po- 
tenter intrauerunt  QuibusS  ta- 
dln gi  viriliter  ex  aduerfo  oc- 
currentes  commirerunt  cum  eis 
prelium,  victique  Tunt  Stadingi 
et  pene  amplius  quam  quatuor 
niilia  ex  eis  interfecti  funt,  et 
comes  Henricus  de  Alden- 
borch  cum  paucis  peregrinis  ibi 
cecidit,  et  terra  Stadingorum 
incendiis  et  depredationibus  to- 
taliter  confuiiipta  fuit  Tal^m  igi- 
tur  finem  Stadingi  fortiU  funt, 
qut  plus  quam  xxxiii.  annis  deo 
et  prelatis  fuis  inobedientes  ex- 
Ititerant,  qui  tandem  ex  vindicta 
domini  gladiis  contriti  cadebant 

Poft  hoc  rex  Dacie  et  comes 
Adolf  US  anteciuitatemLubeke 
duas  edificauerunt  vrb^s,  Tra- 
uen am  quoque  obftruxerunt  na-* 
uibus  immergentes.  * 

Eodem  tempore  Roman i  con- 
tra papam  bellantes  de  ciuitate 
eüm  eiecerunt;  Imperator  autem 
contra  Romanos  ferebat  auxi- 
lium. 

Porro  rexHenricu8,impera- 
toris  filius,  patri  fe  oppofuit,  pro- 
pterea  Imperator  in  partes' Teu- 
tonie  venit^  filiumque  debellare 
cupiens  infinitum  thefaunim  at- 


1  fßhU  Br.  2  fehU  Br.  8  G.  alAis.  4  G.  dre  vnde  dr.  5  Br.  here. 
6  G.  do  n.  fe  «.  h.  g.    7  Br.  vorfengteD.     8  G.  h.  oo.     9  Br.  keirere. 

*  Bdtchr,  filfft  zu:  Bed  contigit  nt  ex  yiolenHa  impetns  fui  nouam 
abi  Tiam  faceret  et  intranUbns  et  exeqntiboB  iter  preberet  expeditam. 

31* 
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ten  fcat  nnde  wolde  erlogen 
i1p  den  ^  Tone:  dö  karden  de 
vorften  alle  van  dcme  koninge 
tö  denie  *  keifere. 

Dd  vor  de  keifer  td  Wor- 
meze  nnde  nam  dar  tin  dridde 
wir.  Aller  örft  faadde  he  des 
koninges  dochter  van  A  r  r  a  g  ü  n : 
bi  der  gewan  he  den  koning 
Hinrike.  Dar  nA  nam  he  des 
koninges  dochter  van  Akers: 
mit  ere  nam  he  dat  ^oningrike 
tö^  JeruTaldm.  bi  dere  wän^ 
he  koning^  Kdnräde.  Dar  nä 
nam  he  des  koninges  fufter  van 
Engelant  td  Wormeze.  Dar 
qaam  eme  tin  föne  ^  tö  hulden 
unde  gaf  fic  in  '  des  vader  ^ 
gewait.  Des  l^t  ene  de  vader 
gevangen  halden  unde  fende  ene 
tö  Pulle. 

Dö  filves  hadde  de  keifer  önen 
gröten  hofiöMegenze  tö  fente 
Marien  miffen  der  örren,  ^  dar 
he  de*^  krönen  dröch,  unde  wä- 
ren dar  vil  nä  de  vorften  alle  ^^ 


tu1it,ettunc  vniuerfitas  principum 
regem  derelinquens  imperatori 
adhefiL 

Tunc  imperator  perrexitWor- 
m  a t  i  a  m  ibique  tertiam  duxit 
vxorem.  Prima  igitur  vxor  «eius 
filia  regis  de  Arragun  extitit, 
de  qua  filium  regem  f.  Henri- 
cum  fufcepit.  Poft  mortem  ejus 
filiam  regis  deOcken  fecundam 
accepit,  per  hanc  regnumJero- 
folimitanum  obttnuit,et  ex  illa 
filium  regem  Conradum  gene- 
rauit  lUa  vero  mortua  fororem 
regis  AnglieWormatie  duxit, 
quo  filius  fuus  veniens  gratiam- 
que  patris  obtinere  cupiens  in 
poteftatem  eins  fe  tradidit,  quem 
pater  captiuatum  in  Appuliam 
tranfmifit.  ♦ 

Bodem  tempore  imperator  ca- 
riam  follempnem  in  fefto  affum- 
ptionis  Moguntie  cum  princi- 
plbus  habuit  et  Corona  imperiali 
alüfque  infigniis  ornatus  inceffit. 


unde    anderCr)e   harren    vele. 

1  'G.  nppen.  2  G.  tome.  3  G.  ran.  4  G.  gew.  5  G.  den  k.  6  G. 
föne  de  koning  keinric.  7  G.  an.  8  Br.  uaders.  9  G.  ereiL  10  fehii  G. 
11  G.  de  T.  dar  v.  n.  alle. 

*  Hienach:  Eodem  tempore  rex  Dacle  Trauenam  iterato  obCtraere 
cnpiens  mnltas  et  amplas  naues  ad  koc  preparatas  addaxit  Tenitqiie  in 
Sclauiam  et  aliquam  partem  terre  incendio  dena(Uuit, inde  vero  ad  aquam, 
que  Warnowe  dtcitnr,  procedens  in  ciuitatem  Roftoke  fe  reoepit  Qaem 
Lnbiüeafes  e  veftigio  feqaeiites  cum  nanibns  eioa  in  mari  prelimn  com- 
mifenint,et  yalentiörem  eins  nomi  kotg  'konem[Ac]  videlicet  yalde  magnam 
jiominibns  et  propagnacnlis  vndiqtie  munitam  viribus  expugnanerant.  Reli- 
quas  vero  nauea,  quas  ad  immergendiim  rex  preparanerat,  qnafi  «  deo  nünTa 
tempe^ÜA  contercbat.  8ic  ergo  rex  faa  intentione  frtiftratus  ad  propria  re- 
diit,  et  cioitas  Lubioenfis  de  tanta  victoria  non  modioam  exultaait. 
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be  atddin  derWormelägeMn 
deme  velde:  dar.w^ren  üp  ge- 
flagen  felzene  *  panlüne,  de  de 
Solddn  deme  keifere  fant  ^ 
hadde. 

He  Tat  öc  tö  gerichte.  Dar 
wart  de  ^  gefat,  ^  welich  * 
föne  openbl^re  fich  weder  finen 
vader  Tatte,  dat  he  al  fin  recht  ^ 
verloren  hadde  an  Hnes  vader  ^ 
göde  unde  an  f inem  erve.  Öch 
worden  dar  andere  recht  gefat. 

Dar 'wart  öch  vorevenet  de 
aide  hat,  de  lange  gewefen  hadde 
twifchen  deme  rike  unde  deme 
flechte  van  Brünswic  alfus: 
De  keifer  köfte  van  des  hertogen 
wive  van  Beieren  unde  van 
erer  fafler  vanBaden  dat  ^gen, 
dat  fe  angeervet  was  van  ereme 
vadere,  dem  hertoge  van  Brüns- 
wic, unde  gaf  dat  an  dat  rike. 
De  hertoge  Otto  van  Lune- 
borg  gaf  öch  al  (In  dgen  in  dat 
rike :  dar  At  makede  de  keifer  6n 
hertiqhdöm  mit  willen  der  vor- 
flen  unde  mit  ord^Ien  unde  Idch^ 
it  eme  tö  rechteme  lenen  mit 
vanen  unde  fime  '°  wive  Hech- 
lilde:  dar  hebbet  volge  ^^  de 
dochter  ^'  alfö  de  föne  van 
fineme  flechte. 


Illic  etiam  compofitio  inter 
Imperatorem  et  'dominum  Lu- 
nenburgenfem  ordinata  fuit, 
itaquodLunenborch  et  omifiem 
propri^tatem  fuam  imperio  tra* 
didit  et  in  continenti  Imperator 

in  feodo  illo  reconcefTit  B  r u n  ef* 
wich  quoqüe  et  omnem  domi* 
nationem,  quam  imperator  a  filia 
patrui  fui  palentini  comparauerat, 


dacatum  de  cetero  ette  conIXituit 
et  cum  vexillis  coram  principi- 
bus  illi  porrexit. 


Tu  autem  Domine  miferere 
nobis.  * 


1  G.  wormlage.  2  BG.  felocne.  3  G.  gefant.  4  fehit  G.  5  G.  gefat 
dat  recht  6  G.  TweHc.  7  Br.  reth.  8  Br.  naders.  9  Br.  leth,  G.  leg. 
10  G.  fineme.     II  G.  aolge  an.     12  G.  dochtere. 

*  Hier  mdet  L.;  die  deuiUhen  Bdfchr.  tetzen  fort. 


486 

Des  winteres  dtfr  nä  vor  de  hertoge  mit  gröteme  here  vor 
Brdinen  unde  vordingede  dat  lant  unde  vorbrand'  es  ^  an  d6l 
unde  vor  weder  funder  fcaden.  De  bifcop  Gdrart '  de  ^  was  16 
Bremen  in  der  ftat:  he  ene  dorfte^  eme  nicht  widerftdn. 

In  deme  filven  jare^ftarf  de  koning  van  Ungeren,  fente 
Blfeben  vader. 

In  der  vaflen  dar  nä  ftarf  de  bederve  bifcop  Vrederic  van 
Haiverftat  unde  wart  de  ^  bifcop  LAdolf  gekoren  in  fente  Wal- 
burges  ®  dage. 

Dar  nä  erhöf  men  fente  Elf  eben  van  des  pävefes  gebode, 
dö  fe  '  vele  tdkene  gedän  hedde.  de  was  des  hntgraeven  L6de- 
wilies  wedewe  ^  van  Doringen.  * 

Dar  was  de  keifer,  vorflen  unde  hdger  harren  vele  unde 
anderes  volkes  nntalhaftich  van  menegeme  lande. 

De  keifer  beval  flneme  föne  konfng  KAnräde  dat  rtke,  den 
he  hadde  van  der  koninginne  vanJerufalem,  mit  etteliker  vorflen 
willen  unde  vor  mit  here  uppe  de  Langbard»re  dur  de  walt,  de 
fe  lange  deme  rike  gedän  hadden.  DddeLangbardseredat  Vor- 
namen ,  fe  vören  mit  gröteme  here  jegen  ene.  DA  he  in  dat  lant 
quam  unde  fe  beflän  wolde  mit  flride',  dö  worden  fe  vluchtich 
unde  de  keifer  gewan  de  (tat  tA  Vinceficie  mit  gewait  Dar  nä 
ftridde  hAre  Gevehart  van  Arneftein  unde  des  keiferes  helpere 
^t  den  *  van  Padouwe  unde  gevieng  ere  alfA  vele,  dat  fe  Ac  de 
itat  deme  keifere  gäyen. 

Des  nasgelten  järes  dar  nä  ftarf  koning  Johan  van  Alters  tA 
ConftantinApole,  dar  he  keiner  wefen  folde. 

Des  felven  järes  tA  hArremilfen  vAren  de  pelegrtme  van  Lif- 
lande  uppe  de  Lettou^en  unde  worden  geftagen  twe  dAfent 
der  pelegrime. 

Dar  nä  vAren  fe  van  Heil  an  unde  ere  helpaere  jegen  den  keifer 
mit  gröteme  here  unde  de  keifer  jegen  fe  mit  vile  minneren  here. 
DA  ßc  de  keifer  fcharede,  dA  quam  dh  weldich  man  van  Crem  An, 
de  fegede  tA  deme  keifere  „DA  letstich  **  uppe  der  DAdifchen 
manheit  unde  ere  eilen  ♦*♦  dumlike  weder  fA  overgrAte  menie^S 

1  a.  uorbrandis.  2  Br.  gerat,  G.  gerhmrt.  8  fehlt  Ö.  4  Br.  dorae, 
G.  dorfte  noch  he  ne  machte.  5  fehU  Br.  6  G.  walbnrge.  7  G.  Ar. 
8'G.  weduwe.     9  Nitch  dorin-|  feKlen  Br.  zw^  BläUer.. 

*  EdCekr.  (G.)  dem.     •*  ädfchr.  lestieh.    **•  Hdfckr.  ellent. 
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D6  Tpräc  de  keifer  „1c  wil  Te  beftin  uppe  de  godes  gndde  unde  üp 
min  recht^^  unde  ftridde  mit  in  manlike/  Dd.  gewan  he  den  fege 
unde  wart  gewunt  dar  worden  gefiagen  unde  geyangen  mer  dan 
viflein  dAfent  ünde  vieng  eren  ftanihart,  karröze  unde  den  poteftäl 
unde  fände  den  karrözeto  Röme:  den  falten  de  Römer e  uppe 
ere  Capitolium.  Des  anderen  jdres  lät  lie  den  poteftdt  h^n  boven 
dal  mere.  he  gaf  doch  alle  dage,  alfe  he  at,  dn  punt  greifen. 

Dar  nd  legede  de  keifer  dnen  hof  td Herne:  dar  16t  he  bidden 
de  düdif&hen  vorften  ande  de  harren. 

Bi  des  filven  keifer  Vriderikes  tiden  erh6f  ßc  de  kerftenheit 
Id  Prdzen:  bi  ftnes  vader  keifer  Heinrikes  Uden  wart  Li f lande 
kerlten  unde  bedwungen  van  den  S äffen.  Sic  erhdven  öc  bi  des 
keiferes  tiden  twei  geiftlike  leyent,  en  der  barvöten  unde  §n  der 
predegsBre.  An  den  felven  levenden  worden  hilich  fente  Fran-^ 
cifcus  unde  fente  Dominions  .unde  däden  tökene.  Sic  crhöf  de 
dat  dridde  levcnt:  dat  wären  gemdne  vrowen  unde  ftiflen  dar 
af  klöftere. 

Des  jares  dar  qA  ftarf  de  bifchop  van  Bavenberch  in  der 
liervart  Mi  W  e  n  e. 

Des  anderen  jdres  dar  nd  ftarf  de  bifchop  van  Koln.e  vnde  de 
van  Öfenbrugge. 

In  dem  felven  j^re  ward  gevangen  marcgrsve  Otto  van 
Brandenborch  umme  des  bifchopes  Ludolves  fchuldegunge 
van  Haiverftat  unde  van  fineme  gebode  unde  wart  to  Lange n- 
ftdn  upgevört.  Dar  belef  he  alfö  lange,  wanle  dat  al  verevenet 
ward,  alfö  dat  de  marcgraeve  gaf  deme  bifchope  fefteinhundert 
marc  filveres  unde  let  eme  4p  dat  hAs  töAlvesleve  unde  dat  lant. 

De  hof  tö  Berne  de  ne  volging  nicht,  wante  der  düdifchen 
hdrren  quam  dar  klene. 

De  keifer  vor  dö  dne  herevard  vor  Brixe:  dat  bel^f  unge- 
wunnen. 

Sic  erhdyeri  öc  dö  klöftere  van  der  brödere  ordine  van  vro- 
wen, de  wären  barvöt  unde  beflolen:  dat  erhöf  des  koninges  fufter 
vaq  Böhöm. 

Dar  nä  vor  de  keifer  uppe  den  päves  tö  Tnfcän,  dur  dat  he 
flarcte  deLangbardsre  weder  enc  unde  gewanBiterne,  ftede, 
caftele  unde  ^es  landes  vile. 
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Des  ^  fiigeften  jdres  y6r  en  gröt  -here  van  V rancrike,  van 
Hifpdniä,  van  Engelant,  van  BrittailiA,  van  Poytouwe,  van 
Burgundtdy  van  Normandie,  van  Acoijeunde  van  anderen 
managen  landen:  de  hadden  dat  krüze  unde  fcepeden  lA  Mar- 
filie.  en  d&\  vor  ere  over  lant  dur  de  Bulgerie  mit  grölem  ar* 
beide  unde  ftridden  dries  fege,  dr  fe  quemen  tö  Solnic.  De  mil 
den  fcepen  wAren,  de  quiemen  Id  Akers.  £n  döl  vor  dre  de  here* 
vard  jegen  DamaTc:  dar  beftunt  Te  de  Soldan  unde  dn  vrowe  van 
Alap,  dere  was  ere  man  geflagen  td  Damidt  dö  it  de  kerftenen 
gewunnen,  dar  ward  geflagen  de  gneve  van  Brittanii  unde  de 
grsve  van  Bart  unde  andere  harren  vile  unde  gevangen  wol  fes 
düfent  pelegrime.  De  heidenen  vören  dd  vord  tö  JerufaUm  unde 
gewunnen  Davides  torn  unde  dat  dar  umbe  gebüwet  was.  Höre 
Vrederic  van  Saffen  beW  dar  Ac  dot:  des  g^ven  fe  den  torn. 
dene  töbrdken  dö  de  heidenen.  de  hadde  gelUn  mör  dan  twei 
dAfentjdr.  unde  vor  hundert  unde  xxiii.jdr. 

De  wile  dö  de  keifer  tö  Tufcän  was,  gewunnen  de  van  Ve« 
nedie  unde  ere'  helpasre  Ferrärie  underRavenne  unde  karden 
van  deme  keifere.  De  keifer  vor  dö  wider  unde  gewan  Ravenne 
aver  unde  vor  vor  Segenowe  unde  gewan  dat  mit  gröten  arbei- 
den,  alfö  dat  fi  lif  unde  göt  ^  an  fine  gewalt  gtlven,  unde  bAeden  Ane 
borch  dan.  , 

In  den  tiden  vor  de  bifchop  van  Maideburch  unde  de  marc- 
grseve  van  Brandenborch  vor  Lubus  uppe  den  hertogen  van 
Polenen  unde  flormden  dat:  dar  belAf  vile  lAde  döt  unde  ne  wun- 
nens  doch  nicht.. 

In  der  felven  herevart  ward  twAdracht  under  deme  bifchope 
unde  dem  marcgrieven  unde  fchAden  fic  mit  unminnen.*  Tö  hant  dö 
erhöf  ßc  An  erlöge  twifchen  dem  marcgrieven  van  Mif  ne  unde  dem 
mjftrcgreven  van  Brandenborch  umme  de  marke  tö  LAfiz.  Des 
Mifnffires  lielpasre  ward  de  bifchop  van  Maideburch  dur  de 
twedracht,  de  gefchen  was  vor  Lubus;  des  ward  deme  Mf fn®re 
Köpnic  unde  Middenwalde.  De  bifchop  van  Maideburch  unde 
de  van  Haiverftat  vören  dö  vor  Hademersleve  unde  beUgen 
dat:  dar  was  öc  vore  de  greve  van  An  ehalt  unde  andere  hArren. 
Dö  fände  uppel  hüs  de  marcgreve  vanBrai|denburch  fine  lAde: 
des  vorniede  fic  de  hat,  de  twifchen  in  gefchAn  was  vor  Lübus.  dat 

1  HdCchr,  (G.)  De.     2  here  helpere.    3  gAt    4  Tminiimen. 
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hös  ward  iedoch  gewonnen  onde  tdbrokeh.  al  dar  fatte  fic  de  bi- 
fchop  ran  Haiverftat  X6  richte  unde  vordelde  dem  marcgrreven 
fd  geddn  gdt,  alfe  he  van  deme  goddes  hüfe  td  Hai verftat  hadde. 
De  birchop  van  Maideburch  unde  de  van  Haiverftat  vören  mit 
here  uppe  de  marke  unde  gewannen  mit  gewalt  de  lantwere  unde 
quiemen  over  de  Befe.  Dd  branden  fe  de  marke  hödelds  tw6  dage 
unde  twd  nacht  unde  den  dridden  dach  wante  td  der  vefpertit.  DA 
quam  de  maregreve  unde  ret  in  an  de  herberge :  des  worden  fe 
gefchumphdret.  De  ^ifcop  van  Maideburch  ward  gewunt  unde 
untrdt  uppet  hfts  tö  Calve.  Do  bifchop  van  Hai  verftat  wart  ge- 
wandet unde  gevangen  unde  mär  dan  festich  riddere.  dar  beldf  öc 
ddt  vile  lüdes,  geflagen  unde  gedrunken  in  der  Befe.  Dö  de  bi- 
fchop gevangen  was  en  half  jdr,  i6  ward  he  ledich  unde  f ine  lüde 
mit  deiiie  filvere,  dat  he  ime  gegeven  hadde,  unde  mit  deme  hAs 
unde  mit  deme  lande,  dat  he  ime  üpgeldten  hadde,  dd  he  ftn  ge- 
vangen was. 

Des  selven  jdres  ftarf  de  atde  koning  Waidemär  van  Dene- 
marken  unde  lantgrieve  Herman,  fente  Eisleben  föne. 

De  bifchop  van  Maideburch  unde  de  marcgr»ve  van  Mifne 
fcöpen  dne  gröte  herevart  uppe  de  marke  unde  qualmen  vor  de 
marke:  fe  hadden  wol  tw^  ddfent  ors  vordeket  De  marcgraeve  van 
Brandenburch' unde  de  hertoge  van  Brüneswic  fin  fwager 
quffimen  dar  jegen  fe  unde  wereden  in  de  marke^  dat  fe  dar  In' 
komen  ne  machten.  Des  vören  fe  dannen  unde  büeden  Rogasge 
unde  befatten  dat:  unde  de  marcgra^ve  van  Mifne  v6r  wider 
tö  lande. 

Dö  fchdp  de  bifchop  van  Maideburch  ene  hervart  aver  in  dat 
Havellant.  ^  dar  quam  aver  jegen  ene  de  ^  marcgraeve.  dar  nam 
de  bifcop  Ap  dner  bruggen,  de  over  de  Pia  wen  '  ffing,  fö  gröten 
fcaden,  dat  he  fich  weder  den  marcgrseven  nicht  m&v  üprichten  ne 
mochte. 

Dat  orloge  warede  nochten  ^  alle  wile:  dat  ne  mochte  oeman 
vorfdnen,  noch  de  koning  van  Beh^m  noch  de  hertoge  van  Saffen 
noch  de  hertoge  van  Brünswic.  Dö  redden  töfamene  twö  döneft- 
inan,  hdre  Godevrit  van  Wedinge  ^  unde  her  Borchart  van 

1  Hdfekr^  hauelant.     2  Nach  ^e  greif t  Br.  wieder  ein,     3   G.  pUwe. 
4  G.  dan  noch:    5  G.  weddinge. 
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Irekesleye^  unde makeden  dne  evenvnge.    aird  wart  vorMoi  dat 
gröte  unde  dat  lange  orloge,  dat  d^r  n&  edele  man  lö  ne  quam. 

In  den  filven  tMen  quämen  aver  de  Tateren  mU^me  kref- 
tiehen  here  in  dat  lant  td  Polen en,  de  dar  vore  hadden  tdvört 
Valven,  RAsen  unde  matoich  lant.  DA  ftridde  mit  en  de  hertoge 
van  Polenen  H  in  rieh  '  unde  wart  gef lagen  unde  mör  den  drittich 
dAreni  volkes  mit  eme,  äne  de  binnen  den  ^  lande  (lagen  ^  worden, 
wif  unde  kindere.  airus  fd  ^  weldegeden  Fe  dat  lant  unde  tövörden 
Irifcopdöme,  kldftere  unde  kerken. 

D6  defe  m»re  quimen  tödüdifcheme  lande,  dö  quämen  tö 
dneme  dage  töMersborch  harren  unde  vorften  vele  unde  wer* 
den  tö  rdde,  dat  men  dor  defe  groten^  not  dat  krüze  gAve  allen 
lAden,  wiven  ^  unde  kinderen  in  der  wege.  Dar  \6  worden  fe  des 
td  rdde,dai  varen  Tolden  alle,  de  binnen  kamptagen^  wären,  bi  al 
ereme  rechte  unde  Tolden  varen  alle^  de  Uf  unde  god^  kadden. 
De  göd ^^  hadden  unde  nicht  der  macht,  de  folden  helpen  den,  de 
de  macht  hedden  unde  nicht  dat  göd/^  unde  viere  folden  den  viften 
üt  ^^  vorderen,  alfö  dat  he  tö  der  herevard  mitte  were,  de  nicht 
bat  gedön  ne  mochte.  Dit  wart  gefat  vor  alle  funde  drucb  ^^  de 
godes  ere:  ^^  kerflenlichen  levcnt  ^^  tö  werende,  gedeshüfe,  lant, 
lif,  kint  unde  wif,  des  is  manlic  Ane  krüze  plichtich.  Des  ndmen  dö 
dat  kruze  koning  Könrät,  des  keiferes  föne,  vorften  unde  herren, 
,riddere,  man,  wif  unde  kindere,  vil  nd  al  de  an  düdif eherne  lande 
wären.  De  Tateren  vören  dötöUngeren  unde  flögen  dar  voic 
äne  tale.  Droch^^  dife  not  fände  de  koning  van  Ungeren  fin  lant 
unde  krönen  an  den  keifer  druck  ^^  helpe  he  unde  fine  nakomelinge 
van  eme  tö  untfände  immer  mör  unde  van  deme  rike.  Dar  vore.  ge- 
wan  de  hertoge  van  Öfter  rieh  des  keifers  hulde  unde  wart  eme 
W  ö  n  e  weder. 

Des  anderen  järes  wart  en  tornei  tö  Mifne:    dar  blöf  manich 

h^e  unde  riddere  döt  äne  andere  lüde  van  bitte  ^^  unde  van  ftöve. 

>    An  deme  filven  järe  ftarfbifcopL Adolf  van  Haiverftat  unde 

wart  gekoren  bifcop  Meinart  unde  wart  gewiget  tö  HaWerftat: 

dar  wären  vif  bifcope. 

1  Br.  yrekefleae.  2  Q.  H.  v.  p.  3  G.  dem«.  4  G.  geH.  5  G.  Alfas 
gew.-  fe.  6  G.  grote.  7  Br.  wiue.  8  Br.  Camptagen.  9  G.  gjtd.  10  Br. 
gut  11  Br.  vt.  12  Br.  dradi,  Id /Mt  G.  14  G.  louen.  16  Br.  droch, 
G.  dar.     16  G.  bitten. 
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Des  filven  jdres  vorging  der  nnineii  ere  fchin  van  d€ä  ^  mimen 
an  den  ^  middeme '  dege:  des  dat  volc  tire  '  UDderqiUHn. 

Des  filven  jAres  ftarf  de  keirerinne,  deWan  Engelant  was,  fin 
dridde  echte  wif. 

Des  anderen  jires  de  bifcop  van  MegenKe  unde  de  van  Keine 
deden  den  keirer  tö  banne  unde.  orlogeden  üp  ene.  Des  q«am  de 
bifcop  van  Kolne  td  itride  unde  wart  gevanfen  van  des  keireras 
helpan-en. 

Des  filven  järes  vdng  de  bireo^)  van  Havelberge  den  biCcop 
van  Brandenburg.  ^ 

Vor  des  ftarf  de  koning  Hinric,  des  keifers  föne,  an  dier 
vangnilTe. 

Des  filven  jdres  vor  de  koning  van  Enge I an t  mil  grdtome 
bere  Ap  den  koning  van  Vrancrtke  mil  belpe  des  greven  van  der 
Marke  ipide  des  van  Provent  unde  anderer  harren  vele.  ^  Dar 
vor  de  koning  van  Vrancrike  jegen  mil  here  unde  vorlds  wol 
achle  hundert  riddere.  dal  feget  men,  dat  it  van  ovorgiftniffe^  qumme, 
unde  wart  dat  orloge  gevredet  He  brande  6ch  binnen  deine  j^re 
der  Joden  böke  alfö  vele  tö  Paris,  alfo  wol  l>mlich  vddere. 

Dö  ftarf  de  pdvesGregArius  unde  wart  gekoren  Celeflinus: 
de  ftarf  an  deme  feventegeden  ^  dage.  Dd  ftuot  Rdme  ^e  pAves 
in^  dat  dridde  jdr.  DA  wart  gekoren  Innocenciusmtl  des  keüeres 
willen:  de  h^ll  den  filven  ban,  den  de  pdves  Gregdrius  an  den 
keifer  hadde  gedAn«  Sich  erhftveii  dd  degedinge  twifchen  en  Iwdn: 
de  tögingen  alfö,  dat  deme  keifere  befccden  wart  lA  Gen4we.  dar 
ne  wolde  he  nicht  komen,  wanle  he  der  borgiare  vigent*  was. 

Des  anderen  jdres.v6r  de  pdves  tö  Rödemleven  ^^  unde  le- 

R 

gede  da^  ^  concilie.  dar  ladede  he  alle  bifcope:  der  quam  dar 
vele  ^^  unde  vele  volkes  van  manigen  landen,  dat  oonoilium  wart 
gröL  de  keifer  ne  quam  dar  ntchl  unde  fände  dar  flne  bodeo:  de 
fegedto,  hö  ene  dorfte  ^^  dar  tö  rechte  ^'  nicht  komen  unde  «nffcul- 
degeden  ene,  des  de  pdves  uppe  ene  fprach.  fe  baden  ^^  eme  l§nen 
dach,  dar  de  düdifchon  vorften  tökomen  mochten,  de  an  deme 
rike  den  köre  hadden.  Des  ene  fcä*^^  nicht    Seder  dede  he  ene  tö 

1  G.  dem.  2  G.  midden.  d  fehU  Br.  4  Br.  brandebrug.  5  fehii  G. 
6  Br.  oaergifhiÜe.  7  Br.  feaentegendfln,  G.  feyentegeden.  8  G.  an.  9  G. 
ueieat.  It)  G.  rodenleiic.  11  Br.  niele.  12  Br.  drorfle.  18  G.  to  r.  d. 
14  G.  bedea.     16  G.  ne  gefcA. 
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banne  uifde  geb6l  den  bircopen,  dai  fe  dai  filve  ^  däden.  Van  des 
pd¥eres  boden  *  dfchede-men  van  den  papen  den  twintegeiten  ^  döl 
unde  den  viflen  d^l  ^  unde  den  halflen  d^I  erer  orbore,  dal^  &r  ne 
gefoA.  Dar  tö  fande.de  paves  ^  den  legdt  an  Düdifche  lant:  ^  de 
bot  dat  men  pr£degede  dat  krüze  üp  den  keifer.  Do  koren  fe  den 
iantgreven  Hinrike  van  Doringen  to  koninge  bi  Wirzebnrcb: 
dar  ne  was  ndn  l^gen  ^  vorfle,  wanne  he  al  dne.  Dat  vorderede  de 
bifcope  van  Megenze  unde  de  van  Kolne  jinde  och  andere  bi- 
fcope.  Do  legeden  f&üp  enen  hof  tö  Vrankenevorde:  dene  fatte 
koning^  Konrät,  des  keiferes  föne,  de  hadde  (ich  dar  td  gefomnet. 
Dar  nd  quam  de  nige  ^^  koning  mit  grdteme  here  unde  erhöf  fich  en 
ftrid:  dar  behalt  de  junge  koning  den  fege  unde  worden  gevangen 
m^r  dan  fes  hundert  riddere. 

Vor  deme  jdre  erhöf  ßch  t^norloge  twifchen  deme  Solddne 
van  Babildnie  unde  van  Damafch.  Deme  van  Babilönie  qud- 
men  to  helpe  deKrozemine.  Dem  van  Damafch  hulpen  de  vanme^^ 
Temple  unde  de  vanme  Düdifchen'hüs  unde  flridden  twöne  dage. 
De  van  Babilönie  behölt  den  fege  unde  worden  geflagen  der  brö- 
dere  van  kertlenen  ^^  lüden  fes  hundert  unde  mer  unde  der  beide- 
nen  Ane  tale.  Do  röveden  fe  Jerufalem  unde  flögen  an  deme*^ 
Temple  vele  kerftener  lüde  unde  karden  weder  unde  vören  vore 
Damafch  unde  befäten  dat 

De  legit,  de  an  Düdif eherne  lande  was,  befwdrede  ^^  de  bi- 
fcope unde  bot  fe  fwerei^,  dat  fe  fin  gebot  dön  folden.  dar  tö  halp 
de  bifcop  van  Megenze  unde  de  Minneren  ^^brödere  unde  Grö- 
tere,  de  prödekiere  beten:  ^^  de  gäven  dat  krüze  uppe  den  keifer. 

'Des  jdres  ftridde  de  hertoge  van  Ofterrich  weder  deUn- 
geren  unde  wart  geflagen:  de  fine  behelden  iedoch  den -fege. 

DeSwAve,^^  de  deme  koninge  uiireden  ^^  wären  van  deme 
firlde,  ladeden  koning  Hinrike  in  dat  lant  to  Swdven:  dar  ne  ge- 
wan  ^®  he  nön  hüs  noch  ftat  unde  quam  weder  tö  Doringen  unde 
ftarf  an'^  deme  blöde  unde  wart  begraven  tö  !fe.nach.  *^ 

In  den  tiden  wart  öch  gröt  twödracht  twifchen  dem  koninge 

1  Br.  fe  filven.  2  G.  gebode.  3  Br.  twingedten.  4  Br.  fekU  u.  d.  vif- 
ten  d.  5  Br.  dar.  6  G.  f.  he.  7  Br.  lade  b.  8  G.  leien.  9  G.  de  k, 
10  G.  nie,  Br.  iiinghe.  HG.  namme.  12  G.  kerftener.  13  G.  aDme. 
14  G.  befwarede,  Br.  bewar^de.  lö  G.  miimere.  16  G.  betet  17  Br.  fwauen. 
18  G.  conrade  Totreden.     19  Br.  gawan.     20  G.  in.    21  Br.  yfoaach. 
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Erike  nnde  nnen  ^  brdder  Abele.  Des  herlogen  helpsBre  wsren 
grffive  Johan  van  Hollfdten, '  de  bifcop  van  Bremen  nnde  One 
helpere  nnde  öch  de  vän  L üb  ecke.  De  herioge  Abel  gewan  de 
(tat  tö  Ripe  deme  koning  af^  unde  rdvede^  (e  unde  vänch  dar  ftne 
lüde.  De  koning  de  wan^  fe  öch^  wider  unde  behalt  fe  öch^  man- 
like.  De  hertoge  Abel  nnde  de  bifcop  G^rart^  van  Bremen, 
grieve  Johan  unde  andere  harren  vele  quAmen  aver  mit  grdteme 
here  an  Denemarken  unde  wolden  aver  deme  koningc  Ripen  af- 
winnen:  ^  dat  werede  de  koning  h^rliche.  Des  beUgen  fe  dar  alfö 
lange,  wante  fe  de  hunger  danen'^  dref.  Dö  voreveneden^^  fich  de 
koning  unde  de  hertoge,  unde  de  anderen  hdrren  ^'  bleven  dar  en- 
büten.  ^'  De  van  L  u  b  e  k  e  orlogeden  mit  ^*  fkepen  den  koning  C§re 
unde  rdveden  de  K.  fe  vöngen  unde  flögen  menegen  unfcnlde«* 
gen  ^^  man. 

Nä  ^^  der  f6ne  des  koninges  unde  des  hertogen  bat  de  hertoge 
den  koning  finen  bröder  in  fin  hüs  tö  Sldswich:  dar  fat  de  koning 
unde  fpclede  worptdfles.  De  hertoge  bat  ene  ApfUn.  De  koning 
fprac  „Beide,  Bdle,  wante  dit  fpil  üte  fi.'^  ,,Hdrre,ich  ene  mach.  Gi 
folen  üpftdn.^^  Do  fprach  de  koning.  „H6rre  brdder,  gndde  des 
lives!^^  Dö  grep  he  den  koning  an  unde  löt  ene  höveden  unde  fen- 
ken  in  dat  water.  Dit  gefcA  in  fente  Laurencius  dvende  m^.cc^.I. 
£n  döl  lüde  hebbet  des  wdn,  dat  he  hilich  fi.  Tö  haut  ni  des  milden 
koninges  Erekes  döde  wart  untrüwe  Abel  koning  unde  nicht 
lange  dar  nft  wart  he  flagen  van  den  Vrefen  fcentllchen  in  deme 
bore.  Ji<>.cc.li°.  ^^ 

Indemefilvenjare  dö  de*^  koning  Hinric^^  döt  was,dö^^  wor- 
den tö  rdde  de  bifcop  van  Hegenze  unde  de  '^  van  Keine  unde 
de  van  Tröre,  dat  fe  koren  van  des  pAvefes  gebode  den  grseven* 
Willehelme^' van  Hollant  tö  koninge.  Dat  gefcA  bi  Kolne:  dar 
ne  was  ne^'  leien  vorften  wan'^  de  hertoge  van  BrAbant:  de  ftarf 
dar  nä  tö  hant^^  Dö  bot  men  den  papen  aver,  dat  fe.gAven  fes  pen^ 
ninge  van  der  marciL    Dö  vören  fe  vor  Werden  unde  vor  Aken 

1  G.  finem.  2  Br.  holzaten,  G.  holzsaten.  8  G.  an.  4  Br.  rouete. 
5  G.  De  k.  gew.  6  G.  drade.  7  fehlt  G.  8  Br.  gerat.  9  G.  angew. 
10  G.  dannen.  11  Br.  uor  euenede.  12  Br.  heren.  13  G.  nnbuten.  14  G. 
oc  mit.  15  Br.  fculdegen,  G.  untk,  16  Der  ganze  Satz  von  Nft  der  föne  ... 
M».cc.li».  fehU  G.  17  fehlt  G.  18  fehU  Br.  19  fehU  G.  20  fehU  Br. 
21  G.  willekme.     22  Br.  ne,  G.  nen.     23  G.  waae.     24  Br.  to  hollant. 
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mit  deme  nigen  koninge.  Aken  dal  wart  dd  yan  watere  nnde  van 
anderen  ndden  fö  gedwungen,  dat  fe  dach  nftmen  dr^  jdn  Aifö 
vorevenede  fic  de  keifer  (was  h^rVredertc)  mit  deme  pftvefe 
wol  unde  grftt;  ^  ne  w»re  des  nicht,  fe  woMen  dAn  al  der  har- 
ren Wille. 

Dar  rA  tö'  fente  Hertines  milTen  de  marcgneve  van  Bran- 
dbnborg,  de  hertoge  van  Brüneswic  unde  de  van  Saffen  vdren 
mit  grdteme  here  td  Bdh^m,  wart  unde  weiden  helpen  den'  aldea 
koninge  van  Böhöm,  den  fln  föne  vordriven  wolde.  Dat  wart  ge^ 
legeret  unde  de  herevart  wederwante. 

In  der  winachten  nacht  dar  nä  wart  An  grot  blicfene^  unde  en 
donreflag.  dar  nä  in  der  hindere  nacht  wart  6n  regen  unde  to  wint 
vari^  fädweftene  alfd  grdt,  dät  he  tdbrach  manich  hüs  unde  dede 
grölen  fcaden.  he  warp  Ach  manigen  gröten  ^  böm  in  deme  walde  ^ 
dar  nidor.  Manich  fprach,  et  w«re  ertbevinge.  De  vlAt  van  der  fö 
de'  hdf  fich  fd  hö,  dat  fe  tdbrach  al  de  dike  in  den  Niderlanden 
unde  erdriinc  volc  unde  vA  dne  tale  unde  gefcA  grAt  jämer. ' 

Bi  den  tiden  fegede^men,  ^®  dat  ftorve"  keifer  Vrederic.  An 
dAi  Volkes  fegede,  he  levede:  de  twfvel  werede  lange  tit 

DA  vAr  de  kAning  Willehelm  ^'  to  Saffen  unde  nam  dar  her- 
togen^'  Otten  dochter  tA  wtve  van  Briinswic  unde  wart  Weldich 
van  ftner  helpe  over  dat  laut  tA  Saffen.  DA  vAr  he  weder  lA  Hol- 
lant  mit  nueme  wive  der  koninginnen.  Dar  nA  fAchte  de  grevinne 
Mergrlte^^  viin Vlanderen  den  koning  in  fime  lande  tA  Hollant 
Dekoning  bejegende  ere  unde  vächt  fege  unde  vAng  vele  ilkes 
Volkes  unde  nicht  lanch  dar  nä  wart  he  geflagen  vail  den  Vrefen. 

In  deme  filven  jAre  hertoge  Lodewich  van  Beieren  lAt  fin 
echte  wip,  des  hertogen  dochter  van  Brdbant,  openbäre  hAveden 
omme  Ana  unrechte  Uch. 

DA  ftarf  bifcop  R Adolf  van  Haideborg  over  deme  difehe 
m'u^.Ix^.  in  fente  MargarACen  dage.  ^^ 

> 

1  Br.  gAt.  2  G.  na.  8  G.  deme.  4  Br.  en  blifeue,  G.  en  grot  bUcTe 
5  G.  Tantne.  6  fehlt  Br.  7  G.  den  wald^en.  8  fehlt  G.  9  Biemit  bricht 
Q.  ab.  10  Br.  fegemen.  11  Br.  (tone.  12  Br.  wiliehem.  .  13  Br.  hertoge. 
14  Br.  grean  megrete  (greuin  mergrete?).    15  Mit  daghe  bricht  auch  Br.  ab. 
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(S.  476.) 

[Nach  Hdndrid  wart  Gre^görius.]  Der  felbe  pdbeft ierhuop ^ 
fante  Dominicum  ^  unde  fant  Francifcnm  unde  fant  Elizabd- 
then.  NJich  päbeite  6regöri6  wärt  Celertinua,  der  was  niwer 
XVIII.  tage  dar  an.  ' 

Ndch  Celeftind  wart  Innoceiieitta  der  vierde.  Der  Inno- 
oencius^  maobte  ein  concilium  ze  Leün  ^  wider  den  keifer  Fri- 
derfoheB  imde  tet  in  do  ze  banne  unde  dar  näek  entarte  er  in  ^ 
unde  beroiibet*en  aller  keiferlichen  wirdicheit,  wante  er  Af  in. 
z6ck  ^  dife  ^  nAch  gefchriben  arlikeL  Der  ^rfte  was ,  da5  *  er  in 
fchuldegete,  er  braBche  ^^  den  fride,  d^  zwifchen  in  gefworn  was. 
Der  ander  was,  daa  er  zwdne  cardindil  gevangen  kette  unde  da^  er 
vil  ^1  pr^IJkten  von  iren  ^^  eren  entfast  kette.  Er  fckuldigete  in 
ouch,da5  cfr  guldine  kriiize  unde  rikhva5  Wide  kelicke  u«de  edeliu 
tttocber  unde  andere  heilige  gezierde  den  kiroken  1105  roubliohen 
nemefi.  Er  bie5  die  pfaffen  in  nuMiigerlei  wife  twingen  unde  kefti** 
gen,  wante  fi  niht  alleine  vor  werlüich  gerihte  gevüeret  wde  ge« 

1  A.  hAb.  2  A.  domita.  3  Cl.  fehlt  der  was  ...  dar  an.  4  CL  I. 
der  iiij.;  M.  Der  felb  pabft  I.  5  M.  Ladnn.  6  A.  vü  entert;  Cl.  fehlt  u. 
dar  n.  er  in.  7  V\.  zönhc.  8  Cl.  dirre.  9  fehlt  MA.  10  M.  zerbrech, 
11  Cl.  manigen.     12  Cl.  linen;  A.  ertrenk. 
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zogen  wurden,  funder  fi  muoften  mit  einander  kempfen.  Er  hies 
fi  ouch  entboubeten  unde  an  galgen  benken  unde  bekante  ^  offen- 
liehe,  da5  er  niht  enabte  der  bdbefte  ban.  Er  fcKoldigte  ^  in  ouch, 
er  bette  vil  beiden  unde  ungeloubiges  volkes  ze  tegelicbem  gefinde 
unde  die  lie5'  er  in  dem  tempel  ze  Jerufal^m  ze  finer  angefiht 
Machmets  namen  anbeten,  unde  da5  er  den  ftuol  ze  Röme  mit 
gewalt  roubete  unde  im  ouch  freveüchen  inne  biet  *  dife  gegenen 
unde  dire  veften:  die  marc  ze  Ancön,  ^  daz  herzoctuom  ze  Spo- 
l^t  unde  Benevent  unde  ze  Pulie  vier  unde  zweinzic  biftuom 
unde  erzebifluom.  Er  bette  ouch  mit  gewalt  inne  ze  TuTcdn  yil 
ftete,  die  deme  fluole  ze  Röme  zuo  gehörten. 

In  Tcbuldiget*  ^  ouch  der  pdbeft  in  dem  felben  conciliö ,  da5 
er  bete  geredet,  ^  da^  dri  betten  alle  die  werlt  verirret:  Moyfes 
die  Juden,  J6tus  die  kriltenheit,  MachmSt  die  beiden.  Er  Tprach 
ouch  mdr:  „Unde  wolten  im  die  fürften  volgen,  er  wolle  ein  be55er 
ordenung  vinden  aller  der  werlt  ze  lebene^S  unde  da5  zöcb  er  ^  an 
den  lantgrdven  Heinrich  von  Duringen,  lantgräven  Ludewiges 
bruoder,  daj  er  dife  rede  gehört  bette.  Umbe  dife  fache  unde 
umbe  die  vorgefchriben  fachen  tet  in  der  pdbeft  ze  banne  unde 
wolle  in  verlriben  von  finer  keiferlichen  wirdicheit  Er  gefchuof 
ouch  da5  der  vorgenante  lanlgrdve  Heinrich  von  Duringen 
erweit  wurde  ze  künege  wider  keifer  Friderichen. 

Dö  diz  m»re  ®  dem  keifer  Friderichen  ze  wi55en  wart 
geldn,  da^  der  bdbeft  unde  anderre  furften  etwie  vil  im  wider 
wolten  fin ,  ze  den  ziten  was  der  keifer  enhalb  ^  mores  in  dem 
heiligen  lande.  Dö  fprach  der  keifer:  „Ift  da5  uns  got  mit  heil 
bilfet  wider  über  mere  unde  da^  uns  des  landes  niur  als  breit  wirt 
alfö  da5  wir  unfriu  ros  gewenden  mäegen  und^  unferiu  fwert  ge- 
ziehen ,  fo  triuwen  wir  gotes  gendde  wol ,  wir  belwingen  mör  lande 
dan  wir  vormdlen  gehabt  haben^S  Ndch  difen  dingen  koin  keifer 
Friderich  her  über  mere  unde  machte  finen  fun  Kuonrftten  ze 
künege  ze  diutfchen  landen  wider  den  lantgrdven  Heinrichen 
von  Duringen,  den  der  pAbett  Innocencius  unde  fine  helfiere  ^ 
erwelt  betten. 

1   Cl.  bette    ...   fer  nut,   A.   er  acht  .  .  .^nihciig.      2    Cl.  s5iich. 

8  C).  uii  ime  Torbehielt.  4  A.  mahiam  antonioanfi,  Cl.   mathiam  aotoiiita* 

nam.     5    Cl.  zech.     6    Cl.  ibtte  han  gefprochen.     7  M.  der  pabf).     8  MA« 

difiu  rede,  Cl.  dife  mere.  9  CL  jensite.     10  A.  mitbeller. 
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In  dem  twelfhundertiften  und  fiben  onde  vierzi-* 
girten  jdre  von  gotes  geburt  der  keirerFriderich  machte 
finen  fnn  Kuonrdten  ze  künege,  denfehsuiid  niunzige- 
ften  von  Auguftö,  unde  was  dar  an  sehs  jAr  mit  dem 
vater,  nAch  dem  vater  ein  jAn 

Des  drften  jAres  Hnes  riches  dd  Tchict  in  fln  vater  ze  diüt- 
riehen  landen  wider  den  lantgrAven  Heinric  von  Duringen.  Dö 
komdem  künegeKuonrAte  zc  helfe  ftn  Twager  der  herzogeLuo* 
de  wie  von  Bei  er  en  unde  anderre  harren  etwie  vil.  Alfö  vuor 
er  ze  Franken  fürt,  dö  begegente  im  der  lanlgrAve  Heinric  mit 
den  bifchoven  unde  mit  gr65er  mäht  und  treip  in  mit  gewalt  an 
fant  Öswaldes  tage  von  Frankenfurt,  da5  er  im  muofte  ent- 
wichen den  Rin  üif  hin  ze  bi5  ze  Brifach.  dA  vqor  er  über  die 
brücke.  ^  Dö  karte  der  lantgrAve  Heinrich  wider  unde  ftarp  an 
der  ruore  des  felben  jAres  und  verfcheit  ouch  Ane  erben  unde 
wart  begraben  ze  tfenach. 

In  den  felben  ziten betwanc  ouch  keifer Frideric  ze  welhi- 
fchen  landen  die  ftete,  die  fich  wider  in  vemoiöret  *  betten. 
Alfö  kom  er  vor  Bare  '  in  Pulle  unde  befa5  die  mit  hMchaft. 
Dö  wart  er  überwunden,  wante  im  wart  vergeben  an  einem  win- 
trübel,  ^  den  er  nAch  dem  bade  A5.  Da5  gefchach  alfö:  dö  er  nAch 
dem  bade  in  einem  boumgarten  gegangen  was,  dö  bette  ein  fin 
arzat  vergiß  an  den  trüben  *  geftrichen,  dö  er  an  der  reben  hienc. 
den  reichet  im  der  arzAt  zc  e55eiie,  wante  er  gar  luftliche  geftalt 
was;  wante  er  ouch  des  keifers  gewonheit  wol  wefte,  da5  er  fi 
nAch  dem  bade  gerne  A5.  Dö  der  keifer  der  vergift  innen  wart, 
zehant  befante  er  die  vurflen  unde  die  hörren,  da5fi  vurin  quemen 
und  feite  in,  wie  im  vergeben  waBre.  des  erfchrAken  die  hörrer. 
före  unde  klageten  in  klegellche,  ^  wante  fi  in  liep  betten.  Der 
keifer  was  ein  tugcnthafter  küener  man  unde  wife  ^  unde  dA  von 
hielt  er  fich  vefliclichen  vor  den  herren  unde  tröfle  fi  wol  unde 
riet  in  da5  ?\  fin  krancheit  vafte  hielen.  DA  mite  zöch  er  gein  der 
itat  FungiA,  diu  in  Pulle  lit,  unde  wa5  er  diutfches  landes 
hörren  bi  im  bete,  die  fchicket  er  alle  mit  kluocheit  einzelingen  ^ 
von  im,  da5  fi  Ane  allen  fchaden  kAmen  hqim  ze  lande,  ö  da5  die 

1  C\,  füfft  zu  Dia  gefchach,  do  man  zalte  mccxlvi.  2  Gl.  gefetset 
8  Gl.  Parme.  4  Gl.  wintrdbel.  5  M.  inneohlicben.  6  M.  weifer  man  Tfi 
kAne.    7  Gl.  einieht,  M.  ze  ainzigen, 

Bfrk.  Glir«B.  32 
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Waihe  uerniBinen  des  keifers  krancheit  unde  flnen  töL  Der 
keifer  verfchiei  als  ein  kriflenman  mit  allen  kriflenlichen  rehten, 
die  im  ein  fin  capeiän  tet  an  finem  tode.  Dar  umbe  wolte  der  pft- 
beft  Innocentius  den  felben  pfaffen  entwihet  ^  haben,  wan  da5 
er  appellieret  an  einen  zukünftigen  p&beft. 

Do  der  keifer  geltarp ,  die  harren  unde  fin  gefinde  wären  fö 
gar  von  im  geriten,  da5  nieman  bi  im  was  wan  der  felbe  capelfth 
mit  andern  pfaiFen  unde  begebener  Hute'  etwie  vil.  Do  begruoben 
fi  in  in  der  (tat  ze  Fungia  als  heimeliche  an  fant  Lucien  tag,  da^ 
genuoc  liute  unde  harren  in  manigen  landen  wol  vierzich  jar  in 
deme  wdne  wären,  er  were  niht  tot,  unde  wären  fin  wartende,  er 
folte  wider  rihten  mit  folicliem  gewalte  und  hdrfchafk,  als  er  wol 
driu  unde  dri5ich  jär  getan  bette.  Dar  nach  gefchach  bi  künec 
Ruodolves  ziten,  da^  fich  einer  annam,  er  were  keifer  Pride- 
rieh:  wie  05  dem  ergienc,  da5  vint  man  in  den  getäten  künic 
Ruodolves. 

Diz  was  der  keifer  Friderich,  der  fant  Eisbeten  die  lant- 
grievinne,  Luodwiges  Wirtin  ^  von  Duringen,  ze  einer  Jüchen 
wirUnne  genomen  wolte  haben  nach  irs  wirtes  des  lantgräven  töde. 
Dd  verfprach  fi  den  keifer  durch  got,  wante  fi  kiü^che  wolte  beli- 
ben.  Per  bifchof  von  Babenberc  lac  ir  vafte  an  mit  bete  unde 
mit  drö,  das  fi  den  keifer  nsme.  Dd  fprach  fi  „Ift  das  nutn  nii<^h 
des  twinget  das  ich  den  keifer  nemen  muos,  ich  fnide  mir  felbe 
die  nafen  abe/^  Da  von  muofte  fich  der  keifer  unde  die  herren  ir 
verwegen.  Dar  nach  über  etwie  vil  järe  verfehlet  diu  heilige 
frouwe  fant  Elsbet  unde  wart  begraben  ze  Marburc»  ^  unde  dö 
man  fi  erfauop,  dö  kom  euch  dar  hin  ein  cardinäl  unde  der  bifchof 
von  Hegen  ze  unde  vil  prölälen.  euch  kom  dar  hin  keifer  Fri* 
der  ich  ^  mit  etelichen  vurften  unde  anderre  herren  vil;  unde  dö 
man  die  heiligen  frouwen  erhuop ,  dö  fprach  der  keifer  „Sit  das 
niht  folte  fin,  das  ^^^  ^  krQsnete  lebende,  fö  wil  ich  fi  aber  töten 
kroenen.^^  Er  nam  die  kröne  ab  flnem  houbete  unde  wolte  fi  üf- 
fetzen  der  heiligen  vrouwen  fant  Eisbeten:  dar  umbe  fträfet  in 
der  bifchof  von  Megenze.  dat  tet  dem  keifer  zom  unde  fluoc  den 
bifchof  an  den  hals.  Das  wart,  dem  päbeAe  Gregöriö  ze  wissen 

1  MA.  degradiert.  2  Ol.  geiftlicher  Idte  etwie  vil,  MA.  begeben 
leiiten  e.  r.  8  M.  wätiben.  4  Cl.  Margburg.  5  H.  fehlt  ein  cardinäl 
•  •  ,  Friderich, 
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geUn  von  dem  keifer,  da5  er  da5  hette  getan.  Dar  umbe  hoop  fich 
zem  Griten  diu  zwiunge  zwifchen  dem  keirer  unde  dem  päbefte 
nnde  den  bifchoven  unde  da5  werte  bi5  an  den  pAbefl  Innocen- 
cium,  der  in  vertriben  wolte  haben  unde  in  ze  banne  tet,  alfö  dft 
vor  gerchriben  ti&L  ^ 

In  dem  zwelfhundertiften  unde  einem  unde  viunfzi- 
geTten  jdr  von  gotes  geburt  '  grdve  Wilhelm  von  Hol- 
lant  wart  erkorn  des  drften  '  von  etlichen  vflrften  mit 
des  pdbeftes  Innocencii  willen,  der  fiben  unde  niunzi" 
gefte  von  Auguftö,  unde  was  dar  an^  vier  jär  unde  etwie 
man  igen  monät;  wante  er  wart  gekorn  wider  den  vor  gerchriben 
keirer  Friderichen  unde  finen  fun  kunec  Kuonrdten. 

In  den  ziten  flarp  keirer  Fr  i  der  ich,  als  vor  gcfchriben  ift. 
Nach  fines  vater  töde  lebt»  küncc  Kuonrdt  ein  jär  unde  etwie 
vil  m^r,  do  kom  er  ze  Pulle  unde  ftarp  dö  unde  wart  begraben 
bi  finem  vater  in  der  (tat  ze  Fungid.  Des  reiben  järes  ftarp  euch 
vil  edeler  liute  in  diutfchen  landen.  Dar  nach  lebte  künic  Wil- 
helm geborn  von  Hollant  unde  richfente  in  diutfchen  landen 
unde  gewan  an  fich  alle,  die  er  betwingen  mohte.  ze  jungeft  kom 
er  ze  Nid  er  lant:  dö  begegent<;n  im  die  Frifen  unde  fluogen  in 
ze  töde  an  einem  veltftrite.  • 

Des  felbcn  jdres. hie^  der  herzöge  Ludewlc  von Beieren  ze 
Swebif ehern  werde  uf  der  burc  fin  frouwen  unfchuldicliche 
enthoubeten,  diu  was  geborn  von  Brdbant.  Von  den  fachen  ^ 
getorfte  der  herzöge  niemcr  mör  kernen  äne  geleite  in  Nider- 
lant.  ö  ~ 

Nü  kome  wir  wider  an  die  örften  rede,  da  diu  mere  geld5en 
fint  von  dem  keifer  Friderichen,  wie  05  fider  finem  geflehte 
ergienc.  Der  keifer  Fridcrich  lie  einen  kebesfun,  der  was  ge- 
hei5en  Henfrit:  ^  der  underwant  fich  ze  Pulle  unde  ze  welhi- 
fchen  landen  der  vcrien  vil,  die  fm  vater  betwungen  holte.  Nd 
ftarp  in  den  ziten  der  pdbeft  Innocentius:  nach  dem  wart  Alex- 
ander. Bi  des  ziten  lebte  der  grö5meifter  Alb reht,  der  geborn 
was  von  Lougingen.  Er  was  zem  erften  ein  prödiger:  dar  nach 
wart  er  bifchof  ze  Regensburc.    Der  bifchof  Albreht  fa5  ze 

1  Cl.  gefeit  ift.  2  In  ...  geWrt  fehlt  A.;  Cl.  do  man  zalte  mccl  jor. 
8  A.  der  erft,  fekU  Cl.  4  Cl.  an  dem  riebe.  6  A.  fahfen,  fehU  Cl, ;  M./eÄft 
De«  reiben  Jftres  .  ,  ,  Niderlant    6  M,  meinfrit,  A.  m2aiHd,  C\.  menfrit, 
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einer  2it  in  ftner  zelle,  dö  er  in  pr^digsre  orden  dannoch  was :  dd 
hete  er  einen  tiuvel  für  fich  betwungen.  Der  fluont  vor  im  in 
menfchen  bilde,  als  er  fi  vormftlen  dicke  hete  betwungen,  ze  er- 
varne  an  im  heimelichc  fache  der  kriflenheite  ze  guote.  Dö  kom 
von  gerchiht,  da5  der  pfarrsre  von  der  ftat  vur  in  gie  unde  truoc 
unfers  .harren  lichamen,  wante  er  einen  fiechen  bewarn  weite.  D6 
viel  der  tiuvel  mit  famt  dem  birchove  an  Tiniu  knie.  Der  bifchof 
vraget  in,  ob  er  in  euch  vorhte,  unfern  hdrren  Jdfum  Chrinum. 
Des  antwurte  im  der  tiuvel  unde  fprach  „weiftu  niht  das  gefchri- 
ben  ftit,  da5  fich  in  gotes  namen  biegen  füllen  alliu  knie  im  himel 
unde  in  der  erden  unde  in  der  helle?"  Dar  nach  kurzelich  gie  der 
pfarrer  her  wider  mit  der  fchellen,  ^  als  gewoneheit  ift.  Heifter 
Albreht  viel  aber  an  Hniu  knie,  der  tiuvel  beleip  fldnde.  Dö  vra- 
get er  in ,  warumbe  er  niht  kniewet  als  6.  Do  fprach  der  tiuvel 
„Er  i(t  dA  niht,  wante  er  in  bi  dem  fiechen  Usen  hdt"  Dö  befante 
meifter  Albreht  den  pfarrere  ^  unde  vrdget  in,  ob  im  alfö  wiere: 
des  verjach  im  der  pfarrere,  da5  er  äne  unfern  hörren  her  wider 
gegangen  wsere.  Dar  umbe  riet  meifter  Albreht  im  unde  allen 
pfaffen,  wanne  fi  unfers  hörren  lichameü  niht  trüegen,  da5  fi  die 
fchellen  ^  niht  liutten. 

Ouch  ftarp  bi  des  pAbeft^  Alexanders  ziten  diu  heilige  ^ 
frouwe  fant  Clara.  ^  der  erhuop  fi  dar  nach  kurzellchen. 

'  Dar  nach  ftarp  der  pdbeft  Alexander.  Nach  dem  wart  Ur- 
bänus  der  vierde:  ®  der  gevienc  vientfchaft  unde  ungenade  des 
harren  Henfrides,  der  des  keifers  Frideriches  kebesfun  was, 
wante  er  fich  froüwen  ^  Mehtilden  landes  underwinden  wolle, 
da5  dem  ftuole  ze  R  ö  m  e  zuo  gehörte.  Umbe  die  fache  verlöch 
der  pdbeft  dem  gräven  Karlen  von  Provenz  das  ^^^^^^  ^®  ^'* 
cilie.  Dö  diz  vemam  der  hörre  Menfrit,  er  famente  ein  her  von 
kriften  unde  von  beiden:  dö  begegent  ime  der  hörreKarl  mit  grö- 
5er  mäht  in  dem  lande  ze  Pulle.  Dö  wart  erftagen  her  Menfrit 
unde  anderre  flner  dienere  vil.  Dö  gefigete  der  herre  Karl  unde 
vertreip  die  beiden  von  dem  lande  wider  über  mer. 

1  M,  dem  gl^klin.  2  Cl.  latprieftcr.  3  M,  dez  GWklin.  4  A.  gftt. 
6  M.  Chlar,  A.  claur,  Cl.  aore.  6  Cl.  fügt  kienaeh  ein  Der  fatte  uf  daj 
man  unfers  herren  lichamen  hoohgesit  folte  begon  in  aller  kriftenhcit  an 
dem  neheften  donrestage  noch  dem  fannendage  der  driraltekeit.  Der  Ur- 
banus    .     .    7  ACl.  fant. 
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Diz  wolle  rechen  der  junge  känic  KnonrAt,  künic  Kaon- 
rdtes  fun,  als  man  her  ndch  wol  wirt  vinden.  ^ 

In  dem  zwelfhandertifien  unde  viunfzigeften  jdre 
von  gotes  gebort  Kuonrät,  künec  Kuonrätes  fon,  der 
viunfte,  kom  an  da5  rtche,  der  aht  unde  niunzigefte  von 
Auguftö,  unde  was  dar  an  xviii.  jär.  ^ 

Der  was  bi  vierzehen^  jären,  dö  im  gap  marcgräve  Diete- 
rich von  Mihfen  flne  tohter.  Dö  hielt  er  einen  hof  ze  Kotürc: 
dö  kom  hin  fin  öheim  herzoc  Luodewic  von  Beieren  unde  an- 
derre  herren  vil.  der  hof  was  grÖ5. 

Dar  nach  etwie  lange  befamente  ßch  der  künic  in  diutfchen 
landen  unde  vuor  mit  mäht  über  da5  gebirge:  er  wolte  betwingen 
den  harren  Karlen,  der  im  den  vetern  Menfriden  erflagen  hette 
unde  fich  vil  veften  ze  weife hen  landen  underwunden  hette.  Alfö 
kom  künic  Kuonrdt  mit  gewalt  durch  Lamparten  in  Tufcin 
vurFlorenze:  da  lac  er  etwie  lange  mit  h^rfchaft.  Zejungeft 
wart  er  eines  nahtes  verlorn.  Dö  da5  die  Diutfchen  innen  wur- 
den, fi  zuchen  einen  fmidekneht  üf  ze  künege,  wante  er  dem  kü- 
nege  enelich  was.  Er  was  gehei5en  Stok  unde  was  bürtic  von 
Ohfenvurt;  unde  was  dar  an  aht  möndt  iA  mit  enthielten  fich 
die  hdrren,  bi5  fi  wider  ze  diutfchen  landen  kämen.  Im  Svas  mit 
der  h^rfchefle  w^:  dar  umbe  verfiel  er  fich  eines  nahtes  von  den 
herren  unde  lief  wider  ze  dem  anebÖ5e.  Alfö  erfchal  Ü5,  da5  der 
junge  künec  Kuonrät  verlorn  wsre.  des  was  niht,  wante  in  der 
herre  Karl  vie  vor  Florenze  unde  vuorte  in  ze  Pulle  unde  ent- 
houbete  in  dd  ze  Ndpels.  ^  An  dem  zergie  keifer  Frideriches 
geflehte. 

Ndch  dem  päbefte  Urbdnd  wart  Clemens  der  vierde:  der 
was  ein  guot  man  gein  gote.  da  von  hette  er  vor  gewlffaget,  als 
an  dem  künege  Kuonrdt  ergangen  ift. 

Ze  der  zit  huop  fich  an  unde  werte  manic  jär  dar  nach,  da^ 
da5  römifche  riche  alfö  kranc^  wart,  da5  05  da  vor  nie  fö  valte 
verfmät  wart,  wante  fin  weder  hi§rre  noch  dieneltman  gerte.  Dd 
von  fö  huop  fich  grÖ5er  jdmer  unde  not  unde  unvride  in  dem  römi- 

1  M.  verneinen,  C1.  hörende.  2  Cl.  znjg.  jor,  A.  offen  gelaßen, 
3  8tad  ze  N.  hat  CK  do  man  zalt  mcclxviu  jor.  4  li.  ohrancH  ¥fi  aU 
TD  wert. 
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fcben  riche,  das  nieman  des  anderen  genö^,  wan  alfö  vil,  ab  jeder 
berre  fich  ande  f  ine  liate  mohte  berchirmen. 

NAcb  dem  päbefte  Clömenie  wart  Gregörius  der  zehente: 
der  mahle  ein  concilium  ze  Lugdun.  ^  dar  kernen  hin  viunf  hun- 
dert unde  fehzic  bifchove.  dö  wurden  die  Kriechen  mit  den  kri- 
ften  vereinet  an  dem  gelouben. ' 

Künec  Ruodolf. 

In  dem  zwelfhundertiften  unde  dri  unde  fibenzig- 
ften  jdre  van  gotea  geburt  der  örHe  Kuodolf  der  gräve 
von  Habesburc  in  SwAben  kern  an  da5  riche,  der  niun 
unde  niunzegifte  von  AuguTtö,  unde  was  dar  an  fiben- 
zehen  jAr  unde  etwie  manigen  mänöt 

Er  wart  gekof n  einmüeticlicben  von  allen  vürflen,  als  05  gotes 
Wille  was,  wante  fin  der  kriftenheite  not  was.  Dö  in  die  vürflen 
erkum  zeFrankenvurt,  dö  lac  er  vor  der  (tat  ze  BAfel:  diu  was 
des  birchoves  von  Bafel,  mit  dem  er  ze  den  felben  ziten  urliugle. 
Nu  was  kunec  Ruodolf  alfö  gar  vermseret  über  diutfchiu  laut, 
wie  durnehtic  wie  wis  und  wie  vrum  er  were.    Da  von  fanten  im 

die  kurvürften  das  künicriche  vur  das  S^^^6^'  ^^^^  ^^^  ^^  >"  ^"5 
riebe.  Das  «^rfchrac  der  bifchof  före:  doch  des  endorfte  er  niht, 
wante  fich  der  künec  guotliche  mit  im  fuonte. 

Der  künec  was  ein  gnot  vridemacher,  wante  er  zerbrach  aHin 
die  roabhiufer,  diu  das  ^^^^  gefchcdigen  mohteii.  DA  von  gewan  er 
fchiere  diutrchiu  laut:  diu  betwanc  er  fchiere  gewalticlichen  ein.  Er 
ftreit  einen  ftrit  mil  dem  künege  ötakern  von  Böheim:  den  fluoc 
er  ze  töde,  wante  er  fich  wider  in  fazte  unde  f  iniu  lohen  von  im  niht 
wolle  empfdn.  Alfö  gefigete  der  künec  den  Bö  keimen  an.  Da  von 
wart  er  alfö  wert,^  das  in  die  hörren  dicke  anmuoUen,  das  ^^  ^^ 
Röme  vuere  unde  keifer  wurde.  Der  künec  was  ein  wife  kundlicher 
man ,  er  antwurle  den  hörren  der  rede  mil  dem  bifpel :  ^  „Es  wurden 
vil  tiere  ^  geladen  vur  einen  berc  unde  kom  der  f  u  h  s  euch  dar.  diu  lier 
giengen  alliu  in  den  berc,  wan  der  fuhs  beleip  allein  hie  Äsen  ftdn 
unde  warte,  wan  diu  tier  her  wider  As  giengen:  der  kom  deheines 
herwider  As-  Dö  wolle  der  fuhs  in  den  berc  nihL'^   Mil  dem  btfpel 

1  Cl.  Lugdong.      2  Eier  fcheidet  Cl.  aui.     3  A.   fh-geng  Tod'  wert. 
4  Diu  hat  Clo/ener  S.  4/.  aufgmanmcn,    6  Cl.  tierlm. 
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gap  der  künec  den  kdrren  ze  verfidn,  daj  vor  im  manic  küneö  ober 
da5  gebirge  in  weifchiu  lant  iruor,  die  alle  dinne  beliben:  dar 
umbe  wolde  er  ze  weif  eben  landen  nocb  ze  Röme  nibt 

Dd  wart  bf  Tiner  zitÄkers  Terlom  unde  wa5  des  heiligen 
landes  in  der  kriften  gewah  was.  Alfö  beleip  er  in  diutfchen 
landea  da5  was  dem  lande  guot,  wante  er  alfö  guot  gerihte  unde 
▼ride  dar  inne  fchucf,  da5  an  manigen  enden  in  dem  lande  die  kouf- 
linte  ir  laftkarren  unde  ir  wegen  lie5en  flän,  wa  fi  benahten:  dar 
an  getorfte  fi  nieman  gerchedegen.  ^ 

Der  künec  bette  bi  finer  ^rflen  frouwen  zwöne  ftine,  den  Ter- 
l^ch  er  da5  berzoctuom  ze  Ofterriche  unde  da5  ze  Swftben:  der 
eine  bie5  Otte, '  der  ander  Albrebt  der  felbe  wart  über  etwie 
manic  jdr  dar  nach  römifcher  kunec. 

Dö  dem  künec  Ruodolve  fin  erftiu  frouwe  geftarp,  diu  was 
geborn  '  von  Heigerlöcfa/  dar  nftoh  nam  er  ein  andere;  diu  was 
burtic  von  weif  eben  landen,  der^  gefcbach  bi  einen  ziten  da5  fi 
der  bifchof  Friderlch  von  Spiro  geborn  von  Leiningen  folte 
heben  von  einem  wagen:  dd  kufte  er  fi  über  im  dank.  da5  klagte 
fi  dem  künege:  dd  von  muofte  der  bifchof  diutfchiu  lant  rümen 
bi5  nach  des  küneges  döde,  wante  er  in  verderbet  wolte  hdn. 

Der  künic  kom  ze  guotem  alter:  dö  kom  im  euch  der  fiech- 
tage^  an,  der  dd  beiset  dtica.  da  von  rieten  im  die'arzäte,  das  er 
mit  frouwen  unde  mit  juncfrouwen  vafle  hovierte^  unde  das  ^^ 
kufte,  weihe  in  gelufte.  das  ^^  ®^  ^^^^  ^^5  uberfdhen  im  die  har- 
ren unde  dienere,  wante  er  in  liep  was  unde  euch  wol  weften  das 
es  äne  gevsre  ®  was. 

Der  künec  was  ein  diemuetiger  guoter  wifbr  hörre:  dar  umbe 
fö  flicte  *  er  fin  wambes  in  einer  hervart  ze  aller  örften.  dar  inne 
gienc  er  vur  f ine  dienere,  das  ^te  er  niur  durch  das,  das  <^5  fin® 
dienere  euch  teten,  wante  fich  fin  dA  vor  jeder  man  fchdmte. 

Der  künec  vuor  ze  jungeft  ze  Spiro,  wante  er  vafte  begunde 
kranken,  dö  leite  erfleh  AffantViten  berc^^  unde  flechte  etwie 
lange:  dö  empfie  er  alliu  kriftenlichen  reht  unde  ftarp  unde  wart 

1  8o  weit  hier  Gl.  3  A.  hainricli.  3  A.  gepftrtig.  4  A.  haygerloob, 
M.  hoyiloch.  5  Die  folgenden  Oefehiehien  reiht  GL  an  feine  vorigen  Aue- 
Züge  an.  6  M.  fiechtam,  A.  Aechtag,  M.  fiechtage.  7  M.  noiert  oder 
owiert.  8  M.  gerer,  A.  genard,  Gl.  fchaden.  9  M.  flecht,  A.  fUk,  Gl. 
bletzet     10  MA.  widen  perob. 
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begraben  ze  dem  tarne  bi  andern  künegen  an  dem  zwelfpoten  lac, 
als  fi  zerteilt  wurden. 

Des  felben  järes  kern  ein  grÖ5  erdbiben.  ^ 

Dö  der  pAbeft  Gregdrius  ftarp,  nach  deme  wart  Innocen- 
eius  der  vianfte,  ein  bruoder  prddtga^re  ordens:  der  lebte  dar  an 
yionf  mAnöt  unde  fiben  tage  unde  llarp.  Nach  dem  wart  päbefl 
Adridnus  der  viunfke  unde  was  geheijen  der  gnote  Otte  ze  reh- 
lern  namen:  der  was  pAbeft  .einen  mAnöt  unde  Itarp.  Nach  dem 
wart  Johannes  der  xxi.  unde  hie5  vor  Pdtrus  von  Spangen:  * 
der  was  pAbelt  aht  mAnöte.  dö  fluoc  in  ein  want  ze  töde.  NAch  im 
wart  NicolAns  der  dritte:  der  hie5  ze  rehtem  namen  Johannes 
GAetAnus:'  er  was  daran  vier^  jAr  unde  ftarp.  NAch  im  wart 
Martinus  der  vierde,  der  hie5  vor  Simon  von  Ghoran:  ^  er  was 
dar  an  zwei®  jAr  unde  ftarp.  NAch  dem  wart  Honörius  der 
viunfle:  der  hie.^  Jacop  von  Sähe  11  e.  der  was  lam  an  allem  Tinem 
libe;  doch  was  er  Ü5rihtiger^  finne.  Der  fante  einen  cardinAl  ze 
diutrchen  landen  ze  Wirzeburc:  der  gebot  ein  concilium.  dar 
kom  der  künec  Ruodolf  unde  vil  vürften»  dö  vorderte  der  car- 
dinAl den  vierden  teil  aller  der  nütze,  den  die  prölAten  in  den 
nehflen  vier  jAren  nie5en  Tolten.  Des  erfchrAken  die  erzebirchove 
und  bifchove  vafte  unde  getorften  dar  wider  niht  gereden  wan 
einer,  der  was  bifchof  ze  Tu  liiert  s:^  der  was  ein  barvue5e  ge* 
weren  unde  was  burtic  von  Tüwingen.  ^  der  lluont  geturfticlichen 
Af  den  heiligen  toufltein  unde  appellierte  vur  fi  alle.  dA  von  wart 
er  mit  fchanden  von  deme  bistüome  verworfen  unde  wider  in  den 
barväe5en  orden  gefl05en.  Honörius  was  viunf  jAr  pAbeft  unde 
ftarp.  NAch  im  wart  Nicol Aus  der  vierde:  der  was  ein  meifter  der 
heiligen  gefchrift  unde  was  ein  barvüe5e.  der  werte  fich  ze  zweien 
mAlen  des  bistuomes.  ^®  zem  dritten  laAle  wart  er  von  allen  cardi- 
nAlen  erbeten,  da5  er  viunf  jAr  dar  an  beleip,  unde  ftarp. 

In  dem  zwelfhundertiften  unde  einem  unde  niunze- 
geilten  jAre  von  gotes  gehurt  Adolf  der  erfte,  grAve  von 
Na550uwe  kom  an  das  riche,  der  hundertifte  von  Au- 

1  A.  erdepidem,  M.  erdepidemung.  2  MCI.  Spangen,  A.  hyrpain.  3  M. 
Gageton^,  A.  agetan9.  4  Cl.  ii..jor,  viii.  monot  ufi  xzyiii  tage.  5  M.  oho- 
ran,  A.  oharö.  6  Cl.  m.  JQr,  i  monot  un  xviij  tage.  7  A.  v^rÜitiger, 
a.  yerrihteter.  8  M.  luHents,  A.  tAlliena.  9  A.  tobinge,  &f.  t&Tigen. 
10  M.  pabftams. 
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gnftd,  unde  was  erwell  von  allen  Tflrften  einmüeticlt- 
chen  ^  unde  was  daran  fiben  jdr  unde  z^n  mAndte. 

Der  was  ein  ftarker  wol  perrdnter  *  man :  er  A5  gerne  wol, 
dA  Yon  flanc  man  von  im 

99 Dem  künc  Adolve  ftAt  fin  muot 

nAch  einer  vulle,  alfö  einem  jungen  wolfe  tuet«.  ' 

Der  känec  helle  etwie  vil  kinde:  under  den  helle  er  eine 
lohler,  hie5  Melze.  die  gap  er  herzogen  Ruodolven  von  Beie- 
ren.  diu  machte  vil  unfrides  bi  des  küneges  Luodewfges  ztlen. 

Künec  Adolf  was  ein  hdchlragender  man:  dA  yon  verlds  er 
elHcher  värften  ^  friuntfchaft,  die  in  erkom  hellen,  unde  ftinder* 
liehen  bifchof  G^rhartes  von  Megenze  unde  anderre  hdrren 
elwie  vil.  DA  von  fo  fchuof  der  bifchof,  da5  herzöge  Albrehl 
unde  grAve  Albrehl  von  Heigerlöch  unde  der  grAve  von  Lei- 
ningen unde  der  grAve  von  Zweinbrücken  ^  unde  der  härro 
vonOhfenfteinh^r  Olle  unde  der  bifchof  KuonrAt  von  SirAs* 
pure,  geborn  von  Liehtenbero, '  die  fwuoren  alle  künec  Adolves 
Idt  Der  herzöge  Albrehl  von  öflerriche  befamenle  Boh  mil 
mahl  unde  zögte  üf  den  künic  Adolf,  dö  befamente  fich  der  kfinec 
euch:  dem  wolle  ze  helfe  komen  herzöge  Olle  von  Beieren.  dem 
widervuor  grAve  Albrehl  von  Heigerlöch,  der  Af  den  künec 
gefwom  helle:  den  fluoc  der  herzöge  ze  löde,  d  der  künec  Adolf 
unde  der  herzöge  Albrehl  ze  famene  kAmen.  alfd  nam  der  fin 
ende.  Dar  nAch  kom  der  herzöge  von  Öflerriche  mil  gewall 
über  Hin  in  Wurme5gou.  dö  begegnete  im  künec  Adolf  mil 
einem  kleinen  her,  wan  im  ze  gAch  was  ze  (trilen.  ^  dA  von  fö 
wolle  er  f iner  helfsere  nihi  bilen,  wante  er  vorhie  da5  im  der  her- 
zöge empfluhe.  Der  künec  was  ein  unmA5en®  küener  man:  er 
machte  fich  ttf  eines  morgens  vruo.  dö  gefchuof  fin  ubermuol  da5 
er  an  den  herzogen  reit:  der  was  dö  mil  grÖ5er  mahl,  doch  ge- 
bArle  der  herzöge  als  er  vliehen  wolle.'  des  en  wolle  er  niht,  ^ 
wan  da5  er  dem  künege  eine  halden  ane  gewan.  Dö  ilte  der  künec 
mil  finem  kleinen  her  an  in:  dö  huop  fich  der  flrit  dem  künege  ze 
vruo  unde  >verle  wol  einen  halben  lac.  Dö  wart  künec  Adolf  er- 

1  Gl.  S.  4f.  2  ACl  CS'  47,)  perfoDter,  M.  wol  gebarnder.  8  \sxoifthU 
ACl.  4  A.  her'o.  5  A.  swaineoburg.  6  nnde  d.  b.  .  .  .  Liechtenberg 
fthU  M.  (t.  Gl.  8.  4S^47.)'  7  OL  alfo  note  was  zu  ftriten;  MA  fehit  te 
Mien  (:  biten).      8  Gl.  gar  ein.    9  Gl.  das  er  doch  ndt  meinde. 
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ftochen,  ^  man  enwefte  wie,  wante  er  fich  Telbe  dritten  gellcke 
gewdpent  hette  in  f  in  w Apenkleit  dö  wurden  üf  in  zwdn  wi5e  hanl- 
fchuoeh  geworfen:  dä^  tete,  der  den  Itunec  hin  gap.  Alfö  wart  der 
känec  verraten  unde  lac  von  einer  wunden  tot  Er  waa  doch  dea 
tages  ein  helt  gewefen  mit  getAt:  des  jdhen  im  die  heften  an  dem 
ftrite.  Dd  der  känec  vunden  wart  üf  der  walflat  tot  ligende,  er  waa 
als  blÖ5  als  dö  in  f in  muoter  gebar :  *  das  was  ein  gröjer  jämer, 
das  ^^^  ^^  romifcher  künec  was  des  morgens,  das  der  des  Aben- 
des  fö  nacket  unde  fd  arm  üf  dem  wafen  ^»iac. 

Alfö  behielt  der  herzöge  Albreht  die  walftat  unde  gewan 
rdmifch  riebe  des  tages  mit  gewalt  Mit  dem  was  der  von  Oh«- 
fenftein:  der  wart  wuotende  ^  unde  ftarp  an  dem  fhrite.  alFA  nam 
der  fln  ende;  wante  er  euch  der  einer  was,  der  dem  künege 
Adolve  tot  gefworen  betten.  Der  bifchof  Gdrhart  von  Hegenze 
der  ftarp  euch  über  etwie  manic  jär  dar  nAch  fitzende  üf  einem 
fessel:  ^  aifd  nam  der  euch  fin  ende.  Dö  ertranc  der  grAve  von 
Zweinbrücken  in  der  Büfe.  ®  Dö  wart  der  grAve  von  Leinin- 
gen  vor  flneAi  ende  unfinnic  Der  kunec  Albreht  wart  erftochen 
von  fines  bruder  fun.  Dö  wart  der  bifchof  von  StrAsburc  er- 
ftochen vor  Frtburc  ton  einem  gebüren.  ^  Alfö  wart  der  edel 
kQnec  Adolf  von  gote  gerochen  ^  an  difen  allen. 

NAch  dem  pAbefte  NicolAö  wart  Celeftlnus  pAbeft,  alfö 
her  nAch  gefchriben  stöL  ^ 

Künec  Albreht. 

In  dem  zwelfhundertiften  unde  aht  unde  niunzi- 
giften  j Are  von  gotes  geburt  Albreht  der  Örfte,  des  küne- 
ges  Ruodolfes  fun,  kom  an  das  riebe  mit  gewalt,  der  ein 
unde  hundertefte  von  Auguftö,  unde  was  dar  an  zehen 
jAr  Ane  *^  fehs  wochen. 

1  Cl.  erdagen.  2  So  weit  Cl.  (S.  46).  3  A.  was  yif  dem  waTen. 
4  M.  w&tent,  A.  wuod,  Cl.  erftiht  in  dem  (Vrite.  5  &  AGl. ;  M.  ains  g«hen 
Tii  iammerlichen  todes.  6  CL  in  eim  wafzer  faeifzet  di  Bliefe.  7  Do  wart 
d.  hirch.  .  .  .  gebüren /eA&  liL,  iCt  in  A.  und  Cl.  8  erftochen:  gerochen? 
9  all  h^nach  gefchriben  ftet  fiur  tn  M.;  Cl.  Cttzt  (8.  ^2.)  Cele- 
ftinos.  der  wart  betrogen,  da^  er  da5  ambaht  uf  gab  als  mah  vindet 
gefchriben  ander  keifer  Heinrich.     10  M*  an,  A.  ynd,  Cl.  nfi. 
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Er  was  ein  gebArifcber  ^  man  an  der  perföne  unde  halte  niur 
ein  ouge  unde  einen  unwirdifchen  aneblic.  Er  was  gar  geitic  nach 
guote,  da5  er  doch  dem  riche  nicht  zuovuocte,  wan  niur  an  finen 
kinden,  der  er  vil  bette.  Der  fune  hie5  einer  Friderich,  der  wart 
dar  nach  über  etwie  manic  jär  erkorn  ze  künege  g^n  kunec  Luo- 
d ewigen,  geborn  von  Beieren,  der  do  herzöge  was. 

Künec  Albreht  was  ein  richer  ftarker  unervorhter'  man  unde 
reit  ahneiftic  in  ftete  unde  über  laut  unbehuot  unde  änc  gewdpenle 
liute:  dd  von  er  euch  den  Iip  jämerliche  verlos  ze  WindiTch  an 
der  Riufe.^  Da^  gefchach  alfö:  der  kunec  Albreht  hette  eines 
bruoder  fun,  der  hie5  herzöge  Johannes.^  mit  dem  wolle  er  niht 
diu  lant  teilen,  diu  im  zuo  gehörten,  fwie  vil  er  fi  an  in  vorderle. 
ze  jangeft  vorderle  er  fin  erbe  an  in.  dA  bot  im  der  kunec  ein 
grttene5  fchapelin  unde  da  mite  wolle  er  im  vergolten  ^  haben« 
Da5  tele  herzogen  Job  an  Ten  alfö  we,  da5  im  die  ougen  über- 
liefen: er  klagte  05  weinende  finen  vriunden  unde  finen  dlenseren. 
Diu  klage  gie  nieman  alfö  nähe,  alfö  dem  von  Efchenbach  unde 
dem  von  der  Palme  unde  dem  von  der  Warte:  die  fwuoren  mit 
dem  herzogen  Johanfen  des  kdneges  Albrehtes  löl.  Dd  von 
fluogenfiin  äne  alle  wer,  als  dd  vor  gefchriben  ftäl.^  dar 
umbe  wurden  fi  alle  vertriben  unde  verderpte  ^  an  übe  unde  an 
guote:  fi  wurden  euch  Kre  geklaget  von  manigem  man,  wante  ft 
fin  not  anegienc,  unde  funderliche  fines  bruoder  fune  herzöge  Jo* 
hänfen,  dem  er  fin  lant  ^  niht  wolle  geben;  den  darnach  h^r 
Kuonrät  von'  Salach  verriet  ze  Lamparten  wider  den  keifer 
Heinrich,  der  in  ouch  vienc  vor  Priffe^  unde  leite  in  in  eme 
prifftn :  ^^  dd  ftarp  er  inne. 

Bi  dem  felben  kunege  wart  erbelös  diu  grävefchaft  ze  Hirs- 
perc  an  dem  edelen  gräven  Gebharten.  ^^ 

1  A.  gepArfch^,  Gl.  gebArifohe,  M.  gepawrifcher.  2  M.  vnerudrbtender,  A.  vn- 
eraorbter,  Cl.  unetfchrokeore.  3  Cl.  an  eim  wafzer,  heifzet  die  HAfc,  flicfzet 
zwlfoben  Baden  un  Brüoke.  4M.  Hannos«  A.  bans.  5  M.  gtwert.  6  Dafür 
7uU  Cl.  do  er  einig  mit  in  was  gevarn  über  da5  wafzer  nü  fin  gefinde 
nocb  do  ander  fite  des  wafzers  was,  e  da5  die  diener.  zu  im  koinent. 
7  uti.  verderbte  fehU  MA.  8  M.  finen  erbtail.  9  MCI.  PrifiV,  A.  preiclien. 
10  M.  prifaoD  ze  Peys.     IIa.  d.  e.  gr.  G.  fehlt  ACl. 
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Keirer  Heinrich  von  Lätzelnburc. . 

In  dem  drizchenhundertiften  unde  ahten  jAre  von 
gotes  geburt  gr^ve  Heinrich  von  Lützclnburg  '  wart  an 
fant  Katharinen  tage  von  allen  vürften  einmüeteclichen 
erweit  an  daz  römifch  riche  ze  kunege,  der  zwön^  unde 
hundertefte  von  Auguftd,  unde  was  dar  an  viunf  jdr  dne 
zwän  mänöte, 

Künec  Heinrich  was  ein  iÜ5erwe1ter  fauliger  guoter  man  ' 
an  allen  fmen  gercheften->  er  hette  einen  h^erlichen  lip  unde  guote 
gebaerde.  er  was  wirer  unde  zuhtigcr  6ten  ^  junde  ein  guoter  rih- 
tere  mit  guoter  bercheidenheit.  Er  fchuof  des  römirchen  riches 
dinc  airö  wol  in  kurzen  jären,  da5  man  in  billich  ahten  fol  ze  den 
heften  ®  keifern.  Er  was  ein  vohrtfam  man :  da  von  fchuof  er  mit 
finen  brieven  mör  dan  manic  künec  mit  gefetzen.  Im  was  in  diu  t- 
fchen  landen nieman  wider,  dennegrdveKuonrAt  vonöttitigen: 
den  verdarpte  er  an  6ren  unde  an  guot.  Ouch  was  im  wider  der 
von  Wirtemberc:  ^  den. biet  er  ouch  vertriben,  folte  er  gelebet 
haben.  Der  kunic  gebot  einen  hof  ze  Spiro:  dar  kämen  die. vür- 
ften alle,  ouch  kom  dar  des  käneges  WenzeUus  tohter  von 
Böheim,  diu  was  ein  juncfrouwe  ^  unde  was  da5  künicriche  df 
fi  geerbet.  Der  künec  Heinrich  gap  ir  finen  fun  zer  d  unde 
machte  in  künic  ze  B^heim.  Diu  liöchzit  unde  der  hof  was  grÖ5: 
dar  kämen  ritter  unde  kneht.  ouch  kom  dar  hdr  Ti ehalt  der  ca*- 
pitän  van  Priffe.  ^  Er  wart  ze  ritter  von  dem  künege  unde  luot 
in  da5  er  vüere  ze  weif  che  n  landen,  wante  er  wolte  im  des  lan* 
des  antwurten.  Der  künec  wart  mit  den  vürften  ze  rate  unde  vuor 
dar  nach  über  etliche  zlt  gen  Lamparten.  Alfo  kam  er  gein 
Heil  an:  da  nieten  Geh  die  fine  vil  arbeit,  bi5  da^  er  fi  betwanc. 
Er  zoc  vurba5  unde  machte  im  die  ftete  unde  da5  laut  undertienec, 
da5  dem  riche  zuo  gehoeret.  Er  kom  auch  gein  Priffe'  unde 
wolte,  ^^  da5  fi  in  in  betten  gelä5en  unde  im  gehuldet  betten,  des 

1  A.  lucelbarg,  Gl.  Lotzeloburg.  2  A.  ander.  3  M.  an5erweltett  man 
Tfi  ein  r»1iger  gi^ter  herre.  4  Cl.  werken.  6  M.  ein  weifer  suhtich  man 
Yfi  ancli  dor  zt  iiteich,  A.  weif  vnd  zubtich  fitig,  C.  wifer  yii  zubtiger 
Atten,  6  Cl.  befzem.  7  M.  fetzt  zu:  graf  £berbart.  8  M.  fetzt  zu:  elfpet 
gehai55en.     9  A.  preibfi!,  Cl.  PriDeen.     10  Cl.  vordert 
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enwolien  fi  nicht  tuon.  Da5  kom  alfA,  wante  fich  her  Tiebalt  ir 
capitAni,  der  den  künec  hin  in  luot,  wider  in  fazte.  Der  künic  leite 
fich  dar  yur  mit  heres  kraft  unde  noeteget  die  flat  före,  wol  ein 
halbe5  jdr.  Er  nam  euch  felbe  grÖ5en  fchaden,  dd  von  ^  im  Iin 
bruoder  grdve  Walraf  dar  vor  erfcbo5en  wart. '  Ze  jungeft  wart 
her  Tiebalt  gevangen  unde  wart  dem  künege  geantwurL  der 
hie5  in  Tliefen  unde  hie5  d^n  cörpel  in  vieriu  teilen  unde  üf  vier 
reder  fetzen  unde  an  vier  ende  der  ftat  ftÖ5en  mit  flner  banier.  Dö 
diz  die  burgsere  fähen,  ir  nam  etwie  vi!  die  ftrenge  '  an  ir  hals 
unde  giengen  in  da5  gefse^e  vur  den  künec  unde  ergäben  ßch  unde 
die  ftat.  Alfd  betwanc  er  fchiere  Lamparten  unde  Tufcän,  doch 
niht  dne  fchaden,  wante  der  künegin  ^  v^art  vergeben:  da5  wolte 
man  im  haben  getan,  des  cnwolte  got  dö  niht  verbeugen.  Do  vuor 
er  gein  Rom e  unde  gewan  da5  mit  grÖ5en  arbeiten,  er  bette  einen 
ftrit  üf  der  Tiberbrücke:  dd  tete  herzöge  Ruodolf  von  Beie- 
ren  unde  gräve  Luodewic  von  Öttingen  mit  ir  diensren  wol, 
wante  fi  den  fic  behielten.  Eines  andern  tages  huop  fich  aber  ein 
batelle  von  den  Komoren  unde  des  keifers  dieneren:  dd  wart 
erworfen  der  bifchof  von  Lutich  unde  der  abbet  Giels  von  Wi^ 
5enbttrc.  doch  fo  Idgen  die  Römere  under,  wante  fi  der  künec 
mit  gewalt  betwanc.  Dar  nach  wart  er  gewiet  ze  keifer  unde  ge- 
krönet  von  einem  cardinäl,  der  was  geborn  von  der  Columnen: 
da5  kom  alfö.  Der  pabefl  hielt  ze  den  ziten  den  ftuol  nihtze  Röme, 
funder  ze  Aviniün.  wie  daz  gefchach,  da5  beeret  ir  her  nach. 

Dö  der  päbeft  Nicoidus  der  vierde  geftarp,  nach  im  wart 
Celeftintis:  der  was  ein  einveldic  man.  da  von  gefchach  da5, 
da5  im  ein  flu  cardinäl  ein  röre  in  flne  kamer  machte  unde  rief  im 
dri  naht  durch  da5  röre ,  da5  er  da5  pdbestuom  üfgsebe.  der  päbeft 
Celeftinus  wAnte,  05  wiere  der  heilige  geift  unde  gap  daz  ambet 
üf  unde  rief  üf  den  felben  cardinäl,  da5  man  in  ze  päbefle  machte. 
Der  wart  gehei5en  Bonifdcius.  Nach  Bonifäciö  wart  Bene- 
dictus.  Dö  Benedictus  geflarp,  dö  erweiten  die  cardinäle  do- 
rnen tem:  der  was  ze  den  felben  ziten  in  des  küneges  gebiete  von 
Francriche.  Dö  es  der  künec  innen  wart,  da5  man  in  er  weit  bette, 
er  luot  den  pdbeft  unde  die  kardinale  zuo  im  ze  kernen:  alfö  behielt 
er  den  pftbeft  unde  die  cardinäle  in  finem  lande.  Dö  wante  der  pA- 

1  M.  do.  wan.   d  A.  erltochfl  het.    3  M.  fail.    4  A.  im;  C\.  fehU  d%4i, 
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beft  mit  den  cardinälen  eine  wtle  ze  Pietavis,  dar  nach  befcliiet 
im  der  kunec,  da^  er  wonte  ze  Aviniün.  dö  hielt  er  den  fluol,  bi5 
da5  er  ftarp.  Der  pdbeft  unde  der  künec  Luodewic  von  Fra.nc- 
riche  hüllen  gar  in  ein.  fi  wären  b^de  ^eitic:  dd  von  gefchuof  der 
päbelt  durch  des  käneges  liebe  und  durch  fine  geiticheit,  da5  der 
Tempelherren  erden  vertilget  wart  unfchuldicUchen,  niur  da5  der 
pabefl  unde  der  künec  fich  des  guotes  underwinden  weiten,  da5  im 
gelegen  was,  als  ze  den  zUen  der  gemeine  liumet  Tagte.  Diz  was 
ein  j.^merlieh  dinc,  wante  65  gar  ein  drfamlicher  erden  was  unde 
euch  ir  bluot  dicke  durch  Criftum  verg05en.  Ir  erden  was  gelich 
diutfchem  erden  an  deme  ge wände,  wan  da5  fi  rötiu  kriuze  truo- 
gen  üf  ir  nianteln.  Der  päbeft  hie5  euch  durch  fine  geiticheit  ftocke 
fetzen  in  den  kirchen  undo  dar  zuo  da5  kriuze  predigen  euch  durch 
fine  geiticheit  da5  empGengen  die  liute  in  einvaltiger  güete:  dar 
umbc  gefchach,  da5  in  manigen  landen  grÖ5iu  bewegunc  ^  wart 
von  den  liuten,  die  fich  uf  machten  unde  über  mere  wolten:  da5 
werte  wol  ein  halbe5  jär.  da  mite  gelac  65  euch.  Da5  gefchach 
alfo:  do  d  zuo  dem  päbefte  iiamen,  er  nam  da5  guot  von  in, unde 
hiez  fi  wider  kdren.  alfö  lief  der  gemeine  liument  ze  den  felben 
ziteu.  Der  felbe  päbelt  fchuof  ouch,  da5  keifer  Heinrichen  ver- 
geben wart,  als  her  nach  ftat.  ^  Der  päbefl  behaute  an  finem  ende 
der  vor  gefchriben  drier  artikel,  da5  er  dar  an  fchuldic  waere  unde 
e5  durch  fine  geiticheit, bette  gctin.  Da  von  verfchiet  er  jämer- 
liehen,  wante  er  an  got  gar  verzwivelte  unde  verzagete. 

Do  der  keifer  Röme  unde  da5  laut  gewalticiichen  betwanc, 
er  huop  fich  df  mit  finem  here  unde  weite  varii  gein  Pulle:  alfo 
kern  er  in  die  ftat  ze  Pifo.  ^  da  weite  er  an  unfor  frouwen  üfvart- 
tac  fich  berihten  ^  mit  gotes  lichnamcn,  wante  er  was  ein  guoter 
gerehter  man  gein  gote:  er  hette  gotes. dienefl  unde  die  pfafheit 
liep.  Do  er  fich  des  IV'lbeii  Inges  nach  der  mclTe  bcrihte,  ^  do  ver- 
gap  im  der  priefter  mit  gutes  lichammi:  dn^  gefcharh  mit  des  pd- 
befles  r.Ue  unde  mit  futnelirher  ftete  rnt,  wante  fi  dem  priefter 
gro^iu  guot  dar  umbe  gelobeten.  Dö  der  keifer  von  dem  aller  gienc 
an  fine  anddht,  er  enpfant  des  vergift:  do  gienc  er  durch  fine 
gr65e  tugent  zuo  dem  priefier  in  die  facriftie  unde  riet  im,  da5  er 


1  Cl,  betWÄttg.     2  M.  als  ir  her  nach  lioreu  fÄlt.     3  M.  Pcys,  A  fpelfl, 
CL  Pife.     i  Cl.  bewareii.    5  Cl.  ku  d.  m.  bewarte. 


5ii 

fich  ab  dem  wege  machle,  ^  das  ®^  ^^^  gefinde  innen  wurde.  Der 
priefler  was  ein  bruoder  O5  prödigiere  orden,  der  difen  mort  be- 
gie:  da5  räch  got  an  im  fit,  wanle  er  euch  ein^  jämeriich  ende 
nam.  Man  wil  euch,  da^  man  fin  einen  predig»re  gezigen  habe 
durch  vientfchaft,  der  im  niht  guotes  gunte.  Dö  der  keifer  den 
hdrren  Tagte  das  im  vergeben  was,  dd  huop  fich  gros  jdmer  unde 
klage  under  in:  da  von  fö  bAten  in  die  harren  unde  die  arzAte,  das 
er  im  liese  helfen.  Des  enwolte  er  niht  tuen,  wante  fi  wolten  im 
ein  getrenke  geben  haben,  dd  von  er  geundöuwei  ^  holte.  Des 
antwurte  in  der  keifer  unde  fprach  vHa  en welle  got,  das  ich  den 
niemer  von  mir  vertribe,  den  ich  mir  ze  helfe  unde  ze  trdlte  hin 
empfangen.«^  * 

Alfö  ftarpjkeifer  Heinrich,  geborn  von  Lützelnburc.  Alf6 
lief  der  gemeine  liument  ze  den  ziten.  Er  wart  begraben  ze  Rife 
ze  deme  tume.  Difen  keifer  mac  man  geliehen  ze  den  heften  kei- 
fem  an  allen  fmen  getiten. 

In  dem  felben  jdre  ndch  finem  tdde  ftreit  herzöge  Luodewfc 
von  Beieren  unde  herzöge  Fridrich  von  Öfterriche  einen 
grösen  ^  ftrit  ze  GameJsdorf  mit  einander:  dö  gefigete  herzöge 
Luodewic  von  Beiren  mit  grosen.öreq  unde  vie  wol  fehs  hun- 
dert ritter  unde  ^  die  heften  von  Öfterriche  unde  von  Stire.  ^ 


Keif  er  Luodewic.  ^' 

In  dem  tüfent  unde  drihundertiften  unde  vierzehen*- 
ten  järe  von  gotes  geburt  herzöge  Luodewic  der  junge 
von  Beieren,  herzöge  Ludewiges  fune,  wart  erweit  ze 
Römifchem  künege  von  bifcliove  Peter  von  Megenze  unde 
von  bifcliove  Baldewin  ^  von  Trier e  unde  von  dem  künege  ^ 
von  B^heim  unde  von  dem  marcgräven  ^  von  Brandenburc. 

Wider  in  wart  erweit  herzöge  Friderich  von  öfterriche: 
das  ^^^^  der  bifchove  von  Kolne  unde  der  herzöge  Ruodolf  von 

1  M.  geTnderaldet,  A.  geundtkwt ; /eA&  Cl.  ganz,  2  Cl.  genomen  hann. 
3  Cl.  gantsen.  4  M.  Ynd  erweriger  die  pellen.  6  ACl.  fehU  Ünde  rio 
...  Stire.  6  M^.  rothx  De  junge  hertzog  Ludwig  von  Beyern  Tlrt  konig. 
7  M.  Johanfen  (au$  dem  Folgendm).  8  M.  knnich  Johanfen.  9  M.  March« 
naf  Ludweig  v.  Br. 
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Beieren  wider  nnen  bnioder  ^  unde  der  herzöge  '  von^ahfen. 
Dißu  wal  gerchach  ze  Franken  fürt:'  dö  wären  die  hörren  alle 
mit  grd5ein  gewalt.  künec  Luodewic  lac  bi  der  (tat  mit  flnem 
her  ^  jenhalp  des  Meines.  ^  da5  wa55er  was  grÖ5:  da  von  moh- 
ten  fi  niht  zefamen  ^  komen. 

Der  künec  Luodewic  behielt  den  hof  ^  aht  tage  mit  gewall 
unde  mit  grd5en  £ren.  Dö  karte  er  denRin  ze  tale  abe  ze  Achen: 
do  wiete  in  unde  krönete  in  der  birchof  Pdter  von  Hegenze  ze 
römifchem  künege.  ®  Dar  an  was  er  ein  unde  dri5ic  ^  jär  mit 
gewalt  unde  doch  mit  grd5er  arbeit.  Ouch  vuor  herzöge  Pride- 
rieh  von  Öfterriche  kOme  felbe  zweinzigeft  den  Rin  ze  tal  abe 
verholn  gar  ze  Bunne,  wante  er  nn  gefinde  wider  heim  ze  lande 
muoAe  fenden,  durch  da5  er  kofte  niht  gehaben  mohte;  der  hou- 
betinan  was  fin  bruoder  herzöge  Liupolt  Dö  herzöge  Fr iderich 
zuo  dem  bifchoye  von  Kolne  kom,  der  krönete  unde  wiete  in  ze 
Bunne.  dar  nach  vuor  herzöge  Fr  iderich  aber  verholn  den  Rin 
wider  üf  unde  über  lant  bi5  in  da5  Wasgou.  Dö  begegnet  im  hdr 
Otte  von  Ohfenftein  mit  finen  dieneren:  der  beleite  in  mit  ge- 
walt bi5  gein  Richenshoven  in  f ine  velte.  dö  enthielt  er  fich 
airö  lange,  bi5  herzöge  Liupolt  zuo  im  kom  unde  anderre  hörren 
vil  von  dem  lande.  In  der  zit  vour  künec  Luodewic  mit  gewalt 
niden  an  dem  Rine:  dö  huldigeten  fich  im  die  Itete  unde  die  hör- 
rcn  da5  mörre  teil  bi5  an  den  Spirer  bach.  ^^ 

Dö  di5  der  künec  ^^  Fr  iderich  vernam,  er  befamente  fich 
mit  finem  bruoder  herzöge  Liupolden  unde  mit  herzogen  Ruo- 
dolven,  künec  Luodewiges  bruoder,  unde  mit  marcgräven 
Ruodolven  von  Baden.  Der  felbe  antwurte  im  Seife.  ^^  da5  was 
diu  drfle  (tat,  diu  fich  im  huldegete  von  dem  riebe.  ^' 

1  M2.  der  konitig  Ludwiges  bruder  waz.  2  M'.  h.  Rudolff.  3  M'.  Do 
fchreib  man  nach  gots  geburt  mccc.  in  den  zun.  jare.  Da  lag  kouig  Lud- 
wig vor  der  Aat  Frankenfurt  mit  fyme  her.  4  M.  helfem.  5  M'.  jenfeyd 
an  dem  Mayne  vur  SalTeuhuren.  6  So  weü  geht  A,;  genau  kingefehen  auch 
Cl.  (8.S3),  7  M'.  die  wal.  8  M^.  Daz  tet  er  offeuberli«h  vnd  mit  gewalt. 
9  M.  ain  vnd  dreiszig  von  fpäterer  Aand  (L  oben  8,  SOf),  10  M.  hai  für 
den  ganzen  Satz  au$:  Da  kam  er  geyn  Bonne,  da  wart  er  gewyhet  vnd 
gekrönt  ze  römifchem  konige  von  dem  pifchoffSe  von  Colne.  In  der  wylc 
fwuren  konig  Ludewige  dy  ftede  an  dem  Ryne  pis  an' den  Spyrer  bach. 
1 1  M.  hnzog  Fr.  1 2  M.  Suelfe.  1 3  So  weit  M.  {  M*.  fährt  fort  (f.  den 
Anhang  T,  B^^S^ite  S/J.J* 
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B:  Aub  Jiandfchnft  W. 

.  Dem  konig  Ludwige  half  auch  konig  Johan  von  Behe- 
men  vnd  fyne  kurfurrten  vnd  vil  herren  vnd  kamen  zu  beider  fyd 
vur  StraTburg.  Da  bleib  doch  ungevochten  von  des  fusfulkes 
wegen  daz  konig  Ludwig  da  het.  Darnach  kamen  fie  geyn  Spyre 
zu  beider  fijd  mit  grofzen  heren.  da  wart  aber  nicht  gevochten. 
Dar  nach  kamen  Ty  zu  beyder  fijd  vur  E Hingen,  da  lag  ein  teil 
uf  yenfyd  dez  Neckers.  daz  ander  teyi  lag  hie  dife  halben  dez 
Neckers.  vnd  ehis  abents  hub  fich  ein  vecbten  in  dem  Necker.  daz 
fi  zu  peiden  fiten  dy  fturmvanen  her  vur  nameh  vnd  auf  worffen. 
wan  fi  beyde  daz  rieh  fürten.  Da  wurden  fo  vil  lewte  erflagen  vnd 
fo  viel  ros  erftochen  daz  der  Necker  ging  mit  plude  langer  dan 
eyne  groze  mi(e  weges.  Da  treib  fi  dy  nacht  von  dem  ftryde.  daz 
fi  mit  gantzen  hauffen  nicht  mochten  zufamene  komen  vnd  blieben 
die  zjjt  ungevochten.  Daz  waz  doch  könig  Ludwiges  fchvlt 
nicfaL  wann  er  waz  gar  eyn  manlicher  furfle.  als  er  daz  wol  be- 
wyfte  da  er  ftr^it  vur  Gamelsdorf.  e  her  konig  gekoren  wart 
mit  hertzogen  Fr  i  der  ich  von  Ofterrich.  Der  ftrijd  kom  alfo  czu. 
Hertzog  Stephan  von  Beyern  ftarb  vnd  lies  zwen  fune 
hertzogen  Heinrich  vnd  hertzogen  Otten.  dy  warn  dannoch 
jung,  da  warn  dy  Puchperger  vnd  Lubolfinger  und  Granfe 
vnd  ander  elfwyevil  von  lantherren  geflechte.  dy  prachten  hertzo- 
gen Friderich  von  Ofterrich  geyn  Beyern,  der  folte  der  jun- 
gen hertzogen  phleger  fyn.  Daz  vernam  der  her tzoge  Ludwig 
von  Beyern  vnd  werete  daz  vnd  fprach.  dy  jungen  hertzogen 
weren  fyne  rechten  vettern,  er  foulte  pilcher  phleger  fyn  wan  der 
von  OAerrich.  Dez  befamnete  fich  hertzog  Friderich  von  Ofterrich 
vnd  zoch  mit  grofzer  n^acht  mit  zwen  heren  geyn  Beyern,  der  her 
legte  fich  eyns  geyn  Mosburg  und  daz  ander  her  zoch  auf  geyn 
Ingelftat.  Dar  wider  befamnete  fich  der  hertzoge  Ludwig  von 
Beyern  mit  eynem  her  vnd  kam  an  hertzogen  Frideriche  von 
Ofterrich  vor  Gamelfdorf.  da  wart  hertigllch  geftriden  von 
beyden  teylen.  doch  wart  der  von  Ofterrich  da  figelos  und  der 
junge  hertzog  Ludl  von  Boyern  gewan  den  fig.  Daz  vernam  daz 
ander  her  daz  da  lag  zu  Mofeburg^  unde  wart  fluchtig.-  Alfo 
bleyb  hertzog  Lud.  phleger  fynre  jungen  vettern,  und  gab  her- 

Bepk.  Ghron.  33 
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tzogen  Otten  eyne  frowen  zu  wybe.  dy  waz  geborn  vonGuIiche 
vnd  hies  fraw  Rikarde  und  ftarb  an  erben  mit  irme  herren 
hertzogen  Otlen  von  Beyern,  und  gab  hertzogen  Heinrich  konig 
Johannis  tochter  von  Behemen  zu  wybe.  und  dy  Telbe  fraw  hies 
Margret,  dy  gepar  eynen  Tun.  der  hies  hertzog  Johan.  und  wye 
ez  um  dy  furften  ging  daz  vindet  man  in  der  beyerfchen  Cro- 
niken.  da  der  beyerifchen  furften  leben  inne  befchriben  ftet. 

Dar  nach  zoch  der  konig  Friderich  vor  Regenfpurg.  da 
mochte  der  konig  Ludwig  zu  der  felben  zijt  geyn  im  dez  veides 
nicht  gehalden.  Sus  krigen  dy  konige  beyde  mit  eyn  ander  um 
daz  rieh  alfo  lange  daz  man  zaite  na  gots  geburt  mcccxii  iar.  Do 
zoch  der  konig  Friderich  auf  von  Ofterrich  durch  Muldorf  auf 
konig  Ludwigen  in  Beyern  vnd  legte  fich  vur  den  Dornberg 
mit  grofzer  herkraft  Er  bete  da  vil  lüde  von  Ungarn  von  Wala- 
chen  und  beiden.  Dar  gegen  befamtc  fich  der  konig  Ludwig  mit 
den  fynen.  da  waz  py  im  der. konig  Johan  von  Behemen  der  purg* 
grafe  Friderich  von  Nurenberg.  herczog  Heinrich  und  hertzog 
Otte  von  Beyern  dez  nidern  hertzogen  Stephans  (bne  vnd  worden 
da  felbes  zu  ritter  auf  irme  eygen  acker  der  grafe  Perchtolt  von 
Eyffen  vnd  der  Grafe  vonSIuffelberg  der  het  den  dorm  van  des 
riches  von  konig  Lud  wiges  wegen,  an  dem  ftride  da  waren  auch  grafe 
Ludwigunde Grafe  Friderich  vonOtingen  und  anders  vil  herren 
vnd  ritter  und  knechte,  vnd  mit  namen  dy  genechte  von  Franken 
waren  da  mechtigliche  mit  konig  Ludwige.  Der  konig  Ludwig 
ftreid  auf  fant  Michels  abend  vnd  gefigte  vnd  ving  da  den  von 
Ofterrich  vnd  fantc  den  by  fynen  vitzdun  Wigelin  gegen  Tru- 
wesnichL  ^  AI  da  befchatzte  er  in  um  daz  heiige  rieh  vnd  daz 
.er  fich  dez  mult  virziehen  und  mufl  fweren  ym  vndertenig  zu 
plyben  vnd  nummer  wider  yn  zu  tunde.  Da  worden  auch  alle  fyne 
beflen  man  gevangcn  von  Ofterrich  von  Styren  vnd  anders  von 
fynen  landen.  Auch  wart  •  ym  fulkes  ane  zal  tod  geflagen  von 
Ungern  vnd  von  heyden  vnd  auch  von  Criften. 

Alfus  pleyb  der  konig  Ludwig  gewaltiger  konig  zu  Rome. 

1  Truwesnicht,  Trausiiicht,  Trausniht,  die  Traasnits  bei 
Landahut:  Sei  Äventin  fq^  König  Friedrich  von  Ölterreieh,  tüa  er  ge' 
fangen  hinaufg^ükrt  ward:  „da^  Schloß  heißt  wol  mit  recht  Trauenity 
ich  habe  fein  ja  nicht  petrautot^  dae  ich  foit  dermaßen  daher  grfemgen 
gefuhrt  werden^*.  Über  die  Schlacht  bei  Mülberg  £,  Böhmer  Fontes  r«r. 
I^erm.  Stuttg,  fS43.  umt  Vita  Ludovici  c^uarti. 
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wenn  der  von  Ofterrich  waz  fin  gevangen  in  daz  dritte  iar.  Die  wyle 
flerkte  er  fieh  in  dem  rieh,  daz  er  fo  gewaltig  warL  daz  in  dar  nach  ny- 
mant  widerften  mochte,  vnd  prachtedaz  alles  zu  mit  grofzer  arbeid. 

In  den  dryen  iaren  als  der  von  OTterrich  gevangen  lag  Tyn 
prüder  hertzog  Lupolt  kreyg  vafle  wider  den  konig  Ludwigen. 
Der  konig  Ludwig  legte  fich  vurBurgaw.  Dar  gegen  befamte 
fich  der  hertzog  Lupolt  von  Ofterrich  und  treib  den  konig  Lud', 
von  dannen.  dar  nach  zu  hant  wart  der  von  Ofterrich  ledic  als  hie 
vur  gefchriben  (tat.  der  konig  Lud',  und  herzog  Steffan  von 
Beyern  fyn  vetter  heten  zwo  fweflere  herczogen  Pulken  tochter 
von  der  Swydenitz  "von  Polan.  Dy  konigin  hies  Beatrix,  dy 
hertzogin  hies  Jutta,  fraw  Beatrix  bete,  by  konig  Ludwige  zwen 
fune.  der  hies  eynen  Ludwig  und  wart  marcgraf  zu  Branden- 
burg, den  andern  hies  Steffan  vnd  blib  herr  zu  Beyern  vnd  ein 
lochter  hies  Motze,  dy  wart  dem  durnachtigen  manHchen  und 
muten  furflen  hrnFridrichen  der  da  waz  lantgrafe  in  Duringon 
und  mafcgrafe  zu  Myffen.  von  der  quamen  dy  edeln  furlten  her 
Fridrich.  her  Balthazare.  her  Lud',  und  er  Wilhelm  von 
Myffen. 

Die  vorgnante  konigin  Beatrix  ftarb  iung.  alfo  däz  fie  nicht 
keyferin  wart  und  wart  begraben  zuMuhchenzu  unfer  frawen  ^ 
in  dem  kor.  6ar  nach  nam  der  konig  Lud',  grafen  Wilhalmes 
fwefter  von  Hollant  die  hies  fraw  Margret  dy  fürt  er  mit  ym 
geyn  Rom.  da  vor  lag  er  gewaltiglich  mit  fünfzig  tufent  gewapen- 
der.  Da  lag  der  konig  Priderich  von  SiciFien  mit  im  mit  mdcc. 
gewapenden.  da  wart  dy  fruntfchaft  gemacht  zwifchen  konig 
Lud',  und  dem  konige  von  Sicilien,  daz  der  konig  von  Sicilien  fyne 
tochter  fraw  Elfpeten  gab  dem  hertzogen  Steffan  von  Beyern,  der 
konig  Lud',  fun  waz.  Auf  der  vart  gewan  der  konig  Ludwig  Rome. 
dy  hef fart  lag  dy  konigin  Margret  mit  konig  Ludwige  vur  Rome. 
Da  wart  er  gekrönt  zu  keyfere  und  fie  zu  keyferyn.  An  der  cro- 
nunge  het  der  kayfer  Lud',  eynen  habich  auf  fynre  hant.  als  er 
wart  gekrönter  und  confirmirter  keifer  von  pabefl  Johanne.  Der 
felbe  pabefl  viel  dar  nach  zu  hant  in  eynen  Unwillen  geyn  dem 
keyfer  dar  umme  er  wolt  dem  keyfere  etfliche  konigrich  vnd  lant 
abdririgen  daz  er  im  dye  liefze  zu  dem  ftule  zu  Rome.  dez  enwolt 
der  keifer  nicht  tun.   Do  fprach  der  pabefl  Johannes,  der  keifer 

1   Unffr  lieben  frauen  Kirche  zu  München. 
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wer  nicht  ein  rechter  keifer.  Da  wider  fprach  der  keirer,  der  pa- 
beft  wer  nicht  ein  rechter  pabeft.  vnd  fatzte  einen  andern  pabeft 
den  hies  Clemens.  Der  keifer  ted  daz  mit  helffe  vnd  mit  rade  4er 
Romer  und  der  meifler.  Der  keifer  Ludwig  pleib  zu  Rom  und 
in  weirchen  landen  in  daz  fünfte  iar.  Er  betwang  Lamparten  und 
Tufkan  und  dy  ftad  Meylan  und  dy  herren  da  falbes.  Do  keifer 
Ludwig  geinRome  für  do  fchreib  man  na  gotes  geburt  m  occxxvi. 
Auch  gewan  dy  keiferin  einen  fun  zu  Rom.  den  hies  Ludwig,  den 
nante  man  den  Romer  dy  wylc  er  lebte.  Der  keif  er  was  in  den 
landen  alfo  gewaltig  daz  -er  fere  entvorht  was  von  allen  weifchen 
herren  und  fielen. 

Dez  waren  herren  zu  Meylan  yir  gebrudere,  der  waz  eynre 
crczbifchoff  zu  Meylan  vnd  hies  Johannes  dy  andern  dry  waren 
leyen.  der  hies  eynen  er  Luckyn  den  andern  Marcus  und  den 
dritten  er  Sie  ff  an.  Nu  vugt  es  fich  daz  eyns  lages  keif  er  Ludwig 
faz  zu  Meylan  in  eynem  baumgarten,  da  Runden  dy  vir  gebruder 
herren  von  Meylan  vor  ym  vnd  dyenten  ym  vnd  anders  vil  furden 
und  herren.  Her  StefTan  von  Meylan  der  folt  ym  fcbenken  und  hei 
gift  in  den  wyn  getan  und  wolt  dem  keifer  vergeben  haben.  Er 
knyte  vur  dem  keifer  und  credenzte  aber  doch  nicht  recht  Da 
flund  hinder  deiA  keifer  der  graf  Heinrich  von  Montfort  wan 
er  fyns  rades  waz  und  fach  daz  der  herre  von  Meylan  nicht  recht 
credenzte.  Als  do  der  keyfer  nach  deme  wyne  greif  Und  woil 
getrunken  haben  graf  Heinrich  fprach  Herre  lat  mich  recht  cre- 
denzen.  mich  dunkt  dem  dinge  fy  nicht  recht  wan  er  had  nicht 
recht  cre^enzet.  Er  Sleßan  von  Meylan  mufte  do  recht  credenzen 
und  mufl  auch  vafle  trinken.  Da  ted  got  ein  «eichen  daz  die  gift 
an  dem  herren  wart  ofFenpar  e  daz  der  keifer  trank.  Der  keyfer 
Ludwig  wart  zornig  und  lies  da  den  herren  hern  Steffan  von  Meylan 
enthaupten  um  die  bosheit  vur  alle  den  furflen  unde  den  herran  und 
nam  feinen  prüdem  dy  herfchaft  und  befalzle  Meylan  felben  mit  den 
fynen  und  mit  des  riches  mannen.  Er  zoch  von  dannen  und  falzte 
dar  den  grafen  Heinrich  von  Montfort  der  het  Meylan  und  daz 
laut  inne  voii  keifer  Ludwigs  wegen  achte  iar. 

Als  do  der  keyfer  Ludwig  gein  dulfchen  landen  kam  und 
het  im  alle  dy  lanl  undertanigt  Lamparten,  Tufcan,  Italiam  und  ein 
teil  des.  landes  zu  Pullen  do  holen  dy  herren  von  Meylan  der  pi- 
fchof  Johan.  er  Lockyn  und  er  Marcus  dy  bruder  dry  eyn  falfch 
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ingefigel  gemacht  und  befigelten  dar  mit  cynen  briefen  vnd  gaben 
eyme  der  dez  kcyfers  dyner  waz  dar  um  als  vil  geldes  daz  der 
den  brief  den  graFen  dy  von  des  keyfers  wegen  Meylan.inne  heleh 
prachte  als  ob  im  der  keyfer  den  prief  TenleQ  der  prief  flund  alfo: 
Als  palde  als  Ty  den  prief  an  iahen  und  lafen  To  foulden  fy  an 
alles  Yurziehen  zu  dem  keyfer  kumen  by  fynen  houlden.  Daz  ted 
her  und  enwifle  um  daz  yirrednilTe  nicht  Als  balde  als  fi  zu  der 
ftiit  auz  kamen  da  namen  dy  dry  bruder  dy  ftat  wider  in.  alfo 
virlos  der  keyfer  Ludwig  Heylan  wider  und  daz  laut  da5  machte 
daz  er  dar  nach  nicht  wider  gein  weifchen  landen  vur. 

Da  ward  der  keyfer  Ludewig  zu  panne  getan. 

Der  pabcfl  Johannes  der  virtreib  do  den  pabeft  demen- 
tem den  der  keyfer  utid  dy  .Romer  gemacht  beten  vnd  ted  den 
keifer  in  den  pan.  dar  inne  bleyb  er  alle  fein  leben.  Dez  virclagte 
er  Geh  allen  dutfchen  furften  des  heiigen  romifchen  riches.  Sy 
meynten  dach  der  wyfen  gelerten  phaifen  Tage  daz  er  dem  romi- 
fchen riebe  keyne  konigrich  oder  lande  noch  keyne  herfchefle 
foulde  hine  geben.*  Der  keyfer  Ludwig  fante  ßne  erbarige  bot-^ 
fchaflH  an  den  pabeft  und  bod  im  er  wolde  dy  fache  gerne  lafzen 
befehen  vur  den.  furften  geiftlich  und  werltlich.  und  irvunden  dy 
da^  er  unrecht  bete  fo  wolde  er  befzern.  irvunden  aber  fie  da5  er 
gerecht  wer  da^  in  dan  der  pabeft  au5  dem  banne  liefze.  Der  tey- 
dinge  wolt  der  pabeft  nicht  auf  nemen  er  gebe  im  dan  die  vorge- 
nanten konigrich  und  lande.  Do  bedachte  die  furften  von  dutfchen 
landen  da5  dem  keyfer  Ludwige  unrecht  gefchebe.  da^  in  der  pa- 
beft nicht  wold  auz  dem  banne  lafzen.  In  dem  Unwillen  ftarb  der 
pabeft  Johannes.  Nach  dem  wart  der  pabeft  Benedictus.  Da 
fante  der  keifer  zu  aber  eyn  erbarge  botfchaft.  Der  felbe  pabeft 
wold  anders  niht  wan  als  ßn  vurvar  und  enwolde  den  keifer  nicht 
befzern  lafzen  noch  püfzen. 

Der  keyfer  Ludwig  gebod  eynen  grofzen  hof  geyn  Fran- 
ke nf  ort.  Dar  kamen  dy.  kurfurften  alle  vnd  vil  herreo.  die  liez 
der  keyfer  dy  botfchaft  boren.  Da  wart  dem  keyfere  von  allen 
furften  und  herren  groz  recht  gegeben.  Da  lech  der  keifer  dem 
konig  Johanne  von  Behemen  fyn  leben  und  anders  vil  furften 
und  herren.  Da  wart  auch  guter  fride  gemacht  und  dy  furften  und 
vil  herreri  fwuren  da  pey  dem  keyfer  zu  pleyben  wider  aller  man- 
niglich.  Damach  ftarb  der  pabeftBenedictusQ  nach  im  wart  pa- 
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befl  Clemens.  Da  Fante  der  keifer  aber  erbarige  polTchaft  zu  und 
biete  auch  gerne  fyno  hulde  gehabt,  der  pabeft  wolt  auch  anders  nicht 
tun  wan  als  dy  vordem  zwene.  Des  wolt  aber  der  keifer  nicht  tun 
widir  daz  heilige  romfche  rieh,  daz  pleyb  alfo  ftendeCO  d^r  keyfer 
Ludwig  pleyb  alfo  in  dem  pahne  auf  gotes  geuade  als  lange  pis 
er  geflarb.  fo  daz  er  dem  romfchen  riebe  ny  nicht  dez  fynen  daa( 
im  zugehorte  wolt  übergeben,  want  jm  vil  grofzer  gelerter  phaffen 
recht  gaben  dy  meifler  in  der  heiligen  fchrifl  waren. 

Ez  ftunt  eyn  parfufzer  bruder  czu  clofter  zu  München  in  Beyern, 
der  was  der  gelertften  phaffen  eynre  den  man  wifzen  wolt  in  al  der 
werlt.  vnd  waz  auch  meifter  in  der  heiigen  Cchrift  vnd  hies  meifter 
Wilhelm  Ockam  vnd  wa^  von  Engelant  Auch  fluht  zu  Mün- 
chen ein  general  der  jiberfte  über  parfufKen  orden  vod  hies  Mi- 
chahel  de  Zizena  vnd  waz  meifler  in  der  heiigen  fchrifl  Auch 
ftunt  dafelbes  Bonagratia  de  Pergamo.  der  was  eyn  doctor 
und  eyn  lerer  beyder  rechte  legum  vnd  juris  und  anders  vil  mei- 
fter von  der  heiigen  fchrift  dy  gevulget  waren  dem  keyfer  Lud- 
wige von  weifchen  landen  um  den  willen  daz  irkanten  das  der  kei- 
fer nicht  ungerecht  was  in  der  fache  dy  er  bete  wider  den  pabefl. 
Als  dij  felbe  fache  an  dem  herteflen  ftunt  do  gal)  vur  der  meifter 
der  da  hies  Bonagratia  und  enpot  dem  pabfte  er  wolt  vur  komen 
von  des  keifers  wegen  gegen  dem  pabfle  vur  furflen  geiftlich  und 
werltlich  und  vur  wyfe  gelerte  phaffen.  irvunde  man  daz  er  nicht  be- 
werte ddz  derkeyferLudwig  gerecht  were gegen  dem  pabfteCO  fo 
folde  man  in  da  felbes  virprennen.  bewerte  er  aber  daz  der  keifer 
gerecht  were  daz  dan  der  pabefl  den  keifer  auz  dem  banne  liefze. 
Dez  macht  nichl  vort  kumen.  wy  man  daz  vurnam  von  dez  keifers 
wegen  mit  dem  pabfte  da5  mocht  doch  ye  nicht  vortgang  haben, 
der  keifer  muft  ye  flerben  in  dem  banne. 

Dar  nach  nicht  langBonagratia  der  grofz  gelerter  phaffe  wart 
kräng.  Als  er  entvant  an  im  felbes  daz  er  nicht  genefen  mochL 
er  liez  im  alle  godes  recht  tun  und  fprach  darnach  offenlicb  er 
fehe  wol  daz  er  fterben  mufte  des  ligers  vnd  fprach  daz  auf  fein 
flerben  daz  der  keyfer  geyn  dem  pabfte  gerecht  were  und  ftarb 
darauf.  Als  der  keyfer  Ludwig  fein  leften  potfchaft  Cante  an  den 
pabeft  dementem  der  pote  waz  der  domprobefl  von  Domina w. 
Do  der  kom  geyn  Avion  vur  den  pabft  vnd  folde  des  keyfers  pot- 
fchaft werben  der  pabeft  Clemens  fagte  dem  domprobefte  vor 
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alles  daz  er  von  des  keifers  wegen  mit  im  werben  foulde.  Dez 
verwunderte  fich  der  domprobefl  vafle  daz  der  pabert  alle  dez 
keifers  heimlicheit  als  eben  wiCle,  und  bad  den  pabeft  da5  er  dem 
keirer  genade  tede  in  den  fachen.  Des  wolt  der  pabeft  nicht  tun. 
Alfo  fchied  der  domprobeft  an  ende  von  dannen  und  kam  heim 
und  fagte  dy  mer  dem  keifep»^  Nymant  kund  ervaren  von  wem  des 
keifers  heimlicheit  alfo  offenbar  wer  worden,  alfo  lange  bis  meifter 
Ulrich  von  Au rpurg  der  des  keyfers Cantzeler  was  lag  an  fyme 
tode  und  fterben  wolde.  Do  befalch  er  feinen  fründen  wan  er  ge- 
fUirbe  To  folde  man  in  in  eine  truhen  vermachen  und  foulde  in 
fetzen  in  einen  zwirelechien  bawm  in  fynem  bawmgarten  und  folde 
in  do  lafzen  vulen  und  man  folde  fyn  nicht  under  die  erde  graben. 
Do  fragten  fyne  frund  wor  ummc.  Er  fagte  in  daz  er  nicht  wirdig 
wer  daz  man  fynen  lyb  foulde  zu  der  erden  mengen  vnd  bekante 
da5  er  allen  gebrechen  gemacht  hete  zwifchen  fyme  herren  dem 
keyfer  und  dem  pablte  und  daz  er  alle  des  keifers  heimlicheit 
manche  zijd  dem  pabfle  verfchriben  hete  und  daz  er  des  keifers 
verredcr  were  gewefl.  Alfo  wart  dy  verredery  offenbar  von 
meifler  Ulrichen  von  Aufpurg  dem  Cantzeler  des  keifers 
Ludwig. 

Alfo  wielt  der  keyfer  Ludwig  des  romfchen  richs  gewaldig 
pis  an  fyn  ende,  aber  doch  mit  gfofzer  arbeid  und  mit  grofzer 
wysheit.  Daz  mögt  ir  merken  an  eynen  fachen  die  ich  hie  von  im 
fagen  wil. 

In  den  ziden  als  er  romfcher  konig  waz  und  als  er  dannoch 
den  hertzogenFridreiche  von  OTterrich  in  feynem  gevengnilfe 
hete.donamer  in  feinhulde  alle  fw'ebifche  ftede  dy  zu  dem  riebe 
gehorten.  Der  Rede  waren  doch  ein  teyl  dy  vil  lieber  beten  ge- 
fehen  daz  der  vonOfterrich  wer  konig  geweftdan  der  konig  Lud- 
wig, yedoch  waz  er  ir  allir  gewaldig  worden  ane  Ulme  der  ftat 
alleyne.  Dy  bieten  im  auch  wol  und  gerne  gehuldet.  er  getorfte 
in  aber  nicht  wol  gelouben  und  enwolde  nicht  zu  in  hin  in.  Die  zyt 
was  eyn  gewaltiger  purger  ze  Ulme  gefefzen.  der  hies  der  Cdn- 
tzelman.  Der  kam  gein  München  zu  dem  konig  Ludweyge 
und  fprach:  genediger  herre  wor  ummc  kündet  ir  nicht  in  uwer 
Aad  Ulme  und  lafzet  fy  ew  bulden  und  nemet  fy  in  als  ir  ander 
fwebifche  ftede  in  genomen  Kad.  vnd  fy  fehen  ew  doch  gerne. 
Dez  antwurte  im  der  konig  Ludweyg  vnd  fprach.  Wer  had  dir 
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daz  bevolhen  zu  werbene  oder  biflu  fein  mechtig  von  der  flad 
wegen.  Do  fprach  der  Guntzelman.  Ja  herre  ich  pin  der  von 
Ulme  airo  mechtig  daz  fy  tund  alles  daz  ich  Ty  heifze.  Der  konig^ 
fprach:  machtu  daz  vort  pringen  mit  den  von  Ulme  daz  ich  dir  hie 
fagen  wil  fo  fehe  wir  wol  daz  du  ir  mechtig  pifL  und  fo  wolle  wir 
dir  dan  vulgen  hin  geyn  Ulm6  als  du  von  uns  begernde  pifl.  Der 
Guntzelman  fprach  waz  daz  were.  Der  konig  Ludweig  fprach  du 
folt  dy  fladmauren  zu  Ulme  niderlegen  von  der  Pia  wen  ane  pis  an 
daz  tor  da  dy  pharre  kirche  vure  gelegen  in.  wanne  du  daz  getan 
haft  fo  wil  ich  gclouben  daz  du  gewaltig  pift  ze  Ulme,  und  fo  wil 
ich  dir  vulgen  hin  gein  Ulme  und  fy  in  nemen.  Der  Guntzelman 
fprach.  herre  wollet  ir  icht  ne  von  mir  haben  daz  wil  ich  auch  tun. 
Der  konig  fprach:  uns  genüget  dez  wol  daz  du  daz  tofi  daz  wir  dir 
gefagt  haben.  Der  Guntzelman  fchicd  von  dem  konige  und  kom 
gein  Ulme  und  liez  dy  mauren  nider  legen  als  im  der  konig  gefagt 
hete  und  kam  wider  zu  dem  konige.  Der  konig  Ludweig  reid  mit 
dem  Güntzelmanne  gein  Ulme  und  nam  dy  ftad  in.  Dy  purger 
von  Ulme  entphiengen  den  konig  mit  grofzen  eren  und  wirdigten  in 
groslich  und  baten  den  konig  daz  er  in  genade  tede.  Der  konig 
Ludwig  fprach.  gerne  wez  ir  bidet  Do  baden  fy  den  konig  daz  er 
fy  liez  dy  mauren  wider  machen.  Daz  ted  der  konig.  Der  konig 
Ludweig  machte  do  zu  Lantfogte  in  Swaben  den  grafen  Perch^ 
tolde  von  Neyffen  der  waz  gewaldiger  Lantfogt  in  Swaben  dy 
wyle  er  lebte.-  Den  purgern  von  Ulme  waz  leyd  daz  ir  midpurger 
Guntzelman  alfo  gewaltig  waz.  und  fchickten  heymiich  ir  pot- 
fchaft  zu  dem  konig  Ludwige  und  liefzen  dem  fagen  daz  der 
Cüntzelman  dy  ftad  Ulmen  wolt  wenden  mit  fynre  gewalt  von 
dem  konige.  daz  der  konig  daz  underflunde  oder  er  kerne  zu  fcha- 
den.  want  er  felbes  wol  gefehen  biete  wy  gar  gewaldig  der  Gun- 
tzelman der  ftad  wer.  Der  konig  Ludweig  geloubte  der  mere 
und  meynte  daz  den  reden  alfo  \vere  dy  doch  gelogen  auf  den  pi- 
derben man  waren,  und  liez  feynen  lantfogt  den  grafen  von  Neyf- 
fen vahen  den  Guntzelman.  Der  vurte  in  gein  Greyfpach  und 
hielt  in  da  gevangen  auf  dem  torne  xviii.  jar.  In  den  felben  xviii 
iaren  wolden  dy  von  Ulme  oft  widerfefzig  gewefl  fyn  dem  konige. 
So  drawte  in  allewege  der  grafe  von  Neyffen  er  wolt  in  den 
GAntzelman  wider  hin  in  fetzen,  wez  er  dan  von  in  begerte  dez 
waren  fy  allez  gehorfam.    Alfo  hielt  er  dy  von  Ulme  in  getwange 
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all  dye  wyle  daz  der  Cfintzelman  lebte  vnd  ted  daz  mit  gfrofzir 
Yurfichliger  wysheil. 

Nu  folle  wir  fagen  vorl  von  dem  keyfer  Ludwigen  waz  er 
beging  als  er  vom  wel Flehen  land  kam.  Ein  furfle  waz  in  der 
marke  zu  Brandenburg  der^  hiez  der  Marcgrafe  Woldemar. 
Der  wart  virlorn  als  ein  teyl  lüde  fprachen.  Auch  fprachen  ir  ein 
teyl  er  wer  geflorbcn.  Dy  marglude  dy  kamen  zu  dem  keifer 
und  baden  daz  er  in  einen  andern  herren  gebe.  Da  gab  er  in  Teinen 
eldeflen  Tun  den  tierlzogen  Ludwige  von  Beyern  und  lech  dem- 
felben  dy  marke  mit  allem  furftenlichen  rechte  und  nante  in  mar- 
grafen  Ludwig,  dy  er  doch  gelobet  hete  zu  lihende  dem  konig 
Johanne  von  Bohemen  und  feinen  kindcn  dar  umme  daz  er  im 
haltflriden  vur  den  Derenberge.  Daz  dez  nicht  gefchach  dar  von 
erhub  fich  ein  erbe  has  und  nyd  zwirchen  dez  konig  Johannis 
erben  und  des  keyfir  Ludwiges  erben.  Der  keifer  gab  dem  mar- 
grafen  Ludwige  ze  wybe  dez  mechtigen  konig  Kriftophers  von 
De ne marken  tochter  dy  hies  fraw  ...'  Dy  fraw  gcwan  pey  im  ein 
lochten  dy  gab  man  dem  konig  Eriche  von  Sweden  und  von 
Norwegen,  der  hcrre  waz  der  beider  konlgriche.  Dy  fturben 
beyde  jung  an  erbeni  der  konig  Erich  und  dy  konigin  Beatrix. 
Auch  ftarb  des  margrafen  erfle  fraw  daz  fy  pey  im  kein  kint  mer 
gewan.  Dar  nach  legte  fich  der  keifer  Ludweig  vur  Straubingen 
auf  hertzogen  Heinrichen  feinen  vettern  und  lag  zu  Chagers 
mit  eyme  grofzen  here.  Da  felbis  flug  er  eine  prugken  über  dy 
Tunaw.  Do  er  Straubingen  bcftallete  do  fcbreib  man  nach  gots 
geburt  M  ccc  vnd  zwey  vnd  dryfzig  iar  auf  dem  mantag  vur  faut 
Uireiches  tage  und  lag  da  vur  pis  zu  fante  Bartholomeus  tag. 

Als  dez  marcgraven  Ludweigs  erfle  fraw  geftorben  waz  er 
nam  ein  ander  dy  waz  dez  konig  Heinrichs  von  Bohemen  toch- 
ter der  da  waz  ein  geborner  grafe  zu  TyroK  und  er  het  konig 
Wentzlawes  von  Bohemen  tochter  mit  der  er  nam  daz  konig- 
rich  zu  Behemen.  van  der  konig  Wentzla  ftarb  daz  er  keinen  Fun 
liez  funder  zwo  tochter.  der  nam  eine  der  grafe  Heinrich  von 
Tyrol  und  wart  dafelbes  konig  und  lebte  doch  nicht  lange,  dy 
andern  tochter  gab  der  keyfer  Heinrich  der  von  Lutzeinburg 
geborn  waz  grafen  Johanne  finem  fune  und  lech  dem  do  daz  ko- 
nigrich  wider  konig  Heinrich. 

1  ffdfchr.  dem  (/l.  der).     2   UnautffeßUU  in  der  ffdfehr. 
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Der  konig  Johan  wart  blind  und  von  im  kam  doch  fint  eyo 
gros  geflechte  inBehemen  und  in  Merhern.  daz  kam  zu  von 
widerleylen  dy  in  Bohemen  waren  under  dez  koniges  mannen.  Der 
konig  Heinrich  ftarb  jung  und  lies  ein  tochter,  die  hies  fraw 
MargCOei  man  hies  sie  auch  die  MauItaTchen.  dy  hete  den 
marcgrafen  Johanne  von  Merhern  der  konig  Johantiis  vonBe- 
hemen  fun  waz.  dem  nam  fie  der  keifer  Ludwig  und  ga)>  ße  fyme 
fune  dem  marcgrafen  Ludwige.  Der  mufte  fie  do  nemen  und  ted 
daz  nicht  gerne.  Mit  der  frawen  wart  dem  marcgrafen  dy  Etfch 
und  daz  laut  zu  Tyrol  gelegen.  Dye  felbe  fraw  gebar  by  dem 
marcgrafen  eyn^n  fun.  den  hies  marcgraf  Meynhard.  Die  ge- 
fchicht  und  wy  ez  dem  ging  wer  daz  wifzen  wil  der  lefe  der 
Beyerifchen  herren  Croniken.  dy  da  ^ 
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Größere  Einrchaltungen  der  Hajidfpbrift  G. 

1.  Nwh  den  Warten  D6  he  was  feven  jftr  alt   (S.  S//): 

Dar  na  vor  he  mit  gröter  crafl  uppe  den  koning  Godefride 
van  Denemarken  unde  vacht  mit  ime  unde  gewan  den  fege  unde 
fluoch  ere  ummdte  vile.  he  volgede  in  an  ire  lant,  wante  uppe  dnen 
Amt  dar  in  fchdt  de  koning  Otto  finen  fchaht.  ^  de  funt  wart 
hSten  Otten  funt  wante  hüde  an  difen  dach.  De  koning  Gode- 
frid  lovede  dö  den  kerftenddm  unde  alle  de  fine.  Öc  fchude  dd  in 
grAtteken.  fin  pape,  Poppe  gebeten,  de  ftr^t  weder  dnen  heidenen 
Denen  umme  de  afgode:  de  Dene  ftröt  dar  weder,  de  flrit  quam 
vor  den  koning.  De  koning  bot  dö  dem  papen,  dat  he  wdrede  dat 
Jöfus  got  waere.  De  ^  pape  nam  ^n  gldinde  ifern  an  de  baut,  alfd 
lange  alfö  de  koning  wolde.  Do  de  Denen  dat  wunder  fdgen,  fe 
wurden  alle  kerftenBn.  De  pape  ward  öc  ir  bifchop.  De  koning 
Godefrid  hadde  ^nen  föne,  de  was  geboten  Sw^n.  des  gevadere 
wart  de  koning  Otte  unde  gaf  ime  finen  namen  tö  jenes  namen  und 
wart  geböten  S  wön  Otto.  Dife  Swönotto  vordröf  fider  finen  vader 
unde  vornogörede  fie  unde  orlogede  mit  gröteme  grimme  uppe  de 
kerftenen,^  de  bi  der  Elve  unde  bi  der  Wefere  gefeten  wseren. 

1  Ende  des  Blattes  und  Buches.      2  SdCckr.   foluit.      d  ßdCchr.  l>n. 
4  Die  Bdfehr.  hat  nicht  Dr.  Friedr»  P/eifere  Frefen,  fandern  zpenen. 
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Swe  fö  de  orloge  vorbat  hdren  wille,  de  lefe  cronica  Wilhelmi  ^ 
van  deme  lande  over  Elve.  De  koning  Otto  dwang  de  de  We- 
ncde,  dat  fe  kerftenen  worden,  he  fliehte  an  ireme  lande  \6  Al- 
denburch*  en  bifchopdAm,  dat  \8  nü  töLubeke,  unde  &n  t6 
Mekelenburcb,  dat  nü  is  tö  Zwerln.  de  kerftenddm  warede  an 
den  Weneden  alle  wile.  Bi  den  tiden  fanden  de  de  Rüzen  tö 
deme  koninge  Otten,  dat  he  fände  prddegsre:  he  fände  in  dd  den 
bifchop  Adelbrecht e,  de  wart  dar  ön  grdt  martetöre.  De  koning 
Otto  karde  dö  wider  tö  Saffen  unde  büwede  Maidebarch  üp 
der  Elven  ftat  unde  fliehte  dar  en  erzebifchopdöm  van  fime  eigene 
unde  öc  van  des  riehes  orbore  unde  högedit  före.  he  ward  dö  mit 
den  vorften  tö  räde,  dat  he  dat  nidere  lant  bi  der  Elve,  dar  dat  bi-> 
fehopdöm  inne  laeh,  tö  Hamboreh  makede  tö  önen  hertogdöme. 
dat  dat  hertogdöm  bi  der  Wefe  r e  dan  noch  ganz  waere,  dat  gewefen 
hadde  des  hertogen  Wid^kindes  vanSalTen,  de  wider  den  koning 
Karle  fö  lange  erlöget  hadde,  dat  he  geervct  hadde  finen  näko- 
melingen,  van  des  gefleehte  koning  Otto  felve  geboren  was»  Dat 
hertogdöm  unde  dat  lant  b!  der  Elte  gaf  de  koning  Otte  öneme 
edelen  manne^  de  was  geboten  Herrn  an,  de  was  föne  önes  ede- 
len  mannes  grseven  Billinges,  unde  högede  ene  in  deme  rlke  mit 
gröten  vlite.  Defe  hertoge  Her  man  büwede  döLuneborch  unde 
fliehte  dar  en  klöfter  uppe  an  de  -öre  faneti  MichahöUs  unde  gaf 
dar  in  Vorwerke  unde  hove  unde  zierede  it  mit  vlite  mit  maneger 
bände  zieröde.  Dar  hadde  öe  dar  bevoren  ön  klölter  uppe  gewefen 
van  Witten  papen. 

2.  Sach  den  Worten  DU  is  de  rdde  keifer  Otto   (S.  3^7): 

He  högede  wol  den  hertogen  Hermanne  in  deme  rike,  alfe 
fin  vader  de  gröte  keifer  Otto  dar  vore  hadde  gedAn.  De  keifer 
beval  öc  eme  finen  föne  den  jungen  koning  Otten  unde  anderen 
hörren,  dö  he  vor  tö  Langbarden.  Under  des  ftarf  de  hertoge 
Herman  unde  löt  vA  ime  twö  föne  hertogen  Bennen  oder  Ber- 
nard e  unde  gr»ven  Ludere,  dife  tw^ne  orlogeden  unde  ftri.dden 
mit  grötem  vlite  wider  de  deme  keifere  wider  wAren.  De  hertoge 
Herman  ward  begraven  in  deme  munftere  tö  Luneburch,  dat  he 
felve  flicht  badde.  Hertoge  Bernard  der  yolbüwede  dat  klöfter 
faneti  Michaelis,  dat  fin  vader  flieht  hadde,  unde  fatte  dar  önen  ab- 
betLüderleum,  de  was  van  fente  Pantaleöne  van  Colne.  De  rode 

1  ^(Wilhelmi)  tleht  voUatte  ffefckri^e^u    ^  Hdfchr,  ald.elbarch. 
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keifer  Otto  gaf  in  dat  Telve  klöfler  6nen  toln  van  der  Ailten  unde 
ftadegede  ene  mit  finer  hantvefte. 

&.  Kcmh  den  Worten  unde  ftn  drcn  fkerven  mdfte    (8.  323): 

Bi  des  keirer  Otten  tiden  was  Wenedlant  al  wol  kerften. 
dat  was  van  der  helpe  des  herlogen  Bennen,  de  de  h^t  Bernard, 
unde  fines  bröder  LAderes,  de  deme  felven  keifere  hadden  hui« 
pen  td  Rdme,  dat  ne  dar  de  krönen  untfönc. 

4.  Nach  den  Worten  de  dar  is  begraven    (8,  330): 

In  deme  tegeden  j^re  defes  keireres  Heinrikes  ftarf  de  her- 
toge  Benno  oder  Bern ard  unde  wart  begraven  in  der  kluft  tö 
Luneborch  bt  Hnen  brdder  LAdere  vor  fente  Marien  allare.  unde 
hadde  ^nen  föne,  de  was  geboten  Bern  ard.  dife  hadde  min  ge- 
lukkes  dan  fin  vader.  Bf  finen  tfden  was  over  al  de  Safren  gröt 
bedrdfniife,  wante  he  wider  den  keifer  Heinrike  orlogede:  dar 
van  nahmen  de  Wenede  dne  berchuddunge  unde  trddcn  van  der 
kerftenheit.  Dat  quam  airus.  De  hertoge  lovede  ^ne  fine  nichten 
dneme  harren  van  Weneden,  de  was  gebeten  Meftuwin,  ^  van 
deme  he  grdte  helpe  hadde  wider  den  keirer.  Dar  nA  dö  de  her- 
toge  des  keiferes  hulde  wider  gewan,  dö  untfegede  he  Meftuwine 
deme  harren  de  vrowen,  wante  manich  fprac  dar  umme  dat  men  fA 
edele  vrowen  foldegeven  dneme  wenedifchen  hunde.  DoHiftu- 
win  dat  vorhorde,  he  fprac  ,,Nu  ic  ^n  bunt  bin,  ic  fal  biten  als  en 
bunt^*  unde  quam  mit  den  Weneden  töHamborch  unde  flögen 
döt  alle  de  papen  unde  alle  de  kerflenen,  de  fe  dar  vunden  unde 
vörden  fe  Ac  mit  in  gevangen.  Aldenborch,  dar  vile  volkes  was, 
de  töbrak  he  garlike  unde  alle  de  kerflenen,  de  dar  wdren,  papen 
unde  leien,  de  fände  he  over  al  Wenedlant  unde  löt  fe  marteren 
mit  manichfaldiger  pine  den  kerflenen  tö  fchanden.  Mekelen- 
borch  dat  filve.  nunnen,  de  dar  wären,  de  I^t  he  godde  tö  laftere 
unören.  In  den  felven  tiden  ^n  hörre  van  Weneden  Godefchal' 
van  Muoderflechte  önDene,  defe  hadde  de  fcrift  gelernet  tö  Lu- 
neborch, de  vorwarp  öc  den  kerftendöm  unde  döde  den  kerftenen 
vile  IMes,  unde  töftörede  kirken  unde  godeshAfe.  dat  berov  ine  dar 
nA  unde  widerdede  al  den  fchaden,  den  he  gedän  hadde,  unde  ward 
aver  kerften.  De  hertoge  Bernard,  dö  he  fach  dat  de  Wenede  bei- 
den wdren  worden  durch  den  Uns,  den  fe  gdven,  unde  durch  de 

1  Miftowi,   Miftui,  Miftav  Slavornm   f.  Obotriturnm  duz  (Annal. 
Saxo  s.  J.  983).     2  Später  Godefcbalc  und  Bodefcalk  (9^  S!t4), 
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kla^e  der  bifchope,  de  geworpen  yrteren  van  eren  bifchopddmen,  bi 
namen  van  der  klage  des  bifchop  Bennen  van  Aldenbnrch,  de 
de  deme  keifere  Heinrike  klaget  hadde  de  ndt  unde  den  jdmer; 
de  gefch^n  MfaSj  he  fluni  mil  allen  vlile  dar  nä,  dal  de  Wenede 
aver  Idvich  wurden.  Iiere  Godefchalc  warf  lö  deme  koninge  van 
Denemarken  unde  öc  tö  deme  herlogen  Bernarde,  dal  fe  voren 
mit  grö lerne  here  der  kerftenen  uppe  de  Wenede,  unde  flögen  ere 
manich  dilfenl  unde  dwungen  fe  aver  16  deme  linfe.  De  hertoge 
Bernard,  dd  de  hadde  gewefen  kerloge  tö  Saffen  unde  herre 
over  de  Wenede  vierlich  j^r,  he  flarf  unde  let  dal  hertochdöm 
fime  föne  Ordolve.  he  hadde  öc  enen  bröder,  de  het  Herman. 
under  manegeme  löve,  de  he  döde  deme  klöftere  töLuneborcb, 
fd  gaf  he  dar  öc  enen  dilren  mishakel  ^  unde  is  begraven  vor  des 
hilegen  krüzes  allare. 

5.  Koch  den   Worten  des  keifere«  Uiurike:^  wif   (S,  33S): 

Bi  koning  Könrädes  liden  was  herloge  Ordolf  lö  Saffen. 
he  was  fineme  vader  ungelic  an  der  macht  unde  an  der  ridderfchap. 
Nä  ffnes  vader  dude  begunden  de  Wenede  aver  widerftrevech 
werden  unde  fallen  fic  wider  den  kerflenen.  fe  flögen  döt  hörren 
Bodefcalke  denbörren  van  Wen eden  durch  den  rechten  löven 
unde  mit  eme  enen  prefter  Eppen,  uppe  deme  allare  tö  Lentfia 
unde  andere  papen  unde  leien  harde  vile.  Tö  Razeburch  ward 
geftönet  Answörus  ^  monic  unde  manich  ander  kerften  man:  ön 
bifchop  Jobannes  ward  gemartcret  unde  manich  mit  eme.  Sin 
hövet  vörden  fe  van  flade  lö  flade  over  al  Wenedlant  tö  fpolte 
unde  tö  fpeigele.  Dife  hefloge  Ordolf  ftret  dicke  mit  den  Wene- 
den  tö  gift  wol  twelf  jdr  bf  fines  vader  tiden  unde  ne  konde  nö  den 
fege  behalden.  he  nam  16  wive  des  koning  01a vi  dochter,  de  wart 
gemarteret,  unde  gewan  van  er^  enen  föne,  de  wart  gehdten  Mag- 
nus unde  ward  nä  ime  hertoge  lö  Saffen. 

6.  Ifach  den  Worten  de  groten  untrüwe    (S,  34S): 

Bi  keifer  ileinrikes  liden  was  hertoge  Magnus  hertoge  lö 
Saffen.  Defe  hertoge  Magnus  na  fines  vader  döde  hertogen  Or*. 
dolves  falle  alle  flnen  muot  dar  an,  dal  he  de  Wenede  vorflridde| 
de  widerftrevech  weren.  dar  tö  tröften  ene  Godefchalkes  föne 
Biitue'  unde  Heinric  unde  hulpen  ime  fdre.  Batue^  ward  gefla-» 

l  Me&gewtmd,    Ha.kuU  i/t  go&iiCQh  Fchon  dm  MantiT«.     2  O,  Bata«, 
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gen  nnde  mit  eine  manich  man  der  kerftenen.  vnde  fin  broder 
Heinric  behalt  dar  nä  de  hdrrchap. 

7.  Nach  den   Worten  hertoginne  td  Beiercn    (S,  34S): 

Bi  ftnen  tiden  untfegeden  fic  aver  de  Wen e de  unde  falten  &c 
Wider  den  Heinrike,  do  fm  brdder  Batue  geflagen  was,  unde 
untfegeden  eme  den  tins,  den  fe  geven  folden.  Dife  felve  Heinric 
ivas  ^n  harde  kerflen  man.  he  klagede  fine  not  unde  dat  unrecht 
deme  hertogen  Magno.  Deme  hertogen  was  ftnes  vrAndes  unge- 
mach  leit  unde  vor  mit  £neme  gröten  here  der  S  äffen  uppe  de 
Wenede,  finen  vrunde  td  helpe,  unde  flöch  ere  ummäte  vile  mit 
der  godes  helpe.  van  defeme  fege  worden  fe  aver  kerflenen. 

8.  Stait  der   Worte  De  keifer  Henrik  ...  de  koniDg  Hennaii  (8,  S65)i 

Dd  wart  befeten  Wirzeburch  van  den  Saffen  unde  den 
SwAven.  de  keifer  quam  wider  fe  n^it  Sneme  gröten  here  unde 
ftridde  jegen  fe  bi  deme  Blechvelde:hene  gewan  doch  den  fege 
nicht,  de  viande  wunnen  de  ftat.  nicht  lang  dar  nd  wan  fe  de  kei- 
fer wider  van  fime  widerkoning Hermanne. 

9.  Naeh  den  Worten  en  fÄlic  vrowe   (8.  366): 

fe  was  marcgräven  Heinrikes  widewe  unde  w^  dochter  des  ko- 
ninges  van  RAzeh.  td  Colne  was  ere  brAtldcht. 

10«  Nach  den  Worten  an  den  koning  Baldewine  (8,  374): 

De  hertoge  Fratizlaus  van  B^hem  vdi  an  der  jaget  van 
finen  perde  unde  flarf  gahes  dödes.  In  den  tiden  wart  gefön  dn 
viur  in  der  luft,  dat  vlöch  alfo  ^n  bids  van  deme  weAene  in  dat 
öften.  In  den  tiden  de  hertoge  Magnus  van  Saffen  vor  uppe  de 
Wenede  unde  overvächt  fe  unde  wan  in  ave  xiii.  bürge.  Dö  ward 
de  eclyffis  ^  der  funnen  unde  ward  öc  gefehn  ^  t^n  drake :  dar  nä 
volgede  ön  grdt  flerve  in  der  kriftenheit  ^  unde  ward  fö  gröt  regen 
unde  ungewedere  ummdte.  Bi  den  tiden  ftarf  Ladizlaus  de  guode 
koning  van  Urigeren.  Bi  den  tiden  de  hertoge  Welp  van  Beie- 
ren,  de  fic  weder  den  keifer  gefat  hadde,  fin  hertochdöm,^  de  ge- 
wan dö  weder  des  keiferes  hulde  unde  fin  lanL  Do  wart  öc  ge- 
fehn ^  ön  teken  an  der  funnen  unde  ward  öc  eclypfis  ^  lune.  meneger 
hande  wunder  gefchä  dö,  dat  ör  nie  fehn  ^  noch  gehört  ne  ward, 
dere  wille  we  ön  ddl  feggen,  dat  men  der  andere  defte  bat  getrüwe. 
fines  dages,  dö  it  an  den  ävent  ging,  alfö  fegeden  de  dat^  fagen,  dat 

1  8ö.    3  f€hk  Tirlds?  imde  f.  h.  virioren  hadde?    3  Ö.  dar. 


an  al  der  luft  nergen  nen  ^  wölken  ne  was,  dd  erfch^nen  in  deine  In-* 
mele  van  fleden  tö  fleden  Me  viurege  klöte  ünde  bercürden  fic 
aver  an  önen  anderen  d61e  des  himeles.  D6  mercte-men  dal,  dal 
dai  ^  ndn  viur  ne  was  wan  der  engele  Tchare,  unde  betökeneden  mit 
erer  wanderunge  de  bewegunge  des  Volkes ,  de  de  ward  dar  nä 
over  at  de  lant  an  deme  weflene,  alFo  hir  bevoren  fcreven  is  van 
Pötrd  dem  rnoheke  unde  van  anderen  Herren,  de  tA  Jernfal^m 
wolden  varen.  Twar  Tö  Te  hinen  voren,  Te  flögen  de  Joden  alle 
oder  Te  moflen  fic  laten  ddpen.  TöMegenze  worden  geflagen 
under  mannen  unde  wiven  unde  kinderen  dAfent  unde  vierteine. 
De  öc  gedöft  wären,  de  worden  aver  wider  Joden. 

11.  Nach  den   Worten  Dar  n&  quam  he  an  dfldifche  lant   (S.  376)  i 

tö  Regensburch:  dar  bel^F  he  tö  euer  wile.  den  Joden,  de  Üöft 
wseren,  gaf  he  orlof  wider  Joden  tö  werdende. 

12.  Nach  den   Worten  bifcop  R6 tharde  vaii  Megenze   (8.  37 S): 

unde  flne  vrünt  umme  den  Tchat  der  Joden,  de  geflagen  weren. 
De  bifchop  untviö  an  dat  lant  tö  Du  ringen.  De  keifer  nam  al  dat 
gelt  des  bifchopdömes  an  fin  hof  ünde  aller  flner  vrAnde  guot,  die 
mit  ime  vore  vluchlich  wären,  löt  de  keifer  vorvAren  unde  ere 
woninge  overveflen  unde  niderbreken. 

De  herloge  Welp  van  Beieren  de  overevende  flne  föne  mit 
deme  keifere ,  di  wider  de.n  keifer  erlogen  wolden ,  onde  bat  den 
•  keifer,  dat  he  finer  föne  encme  dat'  hertochdöm  nft  Rtne  döde 
verlege.  • 

Dö  erfchön  cometes  unde  ward'  dat  jär  guot  unde  vile  komes 
unde  alles  dinges  genuoch.  de  winter  was  höhte  unde  ftervich:  it 
regenede  ummäte  unde  -worden  al  di  watere  overvluodich. 

18.  Nach  den  Worten  mit  gröten  rüwen    (S,  37 ff): 

Menich  fprach,  ime  w»re  overgiflnilTe  geven.  De  dar  w»ren,  ^ 
de  fägen  dat  an  fmerne  arme  ön  kruze  gewafTen  was  an  ffneme 
döde.  got  dede  öc  gröte  tökcne  an  finer  grafl  In  den  tiden  wart 
fehn  en  viur,  dat  vlöch  an  deme  weftene  in  dat  öften,  gföt  als  it  ^il 
ftat  wsere.  finer  hadde  worme,  papiliones:  d^  vlöch  ummäte  vile 
drö  dage  alumme  van  Saffen  in  dat  lant  tö  Beieren. 

14.  Nach  den  Worten  dat  behdlt  he  bdslike    (8^  37 S): 

De  keifer  was  tö  önem  pafchen  t^  Regehesborch:  dar  ward 
gröt  herve.   dar  ftarf  depalenzgräve  Räbodo  unde  fin  vedderen 

1  Q.  nin.     2  G.  dat   dat  dat     8  G.  das. 
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föne  greve  Olric.  anderes  volkes  ftarf  dA  vile.  an  menegen  lan- 
den wart  de  gröt  hunger.  Do  wart  de  bifchop  yan  Utrecht  gefla* 
gen  van  dneme  Vrefen,  de  was  ^n  köpman. 

lo.  Nach  den  Worten  dd  wunnen  de  kerltenen  JeruraUra   (S*  377^6): 

unde  overwunnen  öc  den  koning  van.Babylonie  unde  näinen  imc 
flnen  fchat. 

16.  Naoh  den  Worten  gewannen  hadde  (S.  J77,  //J: 

Bi  den  tiden  de  moneke  van  Hilfeneburch  de  ne  weiden 
deme  bifchop  Frederike  van  Hai  verftat  nicht  underdänich  noch 
h6rfani  fin,  wante  he  tö  banne  was  unde  ^n  rdviere.  dar  uinbe  drdf 
he  fe  üt  ereitie  klöftere.  ere  abbet  Otto  6n  guot  man  vor  tö  Jeru- 
fal^m  unde  belef  ddt  uppe  deme  wege  an  6ner  ftat,  diu  hdt  An- 
drapolis:  dar  ward  he  begraven  an  der  kirken  fente  Marien.  De 
vorften  roden  deme  keifere,  dat  he  tö  Röme  v6re  unde  fic  vore- 
vende  mit  deme  pdfvefe.  des  ne  dede  Che)  nicht  noch  boden  ne  fände, 
he  fUint  dar  nä  mit  vlite,  dat  he  anderen  päves  fatte;  des  he  nicht 
dön  ne  mochte,  bi  den  tiden  de  bifchop  Herrant  van  Halverftat, 
de  öc  höt  Stephan,  Cward)  befat  vile  widermödes  van  deme  ver- 
bannenen  Friderike  unde  ftarf.  De  vorften,  dö  fe  dicke  qusmen 
tö  des  keiferes  hove  unde  ere  guot  dar  vordeden  unde  nicht  des 
rikes  dinges  dar  gefchapen  ne  ward,  dar  umme  wsren  fic  mit  eme 
mit  untrüwen  unde  löveden  fic  töfamene  wider  ene,  wante  fi  finer 
tit  aller  bände  ding  fic  ergeret  hadde.  manich  burch  manich  ftat 
was  vervört  öc  nam  he  der  godeshüfe  guot  unde  gaf  dat  den  her- 
ren  uppe  dat,  dat  he  fe  mit  eme  vorevenede.  Dife  keifer  hadde 
mahege  bösheit  geddn,  de  ne  gehört  wahren  noch  an  böken  gefcre- 
ven,  unde  wan  dat  ene  got.vrifle  uppe  dat,  dat  he  fic  bekörde,  fö 
hadde  in  levendich  de  erde  verfiuken,  alfö  fe  dede  Dathan.  In 
einen  winachten  hadde  de  keifer  höchtit  töMegenze:  dar  löK  he 
uppenbdre  prödegen  önen  bifcop  Emehardum,  dat  he  wolde  fineme 
föne  Hein rike  taten  dat  rike  unde  varen  oVer  mere,  datile  was  eme 
iedoch  an  deme  herzen  nicht  dar  van  gewan  he  gröte  gunfte  van 
den  vorften ,.  van  papen  unde  van  leien  unde  van  dem  mönen  volke 
over  al  dat  rike.  mentch  man  van  menegen  landen  bereide  fic  öc  tö 
der  felven  vard  unde  ward  dar  van  ön  vredc.  Bi  den  tiden  fameden 
Ac  de  hörren  van  S äffen  uppe  den  marcgrdven  Uden  unde  be- 
faten  Alesleve.  an  beident  halven  ward  dat  laut  beide  rovet  unde 
brant.  Cöno  des  herlogen  Otten  föne  ward  uppe  deme  wege  van 
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b6fen  lAden  geflagen.  Tin  broder  Heinric,  de  de  was  toFerres^ 
h^rre,  de  ward  6c  an  ^ner  läge  geflagen  van  den  Fr e Ten.  He  was 
de  16  Anen  winachien  td  Regensburch:  dar  was  gr®ve  Sege- 
hart,  de  was  ungunflich  deme  keifere.  de  bürgere  befäten  ene  an 
flnea  herbergen  van  mjdden  0*0  wanie  t6  n6ne.  dö  brAken  fie  üp  de 
dore  unde  ward  gehuvedet:  he  dede  doch  (Ine  bicht  unde  nam  god«- 
des  lichamen«  Dar  nd  ward  grot  vrede  in  deme  lande  unde  got  Ut : 
diu  luft  ward  öc  göt  unde  wurden  vile  funt  de  lüde.  It  quiemen  öc 
peldgrlme  van  over  mere^de  fegeden  dat  Akers  gewannen  w»re, 
unde  menich  vrowelic  ding,  dat  den  kerftenen  gefch^n  wiere.  K6n- 
rAd  der  marcgrevjnnen  Beatricen  föne  overtöch  der  papheit 
unde  ward  leie  a.nde  wart  geflagen.  In  dem  bircopd6me  t<^  Wirze- 
borch  to  ^nen  midden  fernere  ward  ön  grot  ungeweder  unde  viel 
&n  klut  ires  under  deme  hagele,  den  vier  man  nicht  dragen  ne 
mochten.  In  deme  bilbhopdöme  t6  Spire  vl6t  blot  üt  dem  brod.e 
unde  ward  gevunden  alfc  linfen  körn:  dat  bet^kende  dat  orloge 
under  dem  vader  unde  dem  föne  nd  der  lichnifTe  der  alden  hyfto- 
rien  d^r  Romsre,  wanle  des  felven  järes,  do  de  keifer  to  Fri- 
desUre  quam  durch  ettelike  lüde,  he  wolde  dat  lant  Saffen  or* 
legem  dar  af  wende  ene  fin  föne  unde  ne  fkadede  ime  des  nicht: 
alfo  ward  ^n  grot  twödracht  under  in.  De  föne  karde  dö  van  dem 
vader  unde  v6r  an  dat  lant  tö  B eieren:  dar  fchöp  he  fin  ding  unde 
orlogede  wider  den  vadär  mit  der  herren  tröfte  unde  erer  helpe, 
de  ime  rMen  dat  he  van  deme  vader  v6re.  aller  örlt  de  pives  be*- 
kunde  ime  rechte  horfamicheit:  dar  van  overevende  he  fic  mit  den 
hörren  vnn  Beieren  unde  van  Swäven  unde  mit  Öfterfranken 
unde  quam  to  Saffen.  dar  ward  he  hdrlike  untfangen  unde  beldf 
to  Quidilingeborch:  dar  worden  ime  geopenet  al  de  ftede  an 
Saffen  unde  ward  gedret  van  den  hogeften,  alfe  men  van  rechte 
dnen  koning  ören  folde.  Van  der  bifchope  räde  fd  bot  he  dne  ge- 
mdne  famenunge  an  des  rikes  ftat,  dat  men  dar  redode  van  der 
tficht  der  ftddecheit  der  godeshüfe,  de  overergcret  was.  In  der  fel-^ 
ven  fprdke  ward  gelefen  dat  recht  der  alden  harren;  unde  fwat 
men  dar  berichten  mochte,  dat  berichte  men.  iltelikc  ding,  de  tö 
fwAr  wiren,  de  fände  men  an  den  pdves.  Dar  ward  fymonie  unde 
ketlerie  overboden.  Dar  ward  die  quatertemper,  de  in  dem  merze 
is,  gefat  an  de  drften  weken  der  vaften;  de.quatertempere,  de  de  is 

l  Hdfchr,  fr' es. 
lUpk.  Cbron.  34 
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in  dem  juniö,  de  ward  gefat  an  de  pinkeltweken  nd  deme  rftmifchen 
rede,  dar  ward  de  geflddeget  de  yride  der  godeshüfe.  Dar  nü  drdf 
he  üt  deme  lande  td  SaTfen  alle  de  ungelövich  wahren  nnde  un- 
recht unde  verbannen,  unde  fatte  wider  an  ere  ftat,  de  recht  unde 
göt  wseren.  De  bifchop  Frederfc  van  Haiverftat  ward  mtrat 
durch  fine  fymonien.  De  bifchop  van  Ilildenfim  nnde  de  van  Pal- 
borne worden  untfat  eres  ambechtes,  wante  fe  de  pdves  hörde. 
De  birchop  van  Munden  wart  untfat  durch  unhörfamicheit  unde 
ward  ^n  ander  dar  gefat  under  defer  tit  qualmen  de  moneken  van 
Hilfe neborch  wider  an  ir  kldrter  van  des  komnges  gebode,  de 
vir  jär  eilende  hadden  gewefen.  Se  koren  öc  under  in  dnen  abbat, 
de  höt  Martin:  den  felven  wfede  de  bifcop  Rdthard  van  Megenze 
td  Katelenborch  td  abbede.  De  keifer  Heinrfc  de  aide  wolde 
noch  finen  fidehalden:  he  hadde  fine  bösheit  lier.  anderre  lüde  do- 
get  de  overdAflerde  he.  he  hörde  fpreken  van  dnes  edelen  ridderes 
manheit:  dar  an  iegede  he  allen  finen  vlit,  dat  he  ene  geundrede. 
Enes  morgenes  vile  vrd  ward  de  riddere  td  hove  geholet  unde  ne 
wifte  nicht  dat  vor  der  dore  dn  lewe  mit  ffneme  metftere  gerat  was. 
D6  he  vor  de  dore  quam,  wol  ne  was  he  nicht  gewdpenet,  he  ne 
vld  iedoch  nicht,  de  lewe  fprank  td  ime :  den  fldch  he  mit  der  vDft 
td  der  erden,  de  wlle  grdf  he  an  fin  fwert  unde  fldch  den  lewen 
ddt  unde  ging  dannen.  Darumme  gerede  de  keifer  ffnes  laueres 
vorbat  mdr  dan  dr.  He  Idt  de  dat  hefte  ors,  dat  in  deme  lande  was, 
binden  an  den  Rtn  td  dneme  pale,  wante  it  irdrank:  it  fwam  umbe 
dem  pal  drd  dage  unde  drd  nacht.  ^  ^neme  hunde,  de  (tarker  was 
unde  fnellere  danne  iender,  deme  Idnede  he  C>nit)  ffnes  felves  ddde. 
He  letdc  dnen  man  de  keiferinne  Agndten  bidden  erer  minne: 
dat  was  ere  umm»re.  de  riddere  bat  fe  vafte :  diu  vrowe  fprach, 
ßu  wolde  ddn,  alfd  ere  hdrre  gerede.  Du  dat  de  keifer  vernam,  he 
gebärede  alfd  he  riden  wolde:  he  nam  des  mannes  kiddere  an,  de 
van  ffneme  rädo  dit  geworven  hadde ,  unde  quam  des  nachtes  td 
der  keiferinne.  Diu  keiferinne  hadde  bereit  ftarke  jnngelinge  an 
Wives  gewdde ,  de  hadden  ftarke  knüppele :  fe  ndmen  den  keifer 
under  ßc  unde  flogen  ine  harde  fdre.  De  keifer  riep,  dat  he*t  wAre. 
Diu  keiferinne  irqnam  is  fdre  unde  fegede,  „Hdrre,  je  hebbet  uvele 
wider  mic  gedjn.''  De  keifer  Idt  dd  van  tome  nakede  knechte  td 
der  vrowen  gdn  an  deme  hilegen  dage  td  pinkeften.    Dat  under- 

1  Den  let-ien  Satz:  llc  lot  oc  ...  nacht  f,  8.  ^SfJ, 
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viei^  de  btfchop  R6thart  van  Megenze.  he  Ui  öc  den  man  d6t 
fldn.  de  in  deme  räde  was.^  Bi  flnen  t!den  jvart  6c  to  Gosläre  an 
dnen  pinkeftdage  uoder  der  miffen  twifchen  den  harren  en  grot 
flrit  tmde  dö  vele  volkes  gedagen  unde  geWunt  was,  do  r^p  de 
düyel  mit  Idder  flemme  unde  fprach:  „Difen  orloges  dach  hebich 
g)emaket  felve/^  He  warf  ^  dar  ni  an  6ne  fchone  vrowen,  diji  was 
iidf  dnes  harren ,  de  was  gefaxten  Bertold  vanScartveld  unde 
was  des  keiferes  anere.  diu  vrowe  was  »c  nä  nichte  des  keiferes. 
De  keifer  fände  dö  den  riddere  verre  van  eme  an  6ne  bodefchap, 
djurch  dat  he  mit  der  vrowen  fine  bösheii  volbringen  machte.  Enes 
nachtes  quam  he  tö  ScarODvelde,  alfe  he  van  der  jaget  mode 
w«re:  he  Idt  van  ime  untwiken,  de  mit  ime  dar  wahren,  unde  he- 
gende mit  der  vrowen  heimlike  reden  unde  gewan  fe  teleft  an  eren 
willen.  Do  der  vrowen  man  widerquam,  fiu  klagede  ime  mit  gro- 
teme  hertefwäre  de  not,  de  ere  de  keifer  ddn  hädde:  dat  vordröch 
.de  ridder  mit  groter  idde  unde  quam  wider  tö  hove  to  deme  kei- 
fere.  Des  drflen  nachtes  fchop  de  keifer,  dat  men  ene  andern 
bedde  morden  folde:  de  ridder  aver  beddcKte  fic  unde  ging  van 
dem  bedde  heimlike  unde  nerede  finen  llf.  Des  morgenes  klagede 
he  fine  not  den  herren  menlike  unde  6c  fines  wivcs  lafter:  dat  was 
ai  den  vorften  berteiike  Idt  umbe  de  ddt  unde  menege  andere  milTe- 
däl:  f6  ^art  he  td  banne  gedän.  D6  men  vart  dage  to  dage  io  er- 
gere  mere  vernam ...  ^ 

17.    BL  104b— 106».. 

Do  de  junge  koning  Heinric  van  den  vorflen  to  koninge  was 
gekoren,  he  fände  fine  boden  an  den  ptives  unde  vrdgede  en  rädes 
umme  den  dt,  den  he  gefworen  hadde  finen  vader,  dat  he  dat  rike 
funder  orlof  flnes  vader  unde  willen  nimmer  untfän  ne  folde.  D6  de 
p4ves  de  mere  vemam,  he  umbot  ime  fine  fegenunge  unde  Idt  ene 
ledich  des  ödes  ^  vor  godde,  of  he  recht  kohihg  wolde  fin  unde  be- 
fcbermiere  der  kriftenheit,  de  lange  tit  van  fines  vader  verfümniffe 
bedrövet  hadde  gewefen.  he  Idt  6c  de  vorften  alle  des  Mes  l^dich,^ 
den  federn  vader  gefworen  hadden.  Difen  Höre  overwan  dat  rike 
iiumermdr:  it  was  oppenbäre  wider  godde,  de  felve  gebot  unde  mit 

1  Der  'Satz :  He  'ISt  6c  cnep  man  de  keifere  Agneteii  . . .  rkde  was 
f.  8.  3S4—39S.  2  Hdfchr.  ward.  3  HdCchr.  merham  {fortfeizend  de  vorften 
qiiamen  td  famene  unde  worden  td  rAde :  f.  fräher  8.  377).  4  Den  letzten 
Salz:  Dd  de  pAves  ...  des  edes^vy/.  S,  377, 
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flner  band  fcrdf:  „£re  dinen.vader,  dai  du  Oft  langlivech  uppe  der 
erden.^^  It  was  6c  en  böfe  bilede  den  kinden  wider  de  vadere.  ^  Do 
de  vader  dife  msBre  vernam,  he  wolde  den  föne  hinderen  unde  ne 
inachte  icdoch  des  nicht  don.  he  famuede  dn  here  unde  vor  in  den 
landen  wider  unde  vord  twei  jar.  Dicke  Ugede  he  deme  föne,  un- 
der  wilen  Tö  wolden  fe  uppenbare  Hriden.  he  overttorede  unde 
verbrande  alle  de.  laut,  de  mit  deme  föne  wahren,  alfö  d^en  fe 
wider  uppe  de,  de  mit  dem  vader  wasren.  Do  wart  verbrant  dal 
lant  in  allenthalven  unde  tövörd  kldftere  unde  kirken.  Dar  nA  qate- 
men  fc  to  famene  tu  Beieren  bi  deme  Regenc:'  an  dne  half  des 
wat^es  was  de  vader  mit  den  finen,  de  föne  an  dem  anderen  Xlade 
des  waters.  dar  under  fdgen  fe  fic  dre  dage.  Dö  ward  £n  gröl 
ftrit  under  in:  dar  ward  Iddes  vile  geflagen  an  beidenthalven.  ' 
Dar  ward  öc  gcflagen  in  des  vader  döle  greve  Haxtwich  unde. 
gevangßn  gr«ve  Segehard. 

18.  NcLck  den   Worten  twirken  den  yater  unde  den  föne   (8.  S79)z 

it  wiere  6c  angefUec.  meh  folde  6c  fc6iien  der  kriflenheit  unde  mea 
folde  6c  den  ftrit  fch6den  twifchen  vader  unde  föne.  Den  jungen 
koning  irbarmede  6c  fin  vader  ^  unde  ret  van  fchare  io  fch^e 
unde  dankede  den  ridderen  fere  durch  de  gunfte,  de  fe  ime  gedän 
iiadden^  unde  fegede  dat  he  ßc  des  nimmer  beg6n  ne  wolde,  dat  fia 
hörre  unde  fin  vader  immer  geflagen  worden.  De  vader  aver,  d4 
he  dar  an  was,  dat  mon  des  anderen  morgenes  Ariden  folde  unde 
an  den  vorften  helpe  föchte,  de  fe  ime  untfegeden,  wante  fe  alle 
karden  van  ime... 

19.  Kack  den  Worten  Dar  unthelt  in  do  hertoge  van  Limborg  (8,  37 S): 

Bi  den  tiden,  d6  he  to  Ludeke  was,  dromde  ime  ein  droqif 
den  men  l6  rechte  hören  fal.  Ime  düchte,  w6  he  an  öneme  fch6nen 
frithove  w»re,  de  was  umme  bewaOen  mit  bogen  bomen«  De  ho- 
geftc,  de  under  in  allen  was,  begonde  vallen  unde  fldch  Ap  ^nen 
anderen-  bom  unde  floch  in  mit  fic  to  der  erde»  De  anderen  vielen 
6c  ^ntelen  alle  an  de  erde.  Kortelike  dar  nA  ward  wol  fchein^  wat 
de  drom  bet6kenede.  Enes  dages  6r  deme  beilegen  dvende  to  Wi- 
nachten  ward  gefen  uppe  dat  weften  under  den  fternen  in  alfö  grol 
viur  bornenjairu  of  it  de  funne  w8ßre,Qf  it  in  deme  oftene  gef^n  were. 

1  Der  8atz:  Difcn'kore  ...  wider  de  vadere  f.  8,  377 — 37 S^    2  Dar  nt 
quAmen  etc,    f,   8,  37 if,,      3    Dar  wart  en   ...   geflagen   T.   8,  378-^379*' 
4  Chron.  Uraug.  z.  J.  1115. 
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26.  /Wr  die   Worte  to  deme  filveii  hove  den  vorften   fS.  SSO): 

Tö  deme  felven  hove  i]uani  de  de  aide  keirer  unde  berouwen 
in  Kre  flne  bdfen  dAt,  de  he  geddn  hadde,  unde  hegende  w^nen 
ande  drövich  wefen:  he  fegede,  dat  ime  gefchdn  w®re,  dat  waere 
van  nnen  Ainden.  he  y%\  td  vöte  vor  Hnen  föne  unde  vor  de  vor- 
fleh alle  unde  6c  vor  des  pävefes  boden  unde  fan  gnaden :  he  bat 
fe  alle,  dat  Teeme  hulpen,  dat  he  üt  deme  banne  qu»me.'  he  be-r 
kande  des  wol,  dat  he  van  deme  pdvere  Greg6riö  tö  banne  w»re 
gedan  unde  mit  unrechte  den  pives  Wiberte  dp  ene  gerat  haddc 
unde  dat  dat  rike  van  finer  verfOmniire  alPo  fere  bedr6vet  w»re. 
Dar  ne  dorfte  ene  iedoch  ndman  öt  deme  banne  Idten.  De  harren 
bAden  ene  unde  rMen  ime  an  beidenthalven  mit  gdder  rede,  dat 
he  dat  Tper  unde  krftnen  unde  andere  zirode,  de  t6  deme  rike  h6r- 
den,  fime  föne  antwärden  wolde.  Dat  dede  he  unde  lovede,  dat  he 
to  Röme  wolde  varen  unde.nd  des  püvefes  räde  tin  leven  fetten. 
Alfus  behelt  de  junge  HeinrJc  dat  rike  ni  fineme  vader.  De  aide 
Heinric  dede  do  anders  dan  he  gelovet  hadde  unde  brükede  finer 
alden  lifle.  ^  he  fände  breVe  unde  boden  an  alle  itede  unde  alle  de 
Iaht,  de  to  deme  rtke  horden,  unde  klagede  dat  ime  de  vorften  walt 
gedän  hadden  unde  en  fin  einege  föne  vordreven  hadde.  mit  defer 
klage  vorderede  he  dat,  dat  des  jungen  koninges  boden,  edele  h^r-- 
ren,  de  he  to  deme  pdvefe  fände  durch  eyeninge  der  kerftenheit,  in 
deme  Trentdale  undret  wordtm  unde  flagen  unde  vangen.  Des 
dridden  dages  aver  quam  de  hertoge  Welp  in  to  helpe  unde  lofte 
de  vangenen  unde  verderfde  de  viende.  van  defen  faken  ne  machte 
tiln  des  jungen  koninges  bode  durch  Langbarden  kernen.  Bi  den 
tiden  irfch^n  com^ta  mit  dner  gröten  lüchlinge  van  der  drften  we- 
ken  in  der  vatten  v^ante  an  den  funnendach  vor  palmen.  Dar  nd 
van  des  aldeh  koninges  räde  nämen  des  jungen  koninges  Iilde  uppe 
der  Mofe  gröten  fchaden.  Dö  vor  de  aide  tö  Colne  unde  fchöp  de 
ftat  h^rlike  tö  were.  Dö  filves  quam  ^n  unfinhich  man,  Hezelo, ' 
de  wette  fine  tungen  üp  ene  unde  fchalt  ene  an  fin  antworde  unde 
fprach:  „NiVdü  vil  aide,  nA  f/n  kernen  dine  funde,  de  dd  heveft  ge- 
dAif  nrit  unrechteme  richte,  du  vcrdructefl  öc  de  armen  unde  we- 
dewen  unde  w<}fen.  dd  heveft  bedrövet  de  lant  van  Röme  wante 
an  defe  ftat  war  fin  nü  dine  erzebifchope  unde  bifchope,  hertogen, 
marcgrAven  unde  paFenzgr^ven  unde  andere  hdrren?    fe  komen  nü 

1  Bek  8.  S€0.     2  Hdfchr,  hecelo. 
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imde  berchermen  die  van  dinen  noden.  wsritke,  de  vos,  de  den  win- 
garden  goddes  hevet  verftoret,  de  is  nü  mil  des  rechten  richtieres 
nette  belogen:  hir  nä  wirt  he  wol  mit  des  düveles  nette  betegen/' 
De  aide  koning  Tprach  dö  füchtende  tö  deme  felven  Hezele  g6de 
„Nu  min  näman  fchönen  ne  wil,  heve  doch  du  dult  over  mic.^  He 
vor  dd  tö  Ludeke  wider:  dar  untfeng  en  aver  de  hertoge 
van  Limborch.  De  junge  koning  vdr  dö  vor  Colne  in  dem  ui&- 
nede  nä  dem  meie  unde  befat  fe  unde  lach  dar  vor  vier  weken:  dat 
was  unnutte ,  wante  he  ere  nicht  gewinnen  ne  mochte.  Dar  ftarf 
gr»veDidericvanKatelenburch,dedeskoningestrüwefievrünt 
was  CS.  382-^888),  Dd  quaemen  m»re,  dat  de  aide  koning  unde  de 
hertoge  H  e  i  n  r  i  c  fic  befamneden  unde  wolden  varen  uppe  finen  föne. 
Dar  umme  vor  he  an  der  ftat  tö  Colne  an  des  hertogen  Heinrikes 
lant  van  Lotheringen  unde  verbrande  dat  unde  verhered'it  gar- 
llke.  he  wolde  öc  deme  orloge  gar  önen  ende  maken.    ^ 

21.  Nach  den   Worten  Dar  nft  wart  de  kelfer  (Hinric)'  fek   fS.  d82): 

Vor  fime  döde  tweleve  finer  heimlikeften  vrOnde  ftorven 
fchentlikes  dödes.  Her  wart  6c  tö  left  alfö  arm,  dat  men  fine  ride- 
lerfen  vor  bröt  ülfatte;  unde  dd  he. nicht  mör  wan  fin  iSvert  behal- 
den  ne  hadde,  dat  felve  fände  he  fineme  föne  C^.  8^'). 

22.  Nach  den  Worten  Dat  filve  hadde  he  eme  JiA  gefant   (S.  39i): 

Alfö  ftarf  he  jAmerlike.  iedoch  de  bifchop  öchbert  van  Lu- 
deke begröf  ine  an  fente  Lambertes  munflere,  alfe  it  der  weder 
got  werd  hadde  gewefen.  Bi  fineme  levende  ne  wolde  he  nö  ver- 
tien  des  fattes  an  den  bifchopdömen  noch  negönes  richtes  an  deme 
rike.  Nä  fineme  döde  des  vißen  dages  ftarf  graeve  Ddderic  unde 
andere  vorften  alle  {,Sieh  oben). 

23.  Nach  den  Worten  de  hertoge  Magnus  van  Saffen    (8.  383): 

unde  wart  begraven  tö  Luneburch  in  dem  munftere.  D«r  is  6c 
begraven  diu  hertoginne  Sophia  fin  wlf. 

Hir  welle  wi  Uten  de  crönicA  unde  feggen  van  irme 
flechte.  Die  hertoginne  Sophia  was  dochter  des  koninges  Wi- 
drezläi  van  Ungeren,  ön  fdlich  vrowe.  Si  hadde  hi  deme  her- 
togen twö  dochtere:  ön  was  geböten  Eil ika  unde  wiird  gegeven  tö 
wive  grasven  Otten.  de  wan  van  ere  marcgrieven  Albrecht e,>de 
was  geböten  Bere.  De  andere  dochter  Wilfilt  nam  hertogen 
Heinrike  vanBeiercn^.hertogerCWelpes  bröder:.van  ere  wanke 
twe  föne,  hertogen  Heinrike  undeWelpe  den  jungem  Defe  her- 
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löge  Heinric  nam  koning  Lüderes  docbter  GertrAde:  van  ere 
gewan  he  hertogen  Heinrike  den  dridden,  de  was  gehetcn  Le  we. 
Defe  Heinric  was  en  weldich  hertoge  over  al  B eieren  unde 
Safren.  De  hertoge  Heinric  hadde  öc  bi  vrowen  Wilfiide,  des 
hertogen  Magnus  dochter,  vier  dochtere,  der  was  6n  geh^ten 
Jutta:. de  nam  hertoge  Frederic  van  Swäven,  de  was  dochter- 
fone  des  keiTer  Heinrikes,  de  de  vdcht  tö  deme  Welfeshoite 
jegen  de  Saffen;  de  was  bröder  koning  KönrAdes,  de  nd  koning 
Ludere  koning  ward.  Bi  der  Telven  Jutten  gewan  he  den  keifer 
Frederfke,  de  fd  vele  orlogede  uppe  Meilan.  Herloge  Magnus 
under  manegeme  l^ve,  de  he  dede  deme  kldltere  fente  Mychaelis, 
f(0  gaf  he  6c  in  dat  Telve  klöftere  de  kirken  fancti  Cyriaci  under 
der  burch.    Nä  vdn  we  wider  an  de  crönica. 

Nd  hertogen  Magnus  wart  hertoge  tö  SaTfen  grseve  Lüder 
(S.38S^,  dn  edeleman,  gra^venGevehardes  föne  van  Suplinge- 
burch.  In  den  tiden  ward  gedagen  koning  Heinric  van  Wcneden 
unde  ward  töLuneburchbegraven.  Marcgr^veUdo  ward  ßekunde 
let  fic  vdren  16  deme  kldltere RoTrevel de,  dat  he  felve  geftift  hadde, 
unde  hadde  it  öc  gegeven  deme  Itöie  tö  Röme.  nicht  lanc  dar  nd  he 
ftarf  unde  is  al  dar  begraven.  &r  dan  koning  Heinric  Colne  bele- 
gede,  he  hadde  wider  gefat  al  de  bifchope,  de  fin  vader  untfat  hadde. 
Dö  quam  öc  de  bifchop  Röthart  tö  Katelen borch  unde  fatte 
dar  ettelike  hörren  weder  an  ir  öre:  he  wiede  öc  dat  felve  muitfter. 
alfö  vor  de  felve  bifchop  wider  tö  Megenze,  dannen  he  vordre-^ 
ven  was  (=  8. 380- 

24.  Nach  den  kierattf  folgenden  Worten  N&  eme  wart  de  hertogo  Luder. 
De  konino  Hinrio  (^.  3S3) : 

dö  her  vornam  fines  vader  döt,  he  begonde  fchalien  unde  lachen: 
dat  ward  aneganc  finer  unfftlicheit.  he  nam  . . . 

^    25.  Nach  den  WoHen  (S,  Wtf,  /^): 

De  koning  van  Ungeren  Colömannus  orlogede  weder  finen 
bröder  Almum  unde  gröp  an  dat  rike.   dar  umme  vor  k.  H. . . 

26.  Nach  den  Worten  hadde  gefat  C^.  3S6)i 

Bi  der  tit  flarf  bifchop  Röthart  van  Megenze.  De  pAves 
ladede  dö  den  koning  tö  Röme:  he  fegede,  dat  he  unhörfam  w«re. 
D{ir  umme  was  he  wider  ene  harde  unmödich.  Dat  underviengen 
de  bifcope  unde  de  hf^rren  unde  makeden  under  ene  föne ,  dat  he 
tö  Röme  qu»me.  De  päves  lovede,  he  wolde  ene  lieflike  untfin^ 
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of  he  kerfleHke  wolde  varen  unde  befchermsre  weten  des  ftdles 
to  Röme. 

27.  Statt  der  Worte  En  eAede  des  rikes  n6t   (S.  3S7): 

dat  ward  vndervangen,  wante  he  an  des  rikes  not  was. . 

28.  Damach  (fiaU  des  Satzes  Dar  nA  vdr  de  k.  . . .  grdten  eren) : 

Des  koninges  boden  quämen  dö  van  Rome  unde  fegeden 
dem  koninge,  wat  gerproken  hadde  de  pdves:  dö  lovede  he  unde 
de  vurften  algemdnlike  herevard  an  dat  lant  iöLancbarden«  In 
den  tiden  errchein  enes  nachtes  ^n  ftern,  alM  it  w«re  cometa:  de 
gaf  van  fic  langen  Tchin  jegen  dat  füden.  Bi  den  felven  tiden  que- 
men  de  Wen e de  in  dat  lant  bi  der  Elve  unde  branden  dat  unde 
flögen  dar  lüdes  vele.  De  hertoge  Lud  er  vor  dö  uppe  de  Telven 
Wenede  unde  vorflörede  ire  lant:  he  gewan  in  ave  negen  bürge 
unde  nam  gifle  van  in  unde  vor  wider  (ö  lande.  Koning  Hein- 
r  ic  vor  dö  mit  here  tö  Lang  bar  deOO.  da  wurden  ime  underdän 
al  de  flede  unde  caftele  Cjde  in)  deme  lande  wasren.  he  vor  öc  tö 
Röme  unde  ward  hörlike  untfangen  van  deme  pävefe. 

29.  Für  die  Worte  dd  vor'  de  keifer  . . .  weder  an  (^Ä  S^O) : 

Ettelike  difer  hörren  qusmen  deme  keifere  tö  huldcn.  birchop 
Adelbrecht  ward  gevangen  unde  wart  geyörd  tö  Drlvels  unde 
wart  dar  behalden.  ^  De  keifer  gebot  dö,  dat  4nen  finer  viande 
göt  verbrande  unde  verherede.  he  töbrac  Horneburch,  dat  he 
lange  beleget  hadde.  he  beftridde  öc  dicke  fine  viande  unde  dede 
in  ledes  vele.  Grs^e  Hoyer  van  Mannesveld  vieng^  grieven  Wt- 
berchte  unde  antwarde  ene  deme  keifere.  he  verwundede  öc  före 
den  palenzgraBven  Slfride:  de  ftarf  nicht  lange  dar  nä.  Grieve 
Reinolt  vanBurgnndie  wolde  öc  fine  manheitliegAn  unde  quam 
deme  keifere  mit  gröter  mankraft:  de  ward  gevangen.  Keifer 
Heinric  bot  dö  önen  hof  tö  Megenze:  dar  nam  he  tö  wive  des. 
koninges  dochter  van  Engelanl,  de  was  gebeten  Mechtiid.  dar 
makede  he  fe  tö  keiferinne.  De  keifer  wolde  dar  nd  varen  mit 
fchiphere  *  uppe  ettelike  lant,  de  gelegen  fin  an  jenehalf  der 
Frefen.'  unde  dö  he  quam  tö  Colne^  diu  flat  fatte  fic  w^er  ene, 
unde  anderre  hörren  vile  over  deme  Rine.  de  Weftyale  wiren 
mit  ime.  Dö  l^t  he  de  reife  unde  befat  Co  Ine,  de  he  iedoch  nicht 

1  Sieh  S.  39i \  dtu  folgende  au$  dem  Chronio.  Uraug.  b.  J.  11.14; 
nur  kürzer, ,    2  navaleia  ezpeditionem.     3  ultra  Frefoniiia  inAilas. 
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gewinnen  ne  mochte,  wane  dat  he  dat  lant  in  allenthalven  vervörde. 
De  S äffen  wAren  uppenbdre  ^lle  wider  ene:  he  vor  66  mit  grdteir 
heres  kraft  uppe  fe  unde  overvdrdedatlantan  allenthalven  mildere 
helpe,  de  van  deme  felven  lande  mit  eme  wahren,  he  belach  Brn- 
neswic  he  töbrach  Halverftat.  de  ward  Orlagemande  befe- 
ten.  Do  de  Saffen  fÄgen  dat  gröt  angelt,  dat  dp  iri  lach,  fe  quiem'en 
td  famene  mit  deme  hertogen  Ludere  unde  mit  anderen  vorften 
wider  ene,^  nicht  dar  umme  dat  fe  wider  eren  lii^rren  Ariden  w6l<- 
den,  wane  wereh  ire  lant  a'fd  umboden  fe  deme  keifere.  de  bver- 
ndmen  fe  wol»  dat  he  dat  lant  wolde  tinshafUch  makcn. 

30.  Nach  den   Worten  dat  dede  de  keifer  ungcme  (S.  39/ Ji 

Se  befäten  ine  dö  uppe  deme  palafe  unde  düngen  ene  dar  tö, 
dat  he  in  eren  bifchop  wider  gaf.  Do  gefchd  dn  grdl  tdken  an  den 
winachten:  dö  demdne  fchdne  fchdn,  dn  ander  mäne  ward  fchfncnde 
van  deme  weftene.  De  felve  mdne  begonde  ftrfden  wider  den 
rechten  mdne:  fe  quamen  under  wtlen  td  famene,  under  wflen 
vluen  fe  iewelec  van  deme  anderen.  Tö  iungoft  quam  ön  dufter 
wölken  unde  bedekede  fe  beide.  Dö  de  wölken  vore  gieiic,  dö 
fchön  de  rechte  mane  alöne.  alfö  geddne  ftrit  fach  men  öc  van  ^en 
fternen.  Dit  was  ön  betökeninge  des  orloges,  d»t  fider  ward  twi* 
fchen  deme  bifchope  van  Hegenze  unde  deme  keifere. 

31.  F^r  die   Warte  It  gefcä  öc  .  .  .  gröt  mifliehellinge  ('S.  392);, 

Durch  ^  dat  fö  ward  öc  an  den  winachten  van  goddes  tönte 
fö  gröt  erdbevnnge,  de  ör  ne  gefehn  ne  ward,  nemelike  an  Lang- 
barden, dar  vielen  de  berge  tö  famene,  dat  de  eciöfe  overftpppet 
ward  öne  wile  an  der  ftat  tö  Berne.  tö  Parm^)  tö  Venedie  unde 
an  anderen  fteden  unde  an  caftelen  unde  an  bürgen  ward  fö  gröt 
hösvellinge,  dat  menich  dOfent  Volkes  dot  belöf.  DeUnftrödtöbrac 
eres  felves  grünt  und  gienc  under  de  erden  unde  ne  vlöt  nicht:  nu 
meneger  wile  ward  flu  aver  vldtene.unde  vlöt,  alfö  fiu  vore  gedän 
hadde.  To  Lude^ke  in  deme  hilegen  ävunde  unfes.hörren  himel- 
vard  qudmen  tö  deme  domo. van  tein  famnungen  *  de  papen,  alfö 
dar  wonheit  was;  unde  dö  men  tö  der  vefpere  den  örflen  falmen 
gelefen  hadde,  dö  ward  an  der  fchieren  luft  '-^n  dwere  ^  unde 
donre  unde  bliese  mit  fwevele  unde  mit  vüre  ^  unde  flöch  vreif- 

1  AutdemChtoniQ,  Urang.  z.J.  1117.,  mit  Jdeineren  EmCehaitunffen, 
2  decem  videllcet  congregationum.  B  ferenifrimufl  aer.  4  tnrbido.  4  com 
Ailftireia  igneis  (ignibuB). 
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like  ^  fle^.  dar  ne  was  dö  neman,  de  ne  wtade,  ddmesdaeli  ne 
wiere  komeii.  en  dwerc  quam  6c  an  dat  munfter  unde,  vdrde  danen 
twd  papen  unde  öaen  riddere  '  der  bugeften,  de  dar  wären.  Des 
viflegeden  dages  dar  nd  '  van  eneme  berge,  de  dar  is  bi  deme  bi- 
fchopdöine,  dar  6t  des  n6  water  uppc  gefehn  ne  was  äne  regen,  ^ 
quam  ^n  gröt  water  bere  varene  unde  tövörde  der  felv^n  lUt  dn 
grdt  döl  unde  vörde  dat  hinen  allet  wante  tö  MastrecbL  ^  Dar  nd 
vor  fente  Nicoldus  dage  *  quam  in  wölken  van  deme  nordene  viu- 
rieb  unde  biddich  unde  nicbt  lanc  dar  nä  fo  ward  be  Tcbinende  alfd 
de  funne  unde  bönk  fic  midden  den  bimel.  dar  van  ward  gröt  angefl 
over  al  de  werlt.  lewelikcr  ftat  unde  iewelikeme  lande  dücbte,  we 
it  dar  were  bi,  unde  wänden,  dat  fe  dar  van  vorgdn  folden.  van 
fttsgedänen  ^  tdkenen  ward  koning  Heinric  före  an  Tineroe  harten 
.bedrövet®  be  verfan  fic. des  wol,  dat  it  was  van  finen  fanden  undo 
dat  he  an  maneges  bifcbopes  banne  was.  be  fände  dö  fine  boden  ^ 
to  Börne  unde  bat  den  päves,  dat  he  ene  wolde  üt  deme  banne  läten: 
he  lovede  beterunge,  der  he  iedochnicht  ne  dede.  ^^  In  den  tiden 
lach  men  an  dem  mdnen  öc  ön  gröt  töken:  dat  felve  bet^kenede, 
dat  de  pdves  eme  wider  umhöt,  dat  he  ene  üt  deme  banne  nicht 
Iftten  ne  mochte  dne  der  harren  rdt  De  keifer  brande  dö  dat  land 
uppe  de  bifchope  :aUermeift  over  deme  Rin  e  an  der  ftat  tö  Megenze 
wardöc  vile  lAdes  geflagen.  De  bifchope  werden  fic  ime  före.  an  den 
tiden  ftarf  Colomannus  de  koning  van  Ungeren  (oken  S.  685). 

82.  Kaeh  den  Worten  koning  tö  JheruTiUdni  (8.  3S2)i 

DÖ  be  fök  ward ,  he  falte  nh  ime  tö  koninge  einen  anderen 
Baldewine  van  Röas.  he  ward  begraven  bi  finem  bröder  her- 
togen  Godevride  tö  Calvarie  mit  gröter  klage  der  kerftenen;  an 
dem  pafchedage  vile  vruo  dede  fic  üp  de  himel  uppe  dat  Mden 
unde  fchein  ^^  her  af  ön  Tchin  fchöner  dan  de  funne:  dat  warede 
mör  dan  ene  ftunde  des  dages.  an  deme  felven  fchine  erfchein  ^ 
öc  ön  gröt  kröze,  dat  was  gefchapen  als  it  geworcht  wiere  van 
gölte  unde  van  edeleme  geftöne.  dat  mochte  men  uppenbäre 
wol  fehn. 

1  HdCchr,  ureifchUke.  2  uno  de  ilhifhibus  milite.  3  quinU  deoim» 
dcliinc  die.  4  praeter  pluTiam.  5  Trajectenfinm  finibos.  6  13KaK  M«rtii« 
7  Bdfchr.  fufchedanen.  8  cordetenufl  Tanciatus.  9  legatione«  raiisfAotorias. 
10  Da»  Folgende  wicht  au$  dem  Chronio.  Uraug.      U  Bdfchr,  fobien. 
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83.  Nach  den  Worim  onde  ben  dar  weder  (JS.  SS3^394): 

In  den  tiden  ward  Vridesidr  gefliftet.  Des  bifchopes  lüde 
van  Megenze  unde  greve  Herman  töbräken  Oppenheim,  dat 
was  des  hertogen  Godevrides,  unde  vorbranden  it:  dar  vorbarn 
öc  vile  Volkes.  Dft  makede  de  päves  GeUTius  6n  concilium  tö 
ViennA  unde  nd  unmanegeme  dage  dar  nA  (tarf  he  an  deme  kld- 
flere  tö  Cluniac. 

'    84.  Nach  den  Warten  mit  deme  bore  (8,  394)  i 

unde  dSden  iine  grdt  ungemac :  fe  röpan  „feht|  dii  is  de  päves,  dit 
is  de  päves  I'^  It  is  tu  abbedie,  diu  hdt  Cavea,  diu  is  an  enen 
gebirge,  dar  diu  funne  nimmer  t6komen  |ie  mach,  dn  vil  enge  je«- 
genöde,  dannen  ncman  ütkoroen  ne  mach,  men  ne  lät  ene  dar  ül: 
dat  h^t  des  päveres  karker.  ^  In  de  Telven  hole  wart  gefant  Bur- 
dinus.  '  dar  was  he  inne  wante  an  de  tit  Lötharij:  den  Idt  ene 
fehn  päves  Innocencius,  dö  Jie  de  hereyard  v^Vr  in  Siciliam. 
De  keifer,  d6  he  hOrde  den  bau,  de  an  ene  dän  was  uppenbäi:« 
unde  Cdat)  de  vorften  de  toe  Cpräke  tö  Wurzeborch  gel^get 
badden,  dar  fae  tö  antwurde  komen  folde  oder  van  dorne  itte  ge(Sit 
werden,  he  quam  van  Lancbarden  an  dat  Uiit  to  Swäven  hacde 
UBwänlic  mit  grimroegen  m6de  unde  dö  he  van  finer  widerraken 
unrechte  fic  nicht  unthalden  ne  machte,  16  baat  begunde  he  fdven 
unde  bernen..  van  fluen  belede  däden  dal  de  andere  lAde:  dar  v«n 
worden  alle  lant  beweget  ujfide  mdit.  Durch  dat  unde  durcA  bo<- 
defchap  «Her  papen,  de  inme.rike  wären,  de  keifer  hdt  widei^evw 
4ewellkeme  maoiie,  dat  iroe  afgerövet  was.  airö  ward  vrede  gelovet 
over  al  de  lant  van  alle  den,  de  dar  wären:  alfus  quemen de keiCar 
unde  de  vorften  an^ne  eveounge,  dat  men  defe  lake  enden  foMe 
vor  deme  .pävefe.  In  den  tiden  ward  menich  menfche  van  dem 
wolven  gevreten. 

dö.  Für  die   Worte  de  folden  rorevenen    .  .  .  weder  en   (8,  39S — 396): 

dar  ne  was  de  keifer  nicht  verre.  he  wolde  hörren,  wat  dar  geredet 
werde:  van  niner  fdne  ne  ward  dar  geredet,  wan  dat  men  in  tA 
banne  dede.  De  keifer  '  was  tö  den  winachten  tö  Wormeze 
nicht  hörllke.  ^  Dar  nä  vor  he  tö  Saffen  mit  geleide  Frederikes 

1  Hdfchr,  oarcer.  Sieh  &  304.  2  Über  den  dae  Cbronic.  Uraug. 
autfiihrUeh  handelt  z.  J,  ///S-^/ZS/  {Fertx  VI,  264  —  266),  Annal. 
Btixo^z,  felb.  J.  kur»  (PerU  VI,  756).  3  Aue  dem  CbroAio.  Uraug. 
X.  J.  1120  {PeH»  VI,  766).    4  non  imperuOiter. 
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van  Arnesberg.  De  bifchope  van  deme  lande  ne  wolden  ime 
nicht  m^nramen,  wante  he  td  banne  was.  Dannen  karde  he  an 
Frankrike.^  dar  was  he  etteliken  lüden  anneme,  der  mären  menic 
aver  hatich,  under  des  unre  h^rre  got  felve  verfmdde  den  rite 
fines  nngenAiden  rokkes,  '  dat  is  diu  kerftenheit,  under  maneger 
plage, '  de  de  werlt  gem^ne  vor  ene  vdcht  an  deme  bifchopdöme 
tA  Triere  an  deme  brAcmdnen^  irhöf  fic  an  weder  ^  unde  hage- 
lede  fö  grdte  klöte  ires^^datTe  vorkardeCn)  unde  töbrdken  menich 
hAs.  dar  getcM  de  menich  andere  angefl^  van.  allermeifl  an  S  a  T  f  e  n  an 
deme  bifchopdftme  tö  Halverrtat  was  fo  gr6t  hagel,  dat  van  ne- 
gen  dorpmarken  ^  körn  unde  vd  an  deme  velde,  vögele  an  der 
llift  nntalltc  geflagen  worden.  Durch  dilTe  plage  worden  de  S äf- 
fen beangeflet  fere  unde  quämen  ftddeltke  ^  t6  Tamene,  dat  fe  an- 
dl*acb  linder  m  makeden  unde  vrede ,  de  röviere  fe  verwiften  ^^ 
unde  verwdften :  alfo  ward  b!  korter  flunt  over  al  ire  Iaht  dn  vrölic 
vrede. ^^  In  dilfen  tiden  ftarf  palenzgra^ve  Frederic,  de  fleh  van 
den  Saffen  feifchapet  '*  hadde  und  triuwe  gelovet-dem  keifere, 
6h  alt  man.  dat  ward  ninlike  uppenbiiret  äneme  goddes  knechte, 
dat  he  vor  an  de  pihe.  ^*  bifchop  Dieger  van  Mezze,  dö  he  vile 
unirechtes  van  des  keifereCs)  mannen  gedolct^^  hadde',  he  ftarf 
6e  unde  is  al  dar  begraven.  he  was  wol  geirrt  ^^  unde  was  §h 
lUde  ^*  man  ah  deme  heiligen  levende  wante  an  ftnen  ende.  In 
Saffen  fin  twd  vefte  ^^  nicht  verre  van  önander:  vi!  nd  td  mid- 
deimacht  ^^'  fö  fägen  de  wechtiere  van  beiden  bürgen  bi  wärHeit  ^* 
dnen  man  van  der  müren  der  #nen  burch  over  dät  velt,  dat  dar 
twifchen  was,  wante  td  der  anderen  burch;  al  fln  itchame  ^  was 
alfo  in  hörnende  Mds  '^  oder  en  glöwende  kidt.  älfe  he  quam  bi 
ie  burch,  '*  föne  fingen  fe  ene  nicht  mdr.  des  wffede  he  td  drdn 
mAlen.  *' 

linFranoiam.  2  foifftiram  inconfutilis  tunicae.  '3  flagella.  4  in 
üMofe  Janio.  5  tempeftag.  QNdfchr.  grotere  andere  ifes:  glaciem  miraeroag- 
nitadinis.  7  Hdfchr.  bloß  meni<^  an^eftz  et  alia  pericula.  $  noveii)  ▼illarum 
Dnibas.  9crebr.  10  predones  exterminare.  11  pacem  jacnndinTiniam.  12  disfo- 
ciaas.  Id  ad  looa  poenalia  fertar  defcendiflTe.  14  Hdtehr,  gedooht.  8ieh 
ChiOB.  Uraug.  1120  (P.  Vi,  256).  15  adpriuB  literatUB.  16  ooniUntimmos. 
17  munitioneSy  quaram  rocabtila  nunc  mlnime  occurnint  memoriae.  18  me- 
dia fere  nocte.  19  non  imaginarie,  Ted  vere.  20  toto  corpore.  21  in  mo- 
dum  facnlae  Tel  mafTae  candentis.  -  22  caftellum  oppoAtum.  29  Haeo  rÜlo 
non  femel,  Ted  hia  Tel  teroio  Amiliter  apparuit. 
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36.  Für  die  Worte  fe  gAven  de  .  .  .  wart  (S.  396) : 

dat  mit  eren  gebüwet  was  unde  de  de  flat  vil  nd  al.  Do  fe  den 
bifchop  wider  Tat  hadden ,  Te  gaven  vile  Tcattes,  dat  men  den  dorne 
mide  wider  büwen  Tolde.  Se  bedudden  ^  dat  alfö,  dat  de  Take  des 
gröten  fchaden,  ^  de  dar  gefchen  was,  nicht  anders  ne  w»re  wanc 
dat  (In  vorevare  bifchop  ^  Bure  hart  vile  gödes  dar  gefamenet 
hadde  mit  Funden  ^  unde  dat  offer  hadde  godde  gewefen  ummiere.^ 

37.  Für  die  Worte  De  keifer  Hinric  befat  . . .  godes  d&clite  (S.  396—397) : 

De  keifer  ^  wolde  do  de  van  Megenze  befwären,  de  ime 

*  *  ■  -  •       . 

wider  waeren,  unde  befat  de  ftat.  Jegen  ene  Tamnede  en  here 
bifchop  Alb  recht,  de  an  den  tiden  tö  Saffen  was.  "^  al  de  wUe 
de  bürgere  van  der  ftat  over  al  ere  godeshüs  boden  <^ne  vaften  ^ 
unde  giengen  mit  den  hilegen  ^  undo  fungen  de  letahien ,  fe  baden 
got  finer  gndden ,  dö  fach  got  tö  eren  bcdc  ^^  unde  fände  den  geift 
des  vredes  ^*  under  de  vorflen,  de  in  beidcnhalf  waeren."  D6  ward 
van  der  harren  rdde  unde  van  erer  bede  gefachtet  des  keiferes 
torn^^alf6fere,dalhetdinlaten  wolde  beide  de  felve  fake  unde  de 
de  evenunge  twifchen  deuie  rike  unde  deme  fidle  tö  Röme  tö  deme 
hove  tö  Wirzeburch.  Dö  fe  dar  qucemen,  de  keifer  gedächte 
fines  gclovedes  unde  ict  aller  hande  fake  nicht  tö  fines  felves  wil- 
lekore  noch  der  finer,  wanc  an  der  aldeften  hörren  rät,  de  dar 
wären,  dat  fe  alle  ding  mit  eneine  göden  ende  befloten.  Des 
felven  järes  an  deme  klöftere  tö  Swarzä^^  gefchä  en  gröt  goddes 
teken:  likerwis  alfe  unfe  hcrre  Jefus  Criftus  gröt  wunder  dede 
hir  bevoren  an  enem  manne  ^  de  blint  gewefen  hadde  van  finer 
bort  unde  fehende  ward,  alfe  hevet  he  gedän  an  defen  tiden  an 
önem  Jungelinge,  de  flum  was  van  finer  bort,  dat  he  fprekende 
wart.  Dat  felve  klöfter  unde  dat  munfter  is  an  de  ere  fente 
Marien  godes  möder  unde  Felicilätis  matris  unde  erer  feven  föne 
geftiftet  unde  gewiet.  Dar  quam  en  jungeling  ^'^  van  ^nem  anderen 
lande,  ^*  de  was  flum.    De  fchaffere  ^^   des  klöfteres  nam  ene  tö 

1  intcrpretiitites  noDnalli.'  2  oaufam  tanti  cxcidii.  8  defmicti  preAilis« 
4  ez  iniqmute.  ö  doo  non  plAoaiflb«  jÖ  Axu  dem  Chronic  Uraagb  sun 
J.  1121  (Perifi  VI»  256).  7  Hier  kürzer,  dort  f&  iS7.)  breUer.  8  j^iwia. 
9  fapplioationes.  XO  refpexit  in  orationem.  1 1  fpiritam  cosAlii  f  4>iritam 
pacis.  13  iiiter  plnicipes  utriu«que  populi.  13  regia  indignatio  in  tantuni 
mitigaretar.  14  in  Suanahenfi  monal^rio.  Dieten  ZattOn  9um-J.  //^/. 
(8,  9SB)  haben  nieht  alle  HdMtr*  de$  Chronic.  Uraag.  16  paer  pan* 
percnlns.     16  ex  alia  provincia.     17  diil)penrator. 
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V 

ime  durch  barmhertecheit:  he  gaf  ime  £n  ambecht,  dat  he  üplas 
an  dem  bömgarden  der  brddere  appele  unde  bewarede  de.  DU  dede 
he  alle  wtle.  £nes  hilegen  ävundes  aller  goddes  hilegen  vaftede 
he  wante  td  der  vcfpere.  DA  he  dö  ät,  ^  irre  ging  ane  &n  eilinge 
gröl,  ^  dät  he  van  ßc  felven  quam.^  ledoch  he  höf  fic  üp  unde  ging, 
de  wile  de  men  den  ymnum  fang,  tö  der  vefpere  in  dat  munlter  in 
de  flat,  dar  he  plach  fln  bei  tö  dönde:  he  vel  an  flne  venie  nider 
an  de  erde  unde  beval  mit  innechlikeme  herten  godde  alle  Hne  dinge, 
under  der  venie  fp6  ^  he  At  flncm  munde  &n  ftukke  vleifches  mit 
blöde  unde  ward  fprekende.  Dd  brächten  ine,  de  in  deme  mun- 
ftere  wahren,  an  den  chör  vor  dat  vröne  altare:  dar  lovede  he  god 
unfen  harren  fprekende,  de  de  ftum  gewefen  hadde,  unde  alle,  de 
dar  M'sren,  IVingen  ere  lof  godde  tö  cren. 

fin  löveltc  ding  gefchä  öc  in  den  felven  tiden. 

(FortCetzung:  Bl.  118»— 114*)  ^ 

In  dem  bifchopdöme  tö  Strdzburch  is  ön  laut,  dat  höt'Mor- 
tenowe:  dar  wonede  irnie  marcgrseve  Herman  uppe  öner  burch, 
de  höt  Badhon.  Defe  marcgraeve  Herman  dede  van  des  hilegen 
geiltes  tröfte,  alfe  geddnhaddeKarlomannus  des  anderen  Pipp i- 
nes  föne:  ime  vorfmdde  al  weritlic  wunne  unde  göt  unde  luft  unde 
werdichefit  durch  dat  himelrike  unde  vert^ch  des  alles  unde  nam 
mit  fic  önen  finen  man :  de  vri^gcde  ene,  of  he  i^nich  filver  mide 
nemen  folde  durch  de  lifnerunge.  Dat  verbot  ime  fin  hörre  unde 
fprach,  it  wdre  unrecht;  fwe  fö  fic  an  god  löten  unde  bevAlen  ime 
ere  ding,  fe  ne  folden  nön  weritlic  göt  mer  hebben,  alfe  fe  godde 
nriffetrüweden.  ledoch  fö  nam  de  knappe  mit  ime  uppe  den  wech, 
dat  is  de  hörre  nicht  ne  wifte,  vif  fchillinge  pcnninge.  fe  Tchöden 
hömfike  danen  unde  gingen  drö  dage  al  umbe,  dat  in  nöman  nicht 
gevcn  ne  wolde  tö  der  nerunge.  De  hörre  dächte  dö  an  finen 
möde,  it  ne  wa$re  nicht  funder  fake:  he  gedächte  öc,  dat  de 
knecht  wanlike  ettewat  mit  ime  gedragen.  -Se  quffimen  tö  öme  wa- 
tere,  dar  fe  folden  gän  ovcr  öne  brugge.  De  hörre  fprach  dö  tödeme 
knechte  „mic  wunderet  före,  dat  dat  volc  wider  uns  fö  hart  ia,  dal 
it  uns  nicht  ne  givet:  heveftft  gicht,  dat  we  uns  mide  neren 
mögen  ?'^  De  knecht  verföch;  de  hörre  dwang  ine  dar  tö,dat  he  de 

1  cum  jam.  reüderet  cibum  famptaras,  2  horror  niniias.  8  in  ezftaii 
facUis.  4  excreana  ex  ore  qiwft  oamnculam  critdam.  com  cruore.  5  Dieter 
ganze  AbfehnUt  aber  nicht  au$  dem  Chronic.  Uraug. 
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penninge  dede  ime:  de  warp  he  an  dal  water.  DA  fe  orer  de 
brugge  qucemen,  de  Idde  van  deme  naegeften  doq>e  untfiengen  fe 
harde  minneltke  unde  gäven  in,  des  fe  behöveden :  fe  hdMen  fe  M 
wol,  dai  fe  vergüten  ir  ongemach,  dal  fe  geliden  hadden.  De  hdrre 
gedachte  luide  hadde  angefl,  dat  ine  Hn  geverde  vermelden  felde: 
he  untgieng  van  ime  heimlike,  dat  he  ne  wiite  v^ar  he  gekomen 
was,  unde  qnam  tö  Cloniac  aldne  unde  bat  de  brödere,  dat 
fe  ene  untfiftn  wolden  vor  fine  funde:  dat  gefchä.  DO  gdven 
fe  ime  ^n  ambecht,  dat  he  des  viures  ^  höden  folde.  Dat  was  fin 
gerunge,  wante  he  an  6lhmödicheit  godde  dienen  wolde.  Miehl 
lanc  dar  nd  wolden  kraftege  lüde  van  fimc  lande  unde  Ac  flnea 
felves  man  varen  bedevard  to  fente  Egidium  unde  quasmen  aldar, 
dat  de  h^rre  des  viures  '  hddde.  Dö  he  ere  in  wäre  ward ,  he 
karde  in  td  den  nakken,  dat  he  nicht  bekant  ne  worde  van  in:  he 
ward  iedoch  bekant  an  der  gröte  van  dnen  finen  manne.  Se  (jprft- 
chen,  fd  rike  unde  fö  waldich  (A  he  wsre,  war  umbe  he  ime  felve 
fd  gr6t  unrecht  diede.  he  f^rac,  he  wasre  ön  arm  man  unde  ver«» 
dienede  dar  fine  nerunge.  DA  qualmen  fe  tA  dcme  klAftere  unde 
liäden  den  abbct  unde  de  brodere  alle,  datfe  ene  van  deme  am- 
bechte niemen  unde  listen  ine  Ariike  under  in  godde  dienen ,  wante 
he  An  edele  unde  6n  rike  herre  wiere.  De  brodere  giengen  dA 
alle  nA  itne :  fe  bAden  ine,  dat  he  in  vergeve,  dat  fe  wider  ine  ge- 
ddn  hadden,  unde  ndmen  ine  mit  in  an  dat  klAfler  unde  Areden 
ine  mit  allen  vlite.  he  fprach  tA  den  lAden ,  de  ine  vermeldet  had- 
den „Je  fin  unnuttelike  mi  here  gekomen,  wante  je  mi  genomen 
hebbet  mine  prävendc,  de  ic  liever  hadde,  dan  ic  iAnege  wunne^S 
Dar  was  he  dA  Ane  kurle  wile  unde  ne  wdde  de  Are,  de  men  ime 
dede,  nicht  langer  dragen,  wante  he  godde  mit  AthmAdicheit  dienen 
wolde,  unde  gieng  van  danen  heimlike,  dat  fe  ne  willen,  war  he 
hinen  quam.  Iedoch  rafeden  fe,  dat  he  gewanderei  wäre,  dar  he 
heimlike  mit  AthmAdicheit  godde  dienen  mochte. 

88*.    BL  114a--b. 

De  bifchof '  van  Megenze  durch  hat  des  keittaes  behch 
fic  alles,  war  he  Iwgonde  mit  gr Aten  vlite  bd wen  An  aide  bureh,  diu 
hAl  Afcafenburch.  '    De  keifer  aver  durch  dat  unrecht,  dat  he 

'  l  HdFekt,  T^es.     2  Äu9   <i$m  Chronic.   Uraug.   snm  J.  1122  (Pertz 
VI,  259).     3  AfcAfi^,  aber  Afkenburg. 
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ine  dede  uode  il  6c  wider  dat  rtke  was ,  fö  begunde  be  fic  dar  tö 
fcheppen  dat  he  Te  belegen  wolde,  wanne  unfe  h^rre  J6fus  Cri- 
flus  van  der  wisheit  der  boden  des  pAvefes,  de  dö  iö  Hegenze 
wahren  an  der  vorflen  herle  begunde  vrede  iö  fendende,  wantc 
alfe  nien  wterlike  trAwen  mach,  nä  fö  groter  miffehellinge  unde  nd 
fö  menegenie  inwendigem  flrlde  der  kerflenen  quam  de  Ut  goddes 
barmhertecheil.  wol  quam  fiu  fpAde,  fiu  quam  iedoch  ^  undc  ward 
tö  Wormese  ön  gemöne  famenunge.^  der  hörren:  dar  wurden 
pfchielike  degedinge  umbc  den  vrede  unde  de  evenunge  ^  tö 
mak^  de  öne  weken  unde  mör,  ^  wante  goi  felve,  an  des  hani  des 
koninges  herte  is,  ^  de  böchde  ®  alle  des  keiferes  hömödjcheit,  ^ 
des  iedoch  nöman  hopenunge  ne  hadde*  In  der  felven  ftunt  ward 
de  keifer  mit  allen  den  finen  unlfangcn  an  de  menfamichelt  ^  der 
kerflenheit  van  dem  bifchope  hoftie'nß,  den  de  paves  gefant  hadde 
mit  anderen  finen  boden  den  keifer  lU  dem  banne  tö  Mtende^.we 
Ae  k^ifer  den  fat  der  bifchopdöme  unde  ander  gcifUic  werf  löte, 
dat  he  lovet  hadde  nimber  tö  lätende,  dat  des  rikes  öre  nicht  ne 
werde  minneret,  de  andere  riüdifche  koninge  gebalden  hadden, 
unde  we  de  pAves  des  volgede,  dat  fale  je  hören  van  der  fcrifl 
ire  beider: 

(FortfeizungJ 

Ic  Heinric  (ywi)  goddes  gnaden  Römsre  ök®re  ®  durch  ^^ 
goddes  minne  unde  der  hilegen  kerftenheit  unde  durch  den  pives 
Calixtum  unde  de  genäde  miner  föle  ^^  läte  ic  godde  unde  finen 
hilegen  apoftelen  Pötrö  unde  Paulo  vor  al  der  kerftenheit 
den  fat  der  bifchopdöme  ^^  bi  mineme  vingerinc  ^'  unde  niineme 
fkave  unde  ic  late  in  allen  goddeshufen  vrten  köre  unde  wiunge,  ^* 
al  dat  eigen  fente  Pötres,  al  dat  tö  deme  ftöle  tö  Röme  hört,  dat 
van  deme  aneginge  differ  twödracht  wante  an  diiTen  hädeliken 
dach  oder  bi  mines  vader  tit  ofte  bi  miner  tit  genomen  is :  dat  ic 
hebbe,  dat  geve  ic  wider  deme  hilegen  goddeshüfe  tö  Röme;  dat  ic 


1  tempiM  miferioordiae  8yon,  quae  eft  ecolefia,  lieet  fero,  Jam  venlt. 
2.  ttiiiTerfaliB  eoiiTentiis.  •  8  pro  pac^  et  concordi«.  4  per  rniam  Tel  «mpliiis 
ebdfliiiadein  eertatum  eft.  6  in  ciyua  manu  cor  regia  e(U  6  inflezit.  7  ani- 
mofitatem«  8  in  communionem.  receptna.  9  Romanomm  imperator  augii* 
f\u8.  10  pro  amore  dei.  11  et  pro'remedio  animae  meae.  12  ouinem  in- 
Tedtitnram  per  annolüm  et  bacnlum.  13  IfdTchr,  uing^ne.  14  electionem 
et  liberam  confecrationem. 
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aver  nicht  ne  hebbe,  dat  men  dat  widergeve,  dar  wil  ic  trdweUke 
tö  gehelpen.  al  dftt  eigen  aller  goddeshüfe  jder  vorften  papen  unde 
leien,  dat  wil  ic  Oc  widergeven  mit  der  vorften  räde  unde  mit 
rechte,  dat  ic  hebbe.  des  de  ic  nicht  ne  hebbe,  dat  dat  widergeven 
werde,  dar  wiH'ic  trüwelike  tu  gehelpen.  unde  ic  geve  wdren 
vrede  ^  pdvere  Calixtö  unde  dem  hilegen  goddeshöfe  td  Röme 
unde  allen  den,  de  an  fine  half  fin  oder  gewefen  hebbet,  unde  an 
al  den  dingen,  de  de  flöl  tö  Röme  an  mi  hclpe  ßnnet,  dar  wil  ic 
ime  tö  helpen  trüwelike." — Despävefes  w]derrcrift:„IcKaIixtns, 
knecht  t^nechte  godes,  fimelieven  föne  Heinrike  Cvan^  goddes 
gnMen  b^daere  d^Römsre  unde  dksere  verlie  '  den  körender 
bifchope  unde  der  abbede  van  düdif eherne  rike,de  tö  deme  rike 
höret,  dat  men  in  an  din  antworte "^  dö  funder ^  fymonien  unde 
flinder  ander  unrecht,  ^alföofunder  den  dölen  ien  tw^dracht  w8Bre, 
dat  du  mit  räde  der  hörren,  de  in  deme  bifchopdöme  fIn,  deme 
ganzeren  ^  dele  volges  unde  helpe  dös.  ®  de  erkorene  aver  fal 
untfdn  de  regdlia  van  di  bl  deme  fceptrö  büt^n  ^  allen  den  dingen, 
de  td  deme  römifchen  flöle  hören  folen,  unde  fö  wat  he  di  tö 
rechte  dön  Tole^  dat  he  dat  dö  ^^  van  anderen  landen  ^^  aver  des 
rikes;  de  gewiet  Wirt,  de  fal  van  di  untfdn  regdlia  binnen  fes  md-> 
neden  bi  deme  fceptrö.  Over  fwene  du  aver  kla^e  döift,  **  fö 
fal  ic  nd  mfnes  ambechtes  rechte  di  helpe  dön.  Ic  geve  di  wären 
vrede  ^^  unde  allen  den,  de  an  dine  half  Gn  oder  gewefen  hebbet 
an  der  tit  diflTer  twödracht.  Dit  ward  geftadeget  in  deme  m^.  c^ 
xxii^.  jÄre  van  goddes  gebdrL  Kl'  oclobris."  ^*  Diffe  fcrift  unde 
de  wlderfcrift  des  pävefes  durch  de  untalfaaftige  menie,  de  dar 
gefamnet  was,  ward  gelefen  bi  deme  R  i  n  e  üp  önen  widen  velde, 
unde  nä  grölen  löve,  **  dat  men  dar  godde  gaf,  fang  de  bifchop  ho- 
ftienfis  miiTen.  under  der  miffen  de  felve  btfchop  verfönde  den  keifer 
mit  des  päcis  kuife  mit  der  kerftenheit  unde  löt  ine  üt  dem  banne^ 
Dar  nd  tö  fente  Martines  miffen  hadde  de  kelfer  önen  anderen  hof 
to  Bä  v^nberge  mit  den  vorften,  de  tö  deme  öreren  ^^  hove  nicht 

1  Et^do  Teram  paoem. .  .2  concedo.  3  eleotionem.  4  in  praefenti» 
toa.  Öabsque.  6  aliqua  violentia.  7  faniori  parti.  S  AffcnCwaa.  et  auzLlium 
prael>en8.  9  exceptis.  10  et  quae  ex  bis  jure  tibi  debet,  fadat  11  par- 
tibns.  12  üinige  Bdfchr.  haben  michi.  13  Do  tibi  .yeram  pacem. 
14  Das  Cbronicon  Uraug.  hai  ix.Kal.,Oct.  15  Edfchr.  lonc  (laudesl). 
16  priori. 
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ne  wirren:  aldar  ward  verevenet  roanich  ding  Iwifcheh  deme  rike 
ttode  deme  ftöle  16  Rdme.  fe  wiren  alle  dndrachtich  in  finen  lo- 
veden.  ^  Bö  fände  de  keifer  fines  felves.boden  mit  den  Römseren 
wider  tö  Röme:  bi  den  umbdt  he  dar  gaode  bodefchap  unde  fände 
dar  öc  hSrleke  gftve. 

In  der  tit  tö  Saffen  tö  den  winachten  quam  dn  dwere  wint 
TÜe  dräde  unde  tdvörde  büwe  untalelic  unde  böme  unde  fd  grM 
overvldt  water  ward  van  regene,  dat  it  unlofiic  is.  It  dranc  6a  yile 
lüdes  unde  de  dar  genftfen,  de  hadden  dar  van  manegen  dach  f§r 
unde  befwdrniiTe.  De  keifer  *  hadde  h6chtit  tö  den  winachten^tö 
Utrecht:  dö  ward  dar  ön  flörlinge  ^  under  des  keiferes  ingefinde 
unde  under  den  dönefimannen  des  bifcKopes,  älfö  dat  van  des  kei- 
feres lüden  unde  van  der  ftat  an  beidentbalven  wdpenede  fchare  tö 
famene  liepen.  Dar  ward  gröt  wäpenröchte,  ^  alCö  of  de  bürgere 
uppe  den  keifer  gefworeii  hadden,  und  ward  öc  ön  fcarp  firit,  dat 
nenich  dar  geflagen  ward.  ^  der  bürgere  ward  Vile  gevangen,  de 
andere  untflun  up  dnen  vaften  torn,*  de  dar  was.  De  bifchop 
felve  ward  gevangen,  alfe  he-  fehuldich  Were  de^  böfen  rddes.  ^ 
Dar  nd  gaf  he  gröten  fchat  unde  dar  tö  van  bede  der  högeften,  de 
inme  lande  wdren,ward  he  käme  gelöft.  Döbegunde  öc  töwaifen^ 
de  felve  twödracht:  de  ward  des  ndgeften  fomeres  mit  gröteme 
fcaden  des  felven  landes  tö  HoUant  van  deme  keifere,^  de  dar 
in  gröt  here  arbeidelike  vörde,  geendet,  al  dar  was  ön  vrowe, 
diu  was  geböten  Görtrüd,  fufter  hertogen  Lud  eres,  tö  des 
helpe  flu  fic  verlöt,  ^^  unde  vermat  fic  orloges  wider  den  keifer. 

In  der  fdven  tIt  aller  örft*an  Saffen,  ddr  nü  vjl  nä  over  al 
Swäven  ^^  wöflen  alleswar  inwardige  ortoge  ^^  unde  de  anderen 
orloge  röweden  unde  alfö  de  propKöte  feget  ^,logene  mönöt^'  man- 
flacht  unde  overhör  ^*  fin  overvlödich  ^^  unde  blöt  blöt  beröret:**^* 
werlike  rövere,  der  under  ridderes  namen  alleswar  vile  was ,  de 
grepen  an  dorp  unde  ackere  der  goddeshüfe«  de  büvlüde  röveden 

t  et  canctia  in  Aia  vota  oonoordai^tibas.  2  Äu$  dem  Chron. UrftQg. 
(P«rt0  Vi,  261).  3  fimirltatio.  4  olamor.  5  «aderent  •  6  in  tiirrim  fimiffi- 
mam.  7  praW  oonfilÜ  parüoeps  et  ab  hoc  majeftatiB  tens  habitna.  8  get- 
minare  discordi»  illins  feminariam.  ^  et  rix  tandem  ipfo  imperatore. 
.10  CQJas  et  patrimouio  conflfa.  11  per  totam  fere  Germania m.  18  ciyi- 
linm  feditionnm  tempeftas  increvit.  18  Sdfekr,  menhet.  14  mendacium  et 
j^rjuriam.     15  inandaverant.    16  et  fangaia  fanguinein  tetigit 
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fe  in-  iren  hüfen  unde  büfene.  ^  gewelic  m9n  wrak  Ones  felves  un- 
recht mit  röve  unde  mit  braiide.  DA  began  an  td  waffende  dn 
banger.  ^ 

In  den  tiden^  an  der  jegenöde  tö  Wurmeze  ward  gef^n  6n 
menie  nicht  wenich  wdpeneder  riddere,  ^  de  reden  here  unde 
dare  ^  mit  fcharen,  airö  it  wsBre  tö  ^neme  degedinge.  ^  umme  nOn- 
tit  Tach  men  fe  ilden  ^  tö  ^nen  berge,  dar  men  fe  hadde  gefehn 
ütgereden.  ^  Tö  jungeft  en  man  van  der  felven  jegenöde  bewarede 
fic  mit  deme  krüze  unde  nsBgede  *  fic  der  felven  menie  nicht  fander 
gröten  verebten,  altö  haut  dö  motte  ^^  ime  der  felven  önr:  den  be- 
fwör  he  bi  deme  namen  goddes,  dat  he  ime  uppenbäre  de  fake  ^^ 
des  Volkes,  dat  dar  fic  tö  bärewede.  ^>  he  antworde  ime  unde 
fprach  ^^  „We  ne  fin  nicht,  alfö  je  wdneth,  droch,  ^^  noch  ne  fl  we 
riddere  fchare,  alfe  je  hir  feht;  mör  we  flu  föle  der  riddere,  de  ge- 
flagen  fln.  ^^  De  wApene  aver  unde  klödinge  unde  perde,  d^ 
uns  CO  wa&ren  matöija  ^^  tö  fundegende,  nü  fin  fe  uns  matöria  der 
pine,  ^'^  unde  wserlicke  allet,  dat  je  an  uns  feht,  ^^  dat  is  vürich, 
wol  ^^  ne  möge  je  des  mit  vieifchltken  ögen  nicht  fehn^^  In  defer 
menie  feget  men,  dat  fic  öc  bärewede  '^  grseve  Kmicho,  de  ge- 
flagen  was,  ^^  unde  fegede  dat  he  mochte  gelöft  werden  van  den 
pinen  mit  gebede  unde  mit  almöfen.  Ettelike  lüde  fegeden  öc,  dat 
fe  fägen  in  der  nacht,  de  is  vor  deme  göden  donresdage,  ^' 
dö  fe  tö  mettene  gingen ,  alfe  woneheit  was, ''  alfe  fteme  un- 
tallic  van  deme  himele  vollen«  alfe  men  dropen  in  deme  regine  fege 
Valien.** 

In  den  tiden*^  was  öc  bifchop  Thideric  van  Zize,  *^  de  ie 
der  twödracht,  *^  de  bi  ftnen  tiden  was,  wider  was.  —  Defe  ftifle 


i  dormi  forisqae.  2  coepit  undique  oaritas  imo  raritas  aimonae  (Viccre- 
(bere.  8  Äiu  dem  Ghron.  Uraug;  ^  J.  11?S  {Pertz  VI,  261).  4  non 
inodioa.et'armata  mnltitodo.  6  enntiam  et  redenntium.  6  ad  placiti  coUo- 
qnia.  7  fe  reddere.  ,  S'Bdfckr,  untgereden  (exiflie  videbantur.  9  appropfai- 
qaat.  10  occurrentem  fibi.  11  caufam.  12  appareret.  18  inter  cetera. 
14  faDtasmata.  16  non  Jonge  ante  haq  interfectornm.  16  inltrumenUL 
17  mätena  tormenil.  18  JJdfcAr.  feth.  19  quamy».  20  apparoilTe.  21  ante 
pancos  annos  öcci(Vz8  (1117).  22  nocte  quae  diem  domlnicae  coenae  prae- 
ceHlt  more  .ecclefiaftico.  23  in  tantem  nt  pluviae  gattas  et  uinltitadine 
24  et  cafibas  yiderentur  incitari.  26  Aue  dem  Chron.  Uraug.  i.  J. 
1123  (Pertz  VI^  261).     26  cice  (Cioenas).    27  fcismata. 
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^n  klöfler  van  tnoniken  irichl  verre  van  der  ftaf  nppe  ^neme  ho- 
vele,^  den  höt  men  van  aldet  tlt  Bdfowe.  under  den  moniken 
was  en  bröder,  de  men  het  bekdrt  unde  was  umbek^rt:'  de  felve 
was  geboren  van  Zorben  ^  üt  deme  felven  lande,  de  ne  wolde 
nicht  nä  der  regelen  wane  nä  Arne  muotwiHen  leven.  Defe  ward 
flddelike  ^  fculdeget  van  ßme  abbede  unde  nicht  gebeteret:  den 
antwarde  men^  dem  bifchope  td  berichtende.^  Den  fcnldegede^ 
de  bifchop  vile  dicke  bitterlike :  ^  dar  van  ward  he  fo  bdfe, '  dal 
he  ene  mit  ^nem  mezzefe  ^^  ftac^^  vor  deme  altare,  dar  he  ftunt 
an  Arne  gebede.  Dar  nä  over  dr^  dage  flarf  he  uqde  vor  tö  gna- 
den. **  In  den  liden  gr®ve  Wieb  er  t  unde  graeve  Lödewich 
worden  moneke  unde  ftorven.  ^^  —  In  den  winachten  ^^  hadde  de 
keifer  önen  hof  tö  Aken.  To  den  lichtmiffen^  dar  nä  verging  öc 
de  mdne.  Dar  van  ward  ververet^^  Könrdd  des  keif  eres  Alfter* 
föne  unde  lovede  fin  levent  beteren  unde  dat  he  vöre  td  Jheru- 
falem  unde  werde  goddes  riddere.  Dar  van  wan  he  alle  dere 
gunfte,  de  dat  vernssmen.  Öc  menicb  fundich  man  ^^  lovede  mit 
ime  dar  hinen  varen. 

Nicht  lang  dar  n&  de  keifer  v6r  mit  here-  an  Holland  unde 
gewan  dat,  alfd  hir  voi:e  gefproken  is.  daiinen  hof  he  fic  an  dat 
Overlani  ^«  .         ^ 

Umbe  mitvaflene  ^^  legede  he  dnei*  hof^  tö  Wormezeunde 
bädde  dar  fprdke  mit  den  harren,  de  dar  weeren;  de  dar  nicht  ne- 
w»ren,  Saffen  unde  Beiereaunde  Bdh6men»  legede  he  6nen 
hof  tö  Bavenberge  n^  mai.  ^^  allermeift  durch '^  hertogen  Ld- 
deres  vnftörechelt,  ^^  de  wat  nies  orloges  wolde  nriaken  jegen  dat 
rike  ^^  durch '^  finer  fufter  unrecht  der  vrowen  van  HoUant,  dat 
ere  de  keifer  gedän  hadde.  Tö  deme  hove  ^^  quaemea  alle  de  her- 
togen, de  ime  gefeteil  wsren,  dne  '"^  hertoge  Lüder.  de  was  der 

1  in  colle.  2  perverfUs.  8  gente  Soraborum.  4  frequenter.  5  prae- 
fentstar.  6  oorrigendus.  7  corripuit.  8  freqnenter  acrius.  9  ille  aatem 
in  tantam  proterviam  erupit  10  Mdtahr,  mezcefe  d.  t.  mezzefahs,  Meffer 
(cultro).  11  perfoderit.  12  venerandna  faoerdos  ad  Cfariftum  migrayit. 
13  DteCer  kurze  Salz  ift  eingeflocMen,  14  <dto  1124  (VI,  263).  15  in  pu- 
rificationes  xnariae.  16  perterritus. .  17  nequitiae  ftudiis  antea  dediti. 
18  .ad  faperiores'  fe  partes  .  contnllt.  19  circa  mediam  quädragefimum: 
Chron.  Uraug:  {Ptrtz  VI,  262).  20  colloquiuin.  21  D.  i.  nonas  mwi. 
22  propter.  23  infolentlam.  24  öontra  rem  publicam.  25  ob.  26  con- 
tentum.      27  praeter. 
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herren  van  Safren  dar  kleine,  de  deme  keifere  volgich  w«ren. 
De  göde  birchof  Otto  gaf  de  koH^  alten  den,  de  dar  komen 
w«ren,  half  oder  al,'  wante  in  allen  landen  hunger  wa&  Dö  aller- 
hande  fake  ®  to  deme  Telven  hove  verevenet  was,  de  birchop  Otto 
kundegede  deme  keifere  unde  al  den  harren,  de  dar  w®ren,  dal 
€ne  de  hertoge  BoMzlav  van  Polenen  geladet  hadde  unde  dal 
in  dar  tö  de  päves  fände  in  dat  lant  to  Pomeran,  ^  dal  vil  nseleke 
de  felve  hertoge  L4der  to  deme  k^rftendöme  bedwangen  hadde. 
De  rede  behagede  den  harren  allen  wol  unde  baden  ime  gddes 
gevellesi*  De  van  Baven berge  aleine  volgeden  irme  geiftliken 
vadere  unde  irme  harren  miv  weinenden  ougen,  alfe  fe  tme.td 
deme  grave  volgen  folden.  ^  Dar  nä  de  keifer  fchöp  ene  herevard, 
dat  he  fime  fwagere  deme  kooinge  van  Engelaut  hulpe  umbe  dat 
lant  t6  Normandle  jegen  den  koning  Lödewige  van  Franc- 
rike.  D6  fatten  fic  wider  ene  de  van  Wormeze:  de  befat  he  dö 
unde  dwang  fe,  dat  fe  Hc  gaeven.  —  Dd  flarf  paves  Ealixlus. 
XIX.  kr.  ian.  nä  ime  ward  Honörius  päves,  de  was  geboten  Lam- 
brecht,  4le  bifchop  hoflienfis.  —  Tö  den  winachten'^  hadde  de 
keifer  höchtit  iö  Sträzbnrch.  Td  deme  hove  quaemen  de  herren 
over  deme  Rine.  ^  In  den  tiden  was  gröt  winter  unde  grot  hun- 
ger. ^  dar  nfi  f6  volgede  fd  grot  fterve,  ^^  dat  men.prdfde  ^^  dal 
de  dridde  ddl  des  Volkes  döt  beleven  wsere,  allermeift  des  gemenen 
Volkes.  **  ^ 

In  den  tiden  in  deme  hiligän  ävunde  \p  pafchen  quam  bifcbop 
Otto  vonBavenbexg  wider  tO  lande  nä  manegeme  gröten  arbeide, 
den  he  durch  got  geliden  hadde,  unde  ward  untfangen  van  finen. 
lüden,  alfö  got  felve  kumen  we^re^  '^  unde  ward  de  vrowede.  der 
hilegen  üpftannilTe  twövaldich.  ^^  In  den  tiden  ^^  over  al  dat  rd-  ' 
mifke  rike  worden  tckene  menege  unde  anderes  l(^des  vel,  der 
Wille  we  6n  d^l  fcriven ,  dat  men  den  anderen  defte  bat  gclrüwe. 

1  necedarios  fumptus  fdaa  Ganze  hier  kürzer),  2  vpl  ex  toto  vol  ox 
parte.  S  compoßtis  caiißs.  4  romcraiioraiii.  5  prorporitateni  pIU  conati- 
bus  imprecantes.  6  ac(i  fanun  profequerentur.  7  1125.  8  transreniuarum 
partium.  9  fames  vaUdiflima.  10  mortalitas  crudcUdima.  M  7/c2/cAr.  ^pfde* 
(notctur).  12  maxiine  tarnen  de  Tulgaribn?.  13  nee  aliter  quam  Chriltus 
Ipfe  lufceptus.  14  giivids  difcipulis  gaudium  dominicae  rcfurrectionis  dnpli- 
cavit.  Ib  Hier  ill  mit  Codex  B.  des  Chran.  Uraug.  (Pertz  VI,  2(>4) 
viel  -ausgelaßen. 
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In  der  mtdweke  tA  pinkelten  quam  6n  hiiter  kulde  }  unde  diede 
gröte  plage  an  deme  nfen  körne  '  alleswar  unde  an  den  wingar- 
den,  de  alle  an  irer  ymcht  yoHenkomen  wdren,  '  unde  tö  bant 
dar  nil  ^  dat  deme  kalden  achterfteliich  ^  was,  ward  ön  ftorme 
aire  grdt,  Me  de  werlt  van  watere  vergdn  folde;  aver  fO  qucemen 
watere  Ht  brdkegen  jegendden  ^  boven  woneheit  unde  verderfden 
dat  kom,  dat  dar  bi  was;  ^  allerm^fl  de  w6te  fät  ^  öc  wieren  de 
imme  ^  vil  nft  gare  verdorven.  Ettellke  lüde  fegeden  6c,  dat  Se 
hadden  gefehn  in  der  ftinnen  unde  deme  mdnen  unde  den  ftemen 
meneger  vare  ^^  04ken)  verbat,  denne  it  lAflic  fi.  In  öme  kinde,  ^^ 
dat  geboren  was  van  Tullifelt,  deme  rwal  dat  vordere  bein  ^' 
lange  wtle,  tö  jungeft  brac  de  fwdle  ^'  unde  ging  dar  üt  vor 
dtter,  ^^  dat  wunderlic  is  td  feggende,  ^  vile  kornes  wdtes  roj^en 
gerften  haveren  uppenbdre.  —  In  den  ttden^®  hertogeLüder  vdr 
niit  here  over  Elve  uppe  de  Wenede  unde  quam  wider,  dat  he 
nicht  ne  erwarf.  Dö  Itarf  de  bifchop  Rötcher  van  Maide- 
burch. 

De  keifer  Heinric  de  vifie  ^^  des  namen  was  dö  tö  önen  pin- 
keflen  tö  Utrecht,  dar  ward  Che)  verwunnen  van  öner  füke,  ^^ 
de  he  lange  verholen  hadde.  Dö  fände  he  nd  den  hörren  unde 
redede  mit  in  umbe  des  rikes  ding  unde  fchöp  dat,  fö  he  beR 
mochte,  unde  ftarf  x.  kl',  Jun.  unde  ward  begraven  mit  gröten  ören 
tö  Spiro,  dar  he  öc  finen  vader  begraven  hadde.  Defe  keifer  under 
göder  velicheit  ^^  nam  flnen  vader,  de  tö  banne  was,  dat  rike.  Dö 
he  dar  an  geflaBdeget  was, '^  he  wandelede  flu  gemöde:  ^^' wane 
Cnft)  deme  unrechte,  **  de  he  ^ede.  deme  ftöle  tö  Röme,  fö  was 
he  iemmer  nederere:'^  he  ne  beforgede  des  rikes  recht  nicht  vele, 
he  was  bitteres  finnes,  ^  ftark  unde  kuone,  wol  ne  was  he  nicht 
filich  an  den  ftrfden.  '^  he  gerede  tö  före  vremeder  lAde  got: 


1  dirifllmao  pruinoe.  2  noTollis  tfbiqne  fruglbu».  8  promittentibas. 
4  i.  e.  16.  kr.  Julii.  6  refidanin  frigoris.  6  ex  lools  paluitribus.  7  fe- 
getes  contiguas.  8  triticeas.  9  apiam  foetns.  10  diuerfo  modo  figna. 
11  pnero.  12  cnis  dextrum.  13  looo  collecti  pnris  crepult.  14  pro  fanie. 
15  mirabile  dicta.  16  fMt  m  Cbron.  Uraug.  17  bajus  nomini«  quintus 
(Cbron.  Uraug.  Perte  «VI,  264).  18  acgritudine.  Das  folgende  abgekürzt. 
19  Alb  Tpecie  religionis.  20  confirmatas  in  honoribus.  21  mores  mntavit. 
22  fcd  poft  injurias.  28  femper  feMpfo  i'nfcrror  ftiit.  24  acer  ingcnio. 
25  licet  parum  fclix  in  proeliii«« 
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be  hadde  öc  vHe  fchatles  geramenet,  alfe  dar  gefereven  is.  ^  be 
CUirf  funder  kindere  unde  ne  wifte,  weme  be  dat  famnede.  ^ 

In  fente  Bartholomäus  miflen  qusemeA  de  vorften  tö  Hegenze 
lö  famene  unde  koren  X6  koninge  her togen  Ludere,  we  willet  bir 
nü  rekenen^  we  fine  alderen  wieren.  £n  edel  vorfte,  de  was  ge- 
bäten  Ezerd,  gewan  änenDiteriken.  Dideric  gewanBernarde, 
de  was  vader  Bennen.  Benno  gewan  Didertke  den  hertogen 
unde  marcgrffiven,  de  was  vader  Be  mar  des,  de  wan  marcgreven 
Bernarde,  defe  gewan  marcgneven  Willehelme  unde  grsBven 
Kö'nrftde  unde  ^ne  dochter  Ödam  unde  dnen  C^ne)  Otten,  des 
möder  was  vaiiRüzen.  De  marcgrsve  Willehelm  ne  hadde  nöne 
kindere:  ho  ward  geflagen  van  den  Weneden  unde  mit  eme  tw4 
grseven  Didertc  van  Katelenburch  und&Bernard  vanDome- 
nesleve.  Defe  Bernard  was  aldervader  twier  brödere,  de  dne 
bat  Bernard,  de  was  dyaken  unde  monic,  unde  dnes  Alverikes. 
GneveKdnrdd  gewan  dne  GärtirAde,  de  nam  tö  wive  Frederic 
van  Beieren  van  Vdrenbach  unde  gewan  van  ere  Hadewfge: 
diu  nam  grteven  Geveharde  van  Supplingeburch,  de  gewan 
grsvenLüdere  äroLotharium.  dar  na  ward  hc  hertoge;  tö  jungeiV 
ward  he  keirere.  Dar  nd  worden  Te  wrAcht  an  deme  fenede  tö  Hai  ve  r- 
f tat, dat  l^fibbe  wieren:  dat  dede  marcgrseve  Frideric,de  was  brö- 
der  bifchopAibrechtes  van Brämen.aldarverfworenfe Gebeide. 
Dar  nd  nicht  lange  tit  wolde  fiu  riden  mit  erer  mdder  uppe  deme 
wege,fd  grdp  fe  grcBveGevehard  mit  gewalt  unde  wan  fe  aver  t6 
wive  unde  ne  achtede  nicht  der  Öde  nocb  des  bannes,  de  ene  ben  de 
ander  bifchop  ßurchard  van  HalverTtat,  alfö  wart  be  vermdn- 
famet  unde  verlds  dar  nä  Tin  lif  jdmerlike :  he  ward  geflagen  bi  der 
Unftröte  bt  Hamburch.  Nd  fime  döde  nam  diu  felve  Hadewlg 
hertogen Diderike  van  deme  Wefter laut:  bidem  gewan  ßu her- 
logen Symönne  unÜe  twe  dochtere.  de  andere  nam  grsve  Flo- 
rencius  van  Hollant,  de  hdt  Gärdr^t.  diu  ander  het  Öda:  diu 
nam  greeven  Segeharde  va«  Beieren,  Wiliehelmis  üufter  unde 
Kdnrddes,  Öda  nam  grasven  Criftine.  ere  fufter  Mi  Alveräd 
van  Badeslove.  Gdrdrüth,  Hadewige  m6der,  nä  eres  ärflen 
mannes  döde  nam  hertogen  Ordolve  van  Luneburch:  bi  deme 
gewan  üuBernarde,  de  väl  van  äneme  perde  unde  ftarf  untitltkes 

1    nt  aiant      2   cid   tbefaurizalTet  (Luc.   XII,    21).     Satceit  reicht  da§ 
ChroB.  Üraug.   Urfperg.   £iniges  Folgende   [Hmml  zum  Amialifta  Saza. 
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dddes.  Grieve  Lüder  unde  hertoge,  grsven  Gevehardes  föne, 
nam  graeven  Heinrikes  dochter  des  vetten  unde  der  grsevinne 
GSrdrüde, diu  hetRikeza, linde  gewan  bi  eme  ^ne  dochter  Ger-^ 
drüde,  diu  nam  hertogen  Heinrike  van  Beieren  hertogen 
Welphes  brdder  unde  gewan  van  im  hertogen  Heinrike  den 
Lewen. 

41.  Für  die  TTorte.  Weder  den  fette  Äc  ...  wolde  fin   (S,  400): 

he  was  geboren. van  den  edeleften  S äffen,  fine  edelicheit  zirede 
he  wol  mit  meniger  fromicheit  unde  mit  göder  dät:  he  ^  was  öc 
van  flner  juget  gedreven  an  orloge  unde  hadde  fd  geddn  gelucke, 
fwar  fd  he  fic  hinen  karde,  dat  he  io  den  fege  behelt  Got  fände  ime 
öc  an  fln  herte,  dat  he  makede  yrede  unde  gnäde  anme  lande.  R6- 
vsere  unde  mendädeore,  fwar  fd  he  de  vant,  de  let  he  höveden.  Dar 
vore  ne  wolde  he  ninder  hande  gdt  nemen  noch  bede  dogen.  Ime 
was  recht  lief;  dat  helt  he  vafte.  he  volgede  wol  mit  dogeden  finen 
vorevaren  Conftantind,  Kajle  deme  gröten  unde  Otten  deme 
gröten,  des  erve  he  wa£^.  he  vorderöde  wol  dat  godesdienefl.  des 
vrowede  fic  al  diu  kerftenheit.  Bi  finen  iideh  was  vulle  aller  dinge, 
dat  men  dar  van  iemnier  mer  fpreken  mach:  fe  beten  de  guldine  Ut 
he  hadde  tö  wlve  ene  edele  vrowen  Rikezen,  van  dere  hir  vore 
öc  gefcreven  flöth.  fiu  gewan  ime  ene  dochter  Gerdrüde.  Dar  nd 
loveden  fe  godde  beide  ere  küfcheit:  fe  Issgen  iedoch  beide  an  enem 
bedde  under  funderliken  dekenen.  dat  fprseken  de  kamerSBre,  de  mit 
in  w®ren,  dat  fo  fint  ie  küfche  waeren.  An  fineme  erften  järe  flarf 
bifchop  Röther  van  Magedeburcb.  Nä  ime  ward  bifchop  Nor- 
bert mit  willen  koning  Lüdcres:  de  verniede  de  regelen  fente 
AuguftlneSy  de  de  apoftolen  gefat  hadden,  de  verderftt)  was 
unde  verdufteret  van  dummen  lüden,  de  nä  Auguftinö  wsren.  he 
ftifte  öc  dat  klöfter  fente  Marien  toMaideburch. 

42.  Nach  den   Worten  van  Swftven  Vredei-ike   (S,  400y  24) : 

dar  ne  fchöp  he  nicht  unde  vor  wider,  an  den  tiden  ward  gevunden 
dat  hilechdön\  fancti  Mathie  apoftoli  tö  Triere.  Des  anderen  jä- 
res  ^  hadde  koning  Lüder  höchtit  tö  Merfburch  tö  den  pinkeftcn: 
dar  gaf  he  fine  öne  dochter  Gerd  rüde  tö  wive  deme  hertogen 
Heinrike  van  Beieren.  Dannen  Vor  he  tö  Norenberch  unde 
gewan  it  deme  rike.  Könräd  hertogen  Fred.erikes  bröder  fatte 
fic  öc  dö  wider  koning  Ludere.  In  den  tiden  ward  gcflagen  graeve 

1    Vgl,  Annalifta  Saxo  ( Pertz  VI,  702 ).      2    Vgl  Annalifta  Saxo  z.  J. 
1127  (P.  VI,  765)  —   1129  (766).  '  ■  , 
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Karl  van  Flanderen,  dar  he  was  an  Hnem.bede.  ^  —  In  fiiiie 
dridden  jdre  vdr  he  wider  Kftnrdde  heriogen  Fredcrikes  bröder 
linde  befat  Spire:  fe  gäven  ime  giften  unde  he  vdr  danen.  £n  blö- 
dich  teken  ward  dd  gefehn  imme  himele  unde  änderCr)e  tdkene  vile 
des  felyen  jares.  Dö  ward  öc  gewröcht  tö  Röme  birchop  Otto  van 
Halverftat  umme  fymonien  unde  ward  der  verwunnen  unde  ward 
untfat  —  Des  verden  jdres  befat  de  koning  aver  Spire,  wante  fe 
ire  trüwe  wider  ene  broken  hadden.  D6  befat  marcgrieve  Albrecht 
Gundersleve:  dannen  ward  he  gedreven  van  des  koninges  vrön- 
den.  Des  felven  jdres  grsve  G^rard  van  Gelre  ward  gewröcht, 
dat  he  wider  den  koning  geraden  hadde.  dar  umme  gaf  he  fic  tft 
tinen  gndden  unde  lovede  ime  vile  fchattes  to  gevende  umme 
One  hulde. 

43.  Für  die  Warte  yan  dem  langen  hare  fS.  40/): 

In  deme  lande  tö  Brifac  gingen  twö  man  mit  öme  kinde  unde 
folden  rodeii :  dö  begonde  it  f^re  donren.  de  öne  man  dröf  Yin  fpot 
dar  umme.'  de  ander  unde  dat  kint  wurcten  vor  6c  dat  krüze  unde 
vlöden  unfen  hörren  got.  dö  quam  en  bernende  viur  unde  ver*- 
brande  den  felven  man  garlike  an  finen  klederen  unde  finen  gefei- 
ten ne  fchd  hen  fchade. 

44.  StcUt'der  Worte,  De  koning  Lüder  brac  d5  ...  Lacken   CJ3,  403 J: 

In  den  tiden^  flarf  bifchop  Bertolt  van  Hildensim.  nä  ime 
ward  bifchop  de  dömpröveft  Bernard,  en  göt  man.  —  In  deme 
felven  jäte  wiird  geflagen  marcgreveUdo  unde  finer  )üde  vile  ge- 
wunt  unde  gevangen.  Grsve  Burchard  van  Luccä  ^  ward  öc  dö 
geflagen':  dar  umme  ward  de  koning  erre  unde  befat  Winzen-- 
borch,  greßven  Hermanne 's,  wante  men  ene  tuch  des  mordes  rd- 
des,  —  Des  nsegeften  jares  dar  nä  mit  finer  manne  rade  gaf  fic 
gfsveHerman  deme  koninge  unde  de  burch:  de  let  he  dö  breken 
uppe  de  erde,  menfe  Juii.  De  koning  was  tö  den  pafchen  tö  Triere. 
dö  verbran  diu  flat  tö  Utrecht  unde  al  de  kirken,  de  in  der  ftat 
wieren  an  anderen  fteden  alleswar  unde  an  goddesbüfen  ward  öc 
gröt  brant 

45.  Nach  tö  deme  düdefchcme  lande   fS,  404): 

dö  widerflunt  ime  en  hcrre  tö  Berneclüs,  dal  he  nicht  vore 
kernen  ne  machte :  dar  halp  ime  got,  dat  he  deme  herren  fine  burch 

1  in  oratione  procnmbens   in  ecclefia.      2    VyL  Annalifta  Säxo  b.  J. 
1129  (P.  VI,  767).     3  Luckenheim  (^Ä  767). 
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af  gewan^  unde  viang  ene  felven  unde  v6rde  ene  mit  ime  td  lande. 
In  den  Uden  tö  Palborne  irf ebenen  twe  ringe  umme  de  ftinnen 
iii.  k'.  Julij  an  dem  midden  morgene :  de  minnere  ring  ging  umme 
den  d6m,  de  grötere  umme  de  (tat  Des  felven  dageg  umme  ndntit 
verbam  de  ftal  vil  nA  al  unde  de  ddm  garlike.  De  Funne  verging 
alfd  fere^  dat  men  de  (ternen  facb  iiii^  n.  aug^ 

.  46.  Naoh  den  Werten  de  keifer  Lüder  (&  40S)z 

Des  jAres  ward  öc  geftiflet  dat  munfter  unde  dat  klöfter  fente 
Godehardes  td  Hildensim  van  bifchop  Bernarde.  Dö  fente 
Godebard  üpgenomen  was  unde  de  tekene,  de  god  dar  dede, 
kundich  worden  an  den  landen,  d6  was  en  rike  vrowe  an  eme  dorpe 
id  Duringe,  Weiferftede  genannet,  diu  hadde  overgicbtich  ge- 
wefen  achte  jär.  Defe  vrowe  gaf  vile  durch  god  armen  lüden  unde 
fände  ere  offer  alleswar,  dat  m^^n  got  vor  fe  biede,  dat  fiu  funt 
werde  oder  ftorve  an  ffnen  gnftden*  Dö  quam  enes  nachtes  tö  ere 
en  ftemne  unde  fprac  „wiltü  funt  werden,  fö  love  din  offer  t6  brin- 
gende fente  Godeharde  td  Hildensim,  de  nsßleke  Dpgenomen 
is.*^  Dat  fegede  ßu  eren  vründen  unde  nam  dar  umme  rdt  tö  in.  fe 
fprAken,  „wffire  diu  ftemme  van  godde,  ire  wurde  bat/^  Diu  vrowe 
lovede  fic  dar:  do.ward  ire  td  hant  fachtere  unde  ward  gände,  dat 
fiu  dar  vore  nicht  don  ne  machte  funder  hetpe.  Do  brachte  fiu  mit 
gröteme  love  ir  offer  fente  Godeharde  unde  ward  garlike  funt 
alfo  worden  gemeret  de  gnäde  fente  Godehardes  alleswar  unde 
gelovet  —  In  den  tiden  ftarf  bifchop  Norbert  van  Maideburch. 
nA  ime  ward  bifchop  Könrdd/  Dd  vor  de  keifer  uppe  den  her- 
togen  Friderike  van  Elfe^zen  unde  tovdrde  finer  ftede  unde 
bürge  vile.  he  verbrande  de  Ulme,  ene  msere  vefle^unde  berövede 
al  dat  laut.  Dd  de  hertoge  fach,  dat  he  deme  keifere  nicht  untfutten 
nemochte,  he  verevende  fic  mit  eme.  Des  felven  jares  hertoge 
Kdnrdd  fin  brdder  verevenede  fic  de  mit  eme.  Dd  fworen  alle  de 
herren,  de  in  deme  rike  wahren,  vor  deme  keifere  vaflen  vtede  td 
tein  jAren.  Des  anderen  jdres  quesmen  de  Wen ede  in  dat  lant  td 
Saffen  unde  rdveden  dat.  wider  de  vdr  marcgra^ve  Albrecht  an 
ire  lant  unde  rdvede  unde  vil'brand'it.  Dd  vdr  de  keif  er  aver  mit 
grdteme  here  td  Langbarden:  wider  ene  fatte  fic  koning  Rdther 
van  Pulle,  deme  wan  he  af  dat  lant  wante  an  Bdre.  Bi  Bare  was 
en  burch,  dar  uppe  waeren  vile  rjdvsre,  de  rdveden  allet  dat  fe  an 
dem  mere  unde  an  deme  lande  vunden.    De  befat  de  keifer  unde 
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gewan  fe  mit  arbeiden  unde  verbrande  fe.  vtfhundert  roy»re  unde 
mer,  de  uppe  der  burch  wsren,  de  let  he  alle  hAn  utnme  ^nen  torn, 
de  verbornen  was.  Dur  den  angefk  gäven  fic  eme  alle  de  rtede  unde 
de  bürge,  de  imme  lande  wahren.  Dit  gerchd  vor  pinkeften. 

47.  Nach  den  Worten  mit  grdten  Sren     (8.  407 ^  8): 

Dö  ftarfbirchop  Albrecht  van  Megenze.  war  fin  f^le  hinen 
vdr,  dat  ward  oppenbdret  ^nenie  pr^ftere,  de  was  kanonic  td  Hal- 
verftat  unde  befanc  öc  4ne  andere  capellen.  he  herbergede  de  to 
dnemAle  6nen  pelegrim,  de  hadde  ^nen  koz,  aire  he  van  over  mere 
kernen  wasre:  de  ward  f^k  unde  ftarf.  flnen  koz  gaf  he  ime,  dat  he 
finer  r§le  b!  dAchte.  Dar  nä  gaf  he  den  koz  Arne  knechte  unde  ver-> 
gat  des  armen  mannes  föle.  £nes  nachtes  fl^p  he  mit  anderen  pa- 
pen  imme  fldphüre :  dd  ward  fln  geift  gevört,  dar  he  fach  vile  du- 
vele  gefamenet,  unde  pine  der  f§le,  de  ime  unlöflic  w;efen  hadden. 
D6  fach  he  dnen  düvel  here  löpen,  de  r6f  ,,Rüme,  rüme;^^  dn  ander 
vrAgede  „weme  fal  men  rümen?'^  he  fprac  „deme  bifchop  Al- 
brechte van  Megenze,  de  mfneme  m^ftere  vile  gedienet  hevet" 
NA  ime  qutemen  twöne  unde  riepen  dat  felve.  Dar  nA  quam  ire 
harde  vile  mit  gröter  vrowede.unde  riepen:  „Rümet,  rümet,  unfes 
harren  heimlikefte  vrünt  komet/^  Den  untfieng  de  hdrre  harde 
vrCkntlike  unde  h^t  ime  fchenken  mit  dme  guldinen  nappe,  de  was 
vul  gefmeltes  goldes  unde  filveres.  Dd  he  nicht  drinken  ne  wolde, 
de  herre  het  ime  den  munt  dpddn  unde  den  drank  dar  in  geten : 
altdhant  vdr  ime  üt  den  ören  unde  den  dgen ,  üt  dem  munde  unde 
der  nefe  en  freislic  flamma.  Dö  he  fus  untfangen  was,  de  mefler 
ftunt  üp :  he  het  üpnemen  under  flnen  v6ten  enen  ften  unde  ftet 
ine  dar  in :  dar  behelt  he  flnen  heimliken  vrünt.  Den  flen  legede 
men  dar  weder  unde  he  fatte  fic  dar  wider  üp.  De  h^rre  vernam 
wol,  dat  dar  enes  minfchen  geifl  mtde  was:  he  fprac  „Söket  balde; 
we  is  fö  dorftich,  dat  he  befehn  dorre  unfe  heimlicheit?^^  Dö  de 
prefter  dat  gehörde,  he  vlö:  fe  volgeden  ime  mide.  De  herre  riep 
„Werpet  vor  ene  des  pelegrimes  koz,  dat  he  gehinderei  werde."  De 
prelter  fnavede  ovef  den  koz  unde  viel  an  de  erde,  dat  ime  nafe 
unde  munt  brak ,  unde  blödde  fere.  he  begunde  grimmelike  röpen 
unde  wekede  alle,  de  in  deme  flAphüfe  wahren.  Dat  hövet  hSIt  he 
vamme  bedde  unde  it  blök  göt  van  ime.  Se  liepen  alle  dar  unde  vrA- 
geden,  wat  ime  gefchen  w»re:  he  fegede  in  al  de  dAt* under  lovede 
godde ,  dat  he  nimber  mer  ne  wolde  van  nines  mannes  döde  gAve 
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nemen  an  fiiie  nut ,  he  ne  gAv'et  armen  1  Aden.  In  der  ftunt  tö  hani 
verbam  de  felve  hat  Megenze  unde  de  dorn,  den  he  Telve  herllke 
bedeket  hadde.  öc  ver1>omen  do  felves  de  mundere  td  Spire  unde 
tö  Sträzburch;  GösIAre  ward  de  vil  nä  al  yerbranl  Nä  bifchop 
Albrechte  ward  gekoren  tö  bifchope  Albrecht  de  junge,  des 
elderen  Albrechtes  mdph.  In  den  tiden  roarcgraeve  Albrecht  vor 
mit  gröter  heres  kraft  des  winteres  uppe  /)e  Wenede  unde  berö- 
vede  al  ire  lant. 

De  keirer  Lud  er  verevenede  dd  wol  des  rikes  ding  in  den 
landen  unde  v6r  wider  aii  dMifch  lant  D6  he  komen  was  vil  nä 
Nurenberch^  he  ward  fek  ande  fiarf  iL  N.  dec.  he  ward  begraven 
to  Lüttere  in  deme  munflere,  dat  he  felven  gefUft  hadde. 

4S:  Nach  d^  Worten  Bikezen  helpe  ...  Hinrikes    fS.  4/Oj: 

Dö  wart  gr6t  hat  under  deme  hertogen  Heinrike  unde  deme 
marcgrieyen  Albrechte.  Hertoge  Heinric  fprak,  dat  hertochdöm  tö 
Safren  waere  fin,  it  hedde  ime  geven  keifer  Leider  mit  flner  doch- 
ter unde  hadd'it  van  ime  untfangen.  De  marcgrseve  fprach,  it  waere 
ßn  van  fineme  aldervadere  unde  hadd'it  van  koningKonrdde  unt- 
fangen. hir  van  ward  dat  lant  tö  Saffen  van  erlöge  fere  berwdret, 
her4oge  Heinric  was  iedoch  ftarkere  dan  de  marcgrave:  he  to- 
vörde  ime  (lade  unde  bürge,  he  töbrac  Plozeke,  dat  grteven 
Bernardes  was,  wante  he  gunnsre  was  des  marcgrsven. 

49.  Nach  den  Worten  des  wenigen  hertogen  Hinilkes    (S.  4/Oj: 

De  herren  fatten  fic  vafte  jegen  koning  Könrdde  unde  wider 
fine  helpsre.  Do  ward  grot  hunger  an  Saffen.  D6  befat  pdenz- 
graßve  Frideric  6r6ninge,  en  vaft  hös,  unde  gewan  it  binnen 
feven  dagen  unde  töbrac  it;  Bifchop  Könr&d  van  MaidebuTch 
befat  öc  en  hüs  Jabilinze,  dat  was  grieven  Sifrides,  unde  töbrac 
it.  Dö  verdreven  de  felven  herren  marcgr»ven  Alb  rechte  üt 
deme  lande  unde  verbranden  Anehalt  fine  burch. 

50.  Nach  den  Worten  unde  wart  fegclds.   De  koning  Kdnri\t  (JS.  4//J : 

Dar  ward  vil  lüdes  geflagen.  6c  irdranc  ir  vile  imme  Nik- 
kere,  dar  de  ftrit  b!  was.-  De  koning  gewaA  öc  de  burch.  Dö  ma- 
kede  de  koning  enen  hof  td  Wirzeburch  tö  den  pinkeften:  dar 
qudmen  de  hörren  van  Saffen  uppe  dat  fe  fic  mit  deme  koninge 
vereveneden.  dat  ward  gehinderet  durch  den  aIde^  hat,  de  under 
in  was.  Dö  ward  dat  klöfter  tÖ  Sidekenbeke  irhaven.  Dö  ftarf 
diu  koninginne  Rikeze  unde  ward  tö  Lüttere  begraven.  Dö  ftarf 
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öc  bifchop  Albrccht  van  Megenze  da  junge.  Nä  ime  wart  Mar« 
kolf  bifchop,  an  biderve  man.  he  ftunt  fere  dar  nd,  dat  amme  rike 
vride  werde,  men  fegede,  dat  van  fime  rdde  de  marcgreeve  Al- 
brecht vamme  hertochddme  I^te,  nnde  irwarf  wider  de  harren  van 
S äffen,  dat  he.  wider  td  lande  quam  unde  lovede  beterunge.  D6 
flarf  birchop  Könräd  van  Haideburch.  nd  ime  ward  bifchop 
Frideric.  De  koning  makede  dö  ^nen  hof  4ö  Frankenevorde 
an  der  himelvard  unfes  h6rren. 

61.  Für  die  Worte  In  den  tiden  ...  beide  Uint   fS.  4^i): 

Keifer  Heinric  de  ander  des  namen  hadde  gellift  den  dorn  tö 
GdslSre.  he  hadde  fancti  Mathiö  apoftoli  hilechdöm  unde  öc  ander 
hilegen,  Ruflici  unde  Venancij  mit  anderen  hilegen  beftadet  an 
dneme  altare  der  kluft  des  felven.munfleres  mit  gröten  ^ren.  Dar 
nä  over  manich  jär  ward  dar  umme  ^n  twlvel.  Dd  was  dar  an  de 
pröveft  des  felven  goddeshdfes  Eil  brecht  mit  deme  bffchope 
Bernarde  van  Hildensim,  dat  fe  dat  hilichddm  befdgen  unde  van 
der  flat  anderswar  beftddeden.  Dat  gefchft  jciiii.  k\  iuii.  Dar  nft 
over  twd  jär  ward  de  felve  bifchop  blint  unde  de  pröveft  ward  öc 
blint  unde  ftarf  gäis  dödes.  Diu  (tat  verbarh  öc ,  dat  fiu  ne  före  ne 
verbarn. 

52.  Für  die  Worte  Bi  den  tiden  ...  de  grnyefchap   ('S-  4/3)t 

Dar  nä  hadde  de  koning  mit  der  koninginnen  Gördrüdetö 
önen  winachten  töMaideburch  önen  hof.  Dar  ward  ged^lt  van 
der  hörren  räde  mit  des  koninges  willen  diu  gräflchap,  de  gebät 
hadde  gra^ve  Rudolf,  finen  bröder  Hartwige.  Dar  umbe  ward 
erre  de  junge  hertoge  Heinric  van  Brüneswtc,  wante  he  umbe 
de  felven  gräflchap  wider  den  bifchop  Alberöne  vile  unvrünt^ 
fchaf  gehät  hadde  unde  gearbeidet ,  dat  fe  ime  wbrde.  De  felve 
bifchop,  dö  he  tö  hove  varen  wolde,  ine  viehg  de  hertoge :  dö  dede 
de  bifchop  des  hertogen  willen  unde  löt  fe  ime.  Hartwig  ward  öc 
gevangen  van  des  herlogen  ridderen.  dar  umbe  gaf  he  vfle,^  dat  he 
ledich  werde.  Dö.ftarf  de  päves  Lucius.  Nä  ime  ward  Eugönius 
päves.  ^  In  den  tiden  wart  dat  klöfler  tö  Riddageshüfen  irhaveh 
von  Lüdolve  des  hertogen  dieneftroanne,  de  dar  bröder  ward» 

63.    Nach  den  Worten  bifcop  wart  fÄ  4/J,  £4): 

Dö  bifchop  Albern  van  Bremen  ftarf,  nä  ime  ward  bifchop 
Hartwig  des  marcgrsev^n  Rödolfes  bröder,  de  vor  dö  mit  her- 

1  Sieh  Ä  4/2. 
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logen  Heinjrike  iippe  de  Dietmerfchen  uade  wolde  wreken 
finen  brdder^  unde  fldch  ere  vile  unde  berdvede  dat  lant 

b4.Jfaeh  dm  Worten  al  dat  Isat   (S,  4/4): 

In  den  iiden  gefcbä  tö  Ualverftat  gröl  bedrdfniffe,  alfe  men 
vint  gefcreven  dar  Ap  öneme  grave:  ,,Frater  honorandus  Chrifti 
leyita  Wigandus.  Quid  moriens  tulerit,  hoc  Teries  aperit  Anrus 
enim  cleri  communia  jura  tueri,  Saacius  enfe  ruit  iuftaque  facta 
Init^^  Dene  felven  WIgande  flögen  des  dömpröveftes  Mertines 
heimlike  vrünL  dar  umbe  wart  de  felve  dömpröveft  untfat  finer 
ören,  wante  men  ene  töch,  dat  he't  geraden  hedde.  DA  ftarf  Hein- 
ric  van  Affele,  greven  Hermannes  bröder.  öc  ftarf  dö  diu 
koninginne  Gdrdrüd  unde  ward  begraven  tö  Everat  Tö  den 
-pafchen  hadde  de  koning  önen  hof  tö  Cvine:  dar  was  de  marc* 
grieye  AI  brecht  mit  gröten  ören.  Dö  ward  üp  gehaven  keifer 
Heinric,  de  Bavenberg  ftifte.  iii.  id^  Julij«  De  hertoge  Tan  Po- 
len Bodizlaws  delde  fin  erve  finen  drdn  fönen.  Deme  alderen  löl 
he  dat  hertochdöm.  De  nam  koning  Könrädes  fufter.  Dar  ward  fe 
hömödich  unde  verfmdde  fine  brödere  unde  wolde  fe  verdrlvea  Se 
wereden  fic  fere  unde  quiemen  mit  eme  tö  ftride:  dar  ward  geflagen 
manich  döfent.  Dar  umbe  vor  de  koning  tö  Polen en  unde  wolde 
fe  verfönen.  Dö  he  des  nicht  dön  ne  mochte,  he  vörde  mit  ime 
wider  den  hertogen  unde  unthelt  ine  tö  Aldenburch  mit  gröten 
ören.  Dö  ftarf  hertoge  Frideric  des  koning  Könrädes  bröder. 
In  deme  jdre  gefchä  ön  ungehört  ding.  Des  rikes  dieneftman  unde 
anderCr)e  hörren  dieneftman  wolden  dne  der  hörren  willen  ri<4iten 
an  den  landen:  dat  ward  widenddn.  De  koning  vor  dö  tö  S äffen 
unde  wolde  dar  tö  richte  fitten:  dat  unftunt  ime  dö. 

65.  Fortüttuing. 

In  den  tiden  ön  heidenifch  vorfte  Sanguln  gewan  öne  ftat 
Bdiffam  mit  verr^tniiTe,  diu  höt  öc  Röas,  unde  flöch  dar  inne  an 
der  wittachten  nacht  den  bifchop  tö  deme  altare  unde  al  de  papen 
unde  allet^  dat  dar  inne  was,  jung  unde  alt  Dife  ftat  al  öne  hadde 
behalden  den  keVftendöm  vor  allen  den  fteden  ^  de  in  den  Öfterlan- 
den kerftenen  hadden  gewefen  menich  jAr.  De  heidene  döden  dar 
godde  gröte  fmAheit  Se  dreven  ire  unvöre  unde  ere  unreinecheit 
in  den  kirken  unde  uppe  dem  altare. 

66.  Noch  den  Worten  kotting  KöorAd   (8,  4<4^  f7}i 

Koning  KönrAd  nam  oc  dat  krOze  to  den  winachten  tö  öme 


559 

hove  to  Sptre  unde  beredde  fic  tö  der  vard  mit  anderen  vorften.  ^ 
dar  td  trofte  fe  före  abbet  B  e  r  n  a  (r;)  d.  Dat  krüze  nam  öc  des  koninges 
bröder  bifchop  Ottct  van  Frifingen,  bifcbop  Udo  van  Cyce,  4e 
hertoge  van  B^hdm,  Heinrtc  des  koninges  ander  broder,  de  her«- 
löge  van  Loteringen,  hertoge  Welp,  de  gr«ve  van  Vlanderen, 
grse  ve  Burchard  van  P 1  o  z  e  k  e  mide  ander(r)e  hörren  vile :  de  v6ren 
alle  an  dem  meie.  Do  ward  6c  ^n  vard  over  Blve  uppe  de  We- 
nede  under  deme  felven  krüze  van  anderen  vorflen:  de  worden 
gewunnen. 

57.  Nach  den  Worten  De  koning  Kdnr&d  (S.  4/Sy  S9):    ' 

De  koning  K6nr&d  ging  dö  to  v6te  gewdpenet  .xiiii.  dage 
unde  jcijii.  nacht  uhde  flrSt  manlike  mit  den  heidenen.  Dar  befäten 
de  kerftenen  grdten  jämer  unde  ungemac  De  koning  ward  de  ge- 
fcoten  durch  den  heim  in  dat  hovet,  dar  van  he  lange  grdt  för  hadde.' 
Dar  fchd  6c  en  jdmerlic  msere.  £n  heidene  fl6ch  eneme  pilegilme 
dat  huvet  af  mit  deme  helme.  Den  heim  fatte  he  vile  drAde  uppe 
flu  h6vet  unde  ret  here  unde  darer  he  fchempte  uppe  d&  kerftenen 
unde  dede  in  gr6te  honfchap.  D6  nam  fic  üt  en  riddere  van  des  ko«- 
ninges  gefinde  unde  quam  manlike  uppe  den  felven  heidenen:  he 
fl6ch  ime  6c  dat  hovet  wider  af  mit  deme  helme  unde  v6rde  it  under 
de  kerftenen.  dar  van  worden  fd  f§re  getrdftet 

58.  Nach  dtti  Worten  id  düdifcbeme  lande   (S.  4/7): 

In  den  tiden  ward  gebüwet  dat  ktöfter  tö  fente  Mycha^lis* 
ftdne.  De  bifchop  Udo  van  Zize  wolde  komen  fin  over  mere  t6 
Jerufaldm  (we?)  de  koning  Kftnrdd  unde  vor  van  ime  mit  vif- 
tein  düfenden  unde  irdranc.  Nä  ime  ward  bifchop  WIchman,  de 
ddmprdveft  van  Haiverftat  De  koning  K6nräd  makede  dö  önen 
hof  tö  fente  Jacopes  milTen  töWirzeburch:  dar  ladede  he  de 
vorften  van  Saffen.  De  junge  Otte  van  Rfnegge  orlogede  wider 
Hermanne  vanStalegge:  de  ward  gevangen  van  hörren  Her- 
mannes lüden  unde  ward  geworget  an  der  vangnilTe.  DiiTe  hadde 
fic  lange  underwunden  der  grüffchap  des  bifchopddmes  tö  Utrecht 
wider  bifchop  Hartb er teS  willen,  de  ftröt  mit  eme  unde  vieng  ene» 
Dar  umbe  bat  Hu  fwager  marcgr»ve  Albrecht,  dat  he  lös  ward 
unde  beterede  deme  godeshüfe.  —  In  den  tiden  ftarf  bifchop  Rödolf 
van  Haiverftat:  de  hadde  dat  bifchopdöm  gebeteret,  (War  fö  he 
machte,  unde  bedekede  dat  munfter  fente  Stephanes  unde  büwede 

1  Sieh  8.  4/4,  /9, 
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Vile  kirken.  he  l&X  öc  maken  den  wech  over  dat  brAc.  De  hertogre 
Welp  Terniede  aver  de  viantrchap,  de  gewefen  hadde  twifchen 
ime  unde  dem  koninge  Kdnrade.  he  quam  mit  eine  tö  ftride  unde 
ward  yluchtich  ünde  worden  gevangen  vile  edeler  lüde,  de  mit  eme 
wseren.  Durch  d'erlöfnifre  möfke  he  ficäne  finen  danc  verevenen 
mit  denie  koninge.  —  In  den  tiden  ward  grdt  overvlöt.  viii.  k'.  ionij. 
DA  ward  vergeven  koning  Könrädes  föne  Heinrike.  Do  darf  öc 
bifchop  Hartbert  van  Utrecht  Päves  Eug^nius,  dö  he  ene  wüe 
tö  Röme  hadde  gewefen,  de  Röma;re  overwifden  ene.  wider  fe 
halp  ime  Rözier  van  Pulle.  Dö  Rarf  öc  de  aldere  Otto  van.Rin- 
egge.  Dö  ftarf  öc  Agnes  koning  Könrädes  fufter,  des  hertogen 
wif  van  Böhöm.  Heinric  van  Brandenburch  ftarf  öc,  dö  Xin  erve 
ward  marcgrseve  Albrecht.  De  cardinäl  Dtdwin  ftarf  öc  dö:  he 
was  geboren  van  Swäven.  —  In  den  tiden  orlogeden  tö  Dene- 
marken  Knut  de  junge  unde  Swen.  Dö  ward  Swön  Yluchtich 
unde  worden  geflagen  alle,  de  ime  van  Saffen  tö  helpe  komen 
wieren.  Dö  flarf  bifchop  Ariiolt  van  Co  Ine.  Nä  ime  ward  en  an- 
der Arnolt,  des  koninges  kanzetere.  —  In  deme  felven  jAre  ward 
gröt  ungeweder,  gröt  hünger,  gröt  fterv^  in  der  werlde,  dat  n§man 
fö  gröte  not  denken  ne  machte.  Dö  ftarf  bifchop  Hartwiges  muo- 
der  Richardis.  Dö  hadde  koning  Könräd  tö  ifente  Lamber|es 
miffen  önen  hof  töWir^eburch.  Dar'  fände  de  päves  tö  ime  fine 
boden,  dat  he  tö  Röme  quseme,  dat  he  gewiet  worde.  Dö  ftarf  bi- 
fchop Frideric  van  Maid«burch.  In  den  tiden  ftarf  öc  de  her- 
toge  KönrAd  van  Kerent  Zeringen,  de  länge  gewefen  hadde 
wider  den  koning  Könräde:fe  wären  iedoch  vereveneL  Des  doch- 
ter  hadde  genomen  tö  wive  de  hertoge  Heiüric  van  Saffen.  Siu 
ward  fider  van  ime  ^efcheden  unde  nam  Che^  dar  nä  des  koninges 
dochter  van  Engelant 

69.  Nach  den  Worten  in  al  td  löde   (8.''4/8): 

Nä  fineme  döde  feven  dage  irfchön  he  deme  prövefte  .C.  van 
Paliden  an  öneme  vorigen  halsberge:  he  fegede  ime  mit  gröteme 
jdmere,  dat  de  halsberg  ime  durch  de  arme  genagelet  wssre,  dat  he 
ine  nicht  üttien  ne  mochte.  Dar  nd  over  drittich  jär  irfchen  he 
aver  öneme  brödere  van  deme  felven  klöftere  mit  herlfkeq  kö- 
deren geklödet:  de  vrägede  inö,  of  he  deme  prövefte  .C.  mit  eme 
vürODgen  halsberge  irfchenen  waere.  he  fegede,  dat  it  waere  war 
unde  wsere  dar  van  gelöft  van  deme  gebede  der  brödere  unde  öc 
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anderer  gaoder  linde  wane  dal  he  van  bitteren  ate  unde  dranke 
noch  pine  hadde.  Dar  bi  mach  men  merken  wol,  dat  men  den,  de 
werldlike  ^  levet  uhde  (d  deme  vegevüre  geachtet  werden,  wol  mit 
almAren  unde  mit  gftder  lüde  gebede  helpen  mach. 

60.  Nach  den  Worten  unde  was  dar  an  dr.  n.  a.  j&r   (8.  4fS): 

he  hadde  tö  den  pinkeften  ^nen  hof  td  Merfburch:  dar  vereve- 
nede  he  Swdne  unde  Knute,  de  harren  van  Denemarken,  de 
umbe  dal  koningrike.orlogeden,  alfO  dat  Sw^n  dat  koningrike  be- 
beide  onde  Knut  des  landes  ^n  döl.'  Q6  ward  orloge  uhder  marc- 
gneven  Albrechte  nnde  hertogen  Heinrtke  umbe  ^n  erve  twier 
grflBven^unde  vereveneden'talfö,  dat  de  marcgneve  Bernardes 
erve  beh^lde  unde  Hermannes  de  hertoge.  Dö  roakede  de  koning 
dnen  hof  td  Wirzeburch:  dar  fwören  de  harren  ene  berevard  mit 
deme  koninge  uppe  Langbarden.  Dö  fUirf  bifchop  AI  brecht  van 
Mifne:  dene  hadde  gefant  koning  Kdnrdd  an  bodefchap  td  deme 
koninge  van  Krieken.  Nä  ime  .ward  bifchop  abbet  Gärung.  De 
koning  vor  dd  tö  Saffen  mit  guodem  vrede.  Des  j^res  verging  de 
fnnne  vii.  k'.  fes.  pd  ftarf  Lüdolf  van  Waltingerode,  ön  böge 
hdrro  uhde  ön  alt  h^rre.  Sin  Tone  Ldding^r  ward  geflagen  twi- 
fchen  öfterrode  unde  Hirtesberch  under  dem  orloge,  dat  fic 
irhayen  hadde  twifchen  d^me  hertogen  unde  dem  marcgrsven.  he 
ward  begraven  tö  Polide.  £n  fin  vr(!^nt  was  kanonik  tö  Brunswig, 
ön  guoi  alt  man»  De  felve  bat  unten  börren  god  fiddelike  harde  vele 
vor  fine  föle  unde  forgede  före,  war  fiu  kernen  wcere.  Dar  pmbe 
bat  he  de ,  dat  ime  dat  fchöneget  werde,  ^es  nachtes  lach  he  an 
rineme  bede  in  der  klucht:  dd  dächte  ime,  we  he  tege  önen  man 
gdn  Eir  unde  dar,  de  dröch  an  finen  armen  ön  hörlic  bdk.  ^e 
fprach:  „we  gelt^  hir.  alfus  umbe  de  winkele  an  difer  tit  nacbtis'V? 
Jone  fprac,  „ic  bin  Lüdengör,  vor  dene  du  f6  vile  gebeden  heveft, 
unde  fal  di  uppenbdren,  des  du  gegeret  heveft.^>  He  vrAgede  ine  dd, 
wat  he  dröge.  Jone  Tegede  „ic  drage  ön  vollenkomen  miffebök.^' 
Defe  fprac  „wat^  fallü  mit  deme  milTebdke?  jd  ne  wiereftü  nicht 
geldrt:  war  van  dd  it  b^bbeft,  fege  mi."  he  fprac  „ic  quam  an 
Vrancrike  mit  vilelfides  an  dn  dorp:  de  armen  lüde  loveden  uns, 
fwat  fe  vQlbringen  mochten,  durch  dat  we  fe  befchermden  vor  an- 
deren lüden,  de  uns  volgeden,  unde  gäven  uns  gendch.    De  felven 

1   HdCchr.    welichjike.      2   Von   8.  4^/.      3   Hienaeh   hat   die  Hdtchr. 
Tcfton  bernardea.    4  ^d/cÄr..  geiht.     5  ITd/bAr.  wah. 
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lAde  hadden  gebAwet  Aue  kirken  an  ime  dorpe ,  diu  wm  fowtol 
unde  geMet  an  de  &re  fente  Märten  goddes  mnoder:  fe  waren  aUft 
arm,  dal  fe  dal  miffebdk  nicht  tügen  ne  mochlen.  Sei  vemeonen  dd 
wol,  dat  fe  geherberget  badden  £nes  grteven  föne  van  Saf f en  nnde 
qu»men  td  mi  unde  bsden,  dat  ie  in  tö  dem  btite  helpe  gAi^  durch 
de  öre.  fente  Marien:  men  folde  min  dar  iemer  mdr  bi  denken.^^ 
wante  ic  dö  nicht  m&v  hadde,  wane  dat  ic  td  deme  wege  liebben 
folde ,  ic  bedachte  mi ,  flu  mocht'es  mi  wol  Idnen ,  unde  fatte  dnra 
minen  man  ^me  riken  manne  vor  (farittich  fehiilinge  der  laa^n- 
ninge  unde  köfte  dat  bök  unde  gaf  it  an  de  kirken  durch  fente  Mft-r 
rien  dre.  Dd  ic  wider  quam  tö  lande^  ic  fände  mine  fdiult  dar  unda 
löfde  minen  knecht,  unde  wante  de  tit  nk  g^kömen  is,  dat  ic  mtner 
werke  rede  geven  fal,  fö  hevet  mi  diu. milde  vrowe  dit  bök  gelogen: 
fwen  fö  de  viande  koment  unde  mic  fökent,  fö  is  dat  bök  min  fchilt, 
dat  fe  mi  nicht  tökomen  ne  mögen,  alfö  bin  ic  vor  in  befchermit^^ 
De  pape  quam  tö  fic  felven  unde  pröfdö  degei^e,  dat  he  gefön  hadde, 
unde  vrowede  fic  för«.  he  bat  dö  dages  unde  nachtes  fente. Marien 
innelike,  dat  fiu  begunt  hsfdde  mit  fime  neven,  dat  it  iemer  mör  ftMe 
were.  —  Bifchop  Bornard  van  Hildensim,  wante  he  blint  was 
tein  jär,  he  gap  üp  dat  bifchopdöm«  nd  ime  ward  bifchop  de  deken 
Brüo,  en  biderve  man  unde  ön  hilech  man.  he  plach  ftftdelike  va«- 
fer  vrowen  fente  Marien  funderiic  dönbft  t&  duonde :  he  hMt  den 
achteden  dach  der  bort  fente  Marien  vile  hölike,  dene  men  dan  noch 
an  neuer  ftat  ne  helt.  Tö  önen  mdle  hadde  he  gröte .  köchUt  mit 
flnen  capellÄnen  tö  der  mettene:  an  der  felven  nacht  dö  irfchönime 
unfe  vrowe  f.  Maria  gekrönet  unde  geziret  alfe  öne  koningiane: 
fiu  was  bevangen  mit  deme  liechte  des  himelrikes.  he  grölte  fe  min- 
nelike  ^  unde  fprac  ,,wat  is  die,  vrowe,  dat  dö  fö  högelike  komft  tö 
me,  dinen  armen  knecht'^?  Siu  fprac  „ic  vrowe  mic  före,  dat  dik 
mine  höchtit  fö  hölike  begeift  mineme  föne  tö  ören/^  Dö  dH  oppes- 
bdre  ward ,  dö  fatte  men  den  achteden  dach  tö  b^dnde  alfe  den 
hilegen  dach.  Dar  nä  ftarf  he  unde  vor  tö  den  gnaden«  —  In  den 
tiden  fände  de  pAvesEugönius  an  dödifch  lant  twö  cardinUe<Kre^ 
görium  undejBernarden:  de  deden  amme  ilke  gröte  ding,  des 
Itadede  in  de  koning  Frederic.*  Se  makedeq  önconciliuiii  töWor- 
meze,  dar  was  de  koning  unde  vile  btfohope  unde  abbede  unde 
vorflen  vele.   Dar  ward  untfat  bifchop  H  e  i  n  rl  c  van  M  e  g  e  n  ^  e,  ön 

1  HdCchr.  mnelike,     2  ffdfchr,  f.  . 
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guol  man.  he  quam  t6  finbeke  unde  was  dar  Ane  wile.  he  ward  de 
aldar  begraven.  Nft  ime  ward  bifphop  Arnolt  welecere  'betere 
wiare,  d«t  fchenegel  de  tit  dar  nA  wol.  Des  bifchopes  tAde  Hein- 
rtkes  van  Minden,  blanden  6nen  papen:  dar  umbe  ward  he  unt*- 
fat  he  was  öc  overgicblich:  Oder  ward  he  funt  unde  ward  wider 
gefat  van  den  fehren  cardindien.  Do  ftarf  de  pftves  Eug^nius.  nft 
ime  ward  AnaflftTios  pAves. ^  —  Do  ward  öc  de  koning  Vredertc 
gefchftden  van  nme  wive  vor  den  felven  cardindien.  —  In  den  tiden 
koning  Rotzier  van  Pulle  gewanmenich  vremede  lant  mit  orloge: 
ime  dienede  Pulle,  Calabria,  Cicilia  unde  Affrica.  Dat  he  fo 
grote  #re  gewan,  des  dankede  he  godde  unde  gaf  dal  guot  armen 
lüden  unde  klAfteren:  he  gaf  fic  6c  felven  unde  ward  monic  unde 
alfo  verre  he  gelucke  in  der  werit  hadde  gehdt,  noch  vorbat  die« 
nede  he  godde.  Nicht  lang  dar  nA  flarf  he  unde  iTn  föne  Wille- 
helm nam  dat  rike:  he  was  wol  gelic  finem  yader  an  aller  duget-r- 
D6  de  cardinAI  Greg6rius  vile  fchattes  gefamenet  hadde,  he 
flarf.  -~  In  den  tIden  was  ftrft  umbe  des  bifchopes  köre  under  den 
papen  td  Maideburch.  d6  falte  dar  de  pAves  AnaftAfius  lA 
bifchope  den  d6mpr6veft  Bertolde  vanifAmbureh  mit  des  ko- 
ning Fr  edertkes^  willen.  De  koning  Frederfc' hadde  dd^nenhof 
td  den  pafchen  \6  Maideburch.  In  dem  meie  dar  nA  vor  koning 
Fredertc' mit  grdler  kraft  tdLangbarden.  De  van  Berne  wei- 
den ime  dat  weren:  dd  gewan  he  in  af  Ane  burch,  de  hAtRivoIam, 
unde  vieng  dar  de  heften  lAde,  de  fe  hadden,  imde  lAt  fe  hAn  vor 
de  burch.  Dar  ward  he  fAre  untvrucht,  dat  ine  andere  ftede  wol 
untviengen.  Dar  nA  quam  he  td  Paveie  unde  ward  hArltke  unt- 
fangen.  Dar  was  he  Ane  wile,  wante  fic  dat  here  gefamnede.  DA 
bAl  he  Anen  hof  al  den  hArren  van  Langbarden  unde  vAr  uppe  dö 
van  Meilan,  de  des  (rtkes)  viande  wteren:  he  lAbrak  An  caftele 
unde  vefte.  he  hAt  verhouwen  ire  wingarden  unde  oleibAme  unde 
bAmgarden.  he  gewan  in  Ac  af  de  gdde  burch  TerdAnam  mit  grA- 
tem  arbetde  unde  brac  fe  uppe  de  erde.  —  Des  jAres  lach  de  fnA 
van  den  k'.  octobris  wante  an  des  meies  k'.  —  DA  ftarf  pfves  Ana- 
ftAfi.us.  NA  ime  ward  pAves  AdriAnus.'  —  Arnolt,  An  wis  man 
tA  der  werlde,  hadde  gemaket  mifTehellunge  under  dem  pAwefe 
unde  den  RAmsren  mit  willen  etteliker  RAmaere.  Dar  umbe  ward 
he  fA  banne  gedAamit  den,  de  fine  gunnere  wieren.    De  koiiing 

l  Beh  Ä  4/^y  /7.     2  iafshr.  T.     8  Sieh  8,  4/^,  /9. 

36* 


564 

Frederic  vor  dö  mit  gröter  kraft  tA  Rdme-warliunbe  de  wienge. 
In  deme  wege  gewaldegede  he  alle,  de  ime  wider  weren.  D6  he 
tö  Röme  qaam  an  dat  mnnfler  fente  Pötres,  he  tcböp  flne  hnode 
wider  de  Rdmare:  dar  X6  halp  ime  mit  trAwen  de  hertoge  Hein- 
rio  Tan  SaTfen.  he  ftr^l  upper  Tiver  brugge  wider  fe  nnde  flöch 
ere  ummdte.  D6  ward  gewiet  de  keifer  van  pävefe  Adridnd  mit 
maneges  mannes  dAde.  xiiii.  k\  Jolij»  Deß  anderen  dages,  dat  was 
An  funnendach,  de  de  höchtitnoch  wefen  tolde,  wanderde  de  RA- 
mie^e,  dat  dit  fA  gAs  gefqhAn  was.  De  keifer  herbergede  verre  van 
der  ftat:  he  wAnde  wol  rAwen  mit  den  finen.  De  RAmaere  wolden 
Ac  guot  winnen  tinde  quemen  At  der  flat  mit  grimmegen  fcbaren 
uppen  hertogen  Heinrike  an  de  her  berge.  De  hertoge  Heinric 
werede  fic  fAre:  de  keifer  quam  ime  fchiere  tA  helpe.  dar  ward  dA 
der  RAmaere  geflagen  An  nmmäte.  —  Bi  den  tiden  flAgen  de  We- 
nede  KAnrAden  van  Plozeke  unde  andere  iAde,des  raarcgreven 
dienefhnan.  —  Dö  ward  Ac  gehangen  Arndt,  van  derae  hir  vor« 
gefcreven  is ,  de  dat  werre  makede  ander  dem  pAvefe  unde  den 
RAmaeren.  De  keifer  gaf  dA  dat  bifchopdAm  tA  Ravenjie  deme 
bifchop  Anfelme  van  Havelberge.  DA  de  keifer  den  fege  ge- 
wan  over  de  RAmaere,  fe  makeden  Anen  vrede  unde  he  karde  wi- 
der tA  lande..  Do  dat  here  an  dat  lant  tA  Spolit  quam,  fe  wolden 
ime  den  wech  weren  unde  ftridden  mit  deme  keifere :  he  flAch  ere 
ummAte  unde  verherede  dat  lant  garllke.  he  vAr  dA  tA  deme  ge«- 
birge  unde  quam  tA  Aner  jegenede,  diu  hAt  ClAfa.  Dar  worden  fe 
aver  befMn  unde  fe  gewunnen  den  fege^  alfA  qualmen  fe  dar  vore 
mit  grAten  Aren  unde  de  keifer  quam  wider  tA  lande.  —  In  den  fei- 
ven  tiden  ward  SwAn  verdreven  van  Denemarken:  Knut  unde 
Waldemär  behAlden  dat  koningrike.  —  DA  ftarf  de  bifchop  Her- 
man  van  Utrecht  gftis  dodes.  -^  DA  was  de  keifer  an  den  pafehen 
tA  Munftere  an  Weftfalen:  he  bAt  den  hArren,  dat  fe  tA  famene 
quaemen  tA  fente  Waltburge  miifen  lA  Halverftad.  De  bifchop 
y  Iric  was  befeget  fAre  tA  deme  keifere:  dar  umbe  bat  ene  de  bifchop 
Everhard  van  Bavenberg  unde  anderCr>  hArren  vele,  dat  ime 
de  hulde  ward.  De  harren  loveden  do  alle  den  vrede.  —  Damd  tA 
den  pinkeften  nam  de  keifer  An  ander  wif  tA  Wirzeburch,  ene 
vrowen  van  Burgunde.  —  DA  ftärf  bifchop  Arnolt  van  Colne 
jdmerlikes  dAdes.  —  In  den  tiden  de  kooin^  WiUeheim  vnn  PjiHc 
ward  overgichtich:   ime  ward  aver  fchiere  dar  u&  gehulpen  van 
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Anefne  heidenifchen  arzAte[n].  —  De  koning  van  Krieken  orlogede 
dp  ene  mit  Tchiphere:  Willehalm  gfewan  den  fegfe  unde  ward  ge- 
drenket  mänich  dAfent.  he  gewan  6c  4le  ftat  tö  Bdre,  de  in  den 
tiden  des  koning^es  was  van  Krieken:  he  tövdrde  fe  nnde  dröf  al 
dat  TOlk  danen  unde  ne  Ui  dar  nicht  beliven  wane  aI4ne  6n  monike 
kidfter.  wante  it  ime  t6  wol  tö  handen  ging  unde  he  de  de  krönen 
van  deme  pAv^e  untfiingen  hadde,  ward  de  keifer  flh  viant  —  In 
den'tiden  vor  de  hertoge  Heinrtc  mit  here  an  YreTlant  unde  er- 
warf  dar  nicht  -*  Dö  bdt  de  keifer  £nen  hof  td  Regensburg:  dar 
behalt  de  keifer  Heinric  van  Saffen  dat  hertochdöm  töBeieren 
vor  deme  keifere.  De  hertoge  Heinrtc,  koning  KönrAdes  brA- 
der,  de  hertoge  gewefen  hadde,  de  behalt  dar  wider  de  marke  des 
iandes.  De  marcgrs&veKAnrdd,  d6  he  tft  Jerufaldm  gewefen 
hadde,  he  ward  fiek  unde  wardl)r6der  tö  öneme  klöftere,  dat  bot 
tö  iattne  Mens  öthereus,  dat  quit  Lüchtberch:  dar  was  he 
lange  wtle  nnde  ftarf  aldar.  De  hertoge  Heinrtc  br Achte  dö 
koning  Swöne  van  Denemarken  wider  mit  gewalt  an  fin  rtke, 
de  dar  üt  gedreven  was.^  —  In  den  ttden  de  marcgraeve  Alb  recht 
gewan  wider  Brandenburch  van  den  Weneden,  dat  fe  eme  af- 
gewonnen,  mit  bifcbop  Wichroannes  helpe  van  Maideburg.  Dar 
ward  geflagen  fln  fufterfone.Werner  de  junge  van  Veit  heim  van 
den  Weneden  nnde  biderver  lüde  vile.  -^  Dö  vor  de  keifer  mit 
gröteme  here  tö  Polenen  unde  gewan  dat  rtke.  —  In  den  tiden  de 
koning  Swön  bat  tö  ftner  höchttt  tö  Rofchilde  koning  Knote 
unde  koning  WaldemAre:  des  Avendes  worden  de  licht  üt  gefla- 
gen unde  ward  geflagen  de  koning  Knut  unde  koning  WaldemAr 
fi^re  gewundet  unde  untflö  küme  dannen.  Dar  nA  över  lange  ttt 
ftridde  koning  Swön  unde  koning  WaldemAr  unde  ward  Swön 
fegelös  unde  gevangen  unde  gedödet.  Defe  koning  WaldemAr  de 
v^as  fente  Knütes  föne:  de  behölt  dö  dat  koningrike  alöne  unde 
flder  flhe  twöne  föne,  allerer ft  koning  Knut  unde  Oder  koning 
WaldemAr,  de  fint  al  dat  laut  over  Elve  gewan.*  —  De  keifer 
Vredertc  hadde  dö  önen  gröten  hof  tö  den  wtnacbten.  —  In  den 
ttden  vor  marcgraeve  Alb  recht  unde  bifcbop  Olric  van  Halver- 
ftat  tö  Jerufalöm  durch  Krieken.  —  Dö  bot  de  keifer  önen  hof 
tö  Vrankenevorde  unde  dar  nA  tö  den  pafchen  tö  Utrecht  NA 
deme  hove  vor  he  tö  Langbarden  unde  vören  mit  eme  de  vorften 

l  8Uh  8.  4$/.    3  In  den  ttden  de  k.  Swen  ...  gewan  f.  &4»f^422. 


566 

unde  de  bifchope  van  dAdifcherae  lande,  de  hertoge  vtnBehdm 
unde  meneger  bände  ander  diet,  unde  befat  Meilan  mit  grdler 
kraft  unde  töbrak  ire  porten  mit  wederen  unde  mit  mangeo :  he 
dwank  fe  dar  td,  dat  fe  fic  gäven.  —  In  den  tiden  de  hertoge  Hein- 
ric  vor  mit  gröteme  here  td  Weneden  unde  verbrande  dat  unde 
verhered'it  garlike.  —  Des  felven  jdres  hageled'it  f6  yröflike 
unde  was  fö  ftarc  wintdwere,  dat  he  nidervalde  grdle  waltbAme, 
manich  hAs,  manige  kirken  unde  manich  and^r  bAwe. —  In  den 
tiden  fchdnegede  unfe  h^rre  god  One  gewalt  unde  Hne  tekene  an 
tw^n  guoden  vrowen,  an  Hildegarde,  de  was  uppe  fente  Rd«- 
pertes  berge  bi  dner  jegenöde,  diu  geboten  Pinguia,  unde  an 
dner Elfeben  töSchdnaugiA:  defe ervuUede he  mit  deme  hiiegan 
geifte  unde  oppenbArede  in  bi  ^neme  engele  maneger  bände  wun- 
dere, de  gef Greven  fin»  Defe  Elfebe  was  ön  maget  unde  dn 
klöftervrewe  unde  wonede  mit  anderen  vrowen  an  dme  klöfiere, 
de  godde  loyelike  unde  inaelike  dieneden.  Ire  ward  gefchdneget 
van  den  ellef  düfent  mageden:  des  folen  tö  rechte  unde  vlile- 
like  trüwen  alle  Idvege  lüde,  Manege  lüde  wsnet  des,  dat  fe  bi 
konipg  Ettelines  tiden  gemarteret  worden.  n&  rechter  nperkinge 
fe  vint  roen,  dat  fe  lange  tit  dar  vore  gemarteret  wieren.  woi  fpricht 
men  an  irer  alden  paffien,  de  van  in  gefcreven  is ,  dat  n&ue  man 
under  in  newieren;  men  vint  iedoch  in  difen  tiden  gefcreven,  dat 
mit  in  weren  de  pAvesCyriacus,  de  cardindlVincencius, manich 
bifchop,  manich  pape  unde  leige.  Ac  was  mit  in  fente  Urfelen 
brüdegam.  Des  wunderde  de  Colniere  fdre  unde  worden  td  ride, 
dat  men*t  folde  vervinden  an  der  hilegen  maget  Elfeben,  van 
dere  men  börde  fö  gröte  goddes  gnAde,  dat  fiu  dar  umbe  god  büde, 
deme  alle  ding  kundich  fln,  vorgdn  unde  vorgankUc,  dat  in  it 
endeleke  (endekede?3  unde  wd  it  here  kernen  were[n],  dat  it  ire 
uppenbdret  werde. 

Dere  felven  hilegen  maget  uppenbAred*et  god  allet  unde  dat 
dat  here  der  ellef  düfent  megede  vor  deme  ende  der  werlde  foie 
allet  oppenbAret  werden.  Sin  ward  öc  gegrep^  van  deme  hilegen 
geifte  unde  ire  düchte,  wA  fiu  wc^re  an  Aner  wol  ruhenden  wefe  an 
dner  pavlünen:  dar  ward  ere  gewift  vele  bAke,  de  oppenbAret  fo- 
len werden  vor  deme  dAmesdage.  van  den  bAken  ward  ere  An  ge- 
antwardet,  dat  h6t  to  latine  libellus  viArum  dei,  dat  quitiA  düde 
dat  bAk  der  goddes  wege,  dat  is  nutte  allen  lAvigen  lüden :  it  folde 
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vMi  ere  appenbAret  werden.  Difer  gn&dm  dimkede  ta  godde  mit 
grAteme  vroobleii:  fa  bat  geiftlike  lüde  alle,  de  t6  ire  quemen,  dat 
fe  god.  vor  fe  b«deii,  dat  he  ire  des  dnen  guoden  ende  g»Te»  dat 
gefehä  waale  amne  feveden  jAre  des  keifer  Yri der ikes,  dd  menich 
wundtf  eppenbAret  was,  fiu  ftarf  mit  guodeme  gelöven.  —  De  van 
MeilaA  worden  aver  widerwardkb,  wante  de  keifer  wider  16  dA- 
difchen  landen  körnen  was.  Dd  ladede  de  keifer  alle  de  Torften, 
hertogen  Heinrike  van  Seffen,  den  hortogen  van  Bdhdm  unde 
andere  hörren  yan  deme  rike  nnde  vor  aver  wider  td  Lancbar- 
den  unde  befat  mit  gröter  kraft  dne  buroh,  de  was  dere  van  Mei- 
lan^CremAn:  de  gewan  lie  mit  grMeme  fchaden  finer  lüde  unde 
tdbrak  fe.  —  In  den  tMen  flarf  bifchop  Vredertc  van  Colne.  nü 
jme  ward  bitchop  Reinolt  de  kanzelaere.  Dd  untfieng  de  hertoge 
Heinric  van  deme  keifere  de  walt,  dat  he  bifchopdAme  makede 
an  Weneden,  durch  öcnitte  der  kerftenheit.  —  ki  den  tiden  ftarf 
pdves  Adriättus  unde  ward  twMracht  under  tw^n  cardinAlen 
BAlaadd  unde  Octaviänö  umbe  dat  pftvesdom,  wante  fe  deme 
pAvefe  Adridnd  heimlic  wAren  unde  lief,  unde  ftunde  des  hoves 
rAt  td  Röme  allermeift  an  in.  Rdlant  was  de  jüngere  unde  fwat 
men  mit  eme  redede,  dat  mdfte  men  allet  k6pen  mit  gAve:  dar 
umbe.  was  he  rike.  OctaviAnus  aver  was  An  alt  man.  An  godde* 
vroditich  man  nnde  kondioh  dertielieifere:  he  was  arm  des  guodes 
unde  grdter  werdicheit,  alfe  it  an  fineme  C  •  0  wol  fchtn  ward,  hadde 
ieman  ftike  t6  deme  keifere  oder  td  deme  pAvefe,  bat  he  ine  dar  td 
helpe,  dar  halp  he  ime  t6  funder  gAve,  fü  he  beft  machte.  An  deme 
köre  worden  gedAlt  viere;  der  Anen  folde  men  kiefen.  under  den 
was  Rölant  de  anderen  gingen  td  deme  rAde-:  under  den  was  Oc- 
taviAnus. Dd  men  ene  vrAgede  rAdes^  he  f|>rach  ^^Me  ne  dunket 
ander  den  cardinAlen  ndn.bequAmer  dar  td  alfe  Rdlant:  he  is  rike 
unde  wol  gemAget,  unde  nAch  der  arbeit  dragen :  he  is  gef^rAke 
unde.  an  allen  dingen  vrome.^^  flm6  rAde  volgeden  alle ,  de  dar 
wAren,  unde  nAmen  dat  dalmaticum,  alfe  fede  is  dat  men't  antd 
deme,  de  gekoren  wirt,  unde  wolden  it  antten  Rdlandd.  des  we- 
rede  he  Ac  mit  banden  unde  mit  tungen  unde  fprac  „he  ne  wold  'es 
nine'  wis  volgen,  wante  he  des  unwerdich  wiere :  he  wiere  noch  du 
jung  man;  of  he  leven  folde,  he  machte  noch  manich  jAr  finen 
vründen  td  ftaden  ftAn.  In  defen  Aren  aver  ne  machte  he  nicht 
anger  leven  over  de  mAte,  de  geachtet  w«re,  alfe  lange  fente 
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Pdter  in  der  weit  gelevet  hadde,  dat  flu  fiven  unde  twaiticb^  jAr; 
hdrethu  mines  rAdes:  je  folen  kiefen.heren  OctaviAnum,  deü 
an  httech  man.  he  hevei  öc  in  des  keiferes  hove  vile  gewefen 
nnde  is  deme  ft6le  töRöme  de  beqaftmefle  unde  mach  nntte  wefen 
der  kerftenheit  de  brike,  de  he  amme  guade  hevet,  de  möge  we 
menlike  wol  ervuUen :  he  is  gekomen  an  fiae  dage  unde  wirt  Qn 
arbeit  dräde  geendet,  fwat  fd  god  dar  nä  wil,  desne  widerfpreke 
ic  nicht.^^  Do  fe  alle  de  rede  vorhdrden,  fe  koren  OctaviAnum. 
wol  was  it  öc  eme  wider  unde  brächten  ene  in  den  ftöl.  in  den 
Aren  ne  belöf  be  nicht  wane  elleven  dage.  he  was  geboten  Victor 
Dit  hateden  Rolandes  vrünt  unde  fchuldegeden  ene  fdre,  war 
umbe  he  untfeget  hadde,  dat  ime  geboden  was,  unde  hadde  ir 
aller  vromen  verrümet,  djes- he  dat  hdvet  wefen  machte:  hir  van 
ward  he  umbegeddn  unde  ber6v  ene,  dat  he  de  ere  untfeget  hadde, 
unde  fprac  td  finen  vründen  „Is  iu  dat  l^f,  des  erhale  we  uns  noch 
wol :  we  foleh  ime  rdden,  dat  he  den  keifer  durch  fln  wif  tö.  banne 
dd.  Död  he  dat,  fd  wird  he  untfat  durch iles  keifers  hat:  ne  ddd 
he*s  nicht,  fd  hebbe  we  fchult  wider  ene  tö  untfettende/^  DÖOcta- 
vidnus  iren  rAt  nicht  dön  ne  wolde,  fe  fatten  6c  weder  ene  unde 
ddden,dar  ire  wille  toftunt,  unde  koren  Ap  eneRö lande.  Dd  unt- 
wöc  he  mit  den  finen  tö  deme  keifere  unde  fegede  ime,  wo  fe  mit 
eme  gedan  hadden.  De  keifer  verftunt  wol,  dat  fe  mit  eme  valfeh« 
like  gevaren  hadden,  unde  behelt  ene  mit  ime.  Defe  pdvefe  worden 
beidegewiet:Röl|ittdu8  ward  geböten  Alexander,' Octavidnus 
Victor.  Victor  fprac  tö  deme  keifere,  de  ör e  ne  wseire  ime  umbe  nicht; 
of  Rölant  mit  finen  willen  unde  van  deme  gemeine  der  korftenheit 
gekoren  were,  untwöke  he;  aver  durch  de  väifchen  röde,de  mit  eme 
geddn  waeren,  dat  folde  ummdte  fchaderf  finen  näkomelingen.  De 
keifer  makede  dö  önen  hof  töPapiä:  dar  wolde  he  verevenen  de  twö- 
dracht  Dar  quiemen  de  bifchope  abbede  unde  Andere  prölöte  vile 
dar:  under  den  twen  diu  wArheit  werde  geprövet  Dar  ward  van 
in  allen  Victor  gefUdiget,  Allexander  verdreven  alfe  ön  ver** 
bannen  man.  Dö  ward  Allexander  van  der  helpe  Willehelmi 
des  koninges  van  Sicilid  hörfamde  kerftenheit  uppe  datöften 
unde  van  der  helpe  des  koninges  van  Vrankrtke  an  Waliant; 
Victore  ftunt  de  keifer  alöne  vore.  —  Der  keifer  verdröf  öc  bi« 

1  Bdfchr.  dat  fin  nntwintioli.,    2  /SM  /&  4iO.  4tS. 
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febop  K6nr Ade  vanMegettze  unde  fatte  darKerftene.^  -- Defe 
Alexander  dede  dd  den  keifer  to  banne,  wante  he  fin  wif  geldten 
hadde  unde  genomen  dne  andere.  De  keifer  fprac  dar  wider:  he 
ne  machte  ine  nicht  bannen;  he  ne  wasre  öc  nicht  \6  banne.  Defe 
firit  gewarede  xx.  jAr.  It  worden  6c  tö  Röme  binnen  den  tiden 
drd  pdvefe  gekoreh,  ^n  nd  dem  anderen  van  des  keiferes  willen: 
de  ftoryen  alle  binnen  dergewalt.^  —  In  den  tiden  was  piche  under 
den  hAgeften  in  der  kerflenheit  unde  ward  tdfpleten  diu  ^neoheit 
des  pÄvesdÖRies  unde'  bennen  ßo  (}n  jegen  den  anderen.  It  was  de 
ongewis,  welecere  bannen  machte,  men  de  walt  nicht  dölen  ne 
mach,  fn  ne  mach  de  ungeddlt  nicht  weder  fic  felven  wefen.  van  * 
deme  banne,  de  fe  fic  under  twifchen  bennen,  was  an  allem  lande 
under  den  bifchopen  unde  al  der  papheit  gröt  twddracht.  De  bi<- 
fchope  ne  wiften,  welekerme  men  völgen  folde.  des  ward  hat  unde 
nit  unde  fIrit,  dat  de  hdrren  van  allen  landen  dur  de  twedracht  al- 
der  goddes  hüfe  rente  nAmen  unde  fandeCn*)  fe  deme  keifere.  —  In 
den  tiden  ftarf  du  marcgrevinne  Sophia  unde  dar  nü  over  achte 
dage  ftarf  ere  fufter  diu  abbadifche  van  Quidelingeburch  Bea- 
trix. Dd  flAgen  de  van  Megenze  uppe  fente  Jacöbes  hove 
eren  bifchop  Arnolde.  De  keifet  ftridde  aver  mit  den  van 
Heilan  unde  gewaninan  fente  Ambr6fies  vanen  unde  fegede 
over  fe:  he  flAch  ere  vile  unde  vieng  ere  de  vile.  —  In  den  tiden  ; 
de  bertoge  Heinrlc  vor  mit  grdteme  here  td  Wened^n  unde 
vorftdrede  dat  laut  unde  verbrand'it  he  Ut  de  fidn  den  hdrren 
van  Wenederi  Nycldte  unde  bedwang  alle,  de  dar  weder  ene 
wieren.  He  makede  dd  dar  driu  bifcbopddm.'  Td  Aldenburch  ^ 
fatte  he  td  bifchope  Gdrolde,  Evermdde  td  Razeburch,  Ber- 
ndnem  td  Mekelenburch:  dat  ward  fider  geleget  td  Zwerin.  * 
—  Dd  ward  gfdt  twddracht  twifchen  deme  hertogen  Heinrike 
unde  deme  Wchope  van  Regensburcb.  —  Dd  bdt  de  keifei* 
dnenhoftd  Bifuncid:  dar  folde  komen  de  koning  van  V rank- 
rike  unde  de  van  Denejnarken.  dar  wolde  he  vorevenen  de 
twddracht,  de  under  den  pAvefen  was,  dat  diu  kerftenheit  over  dn 
drdgen.  De  koning  van  Vrancrike  untwdk  van  deme  hove:  dat 
rdden  eme  fine  papen,  isllenneifl  de  prdläte  van  deme  ordine  van 
CldrevAs;  unde  vdrde  mit  eme  wider  flnen  (willen)  Rdlande, 

1  Sieh  8,  420,  /0.     2  Sieh  8,  420,     8   Auf  8.  42/.     4  HdCchr.  al- 
delbvrdh. 
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\6  Vrankrike.    De  keifer  ftedegede  dö  anderwanre  Vicidre  tA 
pAvere  mit  des  koninges  rAde  van  Denemarken  mide  der  vorftea 
vamiiie  rlke,  de  dar  gefiinienel  weren.    De  pdves  vdr  dA  an  dA- 
difcli  lant  unde  makede  dn  conciliam  tA  Triere:  dar  iittAafieii  vile 
bifchope  unde  pr^IAie,  —  De  keifer  vor  do  aver  ze  Hell  an  oode 
befat  fe  före  unde  ftrAt  mit  in  dicke  unde  flöch  fe  :  tA  jungeft  ver- 
zageden  fe  van  bungeres  nAt  unde  gAven  fic.  dA  tAbrak  de  keifer 
ere  teme ,  ere  mdren  unde  overvulde  ere  graven.  —  In  den  tiden 
befat  hertoge  Heinric  tA  Weneden  Ane  burch  Werle.  De  keifer 
quam  dA  tA  Mogenze,  dat  he  wrAke  den  bifchop  Arnolde,  den 
fe  geflagen  hadden:  he  tAbrac  de  müren  urobe  de  ftai  unde  veUe 
ere  torne.  De  fchuldegen  vervefte  he :  ettetike  worden  geflagen, 
etteliken  al  ire  guot  genomen. —  in  den  tiden  de  hertoge  Heinric 
makede  An  couvcnt  tA  Lubeke  unde  böwede  dar  Ane  koltene  kir- 
ken:  he  lAt  fe  wien  an  de  Are  fente  Marien  goddea  muoder  wide 
fente  NycolAwea.  he  makede  Ac  dar  dat  bifchopdAm,  dat  tA  Alden«- 
burch  gemaket  was.  —  Dar  quiemen  Ac  de  van  Rnian  dene 
hertoge  tA  hulden.  —  In  den  tiden  ward  grAt  norm  in  .dem  mere : 
de  watere  Regen  flp  üt  van  der  grünt  hA  alfe  hA  gebirge,  dal  alie^ 
de  dar  bi  wöneden,  wAneden  alle  erdrinkön.   Df-A  dage  alumbe 
hAven  fic  de  watere  van  dem  afgrunde  unde  doveden  alfA ,  dat  al 
de  watere,  de  in  dat  mere  gAd ,  Ac  hAven  At  irme  fkade  finde  vw- 
drenkeden  ineniche  lant  mit  lAden,  mit  dem  vA,  unde  de  hds,  kirtLon 
unde  kirkhove  de  worden  gevArt  an  andere  jegenAde  mit  derae 
erthrike.  Men  fach  dar  menigen  grdteii  jAmer»  Öc  fach  mea  dar 
grdte  goddes  barmherticheit  under  deme  goddea  ordAle.  Twintich 
mile  bl  den  ftaden  der  watere  fach  men  de  verdrenclen  Uchanmi. 
dar  wider  fach  men  öc  vlieten  hindere  levendich  an  wegen  an 
melden  an  anderen  veten.  menich-  man  vl6t  6c  da  uppe  hAabalken 
unde  ftp  andereme  timber.  fe  worden  alle  verdreven  van  dene 
grAten  winde  verre  levendich  an  vremde  lant.    Dife  plage  ging 
over  deW.efterlant  undedeNortlant  xiiii.  k'.marcij.  —  Indeane 
felven  dage  worden  geflagen  tA  Hekelenburch  vile  kerftener 
Mde.   Des  felven  dages  Ac  ward  blicfne  ummAte,  grAwelike  den- 
reflage  unde  bevede  dat  erthrike  unde  lAdede  alF  it  lAide  als  An 
rint  Dit  belAkenede  grAte  bedrAfniffe,  de  in  der  w^de  werden 
folde,  dat  kundegeden  guode  lüde.    DA  wart  menicb  verbrani  van 
deme  blixne  unde  ire  fwert  verfmulten  an  den  fchAden,  alfe  An  waa. 
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etleUkeii  verbintien  de  bte  binnen  den  lerfen ,  dal  fe  fwart  worden 
alfe  dn  pic,  dnt  de  lerfen  ganz  bliven.  de  worden  tdkene  an  der 
ftinnen  nnde  an  dem  mAnen.  Dat  körn  an  dem  velde  ward  geflagen 
an  menegen  jegendden.  —  Dd  wart  gröt  twMrachi  twifcben  bi- 
fchop  Reinolde  van  Colne  nnde  deme  palenegrsven  vamme 
Rlne  dur  dat  hAs  Rinegge.  —  In  den  liden  de  herloge  Heinrtc 
mit  helpe  der  bifchope  unde  abbede  unde  der  harren  van  SaTfen 
y6r  mitgr^emeheretO  WenedenundeberatDimin  nn4e(S.492) 
gawan  it.  he  I€t  hto  N  y  c  1  ö  t  e  a  föne,  de  kerften  was,  van  böfer  lüde 
räde,  dene  he  an  finer  gewalthadde,  unde  fe  worden  alle  vluchtich; 
m6r  ere  fekerheit  dede  deme  here  gröte  verfttmniife.  £ne8  mer- 
genes  vro  qwmen  fe  an  de  herberge  unde  ward  geflagen  grmve 
Alf,  grmve  Reinoit  unde  anderer  guoder  lAde  vile.  De  hertoge 
quam  tö  hant  mit  den  ftnen  unde  ward  der  Wenede  vile  geflagen 
unde  gewunt  unde  worden  vluchtich.  ~  Des  jAres  quam  de  pAves 
Victor  tdLucken  unde  ward  fiek  wante  an  den  död.  In  der  filven 
ftad  was  Sn  rike  vrowe,  du  hadde  gewefen  bedderMech  fes  jAr 
unde  mdr,  dat  fe  erer  lede  n^e  gewalt  ne  liadde.  Dd  du  vrowe 
vernara,  dat  de  pAves  amme  ende  lach,  fu  bot  Iren  megeden,  dat 
fe  ire  brächten  ire  heften  hindere,  unde  fprach,  it  wiere  Ire  gebo- 
den,  dat  fiu  gAn  folde  unde  t%n  folde  des  hilegen  mannes  ende. 
De  megede  wänden,  dat  fu  reve  unde  lachenden:  fe  f^räken,  fti 
wiere  vH  nä  ddd;  fu  bedurfte  wol,  dat  he  t6  ire  quieme,  wante  fu 
nftrgene  komen  ne  mochte,  men  ne  drdge  fe  mit  den  handen.  Su 
b6t  aver,  dat  men  ire  ere  hindere  dede:  fu  richte  fic  felven  dp 
unde  tdch  fe  hafteliken  an  unde  td  wundere  aller  dere,  de  dA  weren, 
trat  fe  üp  ere  vdte  unde  ging  mit  menegeme,  de  ere  volgeden, 
unde  hdrde  flne  leften  fegenunge  unde  fach  mit  grAter  gerunge 
finen  leften  ende  unde  fu  bt^df  funt  De  moneke,  de  dar  weren, 
de  ime  nichl  h6rfam  wefen  ne  wolden,  dd  fe  hdrden  de  goddes 
gnAde,  fe  worden  t6  räde,  fe  weiden  eme  ddd  hörfam  ftn.  £r  fe  tt> 
eme  qucmen,  fe  figen  in  deapdves  hfls  düvele  fpden  an  iren 
lichniife :  fe'  hadden  kedene  an  de  hälfe  gehangen  unde  t6ch  dn  den 
anderen  here  unde  dare.  De  guode  löde  C?  de)  dat  fägen,fe  win- 
den dat  it  moneke  wmren,  de  dovendech  weren.  D6  de  moneke  de 
tfotne  6c  ftgen,  fe  gingen  nä  den  hilegen  unde  nä  den  krAien 
unde  vervlohden  mit  wiwatere  der  düvele  fchare.  Dar  van  werden 
fe  fü  ttre  gemanet,  dat  fe  gingen  tu  deme  ddden  üde  legeden  ere 
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bände  an  de  Tine  nnde  d£den  ime  hftrfam,  den  fe  ine  leveiidegen 
nicht  d6n  ne  wolden.  Dar  quam  6c  en  blint  vrowe  unde  legede  fic 
bf  ftn  gfraf  unde  ward  finde.  Meificli  tdken  gefehd  6c  dar  nA.  D6 
Victor  d6d  was,  nä  ime  ward  PafchAlis.  Dd  de  keirer  dat  ver- 
hdrde ,  he  (jprac,  were  he  rechte  koren  unde  levede  he  kerftenlüce, 
fwat  f6  he  ime  t6  rechte  d6n  folde,  da\  d»de  he  gerne.  NA  merket 
alle,  de  dit  fcrtvet  oder  lefet,  dat  dire  twedracht  wider  des  keiferes 
Wille  was  unde  i^nder  flne  wisfchap ,  wante  he  it  dicke  fere  arbei- 
dede,dat  it  vereyenet  werde.  —  In  den  Uden  de  bifchop  R einölt  van 
Colne  nam  de  drß  koninge  t6  Meli  an  mit  des  keiferes  orlAve  unde 
dat  hilechdöm  NabAris  unde  Nazarii  unde  brdcbte  fe  mit  grAler 
▼rowede  td  Colne.  —  Dö  ward  twedracht  twifchen  hertogen  Hein- 
r Ike  unde  marcgrieven  Albrechte  unde  demejongen  palenzgreyen 
Albrechte.  Dat  viel  al  uppen  palenzgrieven,  wante  de  marcgneve 
finer  vertieeh.  Des  l^t  he  Lewenberch  unde  dat  tAn,  dal  he  hadde 
van  Hai  V  er  f  tat,  deme  hertogen  unde  quam  t6  finen  gnAden  dar  mide. 
•-  De  van  Berne  fatten  fic  d6  wider  den  keifer  unde  gBwunnen 
ime  an  de  burch  Rivolam  unde  viengen,  de  dar  uppe  wAren.  De 
keifer  quam  dA  wider  van  Langbarden  td  GAslAre  unde  hadde 
dar  Anen  hof  td  den  lichtmilfen  unde  Anen  anderen  tA  pinkeften» 
dar  nA  in  deme  hervefle  ybt  he' wider  tA  Langbarden.  —  Do 
ward  aver  twAdracht  twifchen  deme  hertogen  Heinrike  unde 
deme  marcgrieven.  DA  befat  bifchop  Wtchman  van  Maideburch 
mit  des  marcgraeven  helpe  HaldeslOsve  an  fente  ThAmAfes  Avende 
unde  ward  dat  fAre  befwAret.  D6  it  de  hertoge  lAfen  wolde,  guode 
lüde ,  bifcbope  unde  abbede  undervAngen  it  unde  ward  An  vrede 
gemaket  unde  bürge  gefat,  dat  men  nA  den  pafchen  it  deme  bifohope 
lAten  folde.  DA  men  des  nicht  ne  lAfte ,  de  bifchop  unde  de  mare- 
gneve  famneden  An  grAt  here  unde  rAveden  unde  branden  dat  iant 
unde  tAbrAken  An  hüs  des  hertogen  bi  GAslAre.  DA  ward  aver  An 
vrede  maket  vor  des  keiferes  bqden,  deme  bifchope  van  Megenze 
unde  deme  hertogen  van  Zarin  gen  unde  rAwede  dat  laut  Ane  wtle. 
De  keif  er,  dA  he  vele  lande  bevaren  hadde,  he  flede  fAre  mit  here 
tA  RAme-ward:  he  lAtvore  varen  bifchop  Reinolde  van  Colne. 
De  RAm»re  quaemen  dA  wider  ene  mit  jnanegeme  dOfende  unde 
wolden  ene  befitten  uppe  Arne  hüs,  dar  he  was.  De  bifchop ,  dA  he 
datvernam,  he  rande  an  fe  mit  unmanegemer  riddere.  dA  fe  »Ade 
worden,  fe  mAften  nntwtken  unde  vlAn.  De  bifchop  quam  uppet  Ms 
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mde  quam  aver  beimlike  vamroe  hte  unda  ipam  appe  fe  an  de 
Tiden  unde  brac  fe  durch  dre  warve  unde  dr6p  fe  üp  hdgw«  De  Ar 
gevlun  hadden,  de  quiemen  do  t6  fanene  unde  fldgen  der  Rdmere 
dn  ummAte:  ^n  ddl  vld  ere  in  td  Röme.  D6  de  keifer  td  Röme 
quam,  he  befat  fiae  yiande  in  fenie  Pdtres  munftere,  dar  fe  in  ge-> 
vion  weren.  De  wile  he  dar  vore  was,  ward  gebrani  von  böfen 
lüdendat  munfter  adfanctamMariam  rotundaih:  van  dannen  quam 
dat  viur  unde  verbarn  6c  fente  P^tirea  munfter.  under  der  wile,  de 
de  keifer  dar  vOre  lach ,  quam  dn  gr6i  fterve  in  f in  here ,  dat  vile 
lüdes  d6d  beldf,  nemelike  der  Rdmiere,  de  in  den  mAren  befloten 
wieren^  de  nicht  ergifchen  ne  machten,  alfd  grot  flerve,  dat  fe  fic 
nicht  al  begravea  ne  machten,  m&t  harde  vile  ward  ere  geworpen 
an  den  Tyber.  Dar  flarf  bifchop  Reinolt  van  Calne,.  de  bifchop 
van  Ludeke,  bifchop  Herman  Farduncnfis,  bifchop  Daniel 
van  Präge,  de  bifchop  van  Bafele,  Vrederic  van  Ndenburch, 
koning  K^nrädes  Tone.  Dit  gefchd  in  dem  oufte,  aire  de  Ulde  van 
deme  lande  van  der  heten  funnen  allermeifl  f^k  werdet.  De  keifer, 
dd  he  fin  here  verloren  hadde,  he  quam  mit  wenich  volkes  t6  Pa- 
piam  unde  wolde  den  winter  dar  beliven.  Do  ging  de  vrede  üt 
under  den  harren  van  Saffen  unde  ward  avcr  rof  unde  brant  De 
keifer  quam  d6  heimtike  van  Langbarden  unde  legede  enen  hof 
den  harren  van  SaffentoWirzeburchnä  pafchen:  dar  nc  wolde 
de  hertoge  nicht  kernen.  Do  befamneden  fic  de  harren  unde  bran- 
den des  hertogen  lant  unde  roveden't.  —  In  den  tiden  ftarf  pAves 
Pafchdiis.  Nä  ime  ward  päves  Calixtus.  —  D6  flarf  6c  bifchop 
Hartwich  van  Bremen.  Nä  ime  ward  Baldewin  bifchop.  dar  nA 
ward  bifchop  Sifrid,  de  was  bröder  des  hertogen  Bernardes.  — 
In  den  tiden  nam  de  keifer  Vrederic  üp  koning  Karle  tö  Aken.^ 

61.   Kack  den  Worten  unde  idvörden  Afoherslevc    (8.  424): 

De  keifer  hadde  dar  nd  enen  hof  tö  aller  hilegen  milTen  unde 
flddegede  dar  den  vrede  under  den  harren.  Do  hadde  de  keifer 
dnen  hof  tö  WilehAfen  td  licbtmiiTen:  dar  ftddegede  he  aver  den 
vrede.  De  hertoge  He inric  töt  dö  fin  crfte  wlf,  des  hertogen  fufter 
van  Zar  in  gen,  van  des  keiferes  wHIen  unde  nam  des  koningea 
dochter  van  EngelanL  Do  hadde  de  keifer  önen  hof  td  Erpes- 
ford  tö  midden  fernere:  dar  makcde  hc  fincn  föne  Heinrike  tö 
koninge.    dar  nd  tö  fente  Marien  milTe  der  ören  let  he  ene  wien  tö 

.  l  Dit  Worte  NA  ime  wwd  B«ldew:n  •.«  to  Ak«n  C  8.429* 
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Aken.  Dar  nH  in  der  Ttften  ie  hertoge  Heinrtc  brande  nde  rd- 
vede  oppe  den  birchop  van  Haidebnreh.  —  In  den  tfden  Aarf  de 
marcgneve  AI  brecht  xiiii.  k*.  dee.  —  Dö  Terghig  de  mAne  an  dem 
voilen.--  De  hertoge  Heinric  v6r  dt  tö  Jerufai^m  durch  Krie- 
ken  mit  gr6ter  kraft  De  keifer  vor  dctdPolenen  nnde  he  warf 
dar  nicht  —  Dar  nä  hadde  de  keifer  dnen  hof  td  Göaldre.  Nd 
deme  hove  Tdr  he  td  Langbarden  unde  quam  t4  Venedie  td 
dme  condliA,  dat  he  de  twMracht,  de  in  der  kerftenheit  was,  ver- 
evenede.  Dar  ward  nntht  Calixtas  nnde  Alexander  gelUdeget 

III. 

Der  Weifen  Herkunft  ^ 

ßi  des  milden  keifer  LAdewiges  tiden,  des  keifer  Karies 
föne,  was  in  vorfle  tö  Beieren,  de  hadde  twd  namen:'  he  het 
Eticho  unde  hdt  de  Welp.  Sin  dochter  diu  was  geboten  Juditha, 
de  nam  de  felve  keifer  Lödewig  nä  der  keiferinne  Irmengarde 
d6de  unde  gewan  bi  ere  Karle  den  Kaien,  van  finen  nakome- 
lingen  unde  finen  mdgen  ftunt  dat  rike  tö  Franken  lange  tit  mit 
gröten  ären.  Des  aldervader  Eticho  oder  CWelf)  was  lo  vri 
vorfte,'  dat  he  n6  n^manne  noch  deme  keifere^  umbe  ienech  l^n  ^ 
ie  flne  bände  gaeve.  ^  De  filve  bot  fime  föne  Heinrike,  dat  he  dat 
felve  ddn  folde.  Dat  bot  düchte  eme  wefen  ungemac  unde  ward 
des  keiferes  man  van  finer  fufler  rädc^  Judithen,  de  des  keifers 
wif  was,  alf5  befchödelike,  ^  dat  ime  de  keifer  lönen  folde  an  SwA- 
ven  alfö  vile  Vorwerke,^  alfe  he  mit  Tiner  pl5ch  an  der  midden- 
dages  tit  bevaren  mochte.  Dö  fin  vader  dat  vornam,  he  ward  harde 
irre,  wante  he  en  unfedich  man  ^^  was,  unde  untv6r  deme  föne  van 
Bei  ere n  an  6n  geberge  an  in  kl6ne  laut,  dat  is  belegen  bi  dme 
walde,  de  is  geboten  de  Scherende  walt,  ^^  mit  twelif  finen  man- 
nen, de  vor  anderen  mannen  (Inen  ime  ftddelike  bi  wären,  ^'  unde 

1  In  der  Otahaitehm  Hdfchr.  (BL  /S/^^^f&f^);  der  StnMwrger  Hdthkr., 
der  Wo^eiUHUiter  PapierkdCehr.  44,  /9,  der  Kopenhoffener  BdMr:  4S7^  wkd 

der PtmmerifMer BdCehr.  ^im  Annali fta  Sa xo  (Perto VI, 764).  V^LOtigg. 
Quelf.  II,  200.  2  qui  futt  binoniiuB.  3  egregie  libertatis  princeps.  4  ali* 
cui,  nee  ipA  imperatori.  5  benößcio.  6  fe  fabdidit  dominio.  7  perfualione. 
8  ea  conditione.  9  praedia«  10  ex  mirabill  morum  Inaequalitatc.  11  1^0  e- 
renserewald,    12  qni  flbi  prae  oeteri«  adhaarebaat« 
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▼erworehl0[a]  den  weeh,  den  he  dar  tn  komen  v«»,  unde  bellf  al 
dar  wanle  an  fines  lives  ende,  ^en  föne  ne  fach  he  fini  nimber 
mdr  noch  ene  de  föne.  De  föne  gewan  de  Vorwerke,  de  ime  ger^ 
lovet  «rteren,  mit  äner  grdter  kldoheit^  van  deme  keifere.  he  Mt 
maken  ^en  fpildinen  pldch  nnde  hadde  ene  bi  ime  '  unde  vdrde 
dene  binnen  des  middages  tft  umbe  de  Vorwerke,  de  wHe  de  koning 
Mf.  he  hadde  perede  geachtet '  van  ftede  X6  flede  unde  rH  fe  ha-, 
fteltke  al  umbe.  D6  de  perde  vermddet  wieren,  ^  dö  quam  he  üp 
^ne  perdemnoder*^  unde  wolde  öc  bereden  dnen  berch,  de  dar  jegen 
lach,  dd  he  tö  deme  berge  quam,  diu  perdemuoder  ne  machte  dar 
nicht  flp  komen  unde  untltunt  De  berg  is  geboten  wante  an  defen 
hddeliken  dach  de  Merenberg.  hir  van  quam  $n  fede  den  hdrren 
vanRavenesburg,  dat  te  dur  niner  hande  nöt^  nimmer  üppe  per-* 
demuoder  kernet  —  De  koning  Lödewig  Hunt  dp  vanme  fldpe  de 
wile  unde  h^e  Heinric  quam  vore  mit  ftme  plöge  unde  bat  ene, 
dat  he  ime  i^fle,  dat  he  ime  gelovet  hadde  unde  dat  he  dat  fldde-* 
gede  mit  finer  ketferliken  wah.''  Den  koning  rodide  dn  ddl,^  dat  he 
bekk>cket  was;  ^  iedoch  gedachte  he  ftnes  gelovedes  unde  gaf  ime, 
fwat  f6  he  umbe  gereden  hadde ,  ganzlike.  van  der  Ut  h^ten  de 
harren  van  Ravenesburg,  wante  it  in  to  d^le  v^l  van  deme  fei- 
ven,  dat  it  dar  tö  bereden  ward,  de  ^r  des  hdten  van  Altprp,  dat 
6n  dorp  was.  Van  deme  flechte  van  tide  tö  tide  ^^  qusemen  dr6  brd- 
dere,  ^n  Rödolf,  Welp  ^^  unde  Konrdd:  defe  wären  bi  koning 
Heinrikes  tfden,  de  vader  was  keifer  Otten  des  grdten,  de  Mai- 
deburch  ftifte.  de  Könräd  was  bifchop  tö  Conftante  unde  bi 
fente  Olrikes  tfden,  4e  bifchop  was  van  Ouftburgrfe  wiereCn) 
beide  an  den  tiden  twö  wlfe  man  unde  tw6  hilege  man.  Rödolf 
gewan  greven  Welpe,  grteve  Welpe  gewan  Kunizam:  Kuniza 
ward  gegeven  marcgr»ven  Azöni  van  Langbarden  van  den 
bürgen  Calim  unde  Eften.   diu  gewan  eme  Welp  den  alden.  ^' 

1  calUditate  fua.  2  apud  f«  recondito.  8  diipofitis  in  via  cquis.  4  laf- 
faUaqae  omnibits  equig.  5  eqnam  forte  inventam.  6  nulli  eoram  propter 
sUqaam  necerdtaiem  (eqaam  aToendere).  7  auctoritate  loiperiaH.  8  Üoet  all* 
qoantolttin  indignarQtur.  9  quod  fic  callide  oiroamventas  efret.  10  per  IVie- . 
ce0ioii€8  temporiim. .  11  Eticho  qni  et  Wolphus.  12  Hie  prias  daxit  axorein 
EthiJsadam  nomine  (L/olff,  S.J,  filiam  Ottonis  ducis  Bawarie,  jriri  geuere  Saxouia 
et  amplinime  tarn  dignitatia  quam  nobilitatis,  ita  ui  Ueinrico  imperatori  biuna 
nominis  quarto  rabellandi  Qduoiam  acciperet.  Qaem  tarnen  Imperator,  licet 
ii\jafte  oppreilam,  dncata  priravit,  ejque  fue^eiTorem  geBerom  f9«s  praediotiinL 
Welphnm  eonmtait. 
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de  nam  tA  wive  des  hertogen  Harordi  ^  wederen  lachtavi'  ▼•n 
Engelant,  diu  was  vadendochter  gneven  Rdbertes  Yan  Ylan- 
deren,  van  der  felven  Jachten  gewan  de  felve  Welp  twö  föne, 
her  logen  Welpe  den  jungen  unde  Heinrike.  Welp  de  aldelle 
under  defon  twdn  nam  tö  wive  Mechtilde  van  Langliarden.  he 
ftarf  funder  kindere  unde  l^t  dat  herlochdöm  finen  bröder  Hein- 
rike. De'  hertoge  Heinric  nam  herlogen  Hagnes  docbter  van 
Saffen  Wilfilde,  de  he  hadde  van  der  hertoginne  Sophien,  du 
fufler  was  koning  Ladizldi  van  Ungeren.  Defer  twier  vader 
Welpvs  hadde  öo  ^r  en  wif  gehät,  de  höt  Ethelint,  du  was  doch- 
ter  des  heriogen  Otlen  van  Beieren:  de  was  van  Saffen  ge- 
boren, he  was  edele  unde  vollenweldicb,  alfö  dat  he  fic  wolde  fet- 
ten wider  keifer  Heinrike  den  vdrdon  des  namen..  ledöch  verwan 
ene  de  keifer,  wol  was  it  mit  unrechte,  unde  nam  ime  dit  hertech- 
d6m  uiide  fatte  dar  14  heriogen  finen  fwager  Welpe,  de  Welp 
lel  fider  fln  wif  Ethelinde:  warumbe,  des  ne  wöt  men  nieliL  '  de 
nam  Bnt  grieve  Her  man  van  Weftfalen:  he  was  geboten  van 
Calverlä.  du  gewan  ime  Hermanne  den  jungen.  De^Heinrtc, 
Welpes  brdder,  der  dar  vore  befcreven  is,  de  hörde  van  aiden 
tiden  ^  van  deme  ^rflen  Ethiken,  yf&  he  Arne  föne  unlweken 
wiere  unde  w®re  gevaren  anl  gebirge  undewere  dar  beleven  an 
fines  Hves  ende  unde  waere  al  dar  begraveh ,  unde  wolde  de  war- 
heil  bevinden:  *  he  l^t  üpgraven  fin  graf  unde  dere,  de  mit  ene 
dar  begraven  wahren.  Do  he  de  w^rheit  dar  bevant,  he  töt  dne  kir- 
ken  bdwen  Cover)  dat  gebeine.  ^  he  l^t  6c  'den  lichamen  bifchop 
Könrädes  flpnemen,  den  dö  god  mit  monogen  tökenen  6rede,  alfe 
he  vore  hadde  geddn.  dur  fine  löve  unde  dur  fine  6re  gaf  de  fetve 
hertoge  Hejnrlc  menege  gäve  an  Vorwerken*  unde  an  lAten  ^ 
deme  goddeshüfe  tö  Conftanze..  darmide  wifde  he  de  fibbe  des 
hdgen  lierren.^^  Defe  hertoge  Heinrik  gewan  van  der  felven Wilp- 
hilde^'  twä  föne,  Heinrike  unde  Welpe,  unde  vdr  dochtere, 
der  ^n,  de  aldere,  hertoge  Heinric  nam  des  koning  Lud  eres 
dochter  Gdrdr Ute,  du  gewan  ime  Heinrike  den  dridden.  De  jUn- 

1  HaroMi.  2  Jadhitam.  3  Von  hier  an  fehlt  d,  f»  dem  AnnalifVa 
Saxo.  4  Bier  teieder  Aimalifta  Saxo.  5  a  loogaeria.  '6  causa  experientiac. 
7  in  eodem  loco  (Ettal}  faper  ofl*a.  8  plurima  donaria  in  praedüs.  9  et 
ubriii8<)ue  fexus  familia.  10  et  hoc  pignore- fe  nepotem .  tanti  riri  evidenter 
oftendit     11  Wnlfilde,  zum  Jahr  //oe  Wifhtldis, 
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gere  Welp  nam  des  palenzgrieven  Godefrides  doclifer.  der. 
vierden  dochter  öne,  Judittam,  de  nam  hertoge  Vredertc  van. 
Swäven;  de  andere,  Sophiam,  nam  de  hertoge  BertoUvan  Za- 
ringen: de  ward  geflagen.  dd  nam  fe  de  marcgrsve  Lippolt 
van  Stire,  de  van  fhier  ftarke  het  ftarke  Lippolt.  De  dridden,. 
Wilfitde,^  nam  grseveRödolf  vanBregenze.  De  vierde,Mecb- 
tilt,  dCOunam  den  jungen  Th^balde,^  des  alden  marcgr»ven  Thd-, 
baldea  föne.  Dd  he  ftarf,  dö  nam  fiu  grieven  Berengeres  föne *< 
van  Salzbacb. 

IV. 
Der  SacUien  Herkunft.^ 

We  willet  nu  fcriven  van  den  S äffen,  we  fe  here  tö  lande 
komen  fln.  Ettelike  lüde  wftnet,  dat  fe  van  den  Denen  unde  van 
den  Normannen^  qu»men.  Ettelike  lüde  fegget,  dat  fe  fin  van 
Macedöniä  unde  weren  gevolget  deme  gröten  koninge  Ale* 
xandrd:  van  fineme  here  fin  fe  komen.  dat  felve  fegget  de  de 
Krieken.  Dö  Alexander  ftärf,  dd  tdvören  fe  over  al  de  werlt. 

We  vindet  öc  gefcreven,  dat  fe  komen  fin  van  deme  enge-» 
lifchen  Brittaniä^  unde  dat  fe  quiemen  tö  düdifcheme  lande 
over  de  fö  tö  dner  havene,^  de  höt  Hathulöga,^  üppe  dat  fe  ön  laut 
vunden,  dar  fe  inae  beulten  mochten,  dat  was  an  den  tiden,  dö  der 
Yranken  koning  Dideric  orlogede  wider  den  koning  Irmin-. 
vride  van  Duringen.  Dö  fe  allerörft  tö  lande  qusemen,  de  lAde,. 
de  in  dem  ende  des  landes  waeren,  dat  dö  Duringen  h^t,  de  wider- 
ftunden  in  manlike.  de  Saffen  wereden  fic  grimmichliche.  unde. 
behelden  dat  ftath.  ^  dö  fe  fus  menege  tit  under  in  ftridden  unde 
an  beidenthalven  vele  lüdes  geflagen  wart,  dö  worden  fe  tö  rdde  an, 
beiden  delen,  dat  fe  Snen  vrede  makeden,  alfo  iedoch  dat  de  Saf-. 

1  Zum  Jähr  //OS  Wifhildem.  2  Thieppoldo.  3  GehehArdns. 
4  In  d.  Straßb,  (/9S*---/9S^),  Gothaer  f /»— 7*;  u.  Kopenh,  Hdtehr.  (22S^i3S); 
nach  Widuchind  von  Corvey^  Meginhard  (Adam  von  Bremen)  vndBehe». 
hard  Chronio  Urang.  Urfperg.  {Pertz  VI,  176),  JohoMi  Hothe,  Tkäring, 
C^rofiO;  {Menken,  Script  rer.  Qerm.  II,  1640)  u:  f.  w.  Sieh  E.  F,  Ma&- 
mann'e  Oermania  dee>Tacüua  8,  220"^  2SS.  6  Nt^rtmannis;  d.  nonD«a- 
dieti.  6  ab  Anglia  firitaimiae  incoUa.-  7  d.  zoa  einer  gemote.  8  Hatha* 
lAon,  ELadal&un;  d.  Ittohtloga  {von  einer  Band  de*  /S*  Jahrh,  daeu  ^a-, 
fehri^ben  „Hattdoua  in  Witteohiiido^*).    9  pomm. 
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fen  köpen  mAllen ,  des  fe  bedorften  uiide  [oJTerkApen  ^  ande  dsft  fe 
dar  wider  dat  lant  nicht  röven  ne  foldeii  noch  de  Itde  flAn.  IM  to- 
rede  beftant  under  in  ftAde  menege  lit. 

Dd  den  Saffen  des  fcattes  uniftunt,  des  fe  viie  gehad  hadden, 
Hilde  nicht  m^r  kdpen  ne  mochten  noch  verköpen ,  fe  fprAken ,  de 
yrede  wcere  in  annntte,  fe  möi\en  aver  erlogen,  under  des  fckAil 
«ifö,  dat  ta  Saffe  ging  uppe  dat  lant  van  den  fchepen  nnde  hadde 
mit  fik  vile  goldes.  he  was  wol  geklddet  mit  dAren  kldderen :  he 
hadde  öc  &n  halsgolt '  und  6n  örgolt  ^  wol  geworcht  mit  gimmeiL 
dö  motte  eme  dn  During  unde  fprac  „Wat  wiltü  mit  den  gfiden 
klederen  unde  dem  halsgolde,  nü  du  hungervretea  bift?'^  ^  De 
Saffe  fprac  ,Jc  drage  it  dar  umbe,  wante  ic  it  verkdpen  wille.  nü 
ic  vil  nd  hungeres  ddt  bin,  wat  wil  ic  dar  mide?^^  De  During  fprac 
,,Wd  wiltü  fe  mi  geven?'^  de  Saffe  fprac  ,,mi  is  dar  all  £nes  umbe: 
fwat  fd  du  mi  geveft  dar  umbe,  dat  is  mi  allet  annseme/^  De  Du- 
ring begonde  fmuzerlachen  ^  unde  fprac  ««Wat  of  ic  di  geve  dinen 
fcdt  Yol  dilTer  erde  ?'^  In  dere  ftat  was  TÜe  erde  fipgeworpen.  De 
Saffe  ne  fprac  dar  nicht  wider  unde  hdlt  üp  finen  fcdt  unde  unt- 
Ung  de  erde  unde  gaf  deme  Duringe  dat  golt  haftelike,  unde 
er  weder  fchied  Tan  dem  anderen  vr61ike.  De  Düringe  bereden 
den  During  mit  love  ^  unde  mit  fange  üp  h6  an  de  luft,  wante  he 
den  Saffen  bedrogen  hadde,  unde  fpraken,  he  wierede  lukke- 
gefte ,  ^  de  in  der  werlt  wa&re ,  dat  he  mit  lutteleme  g&de  f5  rüe 
goldes  genomen  hadde.  Se  wseren  de  harde  gewis,  dat  fe  den  fbge 
over  de  Saffen  Klien  gewinnen. 

De  Saffe  hadde  dat  golt  unwege  geven  unde  hadde  gevaten 
der  erde  ene  gr6te  burdene^  unde  ging  vafte  t6'den  fcheppen.  fine 
gefollen  liepen  jegen  ene  unde  wunderden  f^re ,  wat  he  t6  banden 
hedde.  Ettelike  befpotteden  ene^  ettelike  fchuldegeden  ene,  etteltke 
fprftken,  dat  he  dovendich  wsre.  De  gene  bat  im  ene  luft  *  geven 
unde  fprac  ,,Volgit  mi,  edelen  Saffen:  je  folen  wol  fehn,  dat  min 
dovenheit  nutte  fal  werden.'^  lange  waeren  fe  des  vore,  ^®  fe  volge* 
den  ime  iedoch  mide.  ^^  De  gdne  nam  dd  de  erde  unde  fiide  fe  an 

1  yendendi  emendique  copiam  (haberent).  2  torqae  aarö«.  S  «nullis 
«areis.  4  quid  Abi  vnlt,  inqait,  tarn  ingeiui  aaram  oiroa  taiim  famdioum 
<!oUom?  5  Aibridenfl.  6  laadibas  ad  ooelum  talhmt.  7  fortcmatam.  8  In- 
tel^ 8flxo  priratus  aaro ,  onerattis  rero  mnlta  htmio.  9  poftnUto  flleatio. 
10  At  Uli,  licet  dubii,  fecimtiit  tarnen. 


d9  akktfe  vito  dmuie.  Swar^fl  Jb  borge  mtoliteD  büwoi,  dit  be- 
(lide  he  mit  der  erde.  Dö  de  Duringe  der  Saf fen  borge  fitgen,  fe 
verde»  före  bedrdwet  fe  fandep  boden  t6  den  S äffen  unde  fchul-* 
degeden  fe,  dat  fe  den  vrede  broken  hadden.  De  Saf  fen  anlwor- 
dea  in  alfd ,  f e  hadden  den  vrede  wante  her  \6  wol  behalden ;  de 
erde  aver,  d^  fe  kdft  hadden  mit  erme  golde,  de  weiden  fe  hebben 
imMt  fe  weiden  fe  behalden  mit  deme  fwerde.  D6  de  Döring e  dat 
gebärden,  fe  hegenden  yennaledien  der  Saf  fen  gelt  onde  dene  fe 
ttUeh  hadden  gei)^roken,  van  deme  fprJiken  fe  dd,  he  wiere  en  lant- 
verrAdiere.  D6  tomden  fe  harde  fdre  onde  quiemen  mit  gröteme 
grimipe  yer  de  borge  fonder  rät  ^  onde  weiden  fe  gewinnen«  De 
Saf  fen  wereden  fik  pnanlike,  fe  fldgen  ere  6n  ommäte  onde  behftl-' 
den  dat  lant  mit  irme  fchilde  al  umme  fic. '  Dö  fe  hinge  fos  orle- 
geden  an  beidenÄalf  onde  de  Doringe  fdgen,  dat  de  Saf  fen  de 
overen  hant  hadden,  fe  biden  dnes  vredes  onde  wat  fe  des  bindea 
gewonnen  hadden ,  dat  fe  dat  mit  gntden  befdten.  Dd  karden  de 
Doriqge  van  den  S äffen  over  £n  water,  dar  ombe  wart  dat  wa-* 
ter  geh^tei)  overkdr, '  dat  me  h^t  de  ovekere,  de  dar  BrAnea^ 
wLc  vlioteL 

In  den  tiden,  dd  Clödovdos,  der  Yranken  vierde  kpning, 
ddt  was,  fine  fone^  dulden  dat  lant  gelike:  Tlderlke  viel  \6  ddte 
A&ftCrä)fia,  darinne  is  Mezze  ^  diu  hövetftat  He  fände  flne  bo- 
den \6  koninge  Irminfride  van  Doringen  ombe  vride  onde  eve- 
Tiottge  onde  omböt  ime,  he  ne  wolde  nicht  wefen  fin  hörre,  wanne 
fin  vrünt  oqde  he  ne  were  nicht  fin  biedere,  wane  fin  nAgefte  gade- 
ling*  onde  weide  vrüntfchap  iemer  mör  mit  eme  tiädi  behalden. 
Irminfrid  de  hadde  Dtderikes  fufter:  fe  bat  ine  des,  dat  he  mit 
den  Vranken  dndrachtich  were,de  ene  tö  koninge^  gekoren  had- 
den. Irminfrid  omböt  ime  dö  wider  minllke,  der  Vranken  kore^ 
bevöUe  ime  wel,  den  vrede  n&me  he  gerne,  aver  ombe. dat  rtke 
wolde  he  ime  aptworden'  vor  flneii  vründen.  ^   Dio  koninginne^  dö 

-1  Ir«  deinde  accenfi,  ooeco  marte  fine  ordine  et  fine  oonfilio  irniimt  in 
oaftra.  2 .  pro^Eima  looa  circumcirca  jure  belli  obtinent  3  Dieter  letzte  8ai% 
fehU  dem  LateiniCchen*  IHe  Straßburffer  Bandfehrtft  hat  hier  fchon  onek^r, 
wie  gleich  darat^  o.uekere;  die  Oothaer  ov^ker  und  onekere.  4  ngp 
Francoram,  quatnor  ejus  filii.  5  8traßbu/rger  Eandlbhrtft  mentze.  6  pro- 
^nqonm  {Straßb,  Hdfchr.  maok).  7  .regem  {SirtM.  Mdfohr.  yrande)«  8  fta^ 
tata  (Straßb,  HdCehr.  Ynmtfchap).  9  fuper  oegotio  regni  re()ponfloiiem  ftiam 
in  amioorttm  praefentiam  fa  rell«  differre. 
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Ou  yernam ,  dat  eres  brdderes  boden  dar  komen  w«ren  unde  nrit 
deme  koninge  umbe  dal  rike  ^  geredet  hadden,  fiu  achtede '  mit  dme 
ilddere  des  koninges,  Irunge,  dat  fe  beide  deme  koninge  rAt  gieren 
umbe  dat  rfke,  dat  he  fic  des  underwande,  wante  it  fe  [unde  ene] 
van  rechtem  erve  an  gevallen  wiere :  fe  vir»re  echt  dochter  des 
koninges  unde  der  koningiline,  DtderIc  wiere  unecht  Tone  nnde 
eres  vader  knecht  unde  w»re  unmogeltc ,  dat  he  flme  knechte  fine 
hande  gseve.^  Defe  Irung  was  6n  köne  man,  6n  ftarce  man,  te 
herdich  man  unde  w!s  td  allerhande  räde:  dar  umbe  was  he  heim- 
llke  deme  koninge  unde  Runt  al  fln  rftt  an  ime.  *  De  koniiig  16t  dö 
tO  famene  komen  de  vorften  unde  fine  vrAnf  unde  fegede  in  de 
bodefchap,  de  ime  Dideric  umboden  hadde.  De  harren  r^den  ime 
döj  dat  he  vride  unde  ^ndracht  jmit  ime  hdide,  wante  fe  den  Vran- 
ken  nicht  widerftän  ne  mochten.  Allermeift  öc  umbe  dat,  wante 
fe  an  anderhalf  des  landes  van  den  S äffen  mit  orloge  verdrucht 
wahren.  Irung  dede  dö  der  vrowen  willen  unde  röt  Irmenfride^ 
dat  he  Diderike  nicht  unlwtken  ne  folde,  wante  dat  rtke  td  rechte 
ftn  folde  wefen.  he  hedde  de  en  fd  gröt  lant  unde  fö  vfle  riddere 
unde  richeit,  dat  ime  Dideric  wdnichdön  folde. 

De  koning  Irminfrid  volgede  Irung  es  rftdes  unde  antworde 
deme  boden  alfö:  „Dirne  harren  ne  verfake  ic  nicht  yröntfchap  unde 
heimlicheit;  mic  wundert  aver  des  fdre,  wd  he  fic  des  rtkes  nnder- 
dön  Wille  unde  wille  herre  wefen,  de  dn  knecht  geboren  is.  mtne 
hande  ne  mach  ic  ime  nimmer  geven.^* 

De  bode  antworde  ime  unwertlike  *  unde  fprac  „Mi  wiere  fie- 
Ter  dat  ic  di  min  hAvet  hadde  gegeven,'  danne  ic  dilfe  wort  van  di 
höre,  wante  ic  wArlike  wol  wöt,  dat  fe  mit  maniges  Duringes  unde 
Tranken  blüde  folen  werden  afgewafchen.^*  De  bode  nam  orldf 
unde  quam  wider  tö  flme  hörren  unde  fegede  ime,  dat  he  ge- 
höret hadde. 

Dtderic  fprac  dö  fachtmödeltke,  wol  was  he  tomich  an  flme 

1  ruper*  negotio  regiii;  Joh.  Bot  he  Tinine  yerbnndteniab  der  Unde. 
2  egit.  3  maiiiiB  unquam  dare.  4  Joh,  Bot  he  tagt:  der  eyn  marfchalg 
TAde  heymelicher  rad  eris  herren  was,  vixde  mit  den  redin  lonftig 
ynde  liftig  rndc  lycht  in  finen  wo)rtin,  dez  rathe  der  konig  fere 
pblng  zu  Tolgin.  Das  Latein:  vir  andax,  fortis  mana,  acer  ingenao,  acutoa 
confilio,  pertinax  in  rebus  agendis,  facilis  ad  fnadenda^  qnae  reUet, 
unde  et  anunttm  regia  Abi  oonnezerat    5  fatifl  oommotQS. 


herteni  „WeTolen  ilen  tö  Irminfrides  dienefte  unde  wol  nimei 
nien  uns  unfe  vriheit,-  we  folen  iedoch  briUten  unfes  lives/^ 

Dö  vdr  Dideric  mit  gr6ler  kraft  uppe  der  Duringe  laut. 
Irminfrid  vor  de  wider  ene  mit  ^me  fiarken  here.  Se  quieirien  tö 
famene  td  Runiberch  unde  Itridden  tw^  dage  tö  famene  mit  grö- 
teme  fobaden  an  beidehalf.  des  dridden  dages  waüA'rminfrid  fe- 
gelös  unde  untflö  uppe  öne  burch,  de  bot  Schi  dinge  uppe  der 
UnftrAde.  Dideric  famnede  dö  (In  here  unde  de  hörren,  de  mit 
emedarwteren,  unde  vrdgede,  ofmen  folde  Irminfrid e  volgen 
oder  wider  varen  tö  lande.  Ettelike  fprdken ,  men  folde  de  döden 
'begra?en  unde  varen  wider  tö  lande;  men  folde  holen  öc  de  wun- 
den unde  mit  öneme  gröteren  here  dar  wider  komen.  Dö  vrdgede 
Dideric  önen  finen  rdtman,  de  eme  dicke  wol  geriden  hadde,  wat 
he  dar  unune  ^  rode,  he  fprac  „An  örfamen  dingen  is  iemer  dat 
fcböäefte  de  volberdicheit: '  de  holden  alfö  unCe  aideren;  fwea  fö 
fe  begonden ,  des  gingen  fe  feldene  af  oder  nimber.  Öc  (in  f e  una 
harde  ungelic,  wante  fe  dicke  vele  volkea  hebbet  flagen  mit  luttelen 
Volke,  dat  laut  ia  nü  an  unfer  gewalt:  vare  we  tö  landö,  fö  geve 
we  in  den  fegOi  dene  we  behalden  hebbet  gerne  vöre  ic  felve  tö 
lande,  dat  ic  min  ding  dar  tö  hüa  wol  gefcböpe,  of  ic  wifte,  dat  unfe 
viande  de  wtle  öc  röwen  weiden;  mör  unfe  wnndeden  bedorflens 
wol.  der  wille  is  aver  wol ,  de  noch  unverzaget  fin,  dat  wi  ime  nA 
volgen.  he  felve  aver  fchölet,  alfe  de  mds'  under  der  vallen,  an 
finer  burch,  dar  he  inne  befloten  is,  unde  ne  dar  den  himel  van  un- 
feme  vroohten  nicht  an  fehn.  vare  we  tö  lande,  he  hevet  wol  g&t, 
dat  he  geven  mach  anderen  vremeden  lüden,  de  ime  helpen.  he 
hevet  öc  noch  wol  riddere.  wol  fIn  fe  mftde  unde  mach  fic  wol  ir- 
halesL  Is  it  öc  fchentUc,  dat  men  verzageden  lüden  dat  herte  wider- 
geve;^  we  mögen  noch  fine  boi^ge  al  wol  befetten,  de  we  al.vor- 
löfet,  of  we  varet  wider  tö  hAs  unde  aver  here  wider.*^ 

Dö  Dideric  dat  verhörde,  it  bevöl  ime  wol  unde  allen  den 
fioen.  Se  worden  öc  tö  rftde,  dat  fe  nä  den  Saff  en  fanden,  de  der 
Duriiige  viande  hir  bevoreu  hadden  gewefen,  dat  fe  in  hulpen. 
alfö  befchödeUke  wurde  Irminfrid  vordre ven  unde  vorwunnen, 
dat  fe  in  dat  laut  iemmer  mör  tö  rechtem  erve  folden  behalden.  De 


X  eoiuB  oonAlinm  expertus  oft  faepins  probwn,    2  perfeverantiom«    8  nt 
qiiaedam  beltiol«.     4  tndeconun  e(t  victoxibns,  viotis  vinoendi  lociun  ÖMj^t» 


S äffen  ne  vrAgeden  nicht  mer  dar  nA,^  fe  ftndea  in  hegem  iftr- 
logen  mit  neg^eti  dAfent  ridderen  td  helpe.  De  hertogen  quiemeiii  i6 
lA  Dtderil^e  iewellc  mit  Iiundert  ridderen.  Diu  andet  menle  was 
dar  beltden,  unde  grAtten  ene  mit  gAden  worden,  he  nntüeng  fe  Ac 
karde  minnichUche  iinde  gaf  in  fine  trAwe.  dat  felve  d^en  fe  iise 
wider,  fe  loveden  ime,  fe  wolden  ime  vlitiöh  wefen  unde  berMe,  fe 
wolden  eme  des  feges  helpen  oder  fe  ne  wolden  nioht  loTen.  DA 
de  S äffen  ftis  fprfiken,  de  Tranken  wunderde  amrae  dal  volc 
före:  fe  wieren  grAte  lüde  unde  hdYerdidi.  fe  wanderden  dcfre 
tidlMne  Idddunge  unde  ire,  wdpene.  ire  hdr  ging  in  uppe  de  fchnl- 
deren ,  fe  Viren  alle  Anmfldich  unde  geUddet  mit  pellde.  fe  had- 
äen  lange  fper  unde  körte  fchilde  unde  gröte  mezzefe  bi  den  Aden. 
D6  fprdken  der  Vranken  ettellke,  fe  ne  behdneden*  fd  gedAner 
Vründe  nicht:  it  wasre  An  wilde  yo^  unde  folden  fe  an  deme  fSelvea 
lande  wonen,  fe  folden  Ane  twfvel  ettefwanne  der  Vranken  rtke 
gare  töftören»  Dtderic  iedoch  fach,  wat  ime  recht  was,'  unde  unl- 
Aeng  de  S äffen  unde  bat  fe,  dat  fe  de  burch  gewinnen  wolden, 
dar  Irminfrid  fip  gevlun  was.  Se  vdren  dA  van  dem  koningeunde 
legereden  ßc  vor  de  burch  an  dne  wefe  üp  dat  füden.  Des  anderen 
dagefs  vrft  ftorniden  fe  dat  yoreburge  ^  unde  wunnen  it  unde  ver- 
branden  it  De  burch  belAgen  fe  dd  uppe  dat  Aften.  de  in  der  bvrch 
Wflßren,  dA  f e  flgen  dat  fe  fe  nicht  behälden  ne  mochten,  fe  vAren 
At  der  pörten  manltke  uppe  de  Saffen:  fe  fcbolen  unde  heuwen. 
mit  den  fwerden.  fe  vuchten  vor  ere  laut,  vor  wtf  unde  kindere 
unde  vor  eres  feUes  lif.  De  Saffen  aver  vuchten  umbe  den  prls 
unde  dat  fe  dat  laut  gewunnen.  Der  Duringe  wart  vile  geflageii 
undegewunt.  der  Saffen  beliven  döt  fes  düfent 

'DA  fände  kohing  Irminfrid  Irunge  mit  alle  flUeme  fcatle  tA 
deihe  köning  Dtderlke  unde  bat  vredes  unde  ßner  hulde  unde  gaf 
fic  an  fine  gnide.  Iring  quam  dö  tA  Dtdertke  unde  fprac.  „HArre, 
tut  fant  di  Irminfrid,  ittewanne^  dfn  TrAnt  unde  dtn  nAgadeling, * 
lifi  is  he  aver  dln  knecht  he  bidet  die,  dat  dti  ime  gnAdioh  tis  unde 
Venltes  dtner  armen  fufter  unde  ^äs  ere  gnddich  unde  eren  Un^ 
dii^en,  wante  fe  an  grOter  nAt  fin.^^  DA'  Iring  defe  bodefchcp  wei- 
nende her  vore  brftchle,  de  hArren,  den  Ac  gfift  gegeven  was,  (jprt- 

1  nihil  canctatl.  2  non  indigete.  8  propriis  utilitatibas  oonAilens. 
4  oppidnm  {Straßb,  Torborghede).  5  qaondain.  6  propinquus  {Straßb,  nagh«- 
A«lfaik,  Qoth,  nvgedeling). 
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Iten  aUe  v,U  tenede  wol  deine  koniiige,  dal  he  16  gedAne  bodefohap 
vrol  imtfienge  «nde  dat  he  öc  gnftde  diede  flnen  migen:  it  waere  be- 
tere,  dat  he  fine  trAwe  ^  van  ime  untfienge,  dea  he  vorfegei  hadde,* 
fö  dat  he  fic  nimmer  mdr  wider  ene  Aprichten  ne  mochte,  daiuie  dat 
ungetieme  volk'  ime  dat  lant  afgewunne  unde  dar  nä  Ac  dat  Tran- 
kefche  rike  ¥an  deme  felyen  volke  an  gröte  n6t  unde  an  angaft 
komen  mochte.  Dar  umbe  wire  dat  hefte,  dat  men  de  Duringe 
nntfieng,  dat  fe  mit  famet  in  dat  wilde  volc  in  irme  lande  flfigDn.'^ 
Van  Ais  gedinen  reden  wart  Dideric  umbegedAn  nide  lovede,  he 
wolde  des  anderen  daged  Irminfride  untttn  unde  de  Saffen 
[o]verwlfen.  *  Dö  Irin g  des  koniages  rede  vorhdrde,  he  umbdt  fe 
nmbe  nacht  flme  herren:  dar  van  ward  in  der  burch  grdt  fchal  unde 
michel  vrowede*  It  was  dd  yrede:  under  dere  wile  rdt  An  During 
At  der  burch  b^ten  ^  mit  Ame  haveke  bl  denie  watere.  DA  he  den 
havec  van  ftc  warp,  he  vlAch  an  anderhalf  des  water  es:  An  Saffe 
nam  ine  Ap  to  hant  unde  fatte  ine  uppe  fine  haut  De  During  b«t, 
dat  he  ime  flnen  haveo  wider  gwve:  de  During  fprao  aver  ,)fent 
me  mtnen  havec  wider,  ic  wille  di  vormelden  Anen  heimliken  rAt, 
dat  is  de  unde  allen  dinen  nutte/^  De  Saffe  fprach  „NA  fegge  mi 
den  rät  unde  nim  wider  dinen  havec/^  De  During  tpnc  ,,De  ko- 
ninge  flu  verevenet  unde  vindet  fe  ju  hir  morgene  an  den  her- 
bergen,  je  fin  alle  fU^en  oder  vangen/'  De  Saffe  fprac  ,,l8  it  di 
fpot  oder  erneft?^^  *  De  During  antwarte  ime  dA  „Is  it  fpot  oder 
emeft,  dat  bevindeftA.  wol  morgene.  Ic  räde,  dat  je  hinnen  vMi 
unde  neren  iuwen  llf/^  De  Saffe  gaf  ime  wider  flnen  vogel  unde 
fegede  flnen  gefellen,  wat  ime  de  During  gefeget  hadde.  De  Sau- 
fen wurden  dA  harde  erre  unde  ne  wiflen,  wad  fe  anegAn  wolden. 
In  deme  here  was  dumoch  An  alt  riddere^  de  hAt  Hatugato:  dur 
fine  doget  unde  flne  manheit  f A  hAt  men  ene  vader  der  vadere.  de 
grAp  den  vanen,  den  fe  mit  in  dar  hadden:  an  deme  was  getAkenet 
An  lewe  unde  ^n  drake,  dar  uniboven  An  vlegende  am,  dat  b»  in 
wlfde  dar  mede  de  ftarke  unde  de  wisheit  unde  de  AnmAdiobeit, 
de  fe  gehAt  hadden,  unde  tpnc  „ö  edelen  Saffen,  merket  mtne 
rede:  Ic  bin  de  aldefte,  de  under  uns  is.  ic  hebbe  gewefen  anm»- 
negeme  ftride  unde  ne  fach  nA  Saffen  vtön.    w$  mach  ic  nA  dAn 

1  Die  Hdfehr.  untruwe.  2  quem  Jam  (hp^ratum  ka  oonterereti  nt  naa- 
qoam  Te  contra  eum  levare'polTefc.  3  genos  homüiiun  indomabile.  4  ab- 
jectorum.    5  ^otam  quaeritans  (beizenj.    6  Serio  haeo  aia»  aa  Inda? 
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dat,  dal  ic  ni  ne  lernede.  Ic  hebbe  gfelernet  ftrideii  undd  ne 
nicht  yUn.  of  ic  nü  nicht  lenger  leven  ne  fal ,  fö  is  mi  dat  fötefte, 
dat  ic  hir  mit  minen  vnlnden  fterve.  Ic  wil  de  td  bilede  nemen  ^ 
miner  alderen  doget  nnde  manheit  unde>öc  defer,  de  hir  geflagen 
fln,  de  er  iterven  wolden  danne  vlön*  war  td  lenge  ic  iu  defe  rede?' 
we  möten  an  de  vlande ,  wante  fe .  feker  nn  dur  den  vrede ,  de  in 
gegeven  is,  unde  de  dar  ambe  dat  unfer  vile  geflagen  is;  fe  fin  öc 
mdde  van  deme  ftrtde  unde  wante  fe  nü  velich  fln,  *  (6  fln  fe  öc 
fluider  hide.  volget  mines  rddes;  ic  geve  iu  min  grAwe  höyet,  it  ne 
kome  alfd  ic  iu  fegge.  we  folen  ävelinge  ^  eten,  dal  we  hebbet, 
unde  röwen  dne  wlle.  An  dem  vromfldpe  ^  fole  we  fligen  over  de 
müren ,  fö  möge  we  fe  fldn  funder  gröten  arbeit/^  Se  volgeden 
Arne  rdde  'dö  unde  flegen  des  Telves  iiachtes  over  de  müren:  fe  rie- 
pen  ere  hertöken.^  De  viende  vören  dtme  fldpe:  fe  l$pen  flfipe- 
rech^  in  den  ftrAten  here  unde  dare,  fe  ne  wiften,  wat  fe  umbe  was. 
Dar  worden  geflagen  al  de  aideften  unde  de  jungeften  gevangen : 
de  koningirrainfrid  quam  kOme  danen  mit  unmanegen  manne  unde 
mit  wiwe  unde  mit  kinderen. 

Dö  Dideric  dat  yorhörde,^e  ladede  vor  fic  mit  valfchen  lo* 
▼eden  Irminfride  unde  lovede  Iringe  gröt  gftt  unde  gröte  hör* 
fchap  amme  rfke,  uppe  dat  he  finen  harren  flfige  unde  dat  men  wä- 
nen  folde,  dat  he  floes  dödes  unfchuldich  were.  Dö  Irminfrid  vor 
Dlderikes  vöte  quam,  Iring  trüwede,  des  ime  de  koning  lovet 
hadde,  unde  flöch  finen  hdrren  döt.  De  koning  fprac  tö  hanttö 
Iringe  ,, Wante  du  dinen  hörren  geflageii  hevefl,  fft  fal  die  tö 
rechte  al  di  werlt  baten.  Nü  vare  van  uns:  we  ne  willet  mit  dlüer 
bösheit  ninen  döl  htsbben.'^  Dö  fprac  Iring  „It  is  wol  bildic,dat  mic 
al  de  werlt  bäte ,  wante  ic  durch  dinen  valfchen  rdt  unde  dine  un- 
getrüwe  lovede  minen  hörren  geflagen  hebbe.  ic  ne  kome  aver 
nimer  hinen ,  ic  ne  buote  defe  funde  unde  ic  tie  wreke  minen  hör«- 
rm:^f  Iring  fluch  dö  mit  deme  felven  fwerde,  dar  he  finen  hörren 
mide  geflagen  hadde,  Did er ike  döt  undQ  legede  flnen  hörren  uppe 
Diderlkes  büc  unde  fprac  „Nü  du  ene  levendich  nicht  vorwinnen 
ne  mochtes,  du  heveft  ine  iedoch  döt  vorwunnen"  unde  nam  dal 

1  Exemplo  jmihi  Amt  2  Sed  quid  necefTe  habeo  exhorUtionem  protra- 
here  tantam  de  contempta  mortis?  3  Rne  meta.  4  Straßb,  aueling,  Ooth, 
ay«liiige,  Jok,  üothe  ein  wenig.  -5  J3traßb,  yo'rdape,  /.  Jtothe  oriten  flapc. 
6  cum  damore  magno.     7  at  ebrii.  '  .  . 


''  ^  ^k*l 


585 

IWert  mit  den  handen  ohde  heu  Bc  danen.  ^  Differ  rede  mäch  meii 
wol  trüwen.  Ic  ne  mach  nicht  vollen  wunderen,  war  van  dat  komen 
fi,  dat  men  den  Witten  wech,  '  de  over  dene  himmel  geit,  hdt  de 
IringeTträte  wante  an  diflfe  hüdeltken  dach.  Men  vint  gefcreven 
an  der  vrankefchen  hiflörien,  dd  Irminfrid  td  Didertke 
quam,  td  dner  ftat  Tulbiac  uppe  leide  '  unde  ftnnden  üp  dner 
mären  unde  tö  famene  fprdken,  Irminfrid  wart  geftoten  van  der 
müren  unde  viel  döt;  fine  kindere  Idt  Hver  Dfderic  döt  fldn. 

Nä  defeme  Tege  qu»men  de  Saffen  tö  Diderike:  ^  de  unt- 
fieng  he  hMlke  unde  lovede  Teföre  unde  gaf  in  dat  laut  tö  reehtem 
erve  unde  worden  gehdten  der  V ranken  vrünt  unde  gefellen.  ^ 
De  Saffen  vfiren  dA  van  Diderike  mit  gftden  minnen  wider  an 
de  ftat,  de  fe  tövört  hadden,  unde  hegenden  darallerörft  tö  wo- 
nende. Dö  delden  fe  dat  laut  und  er  in  unde  wante  ere  vile  ge- 
(lagen  .was,  fene*  mochten  it  nicht  al  befetten  unde  befatten  it 
uppe  dat  öften  mit  anderen  lüden ,  de  in  dar  van  tins  g»ven.  Den 
anderen  döl  befatten  fe  felve.  Im  was  gelegen  uppe  dat  ittden  Du- 
ringen,  dat  nicht  vororloget  ne  was,  wante  an  deUnftröde  unde 
de  Vranken;  uppet  norden  de  Normanne,  ön  vreifltch  volk; 
«ppetdften  wären  de  Wenede;  uppet  weften  de  Vrefen:  ^  de 
orlogedea  fe  (Udeltke  funder  vrede  unde  ftrit.  fe  befchermden 
den  ende  landes  mif  not.  De  Saffen  wören  harde  unröwech:  fe 
orlogeden  alle  de  laut  umbe  fic;  dar  keime  w»ren  fe  vile  fachte.  ^ 
Se  wieren  de  bürfam  under  in  unde  trüwe.^  fe  n»men  eres  flechtes 
unde  erer  edeleeheit  gröte  wtere.  fe  ne  wolden'van  anderen  lüden, 
de  beneden  in  wieren,^  ndne  wif  nemen  noch  de  vröwen  man,  uppe 
dat  fe  nicht  undermenget  ne  worden.  Dar  umbe  was  ere  fchipniffie 
unde  ere  grÖte,  de  varwe  van  deme  hdre  under  alfö  vile  volkes 
vil  nd  al  ön.  De  Saffen  hadden  an  irme  volke  vier  hande  under- 
fcheid:  edele  lüde,  vrl  hdrren,  vrie  lüde  unde  knechte.  ^^  Bre 
recht  unde  ere  ö  was  alfö  ge(tödeget,  dat  de  edele  man  nenne  ön 
edele  wlf,  de  vrte  hörre  öne  vrle  vrowen,  de  vriling  ftne  nötittne^^ 

1  Tiamque  ferro  faciens  diseeilit  2  lactens  coeli  eiroolns.  3  BttSb, 
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miie  de  knedit  lUBme  de  ddrnen:  ^  IWe  tt  anders  d^de,  d«l 
keAe  flines  teire»  lif.  Se  hadden  de  «Ader  recht  over  mdndidore' 
Wide  bdfe  Idde.  '  fe  hadden  (ö  menege  dogel  unde  reinecheit 
ander  in,  hadden  fe  got  bekant,  fe  wsren  alle  Id  den  gnAden.  Se 
löfden  an  aljgfode,  allermeift  an  Marfe: '  deme  brAchten  fe  Id  be- 
fchddenen  dagen  ^  er  offer.  Se  löfden  öc  an  bufche  unde  an 
böma  fe  fj[>rftken,  de  god  de  weren  fd  hileoh  unde  fd  hdr,  men  iie 
folde  fe  nimmer  nA  minfchen  belede  geliken ,  men  ne  folde  fe  Ac 
beflAlen  noch  an  lemplen  noch  an  hOfen.  Se  wteden  an  der  gode 
namen  bufche  unde  böme  unde  nemden  fe  nft  in  unde  f«ge  fe  an 
mit  vrochten.  Se  hadden  menege  wtcblinge  ^  unde  plegen  Ac  tA 
lAtende.  ^  Der  lAtunge  woneheit  waa  Til  dnvaldioh :  fe  fneden  dae 
rdde  van  Ame  ymohMren  böme  unde  brAken  af  de  Iwigeken  unde 
täkmeden  fe  underfchddeUke  ^  unde  worpen  fe  Ap  ein  wit  kleit 
nnwarllke  mde  up  AvenlAre  ^  vielen  fe  tA  famene.  Se  lAyeden  Ac 
an  dar  yogele  flamme  unde  an  ire  ylueht  An  der  perede  nAinge  ' 
hAlden  fo  fic  Ac,  nicht  alAne  de  mAnen  lüde,  wane  Ac  de  hAgeften 
aUermeift.  Se  hadden  Ac  Ane  andere  wloblinge,^^  de  pUgen  fe  be- 
fAken,  fwenne  fe  grAt  firid  ftriden  folden:  wider  weleker  hande 
Tolk  fe  ftriden  wolden,  fA  yiengen  fe,  fwA  fe  machten,  Anen  man 
des  Volkes  unde  lAten  ene  veohten  mit  Aneme  erer  manne  mit  fA 
gedAnen  wApene,  alfe  iewelic  volk  Imdde,  unde  fi^n^  wilecere 
den  fege  behAlde;  dar  hAlden  fe  fic  an«  Se  hadden  Ac  den  grAteften 
lAven  tA  al  irme  dinge  tft  dftnde  an  dem  mAnen,  fwenne  fA  he  tft 
wfls  oder  afbrak.  ^^  Andere  wtcblinge  hadden  fie  noch,  die  un- 
tellic  wAren,  dar  fe  mede  beworren  wAren :  die  wille  wie  uA  lAten 
varen.  We  hebbet  deibn  ungelAven  dar  umbe  gerekenet,  fwie  fA 
diffe  rede  hAre ,  dat  he  merke,  ^^  wie  wol  got  mit  in  gedAn  hevet, 
want  he  fie  gelAft  hevet  van  fA  mangen  ungelAven  unde  Ac  van  des 
dAveles  dienefte,  dar  fie  mede  beworren  wAren  lange. 

Se  wAren  vrAfllke  lAde  unde  orlogeden  al  die  lant,  die  bi  in 
vribren;  aUermeift  dicVranken.  dat  ne  was  Ac  nicht  fimder  fake»^* 
wtande  ire  velt  gingen  tft  famene  fUohtlike  ^^  unde  ne  mochten  die 
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äcktfte  ntdif  evene  MletL  l!  wAren  öc  »wifAeii  in  Iwnrg«  node 
br6e:  ^  dar  van  wart  fIftdeHke  under  in  ]ri<Me  *  unde  rAf  undie 
braM«  Hir  van  worden  deVranken  immftdes'  unde  ne  woldm 
in  nicht  van  ftunde  td  finnde  wedergelt  geven,  ^  mdr  fe  beltamden 
fie  mit  dnem  openbdren  orlSge:  under  difTeme  orlflge  wart  maidcii 
grAt  firlt  van  ir  beider  hdmfide.  Dar  ndmen  iedoch  die  Saffen 
den  fehaden  10  allen  tiden.  Dit  gewarede  wot  drittidi  JAr.  It  wcre 
ayer  Ar  wol  geendet,  ne  hadde  gewefen  der  Saffen  hAmftt  mide 
ir  twhrelmfii  ^  It  is  verdrotenite  nnde  peinlic  t&  feggene ,  wie 
dicke  fle  fic  gäven  unde  loveden ,  dat  fe  dAn  weiden ,  fwat  man  in 
gebode:  &e  gdyen  gtfele,  fie  untfiengen  die  boden,  fie  wurden  Ac 
didke  alfS  getemet  unde  alfö  gewAket,  ^  dat  fie  loveden,  fe  weiden 
die  afgode  lAlen  unde  eriflen  werden.  AllA  dicke  aver  alfe  fie  fic 
gftven,  aire  dicke  trAden  fie  tft  mcge  unde  bededen  dA  yan  nifes 
an  ti^genbAme  unde  bomen. ''  Sie  richten  üp  Ane  grAte  hoWne 
nie  kA^  die  hteten  fie  nA  irer  fprftke  irminfAle,  dat  qoit  gemAne 
nie,^  alfe  fie  alle  ding  OphAlde.  ^ 

DA  Pi|>p1n  dAt  was,  die  nA  koning  Hilderlke  dat  vran- 
kefche  rtke  alAne  behalden  hadde  van  des  pAyefes  rAde^^  Zt^- 
Ahartie,  want  he  afgelat  was  unde  an  An  klAfter  dAn,  in  des  tiden 
dat  rtke  MirivingArum^^  Ac  yergAn  was:  Karolns  fln  föne 
behielt  nA  im  dat  rtke.  He  hAf  Ap  dat  orlAge  wider  die  Saffen, 
dat  fin  yader  gelAten  hadde.  ^'  Des  orlAges  yanere  was  Wede* 
kint,  alfe  hir  vore  gefcreyen  is  bi  koning  Karies  ttden:  he  wart 
fider  criften  unde  wart  gedöft  yan  fente  BonifAciö  unde  At  der 
dApen  gehaven  van  KarulA.  Diife  Wedekint  hadde  Anen  föne, 
de  was  gehAten  W4gbert;  he  was  en  gut  man.  he  gewan  Anen 
föne,  den  hAt  he  Waltbert,  de  was  Ac  yan  ftner  jugent  An  wol  cri- 
ften man  unde  y5r  tA  RAme  bedevart  unde  durch  de  gnAde  der  bei- 
legen apoftelenPAtri  unde  Pauli  unde  dat  he  Ac  wat  heilechdAmes 
dannen  brachte,  dA  gaf  ime  LAA,  de  bi  den  tiden  tA  RAme  pAves 
was,  den  lichamen  fancti  Alexandri  ganz,  ^^  de  föne  was  fancta 

'  1  raltus.  2  oaedes  et  rapinae  et  incendia.  8  irritati.  4  at  non  jam 
yicimtadinem  reddere,  fed.  .  .  5  Sazonom  perfidia.  6  domiti  et  emoUiti. 
7  Frondofifl  arboribas  fontibasqtie.  8  nniverfalis  coluiniia.  9  quaA  faftinen^ 
omnia.  Soweit  Meginhard.  10  anotoritatem.  11  Merjyingoram  (8trßh, 
nnringonim).  12  JSier  %[t  da$  Chronic.  "Uraug.  weüläußger.  18  Bu" 
dolf  und  Mcffinhardf  Traaslatio   f.  Alexandri. 
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Felicitätiff/ddDe  v6rde  he  tö  Soffen  imde  beftidede  ene  lA 
'Wildehüfen.^  Ttn  irme  kunne  qoam  öc  en  edele  man  nnde  in 
hAche  man,  ?  de  was  gehöten  Lüdolf:  de  vftr  öe  bedeyart  tA 
Rdme  unde  brftchte  dannen  dat  heilechdAm  des  pAvefes  Inno- 
cencij. 

Defe  badde  Iwe  föne,  Bräne  unde  Otten.  BrAn  waa  de 
aldere  föne  nnde  badde  Saffen  lant  ^  an  flner  gewalt:  he  vftr 
uppe  de  Denen  mit  grdteme  here  nnde  wart  geflagen.  Men  feget 
de,  dat  on  An  water  beginge  unde  dat  he  erdrunke.  ^  Dat  her- 
tochdöm  wart  nä  fime  dAde  tinem  brdder  Otten.  fe  hadden  öc  6ne 
Alfter,  de  h$t  Lütgart:  de  nam  td  wive  konine  Lddewig,  dea 
keifer  Arnulf  es  föne,  de  ftarf  nicht  lanc  dar  nä.  Dd  wolden  de 
Tranken  unde  Saffen  Otten  tö  koninge  köfen:  dat  widerij^rac 
he,  wante  he  ön  alt  man  was.  iedocb  ftunt  des  rikes  dönt  al  an  eme. 
Van  Jtneme  räde  wart  dö  gekoren  KönrAd  de  hertoge  van  Vran- 
ken.  Defe  Otte  badde  önen  föne,  den  het  he  Heinric:  de  gewan 
daf  hertochdöm  nä  f Ines  vader  döde  tö  S  äffen  aUer  ^rft  vrilike.  ^ 
he  wart  öc  fider  keifer  unde  was  de  örfte,  de  van  Saffen  ie  tö 
keifere  gekoren  wart,  he  gewan  önen  ferne,  de  wart  geböten  Otte 
degröte,  de  Maideburch  fiafte.  De  Otte  gewan  önen  anderen 
Otten.  De  andere  Otte  gewan  den  dridden  Otten.  Diifer  hörren 
orloge  unde  öre  dat  vint  man  gefcr^ven. ' 

1  Sirßb.  H.  Wildeshafen. .  Budo^,  Meginhard,  Eckard  Wigaltingo  hoToii. 
2  vir  nobiliB  et  permagnificus.  3  Strßb,  H,  fes  lant;  Chronic  Uraug. 
(Widuchind  I,  16)  totius  Sazoniae.  4  EingsCehaUet,  b  Hier  wird  daa 
Chronic.   Urang.   vwlcSen.    6  8^ßb.  H.  an  didbme  bnke. 


ÜNTEBSUCHimGEN, 

A.  Handfchriften  des  Werkes. 

I.  Bf.  d.  i.  Bremer  Handfchrift,  Pergam.,  102  BL  fol^S  in 
Spalten  Ton  29  Zeilen,  mit  vielen  gfrößeren  und  kleineren  Goldgrund- 
bildem;  aus  der  zweiten  Hälfte  des  13.  Jahrb.  —  Gewidmet  (nach 
Vorblatt  2)  in  goldener  Schrift  dem  Grafen  Gerhard  von  Hol- 
ftein,  der  1238  geboren,  1281  ftarb: 

Dia  boToh  iCi  eyne«  heren 

Vovl  wUheit  scucht  vnd  eren 

Der  Ut  greue  gert  van  holtf^ten  gena(n)t 

Daz  heft  im  eyn  fyn  bnrghere  ghefant 

De  het'iohan  van  dem  berghe 

Got  geue  en  beiden  herberghe 
.  An  ftnem  hymelriehe 

Das  biddet  al  gheliche 

Vnde  fprechet  allen  famen 
.  De  diz  boren  lefen  amen. ' 

Johann  vom  Berge  war  ein  reicher  Bürger,  von  dem  in 
Hamburg  noch  zwei  Gaffen  zeugen,  „der  große^'  und  „der  kleine 
Barkhof,^^  wo  im  13.  Jahrh.  deffen  Erbe  und  Anbfiu  lag.  Die  Hand- 
fchrift  reicht  bis  zum  Jahre  1260,  genauer  nur  bis  zum  Tode  Wil- 
heUns  von  Holland  (1256),  nach  welchem  fie  eigentlich  nichts  mehr 
zuK  berichten  weiß  als  die  Enthauptung  der  Maria  von  Brabant  zu 
Donauwörth  (in  jenem  reiben  Jahre  1256)  und  den  Tod  desBifchofs 
Rudolf  von  Magdeburg  (1260);  und  endet  fomit  eigentlich  wie  die 
eothaifche  Handfchrift  (VIIO- '  Die  Handfchrift  beginnt  mit  der 
gereimteo  Vorrede  (98  Reimzeilen): 

1  Lage  1  —  8  find  nyr  bezeichnet  (mit  1«  bis  VIII).  Lage  1  hatte 
10  Blfttter  (BL  1  ift  fiohtbar  weggefchnitten) ;  Lage  8  hat  10  Blatter,  die 
übrigen  hatten  8  Blätter;  in  Lage  2  aber  swifchen  Blatt  12  and  13  fehlen 
jetit  swei  Bl;,  ebenfo  zwifohen  Blatt  76  n.  77,  98  n.  99.  — -  Frfiher  von 
Lappenberg  befohrieben  in  Pertz  ArchiT  VI,  878^889  (I,  688  —  689) 
und  in  Qr ante  ff  Niederd.  Lüb.  Ghron.  1,461.  —  2  Kleine  alte  Bobrift  nannte 
das  Werk  anf  Blatt  1:  „De  rtfmifche  cronike  1838.<'— 8  BOienaeh  noch, 
folgende  Bemerkungen  der  Jahre  1559.  1680.  1608.  1698  (rgl.  Pertz  Ar*' 
chiT  VI,  375)  haben  für  unferen  Zweok  hier  keine  Bedeotmig. 
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Nt  Tomemet  «1  genttine. 

wat  YUB  god  de  reine. 

ftner  genatben  hat  befoerit 

fwer  fich  Toreyner  lall  irwerit 

yfi  Tonnidit  bofe  dat 

Tfi  fettit  Auen  rat 

an  den  geweldegben  god. 

▼fi  baldet  Bn  ghebot 

of  her  dan  rechten  loyen  hat. 

▼fi  den  armen  nicht  yorfmat. 

▼fi  iewelicben  man. 

Anes  rechten  godes  gaa* 

▼fi  des  Anes  is  gbemeyne. 

der  hat  eyn  lenet  reyne  n.  t  w.  * 

Darnach  das  eigentliche  Zeitbnch:  ,,In  aller  dingbe  beginne 
fcep  god  to  erft  hemel.  nft  erthe.  ull  water.  all  nuir.  uft  lucht  de 
uer  elementa  waren  ungberceden.  in  deme  hemele  niakede  he  og 
negben  core  der  engele.  to  fineme  loue.  ufi  fineme  denefte«  in 
deme  negbenden  core  was  lucifer  de  rconeft^.  uft  de  hei'efte  der 
engbele.  Dar  ne  belef  he  nicht  inne  eine  gance  ftunde.  wante  he 
wolde  wefen  ghelich  Tineme  fceppere.  dar  umbe  neide  ene  god  in 
dat  afgmnde  der  heUe.  nh  uorftotte  mit  eme  alle  fine  volgere  n.  f.  w.^ 

Schluß  (Bl.  102*):  „Do  (karf  bifcop  rodolf  nan  maydeborg 
euer  deme  difche  M^.  cc^  Ix^.  in  Tente  margareten  daghe.^^ ' 

II.  B.  d.  i.  Berliner  HandfcbriftCder  k.  Biblioth.  nr.  129), 
PergaoLi  124  fol.  in  zwei  Spalten ',  mit  vielen  Goldbildern  (vielleicht 

1  Die  Vorrede  abgedruckt  in  Perts  Archiv  VI,  877—882.  2  Dia 
Handfchrift  hatte  beieits  Reimar  Kook  (f.  Graatoff  S.  453)  in  Binden: 
„fine  olde  pp  Peigamene  gefcbreYene  Cbronicke  mit  Tchonen  Figoren  nnde 
Golde  gefehmackoti  welke  einem  Graben  mit  Nahmen  Gerdt  van  HoUten 
Uolerich  gewefen ,  worinn  am  ▼ornften  31ade  mit  gnlden  Bockftaven  (Uhn 
duffe  werde  gefchreven: 

Dath  Boeck  ift  eines  Heren 

Voll  Wifsheit,  Zucht  unnd  £bren, 

Der  IM  Greve  Gerdt  van  HoKten  genandt, 

Dea  heffi  em  ein  finer  Borger  gefandt 

De  heth  Johan  ▼an  dem  Bärge 

Godt  geve  ebnen  beyde  Harbarge! 
£ndtget  Ak  a^erft,  wo  de  BiTchop  Badolpff  van  Meideborch.   Jkimo  1260. 
over  Difich  geftonren  fy.'*    8  Ee  fehlen  (von  Tchon  früher  her)  ffinf  Blftter: 
eins  nach  Blatt  28,  eine  nach  Blatt  26,  eins  nach  BUU  61,  swei  ]Q«6h 
Blatt  91.    Dia  Saadüoluüt  war  in  BUnkenbeim  wie  li  (^Nr,  Hi.), 
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aui  gleicher  Schreib-  und  Matfohnle  wie  ItandTdurtflL)  md  ekdgen 
reich  verzierten  Anfiingsbucbftaben :  wohl  nck  nodi  tos  den 
la.  Jahrh.  Sie  reicht  nur  Ins  1229  oder  12S8.  Sie  beginnt  mit  der 
gereimten  Vorrede: 

Nt  Yornemet  al  |  ghemeyne.  | 
Was  vns  got  der  reyne. 
Siner  |  genoden  hat  befoheret 
Wer  fic  I  vnreyner  luft  irwerret. 
Vfi  I  vor  midet  bofe  milTedat. 
Vnde  I  fesEet  finen  rat 
An  den.  gbe|weldighen  god. 
Vnde  gbe|hiildet  &n  ghebot 
.Of  her  den  rechten  lonven  hat. 
Vfi  I  den  armen  nicht  vor  fmat.  | 
Vii  ieghelichen  man. 
Sines  |  rechten  godes  gan. 
Vü  des  I  Anes  is  g&cmeyne. 
Der  hat  |  eyn  leaent  reyne  u.  f.  w» 

Das  Zeitbuch  felbft  beginnt  CBI.  2*):  „b  aller  dinghe  beginne 
fchoph  god  to  erft  hemel  vn  erde.  Tfi  water.  vn  viur.  yft  lucht  de 
vier  elementen  waren  vnghefcheiden  in  deme  hemele  makede  he 
och  neghen  k5re  der  enghele.  to  fineme  loue  nft  to  fime  denefle  in 
deme  negheden  k5re  was  lucifer  de  fchonefte.  vnde  de  erfle  der 
engele.  dar  ne  blef  he  nicht  inne  ene  gance  itunde.  wente  he  wolde 
wefen  ghelich  fime  fceppere.  dar  vmme  valde  ene  got  in  dat  af-^ 
grüde  der  helle.  vR  vor  flotte  mit  eme  alle  fine  volghereQ  u.  f.  w." 

Die  Handfchrift  bricht  Cauf  Bl.  124^)  ab  mit  dem  Jahre  1229: 
,,Do  was  it  <ych  dat  twelf  hundertfte  vnde  neghen  vnde  twinteghefte 
iar  vaii  godes  bort  Des  anderen  daghes  uor  bot  de  patriarche  go- 
des deneft  to  iherufale.  dar  mede  bedrouede  he  al  de  xpenheit  de 
dar  was.  De  wile  dat  de  keifer  ou^  mere  was.  wan  eme  de  paues 
af  finer  Hede  vnde  finer  borghe  uele.  wente  he  let  predeghen  dal 
de  keifer  dot  were.  Do  dit  de  keifer  vor  nam.  he  uor  here  wed'*^ 
(vgl.  b  oder  Nr.  III). 

III.  b.  d.  i.  berliner  Handfchrift  (der  k.  Bibliothek:  MTs. 
germ.  in  4^  N.  284),  Pergament,  198  Bl.  4^,  in  je  zwei  Spalten; 
um  1300  etwa  gefchrieben.  ^ 

1  Bfammt  wie  B  (11.)  aus' Blanken  heim,  von  wo  die  Fkaaaöfen  &• 
ntoh  Paris  geraubt  hatten  (dort  war  äe  beieichaet  B.  «9),  die  Preußen  Oo 
nach  Berlin  heimnahmen  (InTohrilt  tob  Jakob  QdSHn;  vom  14.  Oetob«  iai6r 
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SKe  ^oKhUi  zuerft  uBfer  Zeitbuck  CBl.  4*— 530  and  nach 
11  Knzelgediohten  (3L  53«-63«)  Gotfrid's  Triflan  inde  yfnMe 
nnt  der  Forlfetzung  (.Vns  ift  eyn  fchede  groia  gcrcheiiu  B1. 189®  bis 
Bl.  198%  defTen  Kehrfeite  eine  hübfche  Federzeichnung  des  Glücks- ^ 
rades  enthälQ-  Unfer  Zeiibuch,  bis  1230  gehend,  beginnt  nach 
der  rothen  Überfchrifl  Di(t  \)s  der  kvnifige  b&ch,  mit  der  ge- 
reimten Vorrede  Cniederrheinifch  oder  kölnifch): 

Na  v^emet  al  gemeyne 

Wat  vng  got  de  reyne    . 

Siner  genaden  hait  befchert 

We  fig  nv  reyner  gelftll  erwert 

Yn  v%iidet  bflfe  dait 

Inde  fetzet  Anen  rut 

An  den  geweidigen  got 

Vnde  heldet  fin  gebot 

Of  he  dan  regten  gelAue  hayt 

In  de  armen  neyt  verfmayt 

Inde  eygeligen  man 

Sinee  regten  gftdes  gan 

In  des,  AneB  ib  gemeyt  eyne 

De  hayt  eyn  leuen  reyne  u.  f.  w. 

Das  Zeitbuch  begUint  CBL  10  nach  rother  Überfchrifl  f,Dit 
isd^werilt  beginne:  In  all^r  dinge  beginne,  fchof  got  zu  erft 
hemel.  inde  erde.  walTer  v&r  inde  lÄgt  de  veir  element  waren 
yngefcheyde.  In  deme  hemele  magde  he  uyg  .viiij.  köre  d^  engele 
z&  fime  loue.  in  zu  fime  deynfte.  In  deme  .viiij.  köre  was  lucifer  de 
fcbonifle.  in  d^  hoifle  d^  engele.  da  in  bieyf  he  neyt  inne  eyne  ffize 
flftnde.  want  he  wülde  Gn  gelig.  fime  fcheppere.  darvmbe  valde  in 
got  in  dat  afgrftnde  d^  hellen,  inde  v^fteys  mit  eme  alle  fine 
Yolgere." 

Schluß  Cauf  Bi.  SS«"):  In  deme  andere  iare  (d.  i.  1230)  wart 
de  paues  in  de  keifer  vereuent  Do  leis  in  de  paues  us  deme  banne, 
dar  na  ftarf  de  herzöge,  lupolt  yfi  oifterrige.  Do  brande  de  ivnge 
koninc  van  beheim  dat  laut  van  oifl^rige  bis  an  de  donaawe.  Zu 
hant  na  der  heruart  Ilarf  de  aide  koninc  odacker  ua  beheim.  CDi^f^^r 
Schluß  wörflich  in  XIV.). 

Paris).  Im  Jahre  1818.  1819  benutzte  Ae  W.  Grooto  in  Cöln  für  feinen 
Trift  an,  wo  fie  (S.  lxtiu)  mit  N  bezeichnet  ift.  H.  Ho  ff  mann  kannte 
diefe  Handfobrift  nioht  (Wiener  Handfchriften  S.  208).  Später  befchrieb  R^ 
T.  d.  Hagen  im  N.  Jahrbuch  der  BwUnifoheii  Gefellfcbaft  fttr  deutTolife 
Sprach«  (1844)  VI,  251-^264. 
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IV.  W^  d.i.  WolfenbfiUler  Handfclurift  (Mik  Ang.  4 
meinbt.  33^  8),  Pergament,  83  Bl.  4^y  vom  Ende  des  14.  Jahrhun- 
derts; endend  mit  1247. 

.  Anfang,  nach  rotber  Überrebrift:  Hie  höbt  fich  an  die  zai 
der  romifcb«  knninge,  ohne  die  gereimte  Vorrede:  „Zv  aller 
dinge  beginne  fchuf  got  ze  etft  himel  vnd  erde  vnd  wazzer  vnd 
Tuer  vnd  luft  div  vier  eleükta  waren  vngefchaden.  In  dem  himel 
machte  audi  got  nvn  ch^r  der  engel  zA  fine  lob  vnd  zv  fine  dienft 
In  dem  zehende  chor  waz^luciP  d^  fchönft  vnd  d^  herft  der  engel. 
dar  inne  beleih  er  niht  ein  gantze  ftund  wah  er  wolt  wezen  gelich 
fine  fcbepffei'  dar  vn  valt  in  got  in  daz  abgninde  d^  helle  vnd  ver- 
flies  mit  im  alle  fine  volg^  n.  f.  w.^^ 

Die  ttandfchrift  fchließt  Bl.  83 *,  nachdem  fie  zu  Kaifer 
Friedrich  „1210  (flUtt  1218)''  in  Worten  gefetzt,  mit  der  Nachricht 
von  der  Schlacht  Cboi  Bornhövede  1227),  in  welcher  Albrecht  von 
Lanenburg  Coder  Orlamflnde)  vom  Grafen  Heinrich  von  Schwerin 
gefangen  zu  feinem  Oheime  Waldemar  ebenfalls  nach  Schwerin  ge«* 
fuhrt-  ward:  ^  „Nach  des  kuniges  vancnüiTe  vb^  and%alp  iar  ftreit  d^ 
g*ve  heinr^  voi  zwerin  wid^  den  graven  albrecht  vö  laubenbnrch  vü 
wid^  den  h^tzogie  otten  von  leueburch  die  wrd'  beid'  Agios  vfl  wart 
g*ve  albreht  gevangen  vfi  wart  zv  zwerin  gevurt  zv  ftnem  dheim 
dem  kdnich  vo  tenemarcken.  Alfo  hat  dife  red'  ein  end*.  Anl 
daz  ift  war  vnd  offenbar.^'  * 

Eine  fpfttere  Hand  fugte  noch  14  Zeilen  aus  dem  Gedichte  von 
den  fänfzehen  Zeichen  vor  dem  jüngiten  Gerichte  hinzu:  „Nu  horent 
alle  iamers  chlag  Die  fich  hebt  an  dem  tag  u.  f.  w.'^  ^ 

V.  HI«  d.i.  Münchner'Hdfchr.Cderk.Biblth.,Cod.germ.55), 
Pergament,  74  Bl.  ^4^;  nach  1324  gefchrieben^  endend  mit  1314. 

Anfang,  nach  rother  Cberfchrift:  Daz  ift  diu  kronick  Oder 
kunige?  ausgekratzt),  ohne  die  gereimte  Vorrede:  „An  dem  ane- 
genge  gefchftf  got  himel  vii  erde,  wazzer.  fewer.  vnd  luft.  dia  vier 

1  Ort  nnd  Jahr  der  Schlacht  ü\  nicht  genannt;  vielmehr  ift  die  letzte 
Zeitangabe  Bl.  S2*  unten :  „In  dem  tufentigften  rfi  zweihund^ften  yü  zehend*e 
jmr  wart  frid^ch  des  keifer  frid^ches  Tan  knaich  ...  vn  waz  dtfr  an  XXX VII 
jar  (1247).<<  2  Darunter  roth:  „Qvi  bfi  volt  £uri  bfi  debet  pmeditari  |  Preme< 
ditata  loqai  bfi  conneniant  fapientl,  fchwar«  (fp&ter)  P  tantfi  poiü  nüquä 
ploB  fcrib^e  volo  am  dico  tibi  hodie  mecü  eris.'*  3  Vgl.  S.  600. 603  und  Hagea's 
Qrundriß  S.  463.  4  Zwifchen  Bl.  44  u.  45  fehlt  ein  Blatt.  5  Nach  Dr.  Böh- 
mer's  Nachwei(\ing  (^Gefchichtsquellen  Dentfchlands.  Htnttg.  1843). 
Rapk.  Cbron.  38 
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element  woren  tngefchftidMii  In  dem  himel  maöhl  aucli  got  nem 
cli6re  der  enget  zu  finem  lob  vnd  zu  finem  dienft.  In  dem  zehenden 
Chor  waz  Ludfer  der  fch5nft  vil  der  herfk  der  engeL  I>or  inne  be-* 
latb  er  niht  ein  gantz  ftnnde.  wan  er  wolt  wefen  geleich  feinem 
fchepfer.  dor  vmb  valt  in  gel  in  daz  Abgründe  der  helle,  vil  v^r- 
fUez  mit  im  alle  fin  volger/^ 

Die  Handfchrift  geht  bis  auf  Kaifer  Ludwig  den  Bayer,  der 
bei  Schreibung  derTelbea  noch  am  Leben  gewefen  fein  muß)  indem 
da,  wo  es  heißt:  „Dar  an  waz  er  Ain  vnd  dreizzig  iar  mit  ge- 
walt  vnd  doch  mit  grozzer  arbait  ...^,  jene  ZäM  von  anderer  und 
fpiterer  Hand  in  vom  Schreiber  gelaßene  Lücke  eingetragen  wor- 
den ift;  was  aber  fpdtef  gefchah,  als  felbfl  der  AbfcUuß  der  Hand- 
fchrift, die  nur  bis  zum  Dezember  1314  reicht.  Sie  fchließt,  nach 
jenen  angeführten  Worten:  „Auch  f&r  hertzoge  Friderich  von  Öfter- 
rieh,  chaum  feib  zwaintzigiften  den  rein  jse  tal  ab  verholen  gar  ze 
Bvnne.  waa  er  fin  geflnde  wid^  haim  ze  lande  müft  fendtm.  durch 
daz  er  choft  niht  gehaben  moht  der  haupimann  waz  fin  bruder  her- 
tzog  liupolt.  Do  hertzoge  Friderich  zv  dem  pifchof  von  Köln  choai 
der  chront  vfi  weiht  in  ze  Bnnne  darnach  für  hHzog  Fridrich  aber 
verholen  den  rein  wider  auf  vnd  vber  lant  piz  in  da^  wazgaw  Do 
begege't  im  her  Qtte  von  Ochfenflan  mit  finen  dina'nu  der  belait  in 
mit  gewalt  piz  ze  Reicherfhove.n  in  fin  veft.  do enthielt  er  fich 
alslang.  piz  hertzog  Ltupoll  zv  im  chom  vnd  anderr  berren  vU  von 
dem  lande.  In  der  zeit  vur  chvnich  Ludwich  mit  gewak  niden  an 
den  Rein,  do  huMigten  fich  im  die  ftet  vnd  die  herren.  daz  merer 
UAl  piz  an  den  Speirer  pach  Do  ditz  vemam  hHzog  Fridrich  er  be-^ 
fament  fich  mit  finem  bruder  hertzog  Xiupolden.  vnd  mit  h^tzog 
Rudolfen  kdnicti  Lüdwiges  bruder.  vnd  mit  Margraf  Rudolf  von 
Badem.  Der  felb  antwurt  ini  Siel fe.  daz  waz  diu  erft  flat  diu  fich 
im  huldiget  von  dem  reich.^^ 

Doctor  Böhmer,  der  übrigens,  wie  Docen  1806  und  1867.0« 
N.  Literar.  Anzeiger  1806.  S.  289-295.  1807.  S.  659),  in  Perlz 
Archive  CV.  S.  651)  felber  noch  diefe  Münchner  Handchrift  für 
ein  Unicum  gehalten  zu  haben  fcheint^  bemerkt  in  feinen  Ge- 
fchichtsqnellen  Deutfchiands  CStuttg.  1843)  9*  xxxix,  daß  man  einen 
Markgrafen  Ludwig  von  Brandenburg  Cauch  verwechfelnd)  nur  feil 
1324  kannte,  und  Rudolf  von  Baden  zeigen  die  Urkunden  wirk- 
lich am  6.  Jan.  1315  bei  Friedrich  dem  Schönen  in  Sels;  Reichs- 
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hofen,  wo  Friedrich  der  Schone  sn  Anfange  des  Dezember  ge- 
wefen  fein  muß,  liegt  nordweitlich  von  Hagenau.  Demnach  fei  die 
Handlbhrift  auch  erJt  nach  1324  gefchrieben.  Sie  hat  wefentliche 
Lücken»  die  fich  in  A  wieder  finden. 

VI.  ygirK  d.  i.  Wiener  Handfchr.  N.2e92  CHift  prof.  DCXXXI, 
Ambraf.  262),  Perg.,  84 BL  kl.  fol.  ^*/i5.  Jahrb.;  bis  1348  reichend. 

Anfang:  „Dicz  ift  dew  kronik  wie  manig  khunig  vnd  kayfer 
fey  gewefen  vnd  auch  Pabft  zu  Röme.  ||  An  dem  anegeng  befohuef 
got  des  erften  himel  vnd  erd  waifer  fewr  vnd  luft  die  vier  Element 
warn  gefchaiden  CT  In  dem  him^l  macht  auch  got  new*n  chor  der 
engel  zu  feinem  lob  vnd  zu  feinem  di^nft.  In  dem  zechenlen  chor 
waa  Lucifer  der  fch^nft  vnd  der  erft  engel  dar  jnne  belaib  er  nicht 
ein  gancze  ftünd  wann  er  wolt  wefen  geleich  feinen  fchepfer  dar 
vmb  velUit  in  gOt  in  abgrnntt  der  helle  vnd  verlies  mit  im  alle  feih 
volger  u.  f.  w."  *  - 

VII.  O.  d.i.  Gothaer  HandfchriftCl.  n. 90), Perg.,  1«5BI.* 
fol.,  mit  vielen  größeren  und  kleineren  Goldbildern  Cwie  I.  und  II.); 
vielleicht  noch  aus  dem  13.  Jahrh.  ^  fchließend  mit  Friedrich  IL, 
der  noch  als  lebend  erfcheint  C^lfo  nach  dem  13.  Dezbr.  1250,  wo 
Wilhelm  von  Holland  flarb). 

Blatt  1^  beginnt  mit  der  Sachfen  Herkunft  und  Kämpfen^ 
Cnach  Widukind  von  Corvey,  Meginhard  und  Rudolf,  und 
EckehardsChron.Uraug.):  ,,We  willet  nu  fcriuen  van  den  faffen 
we  fe  here  to  lande  komen  ßn.  Ettelike  lüde  wanet  dat  fe  van  den 
de-|nen  vnde  van  den  normanen  qmen.  ettelike  lüde  feg- 1 gel  dat 
fe  fin  van  macedonia  vnde  weren  geuolget  deme  groten  koninge 
alexandro  van  fineme  here  ßn  fe  komen.  |  dat  felue  fegget  oc  de 
krieken"  u.  f.  w.  bis  Bl.  7%  wo  Willekint's  Stamm  bis  Otto  III.  geführt 
wird:  „De  andere  otte  gewan  den  dridden  otten.  difer  herren  vrloge 
vfi  ere  dat  vint  men  gefcreuen,''  nämlich  in  dem  nachfolgenden  Zcit^ 
buche  wohl,  das  auf  BL  S^  (Bl  7** — 8»  find  leer)  mit  der  gereimten 
Vorrede  beginnt: 

1  Hoffmana,  VeneicHnirs  6.  13.  n.  18.  .2  GezWt  find  164,  ab«r 
naoh  68  ilt  ein  dünneres  Blatt  ungezUhlt  gebUeben;  ebenfg  ein  leeres  Yor- 
blatt  —  Zwifchen  Bl.  16  und  17  and  nach  Bl.  134  fehlt  je  ein  Blatt.  —  Im 
Vordecke!  innen  yon  früher  beseichnet  mit  M.  n.  63.  3  Jakobs  Tagt: 
15.  Jahrh,  (▼ergl.  Pertz  Archir  VI,  384),  ebenfo  Dr.  Friedr.  Pfeiffer. 
4,.  Vgl.  600.  602.  606. 
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Nr  ntriwiH  algemaiii«. 

we  tuu  got  d^  niac. 

finer  |  genade  hat  befoberit. 

IW^  ficb  nnreiner  Inft  ir-|werit 

Tfi  nermidet  bofe  dat. 

TU  fesMt  ihMi  I  lat 

an  den  geweldegen  got 

Tll  heldet  An  gebot  | 

of  b^  den  reh^n  gelouTen  hat. 

Tfi  di  armen  niht  verfVnat  | 

nfi  iegeliohen  man. 

Alle«  vebten  gAdea  gaa. 

nfi  des  Anea  |  ift  gemeine. 

d^  hat  ein  leuent  reine ,  n.  f.  w. 

Auf  äug  auf  BLI^  CohneeigentL  AblaU):  „In  aller  dinge  begioBe. 
fcllp  got  to  erft  himel  vil  erde.  tH  waauec  vft  vur.  tfi  locht  die  vier 
elementa  waren  yngerceiden.  in  deme  himele  makede  he  oc  teia 
köre  d^  engele  lo  fineme  lone.  yil  to.  fime  dienefte.  Indeme  tege- 
den  köre,  was  lucifer  de  fconefte.  vfi  de  herefte  d^  engele.  dar  ne 
lilef  he  nicht  inne  ene  ganze  ftnnde.  wende  he  wolde  wefen  gelik 
fineme  fceppere.  dar  ymme  valde  ene  got  in  dat  afgninde  d^  helle. 
Yll  Terflet  mit  eme  alle  fin'e  volgere^^  u.  f.  w. 

Schluß  auf  BL  153^:  nach  Wilhelms  vQn  Holland  Wahl  Cam 
20.Sept  1247)  heißt  es:  „alfo  nor  enenede  fic  de  keifer  was-here 
urederic  mit  dem  pauefe  wol  vnde  g&t  ne  were  des  niht  fe  woU 
den  don  al  der  herren  willen.^^  —  DieTe  Worte  gibt  Br.  (lOy  das 
nur  wenige  Jahre  weiter  geht  C125&  1260),  eben  fo  wieder. 

O«  fch ließt  darnach  voll  ab  mit  den  Worten:  „Dar  na  na  fente 
mertines  milTen  dd  marcgreue  van  brandenborch  de  hertoge  uan 
bmnefwic  mde  de  nan  faffen.  uoren  mit  groteme  here  to  behem 
ward  Tnde  wolden  helpen  deme  alden  koninge  yan  behem  den  fin 
föne  uordriuen  wolde.  Dat  ward  gelegeret  ynde  de  heruard  wider 
want«  In  der  winachten  nacht  ward  dar  na  en  grot  blicfe  vnde  en 
donre  flach.  Dar  na  in  der  hindere  nacht  ward  en  regen  vnde  en 
wint  vanme  fudwehene  alfo  grot  dat  he  to  brac  manich  hos  ynde 
dede  groten  fchaden.  he  warp  oc  manigen  groten  bom  in  den  wnl- 
den  dar  nider.  Menich  fprach  it  were  erdbeyiinge.  Dy  nlot  yan  der 
fe  hof  fic  fo  ho.  dat  fiy  to  brac  al  dike  in  den  nider  landen,  ynde  er- 
dranc  y(rik  ynde  ye  ane  tale  vnde  gefcha  grot  iamea.'^ 

Auf  El.  153^  CBI.  151«-- 153«  leer  gelaßen,  zur  Forlfuhning 
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der  Chronik  fttr  die  Jahre  der  Zeägenofien)  folgt  die  Reihenfolge 
der.Ptrbfle  von  Chriftus^  bis  CBL  159^)  Innoeentins  IIL  An- 
fang: ,,We  wiUet  oc  na  fcriuen  van  den  panefen  de  lo  rome  ge- 
wefen  hebbet  ere  iar  vnde  ere  dage  vnde  van  wannen  fe  weren 
vnde  wat  fe^eftedegel  hebbet  in  der  xpenheit  we  willet  ia  begin- 
ginnen  an  demO;  hc^ften  bifchopä  iha  xpo.  Unfe  herre  ihe  xpc  de. 
erfte .  vnde  de  hegefte-  bifchop  de  waa  in  defer  werlde;  xXxvu  iar 
vnde  dre  manede  alfodat  ewangeliom  fpricht^^ 

Schluß:  ,,lNlMN;enti^  de  üL  was  van  ienue.  defe  fatte  de  xx. 
vn  de  .X.  vfl  de  «v.  nppe  de  papen  dat  er  ne  ne  fcha.  UAetL  fes 
|>ennige  van  d^  marc.  he  dede  ec  to  banne  den  keif^  vrede- 
rike/^  Dio  halbe  Seite  blyeb  leer,  gleichfalls  zur  Portfetaong.  . 

Auf  Bl.  160«  folgt  die  Reihe  der  römifchen  Könige  und 
Kaifer,  von  Romulus  abermals  bis  Friedrich  IL:  ^^Romulus  bu- 
wede  rome  vA  was  dar  koning  .xxxviii.  iar/'  Nach  den  Beben  Kö-* 
nigeu  und  Conltaln  und  DicUitoren :  „ Jvlius  was  koniag  to  rome . v.  iar. 
Oelaaian^  feffe  vtt  viftieb  Jar.  in  fine  uiertigiften  iare  ward  got  ge- 
boren/*—  Schloß  CBl.  14(P):  „Fridericns  .xxxviu.iar.  Heinricua  fin 
föne«  viii.  iar,  Fhilip|>'  de  keifer  heinrikes  broder  jc  iar.  Ollo  van 
bronefwic  .x.  ian  Fridericus/'  Diehalbe  Seite  leer  Cv^  Tori- 
fetealhg> 

Auf  BL  161*  folgt  hienaeh  C  Alles  von  Einer  und  derfelben 
HaBd^gefchrieben)  der  Stammbaum  der  Weifen:  ,,Bi  des  mil- 
den keifer  lodewiges  tiden  des  keifer  karles  föne,  was  en  uorfte 
to  beieren  dehadde  twe  namen.  he  het  eticho  vnde  het  oc  welp.^ 
Schluß  CBL 1620:  ^Dv  uierde  (Tochter  Henogs  l|eintich)  mechtili 
dv  nam  den  iungen  theb aide  des  alden  marcgreuen  thebaldes  föne. 
Dq  he  ftarf  do  nam  fv  greuen  berengeres  fone  van  Adzbach.** 

BL  162^  gewährt  in  14  Zeilen  die  Zahlen  vom  Kindermorde 
des  Herodes  bis  zu  Johannes  des  Evangeliflen  Tode :  ,,Jir  deme  .üL  iare 
van  godes  bort  floch  berede»  de  hindere  ....  Des  hunderften  iares 
ftarf  iohes  ewangelifta.'^  Darnach  folgt  der  Stammbaum  der  Grafen 
zu  Flandern:  ,,6reue  hilderic  van  harlebeke  gewan  ingdramme.  de 
gewa.  audacro.  Audacer  gewan  baMewine  den  yferneu.  de  nam 
koning  karles  des  calen  dochter  ivth^m'';  Schluß  (BL  1630:  »Ger- 
druth  auer  de  wedewe  florencij  des  vrefen  de  roberte  den  iungen 
gewunnen  hadde  vnde  finen  broder  philippo.  dv  was  fufter  bifchop 
I  YgL  Martinas  Poloausi  and  &  600.  608. 
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heinrikeff  van  palborne  vnde  gfrenen  conrades  de  waren  vedderen 
greuen  vrederikes  van  amelberge/^ 

Endlich  Bl.  163^  gibt  die  Jahrzahlen  von  Söhöpfnng  der 
Welt  bis  zum  Jahre  1229:  „Van  'der  werlt  beginne  wante  an  de 
wat^lot  waren  .v.  iar.  yii  .de.  Yii  .Iyi.  iar.  Van  der  watSMt  wante 
an  d^  fprake  twienge  waren  .c.  vfl  .L  iar/*  Schluß  CBL 164^:  ,,Vaii 
goddes  bord  euer  .v.  oc.  vnde  .xxix.  iare  ward  ierFm  dem  keifer 
yrederike  weder  geuew." 

Die  hier  unferem  Zeitbnche  vor  und  nachgefetsten  Beigaben 
(Herkunft  der  SachTen,  Reihenfolge  der  Päbfte,  Kaifer,  Be- 
gebenheiten von  Erfohaffung  der  Welt  bis  Kaifer  Friedrich  U.,  der 
Stammbaum  der  Weifen)  werden  wir  in  Hdfchr.  SCtraßburg),  H^' 
CWolfenbüttel},  PCommersfelde)  und  auch  K*  fogleich  wieder  er- 
kennen, mit  denen  €k.  auch  das  gemein  hat,  daß  mitten  in  ihren 
Text  große  Abfchnitte  der  Kaiferchronik,  in  Profa- aufgelöfl 
(mit  durchfchimmemden  Reimen)  eingeflochten  find.  So  hier  (inCiO 
Bl.  18'  die  fieben  Wochentage  (wonadi  es  heißt:  „Nv  van  we 
wider  to  d^  erfte  tale^O,  Bl.25>>  Veronica,  BI.26'  Lu€retia(kurz)^ 
Bl.  26^  Jovinus^  von  dem  es  heißt:  „Defe^  is  buten  d^  keifere  tale/^ 
BI.27»  Fauftinianus,  BI.29'  Simon  Magus,  BLSO»  Tarquinius 
und  Collatinus  („Dit  mere  is  gefcreuen  buten  der  tale  de  men  den 
keiferen  toferift^Oi  BLSl^  Otnatus,  Bl^  32«  Jofephus,  BI.35«  der 
Lihwirker  unter  Nerva,  BLST*»  Herzog  Adelger  unter  Severus, 
BJ.  41»  Galenus  als  Arzt,  BL  4»^  Conftantin  und  Sylvefter 
nebft  der  Helena  Gef^rdche  mit  den  Juden  (Bl.  48» — 49^),  BL  52^ 
Julian,  BL  57^'  Aftrolabius  unter  Theedofius,  BL  65^r- eS«" 
Crefcentia,  BL  74^—77»  Karl  der  Große  >,  BL  104»  Kaifer 
Heinrichs  Gemahlin.  — 

Sehr  ausführlich  ift  diefe  Handfchrift,  die  auch  gern  bei 
Lübeck  weilt,  über  Heinrich  den  Löwen  (BL  123^—138»)  und 
Braunfchweig-Lüneburg;  daher  fie  Eckard  in  fein  Corpus 
Hift  medU  aevi  (Leipz.  1723)  I,  1315—1412  (vgl.  XIV)  als  Chro- 
nicon  Luneburgicum  (von  den  Jahren  741 — 1247)  abdrucken 
ließ,  wozu  Jacobs  in  feinen  und  Ukert*s  Beiträgen  U,  375 — 377 
Yerbefserungen  gab. ' 

1  Als  Marcus  Cnrtias,  der  noch  befonders  ▼orkommt,  w&hread  Ja- 
lins  C II rar  iiiclit  aus  der  Kaiferchronik  anfgenommen  ift;  auch  Eraolius 
nicht.     2  Auch  vom  Lehren  feiner  Kinder  (nach  Einhard).     a  Im  Jahr  1886 
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Befprodieii  wurd  diefe  Handfchrift,  außer  bei  den  leMge^ 
mimteii,  fchon  von  Cypriän  Cpag.  18,  nr.  lxih),  in  Pertz  Archiv 
VI,  384.  385  nnd  in  Wedekinds  Noten  CHamb.  1835)  S.  267.  — 
Im.  17.  Jalirh.  ward  diefe  Handfohrift  yoUft&ndig  abgefdirieben» 
welche  Abfchrift  fich  su  Weimar  befindet  Vergl.  Peru  Ar- 
chiv 8,  669. 

yill.  S.  d.i.  Slraßburger  Handfchrifl,  Lederband  ohne 
Nummer  Cinnen  „Aus  der  Stadt  Archiv/^  außen  gezeichnet  „Repkow 
chronicon  manufcriptum^Oi  Perg.,  301  BL  fol.  in  zwei  Spalten;  aus 
der  Mitte  des  14.  Jahrb.  ^    Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

Nt  T^nemit  algemeyna.  ^ 

we  TU»  got  dereyne 

fin  gnaden  hat  bofehert 

wer  Ach  Tnreyner  ladt  irwert 

▼nde  Yormidet  bofe  dat. 

mde  fettet  finen  rat. 

A&  den.  waldigen  got 

▼nde  haldet  fin  gbebot 

dloke^  den  rechten  Ionen  hat. 

▼nde  de  armen  nicht  Yorrmat. 

▼nde  iowelkem  man« 

fjmefl  rechten  gndes  gan. 

▼nde  dea  is  ghemem*.  ' 

de  hat  ein  lenent  reine  u.  f.  v. 

Das  Zeitbuch  felbftbeginntCBl.3*):  ,,In  aller  dinge  bheginne 
fcap  got  tu  erft  himmel  vnde  erde  vnde  water  vnde  vur  vnde  licht 
de  vere  elementä  waren  vngbefcheyden.  in  deme  himmele  makete 
he  ok  teyn  coro  der  enghele  to  ftme  loue  vnde  to  fime  denfte.  In 
dem  tegheden  köre  was  lucifer  de  Tconefte  vnde  de  ereile  der 
enghele.  dar  blef  he  nicht  inne  eyne  ftunde.  wen  he  wolde  wefen 
lik  fime  fdppere.  Dar  ymme  vafde  on  got  in  dat  afgrunde  der  helle, 
vnde  vorftet  mit  ome  ^lle  fine  volghere.^^ 

Die  Handfchrifl  geht  wie  IV^.  CIV.)  eigentlich  bis  Friedrich  E, 
fetzt  aber  (Bl.  182<')  nach  den  Schlußworten  jener  Cohen  S.  593:  ,^i 
finem  om  den  konig  van  denemarken'O  fort:  „do  wrafc  vnfe  here  ged 
an  deqie  konige  dat  he  an  greuen  alue  dan  hade^^  u.  f.  w.  Die  dar- 
nach noch  folgenden  Kalfer-his  Ludwig  den  Bayer  CBl  1920» 

fobon  hatten  J.  Grimm  nnd  Be necke  ftoh  diefe  isi  den  Abdmok  der  Qöt- 
tinger  Bibliothek  eingetragen. 

1  Vgl.  Parti,  Asohiv  in,  389.     a  An»  Oft  he  (Of  he,  9(  har). 
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delTen  NKime  bis  zu  Bade  Ci08*)  roth  fortgeftkrt  wird,  erliaiten 
abnehmend  nur  wenig^e  (9.  7.  3.  ..0  Zeilen. 

Hierauf  folgen,  wie  in  «<  (und  W  und  ILO  auf  Bl.  193*-«'  die 
Jahreszahlen  von  Erfchaffnng  der  Well;  znerft:  „An  dem 
dridden  iare  van  godis  bort  fluch  herodes  de  kyndere"  (f*  oben  S.597;), 
dann:  „Van  der  werlt  beghinne  went  an  de  water  vhri  waren  feftein 
hundert  iar  vnde  .Ivi/^  Ct»  oben  S.  598),  doch  nur  bis  awoi  J..  1240 
C^vorghing  de  funne  in  deme  «chtea  daghe  finle  michaelis  enen  fun- 
nendaghe^O;  worauf  die  fünfzehen  Zeichen  vordem  jüngften  Ge- 
richte (vgl  W^  und  oben  S.  602)  folgen:  „Smte  ieronimus  befcrift 
uns  de  veften  teken,  de  do  fchen  folen  vor  deme  iangeften  dage. 
To  dem  erften  male  irheuet.  fik  dat  mere.  xl  clacbiere  bouen  de 
hoghe  der  berghe/^  bis  CBL 1930:  ))To  deme  veftegheden  male  wirt 
ein  nye  hymel  vnde  ein  nie  erde/^  Darauf  folgt  (wieder  wie  in  G. 
und  W  u.  K^  der  W  e  1  f  e  n  Nachkommenfchaft :  ^fiy  des  milden  kei- 
fers lo d  w  ige s  tiden  des  keifers  karles  föne  was.ein  vorfle  to  beyeren, 
de  hadde  iwene  namen.  he  het  erycho  vnde  het  ok  welp.  fin  doch- 
ter was  gheheten  iuditha'^  Cbis  Bl.  1950-  fiienach  Cf-  oben  S.  595) 
die  Herkunft  der  Sachfen:  „We  willen  nu  fcriuen  van  den  faf- 
fen,  we  fe  here  to  lande  komen  fin'Vbis  CB1.198^>  auf  Otto  III.: 
„Differ  heren  orloghe  dat  vint  men  befcreuen  an  diffeme  buke'^ 
Cfieh  oben  S.  595.  602.  603. 605). 

.  Endlich  fcUie&t  die  Reihe  der  Pabfte  CBL  198«  — 2Qi^)  bis 
auf  „Vrbanus  de  fefte''  C^  1389);  Bl.  192«  hatte  ti|it  „Clemens 
de  fefte  des  orden  fancti  benedioti^^  QtU  1352)  gefchlofsen,  und  wird 
Ludwigs  IV.  Tod  nicht  genannt,  fondern  nur  feine  Weihung  (1312); 
die  Hundfchrift  ift  alfo  waHrfcheinlich  zwifohen  Benedikts  XII. 
C1342)  und  Clemens  VI.  Tode  (1352)  gefchrieben.  Vgl.  S.  601. 
603.  606. 

Sie  flicht  aber  noch  mehr  als  €k.  (t.  S.  598)  Th^ile  der  Kaifer- 
chronik  ein  und  zwar  zu  fehr  großen  Theilen,  faft  auf  jeder 
Seite  S  ohne  die  Reime  zu  verwifchen.  * 

Nicht  minder  flicht  die  Handfchrift  die  Reihe  der  Pabfte  Cf^  fi* 
S.597  u.  m*.  S.  608),  fchon auf  B1.21»  ein:  „hir  na  wil  wi  fcriuen  van 

1  Bl.  IIb  gleiph  mit  den  Anf^gsworten  der  KAlTerchronik :  y,Hie  berom 

*  •  

bi  der  beyden  zite.**  Es  folgen,  die  fieben  Wochentage,  Julias  Cftf*r 
bis  Kon r*d  III.  2  Was  dar  flüchtige  Lefer,  der  dentfche  und  latcinifehe 
InhaltabcmcrkuDgen  an  den  Qaad  fchriebt  nur  Bl.  62«  gemerkt  iti  haben 


den  ptwefen  den  ia  denen  te  begbinnen  Yan  dem  erften  mde 
hogheften  paueTe  ibefu.^^ 

Anf  Bl.  10*^ — 11*  ßichl  fie  fogar  die  mirabilta  urbis  Romae  Cwie 
Martinus  Polönua)  ein:  ,,De  (tat  bet  dre  hundert  torne  vnde  feftich. 
vnde  18  two  vnde  twintich  miie  vmme  to  gande  «.f.  w.^*  Vgl  S. 613« 

IX.  P.  d.  i.  Pommersfelder(SchdnbornTche)Handrcbrirt 
CN.  3723),  Papier  fol.  15.  Jabrh.  bis  1240,  von  Adam  bis  Benedikt  XI. 
Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

Na  Toniemet  algemeio«, 
Wy  uns  got  der  reine 
Siner  gnade  hat  befcberit. 
Wer  fich  unreiner  lud  gewerit, 
Und  Tormidetr  bofe  tat 
Unde  fetiot  flnen  rat,  u.  f.  w. 

,,Profa  nnd  Verfe  durcb  einander^^^  i^e  Cfr.,  S.«  W  und  IL*., 
Pibfte  von  Chrirtus  an,  von  Bl.  137^  an  „kurze  Annalen  bis  zum 
J.1240.''i  -  VonB1.138anGerchichte  der  Weifen:  „Bie  desmilden 

fcheiiity  wo  er  zu  der  Zeile  der  Kairerobronik  ,,deciu8  furore  repletus"  hin- 
zufchrieb  ,,RythniU8."  —  Hier  eine  Probe  der  Mifchung: 

,,Das  riebe  befaz  do 

Der  Terwurfen  otto 
wider  den  wart  ghekom  Titellius  van  dudefcbem   lande  here   dat  do  rome 
wa8  ynderdan.    yitellius  ilridde  mit  otten.     otto  wart  Agheloa,  vnde  dodede ' 
fik  felben.-  he  wa»  Anen-  ridderen  alfo  lif  do  fe  ene  dot  faghen.   dat  fe  Aoh 
etteliohe  dot  ftaken.    he  was  dre  mande  an  deme  riebe. 

Do   clagheten  romere. 

daz  iz  in  fo  laftere  ghefcben  were 

Si  wolden  in  gb  er  beben  bajben. 

Teftich  dufent  wart  irer  gbeflagben 

In  deme  capitelio 

yitellium  lebeten  fe  do 

tzo  rSchtere  vnde  tzo  beren 

itz  gberon  fe  allenfament  fere. 
Vitellius  Tur  tzo  rome  vnde  wart  wol  yntfangen.  he  was  ein  vraz  yndl 
leuede  fobenUike    Dar  vmme  vor  dreuen  in  de   romere  tz  der  ftat.    Dat 
was  ime  ynmaten  zorn. 

Ok  kundit  yns  dat  buk  daz. 

Alfo  yitellins  dat  riebe  befaz. 

Otto  habete  ein  grot  kunne,  u.r.w.*< 
1  So  Bethmann-in  Haupt's  Zeitrcbrift(]845)  V,  2,  871.  Vgl.  Pertz, 
Arehiy  IX,  627.     Beide    liale    irrthamltch    „Überfetzung,     Überarbettung 
«d  bedeutenda  lirweittnuig  des  Martiaus  Polouns.*« 


keyfer  Ladewigfes  osiileii . . .  Beriageree  IViie  rcn  Sideielitch;** 
BL139.  Gefchichle  der  Grafen  von  Flandern:  ,,6raye  HUderig  von 
Harlebeke ...  Friderieliea  von  Amesperge**  Cburz);  BL  139 — 141 
Ton  den  Sachf  en:  ^Wk  wollen  na  fchriben  von  den  Sachfen  wie  fie 
here  cza  lande  oomen  fini  Etliche  lote  wenen  daz  6e  yon  den  Da- 
nen nnde  den  Nortmannen^^  n«  f .  w.  bis  an  WüteküMTa  Bekehnnig ; 
von  da  kurz  bis  Ollo  UL  —  Hienach  von  anderer  Hmd  (BL  144^ 
—  152^):  ,,Nach  gotis  gebnrlh  621.  jar  Eraclios  was  keifer"«  CBe- 
kehmng  von  Thüringen ,  Karls  Gerichte). 

Diefe  Handfchrif^  gleicht  am  meülen  der  Handfchrifl  €k.  CVIL) 

X.  IV*.  d.  L  Wolfenbüttler  Handfchrift  (Ms.  Aug.  fl.  dL 
44, 19),  Papier,  155  Bl.  fol.;  bis  1272. 

Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

N&  Tomehmet  all  gemeine. 

we  Tiiiu  got  der  Rerne 

Aner  gnade  hat  befoheret 

(Wer  Aoh  vn.w.wcr  lAft  irweret» 

Tnnd  Tonnidet  bofe  thatt 

tnnd  fetaet  Änen  rath. 

an  den  geweidigen  Qoit 

▼nfi  heldet  An  gebott 

oift  her  den  rechten  gelonen  hat. 

ynnd  die  Annen  nicht  Torfmat. 

▼nnd  jewellchen  inan. 

Anes  rechtenn'  gntes  gan.  ^ 

ynnd  des  Anee  ift  gemeine. 

der  hat  ein  Leaenn  Reine,  n.  f.  w. 

Anfang  des  Zeitbaches  Telbfl:  „In  aller  dinge  beginne  fchnp 
Got  to  erlt  Hiroel,  ynnd  Erde,  vnfi  Wazer  tA  vnr,  vnft  Inft,  dy  Tir 
Elementa  waren  vngefcheid ,  In  deme  himile  magkede  he  oc  tein 
köre  der  Engele ,  zn  fineme  Low ,  vfl  zu  fineme  dienefte ,  In  dem 
degenden  köre  waz  Lucifer,  die  rchonefte  vli  die  herefte,  der  En- 
gele, dar  in  bleff  he  nicht  Inne  ene  gantze  flunde,  Wenne  he  wolde 
wefen  gelich  fineme  fceppere ,  dar  vmme  velde  ene  got  in  dat  af-> 
gründe  der  helle,  vnde  verftet  mit  ihme  alle  fyne  volgere.^^  Der 
Text  geht  bis  1272  CRudolfs  von  Habsburg  Erwahlnng).. 

Bl.  139.  beginnen  die  Jahre  von  Schöpfung  der  Welt:  „Vonn 
der  werlt  beginne  wante  ahne  die  wazzer  vlot  waren  tufent  fefz 
hundert  vnnd  fefz  vnnd  vefftich  jar  • .  .^^  bis  zum  Jahr  1270. 

Damach  Cwi^  in  8b)  die  fünfzehen  Zeichen  vor  den 
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jiAngfien  Gerichte.  (BI.  141^):  ^^SeiiteJeroninras  befehreilk  vnns 
die  XY.  Zeichene  die  gerchehenn  foUenn  vor  dem  Jungeflen  tage, 
thu  deme  erften  male  Irheuet  fich  das  mehr,  xi.  clachlem,  honen 
der  hoghe  der  berge/^   Vgl.  S.  600. 

B1142.  folgt  die  Abfiammung  der  Weifen:  „Bye  des  mildenn 
Keyfers  Lodewichs  Zidenn  keyfer  karles  föne  was  ein  vorfte  zu 
beierenn  der  hatte  twe  Namenn  her  hiez  Blicho  vnnd  hiez  och  welp } 
Shi  dochter**  u.  f.  w.  Vgl.  S.  596.  600.  602. 

Darnach  voii  denPfibf  ten  CBi.  144):  „Wie  willen  nhu  fchriuen 
von  den  paufes  die  zu  Rome  hebben  Jhr  jar  vnnd  ihr  dage,  vnnd 
von  wannen  zie  weren  vnnd  was  fie  getedeget  hebbenn ,  Inn  der 
Chriflenheit,  wie  wollen  es  beginne  ahn  dem  hogeltenn  Bifchope 
Jefu  Chrifto/*  bis  z.  Honorius  UL  G»von  rome  vnnd  wart  zu  Pa- 
uefe  gekoren.").  Vgl.  S.  597.  600.  606. 

Darnach  CBI.  149^—155)  die  Herkunft  der  Sachfen:  „Wir 

woUenn  nu  fcriuen  vann  den  Safzenn,  wie  here  zu  lannde  komen 

flu**;  SchhißCBl.155^):  „gewan  den  dridden  Otthen.  Diefer  herren 

orloge  vnnd  Ehre  vint  men  gefchreuen  an  difem  buch  C^Deus  fit 

,  benedictus**).  Vgl.  S.  600. 

Alfo  ganz  in  derFolge  wieÜM  von  der  6«  etwas  abweicht. 
Sie  flicht  eben  fo  die  Kaiferchronik  ein:  die  7  Wochentage 
CBL  11^—12»),  Veronica,  FauHinianus  CBL  20^—21^),  Tarquinius 
CBL  23»— 24^»),  Otnat  CBL  24*)  u.  f.  w. 

XI.  W*.  d.i.  Wolfenbflttler  Handfchrift  CMfs.  Aug.  fl. 
eh.  83,  12),  Papier,  119BI.  fol.;^  aus  dem  IS.Jahrh:,  eigentlich 
nur  bis  1225  etwa  reichend. 

A  nfang:  „In  aller  dinge  begynneGefchuf  got  von  erften  hymel 
vR  erdin  vnde  wafzir  vft  vAr  vll  luft  Defe  vier  elementen  waren 
vngefcheyden;  In  deme  hemele  machte  her  euch  nven  köre  der 
engele  zu  fyme  lobe  vil  tzA  fyme  dinfte.  In  deme  n&ende  köre 
waz  lucifer  der  fchonfte  vll  der  herfte  der  engele.  Do  en  bleib 
her  nicht  inne  eyne  gantze  finde  wan  her  wdde  wef^  glich  tjmi 
fcheppher.  Dar  vmme  vellete  en  got  jn  dat  aptgrode  der  helle  vll. 
vorftiz  mit  yeme  alle  fyne  volgere.** 

Schluß,  nach  W^)  B1.101*:  „Cvll  waH  tzfl  twerin  gefurt  Bye 
fyne  ohemen  den  konig  von  Thenemarken)**  wie  in  b.;  Z.  5:  „In 

1  Zwölf  Bfaitt  (18  — S4)  gthl^nn  swiMen  BL  104  und  106. 
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deme  folbiii  iure  wirt  gm  vihe  fterbin  vUr  aUe  ilas  lanl  TO»Ryii- 
dern  vil  von  fckofen.  Noch  gotes  geburi  t&ret  iar  bswoy  hundert 
iar  In  domo  f^nnfe  vü  twentzigeften  iare«  Da  was  groz  Jiiiag5  vil 
fterbin  ein  BrO*  Dez  felbe  iarez  flog  der  grefe  frederich  yon 
alzena  odir  von  yfenbnrg  Den  bifchof  engilbüochle  von  Calne 
CCöln)  tot  bynnen  gAte  Irflwen  wan  he  fiu  man  vil  fin  mag  waz 
u.  f.  w." 

Brieht  ab  nach  dem  Jahre  1350.  bei  der  Erwfihlang  des 
Pabftea  Inaocenz  VL 

Xn.  K^  d.  i.  Kopenhagener  HandTchrift  CA.  K.  S.  n. 
1978.  4^),  Papier;  gefchrieben  1434  C1459),  eigentlnnr  bis  1261 
gehend,  doch  fortgeführt  bis  in's  15.  Jahrhundert  ^ 

Voran  Äfops  Fabeln,  lateinifch  mit  je  deutfcher  Moral; 
Schluß:  „Et  fic  eft  finis  Eropi.Completum  per  manum  Jo.  Ticken, 
ftib  anno  Domini  n  ccccxxxiiii.  feqventi  die  circnm^iftonis  Doraini 
in  Ryue  (dem  Bernhardiner  Klofter  Rye  im  Herzogthom  Schles- 
wig).*^ Damach  „Hie  requi^  coronica  romano;^.  Dit  it  dat  buk 
dat  hetet  Cronica  Romanorum.*' 

Anfang:  „In  aller  dinghe  anbeghinne.  fchup  ghol  erft  hemel. 
vnde  erde,  water  vnde  vvur.  vnde  lucht  dat  hetet  veer  elemete. 
de  noch,  waren  vnbefcheyden  van  en  ander.  An  deme  hemelema- 
kede  he  ok  neghen  köre  der  enghele  to  fineme  loue  unde  to  finemtf 
denfte.  An  d^me  negheden  köre  was  lucifer  de  fchonefte  vnde  de 
hereft^  enghele.  Dar  enblef  he  nicht  jnne.  ene  ghanffe  Runde. 
Wente  dar  viRe  warp  ene  ghod  andat  afgradeder  helle.** 

Schluß  C155*  — 156*):  „Vrederik  ghehete  vA  ftoyfen. 
In  deme  xiii«  vil  xxxvij  iare  na  . . .  dar  na  Nicolaus  itj.  iar'ix 
mate  vil  xxiiij.  daghe  Et  f*  g.  finis  hui^  Coronice  romanox* 
Sttb  «no  dAj.  H^  Gccc  xxx  iiy  quarta  die  petecost^  de  Btane  i  Reue 
jp  Johane  vick«  i'd,  Cd.  i.  ibidem)  cappellan^*^ 

Darnach  folgen  noch  Bl.  156*:  „Van  older  wonighe  vii  wonheit 
fcholeto  rome  wefen^  Ij.  Cardin ale»  Nochtent  fyntdar  bi  ftodenny 
by  Roden  meer.  Na  deme  dat  de  pauefe  willen  de  Ij  Cardinale  fyn 
ghedelet;**  Bl.  157^  „Do  de  werlt  hadde  ftan  vm  iar  vii  ij**  iar  vnde 

1  Aaf  dem  Einbände  „liber  domini  Urbani  Hsrtoh.'*  VgUPerts,  Ardiir 
VII,  650.  Die  genaueren  Angaben  verdanke  ich  Herrn  Prof.  George  Sta- 
phena  in  Kopenhagao. 


eneg  tar^s  »yn  vft  rome  hadde  ftan  vij«  vnd  lg  iares  dei  de  wart 
vnfe  leue  beere. ..;*^ — BI.157^:,,MenIeftokaneiiftbokedal  van 
Tnfea  her«  kyntheit  fpreket  do  yofep  myd  marien  vor  in  egip- 
ten.  do  rowede  hee  lo  eeiier  tyd  dorch  modecheit  vnder  eneme 
palmbome... .  .;^* — BLlSS'^Cf^Darnaouer  vij.  iaren  vorA  fe  wedder 
van  Egypien  to  ioda.  dar  bleue  fe.  CT  Van  godea  kintbeit 
fcrioA  de  ewagelifte  nieht  inen  Lucas  fcriuet  alfo  do  dat  kint  oil 
waa  xij  iar'';  BUS»:  va  fatePeter,  VanDMe  pawel;''—  Bi.l59*! 
„In  den  tyden  qnam  fai«pawel  torome/' — Schlaßt^^AnnoDomhii 
millefimo  quadringentefimo  quinquagefimo  nono/' 

XIIL  K^.  d.  i.  Kopenhagener  Handfchrift  CA.  K.  S.  n. 
457.  folO,  Papier,  227  EL;  fchön  gefchrieben  in  der  Mitte  des 
15.  Jahrb.^ —  ,,Chronicon  beren  Ecken  vanRepgow,  De  den 
faffenrpegel  tho  famende  gebracht  hefL^'  ' 

.  Voran:  Verzeichniß  derKaifer  C2BI.fehIen):  „Allexander 
1 3  yarJolios  Maximinas  3  yar*'  bis  auf  „Karolos^koningb  loBemen^' 
(1347^4378). 

Anfang  des  Zeitbaches  (i*):  ,)An  aller  dinge  beghyile  fchoyp 
got  hyfliel  vnde  erde  water  vur  vnde  lacht  de  veer  eiemeten  wera 
vnghefeheden.  In  deme  hymele  makede  he  ok  teyn  köre  der  en- 
gele  to  finA  loue  unde  to  fine  denfle.  In  deme  teghedö  köre  was 
lucifer  de  fchonefte  vn  de  erfle  der  engele  dar  blef  he  nicht  jnne 
eyne  ftode  wete  he  wolde  wef%  ghelik  fine  fchipp*e.  dar  vffie  vel- 
lede  ene  god  in  dat  affghrode  der  helle .  .;^*  bis  KairerFrieder  ich  IL 
(BL  212^:  „Deffe  keyCer  Frederik  was  von  yogent  gelart^O». 
f,Adolphas  van  Alrow^^bis  UinricuaVIL  n.  Lodewicus  IV.Ci312) 
und  d^n  Päbften  Johann  XII.  (fl  1334)^  Benedict  XI,  Clemens  VI. 
aus  dem  orden  fancti  Benedicti  Cdie  letzten  fehr  kurz). 

Hienach  CBI.2180  die  weltgerchichtlichen  Zahlen  C^An 
deme  dridden  yare  va  godes  bord  floch  Herodea  de  kinder").  — 
Damach  ,,de  XV  tekene  de  fchey  fchuel«  van  dem  jogeftö  dage^^ 
—  B1.228.  Gefchichte  derYl^elfenC„By  des  wyden  keifer  lodewici 
tide^O;  BI.229*:  Gefchichte  derSachfen  C,,Ifa  wil  we  fegghen  wu 

de  SaiTen  fint  her  to  lande  ghekomen'O;  Bl.  224.  die  Reihe  der 

•  ■  '  .  • 

1  Nach  dem  SohlaiTe  von  anderer  Hand  im  Jahre  1642  beTeffea  ron 
»«Johannes  Yortten  eft . ponTeObr.*'  2  Perts»  Archir  VI,  662  n.  162, 
n.  467.    Sieh  Ann^ki  1.  der  vorigen  Seite. 
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Pibfte  von  CKriftos  (d^m  erften  Pablle)  bis  „Urbanas  de  fefle*^ 
(1362;  ahnlich  wie  Gfr.  oder  YIL,  nicht  fo  weit  wie  8.  oder  VIII.;  die 
letzten  drei  bloß  Namen;  bis  „Benedictus  de  elfle^*  audi  die  Regie- 
rungszeiten.  Vgl.  S.  597.  600.  603.  606. 

In  den  Text  der  Chronik,  die  fonft  klar  wie  Br.  GO  his 
Chriftus  fortfchreitet  and  hier  den  Tchönen  Abfchnitt  über 
ihn  enthält,  find  Einflechtiingen  der  Kaiferchronik  wie 
bei  0.  (VII.>,  8-  CVIIL),  P.  (IX.),  vielfach  gereimt,  aufgenommen, 
von  „Hie  bevore  moflen  die  beiden  na  der  .^.  .,^^  durch  ,, De  SalTe 
grymeger  moyt'%  zuCafarAuguftus  („he  het  fik  maken  eyne 
wage'O  Fauftinian,Tarquinius  undLucretia,  Konftantinus 
und  Helena,  Julianus,  rheodofias,  Crefcentia;  dagegen 
fehleri  Adelger,  Dietrich.  Vgl.  S.  598.  600.  601. 

Die  Handfchrift  (lammt  vom  Niederrheine  (fchoyp,  floych, 
floyth,  moyt;  auch  in  K.^  ftoyphen). 

XIV.H.d.LHaroburgerHandfchrift(Hift.oniverr.f.N.lOt'), 
Papier,  105  Bl.  fol.  (breit,  2rpaltig);  des  15.  Jahrb.,  doch  nur  bis 
1218  (1229)  gehend,  von.  wo  fie,  mit  derfelben  Hand  nach  weißen 
Zwifchenblattern  als  öfterfeichifche  Gefchichte  ^  felbftandig 
fortfetzt  bis  1398,  welcher  letzte  Theil  bei  Pez  Scriptor.  rer* 
auftriac.  L,  1056.  gedruckt  ift  (als  Matthaei  cujusdam  vel  Gregorii 
Hagen  Chromeon  Auftriacum). 

Beginnt  (roth.  Überfchrift  „Hie  hebt  fich  an  dy  Ronnifch  | 
fcroniken  vnd  fagt  von  dem  |  Romifchen  reichi^O  mit  der  gere,im- 
ten  Vorrede: 

» 

Nr  yernemet  all  ge|miuii    ^ 
WAS  yn8  got  I  der  rain 
feiner  ge  |  naden  bat  befchert 
wer  ficb  [  vnrainer  kilt  derwert 
▼nd  vermeydet  pofe  t5t 
vad  fecct  |>fei]i  rat  an  den  gewaltigen  |  got 
Ynd  balt  foin  gepot» 

ob  I  er  dar  an  rechten  gelawben  |  hat. 
ynd  dye  armen  nicht  |  yerrmecht 
'  vnd  yeden  man  | 
feiaea  rechten  gutta  gan,  [ 

1  Die  Haadfobrift  flammt  aus  Öfterreicb;  fie  gehörte  im  Jahr  147.9: 
y,Daa  puech  ift  Cal^arn  Holger  Purger,  In  derNewenftat  in  Öfterreicb",  und 
am  15.  Desember  1664:  ,,Boi\iftieiu9  8ohw»b«<  (Perts  A|ohi?  VI,  .231  etc.). 


▼nd  das  fein  Ut  gemain  ^ 

der  I  hat  aiti  leben  rain,  n.  f.  w. 

Anfang  des  Zeitbuches  (10:  yJn  aller  ding  begynn  fchueff 
got  von  erfl  bymel  vnd  erdt  waflTer  vnd  fewer  vnd  lufft  dy  vier 
element  v^arü  vngerchaiden  ^  In  dem  hymel  macht  er  auch  newn 
kor  der  Engel  zw  feine  lob  vnd  2w  feinem  dinft.  In  dem  Newntten 
kor  was  lucifer  der  fchftnft  vnd  der  hochft  darin  belaib  er  nicht 
ain  gancze  Stund  wann  er  wolt  fein  geleich  feinem  fchöpher.  Dar 
umb  velt  in  got  in  abgrot  der  hell,  vnd  verfties  mit  ym  all  fein 
volger." 

Schluß;  ,,nach  der  herfart  flarb  der  alt  kunig  von  Pehffi  der 
was  genant  Ottacker  dcc.  Finis  adeft.  oo'^ 

Diefe  Handfchrift  flimmt  am  Meiflen  mit  b.  CHlOi  mit  der  fi» 
auch  gleichmaßig  endet  oder  abbricht,  wahrend  fie  mit  HA« 
noch  zur  felben  Veroberdeutfehung  gehört 

XV.  iB^K  d.  L  Wiener  Handfchrift  n.  CXX,  früher  2917 
CHift.  profan.  DLXXXIX),  Papier,  >  209  Bl  fol.,  nach  BL  89^  im 
Jahr  1467.  gefchrieben. 

Beginnt  mit  der  gereimten  Vorrede: 

Nn  yernembt  all  genuiine 
WM  vns  got  der  raine 
feiner  gnadenn  hat  befcberett 
wer  fich  ynrainer  lad  erwert 
Tnd  rermeidt  pös  tat    • 
▼nd  Ctttt  feinen  rat  . 
an  den  gwaltigen  got 
▼nd  helt  fein  gepot,  a.  f.  w. 

Darauf  das  Zeitbuoh:  ^JLn  aller  ding  begin  fch&f  got  von  erft 
himd  '  vnd  erd,  waff^,  fewr  vnd  hift  die  vier  element  warn  vnge- 
fchaiden  im  himel  macht  er  auch  NewA  kör,  der  Engel  zu  feiili  lob 
vnd  zu  fein  dinft  in  dem  newnten  kor  was  lucifer  der  fehonift  va 
der  hochft  Darynn  belai(>  er  nicht  ain  gantze  ftunnd  wann  er  woU 
fein  gleich  feinem  fchepher  darumb  velli  in  got  in  abgrunnt  der 
helle  vnd  v^mes  mit  im  all  fein  volger;''  bis  BL  84^  C13.  Jahrb.), 

1  H.  H^ffmann,  Wiener  Handfohriften  (S.  208) ;  Mone  Anseiger  VIU, 
216;  Graff  Diatifka  HI,  848.  Vgl.  Porta,  Archiv  III,  289—246. 
^  Nioht,  wie  H.  Hofimann  hat  (a.  a.  O.):  „got  himel  ron  erft  himel  Mmd 
erd."        .  ^ 
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wonach  fie  (bis  BL  206)  öfterreichrfches  ZottbQcfa  wird  bis 
zum  Tode  Herzog  Albrechts  HI.  C1395). 

XVI.  m\  d.  i.  Münchener  Handfchrift  (der  K. Bibliothek: 
Germ.  570.  eh.),  Papier,  339  Bl.;  des  15.  Jahrhunderts.  ^ 

BI.  1^:  „In  dem  an e fang  befchuff  got  des  Erften  himel  vnnd 
Erdrich  WaiTer  Fevr  vnd  Luft  die  vier  Elemöt  wurden  vnnder 
gefcheyden,  In  dem  hymel  macht  auch  got  Newn  Ch&r  der  engel 
zu  feinem  lobe  vnnd  denfl.  In  dem  zehennden  kor  was  Lucifer  der 
fchonft  vnnd  herlichifl  Engel,  darjnne  belayb  er  nicht  ein  gantze 
ftund  wann  er  wolt  geleich  fein  feinem  Schopffer.  Darumb  warf 
In  got  in  abgrunt  der  helle  vnd  verltiefz  mit  im  all  fein  volger.^^ 

Geht  nur  bis  Julius  Cafar  (13*"):  „Darnach  für  Julius  zw 
Rom  mit  groffer  herfchaift  vnd  het  den  gewalt  allain  das  vor  Im 
nye  kain  kaifer  was  Er  lebt  nach  allem  feinem  willen  er  begieng 
*  da  groffen  gewalt  die  anndern  fein  gefchicht  findt  man  hie 
pald  nach  In  der  krohigken  Bruieder  Anndre  von  fand 
Mang.  Alfo  hat  dife  kurtze  kronigk  von  adams  zelten  bifz 
i^uf  Julium  den  Erften  kaifer  ein  ennde.'^  Es  folgt  ndmKeh  des 
Andreas  Ratisbonenfis  Chronik,  überfetst  \m  „Leonharl  hetFk 
von  Eygftct  CEichflfidt^'S  bis  zum  Jahre  1464. 

XVII.  in^  d.  L  Münchener  Handfchrift  Cder  K,  Bibliotb. 
Germ.  327),  Papier,  158  BL  fol.;  des  15.  Jahrhunderts.  > 

Nach  „Procetfa  intra  duces  Bavar.''  folgt  Bl.  80^  (roth):  „Dit 
ift  ein  kronike  von  allen  konige  vnd  pabeften  vnd  wie 
alle  konigrich  von  erft  her  komen  fint^*  Cunfer  Zeitbuch, 
anhebend):  „An  anegenge  gofchuf  got  erft  himel  vnd  erde  wazzer 
vnr  vnd  luft.  Die  vir  elemeten  wäre  gefcheydö.  In  dft  hymel 
machte  got  nAn  k«re  der  engel  zu  fme  lebe,  vnd  zu  finem  dienfl. 
In  dem  zehende  Chore  w5nte  lucifer  der  fchonfte  vnd  der  liech* 
tefte  engel.  Dar  inne  bleyb  her  nicht  eine  gantze  fUinde  wah  her 
wolde  fin  glich  fine  fcheppher  dar  vmb  vel.te  in  got  in  daz  abgronde 
der  helle,  vnd  virfkiez  mit  im  alle  fine  vulg^^^ 

Diefe  Handfchrift  flicht  wie  &  Cf.  oben  S.  600)  fchoii  BL  92. 

1  Gehörte  früher  nach  St.  Kmmeraii  in  Regensburg  (A.  IX).  2  Aas 
Benedictbenern  (vom  und  hinten  (teht  ,,I(\e  liber  e(t  monaiVeriJ  Bene- 
dictenpewreiS/'),  Lederband,  außen  bezeichnet  y^Cronica  priucipum  In  Tolgarj. 
Et  alia.<«  —  Die  BUtter  88  und  81  haben  ihre  Stellen  gewechfelt. 
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eia  »Die  iar  zal  d«r  werlde  von  mgenge  pis  got  geporn  wart^^, 
BL  93s  diePfibfte  C'^Der  erft  pabftO)  und  fährt  dann  bisLudwig 
den  Bayer  fort:  BL  152^roth  ^»Der  junge  hertzog  Ludwig 
von  Beyern  wirt  konig.  Hertzog  Ludwig  von  Beyern  der 
jung  wart  erwelt  zu  konige  von  pifchof  Peter  von  Mentze  vnd  von 
pifchof  Baldwyne  von  Triere  vnd  von  dem  marcgrafen  von  Bran- 
denburg.« Eigentlicher  Schluß  Bl.  158^;  vUer  konigHeinrich  ftarb 
jung  tnd  liez  ein  tochter  die  hies  fraw  Margot  man  hies  fie  auch 
die  maul taf che  Ci399?3.  dy  hete  den  marcgrafen  Johanne  von 
Merbern  der  konig  Johannis  von  Bohemen  fun  waz.  dem  nam  fie 
der  keifer  Ludwig  und  gab  fie  fyme  fune  dem  marcgrafen  Lüdr 
wige.  Der  muffe  fie  do  nemen,  vnd  ted  daz  nicht  gerne.  Mit  der 
frawen  wart  dem  marcgrafen  dy  Etfch  und  daz  laut  zu  Tyrol  ge-^ 
legen.  Dye  felbe  fraw  gebar  by  dem  Marcg*fen  eyne  fun  der  hiea 
marcgraf  Meynhard  Die  gefchicht  vnd  wy  ez  den  ging  wer  daz 
wifzen  wil  der  lefe  der  Beyerifche  herre  Croniken  dy^  da«  CBlatt 
und  Buch  bricht  ab> 

XVm.  h.  d.  i.  Heidelberger  Handfchrift  N.525,  Papier, 
326  Bl.  kl.  4^;  des  15.  Jahrhunderts.  ^ 

Bl.  1^—244.  unfer  Zeitbuch,  doch  erft  nach  Alexanders 
Tode  d.  L  mit  dem  römifchen  Reiche  beginnend:  nDas  Roemifch 
reich  was  da  an  feinem  anfang  vnder  allen  reichen  daz  minft,  Dar 
nach  daz  aller  fterckeft  vnd  wart  nach  aller  reich  daz  krenckeft, 
daz  weift  got  dein  kAnig  nabuchodonofor  an  der  TewI  der  haubt 
was  guidein,  die  prüft  filbrein,  der  pauch  erein  die  fdzz  vnd  die 
pain  eyfnein<i  u.  f.  w.;  fortgeführt  bis  zum  Jähr  1451.' 

XIX.  it.  d.  i.  Auffeßifche  Handfchrift  (dem  Freiherrn 
Hans  von  Auffeß  zu  Nürnberg  gehörig),  Papier,  4^.;  des  14.  15. 
Jahrb.,  bis  1341  gehend:  9)Cronica  roiüo^,*  ipatox*^ 

Anfang:'  9}CV)vn  aller  ding  beginn  gefchfif  got  ze  erft  himel 

1  Nach  B1.6«.ward  diefe  Handfohrift  im  J.  1758.  in  Rom  abi^fchriebea 
,,iii  hac  Bibliotheca  Vaticana  anno  1758.  Joan.  Antonius  Hirfchmann 
SaoerdoafttcnlarisAartriaoaB  Viennenfis  deroribait  librnuhnno." 
8  £•  folgt  noch  ein  Ablaft  des  Pabftes  Clemens,  Hexzog  Ludwigs  lioch- 
seit,  ein  Spruch  Bofenplüet's  von  den  peohamen  (nHnrr  doroh  dein 
nichtig  maobt*0)  ein  Lied  des  Mandelreis  gtgw  die  Türken  („Wol  auf  in 
gotes  naaen  kraA«*)  von  1454;  darnach  (BU  258»— 8261»)  Philipp 's  Ms»- 
rienlebea   (,,Maria  mAter  cboniginne:  aller  der  weit  lafarinne**).  ••• 

K»pk.  Obroa.  39 
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▼nd  erlreieh  vad  waffer  vnd  fuir  md  inft  die  vier  eleaent  waren 
Yngefchaiden  In  dem  himel  machl  gel  nin  Ur  der  enget  x& 
femenr  lob  vnd  zik  feinem  dieiift  In  dem  zecheilda  kor  wonet  In- 
oiifer  der  fchtoft  vnd  der  liehieft  engel  dar  in  bekub  er  nit  tin 
ganis  itund  wan  er  woll  fein  geleick  feinem  fchipher  dar  vm 
▼allt  in  got  in  das  abgrftnd  der  hei  vnd  verftiezz  mit  im  all  fein 
volger.«  ^  ' 

Schloß:  9(0n  demtnfenlen  vnd  driu  hund^teflft  vnd 
vierczehfiden  iar  vö  gots  geburt  ward  herczog  lodwig  d'  iung 
vo  bayril  erweit  ze  küng  vo.bifchof  pet^  vö  lUncz  vnd  vö  bifchof 
paldwein  vö  tyer  vnd  vö  dem  kung  vö  beheim  vnd  vö  dem  Mar- 
grafen  vö  brandenburg  wid^  in  ward  gewelt  herczog  fridrich  vo 
<»IVreich  daz  tet  d'  bifchof  vö  koelen  vnd  d'  herczog  rAdolf  von 
bayrn  wid'  feinen  pmd'  vnd  d*  herczog  vö  fachfen  dtftn  wal  ge- 
fchah  ze  frankenfurt  da^  waren  die  h'n  all  mit  groiTö  gewatt  kAng 
ladwig  lag  bei  d*  (tat  wan  diu  ftat  mit  im  was  mit  feine  her  ienhalb 
do  lag  herczog  fridrich  vö  ceftVich  mit  feine  her  ienhdb  an  de 

Mto  daz  waff*  was  grozz  da  vö  roochtn  fi  ze  famen  nit ^ 

(Darunter  ein  Strich). 

Diefe  Handfchrift  ftimmt  in  ihren  oft  wefentlichen  Lücken  am 
Heilten  mit  H^  und  mit  Cl.«  der,  genau  hingefehen,  feine  Auszüge 
aus  Repgau  mit  /L.  fchließt 

XX.  F.  d.  i.  Frankfurter  Handfchrift  (Stadtbibliethek), 
Papier,,  fol.;  des  14.  Jahrhunderts. ' 

Die  Handfchrift  enthält  Belial  CBl.  1—100)  vom  unvolU 
ftändig,  des  Juden  Samuel  Betrachtungen  über  da»  jüdifche  Volk 
CBl.  101—121),  das  Schachzabelbuch  mit  Abbildungen  (El. 
123—166);  darnach  unfer  Zeitbuch  bis  Ludwig  den  Bayer 
CBl.  167'— 262«). 

Rothe  Oberfchrift:  ^^In  dem  namen  dör  heiligfi  trinaltickait  vnd 
vnfer  lieben  frawen  hebt  fich  an  das  pAch  von  der  weit  wie  die 
geftandfl  ift  fid^  Adams  zeiten  vncz  her  vnd  des  erften  die  capitel 

1  Bairifche  Haadfohrift  (^^AraUg.  mantag.  e  r  i  t  a  g.  mitwochen. 
pfinoitag.  freitag..  fampftag")  and  von  dritter  Hamd  fohwibifch 
(„arbait.  haiig.  baabft.  getann.  naach.  daur.  aUd.")*  2  Gekaaft  Tom  K.  Pr. 
Zolhreraina-Inf^ktor  Becker  (Mher  in  PalTaa,  (^ter  in  WfUralmrg).  Dia 
Handfchrift  gehArte  1684  dem  ..Eokardra  k  Mackenthall.  In  Hsckfenn. 
ackher," 
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ttk  fol  alle  ihg  befchalea  \M  wie  got  die  vier  eleroem  des  erften 
befcUMF  vnd  da^  nach  anders  mer.« 

AnTang:  t^Da  got  was  in  dem  begynnen  aller  ding  Do  be- 
fchftff  er  ZQ  erftü  himireich  vnd  erdtrich  walTer  fewr  vnd  Infft 
Die  vier  element  wa^n  vnterfchaidii.  An  den  himel  macht  auch  got 
Newn  ch6r  der  engel  zu  feinem  lob  vnd  zu  feinem  Dinft  In  dem 
zeh«den  kor  wonet  auch  lucifer  vnd  der  was  der  fchönifk  vnd  der 
aller  liechtitt  vnder  allft  Ci67>;)  engFn  dar  inn  To  belaib  er  nicht  ein 
halbe  fhind  wan  er  wolt  fich  geleichft  feine  fchöpffer  Dar  vmb 
fo  ualt  in  got  in  das  abgrunde  der  h^lle  vnd  u^flies  mit  im  all  fein 
vogler«  u.  f.  w.  * 

Schluß  (BL  262<'):  i^In  den  felben  zeitü  was  ein  pabft  hies 
Johannes  der  geuiel  in  vbel  gegfi  dem  kaifer  vnd  tet  in  zupanne 
in  teutfchen  vnd  welifchfl  landA  vnd  iach  er  wer  ein  keczer  vnd  er 
wdr  des.  Reichs  nit  wirdig  do  iach  der  pabft  er  wer  nit  recht  zu 
pabft  fprach  d^  katf^  hin  wider  vnder  wer  felber  ein  keczer  vnd 
faczt  mit  der  Römer  willü  vnd  feins  maifters  Rat  ain  and^n  pabft 
ze  Rom  vnd  an  den  hetii  di  Röm^  ein  weil  ein  gutn  gelawben  aber 
nicht  lang  Nu  wolt  er  mit  der  h^n  willen  vnd  hllfT  gen  pällft  fein 
do  gie  im  ab  an  dem  fold  vnd  warft  im  C262^)  die  Röm^  auch  vn- 
willig  da^  vmb  das  er  mit  gutn  frid  gefchafft  het  alfo  das  im  von 
den  Rdmeril  vil  laides  vnd  vnrechts  ^efchehR  was  zu  Rom  do  hub 
er  fich  auf  vnd  für  ze  teutfchn  landü  vnd  do  mit  wart  der  pabft 
den  er  gefeczt  het  uHilgt  vnd  do  er  kam  ze  teutfchn  landfi  do  fant 
er  erberg  poten  '  h^n  vnd  pfaifen  gen  Auian  zu  dem  pabft  Jo- 
hannes vnd  biet  g^n  pufs  enpfangen  nach  criftenlichem  recht  do 
wolt  in  der  pabft  Johannes  zu  puß  mit  heften  es  war  dfln  das  er 
dem  ftui  zu  Rom  etlich  künigreich  vnd  auch  die  land  geben  hiet 
vnd  das  reich  do  mit  do  entclait  darnach  in  kurczen  zeitn  ftarb  der 
pabft  vnd  wart  ein  ander  hies  benedict^  do  fant  d$  kaifer  aber 
erberg  poten  *  h^n  vnd  pfaffen  vnd  hiet  aber  g^u  criftenlicbe  Recht 
enpfangenc«  (Es  fehlt  ein  Blatt  der  letaten  Lage,  von  dem  noch  ein 
Stück  des  unteren  Endes  auf  dem  Rückdekel  angeklebt  ift,  auf 
welchem  noch  «es  bedagt  fich««  .und  auf  der  Kehrfeite  nzog  m^n 
dem  kaifer^^  zu  lefen  ift> 

•     1  ,,Siiiit«g,   mantogt  dimtftg*«  a.  T.  w.     2  In  diefer  Stelle  klingt  dw 
T«zt  von  M'  durcb. 

39» 
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XXI.  Ap.  d.  i.  dresdener  Handfchrif  t  CJ.54«;  MckMin- 
fchrift  »Chronicon  Romanoram  HDpert(oriii»<(),  Papier;  Mute  des 
16.  Jahrhunderts.  ^ 

Bl.  1.  Dus  Verzeichnis  der  101.  Kaifer  von  Octaviamis  bis 
Karl  IV.  Cvon  neuerer  Hand,  mit  Uebergehnng  WenzeFs  and 
Rupprecht*s;  dazu  gefi^hrieben  Sie^und,  Albrecht  Friedrich). 

BI.  2-24:  Kurze  Gefcbichte  der  PäbHe:  bis  Martin  V. 
C1432). 

BL  25*^:  Die  grereimte  Vorrede  des  Zeitbuehes: 

Ny  Yornemet  alle  gemejnt 

wy  tun  got  der  reyne 

fine  gnade  hat  befcliert 

wer  fich  mreyner  lafter  wert 
6    Ynila  Tormidet  bofe  tad 

TBd  fecaeiet  Ane  rath  - 

ah  den  gewaldigen  got 

ynde  heldet  An  gebot 

Ab  her  den  rechten  gloaben  hat 
lO.    Ynde  den  armen  nicht  vorfmat 

n.  f.  w. 
67.     Dax  ül  des  von  reppe  guter  ratb,  IL  f.  w. 
96.    ßo-  mas  Cy  Tnuorgebin  weAn ; 

mit  niederdeutfchen  Nachklängen  Cgotis,  lebin,  gerchrebin: 
blebin,  gefchriebin,  wefin,  gelprochin,  grollin,  vnuorgebin,  lefin: 
wefin;  her,  fete:  trete;  von:  engan,  vnfz  It  unfer.). 

Bl.  26.  Cgrößere  Schrift  derfelben  Hand)  das  Zeitbucfa:  j>ln 
aller  dinge  begynne  fchuff  got  cznm  erften  hymel  vnd  erde  waffer 
fuer  vnde  lufft  die  vier  dementen  waren  vngefchayden.  In  deme 
hyffiele  machte  her  czehen  köre  der  engele.  Zcu  fyme  lobe  vnde 
czd  fyme  dinfte  in  deme  czehenden  köre  waz  luciCer  der  fchenfte 
vnde  der  herfte  der  engele  da  bleip  her  nicht  eyne  gancze  ftunde 
yune  Wenne  her  wolde  glich  wefin  fyme  fchepphere  darvmb  veliete 

1  Perts,.  AtohiT  VI^  327.  n.  14;  Falkenftein,  Dresdener  Biblio* 
thek  I,  64.  Die  genaoeve  Befehteibang  danke  ich  Herrn  Ckk  Hofrath 
G.  Klemm  und  Herrn  Archirar  Herjrfoh.el  an  Dresden.  Die  Handfclirift 
kam  1832.  aus  dem  K.  Staatsarchiy  an  die  K.  Öffentl.  Bibliothek.  Sie  enthält 
manche  Randbemerkung  YonP e  t  rn  s  AI  b i  n a a  ^d.  i.  Yon Schneeberg ;  Profenbr 
in  Wittenberg»  dann  Gkh.  Rath  an  Dresden,  ft.  dafolbft  am  1.  Ang.  1598) 
Hund,  der  S.  29  ond  197  angibt,  daß  er  eine  minder  tollftändige 
Pergamenthandfchrlft  in  plattdentfcber  Sprache  vor  Ach  ge- 
habt habe. 
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yn  gol  in  dy  aptgrunde  der  hefle  vnde  verftieg  mit  yme  alle  fyne 
genoßin.<< 

Bi.  197«  Ceingfeflochten)  Urfprung  der  Sachfen:  «Wie 
wollen  nu  fchriben  von  den  fachfinn  wie  fy  her  czu  lande  kö- 
rnen fin.tt  Vgl. 'S.  595  u.  f.  w. 

Bl.  205:  ijAdolphits  ein  graue  von  Naffow  wart« 
BI.  206^:  Karolus  der  erfte  geboren  fpn  dea  ...  do  ftarp 
der  lodewig  C207)  von  beigern,  wenn  her  von  eyme  pherde 
ßnen  hals  brach.« 

Hiemach  des  Schreibers  Name  in  Verlteckverfen;  ^  dann  die 
fünfzehen  Zeichen  vor  dem  jüngrten  Tage  Cwie  in  VHI  = 
SO;  endlich  BI.  208--209^:  »Nota  Ttationes  que  fint  in  urbe 
romana.<^  Vgl  S.  601. 

XXU.  p.  d.i.  Bruchftück  einerPergamenihandTchrift  des 
9  vierzehenten«  Jahrhunderts  in  derKairerl.  öffentlichen  Bibliothek  zu 
Petersburg:  1  Bl.ki.fol.  Cunvollftandig)  in  Spalten  gefchrieben, 
zwifchen  Linien;  viel  verwifcht;  abgedruckt  in  Dr.  Rudolf  Min z- 
lorf*s  „Altdeutfch.  Handfchriften  der  Kaiferl.  öffentL  Bibliothek 
zu  St  Petersburg«^  CP^^crsburg,  Kaiferl.  Akademie  der  WilTenfch. 
=  Berlin,  Mittler.  1853.  127  S.  gr.  8.  und  doch  1  Rthr.  ko{lend> 
S.  82— 88.  Es  umfaßt  Maximian,  Diokletian,  Conftantinus, 
von  welchem  letzteren  (zum.1.  SU)  es  einen  verworrenen  Satz 
einfchiebt  (&ehe  S.  168).  Aus  einer  folchen  (oberdeutfchen) 
Handfchrifl  erklaren  fich  die  oberdeutfchen  Handfchriften  II.  /k. 
und  BL 

XXIIL  CLd.LFritfcheClofener's^desStraßbargerPriefters, 
Siraßburgifche  Chronik  *  m  Paris  CK.  Bibliothek  Nr.  15, 
444),  bis  1355. 1360.  geführt:  ^»Dis  ift  die  kronika  aller  der 

1  (Roth): 

Nes  hau  Jo  rerte.ro'ptorem  noftii  ^erte 
Congnomle  Bertram  U  fciU  in  den  lendcn  lam  - 
ReAdens  in  arce  nnemborg  cü  Txore  (ba  Walporg 
hebet  filia  mertin  der  trinket  liber  miloh   denn   wyn. 
3  „Straßhurgifche  ChiVnik  von  Fritfehe  CloTener.    Stattgart   gedruckt 
auf  Koften    des   literarifchen  verein«   1842.   8.   herausgegeben  tou  A.  W. 
Strebe  1   in  Straßburg  und  ProfeHTor  Albert  Schott  in  Stuttgart««;    ange-  ' 
teigt  Ton  H.  F.  Maßmann  in  den  Gelehrten  Anseigen  Ton  München 
1843.  Nr.  366—869. 
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bebefte  und  aller  der  römefchen  keifer,  die  fit  CrUlns  ge- 
burte  fint  gewefen.t^  i 

Nach  Aufoählung  der  Pabfle  vonChrinus  («der  erfte  und  der 
oberfte  babeft<()  bis  aaf  Clemens  (8.  l'--12)  folgen  eben  fo  knrz 
die  römifchen  Kaifer  CS.  12:  nHie  hebet  an  die  Kronifca  allw  ro- 
mefchen  keifer<«),  die  Kaifer  zu  Byzanz  CS.  i5:  »Sus  kam  daz  rieh 
an  die  kriechen  unde  bleik  an  in  untz  an  den  grofzen  Karlen««),  die 
deutfchen  Kaifer. 

Erft  bei  den  ftaufifchen  Kaifem  CS.  223  wird  Clofe&er  aus- 
führlicher, befonders  bei  Rudolf  von  Hababurg  (ß.  26—47),  Adolf 
von  Naßau  CS.  47—55),  wonach  er  mit  Karl  IV.  in  wenigen  Zeilen 
und  mit  den  Worten  rjder  wart  gekrönet  zu  Röme  dö  man  zah 
M  ccc  Lv.  jdr«(  abbricht  und  2ur  Gefchichte  Straßburgs  übergeht 
und  diefe  bis  1360.  1362.  fortfuhrt. 

Clofener  ilt  das  Vorbild,  welches  Jacob  Twinger  von 
Königshofen  feinem  Zeitbuche  wörtlich  zu  Grunde  legte,  wie 
jenen  1362.  ein  Johannes  Twinger  theilweife  zu  feiner  Arbeit 
veranlaßt  hatte  CS.  72).  Aber  Clofener  hatte  nur  die  Rep- 
gauifche  Chronik  wörtlich  verwendet  und  verarbeitet,'  fo  zwar 
daß,  weil  er  Konrad  III.,  Fridrich  I.,  Heinrich  VI.,  Friedrich  II., 
Wilhelm  von  Holland,  Richard  von  Kornwallis  und  Konradin  CS.  22 
' — 26)  nicht  daraus  entnahm,  er  diefe  Abfchnitte  von  Kaifer  Phi- 
lipp Cden  er  vorn  ganz  ausließ)  an  bis  auf  Konradin  CS.  117— 127) 
ganz  wörtlich  aus  einer  oberdeutfchen  Handfchrift  der 
Repgauifchen  Chronik  nachholt,'  die  mit  M«  mehr  noch  mit 
A.  ftimmte,  mit  der  er  auch  S.  53.  feine  Auszüge  fchließt. 

VonKaiferRudolf  vönHabsburgentnimmt  er  vom  CS.  41— 42) 
den  Schluß  aus  unferem  Zeitbuche,  ^  worin  er  den  Grund  angibt, 
warum  Jener  nie  nach  Rem  gieng,  und  von  feinen  alten  Tagen  er- 
zihlL  —  Von  Kaifer  Adolf  von  Naffau  find  gleichfalls  von  S.  42, 
Z.  1.2.,  hiemachS. 46., Z. 6—21,8.47:  Z. 22-27.,*  vonKaifer  Al- 

1  Vgl.  m«  (XVII).  2  Naher  nachgewiefen  von  Maß  mann  a.  a.  O. 
3  Mit  cntfetzlichen  Schi-eib-  und  Druckfehlem:  S.  118  Taln  (ft.  Calue), 
Winden  u.  Tyten  (beides  ft.  Wetin),  S.  119:  Bibitz  ^  Lubiz),  Veiteligca- 
berg  (ft.  Witelineßbach),  Bihtolingen  (ft.  Bichelingen),  S.  120,  2:  Frideriches 
(It  Ferrandes,  wie  Z.  5.  richtig  ftehl)  u.  f.  w.  4  D.  h.  au«  fo  weit  gehen- 
den Handfchriften,  z.  B.  V.  5  Letztgenannte  Stelle  aus  dem  Anfange  ihre« 
Abfchnittes  über  Adolf;  da»  bei  Clofener  S.  47,  27— 48,  4.  Folgende  bildet 
den  wörtlichen  Schloß  Jenes  repgauifchen  Abfchnittes, 


615 

^  brecht  S.  46,  1—9.  und  S.  49,  15—50,  Heinricli  Ton  LüXttU 

bürg  S*  50—53.,  eben  fo  der  Anfang  von  Kaifor  Ludwig  wo» 
j  Bayern  CS«.  53,  7— 18).wörllich  aus  Repgau  entnommen. 

D  XXIV.   Jakob  Twinger  von  Königshofen:  fieh  XXni. 

XXY.  e.  d.  i.  Chronicon  Cpictnratum)  Bothonis  C&bge* 
druckt  bei  Leibnitz  Scriptor.  rer.  bninsvic.  III,  277 — 423),  ent- 
'  nommen    aus  einer  hannöverifchen  Handrchrift,  die  1537 

Johannes  Kerkener  kaufte  und  nach  feinem  Tode  in  die  Bibliothek 
zu  IVendgerode  beftimmle,  die  Konrad  oder  Kord  Bothe,  Bürger 
.  zu  Braunfeh weig  und  der  Bürger  de  Bothe  zu  Wernigerode 
ftifteten.  ^ 

XXVI.  III.  d.  i.  99Cronecken  der  faffen.«  Mainz  bei  Peter 
Schöffer.  1492.  284  BL  fol.  Auf  dem  vorletzten  Blatte  fteht  oben 
9)M.  cccc  Ixxxixtt,  auf  dem  letzten  Blatte  (S.  483) >  „Duffe  Kro- 
necke van  keyferen  vnde  anderen  furiten  vnde  fteden  der 
faffen  mit  oren  wapen  hefit  geprent  Peter  fchoffer  van 
gernßheim  In  der  eddelen  ftat  Mentz.  Die  eyn  annfange  is.  der 
prenterey.  In  dieme  iare  na  crifti  gebort  Dufent  vierhundert 
Ixxxxij  vppe  den  Soften  dach  des  Merczen.« 

Anfang  BI.1  Cunfer  Zeitbuch)f  »In  dem  anbegynne  fchop 
got  hymßl  vnd  erde.  *Vnd  de  veer  Elementen  |  Alfe  water  Füre 
Lucht  vnd  erde  De  weren  vmfcheden.  Vnd  got  mackede  |  In  dem 
bymel  teyn  köre  der  engeL  In  dem  teynde  köre  was  Lucyfer  der 
fchonefle  EngeL  Vnd  was  dar  Inne  nicht  eyne  flunde.  wenne  he 

1  FalfohUoh  ift  einer  dierer  beiden B o t h e  Ar  den  Verf»rser  gehalten 
worden  von  Koch  (Compendinm  I,  63),  Panser,  (AnnaL  I,  196.  n. 388), 
Harnifch  (Bilder  aus  dem  Sachfenlande) ,  Friedrich  ron  Roth  (in 
Thierfch  Über  Gelehrte  Schalen  IV,  484)  ^  welcher  letstere  auch  ron  einer 
Lttnehargifchen  Chronik  (f.  oben  8.  598)  noch  redet,  die  Ton  Karl 
dem  Gr.  bi«  anf  Wilhelm  Ton  Holland  gehe  [wie  er  ATcntin  nnd  TAdmdi 
belobt,  Weil  ihrer  Göthe  in  der  Farbenlehre  mit  fo  Tieler  Aebtnng  ge- 
deihe, nnd  Hermann,  (tatt  Armin,  Tchreibt,  weil  K]op(took  fo  gethan]. 
Scheller  in  f.  aus  der  Wolfenbättler  HandTchrift  Bfa.  Aug.  N.  81,  U. 
fol,  Teröffentlichten„Kronika  yan  Baffen  in  Beimen"  (Brannfohw.  1836. 
8.  XII— XUI)  erkannte  richtig,  daß  „Cord  Botho«*  nicht  Verfaßer  fei.  — 
Der  Name  Bodo,  Botho  kommt  fonft  -oft  Tor;  z.  B.  Wigand  Wetslarifche 
Beitrige  sor  Gefch.  (1847),  III,  1,  112;  Gfrörer  Karolinger;  Botho 
preebyter,  bei  Regensbnrg:  Liber  de  miraoülia  f.  Mari»  (12.  Jahrb.);  Bodo 
Cornea:  Perts,  Solript  VT,  679.  727;  Botho:  ebendaf.  228.226.788;  xuLw, 
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verhoff  Sek  Jegen  fynen  fchepper  Vnd  wolde  gelick  wefen  godde 
dem  herren.  Do  qwam  got  vhd  ftoUede  öne  dat  he  ftrampelde.  Tnd 
vel  in  de  affgnint  der  helle.  0  wy  armen  mynfchen  u.  f.  w.^^ 

Nach  Julius  Cafar  und  Chriftus  folgt  auch  der  Sachfen 
Herkunft  (wie  in  6«  8.  PO:  ,,Ich  vinde  In  der  fchrifft  dat 
de  Sachfen  fyn  ghekomen  van  deme  here  des  groten  allexan«^ 
derß.  etlicke  holden  dat  fe  komen  fyn  van  dem  britanifchen 
volke"  tt,  f.  w. 

XXVIL  Diefe  gedruckte  Sachfenchronik  druckte  1569.  Jo* 
hannPomarius  in  Wittenberg  verhochdeii^tfcht  nach:  ^yChronica 
der  Sachfen  vnd  Niderfachfen  etc.  Durch  M.  Johannem  Po~ 
marium,  weilandt  Pfarherrn  zu  S.  Peter  in  der  aken  Stadt  Magde- 
burgk.  M.  D.  Lxxxix.  Gedruckt  zu  Wittenbergk  durch  Zacharias 
KraSI,  In  Vorlegung  Johan  Francken^^  826.  S.  foL  ^ 

Anfang:  „Im.  Anfang  fchuff  Gott  Himmel  vnd  erde  fampt  den 
vier  Elementen  als  Fe  wer,  Lufit  vnd  Erde,  vnd  machte  im  Himmel 
zehen  Chor  der  Engel,  im  zehenden  Chor  war  Lucifer  der  fchdnfte 
Engel,  war  aber  nicht  eine  flunde  darinnen  Denn  er  vberhub  fich 
wider  feinen  Schöpffer,  vnd  weite  Gott  dem  Herrn  gleich  fem,  do 
kam  Gott  vnd  ftürtzte  jhn  herab  in  Abgrund  der  Hellen'S 

Nach  Julius  Cafar  und  Chriaus  CS.  8),.  wie  in  XXVL,  „Von 

« 

den  Sachfeil,  wie  die  zu  Lande  gekommen"  u.  f.  w. 

Po  mar  ins  fpricht  übeir  feine  Ausgabe  in  der  Vorrede:  vEs 
lA  im  jähr  nach  Chrilti^geburt  1492  in  der  Stadt  Meniz  ein  altes 
Sechfifches  Chronicon,deirenjahroderGefchichte,  fich  von  an- 
fang  der  Welt  bis  ins  1499.  Jahr  erftrecket,  mit  vielen  Figuren,  ^doch 
ohne  Tittel  vnd  Namen  des  Autoris, '  in  druck  verfertiget,  welches 
Chronicon,  wiewol  es  fchlecht,  kurtz  vnd  eififeltig^  nach  derfel- 

1  GaoE  Terfohieden  davon  i(t  „Sachfen Cbronicon'^  daroh Matfaenm 
Drefier  (der  die  anfere  aber  benutzte).  Wittenberg,  1596.  und  JSftch- 
ftfcbe  Chronik/«  Frankfurt  bei  Feyerabend.  1585.*,  nicht  minder  Chy- 
trai  neue  Sachfen  Chronika:  Th.  1. 1500—1597.  2  Holzfohnitten.  8  Von 
dem  er  nichts  weiß:  ,,Der  Autor  diefes  offt  gemelten  Sechlifchen  Chronici, 
wie  oben  bertthret,  fetzet  feinen  Niimen  nicht ,  darnmb  war  qs  geweit,  yn- 
gewis  ift,  es  laßt  fich  aber  anfehen,  als  wenns  etwan  von  einem  MlVn- 
ehen  gemacht  worden,  der  bedenken  gehabt,  feinen  namen  dauor  zu 
fetzen,  wie  es  denn  in  Chroniois  wol-  bedenoken  giebet,  denn  man  die 
Leute  leicht  oifendiren  vnd  erzürnen,  vnd  einem  hir  dem  andern  da  zu 
nahe  fchreiben  kan". 
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ben  zqU  vnd  gelegenbeiigfißftellet,  Demnach  dem  Lefer  fo  lieb 
vnd  anmutig  gewefen,  das  die  Exemplar  bald  vernicket  vnd  alfo 
auffgekauffet  worden,  das  man  nun  TorlengeA,  vnd  vielen  Jahren, 
keine  Exemplar  delTelben  mehr  hatt  za  kauff  bekommen  können, 
vnd  demnach  viel  fragens  darnach  hin  vnd  wider  gewefen,  vnd  zu 
Zeiten  ein  gut  freund  dem  andern,  ein  alt  Exemplar  zur  befondern 
ehreiigabe  gefchencket,  oder  da  es  fonft  einer  vom  andern  hal 
haben  wollen,  es  thewer  genug,  vnd  vier  oder  fänfffeltig  hatte  be- 
zahlen muffen,  wie  ich  weis,  das  noch  newlicher  zeit,  von  einem 
vornehmen  Herrn,  fänff  Thaler  fär  ein  Exemplar  deffelbigen 
gegeben  worden  fein.* 

„Dieweil  man  denn  dis  gerpüret,  vnd  nicht  vermutlich,  das 
folch  Chronicon^  weil  albereit  vor  fo  vi!  vnd  langen  jähren,  die 
vorigen  Exemplar  alle  auffgangen,  nach  dem  alten  Exemplar  wie- 
derumb  aufgelegt  werden  möchte,  vielleicht  das  nach  dem  todt 
des  Druckers  oder  Verlegers,  die  Stöcke  vnd  Figuren,  wie  es 
offt  zugefchehen  pfleget,  verloren  worden,  vnd  das  auch  nicht 
mehr,  die  hocbdeutrche  Sprach  an  den  meiTlen  orten, 
Deutfehes  vndSachfenLandes,  alfo  vberhandt  genommen, 
das  auch  was  geborne  Sachfen  fein,  nicht  gern  die  Bücher  in 
Sechfifcher  fprache,  fondern  viel  lieber  in  Oberlendifcher 
fprachen,  wiemans  nennet,  lefen,  vnd  lefen  hören,  vnd  es  dennoch 
vor  vnbilUch  erachtet,  diefes  Deutfchen  vnd  Sechfifchen  Chronici,- 
fo  .von  vielen  alten  vnd  dechtwirdigen  Gefchichten  vnd  Thaten,  ^ 
fonderlich  der  löblichen  alten  Deutfchen  vnd  Sachfen,  vomemlich 
handelt), in  Deutfehlandt  vnnd  Sachfen  zu  mangeln.  Alfo  bin  ich 
von  guten  Leuten  vnd  Freunden  bitlich  erfucht.  Solch  altes 
Chronicon  zu  renouiren,  aus  dem  Sechfifchen  in  hochdeutfch  zu 
transferiren ,  an  etlichen  örtern ,  da  es  etwan  gar  -kurtz,  oder  vn- 
richtig,  zu  declariren,  zu  erklercn  vnd  mehren,  auch  denn  femer, 
von  dem  1489  Jahr  an,  da  es  Och  endet,  bis  auff  dis  gegenwertige 
1588  in  die  hundert  Jahr  zu  compliren ,  zu  uolftrecken  vnnd  in 
druck  tu  uerfertigen,  damit  folch  ajtes  Chronicon  nicht  allein 
wider  herfür  gebracht,  fondem  verbeffert,  gemehret  vnd  deutlicher 
vnd  geleuterter,  den  vorhin,  wider  an  tag  kommen  möchte^^ 

1  Doch  Tagt  Pomarins  auch  in  AnmerkuDgen :  „Dief«  Cbronicon  itt 
ynterm  Bapftthnmb,  hat  manlgfaltige  Mönchifoh  lagende,  mnd  aberglaa- 
Weht  FHibeln,  Tsd  papiftifche  opinionen**  vu  f.  w. 
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XXVIII.  li.  ci.i.  Leipziger  lateinifche  HandfcüriftCUni- 
yerlitiUi-Bibliolliek  il  1308),  Papier,  271  Bl.  foL;Tom  Jahr  1418. 
1423;  bis  auf  FriedricJi  II.  gehead. 

Vom  Hyfto^ia  Troyana  CBI.  1-120*:  „Licet  coUidie  yel^a 
receDtib^  obuianl^O  vom  Gwido  de  colampiiis  de  Miffaaa; 
Schluß:  „Explicit  Hyftoria  de  deftruetone  Troye  Cittitati«  finita 
Lipc5  Anno  domini  Millefimo  cccc^  xviii^  Tercio  die.febniarij,  co'^ 

Bt.  127«'-149^:  Kurze  Weltgefchichte  von  Adam  bis 
Rudolf  von  Habsburg  Ci291).  — 

BL  151\  Die  Reilie  der  Pabtte  (bis  1288);  darauf  die 
Reihe  der  römifchen  Bifchöfe,  Cardinale,  Metropolilanen,  Suffra- 
gane  (b\B  164»). 

Bl.  165— 264\  unfer  Repgauifcbes  Zeitbuch,  latei* 
nifch:  „Poft  crea  |  tione  celi  |  et  t^e  t  eo^  que  i  eis  fat  |  Sexta 
die.  hora  p'ina.  plafmajuit  dfis  deus  adam.de  t^"  u.  f.  w«  bis  auf 
Friedrich  den  IL  CSchluß:  „Tu  auf  dne  mife^e  nobV')  Die 
lingere  Stelle  von  Chriftus  fehlt 

Hienach  noch  C2620  die  Jahreszahlen  der  CSefchtdite  G)A 
Cmillitutioe  modi  |  ufq'  ad  idiluuiu  flux|erant  tn.  t'  d.  c  t*  Ivt. 
ani^^  u.  f.  w.  bis  Philipp,  Otto,  etc.);  endlich  ^,cathalogus  omniura 
pontificum  romanorum^^  bis  1423  u.  f.  w. 

XXIX.  liO.  d.  L  Lohengrin:  f.  Meine  Kaiferchronik  III, 
80.  u.  191—215,  wo  die  dafelbft  aus  der  Repgaoifchen  Chronik 
eingeflochtenen  Ungeren  Stellen  Cüber  Keifer  Heinrich  den  Voge- 
1er)  jenem  unferem  Zeitbuche  gegenüber  geftellt  find. 

XXX.  IL  V«  n.  d.  L  Heinrich  von  MAnchein  f.  Meine 
Kaiferchronik  HI,  87.  100-102. 

B.   Die  vereinten  Handfchriflen  (vgl.  S.  589.). 

T.     Ihre  Befchaffenheit. 

1.  Von  den  hier  aufgeführten  und  befchliebenen  21  Coder  22) 
eigentlichen  Handfchriften  dieses  langlebigen  Zeitbucbes 
gehören  Handfchrifi  L  IL  HL  VU.  YIIL  X.  XIL  XHL  (nebft  XXV.  XXVL) 
der  niederdeulfchen,  HandfchriftlV.  V.  VL  DL  XL  XIV.  XV.  XVL 
XVILXVIILXIX.XX.XXLCXXU.)  der  oberdeutfchenMundartan, 
wobei  einzelne  (wie  IX.  X.  und  XI;  auch  XXI)  hinäberfchwanken. 
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Wenn  der  oberdentrehA  fall  mehr (lO  oder  13%  14)  erfeheinen 
als  der  niederdeulfehen  C^oder  10),  to  deuten  doch  Handfchrift 
XXI,  XXVL  nnd  XXVUI  C=  K.0  fieiehraik  auf  niederdetttfche 
Quelle  und  fimmiliche  tiiederdeulFche  Handfchriflen  erfcheioea 
nach  Schrift  und  Stoff  CPerg^amenl),  auch  der  Zeil  nach,  in,  welcher 
fie  ^ercfarieben  wurden  oder  auch,  mit  welcher  fie  abbrechen, 
thatnchlieh  als  die  älteren,  die  alterten. 

Zwar  wurde  jenes  allein  nicht  entrcheiden,  indem  auch  meh- 
rere der  erlt  im  fünfzehenten  Jahrhuhdert  gefchriebenen  Hand- 
fchriflen Cberonddrs  XIV,  und  XI;  vgl.  ID  fchr  früh  abbrechen. 
Umgekehrt  wurden  XXYI  Cdie  erft  1492  zu  Mainz  gedruckte 
„Cronecken  der  Saffen^O  und  Handfchrift  XXHL  einer  nieder- 
deutfcben  Handfchrift  (gleich  VHO  entnommen,  wie  denn  audi 
mehrere  der  oberd^utfchen  Handfchriften  (z.  B.  XXI.)  sichtbar 
nocbniederdeutfühe,  wenigflens  mitteldeutfche  Sprachformen  und 
Lautverhaltniffe  darbieten  und  XXVIH  (dieliateinifcheUeberfetzung) 
offenbar,  wie  wir  weiter  unten  fehen  werden,  fimmtliofae  Orts- 
und Eigennamen  in  nieder deiitfch er  Weife  wiedergibt 

Handfchrift  III.  ift  klar  niederrheinifch  Cdäit,  vdit,  hdyt, 
verfmdyt;  d^ynen,  d^ynfte,  fchr^yf,  bleif,  höilt,  höis,  tein;  gr6ife, 
d6yt,  böymen;  bilyg,  &yg  u.  f.  w.);  Spuren  davon  vielleicht  auch  in 
Xin  CfchAyp,  fiöych,  flöyt,  mdyt;  fchöyn,)  und  in  XII  CStAyphen). 

Welche  derniederdeutfchenMundartendie  urfprüngliche 
des  Werkes  gewefen,  wird  fpfiter  noch  einmal  in  Anregung 
kommen.  — 

2.  Ein  eigenihümlich'es  Grund  -  und  Gruppenverh^tnifs  der 
Handfchriften,  abgefeben  von  ihrer  Mundart,  tritt  gleich  im  Ein-*' 
gange  des  Werkes  felbft  hervor,  -indem  fie  ftch  hier  fchon  nach 
folgenden  äußeren  Kennzeichen  fcheiden: 

a)  Gott  fchuf  neun  Chöre  der  Engel  und  im  neunten 
war  Lucifer  CHandfchrift  I.  II.  HI.  XL  XH.  XIV.  XV.);  » 

b)  Gott  fchuf  neun  Chöre  der  Engel  und  im  zehenten 
war   Lucifer  (Handfchrift  IV.  V.  VI.  XVL  XVIL  XIX. 

XX);.« 

c)  Gott  fchuf  zehen  Chöre  der  Engel  und  im  zehenten 

1  Nach  dem   Ilteften  Texte.     3   Hdfcbv.    IX.  and  XXH.   erlaubten 
keinen  Einblick  und  XVIII.  ift  vorn  nntoUftlndig. 
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war  Lttcifer  CBandfchrift  VII.  VUI.  X.  XUL  XXL  aifd 
XXV.  XXVI).  1 

3.  Eine  weitere  äußere  Unterrcheidung  der  Handrchrift^n 
bildet  dieEinflechtung  von  mannigfaHigen,  meiftin  ungebundene 
Rede  aufgeldften,  doch  mit  vielfachen  Reimen  durchwirkten  Ab- 
fehnitten  der  gereimten  Kaiferchrohik:  '  Teiche  enthalten  die 
Handrchriften  VIII.  IX.  X.  XIII.,  von  denen  VIII.  IX  ganz  überein- 
ftimmen,  VIII.,  niederdeutfch  im  ^eitbuche,  die  Stellen  der  KaiTer- 
Chronik  aus  oberdeutfcher  Handrchrifl  eilfgewebt  hat  Qm  hftte  und 
tö  hAte;  vraz,  hertzoge  u.  f.  w.). 

'4.  Bndlich  enthalten  mehrere  Handfchriflen  Fortfetzungen 
des  urfprünglich  begrenzten  Textes,  die  wörtlich  gleich  find 
in  Hdfchr.^II.  III.  VII.,  fich  gegen  den  Schluß  berühren  in  Hdfchr. 
XX.  XVII 

1  Die  nrfprünglicb  talmudifche,  von  Gregor  dem  Großen  fortgebUdete 
Lehre  ron  den  zehen  oder  neun  Chören  der  Engel,  In  deren  »ehentem 
der  i)iibermnote  (the  ofermdda)  Lud&r  {fe  leöhtberende)  fich  bdfiuid,  geht 
durch  das  ganze  Mittelalter,  im  AngfelOLchfiTohcn  wie  im  Althodideatfehcn. 
Dort  heißt  es  (Kemble^s  8alomo  and  6atum|  3.  171  etc.): 
cväd\  that  he  mid  bis  gefid'om 
volde  hydan  eal  beofona  rice  and  bim  tb»r  on  healfam 

eardiic  gefimbraji  mid  bim  thy  le<5d'An  dnle; 
hier  im  Althoebdeutfoben  (Bficher  Mofls): 

£  ne  was  andria  gefchaft 

wan  nehel  ande  naht 

dd  gefohnof  er  (d'er  fohephire)  zehen  ch6r6, 

luHTam  nnde  b^re, 

da5  fi  in  Rnet  gagenwtirt 

beten  bimelirche5  lob. 


Dd  fchnof  er  in  dem  himele 
nA  (tneme  ingefigele 
einen  engel,  der  hie5  Lucifer. 
den  zehenten  chor  den  bete  er. 
er  was  ein  liohtya5  des  himeles 
▼il  latzel  mendet  er  fich  des. 
er  zdb  rSnia  ongen 
Ton  der  gotos  tongen. 
er  fchoute  fich  felben. 
des  mnofe  er  n6te  inkelten 
u.  f.  w. 
3  Sieh  S.  598  und  Maßmann'B  Kaiferobronik  UI,  76^81. 
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II.    Ihr  Alter. 

5«  Es  giblHandrchriften  des  fünfzehenten,  vierzefaenten 
und  dreizehenten  Jahrhunderts. 

.  6.  DiemeiftenHandfchriftendes  fünfzefaentenJahrhunderts 
fuhren  natürlich  im  Allgemeinen  bis  auf  ihre  Zeit  fort:  Hdfchr^ 
XXVL  bis  148»  CXXVIL  dagegen  bis  1589D,  Hdfchr.  XVL  bis 
1464  Cwiewohl  nicht  eigentlich),  Hdfchr. XVIIL  bis  1451,  Hdfchr. 
Xn.  bis  1434  C1445.  1459),  Hdfchr.  XV.  Cgefchrieben  1467>  bis 
1395,  Hdfchr,  XIV.  bis  1398  Ceigentlich  12181),  Hdfchr.  XL  bis 
1350  CeigentHch  1225),  Hdfchr.  VI.  bis  1348,  Hdfchr.  XXL  bis 
1347,  Hdfchr.  XHL  bis  1337,  Hdfchr.^  XVIL  endlich  nur  bis 
1314,  etwa  wie  XIX  Cund  V). 

7.  Die  Hjindfchriften  des  vierze beuten  Jahrhunderts  ftehen 
mit  den  letztgenannten  faft  gleich:  Hdfchr.  XXHL  führt  bis  1360 
CeigentL  1260),  Hdfchr.  V.  nur  bis  lä|4,  eben  fo  Hdfchr. XX  Oie 
XVH.  XIX.),  Hdfchr.  VHL  gar  nur  bis  1312. 

8.  Dagegen  bleibenund  bewegen  fich  im  dreizehenten  Jahr- 
hundert: Hdfchr.  X.  bis  1272  (wie  XIL  bis  1261  etwa),  Hdfchr.  L 
bis  1256  (1260),  Hdfchr.  VIL  bis  1250,  Hdfchr.  IX.  bis  1240, 
Hdfchr.  IV.  bis  1227  (1247),  Hdfchr.  VL  fogar  nur  bis  1221. 

9.  Das  zu^or  angeführte  Beharren  felbft  einiger  Handfchriften 
des  fünfzehenten  Jahrhunderts,  fogar  nur  bis  1218  (1229)  in 
Hdfchr.  XIV.,  ^  bis  1225  (1350)  in  XL  läßt/ in  Verl^indung  mit 
den  Handfchriften  lies  dreizehenten  Jahrhunderts,  für  dieZeit  der 
urfprünglichen  AbfalTung  des  Werkes  (worauf  wir  fpater  zurück  kom- 
men) auf  diefes  fchließen;  ja  die  Mehrzahl  derHandfchriflen  führt 
ihren  gemeinf^mon  Text  genau  genommen  nur  bis  1229. 1230.  fort, 
wenn  auch  mehrere  in  ihren  Fortfetzungen  wieder  gemeinfam 
gehen,  wie  z.  B.  Hdfchr.  IIL  und  XIV,  gleichmäßig  aufhören,  XXHL 
mit  den  Fortfetzuagen  von  Hdfchr.  V.  ftimmt  und  die  Hdfchr.  yU. 
VIIL  IX.  X.  XIIL  und  XXL  gemeinfame  größere  Einfchaltudgen 
(aus  der  Kaifwchronik)  oder  Anhänge  zeigen. 

10.^  Letzlere   betreffe»  befpnders  die  AbCchnitte  über  die 

1  Um  fo  bezeichnender,  als  diefe  HandTchrift  (XIV)  als  Ofterrer- 
Chi f oh  Cli^ronik  nocl)  hia  auf  Ludwig  den  Bay^r  und  Margaretha  Maul« 
tafoh  fortftUirt, 


Herkunft  der  Sackren  C«bgednlckt  &  577^568),  über  die 
Herkunft  der  Weifen  Cabgedr.  S.  574-^577),  aber  die  Her- 
kunft der  Grafen  von  Flandern;  dazu  die  Reihenfolge 
der  Päbfte  (ßwh  in  XXVHI.}  und  der  Kaifer  Caoch  in  XXL 
XXHIO9  die  herausgehobenen  Jahresi^nfätze  von  Brfchaffung 
der  Welt  Cauch  in  XXVIH),  wie  folche  die  kleinen  Zeitbücher  vor 
der  Magdeburger  SchoiTenchronik  bilden  u.  f*  w/  Jene  Kaifer  und 
Pftbfte  ßnd  im  Sinne  des  fpateren  Martinus  Polonus  CChrifkiia 
der  erfte  Pabft!),  die  Herkunft  der  Saohfen  aber  ift  ans  der  „Hi- 
ftoria  de  origine  Saxonum^S  wie  fie  Widuchind  von  Corvey, 
Eckehard  von  Urach  etc«  in  ihre  Welt-  oder  Zeitbflcher  verflochten 
haben,  entnommen,  gleich  wie  die  dort  eben  fo  eingeflochtene 
„Hiftorja  Gothorumt'  aus  dem  lomandes^  die  „Hiftoria  Lan- 
gobardorum^^  aus  dem  Paulus  Diaconus  ftammC  -^Bben  fo  die 
„Hiftoria  Hunnorum^  u.  f.  w. 

C.   Die  Lftteinifcfae  Überfetzung. 

I.    Aus   dem  Deutfehen. 

1.  Nach  Aufzählung  und  Sonderung  der  uns  zu  Gebote 
flehenden  Handfchriften  liegt  uns  ob,  zunfichft  die  letzte  derfelben 
XXVHI,  dIeLateinifche  UeberfetzungCl^j  nfiher  in's  Auge  zu 
faffen;  denn  als  eine  folche  C^ine  Dberfetzung)  gibt  fich  diefelbe 
bald  kund« 

2.  Die  fchlagendfte  Beweisftelle  dafür,  die  aber  Herr  Dr. 
Friedr.  Pfeiffer  überfehen  hat,  befindet  fich  S.  424:  „et  ufq'  nor- 
den afchersleue  incendiis  et  depredatjonibus  vaflauit^S  Damit  ift 
felbftverftandlich  nicht  etwa  das  Städtchen  Norden  CNbrdenum, 
Nordduin)  gemeint,  das  bei  Emden  ligt;  fondern  ^»usque  norden« 
ift  einfach  aus  nXo  norden  Cdeftnixerunt)«  hervorgegangen, 'ähn- 
lich wie  S.  349  in  Handfchrift  II.  ans  n  ort  heim  gelefen  ward 
fortheim,  ganz  wie  bei'm  Annalifta  Saxo  u  J.  71i  aus  northeim 

1  iifi|8  Mu  td,  oder  «iu  den»  Torhefgdenden  naque  wlederkolt  — 
„Viftavt^**  dentet  dwanf,  daA  der  Übeifeteer,  Aachdem  er  norden  alt  norden 
Terwendet  hatte,  er  dns  Zeitwort  Termißte;  wenig(^en«  wire  au  to  norde 
nie  Korden  geworden;  anoh  gibt  er  tovOren  ibnfc  metft  dnrch  4eftraere 
wieder.  , 
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I,  UBd  wie  S.  207  in  Hdfchn  Br«  wine,  in  UMBHAH« 
wiuen  CiMlieribos}»  in  Hdfchr.  h.  uliftrole  (t  unftrdte,  vehelt 
lt.  ndheii  CNenheiQ  u.  T.  w.  fteht 

3.  Die  Deiitfcbheit  derQudle  tritt  ferner  recht  klar  in  den 
Ortsnamen  hervor,  welche  L.  feiten  in  das  mittelalterliche  Latein 
überfetKt,  vielmehr  ineift  in  den  Cauch  ihm  wohl  ab  Dentfohem?) 
geiiafigeren  deutfchen  Klangen  beläßt.  Zwar  gibt  er  die  bekannteren 
Land-  nnd  Limtenamen  auch  lateinifdi,  wie  Burgnndia  CBnr- 
gonie,  Burgentlant),  Lothar  in  gl  aCLölhringen))  Francia,  Apnlia 
CPnlle},  Eftonia  (ElUiland),  Brixonia  CBrixen),  provincia  Ae- 
gidii  C<Iilii)  oder  Stadtenamen  wie  Ratispona  (neben  Regenea- 
borch),  Augnftum  ([Ouftburch),  Mogdntia  Cdaneben  f&lfchlieh 
Metis  aus  Mfttse,  Hegenze),  Wormatia,-  Spira,  Brema,  Mifna; 
Altumna,  Radinza,  Parifins  CS.  316),  oder  die  vereinten 
Städte  amNiederrheineLeodiumCLndeke),  TrajeetumCUtreckt), 
Aquisgrani  C^l^^n),  Colonia  CKolne)  et  Treveris  CTrdre), 
wie  6e  S.  276  beifammen  fteben,  und  wo  er  „Franken  in  düde- 
feheme  lande^^  von  ^»Franzöfiere  in  Vrankrtke«  tcheiden  foll, 
bildet  er  Francones  undFrancigenae;  fonft  läßt  er  die  Städte- 
namen Werzebocch  Cneben  Herbipolis),  Seffun  Cd.  i*  $egodu- 
num,  Soiffons),  Lun,  Leven,  Leiin  CfbittLugdunum),  Arragun 
Clt  Auiniun),  Cluniac,  Lengis  CS.  151.  (LLingonum),  Evervich 
(S.  157.  ft.  Bburacum,  York),  epifcopos  de  Tul,  Heran  Cneben. 
Morama),  Thidericus  de  Berne  Cneben  Verona),  caftmm  quod 
dicifur  Duce  C^uzen  de  horch,  Deuz),  Bunne,  Andernach,  Ba- 
feie  Cond  BaAUa),  Elfäzen  CAlfatta),  Ocken  CAckers),  Lunda 
(Lnnden),  Dönowe  Cu*  Danubitts),  venit  ad  Bolas  Ct^  den  B61en. 
S.  410),  Zwerin,  Demmin  Cdagegen  Leoncii  lt.  Lenzin.  S.468). 
Neben  diefen  Erfcheinungen  das  mittelalterliche  Daci  und  Dacia 
ftatt  und  neben  Dani,  Dania  Cl^^'nemarc). 

4.  Nachfolgende  Stellen,  die  im  Deutfchen  ein  bedeutfames 
Wortfpiel  oder  fonit  eine  tiefere  muiterfprachliche  Beziehung  in 
fich  tragen,  werden  imLateinifcben  gefchwächt oder  verwafchen : 
a)  »öne  horch  andeme  berge«:  urbemin  monte;  b)  «datrömifke 
rtke  wart  dö  9U6  kranc  an  deme  ddlende  Cdureh  Ludwig  den 
l^remmen)  dat  des  keifers  Karies  fi^e  unde  neven  hadden  gedän, 
dat  fe  tA  lefl  den  Uhgeren  tins  gäven:  dS  mochten  fe  bat  biddere 
dan  gebddaere  hdten^^:  ein  Gegenfatz,  der  durch  das  JMittelh^ch- 
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deutfehe  fieh  zieht  (^»er  bat  iinde  oueh  gebd t«i)^wogegeii  dasLatein 
,,et  tunc  politts  Uli  debebant  mendicantes  quam  imperalores^ 
etc.  fehr  erblaßt.  Es  gehört  hierzu  die  fernere  und  frfihete  Stelle 
„dar  nd  fwe  födeirkorene  keifer  was,td  latine  hdt he  Imperator, 
tö  w^ifche  Tampereür,  t6  düdifoheme  gehedasre,  de  kos  wene 
he  wolde  und  wo  vele  he  wolde^^;  auch  hier  hat  das  Latein  abge- 
fch wacht  praec'eptor.  Jenes  Hineinziehen  des  Weife hen,  nach 
dem  Entflehungsjahrhundert  des  Zeitbuches,  gemahnt  an  die  darin 
auch  vorkommende  Bezeichnung  9)twö  weifche  ndle«.  —  c)  nSe 
was  00 geboten  lupa  durere  unvöre:  lupafprichetindAdifcheme 
4ne  wulvinnet^:  diefe  Beziehung  auf  das  Deutfehe  fällt  naturlich 
hier  in  der  lateinifchen  Überfetzung  als  unnutz  fort  Cvocabatiir 
etiam  lupa  propter  vitae' fpurcitiam).  —  d)  »»Pertinax,  dat  qait 
Hl  dftdifcheme  Kriega^re««:  hier  fallt  dasPeutfche  gleichMls  weg 
Odeoi|ue  pertinax  eft  appellatus).  <r-  e)  «He  hM  de  fortunae 
pila,  dat.quit  der  fiel  den  bal<«,  welche  letztre  Erklärung  im 
Latein  natürlich  wieder  wegfallt  —  f)  Eben  fo  S.  80*  das  deutfehe 
Wort,  wo  er  den  triumphus  fchildert:  »he  makede  öc  fpel  unde 
fpelehAs>Ctheatrum^,  dat  dar  Mi  circus«  he  makede  öc  den  fcal 

Cfollemnitatem),  de  Mi  öc  triumphus,  dat  was  fegenuft 

de  fcal  was  geböten  triumphus.  He  fcöp  öc  aller  erft  dat  gemac 
Ccommodum),  dat  we  böten  fprachiis  Cpnvatam>.  —  g)  Einge- 
fugt oder  belaß^,  weil  fch  wer  uberfetzbar,  iil  das  deutfehe  Wort 
in  Ibigendem  Satze:  99 unde  woMe  dar  botdingen  litten  (et  in 
judicio,  quod  botding  dicitur,  praefidere  voluit)«.  —  h)  Eben  fo 
kann  das  kriegerifche  Wort  Rotte  nicht  füglich  entbehrt  werden 
(S.  428):.nttnde  mit  der  rote  van  Burgonie  unde  mit  der  rote 
van  fente  Jilien  (exercituiti  etiam  de  Burgundia,  quae  rotte  dicitnr, 
fecum  habuit,  nee  non  et  rottam  de  terra  fancti  Aegidii  iilic  fecnm 
adduxit)«.  —  h).  Hat  er  fich  geholfen  durch  die  Gegenwart  X^ici** 
tur),  fo  fetzt  er  anderweitig  auch  noch  in  Teutonico  Cfammt  der 
Erklärung  des  Wortes)  hinzu :  9) he. was  gebeten  de  röp»re  CHic 
in  Teutonico  cognominatus  repaere,  quod  fonatfunarius)^«. — 
i)  Eben  fo  fügt  er  der  Erklärung  des  deutfchen  Wortes  latine 
hinzu:  ^^Henricus^  qui  cognominatus  eftvogelaere,  quod  latine 
dtcitur  auceps«,  wozu  man  nicht  nöthig  gehabt  haben  wurde  in 
yrin  oppido  Vinkelcere«'  einen  Fehler  oder  Fehlgriff  zu  Tuchen 
(vergleich  JKaiferobronik  lU,  1004:  villa  Thfnchelöre),  was 
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auch  an  Henricns  Hervord.  wiedasChron.Saxon.917.  CDinkelere) 
erinnert.  —  k)  Eben  To  wird  »teutonice«  hinzugefüg^t,  wenn 
9)t5  latine«  fchondafland:  « Wormc,  de geh^ten  weren  hüTtapele, 
tö  lattne  locuftae  Cvermes^  quae  ieutonice  appellantur  ftapele, 
latine  vero  locuftae)«.  —  1)  '»He  v6r  .  • .  wante  an  Porcefare, 
dat  genant  is  tö  Latine  portus  Caefaris  C^tque  ad  montem,  qui 
teutonice  Portzefare  vocabatur,  a  quo  nomen  accepit,  appellatur 
etiam  latine  portus  Caefaris) «. 

5.  Tritt  aus  diefen  Stellen  die  Vermuthung  entgegen,  daß 
der  Oberfetzer  felbcr  ein  Deutfeh  er  gewefen,  fo  wird  dies  durch 
folgende  Stellen  zur  Gewifsheit  erhoben:  a)  ^»Dai  fe  dat  9)he-> 
rewede«  nennen  Cnos  herewede  vocarous)«.  —  b)  nDw  under 
vant  he  düfent  fentenere  goldes  (fub  qua  mille  pondera,  que 
nos  cyntenare  dicimus,  auri  invenit)«.  —  c)  T^De  hufhalte  ko- 
ning  Cunde  et  noroeh  perpetuum  optinuit,  quod  universus  po- 
pulus  »huflialte  koninc  Henric<<  eum  nominavit) <<•  —  d)  »He 
h4t  de  koninc  Knofldc  Crex  allii,  quod  communiter  Knoflöc 
fonat>. 

6.  Aber  auch  aus  gewilTen  Redensarten,  Satzfügungcn  etc. 
im  Latein  tritt  die  deutfche  Denkweife  fichtbar  hervor:  a)  »jacet 
tumulatus  (wart  begravän),  campum  obtinuit  Che  behalt  dat  velt), 
furdas  aures  pelitioni  imperatoris  adhibuit  (he  ne  wolde),  contra 
imperium  dare  inverfa  confilia  Qan  dat  rike  räden);  uno  mane 
Ceines  niorgenes),  annoetdie  (jdr  unde  dac),  tö  deme  difche 
ein  menfa),  in  terra  Qm  deine  lande)«  u.  f.  w.  —  b)  »He  v6r  td 
Meilan  OnMediolano),  töBare  On Baro ädducebat),  töMegenze 
(in  Moguntia,  Moguncii?  rediit);  ufque  Breinain  venerunt,  rediit  in 
Goslaritf,  ufque  Stadii«Cu.')antecivitaten)  Stadium,  inStadio«),  etiam 
Ravennatithabitum;  coraniHaldesleve  venit,  venit  Ouwe  inclau- 
ftrum,  Bavenberge  transmifit,  venit  quoque  Brunsvic,  et  venit 
Brifach,  venitNorthufen,  Northüfen  duxit,  venit Norimberg, 
in  Nurenberch  eft  celebrata,  deductus  Z  worin  (tö  Swerln  gevört), 
Evervic  eft  mortuus,  curiam  Halber ftad  indixit«  u.f.  w.  —  c)  9»De 
regno  fuo  venerunt  Qiö  finen  riken  qusemen),  de  viris  discretis 
(van  biderven  lAden),  pauci  de  principibus  Cder  hdrren  wönich), 
dux  de  Normannis,  Marchiam  de  Hiftia  Cniarc  tö  Mifne),  epifcopus 
A  Moguntia«  —  d)  Ifti  quadam  nocte  fompniavit  Cime  drömede 
ines  nachtes),  dagegen  de  quo  foniiniavil  rex  Henricos  Cvan 
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deme  drdmede  deme  koninge  Henrieo);  et  fruiaenta  de  ccelo 
pluebat  CregendeO;  duos  gradns  Gonfanguiititatis  relaxavil 
Cman?  »dar  worden  twd  fibbe  yorleget<')  gegenüber  «in  paradifo 
edere  deberenf ,  polare  et  fornicari  (dat  man  in  deme  paradffe 
elende,  drinkende  nnde  unkürcheil  plegen  folde}«;  deulFch  ift  ^^exer- 
cilam,  qui  fidelllalem  domino  fuo  fervabant  (he  famenede  dA  dn 
gröt  here  unde  befat  Werzeborch,  wante  f  e  ereme  hörren  IrAwe 
h61den>.  —  e)  Endlich  folgender  Salz:  9)In  den  liden  fach  men 
worme  vi  dg  ende  Cfliegen),  de  waren  lenger  den  vlögen;  der 
was  alfd  vele,  dal  fe  dne  mile  veldes  bevdngen  in  der  bröde  unde 
dri  mfle  in  der  lenge  unde  alfd  dicke  dal  men  de  erde  kdme  fach: 
In  tempore  illo  vermes  longiores  vifi  funt  volare,  quoram  mvlti- 
Hido  lanta  foil  qnod,  per  latiludinem  unius  miliarii  et  per  longitudinem 
Iriom  miliarinm  fpatium  occuparent  in  aere  et  in  terra,  nee  pro 
denfitale  illamm  potoit  aliquis  vivere  Cvidere).« 

II.    Aus   dem  Niederdeutfchen. 

1.  Die  S.  622,  2.  beigebrachte  Stelle  »tdvörden«  ließ  fchon 
auf  eine  niederdeutfche  Vorlage  fchließen,  ebenfo  die  weiteren, 
in  denen  rdpsreCfunarius),  hufhaltCclattdu8),knoflöc  Calliom) 
aufgeführt  werden;  aber  es  kommt  dazu,  daß  in  einer  großen 
Menge  Eigen-  und  Ortsnamen  nur  die  niederdeutfchen  Laute 
beibehalten  erfcheinen.  Sein  Luderus  feu  Lötharius  CS.  405. 
407.406),  Fredericus  oder  Frethericus,  Thdtrtcus  oder 
Tiderfcus,  Lddevicus,  Cönradus  Cneben  Cnonradus),  Un- 
ftröt,  Vrifach,  £nbeke,  Langenftdn  CS.  425),  Hamerften 
CS.  411),  IngelheCi)m  oder  Engeiheim  CS.  254j  G.  IngeMm: 
S.  337),  UppenheCi)m  CS.  353),  Northüfen,  Wenthüfen; 
Bavenberch  oder  Bavenberge^  Swäven,  ffleve,  Haldef- 
leve,  Welpefholt,  Aldenborch,  Hamerborch,  Hamborch, 
Razeborch,  Regenesborch,  Megedeborch  oder  Meyde- 
borch,  Frankenvorde;  die  Umdrehungen  Baiborne  CPader- 
brunn)  Vaftardis  C255),  Hildegrata,  Liuppardus  CLüpprant)» 
Dagobritum  COagebert),  Valdenheim  Cfi.  Vladenhejm),  fihnlicli 
Tranquinius,  YCOlapfis  u.  f.  w. 

2.  Auch  nur  aus  dem  Niederdeutfchen  laßen  fich  wohl 
eine  Anzahl  Dberfetzungsfehler  erklaren,  die  vielleicht  aber  nur  ein 
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Oberdenlfcher  nach  feinai  Lattiverhiltniffen  begehen  konnte. 
Hierher  gehört  vielleicht  a)  die  Über  fetzung  vde  hdtet  Chei5ent)« 
durch  »nomina«!/««.—  b)  Die  Cberfetzung  »höt«  Chie5)  mit  Ddicitor«, 
während  es  gleich  darauf  heißt  9 de  fcal  was  geboten  Cdicebatur), 
dat  was  fegenuft«;  das  folgende  »dat  we  böten  fpr&chüs  Cquod 
privatam  dicimus)<^  widerftreitet  nicht.  —  c3  Mifsverftanden  ift  die 
Wurzel  in  9) Sin  geflechte  beläf  dö  in  Egyptö  twA  hundert  unde 
viftein  jdr  Cp^r^grinata  eft  in  Egypto«^:  ftatt  beldpO.  -- 
d)  Ebenfo  S.  384  in  »Se  wolde  et  dön,  alfö  ere  h4rre  rede  Cd.  i. 
ritle)tt,  wogegen  in  ^»precepto  domini  fui  vellet  obedire<(  an 
riethe  gedacht  worden  ift,  wie  fchon  die  oberdeutfchen  Hand- 
fcbriflen  M.  geriet,  A.  riet  lefen;  S.  381.  war  richtig  reden  durch 
«discurrebant  inter  patrem  et  filium«  wiedergegeben.  —  e)  «De 
bunde,  de  dne  likde  wefen  ne  mochten,  de  löpen  wiflös  over  al<^ 
iit  durch  9»amentes<«  Cwizelds^  ftatt  n&ne  duce«^  überfetzt  worden. 
-^  O  "Unde  ftarf  tö  Vene  die  Cd.  i.  Veneti»)«  mit  99  et  ibidem 
veneno  mortuus  eft.(<  —  g)  9) Vor  he  uppe  de  Saffen«  ift  mit 
»cum.  repente  federe  Cfd56n?)  fuper<(  überfetzt  worden.  — 
\0  Ebenfo  S.  429.  99 S es  hundert <<  mit  T^Saxones««,  das  freilich 
gleich  darauf  folgt:  Cob.  aus  Ses  c.  ?). 

3.  Bei  letzterem  Falle  könnte  Schreibverfehon  mit  im 
Spiele  fein,  wie  in  der  Überfetzung  »vorftoten  unde  geblant«^ 
durch  »abjcctus»  oder  T^wrafe«^  durch  »ferpentes^^  ftatt  cefpes 
Cc^pes,  c^petes?),  wie  öfter  c  ftatt  s  lieht:  »obceffi,  excicca- 
uit,  Ceffin  Cft  SelTun,  Soiifons),  Cicilia  Cft.  Sicilia),  confilium 
Cft.  conciliuoO)  difcentio,  cella  dtu  fellaD,  dypeis  et  cellis 
Cfellis^  et  frenisi^,  peffor ibus  Cft-  pectoribusj  u. f.  w.  —  b)  Andere 
Falle  find  ficherlich  durch  Irrungen  der  Schreiber  an  den  nieder- 
deutfcben  Handfchriften  eingedrungen;  fo  wenn  iß.  197)  Kr  ek  e  n  und 
Gr»ci  ftatt  korken  flelit,  oder  CS.  206)  orlöve  Coder  orldve) 
mit  »bellum«^  Corloge  oder  orlöve)  überfetzt  erfcheint,  wie  Br.  denn 
auch  orloge,  b.  aber  beides  vorloge  inde  orldve^  bietet.  — 
c)  Wenn  der  Überfetzer  nSub  multis  confulibus  penitus  deftructa 
eft<^  für  9  dat  orloge  twifken  den  Römieren  unde  Cartaginem  was 
gedreven  manic  jdr  under  manegeme  confule,  wante  fe  tövoret 
warten,  fo  hat  er  vielleicht  s^ganze«'  ftatt  »wante  Cdonec  ufque)« 
gelefen  oder  im  Sinn  getragen.  —  d)  Sicher  verlefen  ift  »provin- 
m  que  burgentlant  appeUatur<(  ftatt  bürge  unde  laut.  — 
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e)  fibenfo  wenn  S.  224  ftatt  ffwolie  he  Criftus  vorlöchnentt  im 
Lateinifchen  dafür  ^»xiii  Cd.  i.  xWi)  fleht. 

4.  Was  das  angewendete  Latein  betrifft,  fo  find  indemreiben 
wohl  wenig  Irrthümer  zu  finden  Crecnperare  ftatt  v er w innen;), 
vielmehr  manche  fchwierigen  Wörter  ziemlich  nahe  getroffen;  wie 
wenn  es  Ci77)  vonKonftantinopel  heißt  9»fe  ftät  iemer  möre  tö  Rome 
dn  grdt  eile  C^.  i.  »mula>  und  diefes  mit  ^ifupplantrix«  wie- 
dergegeben wird.  Eigenthömlich  ift  demfelben  aber  das  Bemühen, 
die  nüchterne  niederdeutfche  Redeweife  durch  eine  gewiffe  Fülle 
der  Rede  zu  heben,  zu  würzen:  fo  wenn,  neben  uno  mane  f&r 
»dnes  morgenes«,  gefagt  wird  ^»infurgente  aurora«,  oder  für 
9»dat  he  eme  vrede  g»ve((   überfetzt  ift  s^rogans  ea,  qu» 
pacis  erant<(;  oder  ^»alfö  ich«^  wiedergegeben  wird  mit  »feu 
vita  comite  occifus  fuerim« ;  T^was««  mit^^eft  facta  et  orta«», 
tövörde  Cp^nitits  deftruxit),   gaf  0>beraliter  contradidit),   fe 
wurden,  riddere   Cnomen  militare  funt  fortiti^),  keifer  wart 
Cregni  tenuit  fceptrum),  quam  an  dat  rike  Cad  coronam  imperii 
eft  affumptus^),  befc^t  tö  deme  rike  C^^d  coronam  regnt  defigna- 
bat),  koren  td  pAvefe  Cin  papam  ftablimaverant),  gehangen 
Cfufpenftis  in  patibulo),  unde  wart  öc  grdt  hunger  Cet  fames 
mox  una  totam  terram  opprefferat),  dar  van  wart  doch  &n 
vrede  Cf^d  inde  pacQ  quadam  facta  bellum  ad  tempus  quievit^^ 
dat  was  fente  Mercurius,  &n  martela3re,  de  ze  Cefarte  begraven 
was,  deme  Julianus  gedröwet  hadde  (qui  fuit  beatus  H.,  quiin 
Cefarea  tumulatus  jacebat,  ubi  f.  B.  epifcopus  exftitit,  cui  Ju* 
lianos  minas  terribiles  intulerat);  he  ne  wolde  (furdas  aures 
precibus  imperatoris  adhibuit),  ich  werde  richten  (Juiticiam  et 
Judicium exhibebo),  hehatede  dat  (dolore  cordis  et  livore  mentis 
invidebatD,  wart  ledich  Ca  captivitate  folutus  fuit;  de  captivitate 
folutus  fuccedit;  de  confinio  mortis  liberavit),  wart  vorevenet 
Cconcordiam  fübiit),  dar  worden  fe  vorevenet  Cfubfugata  ne«- 
bula  fingularts  ferenitas  juris  refuIGt);  des  nemochte  he  nicht 
vollenbringen  Cfed  his  incommodis  craffo  iabore  defecit),  he 
vorherededatlant  Cdepraedationibus  et  incendiis  [mit  röve unde 
mit  brande]  vaftauit),  fe  orlogeden  dat  laut  Cdepredationibus 
et  incendiis  devaftabant),  fe  orlogeden  fdre  üp  de  Kr&ken 
Cet  multiplici  bellorum  tempeflate  Graecos  infenabant),  de  fatte 
dar  inne  flne  Türken  weder  den  koning  van  Babilone 
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Cpofoitqae  in  ea  Tarcos,  qui  regem  Babyloniae  continuis  excur- 
rionibus  infeftabanO,  de  koning  behält  den  fege  Cgloriofam 
obiinuit  victoriam),  worden  fegelös  Chi  omnes  perdiderunt  vic- 
toriam;  perdita  vicKoria  fugierunQ^  worden  geflagen  Cgladio 
funt  occifi),  wari'geflagen  Coccirus  corruit),  dar  war!  lüde 
vele  geflagen  Cobi  nrnltus  populua  in  ore  gladii  interüO,  he 
flöch  alfö  vele,  wante  de  fine  van  flaende  möde  worden 
Clmperator  fortiter  ibi  pugnavit,  donec  gladius  manu  fua  corrige* 
fceret  et  per  laflitudinem  amplius  pugnare  non  volle t]),  unde 
brächte  dat  krÜ5e  wider  C^t  crucem  dominicam  cum  gaudio 
magno  revexit),  wante  he  kerHen  was  Cquia  morem  Ghriftia- 
norum  corde  et  ore  gerebat);  dat  bekSrede  he  td  gode  Cterram 
vento  falutifero  preedicationis  irrigans  convertit),  hewoldebefdn 
de  begencniTfe  der  kerftenen  (ei  cultiun  divinum  et  Chriftia- 
norum  devotiones);  he  ftarf  C  vi  tarn  finivit;  de  hoc  feculo  trans- 
ivit;  ab  hoc  feculo  migravit;  morte  feculo  ad  dominum  migravit) 
viam  cujusque  camis  egreffa  efl,  viam  univerf»  carnis  ingreffa 
eft),  dar  ftarf  de  herre  fchere  Cl^tim  miferabiliter  mortuus 
exfpiravit),  he  ftarf  van  Idde  Cpro  confußone  flmul  et  dolore 
mortuus  fuit),  ftorven  änes  dages  C^t  fub  una  luce  ab  hoc 
feculo  fantfoluti),  he  wart  begraven  Cjacet  tumulatus;  regall 
honore  fepultus  eft);  wart  üt  deme  banne  latenC^t  a>  vinculo 
excommunicationum  five  anathematis  abfolutus  fuit),  tö  banne  dftn 
Cvinculo  anathematis  tenebatur  flrictus,  mucrone  anathematis  per- 
culit),  unde  wolden  ene  untfetten  C^t  de  regno  eum  penitus 
pellere  cogitabant),  de  vdren  in  de  laut  unde  bedwungen  fe, 
de  fic  wider  dat  rike  hadden  gefat  C^t  in  omnem  terram 
exercitus  gladio,  face  et  fiamma  imperium  rebelies  coercebant>, 
unde   höp  fin  dinc  wider  den  koning  Hinrike  C^t  contra 
Henricum  armis  animove  fe  preparabat},  deme  wart  verddlet 
laut  unde  lif  Oerra  cum  vita  fententialiter  eft  judicata),  unde 
gewunnen  dat  laut  tö  deme  rike  mit  maneges  mannea 
döde  C<it  mortibus  multorum  imperabant  terram  mercem  misrcati), 
16t  fe  fiepen  de  perede  dur  de  ftrdten  On  plateis  per  crepi- 
dines  faxorum  ab  equis  trahi  prsecepit),  de  koning  fpranc  änes 
dages  van  der  müren  Cquadam  ergo  die  rex  nacta  opportunitate 
de  muro  fe  pr®cipi(em  dedit);  nü  föt  w<§  je  mic  hebben  Idt; 
nü  möt  ic  Uten  dat  rike  unde  dar  tö  dat  lif  C^os  vero  vide- 
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riti«,  ad  quem  flatnin  me  veftra  discretio  perdiudt,  qui^  nune  Titam 
fimalcumregfnoderelinquere  me  etiam  mortunmoportebiO;  van  Ti- 
neme  hdmdde  wsren  yerbraot  lant  iinde  korken  unde 
wiere  beweget  al  dat  rike  Cpropter  tumentem  faperhiaro  fuani 
univerfam  terram  et  ecciefias  et  vor  ans  flamma  conrumeret  et  in 
magnnm  prejndicium  imperii  totom  regnum  et  ab  introitn  fuo 
commoviffet);  he  levede  fd  wo  fd  he  wolde-,  dar  urome  f6 
fcA  eme,  dat  he  nicht  ene  wolde.  he  fprac  uppe  de  vor- 
ften  hdmltke  unde  h61t  fe  kranklike  Cet  quia  carnalem  volan- 
tatem  plus  fequebatur  quam  decuit,  idcirco  noviffimis  temporibus 
ftais  contra  voluntatem  fuam  pondas  adveffitatum  eum  opprefüc. 
Contmneliofa  verba  contra  principes  pertulit  et  in  multis  eos  con- 
temptibiliter  pertractavit;);  de  keiferinne  Agnes  bewarede 
wol  dat  rike  mit  ereme^  jungen  föne,  deme  konin^r  Hin- 
rtke  Cln>P<^>*atrix  autem  Agnes  cum  filio  Tuo  juvene  rege  Henrico 
imperiiim  gubernare  cepit  more  mafculino);  de  bifcop  Anne 
van  Golne  nam  er  dat  kint  mit  der  vorften  rdde  unde  vor- 
wtfden  de  vrowen  van  deme  rtke.  dar  van  fcä  vele  Iddes: 
de  kldrtere  wordenvervöret,  de  papheit  vordrucket;  men 
konde  n^ne  recht  vinden  CAnno  igitur  (Jolonienlis  epifcopus 
regutum  de  confilio  principum  de  pr^rentia  ejus  abstulit,  el  eam  ab 
imperio*ceffare  coegit  Propter  hoc  ergo  muha  mala  Tunt  exorta, 
«cdefiarum  videlicet  deftructiones,  deyotorum  herefes;  nee  erant 
in  tempore  illo,  qni  jufticiam  vel  Judicium  poffent  confequi 
jtiflum>tf 

5.  Vorzugsweife  fetzt  der  Oberfetzer,  wo  das  Niederdeutfche 
nur  Bin  Eigenfchaits -  oder  Hauptwort  gebraucht,  deren  zweie 
<oder  dreie);  fo  f ur  »före —  frequenter  et  ftudiofe,  gerne  — 
laute  et  fplendide  Ccomedebat),  gefunt  --  faivum  et  incolumem, 
wolgetogen  —  curialis  et  compofitus,  manlike  — virillter  et 
devote,  krancltke  —  feditiofe  et  fegniter;  fines  Iives  ^n  un- 
gevöret  man  —  corpore  incompoGtus  el  moribus  minus  urbanus, 
^n  fellich  man  —  focialis  et  tractabilis;  ^n  heilic  man  — 
homo  perfectus  et  fanctus,  6n  göd  man  unde  der  kerftenheite 
holt  —  homo  probus  et  honeftus  et  Chriftianis  commodus,  en 
ewen  man  unde  dn  recht  richtsre  unde  ^n  milte  man 
deme  rtke  —  »quus  et  juflus  homo,  judex  juftus,  imperio  utttis 
Ol  neceifarius,  6n  vele  bederve  man  —  homo  providos  et 
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probus;  bederfhdt  —  Dimiam  virtulem  et excellentan  probitatem; 
Ijelfe  —  confflio  et  concilio,  des  pftvefes  rAde  —  de  confilio 
et  confenfu,  fcaden  —  damnum  et  detrimenlum,  ketterie  — 
heretica  pravilas,  de  Saffen  —  exercilus  SaxoQum,   richteere 

—  procuratorein  et  judicem,  tdveraere  —  magum  et  laaleficum; 
liQf  _  curia  folemnis,  brot  —  panis  morfello;  in  deme  holte  — 
in  fpeluncis,  td  der  miffen  —  miffarum  foUempnitas,  in  deme 
yeide  — in  campo  fpaliofiflimo,  äne  fromen  —  fine  omni  profectu, 
van  fime  hdmöde  —  propler  tumentem  fuperbiam,  mit  fcaden 

—  ignominiofe  et  inhonefle  fepullus  eft,  mit  fanden  unde  mit 
fcanden  —  cum  peccalo  et  fcandalo  magno,  mit  here  —  cum 
exercitu  valido,  fe  wären  alle  gewäpenet  mit  golde—  aurei« 
armis  infigniter  refulgebanl;  mit  6ren  —  communi  diligentia  et 
reverentia,  nägrdteröre  —  magna  gloria  et  honeflate,  he  wart 
mit  grdten  ören  untfangen  —  gloriofe  ab  eis  in  urbe  receptus 
refulgebat,  wart  gekrdnet  mit  gröten  ören  —  imperialibus 
ornamentis  gloriofe   coronatus;  mit  gewalte  —  cum  poteflate 
magna,  mit  gröteme  gewalte  —  magna  potenlia  et  auctoriUte; 
dedre,  de  AurÄlius  mit  gröteme  gewalte  gewannen  hadde, 
de  behalt  he  drlike  —  fummam  gloriam,  quam  A.  imperator  multia 
laboribus  et  hello  conquißerat,  virili  animo  et  prudenti 
confilio  fervabat;  wante  he  deme  rike  fine  *re  wider  ver- 
wan,  de  fine  vorvaren  tövöret  hadden  —  honorem  imperio, 
quam  defidia  pr®decefforam  perdiderat,  viriliter  et  gloriofe 
recuperavit;  he  orlogedemit  grdteme  arbeiden  -  et  plura 
bella  multo  labore  defudavit;  mit  gröter  kraft  —  multitudine 
magna  et  manu  robufla;  mit  gröteme  orloge  —  maximo  et  cottr- 
tinuo  hello,  dö  wart  grt>te  vrowede  -  gaudium  in»fthnabile 
Omnibus  pr»paratur,gröte  miffehellunge  -  gravHTima  diffenfio, 
graviffimam  fcisma,  mit  grdteme  f  calle  -  cum  ftrepitu  horrido, 
fe  nimen  dd  öc  gröte  ziröde  —  multis  ornamentis  inde  redi- 
erunt  onufti;  dd  wart  de  grötefte  höchtit,  de  ie  gewart  in 
düdifcheme  lande  —  haec  vero  folemnitas  fuper  omnia  fefta 
clarior  exftitit,  nee  unquam  in  Teutonia  talisetconfimilis  cele- 
brata  fuit;  it  quam  deme  flöle  td  Röme  td  grdteme  valle 
—  per  quam  fedcs  romana  magnam  ruinam  patebatur,  it  quam  der 
heiligen  kerftenheit  td  grdteme  valle  -  qaod  in  magnum 
fanct»  eccleB©  receffit  detrimentum;  dede  manege  manheit 
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—  qai  multa  et  magna  fecerat,  mit  maneges  mannes  d6de 

—  per  multam  effufionem  fanguinis  et  maximam  ftragem  populi; 
der  pelegrime  vele  —  innumerabilis  mulütudo  peregrino- 
rnm,  vele  wanders  —  miranda  et  magna^  dd  he  vele  hadde 
gedAn  in  Perfid  —  cum  in  Perfia  multa  et  utilia  egiffet,  he  l^t 
u^pe  fineme  heiligen  grave  vele  holt  bernen  —  ut  fuper 
Ceinctum  fepulcrum  ejus  lignorum  ftniem  magnam  componeret  et 
ignis  incendio  locum  ipftim  penitus  deleret;  Conftantius  de 
keiTer,  dö  he  vornani  fines  neven  Juliäni  untrüwen,  he 
wart  fdk  unde  ftarf  mit  gröteme  grimme  —  cumque  C.  im- 
peratori  Juliani  conranguinei  fui  perfidia  innotefceret,  ex  dolore 
ingenti  languorem  incidit  et  in  fe  collifus  maxime  in  mortem  trans- 
ivit  cum  afperitate  cordis.« 

6.  In  vielen  diefer  aufgeführten  Falle  tritt  beharrlich  eine 
Cauch  deutfche?)  .Alliteration  hei*vor:  «homo  providus  et 
probus,  /editiofe  et  /egniter  Ckranklike),  //olidus  et /Kultus,  de 
con/ilio  et  con/enfii,  de  con/ilio  et  concilio;  magum  et  maleficum, 
qui  multa  et  -magna  fecerat,  multitudine  magna  et  manu  robufla 
Cmit  gröter  kraft),  multiplex  atque  mirabilis  (wunderlich  unde 
manicvalt),  fervitute  /aterum  et  /uti,  /ibertatem  et  /icentiam,  tolup- 
täte  etroluntate,  rictus  etvinctus,  damnum  et  cfetrimentum,  ifif- 
fentio  et  difcordia,  juflitiam  et  Judicium,  armis  er nimove,  tgnominiofe 
et  tnhonefte  (mit  fcaden);  Privilegium,  imo  pravilegium  (hanl- 
▼efte)«  u.  f.  w. 

Die  deutfche  Alliteration  ^jhadde  kl^dere  van  golde  unde 
van  gimme«  geht  mit  99veftes  auro  contextas  et  gemmis  redimitas« 
verloren;  eben  fo  T^mit  funden  unde  mit  fcandenc^  durch  neum 
peccato  et  fcandalo  magno.« 

T)  Der  lateiiiifche  Oberfetzer  i(t  übrigens  kirchlicher  oder 
rechtgläubiger  gewefen  afs,  wie  wir  fehen  werden,  der  urfprüng- 
liche  deutfche  Abfafser:  »de  kerftenheiltf  nennt  er  »matrem  ec- 
clefiam«6der  ^^fidem  catholicam«,  vde  man«  überfetzt  er  iihomo 
catholicus«;  »he  was  före  weder  allen  luvegen  lüden((  — 
»Ifte  calholicis  omnibus  gravis  et  durus  exfUtit;  »dat  he 
wolde  gerne  halden  den  rechten  gelöven«,  —  »quod 
catholicam   fidem  *  invioiabiliter  libenter  fervare   voluit«;  — 

1  Vgl   S.  190.   unten.      Daher  auch    wohl   anderwärts   das  gedanken* 
lofe  „hiftoria  katholicorum''  llatt   Gothicorum  oder  Gotfaomm. 
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»Karolas  vorfcdt  mit  grAleme  love«  —  Karolas  rex  catholicus 
10  confeffione  gfr^tiae  obiit;  9»in  fente  Märten  munftertt  über« 
fetzt  er  verftfirkend  »in  monafterio  fanctie  Marite  genitricis 
dei  Tirginistt;  ja  die  Worte  «de  gewalt,  de  he  yan  Criftd 
hadde«  gibt  er  wieder  ^»poteftateni  ligandi  et  folvendi,  Gcat 
a  domino  acceperat«;  «he  wolde  befön  de  begencniffe 
derkerrtenen  mit  »et  caltam  divinum  et  Chriftianoram  devo- 
tionem  perfpicere.«  Decias  Cbe  fcöp  de  feveden  Ahte  over  de 
kerftenen)nennter»Ifte  homo  nequam  (contra Chriftam  feptimam 
excitavit  perfecutionem).«  Bemerkangen,  welche  ihm  nicht  nach 
dem  Sinne  find,  laßt  er  aus:  To  bei  der  Findung  des  Hauptes  Jo« 
hannis  des  Taufers  »  alfö  god  wolde',  dat  it  eme  Idt  düchte «( ;  oder 
wo  der  Verfarser  von  der  Feigheit  derer  fpricht,  die  fich  aus  Furcht 
vor  dem  Märtyrerthum  reibft  getödtet  hatten:  »wöddn  Tdne  fe  van 
gode  hebben,  dat  w^t  got  alldne.  it  hadde  iedoch  betere  wefen,  dan 
dat  fe  de  afgode  angebedet  haddena  fchließt  L«  mit  den  Worten - 
»novit  ille,  qui  nihil  ignorat«  —  Es  muß  ein  Mönch  gewefen 
fein,  da  er  die  Nonnen  haßt,  denn  er  fagt  ftatt  »de  nennen  vAren 
öc  dar  mede«  (auf  dem  Kreuzzuge)  verftarkt  »et  inter  cetera 
mala  nee  moniales  defuerunt  ibi.«  Ähnlich  wirft  er,  wo  von  dem 
Namen  der  Kaifer  die  Rede  ift,  zu  den  Worten  »unde  hodie  omnes 
imperatores  hoc  nomine  C^kere  —  AugaftiD  nuncupantura  hinzu 
»licet  fine  re.«  Das  Wortfpiel  mit  Privilegium  und  praviie- 
gium  aber,  welches  in  »hantvefte«  nicht  vorlag,  aber  gefchichtlich 
geworden  war  CP^^rtz  VI,  246.  250.  251),  konnte  fich  wohl  zu 
dem  lateinifchen  KloftergeifUichen  fortgepflanzt  haben,  der  fich 
S.  83,  5—10  eben  fo  S.50  On  itinere)  gleichfalls  wörtlicher  Über* 
fetzung  aus  Eckehardus  Uraugienfis  bedient. 

8.  Noch  eine  Anzahl  Wörter  ifl  aufzufahren,  welche  dem 
Mittellatein  und  auch  dem  dreizehenten  Jahrhundert  noch  an- 
gehören, gleich  der  noch  vorkommenden  Schreibung«  hiis,  coher- 
cere  und  ortus,  orto  Cd.i.  horto}«:  a)  bannus  Cbanno  fe  roboravit: 
fladegede  med  fineme  banne),  homagium,  treugaCm  fecit  d.  i. 
makede  vrede),  barones  Cvorflen,  öftervorften  und  öfter- 
harren,  orientales  principes,  rinhörren,  barones  circa  Rhenum 
pofiti), lantgraviasCcomes),marchgravius  et  marchioCcomes 
provincialisj ;  guerra  C^rloge;  dagegen  werre,  contradictio), 
cometia    (oomitatos,  graevefchaft),  dextrari'as  Cors),  curia 
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(hof)  ^Rd  curialis,  lobia  qnae  fUbti,  obrata  elt  Cd6  brae  de  löwe 
i.e.  laobjö, iaabea, loggia),  ftrata  Cftr&te),  panis  morfello  CbröQ, 
privata  CfprAchüs:  »commQjdnni«,  quam  privatam  dicimas),  do* 
micelli  Cjunch^rre),  robaldua  C>ir<'^  ^n  nbalQ,  tumba  Cgraf)« 
foffatttin  Cgrave),  trüfa  CCreus),  cappa  Cmanielloiu),  malat 
Cleprofna),  loia  Oex)* 

Dberrarehend  ifl  in  der  Cberretzung,  die  Tonft  Albia  für  Eive 
kennt,  einmal  gefagt  »ad  filvam,  quae  dicitur  elm«,  wo  auch 
Lohengrin  Elbe  hat 

9.  Die  Überfetsung  muß  für  einen  einzelnen  befondereB 
Herren,  wahrrcheinlich  einen  hohen  Geiftlichen  gefchehen  fein, 
da  zwei  Mal,  da  wo  von  Tib^rius  und  Pilatus  die  Rede  ift,  gefagt 
wird  »Quid  factum  Gl  temporibu8  Tiberii  require  in  libro  tue« 
CS.  112.)  und  nQue  de  Pilato  fcripta  funt,  quaere  in  libro  tuo« 
C114} —  wahrfcheinlich  einem  Cdeutfchen?)  Buche  von  der  Vero* 
nica.  ^  Freilich  müßte  erft  erwiefen  werden,  ob  diefe  Worte  nr* 
Ij^rünglich  in  der  lateinifchen  Überfetzung  geflanden  haben. 

10.  Hiedurch  kehren  wir  zum  Anfange  der  Unterfuchung 
zurück,  indem  wir  noch  nachweifen,  daß  die  Handfchrift  von 
Leipzig  et/)  nicht  die  einzige  upd  erfte  gewefen  war  unfrer  Über- 
fetzung, fondem  daß  fie  nur  eine  fpatere  Abfchrift  fei,  die  ihre 
lateinifche  Vorlage  vielfach  mifsverflanden  habe  und  der,  wie  ge- 
fagt, vielleicht  jener  »liber  toufi<<  auch  angehörte. 

Zuerft  fafsen  wir  einigeEigenthümlichkettender  Rechtfchrei- 
bung  in's  Auge:  1)  Sampson,  soUempnitas,  sompnium,  columpna; 
thezaurus  41.,  phaze  46.  neben  phafe  Cd.  i.  Pafcha)  48;  Bawaria, 
lingwa  17.18.80. 94,  ingwinaria218,fangwinis214;A6Swerua  67.90; 
2)  Verdoppelungen  wie  „  AUexander  69. 70. 85. 87. 425,  Fullinus  (Jt 
Fuluius)  128,  fallarinm  228,  Aflruballi  90;  Auchilla  92,  Ar<hiUa202. 
203  Cft.  AtUla);  Appulia  345.455.467,  Appullia  283,  felbft  Ampulia 
292und  Ampullia313;  Afrrica90,  A0ricanu888.69,  Effraym28,Asa- 
werus  67. 90;  omisserunt  43,  ficcum  27,  renuit  180. 193.  240.,  addUt 
246;  Georrii  Cfl.  Georgii)  327.  415.  434;  dagegen  3)  Symacham 
207.  208.  209,  Hanibal  8a  90.  Cdeutfch  HannibaUes),  Panonia2i4. 
215,  Holandrie  und  HoUandrie  482;  4)  deicUur  394,  eicerent  395 
Cneben  eiicient  55),  proicit  329,  adicit  (Jt  adieoit)  454;  5)agit  CH. 
ait)29,  Gnegius  Pompegius  Cneben  Pompeyus)  93  Cdeutfch  Gnecijus), 

1  MaBmanns  Kaiferohionik  III,  678^688. 
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Aqidlegia  193.  480  Cnet>^  Aqnileyia  145,  wie  Achaya  24,  Troya 
29);  remiguii  396;  Nabughodonoror  Cneben  Nabugodonofor),  Bur*- 
gfaondere  146  O^tzlere  Beweife  niederdeutfcher  Vorlage:  S.  626); 

6)  abbommabilis  136;  cohercere  184,  Hiftnahel  22,  Hyeu  (ti.  Jeu) 
37;  dagegen  ortos  (ft  hortos)  45,  t.  oc  Ctt.  et  hoc)  441 ;  Anibal  und 
Hanibal;  habundanter434;  relhraxit  443,  chorafcantur  170,  fcbulp- 
ferant  14,  fcbaturiebat  114,  multipharie  350,  triumphaphant  90; 

7)  fet  Qtt  fed),  motum  (ti.  modum)  75,  fenit  (Jt  venit)  u.  f.  w. ;  8)  ma- 
lediccio  215,  deftrncxerat  104,  extracxit  105,  correxione  328,  in- 
fpexione  120;  circnnircifis227;  9)  uiciffe  (tl  ulcirci)222,  Thafryam 
Cn.  Thufciam)  279  neben  Thufyam  79;  10)  Cypio  (Jl  Scipio)  8a 
89.  90. 91,  Chytia  Cft.  Scythia,  vgl.  G.  19)  62,  Cilicia  (ft*  Sicilia)  47. 
neben  Silicia  292,  Ciracufe  47,  Marcilia  C=  Br.)  158,  Ceflin  Cft 
Sethin,  d.  i.  Soiffons)  242,  cella  (ti.  fella)  32,  obceffa  Cd.  i.  obfeffa) 
52,  fupercideret  CR.  -federet)  304,  ceditio  193,  exciccauit  144, 
difcentio  Qtl  disfenfio)  92.  158.  206.  304,  umgekehrt  feraizia  Qtt. 
cereuifia)  91,  reconfiliauit  346,  confilium  199.  203.  233.  237.  241. 
264.  346.  355.  362.  970.  385.  386.  389.  393.  395.  396.  402.  403, 
Blefenze  CPiacentinnm)  321 ;  lOfcloch  35.  36.  37,  gherclaphen41, 
afTcniden  321  u.  f.  w. 

Gegenüber  dieren  und  andern  Bigenthumlichkeiten  der  Recht- 
fchreibong  begegnen  wir  einer  Menge  Schreibfehlern  oder 
Schreibflüchtigkeiten,  die  aber  felbfl  fchon  mehrfach  in  die 
Natnr  der  filteren  Vorlage  einblicken  laßen.  Zmfichft  (toßen  wir 
auf  oiFenbare  Gedankenlofigkeiten,  wie  „latenter  et  C^  et  1.)  180, 
quodcunque  et  quoscunque  (Ji,  quosc.  et  qaoc.)  130,  adducti  (ft. 
abd.)  89,  expugnata  ifX,  in-)  428,  viuere  (Jl.  videre)  367,  ex  Cf^. 
eis:  es  folgt  extra)  22,  et  Cft  in)  212,  et  Cft  per)  317,  ne  C^*  »0 
187,  qnendam  (ft.  eandem)  312,  quando  (ft.  quarto)  368,  quadra- 
ginta  (ft.  quadringenti)  216,  imperatoris  (ft.  --tricis)  409.  410,  im- 
peratrix  (ft.  -tor)  212,  regi  (ft.  regno)  187,  dux  (ft  rex)  460,  re- 
gia via  (ft  recta)  435,  pater  (ft.  falvator)  102,  ciuitatem  (ft.  cm- 
cem)  319,  refurreclione  (ft  afcenfione)  112,  muUitudinem  (ft. 
pulchritadinem)  107,  vno  oculo  (ft.  omni  populo!)  deftitntus  475, 
vipera  (ft.  vifcera)  43,  ferpens  (ft.  cepe)  268,  veneno  (ft.  Venetie !  1 30; 
▼gl.  480),  verb'ena  (a  Narbone)  148,  atria  (ft.  Aoiniun)  473,  Pan- 
theon eorum  (ft.  Pantheon  omnium  ileorum)  223,  welche  letztere  Fälle 
fchon  wieder  auf  irrende  Abkürzungen  in  der  Vorlage  deuten ,  auf 
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die  wir  zurückkommen  werden.  Auf  ahnliche  Weife  ift  auch  wohl 
multitudine  (tl  -do)  274,  excellentie  (tl  -tem)  152,  follempnitatas 
Cft.  *nia)  140,  euntem  (JU  -tibus)  415,  imperaloris  (ft.  -tricis)  409. 
410,  malediccione  eos  inftiganti  Qtt  maledictionis  eoa  inftigante) 
liuore  215,  donec  funt  contriti  et  Cft  d.  de  peccatis  contritionem 
acciperent)  140,  occupatio«  aucupatioe  aucupalionis  Ctt.  occupa* 
tione  aucupationis)  300,  patiebant  martirizare  non  timuH  C^-  patie- 
bantnr  martirium)  246.  Ähnliche  offenbare  Satzverwirrnngen  durch 
Wiederholung,  von  Wörtern  auch  S.  275:  Karolua  teutonia  Karo« 
maus  teutonia  videlicet  Bawariam  CtU  Karolomannum  Bawariam), 
S.55:  et  poteftas  tua  et  typus  terre  ab  hominibus  eiicient  te  Cft.  et 
pot.  tua  extinguetur  terra  et  ab  hom.  ejic.  te)  u.  T.  w. 

Zu  folchen  offenbar  fchon  in  der  Vorlage  gelegenen  Fällen 
C„et  typus^*  aus  „extinguetur,^^  d.  i.  extigor)  fägen  fich  vielleicht  auch 
fecerat  (ft.  fteterat)  40,  ceperat  (ft-  fecerat)  307,  recepit  Cft  pe- 
perit)  467,  perperiffe  Cf^.  peperciffe)  174,  apperiit  C^-  perdidil) 
117,  conculcatus  Cft.  concecauit,  es  folgt  calcauit)  144.  Offenbare 
felbftverfchuldete  Traumereien  dagegen  find  wohl,  fweuia  C^-  fwe~ 
eis)  257  (anders  Dacia  neben  Dani,  wovon  fpätef),  infitatam  (ft.  in- 
fitam)  72,  deuorarat  (ft.  deuorat)  39,  demandat  (ft  -auit)  290, 
fticcide  Cft-  -ite)  55,  exftiti  (ft-  ^0  232,  wahrend  reftituetur  Cft. 
*-uere)  343,  deftruitur  Cft-  -*uit)  423  vielleicht  wieder  auf  ver- 
kannte Abkürzungen  in  der  Vorlage  deuten.  Hierher  gehören  wohl 
weitere  Aüslaßungen,  wie,  infidiantur  Cft-  -abantur])  257,  appellatur 
(ft  -abatur)  123,  Eracleas  Cft-  -eonas)  227  Cwie  Eraclonafe  230), 
Theolo  Cft-  Theodolo)  128,  GoLyam  Cft-  Godoliam,  Gedelja)  33, 
Joathas  Cft-  -aris)  37,  Luderus  Cft  -ricus)  271,  Philippum  Cft 
-icum)  236,  Conftantius  Cft-  -inus),  Tiberius  Cft  -inus),  Radagium 
Cft.  -geifum)  197,  Willefius  Cft-  -gifus)  319,  Alefue  Cft.  Alesleue) 
441,  Karomanno  277  und  Karobanno  Cft  Karolomanno)  243;  um- 
gekehrt, Numerantianum  und  Numerencianus  Cft-  Numerianus)  148. 
149.  Bloße  Ausiaßungen  von  Buchftaben  treten  zu  Tage  in  „vero 
Cft.  vt^rbo)  220,  extoreb;it  Cft  extorquebat)  56,  fumerunt  Cft.  ftim- 
ferunt)  78,  amto  Cft-  amoto)  60;  extränorum  154,  colni  146,  libris 
Cft  liberis)  441,  freiin  Cft-  feredn,  Ferentin)  119,  Langrauius;  ex- 
crabilis  83,  cogit  Cft-  coegit)  442,  cogerunt  Cft-  coegerunt)  90,  in 
locum  lonum  Cft-  leonum)  59,  Tarquino  81.  82.  89,  Brixana  361; 
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umgekehrt  poftera  O^  poftea)  422,  patrem  C^.  parem)  135,  fer- 
reum  (Jl  ferrum)  73,  haretesborch  (430),  drufius  (108. 1 13)  n.  f.  w. 

Eine  gewöhnliche  Verfchreibung  und  Umkehr  iit  matre  (ft 
marte)  75  (vergl.  Maßmann's  Germania  des  Tacitus);  es  ge- 
hören wohl  hierher  die,  wahrfcheinlich  fchon  in  niederdeutfdher 
Vorlage^  vorbereiteten  Umdrehungen,  wie  Siliciam  292,  oder  Cili- 
cia  47  (ft.  Sicilia),  Markinus  (Tt.  Hakrinus)  136,  Gergonium  (ft. 
Gregorium)  271,  Galerianus  (ft.  Garelianus)  mens  283  (schon  im 
deutfchen  Texte),  Tr&quinius  (ft  Tarq.)  80.82,  Dagobritum;  ytapfis 
ft.  yftafpis  65,  Clonodeus  (ft.  Clodoueus)  206.  Vgl.  Valdenheym  (ft. 
VJadenheim)  000,  Vrocheim  (ft.  Vorchheim)  355.  Öfter  werden 
Eigennamen  verfchrieben,  weil  der  falfch  eingetragene  kurz  vorher 
geht  oder  nachfolgt:  fo  Thydericus  (ft.  Henricus)  401,  Henricua 
(ft.  Lodewicus)  286;  richtig  aber  fteht266  „Karolus,^^  wo  die  deut- 
fchen Handfchriften  falfch  „Pippinus"  lefen.  Vgl.  Hungarorum  (ft 
Francorum)  307.  308. 

Vl^iederholungen  desTelben  Wortes  kommen  auch  vor: 
ex  auro  et  argento  202,  Tertius  et  tertius  134,  dominus  reduxit 
eum  domftus  47;  vorgegriffen  ift,  tributum  40;  profectus  eft 
(ft  revenit)  96,  weil  es  vorhergeht;  ftatt  des  durchftrichenen  „teu- 
tonicis^^  fteht  412  am  Rande  „theimartis'S  Eine  größere  Stelle  (... 
clauftra  monafterium  ...)  ift  auf  folche  Weife  verderbt  215. 

Wiederum  find  für  einzelne  Wörter  off  engelaßene  Lücken 
wieder  Beweife  von  Abfchrift  einer  Vorlage:  fo  S.  101. 105. 213. 
231.  242.  326.  335.  442,  mit  einem  Kreuze  am  Rande  98;  ohne 
Grund  gelaßen  77.  Größere  Lücken  wegen  vorhergehenden 
oder  folgenden  gleichen  Namens  231. 236.458.464,  gleichen  Wor- 
tes 210  (fanctus),  312  (epifcopus),  372  (düfenfiones),  felbft  einer 
halben  Zeile  232  (vor  fanctus  Oswaidus). 

Gleichmaßig  ließ  der  Schreiber  viele  Wörter  aus;  nicht  nur 
„et  140.  182.  220.  224.  242.  262.  355.  371.  375.  408.  409.  451. 
455.  467.  472;  in  (befonders  vor  Orts-  und  Eigennamen)  61.  90. 
234.  300.  316.  337.  357.  381.  428.  444;  non  123.  217  (nach  noe) 
353;  cum  289;  eum  337,  eo  236;  qui  9.  219. 220;  ad  u.  per  434; 
ut  90.  46,  ita  ut  476,  ita  121,  iuxta  149,  contra  146,  ante  335 
(Lücke);  fondern  auch  größere  bedeutfamere  Wörter  wie  „anno  43) 
in  eodem  (anno)  quo  478,  domini  282,  ab  urbe  condita  119,  ur- 
bem  44,  deum.194,  et  imperatorem  425,  regem  369,  regine  410, 
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ftitam  73,  uxor  259,  miffa  148,  claaftnim  337,  catem  47,  aaxiUa 
477,  terra  105  (Lücke),  terras  97,  vafa  94,  OUonem  119,  de  Berne 
259,  deus,  inquit  946,  factus  eft  326  (Lücke),  fpoliatus  (wegen  non 
fpoliatus) 364,  deftruxU213(Lucke),  obfedit (396),  lediacauit  153, 
regnauerat  337,  reconoiliaretur  476;  Ausfall  wegen  Aosgangs  der 
Zeile  S.  432,  ebenfo  101;  S.  273  fehlt  aber  (wohl  abfichtlich)  die 
Oberfeizung  von  „kranklike"  und  „kranc." 

Gleichermaßen  aber  ift  auch  manches  Wort  zu  viel  hier  ein- 
gefchrieben:  nicht  nur  „que  114.  482,  et  82.  113.  208,  te  220,  de 
316,  in  92..  115.  232,  non  294,  ut  101. 196,  autem  300,  cum  202, 
quod  177,  ex  ea  59;  fondern  auch  vollere  Worte:  totam  201,  in 
milTa  196  (es  folgt  gleich  darauO»  regem  243  (regno  geht  vorher), 
funt  28.  34,  dicitur  63  (es  folgt  gleich  darnach)  ,.deftraxit  56,  et 
eps  303,  federe  348,  deo  187,  dominus,  miraculofe  retorquens  195. 

Eine  bemerkenswerthe  Anzahl  von  Zahlfehlern  findet  fich 
vor,  die,  römifch,  theils  Vergeffenes  beurkunden,  wie  xv  ft  xvi 
(46.  133),  XV  ft.  xLi  (43),  x  ft.  xi  (33),  xvii  ft.  xxvii  (224),  xii 
ft.  XXII  (153),  xLix  ft  c  et  xux  (19),  lxxxv^  fL  clxxxv  millia(46), 
c  et  quinque  ft  cc  et  quinque  (19),  cc  ft.  ccxlvii  (139)jptheils  zu 
viSl  gefchrieben  zeigen,  wie  xiiii  ft.  xui  (135),  xviii  ft.  xvii  (153), 
XX"*  ft.  xii^  (127),  XXII  ft.  XVII  (97),  xvii  ft.  xiv  (94),  ixt  ft;.  xl 
(28),  Lxxxiii  ft  Lxxiii  (53),  trecenti  et  cxvii  ft  trecenti  et  xvii 
(25),  cc  .  ccLXiiii'"'  ft.  ccxLiiii'''  (40).    Eigenthümlich  ftimmt  hier 
aber  öfter  der  deutfche  Text  (und  zwar  in  feinen  heften  älte- 
sten Handfchrihen)  mit  der  lateinifchenÜberfetzung  in  glei- 
chen urfprünglichen  Fehlern  überein;  fo  „ver  =  quatuor  (39)  flatt 
49,  feffe  unde  verlieh  (16)  =  quadragihta  et  fex  (ft.  56),  xxi  ft. 
XXII  (29),  XII  =  twelef  ftatt  «nlef  (A.  aylf:  49),  xx  milia  =  twin- 
lieh  düfent  (ft.  30000)  105;  S.  137  hat  das  Latein  dccccIxxv,  Br. 
Dccccixxiii,  BbGMH.  richtig  dcccclxxvi;  mehrmals  hat  felbft  das 
Latein  richtiger  als  das  Deutfche :  fo  lii.  anni  (44),  wo  das  Deutfche 
nur  „viftich  jär'^  gewährt;  felbft  ausgefchrieben  „feptem  milia  homi- 
num''  (193),  wo  das  Deulfche  nur  „fes  düfent'';  fälfchlich  hat  L. 
quadraginia  (296) ,  wo  das  Deutfche  richtig  „vlftich''  gibt 

Mehrmals  hat  der  Schreiber  von  L,  wo  er  feinen  Fehler  be* 
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legat»  232,  fama  316,  Sweui  und  Sweuia  408,  domyn  (Jl  d&myn. 
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demyn)  422  Cdymin  482),  daos  planlas  447,  fäirdhUch  dndlis  108. 
In  fehr  vielen  Fällen  hat  er  es  aber  nnterlaßen,  und  andere  Laute 
ftatt  der  richtigen  oder  andere  Vcrfchreibungen  gefetzt,  aus  denen 
wir  zu  oft  fchon  wieder  eine  abkürzende  Vorlage  hervorleuchten 
fehen  werden.  Wir  fuhren  hier  die  Falle  ^berfichtlich  auf.  Es  stehen 
u  fär  o:  promunitus  288,  fortuitu  151,  in  ftratu  237,  r*ditur^  68; 
o  für  u:  Ariflobolus  95;  o  für  a:  Lothoringia  288,  Agothon  232, 
Phiiodelphus  70,  Rodonum  202,  apoftota  182.  183.  184.  185,  apo« 

0 

ftotauit  187,  duos  plantas  447,  cervo  191;  a  für  o:  Ratifpan  290 
CRatispona  310),  bella  111,  vera  40,  Anna  Colon.  345.  354  Cfelbft 
Annam  ft.  Annonem  350),  Ezecha  Cund  Ezecho)  470,  quas  89, 
veftras  424,  regias  ortos  Cbortos)  45,  fundas  316,  Armenas  368, 
in  fpatiofa  martis  campi  (SX.  in  fpatiofo  Martis  campo)  111;  a  für  t: 
palaftini  (fl.  philifUni)  31;  t  für  a:  profecti  416,  transmarinis  Cft>  -a) 
462;  a  für  e:  quandam  371,  Galarium  151,  Jafericus  203,  Bawaria 
287;  e  für  a;  abfolueret  425,  apperuerat  102,  quidem  371,  quem 
244,  Atexerfes  86  (Athaxerfes  67),  phaze  {JX.  pafcha)  46,  phafe  48; 
e  für  o:  adjttter  97,  iuraterium  233,  Pempeius  92,  Welpeni  349^ 
uerbene  (JX.  narbone)  148,  Behemorum  400  Cnach  dem  Deutfchen 
Behömflßre?);  ofüre:  immorfit432,  quondäm472,  penikus  158,  do- 

myn  422  Cdymin  482),  Wolpesholte  390,  OgdorA  446,  Katolen- 
borch  381;  o  für  t:  robaddum  Cft-  ribaldum)  18,  primo  140,  in  ra- 
mos  58;  i  für  o:  Chrifto  150,  chrlftianis  134,  romanis  146,  pue- 
ris  78;  t  für  e:  coUigit  211,  redigit  107,  pofiderunt  388,  poffidet 
Cft.  polfodit)  230,  qui  36.  230.  272,  quida  Cft-  quendamj  288,  in- 
ftiganti  215,  Siluii  34,  Ifti  133,  multi  92.  230,  humani  90,  Silenci 
Cft.  Seleuci)  91;  e  für  t:  que  186.  272,  Ifte  51.  140,  defenet  109, 
allei  365,  reBelles  90,  principes  387,  domineum  187,  ulciiTe  222, 
Metridatem  94;  u  für  i:  preclarius  belloruhi  titulus  Cft*  preclaris 

titulis)  46;  vgl.  cuiius  156,  drufus'l08?  druTii  113;  t  für  u:  illis 
(ft  illius)  81,  anis  Cft>  anus)  177,  amicis  59,  Judeis  82. 

AmMeiften  unter  dieferMalTe^von  Buchftabenverwechfelungen 
erinnern  die  i:e,  mehr  noch  die  o:e  an  eine  in  Handfchriften  der 
mittleren  Jahrhunderte  leicht  verwechfelbare  Schreibung;  nicht 
minder  die  a:o  und  u;a,  (\n  hufhulte  326,  Craffas  95,  erat  211, 
tnuda  a  tandem  349,  vt  quid  ft  ad  quid  279.)  In  die  Hitlaute  grei- 
fen hinüber  e :  e  (citius  ft.  aetius  201 ,  fulmico  it  fulmineo,  fulndeo 
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2463, CIO  Cnc ft.  nouem 376),  o : c Cho ft  hie  1 10),  i : c  Cnifi  d.  i.  ni  It 
nc  d.  L  nee  376,  coneiatorum  ft  coniectorum  60),  i^r  (ieam  75), 
i:t  Ctheimartis 412);  t:i  gratte  362,  fet  ß.  ß  346,  fs  ft. B  380. 

Daran  reihen  fich  t :  l  (vaM  ft.  uulcänam  324),  / :  t  Ouit  ft.  pe- 
nituit  106, 1  oe  ft.  et  hoc  441),  r:t  CArchille  202.  203,  Artilla,  Ar- 
ihilla  203,  Teftis  91,  Damyaram  462,  Merenfis  328),  tir  CHetan 
295,  Liematus  358),  r:e  Onte^epit  ft.  -cepit  385),  r:n  CAnchille 
192,  Regare  ft.  Regane  378,  Francorum  ft.  Franconum  206),  r:t> 
CDerze  ft  Devze  465),  n:ri  Cvfis  ft.  oris  d.  i.  veftris  215),  wiro 
Cwas  ft.  roas  513),  r:y  CAftragies  61),  r:t  CLorinius  ft.  Zosimus 
97.  98),  ^^f  CTy berge  ft.  Siberge  354),  t:c  (pertulit  420,  litem  ft. 
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licet  91,  fecerat  ft.  fteterat  40,  duos  planlas  447,  Antiftes  ft.  An- 
chifes  231,  Rikenten  und  Rikencen  410,  Roftildis  421,  roltittitiam 
ft.  olricum  425;  vgl.  Sitilia  A.  19),  c:t  Cdie  Marti  ft  Harci  oder 
Martis  218,  theimartis  412,  northeim  ft.  uorcheim  355,  Onyac  71, 
Hactonis  285,  Cotila  ft  Totila  203,  Seletus  ft.  Seleucus  70,  borcce- 
fare.  ft.  bortcefäre  95,  Medricatam  ft.  Mithridatem  94,  Achis  ft. 
Atbis  87),  n:ti  (noftra  ft.  ueftra  332,  lagandari  ft.  bagaudi  146, 
nndeni  ft.  iuueni  138,  Clonodeus  ft.  Clodoueus  206,  vgl.  187,  nort^ 
heim  ft.  uorcheim  355,  Fullinus  ft.  Futuius  128,  Sabinus  C=  L.)  ft.  Sal- 
uius  133,  Seletus  ft.  Seleucus  70,  Silenci  71,  uine  ft  mulieribus  207), 
ti : n  CMariuus  93,  uoluit  1 33. 2 1 2. 403,  uerbene  ft.  narbona  148,  autem 
ft.  ante  260,  thau,  M.  Thaw  ft.  Than  466,  Breua  450,  Lopeue  450,  funt 
n.  fuit  425),  felbft  m  :u  CAmehtinus  ft.  Auentinus  44,  mttä  ft.  uulcanum 
324),  nn.-mii  CAnnulus  ft.  Aniulius  75),  un:mu  (Hatundis  286),  umtt: 
mun  CAItumne  255),  m:m  (Pufama  ft.  Pauranias  67),  nt:m  CLoriniiis 
ft.Zoßmus  197.198;  richtig  Catbmus  27,  A.  Kathmuzz,  dagegen 
M.  Cachinus,  b.  chatinus,  H.  Katynus),  tn:m  (Cainpft  Cham  16, 
Cayni  ft  Kams  17),  nain  Cmt'po9  ft  intrepidus  60),  ui:nt  Cuocauit 
ft.  uocant  208),  nfi.-rm  (Panna  347),  mm  (martes  ft.  Narfes  214), 
fi:A  (nenema  13,  nememyam  82),  h:b  Chauenborch  ft.  bauenbercfa 
452),  l:h  (lodenfe  ft.  bodenfe  258,  lagandare  ft.  bagaudi  146,. 
Galla  ft.  Galba  120,  Eufellius  ft.  Eufebius  115,  Lalidon  ft.  Labdon, 
deutfch  Abdon  31,  filialicis  ft.  filiabus  441),  b:l  (bullus  ft.  Lullus, 
G.  hillus  244,  Babazar  ft.  Beirazar  51,  Karobanno  ft.  Karolonianno 
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243),  b:d  Ctyberius  ft.  lydericus  204),  d:b  Cdurfnelde  401,  dare 
it  Bare  406),  d:l  Crobaddum  ft.  ribaldum  52),  d:t  (ad  ft  et  454, 
ytft  ad  279,  fed  d.i.  fet  ft,  ficut),  cl:d  (diodetius  151,  dyodecianus 
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157),  %  :l  CLorinius  It  ZoBmus  197. 198),  Z:  A  (Kukka  347.403), 
k:b  Ckortcerare  95),  k:lz  CSakeburgenfem  350),  fii:fl  (confugere 
ft  confligere  229),  fr:ty  (frthe^ious  ft  tythericus  299),  <x>sero  Cin 
diebus  oofili  ft  in  diebus  UIU  fibüle  erofila  48). 

Aus  diefer  Maffe  von  Beifpielen  tritt  wohl  genngfam  und  be«^ 
fliiDinter  fchoa  die  Überzeugung  hervor,  daß  wir  es  bei  der  latei- 
nirchen  Handfchrift  mit  der  Abfchrif t  einer  alteren  Vorlage,  min- 
deftens  des  vierzehnten,  ja  wohl  des  dreizehnten  Jahrhunderts 
noch  zu  thun  haben.  Diere  Überzeugung  wird  fich  befeftigen,  wenn 
wir  in  der  älteTten  deutfchen  Handfchrift  der  Chronik  die  glei- 
chen Buchftabenverwechrelungen  erkennen,  die  fich  gleichmäßig 
wieder  bis  auf  die  Abfchriften  des  15ten  Jahrhunderts  forterben. 

In  der  Schreibung  ift  hier  nur  hervorzuheben  das  dem  Nie- 
derdeutfchen  wie  dem  Niederrheinifchen  und  Niederldndifchen 
eigenthümliche  gh  j  das  in  den  älteften  Handfchriften  unferes  Zeit- 
buches durchgeht,  und  auch  in  der  lateinifchen  Überfetzung  CL) 
durchbricht  In  der  Recht fchreibung  erfcheint  einige  Male  auch 
beniaminnis  BrB.  27,  CambilTes  Br.  64,.Linnborg  B  (Lintborg  A) 
333;  umgekehrt  Sibila  Cft  Sibiila)  Br.  30  u.  f.  w. 

In  der  Ausfprache  f  für  c:  fintenere  Br.  217,  Siricius  Bb6., 
Sicyrius  H.  Cft  Ciricius)  193;  c  für  fi  Cicilia,  B.  cecilia  (ft  Sicilia) 
öfter,  Oracium  H.  Cft  Orofium)  73,  Sitia  Br.,  Cythia  6.,  Cittia  H., 
fcytcia  b.,  fcythia  M.  Cfitilia  A.).19,  cythiam  BrB.,  chiciam  b.,  Ci- 
tiam  H.,  Chytiam  L  CBHciam  Aciliam  A.)  62,  Sitia  L«,  focia  H.,  fili- 
cia  A.  108;  colicaun  Br.,  colofium  b.,  colofenus  B.,  colifam  6. 122; 
confilium  B.  337,  confcilium  B.  199.  231.  237.  241.  245.  264.  285. 

In  der  Verwechfelung  der  Buchftaben  fleht  Cgieich  L) 
t  für  e:  fintenere  Br.,  cyntenere  Bb.  CcyntenareL);  i  für  u;  linburg, 
limburch,  lunburgk  6. 333;  t  für  r:  iev  GK.,  ihehy  H.  Cft  reu  BrB.) 
37;  t  für  t:  L.  Ei^cheho  ft  Etzeho  Br.,  etfeho  6.  469  C473  Etzeho); 
a  für  Ol  radan  A.  Crodein  M.,  rodan)  193  (M.  Jordan  212)^  fartine 
Cft.  fortume)  A.  133;  o  für  ai  Aftribolis  A.  9.5;  o  für  ei  Jofericus 
BrBGb.^03,  Lontfe  CR.  Lentzin)  Cl.  468;  e  für  e:  Odicn  A.  Cft- 
Odiene)  309;  o  für  di  Coforas  A.  225.  369;  t  für  c\  lutfche  Cft 
lucke)  b.  347,  eberwit  Cft  eberwic)  A.  235,  domitum  Cft  dominicum) 
A.  494,  mathiam  CCL)«  mahiam  CA.)  Antonianam  Cft.  marcham  An- 
conicam)  496,  trifcanft  Cft  Chriftianam)  A.  420;  c  für  t:  Lucgarth 
B.,  luckart  GM.  Cft  Luthgard  Br.)  259;  echelbrodere  C^-  ethelbrö- 
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dere)  Br.  29,  Ecias  Ctl  Aetius)  Br.  203,  Mellico  A.  220,  ocologio 
Br.,  ottoIogioR  CorlogioBrO  251,  MetMacem  A.93,  corfus  Cttor- 
Ais)  479,  cachinus  M.  CCathmus)  27,  aftanins  A.  32,  tnftan  H.  73, 
phatee  bM.  39,  Gochos  (ft.  Gothos)  H.  145.  146.  211,  Gochen  H. 
CGothen  B.)  141.  142.  204.  213;  n  für  ö:  naafa  A.  Ct  baafa)  35; 
r  fürn:  Gardersem  Br.  196,  menia  (J^  Heran)  A.  108,  erwerten 
Cft  erwenden)  H.  322,  perriger  C^.  berneger  b.)  M.  309;  m  für  n: 
Bemic  Cft*  benne)  A.  319,  Meram  Br.  108,  Meilam  Br.  155,  Seffam 
BrG.242,  Br.  268,  Ck>nrtaiiteni  Br.  172,  omftrete  b.  352,  emeidam  A. 
(enedam  M.)  110,  Morenberg  Cit  Norenberg)  Br.  401,  Merenberch 
M A.  268,  Armfe  (tl.  Arnfe,  Amesfe,  L.  Amfze)  A.  268;  vgl.  Sirimos 
Cft.  Siricius)  A.,  Cirinus  M.  193;  n  für  m:  Fladichen  MA.  356,  pa- 
lern GbH.  445;  tu  für  m.-^alerin  CA.  palerme)  M.  445,  Elin  (ft.  Elm, 
Hoe)  A.  297,  Salinus  (falmus  B.,  faluiiis  H.,  Siluios  M.,  filrous  A. 
(t  Sabinus)  Br.  173,  chatinus  b.,  cachinus  M.,  katynus  H.,  Catnos  Br. 
,  et  Kathmuzz  A.,  Cathmus  L.)  27;  ni  für  m:  Acbani  Br.,  accani  b., 
achrani  G.,  ackanis  Hb.,  Acbani  L.  Ci^  achcam  B.,  ankam  A.,  d.  L 
Accam)  76;  hü  für  hn:  hildenflni  G.  327;  nu  für  im:  minol  H., 
nvnot  b.,  ymmot  A«  Cft*  Imnot)  299;  v  für  m:  cauepania  (fL  Cam- 
pania)  133;  m  für  u:  elm  Cft*  ein«)  297;  m  furuti.'  famius  A,,  fame* 
rlas  M.  Cft  faonus)  73 ;  n  für  u :  Korney  A.  266,  M.  269,  leüfen  (IL  len- 
zen) A.468,  conanea  Cft*  cauea)  H.  394,  angoftus  260,  bagandi  Br^ 
pagandi  M.,  wagandij  H.  Cpt^gani  A.  ft  bagaadi)  150,  en  Cft*  rea) 
B.  37,  Odiewe  Br.,  Odyene  H.,  Odicne  A.  309,  Clodeneus  H.  (Clo- 
deueus  Bb.,  clodeus  Br.,  Dadeuciis  M.)  187;  im  für  itti :  kfintil  A^ 
chonten  M.,  kuenzen  A.  Cft*  Knuten),  ebenib  künt  A«,  küncz  H.  334; 
f  für  /:  weibs  Cft-  welpes)  A.  407;  I  für  ri:  lunitorem, A.  75;  l  für  A: 
hildenflem  G.  266;  b  ffir  /:  Thaffabo  A.,  Theffaba  M.  (ft.  Thalfilo) 
255;  I  für  5:  Salinus  Br.  Cfolmus  B.,  faluius  M.  ft.  Sabinus)  173; 
l  f&r  d:  hildefaccbre  b  Cbiddefakere  6. ,  hiddesacber  L. ,  hidzackere 
Br.)  478;  /  für  i:  lulients  M.,  tüllienft  A.  Cft*  Tulliens)  504;  f  fQr  I  r 
pita  Cft*  pila)  A.  133;  I  für  f:  ligambri  Cft*  Sicambri)  A.  186;  l  für  r: 
purg^  wall  Cpnigg  gewalt  M.,  ft  bulgbere  walt)  250;  Helena  M.  Cft. 
Irene)  253;  b  für  r:  beam  Cft*  ream)  A.  75;  b  für  c:  befSanum  A., 
cafBanum  M.  134.  135;  b  für  h:  babenberch  (^ft  bamborch,  HA. 
bamborne)  240;  b  für  d:  lubege  A.,  lubecke  H.,  lubek  M.  (ft.  lu- 
deke,  lutige  b.,  d.  i.  Leodium  L)  276,  lubek  H.  Cft*  lategg  A.,  Ludeke  B., 
d.  i.  Leodium  L.)  442;  r  für  t:  norbrecbl  b.  Cft*  Notbrecht  Br., 
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NodberlQsLO  404;  dtfSar  g:  Bodizlaben  M.,  bobizlaen  A.  (tl  Bogia-. 
law  L.,  Bagislaven  Er.)  439;  d:cl:  Rimedias  MA.  (tl,  Remaclus) 
234,  Diodecius,  Dodecionns,  Diodecianus  H.  (tl  Diocleüanus)  151, 
Eradyus  H.  224,  Eradius  H.  227.  229,  Erodonas  Hr.,  erodonea  EH., 
drodaaas  A.,  Herodonas  bM.  Cft.  Eracleonas)  227,  fiillius  E.,  fulli«' 
nns  ErL.  cn.  Fulnias)  128;  b  für  g:  Eereon  6.,  Georius  H.  Qti.  Ge- 
reon) 151;  2  für  c,  k:  Korbegg  A.,  Korbecke  CL  C(t  ZorbekeEr., 
Zorbeke  L.)  450,  Ceringe  ErB.,  Geringen  G.,  cering  b.,  Caringia  L. 
355;  I  für  %:  LurchH.  (Czurch  H.,  ZArch  ^,  Zurch  ErEbGO  151. 

Aus  diefen  Verwecbfelungen  entfpringt  namentlich  m  Orts- 
und  Eigennamen  der  tolifteUnfinn,  wovon  hier  einige  Beifpiele; 
zunächft  wieder  Umdrehungen:  Nicodemia  Cft Nicomedia)  H.  153, 
torhaft  (ft.  Utrecht)  A.  334,  ualdeheim  Er.,  valdehem  b.  (ft.  vladec- 
hain  H.,  fladichen  HA.,  Fladeneheim  Chr.  Ur.)  356,  molrian  BrEb., 
mourial  GH.,  munrial  MA.  Cmonreal  L.)  445,  bmfuels  H.  Qtt  burif- 
uelde MA., bursvelde  BrL.)  401,  E laf ius  bAH.  (ft.Eaaiiu8)  183. 184, 
Manathiam  (ft.  ErEG.  Methaniam)  49,  Ebefon  H.  CfL  Efebon)  30, 
Hemmerat  Er.  Cft*  Homerafiius  L.,  Emerat  MA.),  Herman  H.  330, 
Sicyrius  H.,  aus  Siricius  BbG;  Cfirimus  A.),  Girinus  M.  Cft-  Ciri- 
cius)  193;  Clodoneus  Cft*  Clodoueus)  ErM.,  Clondoneus  A.  206; 
nemoris  A.  Cft*  Neronis),  nereonis  H.  117;  arm.  b.  Cft*  naren  Er«, 
narwen  A.,  narben  H.)  300;  pflanczgrafen  C&us  palenczgr»ven) 
A«  441.  Aus  vinkelere  macht  b.  bi  dem  sinken  lere  400;  aus  fime 
ohem  469.  A.  fymothen;  aus  yiddere  344.  G.  uendere^  H.  potter 
veter;  aus  eldere  vader  306  A«  edler  valer;  aus  pUa  fortune  132  A. 
pita  fartine;  aus  antiphonas  194  macht  M.  antypfen,  A.  antif- 
fen;  aus  bulgere  walt  250  M;  purg^  walt,  A.  fogar  prugg  ge- 
walt;  aus  widekint  248  A«  paid  kint,  B.  windekint,  285  Bb.  win* 
dekint,  299  E.  windekint;  ftatt  Clodoueus  hat  M.  187  Dadeucus; 
ftatt  Bernhart  265  A.  Ren  hart;  ftatt  Beringer  Cb.  bemger)  309  A. 
perriger,  313  A.  bergner;  ftatt Borchart  CBurghardus  L.)  287 M, 
pirnhart;  ftatt  Notbrecht  404  H.  Rueprechl;  aus  Zwentepolt  L., 
Zwenteblot  Er.  277  A.  w^czzepold;  ftatt  Ludolf  255  A.  Ludwig, 
ft.  Reinolt  372.  M.  reimbot,  A.  remot;  ft  Goar  221  A.  Gothart; 
ft.6euehardus  Cb.  geuartes)  400  H.  gef  Charten;  ft  Ritfart  CL.Me* 
thardus)  442  E. rufzart,  A.  Rauchart;  ft.  Remäclns  254 MA.  Rime- 
dius,  H.Rernardus,  b.Reynart;  ftyallia,H.Valliades  A.Talle- 
rardcts;  ft.  Henricus  468  M.  hilderich;  ft.  Ferrandis  456  Gl.  Fri- 
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de  ri  ch  s;  ft.  HInrikcs  461 MABW.  f  r  td  r  ich  s  (was  vorfaergrehO;  360 
H.  fridreichen  ft.Sirriden,Siverde<355Seirriilto,  347L.Frede-. 
rico  ft  TbederikeB^  Dideric.  Ans  Rikezen^Rikenzen ...  A.  Reichea- 
zen,  H.  reichfen,  H.  Reichzen,  409  M.  Reihrzen,  A.  reichens;  aus  Tan- 
krat 87,  b.  tankart,  A.  tankgart,  6.  tankgrat,  M.  tranchgrat  Aus 
Swidegere,  M.  fweiker  337  machte  A.  fwiltzer,  H.  Widerger; 
aus  Sergius  271  BG.  Serius,  b.  Serigus,  Br.  Serinus;  aus  Sabinos 
173  Br.  Salinus,  B.  Salmus,  H.  Saluius,  M.  Siluis,  A.  filnus;  aus 
XerfesB.66A.Yerres,Br.Merfes,M.Reres;  ausOdiene...  G.Od- 
gere,  H.  0 tili a;  aus  Agiftolphus  243.  244  A.  Agliftulfum,  H.  agi- 
ftulum,  M.  auguftulum;  aus  Roxam85  A.  Rofoman^  H.  Roxam- 
nam;  aus  Origenis  BbG.  135  BrH.  orienis,  L.  Orienes,  A.  orieios, 
M.  oricius;  aus  Ptolemeus  99  BrGb.  ptholomeus,  A.  bartbolo- 
mens;  aus  Criftoforus  280  M.  Crifoftomus;  aus  Radageis  196  A. 
Rodagaias,  M.  Rodagigus,  197  L.  Radagayus^  Radagaius^  BrBb.  ra*- 
dagagio,  GA.  radagaio,  H.  radigayo,  H.  radagio,  und  BrH.  Radagios, 
BbG.  radagagus,  M.  Radagagus,  A.  radagaius;  aus  Eridagus  257  L. 
Eridiginis;  aus  Licinio  168.  Br.  Licinionio,  MA.  latino,  P.  lario. 
Ebenfo  bei  den  Ortsnamen:  aus  hiddensacker  478  macht  b. 
hildensacher,  H.  yfachar;  aus  Rodan  212  AL  Jordan;  aus  Halre- 
munt  (L.  atremunt)  438  A.  halregunt,  H.  harlungen  (wie  450 
Harlungenberg,  H.  Harlungwerk);  aus  Ingelheim  381  B.  nichel- 
heim;  aas  Ringheim  34  B.  Ringheheim,  b.  ringelheim,  A,  Ingel- 
heim; ausWizenfeCL.  Vicenfe)...  H.Wittenfee,  A.wiirent,  Gl.  Wef-^ 
zcns,  M.  bifentze;  aus  Blafenze  BrBG.  Cplacentina  L.>  321  M.  pla- 
fentz,  b.  blafenz,  A.Blefent,  M.  beTencze,  333  H.plafente,  H.  Ble- 
fenfee,  A.  befantz;  aus  Winz^burg  Br.,  Wincenborch  Bb,,  Win- 
cenberch  L.  403.  wird  M.  Wintenberch,  H.  Winczewurgk,  A. 
Wirczpurg;  aus  Wincenborch  Br.,  Wicenborch  B.  395  wird  396 
M.  Wimtenburch,  A.  Witenburg;  aus  Winceborg  Br.,  Wince- 
borch  b.,  Winczenwurk  H.,  WiQcenburch  L.  418  wird  B.  Wiceborch, 
M.  Wintenburch,  A«  Wintenburg;  ausWaffeberg  Br.,  Waffen- 
berg  b.,  WafTenburg  Gl.  wird  446  B.  W^fenberghe,  H.  Wazzen- 
bergh,  A.  Wazzerberch,  H.  Wachfenbergk;  aus  Marborch 
479  wird  Br.  Marfborg,  G.  marthborg,  498  GL  Margburg;  aus  Te- 
keneborg  Br.,  Tekenburch  L.,  Tekeleborch  b.,  techenb^ch  M.  426 
wird  A.  dekenburg,  H.  zeibenwurgk;  aus  Wereberc449  macht H. 
werwerk,  A.  Wernberg,  Gl.  Werdenburg;  aus  Bardenberg  Qäh- 
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pes  L)  337  b.  bardeng^ebirge,  A.  Partengebirgr,  M.  partenpirg,  H. 
wartenperg;  aus  Louenborch  468  H.  lobenwurgk,  HA.  Le- 
benberch,  CI.  Lewenberg  469  W.  Laubenberch,  H.  lobenwurk 
0=  4763,  W.  lebenburch,  MA.  lebehperch,  H.  luneborch;  aus  dem- 
felben  Loueaborg  BrL.  441  H.  lobenwurk,  M.  laubenburch^  A. 
Icuenborch;  aus  Linborch,  Limborch  BrL.  333  A.  liniborg,  H.  lim- 
burgk,  M.  limbiirgh,  Hb.  lymborch,  Gr.  lunborch;  aus  LunoCn>borg 
431  A.  linenburg,  M.  leonwurch^  ausLubeke  383  H.  Luwerk; 
aus  Jecheborcb  296  A.  Ecken  werk;  aus  Hartesborch  159  H.  har- 
tenswurgk;  au$ Supplingeborg  400  H.  Supplingwergk,  A. Gfizzo- 
lingen;  aus  Dankenberge  463  A.  tangenberch,  CI.  Tennenberg,  H. 
Temark  (was  auch  für  Denemark]);  aus  Stafvorde  BrL.  489  H. 
Staflurt,  A.  flafurt,  CI.  Slroswurk;  aus  Ouedelingenborg  481  A. 
Quintelingenburg,  CI.  Quittelingenburg,  H.  Quinteleh wurgk,  291 
H.  Ouitelwurkh;  aus  Brirach  des  Chron.  Ur.  machen  302  BrL 
Vrifach,  aus  Brifach  CL.  Bryfach,  M.  Prifach)  454  IL  frlefacb, 
A.  reifach;  aus  Echflede  CG.  ecfatede)  344  A.  ernftet;  aus  Ha- 
fpengowe  BrBGbL.  320  H.  hofpangowe,  M.  Spangen,  A.  yfpapie; 
aus  Lefchebone  BrBG.  Cvlisbona  L.^  416  6.  Lifgebone,  H.  lefge- 
wan;  aus  Poiters  CPiclavi^  L.)  445.  b.  paiteirs,  MH^Poyliers,  ACI. 
petyers;  aus  Lengis  BrL  151.  M.  Lengers,  A.  Lengrazz;  aus 
Provincia  214  H.  preuincia,  MA.  proventz,  A.  brabani;  aus  Mefßn 
(L.  Meffana)  445  H.  meyfyn,  A.  meiffen,  M.  meihTen;  aus  Lanc* 
barden  253  A.  lanrcate;  aus  Campana  254  H.  Kompanie  (Br. 
tzampania,  B.  tzampania);  aus  Sardinia...  M.  Sardicio,  IL  Sordia,  A. 
fattlicia;  aus  Gandersheim  f96  Br.  garderfem,  H.  Gaudershaym, 
M.  SamerTen,  A.  Rom;  aus  Britannia  131  M.  Britani,  A.  huran- 
tani;  aus  Calabriam  BrAL.  292  M.  galaber,  H.  Cabriee,  313  ßr. 
Calabie;  aus  Lauinium  74  B.  lauinianum,  H.  lalauinium,  M.  lati- 
num;  aus  Meran  108  ILmerandäm,  A.  menia;  aus  Golhi,  Golhen 
(141  H.  Gocho3,  Goeben,  204  H.  der  Gochen  kuninc)  A.  der  gut  küng, 
213  B.  ghoten,  A.  gute,  H.  gfit,  146  M.  goten,  b.  gotlen,  A.  guten, 
190.211.213.214M.  guten,  A.  guten  =  192MAH.,  141  H.  die groz- 
zen,  A.  grorren=145A.;  ausVresIant296, M.  frei  finer  laut. 

Wir  wenden  uns  nach  diefer  Maffb  lehrreicher  Schreib-  und 
Sinnfehler^  die  wefenllich  aus  der  Verwechfelung  einzelner  Laute 
hervorgiengen ,  zu  misverflandenen  Abkürzungen,  die  mehr 
noch  geeigneMnd,  eine  Handrchrift  früherer  Jahrhunderte 
durchblicken  zu  laßen. 
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Auch  hier  reichen  die  deatf oben  Handfdiriften  fchon  manche 
Anhalte.  Weniger  FAlle,  wie  Damafius  390  Cft^Damafas  L)  BrBGA, 
Parchafiufl  Cft  Pafchalis)  Br.  266. 267. 385,  Commodias  Cft  Commodiu) 
bA.  132,  Formofias  Cti.  Formofas)  M.  278;  aber  gewüts  fchon  Falle, 
wie  Siluerinna  QU  Silveriua)  6. 211;  Elmus  A.^  Elynns  H.  (ft  Elias) 
133;  Antoninua  Cf^.  Antonius}  6.136,  oder  umgekehrt  Anlonias 
AH.  Cft.  Antoninus)  129,  alle  130;  Carius  Bn  Ct  Carinus)  156; 
Julius  B.  Cft-  Julianus}  473;  Arius  B«  Cft.  Arrianis}  180;  Galerius  B. 
Cft.  Galerianus  d.L  Garelianus}  283;  Yalencins  Bb.  Cft*  Yalencianns) 
und  Valentinianus  HAH.  189;  Martinianus  B.  Cft*  Marcianas)  200; 
Conftantiniane  b.  Cft.  Conftantini  BGHL.,  Conftantinns  Br.)  246;  Har- 
cellus  P.^  Marcellinus  BrB.  Cft*  H^f  c^Uianus)  156;  Jetham  Br.,  ietam 
B.  CG^tam  MA.>,  b.  iethanttm  134;  machiam  Antonianft  A,  ma- 
thiam  Antonianam  Gl  Cft.  marchafn  Anconam}  496;  eonaneam 
Cft.  caueam}  H.  394;  Clodeus  Cft.  Clodoueus)  Br.  187;  Tiburdo  ((t 
Tiberio)  Br.  112;  Curticius  Cft.  Curtius}  B.  25;  Philippum  itini- 
lippicum}  A.  336;  Doniitum,  Dominicum  A.  444;  Numerarius  H., 
Munerantus  H.,  Nuncius  A.  Cft*  Numenanus}  149;  Pygmeum  ML 
Cft.  Pygmenium}  182;  Bouenberghe  L.,  A.  bauwbenberg,  H.Bauaen- 
berge ,  6.  bouuenbergh ,  B.  boumenberch ,  Br.  boHineneberg422; 
Dalmaciam  G.  Cft*  Daciam}  123;  Mamumet  B.,  Maumintitts  L.  (ft. 
Maumet,  b.  Mamet}  229;  reiberth  Br.  Cft.  Reimbrecht,  Reinbrecht) 
280;  fymothen  A.  Cft.  M  ohem)  169:  diefe  laßen  fämmtüch  auf  ein 
in  der  Vorlage  mehr  oder  minder  vorhandenes  und  verkanntes  Ab- 
kürzungszeichen  C-}  (Schließen;  ahnlich  ^  in  Cipinus  Br.  Cft*  ^i" 
prinus}  144,  EgreiTarinm  L.  Clt  Egefarium)  57,  Bruno  L  Cft*  kenne, 
bemic  A.}  319;  vielleicht  auch  famius  A.,  famerius  M.  Cft-  ^^^" 
nus)  73. 

Mehr  aber  treten  alle  diefe  Abkürzungen  der  Vorlage  inL 
hervor.  Zwar  treten  Fälle,  wie  qui  (fL  cui}  382,  qui  Cft.  qni^)  ^^^^ 
qui  Cft.  quia)  52. 101.  187,  imperator  Cft.  -ore)  466,  puer  Cft.  -") 
156,  Hanibale  Cft.  -al)  88,  umgekehrt  frater  Hanibal  Cft*  nris  -lis) 
90,  imperia  Cft.  -iura)  158,  imperio  Cft.  -ium)  151,  uiro  Cft*  -»«") 
241,  fepulcri  Cft.  -um)  127,  fompnium  Cft.  -o)  177,  Hebraicum  Cft- 
-0)  70,  romani  Cft.  -am)  80,  Puppini  Cft-  -«m)  243,  faciem  Cft-  -ei) 
120,  apoftolus  Cft.  -i)  173,  primus  Cft.  -o)  213,  Tyberius  Cft.  -o) 
934,  Judei  Cft.  -os)  122,  transmarinis  Cft.  »D  462,  Huno  cemo  (tl 
Hunus  cervam}  191,  Gracko  Cft.  -us)  92,  fancti  Cft.  -us)  155, 
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pofila  Cft*  -0  325,  nulrita  fuerat  (tl  A  fueranl)  76,  pio  palre  QU. 
-ria)  171;  Grecia  Cd.  Grecia  O  170,  a  Cit  ad)  160,  vtroque  Ctl 
alrosque)  nafo  mutilatos  230,  als  bloße  Verfchreibungen  wieder 
entgegen;  desgleichen  quos  (tl  qut)  26,  Aquisgranis  (ft*  -i)  376, 
die  natalis  260.  478,  HerbipoHs  C^t  -i)  394.  402,  CfL-inD  233, 
herefis  C^.  -in)  179,  fratres  CA.  -em)  48;  umgekehrt  Babiloni  Cit 
-isD  51,  debili  CA«  -is3  329,  poteftatiue  violentiam  CA«  poteltatis 
viel.)  101,  Pufama  QtL  Paufanla^)  67,  wie  quadringeilti  Cft  -is> 
L.  32. 

Dagegen  fclimecken  debilem  (ti.  -e)  186,  in  domnm  fuam  Cft 
-u  -a)  48,  filium  (Sl.  -us)  165,  illius  Cft.  -um)  76,  Roroulus  Cft* 
-um)  47,  Olimpns  (tl  -um)  46,  Conradus  CR*  *nm)  400,  mehr  noch 
qua  Cft.  quam)  353,.  poteftate  CA.  -em)  439,  in  morte  Qtt  -em)  353, 
Hildenfe  Cft  -dm)  327,  Mantua  C(t  -am)  262,  Brema  (tl  -am)  257, 
Thuringia  crt.  -am)  286,  Lotbaringia  Cft  -am)  292,  Britannia  Cft 
-am)  1 15,  durchweg  naeh  der  nicht  beachteten  Abkürzung  a,  die 
falCchlich  erfcheint  in  Appulifi  Cft  -a)  455,  in  Aquüejam  Cft  -a) 
193,  Britanniaiti  (ti.  -a)  213  u.  f.  w. 

Wir  knöpfen  hieran  fogleich  eine  andere  in  Handfchriften  fehr 
gewöhnliche  Abkürzung^  (Jur  er,  ir,  ar),  die  uns  namentlich 
in  Vermifchnngen  mit  jener  erfteren  C-)  in  unferer  Handfchrift 
häufig  begegnet ,  und  gerade  durch  folche  Yerwechfelungen  und 
Misdeutungen  das  Urtheil  über  eine  altere  Vorlage  abfchließt 
rre  C187)  und  Puü  C39)  find  untadelhaft;  lic'e  C68),  redieH  Cl03) 
ft  rediret,  folue^ant  31,  Je'oni^  182  Cft-  Jeronimus),  ferner  mi'abir 
127  Cft  mirabiliter,  miferabiliter),  cu^iales  79,  occ^t  oder  occit 
317,  vt^iqa  378  C^gt  ebendat  v^qs  ft  ubique),  noch  mehr  tergo^a  28 
find  verdachtiger  als  falfche  Anwendung  vorgefundener  Formeln. 
Ebenfo  faifch  ift  das  ^  oder  '  verwendet  in  verb'ena  Cft-  Narbone) 
148,  to'itale  233  Cft  auctoritate),  Tufcula'ias  439  Cft.  Tufculaniam), 
comq'üati  207  Cft.  oonquinati),  r'ditur^  68  Cft-  redituros),  ex'cratus 
193.  321  Cft«  execratus),  ex'ta|ue^at  211  Cft«  execrauerat),  excra* 
bile  83,  pat^^um  51  Cft  patnium),  a'q'  236  Cft  aliqui),  u*o  Cft«  cu'o, 
000,  d.  i.  Ciino)  335.  Befonders  werden  die  mit  p  verbundenen  Ab- 
kürzungen p^  oder  p  Cp  d.  i.  per  59,  pditiöS  d.  l  perditionem  116, 
pfona'  d.  i.  perfonaliter  64),  i  Cpcipio  374),  puetus  418,  pparaue^at 
384),  ^p  Cpro)  häufig  verwechfelt;  fo  spakQ  343  Cft  preparatum), 
Pta  fe  iter,  aPta  (d.  i.  porta  fe  iterum  aperta)  226,  .pftiret  202  Cft 
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preferret>9  pro  «pptüs  220  C^  pro  peccalis),  picuF  372  (ti.  peri- 
culis),  cQ  p  283  (ft  pene),  eben  fo  zeigen  permiUeret445  QtL  pro-3, 
profectus  133  (ti,  prae-),  improperabat  90  C^.  improbrabat)  deatlich 
jene  Abkürzungen,  verkannt  und  falfch  aufgelöft  In  fecentqs  350  Qtt 
feceruntque),  excitarent  (ft.  exercitarenQ  295,  in  reflituetur  C^. 
-eretur)  343,  pat^  C^^*  paratus)  246,  extractQ  351  (ti.  extraxerunQ, 
patiebant  (tl  patiebantur)  246,  umgekehrt  deftruitur  (tt.  -uit)  find  fie 
bunt  verfteckt.  Ebenro  in  t^re  citiens  29  (tl  de  turre  jaciens^,  üt  ter 
irent  39  (ti,  ut  redirent),  t^auit  9  (ti,  temperauil),  intemptatur  61 
(tt  interpretatur),  apperiit  117  Cft  perdidit),  perperifli  114  Cft-  pe- 
percifti),  Rome  353  (ft.  Bo^mez:  H.  Burmicz,  d.  i.  Worinece3. 

Ganz  eben  To  errcheint  die  andere  Abkürzung  (-)  oft  verkannt  und 
vergriffen  oder  vergeffen.  Liborch  333,  omededum  305  find  nntadel- 
hafk;  anders  Tchon  pairi  221,p^are35,repQtatus235(ft.reportaius), 
cinxit  Cd.  i.  cixit  ft  anxit^  146,  dnauit  (ti,  durauit)  93,  trflfq'na  (tl. 
Tarquinium)  84,  Tranquinius  80. 82,  igwinarii  218,  contingerunt  74, 
altercabatur  (tl  -fttur)  311,  confolabatur  (R.  -dtur;)  83,  computatar 
Clt  -AturD  38,  trucidabat  (tl  -abflt)  182,  ibat  cn.  ibat)  99,  exigeret 
Cft  -eret)  296,  duxerat  Cfl.  -at)  195,  occupauerat  Cft  -ät)  395,  teten- 
dit  Cft*  -eroO  48,  uocauit  Cft  uocftt)  218;  umgekehrt  perueniffent  Cft. 
-et)  337,  vetlent  Cft  -et)  32;  vielleicht  auch  fcientes  Cft.  fcitis)  202, 
procedens  Cft*  -effit)  439,  infans'Cft.  infandum)  75^  agens  C^-  &ge- 
ret)  24.  Alle  diefe  Yorkommniffe  deuten  wieder  auf  Verkennen 
vorgelegener  Abkürzungen,  die  klar  in  traditioe  345,  potfite  368, 
noior  184,  roene  417,  hoim  Cft.  homagium?)  430,  ffiia284,  maj 
Cmateriam)  187,  mia5  Cmifericordiam)  221,  pnte  176,  püteil  339, 
aplox  280.  322.  387,  epcatus  275,  neSarius  145,  tötiter  193,  c^ 
oder  ^t  Cd.  i.  circiter)  62,  pfona**  62,  firil*  148,  fiPe,  fil'  225.  226, 
p^eip''  133,  mi^bir  127,  aliqufito  Cft*  -tulo)  262,  gla  pri  182,  aber 
hfic  glft  Cft*  hec  gloria)  177,  diu  gre  143  hervortreten,  vergersen 
wurden  in  hie  Cft*  hie)  352,  captiuatis  Cft*  captiuitatis)  66,  domi  Cft- 
domini)  383,  Popilius  47,  fretin  Cft*  Ferentin)  119,  Albam  Cft*  Al- 
banam)  74,  vmpior  Cft.  lapior)  130,  fulmico  Cft*  fulmieo)  246,  Juftitia- 
nus  236,  Conftantius  157. 169,  Tiberius  42,  misverftanden  in  prin- 
ceps  Cft.  -ipes)  69,  principio  Cft*  -pe)  37,  patruis  Cft  -uelis)  92, 
noch  mehr  in  tent9  Cft  t^eu^is,  Treveris)  327,  a'a  Cft.  omnia)  und 
omia  Cft  omnia)  72,  penna  Cft  pecunia?)  716,  petiit  Cft-  pecunie 
oder  prelii?)  140;  quida  288  Cft.  queda)  u,  f.  w.  In  aü  Cft*  ante)  430 
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tritt  es  fichtbar  noch  hervor,  ebenro  in  p9  t  aA  Cpoft  et  ante)  287; 
in  et  inter;)  deutet  auf  in,  in  inde  C[\.  i,  d.  i.  in)  201  errcheint  es 
ausgerchrieben;  viis  215  fteht  ftatt  veflris,  \fh  187.  472  ftalt  tan- 
tum;  tarnen  C^-  ^  ^am)  91,  tu  qi*  169  ft.  tarnen  quafi;  cum  39  fteht 
(t  em;  fom  221  ft.  fecundum;  Tecundum  82  ft.  Teculum  deutet  auf 
jene  Abkürzung;  fam  472  ficht  ft.  fumma,  P'ms  240  fteht  für  Pir- 
minius,  primum  265  ft  Pippinum,  princlpium  178  ft.  primum.  Ex 
136  fteht  ft.  eft,  e  156  ft.  ad,  qui  etiam  Franciam  256  ft.  qui  erant 
in  Francia,  et  73  ft  es  (d.  i.  sßs),  grandeuus  et  Ctl  fet,  Ted)  286, 
adattauus  ft  attauus  210,  Ted  Cd.  i.  fet)  ft  ficut  CßcL)  257,  ficud  121 ; 
f.  ft.  fcilicet  43.  46.  139.  419,  H  ift  fibi  447,  fu'  ift  ßue  41.  364,  fo 
ift  fine  102,  fv^  ift  fub  80,  fed  ift  quod  201 ,  apud  ift  aliud  153,  ild 
ift  itlnd  317;  fü  110  ift  magnum,  ma  216  magis,  mag'  182  magi-' 
fter,  inag(  242  maguntino,  foror(  442  fororis,  ex  teutoniC(  413 
teutonicis,  luß  346  ift  Lufatie,  qsdiu  ift  quamdiu  175;  que  ft.  qui  272, 
q2  ft.  qui  110,  q«"^  ft  quorum  439,  qo  ft.  quod  355,  qa  ft.  quo  228, 
que  ft  quin  50,  quin  ft  qüi  cQ  70,  quil5  ft.  quilibet  479,  if^  ft.  quo- 
que  471;  nifi  Cd.  i.  ni)  ft.  nee  358,  niß  ft.  cum  215,  cQ  ft  cui  455; 
cum  ft  eum  345,  tum  ft  eum  156,  ea  ft.  effe  68,  cum  ft,  etiam  15, 
iuc  ft.  enim  68,  t  ft.  et  476. 

Endlich  recht  entfchiedene  MisverftandnilTe  vorliegenden  und 
abgekürzten  Textes:  inimicos  Cft-  inuitos)  54,  invitus  C^.  amicus?) 
HO,  amici  Cftaninii)  353,  ppl'm  Cft«  populärem,  joculatorem?)  169, 
qui  dya  Cft  quia)  patriarcha  212,  tog  Cft«  teg,  teos,  d.  i.  0e6;)  70; 
cecidebat  Cft  occidebat)  224,  oftendendus  Qti.  occidendus)  220, 
vnus  C^  vllimus)  63,  ßgillatim  Cft-  ßngulatim)  455,  et  typus  Ctt 
extinguatur)  35;  hemnor  oder  henmor,  hemmor  Cft«  habuit)  336; 
hereticum  Cf^-  exercitum)  236,'  vielleicht  weil  here  im  Deutfchen, 
wie  unde  Cd.  i.  ei)  225  im  Lateinifchen ;  umgekehrt  exercitum  Cf^* 
concilium)  244,  eccießa  (tt  clauftra)  394  Ces  fteht  clauftro  nahe 
dabei),  legiones  Cti.  legitimes  vires)  337.  Ferner  chriftianis  ftatt 
decem  annis  Cd'i.  xnnis)  153,  umgekehrt  xiii  ft.  xpi  C^hrifti)  224, 
ipfum  ft  xpum  CJ<^ium)  187,  t'b5  annis  Cft- ^l  annis)  130,  mt'poe 
Cft.  intrepidus)  60,  fe  f.  uibz  Cfuper  urbes?)  42,  fracta  cyaclyadus 
Cft  fracta  öoxa  claudus)  326,  in  Francia  (tl  infamia)  263,  tenlus 
Cft.Treueris,  Tr^re)  327,  Noyram  Cft-  Nyceam)  373,  vmbeftere 
Cft  vinchelere)  300;  tra'ta  Cft«  tradita,  fraöta?)  45,  ctte  CcertifTime, 
citiffime?)  174,  in  floie  Caus  vore  dere  t\ä\  fi,  an  deme  ftade  d.i.  li- 
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lore?)  462;  vgl.  Nyli.  Cft  vldQ  463,  in  hnctaario  Cin  Br.  fancUkTe, 
d.  i.  wohl  Sanctflse,  wie  MA.  Sanctus,  MAHBbG.  an  der  miffe,  die 
wile  man  die  miiTen  Tange:  vgL  S.  198)  269.  Vergleiche  auch  a  cef- 
fore  qui  71,  predecefforem  147,  omni  ore  1 13. 117,  Ifte  Cde  dn)  16, 
bi  de  min  ({U  bi  dem  In)  288,  wo  M.  deshalb  bloß  pei  dem  von  peiern» 

* 

Durch  diefe  lange  Reihe  von  lehrreichen  AufTührungen  wird 
fleh  die  Überzeugung  lebhaft  aufgedrängt  haben,  daß  wir  bei  an- 
ferer  laleinifchen  Überfetzung  (L)  an  eine  der  Entriehungs- 
zeiU  unferes  Zeitbuches  ziemlich  nahe  gelegene  Ab- 
faTsung  zu  denken  haben.  Gewifle  Grundfehler,  wie  Salinus  Cft 
Sabinus)  133,  FabianusCft.Sabinianu8)222,ClodeaaCft.Clodeueua) 
187,  Achani  Cft.  Accam)  76,  Fiillinus  (ft  Fuluius)  128,  Elm  CA. 
Elue)  297  u.  f.  w.  fahen  wir  fchon  in  Br.  Cnicht  minder  Bb.  oder  G.) 
hervortreten  und  mit  L.  gemeinfam;  ja  gewilTe  Fehler  find  allen 
Handfchriflen  gemein,  wie  Antonium  130.  136  ft.  Antoninus,  was  G. 
allein  gerettet  hat.  Keine  Hdfchr.  gewährt  die  Lesart  Radageifus  S.  1 96 
tt.  197  richtig,  auchL.  nicht  S.  197  hat  L.  Grecis  (vgl.  S.  301),  wie  Br. 
Krekcn,  M.  chrichcn,  A.  dagegen  kirchen,  BG.  korken  das  einzig  rieh-* 
tige,  woraus  H.  krillen,  b.  xpen  machte.  S.  206  haben  BrBG.  van  des 
keiferes  orIoge,L.gleichfallsbellumCH.  krieg),  und  b.  gibt  die  Dop- 
pellesart „orloge  inde  orloue^^  und  S.  207  überfetzt  L.  das  gleichbe- 
deutige  „mit  des  keiferes  willen^^  durch  ^confenfu  imperatoris.^^ 
Statt  Colifeum  (G.)  1 22  hat  Br.  bereits  colicaun  (ft.  Coliceum?),  B.  colo- 
fen'^b.colofium;  122  haben  die  jungften  Handfchriflen  MAH.  allein  das 
richtige  Sabinianus  Hatt  des  Fabianus  in  BrG.  und  L.;  S.  27  hat  nur 
A.  Kathmuzz,  L.  Cathmus,  fchon  b.  chatinus  CM.Cachinus,  K.  Katynus). 

Der  Wechfel  zwifchen  Dani  (311.  416.  468.  469.  473)  und 
Dacia  (447.  458.  460.  464.  465.  470.  472.  474.  482;  483,  484) 
dicht  neben  einander  fällt  dem  dreizehnten  Jahrhundert  anheim; 
rex  Daci®  erfcheint  eben  Ib  in  Urkunden  Otto's  IV.  vom  Jahr  1202. 
1208  (Grimm  über  Jemandes  und  die  Geten  S.  41),  wie  fchon  Bi- 
fchof  Abfalon  1177  Dacie  et  Suecie  primas  heißt 

Wichtig  aber  ift  noch  die  Thatfache,  daß  in  L.  wie  in  Br.  B.  S. 
MPK*  (f.  S.  461)  bei  Friedrichs U  Regierungsantritt  1218  die  Jahre 
feiner  Regierung  ausgelaßen  erfcheinen,  obgleich  Br.  bis 
1256,  L.  fogar  bis  1418. 1423  (S.618)  geht,  aber  fchon  S. 485  mit- 
ten in  Friedrichs  Leben  abbricht. 
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D.  Entstebungszeit  and  Verfafser  des  Zeitbaches. 

Nach  Feftrelzung  der  Anfertigungszeit  der  lateinirchen  Ober- 
feizung  kehren  wir  zum  Abrchnitte  über  das  Alter  der  Handrchrif- 
ten  unferes  deutfchen  Zeitbuches  CS.  621)  zurück,  und  reihen  nun- 
mehr daran  die  Frage  umdieEntrtehungszeit  des  letzteren  wie 
über  feiri^n  V  e  r  f  a  f  s  e  r. 

Wir  haben  S.  621  gefehen ,  xlaß  nicht  nur  die  Handfchriften 
des  dreizehnten,  fondem  felbft  einige  des  fünfzehnten  Jahrhun- 
derts nur  biff  1229..  1230,  ja  felbft  nur  bis  1225. 1218  führen,  eine 
Zeit,  die  befonders  dadurch  noch  bezeichnend  wird,  daß,  wie 
wir  fo  eben  erkannten,  beim  Regierungsantritt  Kaifer  Friedrichs  11  die 
Jahre  feiner  Herrfchaft  offen  gelaßen  worden  Gnd  (\n  li«  fo  gut 
wie  in  BrO»  ganz  wie  bei  den  Handfchriften  gefchiehl,  die  (8.594) 
bis  und  wahrend  Ludwigs  des  Bayern  Lebenszeit  forlgefelzt  wurden. 

Werden  wir  fchon  durch  folche  Umftände  für  dieEntftehung 
unfers  Werkes  auf  den  Anfang  oder  die  erfte  Hillfte  des  drei  zehn- 
tenJahrhunderts  verwiefen,  fo  liegt  für  diefe  Annahme  in  der 
Verfafsung  des  Werkes  felbft  noch  eine  andere  bedeulfame  Be- 
fUtigung,  der  wir  jetzt  unfere  Aufmerkfamkeit  zuwenden. 


V 


L    Die  gereimte  Vorrede. 

■ 
Den  heften  und  alteften  Handfchriften  unferes  Zeilbuches  L  H. 

ni.  VH.  YIU.  IX,  niederdeutfch,  und  felbft  den  oberdeutfchen  IX.  X. 
XIV.  XV. XXI  geht  eine  gereimte  Vorrede  voraus,  die  den  übri- 
gen oberdeutfchen  IV.  V.  VL  XL  XYI.  XYIL  XIX.  XX,  fo  wie  den 
niederdeutfchen  XU.  XIII,  nicht  minder  auch  XXYIII  (der  lateini- 
fchen,  bisher  befprochenen  Überfetzung^,  und  hier  aus  leicht  be- 
greiflichen Gründen,  abgeht.  ^ 

An  der  Ächtheit  und  Zugehörigkeit  diefer  Vorrede  zum  Werke 
felbft  zweifeln  zu  wollen ,  ift  durchweg  kein*  Grund  vorhanden, 
weder  äußerlich  noch  innerlich;  vielmehr  fprechen  Versmaaß  und 
Reime,  die  (ich  im  Oberdeutfchen  zum  Theil  ganz  entftellen,  ebenfo 
gewiffe,  auch  im  Zeitbuche  wiederkehrende  Ausdrücke,*  zugleich 

1  Haudfchrift  XVIII.  ala.  vorn  fehlend,  und  XXlI.  als  Brachrtäck  faHen 
anßer  Betracht  2  Z.  B.  gkn  in  Z.  29  der  Vorrede  und  B.  286.  209.  163. 
des  Zeitbaches. 
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fürniederdeutfche  urrprüngliche  Abfafsung  jener  Vorrede^  wie 
des2eitbttches  felbft,  defsen  filtefte  und  beTle  Handfchriften,  wie 
fchon  geragt  CS.619),  niederdeutTch  abgefafst  find.  Einigen  von 
ihnen  (VII.  und  VIIL,  wie  auch  IX.  und  X.,  ebenfo  XXV.  und  felblt 
XXI.)  ift  auch  der  Abrchnitt  von  Herkunft  der  SachTen  oder 
S äffen  (S.  577-. 588)  beigegeben. 

IL    Der  Verfafser   des  Werkes. 

Die  eben  genannte  und  gekennzeichnete  Vorrede,  welche  Ein- 
gangs (Z.  1—54)  an  das  jüngfte  Gericht,  den  Ausgang  des  Erden- 
lebens zu  denken  mahnt,  rath  Z.  55  —  63  deshalb  vor  Allem  gegen 
die  böfen  Gedanken  gute  Lehre  in  den  (guten)  Büchern  fucheA, 
die  van  godes  kinden  und  van  göden  lüden  gefchrieben  feien. 
Zwar  auch  viele  Lügen  (65)  feien  niedergefqhrlebcn,  denen  Tho- 
rea  gerne  zuhörten;  diefe  Sitte  aber  liebe  er,  der  Verfafser  (ich: 
70)  nicht,  und  dies  Buch,  das  er  deshalb  gefertigt  habe,  werde 
zwar  nie  vollendet  werden,  fo  lange  die  Welt  flehe ,  *^  indem 
die  Begebenheiten  nie  endeten  und  täglich  Neues  gefchehe,  er  aber 
(ich:  82)  die  Zukunft  zu  fchreiben  nicht  verflehe  (82.  83);  daher 
Jeder,  der  nach  ihm  leben  werde,  das  Buch  forlfelzen  möge, 
jedoch  nur  in  achtbarer  Wahrheit  (87),  d.  h.  wer  daran  gehe, 
möge  fich  flreng  der  Wahrheit  befleißigen  und  vor  Lögen  hüten: 
logene  fcal  uns  wefen  leit  (88);  denn  iflLüge  gefp rochen  fchon 
Übel,  wie  viel  mehr  (90—92)  fchade  fie  gefchrieben  der  Seele,  • 
des  Schreibenden  wie  des  Lefenden  (97). 

1  Die  Lesart  dicke  (Z.  9  der  Vorrede)  in  der  fonft  niederdentfchen 
Handrchrift  VIU.  erklärt  Ach  «as  misverftandencr  nieder  de  ütfoher  Vorlage 
Oft  he,  wie  X.  Offt  hör,  w&hrend  in  111.  VII.  Of  her,  I.  II.  Of  be 
Aeht.  2  Ahnlioh,  nur  weniger  gemfitblich,  wie  es  dem  NiedcrdeutTcheo  gelin^i 
fagt  Thomas  Lyrer  (f.  meine  Kaiferchronik  111,255):  „Wie  05  fltrbai  pai- 
den  pa)bl)en  und  peiden  rccmirchen  kfincgen  ergie,  fchreibc  hornäcli, 
wer  e5  gelebe."  Anders  „der  künege  buoch  alter  e**  (Kaiferchronik  III,  67): 
Wer  mer  von  Roboam  unde  von  andern  künegen  welle  wi55en,  die  an' di- 
feme  haoche  ßnt,  der  lefe  die  bibeln,  wände  „man  macan  di ferne  bnocha 
niht  ^ar  ir  aller  leben  gefchribon,  wände  05  wurde  gar  se 
grd5."       3  Littera  fcripta  nianet! 
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ni.   Eike  von  Repgow. 

Mitten  in  diefe  vor  einem  Gefcbichtsbuche  ganz  ahgemeffenea 
Betrachtungen,  nach  jener  Zeile  88,  treten  nun  die  Worte  ein 

dat  iB  des  ran  Repegowe   rAt,  * 

wonach  nicht  nur  Oberlin, '  Tondern  fchon  1658  Enoch  Hamann  *' 
oder  noch  früher  1598  Cyriacuä  Spangenberg'  den  von  Repgowe 
oder  Repkau  den  Verfafs-er  des  Werkes,  des  Zeitbuches  nannte, 
wie  noch  heute  auf  dem  Rückeif  der  Straßburger  Handfchrift  C^II.) 
99Repkov.  Chronicon<<  zu  lefen  ift  und  die  Kopenhagener  Hand«* 
fchrift  (XHIO  in  ihrer  Cberfchrift  fogar  »Chronicon  bereu  Ecken 
van  Repgowe«  fagte. 

Bei  Nennung  des  von  Repegowe  war  es  nahe  gelegen,  an 
den  in  der  gleichfalls  gereimten  Vorrede  zum  Sachfenfpiegel 
genannten  Eike  oder  Ecke  ^  von  Repegowe  zu  denken,  wie  denn 
die  eben  genannte  Handfchrift  XHI.  geradezu  7>De  den  Saffen- 
fpegel  tho  famende  gebracht  hefft<<  hinzufügt 

IV.    Der    Sachfenfpiegel. 

Der  neuerdings  zwifchen  v.  Daniels  und  Homeyer  erho- 
bene Streit  über  die  Urfprunglichkeit  und  fomit  das  Alter  des  letzt- 
genannten Rechtsbuches  ^  hat  auch  Eike's  von  Repgow  Ver- 
fafserfchaft  für  diefes  erneut  in  Frage  geftellt ,  wofür  er  in  Folge 
jener  feiner  gereimten  Vorrede  doch  fchon  im  vierzehnten  Jahr- 
hundert unbezweifelt  gehalten  worden  war.  ^ 

1  Die  Dresdner  Hdfchr.  (XXI.)  lift:  Daz  ift  des  Ton  reppe  guter 
rath  (S.  612);  übrigens  gewährt  ße  doch  des,  das  mir  BrB.  fehlt  (S.  5). 
2  Sieh  Mone  im  Arohiy  III,  289.  3  Sieh  die  fpätere  Anmerkung  S.  655,  4, 
4  Bald  heißt  er  Eike  (SachfenTp.  a,  86.  61.  lU,  26.  39),  Eioo  (1219), 
bald  Ecko,  Ecgo,  Hecco  (1215),  Ecke,  Egke,  bald  Ebke,  Epko,  relbdt 
Ewgho.  Viele  hielten  es  für  Zufammenziehung  atis  Ediko,  Andere  fttr 
Abkürznng  ans  E c k e h a r d,  Wogegen  Vetterlein  in  „ Viroram  aliquot  An- 
haltinoram,  qni  doctrina  olim  claruerunt,  memorin.**  SjU.  L  (Köthen  1816), 
8.  5—8.  Vgl.  FOrftemann  Namenb.  S.  10—12.  5  A.  t.  Daniels  I>e 
Saxonici  Specali  origine  (Berlin,  1852.  8.)  S.  7— 10;  Desfelben  Alter  und 
Urfprung  des  Sachfenfpiegels  (Berlin,  1853.  8.)  S.  V.;  G.  Homeyer  Die 
Stellung  des  Sachfenfpiegels  zam  Schwabenfpiegel  (Berlin,  1853.  8.)  o.  f.  w. 
6  Die  lateinifche  Überitetzung  des  Sachfenfpiegels  (Krakauer  Handfchrift  yon 
1308,  Breslauer  Handfchrift  Yon  1306)  fagt,  nach  der  von  ihr  benutzten 
gereimten  Vorrede   „Gonfector  hnjus  juris  Ecgo  vir  nobilis  de   repecow.*^ 
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Wir  können  uns  hier  jenes  Streites  füglich  entfchlagen;  wenn 
aber  Homeyer  in  jenen  Worten  unfers  Zeitbuches  7>DbX  is  des 
van  Repegowe  rdt«  eine  nachfte  Beziehung  nur  auf  die  unmittelbar 
vorausgehenden  Worte  von  der  logene  oder  lugene^  und  in  die- 
fem  Worte  nur  eine  folche  auf  die  Worte  der  erflen  gereimten 
Vorrede  zum  Sachfenfpiegel  C86  — 89) 

iz  ift  ein  fcentlich  r&elie,- 
der  ndman  g^ter  pflegen  fal, 
lagenlich  achteri);irftche 

Cd.  1.  verläumderifche  Nachrede)  fieht  und  fucht,  ^  fo  heißt  das 
den  Worten  wie  dem  Sinne  Gewalt  anthun.  Der  Verfafser  diefer 
Vorrede,  wer  er  auch  fei,  fetzt  in  derfelben  einen  Fluch  darauf, 
wenn  wir  das  Rechtsbuch  mehren  wurden: 

fwer  diz  buch  welle  mdren 
und  beginne  rebt  rerkeren,    ' 
Tor  gote  fi  er  vervlaocbet, 
fwer  nnreht  gerne  fteike 
oder  mifche  ze  difme  werke; 

dagegen  der  Verfafser  der  gereimten  Vorrede  zu  unferem  Zeil- 
buche gerade  zur  Mehrung,  zur  Fortfetzung  desfelben,  fei- 
ner Natur  nach,  au  f  f or  dort,  nur  daß,  wie  wir  gefehen  haben,  jeder 
Fortfetzer,  wer  er  auch  fei,  keine  Unwahrheit  Ougene)  hinzu- 
trage. Während  Jener  dort,  wo  es  fich  um  klares  Recht  handelt, 
derb  den  Fluch  darauf  fetzt,  warnt  und  weift  er  hier  nur  auf  die 
Verantwortung  am  jüngften  Gerichte.  Zu  diefen  von  ihm  verwarnten 
Unwahrheiten  rechnet  er  ficherlich  auch  manche  Sagen  Cf<elbft 
Legenden,  ^ie  wir  deutlich  fehen) ,  ganz  im  Sinne  der  urfprüng- 
lichen  Vorrede  zur  alteren  Kaifercfaronik  des  12.  Jahrhunderts, 
welche  gleichfalls  gegen  lugene^  gegen  Mifchung  der  Sage  mit 
der  Gefchichte  eifert,  die  ihr  doch  felbft  begegnet.  Ich  habe  im 
dritten  Bandef  der  Kaiferchronik  S.  341  —347  naher  ausgeführt,  wie 
faft  gleichzeitig  diefe,  das  Chronicon  Quedlinburgenfe,  das  Chro- 
nicon  Uraugienfe  (Urfpergenfe) ,  Otto  von  Preifingen  zum  Theil  in 
Folge  erhöhten  Gefchichtsbewufstfeins  bei  den  Erzählungen  von 
Dietrich  von  Bern  und  Etzel  u.  f.  w.  auf  die  Zeitwiderfpräche 

1  Homeyer  Sacbfenfpiegel  (1885)  I,  4.;  ihm  nach  Koberftein  Onrnd- 
riß  (1845)  S.  289,  und  W.  Wackernagel  Gefch.  der  deutTchen  Literatiir 
S.  847,  184. 
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zwirchen  Theodorich  und  Attila  aufmerkfam  machen  und  deren 
Gleichfetzung  für  Wahrheitsfehler  erklaren.  ^  Auf  gleiche  Weife 
bezieht  Geh  auch  Ecke  von  Repgowe  ebenfo  bei  Dietrich 
auf  „logentale'^,  oberdeutfch  ,,gelogenitt^^  oder  „trüegeniichiu 
ni8Bre."  • 

Übrigens  enthalt  jene  kfinftlich  gereimte  Vorrede  zum  Sach- 
fenfpiegel'  gar  nicht  Eike's  vonRepgow  Namen,  foirdem  erft 
die  zweite,  zweizeilig  reimende  Vorrede,  in  den  bekannten  Worten 

Nu  danket  algemeine 
dem  Ton  Valkenfteine, 
der  grftve  Hoyer  Ut  genant,^ 
da5  an  düdifch  ift  gewant 
dis  baoch  durch  fine  bete. 
Ecke  van  Repgowe  15  tete. 


des  herren  liebe  in  gar  verwail. 

Mit  diefen  Worten  in  offenbarem  Zufammenhange  und,  wie 
wir  fehen  werden,  zugleich  mit  jener  andern,  einfach  gereimten 
Vorrede  des  Sachfenfpiegels  flehen  die  Worte,  welche  eine  gleich- 
falls gereimte  Vorrede  zu  einem  kleinen  Weltbuche,  der  fogenannten 
magdeburgifchen  Schöffenchronik  Cvon  Anfang  der  Welt  bis  1248) 
angehören.  ^  Diefe  Vorrede  beginnt  und  fchließt,  in  ihrer  älteren 
Form,  mit  den  Worten: 

1  Belbft  die  Klage,  wo  (ie  von  Etzels  Tode,  ob, er  erfohlagen  worden, 

rprichti  Tagt: 

nnder  difen  dingen  zwein 

kan  ich  der  lUge  niht  gedagen 

nocb  die  wftrheit  gefagen, 

want  dA  hanget  zwivel  bt. 
(Vgl.  W.  Grimmas  Heldenfage  8.  122).  Ebenfo  (teilt  Heinrich  von  Mfin- 
oben  Jomandes  und  daa  Gtedicbt  yoi\  Dietrich  entgegen  (Heldenftige  8.  206). 
Vgl.  auch  Hugo'  V.  Trimb.  Renner  V,  21992.  2  Damach  Heinrich 
▼  on  Manchen  (Kaiferchronik  IH,  8.  847.  962),  yielleicht  auch  Bndolf 
Ton  Ems  (Kaiferchronik  III,  84).  S  Weshalb  lie  Ettmüller  anch  als 
„Ecko*B  Klage'«  vom  Saohfenfjptegel  abtrennt  (Des  Ffirften  ron  Rflgen  Witz- 
lavs  des  Vierten  Sprüche  und  Lieder.  Quedlinburg,  1852.  8.  52-^66). 
4  Hoier  yan  Valkenftdne  8.  467.  Vgl.  890.  6  Menken  HI,  849. 
Diefe  Chronik  meint  wohl  irrthämlich  Cjriacns  8pangenberg  in 
feinem  1591  zu  Straßburg  gefertigten  „Tractat  von  den  MeUter*Suigem<* 
(f. Wagenfeil  8.498),  und  daraus  Enoch  Hamann  in  feiner  „Anmerkung, 
in  die  Tentfche  Profodie"  (Frankf.  1658.  8.  164):  „Ecke  von  Bepkow, 
der  den  8achfen-8piegel  in  eine  Ordnung  gebracht  vnd  GlolTen  darflber  ge- 
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1.  Got  gebe  Hner  fgle  rAt, 

der  dix  baoch  getlhtet  h&t, 

Ecke  von  Bepekouwe. 

Ein  böte  fi  unfer  frouwe 
5.  suo  ir  lieben  kinde, 

da^  er  f!n  Idn  dar  vinde:  ^ 

da5  bitet  alle  hin  se  gote. 

Michabdi  fi  der  [vröne]  böte, 

des  her  (tne  iele  wife       • 
10.  ZOO  dem  paradife 

und  beriie5e  fie  dar  i^ne, 

da5  fi  gotee  minno 

iemer  behalten  müe5e. 

Bin  gnAde  ift  f9  nie5e. 
15.  Hdrre  got  der  reine 

den  von  Yalkenfteine 

tao  in  der  öligen  gend5 

fohrieben,  ift  anch  ein  Meift erSinger  geVefen,  vnnd  hat  eine  SAeh- 
fifohe  Chronioke  GefangBweife  von  Anfang  der  Welt  bis  anfF  feine 
Miten  gemacht  Dooh  bißweilen  profa  mit  mtergemenget,  Wo  fidh  die  Hi* 
ftoricn  nicht  wohl  an  Reime  geben  wollen."  —  Diefe  Worte,  die  sach  Ku- 
random,  d.  i.  M.  Balthafar  Kindermann,  Conrector  zu  Brandenburg,  in 
feinem  „deutfchen  Poeten*/  (Wittenberg,  1664.  S.  45)  mit  dem  Druckfehler 
„Kepkorn"  wiederholt,  find  leicht  aaf  die  Straßburger  Handfchrilt  an- 
fera  Zeitbuehes  (VIII.)  deutbar  gewefen,  nur  daß  hier  auch  bei  den  eingefloch- 
tenen Stellen  der  Kaiferchronik  die  u  n  gebundene  Rede  vorherrfoht,  fo  daß  man 
eher  auf  Handfchriften  des  Heinrich  von  M'ü neben  fchließen  foUte,  der 
auch  nach  Ecke  TonRepgow  reimte,  und  öfter  Profa  zwifchen  inne  flehen 
ließ  (Kaiferchronik  in,  95—108). 

Zeile  1.  Jüngere  Forn> :  Sin  pflege  unfer  frouwe,  Daa  er  finea  Idnea  warte 
In  des  bimela  garte.  Z.  7.  gein  gote,  Ton  gote.  8.  fl  deipbote.  —  Michael 
ift,  nach  Qotfrid  yon  Viterbo,  prspofltoa  paradifo;  Rudolf  Von  Ems:  ze  prdbfte 
in  hdher  krefte  wts  Gemachet  über5  paradis  (Kaiferchronik  III,  129);  Geifi- 
lerlied:  Ldve  hSrre  fönte  Michahel  Du  bift  dn  plegnr  aller  fSl;  König 
Rother:  Sanctum  Michailen:  Er  ifl  tröft  aller  fßlen;  Titurel  II; 
Klage  11,  79.  10.  In  das,  zao  dem  fronen  paradife.  Mit  den  gerehten 
ewicliche.  In  gote  A  er  f^uderiche.  11.  in  dar  inne.  12.  Da5  her, 
Da5  fl  got  immer  minne.  13.  Und  immer  me  behalten  mtteze.  14.  Sint 
ßne  gaben  flnt  fo  flieze,  fint  Ane  gnaden  Ant  fo  reine.  Diefer  Reim  fd  reine 
tritt,  wie  ea  fchelnt,  wie  der  in  der  Vorrede  zum  Chronicon  Luneburgenfle 
(in  Eokard^fl  Corpus  hiitor.  medü  »vi  I,  946.  947)  hervor:  Landes  krdjn  yn 
Hamer(teyne  (Tgl.  S.  440) :  H&int  gewefen  altoys  reine.  Die  Herren  von  Ham- 
merftein  und  Landskron,  beide  Gerhard  geheißen,  liatten,  dea  Lateina  unkundig, 
den  Verfafser  (Witkint)  gebeten,  „dat  ich  dyth  zo  düde  wolde  fcriven.*' 
16.   Eckard    lift    Frankenfteine.       17.   Tuon    in    diner   feiigen    genos. 
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und  fets'en  in  AbraliAmes  rcli65, 

wan  von  (iner  bete  gefobiht 
20.  da5  man  diz  buoch  in  diutfohen  Abt. 

Ilfete  got  an  micb  geleit 

knnft  unde  wisheit, 

der  ich  leider  sBneo  bin, 

tö  weide  ich  gerne  mSnen  fin 
25.  mit  ▼1150  dar  an  kdren, 

hern  Ecken  wort  mSren, 

wan  von  den  gen  Aden  fin 

ift  diz  buocb  worden  mtn. 

Und  mohte  ich  im  gedienen  ba5, 
30.  mit  gpiotem  willen  taete  ich  da5. 

des  folde  er  Ach  ze  mir  ▼eri^hen, 

folde  ich  riten  oder  geben, 

da5  fin  wille  wsero, 

und  ich  des  nibt  verbere. 
35.  Nül  wei5  ich  niht  [wa5]  fprechen  md. 

Got  gebe  da5  min  wille  erg^, 

da5  fine  gr65e  wisheit, 

die  got  an  in  bftt  geleit, 

rtncr  iele  müge  komen 
40.  beide  ze  gn&den  und  ze  fromen. 

Offenbar  flehen  diefe  Worte  in  Zeile  26  in  nachahmender,  an- 
fpielender  Beziehung  zu  den  S.  654  mitgetheilten  Worten  der  ge- 
reimten Vorrede  zum  Sachfenfpiegel,  weifen  aber  dem  Sinne 
nach  auch  wieder  auf  die  Vorrede  unferes  Zeitbuches  hinüber^ 
wo  von  der  Fortführung  desfelben  im  Verlaufe  der  Zeiten  und  Be- 
gebenheiten (Z.  82 — 87)  die  Rede  ifl.  Diefe  Mengung  beider 
Stellen,  den  Worten  und  dem  Sinne  nach,  ift  jedenfalls  aber  dafür 
Beweis,  daß  man  in  jener  Zeit  Sachfenfpiegel  und  Zeitbuch  Einem 
und  demfelben  Verfafser,  EikevonRepgow  zufchrieb. 

Für  unfer  Zeitbuch  aber  fpricht  namentlich  der  Eingang 
jener  kurzen  Schöffenchronik:  »Von  der  werlte  begin  bifz  an  die 
wafferflöt,  daz  Nod  die  arche  büwete  in  Armdnid,  w6ren  tüfent  und 

18,  fetze  en  in.  ~  19.  gefch^n  ift  —  20.  m  teutfch  lift,  daetfohe  lifet,  in 
dintfohe,  zu  dnte  fyt.  Aus  diefer  Stelle,  wie  aus  der  ähnlichen  Tor  dem 
SAchfenTpiegel  „da5  an  düdifch  ift  gewant  Diz  buch  durch  Itne  bete" 
(f.  8.  655),  hat  man  irrthümlich  auf  Über  fetzung  aus  dem  Latein  in*8 
Dentfehe  gefchlofsen.  —  23.  Emig,  enjg,  emg,  arme,  ane.  —  27.  Wan  fehlt 
gn.  gotes  unde  fin.  —  28.  So  ift.  —  29.  bAz;  29  —  34.  fehlen.  —  35.  niht 
fprechen  me.  —  38.  an  en.  —  39.  ze  finer,  zu  finer  mao5e  komen« 
Ropk.  Chron.  42 
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fehs  hundert  jar  ande  febin  onde  fibenczig  j4r  und  die  vorlifen  fich 
ordenlfchen  zwey  tüfint  jdr,  hitz  üiT  die  fintflAt,  als  uns  die  Rö- 
mifche  Crönicä  üt  wlfeUtf  Diefe  Worte  beziehen  fich  offenbar 
auf  unter  Zeitbuch,  das  in  Cberfchriften  faft  flets  ^^de  romiTche 
kronicke  CHandfchrift XIV. XXI.)*  Cronica  romanorum  CXIIO« 
Chronicon  romanomm  imperttomin  (XXI.  XIX.),  die  zai  der 
romiTchen  kunige  (\l0^y  fonft  »krOnicke  der  kunigeCVL),  kro- 
nicke von  allen  kunigen  und  pabeften  CXVIL  XXIVO  9  der  kuninge 
buoch  CIIIO^  u.f.  w.  genannt  wird.  Der  Dichter  des  Lohengrin 
CS.  618:  XXIX.),  welcher  das  Zeitbuch  offenbar  wörtlich  benutzt 
und  eingewebt  hat  (Kaiferchronik  III,  81.  191—215),  nennt  das- 
felbe  mehrfach  (wie  25.  fich  felbft:  S.252. 73  u.  f.  w.,  ygl.  524.535.) 
bloß  kCo)rönic  oder  fehr  bezeichnend  die  wärheit(Kairerchronik 
III,  81);  ebenfo  Heinrich  von  München  CS.  618):  ^»Als  uns  diu 
koränicäfeitinRöm^re  leben.«  CKaiferchronik  III,  190.) 

Es  wird  hier  am  Orte  fein,  einer  Verwendung  unfers  Zeit- 
buches  zu  erwähnen,  welche  fich  offenbar  im  Sachfenfpiegel 
vorfindet,  gleichzeitig  aber  auch  in  der  bei  Leibnitz  abgedruckten 
braunfchweigifchen  Reimchronik,  ^  und  die  wir  hier  gegenüber- 
ftellen  wollen: 

Zeitbach  (8.  437).  .   Saehfenfpiegel.         Brattsfchw.  Beim' 

Dd  dede  ^ne  df  k^er  chronik. 
td  ftchts  dar  des   maro- 
grsBven  Didertkes  klage. 

In  der  ächte  beldf  hej&r  die  de  jär  ande  dach  in    mit  der  (tüven  hafte  bl^f 

ande  dach,  dar  ambo  wart  dea  ilkes  Achte  fin.    die    her  JAr  und«  dag  mi' 

eme  Yordttet  echt  onde  ddlt   man   vechtee   onde    Tonrarft,  amaie  dat'5m 

recht,  ^en  ande  Idn :  dat  Terdllt  in  ^en  onde  Mn.    Tordtteft  wart  echt  onde 

Idn  al  ftnen  hdrreii  le-  dat  1^  in  die  kening-    lyoht»  lein  qnde  6igia, 

dich  j    dat    dgen   an   de  Itken  gewalt                      dat  et  Idin  Tolde  a^gen 

koningliken  (ge)walt  an  de  hdrfchaf.  dd  wart 

getah  dat   dygen    (an) 
kaiferlSke  gewalt. 

des  Terloren  fine  kindore  dee  ne  ttet  de  erren  nicht 

dat  dgen ,    dat  fe  it  ilter  ti  ftt  der  koningliken  ge- 

koningtfken  gewalt  nicht  walt  binnen  Jftr  ande  dage 

ne  togen  binnen  jdre  ande  mit  einem  dde:  fe  ver- 

dage.  Ufet  it  mit  fament  jdnem. 

1  Leibnita  Scripten  rer.  bnuevic  111,57;  vgl.  Sehelier  fia£n 
Chronik  (182^)  8.  103. 
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Eine  andere  Stelle  hat  unfer  Zeitbuch  mit  dem  Sachfen- 
fpiegel  und  Albert  von  Stade,  ^  nicht  minder  mit  dem  ober- 
deutPchen  Tjkuninge  buoch,«  der  Auflöfung  eines  verlorenen  Ge- 
dichtes alten  und  neuen  Bundes,  ^  mehr  oder  minder  gemein: 


Zeitbnch 
(S.  69). 


NA  fime  dddo 


Kuninge  buoch.    Sachrenfpiegel. 

Ir  hknt  dicke  hoe- 

ren  fagen  von  dem 

wunderlichen     Ale- 
xandra, de  betwanc 

vil    lande    f\f   dem 

mero  unde  üf  dem 

crtrike. 

Unfe  vorderen,  die 
her  td  lande  quAmen 
unde  die  Doringe 
vordreven,  die  had- 
den  in  Alexandria 
here  gewefen, 
Do  er  (t&rpi  an 

den  reiben  zitcn  bete 

er  ein  grd5  her  ge- 

ramen6t  unde  fante 

da5  in  kielen   über 

mer   in  AAara.     In 

mitten  ftarp  Alexan- 
der.   Sie  dtriten  mit 

den  von  AfiA,  dd  er 

Ae  hin  gefant  h&te. 


Albert  von 

Stade. 
Invenitur  etiam, 
quod 


reliquiae  fuerint 
Macedonom,  et 
mortuo  Alexan- 
dro 


orlogeden  de  vor- 
igen van  deme 
lande 

vdrtich  jftr  unde 
langer  umme  de 
h^rfcap,  de  Ale- 
xander mit  gro- 
teme  arbeide  ir- 
worven  hadde.  de 
tOvdrden  fe  CS 
[^re,  dat  de  h^r- 
fcap  gar  t6ginc. 
de  rine  tödelden 


1  Reineccii  Chronicon  Alberti,  abbatis  StadenfiB  (HelmTtildt, 
1^57)  6.  99,  nach  dem  Jahre  917.  Vgl.  v.  Daniels  Alter  und  Urrprung 
dea  äachTenfpiegels  S.  119,  Uomeyer  Stellung  des  Sachrenl^iegeU  S.  61. 
?  Kaiferchronik  111,  53  u.  f.  w. 

42* 
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(8.  69). 
Rt  dd  ande  Id- 
rdien  in   nuuiig 
Uat 


KttBiDge  bnoch.   SachfenTpiegeL     Albert  to 

Stade. 


Dd  wnrden  Alexan- 
ders linte  fegelos 


Ir  quam  dn  d^l 
tdPrÜ5en,unde 
InddltdBuian. 

Tan  deme  ßl- 
Ten  here  qnAmen 
deh  de  S äffen 
td  lande 
nnde  d  r  e  t  e  n 
6cli  de  weidige- 
den  Doringe. 


nüde  entrannen  dan- 
nen  mit  drin  hun- 
dert ^  kielen,  dd  ja- 
geten  de  vtende  nAch 
nnde  yerderpten  die 
kiele  ftp  Tier  imde 
Tifticl). 

der.  beA5en  aeh- 
sehen  '  Prinzen 
nnde  zwelif  befil5en 
Bdbeim;.' 
Tier  nnde  sweinzio 
kAmen'  se  tint- 
fchem  lande  nnde 
bedlaen  da5. 


mit  erer  belpe  hadde 
be  bedwnngen  al 
Afiam. 

Do  ne  dorften  fie  &k 
nicht  tddftn  inmie 
lande  dar  des  landes 
hat 

nnde  fkepeden  Ton 
dannoi  mit  drin  hun- 
dert kelea; 

die  Terdonren  alle 
nnz  an  die  Tier  nnde 
Tionfzic. 

Der  felTen  qnA- 
men  ahtein  tö  Prft- 
5  e  n,  tTeWe  be(&ten 
Rnian; 

Tier  nnde .  twintich 
qnAmen  her  1 6 
lande 


per  totom  orbeni 
fiiit  diTperfi,  9iita 
enim  Alexander 
Tirtote  eoram  de- 
Ticerat  A/iamy 
eo  defnncto 
fe  illi  terrae  an- 
plins  eonmiitcers 
non  andebaat. 


fed  cnm 
naTibos    recefle- 
nady 

qwB  omiies  per- 
ierant     exeeptia 
qninqnaginta 
quatnor. 

qnaram  18  Prn- 
ei  am  oecnpaTe- 
rnnt,  doodeictm 
Bngiam; 
Tigpnti  quatnor 
applieanerant  ad 
Albianu 


nnde  IMen  de 
armen  fitten, 
dat  fie  den  acker 
bftweden. 


8ie  Tonden  dort  in  Dd  ir  r5  Tele  niht 
deme  lande  ein  teil  ne  was, 
linte,  die  er  flu  o- 
gen  Ae  alle  ans  an 
die  gebftren,  die 
liefen  Re  genefen, 
dar  umbe  da^  Ae  die 
acker  büweten.  dat   fie    den    acker 


1  Die  HandTohriflen  haben  fllmmtlich  dri(n)  hundert  2  Die  Handfebrif« 
ten  haben  Ammtlich  ahtic  undBdheim.  Aber  auch  Oobelinus  de  Perfonft 
and  Engelshufen  (Kaiferchronik  III,  483)  haben  Rügen. 
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Zeitbnch       Knninge  buooh.   Sttcbrenfpiegel.      Albert  toh 

(8-  «»)•  Stade. 

büwen  mobten.  dd 
fie  die  Doringi- 
fcben  bdnen  fluo- 
gen  oiide  Yordre- 
▼en,  dd  lieten  Ae 
die  büre  fitten  nn- 
Sie  lieben (lie5eB?)  geflagen  unde  be< 
in  die  acker  fUdeten  in  den  aoker 

td  9M  gedAneme 
rebte,  als  in  die 
nmbe  balbe^  körn.  Ute  noch  bebbet 
Air5  Colde  man  nooh 
ein  iecltcbes  acker 
bin  14n  nnde  wer 
den  gebtlren  an- 
ders acker  Iftt,  der 
tnot  widerm  rebte, 
tinde  wer  die  ge- 
boren dar  über  be- 
ftinret  oder  beber- 
berget  (beberiget?) 
oder  in  ibt  abenimt, 
der  tnot  wider5  rebt, 
wände  er  fol  too 
fineme  balben  teile 
den  acker  büwen 
unde  fol  man  im 
balben  (Urnen  geben. 

Man  feit  onob  Ton  Von  den  lAten,  die 
einer  bände  Hute,  die  ßcb  Terwnrbten  an 
bei5ent  iagewür-  irme  rebte,  find  ko- 
ken, men    dagewerb- 

ten. 

Wir  kehren  zar  gereimten  Vorrede  der  Magdeburger  Schöf- 
fencbronik  zurück.  Hr.  Dr.  Friedr.  Pfeiffer  ^  hat  neuerdings  ver- 

1  Friedr.  Pfeiffer  „De  cbronico  Ecooni  de  Bepgow  addicto  minore 
Diir."  (Berlin,  1853.  8)  «nd  y^Unterfncbiingen  fiber  die  Repegowifcbe  Cbronik« 
(Breslau,  1854.  8.)  S.  15.  16.  Über  die  dafelbft  S.  5  gemacbte  Anmerkung 
▼erweife  ich,  obne  weiter  ein  Wort  zu  verlieren,  lediglich  auf  Frans  Pfeif- 
fer's  Bemerkung  in  Germania  11,  382^,  10—14.  Vgl;  nur  H.  E.  Beszen- 
berger's  Mfsre  fon  Beute  Annen  (Quedlinb.  1848.  8.)  S.  x. 
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omihet,  daß,  weil  die  letztere  öfter  mit  dem  Weichbildrecbte  und 
dem  Sachfenfpiegel  vereint  vorkomme,  jene  Vorrede  eigentlich 
zu  letzterem  gehört  habe,  den  er  dem  Eike  von  Repgow  zu- 
fchreibt  oder  beläßt,, während  er  an  der  Verfarserfchaft  desfelben 
för  unfer  Zeitbuch  aus  wenig  haltbaren  Gründen,  dled^ranz  Pfeif- 
fer bereits  zerflreut  hat,  ^  zweifelt  Weder  kann  nämlich  bezwei- 
felt werden,  daß  wie  S.  651  fehon  gefagt  wird,  die  gereimte 
Vorrede  zu  unferem  Zeitbuche  gehöre  Cdie  heften  und  älteflen 
nieder deutf eben,  f^lbft  einige  oberdeutfche  Handfchriften  fähren 
diefelbe  auf),  noch  daß  die  Worte  ^»dat  is.des  van  Repegowe  räu 
irgend  etwas  Anderes  bedeuten  könnte,  als  daß  fich  darin  auf  nicht 
ungewöhnliche  Weife  der  Verfafser  des  nachfolgenden  Werkes 
zu  erkennen  gebe  und  nenne.  Mit  Recht  werden  von  Franz  Pfeiffer, 
felbfl  von  Friedrich  Pfeiffer  die  ganz  ähnlichen  Worte  geltend  ge- 
macht, mit  denen  fich  die  Verfafser  im  Gedichte  vom  Kotzen  ^  7;da5 
ift  des  Huf  ferser  es  rät«  C354.  369]),  im  Irregang  und  Girregar  ' 
»Rüedeger  von  Munre  Can  finen  rät  iuch  kdret)  Hat  nd  diu  w2p 
geldret«  C1428),  ähnlich  im  Nibelungenliede  r;da5  ift  derHagenen 
rät«  C1796,  3)  und  j)da5  ift  der  Rümoldes  rät«  C1409,  4),  ,,iu 
ratet  RAmolt«  Ci406,  O  ftatt  ^da5  ift  min  rät«  CHd,  3.  330,  3. 
394, 43  bezeichnen. 

Man  hat  in  Bezug  auf  die  Entftehungszeit  des  Sachfenfpie- 
gels,  den  Konring  und  Eichhorn  auf  1215—1228,  Pcrtz  auf  1230, 
Homeyer  auf  1235  anfetzten,  nach  Elke  von  Repgow's  AufTüb- 
rung  in  Urkunden  gefucht  und  ihn  dort  vereint  mit  dem  CS.  655. 
656)  vorgenannten  H  0  y  e  r  vonFalkenftein^  gefunden:  diefes 

1  Franz  Pfeiffer  Germania  It,  382—384.  '  2  In  von  der  Hagen's 
Gefammtabenteuer  III,  736.  3  In  von  der  Hagen^s  Gefammtabentcner 
in,  87.  4  Es  ift  Falkenftein  am  Harze,  im  Selkethale,  bei  Erraesleben. 
6ieh  Seh  au  mann  Gefchichte  der  Grafen  von  Valkenltein  am  Harze  (Ber- 
lin, Duncker  1847)  S.  61—59,  und  deffon  NiederlUcbf.Gefch.  S.  625;  v.  Lede- 
bur  Die  Grafen  von  Yalkendein  am  Harze  und  ibre  i^tammgenoflcn  (Ber- 
lin, Mittler  1847)  nnd  AUgem.  Archiv  für  Gcfchichtskunde  des  preuß.  Staa- 
tes (1830),  2,1  —  60;  Niemeyer  Falkenftein  (Halb erftadt  1840);  Richter 
Verfuoh  einer  Gefch.  des  Grafen  Hoyer  von  Valkenilcin  in  Weltmannes 
Gefch,  und  Politik.  1802.  II,  1—68;  Wohlbrück  Noch  etwas  von  den 
Grafen  von  Valkenftein,  ebendaf.  III,  229—360.  Vgl.  Weiske  aber  Alter 
des  Sachfenl^iegels  in  Reyfcber  und  Wilda  Zeitfchrift  fUr  deutfchcs  Recht; 
Eichhorn  Deutfchc  Staate*  und  Rechtfigcfch.  §.  279.  noL  1. 
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Erfcheinen  koaimi  onferdin  Zeitbacke  trefflich  zu  Statten.  Beide 
Miorier  treten  vereint  als  Zeugen  in  Urkunden  des  Fürften  Hein-» 
rieh  I.  von  Anhalt  ans  dem  Beginne  des  dreizehnten  Jahrhunderts 
von  1215  und  1219  ^  und  1233  auf.  *  In  letztgenanntem  Jahre  ilt 
Eico  de  Repchowe  Zeuge  bei  einer  Urkunde  des  genannten  Fürften, 
in  weicher  diefer  an  die  Stiftskirche  zu  Koswig  das  Dorf  Lofchke 
fchenkte. 

Gegen  den  Schluß  unfers  Zeitbuches  CS.  450.  468)  werden 
die  9»  van  A  n  h  a  1 1»  hervorgehoben,  gleich  wie  im  Sachfenfpiegel  unter 
den  Herren  des  Landes  Sachfen  »die  van  Anhalt«  zuerlt  genaimt 
werden.  Auch  Hoyer  von  Falkenftein,  der  lehensrechtlich  mit 
dem  Haufe  Anhalt  verbunden  war  Cer  hatte  zu  Koswig  28  Höfe 
zu  Lehen),  wird  im  wohlbekannten  Kampfe  gegen  die  Äbtiffin  zu 
Quedlinburg  und,  wie  es  fcheint,  noch  als  lebend  aufgeführt.  Eben- 
fo  wird  Koswigs,  Kothens,  Pöldes,  Wörles,  Plötzkes,  wei- 
terStades  Cund  der  Stedinger),  Magdeburgs,  Halberftadts, 
Merfeburgs,  Quedlinburgs,  Brandenburgs,  Braun- 
fchweigs,  Lauenburgs,  Lüneburgs,  Lüboks,  Hamburgs, 
Altenas,  Bremens,  Ratzeburgs,  Hölfteins,  der  Bider,  der 
Elbe,  der  Unftrut,  der  Biefe,  Ofterburgs,  Afcherslebens, 
Haldenslebens,  Eislebens,  Goslars,  Erfurts,  Hildesheims, 
Nordhaufens;  Mühlhaufens,  Helmftadts,  Halles,  Demins, 
Stettins,  Schwerins  u.  f.  w.  oft  erwähnt 

Eike  oder  Ecke  CEcco)  von  Repgow  '  war  ohne  Zweifel 
von  dem  noch  vorhandenen,  ehemals  anhaltifchen,  ^  jetzt  defPau- 

1  Beckmann  HiCtoria  Anhalt  Ilf,  C.  812.  (1215),  Lenckfeld  Anti- 
qnitt.  Poldena.  (Wolfenb.  1707.  4.)  a  288  (1219);  Bruns  Beitrage  (1802) 
8.  119—122;  Schnltes  Director.  diplom.  U,  468;  Lepfius  Gefch.  der  Bi- 
fchöfe  Yon  Naumbarg.  I,  160.  236.  2  Stenzel  Anhaltirche  Ctofohiobte 
e.  97  (1233),  Homeyer  Sachfenl^iegel  (2.  Aofl.)  I,  3.  (1233).  3  Der 
Ort,  tpfkier  '>Repekowe,  Rebkau,  Bepkan,  Bepko,  Bebgow,  Repgow,  Rep- 
oliow,  Reppichan,  Rebikow«  gefebrieben,  erfcbeint  in  den  Handfehriften 
luifen  Zeitbucbea  wie  des  Saobfnkl^iegeli  als  »Repiohowe,  Repeghone, 
Bepego(a)we,  Repego,  Repku,  Bepkow(e),  Repekowe,  Bepchow(e),  Rip- 
ohow(e),  Ripicliowe;  de  Repecbowere«  n.  f.  w.  4  Daher  ihn  auch 
der  anhaltkatenfche  Pfarrer  Andr.  Gottfr.  Schmidt  in  feinem  Anhalti- 
fohen  ficfarifUteller-Lexicon  (Bef&burg,  Gröaiog.  1830.  8)  S.  324  nnd 
Vcitcrlin  in  foinem  nVirorum  aUqaot  Anhahinoramu  etc.  (K5ihen  1816) 
8.  >5— 8  als  anhaltifchen  ßcbriftlteller  «ofRlhren , wahrend  Woftenrie- 
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ifohen  Dorfe  Reppichau  gebürtig;  chher  6ch  auch  die  nie- 
der deutf  che  Sprache  feines  Zeitbuches,  gleichmäßig  aber  auch 
die  mitteldeutfche  Färbung  derfelben  erklärt. 

Eike  von  Repgow  erfcheint  in  den  nachgewierenen  Urkunden 
von  1209 — 1233.  Das  Zeitbuch  begranzt  fich  in  feinen  dlteften 
Handfchriften  innerhalb  der  Jahre  1217.  1218.  1221.  1225.  1228 
CS.  621 — 622D;  Burkhards  CKonrads  von  Liechtenau)  Chronicon 
Urfpergienfe  Cdas  erweiterte  Chronicon Uraugienfe  des  Eckehard 
von  Urach,  das  nur  bis  1125  reicht)  fchließt  gerade  mit  1229  ab, 
doch  ifl,  während  wir  unfer  Zeitbuch  in  feinen  wefentlichen  Theilea 
dem  Eckehardifchen  werden  folgen  fehen,  jener  Fortfetzung 
nichts  mehr  entnommen. 

Da  wo  Eike  von  Repgow  genannt  wird,  in  Urkunden  wie 
Vorreden  CS.  655. 656),  wird  aber  nirgends  einesStandes  gedacht, 
feinem  Namen  kein  Zufatz,  weder  miles  noch  nobilis,  beigegedben, 
der  einen  Schluß  geflattete.  Daß  die  oben  angeführte  Krakauer 
lateinifche  Oberfetzung  des  Sachfenfpiegels  von  1308,  ebenfo  die 
Breslauer  von  1306  ihn  yiEcgo  vir  nobilis  de  Repecow«  nennen 
Cvgl.  S.657  »hern  Ecken«)  ift  nicht  genug  Beweis  gebend;  ebenfo 
wenig  ausgemacht,  daß  er  rSchdOfe  im  Anhaltifohen«  gewefen.  ' 

Die  durch  fein .  Zeitbuch  durchweg  fich  webende  Kenntnifs 
des  Latein,  ja  wie  wir  eben  vordeuteton  und  noch  weiter  nach- 
weifen werden,  die  Entnehmung  feines  gansen  Werkes  aus  dem 
Latein  des  Eckehard  von  Urach  u.  f.  w.  ließe  in  feiner  Zeit  viel 
eher  auf  einen  Geiftlichen  fchließen,  der  aber  immerhin  dem 
adelichen  Stande  angehört  haben  könnte. 

Man  hat  femer  den  geiftlichen  Stand  unfers  Verfafsers 
außer  der  allerdings  bezeichnenden  durchgangigen  Hervorhebung 
von  Päbften  CS.  176),  Prieflern  CS.  176)  und  Mönchen  Cz.  B.  220. 
223.  252),  von  Bislhümern ,  MünHern  C213),  Klöflern  C196.  215. 
217.  243.  244.  252.  282.  309.  345.  487.  492)  und  Heiligthümern 
C196.  234.  251.  292),  milden  Gaben  an  Gotteshaufer,  Klöfter  und 
Arme  C216.  217.  219.  220.  222),  von  Einführung  der  Kirchenge- 
fänge C206.  212.  218.  229.  198),  vom  Gottesdienfte  C164.  218) 


der  und  Doeen  (ihm  umIi  Dr.  Friedrieh  Böhmer)»  welche  die  ober- 
dentibhe  Handfchr.  V«  für  die  einzige  Handfohrift  des  Werkes  hielten  (S.594), 
slS'bayrifchen  in  Anf^nich  nehmen. 
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und  F«ftqn«  (238),  Ck>nciKeii  C178),  Kirchen  <282),  ^  vorzug« weife 
in  dem  größeren  Abfchnitte  der  alleren  HandfchriAen  feines 
Zeitbaches  CS.  i59  — 168}  finden  wollen,  in  welchem,  bei  Con«- 
ftantin  d.  Gr.,  ein  Rückblick  auf  die  von  des  Herrn  Gebart  ver- 
laufenen drei  hundert  eilf  Jahre  der  Ciiriflenheit,  ein  Vorblick  auf 
ihre  Entartung  gethan  wird,  einer  der  fchönften  Stellen  des 
ganzen  Buches,  die  man  demfdben  nicht  absweifeln  darf,  weil 
fie,  wie  in  jüngeren,  befonders  oberdeutfchen  Handfchriften, 
auch  in  !#•  fehlt,  das,  wie  wir  S.  632  fahen,  zu  gut  kirchlich  in, 
als  daß  die  dort  hervorbrechende  fcharfe  Rüge  der  Geiftlic* 
keit,  gleichviel  von  wem  fie  flamme,  aus  der  aber  auch  der 
Rechtsfinn.  des  Yerfaisers  vom  Sachfenfpiegel  hervorzubrechen 
fcheint,  ihm  häit^e  behagen  können. 

In  einer  langen  fchönen  Klage  nömlich  über  die  rafche  Umkehr 
alles  chriftUchen  und  geifllichen  Lebens  gegen  öiß  Zeit,  in  welcher 
die  Apoltel,  Märtyrer  und  Kirchenväter  im  jungen  Weinberge  des 
Herrn,  den  diefer  mit  feinem  Blute  beftellt,  mit  feiner  fußen  Lehre 
gedüngt  hat,  rafl-  und  ruhelos  gearbeitet  hätten,  diefe  Zeit  reiner 
Kindheit  der  heiligen  Chriftenheit,  bricht  der  Verfafser  endlich  in 
die  merkwürdigen  Worte  aus: 

77 We  geiftHkenlüde,de  geiflliken  leven  folden,  we  hebbiet 
under  eren  namen  de  gröten  dorp  unde  vele  hove,  borge  unde 
lant  Unde  vele  ddneftmanne  unde  äne  mntc  läte  unde  ^gener  lüde 
vele.  van  eren  namen  hebbe  WO  riehen  difch  van  mede  unde  van 
wine,  van  dicken  bere  unde  van  manegemc  richte;  W6  hebbet  der 
fconen  klddere  vele  unde  ftolter  perde  noch,  dar  nd  welle  we  heb- 
ben  werltliken  röm  unde  der  valfken  lovaere  lof;  WO  krenken  we- 
deven  unde  wefen,  dat  we  den  ridderen  mögen  geyen.  we  heb- 
bet öc  ene  unfcult  unde  feget 

it  is  nü  aldus  gcdAn, 

we  moten  Tore  de  heiligen  kerkcn  CiSm 

ovo  fe  mdt  tdgAn.a 

1  Auch  in  folgender  Stelle  (3.  206.  207)  könnte  man  den  hildebran- 
difchen  Geiftlichen  fehen:  »In  den  filvcn  tlden  de  koning  van  Aifrica  (Hu- 
nericus)  vordr^f  van  fime  lande  drd  unde  drittich  bifcope  unde  fndt  en  üt  de 
tungen.  Dd  gaf  en  got  de  g&ve ,  dat  fe  doch  wol  fpreken  mochten  (plus 
quam  854  epifcopia  oatholicoa  exlliavit;  quibusdam  liugtias  abfcidit,  qui 
tarnen  loqtiebantar)»  ^e  twd,  de  mit  wtve  bewullen  waren,  den  naqi 
got  de  giye.«    Vgl.  S.  633. 
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Wie  grdi  fleht  diere  Wehklage,  deren  letzte  ReiiAe,  wie  aa 
mehreren  anderen  Stellen,  ^  die  Zugehörigkeit  .der  gereimten  Vor- 
rede zu  verbürgen  fcheinen,  da  gegen  die  nackte  Bemerkung  vom 
Pabfte  Dionyfius  CS.  142.):  «de  befc^t  tö  Röme  den  pröfteren 
parrochias;«'  und  dürfte  jener  lange  anklagende  Erguß  im  Munde 
des  Geiftlichen  fchon  eigenlkumlich  klingen,  fo  begegnet  uns 
das  zttfamroenrafsende  ve  oder  wir  noch  viel  öfter  im  Zeitbuche 
ohne  alle  andre  Beziehung  als  die  trauliche,  leutfelige  Gleichftel- 
lung  des  Verfafsers  mit  den  Lefenden ,  denen  er  dadurch  die  Be- 
trachtung näher  in  die  Seele  rocken  will.  Betrachten  wir  diefe 
Stellen  etwas  naher  I 

Schon  in  der  Vorrede  gleich  von  vorn  herein  Z.  1  beginnt 
der  Verfafser,  indem  er  die  Lefer  anredet: 

Nu  voroeraet  «ilgeiiieine, 
^at  uns  god  de  reine 
riner  gn&den  hat  befcerit 

Darnach  wendet  er  fich  Z.  26  an  den  einzelnen  Sünder  befonders: 

Sondic  menfke,  dit  merke! 

In  Z.  48  aber  kehrt  er  zu  jeiiem  uns  zurück: 

6od  dwft  nnfe  ydte 

dar  mtnes^  armen  mannes  bed^ 

tASb  her  fnnte  P^ter  dede, 

dat  unfer  wille  fi  reine. 

Darnach  Z.  55  wendet  er  die  Rede  wieder  auf  Euch: 

Nu  vlttet  ü  c  h  an  enem  fede, 
dar  m  e  n  de  böfen  danken  mede 
mach  vordrSven  fSÖre. 
hdret  gerne  gMio  1^6 
unde  lefet  in  den  bdken, 
dar  men  u.  r.  w. 

Z.  70  tritt  er  darauf  mit  feinem  Ich  hervor,  gehl  aber  fcbnell 
wieder  auf  jenes  uns  und  euch  über: 

Des  fedes  ich  ü  nSne  gan. 
god  n  nnfe  leide, 
fin  minne  an  uns  (ich  breide 
unde  betere  al  unfere  fede, 
dat  wi  u.  f.  w. 

Darnach  Z.  77  wieder  Ich: 

1  Vgl.  3.  194:  »Hdrre  keifer,  denke  des  d^  hnveft  gedAn:  da  ti« 
macht  mit  blddeger  bant  nicht  vor  godea  altare  ft6  n«  nnd  6.  346  (f.  f^ter 
ö.  671  üben).     Vgl.  S.  505.       2  eines? 
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Ich  bau  mich  de«  wol  bedacht 
ich  ne  kan  nicht  fcriven 
mir  gendget  hir  an  wal. 

■ 

-• ••»■ 

wornach  daiin,  um  To  bewahrbeiteter  in  dem  S.  662  berprochenen 
Sinne  die  Worte  folgen 

dat  is  (des)  Tan  Bepegowe  rAt 

Im  Zeitbtiche  felbft  nun  häuft  (ich  jenes^  harmlofe  und  darum  fo  be« 
achtungswerthe  wir. 

Bei  der  Schöpfung  der  Tage  CS.  7.  8.  9):  y\^  deme  fevenden 
dage,  den  we  h6tet  funndvent,  rAwede  god  nä  finem  werke,  dar 
mede  betdkenede  he  uns  de  ^wegen  rdwe  unde  vrowede,  de  we 
hebben  foUen  mit  eme  nd  delTes  lives  wandelunge,  ofle  we  fe 
vorddnetc^ 

Gleich  darauf  CS.  10):  »Wd  de  werelt  van  Addme  herewert 
geftän  hebbe,  dat  vorneme  we  an  deme  dat  dit  b6ch  hir  nd  feget.. 
Van  der  aller  gefleckte  fwige  \ve.  unde  van  Sethe  flechte  fegge  we.<« 

Weiter  S.  35:  9) Van  deme  koningnke  td  Jerufaldm  wille  we 
fwtgen  unde  van  deme  koningrike  van  Samarid  wille  we  feggen.« 
Eben  fo  S.  41:  9»Nü  k6re  we  weder  td  SalomOnis  gefleckte  unde 
tö  den  jerufalemifken  koningen.«^  Ferner  S.  56:  »Dar  van  foUe 
we  feggen  hir  nd.«  Endlich  S.  72:  T^Sint  we  der  herfcap  over 
mere  td  ende  kommen  fin,  fö  fcolle.  we  feggen,  w6  römefk  rike 
fich  irhdve.<« 

Hier  CS.  73)  unterbricht  er  fich  aber  und  tritt  wieder  mit  fei- 
nem eigenflen  Ich  hervor:  9)Wä  römefch  rike  here  komen  fi,  dat 
wil  ieb  iu-korteI2ken  feggen;«  doch  kehrt  er  S.  75  fchon  wieder 
abermals  zum  geläufigeren  wir  zurück:  »Nu  komewetu  deme 
römefchen  rike.« 

Er  erfcheint  oder  dünkt  fich  gewilTermaßen  als  vorlefend  oder 
anfpreehend  Cpredigend?),  indem  er,  wie  in  der  Vorrede,  weiter 
fortfährt  S.  77:  »Nu  merket,  alfd  de  erefle  geborene  man  Cain 
mit  ftns  bruder  Ab^lis  blöde  de  jungen  werelt  aneginnemiiTevdrde^ 
alfd  wart  de' junge  Röme  mit  brdderjiken  blöde  van  eren  aneginne 
fere  bewollen,«  Fortgefetzt  aber  kehrt  jenes  wir  wieder:  S.  102 
Cnach  Julius  Cafar):  »Defe  mtsre  folet  hebben  ende;  we  willet 
ener  beteren  beginnen,  wo  we  van  des  düvels  kinden  tö  godes 
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kinden  (int  gemaket:  dat  möte  we  mit  gröteme  arbeide  behaldcn. 
dar  tö  hebbe  we's  trdft  an  deme,  de  unfe  krancheit  an  fic  dne 
funde  wolde  nemen  unde  vor  unfe  funde  duldlch  wart  warite  an 
den  döt,  unTe  Idve  heilant  J^tus  Criltus,  dominus  nofter.  Am4n.« 

Diefe  Stelle  fchließt  ganz  wie  jene  größere  von  Chriftus  (und 
beflatigt  damit  abetmate  deren  Zugehörigkeit  zum  Werke),  die 
CS.  1673  mit  den  Worten  endet:  nSe  (de  not  unde  de  dult)  was  do 
mit  ungeliker  werdecheit  tö  unTeme  harren  JäfttCriftö,  de  mdt 
uns  dor  fine  heiligen  dult  helpen  tö  deine  rike,  dat  he  uns  wunnen 
hevet  mit  finer  dnlL    Am^n.<< 

Diefe  ganze  größere  Betrachtung  über  Chriftus  und  das  Chri- 
flentum  wird  aber  durch  eine  Anzahl  ahnlicher  Stellen  von  Chri- 
ftus (S.  103.  106. 108— 109.  112)  vorbereitet,  erfcheint  demnach 
ganz  im  Geilte  des  Zeitbuches  verfaßt  und  konnte  in  oberdeut- 
fchen  Handfchriften  (und  L)  nur- davon  getrennt  werden,  weil 
diefetlbe,  abgefehen  von  ihrem  bedenklichen  Inhalte,  weit  länger 
und  felbflandiger  als  jene  kürzeren  Stellen  ift 

Sie  beginnt  S.  159:  »Van  unfes  hdrren  bort  wante  an  de  tit 
Conftantini  wären  dr^hundert  unde  eleven  jar.  Dat  was  de  reine 
kintheit  der  beilegen  kerftenheit.  wo  fe  dar  inne  leveden,  dat  wiile 
we  kurteliken  feggen  unde  wille's  beginnen  van  unfern e  harren 
Criftö.  Dö  unfe  hSrre  J6fus  Criflus  van  minfchen,  war  got  unde 
wdr  minfke,  äne  fuiide  dur  den  minfken  geboren  wolde  werden, 
dd  brächte  he  de  minnen,  de  he  filve  was,  an  de  werlt  he  wolde 
ADS, armen  lüde  d^lhaflich  maken  des  Ewigen  rikes.  wo  we  dat 
gewinnen  folen,  dat  hev^t  he  uns  gel^ret  mit  den  worden  unde 
mit  den  werken,  dd  he  fprach-  »Difcite  a  me,  quia  mitis  fum  et 
humilis  corde,«  dat  fpricht  «Ldrot  van  me,  wante  ich  bin  fafte  unde 
ötmödeges  herten.«^  Wo  fafle  he  w^re,  dat  möge  we  merken  an 
den  fceltworden,  de  eme  de  Joden  gäven;  wo  dtmddich  he  wäre, 
dat  möge  we  merken,  dat  de  hemelefke  koning  wolde  in  deffer 
werlt  deme  erdef ken  keifere  tins  geven  unde  de  funte  Petere  flnen 
jüngere  hdt  geven.  Dat  we  kerftenen  an  deiTer  werlt  .nicht  ge- 
wiiTes  hebben  ne  folen  unde  dat  we  nä  werltliker  ere  nicht  ftre* 
ven  ne  folden.«  . . . .;  S.  161 :  9>Nü  fole  we  merken  . .. .« 

S.  165:  «Dit  fint  unfe  vadere<(  ....  und  darnach  folgt  jene 
längere  Stelle  (oben  S.  665j,  die  mit  den  Worten  anhebt:  vHt 
geiftliken  lMe<A 
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Nach  ihr  errcheint  das  Wir  noch  mehrfach: , S.  i82.  »»De  keirer 
Jalidnus  hadde  fd  grMen  hat  tö  unfemfe  hdrren  J^fu  Criftö;« 
S.  189:  «Nu  k^re  we  weder  ib  dere  dren  tale«,  S.  191:  NA  wille 
we  feggen  van  den  Hünen,  wo  fe  in  dat  lant  qudmen,«  S.  252: 
9»Nü  kome  we  weder  td  -der  kröniken ,«'  S.  274  (nach  einem  freien 
Ergufse):  7»Nü  vare  we  weder  td  der  Bretten  tale«,  S.  367  (nach 
der  erflen  Eroberung  Jenifalems^  wobei  er  mit  gleicher  Warme 
und  aus  eigenem  Anlaß,  nicht  nach  feiner  Quelle,  etwas  ISngef 
flehen  bleibt}:  7»Dar  wille  we  dn  wdinic  van  feggen;  fwe  fd  it 
vorhat  w^ten  wille,  de  lefe  dat  hoc  van  dere  filven  berevart.«  — 

Daß  in  den  vielen  hier  mitgetheilten  Stellen,  in  .d^^n  der 
Verfafser  in  wir  fpricht  oder  fich  verhüllt,  fo  geiftlich  und  tief 
chriftlich  fie  klingen,  nicht  vorzugsweife  ein  Geiftlicfaer  als  fol- 
cher  fpreche,  davon  könnten  wohl  Stellen  überzeugen,  wie  diefe: 
9?he'fc6p  td  aller  Mt\  dat  gemac,  dat  we  h^ten  fprdchüs««  C^.  SO). 
Daß  aber  der,  der  von  den  «geiftlichen  lüden«  in  wir  und  fo  (trenge 
fpricht,  vielleicht  g a r  nicht  zu  ihnen  gehörte,  das  fcheinen  wohl 
Stellen  wie  folgende  zu  beurkunden.  Schwerlich  nSmIich  durfte 
wohl  ein  Geiftlicher  jener  Zeit,  eher  ein  Laie  wie  Walther  von 
der  Vogelweide  oder  ein  Freidank,  von  der  Schenkung' Con- 
ftAulins  fagen,  was  unfer  Verfafser  CS.  176*)  davon  ausfagt 
Nachdem  er  Cnicht  nach  feiner  Quelle  0  S.  172—175  Conitantins 
Bekehrung  durch  Silvefter  Coder  Petrus  und  Paulus)  erzählt  und 
gefagt  hat:  y>he  gaf  öch  deme  pdvefe  unde  deme  ftöle  tö 
Röme  gröte  h^rfcap  unde  gröte  walt  unde  öc  denpapen, 
dat  fe  nimmer  vor  ndneme  werltliken  rechtere  tö  rechte  ne  Aun- 
dena  CS.  176),  fährt  er  fort:  »So  we  wdten  welle,  wo  gedäne  öre 
Conltantinus  deme  ftöle  tö  Röme  gäve,  dat  vintman  gefcrefen 
in  decrötis.  Man  vint  öc  gefcreven,  dat  he  de  ftat  tö 
Röme  deme  pävefe  löte,  dat  newöt  ich,  wo  dat  mochte  fin, 
wente  fin  föne  unde  mör  den  drttich  keifere  hadden  de  ftat  an 
des  rikes  gewal  t  mör  den  dröhundert  jdre  wante  an  des  koninges 
Pipfnes  tiden.  wo  dat  allet  wäre,  dat  vint  man  an  defen  böke 
vorewarl." 

In  dlefer  Stelle  tritt  nicht  etwa  bloß  ein  Zweifel  an  gewitTen 
kirchlichen  Legenden,  wie  wir  deren  weiter  einige,  lediglich  aber 
aus  gefchichtlichenWiderfprüchen,  erkennen  werden,  fondern 
ein  klar  das  wirklich  Kirchliche  oder  Kirchenrechtliche  vom  weltli- 
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eben  Reohto  fcbeidetides  ReohUgafüU  hervor,  das  lebhaft  wieder 
aB  den  Verfafser  des  Sacbfenfpiegels  erinaert,  dieselbe  warme 
Theilnabme  für  das  Recht  desRefches,  das  wir  weiterhin  noch 
viel  lebhafter  hervorbrechen,  ja  die  Geftaltung  des  ganzen  Werkes 
werden  bestimmen  fehen,  und  die  auch  in  Stellen  wie  diefes 
CS.  211}  Geh  kund  gibt:  »He  CJuftiniaous)  famnede  öch  de  lois 
van  allen  bdken  in  enen  bdke,  dat  bot  InftitAta;  feine  Quelle, 
Bckehard,  hat  hier  CS.  139):  »Renovavit  Imperator  leges  faciens 
codicem  fingularem  et  vocans  eum  noveUas  conftitutiones«; 
eigener  Zufatz  Ecke's  aber  find  die  gleich  darauf  folgenden  Worte 
)9He  is  de  keifer,  den  des  rechtes  harren  vor  allen  keiferen 
^ret;  ^  gleich  darauf  aber  berichtet  er  wieder  C^tach  feiner  Quelle) 
»De  filve  keifer  völ  an  ^ne  ketterie«. 

Jener  Stelle  von  der  Schenkung  Conftantins  ftelli  fich  einiger« 
malVen  gleich  eine  verwandte  QS*  244),  wo  es  zunachft  von  Con* 
ftantinns  Leonis  Che  was  &n  mordssre  unde  &n  göketere  unde  te 
hdrere  S.  242)  in  eigenem  Zufatze  heißt,  daß  er  ein  Concilium  ge- 
macht habe,  wo  verboten  ward  »dat  ieman  ieniges  hiligen  be- 
lede  hadde.  dat  quam  der  hilegen  kerftenheit  td  öneme  grölen 
valle.  De  keifer  warp  öch  vele  hilichdömes  in  dat  waler  oiide 
niarterede  öch  manigen  göden  man,  de  eme  nicht  volgen  ne  wolde« 
und  gleich  darauf  CS.  245)  »Na  deme  CPaulus)  wart  ön  leie  pAvea» 
Conflantintts ,  de  wart  deme  ftöle  tö  Röme  tö  öneme  grölen 
valle.  he  wart  öc  vorltoten  unde  geblaut'^  Darnach  aber  unmiltel* 
bar  und  wiederum  als  eigener  Zufatz  »Van  fente  Pötere  wante  an 
deffen  pdves  wären  mör  danne  negentich  pftvefe:  de  wären  alle 
üt  irkorene  lüde,  fe  holden  üp  de  werelt  mit  eren  göde  unde 
mit  erer  löre.  fider  worden  fe  eleliche  wandelbare,  dal 
gefcä  aldus,  alfö  man  fpreket 

1  Manebe  andere  Hervorhebungen  noch  gemahnen  an  den  Mann  des 
Reofateik  So  hei&t  es  9.  465:  He  (Kaifer  Friedrich)  fat  de  td  geriohte. 
daar  wai  de  gefat,  welioh  Cdne  openb4re  Ach  weder  finan  Tader  fatte,  dat 
he  al  fin  recht  yerloren  hadde  an  ftnes  vader  gdde  unde  an  Hnem  erre. 
Och  worden  dar  andere  recht  gefat...  De  hertoge  Otto  van  Luneborg^ 
gaf  dch  al  fin  dgen  in  dat  rike.  dar  üt  makede  de  keifer  dn  hertich- 
ddm  mit  willen  der  vorften  nnde  mit  ord^len  unde  Uch  it  eme  td  rech- 
lerne  Idnen  mit  ranentmde  fime  wtve  Meol^tilde.  dar  hebbet  volge 
de  dochter  alfd  de  f^ne  ran  fineme  flechte. 
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D*lfd  deme  mauae  wftffet  diit  göt, 
rO  waiTet  eme  fin  möiu 

So  kann  und  konnte  fafl  nur  wieder  ein  L  a  i  e  fprechen ,  der 
auch  in  jener  fchönen  größeren  Stelle  über  Chrifius  (ß.  665;)  auf 
die  Ritte rfc ha ft  der  er  doch  vielleicht  felber  angehörte,  wenig- 
ftens  angehört  haben  mochte,  hinüberblickt:  »»dat  we  den  ridderen 
megen  geven.<(  Ganz  ebenfo  fpricht  er  von  Chrifli  Jüngern  CS.  I6I3, 
99be  orlövede  finen  ridderen  de  vlucht<(,  wie  er  S.  147  hinter- 
fectus  efl  autem  militum  tumultut«  QL.  militibus)  mit  »van  fin  filves 
ridderen«'  überfetzt.  Von  Valens  fagt  er  CS.  189):  »he  dwanch 
de  moneke  tö  der  ridderfcap  Cn>onachos  in  militiam  cogebat)(( 
und  von  CouAantinus  Leonis  Sohne  hebt  er  S.  252  hervor  »he  was 
in  vel  gut  man  unde  befcermede  kl  öftere  unde  moneke,  de  fin 
vader  de  ovele  Conftantin  unöret  hadde  unde  tö  der  ridderfcape 
gedwungen  Cmilitea  eiTe  coegit3<«,  S.  295  »alfö  worden  gemaket  unde 
geövet  an  der  ridderfcap  Cdifcipüna,  L.  in  bellis)  de  Düdefchen 
weder  de  Ungeren«;  S.  185.:  j»dur  de  ftarke  wart  he  CValentinianus) 
tö  riddere  maket  Cafcitus  in  militiam)«;  endlich  ^  in  jener  längeren 
Stelle  von  Chriftus  heißt  es  CS*  163):  »In  deme  arbeide  volgeden 
en  de  göden  pävefe,  de  göden  bifcope,  de  göden  papen,  de  göden 
riddere,  de  göden  vroweti  unde  andere  göde  lüde<(  f)« 

Auch  folgende  Stellen  fchmecken  nach  dem  Laien,  der  min- 
destens wie  Otto  V.  Freifingen,  in  der  Gefchichte  und  nach  den 
menfchlichen  Bewegtrieben  forfcht.  S.  132  i^richtEike  Cund  zwar 
wieder  in  eigenem  Zufatze  zu  feiner  Quelle)  von  den  Eilftaufend 
Jungfrauen:  ^^Man  vindet  gefcreven,  dat  de  elef  düfent 
megede  an  finen  C<l<^s  ^  Aurelius  Comniodus)  tiden  gemarteret 
worden  unde.ön  päves  Ciriacus,  de  folde  van  Röme  mit  enen  tö 
Colne  varen  weder  des  kerflenen •willen,  dar  umme  werde  he  van 
def  pAvefe  tale  in  den  böken  afgefcaven.  Dit  wart  van 
gode  gekundegit  öner  «vrowen.  alfö  fegede  fe  bi  des  keferes 
Fredericus  tiden  unde  an<Ieres  Wunders  vele.  of  dit  war  fi, 
dat  Idte  we  tö  gode.  It  is  alfö  here  komen,  dat  fe  bi  des  ko- 
ninges  Ezzelines  tiden  gemarteret  worden,  dö  Ilarciänus  keifer 
was,  ön  kerften  man.« 

1  Vgl.  ridder  B.  77.  171.  183.211.  476.221  (6n  vreTele  riddere)  244. 
155  (de  gdde  riddere),  193  (en  Itf  riddere),  281  (In  arm  riddere  =  ex 
eqneftri  ordine),  8.481  (vele  riddere  unde  hdher  lüde).  2  Vgl.  S.221.  boden 
van  den  gdden  If^den  (a  fanctis  Viris  L.). 
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Noch  mehr  folgende  Siellc  CS.  323),  gleichfalk  felbltandiger 
Zofatz:  T^Dit  is  de  pdves  ßilveller,  de  Gerebrecht  geh^ten  was.  de 
was  aller  ärft  bircop  td  Remis,  dar  nft  td  Ravene:  dar  rrd  wart  he 
paves.  dat  fcdp  he  al  mitler  lifl  nigromantic».  He  is  dch  nicht 
recht  in  dere  pdvefe  tale.  Dit  is  de  paves,  van  deme  domme 
lüde  wdnet,  fin  graf  fwete,  alfd  ^n  pdves  flerven  fole,  wante  il 
ismaneges  ft^nes  fede,  dat  he  nat  wirt« 

Ebenfo  fügt  Eike  zu  den  Worten  feiner  Vorlage  CS.  iST) : 
„Hotns  tempore  JohannisBaptiftie  caput  fe  revelavit  duobns  monachis 
orientalibus^^  die  er  erft  überfetzt.  „In  den  tfden  wart  gevunden 
td  Jerufal^m  dat  hövet  fante  Johannas  Baptiflie  van  twen  moneken«, 
die  Worte  hinzu,  ^jalfd  got  wolde,  dat  es  eme  tit  düchte.<c 

Streng  ift  er  und  achtfam  auf  Ketzerei,  wie  wir  ihn  fchon 
von  Jultinian,  den  des  Rechtes  Herren  alle  ehrten,  haben  berichten 
fehen  CS.  2H).  „De  filve  keifer  völ  an  dne  ketterie."  Schon  in 
jener  längeren  Steile  von  Chriftus  klagt  er  CS:  166):  „Do  Con- 
ftantinus  kerflen  wart,  de  heilige  eccldßa  wan  gröte  fekerheil 
unde  gräten  vrede.  Do  wart  och,  alfö  man  lefet  in  eccIdfiafticA 
Cfchölaflicä?)  hiftörfä,  de  gröte  fekerheit  makede  gröte  over- 
laticheit.  De  wifen  papen  bedröveden  fe  Cde  korken)  fere 
durch  eren  hömöt:  fe  mäkeden  maneger  flachte  erreddm 
unde  dat  fe  ^r  hadden  geddn  mit  vruchten  Cvorchten),  dat  döden 
fe  feder  openbäre.  it  ne  wifte  öch  n^man,  wo  he  rechte  geld- 
ven^  folde  van  den  unrechten  lör»ren.  Indentiden  wären  öch 
bifcope  unde  papen,  de  mit  gröter  dult  wären  weder  de  erra&ro, 
wante  an  den  döt,  an  det*  minne  Jöfu  Chrifti.  De  not  wart  dö  alfö 
gröt  in  der  kerltenheit  in  deme  vrede,  alfö  fe  was  ör  under  den 
heidenen  an  deme  un  vrede.tf 

Wie  er  an  Juftinian  CS.  211)  die  ketterie  hervorhebt,  und 
von  Manes  CS.  148),  an  dem  in  Spanien  noch  die  ManichSer 
hiengen,  fo  auch  an  Kaifer  Anaftafius  CS.  207):  «De  keifer  A.  was 

1  S.  209  fpricht  Eike  von  dem  »vole,  dat  rechte  geldyieli  w&reu; 
S.  479.  481  von  »ketteren  unde  bageldvegen  lüden«;  S.  189  berichtet  er  von 
Valens:  »he  was  fdre  weder  allen  Idvegen  liklen«  (chriftianos) :  he  was  fin 
rechte  errnre;  nnd  S.  208  überfetzt  er  »vir  catholicns«  feiner  Vorlage 
durch  »6n  wol  kerften  man«  (was  L.  mit  homo  cathplicus  wieder  gibt) 
nnd  f&hrt  mit  eigenem  Znfatze  fort  »mit  deferae  keifeipe  it«degede  de  pftves 
Ormisda  dem  rechten  Idven  (fidem  oatholicam  röbpravit  L.)« 
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&n  kellere,  dar  tö  de  koning  Dttericb,  den  man  hit,  yan  Berne«; 
ebenfo  an  Eraclios  CS«  227):  «De  keifer  \&l  dd  an  öne  ketierie 
van  der  Ure  dea  patriarchen  van  Conflantinöpole« ;  ebehro  von 
Conftang,  Conftantins  Sohne  CS.  231>:  »He  was  6n  keltere  unde 
f  Ideh  finen  brdder  ddl.  De  keifer  Conftans  bekarde  fic  dö  van 
f  tner  ketierie  unde  fende  deme  pdvefe  gröle  ziröde«;  von  feinem 
Sobne  Conftantinua  CS.  232):  »De  Cp&ves  Agalon)  fende  fine  boden 
lö.  deme  keifere  nnde  mande  ene  des  rechten  löven.,..  dar 
wai^  vordömel  al  ketierie«;  S.  137  von  Philippieus,  daß  er 
»keltere^  und  ffernere<(  war.  Daher  Eike  auch  befonders  den  Kreuz- 
zog  gegen  die  Siedinger  CS. 480)  und  denKonrad  von  Marburg 
CS.  481)  anmerkt.  Ebenfo  bezeichnet  er  fcharf  den  Wunder Irng 
Olbems  bei  Stade  CS.  461)  und  Mahumeds  Lift  CS.  22);  ebenfo 
S.  308  hebt  er  unter  König  Otto  hervor,  daß  Erzbifchof  Brün 
zu  Köln  zugleich  Herzog  gewefen  und  fügt  hinzu:  »Dd  be- 
gunden  allerörfl  de  bifcope  werlllike  rechte  Id  hebbende. 
dal  düchte  dd  unbillich  manigen  manne  an  dem  bifcope Brüne, 
wende  he  filven  düchte  godes  vruchten  hebben;«'  dagegen  fügt  er 
CS.  203)  iiichls  hinzu,  wo  er  Cnichl  nach  feiner  Vorlage  I)  vom 
vierten  Concilium  erzählt  »weder  den  bifcop  van  Conftanlinöpole, 
de  prddekede,  dal  fancle  Marie  godes  möder  nicht  ne  wiere.<( 
S.  177.  178.  halle  er  Arrius  genannt  und  gefagl  »de  bedrö- 
vede  de  kerflenheil  mit  fineme  ungeldven.  he  prddekede,  dal 
Jöfus  Criftus  nicht  wan  An  minfche  ne  wtere.  he  gewan  mani- 
gen volgtere:  dar  van  gefcä  gröl  not« 

Von  des  Pabfles  Gewalt  oder  dem  Stuhle  zu  Rom  merkt  er 
unter  Kaifer  Focas  CS-  223)  an,  dafi  er  auf  Pabft  Bonifocius  Bitte 
»deme  ftöle  lö  Röme  dal  privilögium  gaf^  dal  de  pAves  de 
hörefle  uader  allen  bifcopen  w«re.  dal  wolde  ör  de  palri- 
arche  van  Confkanlinöpple  fin  Cn&ch  feiner  Vorlage:  Quo  rogante 
Foca/i  fecil  Romam  matrem  ecclefiarum  •  • .  Conftituit  fedem  Ro- 
mane et  apoftolic®  ecclefis  capul  elfe  omnium  ecclefiarum)  «<;  von 
Juftinian  erzählt  er  CS.  236):  »he  gaföchdeme  ftöle  löRöme 
gröle  privilögia  unde  fende  den  pives  mit  grölen  ören  weder 
lö  Röme«;  und  von  Pabft  Bonifacius  IV.  unter  Focas  rühmt  er,  aus 
eigenem  Zufatze,  CS.  223)  »defe  päves  gaf  den  moneken  de 
gewall  lö  bindende  unde  lö.löfende.« 

Von  Kaifer  Theodofios  erwähnt  er  C^-  193),  daß  er  »was  de 

B«pk.  OhroB.  43 
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^rfte,  de  ie  to  banne  geddn  wart,  dat  getcä  bi  flneme  wtHen«; 
und  S.  271  von  Keirer  Lothar:  vini  is  de  ^rrie  keifere,  de  ie 
%6  banne  wart  geddn.  he  flarf  6c  dar  nd  vil  Tcire«.  S.  351  be- 
richtet er  von  Pabft  Hildebrand,  den  die  Römer  znm  Pabft  koren 
n&ne  des  koninges  willen,  wante  fe  4r  ikne  den  koning  ntoen 
pdves  kefen  ne  möften.  Dit  is  de  fevendeOregdrius^  de  pftves, 
de  dede  de  den  keifere  td  banne;  dit  is  de  Ritdebrant,  des 
timmermannes  föne,  van  deme  drömde  deme  koning  Hinrike,  wd 
he  f inen  föne  den  Glven  koning  Hinrike  mit  tw6n  homeh,  de  eme 
gewalTen  wären,  in  dat  höre  worpe.  De  filve  Hildebrant  wart 
Gregorius  gehcHen.  nnder  deme  wart  f^re  beweget  dat  rike 
unde  wart  in  der  kerftenheit  gröt  miff^hellinge^  Dö  wart  aller 
örft  twifken  deme  ftöle  %6  Börne*  unde  deme  römifchen  rike 
de  niiffehellunge,  de  noch  hüde  des  dages  wäret  de  ne 
Wirt  öc  nimber  tdvört,  it  ne  dö  got  filven  van  ftnen  genMen.« 

S.  280  erzählt  er ,  daß  wie  man  Formofus ,  den  der  Gegen- 
pabft  Sergius  fchon  todt  in  die  Tiber  hatte  werfen  laßen,  heravs- 
zog,  99etelike  belede  in  deme  nuinftere  negen  eme  uppe  de  bare«, 
überfelzt  aber  nicht,  was  feine  Vorlage  hinzufägt  „Ouod  reli* 
gioßfßmi  romanse  urbis  teftati  funt.^*  Er  hebt  von  Kaifer  Leo 
CS.  290>  nach  feiner  Vorlage  befonders  hervor,  daß  er  zu  Kon- 
ftantinopel  geboten  habe,  ^»dat  man  verbrande  de  belede  onfes 
hörren  unde  fentc  Marien  unde  anderre  hiligen  Cquas  ille  in  medio 
civitatis  incendere  fecit).  he  woldeöc,  dat  de  päves  Gregörios  ti 
Röme  dat  filva  diede.  des  ne  wolde  de  päves  nicht  dön.'  dar  nmme 
wolde  ene  de  keifere  läten  döden«;  S.  244  von  Conftantinas  Leonis 
Cnicht  nach  feiner  Vorlage):  „De  keifer  C.  makede  ön  eonoilium  mit 
drcn  hundert  unde  drittich  bifcopen:  dö  wart  verboden,  datieman 
iöniges  hiligen  belede  hadde.  dat  quam  der  hilegen  kerftenheit  td 
önem  gröten  valle.  De  keifer  warp  öch  vele  hilichdömes 
in  dat  water  unde  marterede  öch  manigen  göden  man,  de  eme 
nicht  volgen  ne  wolde«  und  S.  146  (wieder  aus  eigenem  Znfatze): 
9)He  dwanc  öc  al  dat  volc,  dat  fe  fwören  uppe  deme  hiligen  kräze, 
dat  fe  nimmer  negön  belede  noch  nön  hilichdöm  bi  en  ne  had- 
den.  de  des  niclit  dön  ne  wolde,  deme  nam  he  dat  göd  unde  brach 
öch  eteliken  üt  den  hart,  he  löt  öch  manigen  göden  man  döden,  de 
gerne  durch  got  de  martere  leden«.  S.  292  aber  hebt  er  hervor, 
daß  f>ie  Joden  krüzegeden  ön  belede  unfeme  hörrenJöftiCriftö  td 
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Ijpolle:  At  yän  des  wunden  vlöt  blö't  ynde  water.  De  Joden, 
de  dat  fagen,  worden  alle  kerften.  Van  deme  blöde  fcä  de  tdkene 
vele."  — 

iDden  wir  diefe  herüber^-  und  binüberblickende  Unterfudiungi 
welche  eben  fo  Tehr  die  frifch  am  irdifchen  oder  weltlichen  Rechte 
wie  am  kirchlichen  Glauben  hangende  Theilnahme  beurkundet, 
eben  fo  fehr  den  Laien  wie  den  6eif  tlichen  zeigt,  fchließen  wol- 
len, können  wir  nicht  unterlaßen,  noch  einmal  auf  jenes  von  Eike  fo 
vielfach  und  verfdiiedenartig  gebrauchte  wir,  namentlich  in  dem 
gröflkren  Abfchnitte  von  Chriflus  (ß.  665)  zurückzublicken. 

Das  befonders  dort  in  Verbindung  mit  »geiftlike  lüde«  ge- 
brauchte wir  haftet  nicht  nur  an  dem  höchftens  bis  zum  Jahre  11215 

* 

durch  Eike  von  Repgow  geführten  Zeitbuche ,  fondern  findet  fich 
gleichmaßig  auch  und  eben  fo  unabfichtlich  und  unperfönlich  in  der 
niederdeutfohenFortfetzung  desfelben,  in  G  CS. 524):  ^»Nü  welle 
we  Uten  de  crönica  und  feggen  van  irme  flechte«^  CS.  535):  »NA 
kome  w  e  weder  an  de  crönica«^.  Eben  fo  beginnt .  der  nieder- 
deutfche  Anhang  von  Herkunft  der  Saehfen  CS.  577):  y>We  willet 
nA  fcriven  van  den  Saifen,  wo  fe  here  tö  lande  komen  f  in . . .  W  e 
vindet  öc  gefcreven,  dat  fe  keinen  fin  tö  dAdif eherne  lande ». 

Aber  auch  die  ober  den  tfchen  Fortfetzungen  MACl  CS.  499) 
gebrauchen,  es  gleichmaßig:  »NA  kome  wir  wider  an  die  örfte 
rede  (vgl.  S.  669),  dA  diu  maere  geU^en  fint  von  dem  keifer  Fri- 
derich,*wie  05  fider  finem  geflehte  ergienc<(;  (ß.  521):  »NA  foUe 
wir  fagen  vort  von  deme  keifer  Friderich,  wa5  er  begieng,  als  er 
vom  weifchen  lande  kam«.  Damit  wechfelt  auch  wieder  ir  und 
ich  CS*  519):  »Da5  moget  ir  merken  von  einen  fachen,  die  ich 
Ue  von  in  fagen  wil«,  gleich  wie  im  niederdeutfchen  6  CS.  572) : 
«NA  merket  alle,  de  dit  fcrtvet  oder  lefet««- 

Jakob  Grimm  hat  bekanntlich  in  einer  feiner  jüngften  Ab- 
handlungen Cfi^ber  den  Ferfonenwechfel  in  der  Rede^^  Berlin, 
Akadem.  Druckerei,  in  Verfchleiß  bei  Dammler  1856.  63  S.  4^), 
nachdem  er  den  Gebrauch  der  dritten  Ferfon  flatt  der  erden 
CS.  5—10),  der  dritten  ftatt  der  zweiten  CS.  10—13),  der  zweiten 
flatt  der  dritten  CS.  13-^16)  behandelt,  unter  der  Cberfchrift 
„EinbegriiTene  Perfonen"  CS.  16  —  20)  auch  den  des  noch  jetzt 
gebrauchlichen  wir  ftatt  des  Du  oder  Ihr  CSi^D  im  Munde  der 
Amme  zum  ^Säuglinge ,  des  Lehrers  zum  Schüler,  des  Beicht- 

43» 
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Vaters  zum  ßeichtkinde,  in*s  Gemein  unter  Soldaten  rnid  K^i 
den  u.  f.  w.  beleuchtet.  * 

Wie,  fragen  ^vir,  wenn  auch  Eike  fchon  im  dreizehenten 
Jahrhundert  folch  wir  verwendet  hätte?  „We  geiftllke  lAde,'  de 
Cnicht  „die  wir")  geiftlike  leven  Tolden,  we  hebbet  .>.?  — 

Endgiltig  klar  werden  wir  darüber  nicht  werden,  fo  wenig 
wie  darüber,  obTacitus  bei  feinen  bekannten  und  viel  befpro- 
chenen  Worten  „Vidimus  fub  divo  Vefpafiano  Veledam"  bloß 
fich  oder  die  ganze  Zeit  gemeint  habe.  —  S.  73  fagte  nnfer  Zeil- 
buch „Wd  rdmefche  rike  here  komen  ff,  dat  wiiieh  iu  kortftken 
feggen":  das  uberfetzt  L.  ^^breviter  commemoramus«;  und  wo 
unter  Jultinus  unfer  Zeitbuch  vom  heiligen' Benedikt  fagt  „de  ge- 
wffaget  hebet,  dat  Rom e  nimmer  m^r  tövdrt  werden  folde.  fefal 
iedoch  von  dage  \6  dage  kranker  werden",  da  überfiBtst  L.  „quod 
romanüm  imperium  penitus  interibit  videmus  eam  tarnen  oolädie 
in  viribus  valde  deflcere." 

Diöfer  letztausgefprochene  Gedanke,  daß  Rom,  das  welt- 
liche wie  das  geiftliche,  von  Tage  zu  Tage  fchwächer  werden  föllo, 
klänge  im  Munde  des  Geiftlichen  eigen Ihümlieh.  Es  li^gt  aber  dem- 
felben  eine  Anfchauung  zu  Grunde,  welche  fich  durch  unfer  gaaxes 
Zeitbuch  zieht.  Thut  fein  Verfafser  der  Kirche,  weil  dem  Ckriften- 
thume,  der  Liebe  ihr  Recht,  fo  ifl  er  dem  Reiche  und  dem  Rechfe, 
der  weltlichen  Macht  und  Ordnung  auch  namentlich  zugewandt 
Ihrer  Ent^ickelung,  ihrem  Obergange  vor  Allem  auf  die  deut- 

1  Zq  den  dort  S.  19  gegebenen^  Beirpielen  aus  der  Neuzeit  trete  noch 
das  I  d«ß  ein  hochrtehender  OfBcier  in  München ,  der  aher  ganz  von  unten 
auf  gedient  hatte  und  der  fonft  nur  rchriftliche  Befehle  auf  feine  ihm  unter- 
gebenen Offiziere  nnd  Lehrer  regnete,  wenn  er  einmal  mit  einem  folohen 
mflndlich  zu  yerhandeln  hatte,. ftet«  zu  fchliefien  pflegte  »AlTo  mikohen  wir*« 
foltt  Zu  den  S.  "21  vorsugsweife  ans  Keife r aber g  lufammengedeUten 
Beileiden  möge  aus  deffen  Oraeis  (2)  noch  folgendes  buntgemifchte  treten: 
f)EB  ilt  euwr  gewonheit  am  haubt  der  failen,  an  efchermitwochen,  fo  die 
heilig  kirch  uns  ermapt  mit  andaoht  zu  der  kirchen  die.  efchen  zu  empfahea 
und  der  priefter  d'ir  die  auf  dein  haupt  legt  und  fpricht  »menfch  gedenke, 
das  du  efohen  bift  und  wider  ze  efohen  wirft«*,  datnu  fo  man  die  aitar  ver» 
henkt  und  dich  zu  hohen  dingen  ermant,  fo  ünt  f^ir  am  •UerremiohteCten, 
fie  laufen  darafter  und  feind  fo  nerrifeh,  machen  auA  der  Ordnung  gotes 
und«  der  heiligen  ky-chen  ein  gefpot  und  verachten,  die  hübfchen  frawea 
und  die  edlen  berüuen  Ach  und  werfen  einander  mit  efohen,  und  fol  gar  ein 
hübfch  ding  fein.a  —  .    >    . .   .  . 
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fohen  KHifer  tft  feiDe  Aofmerkfamkeit  vorzugsweire  geiyidi9f;tf 
fkiicliwie  er  d<sn  Weltitreit  des  Patriarchen  von  Conftantjnopel  «ml^ 
den  Pabften  in  Rom  anmerkt  CS.  223).  .       . 

Nachdem  er  erzählt,  wie  die  Herrfipliaft  im  Verlaure^der  Zeit 
auf  Rom  gekonnuev,  macht  er  bei  Julius  Gaaffir  (S.  1003  berqnders 
darauf  aurmerkram,,daß  er  ,,hedde  den  gewalt  aldne.  dar  van 
i^iner  mar  ^n  ke.if e^  was^^;  niiter  Severus  und  Antoninus  CS.  1303. 
merkt  er  an:  »,Pö  begpnde  dat  rike.twdne  keifere  16  hebbende; 
unter  Dibcletian  CS.  1513:  f^Alfd  w«re  der  keifere  v£re«;  zu 
des  Kaifers  Marcianus  Zeiten  CS.  2043  ,,wären  achte  keifere  nft 
dnandere  van  des  keiferesgebode  vanConftantmöpole/^  S.  130  abjer 
Cund  zwar  ftets  als  eigene  Zufatze  zu  feiner  lateinifchen  Vorlage  0 
fagt  er  über  die  Bedeutung  der  kaiferlichen  Wurde:  »Dar  nä 
fWe  fd  de  irkorene  keifere  was,  td  latine  h^t  he  imperätpr, 
td  waifche  Tamperdr,  tu  düdifchen  geb<$dere:  de  kos,  wen  he 
wolde  undeiiwd^  vele  he  wolde,  tdkeifere:  dar  wären  i^ejfere 
v0.le«he  wasiedoch  de  oyerfte,  de  van  den  hdrren  was  irlforf^; 
de  was  Ach  an  der  keifere  tale  immer  m^r  an  den  jären  uiKde,iin 
der  fcrift« 

Unter  Conftantin  CS«  177>  bemerkt  er  über  Conftantinopels 
Bau:  «De  enget  hadde  eme  6ch  gelovet,  dat  de  ftat  immer. jmcr, 
de  wlle  de.werlt  ftunde,  an  den  ^ren  unde  an  dem/göde 
Waffen  fcol^e.  de  ftat  wart  iemer  mär  der  (tat  td  Röme  dn  grdt 
eile,  wante  alfd  Kre-  fd  Conftantindpole  wds,  fd  f^re  vordarf 
Rdme  iember  mä'e/^  Durch  diefe  Doppelhauptftadt  fchwachte  fföh 
das  römifche  Reich  immer  mehr:  ,;,In  den  Uden  (der  deutf eben  Ein- 
dringlinge S.  2043  wären  keifere  td  Rdme  van  des  keiferes  ge- 
bode  van  Conflantfndpole.  fe  CRom)  ne  was  des  namen  nicht  wicrt 
van  der  krankheit  des  rikes,  wante  Diderlch  van  Berne,  der 
Goten  koning,  Rdme  gewan  unde  al  Lancbarden  Cltalien3<',  fo  daß 
er  (S.  2073  y^mit  des  keiferes  van  Conßantinupole  CZeno3  willen^^ 
oder  „orldve  C^.  2063  td  Rdme  koning  was>  Bei  Auguflulus  aber 
CS.  20.53  bemerkt  Eike:  »Alfd  vordarf  dat  rdmifk  rike.an 
defeme  Augutlttld,  dat  wol  gehdhet  was  van  deme  grdten  Angutid.« 

Bei  KaiferFocas,  der  den  Mauritius  „mit  wfve  unde  mit>kinde% 
tödten  ließ,  fagt  er  weiter  CS.  2213:  «dat  ene  vorwan  dat  rike 
nimmer  mdn«  Hatte  er  doch  fchon  beim  Entfliehen  desfelben 
(S.  72  und  zwar  wieder  nicht  nach  feiner  Vorlage3  gefagt:  »Dat 
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römifche  rike  was  an  ftnem  anegtime  aller  rike  mmnift;  dar  nA 
wart  it  aller  rtke  fterkeft  unde  wert  noch  aller  rtke  krenkeft« 
und  nachdem  er  das  Bild  von  derSaule  und  den  Tier  Reichen  der 
Welt  durchgeführt,  die  Gott  dem  Könige  Nabuchodonofor  gewiefen, 
fcfaließt  er  mit  Dentung  des  eifernen:  ^jDat  betökenet  de  lir ane- 
kelt des  römiTchen  rtkes,  de  it  vor  fineme  ende  hehben  IM, 
alfö  nü  wol  merken  mac  ieweltch  vorfti^nde  man.«  Sehr 
emfl  aber  zieht  er  S.  77  bei  RomnhiS  das  Gleichnirs:  »NA  merket; 
alfö  de  örefte  geborene  man  Cain  mit  fins  brödef  Abelis* blöde  de 
jungen  werelt  aneginne  miffevörde,  atfd  wart  de  junge  Röme 
mit  bröderlikem  blöde  van  erem  aneginne  före  bewollen.« 

Als  unter  Saifer  Leo  wegen  des  Bilderftreites  Pabft  Gregorius 
zu  Rom  99fcöp  dö  mit  den  Römeren,  dat  fe  nönen  tms  mö  gsven 
deme  keifere  Leoni«,  da  (fugt  Eike  nach  eigenen  Urtheile  S.  241 
hinzu)  »wart  dar  gefceden  dat  römifch  rtke  un^e  dat  tö 
Conftanttnöpole«  und  S.  253  »Alfö  wart  dat  römifdie  r&e  tö 
Conftantfnöpole  immer  mör  erve.<(  Rom  aber  blieb  ftets  hoch- 
müthig  CS.  257):  »Dö  wolden  de  Röinere  van  creme  hömöde 
flc  underwinden  der  keiferliken  walt:  des  wederfhint  en  de 
pftves  Löö«;  wahrend  Eike  von  Eraclfus  rühmt,  dafi  er  ich  nach 
feinem  Siege  über  Cosdras  »ödmöde  makede«,  weshalb  fich  auch 
die  Pforte  Jerufalems  von  felber  wide/  aufthat,  die  fich  ihm  verfchloF^ 
fen  hatte,  als  er  »gekrönet  hömödellke^  CS. 226)  einreiten  wollte. 

Mit  den  Franken  trat  ein  neues  Gefchlecht,  ein  neues  Redit, 
ein  neuer  Gegenfatz  der  Völker  in  die  Weltgefchrchte  ein«  »De  lö 
düdifcheme  lande  befAten  C^tzen  blieben),  de  worden  geböten 
Vranken;  de  tö  Vrancriken  wAren,  de  worden/gehötenFranzoi- 
fiere.cc  Diefe  letzteren  wählten  fich  endlich  auch  einen  König,  »fe 
gAven  eme  doch  ön  kranch  recht.«  Eike  meint  die  Stellung  des 
»gröteren  des  hüfes«  Cdas major  domus:S.i 86. 231. 242);  auch 
felbft  von  Clodoveus  an  »ere  Cder  Merowinger)  hörfcap  was 
kr  anc,  wante  de  gewalt  itunt  an  des  landes  meiftere.  Defe  kranc- 
heit  warede  van  koninge  tö  koninge  wante  An  önen,  de  was  geböten 
Hildertch;  de  was  tö  dum  tö  deme  rike.  Bi  ffnen  Itden  was  des 
landes  meiftere  Piptn«,  den  Pabft  Stephan  CS.  188)  zum  Könige  be- 
iUtigte:  »alftas  wart  gehögit  van  deme  ftöle  tÖ  Röme  dat  vran- 
kefke  rike,  wante  itöch  gehögit  wart  mit  römifkeme  rtke 
bi  des  koninges  Karies  tiden,«  bei  dem  er  nun  S.  247  C— 252) 
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mii  Liebe  weill  und  naroenüich  dort  C^.  247)  mit  felblUndigea 
Worten  hervorhebt:  »Vrankefc  rike  wart  bi  ime  böget  m^r  dan 
bi idnegeme konioge.  hewasdedrfte  vrankifche  koniog,  de 
dat  römifche  rike  gewan,  unde  was.  de  erefte,  de  ie  td  Röme 
gewiget  wart,<(  Als  aber  Karl  der  Große  zu  Rom  von  Pabft  Leo 
tum  Kai  Ter  geweiht  war,  da  fugt  Eike  (ß*  259)  hinzu:  ^»Dat  rö- 
mifke  rike  was  wante  an  defe  tit  tö  Conftantinöpole  an  deme 
köre  unde  an  den  keiferen,  van  deme  gröten  Conftantine,  de 
Conftantinöpole  ftichte,  wante  .an  den  koning  Karle;  mit  deme 
biiam  dat  rike  an  deVranken  unde  dar  nd  an  de  düdifchen  herren 
(Unc  usque  romannm  imperium  a  tetnporibus  Conflanlini  magni  He- 
len» fiUi,  apud  Conftantinopolim  in  Griecorum  imperatoribus 
manfit;  ex  hocjamad  reges,  irooad  imp.eratores  Prancoruifi 

per  Karolum  transiit),    Sint  de  düdifchen  vorften  den  köre 

■ 

wnnnen,  de  koriinge  van  Vrancrike  hateden  dat  före  unde 
andere  koninge*  fe  nedereden  och  gerne  dat  rike«  fugt  Eike 
felbftandig  hinzu.  Ais  Pabft  Leo  Karin  die  Krone  aufs  Haupt  fetzte 
CS«  260),  ffdö  wart  hö  beröpen  keifer  i^nde  auguftus  mit  grö- 
tene  love  over  al  dat  volc  •..  alfo  men  den  alden  keifercn 
hadde  gedän.^ 

Immer  mehr  tritt  im  Verlaufe  der  Zeit  der  Gegenfatz  der 
deutfch  gebliebenen  Vranken  and  der  Fr anzoifier e  Cvgl*  S.  373) 
hervor,  namentlich  feitdem  letztere  »uppe  den  koning  Karolus 
fonec^  ficb  ihren  eigenen  König  Otto  gewählt  hatten  CS.  ?87):  ^Der 
fei ve  Otto  holt  dat  lant  tö  Vrancrike  van  deme  keifere  Arnolde; 
dar  van  feder  wart  manich  erlöge  twifken  den  keiferen  unde 
den  koningen  vaa  Vrancrike«  ....  Do  wart  gemordet  des  kei- 
feresCAmold)  föne  de  koning  van  Lotringen:  dar  van  wart  de  ftrit 
twifken  den  keiferen  unde  den  koningen  van  Vrancrike  umme 
dat  lant  tö  Lolringen.«  —  292:  »An  den  tiden  vor  de  koning  Hin-* 
ric  tö  Bunne:  dö  quam  de  koning  Karl  van  Vrancrike.  dart  wart 
de  lange  ftrit  gefceden,  de  twifken  den  käiferen  unde  den 
koningen  van  ^Vrancrike  was,  alfö  dat  Lotringe  deme  römi- 
fche me  rike  bdrde;  dat  wart  gefUedeget  mit  gröten  eden  van 
den  bifcopen  unde  van  den  leien^^ 

Ab  die  Walfchen  Cde  FranzöfiB&re :  S.  373)  unter  dem  »hertoge 
Godevrid  van  Lotringen«  u.  f.  w.  den  ertien  Kreuzzug  unternahmen, 
da.— fagtEike  CS.  372)  »duckte  den  DAdefchen  deffe  vart  en 
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f|>ot  Citach  feiner  OueDe:  svfaide  eft^quod  ornnis  pene  popnlns  Thear 
tonicui?  in  primo  profectionis  hnjufi  caufäm  ignorantes,  per.terram 
fuam  transeuntes  tot  legiones  equitum ,  tot  tormaa  pedttnm,  totque 
catervas  raricolarnm,  femi^arum  ac  parTalorum  qliafi  inaudita 
ftultitia  delirantes  fabfamabant,  ntpote  quia  pro  certo  incertft 
captantesi^):  fe  ne  wolden  nicht  Taren  dur  den  werren,  de  twirken 
deme  pftvere  onde  deme  keifere  was.  Sedi^  vdren  fe  alle,  fd 
de  anderen  deden,  unde  wAgeden  ere  lif  dar  gode.« 

Vor  Allem  ift  es  die  nacb  Karl  dem  Großen,  d^  Fraak- 
reich  und  Deutfchland  zufammengebaken  hatte,  Torgenonm^M 
Theilung,  welche  das' Reich  abermals  fchwfiehte  CS.^73),  fo 
daß  man  endlich  den  Ungarn  Zins  Wahlen  maßte:  «Bi  des  koaing«s 
Lddewfges  tiden,  de  d4  weldich  was  oyerVranken  ond^  orer 
DAdifch  laiit,  alfö  id  befceden  was  ander  den.brAderen,  dat  rd« 
mifke  rike  wart  dd  alfd  kranch  yan  deme  elen-de,  dat  des  kei* 
fers  Karies  föne  ande  neven  hadden  geddn,  wante  id  was  dr  der 
ddlunge  6n  rike  -^  Lancbarden,  Barganden,  Vrancrike,  Lotringen 
unde  DAdifch  lanL  dar  ran  worden  fe.alfd  kranc,  de  keifere, 
dat  fe  td  jungeften  den.Ungeren  ti^s  gAven.  Dö  machten  fe  bat 
biddere  den  b^dcere  böten.  De  krancheit  warede  wante  an 
den  örften  Hinrike  van  Salfen:  der  irwerede  fic  den  Ungeren 
ande  hdgedewol  dat  rtke,  ande  öc  f in  föne  keifer  Otto,  wante 
an  den  keifer  Hetnrfke,  de  finen  vader  tordrSf.«  ^ 

Von  nun  an  wendet  fleh  die  helle  Freude  onfers  Verfafsers  auf 
die  Siege  über  diefe  heuen  Feinde  des  Beiches,  die  Kaifer  Arnold 
ihm  zur  Hülfe  gernfen  (ä.  277}:  »alfö  Urden  fe  den  weoh  an 
düdifchlantdat  quam  manigeme  lande  td  vaUe<(  CS.  2783. 

Gleich  nach  dem  Tode  Arnolds  CS.  282}  »yören  de. Ungeren 
an  düdifch  laut  unde.  tövörden  klöftere  unde  korken  unde  dran«- 
ken  der  lüde  blöt,  datfe  defte  mör  vröslicher  düchten  den  lüden. «& 
Ausfuhrlich  CS.  293--298>  und  mit  wahrer  Luft  fdiildert  er  Kaifer 
Heinrichs  Sieg  über  fie  bei  Merfebttrg  (Jecheburg:  9.296.298), 
wie  er  ihrem  Könige  9)önen  kurtflerteden  hunt,  örlöfenunde  dicken« 
CS»  296)  gefendet,  wie  er  die  Seinen  bei  Jecheburg.  herrlich  ange- 
redet CS.  297)  und  wie  CS.  298)  i^nA  defeme  gröten  fege«  fo- 
wohl  99de  Ungere  quimen  nicht  mör  tö  DüdiCcheme  lande,  de  wtle 
de  koning  Hinric  levede«,  als  auch  daß  »de  koning  Hinric  van  den 
toriten  unde  van  al  dOdifchen  hörren  keifer  bergen  wart  unde 
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Augttfta^  ände  Jes^landes  VMer^g^äteii^vmieMrfirtsitere  oirteiM 
de  lani  (Votlhtee  pa^ter  patris  et  rerim^  doniinisimpeTiabovH 
que  ab  exercitu  appeliatas  f a)i»ähi  potento  vivtali^tti  ciibGiis  re«- 
gibns  et  gehtibos  longelirte^e  difibditr  £.>«•:>  •'  i  > :     ''Itb-: 

Als  die  Ungern  untdrKaifer  Otto  i^iMdHralnrteB  rnft/fliefer 
auf  dem  Lechfelde  fie  wieder  fcMiig  (S.  306-^30T>,  nviobei  Iftimft 
Konrad  «air6  he  gewunfchet  hadde  CS.  307)»  blieb,  ^  d»  heifttM 
wieder  CS.  308>:  »dit  Wttrder  grötelleii  fegd  dn^dei«^  ab  dO-* 
difcbeme  lande  fd  D6  wart  de  koning  Oft^  ik^fep  niWk  A^gMlüt 
berdpen  nnde  Tader  des  landes  gehdleni'CFrittmpbo  celehrinKrf 
factos  gloriofüs,  ab  exercitn  pater  patri»  ao  imperätor  eft  appdl^ 
latus),  aird  löfte  he  dAdifehe  lanlt  Väns  d^er  .U agiere  iWii:)!^ 
alfö  fin  Tader  hadde  ged4n,  de  konirig  Hiriri:c;«:'iiiid  nöchnidh 
wird  er  S.  314  gepriefen  als  »Dit  is  de  grAte-keJfer  Ottelvaii 
SaflSen,  des  Grellen  koninges  Binrtkes  föne,  de  hdgede  m^?l  dül 
rike  den  ji^nich  düdifch  keif  er  dede:  he  löTde  Hat  lant  vap:  die'f 
Ungere  walt;  he  wan  deme  rike  BäiAm  unde  LancluxrSdenf  :Bur- 
gunden  unde  Lotringen;  he  llichte  6c  dat  bifeepdömtdMegedebdr]^ 
yan  flneme  unde  des  rikes  göde;  he  vaiit  öc  aller  dreft  dat  fileliefW 
erze  in  deme  lande  tö  Saffen  unde  wäret  noch.«  ^         .  :      .  ;i  jvLI 

Yonkaifer  Otto  dem  Rothen'cnO  wird  S.  3281,  i als  ärüil 
Aachen  mit  großen  Ehren  beflattet  ward,  befondir9[([und'üi4ht 
nach  der  Vorlage)  erzählt:  f»Dit  is  de  keirer  Ölte,  de  Ut  o'p^ 
graven  den  koning  Karle  unde  vant  an  rinemeigräTe  wofcniejiet 
genöch:  de  koning  Karl  erfch£n  £me  dd  unde  fegede  eme-^d^j 
dat  he  nimmer  aline  werde  undeJn  erven  Aerven  mÖfle.<( 

Ober  den  Kaifer  Heinrich,  auf  den  er  vorher .fchon  CS*  274]) 
deutete  und  dem  die  Fflrften  alle  widerfagten  CS.  353);  klagt  Eike 
CS.  354):  »Defe  miffehellunge  under  den  hörren  was  gröt:  dafvah 
wart  rd  Kre  genederet  dat  rdmifke  rike,  dat  it  Tic  nimber 
m^r  irhalen  ne  mochte«  und  S.  359:  «An  den  filven  tiden^wart 
gröt  ertbivinge,  de  bewifte  de  bevinge,  d«  in  deme  rike  wer-? 
den  földe,tf 

Von  Heinrich  V.  aber  Tagt  er  S.  383:  ^»Dit  was  de  ovelö 
keirer  Hinric:  de  \H  dat  befte  ors,  dat  he  vant  an  deme  lande, 

1  Vergleiche  Frans  Pfeiffers  GimsenU  in  reiner  Germani«  B. I,  1. 
S.  91  —  92.      2  VergU  S.  490.  den  Kampf  gegen  di«^  Tarier n. 
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an  den  Hin,  wnnle  tt  irdrttto  n.  L  ¥fA  ts  ward  unler  ikm 
im  Reiche  »spr^^  miffeh^iofjre«  (S.  3(KI.  399> 

Kaifer  Lothar  aber  gewann  Dinenark  dem  Reiche  zu  Lehen: 
ffdefe Are gewan deme r ömifohen rifce dekalier Läder<^  CS. 401). 

Kaifer  Friedrich  aber  »wart  gewiet  tö  keifere  mit  gewalt  Ane 
der  R6mere  danch  mit  manegea  naanes  döde  van  deme  pAvefe 
AdriAnA.«^ 

Lebendig  und  anfdiattlich  (und  zwar  niohl  mehr  nach  feiner 
Vorlage,  die  er  mit  1126,  wo  fie  abbricht»  S.  399  fcbon  verlaßen 
hatte)  fchildert  er  deafelben  Kaifers  Fried^ici^Kreuzzng  CS.  433— 
438),  gleich  dem  erden;  eben  fo  Friedrichs  des  Zweiten  CS.  461 — 
463)  nnd  daß  ihm  der  Pabfl,  während  er  über  Meer  war  CS.  477), 
alle  feine  Städte  nnd  Rnrgen  abzwang,  die  er  oiit  vieler  Arbeit 
wieder  erkämpfen  mußte .  »mitter  dAdifchen  pekgrine  helpe<& 
CS.  478).  Lebendig  flicht  er  &  80  eine  Schilderung  des  römifchen 
Trinmphzuges  ein. 

So  fchr«itet  nnfer  denlfches  Zeitbnch  in  fittiich  und  reditlich 
frifcher  Gefinnnng  vorwärts,  das  Gefchick  oder  die  Gefchichte  der 
Menfchheit  mit  feflem  Blicke,  auf  das  Ziel ,  auf  Gerechtigkeit  und 
Liebe,  auf  Gefbtz  nnd  Gottesdienft,  Reich. und  Kirche  aufrollend 
Frifeh  und  lebendig  ifl  die  Schilderung  der  Schlacht  auf  den  Phar- 
talifchen  Feldern  CS*  98^99):  »dar  was  römifeh  kraft  alfd 
gr6t,  ofte  fe  ove^  An  hadden  gewefen,  fe  hadden  aller 
werelt  geftreten.  Dar  wart  dd  An  grdt  ftrit;«  änßerll  ergrei- 
fend die  Schilderung  des  erften  Kreuzzuges  <S«  371— 373): 
»Dit  here  was  gröt  viin  mannen  junde  van  wlven*  .  Pe  man  lAt  den 
pldc  ftAn  uppe  deme  velde,  de  herde  dat  vA;  dat  wif  lAp  mit 
der  wegen,  de  monic  At  deme  kldftere,  de  nunnen  vAren  de  dar 
mede.  Se  voren  dummelike.  Se  vorden  mit  in  Ane  gans:  fe 
wAnden  4c,  dat  de  -hilige  gefl  in  der  gans  w«re.  Se  wAnden  oc, 
dat  de  koninc  Karl  Apgefianden  w»re  unde  mit  in  vöre  unde  fe 
geleidede.  Se  dAleden  Ac  dat  laut,  Ar  fe  dat  fiegen  unde 
gewuttnen.  Umme  duffe  dAne.miffehelHnge  dedegod  finen  flach: 
it  mdfte  gelAtteret  werden  de  wAte  van  deme  kave.« 

Diefe  Schilderung  mahnt  an  die  Chriftenverfolgung  Diocietians, 
wovon  es  CS.  153  aus  eigenem  Zubtze  wieder)  heißt:  nie  was  Ac.de 
grAtefte  unde  de  lengifle:  fe  warede  tein  jAr,  dat  in  Aneme  mänede 
worden  gemarteret  man  unde  wtf  feventein  dAf^.    Se  fetten  öc 
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hodiere  bt  de  porten,  in  de  flrftle^  »n  den  market,  1»!  den  borae, 
bi  dal  waler,  fwar  ieman  qmeme,  dal  he  jechtich  mdfte  werden, 
ofte  he  kerften  were  ore  beiden,  de  ndl  was  alfö  grdi,  dal  de 
beidenen  de  kerflenen  angrepen,  de  fcaik  finen  hdrren,  de 
Tader  ftnen  föne,  de  brdder  den  broder,  alTA  Criflna >ore 
gefagel  bedde.  fe  nAmen  de  alden  b^en,  de  man  billtke  ören 
folde,  nnde  logen  fe  bt  den  -b^en  alf6  hnnde  dor  de  flrdle  nnde 
worpen  fe  lA  fcowe  deme  volke  Tor  de  Iowen  nnde  vor  de  beren, 
dal  fe  fe  I6f)[»lelen.  De  edelen  megede  nnde  vrowen,  de  n^ 
man  16  nnrecble  ne  angripen  ne  folde,  de  logen  fe  bi  den 
hären  dnr  dal  bore.  DA  rerlAchnete  öcb  manick,  dal  be  kerften 
wiere;  fieb  dödede  dch  manicb  fiWen  dur  der  pine  Tmcblen, 
Ar  he  wolde  vorlöcbnejD  fines  fcepp«re8.  wddAn  16n  fe  van  gode 
hebben,  dal  w AI  gol  allAne;  il  hadde  iedeeh  belere  wefen,  den 
dal  fe  de  afgode  angebelel  badden.<( 

Erinnert  letztere  Zweifelbetrachtung  an  Abnlicbe.mitgelheilte 
CS.  671.  672),  mahnt  die  inlSerft  lebendige  Schilderung  tfn  die 
grofie  Gipfelftelle  über  Chriftua  C^gl-  befondenr  S.  164:  men  hAng 
fe ,  men  brAl  fe  unde  f AI  fe ;  men  fände  fe  in  dal  eilende  n.  f.  w.), 
die  dadurch  erneut  und  als  nrlj[>rünglich  dem  Buche  eigen  beftiligl 
wird;  fo  hieben  obige  Auaf^rüche  iberdaa  Alter,  dat  man  ehren, 
und  edele  Jungfrauen  und  Frauen,  die  Niemand  unrecht  an* 
greifen  feile,  eme  dritte  fchAne  Stdie  CS.  SSl^berbei,  womit  wir 
diefen  Abfchnitt  fchließen  wollen:  «»De  Saffen  Cunler  Heinrich  dem 
Vierten)  grAven  Ap  des  kcming  Hinrtkes  kint,  dat  was  dar  be- 
graven;  fe- lAworpen  al  dal  gebAnede:  dat  was  van  bederven 
lüden  An- fcentlicb  wrAke  an  Aneme  dAden  kinde.« 


E.    Quelle  des  Zeitbuches. 

I.  Aus  dem  Lateinifchen. 

Durch  eine  Anmerkung  zu  Lachmanns  Waltber  von  der  Vc^el- 
weide  einft  irre  geführt,  hatte  ich  eine  Zeil  lang,  ohne  niber  dar- 
auf eingeben  zu  müßen,  flie  «Hiftoria  imperatorum«  C^«*!)  für  d>® 
nficbft;^  Quelle  unfers  daraus  vermeintlich  nberfetzten  Zeitbuches 
gehalten;  fo  bald  ich  die-Handfchrift  aus  Leipzig  felbft  zur  Hand 
bekam,  bedurfte  es  nur  einer. einginglicben  Prüfung,  um  den  Irr- 


Ibrni  SU  berrchtifen  (Kniferehronft  III,  1180— 61>  EbenXo  be^ 
ihirfto  es  aber  kemer  ^oßen  Forrchangen,  uro  fär  das  deutfchi| 
Zeitbach  nach  demGeifte  der  Zeit  eise  lateinifohe  Qaeile  zu.t^-» 
mlitbemiQd  habe  lag,  auf  ein  der  Zeit,  nach  nahe  liegendes  YH^i^ 
m  blicken,  deSen  Cätundlichkeit,  Umficht  irod  Befonnenheitt^JüeE 
Augen  auf  fich  gesogen  hatte,. :aU  welehei^  wir  tdbm  jnpkr^^ 
(ß.  664.  669  —  676)  die  Chronft  dea  fi^kehard  yonjUracIi  .luid 
Terwundte  Werke  beseichnel  haben.  Aus  der  näheren  Befpreq^g 
der  fielEiebungen  aber,  auf  die  wir  nunmehr  eingeben  Qiögei|,frfr4 
ich  genfigend  herausfleUen^  daß  das  darnach  gearbeitet^  deutfche 
Zeitbuch  des  9&epgowfere«.eine  deunoch  durchaus  felbjUndige. 
Arbeit  fei  .und  nicht  nur  ein  deutfch  empfundenes  CS.  678.  681)^ 
fdndem  ein  in  feiner  Bedeweife  durchaus  de^itfcb  gedaphjte« 
Werk  genannt  werden  mAiTe.  :  i 

Aber  fchon  die  wirklich  .bedeutende  IMenge  Uieinifcher» 
Worlbeugttngen,*,namentlich  der  Orts-  und  Eigennamen,  wie  fie 
auf  j^der  Seite  des  Zeitbuches  mitten  in  der  Rede  entgegenfiniiigen, 
Heß  nieht  nur  auf^inen  der ilateinifchen  Sprache  durchweg, 
inichtigen,  fondern  auch  auf  einen  unnüttelbar  aus  lateinif^^er^ 
Qtitelle  fchopfenden  Mann  fchlteßen,  ^  der  einerfeits  feine  Jalei- 
^ifche  Vorlage  trellich  in  deutfche  Rede  verarbeitete,  andererlj^ts 
aber  die  lateinifchen  Beugungen  der  Fremdnamen  ger^^e 
wieder  an  Stellen  einflocht,  wo  diefelbcn  Wörter  zum  Theil  ^ar. 
fchon  in  den  lateinifchen  Vorlagen  angewendet  waren,  jedoc^^ 
fo  verfchiedenen  Beugungen,  daß  auch  fie  für  die  oben  bebaup^t^ 

'  1  Zu  dem  8.  628  oben  bel^rochenen  Falle  fei  biernoch  die  mek-kwfir- 
dige  Uberfetsnng  gefügt,  die  qua  8.  386  entgegentritt,  and  die  wir  am  Beftei^ 
durch  GegeDflberrtellung  kemuBeichneo : 

£ike.  Eckebard.  li« 

De  Ungeren  TordreT^n'  IJngari  qaendam  Ovo-  b|  tempore  illo  Ungarii 
bt  den  Üdeneren  koning  nem  Abi  regem  fecerunt  regem  Ainm  Petrum  a  fe 
Pedere  ntade  fetten  ene  et  Petrun^  regem  fuum  reiectum  in  fornacem 
in  enen  oren.  expulerant.  rctruferunt' 

Sch«>n  die  frfihe  latainifohe  Überfettung  d^  2eitbucbes  (fti)  fand  in  d«n  ihr 
▼orliegenden  Handfchriftcp;pyen  T^r;  aber  mochte  nicht  in  noch  frfi^e- 
r^n  ,,fetten-en  (A.  fie?)  jenen  Oven*'  geftand#n  haben?  Solche  frühere 
Ilandrchriften  (von  1229.  1200)  blicken  noch  aus  der  Schreibung  von  th  in 
bldth,  bath,  drftth  (218),  erthe,  Othericus,  iliethmerfken,  Thethericus,  I^r^tfae- 
ricus,  Atheren  (197,  neben  Äderen  189),  echelbrodei«  (Br.  29.  ft.  etbeftbrO> 
dere)  n.  f.  w.,  ebenfo  aus  Verfchreibun^n^  wie  ymbeflere  (&  300)  her?or. 


SeIbfläi/digk0il  der  dentfchen  Arbeil  Zeugfüh  ablegen  mMen  iMf 
flucbfchlM  deshalb  zur  ndheren  Würdigung  auffordern.  Wir  hebea 
aber  atrs  d^  Meng«  der  vor  nna  fiberfichtlicb  aufgehäuften  Belegei 
nur  di(9*Ydill8gendften  hervor.  :  :<l 

W&^  IfU^Den  voraus  eine  Anzahl  Sätze,  in  denen  lateinifcha 
iMd'tf^üifche  Beugungefli  bunt  und  beliebig  Cfreilich  immer 
iracU  t6üi^  inneren  Beweggründen)  abweohfeln: 
'"  \üe  was  dch  Pilatd  fö  fwär,  dat  he  fich  filven  dddede.  he  ver- 
fönide  de  Herddem  den  jungen  lö  der  ftat^töLeün  nppe  dema 
Rodane.  ffn  wtf  Herddias  de  vdri  eme  nA  unde  vordorven  beida 
jl^cfrlikein  dem  eilende.  Bit  wa^de  andere  Her  ödes,  de  Johan- 
llem  bap^tiftam  fldch  unde  an  ünfes  hdrren  martere  was.    6aju9 
de'ketfere  de  makede  den  dridden  Herddem  in  Judda  td  kiminge 
nnde  Tldch  Jacöbum  unde  vdng  Pdtrum,  alfö  men  lefet  in  Acti- 
bus  apoftolörum  CS.  114).  —  £ndas  quam  ...  in  Italiam  td 
Eattne,  Faulte  fune,  dem  elaltnefchen  koninge, unde nam ftne 'doch- 
ter Laviniümttnde  flöeh  Turnum,  den  koning  van  Tufcäne, 
deme  Lavinia  gegeven  was  (S.73).  —  He  haddeJwd  föne  Gdtam 
unde  BaffiAnum.    Gdta  wart  ftch,  Baffidnus  wart  uA  eme  kei« 
ferJ^den  bM- man  dch  Antonium  CS.  134).  —  Conftancius  vor- 
drfef  alle  bifcope,  de  rechtes  Idven  wdren^  unde  fatte  weder  fe  Ar-» 
ridne;'  he-vordrdf  de  den  pAves  Lrbdrium  unde  fatte  finen  dia- 
cid'num  Felicem  td  pdvefe  van  der  ArriAne  gebede.  Deffe  päves 
Feiixif  dd  he  nicht  ne  wolde  gemdnen  Arriinis,  Conftancius 
I4t  ene  hdveden.    Des  dach  is  in  Auguftd.    Liberius  de  päves 
^m^weder  td  Rdme  unde  gemdnede  Arrianis  CS.  180>.  -r.  Dd 
dit'dakohiifg  Diterich  vornam,  befände  deme  keifere  Juftind 
den*päves  Johannem.-^  In  den  ttdenldt  de  koning Dider ich  ddt 
flAn  td  Börne  Symmachum  patricium.  unde  dengddra  meiftere 
Boötium.    be  ftervede  dch  den  pAves  Johannem  hungeres  ni 
deme  kerkenere  CS.  209).  —  De  fende  en  td  helpe  Narf^tem 
patricium.  de  fände  dd  InPannöniam  uA  den  Lancbarderen, 
de  woneden  dd.  dar  mit  des  heres  helpe  fldch  Narfes  Tdtilam  ddt 
unde  vordrdf  de  Goten  van  ItaliA^  dat  fe  nimmer  md  quAmen  dar. 
Dd  wunnen  fe  HifpAniam  unde  Burgundiam  unde  Provin- 
ci am:  darbefAten  fe.  fe  worden  dch  bekdretvan  erer  ketterie  van 
fente  Leandrd  bi  fente  Gregdrius  ttden  CS.214).  —  In  den  tiden 
wa»td  Vranken  de  grdtere  van  deme  hAs  fente  Arnolt,  de 


988 

e^e^rdtfaft  liden  C2i4),  aii  ConfttDliaas  Cden  Ci6a),  dat  klöfter 
in  monle'Caffind  fente  Benedictu«  Ci38),  dat  levanft  fenle  Aug^u- 
fiiitüs  nft  deme  ordine  Pr6monftrei  C^OT),  dat  he  Criftas  Yor* 
Idcheitethadde  Ci82>;  fonft  »Jöfu  ChriflU 

:  Auf  gleiche  Weife  aber  werden  diefe  als  feftftehend  betrach- 
tölen Jfamea  auf  -u«  auch  deutfch  weiter  gebildet,  und  zwar  auf 
-ulet:  v^Cyrufes  C63),  vielleicht  datnach  auch  Rerous-es  C83); 
«dMnfo  die  »es:  Moyfefes  C26),  Johannefea  C131)  neben  Johannes 
und  Johannis;  auf -a«:  Ezechiafes  (47),  Sedechiafes  C52.  53.  54), 
Amafiafes  (44),  Aaziafes  (43),  Abiafes  (41),  Jofiafes  (49),  Jofia- 
zes  (49),  Rafiafes  (83) ,  Oziafes  (45.  46),.  Joafes  (44),  Procafes 
(45);  daneben  wieder  Joas  föne  (38),  Romölias  föne  (39),  Eze- 
chiaa  mdder  (36).« 

Jeile  auf  -um,  die  dieres  abfallen  lieiSeu  (vgl.  S.  687),  haben 
demgemdß  auch  ganz  deutfch  gebeugt  auf  -et:  «des  grötenCon- 
flantines  (90),  Conftantlnes  föne  (233),  tö  Conftantines 
tiden  des.keiferes  (255),  Cratc  Sebaftitlnes  llchanen  (268), 
fente  Vites  (243),  fente  Faules  (396),  Pdteres  (258.371), 
fenle  Urbänes  (267) ;«  darnach  auch  »HanaiT^s  föne  (48),  Ja- 
hannös  (43.  104.  427),  Noes  (15. 16.  218);  wieder  Adames  (2. 
13.90),  Kanies(17),  Jorames(43),  Abrahames  (68),  Kaines(12), 
Sethes  (10. 12),  Umeches  (13),  Beles  (20),  Abeies  (10),  Ifaa- 
kes  (23),  Jakopes  (25),  Jojades  (43),  Afaes  (42),  Jofues  (20), 
Jeus  (37)  9  Alexanderes  (68)  und  Alexanders  (155);  auch  Ro- 
boams  föne  (41).<( 

Hieran  reihen  fich  die  rein  deutfchen  Namen:  Ferrandes 
(156),  Alves  (469),  Welpes  (272),  Rrünes  (285.332),  Karies  (188. 
249.  253.  259.  265.  275.  281.  386),  Pippines  (142. 171. 176, 186. 
188. 242. 243),  Wedekines  (362),  Lddewiges  (269. 272. 274. 486^, 
Gevehardes  (400),  Bemardes  (426),  Godevrides  (392),  Diderikes 
(427),  Fredertkes  (399.  408.  418.  420.  432.  439.462.  493),  Hin- 
rikes  (252.  461),  Olrlkes  (283.  402),  Gifeibrechtes  (304.  305), 
Bgbrechtes  (366),  Wiprechtes  (362),  Gamprechtes  (441),  Albrech- 
tes (469),  Ötbernes  (461),  RödolveiS  (285.  412.  413),  Lüdolves 
(487),  Könrddes  (331.  335.  416.  419),  Wulframmes  (240),  Lip- 
poldes  (471),  Beringeres  (309),  Liideres  (272.  273),  des  MIsnie- 
res  (488);  Soldänes  (434.  435)  u.  f.  w. 

Andere  Eigennamen,  befonders  biblifche,  beugen  auf  ^i»,  gans 
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wie  Narfötifl  C217),  Martis  C21. 200),  Nörönis  (117),  des  koninges 
Metridatis  C93.  95;  vom  N.  Hetridatas),  Tigranis  C95.  97),  Jo- 
hannis  C159.  181.  204,  neben  Johannes  204),  Origenis  C135. 137), 
Telbft  Drufia  föne  CHS*  neben  Dnifii  113)  und  des  templis 
C33),  ja  fonis  Tone. (100),  Lothis  (22),  Achanis  (46),  Akanis 
(36.  46),  Achabis  (36.  37),  Ambriis  (36),  Pbaraönis  (24),  Salo- 
mönis  (41},  Ammönis  (30),  Amönis  (48),  Simonis  (95),  Jero- 
boamis  (38.  50),  Joachimis  (50),  Abelis  (77),  Ismahfilis  (27),  Sa- 
mudlis  (33),  Daniölis  (56]),  Michaelis  (468),  Saulis  (33),  Aftrobalis 
(90),  SalmanaiTaris  (40),  Jofaphatis  (42). 

Daneben  abei^auch  deutfch  99  van  fines  bröder  Conflantes  lüden 
(179}  des  ovelen  Reiferes  Confiantines  (252;  ...Conftantini:  252) 
und  «Alexanders«  (135);  femer  nm  fente  Jorien  arm«  (415),  deut- 
fcher  »Otten«  (281.285.494).  Für  das  lateinifche  -w,  -i  zeigt  fich 
neben  Pompeii  auch  j^Pompöin  föne«  (100);  umgekehrt  »nä  Eneas 
ddde«  (74).  Zu  den  weiblichen  auf  -a  ftellt  fich  einerfeits  Fauflö 
(172),,  Veftd  (75),  Cleopatre  (107),  andererfeits  deutfch  gebeugt 
rLavinien  föne«  (169>;  ferner  y^fente  Cecilien  (Ichamen«  (267,  n. 
Cecilia  137),  9»  fente  Marien  (vom  Nom.  Marie  203)  munfler  (254) 
und  milTen  (174>,  und  ^re  (252.  266),  an  fente  Marien  unde  Mag- 
daldnen  dage  (474),  Pdtronillen  (244);  dazu  Trdjen  (77)  neben 
Troia  (35)  vom  Nom.  Troie  und  Trdia  (29.  71. 101);  ftarke  weib- 
liche »Gdrträde  (401),  vrouwen  Mechtilde  laut«  (454). 

3.  Oattvns  imi  Abl&tifis: 
9) Van  Auguflö  (120  u.  oft),  van  deme  grdten  Augu{t6«  (206), 
und  7)in  Auguftd  (180. 198. 199;  in  deme  meien  17d),  in  deme  con- 
cilid  (337),  in  deme  grölen  concilid  (401),  in  monte  cafifinö  (138. 
215)«,  aber  auch  9)van  monte  cafBn  Defiderius  (364),  wie  »in  Egiptö 
(41. 418.  586,  neben  üt  Egipten  58);  van  Jöfü  Chriftd  (167  u.  oft), 
van  Philippö  (139),  vauPilatö  (112),  Pilatus  untböt  Tiböriö  (112. 
1823,  nä  Pompdiö  (97),  fldch  Pompöiö  dat  hövet  af  (99),  van  fente 
Leandrö  (214),  van  fente  Bonifdcid  (242),  iö  ereme  Antonio  (107), 
t6  deme  conful  Lepidö  (104),  deme  keifere  Juftind  (^09.  229), 
deme  keifere  Theodöfiö  (194),  deme  pftvefe  Pelagiö  (252)  u.  f.w.; 
mü  Cjr6  (59;  f.  nachher),  mit  fineme  brddere  Carolomannö  (247), 
dftchte  Römd  altö  kranc  (76>,  twifken  Laurentiö  unde  Symmachd 
(201),  mit  Antonio  unde  Lepidö  (103),  mit  den  hertogen  Amandö 
unde  Emiliänö  (150),  mit  twön  moniken  Auguftinö  unde  Melitö 

Kopk.  Ohfon.  44 
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(220),  des  begunde  he  an  deme  hövede  P^tro  unde  PaulA  QH8. 
f.  NomOf  van  deme  pdvere  Honöriö  umme  Tymonie«  C403)  a.  ^^umme 
fiinonien<(  (ß04X  ^^^  ^^^^  fimonien  C379)^  und  neben  deme  unrech- 
ten pftvere  Johanni  (321),  deme  pfivere  Leöni  C261),  deme  keifere 
Leoni  C^41),  nA  deme  pävefe  Pafchali  (261),  nä  deme  pdvefe  Felice 
C199),  ...  Victore  (336)?  •.  demente  C340),  van  mrdne  C133. 
1^3),  van  Sampföne  C74);  ähnlich  van  Närböne  048).  Weiblich 
Cleopatrö  C99)  u,  f.  w. 

Neben  -6  und  -«  (Alexandre  488)  aber  auch  wieder  -us:  vnii 
Bonifacius  (250),  nd  Eridagus  deme  bifcope  (256),  br  fente  Gre- 
gdrius  (182),  van  Römulus  wante  an  Tarquinium  (89),  van  Römu- 
his  deme  ^rften  koninge  (84),  van  deme  koninge  Phllippus  (441 ;  de 
koning  Phllippus  445. 446. 449)«;  ähnlich  wie  »nd  Härödes«'  (374). 

Neben  jenen  Dativen  auf  -u«  (und  -A)  aber  auch  wieder 
deutfche  nnt  -nsfe:  j^Cyrusfe  (59,  eigentL  Accuf.;  62,  neben  jenem 
tjmit  Cyrö«  59),  Dariusfe  (51.  67),  mit  Turnusfe  (311).« 

Ebenfo  wieder  uut  -eife:  Moyfesre  (25.  26.  32),  Olofernefe 
(64);  auf  -aafe:  Sedechial'e  (54). 

Andere  beugen  wieder  deutfch:  nvan  deme  grdten  Conflantine 
(259),  twifken  der  koningin  Irenen  unde  eren  föne  Connantine 
(256),  deme  pävefe  CaHxte  (394),  Alexandre  (135.  488;  neben 
Alexandrd  146),' van  Marfe  deme  wichgode  (75.  zum  Gen.  Martis 
21.200).« 

Hierher  gehören  auch  ?9Metridäte(94),  tö  und  bi  fente  Michaile 
(333.  527),  nä  deme  pAvefe  Johanne  (172.  235.  317.  neben  deme 
unrechten  pAvefe  Johanni  321),  deme  keifere  Valente  (120)«;  die 
fchwach  gebeugten  »Otten  (286.  297.  300.  312.  315.  319),  Udeit 
(367),  Annen  (347.  350),  Buggen  (349),  Van  fente  Jilien  (311. 
313.  314.  320.  349.  428),  die  weiblichen  nirdnen  (256),  Marien 
(404),  Sophien  (211),  PetroniUen  (244);  die  Ortsnamen  »at  Egfp- 
ten(83),  inEgipten  (79.  neben  in  Egyptd86),  vanCartagine(144; 
und  twifken  Römaeren  unde  Cartaginen  87),  vanTrdien  (27;  Nooi. 
Tröie  117.  neben  van  Trdjft74),  dazu  »td  CampAnie  (254)  und  Ba- 
hilAnie  (20.  53.  55;  neben  td  BabiloniA:  464),  tö  ArmÄnie  (437). 

Die  biblifchen  Namen  beugen  ftark  auf -e:  nAiäme  (10. 14. 18), 
Abrahame  (21.33.36),  Rapha^Ie  (21.22.23),  Dani^e(58),  Otho- 
ni6le  (27),  Säule  (33,  53),  Saloradne  (34),  Sampföne  (74),  Davito 
(33.  34),  Nabuchodondfore  (72) ,  Alexandere  (135. 188)^  Pdtere 
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C244  368),  Rächte  (23);  gleich  den  deutfchen  »Alve  C469«  47a 
476),  Bröne  (299),  Welpe  C349),  Knute  C421),  Arnolde  C281), 
Bertolde  (355),  Rddolve  (291.  319.  355.  357),  Lddewige  (265. 
414  428),  Hartwige  (403.  452),  Albrechte  (279.  284.  389.  391. 
396.  459.  476),  Wiprechte  (357.  361),  KdnrAde  (286.  400.  409. 
486),  Gdrarde  (347),  Nitharde  (376),  Stvride  (355),  Waldemdre 
(421),  Hildebrande  (339.  351.  361),  Willeglfe  (329),  Dlderlke 
(457),  Hinrtke  (293.  411.  418.  424.  429.  464),  Vrederike  (400; 
oberd.  Heinrichen  510,  Ruodolven  512),  Beringdre  (333.  336), 
Swidegdre  (337),  Wernere  (331),  aber  Lüder  (399. 400);  dagegen 
wieder  »deme  Misniere  (488)  und  deme  Soldäne  (476). « 

Dazu  die  weiblichen  G^rtrüde  (398.  421),  Mechtilde  (485). 

4.  Accalitlfas: 

a)  Auf  -^um  nicht  nur  die  ffichllchen :  Capitolium  (79) ,  dat 
gröte  teätrum  ColoKum  (122),  Lavinium  (74),  Bifantium  (177), 
privildgiuni  (223),  concilium  (oft) ,  oder  die  Ortsnamen  Egiptuoi 
(116.151. 186;  neben  Egipten  228);  fondem  die  männlichen:  »Jd- 
fum  Criftum  (öfter),  Symmachum  patricium  (209),  Narf^tem  patri- 
cium  (214),  Piptnua  gewan  Karolum  magnum  (231),  den  h^t  he 
Poftumum  findam  (74),  he  \&i  dr£  föne  Conftancium  unde  Conftan- 
tinum  unde  Conftantem  (179),  Conftancius  makede  finen  föne  Con- 
ftantinum  tö  keifere(157),Galdritts  makede  t6  keifereLicinium  ftnen 
vrlnt  (157.  vgl.  f  71),  Juftinus  de  keifer  fatte  fInen  fufterfone  Juftiniä- 
num  tö  keifere  (210:  nach  Ediehard),  wider  den  fände Diocleti Anus 
MaximiAnum  Herculeum  (110),  den  filven  Jof^phum  hadde  gevan* 
gen  YefpafiAnus  (122),  He  vordr^f  Ovidhim  durch  fine  unvöre  unde 
hadde  Virgilium  IM  (HO),  Tibdriua  fände  PUAtum  tö  Jerufalöm 
(111),  de  fände  Vefpafldnum  in  Jud^am  (ll^))  ^^  vordömeden  alle 
Arrium(178),  he  f loch  Britannicum  (117),  flöch  ddtEugönrom 
(195),  unde  flöch  Jacöbum  unde  vöng  Pötrum  (114),  unde  hadden 
öch  bäwet  den  berg  Galöridnum  (293),  he  hadde  tö  helpe  Ltnum 
unde  Clötum  (108),  he  hadde  twö  föne  Götam  unde  BaffAnum 
(134),  fine  föne  Carinum  unde  NumeriAnum  (148),  unde  löt  twö 
föne  Archadium  unde  Honörium  (198),  twöne  gefellen  Antönium 
unde  Sevörum  (130),  de  bekarde  Tibörium  unde  ValeriAnum  (137), 
Pippthum  unde  Balbtnum  (139),  Alexandrum  unde  Ariftobülum 
(109),  Karolum  unde  Karolomannum  (143.  231)«  u.f.w. 

Diefe  durch  das  deutf che  unde  verbundenen  Accubtivi  (vgl. 
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Gen.  und  Dat.)  werden  aber  öfter  auch,  und  zwar  in  eigenen,  nicht 
durch  das  Latein  herbeigeführten  Zußtzen,  durch  das  lateinifche  et 
verbunden:  „He  het  dö  marteren  Petrum  et  PaulumClSl),  mit  twSn 
prdfteren  Evenco  et  Theodölö^^  Ci'^S),  wie  wir  umgekehrt  das 
deutfche  unde  mitten  im  Latein  fanden  CS«  225). 

b)  Die  auf  -am:  männlich:  „Saram  C23),  £ntem  C74),  Poftumum 
Endam  (74),  Senecam  (137),  Getam  (134),  Bledam  (Hd),  Töli- 
lam  (23),  Cosdram  (224  226.  369),  Goliam  (33),  Godoliam  (53), 
Jefaiam  (47) ,  Jeremiam  (84) ,  Neemiam  (65) ,  Sedechiam  (81), 
Jefaiam  prophdtam  (47),  Johannem  baptiftam  (114);  aber  „den  Pa- 
triarchen (230),  wie  es  7)bifcope,  abbate  unde  pr61dte<(  heißt  (460); 
weiblich:  Ream  (75),  Cleopatram  (106),  Accam  Laurentiam  (76), 
Agrippinam  (117),  hiftoriam  Gothorura  (209),  Cronicam  unde  Lu- 
cdnum  (73),  Uerodiadem  (116);  daneben  Helenen  (172)  und  „umme 
fymonle  (403). 

Namentlich  von  Orts-  und  Stadtenamen:  9>Conftancius  hadde  dat 
wefterlant  Itallam,  Galliam,  Afiam  unde  Affricam^  Galdrius  hadde 
dat  öflerlant  Iliricum,  Afiam  unde  Kreken  (157);  Affricam  (211. 
229),  Afiam  (211. 229),  Indiam  (69),  Juddam  (118),  Perßam  (224), 
Scythiam  (62),  Theffaliam  (98),  Pannoniam  (108.  214),  Sarracenl 
de  van  AffricA  hadden  gewunnen  Siciliam,  Calabriam  unde  Pulle 
(293),  Daciam  (123),  Provinciam  (203),  If^aniam  (903,  dö  gewan- 
nen fe  Hifpaniam  unde  Burgundiam  unde  Provinciam  (214),  Britan- 
niam  (115.  203),  Egfptum  unde  Alexandriam  (99.  101.  127),  Nu- 
manciam  (90),  C^fardam  (112),  Smirnam  (41),  Agrippinam  (113. 
117),  Holtiam  de  ftat  (73),  Albam  de  Hat  (74),  Babiloniam  (64.  81 ; 
und  Babildnie:  20. 47.  Dat)«;  dazu  die  Verbindung  mit  Fürwörtern: 
„in  Affricam  (100. 151),  in  Perfiam  (139. 149. 152.  225),  in  Italiam 
(31.  73.  215),  in  Ifpaniam  (100),  in  Britanniam  (15.  99),  in  Pan- 
noniam (214.  215),  in  Scythiam  (62),  in  Macedoniam  (101),  in 
Alexandriam  (99),  in  Ciciliam  (232),  in  Antiochiam  (115);  dazu 
die  rein  deutfchen  Fürwörter:  9)Van  deme  Rhino  wante  an  Britan- 
niam (95),  uppe  Indiam  (125),  over  al  Afiam  (61).«  Es  entfprechen 
ihnen  die  Ablative  „van  Affried,  van  Perfid,  van  Scythiä  unde  Indift 
(108),  van  Babilonid  und  Babilönie  (20.  52. ...  373),  van  Cartagine 
in  Affried  (17),  van  Affirid  tö  Samarid  (46),  dat  koningrike  tö  Me- 
did  (45),  tö  Macedonid  (45),  van  Equitanid  (245. 254),  in  Bquitaniä 
unde  in  Wafconid  (248),  in  Ifpanid  (148),  in  Britannid  (157),  in 
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Alexandrift  C107),  in  Aquileift  Cl79;  neben  Ageleie  480),  PaveiA 
C2443,  td  Corbeiä  (266.  269)  u.  f.  w. 

9) He  wart  vorrant  in  Ca ve am,  dat  is  des  päyefes  kerkenere 
CS.  394),  wo  auch  I^.  ^jin  caueam  papae<(  gibt,  Annalifta  Saxo, 
dem  dieß.  entnommen  ift,  wieder  durch  „monaflerio,  cui  nomen  eft 
Cavea  (d.  i.  La  Cava!)  inclufam.« 

Eigenthümlich  ift  der  Accurativus  anf  -tcm  und  -um  Aatt  des 
Dativus  verwendet  in  9)brftchte  fe  td  f  Ineme  wive  Accam  Laurentiam 
C76,  wo  das  urfpr.  Latein  »ad  uxorem  fuam  Accam  Laurentiam« 
gibt)tt  und  r>\6  fente  Laurentium'C257,  wo  im  Latein  9»ad  eccie- 
fiam  f.  Laurentii«  Aeht).«« 

Statt  -lfm  erfcheinen  wieder  die  deutfchgebeugten  „Conftantine 
C256),  rinen  föne  Pippine  (248),  Wedekine  (248),  Alexandre  (425), 
Kerftene  (d.i.  Chriftianum  420)''  oder  -usfe  (f.  Dativ.):  „Cyrnfo 
(59.67),  Mardecheufe  (63);  ebenfo  Oiofernere(64).  Daneben 
Narfetem  (211.  214.  zum  Gen.  Nprfetis  217). 

Auf  -em  gebeugt:  den  keifere  Lednem  (241),  den  pjives  Leo- 
nem  (334),  Numitörem  (76),  Johannem  (114.  121.  211.  259), 
Magönem  Herödem  (114),  Herödiadem  (112),  Daniölem  (81),  Fa- 
ventem(172),FeIicem(180),Sygonem(91);Cartaginem  (81.85. 
89.  90;  neben  Cart^ginen:  201). 

Auf -un:  Conftantinopolim  (177;  neben  Conflantinöpole:  177. 
191.  204.  207),  dö  fcref  he  Apocalipfim  (128). 

Die  biblifchen  Namen  gehen  (außer  den  ungebeugten  Ruth  30, 
Ifaac  22  u.  f.  w.),  wie  der  Dativus,  auf  -e:  Bele  (20),  Abele  (10), 
Daniele  (58.  59),  Caine  (10),  Kaime  (10),  Sethe  (10),  Lothe  (22), 
Japhte  (16),  Davfte  (36),  Simdne  (426),  Adäme  (10),  Abrahame 
(21),  Methufatöme  (12),  Joachime  (50),  Rachdle  (21.  22.  23), 
Balthazare  (58),  Nabuchodönöfore  (50.  72). 

Ebenfo  die  deutfchen  (f.  Dativ.):  Abele  (493),  Atve  (222. 
420.  447.  470;  neben  Alven),  Güntere  (457),  Lütere  (261.  267), 
Odackere  (201.  251.  443;  Odaker  205),  Rötg^ce  (406),  Arnolde 
(278),  Reinolde  (422),  Gdrarde  (468),  Bornarde  (414.  418.  424. 
430.  458.  464.  465),  Könrdde  (408.  411.  415.  484),  Lödewige 
(254.  263.  266.  429),  Wiliehelme  (493),  Hermanne  (429.  478), 
Dagobrechte  (227),  Albrechte  (409.  413.  458.  469),  Erice  (493), 
Vredertke  (445. 454;  oberd.  Friderichen  495.  499. 514. 515,  Hein- 
richen 496,  Ludwigen  514),  Diderfke  (400),  Hinrike(273....492; 
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Hinric  43  O,  Olrike  (435 ;  Olric  4003,  Karle  (269:),  dazu  Karlen  den 
Kaien  C259.270.  278),  wie  Otten  (119  und  wieder  Otto  315.  447. 
454.469),  fente  Wulfgangen  (342),  Bugislawen  (439);  femer 
»over  de  Jordanen  (26) «  und  die  weiblichen  Namen  »Faulten  fin 
wlf  (172) ,  fente  Blfeben  (481).« 

5.  Tocatlfu: 
«Conftantine  (170),  keifere  Hinric  (374),  vicilti  Galilde  (183).« 

b.  noralis : 

1.  Nominativua:  „Dar  van  bötet  alle  koninge  Albanörnm  Sit- 
vii ...  feder  bötet  fe  Römdni  (74;  fonft  RAmsre),  Sabini  unde 
RdmAni  (78),  Numantini  (91),  Sarracönf  (227.  228),  Gotbi  (195 
und  Gothen),  Meroyingi  (18),  fe  bötet  van  rechte  beretici  (148), 
de  fint  Simdniäci  nft  eme  geböten  (116),  de  twelf  apoftoli  (115), 
de  fönAtöres  (103);  dazu  «de  temple  unde  de  fpital  (476).« 

2.  Genitivua:  „Dat  rike  Caldeörum,  Medörum  (daneben  Me- 
dentrike  81,  wie  Burgentrike  157),  PerfAnun,  Gröcörum,  Jndöd- 
rum,  Römönörum  (74.  81.  82.  85.  87.  103),  dat  rike  SaUnörum 
undeR6mAnörum  (78. 86),  dat  rike  Alböndrum  (74. 75),  dat  koning- 
rike  Albftnömm  (32.86),  dat  koningrtke  Bgipti  (157),  dat  rike 
TrdiAnörum  (256),  koning  Römändrum  (86),  de  Rdmdnönim  ge- 
walte (86),  de  iefe  hiltoriam  Gothörum  (209),  dat  böc  Maccaböö- 
rum  (149),  Hanicheörum  (148).«  —  Femer  »der  Scipiöne  was  ge- 
nöch  (89).« 

3.  DatiTUS:  „Rönänis  (Römeren  AH.  78.  103),  Numantinis 
(91),  ArriAnis  (180;  neben  van  Arriänen  190,  de  Arriftne  80,  den 
Armönien  d08).'* 

4.  Accufativua:  „Namahtinos  (90),  dat  he  Simdniacos  alle 
wolte  vorftöten  (291);  he  bedwanc  Perfas  (211),  de  Gothos  (145. 
146;  de  Goten  189.  190.  191.  197,  der  Goten  191.  192.  201), 
Pompöius  unde  de  fönAtöres  (80. 102;  Nom.'lOl.  112,  dazu  fönä- 
tdria  83;  daneben  deutfch  de  fönAlöre  102.  103,  der  föndtdre  93. 
123. 124.  361,  den  fönätören  97. 101;  wie  de  Confule  103). 

Wir  reihen  daran  noch  folgende  Redeweifen.  Wir  haben  be- 
reits der  lateinifchen  Wörter  prophöta,  ewangölifla,  baptiHa  u.  f.  w. 
gedacht  (S.686);  hier  die  einzelnen  Fftlle :  „Agabus  prophöta  (126), 
Samuöl  de  prophöta  (33),  Pbilippua  de  prophöta  (42),  de  prophöta 
Daniöl  (38)^S  dazu  der  Accuf.  „de  iefe  Jefaimn  prophötam  (47)  und 
die  Mehrzahl  „defe  prophöten  (45),  gleicherweife  „de  patriarcha  van 
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Jerufalem  (476«  477),  de  patriarche  C223),  den  patriarcben  C230> 
Ferner  Johannes  ewangölifla  (123),  Johannes  baptifla  (112.  204. 
212.  282)^  dat  hdvet  Johannas  baptiftd  (204),  Johannem  baptiftam 
(114).  —  Daran  reihen  wir  „Karolam  magnum  (231),  Simonis  Mac«- 
cab^i  (94),  Römanörum  conTuIom  (209)  neben  „Lepidus  de  conful 
(104),  deme  conftile  Lepidö  (104),  de  conftile  (103),  Philippos 
apoflolus  (195),  Petrus  diaconas  (222;  neben  „finen  fubdiakonen 
343),  Leontlus  patrictus  (234. 321),  CreFcentias  de  patricitis  (321), 
Narfötis  patricii  (277),  Narfötem  patricium  (214),  Symmachum 
patriciuni  unde  den  göden  meiftere  Bodtium  (209),  Fiteres  Ticarium 
(258,  gleich  Eckehard),  Laurentii  föndtöris  (83),  dox  Spoldtdnas 
(195),  Eraclitis  wart  ein  aftrologus  (227),  aureum  numerum  (101), 
letaniam  majorem  (178,  Eckehard  nur  letaniam),  dat  bot  man 
noch  ad  Tanctam  Mariam  rotundam  (225,  nicht  in  Eckehard), 
ad  fanctam  Mariam  rotundam  (223,  wieder  eigener  Zufatz  im 
Deutfchen),  dd  man  beginnet  octavam  affumptionis  fanctae 
Mariae  (269,  ebenf.  Zufatz),  üt  deme  ordine  Pr^menftrei  (407), 
de  twelif  aportoli(115),  de^r  hdtenGaIilaBi(115),  fe  beten  van 
rechte  heretici  (148),  Simöniaci  van  eme  gebeten  (116);  de 
bercet den Römaeren  parochias  (142:  Eckehard  parochias  diviSt); 
in  deme  conciliö  (337),  in  deme  filven  conciliö  (403),  aird  Gre- 
görius  fcrifl  in  omelid  (217,  dagegen  umme  fymonie  403),  in 
dneme  böke,  dat  hdt  Inftitüta  (211),  de  lefe  hiftoriam  Gothö^ 
ruro  (209),  in  actibus  apoftolörum  (114),  in  cryptis  mar- 
tyrum  de  ander  der  erde  ffn  (164),  in  monte  Gafrinö  (138.215; 
aber  „de  abbet  van  monte  Caffin  Defiderius:  364),  in  deme  berge, 
de  hdten  is  mens  Vulcdni  (324),  de  velt  de  geböten  fint  Far- 
fälici  campi  (98;  gleich  Eckehard),  dat  palas  tö  Röme,  dat  ge* 
böten  is  Thermae  Diocietidni  (152.  Zufatz),  dat  gebirge,  dat 
höt  montesCafpii  (68.76),  adCafpias  portas  (228.284),  ka* 
thedra  Petri  (116),  vincula  fancti  Petri  (199),  fe  makeden 
Veneri  belede  (178.  aus  Eckehard><( 

Auch  hier  in  diefer  ganzen  MalTe  von  herüber-  und  hinüber- 
wogenden  Stellen,  die  bald  dem  Latein,  wenn  auch  nur  dem  innerlich 
denkgewohnten  des  Verfafsers  verfallen,  bald  die  lateinifck  her- 
.kommlichen  und  lateingeUufigen  Eigennamen  wieder  in  das  deut- 
fcheSprachgefetz  hinäberziehen  (Sophien, Marien u. f.  w., Rdme 
u.  f.  w.)  und  die  Wörter  wenigftens  durch  Beugung  eindeutfchen, 


696 

wenn  auch  nicht  wie  die  längft  umgeftalteten  ^»bifcop,  ^zebifcop, 
pdves,  pr^fter,  keifert^  u.  f.  w.,  inüßen  wir  wieder  den  Kampf  des 
Verfarsers  weniger  mit  der  überTetzten  lateiniTchen  Vorlage,  als 
swifchen  feinem  unmittelbaren  Auffafsen  gewifser  ihm  flofsig  viid 
gelfinfig  gewordenen  lateinifcben  Sprachformen  und  feinem  felb- 
ftandigen  deutfchen  Denken,  dem  unbeengten  Wieder- 
geben feiner  unmittelbaren  Gedanken,  denen  kein  todt^  oder  fiel- 
fes  Oberfetzen  zugemutbet  werden  darf,  anetliennen. 

Die  gleiche  Schwebe  des  Kampfes  zwifchen  urfpruaglich  und 
durchweg  dentfcher  Denk-  und  Redeweife  und  zwifchen  fchulge- 
wohnter  lateinifcher  Bildung  beurkundet  uns  namentlich  die  An- 
wendung der  Orts-  und  Ländernamen,  denen  wir  fchon  ab  und 
zu  begegneten,  die  wir  aber  nun  noch  genauer  in's  Auge  fafsen 
wollen. 

Auch  hier  wieder  das  gleiche  Ringen  der  Sprachformen,  bald 
deutfch,  bald  lateinifch  gebeugt,  bald  lateinifch  gelaßen,  bald 
deutfch  umgeformt:  in  Italien,  in  Frankreich  und  England, 
in  Syrien,  im  gelobten  Lande;  flberall,  wo  ßeutfche  hinkamen 
und  ofthin  wiederkehrten,  daß  fie  faR  heimifch  wurden,  deutfche 
Umformung  der  Namen, 

So  in  Italien:  „Italiam  Ci  12. 149.254),  datnü  isLancbar- 
den  (36.  201.  211.  222.  337  u.f.  w.:),  dat  laut  dat  wart  van  en 
Lancbarden  geboten,  dat  dr  hdt  Italia  C216;  vgl.  Lancbar- 
d»re:  486  u.  f.  w.>  Dahin  geht  es  über  den  „Barden borg C337); 
auf  dem  Wege  dahin  liegt  Meran  (108.  150.  190.  295;  da  liegt 
Herne  (109. 149.204.207. 487),  Cremün  (338.486),  Aehileia 
(140),  Paveia  (244),  Ravene  (95.244. 372.  381.  389.402.469. 
480;  Ravenne  301),  Brixe  (317.361.481),  Heilan  (133.  194. 
215. 303. 333. 423. 486),  Venidie  (481. 488),  Vincencie  (486), 
Blefenze  (221),  Mando  we  (262),  Spolit  (202. 257.  287),  Bi- 
terne  (457),  in  der  flat  Sabine  (77),  TufculAn  de  borg  (439), 
Tufcän  (72.  279.  487),  Salerne  (361),  AlbÄn  (32.  45.  51.  74. 
87),  vor  Allem  Rdme  an  der  Tivere,  das  fo  oft  es  vorkommt,  nie 
anders  klingt;  weiter  Napolis  (440),  Brandiz  (106.  475),  Mef- 
fin  (105.  115.  152.  448),  Bare  (406),  Monrial  bi  Palerroe 
(244.445),  CampAnie  (128. 254),Calabrie  (293.444.457.465), 
Pulle  (417.  441.  444.  452.  455.  465.  480),  Cecilie  (343)  oder 
Sicilie(46Su.f.w.). 
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So  in  Frankreich  CVmnkrike  135.  ISa  151. 192,  201.  206. 
488,  Tranken  17.  23),  darin  die  Frahzoifflere  C186)  mit  dem 
Bargentrike  C157.  oder  Burgundia  214,  mit  den  Bnrgendieren  oder 
Bnrgonie  428),  darin  einft  die  Goten  C147.  189.  190.  191. 192. 
201)  gefefsen,  mit  der  Normandie  (343. 488),  Corveia  C266. 269), 
Tal  C340),  SeflUn  C242. 268),  Avinidn  (473),  Römis  (265.  322. 
395),  Trois  (385),  Lengia  (151),  Poytouwe  (488),  Poitiers  (445), 
Leün  (114.  192.  495),  nppe  d.  Rodane  (191.  212;  daher  Roden- 
leven  (491),  MarBlie  (Marcilia  L!  158.  488),  fente  Jilien  (428), 
Cloniac  (314.  321),  Cleriraa  (414),  klöfter  fente  Dionifie  (124), 
Dionißi  (243),  tö  fente  Dionifid  (243),  fente  Dionifins  (293). 

So  in  Spanien  (Hifpania  416,  Ifpama  148):  Arragdn  (484); 
Lefchebone  (416). 

So  in  England  (Engellant  132):  Everwich  (135.  157),  Ken- 
telberg  (431.  433),  Borc^fare  (95.  200). 

In  Griechenland,  das  ftets  Krdken  (66.  67)  und  dat  rtke 
Gr^cörum  heißt:  Bifantiam  (177)  oder  Conflantindpole  (oft). 

In  Ägypten  (Egiptd  86  und  Egipten  53.  79):  Alexandrie  de 
gröte  (tat  (85;  Alexandria:  423)  ,^  Damiil  (462). 

In  Kleinafien  (Afia466 a.f.w.):  fente  Jorien  arm(414.415)^ 
Arro^nie  (437;  mit  den  Armenien  168),  Babildnie  (20.52. 53.54), 
Antioch  (36. 126.  133.  149.  222.  228.  438.  573),  Damafch  (228. 
417),  Akers  (433.438.442.484.486),  Roa8(368),  Dziop  d.i.  Joppe 
(477),  Conin  d. !.  Iconiuro  (434),  tö  Nichae  (178),  Trdie  (27.  29. 
30.  37.  73.  117,  Trdia  17.  30.  74);  de  Joden  (32)  oder  Hebrdi 
(17),  Idom^i  (23),  Galilei  (115). 

Ferner  ROzen  (123.  231):  tö  Rige  (Riga  (448),  tö^Revele 
(Reval:  465);  tö  Ruiam  (Rugiam  431);  tö  Rofcilde  (424),  Thöt- 
merfken.  Denen;  tö  Altend  (171.473);  tö  Präge  (386);  tu  LÜ5 
(346);  tö  Mffne  (443.446.457.459);  tö  Ifenach  (492);  tö  Lubeke 
(407.  470.  479);  tö  Colne,  tö  Bunne  (271),  tö  Duzen  (96);  tö 
Drtveb  (391);  tö  Ludeke  (403.  412);  tö  Spire,  tö  Santen,  tö  Ba- 
feie  (288),  tö  Öwe  (25a  292),  tö  Oaflburg  (404),  tö  Wiene  (442), 
tö  Zurch  (151),  tö  Solodöre  (151);  tö  Bräbant  (493.  494),  Pro- 
vent  (491)  u.  f.  w. 

Hier 'find  lauter  deutfche  Klänge,  hier  ifl  das  Denken  deutfch; 
auch  hier  fpricht  und  fchreibt  ein  Mann ,  der  in  feinem  Volke  Itand 
oder.  lieht  (eher  ein  Rechtskundiger,  als  ein  GerfUicher),  ein  Mann, 
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der  beTonders  in  Italien  zu  Haufe  zu  fein  rcbeint  und  dahin 
vielleicht  wallfahrtete  Coder  als  Recbtshundiger  die  Hohen  Schulen 
befuchte?};  nicht  minder  aber  auch  in  Klein afien,  wohin  den 
Ritter  (S.  671)  vielleicht  der  Kreuzzug  Kaifer  Friedrichs 
des  Zweiten  Cm  J.  1228)  geführt  haben  mochte.  In  Italien  und 
befondersiuRom  weilt  feine  Anfchaunng  und  Erinnerung  fichl- 
bar  gern:  da  kennt  er  die  einzelnen  Gebdude  aus  Roms 
alter  Zeit,  wie  fie  aus  den  Mirabiliii  urbis  Rom®  uns  noch 
entgegentreten,  und  führt  Se  an,  ahne  durch  feine  lateinifche 
Vorlage  dazu  veranlaßt  worden  zu  fein.  Hier  erzAhlt  er 
Cund  hier  zwar  nach  Eckehard  fchon)  von  dem  «hüs,  dat  gehet^i 
is  Crefcentü  Cqui  vulgo  domus  Theodorici  appellatus,  Telzt  Ecke- 
hard hinzu}«  und  9) de  koningHinnc  makede  dö  dne  refte  van  dene 
palafe  maidre«  C360),  wo  Eckehard  nur  ^»in  palatino  monte 
munitionem  inAituens«  hat.  Doch  heißt  es  weiter  »an  deme  berge,  da 
nü  fUt  dat  palas,  dat  geboten  is  major,  dat  grötere,  td  Röme, 
fthnlich  wie  »he  fliehte  tdRöme  fanctam  Mariam  majorem«  C178), 
^uad  wie  er  »major  domus^^  durch  den  »grdteren  van  deme  hüs« 
C251)  überfelzt  und  von  »den  gröteren  brdderen  unde  den  minne- 
ren«  C492.  vgl.  487)  fpricht  —  Mit  eigenem  Zufatze  ferner  von  »pa- 
las td  Röme,  dat  geböten  is  Therme  Diocietidni«  (152).  Vom 
Pantheon  fagtEike  Cund  fetzt  hinzu):  „dat  het  menöch  ad  fanctam 
Mariam  rdtundam*^  (223)  und  „dat  templum,  dat  nü  is  ecciöfia 
rotunda**  (123,  gleichfalls Zufatz),  ebenfo  „dat  gröte  theAtrum,  dat  nü 
höt  Coloffeum^*  (Eckehard  Coloinis  122);  ebenfo  fagt  er  von  Julius 
Cafars  Grabe:  „alfö  men  noch  tö  Röme  fcowen  mach  upper  nätlen 
(101.  auch  in  Eckehard;  vgl.  Kaiferchronik  III,  538),^*  und  von  den 
Märtyrern:  „dat  mach  man  tö  Röme  noch  fön  in  criptis  martyrum 
de  under  der  erde  ffn^^  (164.  Zufatz),  von  Aurelian:  „he  makede 
umme  de  ftat  öne  höhen  müren,  alfö  men  noch  fön  mach^*  (146. Zu- 
fatz); „fente  Pölercs  kedene,  alfö  men  begint  in  Auguftö  ad  VincvIa 
fonctiPetri'^(199).  Von  Spanien  weiß  er:  „he  (Manes)  wart  ön  er- 
rere.  van  deme  quam  herefia,  de  dar  bot  Manichöonim.  an  deme 
hanget  de  kettere  noch,  de  nÜ  ünt  inifpaniö:  fe  bötet  van  rechte 
heretici"  (148). 

Aber  Eike  ift  auch  anderwärts  gut  zu  Haufe;  fo  namentlich  in 
Jerufalem,  wo  er  von  der  neuen  Stadt  Aelia  fpricht,  die  Aelius 
Hadrianus  hinbaute  „an  de  flat,  da  fe  nü  flAt,  dar  unfe  hörre  be* 
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graven  wart,  dat  6r  was  bäten  der  ftat"  (127.  Zufatz);  nicht 
minder  in  Mainz  von  Drurus  Grabmal  (dem  Trüribid:  f.  Pfeiffers 
Germania 1, 1, 99):  „he  wart  aldä  begraven,  dat  graf  Tteil  noch*^ 
C138.  Zofatz;  vgl.  108).  Diefe  vielen  nd  und  noch  geben  der  Ver- 
mulhung  Raum,  daß  wir  durch  iie  vielleicht  die  Zeit  näher  beftimmt 
erhalten,  in  welcher  das  Zeitboch  abgefaßt  worden  fei  CS.  651  u.  f.  w.>, 
weshalb  hier  noch  die  übrigen  ähnlichen  Stellen  zufammengefaßl 
werden  mögen. 

'  Gleich  nach  jener  Stelle  vom  »templum,  dat  nü  is  ecciefia 
rotundatt  C'^S)  fagt  Eike  von  Domitian:  »he  bedwanch  öch  Daciam, 
dat  nü  is  ROzen«  C^ufatz);  ebenfo  von  Carus  QiSO):  «he  was  dn 
ungeboren  man  van'  deme  lande  Dalmacid,  dat  nü  hdt  Heran^^  (Zu^ 
fatz);  von  den  Hunnen  CS.  250):  »de  ftat,  de  nü  is  de  ungerifke 
portect  CZufatz),  und  »de  Hünen,  dat  nü  fintUngeren«^  CZufatz); 
und  »in  der  Hünen  laut,  dat  nü  is  Öflerrtke<(  Cin  Pannoniam,  nam 
hanc  provinciam  ea  gens  colebat),  nochmals  C205)  »van  deme 
lande,  dat  nü  hdtetÖnerrlke«;  von  denGolhen:  »dat  lant  der  Goten^ 

■ 

dat  nü  Ungeren  isCl91);  Gothi,  dat  nü  (intBorgundsre  C141. 146* 
189,  vgl.  214),  6r  wären  de  Goten  unitede  van  lande  td  lande, 
wante  fe  feder  Burgunden  gewunnm,  dar  fe  noch  hüdeges 
dages  inne  wonet^^  Cetgener  Zufatz). 

Auf  gleiche  Weife  fagt  Eike  von  den  Angelfachfen:  „befäten  dat 
lant  Britanniam  wante  an  defen  dach,  dat  nü  is  Engellant  C203); 
feder  hdtetfeRömäni  wante  an  defen  da ch*^C74);  und  fpäter  unter 
Pabft  Hildebrand  CGregorius):  ,,d6  wart  aller  ärft  twilken  deme  ftöle 
töRdme  unde  deme  römifchen  rike  de  miffehellunge,  de  noch  bü- 
deges  dages  waret'^  C352):  er  meint  unter  Kaifer  Friedrich  U., 
der  im  Jahr  1239  in  Bann  gethan  ward. 

Er  fagt  ferner  von  den  Normannen  in  Sicilien:  „weder  de  van 
Normandle,  de  fic  des  landes  td  Cecilien  unde  tö  Pulle  underwun- 
den  hadden,  alfö  fe  noch  hebbet^*  C343),  wie  er  von  den  Franzofen 
fagt:  „dar  van  flu  no ch  tö  Antioch  Cdas  erft  1270 fiel)  de Franzöfsre^^ 
C373).  Um  Mathilden  Cand  „ftritet  noch  de  keifere  unde  de  pävefe^^ 
C454) ,  im  Ramsberge  bei  Goslar  fand  man  Silbererz  »unde  wäret 
noch«  C343);  mit  Muhameds Lehre  »is  noch  beworren  manch  hei* 
denhint,  de  ör  kerflene  wären«  C230);  und  von  den  Manicbäern  in 
Spanien:  »an  deme  hanget  de  kettere  noch,  de  nü  fint  in  Ifpaniä. 
fe  bötet  van  rechte  herötici*^  Ci48:  Zufatz). 
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II.  AuB  dem  Eckehardus  Uraugienfis,  Sigebertus  Gembla- 

cenfis  und  Annalifta  Saxo. 

Aus  diefen  fcheinbaren  Beziehungen  und  Bezeichnungen  ifl  aber 
wenig  zur  Zeitbeftimmung  zu  gewinnen;  mehr  dagegen  für  die  Be- 
urtbeilung  des  deutfchen  Zeitbuches  aus  dem  genaueren  Gegenhalte 
des  Deutfchen  und  Lateinifcben,  aus  der  genaueren  Prüfung 
der  Art  und  Weife,  wie  Eike  von  Repgau  feine  Quellen  benutzt 
habe.  Wir  fagen  Quellen,  denn  es  ift  nicht  der  bisher  Vorzugs- 
weife  genannte  Eckehard  vpntJrach  allein,  welchen  Eike  von 
Repgow  zu  feinem  Zeitbuche  verwendete,  fondern  es  Gnd  auch 
außerdem  noch  der  feiner  Zeit  nahe  gelegene  fogen.  Annalifta 
Saxo  und  ebenfö  Sigebertus  Gemblacenfis. 

Eckehard  von  Urach  CUraugienfis)  fehrieb  feine  Weltchronik 
urfprOnglich  bis  1099  und  fetzte  fie  l>is  1124  Cl  125)  fort;  Sige- 
bertus Gemblacenfis  fchrieb  von  381  — 1111  oder  1125;  der 
Annalifta  Saxo  von  741  bis  1125  Cll3^>  Bis  zum  Jahr  1125  nun 
hat  jenen ,  wie  die  früheren ,  auch  Eike  von  Repgow  benutzt ,  fetzt 
aber  fein  Werk  zunachft  bis  zum  Jahre .1234—35  fort,  womit  fehr 
bezeichnend  auch  die  lateinifche  Oberfetzung  CK«*)  ab- 
bricht. 

Es  wird  aber  mit  uns  Jedermann  die  Lebendigkeit,  Mannigfaltigkeit 
und  gröfsere  Genauigkeit  der  Zeitangaben  nach  kirchlichen  Tagen  der 
letztern  Jahre  von  1218--1229  CS.  461  —470  auffallen,  und  daß  das 
einzige  Jahr  1229  noch  befonders  genannt  wird  CS.  477;). 
In  diefem  und  dem  folgenden  Jahre  werden  Mitfaften  und  St.  Ma- 
rientag C477;),  Weihnachten  C478},  Allerheiligen  und  Pfingften 
C480)  fo  genau  genannt,  übrigens  auch  der  Kampf  gegen  die  Sta- 
dinger  Cim  Jahr  1233—1234)  warm  CS.  480),  <)er  Mainzer  Hof 
lebendig  (484)  gelbhildert  Ganz  geeignet  aber  fchließt  der  Mann 
des  Rechtes,  der  Verfafser  des  Sachfenfpiegels,  der  fich 
auf  Kaifers  Seite  (teilt  {ßx  fpricht  S.  321  »van  deme  unrechten 
pdvefe«,  und  S.  483  daß  yde  keifer  halp  deme  pAvefe  üp  de  Rö- 
mere<(  u.  f.  w.),  S.  483  den  kaiferlichen  Vater  gegen  den  Sohn  ver- 
theidigt,  S.  485  von  der  Verföhnung.des  Reiches  und  des  Ge- 
fchlechtes  von  Braunfeh weig  fpricht  und  daß  derKaifer,  nachdem  Olto 
das  Kind,  der  Herzog  von  Braunfchweig- Lüneburg,  fein  Eige&an 
das  Reich  gegeben ,  daraus  mit  Willen  und  Urtheil  der  Fürften  ein 
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Herzogthum  gemacht  habe:  99unde  16ch  U  eme  id  rechteme  leneit 
mit  vanen  undefime  wlveMechUIde,dar  hebbet  volge  de  dochter 
alfd  de  Tone  van  f ineme  flechte« ;  man  glaubt  hier  wieder  den  Ver- 
fafser  des  Sachrenl|>iegels  za  hören  CS.  670),  wie  er  fchon  S.  460 
von  einem  Tigröteo  concilinm  tö  Rdme«^  iagte,  9»dar  worden  twö 
fibbe  vorleget,  dat  men  in  der  viften  Gn  quinto  grada  EiO  wol 
brüden  möt,  alfd  men  er  dede  in  der  fevenden«  Cin  feptimo  gra«* 
du  liO  9  wozu  man  Sachfenfpiegel  L,  3.  2.  CHomeyer  I,  32)  ver- 
gleiche: 9)De  fihbe  lent  in  dem  fevenden  erve  tö  nemen,  al  hebbe 
de  päves  georlövet  wtf  tö  nemene  in  der  vöften,  wende  de 
pdves  ne  mach  nön  recht  fetten,  dar  he  ünfe  lantrecht  oder  lönrecht 
mede  ergere  Ckr^nhe)«;  ^  Eike  hebt  öfter  hervor,  daß  die  Kaifer 
„tö  gerichte"  gefeifen,  „umme  dene  mort,  de  an  deme  bifcope  van 
Koine  gefcä«  C471),  und  daß  »gerätbräket  wart  grieve  Vredertc 
van  Altena,  de  den  bifcop  van  Kolne  flöoh«  C473);  oder  daß  »tö 
gerichte  gefat  wart,  welich  föne  openbftre  fich  weder  finen 
vader  fatte,  dat  he  al  fin  recht  verloren  hadde  an  ftns  vader  göde 
unde  an  finem  erve.  öch  worden  dar  andere  recht  gefat«  (485); 
nicht  minder  erwähnt  der  Mann  mit  dem  reinen  Rechtsgefühle,  daß 
»de  koning  van  Denemarken  brak  fine  trüwe  unde  fine 

öde«  C473). 

Sind  wir  durch  letztere  Stellen  auf  unfere  Frage  um  die  Welt- 
lichkeit oder  Geiftlichkeit  unfers  Verfafsers  (S.  604.  671— 675) 
zurQckgewiefen ,  durch  die  auffallendere  Zahl  1234  und  gar  1229 
aber  auf  das  fchon  S.  664. 621.  aufgeftellte  Grenz-  und  Verfaf- 
sungsjahr  unferes  Zeitbuches,  fo  bleibt  uns  hiemach  nur 
noch  die  Art  und  Weife  zu. betrachten  fibrig,  wie  Eike  von 
Repgau  feine  lateinifchen  Vorlagen  benutzt  habe. 

III.    Nachweifung  der  Queilen   im  Einzelnen. 

Eike's  Zeitbuch  hebt  an  mit  dem  j^Beginn  derPinge,<^ 
der  Schöpfung  der  Welt  und  der  Scheidung  der  vier  Elemente 
CS.  6),  und  reiht  daran  di.e  Erzählung  von  Erfchaffung  der  neun 
Chöre  der  Engel  Cs.  S.611),  in  deren  neuntem  (zehntem  S.6i9) 
Lucifer  als  Ebenbild  Gottes  gefchaffen  ward,  der  aber  nur  einen 
Augenblick  in  feines  Himmels  Seligkeit  verblieb  C^ybelöf  nicht  wan 
eine  ganze  f tu nde,  wante  he  wolde  wefen  gelich  finem  fceppaere:« 

1  Vgl.  J.  Grimms  Rechtoaltorthumer  S.  463.    . 
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S.  6).  Nach  Liicifer«  SUirse  wollte  Gott  der  Engel  Chöre  wieder 
ftiUen,  und  fcfauf  daruin  in  fechs  Tagen  die  Welt,  zuletzt  iader 
dritten  Stunde  des  Tages  Adam;  in  der  fechften  Stunde  ward  Eva 
aus  feiner  Rippe  gebildet,  und  in  der  neunten  Stunde  wurden  beide 
aus  dem  Paradiefe  geftoßen.  ,Am  fiebenten  Tage  ruhte  Gott  CS.  73. 

Vergleichen  wir  nach  diefem  Eingange  Eckehard  von 
Urach,  ^  fo  eröffnet  diefer  fein  Chronicon  univerfale  mit  der  Be- 
trachtung, daß  andere  Gefchichtfchreiber  mit  Nious  begönnen,  er 
aber  mit  der  Schöpfung  der  Weit  beginnen,  dann  die  Gefchlechter 
Yon  Adam  bis  Noa ,  nach  der  Sundflut  bis  Abraham ,  darnach  bis 
Ninus  Cund  Semiramis)  fortführen,  und  über  Troja,  die  Griechen, 
Römer  u*  L  w.  bis  «uf  feine  Zeit  fortfchreiten  woUe.  Hiernach  erft 
beginnt  er:  »Sex  diebus  rerum  creaturam  deus  forma vit:  primo  die 
condidit  lucem,  fecundo  die  firmamentom,  tertio  fpeciem  maris  et 
terrae,  quarto  fidera,  quinto  pifces  et  volucres,  fexto  beftias  et  ja- 
menta  et  noYiffime  in  fimilitudinem  Cuam  fecit  primum  hominem 
Adani.<& 

Nichts  vonLucifer,  wie  beiEike,  fo  daß  wir  fchon  hier 
bei  diefer  Verfenkung  des  Letzteren  in  die  kirchliche  Symbolik  oder 
HytUk  feiner  Zeit  von  vornherein ,  gleich  beim  Beginne  des  Zeit- 
buches den  felbftändigen  Gedankengang  und  Fortfehritt 
des  Verfafsers  und  feiner  Anfchauung  anerkennen  müfsen.  Er 
hatte  hier  zum  Vorbilde  eine  Auffafsung,  wie  wir  fie  noch  um  1300 
bei  Honorius  Auguftodunenfis  vcM^den:  »Sathachel  primus 
ardiangelus  fignaculum  fimilitudinis  domini  condictus.  Novus 
fapienlia  et  perfectus  decore  in  deliciis  coelefUs  paradrfi  non  ple- 
nam  horam  C^^nicht  wan  eine  ganze  ftundel'O  manfit  atque  ob 
fuperbiam  cum  univerfis  fuis  confentaneis  C^fC^Ue  fine  vol- 
g»re*^:  S.6)  aeternum  exilium  incidit«  Adam  und  Eva  aber  Qttigi 
Honorius:  De  imagine  mundi)  ganz  wie  Eike:  »Adam  in  paradifo 
cum  Eva  feptem  horis  commoratus,« 

Nach  jener  Schöpfungsgefchichte  blickt  Eike  von  Adam  bis 
zur  Gegenwart  vor,  und  fagt  CS.  10)  von  diefem  ganzen  Verlaufe 
der  Weltgefchichte:  9>dat  vorneme  we  an  denie,  dat  dit  bdk  hier 
nd  feget« 

Die  hiemach  von  Eike  CS.  10—12)  aufgeführten  Erzvfiter 
find  fichtbar  aus  Eckehard  genommen,  jedoch  bereits  wieder 

1  Wir  werden  die  Seitencfthlen  nach  Ports'«  Ausgabe  (Bd.  VI.)  angeben. 
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mit  zwirdiengeworfenen  felbftdndigen  Sätzen,  die  gerade  das 
eben  Cund  fchon  früher  S.  656)  gehörte  w  i  r  oder  w  e  an  der  Stirne 
tragen:  »Äne  Kaine  unde  Abäle  wan  Adam  dritich  föne  unde  dr^ 
tich  dochtere;  van  der  aller  geflechte  fwige  we  unde  van  Sethea 
flechte  fegge  we  CS.  10);  van  deme  koningrike  tö  Jerufal^m  welle 
w  e  fwfgen  unde  Tan  deme  koningrike  van  Samarid  welle  w  e  feg-> 
gen«'  CS.  35);  und  in  dem  von  Salmanaifar  eingeflochtenen  Satie 
CS.  39 — 41):  9» Nu  k£re  we  weder  tö  Salomönis  geflechte  unde  tA 
dem  jerufalemifken  koningen.^' 

£in  anderer  Zufatz  folgt  S.  12  CBi  den  tidenniifcede  fich  dch 
Sethes  geflechte)  bis  S.  13;  darauf  folgt  S.  13  eine  Zufammen- 
Ziehung  des  Textes  von  ECckehard);  darauf  abermals  ein  felb- 
fla nd ige s  Stück  CS.  14 — 15);  ebenfo  wird  der  urfprüngliche  Text 
von  Eckeh.  durch  Eike  befchrdnkt  S.  16—18;  die  Worte:  ffbl  des 
tlden  de  fpräke  gewandelet  worden«  wieder  felbftändig. 

Hiernach  folgen  S.  19—27  die  Zahlen  der  Erzväter  im  Allge-^ 
meinen  treu  nach  E.  bewahrt  Caüf  ziemlich  urfprüngliche  Zahlen- 
irrthümer  kommen  wir  gegen  Ende  diefer  Unterfuchung  zaruck). 
Dazwifchen  aber  wieder  ftets  felbftändige  Betrachtungen,  be- 
zeichnende Zufalze  C&4.  55.  56),  Abkürzungen  C29)  oder  Zufam- 
menziehungen  C57)  und  Abänderungen  C34. 53)  des  urfprünglicben 
Clateinifchen)  Textes,  fo  wie  Lücken  C26. 28. 46)  oder  Zufammen« 
fafsungen  der  Zeit  C32.  33.  49). 

Was  aber  die  Selbftandigkeit  der  ganzen  Arbeit  Eike's 
vorzugsweife  beurkundet,  das  ift  die  in  feinem  Zeitbuche  gegen 
Eckehard'sYorlage  durchgeführte  Einrichtung,  daß,  während 
dort  nach  der  Zeitfolgenreihe  der  Welt  z.  B.  römifche  und  grieohifche 
Könige  die  hebräifchen  Richter  u.  f.  w.  wie  eine  bunte  Kette  unterbre- 
chen, bei  Eike  die  R  i  c  h  t  e  r  und  die  K  o  n  i  g  e  der  Juden  ruhig  zu  Ende 
geführt  werden,  und  dabei  nur  auf  die  gleichzeitigen  Ereigniffe  flre«- 
ckenweife  zurück-  oder  vorgeblickt  wird,  die  an  ihrem  geeigneten 
Orte  ausführlicher  erzählt  wurden  oder  werden,  z.  B.  Troja's  Er- 
bauung C27;  Priamus  29),  Belagerung  C29)  und  Zerftörung  C30; 
Aeneas  und  Turnus,  das  Albaner  Reich,  Afcanius).  Hitunter  fallen 
diefe  Einfügungen  znfammen  init  den  bei  B.  zeitgemäß  fleh  folgenr- 
den  Ereignifsen  Cfo  Cambyfes  45  =  E.  48,  Olympiaden  4Ö  =3  B.  50; 
Romulus  46)',  dagegen  fehlt  bei  Roms  Erbauung  ein  ähnlicher  Rückr 
blick  auf  Salmanaflars  Reich  C46) ,  ebenfo  wird  die  römifche  Ge^ 
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fchichte  8. 39  ausgelaßen;  uing«kehrt  flicht  Eike  S.  4t  die  Prophetea 
ein,  die  bei  E.  fehlen. 

^  Offenbar  entnimmt  Eike  foiner  Vorlage  nur  die  Ereigniffe  der 
Weltgefchichte  in  derjenigen  Folge,  welche  ihm  die  fegen,  vier 
Reiche  der  Welt  Cf*  Kaiferchronik  III,  356),  die  anunterbro- 
chene Hinabentwicklung  der  Herrfchaft  der  Welt  bis  auf  die 
deutfchen  Kaifer,  als  die  rechtmißigen  Inhaber  des  Iraperii, 
gemifcbt  mit  der  Entwicklung  der  alten  Welt  bis  auf  Chriftus  hin, 
und  von  da  an  des  chriftlichen  Lebens  beurkunden. 

Diefer  Ruckficht  ordnet  er  Alles  unter,  und  nach  tiefem  Plane 
fkellt  er  Alles  um,  holt  er  früher  Verlaßenes  nach.  Wie  fr  ei  er  dabei 
mit  der  Wiedergabe  oder  Verdeutfchung  des  ihm  vorliegenden 
lateinifchen  Textes  in  Weglaßung  und  Einfügung,  Umftellung  und 
Nachholung  verfahrt,  dieß  Alles  zu  veranfchaulichen  gibt  uns  der 
oächfte  Text  gleich  die  hefte  Gelegenheit: 

Eckehard  CS.  52>  Eike  CS.  49> 

Joachim,  qui  et  Eleachim  five        Joachim,  de  öch  höt  Elyadiim 
Jechonias,  filius  Jofiae  regnavit    unde  Jechonias,  de  dch  Jofiafes 


ein  Hierufalem)  annos  undecim. 

CCujus  pater  Jofua  tricefimo 
fecundo  regni  fui  anno  cum  Her- 
cfaaone  rege  Aegypti  ipfo  invito 
congrefllis  occiditur.  Pro  quo  fi- 
lius ejus  Joachaz  regnavit  men- 
fibns  tribus ,  fed  veniens  pharao 
Necham  rex  Aegypti  in  Hieru- 
falem  amovit  eum,  ne  efl'et  rex, 
et  abduxit  eum  feeum  in  Aegy- 
pfum  conftituitque  pro  eo  regem 
Eleachim  fratrem  ejus  et  vertit 
nomen  ejus  Joachim.  Hie  fuiffe 
creditur,  de  quo  per  Matthaeum 
dicitur  Jofias  genuit  Jechbniam 
et  fratres  ejus  intrans  migratio- 
nem  Rabylonis.) 

Tres  quippe  filios  genuit  Jofias: 
Joaehas,  Eiiacfaim,  Mathaniam, 


föne  was,  de  was  twelef  jflr 
koninc. 


Jofias  de  hadde  dr£  föne :  Joa* 
chas,  Eleachim  unde  Mathanlfim^ 
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Bckeh.  CS«  52). 
qui  poftea  dictus  eft  Sedechias, 
ficut  Eliachim  vocatus  eft  Joa- 
chim et  Jechonias. 

Anno  igitur  lertio  Joachim 
arcendit  Nabuchodonofor  rex 
Babilonie  et  cepit  J  u  d  a  e  a  m  anno 
primo  regni  fui  et  factus  eft  eo 
tributarius  Joachim  annis  tri- 
büs. 

Transtulit  autem  Nabuchodo- 
nofor in  Babylonem  Cpartem  ver- 
forum  domus  Pei  et)  multos  ex 
Judaeia,  inter  quos  et  Ezechielem 
et  Danielem,  Ananiam,  Azariam, 
Mifahelem  adhuc  pueroa. 

Poftea  vero  cum  rebellaret 
Joachim,  venit  Nabuchodonofor 
captumque  et  catenis  vinctum 
duxit  Babilonem,  ficut  in  para- 
lipomenis  legitur,  fecundum  Re- 
gum  vero  iibrum  dormiffe  cum 
patribus  ftiis  et  extra  muros' 
Hierufalem  öccifus  dicitur«  Quae 
diverfitas  fic  folvitur.  Vinxit  eum 
quidem  et  duxit  de  Hierufaldm, 
fod  occidit  eum  in  itinere 
juxta  Hierufalem,  ideoque  fecun- 
dum hoc  qnod  ibi  occifus  eft, 
dicitur  dbrmuiffe  cum  patribus 
fuis,  utpote  in  patria  fua  occifus, 
juxta  illorum  vero  opinionem, 
qui  viderunt  eum  ex  urbe  abduci, 
dicitur  in  Babyloniam  ductus. 
Hos  quidem  eft  fcripturarum, 
fecundum  vulgi  opinionem  ali- 
quando  texere  orationis  feriem. 


Elke  CS.  49). 
der  dar  nä  geböten  was  Sede- 
chias,  alfö  Mi  öch  fin  broder 
Elyachim  unde  wart  feder  gebö- 
ten Joachim  unde  de  Jechonias. 

In  deme  dreden  järe  des  ko-> 
ninges  Joachim  vöng  Nabucho- 
donofor de  koning  van  Babilonie 
dat . koaingrike  tö  Jerufaldm 
unde  wart  Joachim  de  koning 
fin  tinsgelde  drö  jar. 

He  vdrde  öch  mit  eme  td  lande 
der  Joden  vele,  under  den  was 
Ezechidl  unde  Daniöl  unde  Ana- 
i)yas,  Azarias  unde  MyfaöL 

de  wAren  dennoch  kindere. 
Dar  nA  dö  Joachim  weder- 
fpenich  was  Cdeme  konlnge 
van  Babilonie),  he  vor  üp  ene 
Cmit  gröteme  here)  unde  vöng 
ene  unde  vArd'en  mit  em 


unde  flöch  en  upper  fträte 
döi 
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Eokeh.  (S.  52> 

AlyaUes,  rex  Lydorum  ocla- 
tiis,  requievit  annis  49. 

Pfanunutes,  qui  Spammeticos, 
rex  Aegrypti,  regnavit  annis  duo- 
decim. . 

Bropes,  rex  Macedonum  Te- 
ptimus,  regnavit  annis  viginii  fex. 

Joachim  qni  et  ipfe  Jecho- 
mtiB  dicttts  eft,  filius  Joachim, 
qui  et  Eiiachim  et  Jechonias, 
regfiavit  in  Jeruralem,  tribus 
metifibus  ei  deinem  diebus. 

Bleut  et  Joaehaz  patnius  eius. 


Bike  (S.  49). 


Hunc  conltituit  Nabuchodo- 
nefor  pro  patre  fao,  quem  occi- 
dit,  regem  univerrae  provinciae, 
quam  fibi  fubjecerat,  victo  Nechao 
rege  Aegypti  et  omni  Syria  de 
poteft^te  ejus  ablata. 

Poftea  poenitnit  Nabuchodo- 
.  nefor,  quod  conftituiffet  Joachim 
pro  patre  fuo  formidavit  enim, 
ne  Uabens  maii  memoriam  pro 
nece  patema  provinciam  Tuam  in- 
vaderet,  mißt  qui  obfiderent  eum 
Hierofolymis  et  venit  ad  civita- 
.  tem  et  oppugnavit  eam. 

Joachim  vero  accipiens  jus- 
jurandum,  quod  SJbi  nihil  malt 
fieret  nee  civitati,  egreflTus  eft 
ad  regem  cum  matre  et  Omnibus 
fuis,  et  fuscepit  eum  rex  Baby- 
lonius ,  octavo  fi ve  nono  anno 


Unde  fatte  tö  koninge  finen 
föne  Joachim  Cdes  vader  he  ge- 
flagen  hatte),  de  was  koning  dr« 
manede,  alfö  ffn  veddere  hadde 
gewefen. 


de  redde  men  vor  6n  jär  (f,  f.  8J. 


He  TÖr  üp  ene  mit  here  unde 
befat  Jentfal^m. 

Joachim  ging  ät  uppe  des  ko* 
ttinges  trüwe  unde  uppe  ftn  ge« 
lovede  mit  finer  mdder  unde  mit 
den  finen,  wante  eme  geloret 
was,  dat  men  noch  eme  noch  der 
ftat  atoe  fcftden  ne  dvde. 
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Eike  CS.  49). 
De  konitig  brach  fine  trüwe 
unde  Hne  gelovede,  he  v^ng  fe 
alle  unde  vörde  fe  tö  Babildoie. 
CDar  beieyen  fe  wante  an  eren 
ddt) 


Eck  eh.  (S.  52). 
regni  fui,  fed  non  fervavit  fidem; 
precepit  enim  ipfum  el  matrem 
ejus  et  amicos  et  otnnes  fortes 
Ifrael  ad  fe  legatos  adduci  et 
daoens  eos  in  Babylonem  habuit 
in  cuflodia ,  patruum  yero  Joa- 
chin  regia  Merithaniani  regem 
confUtoens  imponiit  ei  nomen 
Sedechiam  ficque  annns  ifte 
finitur  f/:  v.  8.). 

Ifte  Joachin,  non  Joachim  no- 
men habebat,  mntata  littera,  atta- 
men  de  nomine  patris  tm  fuitque 
binomius,  vocabatur  enim  Jecho- 
nias,  ficut  et  pater  ejus. 

Hie  eft  Jechonias ,  qui  poft  . 
transmigrationem    gennit   Sala- 
thiel  etc."  — 

Sichtbar  hat  Efke  hier  alle,  die  durch  den  Zweck  und  die 
Denkweife  der  EckehardiAshen  Chronik  herbeigefährten  Betrach- 
tungen, fo  wie  Ausfährungen  der  Beweggründe  feiner  verinderten^ 
Abficht  und  Anordnung  gemäß  weggelaßen.  Eine  ähnliche  lingere 
Betrachtung  des  Eike  CS.  54),  warum  die  babylonifchen  Könige  nicht 
in  die  Reihe  der  erlauchten  Häupter  aufgeführt  wurden,  kürzt  Eike 
nach  einer  längeren  Einfügung  alfo  ab  CS.  58): 

. . .  ut  legitnr  in  Daniele ,  et        Dat  g^fcd,  alfe  eme  de  prof^te 
ipfa.nocte  capta  eft  civitas,  et    Daniel  fegede:  des  filven  nach- 

ipfe  Baidazar  occittas  e(t tes  wart  de  (tat  gewunnen  unde 

floeh  Cyrus  de  koning  van  Perfid 
Balfazar  den  koning  döt  unde 
wart  Babyldnia  tövöret  unde  tö- 
ging  al  de  hdrfcap. 

Darius  de  koning  van  Hedid, 
was  mit  Cyrö,  dd  he  Babiidnie 
gewan. 

Deme  Idt  he  de  hdrfcap  over'eC 

45* 


Ccivitatem  Babyloniam  deftruxe- 
runt) 

Darius  itaque  filius  Aftiagea, 
quem  Daniel  filium  Asweri  nun- 
cupat,  qui  et  ipfe  alio  nomine 
vocabatur  Grecis,  cum  elTet  major 
natu  quam  Cyrus  —  erat  enim 
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lant,  dor  dat  he  fin  dme  unde 
fin  eldere  vrünt  was. 

V 

De  Darios  vdrde  Daniele  unde 
der  Joden  noch  mit  eme  in  Me* 
d ia m  unde  b^U  ene  dar  mit  grö- 
ten  eren. 
Auf  gleidie  Weife,  wie  hier  E.  eine  große  Betrachtung  von  Eike 

ausläßt,  verfährt  er  auch  S.  62  über  Cyrus,  gegenüber  E.  55,  und 

greift  nur  heraus: 


annorüm  fexaginla  duorum  — 
cedente  fibi  Cyro  jure  pro- 
pinquitatis,  Chaldaeorum  reg- 
num  obtinuit,  unde  Danielem  fe* 
cum  abduxit  in  Median)  eumque 
ompi  honore  habuit. 


Igitur  .  Cyrus  cum  plurimas 
gcntes  fuo  fubdidiflTet  imperio 
Scythis  bellum  intulit. 


Ubi  cum  filium  Thamaris  re- 
ginae,  quae  tunc  genti  praeerat, 
cum  tertia  parte  copiarum  ftia- 
rum  aftu  occidilTet,  illa  contra 
diffidentem  fimulans  defperationi 
cladis  iilatae,  pauiatim  decedendo 
fuperbum  hoftem  in  infidias  vo* 
<;at,  ibique  compofitis  inter 
inontes  infidiis,  ducenta  millia 
Perfarum  cum  ipfo  rege  dele- 
vit,  adjecta  fuper  omnia  admira* 
tione. 


Regina  vero  caput  Cyri  ampu- 
tans  atque  in  uterum  humano 
fanguineobpletumconjiciju- 
bens  non  muliebritate  increpita- 
Vit:  »Satia  te,  inquiens,  fanguine, 
quem  fitifti,  cujus  per  annos  30 
infatiabilis  perfeverafli/' 


Do  Cyrus  vele  lande  bedwun- 
gen  hadde,  he  vor  Qmii  groteine 
here)  in  Scythiam  unde  vor- 
fegede  dar  enen  jungen  koning 
unde  flöch  ene  dot 

Thamaris,  des  jungen  konin- 
ges  möder,  vor  dö  gegen  Cyrusfe 
mit  gröterae  here  undelegede 
eme  twe  läge  bei  den  halven 
an  deme  gebirge.  filvenröt  he 
gegen  ene  unde  löc  eme  den 
ftrit  unde  r^t  vor  eme  vluchtich 
Cyrus  unde  de  fine  volgeden  ere 
nü  unde  bräken  ere  fcare.  dö 
fprenkeden  hinder  in  twe  läge, 
dar  wart  CyrUs  fegelös  unde 
wart  ßlvea  geflagen  unde  twd 
hundert  düfetit  volkes  nit  eme. 
der  fine  genas  n6  ein. 

Thamaris  de  let  do  gewinnen 
enen  ledernen  fac  unde  Bt 
ene  vuUen  mit  menfkeblode.  dar 
warp  fe  Cyrufes  hövet  an  unde 
fprac:  »Sade  dich  nü  menfkle- 
blödes,  des  du  binnen  dritich  jd- 
ren  nö  fat  ne  wordeftt^ 

Dus  nam  Cyrus  de  waldege 
koning  van  6me  wive  den  ddt 
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Eckehard  fugft hierauf  CS.  55),  nach  Nennung  berflhmter  Phi- 
lofophen,  den  Anfang  des  perfifchen  und  des  macedonifchen 
Reiches,  ferner  Lucius  Tarquinius  Superbus  Cfo  wie  der  La* 
cretia)  und  die  weitere  römifche  Gefebichte  ein;  darnach  Cam- 
bifes,  der  in  Eike  S.  63  erfcheint,  aber  felbftandig  behandelt  wird, 
wogegen  die  Betrachtung  über  des  Tarquinius  Gleichzeitigkeit  in  Eike 
wieder  ausfällt,  und  darnach  Darius  (65)  und  Xerxes  C66)  viel 
kurzer  als  in  Eike  (57)  behandelt  id.  Ebenfo  erfcheint  S.  67  eine 
große  LQcke  über  Rom  und  Griechenland  mit  in  B.  C58~j  voraus- 
gehender längerer  Betrßchtung  über  die  Abweichung  der  Ge- 
fchichtsforfchcr  in  Betreff  der  Zeitanfätze,  wonach  Socrates, 
Plato,  Philippus,  Alexander  (61)  folgen,  die  bei  Eike  ausge- 
laßen  find,  wie  das  ausführlich  in  E.  eingefchaltete  Leben  Ale- 
xanders (Excerptum  de  vita  Alexandri  (S.  62)  und  De  mirabi- 
libüs  rebus,  quas  Alexander  vidiffe  dicitur  (S.  70),  welche  Eike  (68) 
nur  in  die  Worte  zufammenfafst:  »Alexander,  dö.he  vele  wunders 
hadde  gedän> 

Selbftändig  verfetzt  Eike  hierauf  die  Juden  in  die  montes 
Cafpios  (68),  und  läßt  die  Fürften  nach  Alexanders  Tode  ßch  zer- 
flreuen  (69,  vgl.  E.  S.  75. 58),  fo  daß  fie  nach  Preußen  und  Rügen 
(Ruian),  Sachfen  und  Thüringen  kommen,  was  Albert  von  Stade 
(1241)  faft  wörtlich  aufführt  (S.  659^660). 

Dafür  handelt  E.  von  Ägypten  und  Rom  (79.  80) ,  von  den 
punifchen  Kriegen  (84),  Karthago's  Zerftörung  (86),  den  Bürger- 
kriegen (81)  bis  Cäfar  (S.  80  und  90:  Romatium  coepit  Imperium 
per  Gajum  Julium  Caefeiiiem).  Hier  tritt  auch  Eike  wieder  ein  und 
zwar  bezeichnend  wieder  mit  feinem  wir,  indem  er  fagt:  9>Sint  we 
der  hdrfcap  over  meretO  ende  komen  ffn,  fd  fcolle  we  feggen, 
wo  römifk  rike  fich  anhOve,<^  wonach  er  nun  auf  die  vier 
Reiche  der  Welt  mit  Nabuchodonofors  Traume  zurückgeht,  und 
(S.73)  dann  fortfährt:  nWe  römefch  rike  here  komen  fi,  dat  wit 
ich  iu  korteliken  feggen.  Swer  vorbat  wdten  wille,  de  lefe 
Crönijßam  (doch  wohl  E.?  vgl.  S.  711)  eder  LucAnum  eder  den 
guoden  Oröfium.«« 

Nun  aber  kehrt  er  zu  Trojas  Zerftörung  zurück  (73)  und 
holt  fomit  hier  nach,  was E.  fchon  S.42.44  auslomändes,  Augu- 
rtinus,  Hieronymus  u.  f.  w.  verhandelt  hat: 
„Aeneas  fogiens  deTroja  venit        Dö  Trdje  töftöret  wart,  Lindas 


7ie 


in  HaliAin  cttm  viginli  navibiu 
et  dicuni  dtino  tertio  poft  exci- 
dium  Trojae  Clicet  quidam  dicant 
euio  veniffe  amio  aßmitatis  gra- 
tia)  cum  Latino  fiUo  Jauni,  rege 
LatinoruBi,  accepta  filia  ejus  La- 
vinia  in  uxoram,  interfecto  Tumo 
Dauni  Tufcprum  regis  filio,  qui 
eäm  derponraverat;  ficque  Frigas 
Latinosque  populos  unitos  nomi* 
navere  Latinos  et  jam  ex  tone  et 
deinceps  quamvis  in  pauperrimo 
regno  locoque  angafto,  qni  dice- 
batur,  Agro  Laurentum  regpa- 
verunt. 

Morttto  autem  Latino  regnavil 
Aeneas  annls  tribus^ 

fecitque  call^llam,  quod  ex  no- 
mine uxoris  fuae  Lavinium  ap-- 
peihvit 

Qui  cum  reverifflmns  effet  ac 
cnidelifBmus  belligerator  et  nulli 
parceret,  ob  tantam  impietatem 
a  deo  ictu  fulmiiiis  percuflbs 
interüt. 

.  CQuidam  dicant,  quod  Aeneas 
et  Frigas  duo  fratres  fuerintger- 
mani,  e  quibns  Aeneas  in  Latio, 
Frigas  regnayerit  in  Prigia,  de 
quo  progreffa  progenies  cnm  per 
multas  regiones  vagando  öum 
uxoribtts  et  liberis  oberraret. 
elegit  fibi  regen  ex  fe  Fran- 
cionem  nomine ,  ex  quo  Franci 
pntantur  Tocari,  eo  quod  ipre 
fortiffimus  effet,  et  dum  cum  pln- 
rimis  gentibus  pugnaffeti  diri- 


quam  mit  twintich  fcepen  in  Ita- 
liam  töLatine,  Fauni  Tone,  desia 
latinefchen  koninge,  unde  nam 
rine  dochter  La viniam  unde  Tloch 
Tumum  den  koning  van  Turcäne, 
deme  Lavinia  gegeven  was. 


Do  Lf^tinus  döt  was  Cvan  denie 
latinifche  tunges  is  genant])  filnias 
dat  lattnel^be  rike  nam  unde  bü- 
irede  dn  eaftel  C^ar  nü  Röme 
Mi'^j  dat  het  he  t\&  nneme  wive 
Lavinium. 

Dö  tn&as  iti  jdr  koning  waa, 
dö  flöcfa  eae  dat  wed^r  unde 
ftarf. 
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gens  iter  (bum  in  Europam,  inter 
Rhenum  et  Danabium  confedit 
ibique  mortuo  Francione^  plurima 
proelia  gefTerunt,  quos  reliquil; 
qnibua  attriti  ad  parTam  manum 
deducti  fanU  Hinc  duces  ex  fe 
conftituerunt,  attamen  jugum  al- 
teriQS  ferre  feniper  recufaverunt. 
Ex  quibos  progrefB  aeftimantur, 
qui  adhuc  Franci  yocanturO 

Morluo  atttem  Aenea  Afcaniua 
filius  ejus,  quem  ei  Creufa  apud 
Trojam  peperil,  quemque  fecuoi 
adduxit,  regnum  fnscepit  annis- 
que  38  regnavit 

Genuit  autem  LaVinia  filium 
poft  mortem  Aeneae,  quem  Fo- 
flumum  Aeneam  yocant,  qui 
etiam  Silvias  dictns  eft,  ut  qui- 
dam  dicunt,  quia  Lavinia  metuens 
invidiaro  Afcanii ,  dam  eum  in 


Afcinius  rin  föne  ni  eme  ko» 
nirig  wart,  de  van  TrojA  mit  eme 
komen  was. 


Lavinid  nä  ^nöas  d6de  wan 
dnen  föne,  <len  hH  fe  Poftumum 
fiaöam.  de  h^t  och  Siivins, 
wante  he  in  deme  helle  geboren 
was,  van  deme  vrochten  Afctnius 
fins  brdder. 


filva  genuit  et  nutrivit  etc. 

Nachdem  Eike  hierauf  von  den  16  albanifchen  Königen  gerichtet 
hat,  j,der  leven  vindet  men  gefcreven  in  Crönicis^'  CS«  75),  d.  L  in 
Eike  Cvgl.  S.  709),  und  Saul,  David  und  Salomon  als  gleichzeitig  auf- 
geführt hat,  fagt  er  wiederum:  „NA  kome  we  tö  deme  rumifohen 
rike,^^  und  beginnt  nun  mit  dem  zwölften  Könige  von  Albanien, 
Procas  Silvius,  begeht  aber  hier  denfelben  Fehler,  den  fchon 
die  Handfchriften  von  Eike  in  fich  tragen,  indem  fie  jenen, 
nachdem  fie  bereits  den  „duodecimus  rex*'  aufgeführt,  abermals  Cfo 
wenigftens  bei  Pertz  S.  75)  den  dvod.ecimus  nennen,  was  fomit 
ein  alter  Fehler  fein  muß.  Auch  hier  geht  Eike  C75)  wieder 
felbftdndig  feinen  Weg,  gegenüber  £.  C48),  der  vorher  noch 
alle  möglichen  Völker  und  Ereigniffe  durchwebt  hat. 

Amulius  Silvius  P^ocae  filius 
rex  Albanorum  quartus  decimus 
regnavit  anniS  quadraginta  tri- 
bus.    Hie  habuit  patrem  Numi- 
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torem,  quem  ipre  regno  pmavit. 
Procas  quippe  paier  eoram  cum 
obiiffet, .  teftamenta  hereditatis 
duobus  filiis  fuis  Numitori  et 
Amulio  reliquit,  ut  unus  pecu- 
niam  Tuam,  alter  regnum  acci- 
peret. 

Amulins  vero  fratri  fuo  Numi- 
tori electionem  dedit,  ut  quod 
defideraret,  acciperet  Qui  pecu- 
niam  tulit,  regnum  Amulius  ob- 
tinuit  Qui  cum  confuleret  ora- 
culum,  refponfum  eft  ei,  quod  a 
ftirpe  ßratris  occidendus  foret, 
flatimque  fratrem  de  regno  ex- 
pulit.  Qui  alienus  vixit  in  agro 
nio. 

Erant  autem  ei  duo  filii  Ser- 
geßes  et  Rhea,  quae  et  Ufa  eft 
dicta.  Metuens  ergo  Amulius 
refponfum  Sergeftem  ad  vena- 
tionem  fecum  duxit,  eumque  in 
venatione  öccidit,  fororem  vero 
ejus  Rheam  adimendi  partus  gra- 
tia  Yeftalem  virginem  fecit. 

Quae  ftupro  fubdita  et  gravida 
inventa,  dum  fcelum  Aium  excu- 
fare  nititur,  a  Marie  fe  com- 
preffam  mentitur. 

Quae  dum  duos  geminos  pe- 
periffet,  feptimo  anno  regni  pa- 
truo,  juxta  legem  viva  defolTa 
eft  in  terra,  pueros  vero  rex 
jufßt  exponi. 

Quos  juxta  ripam  Tiberis  va^ 
giantes  Fauftulus,  rcgii  paftor 


DA  Procas  ftarf, 


Amulid  dat  rike  wart,  Numitori 
fines  vader  fchat 


Amuliö  wart  gewtfaget,  dat 
he  van  fines  bröder  geflechte 
folde  werden  gefiagen.  darambe 
vordrdf  he  ene  van  f Inerae 


Numitor  gewan  enen  föne  Ter- 
geftum  unde  6ne  dochter  Ream. 
Amulius  flöch  Tergeftum  an  der 
jaget, 

Ream  fcdp  he  an  dat  bedehAs 
Veft^  der  godinne/dat  fe  küfche 
folde  f  in. 

Dar  wart  fe  fwanger  mit  twen 
kinden.  dat  fegede  fe,  dat  it 
wftre  van  Marfe  deme  wfch- 
gode.  ^  alfd  ne  wdt  ndman,  we 
RAmuli  undeKemus  vader  wsere. 

Reä,  dd  fe  de  leint  gewan,  wart 
levendich  begraven,  alfö  do 
recht  was.  de  hindere  hSt  de 
veddere  henen  werpen. 

De  hindere  vant  foi  der  Tivere 
ftade  Fanftnius   &n  herde.     de 


1)  Vgl.  S.  200:  ,,Marti8  des  wicbgodes.*' 
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armenti,  inveniens  ad  oxorem 
ruam  Accam  Laorentiam  de- 
tulit,  quae  ob  rapacitatem  cor- 
poris quaefluofi  propter  pulchri- 
tudinem  a  vicinis  appellabatur 
Lupa;  unde  et  adhuc  meretri- 
cum  cellae  lapanaria  dicuntur. 
Acca  vero  pueros  miiriens  inter 
alios  paftores  confervari  docuit, 
ande  et  a  poetia  fingrantur  a  lupa 
in  filva  lactati  et  natriti.  Pueri 
vero  Remus  et  Ronioläs  com 
adoleviffent ,  collccta  paftoniih 
et  latronum  manu  Amuliam  apud 
Albam  in  ultionem  matris  inter- 
ficiunt  et  avam  fuam  Nnmitorem 
in  regnom  conflituunt. 


br Achte  fe  dö  ftneme  wive  Ac- 
cam Laurentiam.  fe  was  de 
gehdten  Lupa  dar  ere  unvdre. 
Lupa  Tpricht  in  düdirchen  ^n 
wulvinne;  dar  Van  lefet  man,  dat 
fe  van  ^ner  wulvinne  getögen 
wahren. 


Dd  de  kindere  gewdlfen^  fe 
flögen  ere  mAder  vedderen 
Amuliam 


unde  fatten  an  dat  koningrlke 
eren  aldervader  Numilören. 


E.  wirft  hier  CS. 48— 49)  eine  Betrachtung  über  die  Ver- 
fchiedenheit  der  Zeitfchriftfteller  über  hebräifche  Gefchichte  swi- 
fchen,  und  reiht  daran  griechifche  u.  f.  w.,  wfthrend  Eike  unmillei-* 
bar  mit  der  r dm if eben  fortfahrt  C76). 


Quo  anno  idem  fratres  urbem 

CarcenO 

exiguam  in  Palatino  roonte  con- 

ftituunt. 

Cumque  eam  vallo  circumda- 
rent,  fed  Remus  vallum  non  poiTe 
fttfflcere  ad  tutelam  novae  urbis 
increparet  ejusque  anguftias 
transfiliret, 

a  [Fabio]  Romuli  duce   [aralro 
paftorali]  occiftis  eft. 

Quidam  vero  diciinthanc  fuiffe 
caufam  interfectionis  ejus,  quod 
condita  civitate  contenderint,  ex 
cujus  noiinine  vocaretur.  Cum- 
que ftatuilfent  illud  augurio  per- 


Dd  Numitor  de  koning  ftarf, 
Rdroulus  unde  Rdmus  ftichten 
dne  borch  an  deme  berge,  dar 
nü  ftdt  dat  palas,  dat  geboten 
is  major,  dat  gröte,  tö  Rdme. 
de  legeden  4nen  graven  umme 
de  borch,  de  dAchte  Römd  al  td 
kranc  unde  fpranc  dar  over. 


dar  umme  wart  he  van  ftnes 
brdder  ridderen  geflagen. 
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qvurere,  Romttlos  aCcAiideui 
montem  Priatinam  vidit  v«lUires 
Septem  advolare,  fiemvs  yero  in 
Aveaiino  monle  vidit  daodecim, 
et  ob  hoc  a  militibus  Romuli  oc- 
cifiia  effe  refertar.  Tuoc  Romains 
folus  regno  potitus,  urbem  ex  fuo 
nomineRomam  Yocavit;  templam- 
qoe  in  ea  faciens  arylum  id  efl 
domnm  refugii  appellavit»  polli- 
dtns  cmiolis  illnc^CMliifienlibas 
inpiuiilalem«  Quam  ob  oanfftfi 
magna  multitudo  ad  enm  coB'*- 
floxerat  Latin!  denique  Tufci- 
qae  paftores,  transmarini  quo- 
quo  Frifes,  qui  fnb  Aenea,  Ar- 
diadea  etiamf  qui  fob  Enandro 
conveneranly  et  cum  hia,  ut  Sal»- 
luftiiia  ait,  Aborigines,  quafi  in 
uttfm  eoqNU  convementes  Ro- 
manum  populum  confecerunt. 

Tanc  cenlum  ex  fenioribus 
•kgit  quoram  confilio  ageret 
omnia,  quoa  aenatorea  ob  aenec- 
tatem^  et  patres  ob  fioiilitudinem 
curae  nominavit 

Mille  etiam  pugnatores  elegit, 
quos  a  numero  milites  appel* 
lavit. 

Cumque  non  haberent  uxores, 
fimviatis  ludia  equeftribus  vici- 
narum  «rbiam  populos  ad  fpecta- 
culum  invitant  ex  Sabinia  eorum- 
que  Yirgines  rapiunt  anno  ab  urbe 
condita  quarto. 

Qui  commoti  bellis  pröpter  in*- 
juriam  raptorum  virginum  urbem 
cingunt  etc. 


RAmuhis  de  was  xxxriu.  jir 
koning;  de  fiMonede  dd  alier 
f  lecbte  lüde  unde^nakede  dn  rdc 
dar  van  fcdp  he  hundert  an  den 
rit,  de  MX  he  fönAtdres ; 


dAfent  an  dat  orloge,  de  h£t  he 
riddere,  inde  miles  quafi 
mille.  Dar  wart  aller  dreft  den 
ridderen  de  name  gegeven. 

De  ne  hadden  öc  ndne  wif 
CalfA  inkomene  lüde  van  aUen 
landen),  dd  makeden  fe  dn  Ij^il. 
dar  tö  ladedenfe  vän  der  ftat  Sa- 
bine de  vrowen  uode  n^men  er 
alle  ere  auigede  mit  gewaHdar 
van  wunnen  fe  wif  undekindere. 
Sabini  dordentom  befütenRöme 
u.  f.  w. 
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Elke  halle  der  Anfabe  von  Romiilii»  38  Jahren  (der  er  flau 
Königsrechnungl)  yorausgehen  laßen  die  ZusamoieBtiiniDg  der 
Jahre  von  der  Erfchaffung  der  Welt  bis  zu  Roms  Stiftung  C3211 
Jahr)  und  von  Troja's  Zerftörnng  C441  J.)  und  darnach  die  Telbr 
rtändige  tiefere Verglaichsbetrachtung  hinaugefägt^  daß  wieKain 
der  erftgeborne  Mann  die  junge  Well  mit  Teinea  Bruders  Abel 
Blute  verunreinigt  habe,  To  das  junge  Hom  gleich  in  feinem 
Beginn  mit  Bruderblute  befleckt  worden  fei  (ß.  77). 

Nach  deic  Verfchmeizung  des  remifehen  und  fabinifehen  Reiches 
und  nach  der  wieder  eigenthumlichen  Bemerkung,  daß  Niemand 
recht  wiffe,  wo  Romulus  hingekommen  fei  (ß.  78},  endtich  nach 
Erinnerung  an  gleichzeitige  Begebenheil  bei  den  Juden  Cgieich  B, 
S.  48—49)  kehrt  er  zur  römlfchen  Kon^sreihe  mit  Numa  Pom- 
pilius  zurück,  deffen  Jahre  er  Cmit  Vorblick  auf  die  Kaiferreike, 
die  er  fpäter  auf  die  Deütrcben  Kaifer  uberfiUirl)  wieder  an- 
fetzl,  und  wo  im  Zufandmenhange  mit  jener  Abficht  fo  wie  mft  Ober* 
gehung  jener  Einfügung  CAchaz,  Sabnaiiaffar,  Ezeehiel)  anfallend 
gefagt  wird. 

2.  „Numa  Pompilius  wart  nä  öme  Cd.  i.  Romnhis)  koning  kl 
jAr  C78)  d.  L  Numa  PompiUns  rex  Romannrum  fecundns  regnavit 
annos  quadraginia  CL  78)/^ 

Hie  bellum  qnidem  nnilnm  gef  • 
ftl,  fed  non  minus  quam  Romulus 

urbi  profuil.  Nam  leges  Romanis    de  falte  RömAhis  dal  reckt  wmU 
moresque  conflituil)  qui  ufu  proe-    l^rde  fe  Inebi 
Herum  quafl  latrones  et  femibar- 

bari  videbantur.  Annum  quoque    unde  befeMe  dek  in  v^r  iMen 
in  decem  menfes  divifil  fecundum    dal  jar, 
quosdam,  qui  prins  fine  aliqua 

ftipulatione  confufus  erat    Qui-    dal  den  Rdmeren  ir  nnkundiek 
dam  vero  dicunt,  quod  prius  fub    was. 
Romttlo  decem  menfes  habuerH 
annns,  et  ifte  duos  i.  e.  Jannarium  ^ 
et  Februarium  adjecmt 

Hie  capilolium  a  fnndamenio    He  makede  6eh  dal  CapMolium 
aedificavit  tö  Röme 

3.  TuUus  Hoflil  ius  CE.  79):    unde  Mrde fe  öch rechte  tele,  wo 
,    .  man  feggen  folde  C^gl*  8.  717). 
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Hb  primi»  Rommorum  pur- 
pur«  Ol  fdflONis  ufos  eft  et  in  re 
publica  prior  cfenfam  exegit  Bie 
omnem  iniliUirem  difeipliham  et 
tthnn  belli  inllitiiit  et  exerdtata 
juventüte  bellum  Albanis  intulit, 
ab  urbe  Roma  diftantibus  duo*- 
decim  milliariia  illisque  fexta 
coagreffioue  derictia  Albam  de- 


De  fiilte  aller  Ardl  des  rikea 
tina  unde  övede  ridderfcap.  he 
Id^dede  ficb  och  mit  pellele.  dat 
wart  iemmer  mör  dn  koningUch 
want,  dar  mede  men  de  koninge 
bekennen  folde. 


Hie  etiam  Yegentes  et  Kde- 
uates  devicit,  quorum  alii  fex 
mflliariia,  aiii  deeem  et  octö  ab 
urbe  diflabant. 

Hie  adjecto  Celio  monte  nrbem 
Talli  ambittt  ampliavit 

Triceflmo  autem  et  fecundo 
anno  regni  fui  cum  omni  domo 
ftio  fnlmine  arfit 

4.  Ancus  Martina  (nach  Aoalaßnng  allea  aus  der  Weltge<- 
fchichte  in  E.  Zwifchengfreifenden) : 

Hie  moenia  moro  amplexus        He  bemftrede  aller  ereft  de  ftat 
eft,  et  influenteni  urbi  Tiberim    tö  Röme  unde  legede  over  de 


he  wart  6di  van  dem  wedere 
verbrant  nut  al  f  ineme  ingeBade. 


Tivere  dne  brugge  unde  büwede 
Hoftiam  de  ftai 


ponte  commifit  oftfamque  citita- 
tem  coloniam  in  ipfo  maris  flumi* 
nisque  confinio  fexto  decimo  mil- 
liario  ab  urbe  Roma  conftitnit,  jam 
tunc  videlicet  praefugium  animo 
futurum  ut  totius  mundi  opes  et 
commcfntum  illo  vehit  maritime 
urbis  hofpitio  reciperentur. 

Hie  finitimos  Tnrciae  popuIo.s 
duodecim  potentes  mnumeris  con- 
ffictibus  concidit  et  Aventinum 
montem  et  Janiculum  adjiciens 
urbemampliavit 

Hier  wirft  Bike  Jodas  und  Jeremias  als  gleichseitig  zwifchen 
C80),  wieE.  (62)  j  der  es  aber  der  Zeitfolge  nach  jiuffährlicher 
behandelt. 


he  bedwanc  öch  dat  lant    tA 
TufcAn. 
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5.  Dem  folgt  Tarquioius  Prifctts  (fiZ)i 


Tarquiiii«s  Prifciis    was    de 
vlfte  koniag  Romanoninii,  xxxvu. 

jär. 


Tarqainios  Prifcus,  Romano- 
ram  rex  quintus,  regnavit  annis 
triginta  feptem. 

Hie  quamvis  transmarinae  ori- 
ginis  regnum  uhro  peterat,  ob 
induflriam  fuam  et  elegantiam  a 
Romanis  regnum  acce|>eral, 
quippe  qui  Corintho  oriundus 
Graecani  eloquentiam  Italicis 
artibus  ihifcuiffet 

Hie  numerum  fenatoruni  du- 
plicavit,  circuffi  Romae  aedifi- 
eavit,  ludos  iniVituit,  Sabines 
vicit,  primasqoe  Romam  trium- 
phans  intrfrvit,  muros  et  cloacas 
feeit,  eapitolium  inelioavit,  faf- 
ees,  trabeae,  carules,  amiuli, 
phalera,  palludamenta,  prae- 
textus,  togae  pictae,  omnia  deni- 
que  ornamenta  et  in&gnia  fub  hoe 
Tumpta  funt  a  diverfis  popolis 
fubaetis  etcl 

Elke  fugt  hiernaeti  vor  Servius  TulUus  die  Brinnerttng  an  den 
gleiehzeitigen  Nabaehodonofor  ein  CS.  81),  während  £.  den 
oben  S.  705  mitgetheilten  längeren  Abfchnitt  über  Joachim  und 
Joaehin  (62—54)  aufführt  und  mit  dem  ScUofse  der  «^qnarta 
aetas  feeuli«  fchließt. '—  Von  Servius  Tullius  Tagen  £.  C^) 
und  Eike  C^O  kurz : 


He  was  van  Kraken  unde  be- 
terede de  römefdien  fprftke  mit 
der  krökefohen  fprdke  Cvgl.  715> 

Defe  mörede  dch  de  SAnAtdres. 
he  makede  öch  fpel  unde  fp^le- 
hüs,  dat  dar  hdt  cirous.  he  makede 
dch  den  fcai,  deMt  de  triumphus, 
d^t'  was  fegenvft.  de  was  aldns 
ged^n  (80)  he  fcöp  oc  aller  drfl 
dat  gemae,  datwe  böten  fprAdiüs^ 
he  fcöp  öc  de  »rode  an  fcUdea 
unde  an  fadelen  unde  an  den 
tdmen. 


Foffas  circa  murum  duxit, 
primus  omnium  cenfum  ordinä- 
Vit,  qui  adhuc  per  orbem  terra- 
rum  incognitum  omnibusque  fub 
eo  Romae  in  cenfum  delatis  in- 
venta  funt  capita  civium  Roma- 
norum cum  his,  qui  in  agris 
ei'ant,  84000. 

Ad  ultimum  eccifus  eft  fcelere 


De  legede  teen  graben  umme 
de  müren  tö  Röme  unde  Elile 
den  tins  over  de  laut,  de  den  RO- 
mmren  underdAn  wAren. 


De  wart  geflagen  van  f  in^r 
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dochler  mamie  Tarqulnid,  de  ni 
ene  komn^  wart. 


generi  M  Tarqitinii  Sopeiti^  qoi 
Ml  Ui08  fnperioris  regis,  cai 
iffe  fticeetfenil,  confeiitiente  in 
necem  ejiu  Filia  fua,  quam  Tar- 
quinius  uxorem  babebat 

Hiernach  ift  Cyrus  eingeCkichlen  (8I.82>,  dodi  Urser  ab  laK 
C54— 55) ;  die  daran  gefügte  Betrachtung  Ober  Briiykm  (ähnlieh 
der  über  Rom  oben  S.  715)  ift  Eike  wieder  felbflindig  eigen. 

6.  Lnciua    Tarquiniua        Lucius  Tärquinius,  An  fcö- 
Superbns,  quod  cognemen  ei    mddich  man. 
ex  moribua  datus  eft,  Romano- 
mm    rex   feptimui  et  ultimus, 


dd  he  rinen  fwager  floch,  dtl 
rike  he  gewan  xxxv  jjlr,  de  fe- 
vende  unde  de  lefte  der  koninge. 


regnurn  viotum,  quod  a  foeero 

fuo  8er?io    tenebatur,    rapere 

maluit  quam  exfpectare,  miffia- 

que  in  enm  perculToribus,  fce- 

lere    partam    poteftatem    non 

mMns  egit  quam  acquifivü 
Nee  abfaorrebat  moribus  ejm 

ttxer  Tullia,  quae  ut  virum  re- 
gem falutaret,  fupra  oruentam 

patrem  vecta  carpento  cbnfter- 

natos  equo8  egit. 

Ifte  prirnua  excogiiavit  vin-        He  Tant  aHer  Ärft  der  fifieii 

eula,  taureaa,  fuftea,  lautomafi,  kdmöt  kerkeren  unde  boieniode 
oarceres,  cdmpedes,  catenas/  beiden  unde  aller  flaehte  onge- 
exiÜa,  melaila  etc.  mach,  dar  mede  he  Rdmdoas 

dwanc. 
Hierbei  muß  bemerkt  werden,  daß  die  lafeinirche  Nachaber- 
felxmg  L.  (83)  hier  in  den  Worten  99genere  tormentorum  —  vin- 
eula,  taureaa  (quod  eft  genua  tormenlomm  et  flageüO  ftrfte«,  la- 
minaa,  earceres,  compede«,  catenas,  exilta,  metalla«  jedenfalk,  wie 
fchon  S.  683  geltend  gemacht  ward,  daa  Latein  des  Bckehard 
vor  Augen  gehabt  haben  muß,  fomh  die  Quelle  des  Eike  kaeiHe 
und  diefelbe  demnach  als  folche  bertatigt  wird. 

Die  Gefchichte  der  Lucretia  folgt  iu  beiden  (i^nulia  impo- 
dica  exin  Lucretiae  defeadet  fe  exempli  =  «jft  ne  fal  nimmer  m^^r 
»«n  nnkiifche  wifioich  4d  ^nan  belade  hebben  «n  delTer  dÄt*)  mid 
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die  Belrachlung  in  E.  55:  »Haec  eft  prima  aetas  el  qvafi  in«» 
fantia  Romani  populi,  quam  habuit  fab  regibns  fepteoi  per  annoa 
243«  elc  erinnert  an  die  bei  Bike  S.  119  folgende  nidi  was  de 
reine  kintheit  der  beilegen  kerftenheit.« 

Hiernach  folgt  bei  Elke  (84)  und  E.  C5d>  die  BinfetEung  der 
Confnles,  doch  ift  Eike's  Bemerkung  6.  84  von  der  Confuln  Zeit 
wieder  feibrtändig;  die  darnach  folgende  Zählung  der  Jahre  von 
Komulus  bis  zu  Tarquinius  befindet  fich  bei  E.  viel  fpAter  S.  57: 
»Apud  Romanos  dominatus  regii  finis  eft  factus,  quibus  a  Romulo 
usqne  ad  Tarquinivm  Superbum  feptem  reges  dominabantor  per 
annos^  243,  wogegen  Eike  auffallend  wieder  nur  229  (G.  fogar  nur 
219)  Jahre  zihlt  C«ach  LO. 

Hiernach , erwähnt  Eike  C85)  abermals  Alexanders  desGro*« 
ßen  ({.  oben  S.  4),  und  neben  den  Sachfen  (S.  69)  hier  auch 
der  Schwaben  C^:  Kaiferchronik  HI,  464.467);  den  aber,  der 
mehr  von  den  Wundern  wißen  wolle,  verweift  er  auf  du  B«ch 
9)Alexandrum  magnum«  mier  „dat  böc  Machabä6rum«  (96; 
vgl.  S.  65. 83);  während  E.  hier  wieder  (&S)  eine  lange  BeUraph- 
tung  aber  die  Zeitfolge  einfügt:  fo  weit  ffthrten  die  heiligen  BAcher; 
was  darnach  folge  Cbis  auf  Rom),  fei  den  Büchern  der  Hakkabäer 
und  Jofephtts  entnommen ,  wonach  Alexanders  des  GroIVen  Leben 
„excerptum  ex  vita  Alexandri  magni  (62)^'  und  „De  mirabilibus 
rebus,  quas  A.  vidiffe  dicitur  C70)^^;  und  diefem  die  ägyptifcben 
Könige  CPtolomäus  Philadelphus,  Euergetes  u.  f.  w.)  folgen. 

Nach  kurzer  Erwähnung  des  eingefchalteten  Marcus  Curtius 
(86>  und  Pyrrhus  C87)  geht  Eike  auf  Karthago  und  Hannibal 
Ober  (87),  wieder  nachE.  (80),  aber  abgekflrzt  ('s mit  hundert 
unde  twintich  dAfent  ridderen,  unde  mit  feife  unde  drltich  elpedd- 
ren«  =  »centnm  miltia  peditum  -f  20  millia  e^pitum,  37  elephan« 
tos)  de  wären  betimbert  unde  bewäpenet;  äne  andere  volc.«  — 
L  hat  hier  zufällig  oder  urfprungKch  (vgl.  S.  638)  die  richtige  Zahl 
xxiEvii;  die  von  Eike  (88)  aufgeführte  Zahl  40850  Mann  Getddteter 
berechnet  E.  (81)  mit  40,000  Fußern,  3650  Reitern,  300  Edlen« 
30  Senatoren,  20  Confuln  und  Präloren,  was  (43900)  nicht  ftimmt 

Gleich  darauf  flimmen  wieder  die  Worte : 
Tres  modios  annulorum  au-        Hannibal  fände  dö  td  Carta«-» 
reorum  Carthaginem  raifit,  quos    ginem  drö  fcepele  vul  güldener 
ex  manibus  interfectorum  Ro-    vingerihe,  de  he  van  den  ddden 

nam,  16  erkunde  des  feges. 
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manorum  eqiutiim  fenaloriuDqae 
detraxit  etc. 

Urque  adeo  autem  ultima  de-    Dar  van  worden  de  Römere  alfd 
fpectio  rei  pablicae  apud  refi-    ?erfagel,  dal  fe  iMMoen  rdl,  wo 
duos  Romanos  fuit,  ut  de  reli-    Te  Rome  leten  unde  vören  an 
quenda  Italia  fedibusque  quae-    en  andere  tant. 
rendis   confilium  ineundam  pu* 
larent 

Den  Kampf  mit  Hannibal  erzählt  Eike  hernach  wieder  kurzer: 
»Hie  etiamMagonem  fratrem  Hannibalis,  captum  com  aliis Romain 
mißt:  Roniae  ingens  laetitia  oritur  =  88:  unde  vSng  ftnen  brdder 
Magonem.  den  brächte  he  to  Röme.  Darvan  erhaleden  fic  de  Rö- 
mere  weder> 

Auch  Scipio  wird  von  E.  (88—89)  kürzer  behandelt.  Statt 
der  »res  dage  unde  fes  nacht^  (89—92)  ^  hatE.  fiebenzehen 
Tage  Cygl-  106  enen  dach  unde  ene  nacht).  E.  wirft  hiernach  die 
jüdifche,  röniifche,  macedonifche  und  egyptifche  Gefchichte  (81 — 
84)  zwifchen,  E.  dagegen  fetzt  die  punifcben  Kriege  fort  (84>, 
während  E.  wieder  Numantia,  Scipio,  Gracchus,  Marias,  Sulla,  Mi- 
thridates  fortfährt  (84-86),  die  auch  Eike  kurzer  aber  felbftandig 
und  mit  denjenigen  Anhalten,  Ansiaßen  und  Einfügungen,  wie  wir 
ihrer  nun  fchon  beiEiko  gewohnt  geworden  ßnd:  «de  jungefte 
koniginne  A&icö  brande  fich  filven  an  dem  vüre,alfdDidd  dede, 
de.  ^rfie  koniginne,  de  Karthaginem  ftichde  (90)  =  in  medium  fe 
Gonjecit  incendium,  eodem  modo  exitum  morbis  faciens  extrem a 
regina,  quem  quondam  fuerat  prima  (84).«  —  »Nuroantini  wteen 
van  hungere  kranc  fe  nAmen  körn  und  foden  dat.  dar  wart  aller 
i§rft  ber  gemaket.  Do  fe  dat  dr unken,  .fe  worden  Aarch  unde 
vören  At  der  flat  an  de  Römasre  unde  ftridon  manlike.  De  firid 
was  fiarch  (61)  =  Numantini  diu  conclufi  et  fame  trucidati  cum 
facultalem  pugnae  faepe  depofcerent,  ut  eis  mori  tanquam  viris 
Itceret,  nee  impelraffeiit,  novifTime  duobus  fubito  eruperunt,  larga 
prius  potione  uß,  non  vini,  cujus  ferax  locus  nou  eft,  fed  fucco 
tritici  per  artem  confecto,  quem  fuccum  a  calefaciendo  celiam 
vocant.    Hac  igitur  potione  poft  longam  famem  revalefcentes,  hello 

1  S.  117  b«t  er  nfex  dies  et  nootesu  mit  »drd  dage  unde  nacht«  (^L) 
aberfetit;  S.  140  aber  ntribus  diebns  ac  noctibas  (108)m  aber  auch  durch  ndr§ 
fiage  «qde  dre  naobttt. 
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Te  crf^tnlerttBl  fubiloqae  fuper  RomaBOs  irrueniiit  Alrox  diu  cer- 
tamen  et  usque  ad  periculum  Romanoram  fuit  C^)*  —  ^yScipio 
vrdgede  önen  wifen  man,  war  van  Nnmantini  f6  Tile  dAden, 
wante  ererfö  wtoich  wAre.  de  fegede  dö  j^Numantinia  gaf  den 
fege  de  önmddicheit,  den  unfegede  «liamödicheit  C9iy 
=  „Tone  ScipioTyrefium  quendam  CeltiGUm  principem  in- 
terrogavit,  qua  de  caufa  Numantia  prius  invicta  duraffet  et  poft' 
everfa  fuiffet  Refpondit  Tyrefius  ^»Concordia  victoriam,  dia-* 
cordia  exodium  praebuit  (86).<^ 

Eike  fchaltet  hierC923  felbftandig  ein  Wunder  an  der  Sonne 
und  am  Himmel  ein,  wonach  Gracchus  und  Marias  und  Sulla  (t.  vor- 
her S.  720)  folgen,  doch  abgekürzt  Cdes  wAren  fake  Silla  de  conful 
unde  Maritts  ::=  caufam  vero  civilia  belli  Harius  dedit) ,  welches 
9>bellum  inteftinum,  bellum  feciale,  civilia  bella«  E.  weit  ausführ- 
licher wieder  darflellt 

Eben  fo  hiernach  de^  Mithridates  und  Pompejus  Kämpfe  C^ike 
93  =  E«  883,  wo  wieder  viele  Berührungen:  „Metriddtus  hadde 
under  fime  rike  twintich  fprAke.  dekonde  he  fö  wol,  alfö  he  dar 
ane  getogen  wäre  (94")  =  Qui  viginti  duarum  gentium  linguas, 
quas  fub  regno  fuo  habuit,  ita  locutus  eft  ut  nunquam  legationes 
fub  interpretibus  audiret C88)'S  —  9>Unde  flöch  derJorden  vdrtich 
düfent  He  quam  de  mit  f  inen  lüden  in  dat  templum.  he  befach  de 
ziröde  des  templis.  he  vant  tein  düfent  punt  fcattes  unde  gröte 
richeit  van  güldenen  vaten.  de  ne  wolde  he  nicht  hüten  nemen  unde 
bot  dat  fe  den  tempil  mit  Aren  holden«  C94)  =  14000  Judaeorum 
occidit  [caetera  multitudo  in  fidem  venit,  muros  civitatis  everti  folo- 
que  aequari  praecepit,  cujus  circuitus  4  millia  pgflDaum  füiffe  dici- 
tur].  Pompejus  cum  fuis  comitibus  templum  ingreifus,  pro  quo 
tameh  Jndaei  maxime  doluerunt,  omnia  quae  intrinfecus  erant  per- 
fpexit,  vafa  facra  et  candelabra  et  congeftam  molem  pigmentorum 
et  pecuniae  facrae,  prope  ad  duo  millia  talentorum  etc.  C89)/^ 
Umgeflellt  erfcheinen  folgende  Sätze : 

Pompejus    vAr  dd  X6  Rdme        Nulla  unquam  pompa  triumphi 
unde  wart  untvangen  mit  gröten    fimilis  fuit. 
ören. 

Vor  fineme  wagene  gingen  Ducti  funt  ante  currum  Pom- 
twSne  föne  des  koninges  Metri-  peji  filii  Metridatis  et  filius  Ti- 
dätis,  dn  fene  des  koninges  Ti- 

Repk.  Chroa.  46 


gränis  unde  Ariflolmlus  Rmdiiis    granis  et  Ariflobuliis  ex  Jadaea. 
föne. 

He  brächte  dch  grdte  hdrfcap        Praelala  eft  ingeiis    peconi« 
▼an  golde  td  Rdme.  ««"  aUpae  argen«  infiiiila  Cß9). 

ix  ne  wart  nd  ndn  triumphus  grdt, 
de  mit  fö  gröteme  fcalle  nnt- 
Yangen  (95)  werde. 

Auch  Cäf  ar  wird  von  Eike  C95)  kürzer  behandelt  als  bei  E. 
C89>;  es  wird  hinzugefügt,  daß  er  Deatfchland  und  Britannien 
befiegt  habe  und  bis  nach  ^^Borc^fare  d.  i..portus  Caeraris«  ge- 
langt fei,  welches  letzteren  er  S.  200  nochmals  erwähnt. 

Eben  fo  kurz  CrafPus  CB6)  gegen  E.  (89);  aber  »rex  itaqiie 
aurum  in  oris  ejus  rictum  juffet  infnndere  diccns  j^Urat  te  Partbi- 
cum,  quod  te  vivum  urebat,  aurum  C89)  =  He  wart  gevangen 
unde  wart  an  finen  munt  gefmiltet  golt  goten,  wante  he  dat  golt 
durfte,  dat  he  dat  golt  drunke^  (96). 

Darnach  fchiebtEike  ein  die  Erbauung  von  Deuz  am  Rheine 
(96:  vgl.  Kaiferchronikni,564);  Cäfars  Einzug  In  Rom  (96)  wieder 
kürzer  als  in  E.  (89)  und  felbftandig  durchgeführt  (97);  lebendig 
auch  die  Schilderung  der  pharfalifchen  Schlacht  (98;  vgl.  E.90,  22) 
mit  ftimmenden  Zahlenvcrhältniflen.  So  gehtCäfar  zu  Ende  (101), 
fein  Tod  in  E.  ausführlicher  (91);  fein  Lob  bei  Eike  eigenthum- 
lich  (101);  eigen  auch  die  Hinweifung  auf  feinen  Sarg,  »alfö 
men  noch  iö  Rome  fcowen  mach  Upper  ndtlen«(  (vgl.  Kaifer- 
chronik  III,  536—539);  eigen  auch  die  drei  Sonnen  und  der 
lebendig  gefchilderte,  redende  Ochs  (102)  famt  der  Nutzanwen- 
dung, wahrend  E.  (89)  nur  hat:  v^Tres  erant  fimul  foles  paulatim 
in  eundem  orbem  coierunt<«  und  »Inter  caetera  quoque  portenta, 
quae  toto  orbe  facta  fnnt,  bos  in  Aiburbans  Romae  ad  arantem  lo- 
cutus  eft,  fruftra  fe  urgeri,  non  enim  frumenta,  fed  hominea  brevi 
defuturosc^  (89). 


Der  hiernach  folgende  gewichtige  Einhalt  und  Blick  auf 
Chriftus:  „Defe  m»re  folet  hebben  ende:  we  wiliet  dner 
beteren  beginnen,  wo  we  van  des  düvels  kinden  tö  godes  kinden  fint 
gemaket.  Dat  nidte  we  mit  grdteme  arbeide  behalden.  dar  tö  hebbe 
w  d>  troft  an  deme,  de  unfe  krancheit  an  fic  Ane  funde  wolde  ne- 
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men  viule  Tor  unfe  funde  doldich  wart  wante  an  den  d6t,  unfe 
Idve  heilant  J^fus  Criftus,  dominus  nofter.  Amen«;  eine 
Stelle,  welche  B.  gänzlich  abgeht  und  fkh  deutlich  als  ein 
Theil  des  rothen  Fadens  oder  KettenTchlages  kund  gibt,  der 
beredt  und  durohfichtig  das  Ganze  durchwebL  Sie  endet  wie  die 
größere  Betrachtung  über  Chriftus  (S.  167),  die  wir  be-> 
reits  S.  667— 668«  befprochen  haben  und  zu  der  wir  bald  gelangen 
werden,  mit  ^»Am^n«.  Vgl.  S.  726  u.  74i. 

Es  ift  dies  der  Ruhepunkt  des  rück-  und  vorblickenden  6e- 
fchichtfchreibers,  ehe  von  Octavian,  dem  erflen  rdmirchen  Kai- 
Ter,  an  die  lange  Reihe  der  Kaifer,  auch  der  deutfchen,  durch- 
HieiTen  werde.  Von  Jenen  handeln  nun  E.  iiOSt)  und  WL  (91) 
gemeinf am : 

1.  OeUltitalg,  Julius  Cd-        Octavianus  Caefar,  qui  poftea 
faris   fufterfone,    de    föder    Augiiftus  eft  appellatus^  a  quo 
gehdten  was  Auguftus:  de  quam    et  deinceps  Imperatorum  Roma- 
van  öner  ftat,  de  h£t  Appol-    norum  Augufti  dicti  Tunt, 
Idnia,  td  Röme  nft  Hnes  ömes 
döde. 

He  hadde  dat  rike  fefle  unde    regnavit  annis  36,  12  cum  An- 
vtftichjdr:  mit  Antönid  Wide  Le-    tonio    et    Lepido,    folus    vero 
pidd  twelf  jdr,  al^ne  ver  unde    44  etc. 
vdrtich  jdr. 

Dö  he  umme  midden  morgen  Cum  primum  rediens  ab  Ap-* 
in  de  (tat  r^t,  tdhant  wart  umme  polonia  urbem  ingrederetur, 
de  funnen  dn  ring  alfö  dn  hora  circiter  tertia  repente 
böge  lütter  unde  cMr.  liquido  ac  puro  ferenp  ad  fpe- 

ciem  coeleftis  arcus  orbem 
felis  ambiit  circulus  quafi. 
Dies  quafi  d.  i.  der  Vergleich ,  den  E.  und  E.  daraus  ziehen, 
geht  bei  beiden  bezeichnend  auseinander,  infofem  der  Deutfche 
geradewegs  auf  Chriftus  hinweifl,  wahrend  der  Latein  fchrei- 
bende  B.  nach  dem  G<M(le  der  alten  Redeweife  rhetorifch  und  mit  an 
(ich  übrigens  hübfchem  Wortfpiele  ihn  umfchreibt 

Quaß  eum  potiffimum  in  Dö  wifede  god,  dat  bi  finen 
mundo  folnmque  clarifBmum  in  tiden  folde  geboren  wer- 
orbe  monflraret,  cujus  tem-  *  den  de  wäre  funne  J^fus  Cri- 
pore  nafciturus  effet,  qui  ipftam    ftus,  de  de  grdten  dufternilTe 
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folem  Toi  OS  mundQinqae  lo-    tövAreri  folde,  dar  de  werelt  al 
tum  et  feciffet  et  regeret  (89).       begrepen  mede  was  C^OS]). 

Wieder  wird  hiernach  bei  Bike  der  Kampf  zwifchen  Anto- 
nius und  Octavianus  C103— 105)  kürzer  erzfihk  als  in  und  von 
1.(91—92):  die  Zahlenangaben  (105)  fUmmen  bis  auf  »twintich 
düfent«  gegen  30000  bei  L;  vorhergehen  »feven  fcepe«  ftati 
»feventein«  und  S.  106  flehen  »twintich  hundert  unde  feftieh 
fcepett  ftatt  260  (wie  auch  L  hat).    Ebenfo: 

Unde   gaf  twintich    düfent        Sed  Cofar  animi  ingens,  20 
fcelke  eren  harren  wede.r.    Ses    miilia  militum  exauctoravit,  30 


dAfent,  de  nicht  d^nen  ne 
wolden,  de  tdt  he-hän.  Dat 
bet^kenede  dat,  wo  de  werlt,  de 
deme  düvele  was  underddn,  an 
eres  fcepcres  gewalt  weder 
kernen  folde  mit  der  bort  J&tü 
Crifti. 


miilia  fervorum  domlnis  refti- 
tttit,  6  miilia,  quorum  do- 
mini  nonexftabant,incrucem 
egit,  jam  tum  priefignans,  fuo 
tempore  nafcituruili  elTe,  per 
quem  ftiperbientes  reprimendi 
et  orones  fervi  fuo  vero  domino 
reftituendi  elfent;  qui  tarnen 
dominum  fuum  recognofcerent, 
pro  vero  fuo  domino  inveniren- 
tur,  mortis  fupplicio  parcen- 
tur  etc. 
Wie  geht  auch  hier  E.  derb  und  eigenthämlich  auf  den  Grund- 
gedanken los!    Nicht  minder  im  gleich  darauf  folgenden  Satze: 

In  den  filven  tiden  vlöt  in        His  diebns  trans  Tiberim  e 
bome  oleis  al  dnän  dach*  td    laterna  meritoria  fons  olet 


Röme.  dat  betdkenede  dat,  dat 
de  lange  godes  torn  gefach- 
tiget  folde  werden. 


de  terra  exundavit  ne  per  to- 

tum  diem  largifBmö  vivo  fluxit, 

fignificans  fub  perpetuo  princi- 

patu    nafcituri    ejus    tempore 

Chrifti,  toto  die,  id  eil  omni 

tempore,  Romani  imperii  de  ho- 

fpita  largaque  eeclefia  oleo  facri 

crifmatis     unctos     indefinenter 

proceiTuros. 

In  dem  folgenden  Satze  von  Antonius  undCleopatra  (106; 

I.  92)  find  die  160  Schiffe  gleich,  nicht  aber  die  »hundert  unde 

aichtentich  fcepe«  gegen  9 170  naves«  und  die  ,|Vdrtich  fcepe^ 
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C107)  fegen  »60  naves  velocUBmasc^  (92);  et  ftimmen  die  Worle 
»dar  was  minne  an  der  täie,  fe  wären  aver  fterkere  an  der  kraft« 
Ci063  mit  »quantum  numero  cedens,  lantum  magniludine  pne- 
cellens«'  C92)  und 


„Cleopatatra  ziröde  fic  an  ere 
gewant  unde  vor  td  deme  kei- 
fere  an  der  hopene,  dat  fe 
ene  mit  erer  fcöne  irweken 
folde.  dat  ne  halp  ere  nicht 


Se  vor  du  tö  ereme  Anto- 
nio, de  was  döt  dö  fatte  fe  an 
ere  brqfte  twd  naderen.  alfö 
flarf  fe  alfd  an  &me  fläpe  van 
der  natere  natüre  (i07]|. 


Sic  Caefar  Octavianus 
Alexandria  urbe  opulenlidima 
cum  tota  Aegypto  potitus  eft, 
praepofuitque  Aegypto  Corne- 
lium  Gallum,  de  quo  Virgilius 
fcribit.  Hunc  primum  judicäm 
Romanum  Aegyptus  habet. 

Anno  ab  urbe  condita  725. 
Csfar  ab  Oriente  victor  rediens 
8.  Idus  Januarii  urbem  triplici 
triumpho  ingreflus  efl,  ductis 
ante  currum  ejus  Cleopatr»  li- 
beris  Sole  et  Luna,  ac  tunc 
primum  fo^itis  omnibus  civilibus 
bellis.  Jam  portas  claufit. 


Cleopatra  vero  exomata  di« 
verfis  ornamentis  ad  Cefarem 
venit,  fperans  eum  ut  ceteros 
fua  fpecie  ad  libidinem  illuere* 

Sed  ille  fe  intra  pudicitiam 
coarctans  eam  fprevit  et  cuftodi» 
priecepit.  Qum  abi  fe  ad  trium- 
phum  fervari  intellexit,  e  cu- 
ftodla  elapfa  in  roaufolenm  fuum 
fe  recepit  ibique  maximos,  ui 
folebat,  induta  cultus  in  referto 
odoribus  folio  juxta  fuum  fe  col- 
locavit  Antonium,  admotisque 
ad  venas  ferpentibus,  fic  morle 
quaß  fomno  foluta  eft|  fruftra 
Caefare  etiam  pfillos  admo- 
vente,  qui  venena  ferpentium 
e  vulneribus  hominum  exfugere 
folent  C92D. 

Octavianus  de  keifere  ma- 
kede  dd  dat  koningrike  ^gipti 
X6  dner  grdfTcap  unde  nam  in 
Alexandria  ziröde  vele. 


Dar  n&  quam  he  td  Röme  mit 
gröter  h^rfcap. 

vor  f  ime  wagene  gingen  Cleo- 
patra der  koningiunen  kindere 
twd. 
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Hoc  die  Caerar  confalütatus  Des  ingen  wart  he  ber6peii 
efl  Augnflas  pritnum ,  eo  qaod  Auguftas,  dat  qult  ^n  ökiere  des 
publicam  rem  anxerit  atque  ex  rikes.  mit  deme  mmen  wiinfket 
eadem  die  fumma  rerum  ac  po-  men  allen  keiferen  heiles  nnde 
teftatum  penes  unum  eüfe  coepit  feelden. 
et  manfit,  qnod  Graeci  monar-  * 
chiam  dicunt. 

Nach  einer  Lttcke  CVanis  u.  f.  w.  E.  93)  fagt  Eike  von  Drafns, 
,,de  töMegenze  begraven  is^',  was  er  S.  138  bei  und  von  Aura* 
lius  Severus  Alexander  wiederholt;  von  Tiberius  Ckürzer  als  E. 
93),  daß  unter  ihm  ein  Friede  auf  Erden  Cuna  pace)  war,  in  wel- 
chem Frieden  Chriftus  geboren  ward,  „de  wäre  vrede/^  Diefe 
fchöne  Stelle,  welche  Cvgl.  S.  722)  der  großen  Prachtitelle  von  Chri- 
ftus würdig  vorangeht,  endet  mit  Zufammenfafsung  der  3962  Jahre, 
welche  die  Welt  bisher  geftanden  hatte,  751  von  Stiftung  Roms. 

Damach  wird  Octavian'8  Schilderung  nachgeholt  Cl  10— 111), 
kürzer  abermals  als  E.  C^3),  doch  mit  Hervorhebung  wieder  des  Be- 
zeichnendften;  z.  B. 


„Jactura  gravi  petita  victoria 
Jimilis  fit  hämo  aureo  pifcantibus, 
cujus  abrupti  amifYique  detrimen- 
tum  nullo  capturae  lucro  penfari 
poteft/'  Hie  itaque  in  imperio  po- 
fitus,  tribuniciam  per  fe  potefta- 
tem  exercuit.  Denique  erga  cives 
clementifßmus,  in  amicos  extitit 
fidiffimus,  quorum  praecipui  erant 
Maecenas  ob  taciturnitatem, 
Agrippa  ob  modeftiam  laboris- 
que  patientiam.  Diligebat  prae- 
tereaVirgilium'^Flaccumque 
poetas,  liberalibus  ftudiis  in  tan- 
tum  incumbens,  ut  nuliu3  ne  in 
procinctu  quidem  laberetur  dies, 
quin  legeret,  fcriberet,  dictaret. 
Leges  alias  novas,  alias  protulit 
fuo  nomine  correctas. 

Auxit  omavitque  Romam  mul- 


He  Tagede  dicke  ,^at  orloge 
is  gellch  eneme  güldenen  angele, 
den  man  werp  in  dat  water  nA 
önenie  virke.  de  angel  wert  ver- 
loren dor  den  vife,  van  deme 
orloge  wert  dicke  maneger  man 
verloren  dan  gewunnen. 


Auguftus  de  römede  fich,  dat 
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he  Röme  vunde  iegeltn^  de  \it 
hemarmeitn.  He  vordrer 0 vi- 
dium  dar  ftne  anv6re.  He  hadde 
Virgilium^ldf.  He  makede  im 
td  love  ^ndidam  dat  bdch,  wante 
he  van  finöaa  flechte  geboren 
was.  Äuguftas  was  ^li  wol  ge^ 
togen  man  unde  harde  Tcone. 


He  was  iedoch  to  wdnich  ni- 
dich,  he  was  dne  mAte  ^ren 
girich.  he  was  Töte  vele. 


tia  aedificiis,  iflo  gloriana  diclo: 
„Qrbem  latericiam  reperi ,  mar- 
rooream  relinqno.''  Fait  mitis  et 
gratus  ei  civilis  animi,  toto  cor- 
pore puTcher,  Ted  maxime  oculia, 
quorum  acies  clarifBmoram  fide- 
rom  modo  vibrabal.  A  cujus  fa- 
cie  dum  quidam  miles  oculos 
averteret  et  interrogaretur  ab 
eo,  cur  id  facerel,  refpondit: 
„quia  fulmen  oculorum  tuorum 
ferro  non  polhim/*  Nee  tarnen 
hie  tantus  vir  vitiis  cara|t. 

Puit  enim  paululum  impatiens, 
leniter  iracundus,  occulte  invidus, 
palam  facttoi\]s ,  dominandi  vero 
Aipra  quam  aeftimari  polBt  cupi- 
dus,  aleae  lufor  fludiofüs. 

Cumque  effet  cibi  ac  vini  mul- 
tum  abstinens,  aliquatenu^  vero 
fojiini,  usque  ad  vulgaris  tarnen 
famae  probrum  ferviebat  libidini; 
nam  inter  duodecim  catamitos 
totidemque  puellas  accubare  fo- 
litus  erat  Poetam  Ovidium^  qui 
et  Nafo,  pro  eo  qnod  tres  libros 
artis  amatoriae  fcripferat,  irre-* 
vocabili  damnavit  exilio  (93). 

Den  letzten  dentfchen  Worten,  in  denen  der  deutrch  Schrei- 
bende über  die  wideriichen  lateinifchen  Befonderheiten  wieder 
kurz  hinweggeht,  fügt  er  noch  das  felbflfindige  UjthQJI  aus  feinem 
Rechtsgefühle  hinzu: -„dat  wrach  he  doch  an  andern  lüden 
före." 

Es  folgt  2.  Tiberins  CHI),  nicht  im  766(ten,  fondem  767rten 
Jahre  C=D;  hier  aber  tritt  in  E.  gleichlaufend  mit  E.  eine  genaue 
Rechnung  der  Kaiferreihe  ein,  mit  den  fich  Aets  wiederholenden 
Worten:  „In  deme  ...  jAre  van  godes  bort  unfes  harren  unde  der 
(tichtunge  td  Rdme  ...  j|re  .«.  unde  was  dar  ane  ...  jAr  =  Anno 


He  was  öch  al  td   kranc  an 
ftnes  lives  unvöre. 
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%ilur  ...  a  conditimie  urbis^^  C933,  oder  „Anno  domink»  incarii»— 
tionis  ...,  qui  eft  a  condita  urbe  Coder  ab  urbe  vero  condita)  regna— 
Yit  annis^S  oder  ,,annos  ...  menfes  ...  dies^  C95.  97).  Auch  hier 
wieder  wohlbeibehaltene  Stellen:  ,,I>e  was  in  wol  geirrt  man  Cha- 
bens  fcientiam  literarnm:  95);  6t  he  in  dat  rike  quam  Cante  fliniptam 
imperiumy^  n.  f.  w.  Mitten  aus  der  Reihe  der  bei  L  (96')  einge- 
reihten Nebenbegebenheiten  nimmt  E.  ^Tiberiua  fände  Pilätum 
td  Jerufaldm  y  dat  he  dar  richtere  wiere  CPilatus  a  Tiberio  praefes 
Jndaeae  mittitury^  und  „Herpdes  de  junge  büwede  CdTardara, 
deme  keifere  tö  ^ren  CHerodes  tetrarcha,  fraler  Philippi,  ad  magaam 
amicitiam  Tiberii  pervenit,  aedificans  civitatem,  quam  ex  ejus  no- 
mine Tiberiadem  vocavit)^^;  ferner  von  Chriftus,  er  „prödegede 
unde  fände  f  ine  jüngeren  over  alle  de  laut  CDominus  nofter  Jefus 
Criftus  difcipnlos  eligens  evangelicis  eos  imbuit  faeramentis)'^  und, 
nach  Weglaßung  der  ausführlichen  Stelle  über  Herodias  (E.  96. 97), 
von  Pilatus:  ,,PilätttS  umbot  Tibdriö  van  deme  döde  unde  van  der 
üpflandinge  J^fü  Crifli  unde  van  f  inen  jüngeren,  dat  untfdng  he  vil 
woL  he  brächte  it  vor  de  S^nätores  mit  gröteme  vllte  u.  f.  w.  CPi* 
latus  ad  Tiberium  fcripfit  de  pafBone  et  refurrectione  Domini  et  de 
virttttibus  ejus,  per  quas  crefcente  plurimorum  fide  Deus  credere- 
tur.  Tiberius  autem  cum  magni  favoris  fuffragio  retulit  ad  fena- 
tum  eta)^';  von  Tiberius  Tode:  „Tibdrius,  dö  he  den  Rdmieren 
vele  lödes  hadde  geddn ,  im  wart  vorgeven  in  Campäniä  van  Gaji 
Caligold  räde,  de  nd  eme  keifere  was.  Sin  döt  was  al  den  Römeren 
W  CTiberius  Romanos  graviter  affligens,  ingenti  omnium  gaudio  in 
Campania  veneno  periit  infidiis  Caligulae  anno  imperii  fui  23^,  aeta- 

tisvero780."    . 

3.  Auch  hier  bei  CaligaU  wieder  viel  Nachklange,  nicht  aber 
ein  Wort  über  die  ftupra  feiner  tres  forores  C97  vgl  727)  ^  und  ftatt 
„Hie  primus  diademate  impofito  dominum  fe  appellari  jufßt  et  in  deo- 
rum  nuroerum  fe  referri  praecepit^^  sagt  E.  feinen  deutfchen  Le- 
fern  nur  das* ihnen  Begreifliche  »he  krönede  fich  dch.  des  ne 
was  6t  nd  fede«  OlS).  Auch  die  Worte,  er  «flöch  Jacobum 
unde  vdng  P^trum,  alFd  men  lefet  in  Actibus  Apoftolöru«,  den 

1  &  117.  ftiramt  die  ahnliche  allgemeine  Zufammenfaflrang  (S(n  bdsfaeit 
de  was  alfö  grdt,  dat  fe  onminelich  was  td  feggende)  mit  dem  Latein:  ut 
turpe  fit  dicere,  ad  qaaatam  malignitatem  pervenerii  (101),  die  dem  Binue 
des  DentTchen  ganz  genehm  ift  und  die  er  deshalb  anoh  gern  aufnahm. 
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fldch  de  enget  unde  de  worene  beten  enddt  lefen  wir  wieder:  »Ifte 
eft,  qui  in  actibas  Apoflolorum  Herodes  appellatur,  qui  et 
Jacobum  oocidit  et  Petrom  in  carcerem  mifit  et  poltea  ab  angelo 
percnihiSy  yeraiibttsrcatttriensexfpiravitC98)<<;  nicht  minder,  nach- 
dem die,  nach  feinem  Tode  gefundenen  Yerzeichniffe  derer,  die  er 
zum  Schwerte  oder  zum  Dolche  verdammt  hatte  C^S),  weggeklten, 
doch  »men  vant  an  ftner  Itiften  overgiftniiTe  alfö  vele,  dd  man  fe 
an  dat  mere  göt,  dat  de  vifce  florven  unde  Mgen  lange  an  deme 
ftade  allerhalven  ddd«  CH^^— HS)  =  »Inventa  eft  et  arca  ingens 
▼ariomm  venenorum,  quibus  mox  Claudio  Caefare  jubente  dipierfis 
maria  infecta  traduntur,  non  fine  magno  pifcium  excidio,  quos  ene- 
eatos  per  proxima  litora  pafBm  aeftus  ejecit  C^S).« 

4.  ClatdiU  folgt  im  42ten  QE.  43 1}  Jahre  vor  Chrifli  Geburt, 
vor  Roms  Erbauung  794  (E.  7931).  — 

Wir  verlaßen  aber  hier  die  bisherigen  Nachwei- 
fungen  in*s  Einzelne  und  heben  fortaa  nur  noch  das  Beachtens- 
werthefte hervor. 

5.  Hero  eil 7):  808  Jahre  CE.  807 D  ab  u.  c.  —  »He  lönede 
finer  möder<(  (hoc  ei  retributionis  impendens:  101)  —  dat  he 
fdge,  wi  Tröie  burne  Cut  quäle  elTet  incendium  Trojae  videret:  101). 
—  De  Söndtöres  vördeleden  Näröni  dat  rike  dur  flne  bösheit  Choftis 
a  fenatu  judicatus  eft).  dö  he  dat  vornam  Cqnod  ille  audiens) <<...; 
dagegen  fehlt  in  E.  »dö  dten  en  de  wulve.« 

Von  Petrus  und  von  Linus  und  Cletus  (118)  handelt  E.  (99) 
lang,  E.  weiß  von  letztern  nur  »de  worden  pdvefe  beide, «  wäh- 
rend E.  eine  längere  Zeitunterfuchung  aber  fie  anftellt,  die  er  mit 
den  Worten  fchließt:  »et  illos  quidem  hoc  oflicium,  quod  chorcpif- 
copi  fub  epifcopo  tenent  adminiftralTe  (aeftimo)« ,  die  in  den  deut- 
fchen  Worten  „dar  nä  worden  immer  mör,  dat  nü  fint  körbifcope« 
(118). 

6.  Galba  (119):  822  J.  (E.  8211)  ab  u.  c:  »He  was  finen  rid- 
deren  alfö  l^f,  dat  fe  fich  ettelike  döt  ftaken  (Hie  propriis  niilitibus 
tam  amabilis  fuit,  ut  plerique  vifo  ejus  corpore  mortuo,  fuis  mani- 
btts  interirent:  102).<(  —  Sein  Ende  kurz. 

7.  Tespazianuz  (120):  823  (E.  8221)  J.  ab  u.  c.  Hier  zum 
erften  Male  »van  Auguftö  (de  fevendey^  während  diefe  Angabe 
der  Nachfolge  in  der  Kaiferreihe  im  Latein  (ab.^Augufto....)  ftets 
fchon  vorausgieng.  —  »He  wps  &n  ungeboren  man  (obfcure  quidem 
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iiftlus).  fin  doget  was^  grdt  he  was  der  beften  keifere  ^ii  (fed  vir  mi- 
litari virtQte  praecipnos  et  optimis  condparandus:  102)'^  —  Die  Er«- 
wShnmig  feiner  Genefting  durch  Veronica  i(t  Zufatz  (vgl.  Kaifer- 
chronili  HI,  586  u.  f.  w.). 

8.  Titas  (121):  im  82  (E.  810  ten  Jahre  vor  Ch.  Geb.,  832 
(E.  831 0 ^*  u. 0.  —  nv an  AuguTtö« :  ^ ein  wolel^rdke  man.  he  waa 
in  allen  dugenden  alfö  vollekomen,  dat  he  gehdten  was  der  werlt 
wanne  (difertifHinus ,  belliccAfünius,  moderatiffimaSy  ommoraqoe 
genere  virtutum  mirabilis,  adeo  ut  amor  et  delitiae  generis  hu- 
man! diceretar:  102).  <(  —  Jerufalems  Einnahme  wird  in  E.  unter 
Titas  erzahlt;  es  fehlen  ihr  die  Worte  ^^drtttich  nmbe  dnen  pen- 
ning«  mit  dem  Zofatze  r^alfd  H  vorkdften  Jdfum  Criftam  umme  dri- 
tich  j[)enninge.«  Eben  fo  fehlen  E.  die  Worte  »De  hunger  was  das 
alfo  gröt,  dat  de  moder  at  ere  kint^  (122)  und  die  folgenden  Worte 
9»Tltus  hadde  fe  wol  üte  varen  iäten :  fe  ne  wolden.  fe  hdngen  6ch 
fllven.  fe  flögen  fic  filven  under  twifken  ddt.  dar  wart  öch  mmaich 
krüze  umme  de  flat  gefat,  dar  man  fe  an  Mng,  dit  fcref  volliclifchen 
Jof^phus  unde  öc  Bgefippus«  (122).  Letztere  Worte  erregen 
den  Verdacht,  denen  in  E.  zu  entf^rechen  ^^Jofephus  vero  qai 
et  Jofippus«  (102)  oder  den  fpäteren  9»Secundum  ecclefiafliacam 
hiftoriam«  d.  i.  Eufebius.  —  „Titus  bAwede  och  töRdme  dat  grdte 
Tedtrum,  dat  nü  liet  Colof^um  (122)  entfpricht  etwa  den  An- 
fStzen:  ^»Vefpafianas  Capitolium  coepit  reaedificare  —  Coloffus 
erectus  eft,  habens  altitudinem  pedum  centum  et  feptem.  —  Primo 
igitur  imperii  fui  (Tili)  anno  amphitheatrum  Romae  aedificavit, 
in  cujus  dedicatione  5  milliaferarum  occidit«  (102).  —  „Dd  de  keifer 
Titus  ftarf,  it  wart  tö  Röme  alfö  gröte  klage,  alfö  fe  al  vorwefet 
wären  (Tantus  vero  planctus  fuit  ex  urbe  Roma  pro  morte  ejus, 
quafi  orphani  relinquerentur  a  patreyS 

9.  Domitianas  (122):  834  (E.  833  t)  J.  a.  u.  c.  Hier  fehlt 
9»ab  Augufto«  und  die  lange  Schilderung  »Ifte  primus  finxit  fe  mi- 
fericordem  et  moderatum  elTe,  mox  Tiberio  aut  Caligulae  vel  Ne- 
roni  fimilior  quam  patri  aut  fratri,  ad  omnia  vitiorum  genera  pro- 
grelTus  eft...  (103)^  ift  verwandelt  in  die  derben  Worte  nhe  ne  hadde 
nicht  gelikes  fime  vadere  unde  finem  brödere.  he  was  en  dum  man 
(in  tantam  mentis  fegnitiem  devenit,  ut...)  unde  viant  aller  göden 
dinge  (dominum  ac  deum  fe  appellari  fcribique  juffit!).^ 
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He  fcöp  de  anderen  Achte  over 
de  kerftenheit  nä  N^röne. 

Do  wart  Johannas  Ewang^Iifta 
in  dat  wallende  olei  geworpen, 
dat  eme  nicht  ne  war. 

He  Tande  ene  och  tö  Patmos  in 
dat  eilende,  dar  fcr^f  he  apo- 
calipfim. 

Do  wart  gemarteret  de  pAves 
Anacl6tus  unde  over  al  de  lant 
der  kerftenen  vele.... 

He  bCiwede  den  market  tö 
Röme  unde  dat  templum,  dat 


. . .  Tecundo  chriftianos  perfe-- 
qaeretur,  prirnns  poft  Neronem; 

In  qua  perfecutione  Johannem 
apoflolum  et  evangeliftam  ob 
praedicationen  yerbi  divini 

in  Pathmos  infulam  rele- 
gavit. 


CAnacletus  ....  pafTus  eft  fub 
Trajano,  b.  Kai.  Maji.) 

Domitianus  forum  et  multa 
aediiicia  fecit  (103). 


nik  is  eccldfia  rotunda. 

Was  von  St  Dionyfius  gefagt  wird  C124)  ift  Einfügung,  dar- 
nach geht  er  auf  E  (103)  zurück: 

He  wart  geflagen   in  deme        •  .  Interfüctus  eft  in  palatio» 
palafe  mit  f  ines  wives  räde  dor    afcita  in  conßlium  uxore  fua  De- 


ines loderes  ISve,  de  was  ge- 
boten Paris,  unde  wart  begra- 
ven  mit  fcande  (124). 


micia  ob  amorem  Paridis  hiftrio- 
nis,  anno  vitae  fuae  35®*  Funus 
ejus  per  vifpilliones  cum  ingenti 
dedecore  exportatum  et  ignobi- 
liter  eft  sepultum  (103). 

10.  Heira  (124):  850  (E.  8491)  a.  u.  c.  —  »van  Auguftd;« 
unde  was  dar  ane  en  jdr  unde  ver  nulnode  (anno  uno,  menfes  qua- 
tuor,  dies  octo)  vil  götlike  (Hie  in  privata  vita  moderatus  et  ftre- 
nuus,  in  imperio  civilifßmum  fe  et  aequifßmum  praebuit).  He  we- 
derfcöp  mit  der  fendtöre  rdde  de  gebot  Domicidni  (Hie  ex  decreto 
fenatus  conftituit  irritum  fieri,  quicquid  Domitianus  fieri  juffit,  et 
edicto  fuo  exules  omnes  revocavit.).  Dar  van  wart  Johannds  iSlwan- 
g^lifta  van  deme  eilende  ledich  (Unde  et  fanctus  Johannes  apofto- 
lus  ab  exilio  Ephefum  rediens  et  ecclefiam  herefibus  turbatam  inve- 
niens  hortatu  fratrum  evangelium  fcripfit ,  quo  fidem  rectam  confir- 
mavit.).  He  befehlt  X6  deme  rike  TrajAnam  6nen  edelen  man. 
Dar  nd  flarf  he  mit  grdten  ären  (Nerva  vero,  adoptato  ad  regnum 
Trajano,  morbo  confectus  obiit,  menfe  quinto  anni  fecundi  im- 
perii  fui,  aetatis  anno  72y^ 

11.  Tri^ailllS  (124):  851  (E.  8501)  a.  u.  c:  „van  Ifpania 
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geboren  Cgenere  Hifpanus)  —  ,,Ab  Aügufto^^  feUt  —  i^Vnde  was 
dar  ane  negentein  jdr  C19  J.  16  H.  15  T.).  —  He  was  airö  an  deme 
rike,  dai  he  billeke  boven  alle  k^ifere  wefen  fal  (Hie  rem  publi- 
cam  ita  adminiftravit,  ui  omnibus  principibus  merito  praeponere- 
tor....  125)y..  he  was  in  allen  dogeden  vuUenkomen  rechte, 
alfd  he  de  doget  mit  dner.föten  temperunge  gemefchet  hadde  C^t 
quafi  temperamento  quodam  virlutes  mifcuitTe  videretur^,  wanle 
he  gerne  al  wol  Ca\&  quod  cibo  vinoque  paulnlum  deditus  erat> 
he  wais  An  göt  orloges  man  Cbellicofiflimus)^*...  „Sine  vrünt  fchul- 
degen  ene  dal  he  alfö  hdmelich  wäre  Coin^ium  communis  erga  ont- 
nes  =  nimis  familiaris  LO«  he,  Tprach  „De  keifer  fal  wefen  weder 
fine  löde  alfö  he  wil  dat  fe  wedw  ene  fin^^  Clmperator  lales  effe 
debet  erga  fubjectos,  quales  erga  fe  imperatores  eife  optaret  ipfe 
privatus).  —  In  den  ttden  vorv^len  drö  C=^  tres  L)  van  der  ert- 
bewnnge  Cquatuor  urbevufiae!).  —  Sin  geb^nete  wart  tö  Röme 
brächt  unde  begraven  an  eneme  guldinen  vate  C^ujas  exufti  cor- 
poris eine  res  in  urna  aurea  relati  Romam,  humati  funt  in  foro 
Trajani  fub  ejus  columna,  cujus  altitudo  140  pedes  habet,  et  imago 
fubpofita  eft,  trlumphantium  more  invecta,  fenatu  et  exercitu  prae- 
eunte,  folusque  omnium  intra  urbem  fepnlius  eft>  Dit  was  de  kei- 
fer,  den  fente  Gregdrius  wönede,  dö  he  van  finen  dogeden 
las  CHujus  memoriae  tantum  delatum  eil,  ut  usqne  ad  noftram 
aetatem  non  aliter  in  fenatu  principibus  acciamaretur  ni&  ,,relicior 
Augufto,  melior  Trajano^. 

12.  Aelins  Hadrianns  (127):  „van  Augufto''  fehlt.  —  „De 

hatede  dat,  dat  Trajanus  fö  bederwe  was  CGloriae  Trajani  invidens), 
unde  l^t  de  lant,  de  Trajanus  gewunnen  hadde  Qres  provincias  re- 
liquit,  quas  Trajanus  adjecit,  Armeniam,  AlTyriam  et  Mefopotamiam> 
He  was  och  ön  gefpreeke  man  unde  wol  geirrt  unde  d^pes  finnes* 
he  was  wunderlich  unde  manichvalt:  he  hadde  arbeides  velc  CHic 
eruditiflimus  et  facundißimus  fuit  graeco  et  lalino  fermone,  acutus, 
nimis  ad  interrogandum  et  refpondendum,  ordrnata  refpondens  or- 
dinatis,  jocofa  jocofis,  maledica  maledicis,  canlilenam  cantilenis, 
ficta  fictis,  ita  ut  praemeditatum  crederes  cum  contra  omnia.  In 
Omnibus  enim  omnia  Jtudia  Athenienßum  fecutus  eft,  in  loquendo, 
in  canendo,  in  pfallendo,  in  medicinae  artem  difcendo,  in  mufica, 
in  geometria . . . .  Fuit  homo  varius  et  multiplex  ac  multifor- 
mis,  disfimulator  in  bono  et  malo  et  ut  bonum  fe  oflenderet, 
vitia  quae  habebat  callide  abscondebat :  104)''. 
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i3.  litoninns  FlMu,  ,9de  dur  nne  gdde  wart  geh^n  Pias 
Cqui  propter  clementiam  poAea  cognominalus  eft  Pius).  —  Alle  de 
koninge  unde  de  harren,  de  under  im  wären,  de  hadden  ene  Idf, 
alfö  he  ere  vader  wAre  C^t  amabant  cuncti  reges  et  nationes  ac 
popnii,  Qt  parentem  five  patronum  magis  quam  dominum  vel  im- 
peratorem  eum  reputarent  omnesque  inmorem  coeleftium  pro-* 
pitium  optantes,  de  controverfiis  inter  fe  judicem  porcerenQ^^- 

14.  ■amu  Anreliiu  AntoninHS  C129):  „van  AuguTto^^ 

fehlt;  „6n  edele  man  van  allen  Römaeren  Clfte  haud  dubio  nobiliffi- 
mus  fuit:  1053....  Deforhadde  alle  dogede  (Hie  omnes  vir- 
tut  es,  et  coelefte  habebat  Ingenium)  unde  was  dnberchermiere 
aller  armen  Cet  iikcalamitatibus  publicis  factus  oft  quafi  defenTor) 
unde  of  he  nicht  keifer  Gpf^^:  vgl.  S.  750)  wäre  worden,  r6mi- 
fche  ^re  wäre  an  den  tiden  vordorven  Cßne  dubio  gloria  romana 
perifTet^^S  Im  gleich  darauf  Folgenden  G)be  nam  dor  fine  grdte 
göde  an  dat  rike  twdne  gefeilen  Antönium  unde  Sevdrum«  D6 
begunde  dat  rike  twdne  keifere  tö  hebbende  C130)<(  liegt  ein 
Misverfländnifs  Cunde,  L  et);,  ob  urfprfinglich  oder  erft  in  unfern 
Handfchriften,  bleibt  ungewiß;  das  Latein  hat  „Ifte  proprinquum 
fuum  Lucium  Annium  Anton  in  um  Severum,  qui  erat  gener  Anto- 
nini Pii^^ova  benevolentia  confortem  imperji  fecit,  tumque  primum 
romana  respublica  duobus  aequo  jure  Imperium  amminifirantibus 
paruit,  cum  usque  ad  illos  femper  fingulos  habuiffet  auguftos  Ci05; 
vgl.  S.  677).  Hieran  knüpft  er  die  felbfländige  Erklärung  von  „im- 
perator,  welfch  „l'amperdr^S  deutfch  „geb^dere^^  (130). 

15.  Lndiis  Aueliiis  Conmodia  C131):  „van  Augufto^^ 

fehlt;  „he  ne  was  fineme  vadere  nicht  gelich  Cnichil  paternum 
habens,  nifi  quod  contra  Germanos  et  ipfe  feliciter  pugnavit).  he 
was  fines  lives  ^n  ungev6ret  man  Cin  luxuriis  et  omni  forde  vixit). 
he  vorderfte  der  Sönätdre  vele ,  der  wifeften  unde  der  betten  Cfe- 
natores  multos  interfeoit,  maxime  quos  vidit  nobilitate  et  fapientia 
praecellere . . .  105).  Hiemach  fügt  E.  felbftändig  ein  die  eilf 
taufend  Jungfrauen,  die  zu  Kaifer  Friedrichs  Zeiten  ver- 
kündet worden  feien,  mit  eigenthämlichem  Urtheile  (S.  671).  — 
„Commodus  htdde  An  bdfe  wtf  CE.  wieder  ausmahlender:  Hnic 
Martia  liberttni  generis  uxor  fuit,  forma  et  meretricis  artibus  pol- 
lens).  de  vorgaf  eme,  tö  he  dtem  bade  ging  Cquae  cum  animum 
ejus  penittts  devinxiifeti  egrelTo  e  balneo  veneni  poculum  obtulit) 
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mde  14t  ene  worgen  an  dnes  rtaAlörect  kta  (jmmiftiHfl»  *eo  foitif- 
fimo  ptd»(lriU,  in  domo  Veftifiani  eum  ftrang^lari  feoil,  anno  aetatia 
ftiae  32.  Qui  in  tanta  exeoratione  fuiC  oronibna,  nt  hoftia  hunaitt 
generis  etiam  morluus  jndicaretnry^ 

16.  Helnü  PertiBax  C133):  193  L,  194  E.;  »van  Au- 
guftott  fehlt:  «He  was  borcgriive  gewefen  td  Rdme  Ccom  pne- 
fecturam  orbia  agerel:  106)«unde  wart  ungerne  keifer  Cfnaoepil 
imperittm  coaotas  et  repngnans).  dar  umme  wart  he  böten  perti- 
nax,  dat  qult  an  dAdefcheme  fcrigere  Cttngeme?  »nnde  et  Pertinax 
dictus  efk...  ego ipGe  inviUia  regnavi«}.  He- bot  öch  fortAnae  pHa,  dat 
qoit  der  (sdlien  bal,  wante  he  vele  georloget  hadde  Oper  mvltos 
laborea  ad  fummos  provectus  bong  res;  qui  in  tantuni  certavit,  ul 
fortnnae  pila  yocaretnrD«.  —  Jnlianas  Sabin us  C=  LO  foll  Didiua 
Satvins  Julianus  heißen. 

17.  Sefemi  SeptiailU  C134):  »^van  Angurto^'  fehlt.  — .  »NA 
des  mdnen  Idpe«  i(t  Zufatz.  —  „De  keifer  SevAros  ftarf  tA  fingelani 
in  der  flat  td  Bverwlcb  CSeverus  Bbnraci  moritar  in  Britannia  106)^S 

18.  larou  Antoninu  Baaaianna  C135):  »van  Augufto« 

fehlt.  —  »He  wart  van  den  ridderen  gebAten  Caracalhi  van  den 
klAderen ,  de  he  upbrächte  van  Yrancrike  (Et  quta  plmrimas  veftes 
e  Oallia  deferens  talares  caracallas  ex  bis  fecit  popaItimqa§  his  ve- 
flibus  indntuin  ad  falntanduni  fe  ingredi  praecepit,  Caracalla  nnn- 
cupatus  efl:  106).  He  was  An  unduldich  man  CHic  mornm  fere  pa~ 
ternorum  paulo  fuit  afperior  et  minax,  impatiens  fnit  libidinis  in 
tantnm  ut  novercam  fuam  luiiam  duxiffet  uxorem).  He  fach  den  li- 
chamen  Alexanders  des  grdten,  des  wunderliken,  unde  hAt  fich 
Alexander,  wante  he  wände  dat  he  eme  gelik  wäre  CHic  confpecto 
Magni  Alexandri  corpore  Magnum  fe  alque  Alexandrum  juflit  ap~ 
pellari,  adulanttum  fallaciis  eo  perdiictus).  He  ging  och  kramhalfe, 
alfo  he  an  Alexandere  bcdde  gemerket,  alfo  dede  he  Cut  Inici 
fronte  et  ad  laevtim  humernm  converfa  cervice,  quid  in  ore  Ale^ 
xandri  notaverat,  incedens  fidem  vultiis  Amillimi  perftiaderet  fibi). 
He  wart  geflagen  an  Rner  hAlicheit  Cfocedens  ad  oiDcia  naturaUa> 
van  Aneme  riddere,  de  fin  hdden  folde  Ca  milite,  qui  quafi  ad  en- 
ftodiam  fequebatur,  interfecius  efl  anno  aetatis  fuae  44}^. 

19.  OpUfna  lacriniia  C136),  de  borchgrAve  van  RAme  Cqui 
praefectus  erat  praetorii):  »van  AuguTto«  fehlt 

?0.  laiDQS  Anraltits intottiBaa  Tenu  ci36}:  »van  Angafto» 
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fehlt  „He  wart  li  RAme  mit  gröten  dren  untvaiigeii  (b  cum  Ro« 
mam  ingenti  militum  et  Tenatus  exfpectatione  veniffet)  unde  was 
an  deme  rike  mit  grftten  fcanden  Cpirobris  omnibus  fe  contami- 
navit  impudicirfimeque  vivens  nullum  obfcoenitatis  genus  omifit 
(107);  die  hierauf  in  Latein  bei  E.  folgende  widerliche  SchildeniDg 
Ccupiditate  ftupri  —  abscifis  genitalibus . . .)  kleidet  E.  in  die  Worte 
It  ne  Tai  ndman  Tagen,  wo  gröt  fin  bösheit  an  deme  rike  wAre 
(136)^'  und  hebt  nur  noch  Fein  Ende  hervor:  „he  wart  tö  Rdme  ge- 
nagen mit  finer  mdder  unde  alfö  Sn  hunt  (more  canini  cadaveria) 
dur  de  ftrdte  (per  urbis  vias)  getogen  (tractum  eft  a  militibas)  mit 
gröteme  fpotte  (cavillo  militari  appellantibus  eum  indomitae  rabi~ 
daeque  libidinia  catu)am)^S 

21.  Anreiiiis  Serenu  Aletaader  (137):  Er.  973,  L.  973, 

BbGMH.  976  =  E.  (107):  „van  Augufto"  fehlt  —  „He  hadde 
flne  möder  Idf  (Hie  Mammeam  matrem  fuam  pie  et  unice  dilexit, 
pro  quo  Omnibus  placuit),  de  m^fterede  ene  dar  tA,  dat  he  de  fptfe, 
de  eme  tö  difche  over  werde,  dat  he  fe  td  anderen  mftle  hede  (lila 
vero  ei  multnm  dominata,  eo  usque  illam  coegit,  ul  illa  ipfa  per- 
modica,  fi  qua  menfae  fupereffent,  quam  vis  femefa,  alteri  convivio 
refervarentur).  —  He  hält  de  riddere  wol  (militarem  difciplinam 
feveriffime  rexit)  unde  was  tö  Röme  iöf  (Romae  quoque  favo-> 
rabilis  et  amabilis  fuit)''.  Sein  Grab  zu  Maihz,  fägt  E.  hinzu  (138) 
ftehe  noch.  Vgl.  Drufus  Grab  (107). 

22.  Jalivs  lailllimiUI  (138),  „ön  riddere  (genere  Ibrax,  ori 
dine  miles),  wart  gekoren  van  den  ridderen  (fola  militum  voluntatfi 
fine  fenatus  auctoritate)'^ :  „van  Augufto^^  fehlt 

23.  Qordianill  (139)  „ein  edele  man  (ex  clariftimo  patre 
107)^^:  „van  AuguAo'^  fehlt  —  „Puppinum  unde  Balbinum,  twö 
unedele  man,  de  fich  des  rikes  hadden  under wunden  (Puppianus 
et  Balbinus  fratres,  qui  occifo  Maximino  Imperium  invaferunt,  de 
ruftico  genere,  in  palatio  interfecti  runt)^^ 

24.  larcns  Jnliui  Philippns  (139—140)  „mit  flme  föne  Cajö 
(Julie  Saturnino)  Philippö.  Dit  fint  de  örflen  keifere,  de  ie  kerften 
worden  (Ifti  omnium  imperatorum  primi  Romae  chrllliani  effecti 
funt).  Se  wolden  an  deme  heiligen  dvende  tö  Pafchen  in  de  korken 
gAn  tö  der  milTen  (et  in  ipfis  pafchae  vigiliis  cum  jungi  vellenl  fa«» 
crificiis  et  communicare).  Dat  werede  en  dö  de  pAves  PabiAnus, 
^  fe  ere  bichi  daeden  Ol  Fabiane  pontifice  romano  non  permifQ 
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funt,  nifi  prius  confitereDiur  peccaU  fua  et  inter  poeniteiiles  ftarenO. 
Dat  d&ien  fe  mit  gröter  andächte  aade  worden  Kerfteh  COuod  Uli 
foacipientes  libentiffime  divinam  fibi  natam  et  pleniffimam  chriftia- 
nitatis  fidem  rebus  et  operibua  comprobant  iniffe:  108).  —  An 
ereme  dridden  jire  was  Röme  düfent  jAr  gettän  CHis  anno  jam 
tertio  iiDperantibus,  millefinitts  annus  conditae  urbis  Romae  imple-r 
Ins  eti).  De  höchtit  begincmen  lö  Bdme  drd  dage  unde  dr£  nacht 
mit  gröteme  fcalle  Cqoo  folemniter  ab  omnibus  celebrato  innume- 
rabiles  beftiae  in  circo  magno  iaterfectae  funt  ludique  iheatrales  in 
campo  martio  celebrati,  tribns  diebus  ac  noctibus  populo  per?igi- 
lante).  Philippus  de  keirer  wart  td  Borne  geflagen  unde  fln  föne 
tö  Röme,  du  he  twelef  jdr  alt  was  CAmbo  deinde,  fcilicet  pater 
et  filius,  ab  exercitu  interfecti  funt,  pater  Veronae,  medio  capite 
fupra  ordines  dentium  praecifo,  filius  vero  Romae,  cum  eifet  an- 
noruip  12).  Den  ne  fach  nöman  erlachen  CHic  adeo  feTeri 
fuit  aniroi,  ut  jam  a  quinquennii  aetate  nuUo  cujusquam  commento 
ad  ridendum  folvi  potuerit  patremque  ludis  fecularibus  petulantius 
caohinnantem,  licet  adhuc  puer,  vultu  averfato  notaverit:  108)^^ 

25.  DeciüS  C140):  hier  wieder  Cnach  dem  Jahr  10000  „-iran 
Augufto,^^  —  ,,In  Decii  des  keiferes  tiden  quämen  Göthi,  dat 
nü  fint  Burgundsere,  unde  tdvdrden  den  Rdmären  vele  des 
landes  bi  dere  Dönowe.  CHujus  temporibi;s  cum  plurimi  Gothi  H>- 
ftrum  fluvium  transmeantes  Romanorum  civitates  devaftarent:  108)^^. 
Diefe  oft  wiederkehrende  Beziehung  auf  Burgundien  CBurgonie... 
vgl.  S.  146)  deutet  auf  den  lebhaften  Verkehr,  der  zu  Kaifer  Fried- 
rieh's  Zeiten  mit  Burgund  und  Südfrankreich  ftattfand  CEraclius 
S.  554.  556),  wo  wir  Gn  Gothia,  Gozia)  im  8ten  Jahrhundert  noch 
thatfachlich  Gothen  fitzen  und^  Gothifch  fprechen  wifsen.CHaupt*s 
Zeiifchr.  1, 388.  Ulfila  S.  XXXII j.  —  ,,Dar  vorlos  he  fin  lif unde  fin  föne 
an  öneme  bröke  CFUius  etiam  interfectus  eft,  ipfeque  in  confufas 
turbas  gurgite  cujusdam  paludis  fubmerfus  eft,  ita  ut  nee  cadaver 
ejus  inveniri  potuerit...)  Man  lefet,  dat  ene  de  düvel  tdbräke. 
CHaecjuxta  hiftoriam;  in  paffionum  vero  librö  fcriptum  repe- 
ritur^  quod....  daemoniis  arrepti  funt...  108)^^ 

26.  G&UUI  BoftUins  C142):  „van  Auguftd''  fehlt  wieder. 
—  „In  den  tIden  wart  to  Meffin  (L.  in  civitate  Maifana)  ein  keifer 
Emilidnus  CHis  temporibus  Aemilianus  quidam  in  Hoefia  Impera- 
tor elevatus  eft:  108)*S  —  VomPabft  Dionyfius  wird  gefagt:  „de 
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befcßlM Rdme  den  pröfteren  parrochias (Hie presbyterig  eccle- 
fias  difltribuit  et  parrochias  diTifit:  108)/^ 

27.  liciains  TalariamiS  C<43):  ,,wart  tö  B  eieren  tö  keifer 
koren  van  deme  römifchon  here  Qm  Retia  et  Norico  agens  ab  ex- 
ercitu  impeiiator  creatus:  143)'^;  hier  wieder ,, van  Auguftö  (mox 
auguftus  efl  appellatus,  27^  ab  AugaftoV'  —  „Valerianus  was 
^n  edele  man  unde  dum  unde  unnutte  tö  deme  riche.  QY.  itaque 
nobilis  qnidem  erat  genere,  ftolidus  tarnen  et  iners  roultum,  nee 
ad  aliquem  vfum  publici  ofHcii  confilio  feu  geftis  accommodatas : 
109)^^  —  Gregörius,  de  vordrogede  &nen  fö  mit  fineme  bede 
CTheodorus  cognomento  Gregoriiis...  Neocaefariae  Ponti  epi- 
fcopus,  magna  virtutum  gloria  claruit,  qui  et  ftagnam  quoddam  pre- 
cibus  exficcavit)  unde  ruchte  enen  berg  dp  hdr,  dar  he  ene  kerken 
büwen  wolde  Cet  montem,  ut'  ecciefiae  locus  fuificeret,  movit)." — 
Valöridnus  de  kaifer  orlogede  weder  den  koning  van  Perfift  unde 
wart  gevangen  unde  geblent  (ß,  Sapore  Perfarum  rege  captus  lu* 
minibusque  privatus  miferabili  fervilute  ibi  confenuit)  unde  alfd 
dicke  alfö  de  koning  wolde  fitten  uppe  fin  pert,  fö  trat  he  uppe 
des  keiferes  rugke.  (Nam  quamdiu  vivebat,  femper  acclinis  humi 
regem  in  equum  afcenAirum  dorfo  attollebat).  Dar  wrach  unfe 
hSrre  got  fin  kerftenheit,  der  he  ungenddich  was.  Gordidnus 
fln  föne  de  irquam  fö  fere  fines  vader  valles,  dat  he  den  kerfte- 
nen  vrede  gaf.  CUnde  Gallienus  tarn  claro  dei  judicio  territus 
pacem  noftris  dedit:  109).^^ 

28.  ClaHdins  (145):  „van  Auguftö''  fehlt.  -  ,,GalIiönttS 
hadde  eme  gefant  dat  rike,  er  he  geflagen  worde  CHic  Gallieni 
morientis  fententia  Imperator  defignatus  eft,  ad  quem  Ticini  pofitum 
veflimenta  regaUa  iile  direxit:  109).  He  vordröf  och  van  Italiä  de 
Gdthös  mit  gröteme  orloge,.  de  fic  des  landes  hadden  underwun- 
den.  (Uic,  interfecto  a  fuis  Aureole ,  recipiens  legiones,  Gothos 
Jam  per  15.  annos  lliyricum  Macedoniamque  vaftantes  ingenti  prae- 
lio  vicit).  He  vdcht  öch  mit  den  Dödifchen  unde  flöch  er  alfö  vele 
bi  öme  fö,  dat  fe  körne  half  genäfen  Cdeinde  adverfus  30  miliia 
Aiemannorum  haud  procul  alacuBenaco  dimicans  tantam  eorum 
multitudinem  fudit,  ut  vix  dimidia  pars  remaneret).  Dar  nd  ftarf 
he  an  gröten  eren.  De  f^nätöres  hengeden  önen  güldenen  feilt 
in  dat  Capitolium  eme  tö  ören  unde  makeden  eme  öne  güldene 
fule.  CQui  qum  intra  biennium  morbo  interiret^  tanto  eum  fenatus 
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eoronavit  honore,  at  divus  appellaretar,  et  in  coria  clypeas 
aureus,  in  Capitolio  ^  vero  aurea  flaiua  ei  ponereiur).  Sin 
bröder  Quintilidnus,  6n  harde  bederve  man,  wart  nä  eine  keifer 
unde  wart  in  deme  feventegenden  dage'  döt  geflagen  in  A(|Diieitl 
(Cujus  frater  G.,  vir  unicae  moderationis.  et  civilitatia  folosque  fra- 
tri  praeferendus ,  a  militibus  electus  et  confenfu  fenatus  augnfUia 
appeliatus,  17.  iniperii  die  Aquileiae  eccirus  eftV^ 

29.  Anrelianva  (146) :  „^n  unedcle  man  (colono  progenitua  109), 
^nes böm.annes föne (patre mediocri)" — „Yan  Auguftd^^  fehlt  — 
9»He  was  dn  hdmödich  man  unde  dn  göt  orlog»re  (vir  in  belio  po«- 
tens,  fed  animi  immodici  et  ad  crudelitatem  propenfioris,  ita  ut  non 
folum  nobiles  plures  damnaret,  fed  etiam  fororis  fuae  filium  ne- 
caret).  He  vorwan  6h  de  Gotos,  dat  nA  fint  Burgund«re,  mit 
grdten  dren.  he  wart  geliiiet  deme  drren  Alexandro  deme  gröten 
unde  Juliö  C^fari  (difciplinae  tarnen  militari«  et  morum  diafoln- 
torum  magna  erat  ex  parte  corrector,  quique  Gothos  ftrenuiflime 
vicit,  haud  disfimilis  Magno  Alexandro  feu  C®fari  dictatori), 
wante  he  deme  rike  fine  dre  wederwan,  de  fine  vorevaren 
tövört  hadden  (Nam  romanum  Imperium  triennio  ab  invaforibos 
receptavit,  cum  Alexander  annis  12.  per  ingentes  victoriaa  ad  In- 
diam  pervenerit,  et  Gajiis  Caefar  decennio  Gallias  fuperaverity  ad«- 
verftis  cives^  quadrienniö  pugnaverit).  He  fette  öc  aller  dreft  krönen 
uppe  fin  hövet  (Hie  primjis^  apud  Romanos  diadema  capiti  fuo  ifli- 
pofuit)  unde  hadde  kiedere  van  golde  unde  van  gimmen,  dat  ör  den 
Romeren  unkundich  was  (et  veftes  auro  gemmisque  contextas  inufu 
babuit,  quod  antea  Romaniä  majoribus  incognitum  fuit).  He  makede 
ummedeftatänehöhemüren,  alfö  men  noch  fdn  mach  (fehltS.). 
He  lerde  den  Rönueren  fwinen  vleifch  eten  (porcinae  quoque  camii 
ttfum  populo  inftituit).  He  fcdp  öoh  de  negenden  ächte  over  de  ker- 
ftenheit  (Hie  cum  perfecutionem  nonaro  poft  Neronem  in  Chri- 
fUanos  moviflet).  Dar  nd  wart  he  geflagen  van  den  ridderen  td 
Krdken  (Fulnien  ante  iilum  magno  circomflantium  pavore  mit,  acnon 
multo  poft  inter  Conftantinopolim  et  Heracliam  a  militibus  occifus  etO« 
30.  Taeitlt  (147),  „dn  wol  gefedeget  man  unde  deme  rike 
bequeme  (vir  egregie  mpratus  et  ad  regenda«  rem  pvblican 
idoneus).  He  ne  mochte  nicht  dön  (Sed  nihil  potuit  <rfkendere), 
wante  he  wart  an  dnem  halven  jAre  geflagen  (quia  poft  fex  menfea 
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apod  Pontan  oceifüs  eft).  NA  deme  wart  PIoriAnus  (Hoic  Florianutf 
facceffit,  fed  nee  hiQ  aliquid  dignum  memoria  egit),  de  ftarf  nft 
dritUch  dagen  (=:L)  an  der  ätheren  Cqnia  duobos  tantam  mein 
ribua  ei  viginti  diebus  in  imperio  TixilV^ 

31 .  Piobm (147) : „va n  A u gn f tö^^ fehlt — „He was önesgar- 
denieres  föne  (Iftc  paire  genltns  rufUco,  hortonim  cuitore  ftudiofis- 
fimo,  nomine  Daimatlo)  unde  qaam  td  deme  rlke  mit  gröter  man- 
heit  Cgloria  militari  ad  adminiftrationem  publicam  acceffit).  —  He 
wart  och  dot  geftagen  ran  f Ines  fitves  ridderen  Clntorfeetus  efk  au- 
tem  apad  Slrmium  militari  tiunultu}.  —  »An  den  tiden  was  to  man, 
deh^tManes,  de  was  önes  fearpen  finnes.  He  bserde,  alfo 
hedovendiehwäre.  He  wart  6n  errcare  CManes  quidam  extitit 
genere  Perfes,  vita  et  moribiis  barbarus,  tarn  aceringenio,  ul 
infanire  vel  daemone  videretur  impleri).  van  deme  quam  herefia, 
de  dar  hdt  Manichdorum  Qex  quo  infana  Manichaeorum  herefis 
orta  efl).  An  deme  hatiget  de  kettere  noch,  de  nü  fint  in 
IfpaniACf<^S.148):  fe  hetet  van  rechte  heretici  CfehltIV  — 
Pabft Felix  fetzte  ^»dat  men  inilTen  fange  uppe  der  martelere  b6ne 
(Hie  conftituit  miffas  celebrari  fuper  memorias  martytum).« 

32.  Ciini  (148)  9»  van  Narböne  geboren  (Nafbone  in  Gallia 
natas)((:  ,,van  Auguftö^  fehlt.  —  T^sin  föne  N.  wolde  in  de  korken 
gän  unde  wolde  befen  de  begancniffe  der  kerftenen  (ecclefiam 
voluit  intrare  et  chriftianorum  myfteria  explorare).  —  Gafinus 
was  in  Italic  unde  fldch  JulUnum  dot,  de  de  keifer  werden  wolde, 
in  deme  groten  velde  bi  Berne  (Interea  Carinus  in  Italia  re- 
lictus  Sabinum  lulianum  invadeutem Italiam  in  ,campis  Veronen^ 
fibus  occidit).  he  levede  6ch  fchentUken  unde  wart  geflagen  ddt 
bi  dnes  mannes  wLve  (fe  ipfum  vero  fceleribus  niquinavit,  mul- 
tos  falfis  criminibus  occtdens,  nobilium  matronas  vi  corrumpens 
omnibasqne  invifos  non  nralto  poft  trucidatur  cujusdam  tribuni 
manibtts,  cujus  uxorem  dicitur  polluiffe)«. 

33^.  DiocMlMIUI  (149):  „van  Auguf  tö''  fehlt;  »unde  was  dar 
an  ön  unde  twintich  jdr<«  (K.  201)  —  »He  was  ^n  ungeboren  man 
van  deme  lande  DalmaciA,  dat  nü  h^tet  Märän  (vir  obfcuriffime 
natus  de  Dalmatia:  HO).  He  was  en  harde  liiUch  man  unde  gddis 
finnes  (Erat  autem  caUidus  et  fagax  et  admodum  fubtilis  ingenii).  — 
An  finen  tlden  was  b&rvolc  in  Yrancrtke,  de  hMen  BagaudL  de 
firidden  Ap  dat  rike  nit  eren  hertogen  Amandö  unde  J^mili^nö  (Cujus 
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tempore  cmn  quidam  rufticani,  qui  Bagaudae  dicebantur,  tumuUttni 
in  Gallia  facerent  ac  Amandam  et  Aem.  daces  haberent).  —  Maxi- 
midnus  was  geboren  van  Ungeren.  he  was  6n  ungewis  man  unde 
har4e  vrdslich  (Erat  autem  M.  de  Pannonia  natus,  genere  nifli- 
cano,  incivili^  ingenii,  ferus,  crudelis,  afpefitatem  fuam  vultns 
etiam  horrore  fignificans,  luxuriofus,  in  confiliis  fiultos:  110}.« 
Mauritius  (150—1513  mit  feiner  Ritterfchaft  (6666)  fehl»  bei  K. 
CllO  —  111).  Eben  fo  ifl  das  Aufkommen  von  Javier  Kaifern  im 
Reiche<<  C^ll)  eigenthümiich  und  felbftandig  verarbeitet  C^ffi* 
S.  677).  —  j^Unde  l^t  ene  fcentlikeri  löpen  vor  flneme  wagene  alfö 
^nen  ribalt  (ut  faceret  euro  aliquieimdiu  ante  ourrum  fuum  cur- 
r^re:.  110).«  Das  Folgende,  vom  Bauen  der  «»Thermae  Diocietiani» 
und  der  Verfolgung  C152)  ift  wieder  eigener  Zufatz.  Bezeichnend 
und  beweifend  für  die  Urfprünglicbkeit  anderer  Stellen  CS.  682) 
ift  auch  der  Zufatz  bei  der  Verfolgung  der  Chriften  unter  Diode- 
tian:  »de was  de  de  grötefte  unde  de  lengefte:  fe  warede  tein  jAr, 
dat  in  dneme  mänede  worden  gemarteret  man  unde  wif  feventein 
düfent  Cporfecutionem  decimam  poft  Neronein  exercuerunt  in 
Chriftianos,  qua^i  ceteris  faevior  per  .10  annos  eccleliam  afBi-> 
xii  inceffanter,  quamvis  et  äntea  femper  ChrifUanos  perfeque- 
rentur.  Sed  tunc  tarn  crudelis  et  tarn  faeva  tamque  crebra  perfe- 
cutio  flagrabat,  ut  intra  unum  menfem  17.  miilia  martyrum  pro 
Chrillo  inveniantur)^  Se  fetten  de  hddere  bi  de  porten,  in 
de  fträten,  an  den  market,  bi  dei^  borne,  bi  dat  water, 
fwar  ieman  quieme,  dat  he  jechtich  möfte  werden,  ofte 
he  kerften  were  ode  beiden,  de  ndt  was  alfö  grdt,  dat  de 
heidenen  de  kerftenen  angrepen,  de.  fcalc  finen  harren, 
de  vader  finen  föne,  de  broder  den  brdder,  alfö  Criftus 
vore  gefeget  badde  (153.  Diefe  üch  fteigernde  Stelle  wieder- 
holt fich  in  gleichfalls  eigenem  Zufatze  S.  156:  »de  vader  fach 
finen  föne,  dat  wif  eren  man,  dat  kint  fine  moder,  tö  der  martere 
t^n.  it  ne  mochte  öch  ndn  vrilnt  Arne  vrAnde  helpen«).  Se  ndmen 
de  lallen  h^rrn,  de  man  biliike  ören  folde,  unde  togen  fe  bi  den 
bönen  alfö  hunde  dur  d6  fträte  unde  worpen  fe  tö  fcowe  deme  volke 
vor  de  iowen  unde  vor  de  beren,  dat  fe  fe  töfpleten.  De  edeien 
megede  unde  vrowen,  de  nöman  tö  unrechte  angripen  ne 
folde  CvgL  S.  683),  de  togen  fe  bi  den  hdren  dur  dat  höre.«  Auch 
das  nachfolgende  kennzeichnende  UrtheilCl^^)  ift  felbftandig. 
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daß  Mancher  fich  felbft  getödtet  habe,  aus  Furcht  vor  Pein,  um 
den  Herrn  nicht  zu  verleugnen:  es  bleibe  uns  zwar  verborgen,  wie 
Gott  ihnen  lohnen  werde  <„he  orldvede  flnen  ridderen  de  vlncht^^: 
161);  befser  aber  Tei  es  doch,  als  daßfie  die  Abgötter  angebetet 
hatten  (vgl.  S.671.  S.  156).  „Och  wart  manich  ftat  vorbrant  mit  den 
kerftenen  lüden  unde  in  allen  halven  de  korken  unde  de  böke  Cecciefias 
fubveriunt,  libros- divinos  fuccendunt).««  —  Conftantius  was  Sn  göt 
man  unde  was  den  ftnen  I^f  unde  wären  vrö ,  dat  fe  ledic  wären 
van  der  h^rfcap  keirer  Maximidnt.  Cvir  egregius  et  mänPuelus  et 
praeftantiffimae  civilitatis,  non  modo  amabilis  fed  et  venerabilis 
Gallis ,  praeeipue  qaod  DiocleÜani  fufpectam  prudentiam  et  Maxi- 
mian! fanguinariam  temeritatem  imperio  ejus  evaferunt).  Gal^rius 
was  ^n  bederve  man  (Galerius  autem,  vir  probe  moratus  et  egre- 
gius in  re  militari),  wen  dat  he  den  kerftenen  ungensdic  was  Cqui  et 
ipfe  perfeculor  Chrlftiahornm  fuil)."  Nach  mannigfachem  Wechfel 
zwifchen  wörtlichen  Aufnahmen  (»Maximiänus  loch  uppe  finen 
föne  und  fegede,  dat  he  van  eme  vordreven  wäre  ^=  dolo  compofito, 
quod  a  filio  depulfus  elTet^'  u.  f»  w.)  oder  felbftändigen  Gedanken 
(S.  158)  folgt  endlich  die  S.  665  —  668  bereits  befprochene 
fchöne  und  lange  Stelle  über  Chriftus,  ein  Rückblick  auf 
die  vergangene  9)  reine  kintheit  der  heiligen  kerftenheit^^,  ein  Vor- 
blick auf  die  feit  Conftantin  durchloufene  Sieges-  und  Sicher- 
heitszeit (fekerheit  unde  vrede:  167)  d^r  Chriftenheit  und  der 
Kirche ,  die  in  den  katholifchen  oberdeutfchen  Handfchriften 
(f.  S.  159)  und  L  (S.  632-633)  natürlich  weggelaßen  ward,  die 
aber  wefentlich  zum  Geifte  des  ganzen  Buches  gehörte 
(S.  668).  Chriftus,  auf  den  E.  fchon  mehrfach  hingewiefen  (89. 
103.  138),  j)de  wäre  vrede  (138),  brächte  de  minnen,  de  he 
filve  was  (159),  an  de  werlt.''  Die  guten  Päbfle  und  Bifchöfe  und 
PrieRer  und  Ritter  und  Frauen  und  andere  guten  Leute  (163)  feyen 
Chrifto  freudig  nachgefolgt:  „dit  was  de  junge  wingarde,  de  unfe 
h^rre  Jdfus  Chriftus  filven  gewedemet  hevet  mit  fime  blöde  unde 
dünget  mit  finer  föten  löre  (164).'^  An  ihm  arbeiteten  noch  Alle, 
die  an  diefem  Elende  nach  dem  ewigen  Leben  feufzen  (165).  Das 
find  unfre  Vater,  die  den  engen  Weg  gen  Himmel  gefahren,  das  find 
die ,  deren  Lehre  über  alle  Welt  gekommen ,  deren  Jahreszeit  (die 
Wiederkehr  ihrer  Gedenktage)  man  mit  Sang  und  Freuden  über 
alle  Chriftenheit  begehe,  auf  deren  Namen  die  großen  Münfter  und 
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fchönen  Kirchen  geweiht  Teien.  Aber  »wir  (S.  665)  geif fliehen 
Leute,  die  geiAlich  leben  feilten,  wir  haben  unter  ihren  Namen 
(ihrer  Firma)  i^roße  Dörfer  und  viele  Höfe,  Burgen  und  Lander 
und  viele  Dienfimannen  und  Laßen  und  eigene  Leute;  von  ihrem 
Namen  haben  w  i  r  reichen  Tifch  voll  Meth  und  Wein,  voll  von  dicken 
Bier  und  manchem  Gerichte,  wir  haben  fchöne  Kleider  an  und 
ftolzer  Pferde  genug  und  Itreben  nach  weltlichem  Ruhme  und  fal- 
fcher  Lober  Lobe;  ja  wir  kranken  (verunbilden)  Wittwen  und 
Waifen,  was  wir  den  Rittern  überlaflen  lallten.  Wir  wiffen  uns 
darum  auch  trefflich  zu  entfchuldigen  u.  f«  w.  Sicherheit  und  Friede 
haben  Nachlaßigkeit  und  Hochmuth  und  Irrthum  (Ketaserei)  hervor- 
gerufen (167).«  — 

Mit  diefemWendepunkte  des  deutfchen  Zeitbuches 
verlaßen  auch  wir  den  bisher  noch  verfolgten  genauen  Vergleich 
mit  dem  Latein  der  Vorlage,  Jedem  den  weiteren,  durchweg 
höchfl  anziehenden  Vergleich  überlaßend.  Jedem  aber  wird  fich 
auch  bisher  fchon  die  Thatfache  und  der  Beweis  aufgedrängt  haben, 
daß  es  fich  bei  dem  Z  ei  tbuche  um  kein  angftliches  oder  IVeifes  Über- 
setznngskunftriück,  fondern  um  eine  freie  felbftandige  Arbeit 
handelt,  dem  es  um  die  bewegenden  Gedanken  (des  Rechtes  und 
des  Reiches  wie  der  Kirche  Chrifti),  um  die  Entfaltung  der  ir- 
dirchen  Herrfchaft  (desimperii)  wie  der  chrirtlichenGefinnung  oder 
Gläubigkeit,  endlich  um  die  volle  reine  Wahrheit  der  Erzählung 
bis  auf  feine  Zeit  hinab  zu  thun  ift,  über  die  er  nicht  hinaus  könne 
(S.  652),  weshalb  er  die  folgenden  Gefchlechter  keine  Unwahr- 
heit hinzuzutragen  (S.  654)  dringend  bei  ihrer  Seelen  Selig-* 
keit  bittet  Nach  allen  Seiten  wird  die  Überzeugung  fich  aufdran- 
gen, daßEike  als  „wolverflanden  man  (S,  73)^'  feines  Unternehmens, 
feines  Stoffes  vollflandig  machtig  war :  überall  die  gleiche  gedrun- 
gene Rechtsfprache,  die  nicht  auf  philologifche  Redekunfl  oder 
das  pedantifche  Kunflftück  fogenannt  treuer  oder  wörtlicher  Über- 
fetzung  ausgeht,  fondern  knapp  und  auf  das  Wefentliche,  auf  den 
Kern  der  Gefinnung  gerichtet,  ^  flets  nur  das  Geeignete  heraus- 

1  Nicht  nnr  daß  er  wie  wir  S.  683  u.  f.  w.  bereite  fahen ,  mit  wahrer  WArme 
herrorhebt  und  bezeichnet ,  was  Unrecht  ift  (vgl.  auch  B.  35  von  den 
goldenen  Kälbern,  ^,de  bdsbeit  dtunt  manich  jar^*  (malnm  per  annos  multos 
praevalnit:  E.  46),  foudern  er  benennt  auch  Hatte  von  Köln  geradezu 
„den  ungetra wen"  (280^284);  vgl.  „deme  unrechten  pAres*'  (8.321). 
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hebt,  das  Treffende  aufnimmt ,  äberall  nur  die  faubere  nüchterne 
Darltellung  der  Wahrheit  erflrebt,  die  durch  fich  felbn  redet  und 
wozu  das  Niederdeutfche  fo  ausnehmend  geeignet  irt.  Darum  in 
auch  das  Buch  in  Ober-  wie  in  Niederdeutfchland  fo  fchnell, 
fo  viel  und  lange  gelefen  und  benutzt  worden;  wovon  fehon  die 
noch  vorhandenen  vielen  Handfchriften  zeugen,  deren  ältofle 
(f.  S.  684)  uns  aber  deshalb  durchweg  verloren  gegangen  find,  deren 
url^rüngUchfler  Grundtext  jedoch,  bei  allen  tollen  Verdrehungen  der 
Orts-  und  Eigennamen  (S.  646.  640—644)  oft  felblt  aus  den  fpäte- 
nen  oberdeutfchen  Handfchriften  (MHA)  noch  hervorbricht.  — 

Die,  wie  wir  S.  729  u.  s.  w.  fahen,  eine  Zeitlang  fortgeführte,  dar- 
nach aber  verlaßene ^Beftimmung  9)van  (ab)  Auguftd^^  tritt  end- 
lich beim  letzten  griechifchen  Kaifer  Leo  vor  Karl  dem  Großen 
wieder  ein  (S.  252>,  mit  dem  das  R  e  i  c  h ,  die  irdifche  Herrfchaft 
auf  die  Deutfeh en  übergeht  (S.  679),  und  von  da  an  wird  diefe 
rechtsgültige  Beftimmung  bei  jedem  deutfchen  Kaifer  ohne 
fernere  Unterbrechung  beibehalten,  wie  diefes  Rechtsbewußt- 
fein  auch  den  firanzöfifchen  Königen  gegenüber  hervortritt  (259). 

Von  Karl  dem  Großen  (247—264)  kehrt  Eike  wieder  »tö  der 
Kroniken«  d.  i.  Eckehard  zurück,  wie  er  auch  nach  dem  leben** 
digen  Abfchnitte  über  des  Reiches  Schwache  unter  König  Ludwig 
(dö  macheten  fe  bet  bidda^re  den  b^dsere  böten:  273)  fagt:  y>nü 
varewe  weder  tö  der  dreften  tale.(( 

Von  hier  an  aber  tritt  auch  die  vielfache  Verflechtung  des 
AlUialista  StZO  (mit  Hamburg)^  und  zwar  nachdem  Eike  eben  noch 
die  ffclaves  confefQonis  S.  Petric«  und  das  rvexillum  Romanum« 
(de  f lotete  van  fente  Petrus  altere  unde  de  vane  van  Röme :  256) 
aus  Eckehard  (168)  entnommen  hatte;  bald  darauf  auch  (272.282) 
SigelmtüS  ftembtaceilSiS  ein,  dem  fchon  die  Handfchriften  D,  u.  E. 
bei  Eckhard  vielfache  Einflechtungen  entnommen  hatten  (Pertz  279. 
283.  316.  u.  f.  w.). 

Hier  nur  ein  kurzer  Überblick  der  wechfelnden  Her- 
übernahme V  0  n  E(ckehardt) ,  i(nnalifta  Saxo)  und  S(igebertus 
Gemblacensis)  I  Oft  gehen  I.  u.  i.  (z.  B.  271),  oft  I.  A.  S.  (z.  B. 
278.  280.  313.  358)  mit  einander. 

S.  283  tritt  S.  hervor  (Saraceni) ;  S.  285  A.  (Ungern) ,  wobei 
merkwürdigerWeife  vonden9»Vranken«  gefagtwird,  fie  »wereden 
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ficmanliken  (virililer  L.)  onde  dreven  fe  van  ereme  lande,  wäh- 
rend in  Ei  von  ihnen  ^»Franci  miferabililer  aut  victi  ftint  ant  fii* 
gati<(  gefagt  wird  und  S.  286,  wo  E.  «omnem  popolnm  Francorvn 
et  Saxonum«^  bietet,  Eike  „unde  deVranken  (wolden  alle  k^fea 
den  hertogen  Otten)^^  überfetzt  Der  vorausgehende  Bericht  von 
Hamburg  und  Bremen  (286)  ifl  wieder  eigenthümlich. 

S.  288  ift  aus  8.  u.  A.,  290.  291  aus  i.,  291  aus  8.  A.  (Simo* 
niaci)  und  i.  u.  8.,  292  aus  8.  L;  294  wieder  aus  E.,  295—298 
aus  dem  Anonymus  Erford.  S.  1303  entnommen,  wonach  wieder 
(299)  L  folgt;  darnach  S.  300  8.  (Wiederwachfen  der  Hand)  u.  S. 
(Otto  d.  Gr.)  bis  308;  S.  308  8.  u.  E.;  S.  309  A.  u.  8.;  S.  310  A. 
(Ottelini  u.  die  trau  in  Mailand)  u.  8.;  S.311  8.  A.  (depapePope); 
S.  312  A.  (fem  me  Otten  hart.)  u.  8.;  S.  313  L  u.  A.;  S.  315  L 
u.  A.  (Otto  n.);  S.  316—317  8.  (Otto  auf  dem  Meere);  S.  317  E 
(Otto  m.);  S.  318  Bruno  der  Bifchof  (woher?  beüne,  L.  Bruno) 
S.320  8.  (Hafbania  — Hafpengowe);  S.  322 -323  8.  (Görbrecht) 
S.324  E.  (Heinrich  IL);  S.323  (feine  Gemahlin)  Zufatz;  S.326E. 
S.328  8. U.A.  (Grone);  S.328--330  8.  (der  Merfeburger  Becher) 
S.  330  A.  u.  E.;  S.  331  bei  A.  ausgefchnitten;  S.  332—333  A.  8 
u.  L  (Heinrich  erfcheint  mit  halbgefchornem  Barte);  S.  336  A.; 
S.  337  E.  (Bardenberg) ;  S.  338.  339.  340  A.  ( Hildebrand 
der  Zimmermann);  S.  340  E.;  S.  341  —  347  8.;  S.  347  E.  u.  8.; 
S.  350  A.;  S.351  A.  (Hiidebrand);  S.  352— 358  E.  (Heinrich  IV.) ; 
S.  358  E.U.A.U.8.;  S.360— 366— 369E.;  S. 369-376  CKreuÄZUg, 
Einflechtung);  S.376  8.  u.  E.;  S.  377  A.;  S.  379^383  L  CHein- 
ricbV.;  vieles  felbftandig);  S.  390  — 391  A.  u.  L  CWelpeshott) ; 
S.  374  E.  (Cavea  d.  L  La  Cava),  u.  A.;  S.  395  E.  u.  A.;  S.  399 
bricht  E.  mit  1125  ab.  (S.  485). 

Auch  bei  diefen  Aushebungen  aus  A.  u.  8.  wieder  diefel- 
ben  Erfcheinungen,  wie  vorher  beiE.,  diefelben  Auslaßun* 
gen  (befonders  von  Eigen-  u.  Ortsnamen),  dieselben  Binfchie* 
bungen,  Abkürzungen  und  Erweiterungen;  wovon  wir  hier 
nur  noch  einige  wenige  Beifpiele  geben  wollen. 

Elke:  S.  276.  Sigebert:  S.  342. 

In  den  filven  tiden  worden  In  filva  Franciae  Carbonaria 
td  Vranorike  geflagen  mSr  den  plus  quam  novem  miUia  North- 
negendüfent  Normannen.  mannorum  a  Francis  caeduntur. 

Bö  famneden  fic  de  Norman-        Norihmanni  adjunctis  fibi  Da- 
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neu  mit  den  Denen  unde  tdvdr- 
den  Vrancrtke  unde  Lotringe 
unde  branden  de  dat  palas  td 
Nuroagen. 

An  deme  filven  jdr  qnAmCen) 
de  koningC^}  Godevrit  unde 
S  t  ▼  r  i  t  mit  den  Normannen  mit 
grrAter  kraft  unde  branden  Lu- 
deke  unde  Maftracht  unde  Kolne 
unde  Aken  unde  Tr^re  unde 


ftalleden  ere  perde  an  de  korken 


nis  Pranciam  et  Lotharingiam 
pervagantes  ....  palatium  etiam 
Neomagi  incendunt 

Eodem  anno  Godefridus  et  Si- 
gifridus  reges  Northmannorum 
cum  inaeftimabili  multitudine 
juxta  Mofam  in  loco  Hasion 
confidentes  Leodium,  Trajectum, 
Tungris,  Coloniam  Agrippinam, 
Bunnam  cum  adjacentibus  ca- 
ftellis  comburunt  Aquiä  in  pa- 
latio  equos  ftabulantes  oppidum 
et  palatium  incendunt....  North- 
manni  urbem  Treverim  incen- 
dunt  et  Mettim  usque  perten- 

duni 

In  hoc  proelio  Walo  Metten«- 
fium  epircopus  caeftis  eft. 
8.  i7S  ein  Rdfchr.  DB.  von  E.). 

In  Italia  narratur 

Plurimus  exercitus  locuriarum 
fenas  alas  Texque  pedes  et  duo9 
dentes  lapide  duriores  habenlium 
Galliam  vaftant  fequiturque  fa* 
mes  tarn  yalidus,  ut  pene  ter* 
tiam  partem  hominnm  confump- 
ferit. 
Vgl  hiermit  Caua  Liutprand  1, 36)  die  Worte  S/s  in  L*s  Hand* 

Tchrißen  AD:  „a  minutis  vermibus^^  und 
Elke:  S.  282. 
De  keirer  Amolt  wart  fök 

unde  ftarf  yan  den  wormen,  de 

den  lüden  fint  an  den  kldde- 

ren. 


unde  vdren  al  X6  Motze. 

Dö  wart  de  bifcop  yan  Metze 
geriagen. 

Elke:  S.  274. 

In  den  filven  tldf n  quAihen  \6 
welfcheme  lande  worme,  de 
geboten  fint  ftapele,  tA  latine  lo- 
cufte :  de  hadden  tanen  hardere 
dan  ftdne.  dere  was  alfd  vele,  dat 
fe  dat  lant  Kre  vorderfden.  dar 
nd  wart  (6  gröt  hunger,  dat  vel  ntt 
de  dridde  ddl  der  lüde  vordarf. 


Eike:  S.  300. 
An  den  ttden  wart  toem  manne 


I.  174  Cttus  Liutprand;). 
Et  Amulfo  in  patria  miferabili 
morte,   fcilicet  vermium^  quos 
pediculos  vocant,  tanla  fcatu- 
ritione,  nt  nuUis  medicorum 
cnris  minui  poffent,  extincto. 
8.  CS.  347). 
Hominis  cujusdam  Tiniftra 
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de  liaol  i^eflagen«  de  wart  em^ 
weder I  dd  is  dn  jAr  wm,  des 
nachtes  dö  be  fUp.  Ime  ging 
aver  An  rol  ring  X6  erkunde  des 
wnnderes  umme  de  naren. 
Eike:  S.  320. 


An  den  Uden  regenedet  in 
Hafpengowe  kom  van  dene 
hemele  nnde  kitoe  vifche. 


Dar  wart 
onde  vdis. 


grdt  fterve  lAde 


manns  ferro  ampntata,  poft  an* 
num  paene  integrum  et  dormi- 
enii  refkituta  eft;  qui  j^o  figno 
Riiraculi  linea  quafi  innguinea 
loco  conjunctionis  notabalur. 
S.  CS.  353). 

SiGcitas  magna  vemalis,  unde 
el  tatie  primiliva  impedila  et  fa«- 
mes  ingena  fecata  eft 

Fertnr  annonam  pluiffe  de 
coelo  in  Hasbanio.  Alii  etiam 
pifciculos  parvos  de  coelo  pluiffe 
ferebant 

Nix  nimia  decidit;  imber  poitea 
continuus,  qui  autumnalem  Tatio- 
nem  omnimodo  denegai'et  C^gL 
A.  S.  634  zum  J.  987). 
I:  S.  171. 

In  regione  Thuringorum  quo- 
dam  in  looo  juxta  fluvium  quen- 
dam,  cerpes  longiUidine  pedum 
quinquaginta,  latitudine  14,  alti- 
ittdine  feaquipedali,  de  terra 
fine  roanibua  praecifua  et 
Tublatua,  ab  eo  loco  in  quo 
fumptus  eft,  25  pedum  fpafio  di- 
ftans  inventus  eft. 

Item  in  parte  orientalis  Saxo- 
niae,  quaeSoraborum  finibua  con* 
tigua  eft,  in  quodam  deferto  loco, 
juxta  locum,  qui  dicitur  Arnfö, 
in  modum  aggeris  terra  intumuit, 
et  Hmitem  unius  leugae  loogi- 
tudine  porrectum  ftib  unius  no- 
ctis fpatio  absqne  bumani  operis 
molimine  inftar  valli  flibvexit 
Auf  folche  bald  wieder  auslaßende,  bald  einfchaltende,  bald  er- 
weiternde ,  bald  aulkuimenziehende,  ftets  aber  eigene,  felbftandige 


Eike:  S.  268. 
An  den  tiden  fcA  en  wunder 
tö  Doringen:  in  wrafe  yiftieh 
v6te  lanch  unde  vertein  bröd 
unde  fes  vöte  dicke  y&r  üter 
erde  vali  ftner  ftat  vif  unde  twin- 
tich  vdte. 


In  den  ftlven  Uden  bl  deme 
Arnesföwds  ine  erde  ^ne  nacht 
einer  mile  brM  td  toer  gr^ 
ten  hdge. 
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Urtheile  hinznfdgende  Weife  (bhreitet  das  ganze  Zeitbuch  lebens- 
frifch  fort  Diefes  bis  in's  Binzeinfle  weiter  m  verfolgen  ift  äber^ 
aus  anziehend.  Mitunter  trifft  die  Dberfetzung  überrafchend  zu: 
,,vicariuin  S.  Petri''  (E.  162)  wird  ,,fente  P^teres  vicariom'^ 
(258),  „parochias  dimißt'^  (144)  wird  ,,he  befcdt  tö  Rdme  den 
prdfteren  parochias^^;  ebenfo  fehlt  (208)  „in  civitate  Nume- 
riana'*;  „Simulacmm  Veneris'^  wird  ,,Veneri8belede'^(178),  „Iota- 
nmm'^  aber  wird  „letantani  majorem'^ (218)  uberfetzt;  „Mens  Vul* 
cani''  (324)  fteht  ftatt  ,,01la  Vulcani'S  richtig  ift  S.  312  wiederge- 
geben: „De  koning  fprac  dö  Sem  -me  Otten  bart  (alfö  fwör  he  id), 
he  mdt  miner  bar  den  (bipenni)  fmecken^,  wo  L  faifch  uberfetzt: 
„ipfe  guitabit  b  arbam  meam'S  wie  S.  332  fteht  „mit  half  gefcoreneii 
barde^^  (cum  barba  femirafa:  L).  In  der  Überfetzung  S.  234:  „en 
gülden  krüze  (L.  crucem  auream).  dar  was  inne  dn  gröt  ftucke 
des  hiligen  krüzes^'  (L:  magna  portio  ligni  dominici)  fteckt 
gegenüber E.  „oapf am  argentam  et  in  ea  crucem  diverfis  ac  prae* 
tioßs  lapidibus  ornatam^^  vielleicht  ein  Fehler.  „In  crucem  egit^'  ift 
uberfetzt  „de  Idt  he  hdn''  (106),  in  L  „in  patibulo  iufpendit''; 
„he  ftarf  an  der  Äderen'^  (189)  gibt  „rupta  vena  nuper  in- 
cifa  morltur^*  wieder;  „felioiter^^  wird  mit  „mit  dren^^  (132) 
dberfetzt,  „Bella  multa  feliciter  egit^^  mit  „He  orlogede  vele  mit 
gröteme  arbeide*^(134);  „vivificam  crucem^^  mit  „dat  heilige 
krüze^^  (170).  „Fecit  Romam  matrem  ecdeBarum^^  überfetzt  Bike 
mit  „dat  de  pdves  de  hteefte  under  allen  bifcopen  wiere.^^  „De 
vorrdt  finen  brAder  BiSdam"  ift  aus  „fratris  Bledae'^  (199)  her«* 
vorgegangen;  „brftchte  fe  dd  fineme  wlve  Acham  Laurentiam'^ 
(78)  aus  „ad  uxorem  fuam  Accam  Laurentiam*^;  „mit  dme  oro- 
logiö'^  C251)  aus  „orologium^^;  „Oregörius  in  dialogd^^  aus  „in 
libro  Dialog orum^^  u.  f.  w.  —  Nicht  feiten  Ifißt  Eike  Orts-  und 
Eigennamen  ans,  die  ihm  weniger  nahe  zu  liegen,  nicht  wichtig  und 
wefentlich  genug  fcheinen.  S.  170  überfetzt  er  „pontem  Molbium^^ 
bloß  durch  „dne  brücke^*,  wie  ebendafelbft  „lapfu  equi  in  pre- 
fundum  demerfus  eft,  in  quo  corpus  ejus  inventum  eft^^  bloß  durch 
„dar  an  (=  van)  v6l  he  in  dat  water  unde  irdranch.^^  — 
„Unde  flöch  er  alfd  vele  bi  6me  fd"  (145)  gibt  „a  lacu  Benaco 
(E.  109)  wieder;  „des  keiferes  dochter  van  Krdken^^  (313)  „ne- 
ptem  Johannis  Conftantinopolitani  Theophana  nomine*^  (E.  180). 
„In  actibus  apoftolorum  (114)^^  bleibt,  ebenfo  ,4n  monte  Cafiind^^ 
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(1^98);  „portas  cafpias^^  entfpricbt  y^cafpias  portas^  (228);  ,,▼!• 
eifli  Galilde^^  erhält  nur  „dat  quil"  hinzu  (183),  welches,  wie  „dat 
fpricfat^S  den  vielen  Sprächen  der  Bibel  indem  großen  Ab* 
fchnitte  von  Chriftus  beigefügt  ifl  (160—162,  vgl.  95.  102.  107. 
109.  183.  196.  338;  Latein  ohne  Deutfch  159. 160.  161.  162.  163. 
181.  214).  ~  Zart  und  züchtig  überfetzt  Eike  die  fafk  mit  fueto- 
nifcher  Luft  im  Latein  wiedergegebenen  Schilderungen  dpr  fchand- 
lichften  Sinnesluft  römifcher  Kaifer  mit  kurzen  umgehenden  Wor- 
ten: von  Cleopatra  fagt  er,  fie  habe  gehoflFk,  „dat  Te  den  keifer  mit 
erer  fcöne  irwöken  folde^^  (107),  wo  E.  „ad  libidinem  illicere^^ 
fagt;  von  Auguftus  fagt  Eike  „he  was  och  alfd  kranc  an  fines  lives 
unvAre''  (111;  vgl.  HO),  woJS.  (93),  wie  der  Kaifer  „inter  duo- 
decim  catamitos  totidemque  puellas'^  gelegen  habe  (S.  727;  vgl.  735). 

Was  wir  „Inftitutiones  Juftiniani^^  nennen,  fein  Vorbild  I. 
aber  „novellas  conftitutiones,''  nennt  Eike  „an  dneme  bdke,  dat 
h^t  Inftitüta^^  (211);  und  wo  L  von  CafGiodorus  fagt  „pfaimorum 
fecreta  optime  interpretatus  eft^S  verdeutfcht  er  „de  den  falter 
exponieret''  (212). 

Er  beweift  und  bewahrt  Dch  überall  als  ein  wohlunterrichteter, 
gefchichtlich  gebildeter  Mann  (S.742).  Wo  er  nach  E.  von'Ovid  und 
yirgil  fpricht  (1 10),  weiß  er  auch  von  Letzterem,  was  E.  hier  (93) 
nicht  erwähnt,  „he  makede  im  tö  love  fin^idam  datbdch,  wimte  he 
van  £ndas  flechte  geboren  was''  (1 10).  Ebenfo  weiß  und  erwähnt  er 
bei  dem  Pathmos  des  „Johannds  ewang^lifta",  daß  er  „dar  fcref 
apocalipfim"  (123),  fo  wie  von  Yefpafian,  daß  er  der  Jaden 
„vorkdfte  drittich  umme  enen  pennich"  (121),  und  zu  den 
Märtyrern  unter  Decius  CE-  108)  fügt  er  „unde  Agatha"  (141), 
unter  Aelius  Hadrianus  „mit  twön  prdfteren  Evencid  et  Teoddld 
(128)"  hinzu.  Da,  wo  E.  (84, 58)  von  Hasdrubal's  Gemahlin  fagt  „in 
medium  fe  conjecit  ignem,  eodem  modo  exitum  mortis  faciens  ex- 
trema  regina,  quem  quondam  fecerat  prima",  überfetzt  Eike  „de 
jungefte  koninginne  Affrie^  brande  fik  filven  an  dem  vüre,  alfö 
DMt  dede  de  drfte  koninginne,  de  Karthäginem  fticbde  (90)." 
Nicht  minder  weiß  er  S.  150,  daß  St.  Mauritius  mit  feiner  Ritter- 
fchaft,  d.  i.  die  thebaifche  Legion  „fes  d Afent  unde  fes  hundert 
unde  feffe  unde  feftich"  Mann  betragen  habe.  Manche  kirch- 
liche Beftimmung  fügt  er  hinzu;  fo  von  Gregorius  dem  Vierten 
„de  fette,  <lat  men  begeit  octavam  affumptionis  fanctae  Ma- 
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riae.  he  fette  de,  dat  n&n  leie  ftunde  in  dem SanctAfe*^  (269) ;  aber 
aach  andere:  von  Silvefter  CG^rbrecht)  weiß  er  aus  fich,  daß  als  er 
Pabftward,  ,,dat  fcdp  he  mitter  lift  nigromanti[c]ae^H322> 
Die  „Termae  Diocletidni^^  (152)  Tugt  er,  vielleicht  aas  eigener 
Anfchauung  hinzu;  ebenro  „in  ecclefiafticd  crcholafticd?')  hiftö- 
riä  (167)^  wahrend  „in  vita  fancti  Bafilii''  C184)  fchon  in  L  On 
libro  Tancti  Baßlii)  fteht,  wie  „dat  kldfter  Tante  Benedict!  in  roonte 
Catüno^^  C215)  in  E.  wörtlich  „monafterium  Tancti  Benedicti  in 
monte  Caflino/' 

Solcher  ZuTatze  aus  andern  Quellen  find  im  Zeitbnche 
viele  enthalten,  z.  B.  S.  171  —  176  (Conftantins  Krankheit  und  Be- 
kehrung. 181  Cvon  Johannes  und  Paulus);  182  C^on  Julians  Hafse 
gegen  Chriftus);  200  (Elzels  Schwert);  201  (Etzels  Storch);  203 
CEtzels  Ende);  204.206.209  (Dietrich  von  Bern);  213—215  (To- 
tila); 218.  219.  222  (Gregorius);  219  (Guntram  und  der  Wurm); 
245.  246  (mehr  als  90  Pdbfte  von  Petrus  bis  Pabfl  Conflantin); 
247-^264  (Karl  der  Große);  267— 279  (Ludwig);  293—299 
(Ungern  bei  Jecheburg:  nach  dem  Anonymus  Erford.)  u.  f.  w.  — 
S.  230  weiß  Elke  (nicht  aus  E.},  daß  König  Dagebrecht  mit  den 
Sachfen  geflritten  habe:  „unde  flog  en  alle  de  döt,  de  langer 
wären  denne  ere  fwert^%  was  Aimoin  und  Otto  von  Freifingen 
(qui  gladiis  fuis  longiores  exfUterint)  weiß.  Vgl.  Maßmann's  Bra- 
clius  S.  516. 


Schon  oben  S.  743  und  684  ift  auf  filtere,  urrprAnglichere 
Handfchriften  unferes  Zeitbuches  hingewiefen  worden  aus  den 
Schreibungen  „bldth,  erthe,  bath,  däth  (258),  Othericus,  Frethericus, 
Thetericus,  filheren  (147,  neben  äderen:  189)^*,  aus  „echelbrddere 
(29.  Br.),  Vmbeflere  (300)  u.  f.  w.;  Ovonem  ward  S. 684  zu  Hälfe 
genommen.  Dahin  deuten  wohl  auch  die  Rüzen  (311),  aas  denen 
L  frifch  Rulheni  macht,  wo  aber  Annalifta  Saxo  (3. 959.  962)  Ru- 
gis  gewahrt  Vgl.  „RQzen  (231)''  ftatt  „Cherfonam.''  Hierher  fidlen 
auch  wohl  lammtlich  diejenigen  Verirrungen  in  Orts-  und  be- 
fonders  in  Eigennamen,  welche  wir  nicht  nur  in  den  verfchie^ 
denen  uns  vorliegenden  Handfchriften  gegen  einander  verglichen 
(S.  643  —646),  fonderu  aucii  als  Grundfehler  befprochen  haben 
(S.650),  wie  Kaime  ft.  Garn  (16,  wieKames  föne (17),  Sabinua 
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(laS)  ft  Saiviii9,  Fabianns  C29S)  ft  Sabinianua,  Fallinaa  Ci28) 
ft.  Fulviua,  Antonius  Ci30. 134—136)  fL  Antoninua,  Yalentia- 
nns  CiB5)  ft  Valeniinianiis,  Maximinua  C1383  ti.  Maxiinoa,  Luci* 
niua  (ft.  Licinius)  Valerianus  C143);  Galerianus  (285)  ft.  Gare- 
Uanua,  Blafius(170  ft.  BaBlius  (184),  monte  Caffiano  (215) 
tt  monle  Cafifino  (238),  Vrifach  (302,  auch  L)  ft.  Brifach  (Bri- 
faga,  Sigeb.  Gembl.),^  Meffin  (142:  L  in  civitate  Mafranal)  ft. 
Uoefia  (L 108),  Pipp  ine  (266)  ft.  Carolum  (was  hier  L  mit  E.  hall), 
Ofen  (336)  ft.  Ovonem,  vgl.  S.  684  zu  S.  628;  Krdken  (=  Gre- 
gts  L!)  ft.  Kerken  (197),  orloge  ft.  oriöve  (206).  Hierher  gehört 
auch  die  Dberfetzung  (129):  „unde  of  he  nicht  keif  er  wäre  worden 
(L  ad  imperium  non  elTei  affumptus)^^  gegen  L:  „ut  fi  io  illis  leni- 
poribus  iile  non  fuiffet^S  wo  man  voraoafetzen  muß,  daßEike  ip 
feiner  Vorlage  ie  oder  ipe  (ft.  ipr,  imperator)  gelefen  habe. 

Auf  folche  urfprünglich  eingebrochenen  Fehler  deuten  vor 
AUeo)  und  fchließliuh  wohl  noch  die  Zahlenabweichungen  un- 
forer  Handfchriften;  nicht  die  S.  638  bereits  Bemerkten  von  L. 
gegen  Elke,  fondem  die  des  Letzteren  gegen E.  Es  ift  hier 
aicht  nur  von  den  Abweichungen  in  den  Zahlenanfatzen  der  Erx*- 
väier,  und  in  den  Reihen  der  leicht  geirrten  romifcben  Kaifer 
(S.  727  u.  f.  w.)  die  ftede,  fondern  in  einzelnen  namhaften  Zahlen, 
in  denen  L.  merkwürdig  öfter  zu  L,  öflw  zu  Bike  ftimmt,  öfter  von 
beiden  abweicht  (S.  78),  und  die  fpaten  oberdeutfchen  Handfchrif'- 
ten  HAH.  öfter  mit  K.  das  Richtige  bewahrt  haben. 

S.  16  werden  die  Jahre  von  Beginn  der  Welt  bis  zur  WafTer- 
flut  auf  1646  (feife  'und  vdf  tich)  angegeben  (L.  ftimmt  damit  ober- 
em), L  hat,  wie  die  Rechnung  S.  21  ergibt,  richtig  1656  (vgL53), 
gleich  den  Handfchriften  MA.  und  b.  (G.  bloß  vif  jar).  —  S.49  hat 
Handfchrift  A.  richtig  aylf  (L  undecim  1),  die  übrigen  twelit  — 
S.  39  ift  Fhace  „ver  jdr^'  König  (=  L)»  K*  bat  biennium.  —  S.  44 
ftehen  „ viftich  jAr''  (L)  ft.  „viftich  unde  twö  jdr.  —  S.  52  (teht 
„v^r  hundert  und  twd  unde  vörtich^'  (L  fehlt)  ftatt  443  in  I.  — 
S.  81  fteht  xxiiij.  jdr  (=  L)  ft  xxzuii.  —  S.  83  „feffe  unde  drt- 
tieh  jAr'S  E.  37  =^  l.  —  S.  84  fteht  229  J.  ftatt  L  243.  —  S.  85 
y,ferfe  unde  dritich  elpend^re'S  E.  37  C=  L).  —  S.  94  kennt  Mi- 

1)  Vgl.  altnord.  Freifak;  Frifaoh  bei  Ulrich  von  Lichtonftein,  d.  i. 
Frifach  in  Kärnten,  Kwifchen  KUgenfiirt  and  Judenborg,  anf  der  Heer^ 
ftraße  nuch  Italien,  wu  Dietrich  von  Bern  herrfchte.. 
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thridates  tvvintich  Tpräke  (=  L>  ftatt  ««vigrinli  duarum  gentiom 
linguas^';  feraer.,,Tdrtich  düfent^^  ftatt  v^rtein  d.  CL  8000  lu- 
daeorum);  ebenfo  ^^tein  dürent  punt  fcattes^^  ftatt  twd  d.  Cduo  mil- 
Ha  talentoram:  £.>  —  S.  105  ftehen  „163  fcepe"  wie  inl.,  dagegen 
„rdven  fcepe^^  0=  LO  (^It  „reventein^*  (L);  ,,twintich  dAfent 
fkalke"  ftatt  30000  Ces  geht  „twintich  düfent  mannen^^  vorher, 
gleich  S.  99).  —  S.  106  „hundert  unde  achtentich  fcepe^«  (=  L) 
ftatt  170  l  —  S.  107  „vÄrtich  fcepe"  C=  L),  1.  60.  -  S.  126 
„drl  ftunde''  ftatt  v^r.  —  S.  193  „fes  ddfent^S  ftatt  feptem  E 
(=L0-  —  Ebenfo  „twintich  dAfent  unde  feftich''  ftatt  „twö 
d.  u.  f."  u.  f.  w. 

Von  den  erwähnten  Kaiferzahlen  noch  folgende  Beifpiele: 
S.  1 1 1  (Tiberiufl) :  767  a.  u.  (=  LOi  L  766.  —  S.  1 1 5  CClaudius) :  794 
a.  u.  C=  L),  E.  793;  42  a.  Chr.,  L  44,  B.  43.  —  S.  117  CNero): 
808  a.  u.  C=  LO,  1.  807.  —  S.  119  CGalba):  822  a.  u.  C=  D, 
K.  821.  —  S.  120  CVefpafian):  723  a.  u.,  I.  822.  —  S.  121  CTitus): 
832  a.  u.,  L  833,  E.  831;  82  a.  C=  L),  E.  81.  —  S.  124  (Nerva): 
850  a.  u.  C=  LO»  E.  849;  (Trajan):  851  a.  u.,  E.  850.  —  S.  137 
CAurelian):  973  a.  u.,  L.975,  E.  976  C=Bb6MH).  — S.  149  (Dio- 
cleUan):  34  a.,  L.  =  E.  33.  —  S.  155  CMelciadeO:  32  a.,  E.  33 
=s  L  —  S.  159  CConftantin):  30  a.  (=  L),  E.  31.  —  S.  197  CAla- 
rich):  Rom  geftanden  „dAfent  unde  hundert  unde  yör  jdr*^  C==  LO 
ftatt  „vor  unde  vdrtich  jär  CE.  125).''  —  S. 206. 334  epifcopusB. 
C=  L),  Elke  „drt  unde  dritich."  —  S.  211  (Juftinian):  38  a., 
C=  L),  E.  28  u.  f.  w. 


YEBBESSERUNGEN  UND  NACHTRÄGE. 

Tilge  die  Lftiigenseioben  in  fcot  195,  11;  fpot  872,  17;  fe  188,  1;  en 
190,  22;  we*8  722,  86;  feder  723,  15;  tale  725,  2;  dede  125,  18.  461,  14(?), 
iippe  298y  3  u.  f.  w.;  fette  d«gegeii  d»den  91,  25;  m»re  84^  12,  wiedemm  rid- 
dere  98,  28.  Setze  die  Lttngenzeichen  in  wAren  84,  28;  ft&ken  729,  32;  YoUec- 
lichen  730,  17;  nfttlen  101,  12;  Tigrftnis  95,  8;  CartAgo  87,  28;  89,  6;  AnfchA- 
riii8  u.  f.  w.;  vi  8.  28.  9,  6;  v^erre  272,  14;  ddr  15,  24;  ^e  75,  20;  Snen 
62,  7;  heten  482,  26;  w^n  86,  18;  Brdmen  249,  6;  G&arde  465,  9  o.  C  w.; 
rimc  123,  5,^nne  73,  22;  wigede  128,  7;  Knut  421,  11;  GiTelbrecht  302,  18. 
804,  5.  22;  Ulevo  368,  18;  Paris  124,  2;  gdtlike  124,  18;  GtöeUro  291,  11; 
alfö  245,  24  u.  f.  w. 

S.  442,  24  lies  fecit;  348,  29  L.  foit;  127,  2  1.  hadde;  821,  12  L  van; 
208,  11  ormisda;  671,  29  keiferes;  116,4  pAves;  130,  14  lamperor;  477,  18 
kerfte-lneu;  123,  24  tem-|plani;  154^  15  all-jdne;  188,  23  rdmi-jrkem;  202,  14 
Yordran-cken;  471,  23  ket-jtere.  —  54,  1  L  Babildnie;  31,  1  Lapdon;  31,  20 
Baafa;  407,  Anm.  18  ftarf;  139,  10  and  400,  Anm.  12  was;  144,  18  rader; 
16,  4  Qude;  183,  11  keifere;  385,  16  Qdslftre;  10,  7  Kaine,  Anm.  12  Kayne 
(10,24  Kam);  442,  21  KitThardus;  456,  15  L.  Kemekeraeäe.  —  229,  27  1.  un- 
karkeit;  143,  inm.  18  kerftenheit;  724,  12  ISt;  729,  1  worme;  733,  37  h€m- 
Itcfaeit;  784,  33  dd;  786,  12.  —  335,  10  L.  Cuono  vooitatos  eft;  349  *  depre- 
cationibus;  144**  calcauU;  721,  9  exidium;  722,  27  exorti,  29  faburbano; 
728,  16  Imperatores;  724,  20  qui  rero  (Ine  d.  inv.  m.  f.  pnnirentar,  26  taberna, 
27  ac,  28  rivo,  34  indefinenter.  —  69,  ^1  L  Btben;  291,  8.  829,  16  kiCLae; 
292, 15  krüzegedeu.  —  277,  Anm.  19 1.  Zuenteboldua;  84, 25  OotaYilLnas;  236, 17 
priTilegia.  —  Lies  ch  (Utt  h.  1,9.  2,  27.  4,  82.  7,  9.  8,  5.  10,  20;  h^r]en 
88,  16.  106,  1.  129,  6.  158,  20.  486,  22;  Karle[n]  den  Kaien  260,  24  (Karl  de 
Kaie  270,8. 16);  to  Stade[n]  413,  8;  Medentrike[n]  82,  19;  Drafi[8j  Tone  115,8.; 
monte  Cani[a]no  215,  25;  qai[d]  807,  9;  [hundert]  15,  16;  Wiprecht[e]  377,  7. 

Verbinde:  Ail^rfone  102,  27;  wolvele  197,  8  u.  f.  w.;  fetse  den  BeiOxich 
9,  12.  121,  10.  125,  11.  247,  21.  848,  20;  tilge  ihn  100,  5;  fetze  „  182,  25. 
237,  18.  ^4;  wechsle  die  Zahlen  25  mit  26  in  138,  5;  feUe  621,  19  die  Zahl 
1250;  782,  5  1.  103  verftelle  609,  29  die  Zahl  in  1314;  füge  hinan  729,  30:  wie- 
derbaUen. 

Fragliche  Änderungen:  8.  113,  14  de  de;  114,  5  deme  Rodeme  (Acher  An- 
dere t6  Koden-Leun  oder  -Leven  491,  28);  hüdeges  dages  352,  11;  nüi  417  *; 
homagium  430**;  orldve  206,  9;  fe  oder  Ac?  184,  21.  Tilge:  ddt  147.  1;  fELge 
ein:  (Ine  betere)  rede  102,  15.  —  Von  Criftd  criften  gehlten  oder  ker(teu? 
118,  25  u.  f.  w.  (Vorrede  S.  viii);  Herene  miüen?  427,  23. 

£ine  Anzahl  Orts-  und  Eigennamen  mülSen,  follen  fie  der  Gefchiohte 
gemHß  klingen  (f.  Vorrede  8.  viii  u.  S.  750. 646. 640—644),  fioh  naturlich  ändern. 
Hier  nochmalige  Zufammenftellung  derfelben:  Antoninus  180, 4. 134, 22. 135, 13. 
186,  17;  ValentiniAnus  185,  4;  Valentioa  268,  18;  Maximas  188,  7;  SabinU- 
nus  222,6;  Elvioa  183,6;  Fulinua  128,25;  SalTioa  133,20;  Garelianus 
288,  26.  298,  2;  Bafiliua  171,  28  (=  188.  184);  Mefia  oder  Hoefia  142,  16; 
Brifach  802,  26  u.  f.  w.  Bieh  S.  750. 

Nicht  minder  die  Zahlen  (f.  Vorrede  S.  viii  u.  8. 688. 750. 751):  15, 16  tilge 
hundert;  105,  29  fetze  drittich;  211,  1  twintioh;  197,  14  vertich;  16,  4  rifdch; 
44,  7  viftioh  unde  twe;  52,  26  drd  und«  yertichi'  49,  20  einlef;  44,  17  vertein 
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(=  L.);  105,  11  ferentein;  198,  24  feven  (0.  fes);  ferner  81,  10  Hes  zxtnx; 
118, 13  doclxxzix;  115,  Sxini;  5  dcczciii;  117, 11  dcccrii;  119, 4  dccczzi; 
120,  14  doocxxii;  121,  4  Ixzxi;  11  dcccxxzi;  121,  29  doccln;  187,  5 
dcccclxxyi;  148,  12  xxvii;  149,  27  xzxiii;  155  18  xxxiii;  180,  28  occlxiin; 
(=  L.);  216,  14  d.lxxyi,'  282,  22  dcocci;  287,  5  decccxui. 

Nftchtrftge:  S.  621, 28  L.  1234  (mitBr.);  632,25—29  kr&ze  unde  kröne; 
291,  köre  unde  keifere  259  n.  f.  w. 

Die  S.  461  sum  Jahr  1218  erzUhlte  Oefchichte  vom  hüsman  ötbern  in 
Stade  n.  f.  w.  wird  faft  mit  denfelben  Worten  und  ergänzend  bereits  zum  Jahr 
1^17  in  Wolter*B  Bremifoher  Chronik  (Menken  Script  germ.  2,  87)  erz&hlt, 
wo  Jener  ötbertne  heißt:  „Fait  qnondam  TillionB  in  dioecefl  cum  (Via  domo 
inter  Stadium,  oni  nomen  Otbertns,  qui  virtute  foa  dixit  fe  facere  miracnla 
et  Tulgus  oredidit  eum  fanetum  et  deoepit  multos  virtute  diaboUca,  et  cura- 
Yit  per  incantationes  et  yerba  deceptoria,  fanctificaTit  (fanavit)  aegrotos  et 
multi  reniebant  ad  eum  et  fama  ejus  in  omni  terra  perfonavit,  oarmina  elegica 
▼ulgo  „Leifen'^  foerunt  de  eo  facta  et  cantata  in  viis  pro  eo  quaereudo  offe- 
renda  deducta  non  modica.  Et  inde  lucrum  magnum  habuit  advocatus  Henrici 
ducis  BrunsTicenfis,  cujus  nomen  Henricus  de  Oltinckhüfen,  et  ille  defendebat 
iftum  deceptorem.''  —  Diefelbe  Nachricht  hat  das  Cbronicon  S.  Aegidii  (Ot- 
bemus),  die  Compilatio  Chronologica  bei  PiTtorius  (Strnve  I.),  wonach  der 
Wunderthäter  auch  nach  Lübeck  kam,  wie Lttbeckifche Chroniken  berichten, 
aus  denen  Denck  (Labeckifche  Gefchichten  und  Sagen.  Lübeck,  1852.  S.  85) 
zum  Jahr  1218  erzählt:  »1218  kam  nach  Lübeck  ein  Mann  aus  dem  Stifte 
Bremen,  Bruder  Qdebrecht  genannt,  der  dort  bei  einem  Walser  Namens 
Beyern  gehalten  und  eine  Segnung  gemacht,  den  Kranken  zu  helfen,  auch 
wollte  er  zukünftige  Dinge  verkfludigen.  Die  Bauern  hatten  ihm  allerlei  Hand- 
opfer gebracht,  den  nahm  ein  Thoil  der  Vogt  Ton  Verden  und  gab  dafür 
Schutz.  Die  Stiftsherren  aber  zu  Bremen  wollten  das  nicht  leiden,  kamen  wie 
Pilgrime  gekleidet,  um  St.  Odebrecht  zu  befuchen,  und  nahmen  das 
9ohlofsweg.  H iemach  mußte  Binder  Odebrecht  mit  feinem  Schutzherm 
weichen  und  kam  nach  Lübeck.  Aber  hier  wollte  die  Segnung  keinen  Fort- 
gang haben,  wie  er  es  auch  anfangen  mochte.  Endlich  gieng  er  zu  Schiffe  nach 
Liefland.''  In  Lübeck  aber  hatte  man  geraume  Zeit  das  Sprüchwort:  „Dat 
helpet  (9  vel  als  fante  Odebrechtes  fegninge.^ 

Offenbar  fallen  hier  ötbertus  und  Otbemus,  Otbrinus  zufammen;  außer 
den  vielen  mit  -brecht  zufammengefetzten  Namen  bei  Eike  von  Bepgow 
(AI-,  Dage-,  Ecke-,  Gifel-,  Gom-,  Lam-,  Ndt-,  Rd-,  Wl-precht  u.  f.  w.)  kommt 
neben  ötbern  noch  „bifcop  Albern  td Bremen''  vor,  der  inL.  Albertus  heißt 
För(temann*s  Namenbuch  hat  unter  -berht  kein  -bern;  1185  kommt  Osber- 
nus  de  Hofa  und  ösbernus  prior  Belli  Montis  abb.  Becci  (Pertz  Monum. 
Script  VI,  585  und  728)  vor. 

Erft  jetzt  (18.  Nov.)  geht  mir  Rüokert 's  Lohengrin  (Quedlinb.  Bikffe  1858) 
zu,  worin  8.  247  —  257  das  Verhültnifii  diefes  Gedichtes  (8.  618)  zu  unferm 
Mtbuohe  bel^rochen  ift,  was  man  dort  vergleiche. 
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